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VORREDE. 



Uie unter dem Namen des Zarathustra gehenden heiligen Schriften der Parsen 
gehören unstreitig zu den wichtigsten Religionsbüchem, welche uns das Alterthum hinter- 
assen hat, theils wegen der in ihnen enthaltnen fiir jene entrückten Zeiten Staunen erre- 
genden Reinheit religiöser Vorstellungen, theils wegen der Aufschlüsse, welche dieselben 
für die Geschichte der vorderasiatischen Religionen, besonders der jüdischen, versprechen. 
Wenn wir auch zugeben müssen, dass die letztere manche durch die jüdischen Schulen 
in Mesopotamien vermittelte Einflüsse auf die Parsireligion gehabt habe, so hat sich doch 
der Monotheismus dieser letztern unabhängig von äussern Einflüssen entwickelt, weil 
er für das System so nothwendig ist, dass wir mit demselben zugleich die Genuinität 
des ganzen aufgeben müssten. Ist aber Monotheismus der echte Grundzug der Parsire- 
ligion, so müssen wir, da jener immer das Resultat der Denkthätigkeit eines Einzelnen 
oder einer religiösen oder philosophischen Schule, nicht aber ein ursprünglich angestanmiter 
Besitz einer ganzen Nation, am wenigsten bei den Indogermanen, bei welchen zu allen Zeiten 
ein polytheistischer Zug hervorbricht, ist, auch eine Persönlichkeit oder eine von einer 
solchen ausgehende Schule annehmen, als deren Werk jene reinere Religionsform anzu- 
sehen ist. Es liegt kein Grund vor, an der Persönlichkeit des Zarathustra als Schöpfers 
des parsischen Religionssystems zu zweifeln, und auch das scheint ziemlich sicher gestellt, 
dass er dem modischen Stamme der Magier, welche forthin die Träger der religiösen Ent- 
wicklung wurden, entsprossen war und seine Lehre am Hofe des Herrschers von Bactrien 
verkündigte. Wenn wir nach der Analogie andrer Religionen schliessen dürfen, so wäre 
auch des Zarathustra Auftreten durch eine Art religiöser Aufregung vorbereitet gewesen, 
welche er durch Begründimg einer neuen das Alte aufhebenden Lehre zu ihrem Höhepunkt 
und zugleich zur Ruhe gebracht hätte. Die aus den Urzeiten des arischen Stammes her- 
rührende Naturreligion verschwand vor der neuen Lehre, und ihre Götter theilten das 
Schicksal so mancher heidnischen Gottheit, welche das Christenthi^m in die Hölle stiess. 
So gut wie der Monotheismus ist auch die Annahme eines bösen Princips ein Resultat 
der Speculation, welche die Existenz des Bösen in der vollkommnen Schöpfung Gottes zu 
erklären sucht, imd hier hat sich derParsismus sicher nicht entlehnend verhalten, da der 
Satan der Bibel erst durch persische Einflüsse die Gestalt gewonnen hat, in welcher er 
aus der jüdischen in die christliche Religion übergegangen ist. 
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Reizen schon derartige Beziehungen, welche in einem Wörterbuche nicht weiter 
erörtert werden können und för welche auf die Auseinandersetzungen von Tychseninden 
Commentationes Societ. regiae scientiarum Gotting. XI, 112. Xu, 3. Gesenius im Com- 
mon tar über den Jesaia zu XXIV, 21. Herder zur Religion imd Theologie XI (der 
Cotta'schen Ausgabe), der jedoch viel zu weit geht, Rhode, die heilige Sage und das 
gesammte Religionssystem des Zendvolks 419. Gebser, de explicatione scripturae sacrae 
praesertim novi testamenti e libro Zend-avesta. Jenae 1824. zu verweisen genügen mag, 
den Forschimgstrieb, jenes merkwürdige Denkmal des menschlichen Geistes, der vor Jahr- 
tausenden tief in Asien „dem Dunkel Licht abgerungen^' hat, inuner genauer kennen zu 
lernen, so i^t daneben auch dasjenige von Interesse, was den nächsten Zweck dieses 
Werkes bildet, die in den heiligen Parsibüchem enthaltne Sprache. Dieselbe ist sogar 
immer noch dasjenige Moment, welches zunächst unsre Aufmerksai!nkeit beschäftigen muss, 
da erst durch eine tiefere Kenntniss derselben ein richtiges Verständjiiss da* Religion 
möglich wird; jeder, welcher eines der chinesischen Religionsbücher in der Ursprache ge- 
lesen hat, wird beurtheilen können, wie der Stoff mit der Form, in welche er sich kleidet, 
verwachsen ist; fast ebenso verhält es sich mit dem Avesta: es findet sich eine Menge von 
Ausdrücken und Fügungen, welche in einer Uebersetzung, sei sie auch noch so treu, einen 
befremdlichen Eindruck machen, weil ein Wort, das einem solchen in einer andern Sprache 
entspricht, schon überhaupt nie denselben Ideenkreis anregt, geschweige hier, wo alles 
so eigenthümlich ist, dass bei geringerer Bekanntschaft mit der Redeweise vieles absurd 
erscheint — und es hat Gelehrte gegeben, welche die Echtheit der heiligen Bücher wegen 
angeblichen Mangels an Vemünftigkeit bestritten — was bei fortgesetzter Beschäfügung 
als höchst fein imd consequent erkannt zu werden pflegt Erst wenn man gelernt hat, 
in der bactrischen Sprache oder ihrer Weise conform zu denken — imd diess ist eben 
nur durch die Beschäftigung mit der Ursprache möglich — wird man die Ideen und 
Lehren Zarathustras genügend würdigen können. Ich habe daher auf viele dem Bac- 
trischen eigne Züge aufmerksam gemacht und die Redeweise in imsrer geschmeidigen 
Muttersprache, in welcher man wegen der grossen Freiheit ihres Satzbaues fremde Sprach- 
weisen besser als in andern europäischen Sprachen nachahmen kann, der bactrischen 
möglichst genau angepasst. Eine genauere Besprechung der hier einschlagenden Erschei- 
nungen gehört in eine ausflihrliche Grammatik; zum vorläufigen Verständniss vieler Ue- 
bersetzungen sei nur auf einige sehr durchgreifende syntactische ,Eigenthümlichkeiten auf- 
merksam gemacht, welche sich nirgend auf indogermanischem Gebiete in dieser Ausdehnung 
finden. Es können alle tempora praeterita ohne weitere Zusätze für die befehlende oder 
wünschende Form gebraucht werden, selbst die gegenwärtige und vergangne Bedeutung 
fällt nicht nothwendig mit der Form des praesens oder praeteriti zusammen, und die Bedeu- 
tungen des perfect und imperfect haben sich fast immer herumgedreht, da das letztre wie das 
lateinische perfect verwendet wird. Nicht selten finden sich Collectivconstructionen, d. h. 
es stehen Wörter, welche zusammengehören, in verschiednem numerus, Subjecte im singular 
haben ihre Praedicate im plural, solche im dual ihre Praedicate im singular oder plural, 
solche im plural ihre Praedicate im singular neben sich, wie sich diess noch im Keuper- 
sischen findet (Vullers institutiones 1. Persicae 11, 92 sqq.). Der dreizehnte Yasht enthält 
eine Menge Eigennamen, welche meist zu zweien neben einander stehn; da beide im Qe- 
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neGv construiert sind; so lägst sich schwer entscheiden, ob das zweite Wort Attribut oder 
der Name des Vaters oder eines Ahnen ist; ich habe mich, da sich viele wirkliche Pa- 
tronymika an der zweiten Stelle finden, sowie nach Analogie der classischen Sprachen 
und des Nenpersischen (da^n i gäm Vullers instit. L Pers. U, 6) fiir das letztre ent- 
schieden, wenn gleich in diesem Falle ein verbindendes tfcU, das neupersische i, zu er- 
warten wäre. 

üeber die Methode, welche ich bei der Bearbeitung des Wörterbuches befolgt 
habe, brauche ich nicht viel zu sagen, weil sie diejenige ist, welche jeder Philologe alsbald 
f&r die richtige erkennen muss; hat ein solcher sich zur Aufgabe gestellt, ii*gend ein in 
unbekannter Sprache verfasstes Schriftdenkmal aufzuhellen, so wird er sorgfUltlig alle 
etwanigen Nachrichten über dasselbe sammehi und Puncto aufsuchen, von denen aus er 
eine Entzifferung mit Erfolg beginnen kann; er wird sich Glück wünschen, wenn er eine 
Uebersetzung selbst aus später Zeit benutzen kann; wir besitzen nun zum Avesta eine 
treffliche Uebersetzung, in welche selbst reichhaltige Erklärungen eingeflochten sind, wir 
besitzen femer eine ziemlich grosse Literatur, welche auf die heiligen Schriften Bezug 
hat, aus denselben Stellen übersetzt und, wie Friedrich Windischmann gezeigt hat, 
in grosstmöglichem Einklang mit den Urtexten steht; in Indien verblassten die alten Götter 
des Veda oder übernahmen im Brahmanismus andre Rollen, die Philosophie zersetzte den 
alten sinnlichen Glauben, aber die Parsen verehren noch heute ihren Ormazd wie vor 
Jahrtausenden, befolgen noch heute die Vorschriften des alten Gesetzbuches, wenn auch 
die Zeit und eine andre Beschaffenheit der Bildung viele Erweiterungen oder Beschrän- 
kungen geboten haben. Es wird daher das erste Erfordemiss, welches zu einer haltbaren 
Erklärung der Zendbücher verlangt wird, das sein, die Ansicht deijenigen zu hören, welche 
jener Religion zugethan waren imd mit der bekannten den Orientalen eigenthümliehen 
Pietät gegen religiöse Ueberlieferimgen sorgfältig von Geschlecht zu Geschlecht überliefert 
haben, was sie als ihren kostbarsten Besitz, für den sie selbst ihr Vaterland verliessen, 
betrachteten. Die Huzväreshübersetzung des Vendidäd und Ya5na, welche uns durch 
Spiegel's Ausgabe zu benutzen steht, macht in hohem Grade den Eindruck von Zu- 
verlässigkeit; sie gibt das gleiche Woii; der Urtexte fast immer durch das gleiche Wort 
im Huzväresh wieder, ausser, wie sich von selbst versteht, wo die Bedeutung des erstem 
wesentlich eine andre ist Nur selten sind die Fälle, in denen sie verschiedne Wörter für 
dasselbe altbactrische Wort setzt, z. B. wird mranam pourutäq vd. 18, 59. durch fanzand 
kebad (viele Nachkommen), aber y. 61, 27. durch vvrdn pHrrubashnish (Fülle von männ- 
lichen Nachkommen); perenän^ vd. 19, 168. durch paöcärim, paitiperene vd. 10, 11. durch 
pürfinam, obwohl beides dem Sinne nach dasselbe ist, übersetzt Auch im Sinne ver- 
schieden übersetzt sie das altbactrische gaozagia vd. 3, 4. durch jdmyadman (ein Kleid in 
der Hand haltend), aber j. 61, 4. durch ba^-iaiyadman (Fleisch in der Hand haltend); 
vielleicht schwebte dem Uebersetzer eine Stelle wie gaomcUa zagta vaqtravcUa yt 13, 50. 
vor, vielleicht aber rührt die Verschiedenheit der Uebersetzung von einem neuem Gebrauch 
her, zumal da gao so häufig vorkommt und überall durch „Vieh" oder „Fleisch" übersetzt 
wird, dass wir nicht annehmen können, die Uebersetzung beruhe auf Willkür oder Un- 
kenntniss. Die Huzväreshübersetzung gewinnt aber gewiss nur an Zuverlässigkeit in 
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unsem Augen, wenn sie zu^^eilen gesteht, der Sinn eines Wortes sei nicht tiberiiefert, 
wie bei patvran , aiwizu , jazJm , -mzu. Wo verschiedne Erklärungen ttberliefert sind, wird 
diess stets sorgfältig, oft mit Angabe des Namens der Lehrer, bemerkt. Es kommen aller- 
dings Fälle vor, wo die Huzv^reshübersetzung nach Art der indischen Vedaoommentatoren 
zur Etymologie flüchtet, um ein Wort zu erklären, z. B. übersetzt sie raocäo qSng aqnam 
ukahd a^rus y. 49, 10. durch pami roshnisk i TdivarshSt dar yöm osk zaki atüg dar bämS 
ashän pann ddshak bnd Icant mit dem Licht der Sonne am Tag die Morgenröthe — dieses 
Lichte*) beim Morgenroth von ihnen ein Zeichen gibt ; hier kann erstens das Setzen von 
osh für das altbactrische ukhshd (Mehrer) j zweitens das von arÜQ (weiss, hell) für a^raa 
(giengen auf) nur aus verunglückten etymologischen Versuchen, ein dunkles Wort dennoch 
zu erklären, abgeleitet werden, und doch wird es nicht schwer sein, trotz dieser Ent- 
stellung den ursprünglichen Siim der Stelle „die Lichter, die Sonne, die Mehrerin der 
Tage, giengen auf' wieder zu erkennen, wenn wir uns denken, zu arÜQ sei ein Verbal- 
begriff, etwa „sie wurden (licht)'' zu ergänzen, und ukhshd sei dann fälschlich mit uahd 
verwechselt worden, da letztres dem Sinne der ganzen Stelle sehr nahe liegt Ein ähn- 
licher Fall liegt vd. 8, 12 vor, wo barcnti vd (oder es weht, nemlich ein Wind) übersetzt 
wird aijöf pann burand vdt damalc oder es ist ein Blasen eines hohen Windes, indem 
burandj neupersisch Indand^ mit barenti identificiert wird ; man kann dieses Versehn daraus 
erklären, dass barenti y wie die vorhergehenden Verbalformen in einer nur hier vorkom- 
menden Fügung, nemlich als impersoneller Plural, es weht, gebraucht ist; der Sinn der 
Stelle war überliefert und ist auch richtig wiedergegeben, aber der Uebersetzer sah in 
den Wörtern barenti ^ Qna^zhenti Nominalformen. Merkwürdig ist die Uebersetzung von 
pdrem marezeni (scelus magnimi) vd. 4, 153. durch frottum maij (sehr tiefe Sünde), indem 
hier pdra (Sünde) mit apara^ mareza (gross) mit dem neuem marj, niarzh verwechselt ist 
Solche selten sich findende Mängel der Huzväreshübersetzung können ihrer sonstigen 
Brauchbarkeit äusserst wenig Abbruch thun, und ich habe, da ich mich beim Studiiun 
der Parsen Schriften immer mehr von deren Nutzen für die Exegese überzeugt habe, stets 
die Erklärung derselben zum Ausgangspunct meiner Interpretation gemacht, habe aber 
begreiflicher Weise meist unterlassen, jene Erklärungen anzußihren, was nur in dem Falle 
geschehen ist, wenn ich mich veranlasst sah, von denselben abzuweichen, oder wenn es 
mir darum zu thun war, mich auf ihre Autorität ausdrücklich zu berufen, endlich wenn 
ich selbst nichts über eine Stelle zu sagen vermochte und glücklichern Forschern wenig- 
stens eine Grundlage fiir ihre Untersuchungen darbieten wollte. 

Das nächste wichtige Hülfsmittel sind die Werke der curopäiseh^i Gelehrtexi^ 
besonders der Hyde, Anquetil (Kleuker), Rhode, Rask, Burnouf, ßopp, 
ßrockhaus, M. J. Müller, Spiegel, Westergaard, Benfey, Windiöchmann, 
Kossowitsch, Hang, welche in ausgedehnterem Maasse zum Verstäqdniss der Parsen- 
schriften beigetragen haben; da es sich von selbst versteht, dass ich dieselben fiir mein 



♦) Im Wörterbuch S. 56a, Z. 4. v. u. habe ich das Wort Iharog gelesen und Hahn übersetzt 
Auch diese Erklärung kann richtig sein, ich glaube aber, dass die obige Lesung vorzuziehen ist 
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Buch ausgebeutet habe^ glaubte ich unterlassen zu dürfen; die Uebersichtlichkeit durch 
Massen von Citaten ssu beeinti*ächtigen^ zumal schon Brock haus in seiner Ausgabe des 
Vendidad sade alles zusammengestellt hat; was bis zum Jahre 1850 seit Burnouf's 
Bahn brechendem Werke über das Avesta geschrieben worden war; seitdem sind die Aus- 
gaben der heiligen Schriften durch Spiegel (1853—1858) und Westergaard (1852— 1854) 

— der Vendidad erschien zuerst von Spiegel; das übrige zuerst von Westergaard 

— erschienen; und das Zendstudium ist dadurch in eine neue Periode getreten; da man 
jetzt zuerst correcte Texte und obendrein bei Spiegel die Huzväreshübersetzung bekam. 
Auch darf hier die Ausgabe des Bundehesh durch Westergaard (1851) erwähnt werden, 
da diess merkwürdige Buch auf eine Menge Stellen der Urtexte Licht wirft. Von grossem 
Nutzen war mir die Uebersetzung des ganzen Avesta durch Spiegel; denn ich halte 
dieselbe trotz der Widersprüche; welche gegen sie erhoben worden sind, für das bedeu- 
tendste; was nächst BurnouTs Commentaire für die Erklärung des Avesta geschrieben 
worden ist 

Um einiges über die Einrichtung des Wörterbuchs zu sagen, so habe ich ver- 
sucht; die etymologische Anordnung mit der alphabetischen zu vereinigen; die letztre ist 
oft gescholten worden; und ein Orientalist; der an die wissenschaftliche Anordung sans- 
kritischer und arabischer Wörterbücher gewöhnt ist; findet in unsem Schulwörterbüchern; 
um mit Pott zu redeu; nichts als Bechenknechte; aber diese Anordnung hat doch man- 
ches für sich; bequem muSs ein Lexicon gewiss vor allen Dingen sein; man wiU nicht 
lange blättern; um die Bedeutung eines Wortes zu erfahren; imd es gibt so manche Fällc; 
dass ein Wort etymologisch dunkel ist und sich nicht leicht einer Wurzel anschliessen 
lässt Man weiss; welche unsägliche Mühe es kostet; sich ohne Massmann's Index im 
Grafischen althochdeutschen Sprachschatz auszukennen. Ich habe daher bei sonst 
rein alphabetischer Anordnung immer die zusammengesetzten Wörter unter dem Worte, 
welches das zweite Glied bildet, aufgeführt; unter einem Worte aber; welches das vordere 
Glied bildet, diejenigen Zusammensetzungen; welche mit ihm als vorderem Gliede gebildet 
sind; nicht aufgezählt; da sie doch unmittelbar folgen oder vorhergehn oder wenigstens, 
wenn dieses vordere Glied eine Aenderung erlitten hat; nicht weit vor oder nach dem 
Simplex sich finden. Dagegen habe ich die Verba mit Praefixen sämmtlich unter den 
einfachen Verbis aufgeführt; wie diess in Sanskritwörterbüchem überall stattfindet, 
schon weil die Praefixe nie so innig wie Zusammensetzimgen mit dem Verbum ver- 
schmolzen sind; sondern oft durch eine grosse Anzahl Wörter von ihm getrennt sein 
können. Zuweilen habe ich mich zum bessern Verständniss des etymologischen Zu- 
sammenhanges genöthigt gesehn ; Wörter anzunehmen; welche in den Texten nicht 
zu belegen sind; diese kann man sogleich daran erkennen; dass keine Stellen unter 
ihnen citiert sind; denn ich habe bei schwierigen oder minder häufigen Wörtern alle 
Stellen; wo sie sich finden; bei häufigen die grosse Mehrzahl derselben angeflihrt, 
ausserdem aber jede Form der Flexion; welche in den Texten vorkommt; genau ver- 
zeichnet Bei jedem Worte habe ich die Etymologie beigegeben; wenn dieselbe dunkel 
war; wenigstens die des entsprechenden Sanskritwortes ^geföhrt; oft auch überhaupt 
auf eine etymologische Erklärung verzichtet, wo ich nichts als imsicfaro Vermuthungen 
hätte bringen können. Die Vergleichungen mit andern Sprachen habe ich auf das 

JutU, Lex. Zend. «j 
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Sanskrit und die eigentlich arischen Dialecte, Persisch, Afghanisch; Balutschi, Kur- 
di8<^h, Armenisch; Kleinasiatisch; Ossetisch ausgedehnt; weil solche Zusammenstellungen 
förderlich sind für die Erkenntniss der Lautgeschichte und oft auch belehrende Bedeu- 
tnngsweehsel darthun, in vielen Fällen sogar die Bedeutung eines altbactrischen Wortes 
bestätigen oder an die Hand geben. Das Albanesische habe ich weggelassen; obwohl es 
auch ein Ausläufer der arischen Sprachen und speciell ein Nachkomme des Lykischen 
zu sein scheint. Ich habe bei diesen Vergleichungen sehr selten Schriften citiert; denen 
ich dieselben entnommen habe; weil ich diese doch immerhin nebensächliche Partie des 
Wörterbuchs nicht über Gebühr ausdehnen wollte und weil die lüchtigkeit der Verglei- 
chungen meist so sehr his Auge springt; dass jeder mit dem Etymologisieren vertraute 
keines besondem Hinweises auf eine Begründung bedarf; nur bei zweifelhaften Zusam- 
menstellungen habe ich Bücher angeführt; unter denen namentlich die zahlreichen Ab- 
handlungen von Friedrich Müller in Wien das reichste Material bieten. Die bucha- 
rischen Wörter; welche mit den neupersischen bis auf die Aussprache identisch sind, 
stammen aus Klaproth's Asia polyglotta; die mazenderanischen aus B. von Dorn und 
MirsaMuhammed Schafy Beiträge zur Kenntniss der iranischen Sprachen I. Theil; 
die aus dem Qaladschi und Sergerischen aus H. Brugsch Reise der königL preuss. Qe- 
sandtschaft nach Persien. Die seltsamen Wörter aus dem letztem Dialect sind; wie ich 
sogleich vermuthete und wie auch Brugsch im 2. Bande S. 500 nachträglich bemerkt; 
ein Rothwelsch der dortigen Zigeuner (Zerker); welches sich zum neupersischen verhält 
wie das Ababdeh - Rothwelsch zum Arabischen. Der Serger war aus Köshkin zwischen 
Teheran und Hamadan und fugte in jede Sylbe des neupersischen Wortes ein z mit einem 
Vocale ein. Die hin und wieder angeführten adgeunerischen Wörter sind wie auch die 
von dem Zigeuner aus Köshkin verunstalteten inmier solche; welche dieses indische Idiom 
aus dem Persischen entlehnt hat Für die kurdischen Dialecte wurden ausser den altem 
Werken besonders Lerch's Glossare; fiir das Ossetische die Arbeiten von Georg Ro- 
sen; Sjögren und Schiefner benutzt. Die Namen der Sprachen; welche ich abge- 
kürzt anf^thrc; findet man unter den Abkürzungen. In der Schreibung der Wörter habe 
ich mich dem Brock haus' sehen Alphabete (Zeitschrift der deutschen morgenländischen 
Geselkchaft XVII; 539) angeschlossen; nur in einem Falle habe ich mir im Interesse der 
etymologischen Deutlichkeit eine Abänderung erlaubt Das neupersische Sin wird jetzt 
wie d^itales a ausgesprochen; ist aber das alte ^] ich habe deshalb dieses g för dasselbe 
beibehalten und auch in den nicht arabischen Alphabeten; wie im armenischen und 
ossetischen, so geschrieben statt des s, welches letztro im Neupersischen fiir das punctierte 
sftd verwendet ist; das Pärsi; welches zum Theil mit Zendbuchstaben geschrieben wird; 
setzt das altbactrische Zeichen iUr a meist da; wo im Neupersischen und Altbactrischen 
ah steht; das Huzväresh unterscheidet a und ah meist gar nicht Im Ossetischen habe 
ich bis auf eben erwähntes 9 iiir das a bei Sjögren und Rosen das Sjögren'sche 
lateinische Alphabet (Memoires de Tacad^mie imp^iale des sciences de St P^tersbourg 
Vlme s^rie t VH) beibehalten ; mein armenisches Alphabet — abweichend von der gewiss 
richtigem Bezeichnung Friedrich Müller'S; die aber mit ihren Zeichen meinen übrigen 
Alphabeten nicht ganz conform ist — ist folgendes: abgdez^^ithzhilAdakh 
iha gh j m y nahocpchrhgvtrtauphkhö. Dass ich das Lepsius'sche Al- 
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pbabet nicht angewendet habe, hat seinen Grund darin , dass nnsre Handschriften und 
Ausgaben des Avesta vor der Hand unmöglich machen; dasselbe durchzuführen. Lep- 
sin s hat in seiner überaus scharfsinnigen Abhandlung über das ursprüngliche Zendalphabet 
(Abhandlungen der Beriiner Akademie 1863) nachgewiesen ^ dass der Perser flir mehrere 
Buchstaben des Bactrischcn kein Organ besasS; und dass dadurch die bactrischen Hand- 
schriften^ welche ja alle von Persem abgeschrieben wurden^ viele Buchstaben zusammen- 
werfen, welche d^r Perser nicht unterschied oder von denen er einen Theil nicht kannte, 
die im Bactrischen wohl gesondert auseinander lagen; so wird das Zeichen für kurzes e 
(geschlossnes e, bei Lepsin s mit einem Pimct unten) mit dem für die Länge desselben, 
das Zeichen des aspirierten g^ welches dem ^ ähnlich sieht, mit dem nichtaspirierten, das 
des ursprünglich gutturalen n (bei mir n) mit dessen aspirierter Form, das für r mit 
dessen aspirierter Form zusammengeworfen, das aspirierte m wird bald mit einem beson- 
dem Zeichen, bald getrennt {hm) geschrieben; das l mit seiner Aspiration ist ganz weg- 
gefallen, da dieser Buchstab dem alten Perser fremd war; das Zeichen für den Halbvocal y 
ist mit dem aus y entstandnen hellen ah (bei Lepsius z mit dem slawischen Palatal- 
häkchen oben*) ) zusanunengefallen, das ganze Anusvärasystem ist bis auf a und 9?, wel- 
ches letztre ursprünglich der Anusv&ra von A war, zu Grund gegangen. Bevor ako, wenn 
es ja noch möglich ist, aus unsem Handschriften die ursprüngliche Gestalt des Zendal- 
phabets ermittelt und die genauere Bezeichnung und Unterscheidung der Buchstaben er- 
möglicht ist, würde es nur zu Verwirrungen führen, schon jetzt von dem ziemlich all- 
gemein angenommnen Alphabete abzuweichen; musste ich aber aus diesem Grunde für 
das Altbactrische das Brockhaussche Alphabet beibehalten, so forderte es die Gleich- 
förmigkeit der Umschreibung, auch für die übrigen Sprachen ein j^em angepasstes System 
zu befolgen, trotz dem dass das Kurdische von Lerch und die arischen Sprachen über- 
haupt von Friedrich Müller, bei letzterm wenigstens im Grossen und Ganzen mit 
dem Lepsiusschen Standardalphabet umgeschrieben sind. Noch eins sei in Bezug auf 
die Umschreibung des Altbactrischen erwähnt. Das Zendalphabet besitzt für das v (Lep- 
sius' tß) zwei Zeichen, je nachdem es im Anlaut oder Inlaut steht; in letzterm Falle wird 
es mit doppeltem u geschrieben, so dass also avi durch otmt ausgedrückt wird; wenn 
nun vor oder hinter diesem inlautenden v noch ein u steht, so wird dasselbe nicht aus- 
gedrückt, da man sonst drei u hinter einander schreiben müsste; steht nun dieses Zeichen 
für inlautendes v im Anlaut, so ist nicht v, sondern u der Anlaut und das Zeichen ist 
uo zu lesen, z. B. uvfieibya. Ebenso muss man im Inlaut oft ut^ lesen, wo nur v ge- 
schrieben steht, z. B. grvara lies ^ruvara, oQtvarU lies aQtiwarUy cmvarsti lies cmuDorsti^ 
wie denn der Verwandlung eines Vocales in seinen Halbvocal immer die Zwischenstufe 



*) Ich bemerke hier, dass Lepsius* Erklärung des neuem tzo^An, bei Neriosengh iji^^ bei 
Anquetil Izeschni^ welche er S. 349 in der Note gibt, auf einem Versehn beruht; das z in diesem Worte 
iBt nicht aus dem y in yagna entstanden, sondern entspricht dem z der altbactr. Wurzel yaz; izashn 
ist von «Ä (= yaz durch Samprasärana) mit dem Affix ashn, das im Huzv&rcsh sehr häufig ist, ab- 
geleitet 
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voranftgegangen zu sein scheint; dass beide, der Vocal und der Halbvocal^ gesprochen 
wurden; man denke an die vielen Fälle, wo im Veda das Metrum verlangt , auf letztre 
Weise, z. B. tvam immer twmm zu lesen. Dasselbe was hier über t; gesagt ist, gilt auch 
ftir y; steht das Zeichen des inlautenden y im Anlaut, so ist iy zu lesen, z. B. iyada^ im 
Inlaut muss es in vielen Fällen ebenso gelautet haben, z. B. aiwyäcmha lies ainoiydoiJiay 
von ydonk und aiwi. 

Marburg. 

Ferdinand Justi. 
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Verzeichniss der Abkürzungen. 



A, bedeutet Afrig&n oder Afringdn (Westergaard p. 318). 

(ifgh, — afghanisch oder pashtu. 

alb. — albanesisch. 

aUb. — altbactriflch. 

aüp, — altpersisch der Keiiinschriften oder in Wörtern, welche die Alten überliefert haben. 

AnäkUa — Friedrich Windischmanp, die persische AnUbita oder Anaitis, in den Abhandlungen 

der bairischen Akademie VllI, 85. 
Anquetd — Zend-Avesta, ouvrage de 2k>roa8tre, contenant les id^es th^c^ogiques , physiquea et 

murales de ce l^gislateor . . . traduit en Fran^ois sur Toriginal Zend . . . par M. Anqaetil du 

Perron. 3 Voll. 4« Paris 1771. Uebersetzt von J. F. Kleuker. 2. Aufl. Riga 1777. 
armen, — armenisch. 
Avetta — Avesta die heiligen Schriften der Färsen. Zum ersten Male im Grundtexte samt der Huz- 

ydresh-Uebersetzung herausg. von Dr. Friedrich Spiegel. 2 Voll. Wien und Leipzig 1853. 1858. 
Avgh, — Friedrich Müller, über die Sprache der Avgbänen (Paj^to) in den Sitzungsberichten der 

Wiener Akademie XL, 3. XLII, 3. Wien 1862. 1863. 
Av, übers. — Avesta die heiligen Schriften der Färsen aus dem Grundtexte übersetzt von Dr. Frie- 
drich SpiegeL 3 Bände. Leipzig 1852. 1859. 1863. 
awarisch — A. Schiefner Versuch über das Awarlscbe in den M^moires de Pacad^mie imperiale 

des sciences de St. Pdtersbourg Vllme s^rie, t. 5. n® 8. 
hol — balutschisch. 
Beitr, — Beiträge zur vergleichenden Sprachforschung auf dem Gebiete der arischen, celtischen und 

slawischen Sprachen, herausg. von Kuhn und Schleicher. Berlin 1858 fF. 
Beitr, zur arm, LauÜ. — Friedrich Müller Beiträge zur Lautlehre der armenischen Sprache, über 

das armenische Verbum und Nomen in den Sitzungsberichten der Wiener Akademie XXXVUI, 

a XLI, 3. XLU, 249. 327. XLIV, 1. 
Benfey — Th. Benf ey in den Göttinger gelehrten Anzeigen 1852, 1953. 1853, 57. 
BohtUngk und Roth — Sanskritwörterbuch herausg. von der kaiserlich. Akademie der Wissenschaften, 

bearbeitet von 0. Böhtlingk und R. Roth. St Petersburg 1855ff. 
Bopp — Franz Bopp vergleichende Grammatik des Sanskrit, Send, Griechischen u. s. w. 2. Aufl. 

Berlin 1856—1861. 
Brockhaue — Vendidad sade. Die heiligen Schriften Zoroaster's Ya^na, Vispered und Vendidad. 

Nach den lithographirten Ausgaben von Paris und Bombay mit Index und Glossar herausg.* von 

Dr. Hermann Brockhaus. Leipzig 1850. 
Brugsch — H. Brugsch Reise der königl. preussischen Gesandtschaft in P^sien 1860 und 1861. 

Leipzig 1862. 1863. 
bw^ar. — bucharisch. 
bulb. — bulbassi (richtiger bilbä^i). 
Bund, — Bundehesh Über pehlvicus. £ vetustissimo codice Havniensi descripsit, duas inscriptiones 

regis Saporis primi adjecit N. L. Westergaard. Havniae 1851. 
Bumauf — E. Burnouf Commentaire sur le Ya^na, Fundes livres religieux des Parses. T. L Paria 1833. 
Chodsko — A. Chodzko ^tudes philologiques sur la langue kurde (dialecte de Solöimani^) im Journal 

asiatique Vme s^rie t. 9. p. 297. 
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Desätir bedeutet The Desatir or sacred Writings of the ancient Persian Propbets in the original 

tongue . . . carefully publ. by Mulla Firuz bin Kaus. 2 Voll. Bombay 1818. 
dig, — digoriseb. 
DMG. — Zeitschrift der Deutseben morgenländiscben Gesellschaft, berausgeg. von H. Brockbaus. 

Leipzig 1847 ff. 
Dom — B. von Dorn grammatische Bemerkuugen über das Pushtu oder die Sprache der Afghanen 

in den M^moires de Tacad^mie impdr. des sciences de St. P^tersbourg Vlme sdrie, t V, p. 1. 
Ejra/n — Friedrich Spiegel Eran, das Land zwischen Indus und Tigris. Berlin 1863. 
Essays — Martin Hang Essays on the sacred language, wntings and religion of the Parsees. 

Bombay 1862. " 
Et. jP. — A. F. Pott Etymologische Forschungen. 1. Ausg. 1833. 2. Ausg. 1859. 
Ewald — H. von Ewald über das Afsbanisobe :oder Puscbtu in der Zeitschrift für die Runde des 

Morgenlandes II, 285. ' 

Extr, — Extracts (Westergaard p. 485). 
Fr. — Miscellaneous fragments (Westergaard p. 331). 
G. — Gab (Westergaard p. 325). 

Garzoni — P. Maurizio Garzoni grammatica e vocabolario della lingua kurda. Roma 1787. 
gä. — gilanisch. 

Gosche — R. Gosche de Ariana linguae gentisque Armemaoae iodole prolegomena. Berolini 1847. 
Hang G, — Martin Hang die fünf Gäthäs oder Sammlungen von Liedern und Sprüchen Zaräthustra's, 

seiner Jünger und Nachfolger, in den Abbandlungen für die Kunde des Morgenlandes I, ü. 

Leipzig 1859. 1862. • 

hedr. — deni kurdischen Dia2ect:v6n Hedrus. 

Herahh, — Ad. Kuhn die fierabkunft des Feuers und des Göttertrankes. Berlin 1859. 
Hoefer — Zeitschrift für die Wissenschaft der Sprache, berausg. ion A. Hoefer. Berlin 1845 ff. 
HydA — Tliomas Hyde veterum Persarain et Partborum et Medorum religionis historia. 2. ed. 

Oxonii 116a 
hzf). — huzv^reah oder pehlvi. 
J, L, Z. — Jenaische Literatur-Zeitung. 
J. MjäUet -hr 3larc Joseph Müller Essai sur la langue peblvie im Journal asiatiquo nime s^rie, 

t 7. p. 289. 
jQfum, aeiat, ^— Journal adatique.' Paris 1822 ff. 

J. St. Indische Studien berausg. von ^Ibrecbt Webe».* Berlin 1860 ff. 
kappad, — .kappadokisch. 

Klaproth — J. Klaproth Asia polyglotte. 2. Aufl. Paris 1831. 

Ä*. ".^. ".«^ — Kopönhagener Haiidschriften des Avesta (s. Westergaard ,'prefece p. 7. 14)'. 
Koss. — K. KoccoBH^'B, ^exiipe ctetbe-hs^ SeHsaBecTM, CaHKTnereprfcypr'B 1861. 
Kuhn Z, — Zeitschrift für vergleichende Sprachforschung auf dem Gebiete des Deuts eben, Grie- 

chisefaen und Lateinischen berausg. von Kuhn und Aufrecht. Berlin 1852 ff. 
kurd. — kurdisch. 
hurm, — kunnandscbi. 

i". *- Londoner Hahdsehriften des Avesta (s. Westergaard preface 7. 15). 
laghm, — lagbmanisch. 

Lassen — Chr. Lassen über die Sprache der Balucen in der Zeitschrift für die Kunde des Morgen- 
landes IV, 419. 
Lepsius — R. Lepsius das ursprüngliche Zendalphabet in den Abhandlungen der Berliner Akademie 1863. 
L&rch — P«ter Lereh Forschungen über die Kurden und die iranischen Nordchaldaeer. St. Petets- 

burg 1857. 1858. 
lorist. — loristanisoh. 
Masson — Charles Masson Narrative of varions joumeys in BalochistAti, Afghanisten, the Panjab 

und Kalät. London 1844. 
maz. — mazandaranisch. . 

Meninski — Franciscus a Mesgnieh Meninski Thesaurus linguftrum orientalium turcicae arabicae 

persicae . . . nimirum Lexicon turcico-arabico-persicum. Viennae Austriae 1680. 
Mithra — Fr. Windischmann Mitbra. Ein Beitrag zur Mythengesehichte des Orients, in den Ab- 

bandlttugen für di6 Kunde des Morgenlandes I. Leipzig 1859. 
Mordtmann — A. D. Mordtmann über die altphrygische Spmche in den Sitzungsberichten der bair. 

Akademie 1862. p. 13. 
iV. ^ Nyayish (Westergaard p. 313). 
Naigh. — R. Roth J^ka*s Nirukte samt den Nigbantavas. Göttingen 1852. 



Digitized by 



Google 



— XXI — 

iV«r. bedeutet Neriosengh's Sanskrit- Uebersetzung des Ya^na herausg. und erläutert Von Dr. Frie* 

drich Spiegel Leipzig 1861. 
iVtr« ErL -— Ht Eothli {Irläu^erungen in Naigh. 
Np, L, — Friedrich Müller Beiträge zur Lautlehre der neupersischen Sprache und des neupers. 

Verbums in den Sitzungsberichten der Wienor Akademie XXXIX, 389. XLIU, 1. XLIV, 220. 
o»8, — ossetisch. 
OsM, — Friedrich Müller über die Stellung des Ossetischen im erani4chen Spyachkreise, und Beiträge 

zur Lautlehre des Ossetischen, in den Sitzungsberichten der Wiener Akademie XXXVl, 1. XLI, 148. 
O. St, — A. J. Sjögren ossetisohe Studien in den Mdmolres de i*acadämie imp^ale des sciences de 

St Paters bourg. Vlme s^rie, t 7. livr. 6. 
P* — Pariser Handschrift des Avesta (s. Westergaard preface 14). 

Parstgr. — Friedrich Spiegel Grammatik der Parsisprache nebst Sprachproben. Leipzig 1851. 
Petermann — «H. Petermann Grammatica linguae Armeniacae. Berolini 1837. 
phryg. — phrjgisch. 

qaL — qaladschi (s. Brugsch I, 337. 338). 
Rask — Emanuel Bask Remarks on the Zend language and the Zendavesta, in den Transactions of 

the Royal Asiatic society of Great Britain and Ireland. VoL III, p. 524. 
rgv., Rigveda — Bigvedasanhita the sacred hymns of theBrahmansed. by Max Müller. London 1849 ff 
Hosen — Georg Rosen über die ossetische Sprache in den Abhandlungen der Berliner Akademie 

1845. p. 321. 
ruM. — russisch. 

S. — Sirozah (Westergaard p. 335). 
Sdmav, — Die Hymnen des Sämaveda, herausg. übersetzt und mit Glossar versehn von Th. Beufey. 

Leipzig 1848. 
Schiefner ose. — A. Schiefner ossetische Sprüchwörter und ossetische Texte, im Bulletin de Tacad^mie 

imperiale des sciences de St. P^tersbourg t IV. 19. Sept. 1862. t V, 26. Juni 1863. 
serg. — sergerisch (Brugsch I, 339. U. 499). 
skr. — äanskrit. 

SomacuU -— Fr. Windischmann über den Somacultus in den Abhandlungen der bair. Akademie IV, 125. 
soran. — Dialect der soranischen Kurden. 
Spiegel H. — Fr. Spiegel Einleitung in die traditionellen Schriften der Färsen. 1. Theil. Huzväresh- 

Grammatik. 2. TheiL Die traditionelle Literatur. Wien und Leipzig 1856. 1860. 
Spiegel Interpr. — Fr. Spiegel zur Interpretation des Vendidad. Leipzig 1853. 
Spiegel Ir. SUtmmv. — Fr. Spiegel über die iranische Stammverfassung in deu Abhandlungen der 

bair. Akademie YIL 
südoee. — südossetisch. 
tag. — tagaurisch. 
leckerem, — tscheremissisch. 
Uchetech. — tschetschenzisch. 
über d. 19, fargard — Fr. Spiegel über den 19. Fargard des Vendidad in den Abhandlungen der bai- 

rischen Akademie VL VII. 
tuUsch A. Schiefner Versuch über die Sprache derUden in den M^moires de Tacad^mie imperiale 

des sciences de St. Pdtersbourg t. VI, n« 8. 
tdgurisch — J. Klaproth über die Sprache und Schrift der Uiguren in: Verzeichniss der chinesischen 

und mandschuischen Hapdschrifteu in Berlin. Paris 1822. 
Väj, S, spec, — A Weber Väjasaneya Sanhitae specimen cum comm. Bero lini 1847. 
vd, — vendidad. 
vend, sade — Vendidad sad^ Tun des livres de Zoroastre lithographi^ d*apr^ le manuscrit Zend de 

la biblioth^que royale et publik par M. Fug^ne Bumouf. Paris 1829— 1843. vgl. Brockhaus. 
Windiechmann Voc, — Fr. Windischmann Yocabularium Zeudicum (ein Index besonders der in 

den Yasht sich findenden Wörter, jedoch sehr selten mit Angabe der Bedeutung; er ist aus Win- 

dischmann*s Nachlass der Münchener Bibliothek verkauft (cod. Orient. 349. 94. BL in fol.) und 

mir von Herrn Prof. Carl Halm zur Benutzung anvertraut worden). 
Vuü&ra — J. A. Vullers Lexicon persico-latinum etymologicum. Bonnae ad Rhenum 1855 ff. 
Vvüere Fr, — J. A. Vullers Fragmente über die Religion des Zoroaster. Bonn 1831. 
Vuüere inetit. — J. A. Vullers institutioiies linguae Persicae. 2 Voll. Gissae 1840. 1850. 
Wesierg. — Zendavesta or the religious books of the Zoroastrians ed. and translat. with adictionary, 

grammar . . . by N. L. Westergaard. Vol. I. The Zend texts. Copeuhagen 1862. 
WH»(m — John Wilson the Parsi religion as contained in the Zandavasta . . . unfolded, refiited 

and contrastcd with ChriBtianity. Bombay 1843. 
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y, bedeutet Ya^o». 

yt. — Yasht 

Zendst, — Friedricsh Müller Zendstudien in den Sitsongsberichten der Wiener Akademie XL, 

615. XLIII, 1. 
^zig. — zigeuneriscbe ans dem Persiscben entlehnte Wörter. 

Z, K, d. M. — Zeitschrift für die Kunde des Morgenlandes herausg. von Ewald, Lassen u. s. w. 
Göttingen und Bonn 1837—1850. 

Z, 8t, — Fr. Windisohmann Zoroastrische Studien. Abhandlungen zur Mythologie und Sagenge- 
schichte des alten Iran. Nach dem Tode des Verfassers herausgegeben von Friedrich Spiegel. 
Berlin 1863. 
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1. a. PrODominalstamin a) der ersten Person, enthal- 
ten in caem, ahma, ahmäka b) der dritten Person, 
enthalten in oem, aJimdi, eJimät, ahcy ahm, oydo^ 
6hya^ aeänsy äts^ aeibydy aeshäm^ aeshuj aya, dya^ 
anhdi, aqyäi, anheU, anhdo, anhe^ dbis, äbydy ONüyö, 
äonham^ dhva (s. bei ctem), dat, ahmya, at, atha, 
adha, athra. 

2.a, vor Vocalen an oder a, vor v auch e oder 
Sy negierende Partikel, welche mit Nomen zusammen- 
gesetzt erscheint. 

Skr. a, an, altp. a, hzv. parsi a, cm, arm. an, 
oss. o (selten, z. B. aragma spät, eig. nicht früh) 
meist wird ana, anae^ ane gebraucht 

Blth^ 8. aim, * 

aiti (von 1. a b.) 1) Adverbium, in Verbindung 
mit Yerbis, z. B. aiübar, 2) Praeposition, über 
etwas hinaus, in Verbindung mit Nomen negierend. 

Skr. dii^ altp. a% (hinüber) arm. ti oder t, z. B. 
ticar (un-stark, schwach) tädn (Herrin, eig. oberes 
Weib> 

altl.86 liest Westergaard vd. 13, 138 ff. statt 
aete she (s. aesha). 

altlÜTaftt s. äUhivant. 

aithy^aUn (von 2. a + üky^anh) adj. unver- 
gänglich, hzv. gSjörnami, Ner. amrtyumant. acc. sg. 
in. aitky^anhem vd. 7, 136- 19, 104. dual acc. m. 
"^anha y. 2, 44. 6, 36. yt. 10, 145. dat. yatihaeibya 
y. 1, 34. 3, 48. 4, 39. 7, 40. pl. nom. m. yanha y. 
26, 10. yt. 13, 82. 19, 15. 

althy^d^Taft^ (von2.a + Hhy^önhvaHt) adj. un- 
vergänglich acc m. aithySjanhufUem avi aküm yt. 
22, 16. 34. 24, 62. 

aidyil m. Reiter, hzv. a^dr, Ner. agvac&rin. pl. 
acc cadyÜB y. 40, 8. gen. aidyunam yt. 13, 154. 
aidyünäm y. 39, 4. 

aidhya (von adha) adj. dortig (von jenseits ge- 
dacht), masc. acc yat tum aidhim aetenois gaocayaea 
kerenavaJKtem y baogava^a varakhedhräogca vard- 
zhOUem urvard-girayägca kerenavasUem , wenn du 
einen dortigen (einen Menschen auf der Erde) ge- 
sehen hast Zauberei treiben, Ungerechtigkeit und 
Bestechung treiben, ßaumföllung machen, yt 22, 13. 

ainlka (von an) m. 1) Angesicht, nom. ainikö 
yt 10, 143. acc. «A«ii» (vom Pferd) yt 14, 9. 2) Fronte 
des Heeres, in Zusammensetzung mit perethu, 

Jastl, Lex. Zend. 



Skr. dntkä, kurd. ani, oss. jemch (Klaproth), nükh 
(Sjögren)? 
alnizhbereta s. anizhbereta. 

atelta (von 2. a + wita) adj. unbedrängt, acc 
m. vagSyaonem amüem (so stellt Windischmann 
her statt vagd yao nai inaiäm) yt 10, 60. pl. acc 
f. amitdo yt 13, 34. 51. 

aiBiti (von 2.a+ mUi) f. Sanftmuth, instr. hadä 
ainUicd y. 57, 12. 

ainidhal (von anya -\- dat) adv. anderwärts, 
idha^a aimdhatca y. 56, 13, 2. 

ainim s. anycL 

alnistl (von 2. a -|- tsti) f. Mangel, acc. ainistim 
duciüirem yt. 10, 110. gen. paäistät^e ainistoU yt. 
13, 130. 

ainy® s. any*^, 

aipi s. ap. 

aipi 1) adv. a) selbst, gecade, avat aipi yatha, 
selbst nur soviel als, vd. 6» 16. 8. 65. at aipi tdis, 
durch sie gerade, y. 30, 11. b) in Verbindung mit 
Verbis, z. B. aipi-jag. 2) Praeposition, a) c acc 
um, nach, auf, in, aipi tem varem, um den Charten, 
vd. 2, 92. aipi zäthem, nach, nächst der Geburt, 
vd. 10, 35. y. 47, 5. vtgpamca aipi imäm zam, auf 
der ganzen Erde, y. 56, 13, 2. dareghemcit aipi 
zrvdnem, die lange Zeit hindurch, y. 61, 8. aipt 
daibildnd, nach (euem) Betrügereien, y. 32, 3. avS 
aipiy auf jene hin, yt 10, 45. b) c instr. avdia cdpi, 
hin zu denen, y. 32, 15. c) c loc. hemcü aipi 
nrn&ne, an jedem Hause, yt 5, 102. 

Skr. dpi, altp. apiy, 

aipicare (von car) m. Nachfolger, aipieare nama 
ahnäj ich heisse Nachfolger (von Vayu), 3rt. 15, 45. 

aipieithfti (von aipi -\- dt -{- U) adv. nachher, 
nach, hzv. akhar, Ner. pagcdt, y. 29, 4. 

aipijaitß 8, Jan. 

aiplfbaoghe (von tlmj) m. Verfolger, aipithao- 
ghe nama ahmi, ich heisse Verfolger (von Vayu) 
yt 15, 45. 

aipidaqyil (von aipi + daqyu) adj. auf dem 
Land seiend, acc. milhrem aipi-daqyüm yt. 10, 144. 

aipidvinara (von aipi -f- <^v^) ^dj. wolkenreich, 
gen. f. khshap6 täthraydo aipidvanaraydo , in einer 
finstem wolkenreichen Nacht, yt 11, 4. 

1 
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aipitaikhli (von aipi -\- vaühu) m. n. pr. eines 
Kavi, wahrscheinlich des Kai Armtn bei Firdosi, 
also des Sohnes des Kavdta acc. Kavaem mpivohüm 
yt 19, 71. gen. kavdis aipivanhhis yt. 13, 132. 

alpishfita s. ahu. 

aipya (von 1. ap) n. böser Zufall, gen. pl. hahmi 
kahnUcit vd aiptfonäm^ kahmi Jeahmicü ??d erethyanam 
tktoaeshö bimvdo, wo auch immer vor Zufallen, wo 
auch immer vor Unglück bebende Furcht ist yt. 
11, 5. 

Skr. äpya, 

aipjajana (von aipi + ayana) adj. umhergehend, 
Spiegel: verborgen, acc. f. drujem ^yanäm yt. 4, 6. 

aipyükhdha (von aipi + ukhdJui) adj. , unter- 
brochen, mit Auslassungen, nom. fem. aipyühhdha 
y. 19, 8. 

aibi oder aiwi, erstere Form im 2. Theile des 
Ya^na, 1) adv. a) oben akmat hyat caM^ wegen 
dessen was oben (ist), y. 40, 2 (nach der Huzv. 
Glosse das Gresetz), b) dazu, aiwica aparem, dazu 
einen andern, vd. 15, 133. c) herzu, cmoicd (seil. 
bara) bringe herbei, vd 2, 91. Sehr häufig in Ver- 
bindung mit Yerbis, z. B. aiivi-jam; aild ahvähü 
dakhatem däv^ die gib als Kennzeichen in beiden 
Welten, y. 50, 9. 2) praepoa., über, super, de, 
a) c. dat., gtaotdibyö aibi, höher als (andres) Lob, 
y. 35, 27. b) c. loc. aibt thiodhü gaethdhü , in Be- 
zug auf, über deine Welten, y. 42, 7. 

Skr. abhi^ altp. cUny, alns ^ hzv. af, parsi awa% 
neup. q/^. 

aibigairya s. gar. 

aibigaya (von aibi -)- gctyo) adj., über das Le- 
ben wachend , Beiwort des Aiwi^ihrema , acc. 
aibigdim y. 2, 23. adivi^HUkremem yazamaicHy aibi- 
gdim yazamaidSy G. 4, 5. dat. aibigaydi y. 1, 16. 3, 
30. voc. aibigaya y. 1, 54. 

aibigara (von 1. gar) f. Ergreifung, instr. aya 
aibigara vsp. 26, 1. 

aib^areta (von jar) f. Lobpreisung, inst, aya 
aibijareta vsp. 25, 1. 

aib^arelar (von jar) m. Lobpreiser, nom. aibi- 
jareia vsp. 6, 1. °ft2 y. 15, 1. voc. ^tareca yt 3, 1. 
pl. nom. aibijaretSrd y. 35, 6. 

albyareti (von jar) f. das Rauschen (vom Was- 
ser) hzv. übers. Herzumachung, Ergreifung; acc. 
apäm aibijarettmca y. 61, Schluss, y. 69, 18. 70, 26. 

aibideresta s. darez. 

aibibalrista (von bar^ Superlativ) adj., der, 
welcher am meisten (nothwendig) gegeben werden 
muss; acc. m. bdgem aibibairistem, den Theil wel- 
cher gegeben werden muss, y. 50, 1, cit. y. 16, 7. 
Es ist die Rede von der Herrschaft in der Welt, 
die nur dem zu geben sei, der alles mit Gerechtig- 
keit vertheilt; hzv. bahr afar -rubashm^h ^ Glosse: 
den Theil welchen ich gebe (dem) welchem er für 
sein gutes Herrschen ziemt. 

aibya^ s. ahn, 

airita; der Hund ist airito pa9Udnem yathajaJiika, 
vd. 13, 155. Spiegel: am Weg befindlich wie eine 
Buhlerin. Nach einer brieflichen Mittheilimg vom 



22. Oct. 1863 ist diese Uebersetzung rein conjectu- 
ral ; die Huzv.-Uebersetzung hat pann rdg rik (am 
Weg Sand, nach den Parsen aber wäre r&c = dür, 
ferne) und diess glaubte Spiegel metaphorisch 
fassen zu können: Sand, d. h. häufig am Wege 
befindlich. Nach' dieser Erklärung müste ai^nto 
das Partie, perf. pass. von ar, in activer Bedeutung 
sein und mit pantänem zu einem Compositum ver- 
bunden werden, dessen vorderes Glied das andre 
regiert. Die Hzv.-Glosse scheint mir auf die Be- 
deutung „beschmutzend" zu führen, es wäre dann 
das hzv. Wort airtt, unrein, welches sich in der 
Glosse zu y. 31, 3 findet, zu vergleichen. ^ 

airlma n. Einsamkeit, loc. airime gdtüm he rds- 
hidhaStay sie (er) soll sich an einem Ort abge- 
schlossen setzen, vd. 9, 133. 137. 16, 21. hzv. übers. : 
an den Ort der armiaht ^ d. h. der Frauen, welche 
todt geboren haben; man sieht aber nicht ab, 
warum auch ein Mann, wie in vd. 9, 133, dort sitzen 
soll. Benfey und Roth vergleichen skr. irana^ 
irina, gr. iofjitof. 

airimaiti (von iri) f. Unreinigkeit ; gen. pl. ma- 
ghcmäm atrimaüinäm^ Löcher der Unreinigkeit, d. h. 
voll Unreinigkeit, vd. 14, 18. 

airlmSanhad (von airima -f- 1. had) adj., sitzend 
in Einsamkeit, abgesondert, nom. f. pl. airimean- 
hadhöy yt. 13, 73. 

airista (von 2.a -{- iriata) adj. unversehrt, acc. 
m. (in adverbialem Sinne) avantem airiatem hamatha 
yaJtha paraeit , so unverletzt wie vorher , ytl 5, 65. 

Skr. driaJita, 

airtrica (von 2. a -1- irtrica) adj. unverletzt, pl. 
gen. f. yd nö airtricinäm irtrikhahäüi gaethanam, wel- 
cher zu verletzen trachtet unsre nicht verletzten 
Güter y. 64, 27. tanunam y. 64, 29. 

alrya (von ar) 1) adj. treu, ergeben, gesetzlieh, 
arisch, nom. m. airyanam airyö, ein Arier unter 
Ariern yt. 8, 6. s. khahvhoiiahu. pl. n. f. airydo daiUidvö, 
die arischen Gegenden, yt. 8, 9. 56. acc. f. airydo 
danhdvö yt. 8, 56. dat. f. airydbyd danhihyd yt. 10, 
4. dat. m. airydbyo (lies airyaeibyo) pddaSibyd, yt 
4, 6. abl. f. airydbyo danhubyd, yt 8, 61. gen. f. 
akryamJdm daqyunämy vd. 19, 132. yt 5, 42. LS, 10. 
87. 143. 2) m. Arier, pl. nom. om-c, yt. 5, 69. jandi 
tem leava hu^ava vtgp^ cdre rassuraya^ es wollten 
ihn schlagen Kava H. und alle Arier im Walde 
(deshalb bittet Aurva^ära den Vayu, dass er davon- 
kommen möge) yt. 15, 32. gen. airyanam atryo 
ein Arier unter Ariern yt. 8, 6. airyanam qarend 
mazdadhdtanäm y die Majestät der vom Mazda ge- 
schaffnen Arier, yt. 18, 0. 9. S. 1, 9. 

Skr. aryd, drya, altp. ariya, ario in vielen von 
den Alten überlieferten n. pr., Aridatha (Esther 9, 
8) vgl. Raoul Rochette, Mdmoires de V acad. des 
Inscript et helles lettres XVII, p. 39. hzv. A*, parsi 
er, arm. <m, oss. tr, vgl Sjögren, ossetische Sprach- 
lehre 396. Pictet und Spiegel in Kuhn's Beiträgen 
zur vergl. Sprachf. I, 91. 131. 

alryana (von airya) adj., arisch, nom. n. a^rya- 
nem qarend j die arische Majestät, yt. 18, 5. acc. 
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car^anem qarmo yt, 18, 1. S. 2, 9. airyanem va^d, 
8. va^anhy vd. 1, 4. loc. airyene va^cM, b. vo^aiiA, 
yt 1, 21. 

Hzv. Mm, auf der Inschrift von Kirmanshah 
Hd»j pars! 6räni^ np. Mm, Mny lyklaeh Arina, bei 
Stephanos Bjz. L^^a der alte Name von Xanthus. 

alrjABiaii (von airya) 1) adj. folgsam, nom. m. 
airyamd, der folgsame, y. 48, 7. 2) hl, a) Gebor- 
sam, hzv. Mnanaah^ Ner. ddegakatd. nom. sg. d 
curySmd ükyöjaiUÜ, der wtinschenswerthe Gehor- 
sam möge kommen, y. 53, 1. instr. map cdryamnä 
y. 32, 1. ohne mat: y. 33, 3. gen. airyamanagcd 
y. 33, 4. 45, 1. b) das als Genius personifieirte 
Gebet, welches in y. 53 enthalten ist und mit d 
cdryimd ühyd beginnt; nom. cdryama yd ishyö vd. 
22, 52 ff. d-airyimd-ühyd, das Gebet A., vd. 20, 29. 
ace. cdryanumaa ishim, y. 53 Schluss, vsp. 2, 29. 
yt. 2, 7. 3, 5. G. 1, 6. Fr. 4, 1. S. 2, 3. dat 
airyiunaine (nmdnem) zur Wohnung für den Genius 
^ des Gebetes A., vd. 22, 23. gen. airyamand Uhyehty 
vsp. 1, 27. yt 2, 2. S. 1, 3. curyamamö ühy6he han- 
data (die Theile des Gebetes A.) vsp. 27, 2. voc 
idryama yo ishyö vd. 22, 25. nom. dual, (dvandva), 
yai agti anktre akuna edryamana^ was (enthalten) 
ist von der Gätha Ahunavaiti an bis zum Gebet 
A^ vsp. 27, 2. Das Gebet wird femer dtiert: vd. 
20, 26. und wird vd. 10, 22 zu den cathruadmriUa 
gezahlt Die Parsen recitieren es bei der Hoch- 
zeitsceremonie. Man vgl Spiegel in der Zeitschrift 
der DMG. 17, 62. 

Vgl skr. Oßryamdn, den armen. Namen Armeneak 
and irisch cdrmine (observance, culte). 

airyava (von cUryu), m. Nachkomme des Airyu, 
gen. 8g. maimscührahe airyavahi yt. 13, 131. 

airjn, der A^j des Firdosi, in den Desatir 
(I, 44) Yerahdd genannt, der jüngste 8ohn des 
Thraetaona, von seinem Bruder Tür erschlagen. 
Davon cdryawi, 

airyöshayana (von airya -f- shayana), m. Sitz 
der Arier, acc. vi^pem cUryoshayanem yt 10, 13. 

aiwi 8. aibi, 

aiwiaojanh ( von mW -}- aojanh ) , adj. über- 
machtig, nom. m. aiwiaojdo (d dim bavaitz) yt. 8, 
22. 28. 

aiwlmwra (von a£m -}- atoi^) adj. nebelig, abl. 
f. täthraya^cU haca khsha/nö . . . aiwiawraydo 
yt 14, 31. 

aiwiereti (von m*), f. Koth, hzv. rtt^ acc. der 
Beziehung oder des Werkzeugs ; upaetem aitoierettm, 
befleckt mit Koth, vd. 7, 31. 

aiwikareta (von 2. har) adj. , aufmerkend , bzv. 
mchn nektrUar. nom. pl. m. yöi cdmkareta dusmatahe^ 
welche aufmerken auf schlechte Gedanken, y. 70, 31. 

aiwiqarenaAh (von ahüi -]- q^) 1) adj. , sehr ma- 
jestätisch, nom. m. aiioiqareiido näma ahmi (von 
Vayu), yt 15, 48. 2) n. pr. m., gen. aiunqarenaiihd 
yt 13, 117 (al. va€€lha gananhö), 

aiwiUsliöitail (vonl. A;A«Ai^)n. das Wohnen, dat 
aiwikkshoithni, zum Bewohueu vd. 2, 63. 99. aeiöü 
tap vanhhu aitoühöithne (lies aUoikhah^), dann ist 



sie für diese (Menschen) zum Wohnen des Guten, 
sie gereicht zur Wohnung des Guten, vd. 3, 81. 
Hzv. hat : für sie (ist) diese gut zu ihrer Wohnung 
{mdnashH\ d. h. er wünscht Saamen (Nachkommen). 

alwigalti (von gam), f. Ankunft, acc. pagca 
hämo akoi-goMm, nach des Sommers Ankunft, vd 
9y 13. pagca mmö igöia aiioigaittm^ nach Ankunft 
des Wintereises, vd. 9, 13. 

alwigita (von 1.^), m. Ankunft, Eintritt, nom. 
temanJiäm vd aiwigdtd^ oder der Finstemiss Eintritt 
(ist da), vd. 8, 12. 

aiwigAma (von^an») m. 1) Winter, hzv. dimagtdn^ 
loc. aüüigdmS vd. 5, 34. 15, 124. 2) Jahr, pl. gen. 
aiwigdmanäm vd. 2, 134, thrigatem ^hnanam, 30 Jahre 
lang, yt 15, 12. 19, 29. hazanrem ^^manäm, y t 9, 10. 

Hzv. dgdm, parsi dgäm, digor. yewghuyun^ tag. 
iwghuiuy iwghnd; vgl. np. hangdm^ arm. angam. 

aiwighihAra (von ghzhar) m. Zuflnss« acc. (statt 
des nom., weil hinter dem Verbum) cUtoighzhdrem^ 
y t 8, 42. 8. 2. ghahar. 

aiwighnilJita s. ghmj. 

aiwijai(6 s. jan. 

aiwiza (von cmoi -|- 1. zu)y adj., eben zum Bel- 
len gekommen, Name des Hundes in seiner früh- 
sten Lebenszeit, hzv. erklärt, dass das Wort dunkel 
sei ird röshanak); nom. ^pd ^zu$; vd. 5, 104. 

alwizAiaya (von za) adj., sprechen könnend, 
sprechend, hzY.meimguftdr^ pl. gen. aiioizüsfuyanäm, 

y. 8, 9. 

aiwitaeina (von tac) adj., laufend, Spiegel: an- 
greifend, gen. uskxihe ^dnahe, yt. 14, 11. 

aiwitara (von aiun) adj., der nächste, der andre; 
pl. abl. f. aiwüardbyd haca danhubyö, aus andern 
Gegenden, yt 17, 14. Vgl Skr. abhüardm (näher 
hinzu). 

alwitl (von 2. i) f. Nähe, abl. aeshämparomashydka 
aiwüaedhea ^pasüUdhca garijiäia ndman dädhare, 
w^^ ihrer Nabe und Aufsicht haben die Menschen 
den Bergen die Namen gegeben, yt 19, 6. 

Vgl. skr. dbhüi. 

aiwito (von €uwi), 1) adv., ringsum, yat ]mS 
aiwUo urvaegifiti gtaragca mdogca hvareca, wo mir 
rings umhergehn Sterne Mond imd Sonne, yt. 12, 
25. 2) postpos., um, ringsum, yim (lies yäm) aitoitö 
hüUsnti, yt 5, 98. yim aitoitd, yt 19, 66. 

Skr. abhitas. 

alwithüra (von taurv) adj., anstürmend, mächtig, 
hzv. aparv^ (i. e. np. pMz) Ner. adhika^kti, ^kta ; 
nom. m. aitoithürö (von Mithra) yt. 10, 5. pl. nom. 
f. ahoiihürdo^ca (von den Fravashi) y. 4, 11. 24,28. 
vsp. 12, 33. acc. f. aiwiihürdo, y. 64, 47. yt 13, 
75. gen. f. Vawöm y. 1, 47. 22, 33. yt 13, 0. 156. 

aiwiihyö (von aiwi) adv., darüber hinaus, hin- 
weg, aitoithyö Imyata, und md aiiaiihyd Imyata^ 
wendet euch (nicht) ab von, vd. 18, 41. 42. 

aiwidaqyu (von aiwi -|- dagyu)^ adj., bei dem 
Land seiend, acc. m. mithrem *^öm, yt 10, 144. 

aiwidfitotarsti (von ahoiddta {aiwi + 2.dd) + 
tarsti), adj., einer welchem Schrecken beigesellt ist; 
schrecklich, gen. masc agpahe kaourvö-dAmahe 
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daghake aitoidatd'tarstdis y (in Gestalt) eines Bosses 
mit schwarzem Schweife, mit einem schrecklichen 
Brandmal, yt 8, 21. 27. 

alwidfina (von 2. dd) s. »aranydcUmid&na. 

aiwideresta (von darez), adj., mächtig, znver> 
lässig, pl. instr. n. cUwiderestdis av^bü, yt. 13, 146. 

aiwidrnklita (von druf), 1) partic. perf. pass., 
belogen, gebrochen (vom Vertrag), nom. m. cmm- 
drukhtöf vd. 4, 24 ff., noit kahmäi akoidrvkhtöy von 
keinem betrogen, yt 10, 17. 2) n., Belügen, Lüge, 
acc. vt^pem aitmdrukhtem, jede Lüge, yt. 10, 105. 
acc. der Beziehung: als ob er sich dem Gottes- 
urtheil unterzöge mithraMca cdvoidrukhtemy mitBe- 
lügung des Mithra, vd. 4, 155. 

aiwidrnkhti (von 1. druj) f. Belügung, vgl. an- 
cuwidrukhü, 

aiwidhfiiti (von 2. cW), f. Gebot, pl. acc. aitoi- 
dh&UUcay y. 9, 82. 

aiwinapti (von nap)^ f. Feuchtiglceit , acc. des 
Instr., upaetem cd^oinapttm, befleckt mit Feuchtig- 
keit, vd. 7, 31. hzv. versteht Saamen (sktigr) darunter. 

aiwina^fit(von 2. nag)^ adj., würdig, hzv. mjamk^ 
Superl. acc. m. cdioinagägtemem, y. 70, 9. * 

aiwinltl (von n£), f. Herumführun^, instr. aiici- 
nüicit gpdnem, dadurch dass man einen Hund her- 
umführt, vd. 8, 43. 

aiwiTa§d]iayana b, 1. vid -}- akm, 

aiwirafiti (von vam), f. Ausspeinng, acc des 
Instr., upaetem atunvantim, befleckt durch Aus- 
speiung, mit Ausgespienem, yd. 7, 31. 

aiwiranyäO (von van)y adj., überwindend, nom. 
masc. yat bavdrd aimvanydo azhim dahdkem (gan- 
da/rewemy aurva hunavö etc.), dass ich überwinden 
möge den Azhi dahRka (den Gandarewa, die Aurva- 
Hunu), yt. 5, 34 (38. 54), statt des Plural: yat 
bavdma aimvanydo talchmem tugem, yt 5, 58. nom. 
sg. ä-<Um havaäi aitcivanydOf er überwindet ihn, 
yt 8, 22. vtgpS bavat awnvanydo , er überwand 
aUe, yt. 19, 77. 

aiwiTaraiti (von vdr), f. Regen, Beregnung, instr. 
pagca d-thriHm aitoivaraiiiy nach dreimaliger Be- 
regnung, vd. 6, 83. 

aiwlTarena (von 2. vor) n. Ueberdeckung, Beklei- 
dung, pL acc. anteima aitoivarena, an (des Lagers) 
äusserste Bekleidung, vd. 7, 27. raacdo aiwivarena 
he zemS paüi nidaähita, man soll ihn auf die Erde 
setzen gegen die Lichter (Sterne) zur Bedeckung, 
d. h. so dass ihn die Sterne mit ihrem Glanz über- 
decken, ihn bescheinen, vd. 6, 106. vgl. 7, 122. 

aiwiTarsta s. varez. 

aiwlTa^tra (von aiwi + 1. «<»), adj. bekleidet, da- 
von 'anaitaivaglra, 

aiwirireit (von vdr) adj., beregnet werden kön- 
nend; davon: anaitoivdreHp. 

alwiyi^ti (von vid) f. Verkündigung, Kund- 
gebung, dat aitüiffigtayaecay vsp. 10. 11. 

aiwi^a^ta s. gank, 

aiwi^rayana (von gm), adj., hörend, nom. m. 
yizi a^iihai ^*vanS daSnätn, vd. 3, 138. 

aiwl^rüthra (von grü) n. Wachsamkeit, davon: 



aiwi^rAthrema, m. n. pr. der Tageszeit (des 
Gäh) vom Erscheinen der Sterne bis Mittemacht, 
und des Genius derselben; mit diesem in Verbin- 
dung und als seine Schützer werden genannt die 
Fravashi nebst Verethraghna , dem Schlagen aus 
der Höhe, Frddatvi^pämhujyäiti und Zarathustro- 
tema; vgl. Hyde p. 166. 

Acc. aiioigrüthremem aibigdim y. 2, 23. G. 4, 5. 
dat «Vcrndt aibigaydi y. 1, 16. 3, 30. G. 4, 1. voc. 
^ema aUngaya, y. 1, 54. hzv. aipgrügrim, atbgrügrim, 
parsi imgrütrem, 

alwishayana (von 2. kJishi} m. Besitzer, voc. ^yana, 
yt 10, 77, 

aiwisha^^tar (von 1. had) m. einer welcher sitzt, 
nom. aurvatäm atwiahe^, y. 11, 8. 

aiwishftc (von hoc) adj., sich anfügend, acc. f. 
hv6 aiioishdcim, die sich wohl anfügende (Ashi), 
y. 51, 4. 

aiwisqaretha (von aiioi -{- qaretha) adj. geniess- 
bar, nom. f. Hha, vd. 6, 71. 

aiwist&ra (von gtar) m. Bedeckung mit etwas 
schlimmem, Plage, acc. pl. agha aiwistdra, schlechte 
Plagen, vd. 1, 40. danhius (wmsidra, Landplagen, 
vd. 1, 71. taoehydca danh^ua aiwistdroy Reif (pmi- 
nas), die (üble) Bedeckung des Landes, vd. 1, 80. 

alwismareta s. 2. mar. 

aiwisti (von gtd) 1) m. Bewacher, Lehrer, nom. 
aitoisHsj y. 9, 76 (hzv. fasst es als Abstractum). 
2) f. Bewachung, Belehrung, dat. aüüistSS, zu be- 
wachen, yt 13, 67. 

Vgl. hzv. ögtdt (Lehrer), parsi vgtdt, np. ugtdd, 
kurd. ogtd. 

aiwisliiiti (von 2. hu)f, Zubereitung, dat Haya^coy 
vsp. 10, 11. 

aiwya^ s. o^. 

aiwy&iti 8. 2. t. 

aiwyioiftlia (von yAwiA) f. Gürtel, acc. aitoydo- 
tihämy vd. 18, 23. 

aiwyftofthana (von ydonh) n., Gürtel, der Kosti, 
durch dessen Anlegung der Parse in die Gemeinde 
tritt. Dieselbe geschieht im siebenten (in Indien) 
oder im zehnten Jahre (in Kirmän), vgl. Spiegel, 
Avesta II, XXI. acc. aiioyäonhanem , y, 9, 81. yt. 
1, 17. aitoydonhanen\ vd cdwydonhayam/nß, umgür- 
tet, yt. 1, 17. hzv. aifidgindriy vgl. np. p4rdhan, 

tdwykoikhiy denom. von adtoyäoi^hoy med. pot 
sg. 3. amydorihayaeta y hzv. aifidginüy er soll sich 
umgürten, vd. 9, 131. partic. sg. nom. m. aiieydo- 
nhanem aiioydonhayamnd , mit dem Gürtel gegürtet, 
yt 1, 17. 

aiwyäkhstar (von akhs), m. Aufseher, hzv. afar- 
mkdgddahtarf nom. aiiüydkhstaca'y vd. 2, 13. y. 56, 
7, 3. yt 10, 103. acc. ^stdremca, yt. 10. 103. pl. 
nom. ^staragca yt 19, 18. 

aiwyAUistlira (von akhs), n. Beaufsichtigung, 
dat. aitvydkJisthrdicay y. 57, 5. 70, 54. yt. 5, 6. 

aiwyinia (von yd) , adj. , hilfreich , pL gen. m. ' 
adtcydmanäm, y. 26, 9. yt 13, 82. 19, 15. Superlat 
pl. acc m. cdwydmatemäy y. 14, 8. vsp 3, 27. 
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aiwyiTaAli (von av), n. Abwehr, itatr. hftMa, 
j. 54, 12. 

aiwyd 8. 2. op. 

MurHii% adj., wild (von Thieren), hzv. arcmaky 
Ner. a#amati^ym (nicht in Heerden lebend), gen. 
m. mahhahc kehrpa aurunahey im Körper (in der 
Gestalt) eines wilden Widders, yt. 14, 23. pl. nom. 
m. aurunäf j. 84, 9. acc. aurunaca gcdrisJidcö, die 
bergklettemden wilden Thiere, yt 8, 36. 

VgL skr. arundy welches auch vydktUa bedeutet 

avrnsliay adj^ glänzend, weiss, hzv. ärüg (Ner. 
ätmd ist falsch); die Bedeutung weiss folgt u. a. 
aus Bund. 58, 7, wo drü^ ramtr das bactr. gpaSti- 
Um razurem wiedergibt, nouL m. aurushd^ yt, 13, 
81, acc. tistrim aiwru^hem, ytS, 2. pa^üm aurushmn^ 
yt. 8, 58. gen. a^pahi kehrpa aurushahi^ yt 8, 18. 
20. 14, 9. dual. nom. aurusha aurvatUa, yt 10, 136. 
pL nom. aurveUUd aurusha^ y. 56, 11, 2. yt 10, 68. 
(turughoj yt 5, 7. 

' Skr. arushd, hzr. drü^, äMg (Bund. 57, 14. 16), 
pars! ar6g; digor. org (weiss, meist vom Boss) 
uor^-iaare (blond, von taare Haut) tag. urg, 

aunftliabAia (von a^ -{- ^<^) ^- « weissarmig, 
gen. f. kaintnd auruskabdan>d, yt 22, 9. 

aumsii&^a (von aurtuha -|- cigpa) adj., mit 
weissen Bossen versehen, acc. m. mithrem aurushd- 
gtetn, yt 10, 102. 

avrra (von ar) adj. behende, schnell, rebig, treff- 
lich; 8g. nom. m. aurvS yt 15, 54. y. 10, 9. aurvS 
kava uga yt 5, 45* V^ hudaend agö ava aurvd vtgpö- 
drujem rdmayehe, der du als Gläubiger in dem 
Prte, als trefflicher, alle Druj zur Buhe bringst, 
yt 4, 10. gen. Icahmäi . . . aurvahe^ welchem Hel- 
deut yt. 10, 109. gen. yimahe khshathrahi attrvahe, 
im Beich des trefflichen Yima y. 9, 17 (in der Pa- 
rallelstelle yt 15, 16 steht yimahe khsJuUhrS urva); 
Toc: vayd aurva yastamcdde^ wir preisen dich, o 
schnelle Luft, yt. 15, 57. plur. nom. m. (mroa^ yt. 
10, 14. 19, 72. aurvdanhö, yt 5, 85. aurva hunavöy 
die reisigen Hunus, yt 15, 57. Superlativ sg. nom. 
amrvd nama akmi, ourvSteTno näma akmiy ich heisse 
der schnelle, der schnellste, 3rt. 15, 46. acc. aurva- 
näm aurv6temem, yt. 15, 57. 

anrrafit (von ar) 1) adj., schnell, stark, acc. 
aurtfantemj y. 10, 26 yt 5, 131. fem. nom. frd (sciL 
shüga^) aurvaUi, hervor (ging) die starke Ardvi^üra, 
yt 5, 7. pL nom. aurvatUd, als starke, als Helden, 
y. 9, 71 (huzv. Uebers. hat mdn arvand, auf Bossen, 
Ner. gastrimantah, mit Geschossen) yt 5, 132. acc. 
pL (Uta emrvantd, 3rt. 9, 30, s. thcmrva, 2) m. a) 
Kriegsross, duaL nom. aurvanUiy yt. 10, 136 (Ver- 
bum im Plural) acc. cnirvanta, yt. 5 , 131 ; hier ist 
ein Wortspiel mit unmtha (Freund) beabsichtigt, 
indem der eine awrvanp ein bipaitisidna , der andre 
ein caihwar^Mttutdna genannt wird. Plur. nom. 
aurvantdj y. 56, 11, 2. yt 10, 68. 125. aurvantö 
agpa, yt 10, 42. gen. aurvaiäm, y. 11, 8. (Huzv. 
erklärt: Kamp^sse). b) n. pr. eines Bergzuges, 
wohl des Vqövttjq oder Elvend bei Hamadan, pL 



/ 



nom. asta aurvc^Ud frdvankavö^ acht (Gipfel) Arvan< 
Frävanku, yt 19, 3. 

Der Name Arvand, der auch in Lykien als Oro- 
andes erscheint, gilt auch für den Jaxartes, Bund. 
59, 2. 51, 5. Neriosengh zu y. 1, 15. und für den 
Tigris, Schahnameh ed. Mohl 1, 94, v. 325; vgl 
Windischmann, Z. St 181. Spiegel, Av. übers. III, 
109. 236. — vgl. auch urvaüt. 

Skr. drvanty hzv. arvand, np. arvand^ alvand^ (vgL 
argh$dan) armen, erwar, 

aurratöderezitaka (von aurvaHt -{- derezi -|- 
taka) adj., stark und schnell laufend; ich werde 
geben hazanrem agpanäm aurvatdderezitakanäm^ vd. 
22, 8. 

Mirvatd^a6n§kaofa (von aurvant 4* 9oenya -|- 
kaofa) adj., stark und hochhöckeng; ich werde ge- 
ben hazanrem ustranam awrvatdgaenekaofanäm^ vd. 
2 2, 10. 

aurrata^pa (von awrvaht und agpa), starke 
Bosse besitzend, 1) adj., Beiwort der Sonne, des 
Apamnapätt ^iiig- nom. apäm napdo ^agpd, yt 19, 
51. neutr. hvare ^agpem yt 10, 90. 6, 1. acc. m. 
^agpemy y. 2, 21. yt. 2, 9. 5, 72. aurvatagpem ba- 
vdhi yatha hvare, sei versehen mit starken Bossen 
wie die Sonne, jrt. 23, 6. neutr. hvarekhshaeiem 
^agpem y. 17, 22. 25, Ih. yt. 12, 34. N. 1, 6. dat 
n. hvarMishaetdi ^agpdiy y. 67, 61. N. 1, 1. gen. n. 
hvarekhshaeUihe ^agpahe, y. 22, 26. yt 6, 0; hü 
^agpahiy yt 10, 13. hvareca khshaetah^ ^agpahi, y. 
1, 35. 3, 49. voc. m. ^agpa, y. 64, 53. n. vd. 21, 20. 

2) n. pr. eines Nachkommen des Naotara; sein 
Sohn ist Vist^pa. Im Bundehesch lautet der 
Name Rurdgp, im Pärsi lahurdgp, np. lahurdgpt 
lohrdgpy Desatir ttndgp; nom. ^agpo, yt 5, 116. acc 
^agpem yt 5, 109. 113. 19, 87. gen. ''a^aJie yt 5, 
105. 9, 30. 17, 50. aurvatagpdcat yt 24, 34. 46. 

Huzv. arvaruUigp (Ner. vegavcuiagva, pradhdnägvä) 
parsi aurvatagpa. 

anrvatlui (von 2. a -|- urvcUha) , m. Feind (huzv. 
Uebers. addgt)^ acc. aurvaihem^ A. 1, 16. aurva- 
themctt ist wohl yt 12, 3. 5 zu lesen, wo die Hss. 
wvathamcü bieten ; abL aurvathdt parö duemainyaot, 
yt 1, 24. plur. abl. aurvatJiaeünfogca pcwd tbishyan- 
byö^ (gebt die Erlangung des richtigen Pfades, 
wo man geschützt ist) vor den feindlichen Peini- 
gem, y. 67, 40. aurvaihaeibyö parö tbtshyanbyö, yt. 
13, 69. gen. aurvathanäm, y. 56, 10, 10. yt 10, 11. 
94. 13, 31. hamarathanam aourvatanäm , yt. 24, 19. 
(lies hamarethanäm aurvaihanam), 

anrra^ära (von aurva -{- cdra), m. n. pr., nom. 
aurvagdrö daiihupaäisy yt 15, 31. 

a€iti 8. 2. i. 

aSitlia (von dithif scheint durch vrddhi gebildet) 
adj., schrecklich, plur. loc. aeithdhuca paiti an 
schreckliche Orte (fahrt die Seele) yt 22, 25. 

a^lbiSy aeibyd s. aem. 

a^iims 8. tV. 

a^klia^ m. Kranklieit, acc. Jiamgtaretem aekhem^ 
die ausgebreitete Krankheit, yt 18, 2. 6. 

Vgl. skr. ikhy ilch (inkhaU^ mit pra: zittern)? 
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a^zakha, m. n. pr. eines Berges, nom. €iezakh(tgcaj 
yt 19, 4. 

Vgl. skr. ^\ also von vulkanischen Erschütte- 
rungen benannt? np. izhak heisst scintilla ignis. 

aeiaAh, n. Versteck? acc. und loc. inja me ur- 
vaet^ayaelem aezd, jagaetem aezahi, yatha Jcathacit dg 
zaosho mana. yat ahurahe mazddo (iaenayäogca mdz- 
dayagnoia, hier eilten beide fort in mein Versteck, 
kamen in das Versteck, wie und wo es mein, des 
Ormazd und des Gesetzes Wille war, yt. 19, 82. 

1. aßta s. 1. aesha, 

2. aeta, m. n. pr., gen. aetahe niäyavahe^ des Acte, 
eines Abkömmlings des Mäyu, yt. 13, 123. 

Vgl. skr. ^to, bunt, schillernd? 

aßtadha (von 1. aesha), adv. dann, dort, so, hzv. 
üebers. meist ^tun, vd. 9, 168. 173. 5, 137 (dann), 
vd. 5, 41 (dort), vd. 3, 58 (so) avadha aetadha, dann 
dort, vd. 4, 143. 

aetam, adj. ansehnlich, s. pairiaetaru. 

Vgl. 2. aeta und skr. 4ta, 

aStaTafit (von 1. aesJia)^ adj., so viel, so, acc. 
neutr. adverbial : vd. 6, 63 (folgt yavat) vd. 6, 68. 
7, 81 (so, auf diese Weise), gen. aetavatöy ebenso, 
A. 1, 4. bis aetavatd, zweimal so viel, vd. 13, 83. 
instr. fem. etetavaäya (correlativmityatÄa), y. 19,32. 

aetahmÄyn (von aesTia -f- dyu, ersteres hat das 
Einschiebsel mehrerer cas. obL angefügt und letz- 
tres ist adverbial oder suffixartig gebraucht, wie 
in vt^yu', gatdyu u. s. w. So ist Spiegels mir 
brieflich mitgetheilte Erklärung), adj., jeder; nom. 
f. aetahmdyus paiti varata shyaothna , so begeht sie 
jedesmal Sünde, vd. 15, 35. aetahmdyus paiti hare- 
ihrem (seil, bardt)^ jedesmal erhält sie (von ihm) 
Nahrung, vd. 15, 63. 

aet^nöis scheint 2. Sg. pot. eines verbi deno- 
minativi zu sein, dessen Stammwort mit 2. aeta 
(Skr. ita) verwandt ist; yat tum aidJiim aeten6is, 
wenn du einen dortigen (d. h. einen Bewohner der 
Erde) gesehen hast, yt 22, 13. 

a^tjaTafif s. dithivant, 

aethyßjafth liest Westergaard statt aithySjafkh an 
allen bei diesem Wort citirten Stellen ausser yt. 19, 15. 

aethra (von 2. »? Mittel zum (richtigen) Wandel?), 
n. Lehre. 

aßthrapaiti (vom vorigen und 1. pcUti), m. Herr 
der Lehre, Lehrer, der an Rang geringst« der Prie- 
sterschaft, Spiegel, Av. übers. II, XV. sg. nom. 
aethrapaitis, y. 64, 36. gen. ^^patois, y t 13, 105. dual, 
acc. antare aethrya aethrapaitiy zwischen Schüler 
und Lehrer, yt. 10, 116. pl. nom. ^patayöy vd. 4, 127. 
gen. ^paitinäm, y. 26, 22. 67, 39. 

Hzv. MrpaA (Ner. eroada), 'parsi hMat^ np. hMed. 

aethrya (von aethra), m. Schüler, der die heiligen 
Bücher versteht, hzv. übers, hdvusht, Ner. gishya. 
Dual. acc. aethrya (s. das vorige Wort) yt 10, 116. 
pl. gen. aethryanäm, y. 26,22. 24. 67, 39. yt 10,119- 

Vgl. gatdaethrya. 

a^nanh (von in) 1) n. Rache, Strafe, hzv. hin, 
Ner. nigraha, instr. mazista aenanha (so ist aus ma- 



ssiifta yeinti (Westergaard vermuthet masdstaya ihU) 
zu emendiren, da es durchkam» zakmahigt Mn über- 
setzt wird) vd. 18, 123. dat aenanhe, zur Rache, 
Strafe, y. 45, 7. 64,45. 32, 16. gen. aenanhö, y.31, 13. 
2) m. der Rachsüchtige, der Bösewicht, ala*conerete 
Fassung der unter 1. angeführten Abstracta, acc. 
aenanhem, y. 34, 4. dat aSnanhS, y. 45, 8. gen. 
aenanhö, y. 31, 15. plur. gen. aisham aenaiüiam, 
y. 30, 8. 32, 7. 

Skr. 4nas; vgl. paounmSndo, 

a^nanhaitl, denominat des vorigen, 3. sg. praes., 
er hasst, y. 9, 92. 

a^nanhAo (von aenanh)y adj. rachgierig, nom. sg. 
'>iihdo, y. 9, 86. 

a6ni s. 2. k 

adnömananh (von aenanh -|- mancM), u. Rach- 
sucht, instr. sg. yat ^mananha paitiashnaoiti ^ wenn 
er ihn rachsüchtig angreift, vd. 4, 56. 

a^m, nom. sg. m. des Pronominalstamms a, ent- 
standen wie skr. aydm durch Antritt der Partikel 
am vermittelst eines bindenden y; letzteres verwan- 
delte das zweite a in e und schwand; aem findet 
sich vd. 1, 53. y. 61, 19. 29, 8. yt 10, 87. Spiegel 
liest vd. 13, 124 aem , Westergaard haem (s. haya) ; 
statt „man^': dat yezi-se aem baraiti, denn wenn 
man ihm hier bringt, y. 61, 24. Der nom. sg. 
steht statt des Plurals: yenhe aem aAhen, yenhe aem 
hentif (dieses Hauses,) zu welchem diese gehörten 
und gehören, vsp. 12, 28; ähnlich y. 4, 10. Die 
vollere Form von ctem ist enthalten in hv6 . . . ay6m^ 
dieser, y. 43, 12. 

Vom Stamme a werden femer gebildet: dat m. 
ahftidi, vd. 2, 4. 8, 24. y. 7, 62. 9, 10. 19, 34. neutr. 
ähm&iy y. 49, 2. 57, 5. adverbial: ahmdicit, dafür, 
vd. 14,70. y. 44,5. fem. anhdi vd. 3,109. yt 15,37. 
anhdi v(ge, y. 59, 2, aqydi^ ihr (der Kuh) y. 31, 9. 
10. 47, 6 (cit vd. 11, 20). abl. m. ahmdt vd. 13, 22. 
4, 130. 5, 111. ahmat haca, von diesem (Berg) aus, 
yt 19, 2. Neutr. ahmdt kaJimdtdt naemanäm, nach 
welcher Gegend immer, vd. 8, 249. vtgpem d ahm&i 
yaty bis dahin dass, vd. 19, 79. Yima liess die Erde 
auseinandergehen aeva thrishva aJimdt magyehfm 
yaiJia pa^ra ahmdt ag, um ein Drittel grösser als sie 
vorher war, vd. 2, 37. nöit vanhd ahmdp akyaothnem 
verezyeitiy der thut kein bessres Werk (als) vd. 16,40. 
ahmdt fürderhin, y. 13,12. deshalb, y.33,6. N. 4,8. 
ahmaty in Folge dessen, y. 34,9. ahmat ha^anmdndiy 
y. 10, 15 , ahmat y. 43, 13 , von nun an yi. 9, 4. 
ahmat d, von hier y. 60, 16. ahmat hyat aibt (s. 
aibi) y. 40, 2. Die alte Form des abl. ohne das 
Einschiebsel hma, daty s. besonders ; abl. fem. aiihdt 
y. 56, 6, 4. atiJiat haca vtgat y. 59, 4. anhat hacOy 
nachher, vd. 15, 3. Der genetiv tritt für den abl. 
ein : haca anhdo zemat yt 17, 20. abl. m. f. n. därdt 
haca ahmdt nmdnat, dürdt haca anhdt vigat, dürdt 
haca ahmdt zantaotf dürdt haca anhdt danhaot, y. 
56, 6, 4. 

Gen. masc. ahe, y. 56, 1, 5. 7. yt 10, 4. y. 10, 17. 
vd. 22, 38. 3, 71. oAe daenaya, nach deinem (oigentL 
ejus) Gesetz, vsp. 6, 6. ahyd anh^us y. 34, 6. aJtyd 



Digitized by 



Google 



aSn. 



— 7 — 



a^ni. 



(colJectiy) y. 48, 1. oÄyÄ, des (Reinen), y. 46, 5. 
oÄyd y. 31, 12. 32, 1. 36, 8 (des Feuers) aqyded 
y. 32, 1. anke y. 9, 15. 56, 1, 6. yt. 19, 95. frd anhi 
fsi^aiH . , , yahmdi ^ ihm naht sich (Mithra) welchem, 
yt 10, 46. anhe ayän, an diesem Tag, yt 11, 5. 

Neutr. €the, vd. 1,4. ahi nmdnahe, in diesem Hans, 
▼d. 3, 10. 8, 24. ahyd y. 29, 10. 84, 10. ahyä ra/e- 
dhrakyd y. 28, 1. ahyd, in jenem, in jener Zeit, 
y. 43, 15. ahyd ferojqhn y. 42, 9. tat ahyd yd tat 
updfamydmaj mögen wir also kommen, y. 7, 63. 
anh^ vd. 18, 83. yt 14, M. d te anhe gtuy6, ich 
preise dich dafür (als Busse) y. 1,59. anhe aitcydgtd^ 
mit diesem (Gürtel) umgürtet, y. 9, 82. aiihe hie- 
durch, y. 67, 1 (hsv. Uebers. pann zak, daher Wes- 
tergaard unrichtig anvhe), Fem. anhdo y. 67, 46. 
yl 10, 95. y. 11,21. 64,44. vd. 2,107. 14,18. anhdo 
khshapö^ in dieser Nacht, yt. 11, 5. aiihdogca y.64, 
19. 1, 45. anhdo^ tanvd, y. 9, 65. anhdo (local) vd. 
19, 15. anhd, yt. 24, 42. 50 (lies anhdo f) Locativ 
m. ahrni vd. 5,122. 6,1 (hier statt dßs fem.) y. 64, 26. 
yt. 12, 8. 19, 68. yahmi wrrae^ . . .ja^d . . . ahmt vohü 
mananhd , bei welchem £nde er kommen wird mit 
guter Gesinnung, ahmt nimmt das Kelativum wieder 
auf, y. 42, 6. Neutrum : ahm* vsp. 14, 15. oÄms . . . 
ywn, dann wann, yt 15, 50. ahmt, dort (an der 
Brücke Cinvat) y.50, 12. fem. anhevtgi, aiihe danhvö 
y. 9, 86. vsp. 14, 15. Instr. fem. dya vd. 5, 14. 7, 
138. aya (sciL gunda) vd. 3, 110. aya aibigara, vsp. 
2^ 1. pam dya zemd, auf der Erde, y. 9, 46. yt 13, 
97. 10, 98. ayaca yt. 24, 5 (s. dishdna) aya antare 
fMitiy wegen dieses Ausspruchs, y. 19, 40. aya 
ratufrüd (letztres locativ) y. 54, 18. Dual, instr. 
fem. dhyd, y. 32, 15. gen. masc. aydo, vd. 13, 115. 
y. 31, 10. 43, 15. ayäo nardo, vd. 4, 134. aydo ma- 
nivdo y. 80, 5. aydo ä(;aydo y. 31, 2. do^d, von ihnen, 
Ober sie, y. 30, 3. <!o; yt. 8, 1. neutr. aydo y.33,9. 

Plural instr. aHbia vd. 3, 81. y. 9, 71 (hier statt 
des dativ) neutr. dis, s. besonders. Fem. vanuhim 
cüds ashtm, den guten durch sie (entstehenden) Se- 
gen, y. 38, 5. Dat m. aeibyd y. 1, 33. 42, 6. 28, 10. 
rd. 3, 140. vsp. 10, 20. aübyagcit yt. 5, 59. atwya^ca 
yaokhgtihyd (instrumental) yt. 10, 82. fem. dhyd yt. 
13, 46. 8, 47. dhy6 <*mtt^ö(8tatta€«Ä^m««) y.10,22. 
daenSbtB abyaged y. 52, 5. aibyagcit (lies dbyagcif) 
yt 15,41. statt des instr.: dhydd&Uhrdbyö ytA0,S2. 
abl. m. aObyd y. 34, 9. neutr. aeibyd nmdnaeibyd 
vd. 5, 125. 9, 156. fem. dbyö y. 17, 4. 67, 62. dbyß, 
von diesen (Speisen) vd. 3, 95 (Westergaard dhya\ 
eit yt 24, 35, wo fälschh'ch oHbyd, Genetiv m! 
a^ham y. 32, 7. vd. 2,141. 4,3. 7,70. uexitr. aeshäm 
(partitiv) y. 34, 1. a^häm vsp. 19, 7. y. 35, 25. 
hva aishäm, wohin vd. 8, 132 ff. fem. donhäm vd. 
5, 14. 13, 167. y. 67, 17. yt. 13, 2. donhämcit vsp. 
24, 2. doiihäm ddmanam yt. 10, 92. daqi/unäm y. 19, 
51. statt des neutr.; donhäm aganhämca shöithra- 
namca y. 1, 45. vtgpanäm doHhäm a^haonäm a^hao- 
nmamca idha yazamaide fravaahtm ji. 13, 148. Lo- 
cativ masc aishuparöy vor ihnen, yt 19, 95. aeshva 
y- 8, 6. fem. dhva yt. 8, 9. y. 10, 31. vd. 17, 6. 
dhü%. dda. 



Von dem durch die Partikel na vermehrten Stamme 
ana gehen folgende Casus aus: Instr. masc. ana 
ya^na yt. 5, 91. ana vaca vd. 19, 32. y. 10, 61. rt 
and gcarem mruye, dem sage ich ab die Herrschaft, 
y. 13, 17. and mäthrd, y. 28, 5. neutr. ema har^qmana 
y. 2, 7. ana hierait y. 67, 16. dadurch yt 10, 23. 
ana vd. 19, 32. agti zt ana avavat ukhdhata yatha 
yat, denn es ist durch das (Gebet) in dem Grad 
Preiswürdigkeit, oder: mit dem (Gebet), y. 19, 25. 
Plural, instr. masc. (mdis vt dmrvttd er entsagte 
ihnen, y. 13, 22. andü ydndis y. 28, 9. neutr. andis 
d deshalb y. 32, 15. 52, 8. andis d manahtm ahüm 
merengeduye weil sie die geistige Welt tÖdten wollen, 
y. 52, 6. 

Vom Stamme i werden gebildet : der zur Partikel 
gewordne nom. neutr. it, tt (s. besonders), nom. sg. 
fem. tm zdo j. 19, 15. 70, 69. vd. 2, 21. dual. nouL 
neutr. cithrd t, dieses beides ist offenbar, y. 31, 22. 
t y. 34, 2. 52, 6. acc. yathd tu t ahura niazdd mi- 
nhdcd^ wie du, o Ahura Mazda, beide gedacht hast, 
y. 14, 13. 39, 10 (die Tradition bezieht den Dual 
auf die beiden Welten), y4 t ^ydt, welcher beides 
(den mathra und die Milch) verkünden könnte, 
y. 29, 7. t beides (Avestaund Zend) y. 43, 2. m^ncd 
t mazdazdüm, y. 52, 5. plural. acc. masc. hyat ts 
ddebaomd, y. 30, 6. (Westergaard yyaf), ts hSm aibt 
mdigt, y. 45, 12. U, illos y. 43, 14. 32, 13. 52, 8. 9. 
31, 18. yi ts g^hSj wer bei ihnen in der Lehre ist, 
y. 50, 14. 

Vom Stamme ima werden folgende Casus gebildet : 
Neutr. nom. sg. imat vd. 5, 64. 18, 62. vsp. 6, 7. 
acc. imat vd. 19, 49. y. 2, 6. yt. 10, 95. imat nmd- 
nem vd. 11, 9; es folgt imat dtarem^ imat dpem, 
imat zäm, inuU gäm, imat urvarämj imai narem, imat 
nddrikam, überall missbräuchlich statt imem und 
imäm. acc. masc imem vd. 18,109. 19,142. y. 9,64. 
fem. imäm vd. 2, 32. 3, 39. 20, 14. vsp. 12, 13. y. 
65, 1. 2, 7. dual, acc m. ima agmana hdvana vsp. 
12, 11. Plural, nom. masc im^ yt 10, 42. ime aeti 
vaca, diess sind die Worte, vd. 10, 25. neutr. imdo 
ndmMs yt. 1, 11. 16. fem. imdoge te grvdo, diese 
Nägel (seien) für dich (eine Lanze) vd. 17, 28. imdoge 
(te) y. 10, 56. imdo yt. 5, 15. acc. masc. imahaomä 
vsp. 12, 8. ima Jiaomägca y. 4, 2. 24, 2. ima vaeö 
yt. 13 , 20. vd. 9, 33. 11, 9. ime vaca vd. 9, 169. 
neutr. ima haomya vsp. 12, 8. ima humatdca y. 4, 5. 
imd mcdo y. 35, 24. iindo raocdo y. 57, 23. 67, 66. 
fem. ivndo nd dtarem yazaeta, mit ihnen (den gäthäs) 
preise man unser Feuer, vd. 12, 7. irndo grvdo vd. 
17, 26. imdo vsp. 12, 14. y. 2, 59. imdo agdogca 
shdithrdogca y. 2,59 (vgl. dorihäm aganhäm y. 1, 45), 
imdo imdoy alle diese (Zaothras) yt. 5, 95. 

Durch den Zutritt von hyat wird aem relativ: 
ahmat hyat weshalb, y. 35, 13. 

Von den aufgezählten Stämmen dieses Pronomens 
stammen folgende Wörter: ana, ahmya^ dis, i^ja, 
ite, ity iihaj ithra, idha, idhat, iyat, iyada, t, tt^tda- 
dha, tm. 

Skr. iddm, aydm u. s. w. altp. ima, hzv. e, parsi 
4 , np. tn , im (im-agt)) z-^-rd , ^aJidn (altp. aishäm) 
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armen, na, ayn (vgl Petermann p. 174) kurd. am, 
osset ay, 

1. a^Ta, adj. nnm., einer, Bg. nom. ro. aevö vd. 3, 
44. 5, 85. y. 29, 8. yt 14, 20. 15, 28. yd nö aev6, 
der du (wenn du) von uns allein (bist) y. 11, 24. 
fem. €ieva vd. 18, 73. yt. 21, 5. neutr. oium yt. 21, 5. 
acc m. öyum narem einen einzigen Mann, yt. 1, 19. 
8, 55. oim yt. 14, 37. öim maghemy vd. 16, 27. 6im 
gaokerenem pcdri um den einen Gaokerena herum, 
vd. 20, 17. neutr. yatha aoim vtrövagtrem vd. 8, 71. 
fem. aeväm vd cm khshapanem^ yt. 8, 11. aJeva da- 
nare (s. diess) vd. 16, 16. instr. m. aeva thrishva^ 
um ein Drittel, vd. 2, 37. aeva caJchra yt. 10, 136. 
fem. dyä cigti^ durch seine einzige Weisheit, y.46,2. 
gen, m. aevahe A. Ib, 7 ff. günahe aevahe, eines 
Hundes, vd. 13, 79. aevahe aghahe einem Schlechten, 
vd.18,27. fem. aevanhdo y.H^ld. \oc, neutr, aevahnä 
yt 21, 1. 

Vgl. skr. S'ka^ altp. aiva, hzv. ^voX; (Spiegel 6nak) 
parsi 4y A?, yak, np. yak, 4 (am Ende der Substan- 
tiva) sergisch yee^kiei (Brugsch) afgh. yav, fem. 
yava, bal. yak, kurd. ek, yek, zaza yau^ armen. 
BÜdoss. w, dig. yeue, tag. yu. 

2. adya, Pronominaladverbium, so, jrt. 23, 2. kva 
aSva, wie folgt, auf diese Art, vd. 3. 137. aeva-U 
so (spreche ich) dir aus (um es zu rühmen) yt 13, 1. 
In der Parallelstelle yt. 13, 19 steht üha ti; aevd 
(hzv. übers, ^tun, Ner. evam) y. 29, 6. 

Skr. evd, vgl. lykisch evainu, eveiya etc. (über- 
setzt durch TovTo). 

a^Tatha (von 2. aeva) adv. so, vd. 5, 54 hzv. ^^un. 

aSyada^, Westergaard a^yafida^a (von a^ada- 
gan) adj., der elfte, nom. sg. aevafidagd gpananhäo, 
elftens heisse ich heilig, yt. 1, 8. aevandagS yt, 19, 2. 
aevadagd kamara^ als elftes der Gürtel, vd. 14, 40. 
acc. aevadagem (Spiegel ^dagd) vd. 5, 87. neutr. 
aevddagem vd. 1, 49. 

a^rada^^ (von 1. aeva -|- dagan) elf. Davon 
aevadaga, 

a^TÖpäya (von 1. aeva -|- gdya), n. ein Schritt, 
acc ^gdim, vd. 9, 14. 

a^Toda^ 8. aevadaga, 

adTÖd&ta (von 1. aeva -|- 2. ddia) adj. zuerst 
oder einzig geschaffen, Beiwort des Urstieres oder 
der Urkuh (denn das Thier vereinigte beide Ge- 
schlechter), welche zuerst auf der Erde lebte und 
von Anrö mainyu getödtet ward. Ein Mythus von 
diesem Wesen liegt in y. 29 vor und wird Bund. 
11, 20—12, 17 erzählt. Vgl. Windischmann, Z. St 
63. Spiegel, Av. übers. III, LV. gen. ghuca^ddiaydo 
yt 7, 0. S. 1, 12. gdum (lies ghu) *>ddtahe uruno, 
S. 2, 12. 

Hzv. aydddt, ivakddi, Bund. 11, 20. 12, 2. 63, 13. 

a^TÖpidha (von 1. ah>a -|- pddha\ n. ein Fuss, 
acc. ^^pddhem, yt 18, 4. 

a^TomAliya (von 1. aeva-}- mdonh) adj. einmonat- 
lich, acc. ^^mdktmy einen Monat lang (ein Subst in 
der Bedeutung „Zeit'* ist zu ergänzen) vd. 5, 136. 

a^Td^^edhöfta^Sto (von 1. aeva-}- 2.garedha-{- 
fyaesta)^ am meisten von einer Gattung besitzend, 



n. pr. des Vaters des Thrif, gen. ikrüd ^a^gkiMj 
des Thrit (des Sohnes) des A., yt. 13, 125. 

ae^ma (von id) m. Brennholz, nom. sg. (statt des 
acc.) yd aegmd barat wer Brennholz bringt, vd. 8. 
246. acc. aegmem y. 61, 24. 70, 36. yt 14, 55. vd. 

18, 62. loc. ddityd aegmS buydo sei richtig in Be- 
treff des Brennholzes', d. h. sei damit versehn, y. 
61, 5. plural. nom. oder acc. td aegma, vd. 7, 72. 
aoo. ashaya dadhämi aegma baoidhi y. 7, 3. aigmä 
y. 3, 7. vd. 8, 237. aegman vd. 5, 9. 14, 25. aeg- 
magca y. 4, 2. 22, 10. 22. vsp. 12, 17. abL pairi 
aegmaeibyö vom Brennholz weg, vd. 16, 4. 25. gen. 
aegmanäm vd. 19, 80. 7, 81. 14,5. 18, 49. paüi mam 
raocaya aegmanäm mache mich brennen am Feuer- 
holz vd. 18, 44. aegmanämcit A. 1, 5. 

Skr. idhmd, hzv. ^gum, parsi neup. hizam^ buchar. 
htzem, qal. hüzum, kurm. hezing, zaza «üt'mi {h ist 
eine Art scriptio plena, vgl Friedrich Müller, Beitr. 
zur np. Lautl. 10). 

a^^mdza^ta ^von aegma -|- ifi) adj., Brennholz 
in der Hand habend, nom. sg. ^hsagtö vd. 3, 4. y. 
61, 4 = yt 10, 91. 

1. a^sha, pronomen demonstr., dieser,. zusammen- 
gesetzt aus dem Stamme o«, den wir in 2. o^oa treffen, 
und dem Stamme ta. Sing. nom. masc. aeshd vd. 
4,24. 19, 72. aesha yd ratus, dieser Raspi, vd.5, 78. 
aisha yd aperendyükd, dieser Knabe, vd. 15, 50. 
neutr. aetai vd. 4, 54. adverbial: jetzt, nun, y.27, 1 
(cit yt 1, 32) Ner. ak'a^ hzv. Uebers. ^n; also 
y. 67, 1. yt 12,4. yathaca , . . aeUU yt 11,7. fem. 
aeshd y. 13, 29. aisha vd. 3, 47. y. 19, 4. aisha 
yuydgenU dieses Instrument zum Säen, vd. 14, 43. 
yat aisha (sciL fragagUs) ahurahi mazddo, nemlich 
für den Ormazd, vsp. 10, 26. acc. m. aetem vd. 5, 
45. 8, 5. yt 4, 10. 14, 55. neutr. aetai vd. 8, 242. 
y. 19, 16. yt 19, 47. fem. aetäm vd. 8, 235. aetäm 
d ydtumanahif zu diesem (Zustand) eines Zauberers, 
y. 8, 9. aetäm kJishapanem, dieselbe Nacht, yt22, 1. 
instr. ava aHa ahuta vd. 6, 88. aita vaca vsp. 9, 1. 
aita yagna . . . aeta paM yagna, auf diess Opfer 
hin, yt 5, 132. fem. aitaya paüJUvaca y. 21, 6. dat 
neutr. aHahmdi vd. 9, 155. 13, 84 abl. aetahmdt 
puthrdt mimarekhshanuha vd. 15, 46. gen. aitahi 
vd. 3, 50. 4, 69. neutr. aitahi , dafür, vd. 5, 166. 
aetahe paiä, id., vd. 18, 135. fem. aetariMo vd. 2, 
57. actaydo vd. 16, 30. yt 5, 91. 14, 55. aitaydo 
urvaraydo vd. 8, 239. 14, 8 (coUectiv, es folgt der 
Plural ydo)y aitaydogeit yt. 5, 93. loc. aetahmi vd. 
7, 141. 17, 4. y. 19, 9. yt. 13, 20. neutr. aetahmi yt 

19, 46. Dual gen. aitaydo vehrkaydo, vd. 13, 116. 
Plural nom. aeti vd. 2, 79. 3, 58. 4, 4. <^ oÄe vd. 
5, 128. aiti ydi maedayagna vd. 5, 35 u. oft «01^ 
aeti vaca, diess sind die Worte, vd. 10, 26. aiti 
mazdayagna (letztres vocativ) A. 1, 3. aiti-si, diese 
sind seine (Eigenschaften), Westergaard aiti-si, so 
sind seine Eigenschaften, vd. 13, 138 ff. neutr. aeti 
raocdo . , , yd (sie) vd. 2, 130. acc. m. aiti pathdo, 
diese Wege, vd. 3, 53. 5, 141. aiti dakhma, vd. 5, 
150. vSgpaica aiti . . . yazamaide, y. 70, 54. yat vd 
aiU eaina, aite bezieht sich auf A^a/(<r«x», welches 
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collectiT za fasBeo ist, vd. 16, 29. nentr. aetdo, vd. 
3, 62. 7, 32. 34. aetdcit (agha) vd. 3, 140. acta vsp. 
14, 9. yt 22, 14. azem aita naota vtgäi, ich als Zao- 
tar verpflichte mich hiezu, vsp. 4, 1. cvat aeti giai- 
riuca bartxsUoa , auf wie viele — diese Decken und 
Matten — (setst sie sich) vd. 7, 26. ^tpama aite 
^tairitca [baremsca ist zu ergänzen] vd. 7, 27. gen. 
masc aetaSskäm vd. 2, 135. yt 3, 10. aitcMäm 
a^m^ vj. 8, 23a vd. 6, 12. 13 (hier folgen sahst, 
masc. und ein fem.) neutr. aetai^äm, vd. 15, 5. 
aitauhäin, vd. 13, 1. loc m. aitaeshva ffareftUwa^ 
vd. 2, 130. dakkmaeshva, vd. 7, 128. 
Skr. etdd^ altp. aäa, 

2. aSsha (von üh) 1) adj. wünschend, den Wunsch 
erlangend, froh, nom. sg. m. aUh&^ froh, y. 9, 67. 
wünschend vd. 13, 129. y. 44, 7. gen. f. aeshaydof 
yt 24, 41. pL nom. aSshdod thwd, dich begehrend, 
y. 41, 10. 2) m. Wunsch, nom. »g. aSshd y. 28, 9- 
acc aeshem^ y. 67, 41. 28, 7. 42, 10. instr. aesJia, 
mit, nach Wunsch, y. 69, 2. loc. aSshe, nach dem 
Wunsche, y. 28, 4. 

Skr. <f«Aa, Sshä, 

Vgl. vdkhahahha, hacataeska^ anaeaha, 

3. a/§slia, ein Maass. 
Hazv. 49h. 

a^sha^ (von tsh)^ adj. wünschend, acc. pL m. 
aitka^ y. 52, 9. 

mSahista (superl. von 2. aUha)^ adj. am meisten 
suchend, nom. sg. y6 aeahiatöj yt. 13, 107. 

a§8ll11 s. oem. 

a^8hd4rlJaU (von a aesha -)- dr^janh), adj., 
die Länge eines Aesha habend, acc nentr. ^dröjoy 
vd. 19. 63. 

a^hia s. am. 

A^slUBa (von iaA) m. 1) Zorn, nom. sg. aSsheindy 
y. 29, 1. 47, 7. acc <^' ;e( tkUä hamaSftrd aeshemem 
mahyd , denn sie sind geschaffen gegen den Zorn 
meines Feindes, y. 47, 12. 

2) n. pr. eines £rzda§va, der als Dämon des 
Zorns und Gegner des ^nuoBhsk gilt £r ist der 
Asmodäus des Buches Tobit (WindischmaDn, Z. 
St 138 ff.) vgl Spiegel, Av. übers. III, XL VIII. 
Ner. kepadeva, sg. nom. aeshmd y. 56, 10, 7. yt 10, 
97. 19, 95. acc. aeahmem khrvidrüm^ vend. sade 490 
(Westergaard vd. 19, 43) yt 18, 2. paitiperene 
aiahwem JchvfBitMm^ ich bekämpfe denAeshma mit 
schrecklicher Waffe, vd. 10, 23. aSshemem y. 48, 4. 
56, 4, 2. 29, 2. 30, 6. aeaemem, Fr. 9, 2. statt des 
nom., weil hinter demVerbum: aeahmem khrvidrüm^ 
yt 19, 46. instr. aeahma y. 10,18 = yt. 17, 5. dat 
ae^mäi y. 43, 20. abl. aeahmdi y. 56, 10, 6 -= yt 

10, 93. gen. aeakmahe y. 56, 10, 7 = yt 10, 9a 
ueahniahS hbrvkbraoa, vd. 10, 27. 9, 37. y. 27, 2. yt 

11, 15. 13, 138. 

Husv. kkishm ahedd kknukuah (Bund. 67, 14) 
parsi np. khaabm, khdahm, vgl georgisch eakmani 
(Teufel) V 

aesliMokarsta (von aeahma -f- 2. karata) a^}. von 
Aishma verursacht, gen. n: ^ku^ratahe ibaeahanho 
yt 13, 138, 

Jiuti, Lex. ZencL 



* a§alllllddrüta (von aeahma -f- dr(Ua) adj.. von 
Aeshma ausgehend, gen. nöit aeahmddrüiahe dntkha- 
mananhd ava^dt, nicht beschädigt ihn (die Waffe) 
des von Aeshma ausgehenden Drukhs- geistigen, 
yt. 1, la 

aßflJuBÖTared (von aeahma -|- vared) , m. Helfer 
des Aeshma, eine Art Dämonen, gen. pL ^^varedhämca, 
yt 13, 138. 

aßsliTa 8. aem. 

aoi s. avi. 

ftOighinuita^tira m. n. pr., gen. avareghta erezvatd 
aoighimatagth'ahe, s. araregdo yt 13, 125. 

aoiwra (von cm-bar) n. pr. einer Art von Dä- 
monen, welche die Menschen im Schlaf beunruhigen, 
etwa Nachtmahr, Alp? Spiegel: Saamenverlust. gen. 
pl. aohcranäm yt 13, 104. 

a^nrrata (von aurva) f., Vollkommenheit, acc. 
sg. aourvatäm urune^ aahavanem aaliahe rcUüm, yaza- 
maide^ wir preisen die Vollkommenheit für die 
Seele, den reinen Herrn des Reinen, G. 4, 5. 

aokhta, 1^ aorist 2) pnrtic. perf. pass. von ww. 

aokhtönimaii (von aokhta -f- n^) adj., einer 
dessen Name genannt, gepriesen wird; acc. m. "ti^- 
manem mührem^ y. 2, 15. 6, 6. vanaSUem yt 20, 1. 
yazatem S. 2, 16. instr. ^ndmana ya^na^ mit Opfer, 
wobei der Name (des Gepriesenen) genannt wird, 
yt 10, 30. 54. 8, 11. gen. dihra^ca^n&mand vsp. 10, 
23. mährahe y. 1, 9. yazatahS y. 22, 33. 65, 5. yt 
10, 0. 

aokhdhra (von vac\ Wort, \gV fra^p&yaokhedhra, 

aog (verwandt mit «oe, skr. t>aA, vgl. skr. ogha) 
kommen; med. praes. 1. pl. aogemadaecd^ wir kom- 
men , vaid. sade 532. y. 7, 60. 41, 13. partic. praes. 
paityaoget s. besonders. 

aogaAh (vonoo^) n.. Hülfe, Huav. übers. Freund- 
schaft; acc aogo, y. 29, 10. 

aogazdfio (von aoganh -{- 4. däo), a4j., hülfreich, 
superL pl. nom. m. aogazdagiema , vd. 7, 67. 68. 
Windischmann Voc. vergleicht zweifelnd skr. avchgdh, 

aogare (Nebenform von aoganh) n. Hülfe, nom. 
sg. dr^jd aogare y drvj6 khahaihrem dotkhät, der 
Drukhs würde Hülfe, würde das Reich sein, yt. 13, 12. 

aogedfi von vac. 

aoeaAh, n. V^gängliohkeit, davon anaocaAh, 

aocayata von vac. 

aoj, sprechen, hzv. übers, guflan; Praes, 3. sg. 
(collect! V statt des plnr.) ykn maahydka od duzhva- 
cakho duahakem näma a^aiä, welchen sohlechtredende 
Menschen Duzhaka nennen, vd. la 3. Ebenso. a)>er 
kahrkaiäg statt tiuzhctkem, vd. 18, 35 yäm {pairikäm) 
maahydka, avi duzhvacanJiö huydiryam näma aqjaüi, 
yt 8, 51. Praes. conj. med. (Mjdiy ich will ver- 
künden, y. 49, 11. pot 3. sg. aqjtta zt zaraihuatra^ 
Zarathustra sprach, yt 24, 11. Aor. med. 1. sg. 
ßoji, ich (Zarathustra) sprach, y . 42, 8. Partic. praes. 
med. sg. nom. m. aojandj vd. 2, 34 3, 67. 9, 182. 
yö . . . aojanö^ welcher (ist) sprechend, welcher 
sich ausgiebt, y. 8, 6. uUi aqfand yt 10, 53. uüy- 
aqjand yt. 8, 10. uiü v^ac&Aa aqjanöj yt -5, 76. fem. 
liUi aojemna, yt. 22, 42. uiU vactbta aojaiuL, yt 17, 
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17. dual. n. m. uüyaojando, so sprechen (Qraosha und 
Bashnu) yt. 10« 42. pl. n. f. uäyaojando yt 13, 66. 

Vgl. Windischmann J. L. Z. 1834, S. 136. 

aoJaAh (von 2. wiz) n. Kraft, sing. nom. acj6 jt 19> 
68. nom. oder acc. (hinter dem Verbum) ac^f^ y.59,5. 
acc. aqjd yt 8, 24. 10, 23. 106. y. 9, 58. vd. 1, 4 (an Kraft) 
aqja^ca y. 70, 38. yt 13, 1. 10, 146. ndit mashyS gaethyS 
gate aojö nuUnyete dusmatam, nicht denkt ein irdischer 
Mensch hundertfach (locat) mit Kraft (d. h. mit 
hundert Kräften) soviel übelgedachtes, yt. 10, 106. 
vgl. yt. 10, 107. instr. aqfanha, Citat der hzv. Glosse 
zu vd. 15, 35. y. 9, 78. 10, 5. yt 2, 12. y6i hyän 
cigti aqjafüia aqjista (o^* scheint spätere Grioese zu 
hyän), welche an Kraft die kräftigsten sind, yt 8, 
55. aojanhd y. 49, 3. gen. drvaheca paiti aqjaAhö^ 
für seine feste Kraft, yt 13, 134. plur. acc. aqjdo 
y. 56, 4, 3. ag aqjdo , er war (kam) zu Kräften , y. 
35, 8. aojdogca y. 9, 71. 

Skr. d/tw, hzv. cj. parsi (wzht, arm. oysh, auzh. 

Vgl. a£wiaojanhy ashaojanh, ashdaojanh, bdausoo- 
janh, mUhrdaqjanh, 

ao^aAlia (von aqjanh) adj. kräftig, acc. ao/cni^em, 
yt. 10, 140. 

aoji (von acsjanh) adj. , kräftig, aqji nama ahnd^ 
ich heisse der kräftige, yt 15, 46. 

aojista (superl von aojWivatit) sehr kräftig, sehr 
stark, nom. m. aqjigtd nama ahmi, ich heisse der 
kräftigste, yt. 15, 46. aqjiatd yt 10, 98. y. 9, 47. 
29, 3. acc. aqjütem y. 56, 6,2. yt. 23, 3. neutr. 
(adverbial) acjisUm vd. 3, 65. instr. hem aqjieta 
mahrka, womit, als der grössten Todsünde, vd. 17, 2. 
plur. nom. f. aqfistäo, yt 13, 17. 26. acc. f. aqjütäo 
yt. 13, 75. gen. m. aqjütanam agU aofigtö^ jrt 10, 141. 

aojdl s. 4;a. 

aoJöAliTait (von a(>/ailA) adj., kräftig, nom. neatr. 
aojörihvaf, y. 42, 8. 16. acc m. aojdnkvaUtem y. 34, 
4. 56, 5, 2. neutr. aqjSnhvaf y. 28, 6. 31, 4. vd. 20, 
22. plur. fem. a^jja/^koMa ytl3, 32. compar. acjydo, 
superl. acjista^ s. besonders. 

Vgl. hzv. 6f$mand, 

aojdrimaii (von aq^anh-^-räman) adj., an Kraft, 
Macht anmuthig, superl. acc. fem. aqjdrdmütäm, 
vd. 1, 4. 

aojya (von aqf)^ n. Gespräch, loc. pl. aqfyaS$hüj 
y. 45, 12. 

aoJyAo (Ck>mpar. von aqj6nhva>nt) kräftiger, sehr 
kräftig, plur. fem. aqjyihia yt, 13, 17. 64. 

aota (von 2. vd?) l)adj., kalt, nom. Bg.aotövdtdt 
vd. 2, 16. yt 10,50. 12,23. acc. va garememca vätem 
aotemca, beides heissen und kalten Wind, yt.9, 10. 
abl. yd paoiryd cakhrem urvaegaycOadaevdafeaaoiAf 
mashydapcoy welcher zuerst das Rad (die Herrschaft) 
weglaufen liess von den Da§va8 und kalten (un- 
gläubigen , vgl. Weber , literar. Centralblatt 1863, 
p. 646) Menschen, yt 13, 89. 2) n. Kälte, nom. 
aoteniy y. 9, 17 = yt. 15, 16. acc. aotem yt. 19, 69. 

aotAt s. vat 

aothra (von av) n. Schuh, hzv. mdk, plur. acc- 
zaranya aothra paitumukhta, bekleidet mit goldnen 
Schuhen yt. 5, 78 ; nizaHffa aothra vaiUsmukhta^ be- 



kleidet an den Füssen mit Schuhen, 3rt. 5, 64. gen. 
aothranäm vd. 6, 56. 

Armen. 6d, — Vgl. gäaotkra^ earanydaothra, 

aoderescA? y. 50 , 12 : hyat ( Westergaard yyaf) 
h&i im caratagcd aodereacd zöühenü väiad, als sie 
(die Dämonen) ihn anzugreifen kamen mit unreiner 
Gewalt? von aoa und daresh, aoderss aec. instru- 
menti, mit Angriff? Hozv.-Uebers. ist unrichtig, 
da sie in unserm Worte aota (kalt) findet. 

aodha (von 1. tfod) m. Gewässer, plur. loc upa 
aodhaeshu ra^ayäo, an den Grewässem derRaäha, 
vd. 1, 77. yt. 12, 18. (Huzv.-Üebers. umschreibt 
das Wort odhdi,) 

aOBya, m. Zinn, hzv. tumk, abl. eumyat hacapard- 
her^ydt, vom Zinne hinweg, welches mit Kupfer 
verschmolzen wird, vd. 8, 254 (Westergaard 8, 86), 
aonyat haca takhairydty vom flüssigen Zinne hinweg, 
vd. 8, 254 (Westergaard 8, 93). 

Vgl. skr. avänif avani (Erde)? hzv. anuk, semit. 
anakj arnik, armen, anag. 

aom s. 1. ava. 

aomana s. av. 

aomem lies haomem^ Fr. 9, 2. 

aoya (von av) adj., geneigt, acc. f. te aoyam 
(Westerg. avayäm) dämahtj wir machen dich ge- 
neigt, y. 67, 1. 

aora (von 2. ava), adv. abwärts, aora öraocayeiti, 
vd.2,131. ndit aora ndU aora avdirigyat, er gelangte 
nicht abwärts, yt. 5, 62. aora upashaeta, freuet euch 
hier unten, yt. 13, 147. oordcd, hinweg, hinab, y. 52, 7. 

Skr. dvara, vgl afgh. vor (Verbalpraefiz). 

a^shafth (von ushy eigentl. combustion, Bnmouf) 
n. Tod, acc. aoshd vd. 19, 8. 10 (hier lesen einige 
Hss. und Spiegel aoshem)^ y. 48, 1. €toshemj Citat 
der Huzv.-Glosse zu vd. 8, 236, s. gaogunjayd; kern 
aqfista mahrka mashydka daevö aoshd (Spiegel aosht) 
yaadüi^ womit als der stärksten Todsünde, verehrt 
der Mensch die Daevas zum Verderben, vd. 17, 2. 
Dieser Satz hat einige Schwierigkeiten; man muss 
annehmen, mdahydka sei der Plural, das Praedicat 
stehe aber im Sing., was sich öfter findet (vgl. Spie- 
gel, Interpr. 46), oder maahydha sei in masJtyäkö 
zu emendiren ; femer muss man wohl daSva lesen 
(acc. plur.), wie diese Emendation auch yt. 1, 6 
vorzunehmen ist; aoehö wird von der Hzv.-Uebers. 
durch „mit Worten" wiedergegeben, indem sie das 
Wort von v€uh ableitet ; allein da nicht von Wort- 
sünden die Rede ist, scheint diese Erklärung un- 
haltbar. 

Hzv. 6shj np. hösh, — Vgl. anao^ha^ d^l/raosha, 

aoshanhafit (von aoshahh) adj., 1) sterblich, 
todesreif, nom. m. : die Huzv.-Glosse zu vd.. 2, 16 
sagt (Spiegel, Avesta I, Huzvareshtext p. 9, Zeile 2 
V. u.) Jam und Kahu9 waren beide unsterblich; 
wegen ihrer Sündhaftigkeit sind sie sterblich ge- 
worden . . . wegen des Kahu^ ist es ans dieser 
Stelle deutlich: ahmi dim ptuti ß'ariherezaf ^ ahm* 
h$ havat aosha^do ; die Stelle ist in unsem Texten 
nicht nachweisbar : acc. neutr. : an derselben Stelle 
heisst es: wegen des Jam ist es aus dieser Stelle 
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ütmtlich: mSshu tcU akerenaot aothanha^ kva hiava. 
vgl Windiechmaim , Z. St 203. gen. fem. (local.) 
aoahankaühydoge tetnvö, an dem mit Untergang be- 
gabten Körper, vd. 4^ 145. 148. 2) tödtlicb, mord- 
lastig, bxY. othkhvdgtary compar. nooL sg. (collectiv) 
aoshdUurofca, vd. 13, 120. (Das Affix tara ist bier 
nacb Abwerfong der Sjlbe o^ angetreten). 

Hu2v. üshdmand, 

aosliAftI (von v€uhy partic praes.) sprechend? 
ameshä gpetUA aoshantd, 7t24, 40. dat M aaahafUS, 
Fr. 8, 1.? 

aosh^t^ 8. v{ish. 

aoslmara (nach Windischmann Z. St. 153 von 
aosh = a -|- aosh , unsterblich , -}" «ö^^*' ^^^ un- 
sterbliche Mensch [?]) m. n. pr. eines Helfers des 
^o^iosb, vielleicht der Narey (Sohn des VSvaiihdo) 
des Bandehesch, vgl. Windischmann, Z. St 111. 
153. 158. 198. 199. 248. Bund. 64, 6. nom. aoshnarö 
yt 23, 2. gen. aoshnarahe yt. 13, 131. 

aosta, Lende? hzv. rdn^ instr. aostacay vd. 7, 150. 

Vgl. skr. öshthat armen, ou^f 

1. akA 1) adj., schlecht nom. sg. ak6 (Aiura mainyu) 
y. 19, 39. 46, 4. von Mithra, insofern er für die 
Mithratrüger böse ist: yt, 10, 29, akagoa medfiyua 
(Anra mainyu) y. 32, 5. acc. neutr. akemcd manS 
(schlechte Gesinnung) y. 33, 4. akemcU nutno, den 
Akoman (ein Erzdaeva, Gegner des Vohu mauo 
und von diesem am Weltende getödtet) yt 19, 96. 
statt des nom. (weil hinter dem Praedicatsverbum) 
akemca mono yt 19,46. instr. m. akd varan&j.^l, 
neutr. €ikd mananhä durch schlechte Gesinnung, y. 
32, 5. akd fHicanhöL, y. 32, 5. aka matuinha vd. 19, 
12 (Akoman) dat m. akdi y. 42, 5. abl. n. aJcdp 
mananho (Akoman) y. 32, 3. 46, 5. plur. instr. aJcäd» 
qarethdis y. 48, 11. Ck>mpar. akcUara euhydo, supcrL 
acuta s. besonders. — 2) n. das Böse, das Schlimme, 
acc akem Schaden y. 33, 2. akemcoy das Schlechte, 
y. 30, 3. hya^ ddo akSm akäi^ das Schlechte für den 
Schlechten , y. 42, 5. abL akd^ ashd, was schlechter 
als das schlechte ist, y. 58, 12. at ahmdi akdp ashyd, 
aber dem (welcher gibt) schlechtres als das Schlechte, 
y. 50, 6. plur. acc. €tkd mraot, er sagte (ihnen) Bö- 
ses, d. h. verkündete Strafe, y. 32, 12. instr. cMis 
y. 45, 11. 

Skr. aka (vona -|- ka Freude) hzv. akoman (Bund. 
1, 12), np. ak. 
Vgl. asaka. 

2. aka (von ac) m. Klammer, instr. aka..,khtha- 
ihrem vairim mit einer Klammer von Metall (Ichsha- 
ihrem vairim bt appositiv su aka) yt. 10, 125. 

Skr. ankd. 

akatara (compar. von l.aka) adj., sehr schlimm, 
soc akatarem grao9kyanämy den schlimmsten für 
die Strafbaren, yt 10, 26. 

■kataiha (vop 1. aka -{■ tash) m. n. pr. eines 
Daeva, acc. akatashem daeum vd. 10, 23 v statt des 
nom. vend. sade 490 ( Westergaard vd. 19, 43> Die 
Hss» schwanken zwischen aka^ und a/gha^. 

Huzv. akatash. 



(von CK?;) n.? Steigbügel, Spiegel: Stachel, 
vgl. zahd; instr. sudräs mat akana, vd. 14, 36. 

akayadha (von 2. a -|- kayadha) n. pr. m., gen. 
akayeuihahS ptdhanäm (Spiegel jrwi^®), des Akayadha 
aus dem Geschlechte der Pidhas, yt 13, 127. 

akarana (von 2. a -j- 1. karana) adj. unbegrenzt, 
endlos, nom. f. akarqna jäw, yt 8, 48. acc. f tata- 
UUem oÄPoronem (sie), das unbegrenzte Wohlbefinden, 
vsp.21, 5. neutr. dkaranetn (s. driwi), zrvdnetn aka- 
rofitfiT», die unendliche Zeit, N. 1 . 8. gen. mzhayanuha 
tu tkufdßhahe gadhdtahS zrvdnahe akaranahe, rufe du 
an das selbsterschaffne Firmament und die anfangs- 
lose Zeit, vd. 19, 44. loc. zruni akarane^ in der an- 
fangslosen Zeit, vd. 19, 33. 

Uuvz. akendrak, parsi akandra (Ner. anarUa) osset. 
anekharon. 

akarsta (von a+S.karsta) adj., ungeackert, un- 
bebaut, nom. sg. fem. akarsta, vd. 3, 79. plur. gen. 
akarstanam, vd. 7, 93. 

akäo^oöit s. dk^. 

aku (von ac), m. Spitze, plur. nom. akavo, yt 1, 18. 

aködlo (von 1. o^ -f- 3. ddo) adj. Schlechtes 
wissend, plur. instr. akodäobU (Westerg. akoddlßis) 
y. 13, 14. 

akoyA (von 1. aka) adj., schädlich, nom. n. hyat 
(Westerg. yyat) akoyd dregvdüif was schädlich ist 
für den Schlechten, y. 50, 8. Die Tradition über- 
setzt Tödter, Schläger. 

akktara, m. Gestirn, hzv. parsi np. akhtar. Davon 
apdkhiara, . 

akkti (vona^*) f. 1) Unreinheit hzv. übers, ayükiah, 
nom. sg. akhtia vd. 2, 16 yt, \% 23. akhtU pouru- 
mahrko yt 10, 50. akhtitca vd. 7, 145. tidit haomd 
akhUa nßit mahrkd , Hasma — (ihm ist) weder Un- 
reinheit noch Tod, vd. 6, 86. instr. erat . . . nagua 
akhUca . . . frdshnaoiUy auf wie viel setzt sich die 
Na^us mit Unreinheit, vd. 5, 85. 6, 65. plur. gen. 
akhUnam vd. 7, 149. y. 70, 78 (Krankheit). 2) Phige 
(weil Unreinheit den guten Wesen eine solche ist), 
nom. s<^. und acc plur. y6 d akhtisahmdi^ yimakh' 
tdyö ddouhSy wer da ist als Plage für es (das Feoei*), 
dem gibst du Plagen, y. 36, 3. 

Vgl. skr. aktü, armen. aJU. 

akktya (vom vorigen) m. n. pr. einer Art Sphinx, 
nom. akhtyoy yt 5, 82. acc. akhlimy ib. 

akksh, sehn. 

— aiwi 1) beaufsichtigen, Cans. praes. 3. pl. 
attoydkhshayünti^ yt 13, 59. 60. pot 3.sg. manayen 
ahe yatha . . . (Uwydkhshay6if, gleichwie . . . schützt 
yt 1, 19. imperat 3. sg. aiioydkhshay€Ltü, y. 57, 12. 
2) regieren, praes. 3. pl. aiwydkhshayeiSiUt vd. 1, 78. 

Vgl. skr. ik$h; altp./To/^oAiAtfa^ (ich beaufsichtige). 

akkska^na (von 2. a -|- khshaSna) acy. , nicht 
mager, dauerhaft, plur. gen. gaväm akhshaenanäm^ 
vd. 22, 12. 

akkskafni (von 2. a -|- khshapan), adj., nachtlos, 
hell; acc. neutr. der Vogel ut akhshafiti' khsfuif- 
ntm t^emnOf agiUri güirim i^nnS^ wünschend das 
NäcliUichc nachtlos, das Bewehrte wehrlos, yt 14, 20. 
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aklisluiyafif (von 2. a -{- khshat/ant), adj., macht- 
los, gen. 5g. khskayafUa^ca akhshayantagcay y. 35, 12. 

akhsliayaiiuia (von 2.a-|-AjÄ*Äayamym) adj., ohn- 
mächtig, iiom. akh$hayamm^ yi. 19, 96. kkskayatnnein 
ashavaiiem tldyata, akhahayamnem drvantem^ machet 
den Reinen mächtig, ohnmächtig den Bösen , y. 8, 
12; fem. akkshayamnam y. 60, 16. 

akhshnüiti (von 2. a + khshnüiU), fem., Nicht- 
besänftigung, acc. ^ini paUi, yt. 10, 111. 

akhshnüta (von 2. a -)- kfishniUa), adj., unzu- 
frieden, nicht besänftigt, nom. Hö, vd. 9, 157. gen. 
'tahS, yt. 10, 109. 

aklistaf 8. ä-gtd. 

aqafna (von 2. a +<za/na), adj, den Schlaf nicht 
bedürfend, nom. aqa/nö, vd. 19, 68. acc. aqafnern, 
yt 10, 7. N. 1, 6. 

aqafnya (vom vorigen), adj., schlaflos, wachsam, 
acc. fem. aqafnyäm^ y. 61, 12, yt. 19, 39. 

aqar (von 2. a -|- 1. qar) adj., keine Speise erhal- 
tend, plur. nom. yöi Mstenti aqaro , weiche (Hunde) 
ohne Speise dastehn, vd. 13, 76. 

aqarafit (von 2. a + qaraHt) adj., nicht essend, 
plur. gen. naecis aqarentäm, keiner der nicht essen- 
den, vd. 3, 112. 

aqareta (von 2. a -|- 3^)> ^^i-y unverwüstlich, 
Beiwort der Majestät, besonders der priesterlichen, 
hzv. agerept^ Ner. agrhüa (unergi*eifbar), acc. neutr. 
aetat qarenS ycU aqarctcra yt. 19, 47. ughrem aqaretem 
qareiiö maadadJt&tcnt^ , yt 19, 45. gen. aqarctäheca 
qaremnhö, y. 1, 42. 3, 56. yt 19, 0. 97. S 1, 25. 
loc. aetahmi paäi at aqarete, nemlich um diese un- 
verwüstliche (Majestät kämpften sie) yt. 19, 46. 

aqa^ (von 2. a -|- qagta) adj., nicht gekocht, 
plur. gen. yatfonäni aqartanäm, vd. 7, 93 (von der 
Huzv.-Uebers. nicht übersetzt). 

aqfithra (von 2. a -f ^), adj., glanzlos, voc. f. 
aqäthre, vd. 18, 72. 

aqAsha (von 2. o -}- ^), n. das Nichtessen, loc. 
aqdehe, vd. 3, 115. 

aqyA s. aem, 

afTftta s. gam. 

a^nsta (von 2.o -\-gtistd), adj., nicht, noch nicht 
gehört, dual. acc. n. agustd, y. 31, 1. 

a^eni , Bezeichnung einer Flüssigkeit, nach den 
Glossen Blut, plur. acc. vdo agenydo^ euch Wasser 
Ageni, y. 38, 13. • 

Vgl. skr. agräf 

apha (von aMgh)^ 1) adj., böse, acc. m. aglieni, 
A. 1, 16. aghem shudhemca tarshnentca, yt 19, 96. 
cujlien^ urvdnem^ vd. 19, 100. azhim ddhdkem aghem 
gaethavyö, bös für die Welten, y. 9, 26. yt. 5, 34. 
9, 14. fem. aghäm daottkrtm, bösen Betrug, vd. 19, 
142. yt. 19, 57. instr. f. agha claSna digy&t^ wer ein 
-böses (sündliches) Gesetz lehrt, vd. 18, 22. gen. m. 
aghah^, für einen Bösen, vd. 18, 27. plur. nom. neutr. 
aghay vd. 3, 68. 70. f. aghdo vöighndo, y. 56, 6, 4. 
acc. m. agha, vd. 1, 40. yt. 19, 87. neutr. agha vd. 1, 
44. instr. m. daevdie aghäis y. 13, 14. gen. m. a^ha- 
nämca yt, 13 , 104. aghanäm mäthranäm, yt. 10, 20. 

2) n. das Böse, das Uebel, nom. aghem zem6 



jofÜietUu, die Uebel (collectiver sing.) des Winters 
möchten konunen, vd. 2, 47. Westergaard (Weber, 
indische Studien III, 437) übersetzt : es werden die 
Länder Noth leiden; aber die Huzv.-Uebers. gibt 
zemd durch cUmagtdn wieder und versteht die Stelle 
; vom Regen Malko^an ; vgl. Spiegel, Interpr. p. 22. 
acc. aghemca v$mandhim , das Uebel des Zwei- 
' fels, des Unglaubens, vd. 1, 28. aghemca uparövi- 
ma/ndhtm^ das Uebel übergrossen Zweifels, vd. 1, 62. 

Skr. a^hd, vgl. np. dk. 

aphatasha s. akatasha, 

aghadaßna (von agha-^hd*^) mit bösem Gcörtz 
versehn , ungläubig , hazoHrayaohhistyd bavdJti yoLha 
azhöis ilahdkdi aghadaena, sei tausendkräftig wie 
der ungläubige Drache Dahaka, yt 23, 3. 

Vgl. hzv. akdin (ungläubig). 

aghana (von angh), n. Beengung, Strick, instr. 
aghana, mit Stricken, yt 4, 6. 

aghaTafit; (von agha) , adj. , böse , übel , gen. m. 
aghavatöy vd. 7, 69. 

agliftvarez (von agha -f- varcz) , adj. , Sünden 
wirkend, nom. sg. aylidvares^ yt 10, 52. 

a^hisbi (von aghaf\ f. Schlechtigkoit, gen. aghi- 
shydo vd. 20, 14. (Westerg. aghashydo)^ voc. aghü/ie, 
vd. 20, 20. (Westerg. aghashe). 

Huzv. aighash. 

a^hftiri, f. eine Krankheit, voc. paUiiyerene aghä- 
iriy ich bekämpfe dich, o Aghüiri, vd. 20, 23. A^- 
pendiarji (bei Wilson p. 340) erklärt das Wort 
(wohl unrichtig) durch indifference. 

agrkd^ti f. eine Krankheit, vielleicht von a^ha + 
^*, das böse Ding? Spiegel vgl. np. dgashtah (in 
quinatus), nom. sg. aghögtisca, vd. 7, 145. 

aghifaaoBTamna (voü 2. a + ghzh^), adj., un- 
vergänglich, nom. neutr. khshatihrem aghzhaonvamnem, 
y. 28, 3. 

1. a^hra, adj., der erste, acc. f. aghräm u^aiHm 
ushdonhem, yt 14, 20. 

Skr. dgra. — vgl. anaghra^ thrigagayöaghra. 

2. aghra, fem. eine Krankheit, acc. paUipcrcue 
aghräm^ vd. 20, 23 ; A^peudiarji (bei Wilson p. 340) 
erklärt das Wort (wohl unrichtig) durch regret. 

aghraßratlia (von 1. aghra + raiha\ den Wagen 
an der Spitze (des Heeres) habend, n. pr. m. eines 
Nachkommen des Naru, eines Bruders des Fran- 
ra^ya; er ist der Vater des Hu^ravanh und ward 
von Franra9ya ermordet; vgl. Windischmann, Z. 
St 111. Am Ende der Welt tritt er ab Helfer des 
Qö^iosh auf, Windischmann 245. gen aghraerathahe 
naravcM, des A., des Nachkommen des Nam, yt. 
13, 131. 19, 77. aghraSraihaheca, yt 9, 18. 22. 17, 
38. Im Schahnameh AghrSras. 

agbraya (von 1 . aghra\ adj., dem Kopf angebörig ; 
nom. sg. das Rose, welches bei Nacht das anf der 
Erde liegende Rosshaar sieht, katdrö agimwö vd 
bunavö m, ob es ein Kopf- oder Schweifhaar ist, 
yt 14, 81. 

a^km (von 2. a + garetv), adj., unverheirathet, 
hzv. übers, agerept, Ner. agfhtta, plur. nora f. aghravS^ 
y. 9, 74. acc. aghravö, yt 17, 59. 
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Skr. ägru, fem. itffrü, 

Mghrjtk (v. 1. agkra\ adj., l)den Kopf betreffend, aco. 
f. agkryäm. pcMu^ndiHm, zugleich mit der Waschung 
des Kopfes, rd. 8, 277. 2) vorzüglich, acc. m. agh- 
rim ^laorem arejd^ für ein vorzügliches Zugthier als 
Preis, vd. 7, 108. 114. aghrim ^aorem, vd. 7, 115. 
aghrim yt 10,140. geu.u3iraJie aghryehe^ vd. 9,147. 

Skr. d^rya^ hzv. a^äi, agrS. 

agbiisya s. ghri^. 

aänha s. anhva, 

annhare^täta (von 2. a + qare^tät) adj., nicht 
essend, acc. cmuharegtÄtem, vd. 4, 141. 

anra (von anhf) adj., schlagend, hzv. gand^ Ner. 
hantar , dann böse , vgl. anra matnyu. Sing. nom. 
ywi mainyü ddman daidhttem^ ya^ca ^pefUö mainyits 
ya^ca anrö , seit die zwei Unsichtbaren Geschöpfe 
schnfen, der heilige Geist und der böse, y. 56, 7, 6. 
yt 13, 76. gpetUagca mmnytts anra^ca yt. 19, 44. 46. 
kai&r6m d oArd vdy kvö vd angrd (die Hss. werfen 
beide Liesarten zusammen) an wem haffet der Böse, 
oder ist der böse (welcher), y. 43, 12. acc. y6m 
anr^ y. 44, 2. plural. acc. arigring y. 42, 15. 

aärmnaiiiyaTa (von aiira nudnyu, welches bei der 
Bildung dieses Wortes als Compositum gedacht 
wird, vgl. Justi, über die Zusammensetzung der 
Nomina, p. 30. 129.) a4j) dem Anra mainyu ange- 
hörig, von ihm geschaffen. Sing. nom. n. kat tat 
dama aikromainyaioa , welches ist das ahrimanische 
Geschöpf (Westergaard vermuthet ^mainyu; ich: 
^mamyaom) vd. 18, 13. plur. gen. ^mamyavanäm 
geredhäm, Höhlen der ahrimanischen Thiere, vd. 3,, 
33 74. ^rrioinyavcmäm kkrc^^afiäm^ vd. 16,29. anra 
mamyavd (s. mamsti) yt. 24, 37. aiürdmainyaiva ver- 
muthet Westergaard statt anrömainytu vd. 19, 28. 

anh, werfen; Causale, praes. 3. sing, anhayeiti 
yt 10, 20. 21. partic perf pass. agta^ vovon hvagta 
(b. besonders); impf 3. sg. anhai yt 8, 6. 

— pora, wegwerfen, ausschütten, Conjunctiv impf 
3. sg. yeshyantim dpem pardonhdt, (so dass) er (der 
Drache) das Wasser herausstürzte (durch das Um- 
werfen des Kessels), yt. 9, 38 = yt 19, 40. hzv. 
übers. gdUmnt, Ner. pardjagdma, vgl. Windischmann, 
Z. St p. 40. 

Skr. aSj dsyati. 

a&ha (von ah), f Sinn, Verstand, Huzv.-Uebers. 
ahuminashnik j Denken des ahu oder Gewissens; 
instr. sg. frd (seil, rdhi) aAhäyd (Westergaard anhd- 
oyd) ich gebe euch mit Verstand, y. 12, 6. (So ist 
SpiegeU mir brieflich mitgetheilte Erklärung dieser 
schwierigen Stolle); anhaydf y. 32, 16. 

anhalthya (von 2. o -j- haiikya), adj., verborgen, 
acc. (adverbial): anhaÜhtm, vd. 5, 52. Die Huzv.- 
Uebers. bezieht es auf nagüm und erklärt: die be- 
grabnen Leichen; andere sagten: aijdnikdnn^ was 
Darab durch ndpdk (unreiii) übersetzt; aoc. masc. 
draogem vdcem aikhaUhim yt. 19, 33. 

Skr. ascUyd, 

aAluMShenuia (von 2. a-|- haoehetnna) adj., nicht 
vertrocknend, nicht verdorrend, dual. nom. anhao- 



shemne dpaurvairSy yt. 19, 32. acc. yat kerenaot 
I atihaoshemue dpaurvairey dass er machte nicht ver- 
dorrend Wasser und Bäume, y. 9, 15. yat kerenavdni 
ankaoshemtii dpaurvairey yt 15, 16. 

anhat s. ah, 

anhÄi lies anhdo vd. 18, 133. 

anMiti s. ah. 

aAliii (von oÄ), m. l)Herr, hzv. oAu, Ner. svdmin, 
sing. nom. anhus, vd. 2, 141. anhusca raUisca vsp. 
19, a ahü y. 29, 6. (Huzv.-Uebers. ahunUdah Herr- 
schaft) yaihd ahü vairyOj atiid ralus ashdfcühacd, wie 
es der Herr Willens ist, also (ist es) der Meister aus 
Reinheit, y. 27 Schlussgebet; es ist der erste Vers 
des Gebetes yathft ahü vairyo, welches unzählige 
Mal in den Texten mit diesen Anfangsworten citiert 
wird ; yahtm paiä . . . vtgruyata ahu ratusca, in wel- 
chem verkündigt ward der Herr und Meister (d. li. 
jene beiden Worte' des Gebetes) yt. 13, 91. acc. 
ahümca ratümca, vsp. 2, 5. 13, 7. y. 27, 1. yt. 13, 92. 
statt des nom. (hinter agti): vsp. 2, 18. yap (Um 
ahümca ratüm^a ddadhaty wenn man es (das Gebet 
yathä ahü vairyo) zum Herrn und Meister macht 
(mit Anspielung auf die Worte ahü und ratMs) y. 
19, 29. gen. m. und f. anhhucd anha'6agcdy dem 
Hausherrn und der Hausfrau, y. 32, 11. 

2) Welt, hzv. khdn, Ner. bhtwana , sing. nom. 
anhtis y. 28, 11. yt. 13, 12. 22, 2. anhua agtvdo, die 
sichtbare, bekörperte Welt, y. 19,24. vd. 1,4. 15, 1. 
acc. ahüm vd. 2, 47. 19, 104. y. 19, 3. 54, 22. 30, 6. 
50, 19. vi^pem ahüm vd. 18, 39. ahüm b(s, beiden 
Welten, Westerg. ahüMs y. 31, 19. 43, 2. 16. dat. 
anuhe vd. 2, 59. y. 64, 3. yt. 10, 5. 5, 1. 8, 15. 
pardagndi anuhe für die jenseitige Welt , y. 54, 8. 
vd. 9, 166. ahmdicd ahuye, für diese Welt, y. 7, 62. 
anhve yt 13, 146. ethuye y. 40, 4. abL aiihaot yt. 
22, 16. vd. 19, 104. 7, 136. gen. anJiSus y. 38, 1. 44, 
2. 9, 4. anhius agtvatö, vd. 7, 128. 18, 49. anliius 
in der Welt, y. 47, 2. yt 10, 137. aheca anhhu y6 
a^atöy für diese sichtbare Welt, yt. 10, 93. ahyd 
afUiius aqtvato mananhagcd y. 42, 3. anh6u8 vd. 5, 
121 , vgl hamhu, loc. agtvaäi an^tvö, vd. 19, 89. 97. 
aetahmi a/hhv6 y, 19, 9. ahmi anhvo yat a^ainti^ 
vd. 5, 122. 7, 141 (aetahmi) , agtvaifUi anhvö, yt 10, 
44. anhva agtvai^ti vd. 9, 2. anhva agtvaäi yt. 6, 3. 
arihe (sie) agtvaiH yt. 24, 38. idha aiüio ashava^ der 
du rein bist hier in der Welt, y. 70, 71. Dual, 
dat ahubyd, y. 35, 9. vaeibya ahubya yt. 10, 93. y. 
56, 10, 5 ; Huzv. fügt hinzu : dar 57 shant, in 57 Jahren, 
weil nemlich ^o^iosh in 57 Jahren die Herstellung 
der Todten bewerkstelligt, vgl. Windiscbmann Z. 
St 242. gen. ahvdo für beide Welten, y. 28, 2 
anhdo vd.l8, 133. loc. uboyö anhvo y. 41^5. anhuyaos^ 
in beiden Welten, vsp. 12, 21. y. 17, 11. 24, 14 
plural. gen. anhväm (b. pairithna) vd. 18, 45. anhunämf 
yt. 24, 30. loc. ahvdhü y. 50, 9. 

3) Ort überhaupt, nom. vahista anhut (fehlerhaft), 
Fr. 3, 2. acc ahüm, einen Ort (im Himmel) vd. 5, 
174. y. 34, 15. 45, 13. vahütem aliüm, den besten 
Ort, das Paradis, vd. 19, 120. vsp. 8, 8. 26, 5. y. 
11, 27. 17, 14. 67, 36. yt 12, 36. 23, 8. vahütem 
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anhuim Fr. 3, 2. ödstem ahüm^ den schlimmsten 
Ort, die Hölle, vd. 3, 120. ödstem anhuim Fr. 3, 2, 
ahümca den Ort, y. 26, 11- dat vahistdi aüuhe yt 
24, 33. odstdi anuhe vd. 5, 177. abl. onhaot y. 19, 
11. 70, 68. gen. aiihius vd. 19, 147. vahistahS anhhis 
yt. 13, 134. vsp. 8, 9. local. y.70, 71. parääi vahütaJie 
onh6us, er geht zum Paradis, vd 18, 55. voMstö 
anhhis (zwei Rhorda-avesta Hss. haben vahistahe) 
y. 59, 18. 

Skr. dsu^ hzv. ahu. 

Vgl. parähti, hvarüwL 

aAhnthwa (von onhu)^ n. Herrschaft, acc. anhu' 
thwemca yt 8, 1. 

aÄlmya (vou anhu) f. Herrschaft, acc. onhuyämca 
y. 3, 19. veud. sade 528. 

anhny&iti (denominat. des vorigen) 3. sg. praes. 
cvot ho nd anhuydüi, wieviel beherrscht, d. h. be- 
sitzt, erhält dieser Mann, A. 3,' 4. anhuyeüi A. 3, 6. 

afthnju (von anhu) m. n. pr, gen. anhuydoSj yt. 
13, 118. 

aAhen s. ah. 

anhö (entweder loc. sg. von anhu oder Cönj. impf. 
2. sg. von ah)\ die Huzv.-Glosse zu vd. 5, 33 (bei 
Westerg. B, 9) sagt: das Gute, was dem Menschen 
nicht anerschafien ist, das erlangt er auch nie, wie 
aus der Stelle erhellt: gairimagd onhö aetahi. 

1. anbra (von anhu) f. das eigne Selbst; die 
Huzv. -Glosse zu vd. 5, 67 erklärt: arüiväm und 
daSnam sind beide dasselbe (s. 2. domo) sing. nom. 
upa thwd verezvafca mono verezvaücahakhahöit aHuha^ 
dir möge folgen ein dem Wunsch gemässer Sinn, 
eine dem Wunsch gemässe Seele, vd. 18, 60. y. 61, 
28. acc. anhväm^ das Innre, yt. 1, 2. yd hvämanhvam 
yoozhd&iUy wer sich selbst reinigt, vd. 5, 67. In 
der Paralielstelle vd. 10, 39 steht statt Ät?« a» das 
gleichbedeutende daenam; abl. zarazddtöit anhuyat 
hacOy aus dem Gedächtnisse, vsp. 16, 13. yt 10, 9. 
loc. ashdtö ogti anhuyo, er ist betrübt in seiner 
Seele, yt. 10, 105. 

2. anhya (von anh.% f. Wurfgeschoss, abl. thakh- 
taydt paro aiihuydp, vor dem gezielten Geschoss, 
yt. 13, 46. 

aAhTfio (partic. perf. act von ah), plur. gen. 
oAhushamca, der gewesenen, y. 64, 22. 

aiUi^ 8. aem. 

aOy aftc, 1) gebn, 2) biegen, krümmen. 

Skr. €tCf dcaäf hzv. ai^Uan, np. ar\jidon. 

Vgl. 2. akoy aku, ankoy nydonc, nyäka, paour- 
vdnCf paräs, fräs, vtzhvanc, hunairydonc 

aoadtar (von d-d), m. Bestrafer, acc. acaetdrem, 
yt. 10, 26. 

aci^ta s. 2. dt, 

aolBta (superl. von ako) adj., sehr schlecht, der 
schlechteste. Sing. n. adstö y. 30, 4. neutr. ödstem 
manö (Ahrimau), y. 30, 6. acc. m. dca acistem dca 
ahüm^ hin zum schlechtesten Ort, vd. 3, 120. acistem 
maniüm y. 33, 4. neutr. adstetn vaenanhe gäm (acc. 
c. inf.), das für die Kuh am schlechtesten zu sehende, 
was schlecht zu sehn ist für die Kuh, y. 32, 4- 
dat tem vd ahäm drvantd skyaothndis qdds qddaena 



nigirinuydt odstdi anuhe, an den Ort übergibt die 
Bösen wegen ihrer Sünden ihr eignes Selbst (oder 
Gesetz) zum schlimmsten Orte, vd. 5, 177. abl. 
haca adstdt onhaot y. 70, 68. gen. n. adstahyd ma- 
nanhOy y. 32, 13. Dual. nom. ul yetica he dva yogha 
am adstö (lies acistaf) jtigdty wenn sie zwei böse 
Krankheiten befallen, vd. 7, 173. Plural acc. n. 
adstd y. 32, 4. abl. m. adstaeibyö, vd. 14, 71. gen. 
n. thrayäm odstonäm, von den drei schlechtesten 
Dingen (wendet euch ab), vd. 18, 42. 

acistATerezyafth (von odsta -|- v^) n., das böseste 
Thun, acc. Herezyö, y. 30, 5. 

aj s. 2. oz. 

ajaidhyamna (von 2. a -f- jaidhyamna). , adj., 
nicht gebeten werdend; dat m. Tistrya gibt Gnade 
jaidhyantdi qjaidhyamndi dem betenden, dem nicht 
wieder gebetenen (d. h. ohne dass er den Betenden 
wieder um etwas bittet) y. 8, 49. 

i^a^ta (von 2. a + jagto) adj., nicht anzuflehen, 
d. L verflucht, Spiegel: sündhaft, plur. acc. padti- 
stdUe ({jogtoca zöizhdistaco opoyantamaheca onrahe 
mainyius khrofgtra, zur Vertreibung der verfluchten 
sehr hässlichem Khraf^tras des verwerflichen Anra 
mainyu, yt. 20, 1. 

Vgl. hzv. gojagtak, parsi gazogta (von altbactr. 
vi + ja^), 

i^yamna (von 2. a -f- jyamna), acy., unversiegbar, 

nicht versiegend, nom.n. avimitqairyeiteqjyamnem, 

man isst immerfort unvergängliche (Speise) vd. 2, 

67. acc. teherenavamükwoirec^yamftem, macluBpaar- 

\ weise unversiegbar, vd. 2, 78. qarethem c^amnem 

1 y. 9, 16. yt. 13, 50. dual. nom. ajyamna, yt 19, 32. 

aJyAiti (von 2. a -f 1. iyÄtfe), f. Vergänglichkeit, 
acc. ajydiümcdy y. 30, 4. 

azhana, m. ? Name einer Krankheit, gen. azhanaJie, 
vd. 20, 14. statt des voc. vd. 20, 20. 

azhahya, m.? Name eine Krankheit, gen. azho- 
hvaJie, vd. 20, 14. statt des voc. vd. 20, 20. 

ashi (von ongh) m. 1) Drache, Schlange, nom. 
azhisca (coUectiv , Verbum im plur.) yt. 5, 90. acc 
ozJitm vd.l, 8. azhim grvorem y. 9, 34 = yt 19, 40. 
gen. a>zk6is y. 9, 93. plural. nom. ashoya, vd. 18, 129. 
gen. azhinäm vd. 14, 9. 2) der Drache Dahäka, s. 
das nähere bei dahdka. nom. ozhts, yt. 19, 48. oahis 
thriza/do duzhdaenö yt. 19, 47. ozlus dahdkd, yt. 19, 
92. azhis thriza/do dahdkö yt 5, 29. 15, 19. acc 
azJitm dahdJcem y. 9, 25. yt. 5. 34. 9, 14. 15, 24. 
19, 37. statt des nom. (weil hinter dem Vo^bum); 
azhimca dahdkem yt 19, 46. gen. azhöis ilaJtdJcdi 
(lies daJidkalie) vd. 1, 69. statt des nom. azhoie da- 
hdkdi aghodaena, y 1 23, 3. voc aahi thrizafem daJidka 
yt. 19, 50. 

Skr. dhi, hzv. aj, arm. öths, 

azhlluursta (von oää* -(- 2. k°) adj., von der Schlange 
verursucht, gen. neutr. azhikarstahe tbaeshanhS yt. 
13, 131. 

azhioithra (von azhi -j- c^) adj., von der Schlange 
stammend , nom. (ohne Flexion) azhidthra y t 3, 8. 
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ace. (ohne Flexion): yt 3, 11. cahicühra ozkicithrd- 
tema jt 3, 15. gen. plur. azhicühranäm, yt 3, 10. 

azhiTÄka, Name einer Rrankbeitf gen. azhwdkah^ 
v(J. 20, 14. statt des voc vd. 20, 20. 

1. Az, fügen, rüsten. 

— I», befestigen, gürten, Pot. 3. pl. nydzayerij sie 
sollen befestigen, vd. 13, 83. med. impf. 3. sg. nyd- 
zata, gürtete sich, yt. 5, 127. 

Skr. ah, dhati, vgl. np. afgh. niydz, kurd. ntyüzh, 
armen, niaz. 

2. AZ 1) fuhren, treiben, praes. 3. sg. gäm varatäm 
asaia, er führt das Vieh in die Irre, vd. 5, 119. 
pot 3. sg. med. azaeta, vertreibt (die Strafe) vd. 18, 
135. 149. asaeta möge führen Fr. 3, 2. iraper. 1. sg. 
yatha . . . azäm, dass ich vertreibe, yt. 5, 34. 9, 30. 
impf. 3. pl. azen peshafido^ sie liefern Schlachten, 
yt 13, 37. Jcadd aj4n wann werden sie wegtreiben, 
y. 47, 10. partic praes. med. nom. sg. (collectiv) 
a^ azdnd hüte^^ stehn Thränen vergiessend, jrt 
10, 38. partic praes. passiv! , sing. nom. f. vareta 
azemna, die in die Irre geführte, yt. 10, 86. acc 
axemnäm yt. 10, 86. 2) gehn, praes. 3. sg. azaäi, yt. 
10, 38. pot. 3. sg. yat , . . vcmxUhim pantäm azäif, 
wenn den falschen Weg geht, vd. 3, 36. 

— avOj herbeiführen (von feindlichen Heeren), pot 
3. 8g. avdzdif vd. 18, 31. 

— upa, hinbringen, praes. 3. sg. ya^ra hdf upd- 
smtij wohin man (ihn) bringt, y. 10, 16. pa^a ^ata 
upAsancmam vpdssait agpahe agtraya, patica gata 
graoshßcartmaya ^ vd. 3, 125. Die Tradition über- 
setzt: man schlage 500 Schläge, leitet also updzdit 
ond npdsKma von jan ab , was aber nicht angeht 
Da irgend eine Busse mit diesen Worten vorge- 
schrieben und das Tödten böser Thiere als ver- 
dienstlich hingestellt wird, so liegt die Yermuthung 
nahe, upäxaiM in diesem Sinne zu erklären, also 
etwa zu tibersetzen: man bringe 500 Einbringungen 
(böser Thiere, welche getödtet sind) mit dem Pferde- 
stachel, 500 (Einbringungen böser Thiere, welche 
getödtet sind) mit der ^i'^^h^^^A'AQ^ ^g»^* auch 
Spiegel, Av.. übers. I, 294. Der Sinn, welchen die 
Tradition findet, würde bei dieser Erklärung im 
wesentlichen erhalten bleiben. 

— pora, führen, herbeiführen, praes. 8. pl. jpard- 
ti^Ui^ yt 13, 68. pot. 3. sg. yatha . . . pc^a gäm 
Qa6U wtreiäm als ob er die Kuh in die Irre führte, 
vd. 18, 31. 

Skr. ajj djaüj altp. paHy-afatäy armen, adad, 

3. ta verlangen; davo^ asda^ azhdydi^ dzku, äzi, 
aiMSlM (von 2. a -|- zaosha) m. Nicht- Wüle, 

mstr. azaosha, mit Nicht- Willen, unabsichtlich y. 1, 58. 

azatlia (von 2. az) m. Führer, die Trad. übers, 
(unrichtig): Ergreifer, plur. nom. azathd . . . qydid 
7. 49, 7. 

Alan, m. Tag, sing. abl. apidatca, bei Tag, yt 
5, '15. loc. agni vd. 4, 3 naSmi ofm, hinerhalb des 
Tages, vd. 4, 123. paiH agniy am Tag, vd. 4, 126. 
yt. 1, 9. G. 8, 7. plur. gen. a^m vd. 4, 126. y. 61, 
12. 45, 3. 49, 10. vgl. auch aehan. 

Skr. dhan (von dahf) 



asaremya (von 2. a + ^^rema) adj., nicht ge- 
hemmt, instr. m. azaremya vaca mruydo, Fr. 1, 1. 

Axare^ (von2.fl + zareshf) nom. sg.? yt. 24,45. 

aiareshyaftf (von 2. a -f- js®) adj., nicht alternd, 
acc. m. ahüm azareshtfUem, yt. 19, 11. 89. 

asflta (von 2. o -(- «") ^i-^ noch nicht geboren, 
plur. gen. naräm az&Umäm^ vsp. 12, 21. y. 24, 14. 
yt 13, 17. azdJUmamca y. 64, 22. yt 5, 42. 19, 22. 

1. aii (von 2. az) f., eine Kuh, welche ziehn kann, 
nach der Trad.: eine dreijährige Kuh, acc. azim 
gäniy y. 43, 6. instr. gdvd azi, y. 45, 19. gen. gSus 
paäi azydo^ für eine Knh, vd.9,150. m6 urvd ghiscd 
aeydo, meine und der Kuh Seele y. 24, 5 (Ner. o/i- 
ndmnydhy erk]&rt trwarshiktgdus\ ghisazydo y. 34, 14. 

Skr. ahi, hzv. az. 

2. aii (von 2. azf) f., Name eines Wassers, naoh 
den Glossen : Schleim; plur. acc. apagcd vdo aztscdy 
y. 38, 13. 

uilUlTaflt, adj., Wmdischmann, Z. St 197. vor- 
mnthet: der mit einem Fell bekleidete und vgl. 
skr. a^ina. Nom. sg. takhmö urupa azinewdo yt. 15, 
11. acc. takhmem urupa aeinavantem , yt. 19, 28. 
oadnavaMtem (so vermuthet Westergaard) bavdhi yatha 
takhmd urupa, yt. 23, 2. K" liest zhiaiihutem, K" 
WMM,utäm, piB zaenankuha^tem, Letztres enthält 
die vorzuziehende Lesart zaenanhufitem (von zae- 
n&nhffOfif), sei bewehrt wie Takhmö urupa. Viel- 
leicht ist überhaupt azinavaüt in zaSndnhvant zu 
emendiren, da Tahmnras auch in spätem Schriften 
„gerüstet** heisst, z.B. im Mujmil ut tewarikh (Jour- 
nal asiatique 1841, f^vr. p. 166): „die Bedeutung 
von rtbdvand (dem Beinamen des Tahmuras) ist die : 
ein Mann, der vollständige Rüstung trägt; mau 
nennt ihn (den Tahmuras) anch dSübaridJ^ Hamza 
liest zibdvand und Spiegel (Av. übers. III, LVII) 
schlägt die Emendation aindvand vor, welches „be- 
waffnet** bedeuten würde. 

azem, nom. sg. des persönlichen Pronomens 1. 
Person, vd. 5, 55. y. 9, 4. yt. 10, 1. azSm y. 42, 14. 
acc. mäm, vd. 3, 88. 18, 18. 22, 6. y. 9, 7. yt. 1, 6. 
mämoä yt 10, 1. md y. 9, 8. 31, 5. 29, 1. 33, 7. 45, 
1. 42, 7. 9. 43, 12. 48, 1. yt. 8, 11. taecU md mö- 
re^idän y. 32, 11. dativ. rnaibyd y. 28, 2. 45, 3. 31, 
4. 42, 14. 47, 8. 50, 10. vd. 20, 22. maibyagcif s. 
dtare,' maibydcd y. 28, 7. 48, 8. mdvayacif arshdnd 
Männer für mich (passei|d) vd. 18, 76. mdvayaca . . . 
paMjamydOy ara mir gelange, y. 67, 4. mdvayaca mir 
y. 67, 87. mdvayacif yt 14, 38. mdvaya (lies md- 
v&ya) yt 24, 33. mdv&ya für mich, y. 70, 56. 3rt. 5, 
93. 15, 16. uzvarezdi mdvÖya ntiüidmaianäm zur Sühne 
meiner falschen Gedanken, vsp. 23, 9. 27, 2. mdvdya 
upamruye tanuyi thrimdCca, ich rufe dich an für mei- 
nen Leib um Nahrung, y. 9, 84. imdoge tümcip mdr 
v&ya^ diese Dinge (gib) du mir, y. 10, 60. m^ vd, 19, 
50. 18, 25. 5, 63. 7, 129. y. 11, \%. mi pmtiaohhta y . 
9, 5. WC, von mir (beim passivum) yt 5, 77. mdiy. 
13, 6. 42, 1. 29, 8. 1. 31, 5. 33, 8. 50, 22. (citirt y. 16, 
4, wo aber me) mSi yt. 10, 69 (s. mdif) gen. mana 
vd. 19, 28. y. 10, 11. yt 1, 2. 25. anyd mana yat 
zaratkustrdd (lies maf yaf zaretthuetrdff) vd. 2, 3. 
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mauA y. 45, 19. y^ urvdnem min gcdrtm . r . dade^ 
der ich meine Seele dem Himmel übergebe, y. 28, 
4. mSticd t mäzdaadüm, beherziget mir (die Worte) 
y. 52, 5. vtduye vohü manatüid mS^cd daiily&i yehyd 
md ereshis, iass mich wissen durch Vohumanö, was 
mir nützlich ist, y. 31, 5. me (bei vtg gehorchen) 
vd. 2, 8. igaäe mc, es verlangt mich, ich wünsche, 
vd 8, 284. me nrvardo meine Pflanzen , vd. 5, 60. 
me . . , aoshem meinen Tod, vd. 19, 10. me dpo 
meine Wasser, vd. 7,37. me y. 49, 1 (Westerg. m4) 
mdi y. 43, 1 (cit. vd. 19, 36) ^raotä möi höret mich, 
y. 33, 11 (cit yt. 24, 31, wo aber p-aota me), mdi 
paghis meines Viehs, y. 49, 1. Plural nom. vaem 
vsp. 12, 2a yt 10, 34. y. 30, 9. va^i yöi daeva 
vd. 18, 115. acc. aJuna yä amesM gpenti^ yt. 1, 24. 
peregdcd näo yd toi Shma parstd, frag uns die Fra- 
gen, welche du an uns hast, y. 42, 10 (cit. A. 3, 3. 
y<roperegcu:a ...te ahmdparsta). ahmdk6ng (s. ahmdka); 
nö y. 1, 4. 9, 85. y 1 10, 75. mäds pöurvö hüidhyaeta 
nOj niemand möge uns zuerst bemerken (beim An- 
gang) y. 9. 70. n6 tiagta^ gebt uns, y. 67, 56. nö 
(oder dativ) y. 51, 10. nd yt 15, 32 (Westerg. ndo) 
y. 57, 12. nS y. 69; 16. 57, 4. 13. rw^ d y. 43, 1. 
tarn rU qarethdi fskuyö, dieses (Vieh) (gebe) uns zur 
Nahrung der fleissige, y. 47, 5. ndo y. 57, 15. 14, 3. 
39, 2. näo antare bei uns, y. 33, 7. instr. ihmd 
paounUemdis, durch uns als die ersten, y. 34, 1. 
Shmä rdtSi8 khshmdvatäm , durch uns sei euch eine 
Gabe y. 29, 11. dat ahmaibydcd y. 28, 6. 40r 9. 
ahm&i y. 46, 1. 3. nö vd. 19, 103. vsp. 14, 13. y. 7, 
58. 54, 3. 8, 3. 69, 5. yt. 10, 86. nd dthraom vsp. 3, 
31. kadhornö yt. 8, 5. ni vsp. 14, 11. 9. 7, 62. y.29, 
4. 50, 1. näo y. 36, 5. yt 14, 36. yS ndo üto y. 16, 
8. 55, 1. vsp. 18, 5. vare näo das für uns erwünschte, 
y. 30, 2. abl. n6, von uns weg, vd. 13, 22. n6 y. 32, 
15. gen. ahmdkem y. 15, 2. vsp. 6, 4. 13, 6. y. 15, 2. 
yt 10, 33. 11, 17. nö y. 64, 26. nd urun^ y. 54, 4. 
n6 y. 44, 8. 9. 55, 5. 29, 8. 

Skr. ahdm^ altp. adam^ hzv. m (pron. suff.), parsi 
m (ebenso), np. mcm, m, buchar. man (eigentl. der 
gen. sg.), talish e», afgh. zah^ bal. ma (plur. md\ 
kurd. men, kurm. ez^ arm. e^, oss. lu, phryg. ios 
(Inschrift von Borlu). 

azöbäo, adj., heftig: davon: duahazöbdo. 

azda (partic. perf. pass. von 3.02;), verlangt, sing, 
voc. azddy du verlangter, y. 49, 1. 

azd^bis (vgl. 1. o^) m.? Knochen, Körper, Hozv.- 
Uebers. tan; pluraL acc. kva naräm irigtanäm az- 
dibts bardmay wohin sollen wir der todten Männer 
Knochen tragen, vd. 6, 101. tanvagca as^fUhtsca y. 
54, 1. azdebis paitij an seinem Körper, vd. 4, 144. 
147. instr. aed6btacd (Westerg. azdiMscd) uständiscd 
mit unsem Körpern und Leben, y. 37, 7 = 5, 7. 

azbfiiti (von zbd) f., s. nämaazh^, 

azra (von 2. az) f.? Jagd, hzv. übers, neshikar. 

Vgl. skr. gJidsSajra, Davon 

azrödadba (von 2. da) adj., Jagd machend , acc. 
f. vehrkam aarödaidhtm vd. 18, 131. 

afika^, m. n. pr. dual. gen. hvareado ankagayäo 
ashaondo fravashim yazamaide, wir preisen die Fra- 



vashi des reinen Hvarez und Aiika^a (zwei Brüder?) 
yt 13, 124. 

afikn (von ac) , m. Haken. Davon /rdratikuj ha- 
manhfina f » 

afiknpa^mana (vom vorigen -\-pa^an) adj., mit 
Haken befestigt, plur. ^pa^mnndoyt 17, 10 (dunkle 
Stelle). 

afignsta, m. Zehe, dual. äcc. adhain angusta^ 
unter die (grossen?; Zehen, vd. 8,224. 9,112. instr. 
nigereptaeibya angustaeibya , mit niedergestemraten 
Zehen (d. h. währeud er sich auf die Zehen erhebt) 
(besprenge seine Sohle) vd. 8, 220. plur. acc. da- 
shinä anguatä vd. 8, 226. h&yä angustä vd. 8, 227. 

Skr. angushthd , hzv. angugt , parsi angust , np. 
buchar. aw^M^Ä^, afgh. giwatah f zuzh engiskt, südoss. 
a«^r«^ Fingerhut), vgl. dig. anguUlse, vgl. dareghö- 
angusta, 

afigra, vollere Schreibung von anra, 

afigTA (von aiirOt angra) f. Bosheit, instr. angraydy 
in Bosheit, y. 47, 10. 

afigh 1) beugen, quälen, beengen 2) sich beugen, 
gehn (von Schlangen). 

Skr. anh^ dnhait. Davon agha^ aghana, anra^ aahi, 
äzafüi. 

afij salben, beschmieren; skr. <%, a^jdti^ andJeti, 
armen. ödsaneL Davon: okhtL 

aft^, binden, skr. anty äntati^ vgl. ditiU^ dthrif 

allta, m., Ende, skr. dnta. 

afttara (von antare) a(\j., der innere, acc. antarem 
aredhem nmdnahe, in der Mitte des Hauses, vd. 6, 
89. abl. vigpa gOdhdta raocäo aora draocayüti anta- 
rdt, alle creatürlichcn Lichter leuchten unten in 
der Nähe (bei uns) vd. 2, 131 (spätre Glosse) ; s. 
afUarenaema, 

Skr. antara, hzv. anderün, parsi kendurun, np. 
buchar. afgh. anilarün, enderün, vgl. oss, andar, 

afitare (von aiUaf) 1) adv., einander, vd. 9, 2a 
verbalpraefix z. B. vor cor, 2) praepos. a) c. acc 
in, zwischen, unter, gegen, antare ner4u9^ unter den 
Männern, vd. 5, 85. antare aredhem in der Mitte, 
vd. 5, 57. 9, 120. yt 5, 90. aHtare mßurumca bäkh^ 
dfiimca zwischen Merv und Balkh, vd. 1, 26. ihrdyo 
yim antare vita antare thrdyd magha frahdrmfdis, 
drei (Furchen) mache, innerhalb welcher getrennt 
drei Löcher sind, vd. 9, 25. antareca drvantem ge- 
gen den Bösen, y. 19, 39. ndo antare bei uns y. 
33, 7. hts aiUare bei ihnen yt. 13, 45. aSUareca ijohn^ 
khähathräm vahistdisHm in der (Gatha) V. und V. 
vsp. 23, 6. antareca zäm aütareca azurnem im Him- 
mel und auf Erden, y. 60, 1 ff. yt 21, 16. aJUare 
zäm agmanemca zwischen Erde und Himmel, y. 67, 
49. yt. 8, 8. b) c. instr., durch, mittelst, bei, antare 
nrvaäya durch Uobereinkunft , vd. 4, 15. afitare 
mazdaya^näia A. 1, 7ff. c) c. loc. yezi tat frajaoät 
OAitare gaire varezdne, wenn nun sie in den Wochen 
liegt, vd. 15, 54. 

Skr. imtdr^ altp. antar, hzv. ikyr^ parsi andar, np. 
etc. rfrtr, «fer, entier, armen. Snd, 

afitarenkliti (vom vor. -|- ukhtd){. das Aussprechen, 
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instr. aya antareukhU wegen dieses Aussprechens, 
y. 19, 40. 

afitarekanha (von a» + kanha) m. n. pr. eines 
in Kanha liegenden Berges, nom. antarekanha^a, 
yt. 19, 4. vgl. Windischmann Z. St. 14, 16. 

afttaredaqyii (von a« + daqyu) adj., innerhalb des 
Landes seiend, acc. nuthrem . . . "^daqyüm, yt 10, 144. 

afitaredaiüiii (von a« + datihu), m. n. pr. ein^ 
Berges, nom. ^danhus^ yt. 19, 2. 

afitarena^ma (v. a« + na^ma) adj., auf derinnem 
Seite befindlich, nur im abl gebräuchlich : (OUare- 
naemdi innerhalb vd. 2, 92. y. 56, 9,4. antardi 
fiaemdt navakhshaparem , innerhalb der 9 Nächte 
vd. 5, 132. anlardt naSmdt barethrishva innerhalb 
der Mütter vd. 5, 150. antarät naemät ydredrdjd 
innerhalb eines Jahres, vd. 6, 3. 

Bbrv. andarntmak, 

afttarem&oAha (von a« -f- mdoiih) n. iuterlunium, 
Neumond , acc. antaremdonhem y. 2 , 32. yt 7 , 4. 
dat ^mdonMi y. 1,24. 3,38. plur. acc. *»m<2<>nMoJea, 
wahrend der Neumonde, yt 7, 4. 

Hzv. andarmdh, 

afitaresta (von a« + jftf) adj., zwischen etwas 
atehend, plur. acc. n. vohü yazamcdde yd antarestd 
ye^m/dca, welche zwischen (Himmel und Erde) 
ßtehn, yt 13, 153. 

Skr. tmtarastha, 

afttar^ {=aSUare) adv. als verbalpraefix vor mrü. 

afitema (von a^ta) adj. , der äusserste, plur. acc. 
amtema ahowarena^ vd. 7, 27. 

Skr. anümd, vgl. dig. andema,endänia,\Ag.aUemä, 
atämä. 

audio, adj., blind, nom. sg. Ofiddogca yt 5, 93. 

Skr. andhd, 

afidra s. indra. 

ataurrayallt (von 2. « + taurvayaJnt) adj., nicht 
verletzend, nom. nuthrem . . . atmirvayö, den Mithra 
(welcher ist) nicht verletzend, yt 10, 60. 

atanuperetha (von 2 a + t^) m. ein Nicht-Sün- 
der, plur. gen. tanuperethanämcaeUanuperethanaTncay 
vd. 18, 124- 

atanamfitlira (von 2. a + <«) adj., nicht im hei- 
ligen Wort lebend, nom. ssaota atanumäthrd y. 10, 138. 

atira (von 1. ab)) pronom. demonstr. , nom. sg. 
htUara^ y€Udrdfrdyaadüe amö hutdstd, (UdrS vereOira 
haeaäe, jeder, wo der wohlgebildeten Stärke geopfert 
wird, ist vom Sieg begleitet, yt 14, 44. 

1. ai (von 1. ab)) adv. dann, y. 11, 24. 28, 10. 
43, 16. 57, 22. nemlich yt 19, 46. a* . . . a# sowohl 
als auch y. 17, 55. 

2. at gehn, skr. o^ dUtti, vgl düiravanoy dtkra, 
M\eA (von 1. cU), adv., atque, atcd hyat als y.30, 

4. atcd darauf, y. 29, 9. 48, 3. 

mtcij (von 1. at) adv. so , y. 49, 3. atcü deshalb 
{lyat, weil) yt 17, 5. yatcU . . . atcit^ wenn gleich, 
so doch, yt 10, 21. 

at-tft-Takhshyäm hdittm yazamcdde, wir preisen 
das Capitel, welches mit at td vakhahyd beginnt, 
y. 30 SchluBs. 

at-fraTakhshyJiiii hdiiim yazamaide, wir preisen 

JusU. Lex. Zcnd. * 



adftitydaUaretlora. 



das Capitel, welches mit at fravakhskyd beginnt, 
y. 44, Schluss. 

atba^sha (von 2. a+ tbaeshanh), adj., ungeplagt; 
nemo vohu adhavim atbaeshem yazamaidi^ wir preisen 
das Gebet voku-adhavirn-aßaeshem vsp. 24, 12. yai 
nemo adhavtm aibaeshem, das Gebet adhavtm-afbae' 
ahem^ yt 11, 2. 

Skr. adveshd; vgl. advaeaha, 

afbista (von 2. a + tbüta) adj., ohne Groll, 
nom. afbistS, vd. 9,156. 18,57. y. 61,26. yt 10,12«K 
voc atbüta ytl2,8. plur. fem. atbiatäo yt. 13, 34. 51. 

at-mA-yarftm MiÜm yaeamaide, wir preisen das 
Capitel, welches mit at md yavd beginnt, y. 48, 
Schluss. 

atha (von 1. a b)) adv., dann, vd. 5, 34. 7, 77. 
femer yt 11, 3. 6, athd nun, y. 52, 3. so y. 14, 12. 
29, 1. atha so (im Nachsatz) vd. 10, 38. athd athd, 
so y. 13, 18. yatha . . . atha vd. 13, 56 mit Aus- 
lassung von yatha: vd. 13, 60. yathd . . . athd wie 
... so y. 57, 13. 

Skr. dtha, 

athanfi (von atha + 2. nä) adv., dann; athand 
. . . yathand yt. 16, 3. 

atharvan s. dtarvan. 

athra (von 1. ab)) adv., dort, vd. 2, 40 (oder 
tthra) vd. 5, 28. 60. 2, 80. 13, 167. yt 8, 33. 19, 69. 
athrd y. 31, 12. athra von dort, y. 10, 28. aihrd 
dorthin, y. 45, 16. 

Skr. dtra^ qal. atta, 

athraftt, adj., gemischt, geknetet, hzv. übers. 
garisht (i. e. np. ginsUah), plur. gen. yaoonaz/i athreti' 
tarn, vd. 7, 93. 

ad essen , praes. 3. sg. conjunct, paoiryeheca nd 
myazdahe adhditi , , , yat matdhyözaremyehe y von 
dem ersten Myazd esse der Mann, dem für Maidhyo- 
zaremya bestimmten, A. 1, 7. 

Skr. ad, dtti, armen, outel, vgl. phryg. dztalti (Kehle). 

1. ada s. dda. 

2. ada (von 1. a b) + daf) pronom. demonstr., 
plural. instr. addü dann, künftighin (nach der Trad. 
bei der Auferstehung) y. 47, 1. gavoi addü tdia 
skyaothandü . . . fraeshyamaM, durch diese Thaten 
erbitten wir nun für das Vieh, y. 35, 10. Die Trad. 
erklärt odMs durch „Futter**, indem sie es von 1. 
dd ableitet; addis deinceps y. 29, 2. vgl. adhdt, 

adaßraya^na (von 2. a -{- daevay^), m. kein 
Verehrer der Daevas, plur. gen. duevaya^^nanämca 
adaevaya^nandmcay vd. 18, 124. 

ada^ta s. 1. ^ + d. 

ada^te s. 2. c^ 4- d. 

adahma (von 2. a -f dahnia) adj., gottlos, nom. 
adahmo yt. 10, 138. plur. gen. dahinanamca adahma- 
nämca vd. 18, 124. 

adfi s. adha. 

adafit (von 2. a + dant) adj., nicht gebend, 
nom. ailäg nicht gebend (ist) y. 45, 5. 

ad&ityoanharethra (von adhditya + harethra) 
l)n. nicht richtiger Schutz, acc addäydanharet/trem 
irühydp (wenn das Kind) durch schlechte Fürsorge 

3 
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(Nahrung) Schaden leidet, vd. 15, 52. 2) adj., nicht 
richtigen Schutz habend, plur. gen. ^emharethranämy 
vd. 14, 70. 

adAtha (von 2. a -f 2. däthä)y m. ein nicht (d i. 
böses) Geschöpf, acc. ildthemcd adätkemcä, y. 45, 17. 

ad&hü 8. dda. 

1. adereta (von 2. a -j- l. dereta\ adj., nicht ge- 
mäht, plur. gen. yavanäm aderetanäm vd. 7, 93. 

2. adereta (von 2. a -f 3. dereta), adj., nicht ge- 
achtet. Davon : 

aderetötkaßsha (von tkaisha), a4j., das Her- 
kommen nicht achtend, plur. nom. y6i ^pkaesha 
(Hss. ^tlcaeahd)^ vd. 16,41. vtgpe aderetötkaesha (Bsa. 
*>ßaeshd) vd. 16, 42. 

ad^naba (von 2. a-^-d^) adj., ohne Stützen, von 
den Sternen; plur. acc. cuÜnabdoged y. 43, 4. 

admj (von2.a + 1 dn^f)^ adj., nicht lügend, plur. 
gen. adrujäm^ yt. 10, 80. 

Skr. adrüh. 

admjyaflt (von 2. a -}- drujyant)y adj., nicht 
durch Lüge peinigend, gen. adrujyantd y. 31, 15. 

adraßsha (von 2. a -j- dvaeshanh) adj., ohne Pei- 
nigung (durch Ahriman), nom. advaeshd, y. 29, 3. 

Skr. adveshd, 

adväo (von 2. a -j- dvä) adj., zweifellos, nom. 
advdo, y. 31, 2. — Vgl. tag. anädau. 

adha (von 1. ab)) adv., dann, vd. 1, 11. 7, 178. 
ebenso, femer vd. 2, 135. sodann yt. 10, 93. frdyi- 
bisca adhaca dhmAt (W ester^. frdyebiscadhcaahmdf) 
mit noch mehr als diesem, vsp.9, 3. adAac»^ (Westerg. 
at dt) ahmdf yatha apemem anhat ^ so auch ferner- 
hin bis zuletzt, wo sein wird, y. 10, 51. adhd y. 13, 
18. add y. 30, 10. 

Skr. ddha, altp. add. 

adhairi (von adhara)^ praepos. c. acc., unter, 
adkairi hakhem, unter die Fusssohle vd. 8,219. adhairi 
pddhem g4u8 arshnö yt. 17, 55. 

Hzv. Ar, parsi azhSr (azh ist altb. haca), np. «-ä*, 
ztvy bei. ir, südoss. dalia. 

adhalrizema (vom vor. -}- zem) adj., unter der 
Erde befindlich, plural. yim vtgpäia paitis/nareiUi , . , 
adhairizeni6i8ca upairizemdisca, an welchen gedenken 
alle (Geschöpfe) unter und über der Erde, yt.8,48. 

adhairidaqjv (von a« + dagyu) adj., unter dem 
Lande seiend, acc. iniüirem adhairidaqyüm y 1. 10, 144. 

adhaoya (von 2. a -j- daoya\ adj. unbeirrt, nom. 
adhaoyo, yt 10, 82. 12, 1. 

adhaoyamna (von 2. a -f- daoyamna)^ adj., nicht 
beirrt werdend, nom. adhaoyamnd^ yt 10, 24. 27. 
46. acc. ^yamnem yt. 10, 61. 141. voc ^yamna yt. 
10, 31. 

adhaoydUirata (yon adhaoya -{-khratu) adj., mit 
unbeirrtem Verstand versehn, nom. ^khratus yt. 12, 1. 

adbara, adj., der untere, acc. vdtem . . . adharem 
upareniy S. 2, 22. abl. adharät nahn&ty unten, vd. 
14, 23. gen. vätahe . . . a<lharahe uparahe, S. 1, 22. 

Skr. ddhara^ oss. dalag» 

adharadAta (vom vor. -f- 2. ddla), adj., untenge- 



setzt, instr. n. nematiha adharaddta djagdni upara- 
data, mit untengesetztem Gebet will ich kommen 
und mit obengesetztem, yt. 10, 118. 

adhavi (von 2. a -[- davi) adj., unbetrogen, Spie- 
gel : nicht betrügend , nom. adliavU näma ahnU yt. 
1, 14. adhavts yt 10, 143. neutr. nemo adiutvim at- 
baesheniy das Gebet adhavtm atbaeahem^ yt. 11, % 
• adMitya (von 2. a -f dditya\ adj., ungesetzlich, 
acc n. adhdüim etwas ungesetzliches, vd. 4, 129. 
plur. gen. adhdityanäm^ vsp. 18, 3. 

adMitydkhratn (vom vor. -{- khraitu\ adj., nicht 
recht bei Verstand, nom. ^khrataa^ vd. 13, 80. yt. 
24, 44. 

adhAo 8. dda. 

adhät (von 2. ada) adv. nachher, vd. 4, 14. 5, 28. 
6, 102. 8, 281. yt 8, 32. 17, 18. adhdt büla haca 
vanhaot numa/iihat, welche nach dem Vohumano 
geschaflPen sind, vsp. 12, 23. adhdt von dort, yt 
10, 13. 

adhntaTäo, m. n. pr. eines Berges, nom. adhu- 
tavdogca^ yt. 19, 6. 

adhka (v. 2. atf), m. Hülle, Kleid, acc adhkem 
vanhdnemj mit einem Uebergewand, yt. 5, 126. 

Skr. d4ka. 

adhwaozhen s. dwaozh, 

adhwan m. Weg, acc hü paiU adhwanetn^ zum 
Weg der Sonne, vd. 2,31. ytl2,3. hdthr&mafomhem 
adhtoanem, eine Strecke von der Grösse eines Hä- 
thra, vd. 2, 65. 101. 13, 52.. yt 8, 23. advänrnn, y. 
43, 3. tSm advdnem y. 34, 13. gen. adhwanö, ihrer 
Bahn, yt. 13, 58. Plur. nom. (von einem Thema 
adhu): ug vd apdm adhavö aptuüeretdo ja^doSUj eu- 
rer Wasser Pfade werden ungestört hervorgehn, 
yt. 8, 29. 

Skr. ddhvan. 

an athmen. 

Skr. au, dnaüy dnüiy vgLnp. dn. Davon cnntSta, dyu. 

1. ana. Pronominalstamm, bildet Casus von arm, 

2. ana 1) praepos. c acc auf, ana barezis ^yam- 
nanämj von denen welche auf dem Lager liegen, 
vd. 18, 53. ana td vaidhhn aydo^ ana Mtlm, ana 
ihritiin, auf sie (die Felder) giesst er Wasser , auf 
(sie) zum zweiten, dritten Male, vd. 5, 16. 

2) in Zusammensetzungen negirend , vgl. anaqa- 
reiha, anazatha, anamaresihdika u. s. w. 

anaidhya s. anyaidhycu 

anairya (von 2. a -(- <^ry<*) adj. , ungesetzlich, 
unarisch, plur. aoc m. anairydca danhSus aiieistdraj 
unarische Plagen des Landes, vd. 1, 71. fem. an- 
airydo daiUidvd yt. 18, 2. anairydo daiUtus, yt: 19, 68. 

Skr. andrya, hzv., parsi, np. aniry vgl. anSrän^ ar- 
men, taneranf 

anaiwIglmiUita (von 2, a+ aiwighnikhta), adj., 
noch nicht benagt, nom. f. yisd a^ha nofus anad- 
foighnüchta günd vd kere/sqarö vayö vd kerefsgard, 
vd. 7, 75. 8, 117. 

anaiwidrnkhta (von 2. a -\- akoi^) , adj. , nicht 
betrogen, nom. m. ^drukJUÖ yt 10, 5. 

anaiwidmkliti (von 2. a 4- dwi^) f- Freiheit 
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Yom Belogenwerden, vom Leiden, instr. **(irukhti j, 
64, 41. 

analwiTA^a (von 2. a -f- otW«) adj., unbeklei- 
det, doaL nom. anmunva^ra vd. 8, 26. 

«BaiwlTareftt (von 2. a '\' auoivdr^) adj., nicht 
beregenbar, nicht beregnet werden könnend, plur. 
acc. *vdrenti8 (azcUbU) vd. 6, 104. 

anaiwi^rarana (von 2. a -{- aiwi^) adtj., nicht 
hörend, nom. ^p^ctvand vd. 3, 139. 

aaaiwisqaretlia (von 2,a + aiwüq^) adj., nicht 
geniessbar, nom. fem. cmaiwisqareüi<i;<fd, 6, 67. 

anaiwjä^ta (von 2. a -f- ai^oydgla)^ adj., nicht 
bedeckt, nom. nd . . , anaiwyägtd (die Hss. ^gtä), 
ohne den Gürtel Kosti, nicht umgürtet, vd. 18, 115. 
120. anaiwffdgtd daenäm^ ohne das Gesets angezogen 
zu haben (fluav. Uebers. nicht nach dem Gesetz 
umgürtet) vd. 18, 2. fem. anaiwyä^y ohne Bei- 
schlaf, vd. 18, 73. 

anaesha (von 2. a + 2. aSeha) adj., 1) nicht 
wünschend, acc. neutr. ich stand bei einem Leich- 
nam anaeshem nuMo^ anaeshem vacd^ anaeshem Bkyao- 
tknemy ohne dass ich es wünschte in Gedanken, 
Worten oder Werken, vd. 8, 283. 2) ohne Begehr, 
nom. anaeshöj ohne Begierden, y. 45, 2. acc. cmch 
eshem rddem, einen unmächtigen Herrn, y. 29, 9. 

aaaocaAli (von 2. a -|- aocanh) a<^'., unvergäng- 
lich, Ner. (Mogpcara^ dual nom. ^pddä cmaocanM 
y. 43, 15. 

anaosba (von 2. a •{- aotiha^) adj., unsterblich, 
plor. nom. anaoshäoiiihd (von den Bossen Mithras) 
yl 10, 125. 

Parsi anaoM, 

anaqareta (von 2. ana -f- gareta) f. Glanzlosig- 
keit , acc. anaqqretäm (Westerg. otmx qaretäm) yt 
5, 50. 

anaqaretha (von 2. ana -f qaretka) adj. , ohne 
Speise, dual. nom. mache 9 Löcher da, wo die 
trockenste Erde ist, anaqaretha paguvtra, (wo) nicht 
essen Vieh und Menschen, vd. 10, 34. 

anaglira (von 2. a -f 1- aghra) adj., anfangslos, 
ongeschaffen, nom. f. anaghra cuhaono güa yt 8, 
48. plural. nom. n. anaghra raocäo die Fixsterne, 
vd. 2, 131. acc. anaghra raocäo vd. 11, 8. 19, 119. 
y. 17, 41. yt 12, 35. gen. anaghranäm raocanham 
y. 1, 45. yt 13, 57. anaghranäm , am Tage der an- 
fangslosen Lichter, am TageAn^rän, (d. i. den 30. 
des Monats), A. Ib, 9. 10. loc. anaghraeshva raocöhva 
im vierten Himmel, dem Sitze des Urlichtes, yt 
22, 15. anagkraSahva teniöhva, in der vierten Hölle, 
dem Sitae der Urfinstemiss, yt 22, 33. 

Parsi atUrdUf vgl. indoskyth. onir, np. anaghr 
roshan. 

«BasaTaUitema, adj., voc ^tema, A. 1, 4. Spiegel 
übers, zweifelnd: o sündiosester ; nach einer brief- 
lichen Mittheilung zieht er die Lesart von L"ana- 
zavagtema vor und denkt an Verwandtschaft mit 
€Uujmh^ dessen ä wegen der Länge des Wortes zu 
a werde. 

(von 2. ana -f tfi)^ adj., ungeboren. 



dat anazäihäi ashaonc für den noch nicht gebomen 
Reinen, vd. 21, 1. 

anapishAta (von 2. a -}- aipishüta)^ adj., ohne 
Nachlässigkeit gesprochen, nom. f. anapishüta y. 
19, 6. Die Trad. erklärt: „man ruht nicht"; es 
gilt also die Gebete genau und ohne etwas auszu- 
lassen herzusagen; loc. m. anapishüte (vgl ana- 
pt/Ükhdha) vsp. 18, 9. plur. gen. f. anapishütanam 
y. 19, 7. 

anapyüUldllE (von 2.a-f aipyükhdha\ adj., ohne 
Unterbrechung gesprochen, nom. f. anapyükhdha y. 
19, 6. Die Trad. erklärt : man spricht (das Gebet) nicht 
in der Mitte eines andern Avesta (einer andern Stelle) ; 
loc. m. anapyühhdhe aiiapiahüie, wenn er (der Ya^na) 
unverstümmelt und fehlerlos gesprochen wird, vsp. 
18, 9. plur. gen. f. anapyühhdhanam y. 19, 7. iUro 
paoiryd yazamaidej anapyUkhdlid anapühütöy türa 
padrya yaaamaide, anapyükhdha anapishüta, wir 
preisen von den drei (Gebeten) das erste (yathä 
ahö vairyo), das ohne Fehler und Nachlässigkeit 
gesprochne, wir preisen die drei ersten (Gebete, 
das yathä ahö vairyo, das ashem vohü und das 
yßnhö hatam), die ohne Fehler und Nachlässigkeit 
gesprochnen, vsp. 15, 4. 5. (die Endungen im ersten 
Theile des Satzes imrichtig). 

anafshma (von 2. a -{- afgman\ f. Ungemessnes, 
ünmetrisches , acc. sg. yaihrd vi afshrtidnt ginhdnt 
näit anafshmäm, wo euch in den metrischen Worten 
(in den Liedern) nicht Unmetrisches (sein wird) y. 
45, 17 (der acc. steht, weil man das Verb, ah hin- 
zudenkt). 

anabdäta (von 2. a + ahddta)^ adj., nicht um- 
bunden, nom. anaitoyd^ andbddtd (Hss. ^ta\ ohne 
Kosti und Band, vd. 18, 115. 120. acc. n.? anah- 
ddtem yt. 24, 23. 

anamana (von 2. ana-[-wan), adj., gleichgesinnt, 
dat anamandica yt. 5, 8. 

anamarezhdika (von 2. ana -f- mar^) adj., un- 
barmherzig, gen. gadJiaheananiarezhdikaJieyt 13^ 136. 

anarata (von 2. o + arcta\ adj., unrecht wan- 
delnd, plur. instr. daivdia anaratäisy y. 13, 14. 

Skr. anrUi. 

anaretha (von 2. a + arethd), adj., unrecht, loc. 
n. cmarethCf auf unrechte Weise, y. 64, 35. 

Skr. anartha, 

anaranrnkhli , f. Segenswunsch gegen die Dä- 
monen, hzv. übers, arajuk und erklärt an^angish; 
gen. o^öw y. 69, 12. vsp. 10, 10. 

anaraöhabdenuia (von 2. a-}-ae7anA^) adj., nicht 
schlafend, nom. anava/füiabdemnd y. 56, 7, 4. yt 
10, 103. 

anasha (von 2. a -|- asha), adj., unrein (vom Ge- 
treide), mit den Hülsen, plur. gen. yavanam anasha- 
nänhy vd. 7, 93. 

anashavan (von 2. a -f aahavan), adj., unrein, 
nom. m. zaota anasJiava yt 10, 138. ashemaoghd 
anashava vd. 5, 113. 9, 188. anhemaogha anashava 
yt 3, 7. statt des acc: yt 3,10. acc. ashemaoghem 
anashavanem vd. 4, 141. gen. anashaonö für einen 
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unreinen vd. 18, 27. y. 9, 99. plur. nom. yöi ana- 
shavand vd. 16, 43. gen. anashaonäm yt. 13, 105. 

anashlta (von 2. a-{'nas?iüa) adj., nicht erlangt 
habend, nicht versehn, gesegnet mit, plur. nom. f. 
frazainti anasliüäo maethanydo, die mit Nachkommen 
nicht gesegneten Häuser, yt. 10, 38. 

anahnna (von 2. a -{- 3, ahuna) adj., nicht ver- 
sehn mit dem Herrn, plur. gen. ugaghanam . . . 
anahunäm aratunäm gimanäm der schrecklichen 
U^aghas, welche nicht versehn sind mit Herr und 
Meister, d. h. das Gebet, in welchem dhüxxudirattia 
vorkommen (das yathä ahü vairyo), verachten, yt 
13, 105. acc. anahunäca aratusca (üss, ratusca), ge- 
gen die Verächter des Gebetes yathä ahü vairyo, 
vsp. 11, 3. 12, 35. 

anäiriti (von irif) adj., unrein, plur. abl. andiri- 
UbyOQca von unreinen Thieren (reinige er) vd. 14, 71. 

an&khrüidha (von hhru)^ adj., scharf, vom Ge- 
sicht 

anAkhrüidhadöithra (vom vor. -f ddithra) adj., 
mit scharfem Gesicht versehn ; nöm. m. (ohne Flexion) 
odoithra yt 15, 54. 

1. anäkhsta (von 2. a -)- 2. öJchsta), adj., nicht 
angegriffen, nom. m. an&khsto vdkhs, Fr. 9, 1. 

2. anAkhsta (von 2.a -\-l,dkh8ta\ n. Friedlosig- 
kcit , nom. (ohne Flexion) andkhsta yt. 3, 8. acc 
(ohne Flexion) andkhsta yt. 3, 11. attäkhsta andkh- 
sldlema, die friedloseste Friedlosigkeit, yt 3, 15. 

anftkhsti (von 2. a -|- äkhsti) f. Unfriede, acc. 
amdkhttim y. 59, 8. gen. anäkkstÖMca yt. 10, 29. 

an&zareta (von 2. -f* ^^^/f^^reta), adj., nicht gepei- 
nigt werden könnend, plur. f. an&zaretäo yt 13, 
30. 34. 63. 

anAdrukhta (von 2. a -f ddrukhia), adj., anbe- 
logen, nom. <»td yt 10, 23. Fr. 9, 1. 

an&drnkhti (von 2. a -f ädmJchti), f. 1) Abwe- 
senheit der Lüge, abl. para anädnikhtdü^ wegen 
Abwesenheit der Lüge, yt 19, 33. 2) Segens- 
wunsch gegen die Lüge, gen. an&drukhtoisy y. 69, 
12. vsp. 10, 10. 

anftp (von 2. a -f 2. ap\ adj., wasserlos, acc. f. 
gäm andperriy Fleisch ohne Wasser, vd. 5, 154. 

anApa (von 2. a -f 2. ap\ n. Wasserlosigkeit, was- 
serloscs Land, acc. andparij vd. 3, 14. 

anftperetha (von 2. a + dp^), adj., Hzv. übers. 
andpuharak unsühnbar, acc. n. andperetheni ahyao- 
thnem, vd. 3, 146. plur. acc. n. andperetha skyao- 
thtuiy vd. 1, 44. 

anäniAta (von 2. a -f ämdtä)^ adj., unfähig, nom. 
andmdto, vd. 7, 98. 

anAmätliwa (von 2. a -(- dniäihwa) adj., für das 
Denken uneifasslich , plur. fem. andmäthwdo (von 
den Fravashis), yt 13, .32. 

anä^tareta (von 2. a-\'ägtaretd) adj., unbefleckt, 
acc. n. yaozhdayän andgtaretein (seil, offüicn)^ sie 
werden rein sein, ohne Befleckung, vd. 8, 64. 

anä^tuta (von 2 a. + ^^)) adj., nicht preisend) 
nom. andghUo vd. 3, 139. 

anAftraTana (von 2. a -f- ägtravana\ adj., unbe- 



fleckt, acc Icehrpem andftraoanem ba/odki^ sei un- 
befleckt am Leibe, yt. 23, 3. Bumouf las andhi- 
gtereihioanem, 

anAshß (von 2. a -f- ndshi), zum nicht wieder- 
kehren, y. 43, 14. 

anAhlta (von 2. a + dhüa) 1) adj., unbefleckt, 
nom. acc. sg. m. andhUem andhüdy dem unbefleckten 
(Mithra) der unbefleckte (Haoma opferte) yt. 10, 88. 
abl. n. andhüdt parö baregman, vor unbefleckten 
Opferreisern , yt 10, 88. fem. andhäayät parö zao- 
thrayät yt 10, 88. plur. abl. m. andhUaeibyd paro 
vaghzhebyd yt. 10, 88. bdnubyö raokhshtubyö anähi- 
taiibyd^ yt. 8, 2. 2) f. n. pr. des Genius der von 
Ahura-mazda ausgehenden, alle Welt befruchtenden 
Gewässer, aus welchen alle irdischen Wasser flies- 
sen und in welche dieselben wieder zurücklaufen. 
Diese Urquelle der Gewässer soll sich auf dem 
Berge Hukairya befinden. Anähita ist eine der 
wenigen hohem Wesen, welchen im Avesta eine 
bestimmte leibliche Gestalt beigelegt wird. IhrCul- 
tus war weit ausgebreitet, es werden in Babylon, 
Susa, Ekbatana, Damaskus, Sardes, Konkabar, Hie- 
rocaesarea, Hjrpaepa, Zela, Akilisene, ihre Tempel 
erwähnt, und man hat in neurer Zeit in den Ruinen 
von Susa Statuetten aus Terra cotta von ihr ge- 
funden, an denen besonders starke Brüste bemerkt 
werden (vgl. yt. 5, 127). Man vgl. Windischmann, 
die persische Anähita, in den Abhandlungen der 
bair. Akad., BandVIH, p. 85 ff. Spiegel, Av. übers. 
HI, XVIL Bund. 22, 10. 25, 15. — nom. ardDt 
^ra andhita y. 64, 16. yt 5, 4. 7. 96. 12, 24. acc 
ardvtm ^räm andhüam vsp. 2. 20. y. 64, 1. yt. 5, 
1. 9. 62. 13, 4. N. 4, 9. gen. areduydo dp6 andhi- 
taydo vend. sade 96. vsp. 1, 18. yt 5, 0. 1, 21. voc 
ardvi güra andhite yt. 5, 9. 

Altp. anahata, np. ndhtd (Planet Venua, Weib 
mit starken Brüsten), wovon arab. ndhidun ; armen. 
anahü; bei den Alten l^t/a<T«V, hahylonisch anakhäu, 

anAhif terethwana s. andgtravana, 

anizhbereta (von 2; a -|- nizhhereta) adj., nicht 
hin weggebracht, acc. pl. onüsA^eto (Westerg. ainizhP) 
vd. 8, 120. 123. 

aniyada s. anyada, 

ailll 1) prae - oder postpos. c. acc. längs , nach, 
in , hväm anu usHm nach ihrem Willen , vd. 2, 41. 
anu zafano yt. 10, 38 gcmhemcit anu^ dem Lob ge- 
mäss (wie das Lob war, so wird der Lohn sein) 
yt. 10, 138. anu mathreni nach dem heiligen Wort, 
yt. 5, 93. 2) adv. häufig als Verbalpraefix , z. B. 
anU'i. 

Skr. dnu, altp. anuv^ parsi an (in Compos.), ar- 
men. i'H, n. 

anukliti (von anu -{- iMU) f. gcmässes Sprechen, 
dat. anukhUe daenaydo yt 5, 18. 105. 19, 79. 84. 
anuklUayaeca daenaydo y. 8, 16. 

annzrarsta (von 2. a -{- uzv^) adj., nicht gesühnt, 
abl. n. anuzvarstdt padti paurvdtj nach nicht ge- 
sühnter früherer (That), ohne die frühere gesühnt 
zu* haben, vd.4,67. plur. nom. n. anum>ar$tayd. 15,2. 
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Ui«iAtt»7«| 8. 1. dd -!• anu, 

mavpa^ta (von 2^ a -{- upaeta) sdj. , rein (von 
Mädchen) plnr. f. kaintnd ydo anupaHa mashydnam^ 
Mädchen, die noch keinen Mann erkannt haben, 
yt. 15, 39. kaitüitta amwpaita mashydn&m jt 17, 54. 
55. (lies tipaH&of) 

anupayata (von 2. a -{- ttpaycUa) adj., nondum 
subacta puella, acc kanyam agkendam anupayaläm^ 
Td. 16, 64. 

annpaühwa (von cmu -j- Tpdahoa\ adj., fett, gen. 
vardzahe anup^tkwahS yt. 10, 70. 127. 14, 15. 

anapofthwallt (wie eben) adj., reichlich, dick, 
acc f. pu^m afwpSühüaüttn yt 5j 128. 

aBQmaiti (von anu^maiti), f. gemässes Denken, 
dat. yatha azem hacayini zarathustrem anumat^i 
datnaydo^ dass ich gewinne den Z. zur Befolgung 
des Gesetzes, yt. 5, 18. ähnlich jrt. 5, 105. yat 
(qnrcno) upanhacai tarcUhustrem anwnaU^ dacnaydo^ 
amtkhUe daenaydo^ anvarsUe daenaydo^ welche (Maje- 
stät) sich heftete an Z. , zum Denken , Reden und 
Handeln nach dem Gesetz, yt 19, 79, ebenso von 
Vista^pa: ytl9,84. anunuUayaSca cteeiiaydö y. 8, 16. 

Skr. dnumati. 

anumaya (von 2. ind) m. Kleinvieh, acc anu- 
maem arejo für ein Stück Kleinvieh als Preis, vd. 
7, 117. anumaitfiy ib. gen. anumayehS vd. 2, ÖO. 9, 
153. plur. acc bis hapta pagvd anumaya ^ 14 Stück 
Kleinvieh, vd. 14, 67. gen. anumayanam yt. 5, 21. 
21, 5. hazanrent, anumayanam ^ vd. 18, 137. 22, 14. 

Huzv. anumäi; vgl. phryg. ftaf 

annmayömaza (von anumaya -{- maza) adj., vom 
Werth eines Stückes Kleinvieh, nom. ^mazöj vd. 
4, 136. 

anvyamna (von 2. a -}- uyamna) adj., nicht 
mangelnd , plur. neutr. uyanrna anuyamjidis €la^ 
machet das mangelnde zu nicht mangelnden (gloss. 
gewährt den Hülflosen Schutz) vsp. 18, 5. 

anoTArstaTaflt (von anu'\- varstavant) adj^j nach- 
wirkend, Superl. plur. nom. f. ydo . . . anuvarsta- 
vagUmdo /rafdnbanäm welche (Fravashis) die nach- 
wirkendsten der Stege sind (d. h. welche die An- 
legung von Stegen gern sehn und dafür Segen 
geben?) yt. 13, 26. 

aiiQ^aBh(von 2.a-|-ti(ai^)adj., unfreiwillig, acc 
n. (adverb.) ycU anu^ vifyeiU^ wonn er unfreiwillig 
Saamen lässt, vd. 8, 74. anu^ ungern (scheint die 
Sonne) vd. 9 ,' 16L anu^ widerwillig (fliehen die 
Daeva») y. 56, 7, 10. yt 9, 4. 

ana^ftf (von 2. a 4- ^^Sit) ac^., widerwillig, 
acc anugentem yt. 17, 19. 

ann^kafttA (von 2. a -f- u^kaSUa) adj., nicht aus- 
gegraben, loc. absol. yat ankäo ssemö rdkäSUe gpdnaeca 
irigte naraeca irigU naemem ydredr&fö awufkiUUe, 
wenn in dieser Erde ein todter Hund oder Mensch 
eingegraben ist, ohne wieder ausgegraben zu sein 
(fo/ leitet die Bede oder die loc. absol. ein) vd. 
3, 123. 

aBliaAk (von 2.a -^-äzat^) adj., unbeengt, nom. 
n. anäzd yt. 10, 44. 



ABya, pronom. adj., ein anderer, sing. nom. m. 
anyö yd. 13, 24 hzv. gl zu vd. 5, 33. y. 49, 1. anyd 
. . . anyd der eine . . . der andere, y. 9, 82. n6U 
paäira^wayeiti, anyd ahmdf yö^ nicht verunreinigt 
er einen, ausser demjenigen welcher vd. 5, 111. 
kahmdi aperege . . . anyd mana, mit wem ausser 
mir unterhieltest du dich, vd. 2, 3 ywud aperege . . . 
anyd thwaty mit Yima unterhielt ich mich ausser 
I dir, vd. 2, 6. ndip mdi vdgtrd kJishmat anyd nicht 
: ist nur Futter ausser von euch, y. 29, 1. er war 
I der siegreichste anyd zarathustrdt ausser Z., yt. 19, 
I 36. In den angeführten Stellen (ausser der letzten) 
j scheint anyd adverbial zu stehn, vgl. jedoch Wcster- 
I gaard, preface p. 9, note 4. cvat haca anyd anya- 
I eibyd^ wie viel von einander abstehend, vd. 9, 14. 
anyö aintm, eins das andre (es ist von Blädchen 
I die Rede) y. 52, 5. anyd anyShS urvdnem^ sie blik- 
ken einander in die Seele, yt 13, 84. neutr. cmyat 
; ausser yt. 14, 46. md frddaegaydis anyat pkhri ver- 
j künde es nicht ausser dem Vater, yt 4, 10. acc 
m. paitiddnem ainkn . . . khrafgiraghnem aimm . . . 
urvaram ainim (lies ainyämf) (er trägt) den einen 
Pedäm, den einen Kbraf^tratödter, die eine Pflanze, < 
d. h. bald einen P. , bald einen Khr., bald einen 
Zweig, vd. 18, 2. 5. 7. anySm y. 84, 7. 57, 15. any^i 
ahvidt ausser zu dem, nicht aber zu dem, y. 44, 11. 
kSrnnd . . . anyhn tkwahmdt dthragcd manaiihagcd 
wen anders (schuf er) als dich das Feuer und 
den Geist, y. 45, 7. fem. anyäm vd. 6, 4. neutr. 
anyagcii (aus anyafcif) yt 13, 73. instr. m. anya udra 
upäpa ausser dem Wasserhund, vd. 13, 48. dat. 
anyahmdi yt 17, 58. gen- anyehe vd. 7, 6. 3, 93. yt 
13, 84. dual, anya (verb. im plur.) vd. 5, 83. plur. 
nom. anya gpd andre Hunde, vd. 13, 120. anyS y. 
10, 18. yt 5, 69. statt des acc anye yazaUMhß 
yi. 10, 54. anydogcü arthdnd vd. 18, 77. fem. anydo 
y. 19, 51. cmydogcü yt 15, 54. anydogca avaretdo 
yt 17, 7. neutr. anya vd. 3, 68. 70. Jienti anydogca 
agdogca shdührdogca grirdogea . . (konnte auch acc. 
sein) vd. 1, 81. acc m. anya magha vd. 9, 16. anyi 
atneshdo ^peSUa yt 10, 139. da^a paüi anyi raiavd 
es ist gleich 10 andern Gebeten, y. 19, 8. any6S^ 
y.43,11. anydogcU yt 19, 87. 89. fem. anydo (gtundo) 
die andern (Säulen, statt: die andern Häuser mit 
Säulen) yt. 10, 28 anydo dp6 vd. 5, 70. yt 5, 78. 
neutr. anydcd y. 43, 3. anydds ddmän y. 22, 27. yt 
2, 1. instr. neutr. anydü gravdis vd. 5, 68. dat m. 
yiUd anyaübyd mfvsdayagnaiibyd vd. 5, 157. abL 
haca anyaiibyd maghaiibyd vd. 9, 120. anyaeibyd 
yt. 22, 7. gen. anyaeshäm vd. 19, 84. 18, 144. yt. 
1 , 81. 3, 3. 13, 17. anyäm dakhstanäm vd. 2, 86. 
fem. anyaesMm y. 19, 7. yt 21, 6. anyäm avare- 
tanäm vd. 19, 87. 9, 155. 

Skr. anydt altp. aniya^ hzv. parsi Jian^ vgl. parsi 
amd (alias) afgh. nürf armen, ayl^ oss. inne. 
Vgl. aimdkat 

mnyaidliya (Spiegel anaidhya) iyonl.anyadha)!) 
adj., anderwärtig, acc n. khshvasgdim anyaidhtmy 
sechs Schritt anderwärts, d. h. nach den Seiten, 
vd. 6, 80. 2) f. Zustand des anders seins, des bei 
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Seite liegen», nom. cvantem drdjo mrvänem aiihäo 
zemd cmucddhya, wie lange Zeit ist der Zustand des 
brach liegens dieser Erde, wie lange muss sie un- 
bebaut bleiben, vd. 6, 1. ydredro^d anhäo zemd 
anyaidkya^ ein Jahr lang soll die Erde brach liegen, 
vd. 6, 2. bzv. übers, anäpttdn und erklärt: unpas- 
send zu irgend welchem Greschäft. 

anyi^a^ (von am,ya'\'jaga) adj. anderswoher kom- 
mend, nom. ycmtU aeshö gpd aivyc^agd^ bis der Hund 
von anderswoher kommend (ist), bis ein andrer 
Hund hinzukommt, vd. 15, 132. 

1. anyadha (von anya) adv. anderswie , davon : 
anyaidhya. 

2. anyadha (von 2. a -|- iyadha) adv. nicht hier, 
anderswo, yadacd (das y ist mit dem aus 2. % zu- 
sanunengesetzten Zeichen geschrieben, weshalb iyor- 
dacd zu lesen ist) anyadacd (lies amyadacä) y. 35, 4. 

anyara m. n. pr. Sohn des Anya, gen. tftviireshvatd 
ainymakey des Vivareshvan^, des Sohnes des Ainyu, 
yt. 13, 122. vohuperegahe ainycsvahe jrt. 13, 124. 

ahyfttha (von anya) adv. ausserdem, yS md nd 
marekhshaäe anydthd aJimdt^ wer mich ausserdem (d. 
h. wenn ich zu den Schlechten gehöre) tödtet, y. 
50, 10. 

anyö^a^gha (von anya + ikatsha) adj., ein an* 
dres Herkommen befolgend, nom. f. ^pcaeaha vd. 
12, 63. dat. m. Hhaeshdi vd. 15, 6. 

anydrareiia (von anya + 1. varena) adj., anders- 
gläubig, nom. f. yaf kämcif vd taokhmanam para- 
irühyeUi yatha any&mrena any^kaesha, wenn ein 
andersgläubiges oder ein andres Herkoramen befol- 
gendes der Familienglieder stirbt, vd. 12, 68. dat. 
m. ^varendi vd. 15, 6. 

aüTarsti (von anu -\- varHt) f. gemässes Handeln, 
dat. anvarst^e daenaydo yt 5, 18. 19, 79. 84. an- 
varHayaeea daenaydo y. 8, 16. 

1. apy erreichen, ^um Ziel kommen, praos. conj. 3. 
sg. apdiü^ vd. 4, 155. pot. 1. plur. md apa^Tnapaurvd- 
vayoiij nicht mögen wir erlangen (dass) er zuvor- 
komme, vsp. 25, 4. apaemd mögen wir erlangen, 
y. 42, 3. imperat. 2. sg. apd nö dareg^didm gib 
uns langes Leben, (hzv. übers, bnd-ni yctfinacy Ner. 
avdpaya) y. 33, 5. Causale praes. 1. sg. apaya ich 
werde dich fassen, dahin bringen, yt. 19, 50. 8. sg. 
apayeiti er erreicht (sein Ziel) jrt. 14, 20. yatcii 
tanüm apayeiHy wenn er auch den Leib (mit seinem 
Speerwurf) trifft, yt. 10, 21. 8. pl. apayei9itiy sie er- 
reichen nicht (das Ziel) y. 56, 11, 4. yt. 10, 20. im- 
perat. 1. sg. yatha apayhii yt 5, 42. impf. conj. 3. 
sg. apaydp mÖgo er uns gelangen lassen yt. 10, 86. 
partic. praes. gen. sg. m. n6it ekyaothndis apayaniahe 
dessen welcher nicht mit Thaten (das Gesetz) aus- 
fuhrt, y. 9, 99. 

— am, erreichen, kommen, causale, imper. 2. sg. 
mam avi apaya, yt 16, 2. 

— padH, ankommen, causale impf. 3. sg. yat aem 
paäiapayaf bis er ankommt, yt 8, 38. 

— pairi, auslangen, umstrecken, causale imper. 
2. sg. pam apaya bdzuive, lange aus, suche beizu- 
kommen mit den Armen, yt 10, 105. 



— fra, erreichen, gelangen, causale praes. 1. fg. 
ySzi jum frapayhni yt 5, 63. imper. 2. sg. frd . . . 
apaya yt 19, 48. 50. 

Skr. dp, dpaü, dpwki, hzv. ydßan (eigentl. denom. 
von altb. dyapta), parsi aydßan, np. buch, ydßan, 
afgh. (aus dem pers.) ydfüdal, dig. yd/un, tag. 
ydfOn. 

Vgl äf. 

2. ap, f. Wasser, Sing. nom. dfs vd. 2, 58. 5, 23. 
yt 14, 39. magydo df$,\, frddaoaUi vd. 5, 71. ardoi 
nama dpa das Wasser Ardvi^üra (Westerg. verm. . 
dfs) vd. 7, 37. acc. dpem y. 23, 2. vd. 5, 50. 19, 75. 
2, 65. vsp. 12, 13. yt. 13, 22. yaozhddta bun dpem, 
gereinigt ist das Wasser, vd. 11, 6. tarö apemca 
vd. 15, 33. para dpem y. 19, 3. dpem kerenaoüi (wo 
man trocknes Land) befeuchtet, vd. 3, 14. apemca 
vsp. 12, 17. 21. yt 8, 2. instr. apdca vd. 5, 156. 8, 
116. abl. apat vd. 3, 56. 6, 63. 19, 18. y. 64, 23. yt 
19, 92. apdatca vsp. 8, 18. gen. apagca y. 1, 15. dp6 
vd. 6, 65. 69. 71. yt 13, 86. irigtm, uzbaröä dpö 
(statt des abL) man trage den Todten aus dem 
Wasser, vd. 6, 58. taragca dp6 ndvaydo über flies- 
sendes Wasser, vd. 14, 69. magd vd dpö (local), yt 

11, 4. der Hund fallt dp6 ndvaydo in fliessendes 
Wasser, vd. 13, 102. ap6 vd. 6, 104. 21, 15. loc- 
apaya yt. 8, 43. aipi ddäyaydo, dem Wasser der 
Däitya yt 1, 21. dpya vd. 6, 54 (s. na^). Dual, 
s. dpaurvairi, Plural, nom. dpö vd. S, 58. vsp. 24, 
2. y. 13, 23. 64, 12. 26. yt. 10, 14. 8, 7. 13, 7a 65. 
yezica dp6 vantthts bareahnüm vaghdhanempaitijagaüi, 
wenn das gute Wasser oben an das Haupt kommt, 
vd. 8, 131. apagca (kann auch voc sein) y. 8, 8. 
acc. dpö vd. 5, 70. 6, 3. 7, 37. 19, 5. y. 2, 49. 
17, 21. 64, 21. 67, 15. yt 5, 78. 13, 79. dp6 in 
das Wasser (sollen sie gehn) vd. 6, 59. dpö mit 
Wasser vd. 16, 27. g^ maegmana nöit dpö er 
wasche sich mit Kuhurin, nicht mit Wasser; vd. 8, 
119. 122. An einer frühem Stelle steht der instr. 
Sing, apdca f garcta dpö kalt an Wasser, vd. 1, 10. 
apagca vsp. 19, 8. y. 2, 59. vd. 6, 6. apagcd y. 37, 
1. 5, 1. apö y. 67, 56. 38, 7. dat aitüyö vd. 12, 7. 

14, 8. vsp. 12, 5. Pr. 7, 1. aiwyö zaothrdo /rabaröis, 
den Wassern bring Zaothras, y. 64, 39. statt des 
instr. vd. 4, 128. gen. apäm vd. 5, 71. 6, 64. 97. 

12, 30. 18, 125. yt. 13, 53. apämca y. 51, 5. yt 15, 
1. voc. dpö y. 64, 33. N. 3, 11. yt. 24, 8 (wo dpa). 

Skr. dp, altp. api, hzv. dp, parsi d/ta, np. buchar. 
dh, gil. aph, tat! dv, talish öv, afgh. iU>ah, bal. dph 
(Lassen), hap (Massen), kurd. kurm. dv, zaza aüka. 

Vgl. andp, andpa, afscähra, afstaein, avöqarena, 
moezhddna, atozhddta, dtkioya, dfat dfsbydrikhti, 
updpa, urvdpa, tacatap, nydpa, paüydpa, frat&pa, 
frddpa, frdpa, vidpa, vivdpa, hvdpa. 

1. apa 1) praepoe. c. abl., von, apdca paurvaübyo 
(seien fem gehalten) von den beiden ersten, vd. 

15, 133. 

2) adv., oft als verbalpraefix ; mit verdunkeltem 
Auslaut: apö . . . apaycmtd y. 82, 9.« 

Skr. dpa, altp. apa«, hzv. öp*», parsi anoi, np. 
abi^, ht, kurm. be, zaza ve, armen, apa-. 
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2. mpA (von 1. ap% m? Wunsch, hzv. übers, ayd- 
paküh, loc. ape ameshanäm gpeSUanäm^ nach dem 
Wunsche der Amesha 9p»itafi, y. 19, 20 yd m« 
daenSm . . . aaraqca d&t apaeoa aatäty welche mir 
sich einpräge das Gesetz und nach Wunsch preise 
yt. 9, % Indessen ist an dieser Stelle wohl apäca 
aot&t zu lesen, weil die Warzel vat mir mit apa 
erscheint 

mpaltier«la (ron 2. a 4- paäiereia) a^j. nicht be- 
stürmt, nicht gefährdet, plnr. nom. f. apaäieretdo 
yt. 8, 29. 

apaltiiatltA (von 2. a -f- i>^)adj., nicht begütigt, 
nom. ^zaSUö yt 10, 39. 

apaiübv^ (von 2. a -j- 1^^) f- Zustand des nicht 
bemerist werdeus, instr. (adv.) apaüibu^ unbemerkt, 
vd. 13, ^. 113. 

afftitiBqAretliAo (von2. a -|- paiU -|- 2. qareAa\ 
adj., einer dessen Glanz nicht angefochten wird? 
nom. c^pcdtUqareth&o boväm^ yt 24, 38. 

apairiAthra (von 2. a 4- p^) adj., nicht abneh- 
mend, acc. lAraiüm . . . apairiäthrein, y. 61, 11. 

afairlTaTafit(Ton 2. a -)- p^) adj., nicht daneben- 
schlagend, sup. pl. nom. f. yäo apcdrioavagtemäo gnai- 
tiuahäm varethanämcti, welche (Fravashis) die am 
wenigsten danebenschlagenden der Waffen und Ab- 
wehrmittel sind, yt 13, 26. 

apadtar (von 1. apay) m. Wegführer, nom. avaf 
apaSta tiäma ahmi, ycA vd däma apaySmi, desshalb 
heisse ich Wegführer, weil ich die G«8chopf<3 weg- 
führe, yt 15, 43. 

apaosha (von uah) m. n. pr. des DaSva, welcher 
in der Gestalt eines Bosses (vgl. J. Grimm deutsche 
Mytiiologie 946) den Regen bringenden Tistrya in 
seinem Werke stört und die Holle des vedischen 
Yfträ spielt, vgl. Bund. 16. non. apaoshd yt 8, 
21. 22. acc apamhem yt 8, 28. taurvayüti fnahrkeh 
^tem daewn ctpaoshen ^ . er überwindet zum Tode 
den Daewa A., yt. 18, 2. bar^Ui mahrhaihem 
dahim apaoehemy sie bringen zum Tode den Da^va 
A^ yt 18, 6. 

HzT. apavaeh, 

apakava (von 2. ku) adj., zanksüchtig, nom. 
qpakavd der Zanksüchtige, ein Zanksüchtiger, vd. 
2, 80. yt 5, 93. 

apaUirae^a (von kkrug) m. Schreier, plur. nom. 
apälänrao^ika ji, 5, 95. 

Vgl. Skr. apahroga. 

apaUislialiira (von 1. apa -|- hhshaihta) m. Af* 
tmrkünig oder Feind des Königthums, acc haomö 
temcU ykn keregdidm apakhahaihrem m$hddhayai, 
Haoma stürzte den Kere^dni, den Feind des Kdnig- 
thums, y. 9, 75. 

apaldislilra (von 1. apa -|- kkahtra) adj., milch- 
I08, gen. fem. parahafgaodo ddxgarSgaväo apakksht- 
rayäo dankhhu^ des PaT8ha:te&u und des Dftzgaro- 
gdu (zwei Brüder?) in der milohlosen Gegend, yt. 
13, 127. 

apafaiti (von gam) f. Weggeto, Portkommen; 
dat der Yerscheueher fleht sie an apagaUe um 
schnelles Fortkommen hinter dem Verfolgten ; ebenso 



heisst es vom Verscheuchten apagaUe um schnelles 
Fortkommen vor dem Verfolger, yt 13, 35. 

apagadha (von 1. apa -{- gadha) m. schlechte 
Krankheit« gen. apagadhahe, vd. 21, 8. 

apagaya (von 1. apa -{- gaya) m. Zerstörung 
des Lebens, Tod, Huzv. Glosse zu y. 41, 7. sagt: 
nun von dir unser Leib und unsre Seele ist, d. h. 
mdn apagayike ar dehavannU^ Ner. übersetzt es: 
hüa me apqjivaivam md hüydt; ähnlieh zu y. 45, 
4: fröt murt dehavantUy d. h. apagaySM deka/oanfäy 
Ner. adhd mfiah^ apqfivö bhavaä. Ebenso zu y. 48, 
10. vgl ava apanem gayehe (er schlug ihn) mit Zer- 
störung des Lebens, yt 19, 44. 

apaghzhAra (von ghzhar) m. Abfluss, nom. apagh- 
zhärö y. 64, 19. yt 13, 8. 19, 56. acc upa gudkem 
apaghsAdrem yt 15, 27. plur. acc. apaghzhdra yt 8, 
46. gen. yenhe (statt yinhdo) haxawrem apaghshd- 
ranämy, welche (Ardvi ^üra) 1000 Abflüsse hat (die 
irdischen Wasser fliessen alle aus der himmlischen 
Quelle Ardvi ^üra) y. 64, 17. yt 5, 101. apagk/shd' 
ranäm y. 64, 18. yt 13, 7. 

apaAhargtl (von Aares) f. das Erlassen, dat 
khahayeüS apanhareUiy er vermag zu erlassen, vd. 
5, 78. 

apaiadhaAh (von 1. apa -|- Madhanh)^ n., gen., 
die Drukhs stürzt herzu ()iinweg) ereghaiiya frcuh- 
nao8 apatsadhanhd auf boshafte Weise, die Knie 
vor, den Hintern zurück, ärschlings; so will auch 
die Huzv. - Uebers. die Stelle erklären, wenn sie 
(^ kurd (np. ktm) übersetzt, vd. 7, 4. 8, 228. 

iH^ttta (von 2. a -|- paÜkt) adj. , nicht bereut, 
plur. nom. n. caiH td akyaothna var&ta yd anhua 
agtüdo verezyeUiy fr acta ^ apaüUiy anuacarstay anhat 
haca skyaathnd^joreta atha bavaiiUi peahdUmoaj wie- 
viel Begehungssünden, welche die Körperwelt begeht, 
(durch welche, wenn sie) begangen, nicht bereut, 
nicht gesühnt (sind), nachher Sünder und Ver- 
brecher entstehn, vd. 15, 1—3. 

apadaidhya s. 2. M. 
j apadi^ (von dig) adj., lehrend, acc. apadigem yt 
19, 42. s. nya, 

apana (von 1. apa) 1) adj. entfernt, und zwar 
nach oben, also erhaben, superlat. apanßtema, s. 
besonders; 2) n. Entfemtsein, acc. lern jandt (lies 
janatf) . . . heregdgpö a/oa apanem gayehe^ Kere^a^pa 
schlug ihn zur Vernichtung des Lebens (d. h. zu 
Tod) yt. 19, 44. 

apanasta (von 1. nag) n.? Vertreibung, gen. 
yagkahe apanaHahe, zur Vertreibung der Krankheit, 
vd. 21, 6. 

apanötema (superL von apana) adj., der höchste, 
nom. y6 ashahe apandtemöy der höchste in Bein- 
heit, y. 56, 1, 11. 69, 22. 70, 96. acc apanßtemem 
raihwämy den obersten der Herrn, y, 70, 9. n. 
upa dvarem khskathrögaokem apamßtemem au dem 
Thore Khsh., dem obersten (in Kanha), yt 5, 54. 
f. aahdt apan^temäm vd. 19, 47. y. 26, 6. yt 13, 80. 
gen. m. aehdt apanßtemahe vsp. 10, 27. y. 1, 2. loc. 
f. apanöleTnaya paiti vcuuigtastd, im höchsten Gebet, 
y. 57, 22. 
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1. apay (deuoin. von 1. apa) wegbringen, praes. 1. 
sg. apayenU ich bringe weg, yt. 15, 43. (s. apa£tar) 
3. 8g. apayeiä, führt fort, bringt weg, yt 14, 57. 
entfernt, macht unmächtig, yt 17, 19. anheuscd 
anhcwagcd apayeiti^BO dass) man dem Hausherrn und 
der Hausfrau nimmt, y. 32, 11. impf. 3. pl. ap6 
md tsHm apayantd^ nicht mögen sie (mein) Gut weg- 
bringen, y. 32, 9. partic apcvyant davon apayantama. 

2. apay s. 2. op. 

apayafttama (\on apayant) adj., verwerflich, gen. 
m. paiiistdtie ajctgtaca zdizhdUtaca apayantamaheca 
anrahS mainyStuf khra/^tra zur Abwehr der ver- 
fluchten unreinen Khraf^tras des sehr verwerflichen 
Ahnman, yt 20, 1. 

apayata s. yam, 

apayati (von 1. ap causale) f. Erlangung, dat 
apayat^e y. 64, 45. yt 1, 24. 

apayükhta s. yi^, 

mpara (von 1. apa\ adj., der hintere, spätere, nom. 
ya^ daev^ apard mashyägcd, er gelange eu den 
Daevas, dann zu den Menschen, y. 44, 11. acc. 
aparem den zweiten (Theil) vd. 4, 123. das zweite 
(Gebet) y. 9, 45. yt 19, 81. (iqarem yagnem den 
zweiten Theil des Ya^na vsp. 24. 13. aparem yagnem 
haptatihdiüm den 2. Theil des Ya^na H. , vsp. 23, 
10. aiivica aparem paitica aparem^ dazu einen wei- 
tem und hierzu einen (noch) weitern (Hund) vd. 
15, 133. aparemca tkaeshem den zweiten § des yathä 
ahü vairyo G. 3, 7. neutr. adv. dann vd. 8, 185. 
nachher y. 31, 20. abL m. aparat haca urvaegdt 
vom hintern Ende an yt 24, 29. gen. aparahe 
ya^nahe yagnemy den Ya^na des zweiten Ya^na (i. 
e. den Ya^na haptanhaiti) vsp. 24, 13. fem aparaydo 
(der künftigen) yt 13, 134. plur. nom. aparacU die 
nachfolgenden y. 9, 8. apara (seil, ga/donhd) ihre 
Hinterhufe yt. 10, 125. apara karshayen jainis haca 
moihydkaeibyö dann jagten diese weg die Jainis 
sammt den (bösen) Menschen, yt. 19, 80. acc. f. 
aparäo, die spätem, y. 51, 9. — apara wieder? yt 
24, 48. 

Skr. dpara, altp. apara , hzv. apamk, parsi 
awari, 

aparairithyaffi (von 2. a -|- parairUhyant) adj. 
nicht sterbend, plur. acc. apa/rairithe^(\xQBHhintdf) 
y. 23, 2. yt 13, 11. 

aparazAta (von apara + sfi) adj., nachgeboren, 
gen. m, jdmÄgpahe aparaadtahe . . . nuudhydmdonhahe 
aparaadtahe . . . urvaUUnarahe aparazdtahe^ yt. 13, 
127. vgl. Windischmann Mithra 81. 

aparadftta (von 2. a -f- p^) adj., nicht verlobt, 
acc fem. paraddtäm vd aparaddtäm vd vd. 15, 32. 

apardap&khtara (von apara -f- ^P^) adj., nord- 
westlich, nom. (ohne Flexion) vdt6 ^tara yt. 3, 17, 
acc. (ebenso) vdid ^tara, yt 3, 17. 

aparaiti s. vat. 

apaf^karaka (von gkar) m. Springer (böse Wesen) 
plur. nom. apagkaraJea yt 5, 94. 

apa^tanafth m. n. pr.? gen. apagtananhö yt 19, 
42 (8. nya). 

apasha (von apäg) adv. rückwärts, yt 10, 20. 



gjiathem apasha apaqanvaüUij sie wenden den Schlag 
rückwärts, yt 14, 46. 

apAkhtara (von 1. apa -f- akhtard) adj., ohne 
Gestime, oder: wo die Sterne untergehn? nördlich; 
abl. n. apdkfUarat haca naemdpy apdkhtaraeidyö 
haca naemaeibyd vd. 19, 1. yt 22, 25. loa apdkhährc 
aparuigyShi yt 3, 17. plur. aco. apdkhdOtra naema, 
die nördlichen Gegenden, yt 4 9. apdkJidhra apa- 
nagyehi vd. 8, 62 (cit in einer Rivaiet bei Spiegel 
Av. übers. U, LXXXVH). abl. apdkhdhraeihyö vd. 
7, 4 dat apdkhdhraeibyö vd. 8, 44. veud. sade 229 
(Westerg. vd. 7, 8). 

Hzv. apdkhtary im plural die 7 Planeten, vgl. 
Spiegel, U. H, 103. DMG. 6, 83. Bund. 12, 17 ff. 
np. vdkhtar^ hdkhiar (Westen). — vgl. paurvöapdkk- 
taroj aparöapdkhtara. 

apAtha (von 1. apa) adv. nachher, hinfüro, paäi 
apdtha yt. 19, 48. 

apAyaya m. Streit, Abneigung, nom. apdvayö, 
vd, 2, 82. 

apipyAshi (von 2. a -{- pipyüsht) adj., noch nicht 
gesäugt habend, ohne Milch, acc f. apipyüshtm 
vd. 15. 26. plur. gen. apipyüahinäm yt 24, 50. 

apiraiti s. t^. 

apishman (von 2. a 4~ pifJiman) adj. a) unzube- 
reitet, b) kunstlos, nom. mUhrd , . . apuhma, Mithra 
der kunstlose (sieht nicht alle Liigey denkt der 
Lügner) yt 10, 105. 

apishmaqara (von apishman a) -|- gar) adj. un^ 
zubereitetes, ungekochtes essend, nom. ^qardj vd. 
13, 145. 

Hzv. apishmdnrkhdr, 

apnthra (von 2. a + putkra) adj., 1) kein Kind 
habend, nom. f. aputhra^ kinderlos, vd. 3, 82. dat. 
m. apuüirdi vd. 4, 132. 2) noch kein Kind (geboren) 
habend, d. h. ein solches tragen^, acc. f. gadiucäm 
yam aptUhram eine trächtige Hündin, vd. 15, 17. 
ndirikäm yam aputhräm, vd. 15, 26. 

Skr. apüthra (kinderlos), hzv. apug (gravida), np. 
aptigtan (id., von altb. tanu). 

apnthrojan (von aputhra +ja7i) adj., die Schwän- 
gern schlagend, gen. f. haca apiUhrojanydojahikaydo 
über, wegen der Buhlerin, welche die Schwängern 
schlägt yt 17, 57. 

apnthrya (vop apnthra) n. Niederkunft, acc. 
aptUhrtm nijagdt sie kommt nieder, vd. 5, 137. 
7, 153. 

apnyaflt (von 2 a -f- puyant) acy., nicht faulend, 
nom. apuyän yt. 24, 45. acc. ahüm apuyantem yt 
19, 11. 89. 

apema (superl. v. 1. apa) adj., der letzte, nom. 
fem. apimd die letzte (Strafe) y. 43, 19. neutr. 
aphnem das Ende (der Welt) y* 44, 3. acc. n. 
apimem vac6 bis zum letzten Wort (Tod) y. 52, 7. 
ap^mem, das Ende y. 50, 14. zuletzt y. 47, 4. adha- 
dt ahmdt yatha apemem • . . anhat SQ auch fer- 
nerhin bis zuletzt, wo sein wird y. 10, 51. yaUtdcä 
aühat apemem whhua und wie zuletzt die Welt sein 
sollte y. 30, 4 yt 1, 26. (wo ycUhdca . . . aphnem, 
. • .); loc. m. ddmöis urvaegi aphni bei der end- 
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liehen Aufiofang der Scböpfung, y. 42, 5. apSmS 
ankSus urvae^ y. 50, 6. 

Skr. apamäj vgl. hzv. a/dum. 

aperetdtann (von 2. a + p^eUitanu) adj. noch 
nicht auBgewacbsen, ^\xa,gtn,gavämQpereldtammäm 
vd. 22, 12. 

speresa; die Uuzv.-Gl. zu vd. 8, 64 spricht am 
Ende von dem Kommen der Verstorbenen an ge- 
wissen Tagen; „in den 10 Tagen sollen sie nicht 
dasein, wie au» der Stelle bervorgebt ycUka makh- 
skpäo perensm (Westerg. aperenem), yaiha vä apere- 
nahe (Westerg. perenahe); vgl. yatha makhshyäo 
piMTCMm^ wie der Flügel einer Mücke, vd. 8, 219? 

apereBAym (von 2. a + p^) m. Kind, nom. apere- 
ndyue vd. 13, 158. aperenäyu ahmt yt 19, 43. plur. 
nom. aperendyd (Westerg. verm. ^avo) tauruna yt. 
17, 54. 55. 

aperen&yAka (vom vorigen) m. Knabe, nom. 
aesha yd aperenäyükd das Kind, vd. 15, 50. 16, 18. 
frapähtoo aperen&yükö, Jünglinge in Ueberfluss, 
vd. 3, 10 aperendyükagca vd, 3, 36. fem. "^dyüke 
y. 23, 5. acc. m. ^äyül^em vd. 9, 153. 13, 62. 15, 
131. gen. dyükahe vd. 13, 125. 15, 125. plur. gen. 
"»äyükanäm y. 26, 27. 67, 39. 

Uu2V. apümätky parsi apümdi, np. bumd^ harnd, 

VgL drvöaperenäyuka. 

apö s. 2. ap und 1. apa. 

1. apim (von 1. apa) adv. nacbber, y. 9, 76. 10, 
1. yt. 13, 94. 95. 

2. mpftm s. 2. ap, 

mpA^ (von 1. apa -f- oc) adv. rückwärts, apag 
. . . dartzayeüi er macbt kraftlos {apa^ verwandelt 
die Bedeutung des Verbi in die gegentbeilige) yt 
10, 48. 14, 63. 

Skr. dpdne, 

«ftiathaflt (von 2. apf) adj., Spiegel: mit Was- 
ser versehen; acc. mdorüiem a/natihofUem yt 7, 5. 
Vielleicht ist Skr. dprias zu vergleicben? 

alliraovrTf^afit (von 2. a + fro) adj., unauflös- 
lich, acc. n. firavashayö . . . ydo . . . afraourvt^at 
hereavitmti, welche unauflöslich machen, d. b. für 
immer dauernde Werke tbun, yt. 13, 26. 

afrMkhshyaflt (von 2. a -f- fi^) adj., nicbt wacb- 
send, plur. nom. f. a/raokhshyemtis yt 13, 55. 

afirakataeya (von tiicf) acc arezöahamanem a/ra- 
hUadm yt 19, 42. 

aft-akadha (von 2. a -}- f^) >"•? Nicht- vernicb- 
tung. Davon: 

afrakaüuiTafft adj., unvemichtbar, acc. f. afra- 
kadhavaMm, yt 13, 100. 

afrakaraM (von 2. a -f- frakaea) adj., nicbt 
zanksüchtig, superl. plur. fem., die Fravashis, ydo 
afrakaioatfem&o apa^avayamnanäm yt 13, 26. 

aftrahbareia (von 2. a -}- /ranhcMreza) adj., nicbt 
aasgegoasen, nicht ausgelassen, abl. a/ranharezdf 
pairi khshudrdt, ohne Saamen ausgelassen zu haben, 
vd. 16, 38. (Westerg. 16, 16). 

afn^yaoina (von 2. a -{-yr«), ni<fbt versiegend 
(vgl- q/yomna), plur. acc. f. khdo pcUH afrajyamndo 
yt. 13, 14. 



afraialflti (von 2. a -f A^) ^^U ohne Nachkom- 
menscbaft, nom. m. aß-azaintis y. 11, 4. 12. 

aftrapata (von 2. a + frapata) n.? das Nicbt- 
vorwSrtsstürzen ; dat. noity apaya afrapaidi zäm 
paki ahuradhdtämy wo nicbt, so will ich dich fassen 
zum Nicht - stürzen (dass du nicbt mebr stürzen 
kannst) auf die von Abura geschafine Erde, yt 
19, 50. 

afk'a^Ah (von ^anA, anlaut a steht für d), n. 
Lehre, gen. q/ra^anhämca qdthrem den Glanz der 
Lebren, G. 3, 6. 

afra^Ahaftf s. ^nh. 

aftra^oAhäo (von ^anh^ anlaut a stebt für d), m. 
Lehrer, nom. ddydo tne yd me anhat afra^dohhdo^ 
gib mir, wodurcb mir sein wird ein Lehrer vahütem 
ahüm (der mich belehrt) über den besten Ort, y. 
61, 16. 

afrashlmaflf (von 2. a -\- fr^) adj., nicbt vor- 
wärts wandelnd (von Gestirnen), plur. nom. m. afra- 
Hhimam yt. 13, 57. 

afträtatknshl (von 2 a -\- fr^) adj., nicbt aus 
den Höhlen bervorkommend, plur. fem. a/rdtatkushts 
(von den Wassern) yt. 13, 53. 

aMthyallt (von 2. a -\- frilhyatif^ adj., nicbt ver- 
wesend^ nom. afrüyö yt. 24, 45. acc. ahüm afrUh- 
yatUem yt 19, 11. 89. 

aftreraiti (von 2. a -|- frSretif) f., Grottlosigkeit ? 
instr. itdca jdieca (al. zoisca) mizhdahe afreraUi 
gereioyeiti der Mann erblUt durcb seine Gottlosig- 
keit Übeln Lobn? yt 24, 30. 

afrya (von 2. a -J- frya) adj., unfreundlich. 

aft*ydzaotar (vom vor. -j- 1. zaotar) m., unfreund- 
licber Zaotar, plur. nom. ntd qydtha duzhzaotdro md 
afrydzaotdrd ^ seid nicht üble, nicht unfreundliche 
Zaotars, yt. 24, 12. 

affj, (Fortbildung von 1. ap f) messen. Vgl. Skr. 
dpsas (Gestalt, Naigb. 3, 7. Nir. 5, 13 Erl. 63) 
apsarUa (ved. desider. von dp, rgv. I, 100, 5). Von 
dem partic. perf. pass. a/^ta stammt der Name 
Avesta, hzv. apat^tak, parsi awa^td, syr. abestaga. 
Vgl. Benfey, D. M. G. XII, 573. 

aff^man (von o/;) n. Abgemessnes, Stück, Haupt- 
stück, hzv. übers, patmdn, Ner. pramdiia; pl. acc. 
kdis he afgmän, welches sind seine Hauptstücke 
^der acc. stebt, weil das Verbum ah zu ergänzen 
ist) y. 19, 45. 

Vgl. anofshma, zmrimyaf^an, thria/^m, thrya/g- 
man, perethuafgma, mata/gmana, vigpda/gmana. 

af^mana (von a/gman) adj., metrisch, acc. n. 
vigpemca afgmanem alles metrische y. 70, 15. acc. 
pl. hdittsca afgmandca, die Has und die metrischen 
Stücke, vsp. 15, 7. 

VgL np. afgdnah, afgün, und Spiegel D. M. G. 
XI, 191. 

af^aBltäo (von a/gman) adj., metrisches ber- 

j sagend , nom. er opfere Kleinvieh afgmardvdo, me- 

[ trisches, den Spruch hersagend, vd. 18, 138. Huzv.- 

Uebers. lässt das Wort aus und hat statt dessen 

zctki vardz, diesen Eber , was ich nicht zu erklären 

4 
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vermag. Er sang gdthäo (rf^manivan die Gäihfts in 
Versen? Huzv. übers, rvatman gaühr^ Ner. pramd- 
navdn, y. 56, 3, 3. 

afshnjrafil (von 2. a -^fshuyant) adj., unihätig, 
plur. nom. afohuyanto y. 48, 4. 

afshman (von afpnan) adj. , metrisch , loc. n. 
afshmdnt gMidnt y. 45, 17. 

afsha (von 2. rz -j- fshäf) m. das Entgehen, der 
Verlust, loc. Oilhät paiti a/she (Spiegel dftM, Wes- 
terg, a/se) cikayaty dann büsse er den Verlust (des 
Gutes, welches der Dieb nahm) vd. 13, 29. Die 
Huzv.-Uebers. hat wohl unrichtig „dann wenn er 
Üeissig (fshd) büsst" 

afscithra (von 2. ap -j- cühra) adj. Wassersaa- 
men enthaltend, Beiwort von Sternen, acc. tUtrim 
. . . afaciilirem yt 8, 4. plur. nom. upa ave gtdrö 
yöi afscithra y yt. 12, 29. acc vt^pe gtdrö afadthra 
S. 2, 13. dat afaciüiraeibyo zu den Sternen yt 8, 
46. gen. afacithranam yt 8, 39. S. 1, 13. loc. af- 
scithraeshva unter den Sternen, yt. 8, 45. voc. af- 
scithrdonhö vd. 21, 33. 

Vgl. parsi gtdra i dw cihara (Spiegel Av. übers. 
I, 258). 

afstacin (von 2. ap-|-tocm) adj., Wasser fliessen 
lassend, plur. acc. gcdrUcd afstacind die Berge 
welche Wasser entsenden y. 41, 21. Ner. fasst es 
als n. pr. 
Hzv. aßacin. 

abakhta (von 2. a -|- 1. baklUä) adj., ohne Hül- 
senfrucht, plur. gen. yavanäm . . . abakhtanäm vd. 
7, 93. . 

abanha (von 2. a + banhd) adj., ohne Trunken* 
heit nom. ahanhd vd. 19, 68. 
abare s. bar -f d. 

abareslma (von 2. a -f- bareshnu) adj., ohne 
Haupt; Hzv.-Gl. zu vd: 2, 16. (Westerg. vd. 2, 6) 
sagt: dass er (Yima) die Gäthäs in die Körper der 
Menschen gemacht hat, ist aus der Stelle klar: 
abareshnva pagcaeta, sie (die Dämonen) sind ohne 
Haupt, vgl. Windischmann Z. St 22. 

abifra (von 2. a -{- ^frä) adj. • gewiss , instr. 
döisht möi yd vi abifrd du sorgst für mich durch 
euer Gewisses, y. 33, 13. 

abda (von 2. a -}- 2. bda) adj., so beschaffen, 
dass man den Fuss nicht sieht, daher tief, hoch 
(wie lat altus) vgl. Windischmann, Mithra 84. nom. 
fem. abilaca (seil, dfs) das tiefe Wasser vd. 2, 59. 
plur. acc. n. ddniän . . . pouraca abtlaca viele und 
hohe Geschöpfe, yt 19, 10. Superl. abdbtetiia, 

abdftta (von bdd -f. d), mit dem Band versehn. 
Davon OMibddta, 

abdotema (superl. von ahda\ sehr tief, ganz ver- 
borgen, loc zaaäiUe gaethaydica (Wersterg. gaetli- 
ydica) ydi abtldteme, um ihn (den Dahäka) hinzu- 
werfen (zu denen) welche im verborgensten (Theile) 
der Welt sind; Spiegel (nach einer briefl. Mitth.) 
eraendirt gaethaydica und fasst den Dativ im Sinne 
des Genetiv ; man könnte indessen auch den Dativ 
übersetzen: zu denen welche für die Welt im ver- 



borgnen sind, d. h. der Welt nicht mehr schaden 
können ; yt 5, 34. 9, 14. 15, 24. 17, 84. 

abyaf^ s. aem. 

am gehn, Skr. am^ dmaü. 

ama (von am) 1) adj., stark, gen. f. kaintnö ama- 
ydo yt. 22, 9. plur. acc. m. masdsti ama^ die gröss- 
ten, starken (Anhänger des Gesetzes) vsp. 3, 28. 
2) m. Andrang, Stärke, nom. am6 yt 14, 7. 44. acc. 
amem y. 2, 25. 9, 55. yt 10, 33. 18, 42. 14, 61. 
amemca yt. 14, 2. instr. ama yt 14, 8. y. 54, 9. 
56, 1, 6. amaca y. 56, 10, 2. dat amäi yt 10, 26. 
A. 1, 14. amäica y. 9, 84. amavatö amdi zur Stärke 
für den Starken vsp. 10, 17. gen. amahi yt 15, 51. 
amaheca vd. 18, 128. y. 1, 19. 3, 38. plur. acc. 
ama y. 14, 6. 9. 

Skr. dma, — Vgl. aihama, 

amainimna (von 2. a -{• maimnina) adj., nicht 
an etwas denkend, gen. kahmdi . . . nmainimnahe 
wem (soll ich geben die Herrschaft) ohne dass er 
daran denkt, yt 10, 109. 

ama^nlghna (von ama -{- 1- lughna) n. das Schla- 
gen mit Kraft, nom. am^nighnem taröydrem yt. 
19, 54. 

amaenijan (von ama -J- nijan) adj., kräftig nie- 
derschlagend, plur. fem. amaenijanö yt. 13, 33. (al. 
hamaen^), 

amayara (von 2. a 4' ^nayava) adj., gehaltlos, 
gen. f. khshayagca ainayavaydogca y. 70, 75. 

Vgl. Skr. amdydf armen, amayif 

amara (von 2. a -{- 2, mar) adj., nicht recitie- 
reud, nom. amarö vd. 18, 12. 

amarafit (von ama) adj. , stark, nom. amavdo y. 
9, 67. yt 10, 100. 12, 6. 14, 12. 17, 16. amava (vom 
Thema amavan) vsp. 18, 11. yt. 10, 107. 14, 59. 23, 
2. maza amava gross und kraftvoll (ist Mithra, 
Zwischensätzchen) yt 10, 64. fem. atnavaiti vd. 19, 
59. y. 64, 13. yt 5, 15. 96. 24, 22. acc. m. amor- 
vaiitem y. 53 ScWuss , yt 10, 6. 25. 112. 12, 5. G. 

1, 6. fem. amavaitim y. 2, 57» 64, 42. yt. 5, 15. 9, 

2. 17, 1. S. 2, 25. ,neutr. amavap nm&nem y. 56, 
4, 2. gen. m. amavatö vsp. 10, 17. fem. amavaithydo 
vsp. 10, 18. neutr. amavatö yt 10, 96. 8, a voc fem. 
amavaüe yt 17, 7. plural. nom. £ amavaitis yt. 13, 
29. dat m. amavatbyö vsp. 10, 20, Comparat plur. 
fem. amavagtardo yt. 13, 64. Superl. nom. m. ama- 
vagtemd yt 14, 3. neutr. amava^temem yt 1, 1. acc. 
m. vaarem amavagtemem yt 10, 96. 132. 

Skr. dmavanty hzv. arndvaiidy parsi cmwoaUt^ ar- 
men, amourf 

amashya (von 2. a -f maahya) adj., mensofaen- 
leer, plur. acc. m. Dahäka wunsdit yatha aaem 
amashyä kerenavdni dass ich menschenleer mache, 
yt 5, 30. 15, 20. 

amahrka (von 2. a -f- if^akrl^) adj., ohne Tod, 
acc amahrkem bavdhiy sei ohne Tod, 3rt 23, 7=24, 
4 (wo ""ka), 

amithwa (von 2. a •\- mithtoa) adj. , ohne Loge, 
acc. amühtoem yt 10, 140. 

arnuyamiia (von 2. a -|- muyamiia) adj., nicht be- 
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schädigt, nicht zu Schanden werdend, nom. f. 
onmyamna yt 17, 17. gen. f. ^anhagca pcM amu- 
yaninaydo für seinen unvergänglichen Kahm, yt 13, 
133. plur. acc aniuyamna vsp. 8, 4. yt 11, 15 (hier 
liest Westerg. mravaydogca , s. diess), fem. amu- 
ycaimäo yt 13, 35. 

Vgl altp. leifivUri, hzv. amüitdr (unbeschädigt). 

amerekhti (von 2. a -f- merekhH) f. Unsterblich- 
keit, nom. jnyd amereJchUa yt 19, 11. 89. acc. 
amerekhtim yt 9, 9 = 17, 29. paiH amerekhtim 
fraoazaUi (Mithra) fährt zur Unsterblichkeit (weil 
ihm Ormazd opferte) yt 10, 124. 

amerekhshyaflt (von 2. a -|-> m^) adj., nicht ge- 
todtet werden könnend, acc. f. amerekhshyeüSmy yt. 
19, 94. 

amereia (von 2. a -f- ^^) adj., unverwischbar, 
unvergängL'ch , plur. nom. amereza gaythe ^^na^ 
unvergänglich sind des Lebens Grundsäulen, Citat 
der Huzv. Glosse und Neriosenghs zu y. 9, 4. 

ameretAt (von 2. a -(- meretdt) f. 1) Unsterblich- 
keit , acc. ameretdtem y. 34, 1. gen. ameretätagcd y. 
31, 6. 32, 5. loc. omeretdiH ashaonö urvd aesho, in 
Unsterblichkeit (zu sein) wünscht des Reinen Seele, 
y. 44, 7. amdretditt y. 47, 1. phir. acc. anwretdta^cä 
y. 31, 21. 2) n. pr. eines Amesha ^petita, welcher 
die Aufsicht über die Pflanzen fuhrt, der '^ftdvSatoi 
des Strabo (die Hss. lesen 'AvdBaxoi) vgl. Spiegel, 
Av. übers. III, XI. Windischmann, Anähita 120. 
Z. St 283. nom. ameretatdq y. 56, 10, 4 (lies amere- 
ia^) = yt. 10, 92 (wo ameretdta), acc. aineretdtem 
y. 17, 18. 70, 57. anieretat&tem yt. 2, 8 instr. 
haurvdtä ameretdtd y. 43, 18. gen. ameretäto yt. 2, 3. 
Meist mit haurvat oder haurvaidt als dvandva ver- 
bunden, wobei nach altb. Regel beide Worter im 
Dual stehen; nom. haurväia avieretdta yt. 1, 25. 
haurvdtä ameretdtd y. 44, 5. 10. haurväogcd . . . 
ameretatdogcd y. 34, 11. acc. haurvdtdo cimeretdtdo 
y. 57, 20. hiturvdtd ameretdtd y. 46, 1. haurvdogcd 
ameretdtdo^d yt. 4, 1, acc. c. inf. garai hüzhdydi 
hmtrvdtd ameretdtd , damit in der Herrschaft seien 
Haurvat und Ameretaf y. 43, 17. haurvata amere- 
täla y. 6, 51. gen. kaurvatdogca nO ameretdtdo vsp. 
10, 23. hauvatdo ameretdtdo y. 69, 8. ameretdtdogcä 
utayüüi haurvatdo draonö, als Hülfe für A., als Lob 
für H., y. 33, 8. dat. haurvaibya ayneretatbya y. 1, 
5. yt 21, 7. 

3) das von AmeretaJ überwachte, Pflanze, Holz, 
dual acc. haurvata ameretdta^ Wasser und Holz, 
y. 3, 2. 7, 1. 52. 

Huzv. aTtiandatj parsi np. amurddd, murdad. In 
diesen neuern Sprachen auch Name des Monats Juli. 

aMereshyafit (von 2. a -{- mereahyant) a^j. un- 
sterblich, acc. m. ahüm amereskintem yt 19, 11. 89. 
dual. nom. aimereahdnta paguvira yt. 19, 32. acc. 
yai kerenaof amereshifUa paguvira weil er unsterb- 
Uch machte Vieh und Menschen y. 9, 15. yat 
hereuoiodm mdiföya khthathrdt amereghinia paguvira, 
yt, 5, 16. plur. f. bun gaethdo amertMnäs yt. 
19, 12. 



amesha (von 2. o + mesJia) adj., unsterblich, 
nom. n. kvare yaf ameahem yt 6, 1. acc nentr. hyat 
gpentem ame$hem^ was heilig unsterblich Ist y..37, 
10. == 5, 10. koarekhähaetem ameshem y. 25, 15. yt 
6, 1. N. 1, 6. gen. m. gayehe ametihahe y. 9, 4. yt 

10, 55. neutr. hü ameahahe yt 10, 13. hvarekhshae- 
iahe ameshahe y. 22, 26. yt. 6, 0. plur. dat öi/mj- 
shaeidyö y. 21, 3. Meist erscheint das Wort vor 
gpenta und bezeichnet mit diesem die unsterblichen 
Heiligen oder die 7 obersten Genien, mit welchen 
man längst die indischen Ädityäa (R. Roth , DMG. 
6, 69) und die hebräischen Erzengel (Buch Tobit 
12, 15. Sacharja 3, 9. 4, 10. woher Apoc. 5, 6) ver- 
glichen hat Ahura Mazda ist unter ihnen der 
erste und Schöpfer derselben, die 6 übrigen sind: ' 
Vohumano, Ashavahista, Khshathravairya Qpenta 
ärmaiti, Haurvat und Ameretat; diese 6 werden 
yt, 17, 2. Söhne des Ormazd genannt In einem 
spätem (nicht altbactrischen) Stücke werden 33 
Amesha ^petita erwähnt, vgl Spiegel Av. übers. 

11, 40. HI, 4. Ner. übersetzt die beiden Wörter 
durch amardh guravah, Acc sg. ameshem gpentem 
y. 14, Schluss. plural. nom. ameahd gpenta vd. 19, 
34. vsp. 12, 23. yt 24, 32. ameahdo gpenta y. 56, 
10, 2. 59, 9. yt 10, 51. 90. 11, 14 7, 3. atneshd 
gpentd y. 28 EinL, acc ameahd gpeiUd y. 2, 11. 6, 
2. 35, 1. ameahdo gpenta vd. 19, 43. yt 10, 139. 
ameahi gpenUy vd. 19, 65. y. 69, 1. 21, 3. vsp. 3, 
26. yt. 6, 4. 17, 18. 1, 24. ämeahi gpenta aahaonäm 
(sie) y. 70, 6: ameahigca gpenta G. 2, 6. gjfent^ng 
ameah6ng y. 39, 8. ameahä gpenta y. 41, 36. ame- 
ahägca gpenta y. 14, 8. dat ameahaeibyd gpentaeibyd 
vd. 19, 84. y. 67, 59. vsp. 10, 21. yt 7, 1. hathra 
ameahaeibyd gpentaeibyd vsp. 9, 2. ameahaSibyagca 
rpentaeHyo vsp. 12, 19. y. 4, 4. abl. ameahaeiöyo 
gpentaeibyd yt 4, 3. gen. ameahanäm gpentanam vd. 

12, 8. 19, 106. y. 1, 6. 15, 1. 19, 20. 26, 8. vsp. 6, 
U yt 1, 3. 10, 89. 11, 17. 22. 13, 81. 157. 19, 15. 
voc ameaha gpenta vsp. 6, 1. y. 8, 5. ameahd gpemtd 
vsp. 6, 5. y. 12, 4. 57, 13. 

Huzv. amahugpand^ parsi ameadgpmt, np. imahd- 
gpand. 

am^hmaidl s. hm^. 

amdjata (von ama -j- jata) adj., kräftig geschla- 
gen, acc vddhemjainti amigatem yt 10, 52. 

amyazdavan (von 2. a -{- ^y^) adj. ohne Myazda, 
acc amyazdavanem A. 1, 7. 

amrakh^t (von 2. a -f- ^^^) adj., nicht ster- 
bend, nom. sg. amrakhgan^ yt 24, 45. 

amru n. pr. eines heiligen Vogels, welcher den 
Fruchtbaum im Bee Vourukasha schüttelt, dass der 
Saame herabfallt, welchen Camru über die Erde 
verbreitet, vgl. Spiegel, Av. übers. 3, 131. Windisch- 
mann Z. St 167. gen. amraoa yt. 13, 109. 

aya s. aSm, 
. ayaoxhdi (von 2. a -|- yoozhdi) f. Unreinheit, 
instr. ayaozhdya vd. 7, 65. 71. 3, 48. 6, 67. 

ayaozhday&n (von 2. a -|- yaozkcUsyany s. diess), 
ayaozhdayän aühen^ sie sind unrein, vd. 7, 60. 188. 
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ayaos s. dyt^ 

ujtAhf n. Metall y Eisen, eisernes Geföss, instr. 
ayanhoj vermittelst eines eisernen Kessels, y. 9, 35. 
yt. 19, 40. a/yahhaca (Westerg. ayanheca^ dativ) vd. 
5, 121 (die parallel stehenden Wörter sind Genetive), 
aucmhd y. 32, 7. y. 50, 9. abl. ayaiihd y. 9, 38. yt. 
19, 40. gen. ayanhd yt 10, 96 (statt des instr.) yt. 
13, 3. 

Skr. dyas, vgl. hzv. agin^ tab'sh dgin, zig. abgin, 
kurd. bal. ' o^n, oss. afgän , woraus parsi, np., 
buchar. afgh. dhan entstand ; auch im brahvi findet 
sich das pers. oÄin (Masson 400). — Vgl. paüiayanh. 

ayanha (von ayanh)^ m.? £isen, gen. pairis' 
qakhtem ayaiikfihe, rings von £isen umgeben, y. 
11, 22. 

Skr. dyasd. 

ayaJiha^fla (von ayanh) adj. , metallen, eisern, 
nom. masc. ayanhaerUs (diese Endung findet sich 
an allen adj. auf aena) vend. sade 252 (Westerg. 
vd. 7, 75) acc. sie sollen die Leichen festmachen 
mittelst ayanhaeneni, eiserner Stücke, Gewichte vd. 
6, 96. ayahhaenem in ein eisernes Geföss vd. 9, 40, 
in einem Gefass vd. 16, 14. instr. ayanhaena yt. 

10, 129. dual. dat. ayanhaenaeibya hdvanaeibya vsp. 

11, 2. 12, 35. plur. acc. ima ayanhaena hdvafutYsp, 

12, 12. G. 4, 5. ayanhaenaca hdvana y. 22, 6. instr. 
ayatÜiaindis haretdia vd. 4, 144. gen. gadhanäm ayan- 
haSnanam yt. 10, 131. voc. ayaAhaenaca hdvanna 
(kann auch dual, sein) vsp. 14, 13. 

ayaAliA s. 2. i '\- d. 

ayanhöxaya (von ayanha -J- zayä) adj., mit Waf- 
fen von Eisen, Stahl verschen, gen. vardzahe ^zayehe 
yt 10, 70. 

ayaAhdsa^ (von ayariha-{-zagta) Adj.j eisenhän- 
dig, gen. vardzahe ^za^^ahe yt 10, 70. 

ayaAhddiima (von ayanha -f- duma) adj., eisen- 
schwänzig, gen. vardzaM ^dumahS, yt. 10, 70. 

ayanhöpaltisqarena (von ayanha -{• p*^) adj., 
mit eisernen Backen versehen, gen. vardzahe ^pai- 
Usqarenahe yt 10, 70. 

ayaAhdpftdha (von ayanha -j- p^) adj., eisenfUssig, 
gen. vardzahe ^pddhalte yt 10, 70. 

ayadiÄna, Spiegel ayawäna, f. Gespann? nom. 
ayazhdna paiUdarezdna (Westerg. pairid^y ein Ge- 
spann, das zusammen befestigt ist, die Huzv.-Ue- 
bers. hat „ein Gespann, befestigt; es ist von der 
Deichsel aus an das Joch gebunden'*, vd. 14, 44. 

ayazemna (von 2. a >|- yazemna) adj., nicht prei- 
send, sing. nom. ayazemnd vd. 18, 11. plur. ayazemna 
yt 24, 12. 

ayaflt s. 2. t. 

ayalltn s. 2. t -f- d. 

ayata s. ayapia. 

ayana (von 2. i), f. Gang, das Gelangen, acc. 
vahutahe a-Ahhis vahütam ayanam^ das beste Ge- 
langen zum Paradis, vsp. 8, 9. loc. (m.) ayene yt. 
3,4. 

Skr. dyana* — Vgl. aipyayana^ ra€ihwayana^ 
haühydaya/na. 



ayapta, y6 gadhtoäm yam aputhräm . . . ayaptdca 
(Westerg. ayatdca) taeca (sie), wer eine trächtige 
Hündin (schlägt) — gegangen oder nicht gegangen 
(so die Huzv. - üebers. , welche raßca araflca hat) 
vd. 15, 134. Der Text scheint verdorben. 

ayamaitß s. ycm -j- d, 

ayara (von ayare) adj. , auf den Tag bezüglich, 
als subst m. die Tagesgenien, plur. acc. ayara vend. 
sade 68» gen. ayarandmca y. 1, 46. 3, 60. A. 1, 1. 

ayare (von irf) n. Tag, acc. ayare vd. 2, 133. 
ayari y. 42, 7. instr. vigpd aywri mit jedem Tage, 
Tag für Tag, y. 42, 2. gen. anhe ayän . . . ahhdo 
khshapo yt 1, 18. 11, 5. hamahe ayän y. 56, 12, 3. 
yt 8, 54. 24, 41. 10, 117. (wo amahß). loc. ayan vd. 
8, 12. plur. acc. vtgpdis ayän khshafna^a y. 56, 7 
8. yt. 1, 11. 

Vgl thriayarOf biayara. 

ayarebara (von ayare -f- bara) m. Tagereise, pl. 
gen. kftgcit cathwaregatem ayarebaranam y jeder ist 
40 Tagereisen (lang) y. 64, 18. yt 5, 4. 101. 13, 7. 

ayawäna s. ayazhdna, 

aya^Aha | 

ayapta l s. 1. ig, 

ayaqois | 

aya^ka (von 2. a -f- yagka) adj., ohne Krankheit, 
acc. ayagkem bavdhi^ sei ohne Krankheit, yt. 23, 
7 =: 24, 4 (wo ayanha). 

aya^nya (von 2. a + yagnya) adj. , nicht opfer- 
würdig, acc. rahu myazdavdo amyazdavanem ratu- 
naem ayagntm dagti, der Myazdaversehene Raspi 
macht nicht opferwürdig (erlaubt nicht den Ya^na 
zu celebrieren) einem, welcher ohne myazda mit 
einem Raspi kommt, A. 1, 7. fem. ayagnyäm yt. 13, 
90. plur. acc. ayagnya yt. 19, 81. 

ayfto 8. aem und 2. t. 

ay&threma m. n. pr. eines Gähänbär oder eines 

der sechs grossen Jahresfeste, welche zum Andenken 

I der Schöpfung gefeiert werden. Ayäthrema, an 

welchem die Schöpfung der Pflanzen gefeiert wird, 

fällt auf die Tage Acjt&d — Andr&n (26.— 30.) des 

Monats Mihr (September). Vgl Hyde 164. Vullers, 

Fr. 24. Bumouf, p. 296 ff. Spiegel, Av. übers. II, 

4. acc. aydthremem vsp. 2, 1. y. 2, 38. dat aydthre- 

mdi y. 1, 29. 3, 43. gen. aydthremahe vsp. 1, 5. A. 

1, 2. 10. aydthremahe (ist der Gähänbar) des A., 

: A. Ib, 10. 

I Huzv. ayagriniy parsi und np. ayagrem, aydsrem, 

ay&ra s. vtgpdaydra. 

ay^m s. ahn. 

ayßni s. 2. ». 

ayßhyS m. n. pr. eines bösen Wesens, einer Drukhs ; 
die Trad. sieht darin einen Namen des Ahriman; 
vgl. Spiegel Av. übers. 111, L. A. Weber in Spiegel 
Eran 240. Gen. (ohne Flexion): pakhrustahi ayShye 
vd. 21, 35. 

Vgl. skr. ayäsya. 

ayöaglira (von ayanh 4- aghra) m. eiserner Pfeü 

VgL Skr. ayo^gra. — Vgl. thrigäg-aydttghra. 

ayöa^ti (von ayanh -\- 1. o^*) m. n. pr. eines 
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Sohnes des Poumdhäkhsti , gen. aiyda^öia pauru- 
dhdkhstayanahe yt 13, 112. 

mTdkhaottm (von ayanh -f- haodha) adj., mit 
Eiseiihelmen bedeckt, plar. fem. aydkhaodhdo jt 
13, 45. 

aydUshll^ (von ayanh + kJishugta) n.? Metall, 
besonders flüssiges, acc. aydkhshugtem vsp. 23, 1. 
yt. 17, 20. khshathrem vairtm yazamaide, ayÖ- 
kh^ku^tem yazamcdde, yt 2, 7. gen. khshaihrahe 
fxaryehe ayökhsJmgtahi yt 2, 2. S. 1, 4. 

HiusT. aydkshu^ (Bond. 76, 15), parsi aydhliBogia, 

m 

ayöiaya (von ayanh -J- zaya) adj., mit Eisen be- 
wehrt, plur. f. aydzaydo yt 13, 45. 

aydrerelhra (von ayanh + verdhra) adj., mit 
eisernen Tmtzwaffen versehn, plur. fem. o^^c^r«- 
thr&o yt. 13, 45. 

ayd^a^pa (von ayanh -f- ^aepa) adj., cor Eisen- 
schmelze gehörig, abl. m. pi^rai haca aydgaSpdt 
von der Eisenwerkstätte hinweg, vd. 8, 254. ( Wester- 
gaard 89). 

aylB s. 2. t. 

ar 1) gehn , praes. 3. pl. med. ycUha . . . eren- 
cante damit zukommen mögen, y. 51, 10. Passiv 
impf. 3. sg. erendvij ward gebracht, ward gethan 
y. 9, 10. 12. Huzv. übers, kant^ Ner. cahrishe nnd 
coire. 2) ehren (vom Begriff besuchen ausgehend), 
praes. oonj. 3. pl. tem ardonU Fr. 4, 1. vgl. jedoch 

2. mar, — Partie, aret s. besonders. 

— w^, hervorgehn, auferstehn, praes. conj. 3. pl. 
u^ irigta pcdU ardonüy die Todten werden aufer- 
stehn. Fr. 4, 3. 

— paüi, gegen etwas gehn, med. praes. 3. sg. 
thwd ^avd paM erete er tritt auf gegen deinen 
Nutzen, y. 43, 12. Huzv. übers. paiydrinU. 

— fra 1) kommen , vorwärts gehn , Med. praes. 

3. pl. kadd ßrS frärenti wann werden sie vorwärts 
schreiten y. 45, 3. impf. 3. sg. act ug me frSrenaof 
er brachte, gab mir y. 11, 16 (also causal). 2) ehren, 
preisen« praes. 3. pl. frirüdo frSrenavaiSUi sie ehren 
die geehrten yt. 13, 46. impf. 3. sg. yim ZarathusirS 
frh-maot welchen Z. pries, yt 13, 146. Passiv, par- 
tic. perf. frhrUa^ plur. nom. f. ycUhraca mazistäo 
/rMtäo, wo die (Fravashis) am meisten geehrt sind, 
yt 13, 25. 

Skr. ar f^M^ armen, yafirhfnd (aor. an), 

1. ara s. ära. 

2. ara m. n. pr., gen. beresdanaoa arahi, desBere- 
zisnu, (des Sohnes) Aras yt 13, 110. kagupaUus 
arahl^ des Ka^upatu, (des Sohnes) Aras yt. 13, 110. 

Vgl. skr. ara (schnell)? 

ara^ka (von 2. a -f- raeka) adj., nicht recht, 
schlecht, Benfey: sich nicht trennend, in Glesell- 
Schaft lebend; Fr. Müller np. L. 2, 9: ungestreifb; 
hzv. übers. arak\ Beiwort der Ameisen oder Ter- 
miten, plur. gen. maoirinäm ara^kanam^ vd. 14, 15. 

araftha s. ra^a, 

arata (von 2. a >|- raJbu) adj., nicht versehn mit 
dem Meister, plur. acc araiuaca^ s. anahtma^ vsp. 
11, 3. 12, 35. gen. aratunäm yt 13, 105. 



arataklishatlira (von 2. a -j- ra6uyi«hathra) adj., 
dem Eheherm nicht gehorchend, dat f. aralu^ 
khshathraydi yt. 22, 36. 

arathwya (von 2. a -{- *^) *^j-» ^u unrechter 
Zeit stattfindend, schlecht, acc. arathiotmca gare- 
mdum vd. 1, 75. plur. acc. m. araihoya dakhsta 
vd. 1 , 71. neutr. arathwya skyaothna vd. 3 , 141. 
khshathra yt 24, 47. arathwya f yt. 24, 48. falsche 
Lesart: yt. 24, 47. gen. arathüyanäm vsp. 18, 3. 

arathwydmanai&h (von arathoya + m^) adj., un- 
gebührliches denkend , acc. ^mananhem A. 1 , 16. 
' plur. gen. ^mananhäm y. 60, 15. 
I arathwyÖTacaiih (von arathioya + »") ^^3'j un- 
gebührliches redend, acc. ^vacaAhem A. 1, 16. plur. 
1 gen. ^vacatkhäm y. 60, 15. 

arathwydskyaothna (von arathioya + *^**) adj., 
ungebührliches thuend, acc '^skyaothnem A. 1, 16. 
plur. gen. ^skyaothnanam y. 60, 15. 

arapa (von 2. a + ^«P) ^jn unerfreulich, plur. 
acc. d ifidi arapA zu den mir unerfreulichen, y. 48, 1. 

arara (von 2. a + rava) adj., unfreundlich, wild. 

araraostra (von arava -)- ust/ra) m. n. pr., gen. 
aravaoatrahe erezvatd danhhis^ des A., (des Sohnes) 
das Erezva^-danhu, yt. 13, 124. 

ara^ka (von areah) m. Neid, nom. ara^kö y. 9, 
18 = yt 15, 16. 

Vgl skr. (rshyä. Huzv. arask, rask^ auch n. pr. 
eines DaSwa Bund. 67, 5. parsi aresk^ np. araahk^ 
raahak. Vgl. Plutarch de flum. 63: yt^vätiti iv 
'AQaif^ ßoravij a^fd^a naXov/uvrf t^ BiaXiKxqf rdfv 
iyX^QlotVj fjxti fiB&ßQ/tr;vevoftäpfj Xiynai fiioonaq^Bvov. 

arAiti (von 2. a 4- ^^^ 1) f* ^^^z, acc. ar&Utm 
y. 59, 8. 2) m. n. pr. des Daeva des Greizes, gen. 
ardtdtsca yt 13, 137. 

aräitiräo (vom vorigen) adj. , geizig , nom. ordt- 
Hväo y. 64, 30. 

arAityaotÖl pa^ca aräüyaotö yaüha yat hazanrem 
ydrem v€thiHem ahüm yt 24, 5. An der Parallel- 
stelle 3rt 23, 8 steht pa^ca äfrinem aip^agaUi, Nach 
Vollendung von 1000 Jahren (gelange) zum Paradis V 

arAo {von 2. a + 1. rd?) adj., nicht spendend? 
Spiegel: feindselig, nom. aräo^a yt 5, 93. 

arftofltß 8. 1. rd, 

areg zittern, beben. Partie praes. ereghant s. 
besonders. Vgl. skr. rghäydti, fghävanl. 

1. arej gewinnen ; Partie, praes. ar^änt. 
Skr. arj^ dijati. Vgl. ar^ata^a, 

2. areJ verdienen, werth sein, praes. 3. sg. arejaiti 
wiegt auf, yt 21, 5. 6. impf. 3. sg. (Subject steht 
im plur. neutr.) ydoä vohü ccuhmäm arejatmananhd 
was werthvoll erscheint in den Augen durch Vo- 
human6 y. 49, 10. 

Skr. arh, drhati, np. ansidem^ vgl. parsi arsmaiUy 
armen, yary, yargel, oss. argh. 

arejaona (von 2. ar^7) m. n. pr., gen. arejaonahe^ 
yt 13, 117. 

areJaAli (von 2. arej) n. Preis, nom. kaihwadainu 
arejöy eine Eselin ist sein Lohn, vd. 7, 110. acc. 
er heile ihn näemem gtaorem arejd für ein kleines 
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Zugthier als Preis, Vd. 7, 106. ähnlich vd. 7, 107 ff. 
114. gen. (vom Thema art^d) raevatUo arejahe von 
hohem Werth, y. 10, 55. 

Huzv. arjy vgl. pars! arzänt (dignu») np. or«, 
arjy kurm. erzän (billig), armen, arzhan, ose. argh, 

arejanhat (von arqjanh) m. n. pr. eines frommen 
Turaniers, gen. arejanJiatd türdhe fravashtm yaza- 
raauie yt. 13, 113. 

1. arez sich strecken, gerad sein, nach etwas 
streben, vgl. das verwandte raz. 

Skr. arf, rt\jdii^ fjyati, altp. avarada (2. sg. impf., 
verlass den Weg nicht, eigentl. bieg nicht ab). 

2. arez weiss sein. 
Skr. arj = räj, rdjcUL 

1. areza (von 1. arez) m. Schlacht, acc. arezeni, 
yt 10, 36. loc. arezc yt. 10, 36. plur. abl. yd vi^m- 
eibyo haca arezaeil/yd vavanvdo imüijoQaiti^ welcher 
(Qraosha) aus allen Schlachten siegreich hervorgeht 
y. 56, 5, 3. Huzv. übers, welcher von allen ver- 
ständigen (Thaten) und von allen Schlachtentschei- 
dungen kommt zur Versammlung der Amsha^pand. 

2. areza s. mareja. 

arezaAh (von 2. a/rez) n. der helle Tag, loc. are- 
zaJii^ am frühen Tag, yt. 10, 8. plur. arezahva vd. 

21, 9. 10. 

arezazhl (von 1. arezf) f. Lanze (Spiegel), Pfeil 
(Windischmann), plur. acc. arezazhis barentts yt. 
13, 45. 

arezahß , Westergaard arezahl , (von arezanh f) 
n. n. pr. des westlichen Karshvare, als dessen Ge- 
bieter Bund. 68, 4. Ashdsha/jjthap eqoandinä (die 
Lesart (mit Zendbuchstaben geschrieben) scheint 
verdorben) genannt wird; acc. aresahe vd. 19, 129. 
yt. 10, 15. taro arezahe gavahe yt. 10, 133. upa 
karshvare yat arezahe yt, 12, 9; abl. haca karshvare 
yat arezahe^ vom Karshvare A. aus, yt. 10, 67. plur. 
dat. (im Dvandva) arezaheibyd gavaJtSibyö (Westerg. 
«»A%6) vsp. 11, 1. 12, 35. 

Skr. rdjasi (Windischmann Mithra 34) *i^ hzv. ar- 
zähe, arzäj parsi arzahe, np. arzah, 

arezüra m. n. pr. 1) eines Dämons, welchen 
Gayomart tödtete. 

2) eines Berges am Thor der Hölle, der wie es 
scheint als der versteinerte Leichnam des Dämons 
galt ; gen. arezürahe paiti kameredhem an den Kopf 
des Arezüra, vd. 19, 140. arezürcüie grivaya am 
Rücken, Nacken des Arezüra vd. 3, 23. Huzv. 
übers, am Arzür grivak, am Thor der Hölle ; Bund. 

22, 16 sagt : Arzür grtvak, ein Berg an den Pforten 
der Hölle, wo die ddvs immerfort zusammenlaufen, 
Bund. 21, 17 steht Arzur piigt, Rücken des A. (sonst 
pust geschrieben, wie 48, 8 nm^ für inust, 17, 7.) 
Der Berg ist also eine Art Blocksberg, welcher die 
Rolle des Demävend der spätem Sage spielt. Man 
vgl. das deutsche Hunsrück. Man vgl. Windisch- 
mann, Z. St. 5. 

Hzv. arzüry parsi arzür, (Spiegel Parsigr. 134, 7). 

arezeshamana (patron. von ar^^^^/mma, v. h areza 
-|- shama .»)- in. n. pr. eines von Kere^ä^pa erschlag- 
nen Feindes ; Spiegel, Av. übers. III, 177 vermuthet 



eine Beziehung zum Vogel Kamek; acc. arezosha- 
manetn yt. 19, 42. 

arezoshAta (von 1, areza -[- shüta) adj. , auf das 
Schlachtfeld geeilt, gen. ra^nanö ^shütahe y 1 10, 36. 

arezya (von 1. areza) adj., auf die Schlacht be- 
züglich, gen. fem. y6 a^ato arezyaydo havaeibya 
hdzuhya ianuye ravo aeshüto welcher beim Fort- 
gang der Schlacht mit seinen Armen für den Leib 
am meisten Raum schafft, yt. 13, 107. 

arezrfio (von 1. areza) m. n. pr., gen. arezväo 
criUd^dhd, des Arezvä, (des Sohnes) des Qrütö- 
9pÄdh, Jt. 13, 115. 

areta (partic. perf. pass. von ar) vollkommen; 
plural. acc. aretd y. 52, 9. dat. dregvddebyd d^it 
aretaetbyö y. 52, 6. 

Skr. rtdy altp. arta-khsaJtra ; Hesych. a(nd8e$ oi 
SinaiOi vnb fiayrnv, aQxaXOi oi BixaiOi na^a Uipaatf^ 
Steph. Byz. v. "A^xaia, Bötticher , Arica, Halle 
1851 , 13 n« 15. '^(rratoi = Perser Herodot 7, 61. 
vgl. phryg. 'AQxafiat , "A^rsfiit, Gosche 28. lyk. Ar- 
taleiasay Fellows, an account of discoveries 1840, 
Tafel 36, n<> 7. armen, ardar, oss. cddar (Herr)? 
vgl. Pott, etymologische Forschungen (1. Ausg.) I, 
LXII. LXX 

aretökerethana (von areta -f herethaiia) adj., 
mit wahren Handlungen versehn, acc. ^kereihaneni 
VBp. 2, 1. gen. hamagpaihmaedyehe areidherethafiahe 
vsp. 1, 7. 

aref, schwache Form des partic. praes. von ar 
in den Zusammensetzungen ughrdret, zaoyäret, takh- 
mdret, vazdret, hvdret. 

aretha (vonor) n. 1) Nutzen, Gesetz (der höchste 
Nutzen). Gesetzlichkeit, nom. magyd arethem der 
grösste Nutzen vd. 7, 176. gen. arethahya des Ge- 
setzes (hzv. übers, fltnd, Ner. nydya) y. 43, 5. dual, 
acc arethd die beiden Gesetze (die Glossen erklären : 
Avesta und Avestacommentar) y. 33, 8. plur. acc 
arethd kdmahyd die richtige Lenkung des Willens 
y. 42, 13. dat. (statt instr.) arethoHhyd perethaeibyö 
3rt. 4, 6 (var. lect.). 2) Lage einer Sache, Gebiet, 
acc. antare areüiem in dem Bezirk (über der Sonne) 
jX. 5, 90. loc. ahmt arethe. yahnd yaethS in diesem 
Umkreis, in welchem die Weltkreise (bekleidet 
sind) yt. 12, 8. 

Skr. drtha. — Vgl. anaretha, vyaretha, 

arethamafit (von are^Aa) adj. gesetzmässig, rechte 
lieh, voc. masc. rashnvd areüiamaf bairieta, o R., 
rechtlicher, helfendster, yt. 12, 7. 

arethna (von arf) ra.? Schweiss, plur. instr. 
arethndisca yt. 5, 90. 

1. ared 1) wachsen. 2) fördern, schenken, impf. 
3. sg. aredaf er gewähre y. 49, 11. partic. eredcU 
(in CompOB.). 

Skr. anih. fdhyatiy rdhndU. 

2. ared, aufwallen, quälen. 
Skr. ardy drdati, 

aredn (von 1. ared) adj., hoch, WindischmBim : 
aufwallend (vgl. ä^dat), Beiwort der Anähita; fem. 
nom. ardvi nama dpa vd. 7, 37. ardvt ^ra anähiia 
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j. 64, 16. acc. ardvtm güräm an&hkäm vsp. 2, 20. 
y. 64, 1. gen. aretltiyäo äpo anähUaydo V8p. 1, 18. 
hashnubyo areiiuyäo in den Tiefen der Ardvi^üra 
vd. 2, 51. voc. anhi güra anähüe yt 5, 9. Man 
vgl andhüa, 

arediis (von 2. ared) n. Sünde der vorbedackten 
Hache, Anqoetil : blesser de roani^re qne la plaie 
ne toit pas gn^rie qa' au beut de 2 jours c'est 
l'Ar^do6ch. Vgl. Spiegel, l^arsigr. 157, Z. 4. Win- 
diflehmann Anahita 112. nom. aredus^ Aredussüude, 
vd. 4, 56. instr. areiUisha gnatka vd. 4, 79. plor. 
gen. (treäushäm der ArcdnsBÜnden vd. 4, 57. 

Hzv. ardüshj parsi ardüsh^ up. ardush. 

aredra (von 1. ared) m. 1) Gabe, Darbringung, 
LfOhn, gen. aredraqjfäcd der Darbringung y. 49, 8. 
plur. acc. hd thwöi askd dkdo aredrltig ishyd wie 
soll ich bei dir, Asha vahista, den otfeubareu Lohn 
verlangen y. 47, 8. dkdo aredrSng offne Darbring- 
ungen y. 49, 4. 2) Üpfrer, Spender, noin. aredrd 
y. 42, 3. 45, 9. dat aredrdi dem Gebenden yt 5, 
19. 9, 5. 15, 1. plur. nom. aredrd y. 34, 7. fem. (von 
den Fravashis) aredrdo yt 13, 82. acc. aredrdo yt. 
13, 75. instr. athrd iü aredrdie ÜU geh dorthin mit 
den üpfrem, y. 45, 16. gen. yd aredranäm aredrd 
der Freigebigste unter den Freigebigen yt. 10, 65. 

aredha (von 1. ardf) m. Seite, acc atUare ort- 
fihefn, in vd. 5, 57. yt 17, 60. daghinetn he upa are- 
dhem auf seiner rechten Seite yt 10, 100. vairya- 
^rem he upa aredli&n auf seiner linken Seite yt 
10, 100. vi^ he upa aredhem (sie) yt. 10, 100. loc 
doBhinem he aredhe ,,. he hdvdya aredhe yt 10, 126. 

Skr. drdha^ südoss. ardagt ^g> ordäg, tag. ärcZdu/. 

aredhÖiMUiaslia (von aredha •\- manus) m. n. pr. 
eines Berges, welcher in der Nähe des Zeredha 
liegt ( vgL ZeredhaYj gen. pdrentarem aredh&manmkahS 
unterhalb des Berges A, yt. 19, 1. 

aresa (von ar) adj., rühmlich, plur. nom. n. 
vifpapa arena in allem das rühmliche, y. 19, 47 
(hzv. übers, alle Tag und Nacht, Ner. samagrai^ 
idam), 

arenaftf (partic. praes. eines Verbi, zu welchem 
skr. rnd und lat reus (?) gehören) das was schuldig 
ist, geschuldet wird. 

arenatea^sha (vom vor.-f- caisJut) adj., die Schuld 
bezahlend, acc. m. arenatcaeshem yt. 10, 35. 

arem postpos., wegen, vdgtrdt arem wegen (ihrer) 
Thätigkeit, y. 50, 14. 

Vgl. skr. dramf 

arema (von arf) m. Arm oder Hand. 

Vgl. skr. trmdf np. arm (Arm), osset cprwi(Hand). 

aremöshüta (von arema -j- shüta) adj., vom Arm 
geschleudert, Spiegel : von der Schleuder geworfen ; 
dgdnd aremdshüto yt. 13, 72. 

aresh stossen, stechen, verwandt mit rash ; partic. 
praes. areshyaSit^ acc. ahmt yim gdgta danhStts . . . 
pitte^tem vd , . , are»hintem vdy dann wann der Be- 
fehlshaber einer Gegend gegen den einstürzenden, 
verwundenden (Feind steht) yt. 15, 50. plur. gen. 
sie peinigt die Peinigungen (tbaeafido) ares^yantäm 



ahm&ica nmdmSd derer y^elche dieses Haus stossen, 
verletzen, y. jM, 7. 

Skr. arsh^ fshdU, 

ar^mpitllf m. V Mittag, plur. acc. arSmpithwd^ y. 
43, 5 (Ner. rapWivaiiakdlam)'j verkürzt daraus ist 
rapühwa. 

arzay, Verb, denom. von 1. arezaj kämpfen« partic. 
praes. plur. fem. arzayeintis yt 13, 33. 

arm^shad, Spiegel Ärmaeshad (von airima -{- 

1. hoiT) adj., einsam sitzend (möglich wäre armae 
von arema abzuleiten und zu übersetzen: sitzend 
auf di^ Hand, den Arm gestützt); hzv. übers, un- 
richtig amUsht; dat. armaeshdüUie y. 61, 22. 

Vgl. tag. ämiägt (adv., nur, bloss, allein)? 

arma^sta (von airima t -(- gtd) adj., stehend (vom 
Wasser), acc f. dpem armaestdm yt. 6, 2. gen. dpo 
yat armaeataydo Teichwasser, vd. 6, 65. plur. nom. 
dp6 armaestdo yt. 8, 41. acc. dpo ydo zenid arma- 
ejstdo y. 67, 15. armaestdo anydo dp6 kerenaot sie 
machte die einen Wasser stehend (die andern Hess 
sie fliesseu) yt 5, 78. 

Hzv. amiisht (vgl. Bund. 53, 17), bedeutet auch 
eine Frau die durch die Geburt eines todten Kin- 
des verunreinigt ist, vgl Bund. 54, 11. Spiegel bei 
Windischmann Z. St 1(X), Av. übers. II, XLV. parsi 
armiaht (weniger gut armd^). 

arBhadha s. 1. arshan. 

1. arshan (von varesh) m. Mann, IVIänuchen (von 
Thieren) nom. arsha yt. 10, 86. agpö arsha yt. 14, 
31. arslta hu^ava der Mann (Held) Hufjrava yt. 5, 
49. 9, 21. 15, 32. 17, 41. acc. arshdjiern yt 19, 52. 
dat. arahdndd (Thema arshdna) yt. 17, 58. abl. arsha- 
dhaca vipto arahadhaca vaepayd (Westerg. arshaca) 
vd. 8, 102. gen. ustrafie paüi arshnö für ein Kamecl- 
männchen vd. 9, 147. a^ahe arshnor vd. 14, 51. 
vardzahe arshno yt. 10, 70. 14, 15. ghis arshnö yt. 
17, 55. ghis kehrpa arshdnahe (Thema arshdna) yt 
14, 7. plur. nom. arshdm Männer vd. 18, 76. 
aeibia tat vaiühSua arahdnö, diesen sind dann männ- 
liche Thiere des gu^n (treffliche, oder in Fülle) 
vd. 3, 83. acc. arahdna männliche Wesen, yt 5, 
120. gen. arahnäm vd. 7, 38. 18, 78. y. 64, 7. yt. 5, 

2. 14, 12. agpandm arahnäm yt 5,21. 25.29.83. etc. 
Vgl. varahd und skr. vfshan. Vgl. bydrahan, 

^dvarahan. 

2. arshan (mit dem vor. identisch) m. n. pr. 
eines Kavi, des zweiten Sohnes des Kavi Kaväta, 
bei Firdosi Kai Ariahy im Mujmil (Jonm. asiat 1841. 
fdvr. p. 171) Kai Arahiah; acc. kavaem araknem yt. 
19, 71. gen. kavoia arahnö yt. 13, 132. vgl. lyk. 
:^^i/n«j/s (Fellows, an accountof discoveries inLycia. 
London 1841, p. 202)? 

arshaUdhA (von ara + tdchdka) 1) adj., wahr 
gesprochen, nom. m. arahukhdho vdkha y. 59, 8. yt. 
11,3. acc. arahukhdhem vdtem y. 7, 65. gen. arahukh- 
dJiahf. vdkha y. 8, 1. plur. nom. oder ace. ime henti 
arahukhilha vdcd y. 10, 57. acc. vdeo arahtdchdha y. 
70, 5a vaca arahukhdha vsp. 8, 1. 23, 2. nentr. td 
hd aaha, td arahukhilha, diess ist richtig, diess ist 
wahr gesprochen, yt5, 77. dat (statt iuMtr,) arahukh- 
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dhaeibyagca vdghxhibyd vsp. 7, 2. yt 3, 18 vdhhshibyö 
y, 17, 4. gen. d. arshukhdhanäm vacaAhäm vsp. 14, 
8. 2) n. wahre Bede, acc. arshukhdhem vsp. 15, 1. 

arshokara (von 1. arahan + kara) m. Bewirker 
der Mannheit, acc arshökarem yt 14, 28. 

arshuaraftt (von 1. arahan) adj., besprungen, 
trächtig, von Pferden, hzv. übers, güahan, Ner. aabija, 
plur. acc. fem. a^do .arahtuivaiHa^ trächtige Staten, 
y. 43, 18. 

arshmanaJih (von ara 4- manatih) n. wahre Ge- 
danken, instr. arahmananha y- 19, 47. 

arshya (von araf oder vgl. skr. f^hif) m. n. pr., 
gen. arahyehS vydkhanahe^ des Arshya (des Sohnes) 
des Vyäkhna, yt. 13, 108. Vgl. vai'üiu arahya. 

arshskyaothna (von ara + alt/aothnd) n. wahre 
Thaten. instr. arahakyaothna y. 19, 47. 

ars 8. erez, 

arstAt (von ara) f. n. pr. des Genius der Auf- 
richtigkeit, vgl Spiegel, Av. übers. III. XXXVI. 
acc. araidtem vsp. 8, 10. y. 2, 30. yt 10, 139. 17, 
37. G. 5, 7. arat&tem frddlaigaethem (sie) S. 2, 26. 
aratdtemca yt. 2, 10. 13, 18. gen. äratdtö yt. 11, 16. 
21. aratdid JrddafgaethaJie (sie) S. 1, 26. aratdtagca 
y. 1, 23. 3, 37. yt 2, 5. 12, 0. 40. 

Hzv. aaJUdtj parsi aaJUäd, 

1. arsti (von ara) f. = aratdty hzv. übers. 
aaJUdt \ gen. yämca aratdia und der Arsti (von oben 
stammendes Schlagen) y. 56, 13, 5. = yt. 11, 19. 

2. arsti (v. areaJi) m. f. Speer, Lanze, nom. araäa 
vd. 14, 34. hzv. übers, arat und erklärt es mit nijak 
(np. ntzah) yt 10, 20. 13, 72. acc. tarn arattm yt 
10, 21. gen. aratdia yt. 10, 24. plur. nom. arataya^ca 
vd. 17, 28. 29. hzv. übers, aatar (Dolch, als ob 
astra dastünde) , aratayagcit yt. 10, 39. gen. araUnäm 
yt. 10, 130. 

Skr. rahHj altp. aratia^ hzv. arat. 

Vgl. tizhyaratif dareghaarataya^ pereihwaratiy bere- 
zyarati, vtzhyaraU, 

arstkaßsha (von ara -|- tk^) adj., das wahre Her- 
kommen beobachtend, Aac aratkaeahem bavdfii yatha 
raahnua yt 23, 7. 

arsdAta (von ara -|- 2. data) adj., wahrhaftig ge- 
schaffen, nom. araddtö y. 9, 49. neutr. kap agti mä- 
thrahi gpentahe aradätem was ist das wahrhaft ge- 
schaffne des heiligen Wortes yt 12, 1. 

arsTacaAh (von ara + vacatlh) 1) n. wahres 
Wort, instr. aravacanha y. 19, 47. 2) adj., wahr 
sprechend, nom. aravacö (Thema ^^vaca) vd. 9, 5. 
acc. aravacanhem yt. 10, 7. voc aravacö yt. 3, 2. 
Superl. acc. aravacagtemem vsp. 3, 14. voc ^^vacagtenia 
A. 1, 4. plur. acc vacagtema vsp. 3, 27. y. 14, 8. 

arsraftt (von or«) m. n.pr., gen. orwoloyt 13,109. 

Vgl. paäiaravanf, vyaravanf, 

arsTar^ya (von ara -|- vargaya) adj.? acc ara- 
vargaan karakaem frakdrayeüi, aravargaem fram- 
raomi narem aahavanem yt 4, 7. Spiegel: richtige 
Kreise soll er ziehn, richtige will ich dem reinen 
Mann sagen. 

AY} 1) gehn, sich wenden zu, praes. 1. sg. avdmi 



ich wende mich (lu dir) y. 43, 7. Die Trad. übers, 
ich denke auf deine Hülfe. Conj. praes. 3. sg. yd 
av&Ui yt 13, 16. y6 khahaihriakva avdüi welches 
(Kameel) zu den Frauen geht, gern bei ihnen ist, 
yt 14, 12. Conj. impf. 3. pL avdn y. 56, 10, 2. 
Huzv. übers, gdiannd; yd äkhatiaca wrvaUiaca drujo 
gpagyö gphdatahe avdn ameahdo gpenta avi . . säm 
welcher (Qraosha) die Friedensschlüsse und Verträge 
der Dmkhs und des Ormazd bewacht (durch wel- 
che) die Amesha ^peBta auf der Erde wandeln, 
yt 11, 14. nizbayanuJia . . . ovdon ameahdo gpenta 
avi zämy preise die Amesha 9penta (welche) wan- 
deln auf der Erde, vd. 19,43. tat dim ahurdmazddo 
avän data tat dp6 urvardogca dann wandeln zu ihm 
der Schöpfer Ormazd, Wasser und Pflanzen, yt 8, 
7. avi dim ahurö mazddo avän ameahdo gpenta 
yt 8, 38. 2) schützen, med. partic praes. instr. 
m. aomana ahura mazda mit dem schützenden Or- 
mazd, yt 13, 116. 

— paiUy hingehn, Conj. praes. 3. sg. paüiavditi 
yt 8, 20. 26. 

— pairij dazwischen treten, sich ins Mittel legen, 
impf. 3. dual, a^tare pairiavdiem yt. 13, 77. 

Skr. av, dvaH, 

1. ara, Pronomen demonstr., jener, sing. nom. 
neutr. aom auhe agti uzvaresiem, das ist die Sühne 
dafür vd. 18, 85. acc m. aom mereghem vd. 18, 51. 
aom yt 5, 131. 8, 50. aom narem yt. 1, 24. aom 
vazrem yt 10, 132. tipa aom mdofthem yt. 12, 33. 
aom puthrem yt 17, 58. aomca gükem yt. 14, 29. 
fem. avam vd. 19 , 47. yt 8, 55. y. 26, 3. 43, 19. 
neutr. aom grum das Bleigefäss vd. 9, 24. aom ha- 
zanrem (statt des nom., weil hinter dem Yerbom) 
yt 10, 128 ff. aom qarenS yt 19, 35. instr. m. die 
Sonne geht ava patha auf ihrer Bahn, yt. 13, 16. 
avd manaiihd (er ist) von der Gesinnung, mit der 
Gesinnung versehn y. 33, 6. abl. f. haca avanhdt 
drujat vd. 19, 39. tanvat vd. 19. 69. vigaf vd. 19, 40. 
gen. m. avanheca aahnö y. 1, 45. 3, 59. 19, 16. 
avanhaeca aahnö yt 13, 28. avanheca ydnahe yt 16, 
6. awinhe G. 2, 8. fem. avanhda vd. 10, 30. y. 17, 
46. yt 8, 51. haca avcMdo jahikaydo über, wegen 
der Buhlerin, yt 17, 58. neutr. avanhe hü y. 19, 20. 
plur. ave gtdrö vd. 9, 161. neutr. ave atordo yt 14, 
41. acc. m. ave gtdrd yt 12, 28. avi yt 8, 12. y. 
56, 11, 5. avi aipi yt 10, 45. avöi fraca yaokhmaide 
yt 4, 1. fem. paiti avdo gaethdo zu diesen Hürden 
vd. 13, 28. avdo yt 5, 93. avdo (aahta) y. 42, 4. 
avanhdo fravaahayö, ydo y. 23, 1. neutr. ava daJchata 
yt 5, 93. ava haeahaza vsp. 10, 6. avdo ddmän vsp. 
8, 17. avdo tbaeahdo yt. 1, 10. avaca r€u>cdo yt 21, 
16. vtgpdia ave karahvän yt. 5, 30. 15, 20. instr. m. 
avdia y. 32, 15. neutr. avdia urvdtdia y. 43, 15. dat 
f. map avdbyö dakhatdhyö vd. 13, 60. gen. m. ava- 
eahämca yt 10, 45. neutr. avaeahäm y. 29, 3. 

Altp. ava, hzv. 6, parsi öi, np. o, buchar. u, kurd. 
au arm. iur (vgl. Fr. Müller in Benfeys Orient und 
Occident U, 576) oss. ui, 

2. ava 1) adv., als praef. vor Verbis gebraucht, 
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dvaocdmd . . . cnfä (bcü. vaoo&md) j. 38, 14. 2) 
praep. und postpos. 1) c acc., hin zn, in, (voa yd. 
5, 128. 9, 126. (wa dim in sie (die Erde) vd. 2, 33. 
aieä driyd avo bavaki zu den Drujas kommt Ver- 
derben, y. 30. 10. vadharayö ava jt 17, 13. ting d 
ava hin zu denen j. 43« 13. ySnhi vdkhs . . . ti^ ava 
raoedo aahnaoiU, awi pairi imäm tämjtiqaiU yt. 10, 
85. 2) c instr., der gepreaste Haoma wird nicht ver- 
unreinigt, ava aeia akuta bis zu dem nicht ge- 
presaten, d. h. wühl aber der nicht gepresste, vd. 6, 88. 
Skr. äva, hzr. d (Zeichen des Dativ), parsi aioa^, 
086. a®, 09% afg. V (Dativpraefiz). 

3. ATE (von 2. avaf) m. Fall, nom: avd y. 30, 10 
k>c aSibfd aiihius aväi aAhat aphnem^ denen wird 
daa Ende der Welt zum Fall gereichen y. 44, 3. 
ara^i s. yavaefi, 

aradia (von 2. a -f fx»^'^) ftdj., sündlos, nom. 
avaezd A. 1, 13. 
VgL np. Qivhhahf 

frTa^tAt (von 2. amt) f. Ungebührliohkeit, hzv. 
übers, andkmbashrij Ner. anydycipravrUiy nom. avaetä^ 
vaco Ungebiihrlichkeit in Bezug auf Reden , von 
den Spottreden, mit welchen die Seele von den 
Teufeln in der Hölle geplagt wird, y. 81, 20. 

ara^na (von 2. a -f- ^^^) a^j.» nicht sehend, 
nom. avaSnd garend fratsto yd yimö . . . hard^at 
nicht mehr sehend die Majestät taumelte der grösste 
Yima yt. 19, 34. 
ara^ii s. yavaegu. 

aTAalri§ta.«(von urvig) n. Sünde eines unüber- 
legten, zornigen Verwundens, AnquetU: frapper et 
blesser c'est TEoü^vereschtf^, de 60 tanks. VgL 
Spiegel, Parsigr. 157, Z. 4. nom.sg. avaairigtem vd. 
4, 55. acc. yd narem avaoiristem avaourvaigayeüi 
wer an einem Manne das A. vollzieht, vd. 4, 71. 
Hzv. dkvargt (h ist Stütze des 6), parsi aväuriaht* 
arakafita (von 1. kan^ partic. pass.) m. Keller, 
plur. loc. avakantaiahva vd. 15, 108. 

arakana (von 1. kan) m. Grube, Keller, nom. 
€ie9hd avakanis vd. 15, 110 (interpol. Stelle), acc. 
(tetem avakanem vd. 15, 110. avakanem avakanayen 
vd. 8, 18. 15, 129. 
araqy^ s. avaifüi, 

avakkshafit (von 2. a -f- vdkhshant) adj., ab- 
nehmend (an Licht), fem. abl. tathrayagcit haca 
khshafnd avakhshaüydo yt. 14, 31. 
aTagknliia s. jan -f- ^t?^. 

avank (von av) n. Schutz, acc. avd y. 29, 9. 32, 
14. yt. 13, 49. avagca yt 13, 1. instr. avanJiä y. 
49, 5. dat avanhi vd. 18, 43. vsp. 12, 33. y. 4, 

11. 24, 28. 49, 7. 67, 29. yt 10, 5. 12, 4. avanhaeca 
yt 1 , 9. mazi avaqyäi y. 57 , 20. dca nd jamydt 
avi (von einer Hs. ausgelassen) avaqydi yt 10, 78 
(von einem verstärkten Thema), gen. avaiüid y. 48, 

12. 49, 1. plur. acc. atdogca yt 4, 1. instr. av&ds 
yt 13, 146, 

X Skr. dvcM, af^. verb. denom« patiyämkaiy (ich 
flehte um Schutz). — Vgl. avare, ckhrdavaiih. 

aTaikan {von avaiO), n.? Hülfe, Schutz, dat 
avanhäne y. 33, 5. 
/astl, Lex. Zend. 



araAkaMa^ta s. qabdd. 

aTaAkaMemna s. qabdd. 

araAkn (von 2. a -f- vanhu) adj., nicht gut, plur. 
acc. (statt instr.) daevdis aghdut avanhüs y. 13, 14. 
Superl. plur. instr. avanhutemdia y. 13, 15. 

araeaM (von 2. a + vacaiüi) adj., ohne Stimme, 
nom. m. avacdo vd. 13, 80. 

aTaddtkBBkfm s. dkühwdo. 

araclna (von 1. ava + cina) , pronom. adj. , ein 
solcher. 

aTacinömazank (vom vor. -|- mazanh)^ n. ein 
solcher Werth, acc. avcudndmazd^ von solchem Werth 
(wie im folg. Vers angegeben wird) vd. 5, 169. So 
die Tradition, wek^he den Sprachgesetzen nicht 
widerstrebt, indem das pronom. dna auch an andre 
pronom. antritt; Fr. Müller (Ze^dst H, 8) über- 
setzt: von der Grösse eines Avacina, indem er 
letztree für den Namen eines uns unbekannten 
Maasses hält Aber es ist schwer anzunehmen, dass 
der Tradition die Bekanntschaft mit einem Maass 
abhanden gekommen sei, da sie in solchen Dingen 
gerade sehr zuverlässig ist 

aracoiirTaiti (von 2. a -{- vacdnrvaiti) a^j., .einer 
dessen vacd urvaiti ungültig ist, acc. m. myazdavdo 
ratus amyazdavanem ratunaem avacdurvcutim dagti^ 
der myazdaversehene Destur macht den ohne Myazda 
I mit einem Ratu (kommenden) zu einem, dessen vaco 
urvaiti ungültig ist (d. h. wenn er auch das Gebet 
vacd urvaltU spricht, so hat diess doch keine Wir- 
kung, wenn er ohne Myazda kommt) A. 1, 8. 

arajana (von jan) adj. , tödtend , acc. avqfanem 
Fr. 8, 2. 

ayajaqti (von jad) f. Bitte , acc. des Instr. ava- 
jagttm . , . dpd jaidJiydia y. 64, 39. 

arazälti s. 1. vaz -f- ^• 

1. arafit; (von 1. a b)) pronom. adj., dieser, ein 
solcher, nom. avdo vd. 3, 67. 9, 182. yt. 10, 46. fem. 
avaiti y. 19, 15. neutr. <wai aipi yatha selbst nur 
so viel als vd. 6, 16. so gross als vd. 17, 20. avap 
hvare vd. 9, 161. avaf hvarekhshaetem yt 10, 118. 
avat vd. 7, 176. y. 13, 11. 19, 2. 31, 6. yavat . . . 
avat wie lange ... so lange y. 28, 4. avaf femer 
(hzv. übers. Stün) y. 29, 10. dort yt. 8, -47. acc. m. 
avantem (adverbial) yi. 5, 65. neutr. avaf y. 48, 12. 
vd. 15, 7. yt 19, 93. tat avaf dyaptem yt. 15, 4. 
avaf karshvare vd. 19, 129. avaf mtzJuiem vd.9, 166. 
vsp. 23, 3. wir preisen barezistem avaf yd af hvarS 
avdct das höchste (der Gestirne) welches Sonne heisst 
y. 57 , 23. avaf . . . anyagcif yt. 13 , 73. instr. m. 
avata, so yt 14, 60 (an der Parallelstelle yt. 5, 69 
steht aber avatha)\ plur. abl. haca avafbyd gtarebyd 
yt 5, 85. 

Hzv. andy parsi ant, np. andj dig. oval, tag. ual. 

2. arafif (partic. praes. von ar), m. Freund, acc 
yd dfrkis avantemcif bandayeüi, der Segen welcher 
den Freund bindet, vd. 22, 19. (hzv. hat ddgt). 

aratba (von 1. ava) adv. so, nun, deshalb vd. 
19, 108. 5, 113. 119. 8, 6. 12, 66. vend. sade 133 
(Westerg. vd. 2, 32). yt. 5, 69. ebenso vd. 15, 126. 
nun yt. 5, 62. uiU avatka manhdnd yt. 19,47. yal^a 

5 
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. . . avatha yt. 10, 118. avatha . . . yatha deshalb 
weil, yt 13, 129. 142. 

Altp. avathd, 

arafh&t (vom vor.) ja, also, Ner. evanij y, 16, 
9. 55, 2. 

arallira (von 1. avd) dort, vd. 1, 9. 138. 

Dig. ortha, tag. orthä, uarthä, 

avadha (von 1. am) dort, yt. 22, 20. 18, 25 (es 
folgt yaOira), 

avadhUt; (vom vor.), hieher yt. 8, 35, dort yt. 
19, 66. 

avaderena (von 1. dar) m. Trennung, Entreissung, 
am mi dsds pardit pcUrUhnem anhväm avaderenan 
gadaySm, es würde mir Azi vorher mit Kampf die 
Welten entreissen, vd. 18, 45. 

aTanemna (von 2. a -|- vanemna) adj., nicht ge- 
schlagen werdend, paHcada^a ava^nemna, fünf zehn- 
tens heisse ich „nicht geschlagen'^ yt It 8. gen. 
vmuUö avanemnahSf dem schlagenden, nicht ge- 
schlagnen, yt. 10, 109. f. avanemnayäo yt. 13, 133. 
instr. pl. avanemndisca yt 8, 55. gen. cnfonemnanäm 
yt 24, 6. = N. 3, 10. 

avapa^ (von pat) f., das Herabfallen, gen. wer 
erhält Erde und Gestirne avapagtöis vor dem Her- 
abfallen y. 43, 4. 

aTamereitl (von 1. mar) f. das Sterben (von 
bösen Wesen), acc. pagca avamereiH yt 22, 36. 

avaya s. acya. 

avare, Nebenform von avanA, nom. ahurd nü ndo 
avar4 o Ahura, nun sei uns Schutz, y. 29, 11. 

avaregAo (vom vor. -f- 1. gdo) m. n. pr., gen. avar^ 
ghts erezvatd aoighimata^rahS des Avaregao des 
reinen (des Sohnes) des Aoighimata^tira ; Spiegel: 
des reinen Av. , und des Aoighman, des Tuianiers 
(er liest türahe) yt. 13, 125. 

avareta (von vor-f- d/) f. Gut, Besitzthum, hzv. 
übers, hkodgtak^ plur. nom. anaretdo yt 17, 7. plur. 
gen. anyäm avardanäm vd« 19, 87. 9, 155. nöif ahurd 
mazd&o ydonhayanam avaretanärn paUiricyd daäke 
nicht lasse ich unbenutzt liegen, werfe ich weg, 
(ich) Ormazd, die auf Kleider bezüglichen Besitz- 
thümer (d, h. Kleidungsstücke), hzv. übers, küt 
khvdfküc (kleine Besitzthümer), A^pendiäiji : Sohatz- 
Besitzthümer, vd. 5, 168. yaf tid kagvikämcina ydan- 
huyanam (sie) a/varetanäm naire ashaofie n^t dadhäid^ 
wenn ein Mann ein werthloses von den Kleidungs- 
stücken einem reinen Manne nicht gibt, vd. 18, 81. 
Aus der Huzv.-Uebers. dieser Stelle scheint das 
hüt in die Uebersetzung der vorigen Stelle einge- 
drungen zu sein. Vgl. Fr. Müller, Zendst II, 7. 

Vgl. baraUwareta, 

avaretha (von 2. a -(- vuratha) acy. , schutzlos, 
plur. acc f. avareihäoj yt 10, 27. 

avarethra (von 2. a -|- varethra) adj» nicht ein- 
zuschränken. 

avarethrabanh (vom vor. -{- banhf) m. n. pr., 
gen. a/varethrabanhö rästarevaghentSis , des A., (des 
Sohnes) das RiUtarevaghant yt 13, 106. 

avardlf s. rt. 



avaTafit (von 1. ava), pron. adj., ein solcher, so 
gross, nom. f. yd agti avavaiti ma^ welche so gross 
ist y. 64, 12. neutr. agtica garend . . . awwaf yatha^ 
yt. 19, 68. avavatcü yatha hv6 peregahe so viel als 
du selbst fragst, Citat der Huzv.-Glosse zu vd. 7, 
136. avavafy so, 3rt 8, 6. Oüavafcif yaika soweit als 
yt 14, 33. ßfiG. m. a^jäotUem als solchen, diesen, 
3rt 8, 50. adverbial: aoanaSUem ashoMoghnydi täm 
cühäm daegayd schreibe dieselbe Strafe vor wie 
für den Mord eines Beinen vd. 5, 47. aoavaSUem 
mazö vd. 7, 129. avdofUem yeg^iyata so gi'oss an An- 
betungswürdigkeit yt 10, 1. neutr. amaioat yt5, lö. 
in dem Grad y. 19, 24. instr. f. avanaitya bäzagca 
so weit der Breite nach y. 19, 15. 70, 69. neutr. 
ja^U mäm ahuna vairya o/va/vaia ^nadthiska yaiha 
agma er schlägt mich mit dem Ahü vairyo, welches 
eine solche Waffe ist wie Steine yt. 17, 20. avavata 
acjahha yatha yap panca narö mit solcher Kraft 
wie 5 Männer, Cit der Hzv.-GL zu vd. 15, 35. gen. 
masc. (statt fem.) kainiftS . . . kehrpa avcwatö graiydo 
eines an Körper so schönen Mädchens yt 22, 9 
{aoavaid geht auf hainiihö) \ plur. gen. masc. (statt 
fem.) kainS$i6 . . . kehrpa avavatäm graya^ puellae 
cum corpore talium pulcro, Mädchen mit ihrem 
schönen Leibe, yt. 17, 11. 

Hzv. a/üdvand. 

ava^Uisliathra (von 2. a -f tj«) adj., nicht nach 
Wunsch herrschend, nom. ^kluthathrd y. 8, 13. acc. 
"^khahathrem y. 19, 58. 20, 10. 

araf^ea^ta (partic von ^cad + ava), beti-ügend. 

ava^ea^tdCravasbi (vom vor. -{- fra/oaBhi) adj., 
betrügend, beleidigend (?) die Fravashis: plur. gen. 
ugaghanäm avagcagtdfravaahinäm yi. 13, 105. 

aTa^pastl (von gpag) f. Erblickung, instr. nöit dim 
yava . . . drvdo . . . ashibya avagpasticina am ovo- 
gpashnaot nicht wird ihn ein Schlechter mit den 
Augen erblicken, yt. 11, 5. 

araf^yAt s. gd, 

aTablstl (von gtd) f. Begegnung, dat. yat dim 
kagcU paUi avahistie bis einer ist zu seiner Be- 
gegnung, bis einer entgegenkommt, vd. 8, 282. 

avahja (von 2. ava -f- 2. hyaf) m. n. pr. gen. 
avahyehe gpentahi des Avahya (des Sohnes) des 
gpeSta yt. 13, 123. 

avalunja (von 2. a -|- v^) acy., nicht zu verehren, 
acc. f. avahmyäm yt 13, 90. plur. acc. m. avahmya 
yt 19, 81. 

avAnrn^ta (von 2. rud'{- ava) a^j., beschliessend, 
plur. aoc. neutr. gdtha^m avdurugta yazamaidi wir 
preisen das was die Gäthäs bes'ohliesst, Spiegel 
liest avdurugtim und übersetzt: die Nichtverstüm- 
melung der Gäthäs, y. 70, 80. 

avAcfitem (contrahirt aas avavafUem) s. avavaSif, 

avAd s. 1. vac 

avAi61( s. 2. o« -|- ava, 

avAraostrl m. n. np. von Frashaostraa Bmder^ 
gen. avdrao9trU$ yt 13, 103. vohunemaMö avd- 
raostrois^ des Vohunemanh (des Sohnes) des Avä- 
raostri, yt 13, 104. 
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aTiftra (ron 2. a + vd^a) a^j., der Weide 
verderblich, acc. n. cmd^trem vd. 18, 169. gen. n. 
<w6^trqhi vd 7, 68, jt. 13, 130. 

ftTi^irya (von 2. a -f väftr^a) adj., onthätig, 
Dom. aodgtrp6 y. 31, 10. 

aTl^try (verb. denouL vom rorigen), onthätig, 
nnmachtig machen, im mediom nnmSchtig werden, 
med. praes. 3. sg. avdtfirffSiti vd. 9, 85. impf. 8. sg. 
ocx^S^ftryota jt 1, 29. 

aTi (die Hts. lesen sehr oft aoi) 1) adv. , oft ab 
Verbalpraefix, ort bddka fratm'efaüi yt 10, 184. 2) 
praepoe. and postpos., a) c acc in, su, gegen yt 
10, 9. avi zäm y. 56, 10, 2. vd. 19, 43. am goHham 
7-56, 10, 3. 9, 27. goHhäm avi fraipaUM welche 
die Hürden anfallt vd. 18, 131. ani daoskatarem 
kifidüm bis zum westlichen Indien (i. e. Assyrien) 
vend. sade 122 (Westerg. vd. 1, 19), mdzdayagtäs 
am t?%6 gegen Dörfer der Mazdaverehrer vd. 18, 
31. vifffäis an karskoan y. 64, 19. yt 5, 30. avi 
na^üm vd. 5, 52. tem avi y, 64, 81. avi amegfumäm 
gpeSUanam gälvö (sie) zu den Thronen der Amsha- 
9pand vd. 19, 106. ckn avi ya>gnS an wen ist die 
Anrnfong gerichtet y. 21, 3. avi aküm vd. 2, 47. 
avi jä/nav6 in den Schlünden vd. 5, 1. avi zrayd 
vaurukashem y. 64, 14. yt 5, 3. b) c. dat avi dd- 
mabyd yt 9, 9. ort tanuyS vd. 7, 172. avi avaqyäi 
yt 10, 78. c) c. abL, von weg, avi ku^räf von den 
Zacken weg y. 10, 30. d) c. ^en. vtgö avi naotaranäm 
im naotarischen Clane, 3rt 15, 35. avi apämca urva- 
ranämca hin zu den Wassern und Pflanzen, vd. 6, 
97. e) c. loc. avi madhem^ vd vagtri vd inmitten 
des Grases vd. 15, 113. 

aTiama (von avi -{- ^^ma) ftdj' zu Kraft gekom- 
men , nom. yaüia paairim vh'em aviamd aeiU (von 
dem Alter) in welchem zuerst ein Mann zu Kraft 
kommt (virem ist von paairtm attrahiert) yt 8, 14. 
gen. amamahe yt. 8, 13. plur. f. aviamäo yt 13, 35. 

aritanja (von tan) m. Ausbreiter, thrityö avitanyd 
drittens heisse ich Ausbreiter yt 1, 7. 

aYimim s. 4. md, 

artmUhraia (von avi + fnitkrä) m. Feind des 
Mithra. 

aTlmitlirmnaym (vom vor.) adj., einem Feind des 
Mithra gehörig, plur. fem. danhdvS avimithranaydo 
yt 10, 101. 

aTindthri (von avi -\- mithra) m. Feind des 
Mithra, Lügner, nom. avimiüiris 3rt 10, 20. 

aTiylo (von avi -f ydMif) a^j*» zu Thätigkeit 
glommen, zu dem Alter gelangt, in welchem der 
Mann selbst für seinen Unterhalt arbeitet, nom. 
yaika pacMm virem aviydo bavaiii (in dem Alter) 
in welchem zuerst ein Mann selbständig wird, yt 
8^ 14 (vtrem statt vM ist von paoirim attrahiert). 

ari^Mista s. 2. gpag, 

aT^mira (von 3. ava + w»^**) Mi-f sterbend, um- 
kommend, plur. nom. neutr. mäzd khshalhrd vaz- 
danhd avSmird durch Bosheit gehn grosse Reiche 
zu Grund, y. 48, 10. hzv. übers, fröt muri dehavannU 
Ner. adho narake mftf/urhüydi. 



arM s. 8. ava. 

aTöiritliefttem s. iriih. 

aTÖvnraiti (von ava^ih -f urvaiU) a^j., Schutz 
bringend, segensreich, plur. nom. f. av&urvaiHs 
yt 8, 40. 

aröqareiia (von 2. ap -+ qarena) f. Viehtränke, 
Quelle, hzv. übers. aphhvar(np,dbkhavr)^er.gavdH 
vasaH^ca, plur. acc avdqarendo^a y. 2, 59. gen? 
avöqarenanämea y. 1, 45. 3, 59. 

arödita (von avanh + 2. data) adj. , zum Schutz 
gemacht, avöddtem yt 24, 23. 

awxhdita (von 2. ap + 2.ddla) adj. , in das Was- 
ser gelegt , nom. n. mozhddtemca qarenö die in das 
Wasser gelegte Majestät yt. 8, 34. 

awadidina (v. 2. ap -|- 3. ddnä) adj., n. pr., nom. 
sg. fem. dfa yd awzhddnva (sie) näma yt 19, 62. 
plur. acc vairUcd awezhdÄndoiJid yazamaide y. 41, 21. 

awra (von 2. op + 1. barf), f. n., Wolke, nom. 
(neutr.) mtfrem y. 9, 101. plur. nom. (fem.) atordo 
yt. 8, 40. (neutr.) ave awrdo jrt 14, 41. 

Skr. ahhrd, altp. 'j4ß^addxag (vgl Hitzig DMG. 

9, 760), hzv. abar, parsi awar^ np. abr, buchar. dhr^ 
afgh. avrahy kurd. moreh (Klaproth 81), evd (Lerch 

2, 28), tag. avragh, 

1. a^ vermehrt den Praesensstamm mit nw, vor 
welchem f zu «ä wird: vordringen, gelangen, gehn. 

— avay erreichen, praes. 3. sg. avaasnaoiU yt. 

10, 24. 

— «1^, hinaufdringen, praes. 3. sg. ug ava raocdo 
ashnaoid yt 10, 85. impf. 3. sg. ug ava raocdo ash- 
naof yt. 10, 89. 

— paiti^ angreifen, praes. 3. sg. paiüashnaoiti 
vd. 4, 56. 

— fra, hingehn, hervorgehn, praes. 3. sg. /rd- 
shnaoiä sie setzt sich avf vd. 5, 85. 87. 15, 59. pot. 

3. sg. tbaeskd frätUdna frdshnuydt die Peinigung 
wird (nicht) vorwärtsschreiten, yt 11, 5. CJonj. impf. 

3. sg. yesd aperenäyükd frdahnavdf wenn das Kind 
geboren wird, vd. 16, 18. Conj. aor. 3. sg. frdshtwdt 
es würde gehn, vd. 1, 4. 

Skr. of agnöti. 

2. a^ essen, skr. ag^ agnäti, vgl. np. dsh. Davon 
kahrkdgf 

3. a^ 8. ah, 

a^ (von 1. ag) f. Schnelligkeit, instr. agaya y. 
56, 11, 2. yt. 10, 68. 

a^aAh (von 1. ag) n. Ort, Stelle, lizv. gvdk^ Ner. 
sthana; nom. ofö yt 24, 29? acc agö vd. 1, 2. yt 

4, 10. 13, 67. dat aganhatca vd. 9, 191. abl. (col- 
lectiv) haca agatüuxtca (von den Orten) vd. 9, 190. 
loc. a^ahi vd. 8, 271. yt 13, 67. plur. nom. agdogca 
vd, 1, 81. acc. agdo yt 8, 33. S. 1, 28. agdogca y. 
2, 59. instr. (statt dat.) ag^bis yt 13, 38. gen. agcmhäm 
vd. 1, 5. 2, 53. y. 1, 45. 3, 59. 

Vgl. skr. dgdy parsi asaan^ kleinasiat. tuus in 
HaUcamasnu (Ort der Meer-Karier), AHassus (Stadt 
am Halys), Thebasa (Flügelstadt, Mordtmann, Sit- 
zungsberichte der bair. Akademie 1860, I. Heft 2). 

1. a^n (von 1. ag) ra. 1) Stein, acc agdnmi yt 

b* 
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14) 59. plur. Dom. (z^no yt 1,18. a^dno aremösh^iö 
(lies ^ahüta) yt 13, 72. apuica fradcüchshanya Schleu- 
dersteine vd. 17 , 28. 29. acc. agdm vd. 9, 29. 19, 
13. loc. o^nae^^va (Thema o^na) auf Steine Csollen 
sie die Todten legen) vd. 6, 105. 2) Himmel (weil 
dieser von Stein (Sapphir) gemacht ist), plur. acc. 
aginS, hzv. übers, agmdn^ y, 30, 5. 

Skr. dgariy vgl. altp. athangcuna, na^aadyyrje (von 
den Meilensteinen), hzv. gang^ np. gang, bal. ging, 

2. a^an (von 1. ag) m. Badspeiche, plur. nom. 
agdnagca vtgpdbäma (an welchem Wagen) ganz 
glänzende Radspeichen sind, yt. 10, 136. 

a^na (von 1. ag) adj., nahe, abl. aganät von nahe 
y. 44, 1. agndatca von nahe her yt. 22, 13. loc. 
dgafiaeca von nahe, in der Nähe yt. 17, 2. agne 
vaghdhandt in der Nähe des Kopfes, yt. 22, 2. agm 
kameredhdt yt. 22, 20. 

a^bana 1) m. n. pr. zweier Turanier, acc. karemca 
agabanem, varenica agabaiiem, den Kara A^abana 
und den V. A. (A^abana ist wohl der Familien- 
name) yt. 5, 73. 2) f. n. pr. der Frau des Pouru- 
dhäkhsti , gen. a^aha/naydo näirydo pmirudhakhstdis 
yt. 13, 140. 

Windischmann Z. St. 224 vergleicht hzv. ashdbe 
(wild, von Thieren) Bund. 36, 1. 

a^ya f. n. pr. eines Berges, nom. sg. agayaca 
yt. 19, 4. 

Vgl. skr. ägaydf 

a^reta (von 2. a + gareta) adj., unverletzt, nom. 
m. agaretd vd. 19, 12. 

a^Aoajafit (von 2. a-\- gdcayant) adj., nicht leh- 
rend, nom. 8g. agdcayd vd. 18, 12. 

a^ra (von 2. + gära) adj., ohne Oberhaupt, 
nom. pl. yöi agdro (Thema agär) aitoydkhshayeinti 
welche ohne Oberhaupt regieren, vd. 1, 78. aha- 
reshnva pagcaeta agdra mashydhaeibyö (die Dämonen) 
sind dann ohne Haupt und Kopf den Menschen 
gegenüber, vd. 2, 16 (Westerg. 2, 6). 

a^ikhshafit; (von 2. a + cikhshanf) adj., nicht 
lernend, nom. agihhshö vd. 18, 12. 

a^sta oder ä^ista (superl. von dgu) nom. dgistö 
y. 9, 47. yt 10, 98. 14, 19. agistd y. 59, 6. fem. 
agisUi y. 59, 4. neutr. agistem y. 59, 5. dgistem vd. 
13, 75. dgistem (adverbial) vd. 8, 241. acc. masc. 
dgistem y. 56, 6, 2. agistem y.-34, 4. dual. acc. n. 
aste dgiste yt. 19, 46. plur. nom. agistd y. 30, 10. 

tt^tM (von agista) f. Schnelligkeit, plur. acc. 
a^tts y. 43, 9. 

af^nrniiTafit (von 2. a + gurunvant) adj., nicht 
hörig, gen. sg. (coUectiv) gurunvatagcd agurunvatagcd 
den hörigen und nicht hörigen y. 35, 12. 

a^üiri (von 2. a -{-giUn) adj., wehrlos, acc. neutr. 
agüiri güirtm igemnd wehrlos das bewehrte wün- 
schend, yt 14, 20. 

a^Ana (von 2. a + güna) adj., ohne Mangel, plur. 
acc. agünd y. 28, 10 

1. a^Ara (von 2. o + 1. güra) adj. , nicht stark, 
gen. agürahyd y. 29, 9. 

2. a^Ara s. Usüdagüra, 



af^figa (von 2. a + g^iga) adj., verwünschend, 
vgl. skr. agds. 

a^figögAo (von agenga + 1. gdo), adj., die Kühe 
verwünschend, Beiwort des QnAvidhaka. Spiegel: 
mit steinernen Händen (vgl. altp. eUJtOfigaina und 
altb. gdo) acc. gndvi€Uiakem agengdgdnm yt 19, 43. 
(nach Spiegeb Uebersetzuug müsstc man ^gaorn 
lesen). • 

a^shöithra (von agaiih + sh% n. Orte und Ge- 
genden, plur. acc. agdshöähradgca yt 8, 42. 

a^kefida (von 2. a -|- gkenda) adj. , eine deren 
Magdthum nicht gebrochen ist , Spiegel : gesund \ 
acc. f. kanyäm aghetidätn vd. 14, 64. 

a^gat (von zgd -f- ^) f- Fortgang , gen. aggatS 
yt. 13, 107. 

tH^% s. ah. 

a^u m. Schienbein, Wade, acc. agcüm vd.8, 201. 

Vgl. hvagcva. 

1. a^ta (von 1. ag) m. Gesandter, nom. agtd vd. 

19, 112. yt. 19, 92. 
Vgl. np. ßri^aJi. 

2. a^ta liest Westergaard yd. 13, 111 (Westerg. 
13, 39) statt agti, Huzv.-Üebers. hat U. 

3. a^ta s. 1. agti. 

a^tairya (von gtar + d .*), m. Name einer Krank- 
heit, gen. agtairyihe vd. 20, 14. statt des voc: vd. 

20, 20. 

af^tareta (von 2. a + gtareta) adj. , unbestürzt, 
unerschrocken, plur. acc. agtaretaca vsp. 8, 4. yt. 
11, 15. 

aqtarema (von gtar -{- d) m. ? Plage, hzv. übers. 
gtartish (Bestürzung), plur. gen. agtarenianämca 
y. 70, 78. 

a^tAtöratn (von 2. a + f^) adj., nicht mehr 
unter Aufsicht stehend, acc. f. kaimnem gtdt&raiüm 
vd agtdtdratäm vd ein Mädchen welches unter elter- 
licher Aufsicht steht oder nicht, vd. 15, 31. 

1. afjti oder a^ta (von kahf vgl. slav. kostj) m. 
1) Knochen acc. agtem vd. 5, 52. 6, 16. plur. acc. 
agta vd. 5, 32. 15, 11. agtaca vd. 19, 26. yt. 13, 11. 
agtigca yt 10, 72. gen. agtam vd. 6, 64. agtäm 
ahmarstanäm vd. 15, 10. agtämca vd. 6, 12. 13. 2) 
Knochen oder Hom, Instrument von Knochen, instr. 
ishunäm . . . a>gti ayanhaSna gparegha hukeretanäm^ 
von Pfeilen welche wohlgemacht sind mit Knochen 
und eisernen Widerhaken yt 10, 129. gen.V than- 
varetifiam agtiyd (das y ist das im Anlaut ge- 
brauchte) gavagiiahe gndvya jya hukeretanam von Bo- 
gen welche wohlgemacht sind von Knochen, mit 
einer Sehne von Gedärmen aus Rinderdfirmen, yt 
10, 125. plur. nom. (statt acc.) tighrd&Miö agtayS 
an die scharfen knöchernen Pfeile yt. 10, 113 (oder 
vielleicht an die scharfen Daumenschützer von Hörn, 
die Angulitra?). 3) der Inbegriff der Knochen, der 
Körper, nom. vdsdstö agtis, der förderlichste Kör- 
per, der beste Beistand, hzv. ddgt burtar tan, y. 31, 
22. o^ sein Leib y. 50, 12. datV paiH agti (sie) 
g6us für (unsernV) Leib und den des Stieres yt 
15, 1. Spiegel: gegen den Feind des Stieres; gen. 
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pa^ agla^ca baodhanha^ca vhtrvtsiim nach der | 
Trennung des Leibes und der Seele vd. 8, 252. y. 
54, 8. agtais des Körpers y. 14, 4. plur. nom. vazista 
a^tayo (damit wir Freunde des Ormazd sein mögen 
und) lebenskräftige Körper y. 69, 14. vgl. Win- 
discbmann Z. St. 89. haühyd anhen agtayd drujö 
nmäne sie sind offenbare Körper in der Wohnung 
der Drukhs, d. h. sie kommen in die Hölle, vd. 8, 
310. driifo derndnäi a^yo für die Hölle bestinunt 
y. 45, 11. 4) der mit Körper begabte , acc. agüra 
y. 33, 2. plur. gen. a^tanäm Menschen, Wesen? vd. 
14, 70. hzv. übers, pdkligtän (?). 

Skr. asthdn^ dsthi^ hzv. ajf, np. a^-khvdn^ vgl. 
ojtoÄ khagtah (Kern im Obst), buchar. agtukhvdn^ 
kurd. Aa^j', armen. ofZr (aus Ä*oj-r umgestellt = slav. 
kostjf), osset. stag. 

VgL ctzdibis, ayöa^y gayadhd^, thaurvdactij na- 
MSfO^*, paroagti, vohva^. 

2. m^ in a^timaganh s. ütimcu^ank, 

3. a^ 8. ah, 

1. a^V (von aJi) m. Körper, instr. (statt gen.) 
nmt a^ü nött ustdnahe cinmdnt nicht aus Liebe zum 
Körper noch zum Leben y. 13, 13. hzv. übers, ton, 
Ner. tanoh\ plur. acc. a^vo yt. 14, 36. — aglu yt. 
19, 32, Spiegel : für den Leib, s. aber aJi. 

2. a^ s. ah, 

a^fitftt (von 1. oi^T) f. Körper, nom. aüiä tu 
nS gaya^a a^tentdogca qy&o du sei uns Leben und 
Korper, y. 41, 7. 

a^k&na (von 1. a>qti -|- kdnaf) m. n. pr. gen. 
peshdcanJieni a^toknnem^ des P., (des Sohnes) des 
A(;t6käna, yt 5, 113. | 

i^Md (von 1. agU -{- bid) adj., den Knochen ! 
zerbrechend, acc. m. yd narem agtobidhem qarem \ 
jm'nä wer einem Manne eine Wunde schlägt, so 
dass ein Knochen zerbricht, vd. 4, 99. 

a^Tidhötn (von 1. a^ -f vtdhdtu) m. n. pr. 
des Dämon des Todes, welcher den Menschen das 
Leben entzieht und an der Brücke Cinvat die An- 
sprüche Ahrimans geltend macht, vgl Spiegel, Av. 
übers. HI, XLVHl. nom. agtavidhöhis vd. 5, 25. 31. 
statt des acc vd. 4, 137. 

Hzv. agthahat (Sund. 11, 2), agUjdddt etc. ; vgl. 
t^däiu, 

a^aftt (von 1. o^) adj., mit Körper versehen, 
bekörpert, hzv. a^tönumd^ Ner. srshUmant) nom. m. 
a^Ufäo vd. 1, 4. 3, 115. yt. 13, 12. 129. agtvdo gayd 
Fr. i, 3. neutr. a^tvat ashem qydt mit Körper ver- 
sehen möge die Reinheit sein y. 42, 16. acc. m. 
ahüm agtvantem vd. 2, 47. 18, 39. y. 19, 3. 56, 7, 5. 
yt* 10, 51. 13, 9. 129. 19, 94. hyat agtvantem daddo 
tuianem als du die Lebenskraft mit Körper um- 
kleidetest y. 31, 11. fem. agknäüm, gaethäm y. 9, 
27. 56, 10, 3. yt 5, 34. 19, 94. dat m. anuhe agt- 
vaüe yi 8, 15. 10, 5. y. 64, 3. vd. 2, 59. aUve a^ 
vfote yt 13, 146. agtvaäS ustdndi y. 34, 14. fem. 
agtvaähyöt gaethaySi (local) y. 9, 10. abL m. agivatat 
haca anhaot yt. 22, 16. gen. m. astvato (sc. anhius) 
y. 70, 8. aifihhjL8 agttHUd vd. 7, 128. y. 9, 4. yt. 10, 



93. aheca anliSus yd agtvatd y. 56, 10, 5. agtvatagcd 
y. 28, 2. fem. gtdis a^akhydo yt 13, 89. a^aähydo 
gaeihaydo yt. 5, 89. 13, 41. loc. m. a^vainti vd. 8, 
253. yt. 10, 44; die ältre (bessere) Form ist agtvaäi 
vd. 19, 97. 89. y. 19, 9. plur. acc. f. gaethdo artvai- 
tU vd. 8, 62. 18, 116 yt. 3, 17. 19, 41. dat gaetkd- 
byd a^vaitibyd y. 64, 38. gen. gaSthanam agtvm'tinäm 
vd. 2, 1. 129. yt 10, 74. 

Windischmann Mithra 45 vgl. Skr. asthanvdnt f?], 
hzv. a^tdmand, armen, a^tmiads (Gott). 

aqtTatereta (vom vor. -f- eretd) der hohe unter 
den Körperbegabten, m. n. pr. des Sohnes der Vi^- 
pataurva, der sonst auch ^<wtfhyant heiast, vgl. 
Spiegel, Av. übers. 3, LXXV. nom. agtvatereto 
yt. 13, 129. 19, 92. yö - anftat . . . a^fvatercta^ca 
nama yt. 13, 129 (der Name wird hier etymologisch 
erklärt) gen. a^vateretahe yt 13, HO. 117. 128. 
19, 95. 

a^tYatl1llJ§Janha (von a^tvant -f- ühyejanh) m., 
Zerstörer des Bekörperten, acc. ^Ühyejanhem yt. 
13, 129. 

af^na s. azan, 

a^na^ra^sha (von agana + raesha) adj., in der 
Nähe verwundend, hzv. übers, min nazdig rish'y 
was der Sinn der Worte sein soll, ist mir unklar; 
nom. sg. der Hund, ist wie ein Dorfbewohner a^- 
naeraeshd vd. 13, 140, wie eine Buhlerin agnaeraeshö 
vd. 13, 154. 

af^narafit m. n. pr. eines Berges in Atropatene, 
auf welchem das Feuer Adar-gusa^p, nachdem es 
Hu^rava bis zur Ueberwältigung des Franra^e be- 
gleitet hatte, seinen Sitz nahm. Der Berg ist der 
heutige Takht i Suleiman, vgl. Spiegel Av. übers. 
UI, XV. 199. Eran 61. Windischmann Z. St 10. 
Bund. 22, 4. 24, 2, Wilson 230. Nom. agnavdogca 
yt. 19, 5. acc. agnav€tntem geni4m S. 2, 9. agnavaH- 
tahe garöis N. 5, 5. S. 1, 9. 

Huzv. agnvand. 

af^nya (von aean) 1) adj. , auf den Tag bezüg- 
lich, gen. m. a^yehe pagcaHa anyehe rathivS nach 
der zweiten Abtheilung des Tages , vd. 7, 6. 2) m. 
Tagesgem'en, 6ähs, plur. acc. agnya vend. sade 68. 
y. 2, 12. dat agnyaiibyd y. 1, 7. 3, 21. 65, 4. gen. 
agnya^mca. y. 1, 46. A. 1, 1. 

Hzv. agnS. 

a^a (von 1. ag) m. Ross, Hengst, f. Stute, nom. 
agpö arsha yt. 14, 31. 39. 16, 10. agpo Glosse zu 
vd. 6, 54. y. 11, 7. yt. 13, 52. agpagca y. 11, 2. 
aqpa (lies agpdf) yt 24, 29. gen. agpahi vd. 8, 125. 

9, 148. yt. 8, 18. 21. 19, 68. loc. agpaeca paäi yt. 

10, 101. dual. acc. vaya agpa vtraca beides Ross 
und Reiter yt. 10, 101. abl. dgyanha agpaeibya 
schneller als Rosse (der Dual steht wegen des Com- 
parativs, der zwei verglichene Gegenstände voraus- 
setzt) y. 56, 11, 4. plur. nom. aurvanto agpa yt. 
10, 42. agpa yt 24, 48. agpdoiüiö yt. 17, 12. fem. 
haaa^rem, agpdo bavatti es wird ihm ein Tausend 
Stuten, yt. 18, 5. acc f. dagd agpdo arshnavaäis 
zehn Stuten sammt Hengsten, oder : belegte Stuten ? 
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y, 43, 18. gen. m. agpanäm yd. 18, 81. 22, 8. yt. 5, 
21. 8, 24. 10, 11. 113. fem. agpinäm A. Ib, 9. (al. 
agpcmäm)^ loc. a^aesku yt, 5, 50. 15, 53. 

Skr. dgvct, altp. htw-agpa, hzv. np. talish * knrd. 
armen, agp j np. buchar. agbj kann. Jiagp, täti o^, 
bal. h€igpy vgl. zaza verisht he egpdr (stieg aufs Pferd) 
afgh. dg, fem. dgpah, dig. a/j?e, tag. y«/^j;. 

Vgl. aurushdgpa, aurvatagpay ar^afagpa, äguagpa, 
erezrägpay hadrvdagpay keregdgpüj khshöiwrdgpa, cath- 
warctgpa, jämägpaj tümdgpa, ddzgard^pa, drvdqpa, 
pouruahagpa, fraothatctgpa , frtndgpa, yukhtaagpa^ 
yukhtägpa, raevatagpa, renjafagpa, vazhägpa^ vträgpa, 
vtstdgpa, gydvagpi, haecatagpa, hazanröagpa, habägpa^ 
haredhagpa, hitdgpaj hvagpa. 

aqpaeina (von agpa ^ ciiianh) adj., Pferde samm- 
lend, nährend, plur. acc. n. hhshcUhra agpcicina yt. 
5, 130. yt 17, 7 (Spiegel: vieles kochende). 

Vgl altp. agpacana und *Aana&ivf]q, 

a^p&yaodha (von agpa -|- dyaodha) m. Name 
des Zairivairi, nom. agpdyaodhd zamvmruf yt. 5, 
112. statt des acc. Arejata^pa opfert, yat bavdni 
mtoivanydo . . . vtstägpem (igpdyaodhd zcUrivairU, 
dass ich überwinden möge den Vista^pa (und sei- 
nen Bruder) A^p. Z., jrt. 5, 117. 

a^pena (von ojgpa) adj., auf die Rosse bezüglich, 
vgl. Spiegel, Sitzungsberichte der bair. Akad. 1861, 
II. 208. dual. dat. fshaombya väihnodbya, agpembya 
(Westerg. agpi^) yaonibya (lies yMbyaf) für die 
fetten Herden und für die Getreidefrüchte der Pferde 
yt 2, 3. S. 1, 7. (der Dual, steht, weil beide ange- 
rufne Gegenstände als Dvandva gedacht werden), 
plural. acc. agpendca (Westerg. agpi^) yavtnd (lies 
y^o.«) yt. 2, 8. S. 2, 7. agpen&cd (Westerg. a^) 
yMnd y. 41, 22. Die Hzv.-Uebers. hat: Vermehrer 
des Getreides, Ner. upacUiTnca dh&nydndm^ die np. 
Glosse zu S. 1, 7: Vermehrer des Getreides, d. i. 
wer alles Putter vermehrt. 

a^p^n (von 2. a + 9P^) o- Freude, hzv. dgdnish, 
acc. agpindt gddrdcU in Freude und Leid y. 34, 7. 

a^perena^ m. ein Gewicht, soviel als ein Dirhem ; 
die Hzv.-Uebers. umschreibt a^pumak und erklärt : 
dgün diidü6 wie ein Dudu (aramäisch eüed) vgl. Fr. 
MüUer, Zendst. U, 8. 

a^perenömaza (vom vorigen -|- ttuubo) adj., von 
der Grösse eines A., nom. m. ^oaö,* vd. 4, 136. 
Hzv.-Gl.: man soll einen A. geben. 

a^perenömazaAh (von agperena -■{• mazoAh) n. 
Grösse eines A., acc. ^^nuizö von der Grösse eines 
A., vd. 5, 170, 

a^pdkehrpa (von agpa -}- kehrp) 1) f. Rossgestalt, 
acc. agpdkehrpam in der Gestalt eines Rosses yt 
8, 8. 2) adj., roBSgestaltig, acc. ^kehrpem yt 2, 13. 
Spiegel bezieht es auf daenäm. 

a^pögara (von agpa -|- 1. gar) adj., Rosse ver- 
schlingend, acc. agpdgarem y. 9. 34. = yt. 19, 40. 

a<2pdda§nii (von a^pa -f- daenu) f. Stute, nom. 
^da^nu, vd. 7, 112. (Westerg. agpa^). 

a^dpadhÖilUlUlstl (von ctgpdpadhaf -f- makhsti) 
m. n. pr. gen. ^^makhstdis yt 13, 116. 

a^pOftaojAo (von a^a -{- gtaoydo) adj., grösser i 



als ein Pferd, pinr. fem. grira vd anhen bdwa, 
{twrusha agpdgtaoythis schön sind ihre Arme, glän- 
zend, grösser als Pferde (das fem. ist auffallend) 
yt. 5, 7. kaiha leMo agpdgtaoyihia apäm tacdofiä 
wenn werden die Quellen der Wasser, welche stär- 
ker sind als Pferde, fliessen, yt 8, 5. ähnhch yt 
8, 42. 

a^pd^na (von agpa -{- gtäna) m. Pferdestall, 
nom. sg. aeshS agpögtänis vd. 15, 78. acc. aetem 
^gtdnem vd. 15, 78. plur. loc. ^gldnaSahva vd. 15, 76. 

Skr. agv€uthdna, hzv. agpgtdn, armen, agpagtdn. 

af^pya (vou agpa) adj., vom Pferde, acc. agpaem 
varegem Pferdehaar, yt. 14, 31 = 16, 10. fem. ag- 
pyäm (sHm, agpyäm väthoäm yt. 8, 19. plur. gen. n. 
agpyanäm payanhäm von Pferdemilch, vd. 5, 152. 

Skr. agvyd. 

a^a s. mareja, 

a^man oder a^ma (von 1. ag) m. 1) Stein, plur. 
nom. agma katdrtMgdo yt 17, 20. acc. ima ctgnui vsp. 
12, 10. 2) Himmel, weil dieser aus Sapphirstein ge- 
baut ist; vgl. die finnische Vorstellung, wonach 
Ilmarinen den Himmel schmiedet, Kalewala Rune 
10, V. 279. Roth, Kuhn Z. II, 44. acc. pora agmem 
vor dem Himmel, y. 19, 3. agmanem vd. 19, 118. 
vsp. 8, 20. y. 17, 38. 23, 2. 41, 23. yt 13, 22. 17, 
57. aom agmanem yt 13, 2. yat antare zam agma- 
nemca yt. 10, 95. 

Skr. ägmaiij altp. ogmMn, hzv. agm^än, parsi dg- 
man, np. buchar. brahvi dgmdn, talish ögm^n^ kurd. 
agman, kurm. azmdn (Lerch), zaza dgmye, afgh- 
gamd, vgl; kappadokisch Jahamaeua (Lassen DMG. 

10, 377) ; drang ausser dem brahvi auch in viele 
tatarische Sprachen , vgl. Klaproth , Sprachatlas 
XXX; vgl. phryg. Acmonea, Comana (Mordtmann 
33). 

Vgl. upagma. 

a^ana (von agman) adj., steinern, Hzv. tib^rs. 
agtmin (silbern), dual. nom. agmana kdvana, zwei 
steinerne Mörser vd. 14, 46. (unter den Geräthen 
des Ackerbauers genannt), acc. agmana Mtmna vsp. 

11, 2. G. 4, 5. agmanaca hdvana y. 22, 6. dat aytge 
yesH agmanaeibya hdvanaeibya ayaAhaenaSibya kA- 
vanaeibya ich wünsche herbei mit Preis die beiden 
steinernen und eisernen Mörser vsp. 11, 2. ähnlich 
vsp. 12, 35. 

a^dqanvaftf (von agman -f- q^) m. u. pr. nom. 
^qawvdo yt. 1, 31 = yt 22, 87. gen. agmdqarwatö 
yt. 13, 96. 

a^raosha (von 2. a + graoaha) adj., nicht hörend, 
plur. nom. vtgpe aderetdtkaSahö (lies ^tkaSska) ydi 
agraoshö (lies agraoaJia) alle sind Verächter des 
Glaubens , welche nicht darauf hören , vd. 16, 42. 
vtgp^ agraoahö (lies {igraoaha) vd. 16, 48. 

a^rlvayaftt (von 2. a + gr^) adj., nicht recitie- 
rend, nom. sg. yö ga^ ayazemnS agrdvayö wer liegt 
ohne zu preisen und zu recitieren vd. 18, 11. 

afrAvayatgAtha (vom vor. -|- g^) adj., die Ga- 
thas nicht recitirend. 

Vgl. dahmöagrdvayatgdtha. 
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•^ (yon 1. iiag) n. Thräne, plnr. mcc ap^ 
oiänd Thränen vergiessend, yt 10, 38. (vgl. vd. 
3, 37.) 

Skr. d^ru^ np. cn^j afgh. aoghah, 

ft^nuta (Ton 2. o -f- irusia) adj., nicht gehört, 
plnr. acc n. a^nutd was nicht gehört wird, y- 
42,12. 

a^risti (von 2. a -|- ^ru^]^ f. das Nichthören, 
acc a^ruaÜm^ y. 59, 8. tktrat a^rustfm j, 33, 4. dat 
a^nuUe jrt 2, 13. gen. a^iMßis y. 43, 13. aptuiöis 
näit akmi nicht gehöre ich zu den nicht hörenden, 
y. 10, 49. 

aalten s. ^i. 

a^erethrajan (von ash -{- v<t) adj., sehr sieg- 
reich, BuperL nom. sg. a^erethrajägtemd y. 9, 47. 
yt. 10, 98. 

ash (Bopp. 177 = Skr. aü. [vgl. aäi\, indem t 
abfiel, ging t in ah über, wie im altp. cUeunaus (diess 
Gesetz wäre aber für das Altb. nur in diesem Fall 
geltend] Windischmann Münchener gelehrte Anzei- 
gen XLI, p. 43 = af#, igt) adv. sehr, erscheint 
nur in Zosammensetzungen. 

asha (von akhshy eigentl durchsichtig?) 1) adj., 
rein, nom. m. (ohne Flexion) asha nama ahmi ich 
heiflse rein yt. 1, 15. acc. yaomca ashem andpem 
reines Getreide ohne Wasser vd. 5, 154. Hzv. übers. 
khutak; ctsheni afmrem mazdäm ycaannaUli als rein 
preisen wir Ormazd, vsp. 15, 1. mäthrem ashem 
yt 13, 91. nentr. a$hem ameshi gpenU yazamaüU 
als etwas reines preisen wir die unsterblichen heili- 
gen vsp. 15, 1. cuhem cuhem vohu das reine (Gebet) 
Ashem vohu yt. 1, 0. instr. neutr. asha y. 49, 6. 8. 
gen. m. ashahyd des Reinen y. 53, 1. 28, 4. neutr. 
aihahpd y. 42, 9. ashahi (gen. partit.) yt 19, 93. 
voc m. ashd y. 31, 13. 35, 7. 42, 2. 47, 12. plur. 
nom. cuha yt 10, 16. neutr. td bd asha das ist rein, 
richtig yt 5, 77. ashd y. 45, 9. acc. neutr. aahd ydcd 
and was rein (ist), gib y. 33, 14. aahd vU^p^tig akyao- 
thid die gänzlich reinen Handlungen y. 28, 1. 
üM y. 45, 9. gen. m. yavanäm aahanäm vd. 7, 93. 
▼oc. m. aahd o ihr reinen (Amsha^pand) y. 34, 7. 
57, 15. 2) n. Reinheit, nom. aahem y. 13, 5. 59, 2 
5. 29, 11. 42, 16. 48, 3. acc. aahem vd. 3, 99. 7, 193. 
yt 18, 25. y. 28, 11. 27, Schluss , 50, 20. in Bezug 
auf Reinheit yt. 19, 79. mit Reinheit yt. 21, 7. instr. 
asha vsp. 2, 11. 14, 10. aahd y. 45, 13. 60, 17. 30, 
1. 31, 16. 33, a 43, 1. aahäca y. S, 4. hadd aahdcd 
y 57, 12. aahd aiUare mit Reinheit, Gerechtigkeit 
y. 50, 1. ; binde Barsom zusammen paitia €uhd hü 
odkuHmem mit Reinheit gegen den Weg der Sonne 
yt 12, 3. dat. yöi aahdi vaonare welche zum Nutzen 
der Reinheit achlugen y. 26, 12. aahdi y. 45, 10. 
abl aahdf aas Reinheit vd. 4, 124. y. 45, 19. d aahdf 
in Bezug auf R., y. 67, 41. a^p qpanöiemämoa vd. 
19, 47. aahdf hacd aus R. stammend y. 44> 4. aahdt- 
äf haed y. 29, 6. aahdafcd y. 32, 4. 35, 26. aah'dt 
^aea yai tfohdaidt vsp. 2, 3. aahdtcU hacd vanhhta y. 
27. Selünss. gen. aahahi vd. 4, 116. 8, 62. vsp. 1, 
L 7, 4. y. 9, 27. vaiihhu aahahyd y. 14, 16. 39, 13. 



aahahyd y. 31, 6. aahahi apanßtemd y. 56, 1, 11. 
aahahyd gaethdo y. 31, 1. aahahi vanhSua yt. 18, 77. 
aahahi vahiatahi vsp. 26, 4. loc. ashaya vd. 3, 54. 
8, 246. vsp. 10, 14. y. 7, 1. 65, 1. ashaya vanhuya 
vd. 3, 118. 14, 5. yt. 17, 5. A. Ib, 7. ashaicd y. 32, 
6. plur. acc. ashd y. 44, 8. 3) n. die personificieile 
Reinheit, der Amsha^pand Ardibehesht, der dem Feuer 
vorsteht ; Ner. agninäm paüh ; meist steht vahista 
neben asha und an vielen Stellen ist die Bedeutung 
„Reinheit^* ebensowohl annehmbar als das n. pr., 
nom. ashem y. 31, 4. ashemcd y. 33, 11. ashem ra- 
histem y. 56, 10, 4. yt. 1, 25. ohne Flexion: ttlirya 
asha vahista^ viertens heisse ich Ashavahista ;^be8te 
Reinheit) yt. 1, 7. asiia vahista yt 3, 14. statt des 
voc. mazdd ashemcd o Mazda und Asha y. 48, 6. 
acc. ashem y. 29, 2. ashemcd y. 28, 9. 54, 19. asiiem 
mhisUsm yt 2, 7. vd. 18, 37. y. 10, 25. 2, 18. 14,- 
Schluss. ashemca vahisiem yt. 19, 46. (statt des nom. 
weil hinter dem praedicat); instr. ashd y. 29, 7. 
ashdcd mit Asha (kam Armaiti) y. 30, 7. aü^t ahmdi 
mcutdd ashd anhatü sie (die Kuh) wird ihm, o Maz- 
da, durch Asha zu Theil, y. 49, 3. asha y. 10, 19. 
dat yat asha väMata fradaidhtaa^ zarathuatra, raocdo 
ganvaiHaca verezö dann durch Ashavahista vermehre, 
o Zarathustra, die Lichter, die glänzenden Werke, 
yt. 3, 1. aahd vahiatd mit Ashavahista y. 28, 8- 
aahdca yd vakiaia Fr. 1, 1. aahdcd durch Asha y^ 
67, 65. dat. aahdi y. 13, 11. 30, 8. aahdicd y. 29, 

8. aahdi vahistdi vd. 19, 38. y. 1, 5. ashdica vahisUii 
y. 35, 15. abl. anyÖ aahdt y. 49, 1. aahdt hacd von 
Asha y. 50, 5. gen. aahaqydcd y. 7, 64. 30, 10. 46, 
6. aahahi vahistahe yt. 2, 2. y. 1, 12. 69, 7. ashaJiica 
vsp. 22, 11. voc. ashd y. 29, 3. 28, 3. 5. 34, 12. 
45, 17. 48, 7. 50, 11. yisti ashd vHhaiti wenn man, 
o Asha, vernichtet y. 47, 1. asha graesta y. 59, 19. 
asha vahista y. 59, 19. 4) n. das von Ashavahista 
beschützte Feuer, instr. asha vahista mit Feuer yt. 
17, 20. 5) n. pr. des zweiten Monats (April), gen. 
(local) ashahi vahistahi A. Ib, 7. 6) das Gebet 
ashem vohü, nom. ashem gtutS das Gebet ashem 
vohü yt. 21, 2. acc. tuhem yt. 21, 3. asliemca vahi- 
atem, das ashem vohü N. 4, 8. €uhem vahistem vsp. 
2, 14. gen. ashahi vahistahi y. 20 Schluss, ashahi 
vahistahe gtaothumhi vsp. 1, 12. 

Fr. Müller (Beitr. zur Lautl. d. arm. Spr. p. 19) 
vgl. Skr. dccha; ist oss. ätzäg verwandt? vgl. hzv. 
antvahist, ashvahist, parsi ardabehest^ np. ardÜtahisht. 

Vgl. anasha, vUOmsasha, 

asha^ta (von 2. a -|- ahaeta) adj., arm, dat 
aahaOdi vd. 4, 133. 

ashaoUshajafit; (von aaha -f- vakhsJiayatit) das 
reine mehrend, (so die Trad.), dual, ashaokhshayan- 
tdo garedyaydo y. 33, 9. 

aahaoJaAh (von (uh -f- ctojanh) adj., sehr kräftig, 
acc ashacjaiihem y. 9, 26. yt 5, 34. gen. f. ashao- 
janhd y. 56, 7, 2. compar. nom. f. ashacjagtara vd. 

9, 175. superl. ndm. f. ashaojista Fr. 8, 2. acc. f. 
ashaqjagtemäm drt^em y. 9, 27. jrt 5, 84. 9, 14. 
14. 40. 

ashaon^ a. ashavan. 
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ashaOTa adj., ungläubig, nom. (uha&v8 yt 8, 
59. 60. 

ashaqAthra (von asha -|- <f*) adj., reinen Glanz 
habend, acc. m. aahaqdthrem y. 2, 54. 25, 22. gen. 
^qäthrahS y. 1, 41. 3, 55. 22, 31. yt 19, 0. 97. pl. 
acc. parayö ""gdthrdo vsp. 2, 22. y. 70, 50. S. 2, 28. 
gen. ^qdihranam vd, 19, 92. vsp. 1, 20. y. 1, 41. S. 

I, 28. 

asbakhrathwa (von asha -f- khrathwa) m. richtiger 
Veratand, instr. yezi agU ashakhrathwa wenn (der 
Hund) recht bei Sinnen ist vd. 13, 111. 

ashanhac (von asha -f~ ^^ a^Jm ^^^ Reinheit 
sich verbindend , nom. f. yd {ashis vanuht) ashan- 
hdkhs y. 55, 5. 7. acc. m. ashanhäeim y. 41, 6. gen. 
sg.? ashanhäcä y. 57, 10. 

ashaclthra (von aslia -{- c^) adj., aus Beinheit 
stammend, Trad. : durch Beinheit keuubar (vgl. 
Bund. 34, 12 mit y. 8, 11. 22, 11.) plur. nom. n. 
ashacithra (als n. pr.) yt. 1, 7. acc. n. ashaciihra vd. 

II, 3. vsp. 12, 17. y, 8, 11. 19, 3. yt. 5, 89. 13, 88. 
statt des nom. vd. 11, 6. gen. n. ashacithranäni yt 
21, 1. loc. ashöcähraeshu yt 11, 3. 

Vgl. drvdashacühra. 

ashacinanh (von asha -\- c^) adj. reines begeh- 
rend, gen. m. ashacinarihö vsp. 12, 21. y. 24, 14. 
plur. acc. ashacinanhö y. 17, 11. (Trad. gen. sg.) y. 
40, 7. 

ashadrnj (von asJia -f- 1- <^) a^j«» die Bein- 
heit belügend, acc. m. mühaokhtem vdcim ashadrujem 
y. 59, 8. 

ashan m. Himmel, abl. ashndatca (früher) als 
der Himmel, vsp. 8, 18. gen. yämca (fravashim) 
ashnö yt. 13, 86. ' aahnd qanvatö fravashim yt. 13, 
96. ashnö berezatd gürahe dem hohen mächtigen 
Himmel S. 1, 27. avanhi ashnö y. 19, 16. yt 13, 
42. avaiUieca ashnö y. 1, 45. 3, 59. avaiihaeca ashnö 
yt. 13, 28. 

ashana^ (von asJia -|- 2. nag) adj., Beinheit er- 
langend, acc. m. khratüm ahunägem ashanägem va- 
hzstandgem vahistahe anhius den Verstand welcher 
uns den Ort, die Beinheit und das Beste des Para- 
dises erlangen lässt, vd. 18, 17. instr. n. nemanha 
ashoAfiäga yt 13, 50. 

ashanemaAh (von asha -}- 1. iiemanli) m. n. pr. 
dual. gen. ashanernaiüiäo vUiatgavdo anhdo daidi6us 
der beiden (Brüder) Ashanemaüh, der Bindverthei- 
1er in diesem Lande, yt. 13, 127. 

ashapaoirya (von asha -\- paoirya) adj,, in Bein- 
heit der erste, plur. instr. ashajtaoirydisca il&inh\is 
y. 19, 55. gen. ashapaoiryanäm ddmanäm vsp. 22, 11. 

ashapftta (von asha -j- p^) adj., vom Beinen be- 
schützt, acc. ashapdtem yt 24, 42. 

ashama (von ash -j-ama) adj., sehr kräftig, gen. 
fem. kaininö keJirpa . . . ashamaydo ^yt 5, 64. 126. 
13, 107. 

ashajo 6. 2. khshi -f- d. 

asharakaresta (von ashavan -)- 1. karsta) adj., die 
Beinen überwältigend , gen. n. ashavakarestahe tba- 
eshanhö yt 13, 105. 129. 



asIiaTakliisliiiTaiti (von ashavan -{' khshn^) a^j., die 
Beinen zufrieden stellend, dat m. ashavakhshncai' 
tydi fnashyäi yt 18, 4. 

ashavagha (von ashavan -|- g7iä) adj., den Rei- 
nen schädlich, gen. ashavaghahe vd. 18, 27. plur. 
gen. ashavaghanätnca y. 60, 13. 

ashavaghnya (von ashavajan) n. Mord eines Rei- 
nen, acc« ashavaghntm vd. 3, 144. dat ashavaghnydi 
vd. 5, 47. 

asliaYl^an (vou ashavan -|- jan) adj., Beine tö- 
dtend, nom. ashavaja y. 64, 29. plur. nom. asharaja- 
nagca yt 10, 38. 45. acc. ashavajanö yt 10, 76. 

ashavi^a^ (von ashavan -|- jaga) adj., rein wan- 
delnd, nom. yatha vashi . . . frapäraydonhc ui'vänetn 
tarö . . . peretäm vahistaJie aiiheus ashavajagö wenn 
du willst (dass) du hinüberwandeln lassest über 
die Brücke die Seele, (so dass) sie rein wandelt 
ins Paradis, y. 70, 71. 

ashavazafth (von ashavan -f- 1« ^<^0 adj., rein ge- 
boren, hzv. daräb-zdky Ner. muktijanani^ gen. haomafie 
ashavazanhö y. 10, 3. S. 1, 30. voc. haoma ashdum 
ashavdzö y. 10, 41. 11, 25. 

ashavazdanh (von asha -|- 2. vaztlaAh) m. n. pr. 
1) des Sohnes des ^äyuzhdri, nom. ashavazddo yt 
5, 72. gen. ashavazdaiJiö [gdizhdröis ashaonö frava- 
shtm yazamaide] thritahe gdizhdröis ash'* fr^ yaz^ 
(das eingeklammerte ist von Wersterg. ergänzt), 
yt 13, 113. 2) des Sohnes des Pourudhäkhsti, im 
Bund, ashavand peg % porudakhsta (Bund. 69, 8)< 
er hilft dem ^o^iosh bei der Wiederbelebung der 
Todten, vgl. Windischmann Z. St. 249. nom. asha- 
vazdagca yt. 5, 72. gen. ashavazdanhö pourudhd- 
khstayanahe yt 13, 112. 

asliaTafit (von asha) adj., mit Beinheit versehn, 
gen. n. hadhishagca ashavnlö vsp. 10, 24. superl. 
nom. (ohne Flexion) ashavagtema nama ahmi yt 1, 
12. voc. m. ashem ashavagtema o an Beinheit rein- 
ster, A. 1, 4. 

ashavatkaesha (von ashavan -j- tk^) adj., reinen 
I Wandel führend, plur. acc. ddma . . . ashavatkaesha 
y. 70, 23. 

ashavatbadsha (von ashavan -|- tbaesliaiüi) adj., 
Beine peinigend, plur. gen. ashavathdesJiäm y. 60, 13. 

ashavadAta (von ashavan -f- 2* <^<!>^) a<U-) ^i^ SP' 
schafien, plur. acc. ddma , , . yd ashavaddta y. 
70, 22. 

ashavan (von asha) adj., rein, nom. askava vd. 
19, 9. y. 9, 5. vsp. 14, 9. yt 11, 3. 13, 24 ashava 
bavdhi yt 23, 4. ashavd y. 18, 22. 57, 9. 31, 17. 43, 
12. 45, 6. statt acc. ashava vd. 19, 51. 115. fem. 
ashaoni vd. 22, 9. yt 16, 7. 9, 5. mainyava gtü 
ashaom vd. 2, 20. Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 2, 41. 
neutr. ashava y. 67, 49. acc m. ashavanem vd. 1, 
la 19, 41. 86. y. 20, 2. 31, 10. 41, 28. yt 11, 1. 
narem asfiavanem yt 4, 3. (Javanern (collecÜT) zu 
den Beinen (sprach er) y. 19, 56. cuhavanetn tt 
ashaanai mraomi ich nenne dich reiner ab den 
reinen y. 70. 62. statt des nom. ashavattem (lies 
ai^ava) y. 19, 53. fcnu ashaonim. vd. 9, 134. 19, 41. 
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YBp. 2, 15. y. 2, 22. 13, 28. 64, 4. A. 2, 3. neutr. 
ashava vsp. 22, 10. däma ashava yt. 6, 2. avavcU 
ashava so viel reines, jrt 10, 2. dat m. aahaone 
yd. 5, 62. 19, 66. y. 32, 10. yt 13, 153. ashaomeca 
yt 10, 2. ashäune y. 33, 3. 42, 8. 46, 5. ashdunaecd 
y. 42, 4. qactaore ashäune ashaasabyö zur reinen Ver- 
wandtschaft für die Beinen y. 52, 4. fem. ashaonydi 
yt 22, la neutr. aahaone vd." 19, 95. y. 46, 4. abl. 
m. aghaoiuU y. 70, Q2, yt 10, 2. gen. in. ashaarid 
?d. 3, 149. 10, 11. vsp, 1, 2. yt 21, 5. ashaonagca 
y. 57, 10. ashaattaeca y. 8, 3 = yt 17, 5. (scblcchte 
Lesart, Westerg. venn. ashaona^ca, Spiegel hat 
(uhaoiiaheca) , neräg ashaonö ashaciimnhd die Män- 
ner welche des reinen Reinheit begehren y. 40, 7. 
fem. asJiaonyäo vsp. 1, 13. y. 22, 28. yt. 2, 2. 13, 
139. 5, 0. 16, 0. 20. neutr. ashaonö ahm£ ich bin dem 
reinen (zugethan) y. 10, 50. loc. kaiüiaya . . . uslia- 
tanaya yt 5, 54. voc. m. ashdum vd. 2, 1.4. 19, 21. 
yt 10, 74. 137. 12, 7. y. 1, 50. ashäum zaraHiuntra 
«teht vd. 19, 3. statt des acc, wohl durch ein Ver- 
sehen, welches durch die Häufigkeit dieser Verbin- 
dung herbeigerufen ward. Anders Schlottmanu, J. 
St I, 365. fem. ashaone vd. 19, 62. (uthaoni yt 16, 
2. dual. acc. m. ashavana Cit der Üzv.-Gl. zu vd. 
7, 136. y. 2, 44. yt. 10, 145. dat cuhavanaeüya y. 
1, 34. 3, 48. gen. zrayanhäo gpentolhraiaväo luthaO' 
nao frotashim yazamaide wir preisen den Frohar 
der (Brüder) Zrayaiih und ^pentokhratu der reinen 
yt 13, 115. hvarezäo anka^aydo ashaando/r^ y^ wir 
preisen den Frohar des Hvarez und Ankara yt 13, 
124. pluraL nom. m. atfhavanö vd. 19, 110. y. 11, 
1. 64, 54. yt 13, 25. 82. 19, 15. G. 2, 6. ashavanagca 
vd. 7. 177. haoma atthava (nach henti) vsp. 10, 13. 
atiiavand (nach qyd^nd) y. 40, 11. fem. dpo ashaotih 
y. 64^ 26. acc. m. ydirya ashavana vsp. 2, 1. garetUia 
ashcmana vsp. 2, 12. ashavana y. 2, 12. 6, 3. asha- 
vana yazata vend. sade 68. y. 2, 63. 15, 14. asha- 
vana ddmän vsp. 8, 17. (fehlerhaft), ashdum y. 42, 
15. vt^pdo garayö ashaqdthrdo pmiruqdthrdo mazila- 
dhdta ashavana yazamaide S. 2, 28. fem. ashaonis 
y. 2, 49. A. 2, 3. ashavane fi-avashe ? y. 23, 5. (dual 
luum es nicht wohl sein); neutr. tldma . . . ashaoni 
€uhacahy6 yahmydca ashavabyö (alle) Geschöpfe, 
welche rein sind unter den reinen, offenbar (s. 2. 
yahmya) unter den reinen y. 70, 24. dat m. asha- 
^vabyö vd. 6, 91. 14, 19. y, 30, 11. vgl. ash^vaoyd; 
fem. ashaonibyd vd. 19, 127. y. 23, 3. 70, 55. A. 2, 
1. abl. m. ashavabyö vd. 3, 56. 57. fem. ashaonibyd 
v«p. 12, 21. gen. m. ashaonam vsp. 1, 15. 6, 4. y. 
48, 10. vd. 14, 72. 18, 150. 19, 84. 100. yt. 10, 66. 
13, 0. ashdkinäm yt 22, 39. G. 2, 6. fem. ashaoni- 
mm vsp. 1, 10. 12, 30. y. 21, 2. yt 13, 143. voc. 
ashdum (formell sing.) y. 1, 60. — yat iimm dae- 
näm d^Uwta dusmainyum ^zhdyö daevan apa asha- 
ttän als er dieses Gesetz pries, den Feind vertrei- 
bend, die Daevas, von den Reinen (lies ashavabyö f 
Spiegel: die unreinen) yt 19, 84. 

Hzv. darüb {7 b ist Stütze des ü) oder ashö, parsi 
ashö, np. hdlüb. 

Vgl. aiuuhavan, 
Juü, Lex. Zend. 



. aslUTafhualfitl (vom vor. + /r») f. reine Nach- 
kommenschaft, acc ^frazainUm y. 9, 72. 

asharafratliwarsta (von ashavan -|- fr^) adj., 
rein geschaffen, plur. acc ddma ^fraüwarsta) y. 
70, 22. 

asharafirAyasta (von ashavan -}- fr^) adj., rein 
opfernd, plur. acc. dänia ^frdyasta y. 70, 23. 

asharaffta (von ashavant) m. Reinheit, acc. ashor 
vactemca yt. 10, 33. instr. ashavagta y. 54, 13. dat. 
ashavagtdka vsp. 6, 4. 13, 6. y. 15, 2. 67, 5. asha- 
va^tdi y. 11, 26. yt. 10, 5. gen. ashavagtahe vd. 18, 
128. plur. gen. (concret) ashavagtanäm der reinen 
y. 67, 10. 

ashaTa^tema s. ashavant. 

ashavaf^todAo (von ashava^ -\- 4. eldo) adj., 
Reinheit gebend, nom. V<!o yt. 10, 65. 

asha^lryftg m. n. pr. gen, asha^are^Uiahe asha- 
\ gairyäs des Asha^aredha (des Sohnes) des Asha^ai- 
1 ryas yt. 13, 114. 

asha^ra (von asha -|- garä) acy. , als Kopf 
(höchstes) die Reinheit habend, sehr rein, instr. n. 
ashagaramananJia, ashagara vacanha^ ashagara skyao- 
thna yt 11, 4. 

asha^redha (von asha -}- 2. garedha) m. n. pr. 
gen. asha^arcdhahe asha^airyäs yt 13, 114. ashaga- 
redhahe zaiiyäs yt. 13, 114. 

asha^vanh (von asha -|- ^) m. n. pr. gen. 
ashagavanhö yt 13, 116. 

asha^ (von asha -f- f^**) ni. n. pr. des Sohnes 
des Maidhyomäoüha, gen. ashagtvö nuUtlhyömäaiihöis 
yt 13, 106. 

aslia^mbana (von asha -}- gt^) m. n. pr. eines 
Berges, nom. ashagtembanagca yt. 19, 5. 

ashaskyaothiia (von asha -f- sl-y^) m. n. pr. des 
Sohnes des Gayadhä^ti , gen, ashaskyaothnahe ga- 
yadhdgtayanahe yt. 13, 114. 

ashahnnara (von asha -f- Ä®) adj., mit reinen 
Tugenden begabt, acc. ashahunarem yt. 10, 25. 

ashftaoJaAh (von asha -|- aojanh) adj., mit reiner 
Kraft versehn, gen. m. ashdaojanhö y. 42, 4. 

1. ashAiti (von 2. a -f- shäiti) f. Unfreundlichkeit, 
gen. avavat ashdtöis yt. 22, 20. 

2. asliAiti s. shd + d. 

asMista (von 2. a -|- »hdista) adj., der unange- 
nehmste, nom. neutr. ashdistem vd. 3, 22. 26. 29. 
32. 35. 

ashfita (von 2. a -\-*shdta) adj., betrübt, nom. 
ashdtö yt 10, 105. 19, 34. 

ashfidAo (von asha -f- 4. ddo) adj., reines gebend 
voc ashdddo y. 28, 6. 

asMfrAd (von asha + /radh) adj., Reinheit f(>r- 
demd, gen. m. hhraieus ashdfrddö y. 34, 14. (Wes- 
terg, ashd frddöy aber die Trad. fasst es als com- 
pos.). 

ashAyaoiia (von asha -|- yaoiut) adj., rein woh- 
nend, acc m. ashdyaotieni yt 3, 4. 

ashfivalrya (von asha -)- vairya) adj., rehies 
wünschend, gen. f. ashdvairydogcd gtois (aus ^vairya- 
ydogcd verkürzt?) y. 57, 10. 

6 
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ashATAAhu (von asha -{- t?^) m. n. pr. gen. ashä- 
wtnhhts bivatUianhaJie des A., (des Sohnes) des Bi- 
vandanha yt. 13, 110. 

ashAvaoyÖ^ /rd nuruyö auMvtwyö thwarstahe 
zrüdyat shu^huyäm ich würde zu den reinen Män- 
nern zur bestimmten Zeit tommen, yt. 8, 11. 10, 
55. 74. gar 6 nmdnern uruyö (lies nuruyö) agti ashd- 
vaoyd Garothman ist für die reinen Männer, yt. 3, 
4. yämca {fravashtm) gtaoyo ashdvaayö die Fra- 
vashi welche für die reinen Geschöpfe ist yt 13, 
86. Spiegel, von dem diese üebersetzungeu, welche 
nach seiner Mittheilung auch mit denen von Edal 
Dam übereinstimmen, stammen, theilt mir brieflich 
(vom 22. Dez. 1863) mit, dass er a«Ä» für den plur. 
dat. hält; oyd ist aus uyö für vyö (= byö, vgl. 
g&ethdvyd) entstanden. Aehnlich verhält es sich mit 
nuruyö j welches man bei nar (Mann) nachsehe. 
Das d in ashdvaoyö bliebe freilich unerklärt 

ashAhnra (von asha -\- aJiura) m. n. pr. des 
Sohnes des Jisti, gen. ashdhurahe jhtayonahe yt. 

13, 113. 

1. ashi (von akhsh) n.V Auge, dual. acc. asM jt 
11, 2. instr. ashibya y. 9, 91. yt 11, 5. ashibyd y. 
32, 10. 

Skr. dhshi, hzv. ash^ laghm. anc^ armen, achh. 
Vgl. Jchshvasashi. 

2. ashi (wie asha) f. 1) Reinheit, nom. ashis y. 
9, 10. acc. ashtm y. 53, 1. ashimca vsp. 19, 5. y. 

14, 19. yt. 13, 87. d/rttienta ahmya nmdne vanuMm 
ashtm sie mögen hier im Hause segnen mit guter 
Reinheit yt. 13, 157. instr. ashicd y. 31, 4. ashica vd. 

4, 125. gen. ashöis vsp. 10, 4. y. 59, 7. 47, 8. 49, 
3. 9. ashöis baeshaza hacimndo yt. 13, 32. 2) Seg- 
nung, Ner. bhaktij vgl. Spiegel, Ner. zu y. 28, 7. 
nom. ashis y. 47, 9. td khshcUhrahyd yd vanhhts 
ashis mananhö das von dem Reiche, was eine Seg- 
nung des Vohumano ist y. 33, 13. acc. ashtm y. 
28, 7. 42, 16. 45, 10. vahuhtm ashtm u^ den guten 
Segen, y. 50, 21. instr. asht y. 42, 12. plur. nom. 
ashayö y. 51, 10. ashaya^a y. 59, 2. acc. ashts y. 
42, 1. 4. 12. 28, 4. 34, 12. ashayö y. 51, 8. (Ner. 
punyam), 3) die verkörperte Reinheit und Segnung, 
der Genius Ashi, vgl. Spiegel, Av. über«. III, XXXV. 
nom. ashis yt. 18, 4. ashis pouruqdthra y 1 19, 54. ashis 
vanuhi y. 10, 3. 3, 57. yt. 10, 66. 13, 107. ashisca 
vanuhi yt. 8, 38. statt des voc. ashis vanuhi yt. 17, 
7. 24. acc. vanuhtm ashtm vsp. 5, 2. y. 67, 54. 38, 

5. 42, 5. ashtm vanuhtm vsp. 8, 2. y. 2, 56. 14, 2. 

17, 36. yt 17, 1. ashtmca vanuMm y. 56, 1, 8. yt. 

18, 3. gen. ashöis vaiMmydo y. 1, 43. vd. 19, 131. 
yt. 11, 16. 21. 17, 0. 62. ashöisca vanhuydo y. 59, 

15, vsp. 12, 34. vanhuydogca ashöis y. 55, 5. voc. 
ashi yt 17, 6. Ner. lakshmt uUamd. 

Hzv. ashisvang t shaptr , arisvang ; parsi ashhi, 
asheshing. 

ashlrl f., eme Krankheit, voc. paitiperene ashire 
(Westerg. ishiri) ich bekämpfe dich, Ashiri, vd. 
20, 23. 

ashlTafif (von ashi) adj., rein, nom. ashivdo y. 55, 



6. 7. 50, 5. gen. ashivatö y. 1, 22. G. 5, 2. plur. 
acc. ashivantö y. 57, 17. 

ashethwa, Westerg. ashithwa (von akhsh f) n. 
Sorgfalt, Mühe; die Trad. übersetzt „viel Mühe'S 
was auf Zusammensetzung mit ash zu deuten scheint ; 
allein dann bleibt mir der zweite Theil des Wor- 
tes unerklärlich. 

ashethwözga (vom vor. -f- ^^) &dj., viel Mühen 
erduldend, superl. plur. acc m. ashithwözgcUemä y. 
14, 5. 

ashemaogha (von asha -f- mugh) die Reinheit 
störend, beschädigend , 1) «,dj., sehr schädlich, von 
der Schlange: nom. ashemaoghö vd. 5, 113. 12, 66. 
von schlechten. Streit und Zank verursachenden 
Menschen; nom. ashemaoghö vd. 21, 2. y. 64, 30. 
gen. ashemaoghaheca y. 60, 14. ashemaoghahe y. 9, 
99. plur, gen. cuhemaoghaiiämca bizangranam y. 9, 
62. 2) m. n. pr. des Daeva des Streites und Zankes, 
vgl. Hyde 180. nom. ashemaoghö vd. 9, 188. 
ohne Flexion: ^maogha yt 3, 7. acc. ashemaoghem 
vd. 4, 141. yt. 15, 51. ohne Flexion: ^maogha yt. 
3, 10. 14. ''maoghaheca y, 17, 49. 67, 25. plur. gen. 
v^aghanam . . . ashemaoghanam yt 13, 105. 

Ner. asmoga, hzv. darmök, ashmög (vd. 12, 66), 
ashmök (vd. 21, 2), parsi asmöi, n^pfd^mögh, vgl 
afgh. sMrmukh (Wolf)? 

ashem yabmAi nsta näma fravashtm yazamodde 
wir preisen die Fravashi dessen welcher „Heil der 
Reinheit" heisst, yt. 13, 120. 

ashem y^lkhS raocAo näma fravashtm yazamaidi 
wir preisen die Fravashi dessen welcher „Reinheit- 
glänzend" heisst, yt. 13, 120. 

ashem 7§iih§ yareza näma fravashtm yazamaidi 
wir preisen die Fravashi dessen, welcher „Reinheit 
wirkend" heisst, yt. 13, 120. 

ashemmereficö yaiha kava hugrava yt. 24, 2; 
ist etwa ashem varezö oder dgl. zu lesen? yt 23, 
7. steht dafür ayagkem amahrkem, 

ashem TOhA, die Anfangsworte des zweiten unter 
den heiligsten Gebeten, vgl. Spiegel, Av. übers. II, 
LXXXII. Nach vd. 10, 16. gehört es zu den thri- 
sämrütas; das zweite Wort wird auch in den su- 
perl. erhoben, s. asha vahista. Das Gebet findet 
sich y. 27 Schluss und lautet: ashem vohü vahistem 
agtt; ustd agtt ustdahmdi, hyat ashdi vahistdi ashemy 
Reinheit ist das beste Gut ; Heil ist, Heil ihm, nem- 
lich dem an Reinheit besten Reinen. Vgl. eine Er- 
klärung aus den Rivayet bei Spiegel, H. II, 166. 
Es wird überaus oft am Anfang oder Schluss von 
Abschnitten citirt, zu liturgischen Zwecken, z. B. 
vd. 19, 61. 73. 18, 97. 20, 1. yt, 10, 0. 

Hzv. ashemvohuk (Bund. 49, 16). 

ashdish (von asha -|- tsh) adj., reines wünschend, 
nom. ashötshö y. 41, 35. 

ashönryatha (von asha -|- wr®) m. n. pr., gen. 
ashöurvathahe yt. 13, 116. 

ashohhan (von asha -f- ^<^n) adj., in der Rein- 
heit sich befindend, plur acc. ashönlidnö yt 13, 151. 

ashöcithra s. ashacithra. 
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ashösmsta (von €uiha -f- zi^ta) m. n. pr. eines 
Vogels f welcher die abgescbnittnen Nägel frisst 
nnd durch Recitirung des Avesta die Daevas yer- 
scheucht, vgl. Bund. 46, 17. Windischmann Z. St. 
93. voc. ashdzusta vd. 17, 26. 28. 

ashötkaesha (von asha + ß-^) adj. , der reinen 
Sitte zugethan, nom. ashötkcteshö yt. 10, 84. 

ashöpaolrya (von asha -\- p^) m. n. pr. gen. 
^paairyehi yt 13, 117. 

ashöba^shaza Tvon atha -f- ^>*') adj., mit Reinheit 
heilend, nom. ashöbaeshazö yt. 3, 6. 

ashdmSzhda 9 Westerg. ^mizlida, (von asha -\- 
mizh(la\ adj. reinen Lohn bringend, acc. oder nom. 
pl. f. ash&mtshddo y. 54, 7. ' 

ashdraoeaAli (von asha -|- r®) m. n. pr., gen. | 
ash6raocanhd fränyehe yt 13, 97. j 

ashö^tditi (von asha -[- *:tüäi) f. heiliges Gebet, i 
nora. aeca ashdgtüüis das eine heilige Gebet Ashem 
vohu yt, 21, 5. piur. gen. ashortüitinäm vd. 19, 73. 1 

ashö^tflta (von asha + ctüta) n. heiliges Gebet, ' 
plur. gen. ashögtütmtam yt. 21, 6. 8. 10. 12. | 

ashemanöjail (von 2. a -f sliemandjan^ diess von , 
shamana -f- i«^) adj., das Ziel nicht treffend, plur. ' 
nom. ashemanSjanö yt. 10, 40. 

ashemaiiÖTid (von 2. </ -|~ slie/mnndvid^ diess von I 
shofiiana -f- 2. vid) adj., das Ziel nicht erreichend, l 
plur. nom. asheman&vtdhd yt. 10, 39. | 

asliii^^ 8. 1. o^. 

ash7a(von asha) l)adj., Beiwort des ^raosha, rein, | 
heilig, nora. ashyS vd. 9, 194. 19, 133. 18, 51. yt. 
10. 41. 11, 3. acc. ashim vd. 18, 48. 19, 53. vsp. 8, , 
2. y. 56, 1, 1. 11, 5. yt. 11, 1. instr. ashya yt. 13, [ 
14^. dat. ashydi vsp. 12, 18. y. 4, 4. abl. ^aoshddha \ 
fishyädJia (Westerg. graoshdt ashydt) y. 59, 9. gen. 1 
oMhyehe vd, 18, 33. y. 1, 22. 56, 1, 1. yt. 11,0. voc. I 
ashya vd. 18, 48. 74. y. 56, 10, 5. 2) f. Reinheit, ; 
Heiligkeit, acc. ashyämoa y. 3, 19. ntnt nghräm 
ashyäm nicht ('vermag er etwas ^ zum tüchtigen 
reinen Wandel vd. 3, 113. vanhvim ashyäm vsp. 
25, 3. 

Hzv. dardi, np. ^erdsh asho, Hitzig (DMG. 9, 760) 
vergleicht *Aoia^ 'ytataSärai ^Ictztres wohl von Skr. 
Atya?). 

1. ashyfto (compar. von asha) reiner, acc. n. yi 
ddt mand rahyd . . . ashya^ca wer den Sinn besser 
und reiner macht, y. 47, 4. 

2. ashyfto (compar. von ala) schlechter, nom. n. 
aldl asho schlechteres als das schlechte y. 58, 12. 
acc. n. akdt ashyd y. 50, 6. 

asaeta s. 2. az. 

asaka (von a^h -{- 1. aka) adj., sehr schlimm, 
acc. f. asakäm drujem yt. 19, 95. 

askare? hapta henti häminö indoiiha^ panca zayana 
eukare, sieben sind Sommer, fünf Wintermonate, vd. 
1, 10. Einige Uss. ziehen es falschlich zum folgenden 
iaeca. Hang (Bunsen, Aegyptens Stelle in der 
Weltg. V, 2, 127) erklärt es *( sicher unrichtig) für 
einen aorist von ah. Askarem (Anquetil: je d^- 
couvre, d^clare, public, instruis publiquement) hiess 



der 19. No^k (VuUers, Fr. 39), doch scheint dies 
Wort das hzv. ashhdrak^ np. dshkdr zu sein, welches 
von dvM -f- ^'«'' abzuleiten ist. 

asqare (von ash -f- 1. qar) adj., viel fressend, 
superl. plur. dat asqa^^temaeibyd vd. 3, 66. 9, 181. 

asqarenanh (von ash -\- q"*) adj., sehr glänzend, 
nom. asqarendo vd. 19, 54. 22, 7. yt 12, 2. acc. 
ma Ihrem ^.ntem asqarenanhem y. 2, 50. 25, 18. S. 
2, 29. 

askhrAqann (von ash + khra -)- qanu) adj., 
sehr an Verstand glänzend, superl. plur. acc. gao- 
shyanta^ca askhrdqanuieniä y. 14, 18. vsp. 3, 27. 
Die Trad. übers, viel Verstand bewirkend. 

askhrathwafiti (von 1. ash + khratu) adj., sehr 
verständig, superl. nom. sg. baghanam a^i ^wagtemö 
yt 10, 141. 

1. asta (von ahf) 1) n. Heimath, Ort, Raum; da- 
von raumaslay 2) m. der Heimathgenosse, Freund, 
nom. astö yt 13, 146. 

Skr. dsta. hzv. ast. 

2. asta (von 1. ag) n. Geschoss, acc. astem yt 
19, 46. dual. acc. aste yt. 19, 46. 

Skr. ästd, armen, ashtef 

astakaozhda (von astan -\- k^) adj., achtkantig, 
achtzackig, acc. f. pugäm astakaozhdäm yt. 5, 128. 

astaithlTafit (von astditi) adj., achtzigfach, nom. 
astaithirdo yt 10, 116. 

astada^a (vom folg.) adj., der achtzehnte, asta- 
dm<^a haeshazya achtzehnteus (heisse ich) der heil- 
kräftige yt. 1, 8. 

Skr. ashtddagdj hzv. astdahnin , np. ashtdaJium, 
afgh. dtaJdagum u. s. w. 

astadaqan (von aj<Uin + 2. (lagan) achtzehn. 

Skr. ashiddagan, np. hashtdahy hashdah^ hazhdah^ 
afgh. dtahla^;, bal. hazitdah, kurd. hastdah, armen. 
outheiUagn, südoss. astdas, dig, agteg, tag. gtäg, 

astan, acht, nom. asta^ vd. 16, 22. asta rdtayo, 
acht Freunde (des Mithra, vgl. Windischmann Mi- 
thra 54), acc. asta aurvaiito yt. 9, 30. asta ahuna 
vairya fragrdvayoU sprich acht Gebete ahö vairyo 
vd. 11, 25. 

Skr. a^htduy hzv. ha^t, parsi hasty np. hasht, buchar. 
häsht^ serg. hezeshtazc ^ zig. (in Syrien) haisht^ afgh. 
d/rtÄ , bul. ha^ht, (brahvi hasht) kurm. zaza heisht, 
armen, outh, oss. a(;t. 

astamähya (von astan -^ nidonh) adj. , achtmo- 
natlich, acc. astamdhtm (ein Wort für Zeit ist zu 
ergänzen) vd. 5, 136. 

astaf^ata (von astan + gata) achthundert, acc. 
astarata vd. 4, 47. 13, 38. instr. ^gatd^s vd. 4, 31. 

Skr. ashtagata^ np. hashtsad^ afgh. dtahgü^ oss. 
agtgäiUy. 

astftiti (von astan) f. achtzig, acc. astdifim vd. 8, 
263. nach 80 Tagen: A. Ib, 11. 

Skr. agtttj hzv. ashtdt, parsi hastdt, np. hashtddy 

afgh. dtiyd, kurd. ahste^ (lies fiaste, bei Garzoni), 

kurm. heishte, arnen. ouihgoun. Im Osset. ist ein 

anderes Zählsystem; brahvi ashddd (nicht aus 

! dem bal.). 

6* 
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astftbifra (von astan -f- 1. bifra) n., acht Eigen- 
acbaften, nom. günahe aevahe aetdbifrem ein Hund 
hat acht Eigenachaften, vd. 13, 124. 

astema (von aMan) adj., der achte, nom. cutemö 
vd. 14, 38. yt. 19, 2. zum ^ Male: yt. 14, 23. aa- 
temö yat ahmi cigtis, achtens heisse ich Weisheit 
yt. 1, 7. acc. astemem vd. 5, 91. neutr. aMemem ng6 
vd. 1, 37. astemem (adverb.) vd. 4, 67. 

Skr. aahtamd, hzv. ashtum, parsi hastum, np. Jiash' 
tum^ afgh. dtahum, oss. agtem, 

astra (von 1. ag) f. Stachel , Dolch, die Glossen 
erklären: scharfer Dolch, nom. astra vd. 14, 28. 
collectiv: yt. 10, 113. acc. asträm vd. 2, 18. astram 
maiitm kdshayeUi er führt den Schlangenstachel 
(wie ein Priester) vd. 18, 28. instr. astraya vd. 2, 
33. agpahe astraya mit dem Pferdestachel (schlage 
er zur Busse ahrimanische Geschöpfe) vd. 3, 125 
und oft , vgl. Spiegel Av. übers. I, 294. plur. nom. 
asträo die Dolche yt. 10, 113. 

Skr. dshtrd^ hzv.^asiar. — Vgl. khshvaewayatastra, 
vazemnöasira. 

astraikhad (von astra -j- 2. hdd) adj., mit dem 
Dolch tödtend, acc. mährem astrankädhem yt. 
10. 112. 

asdfinu (von ash -|- 1. ddnu) adj., stark fliessend, 
plur. gen. f. apam . . , asddnunam yavanäm der 
Wasser, welche stark fliessen für das Getreide, yt. 
8, 29. Spiegel: viele Kömer besitzend, liest also 
asddnanämj von 2. dtnaj und bezieht es nicht auf 
apam, 

asd&möy&tnmafit (von ash -|- ddman -{• y^) adj., 
sehr zauberkväftig fiir die Geschöpfe, plur. gen. 
^ydtuftuUäm vd. 20, 4 asddmö ist interpoliert, auch 
die Hzv. -Uebers. hatte nur yäiuniatäm vor sich, 
was sie übersetzt durch bahrÖTnand (reich), wozu 
die Glosse: vermögend wie Pät^rüb; vd. 20, 11 
fehlt asddmö überall. 

aspairika (von ash -}- P^) adj., den Pairikas 
sehr ergeben, acc. pitaonem aspairikem yt. 19, 41. 

aspadna s. agpeu^ina. 

asfrabereili (von ash + yr*>) f. viel Darbring- 
ungen, instr. as/raberetica yt. 10, 77. 

asfräyasti (von ash + /r«>) viel Opfer, instr. 
as/rdyasH yt. 10, 77. 

asbaourra (von ash -{~ baourva) adj., viel Speise 
habend, plur. acc. n. hhshaihra . . . asbaowrva yt 
5, 130. 17, 7. 

asbAzu (von ash + ^®) adj., mit grossen Vorder- 
beinen (eigentl. Armen), nom. uströ . . . asbdz&us> 
yt. 14, 12. 

asberef (von as -}- bar) adj., viel aushaltend, 
plur. nom. f. asberetd yt. 13, 23. 

asmlzhda, Westerg. asmizhda^ (von as -{- mizh- 
da) adj., viel Lohn bringend, plur. fem. asndzhddo 
y. 54, 7. 

asydsti (von as + yestC) f. viel Opfer, instr. 
asyesOca wegen der vielen Opfer, y. 67, 29. 

asTafidara (von as -J- «'°) a«^-» viel erlangend, 
acc. n. asvanilarem yt. 19, 9. 



aSTarecaöh (von as -{• t^) a^j. , sehr glänzend, 
nom. asvarecdo yt. 19, 57. 23, 2. astarecö (Thema 
°ca) kava uga yt. 5, 45. 

ah, sein, praes. 1. sg. ahmi vd. 2, 10. y. 9, 6. yt 
10, 54. 8, 15. ahmt y. 13, 25. 32, 8. 34, 5. 45, 2. 

2. sg. aht vd. 19, 22. y. 9, 3. 78. yt. 10, 29. 12,9 ff. 
17, 22. 22, 10. aJit y. 32, 7. 34, 11. 50, 3. 3.8g. agti 
vd. 19, 31. y. 9, 86. yt. 5, 129. 10, 82. 14, 34. agtica 
yt. 19, 68. fravashe ke agti parairigd die Fravashis 
(der Frauen) welche gestorben ist, y. 23, 5. oj^C y. 
57, 9. 35, 18. 3. dual, idha haurvata ameretdia^ yd 
(sie) gtd mishdem ashdunäm paröagti jagefUäm hier 
ist Khordad und Amerdad (Fülle und Unsterblich- 
keit) welche der Lohn sind für die Keinen, welche 
zur Körperlosigkeit gelangen , yt 1, 25. ^ yt 13, 
12. 1. plur. mahi vsp. 12, 28. mäht y. 89, 5. mahef 
(s. kurd) Fr. 2, 2. 2. plur. gtd y. 32, 3. 34, 6. 3. pl. 
henti vd. 18, 76. 19, 13. vsp. 12, 28. heütt y. 33, 10. 
hetUica y. 16, 5. ydi henH (der Besieger derQr) welche 
sind (Uebelthäter ; so die Trad.) y. 43, l6. welche 
sind (weise) y. 44, 6 (cit. y. 60, 17) , duschddo ydi 
henti schlecht (unter denen) welche da sind y. 50, 

10. y^ doiiharecd henticd (und die) welche waren 
und sind y. 50, 22. (cit y. 16, 5) ; praes. conj. 3. sg. 
anhaUt y. 30, 11. 31, 22. 49, S. yd ndU vd aAhat 
ahhoM vd was nicht sein kann und was sein wird 
y. 31, 5. anhaiU y. 52, 7. anh&iU^ er gehört (dem 
Siege, er siegt) yt 10, 117. pot 1. sg. qy6m y. 42, 
8. 49, 9. 2. sg. qydo y. 41, 7. (subject im plur. neutr.) 

3. sg. qydt y. 8, 13. 35, 9. hois s. besonders, y. 40, 
10 (mit acc. plur.) 42, 15. 43, 17. hydt yt. 8, 56. 10, 
120. 13, 71. y^ 32, 14, 1. plur. qydmd y. 30, 9. 40, 

11. 2. plur. md qpdtlia yt 24, 12. qydtd y. 49, 7. 
3. plur. qy^ y. 50, 4. ydi hyän etgti (agti scheint 
Glosse) aojanha aojista welche an Kraft die stärk- 
sten sind, yt 8, 55. hydre vd. 17, 28. imperat 3.8g. 
Oi^ü vsp. 10, 31. 14, 4. y. 13, 6. 52, 8. qaii^afiti agtu 
uyi qaretha (yyamna ( lies gtd 3. dual, indic.) es 
waren die essbaren Speisen unversiegbar, yt. 19, 

32. 3. plur. hentü y. 33, 7. 52, 8. Imperf. a sg. 
<% Td. 9, 188. y. 19, 2. yt 14, 59. 19, 36. ag vd. 2, 
37. 9, 175. y. 13, 24. 31, 9. 34, 8. yt 19, 79. Cit 
der Hzv.-Gl. zu vd. 2, 4. düire vohü ag manS Vohu- 
mano weilt ferne (von ihnen) y. 34, 8. ^^ nudbyd 
yaos ahmdi agctt vahistd y. 45, 18 (s. yaos), 3. pl. dg 
yt. 14, 46. impf. conj. 2. sg. anho (s. besonders), 3. sg. 
anhat vd. 1, 53. 2, 53. 5, 86. y. 10, 51. 29, 4. 61, 
16. kd tSm ahyd mmnis anhat was soll ihn dafür 
für Strafe treffen y. 43, 19. 3. plur. anhen vd. 2, 
79. 5, 37. 13, 115 (hier lies anhat f) y. 31. 1. mit 
dem Subject im dual. vd. 5, 83. anhen y. 89, 3. 
vsp. 12, 28. y. 47, 12. yadd zevim anhen wenn an- 
zurufen sind y. 31, 4. in der Frage: vd. 2, 130. 
ydi hen keftrpa graista yt 5, 34. = 9, 14. = 15, 24. 
perfect 3. sg. doUa y. 9, 17. yt 15, 16. 3. plur, 
donhare y. 9, 74. 23, 1. yt. 13, 150. donhar^ y. 

33, 10. 43, 20. doüha/recd y. 44, 7. perfect conj. 
3. sg. dMidt vd. 13,* 165. yt. 13, 12. yezi . . . dgtd- 
rayeintim donhdp wenn er verunreinigen würde vd. 
5, 13. 20. yezi graeshyantim datihdt vd. 8, 109. 3. dual 
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äonMtem würden (nicht) existieren yt 13, 12. 1. pl. 
äonh&ma vsp. 14, 11. donhdmd y. 32, 1. 48, 8. 3. pL 
yaUia nd äanhäm (lies donhanf) skydtö (Westerg. 
skätö) mando damit unsre Herzen froh seien y. 59, 

17. partic. praes. hont s. besonders, partic. perf. act. 
plor. gen. donhushäm der Menschen welche waren 
ji, 13, 21. anhtuhamca y. 64, 22. partic fut. gen. 
ncutr. und nom. masc. gaeÜuMiäm donhcdryehe y<^ 
donkmryd ztzanen dem Zukünftigen der Welt, wel- 
ches der Zukünftige erzeugen wird ; nach der Trad. 
wird die künftige 2ieit, in welcher die kommenden 
Dinge erscheinen, angerufen, vsp. 1, 8. acc. don- 
hairim vsp. 2, 1. 

— paiti , dabei sein , Folge leisten , hzv. übers. 
mekir€UinUm , praes. 3. sg. pcMagti ( Spieg^el pai- 
tlhyS^) vd. 22, 38. 

Skr. o», diHj altp. a$^^, hzv. a^ (Spiegel, H. I, 
102), np. bal. agt, afgh. e (2. sg.), ydi (2. pl.) Ewald 
302. kurd. ?imn (sum), armen. S (est), dig. yeg^ tag. ü, iq. 

Vgl (Miu^ o^, 1. asta^ ahu^ pcdUagH^ paUydgti, 

Bkn s. €Mhu, 

ahvta (von 2. a -f- huta) adj., nicht ausgepresst, 
instr. m. aoa tteta aktUa ausser diesem nichtausge- 
pressten (Haoma) vd. 6, 88. 

1. fthuMa (von ahuf) m. n. pr. eines Berges, nom. 
okunagca yt. 19, 5. 

2. fthiuiA, Abkürzung von ahimawxiti ^ dual. acc. 
yat a^ aSUare ahuna airyamana, was zwischen der 
Githa Ahunavaiti und dem Gebet airy^mä ishyd 
ist (d. h. die Gäthas und der Ya^na haptanhäiti, 
die Capitel 28—53 des Ya^na) vsp. 27, 2. 

3. aJnuia m. das Gebet yathä ahü vairyo, das 
flonover ; nom. ahund vturyö Cit. der Glosse zu vd. 
2, 32; yt. 11, 3. 21, 4. 19, 81. y. 56, 9, 5. acc ahn- 
ntm vairim vd. 11, 8. 19, 5. 74. vsp. 2, 13. y. 9, 44. 

19, 38. ahunemca vairhn vd. 17, 18. catkiodrd ahu- 
nem fxUrini vd. 18, 97. instr. ähuna vahya yt. .17, 

20. abL ^vayamnät paiU ahundt vmrydt beim Her- 
sagöi des Ahü vairyo yt 10, 91. ahwndtwdrydt A. 3, 5. 
gen. ahunahe wdryihe. vsp. 1, 11. 11, 3. y. 8, 1. 19, 
4. plur. acc paitca ahuna wdrya fragrdvayöU falhd 
ahü vairyd sprich 5 Ahüvairyo : yathä . . . vd. 11, 7. 

YgL anahwna. 

ahnnarafit, fem. ahunavaxd^ Name der ersten 
Gätha (y. 28—34), acc. ahunavatüm gdihäm vsp. 2, 
16. y. 34 Schluss, A. 2, 3. G. 2, 5. gen. ahuna- 
tmtydo gdthaydo vd. 19, 128. vsp.l, 14. y.34 Schluss, 
A 2, L 

Hzv. ahumjat^ in den jungem Dialecten der nach 
d^ Gätba benannte erste der 5 Schalttage. 

ak«Ba5;(von ahu -f- 2.naj^) adj., den Ort erlangend, 
acc m. khraiüni ahundgem ashandgem vahisiandgem 
vahisiahe atUUus den Yerstand welcher uns erlangen 
lässt den Ort, die Reinheit und das Gute des Pa- 
ladises vd. 18, 17. 

ahiuiiaflt (von ahu) adj., das Wort ahü enthal- 
tend, acc m. ahumefUem ratumentem das ahü und 
ratus enthaltende (Gebet yathä ahü vairyo) vsp. 2, 

18. neutr. vac6 . . . yat ahvmat y. 19, 16. gen. ahu- 
mai6 raiumatd vsp. 1, 16. 



ahvmeree (von ahu 4- marec) adj. die Welt ver- 
wüstend, nom. ahumerekh$ paäydrend yt 8, 59. 

ahnra (von ahu) m. 1) Herr, Hzv. hhutdi, Ner. 
avdminy nom. deada^ ahurö, zwölftens heisse ich 
Herr yt 1, 8. ahurö jt. 14, 37. 59. akurd kaoa hu- 
p'ova der Herr König Hu^rava yt 19, 77. ohne 
Flexion: ahwa nama ahnd ich heisse Herr yt 1, 
12. acc. anh6u8 ahurem als den Herrn der Welt y. 
31, 8. aJiurem berezantem (vom Apäm napäo) yt. 19, 
52. berezantem ahurem y.2, 21. 69, 19. yt 2, 9. ahurem 
y. 31, 10. yt 10, 25. gen. ahurahe y. 1, 15. 3, 29. 
berezato ahuraJie na/edhrd apäm G. 3, 2. ahuraJii 
jt, 10, 69. 13, 63. voc bereza ahura y. 64, 53. plur. 
nom. ahurdonhöy Herrscher, yt 5, 85. 14, 39. von 
den himmlischen Herrn, den Amsha^pand: maz- 
ddogcd ahurdotihö, Mazda und die Herren y. 30, 9. 
31, 4. 2) n. pr. des höchsten Gottes, welcher zwar 
unter die Amsha^pand und Yazata gerechnet, aber 
als Schöpfer und Gebieter derselben dargestellt 
wird. Er heisst auch gpento mainyusj der heilige 
Geist. Roth in Baur und Zeller, theolog. Jahrb. 
8, 286. DMG. 6, 70. Spiegel, Av. übers. lU, HI. 
nom. ahurö y. 29, 4. 42, 3. 44, 4. 47, 3. ahurö maz- 
ddo vd. 5, 50. vsp. 2, 3. 18. y. 11, 16. 19, 38. 31, 

2. yt 8, 25. 10, 121. 15, 2. c^urö mazddogca y. 33, 
11. statt des acc. nizbayemi aJiurö m^iztido vd. 19, 
51. statt des voc. vt^ te ahurö mazddo hvapö va- 
nuhts ddmän alle deine, o woblwirkender Ormazd, 
Geschöpfe, y. 70, 47. acc. ahurem y, 28, 8. ahurem 
mazcläm vd. 2, 1. 19, 58. vsp. 2, 4. y. 14, 1. 17, 1. 
35, 1. 56, 1, 10. 69, 2. yt 1, 1. 10, 1. instr. ahu- 
racaf yt 8, 36. ahura mazda yt. 13, 146. dat ahu- 
rdd y. 29, 5. 30, 1. ahurdi mazddi vd. 19, 14. (neben 
dathushö) 84. y. 13, a 28, 5. yt 13, 87. ahurdica 
mazddi y. 4, 4. 67, 58. yt 10, 53. gen. ahurahi y. 
65, 2. ahurahyd y. 45, 15. dliwrahe mazddo vd. 4, 
4. 19, 45. vsp. 18, 5. y. 1, 1. 4, 12. 19, 37. 70, 11. 
yt 1, 0. 10, 0. 13, 157. mazddo ahurahe vd. 8, 249. 
ahurahyd mazddo y. 32, 1. 35, 19. nwaddo ahurahyd 
y. 28, 4. toi vdrdi rddenie ahurahyd zaoshe mazd&o 
die geben nach Wunsch und Wille des Ormazd, 
y. 33, 2. voc ahurd y. 28, 6. (cit vd. 19, 36. 
20, 22) y. 42, 16. 43, 1. 32, 6. 34, 4. yüzhem . . . 
ahurd . . . ddtd, gebt ihr, o Ahura (ihr bezieht sich 
auf die Amsha^pand) y. 29, 10. 11. aeibyö gctglt 
ahurd y sie befehligt er (Khshathra), o Ormazd, y. 
30, 8. ahura mazda vd. 2, 1. 13, 115. 19, 58. vsp. 

3, 21. y. 17, 54. yt 1, 1. 10, 74. 121. ahura mazdd 
y. 7, 59. 14, 13. dS>,7. vdo ... ahura mazdd ashemcd, 
euch, oPrmazd, und den Asha, y. 28, 9. dual, 
(vgl Justi, die Zusammensetzung der Nomina p. 
83) nom. mithra ahura Mithra und Ormazd yt 10, 
113. N. 1, 7. acc. ahura mithra y. 2, 44. mkhra 
ahura yt. 10, 145. y. 6, 36. 2, 44. dat ahuraiibya 
mithraeibya y. 1, 34. 3, 48. 3) Name des ersten 
Tages im Monat, gen. ahuralie mazddo y. 1. 36. 

Skr. dmtra, altp. auramaadd^ hzv. Oharmazdy Hör- 
maz<l (auf Münzen und Gemmen; in den Ueber- 
setzungen und im Bundehesch ist das semit an- 
höma oder anhüma im Gebrauch, welches schon 
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Rask (536) mit Eldhim identificierte ; der Etymo- 
logie nach entspricht ahura (von (thu, diess von (üi) 
eher dem hebr. Jcüive), pars! h&rmezda, np. ortmizd 
(ß. Völlers, V. wrmaz\ lykisch Aouremez^ armen. 
armizd, cyramazdy ördniazd, mongolisch Khurmugta- 
iängri (Klaproth p. 125. Schmidt, Forschungen im 
Gebiet der Völker Mittelasiens p. 148. J. Müller 
336), bei den Alten *iiQ0fidl^Tj9^ vgl. Wiudischmann 
Z. St. 261 ff. Vgl. 6huirya. 

ahuratkaesha (vom vorigen + iy*) adj., die Vor- 
schriften des lOrmazd befolgend, nom. ahuratkaeshd 
vsp. 6, 7. y. 1, 65. 9, 43. 13, 1. yt. 13, 89. acc. 
ohuratkaeshem yt. 13, 90. fem. ahurotkacshäm y. 64, 
2. yt. 5, 1. 13, 4. 

ahnradhäta (von aJmra + 2. data) adj., von Or- 
mazd geschaffen, Beiwort des Verethraghna und 
der Erde, nom. ahuradhäto yt. 10, 70. 14, 1. acc. 
ahuradMtem vd. 19, 125. vsp. 2, 24. y. 17, 31. yt 
10, 33. 80. 14, 1. yatha verethraghncm ahuroilhdtem 
yt. 23, 7. fem. ahuradfidtam vd. 19, 71. 13, 165. 
yt. 6, 2. 13, 9. instr. m. ahuraJhdta yt. 10, 67. gen. 
ahuradhätahe vsp. 1, 22. y. 1, 19. 

ahuräni (von ahura) f. 1) Tochter des Ahura, 
ein Genius der Wasser, acc. aJiurdntm y. 67, 14. 
voc. ahurane ahurahe y. 65, 2. 9. 67, 1. 3. 6. 11. 
27. 45. Fr. 7, 1. 2. 2) Wasser, Wassertrift, plur. 
acc. ahuränis ahurahe y. 67, 30. N. 1, 10. apd . . . 
ahurdnts ahurahyd y. 38, 8 (vgl. Windischmanu Z. 
St. 99). Die Huzv.-Uebers. umschreibt nur. 

ahnrötkaesha s. ahurafkaesJia. 

akümmerefio (von ahu -f- marec) , adj., die Welt 
verwüstend, gen. paiii ahdmmerencö gegen den Ver- 
wüster der Welt, y. 9, 99. yö jaSUa daivaydo drujd 
cütümmerencS, welcher einTödter ist der da^vischen 
Drukhs, welche die Welt verwüstet, y. 56, 7, 2. 

Vgl. ahumerec. 

ahÜBif^tnt (von aJiu + ^tu), adj,, die Welt prei- 
send, gen. gaenahe aJiüingtütd fravasMm yazamnüle 
des ^aena, welcher die Welt preist, Fravashi prei- 
sen wir, yt. 13, 97. Es scheint n. pr. 

ah^muQta, Spiegel ahAmn^ta adj., todeswürdig, 
nom. ah^mugtö y. 45, 4. Huzv. übers, fröt muri 
dehavannt und glossiert apagayehe dehavamü, Ner. 
adhd mrtahf Glosse: apajtvö bhavati, 

ahe 8. ahn, 

ahAkhsta (von 2. er -f- ^<*^* + f^*) *<^J» "°" 
zählig, instr. plur. ahäkhstdisca vsp. 9, 3. ahakhsta- 
ghnäi (lies ahäkJmtdi) (ihäkhstdtemdahäkhsta zu un- 
zähligen und unzählige mal unzählige yt. 24, 19. 
yd aeshäm daSvanäm hasanrdi hazanrS paitis, bai- 
vardi baevanS, hapctnlchstai hapankhstayo (sie) paUU 
ndmSm amethanam gpentanäm hänrvatdtö zbaydit wer 
gegen diese DaSvas, die 1000 mal 1000, die 10000 
mal 10000, die unzählige mal unzähligen, die Na- 



men der Amsha^pand (besonders) der Haurvatä 
anruft yt. 4, 2. 

ahäkhstagluia (vom vorigen -)- ghna) n. Tödtung 
von unzähligen, pl. instr. pancaraghndi gataghnäisca, 
gataghndi haaanraghndiaca , hazanraghndd baevare- 
ghndisca baevareghnäi ahäkhstaghndisca ^ mit 50 mal 
HunderttÖdtungen , mit 100 mal Tausendtödtungen, 
mit 1000 mal Zehntausendtödtungen, mit 10000 mal 
Unzähligentödtungen (der Begriff der TÖdtung ist 
am Multiplicator, der bloss die Zahl sein sollte, 
nochmals ausgedrückt) vd. 7, 137. 139. yt. 5, 54. 
58. 117. 8, 61. 9,31. 10,43. 13,48. Meine Erklärung 
ist unsicher; Spiegel schreibt mir (22. Oct. 1863): 
„ich habe mir schon gedacht, ob nicht in den 
Formeln pancagaghndi gataghndis u. s. w. eine Mul- 
tiplication ausgedrückt sein könnte, und ghna gar 
nicht tÖdtend hiesse. Allein es fehlen mir eben 
auch für diese Vermuthung alle Analogieen." Viel- 
leicht wäre bei dieser muthmasslichen Erklärung 
doch eine Ableitung von ghna (Jan) möglich , wenn 
man diess in der Bedeutung schlagen, don Tact 
schlagen, zählen, nähme ; im litauischen bildet man 
multiplicativa mit ayk (von seüciH messen) Schlei- 
cher, lit. Grammatik, p. 154. 

ah&mbaodlieiiuia (von 2. a -|- kämbaodhemna ) 
adj. , nicht bei Sinnen , nom. yaf gpd **baodhemn6 
bavdt wenn ein Hund nicht bei Sinnen ist vd. 13, 97. 

ahma (von 1. a a) ) pronom. adj., unser, nom. pl. 
ahmd ra/nankö als uusre Erfreuer, y. 40, 9. 

ahmaf s. aim, 

ahmarsta (von a -{- mareta) adj., nicht zu be- 
nagend, plur. gen. agtäm ahmarsUmäm Cgen. partit.) 
nicht zu benagende Knochen, vd. 15, 10. 

ahmäi s. aem, 

ahmAka (von ahma -\- ac) pronom. adj. , unser, 
acc. neutr. ahmdkem (dient ^s plur. gen. von assem) : 
nom. neutr. ahmdkem näma unser Name yt. 1, 3. 
plur. acc. m. ahmdki^ y. 44, 9. ahmdk^ng uruno 
y. 39, 2. maahy^ng ahmdidng uns Menschen y. 32, 
8. instr. ahmäkdü azdSbUcd y. 37, 7 = 5, 7. 

Slfr. asmäha^ parsi 4mäy np. md, np. Dialecte emö. 

ahm&l 8. aem, 

ahm! s. aem und ah. 

ahm^maidd s. Am^. 

ahmya (von aem, resp. ha b) ), adv., hier, vd. 3, 
23. 24. 6, 17. y. 2, 7. 59,9. vsp. 2, 1. alimyanmdni 
hier im Hause, y. 26, 22. 61, 7. vd. 13, 60. ahmya 
zaothre hier mit Zaothra y. 2, 6. ahmya vdsItS yt, 
10, 125. yahmya . . . ahmya yt. 24, 48. 

Dig. amiy, tag. am. 

ahjA 6. aem, 

ahjft^^Ant hditSm yaaamaide wir preisen das Ca- 
pitel 28. des Ya9na, welches mit akyd yd^ be- 
ginnt, y. 28, Schluss. 

ahTafif, adj., eifrig, hzv. tukhsJuUMi (mit Eifer) 
Ner. ffyavctsdyatayd^ nom. ahvdo y. 29, 5. 
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11) adv. ätat herzu vd. 5, 2. dUU qarenö yazch 
nmde dazu preisen wir die Majestät vsp. 22, 8. 
y(wai d solange ich da bin (wie im grich. nn^a 

0. dgL) y. 42, 8. Sehr oft als Verbalpraefix ge- 
braucht, z. R ddd; ddim peregat er fragte ihn, y. 
9, 3. oft wird ä zn a verkürzt. 2) prae- und post- 
pos., a) c. acc. , an, in, bis, ä bis zu jt. 21, 4. ka- 
tdrem d anrö an wem haftet der Böse j. 43, 12. 
d hhahatkrem im Reich j. 33, 5. raocdo d bis zu 
den Sternen vd. 2, 31. a/ti2m (S vd. 19, 104. äptm d 
zum Wasser vd. 7, 65. dUU hanjamanem zur Ver- 
sammlung vd. 2, 43. d nenU bi^. zum Preise y. 43, 

1. dca acistem dca ahüm hin zum schlimmsten Ort 
▼d. 3, 120. vahütem d cthüm d vd. 18, 69. dmcd- 
dhydfiagcU^ Spiegel dmaidhyctgcü ^ dnerebarezagcä 
vd. 6, 59. dihriUm dreimal vd. 8, 42. y. 56, 12, 3. 
ddhlßähn Westerg. dt-bütm zweimal vd. 10, 9. dkh- 
tüirhn viermal vd. 10, 21. t^ng d avd weg zu denen 
y. 43, 13. vahmd d zum Gebet y. 42, 2. b) c. instr. 
EU, wegen, bei, mit, andis d deshalb y. 32, 15. ddd- 
ndis zum Schaffen y. 30, 7. tdts d bei ihnen (ist) 
y. 34, 11- di/eg^ yesti dfravashi ich rufe herbei mit 
Preis den Frohar y. 23, 3. d mananha mit Wuth 
yt 10, 71. c) c. dat, zu, für, fradaihdi d (seil, 
d^) y. 44, 9. vahmdi d y. 45, 10. dzangaeibyagcit 
bis an die Füsse (sollen sie ins Wasser gehn) vd. 
6, 59. yaeibyciged toi d für welche diese sind y. 39, 
a d dihre für das Feuer y. 42, 9. mazd magdi d 
grosses für grosses y. 29, 11. d) c. abl. , von, zu, 
in Bezug auf, vtgpem d ahmdt yat bis dass vd. 19, 
79. d vahigtdt atihaop bis zum besten Orte y. 19, 
11. numy6u8 d vahistdt kayd y. 33, 6. d ashdt in 
Bezug auf Reinheit y. 67, 41. d dareghdt qdbairydt 
y. 59, 12. ahmat d von hier y. 60, 16. kathd dnijem 
nSs ahmat d nia ndslidmd wie sollen wir die Dvukhs 
von hier wegschaffen y. 43, 13. d bis zu y. 26, 33. 
e) c. gen. bei, zu, von, samt, d kiuhit&is zur Woh- 
nung y.30,10. hdi d bei, in ihm y. 33, 1. d . . . vici- 
thahyd y. 30, 2. aSshäm töi d anhat denen bei dir 
möge es gehn y. 30, 7. aSshämcft d unter, von ih- 
nen (will ich unterschieden sein) y. 32, 8. nemanhö 
d samt dem Gebet y. 57, 9. hhraUvs khshnMxihyd 
d in euerm Verstand y. 48, 6. f) c. loc. in, d 
hhthathrdi y. 34 , 3. iho6 d y. 31, 9. d paiiht am 
Wege y. 49, 4. — jaUtu d-airyhnA-iahyd . . . ya^kem 
es schlage das Gebet ä-airy^mä-ishyö die Krank- 
bat vd. 20, 29. 

Skr. d, altp. hzv. parsi d\ 

ia^ (von aemy alter abl. ohne das Einschiebsel 
hma), adv. hierauf, dann, vd. 19, ^. dt utd nun y. 
35, 16. (Trad. sie beide) dt (Ner. evam) y. 35, 24. 
cayö dat wie beschaffen femer vd. 2, 130. ithd dt 
hier nun y. 5, 1. 37, 1. ahrndking dat urunö y. 39, 

2. dat yaf dann als (im Nachsatze folgt dat) yt. 10, 



1. In den folg. Stellen scheint da/ noch als wirklicher 
Ablativ zu stehn : dat haca Fr. 3, 2. (vgl. das son- 
stige aJwidt 1iaca\ ya^ia dat anhaot baodJioöakhtiia 
yatlia mdvaya yat ahurdi iMtzddi damit aus diesem 
Orte Austheilung von Bcwusstsein (komme), wie es 
(bei) mir, Ormazd, ist (?) yt. 24, 33. 
Skr. dt. 

1. äi, interj., di mithra yt. 10, 42. di graoslia vd. 
18, 48. y. 56, 10, 5. di ashdum zarathustra vd. 18, 
1. yt. 1, 26. di anra mainyö vd. 19, 32. 

Skr. d«, hzv. df, np. a*, armen, dy, oss. ay, ey. 

2. äij praep., zu; vgl. ditif yat vd dpem di and- 
pem kerenaoiti oder wenn einer Wasser zu Wasser- 
losigkeit macht (d. h. allzu feuchten Boden ent- 
wänsert) vd. 3, 14. 78. vgl. diskata. 

1. Äiti (vgl. das vor.) adv., verbalpraef., hinzu, 
diti magha ddü bardis bringe zu den Löchern vd. 
9, 29. ava td diti magha diti jagoit er komme heran 
zu den Löchern vd. 9, 31. diti nirdzayanti yt. 24, 36. 

2. Aiü ) 

äitö l 8. 2. i. 

Äit I 

äithi (von aMtf) f. Verderben, Schrecken, nom. 
avi dU ahn khshayamnd dähtm baraiti thwyämca 
gegen sie bringt er mächtig Verderben und Schrek- 
ken yt 10, St kadd vaedd yezi cahyd khshayathd 
yehyd md dithis dvaetlid wie werde ich wissen, ob 
ihr über den herrscht, dessen Verderben und Schrek- 
ken gegen mich (gerichtet ist) y. 47, 9. plur. khshayäg 
. . . yehyd md dithUcU dvaethd du herrschest über 
den, dessen Verderben und Schrecken gegen mich 
(gerichtet ist) y. 32, 16. Die Trad. fasst beide 
Sätze ganz anders, indem sie dvaetha falschlich von 
dva (zwei) ableitet und durch „Zweifel" erklärt, 
woraus die Bedeutung "offenbar" für dithi folgt 

Vgl. aeitha. 

&ithivafit (vom vor.) adj., schrecklich, acc. dähi- 
vantem yt. 22, 17. aitftivatUem yt 22, 35. aetyavantem 
yt. 24, 63. 

Aidhi? yt. 8, 48. Westergaard verm. diti be- 
wegt sich. 

Äidl l ^ . 

aidam I «• 2- •• 

AiniTE (v. in +4) m. Bedränger, dinivanäma ahmi 
ich heisse der Bedränger (der Daßvas) yt. 15, 46. 

1. als Nebenform von andis (von ocw»), dis von 
ihnen (zuerst), hzv. wmi narmanshdn^ y. 43, 11. gra>otd 
gius dis rahistd höret mit den Ohren das beste 
y. 30, 2. (Koss. audito auribus suis optima) pairi 
dis vor diesem, früher y. 49, 10. 

2. äis (vgl. 2. di, diti) adv. herzu, indem man 
herzutritt, athd thwd dis yazamaide so preisen wir 
dich herzugehend, (so die Trad.) y. 14, 14. 39, 11. 
yathd dis ithd vareshaite wie es zu(-kommt) so thut 
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er (Trad. betrachtet, überlegt habend) 7. 33, 1. 
yizt die nöif urvdnS aibtderestd wenn ich herzu- 
tretend (prüfend) am nicht sichtbaren festhalte y. 
31, 2. y6 die ashem mpdonhe wenn ich, wie es zu*- 
kommt, die Reinheit bewahre, y. 28, 11 (Trad. wie 
eben), dis daddtü vtzkäfyö gebe er für die Clane 
(als Verstärkung des Dativ? Trad. beim Kommen) 
y. 52, 8. 

ftiskata m. n. pr. eines Berglandes, die Wasser 
brechen hervor dishatem nach Aiskata, yt. 10, 14. 
ükatdca upairigaena findet sich yt. 19, 13. atn skcUa 
y. 10, 29. Letztre Stelle scheint die einzig richtige 
Lesart zu enthalten ; diskata wäre dann in dd skcUa^ 
zu den Schluchten, zu bessern und i in ishcUdca 
ist entweder zu streichen oder als Vorschlag zu 
betrachten, welcher wie in den neuem Dialecten 
die Aussprache der Gruppe sk bequemer machen 
soll. Uebrigens liest Spiegel und Westergaard yt. 
10, 14 dükP, . - 

&o 8. a&m, 

Aonaharena (von 1. qar -|- d) adj., das woraus 
man isst, plur. nom. td tasta **rewa,vd. 7, 183. 

ftoilh m. Mund , instr. donkd y. 28, 11. doiihdcd 
y. 49, 11. gen. doikhö y. 31, 3. 

Skr. ds, — Vgl. Sedonh, 

AoAlia s. ah. 

Aonhalrya s. ah, 

ftoikhana s. dJi. 

ftoiihare s. dh. 

ftonharena liest Spiegel für donuharena. 

&onli&tem, AofthUt^ ftoAhftma, ftonhngliftiii s. ah, 

ftoilhAm 8. aem und ah, 

&ka adj., offenbar, hzv. ashkdrak, loc. f. cinvatöpere- 
tdo dkdo an der Brücke Cinvat, der offenkundigen, y. 
50, 13. plur. nom. äkdo^cdit (Spiegel ak^) dhüire 
mazda jagetitäm offenbar mögen (zum Paradies) kom- 
men die Anhänger Ahuras, o Mazda, y. 59, 19. acc. 
dM qting offenbare Wohnungen y. 49, 2. dkdo are- 
dr6ng offne Darbringungen y. 49, 4. kd ihwdi ashd 
dkdo aredrSng ühyd was soll ich bei dir, Asha, 
als offenbaren Lohn verlangen y. 47, 8. 

Akayayafita s. kd. 

Akereti (von 1. kar) f. Vollendung, nom. diess ist 
in der Welt bekannt als die gute dkeretis Vollen- 
dung (nach der Trad. ist von der Auferstehung 
die Rede) y. 47, 2. 

Akhtfllrim (von d + t^*rya, kh ist von dem vor 
t abgeworfhen ca übrig geblieben) adj., viermal zu 
sprechen, vom Gebet ahü vairyo, acc. m. dkhtüirtm 
y. 9, 44. yt 19, 81. 

Vgl. tüirya und d, 

AkhrAra m. n. pr. des Sohnes des Hu^rava, gen. 
dkhrürahe hao^avanhctnahe yt. 13, 137. 

Vgl. skr. akrüra Spiegel, Beitr. 4, 65. Eran 250. 

Akhf^alkh (von kh^) n. Belehrung, hzv. amokhtashn^ 
Ner. ^hd, acc. äkhqd y. 45, 2. 

Akhslmfisea s. dshnP. 

1. Aklista (von ^f) adj., friedsam, plur. nom. 
neutr. athand dkhsta Imyän, yathand buydt hvdyao- 
ndonhö pantdnd dann sollen friedsamc (Verhältnisse) 



sein, damit von selbst geschützt seien die Wege 
yt. 16, 3. acc der König opfert dkhsta igenrnd 
danhave Friedsamkeit für das Land wünschend 
yt. 16, 19. 

Vgl. 2. andklista. 

2. Akhsta (von ^ 4- d) a^., angegriffen. 

Vgl. 1. andkhsta, 

Akhsti (von gtdf) f. Friede, nom. dkJistis y. 59, 
8. acc. dkhsttm hämvainttm den siegreichen Frieden 
vsp. 8, 3. yt. 2, 6. 11, 15. 15, 1. abl. dkhstaedha 
in Uebereinstimmung vd.3,5. gen. dkhstois yt, 10,29. 
2, 1. 'S. 1, 2. plur. acc. äkhstiaca yt. 11, 14. dat. 
dkhsdbya^a vsp. 12, 34. 

Hzv. dstis^ dstia, np. dshti. 

Vgl. andkhsti. 

Agerepta (partic. von gareio + d) n. Angriff, 
eine bestimmte Art Sünde, Anquetil: avoir dessein 
de frapper quelqu'un avec un sabre, c'est Tague- 
reft^, de 48 tanks; nom. dgereptem vd. 4, 54. acc. 
y6 nnrem dgereptem dgSwrvayetti vd. 4, 58. 70. 

Hzv. dgerept^ parsi np. agiriß. 

Agairi (von 2. gar) adj. freundlich. 

Agalrimaiti (vom vor. -|- rruxUi) adj. von freund- 
licher Gesinnung, nom. f. flwAw d^awtmoÄw yt.17,6. 

Aca = d ca. 

Aeikaiti f. gen. dafnaydo^a . . . yaiha hrdthrem 
vd hrata vd hakhaya t^d daenämca dcikatoisca bavaf 
ydf yt. 24, 10. 

AJa (von ja/n -|- d) m. Schlagen, hzv. zanashn, 
Ner. apaghdta, loc. djdi beim Schlagen (Spiegel 
aqjdt) y. 32, 7. 

Hang G. 1. 167 vgl. skr. ^i; diess Wort ist aber 
von skr. aj abzuleiten und die altbactr. Derivata 
dieser Wurzel zeigen stets s. 

Azhn (von 3. az) m. n. pr. des Da^va der Gier, 
vgl. dziy nom. azJifts y. 52, 7. 

AzhdyAi (infin. von 3. az) ashahyd dzhdydi gerez- 
dum ergreifet (den Ormazd) zur Erlangung der 
Reinheit, y. 50, 17. 

Azalfiti (von 2. zan) f. Wissen, Verständniss, Er- 
klärung. 

Altp. dzamld, vgl. hzv. zand (Commentar zum 
Avesta^ daher der Name Zend), armen, azd, azdem, 
088. zond. 

Vgl. pourudzainti, matdzdiSitL 

Azafiga^ibya^lti von d Tf", s. d, 

Azareta (von zar -|- d) gepeinigt; vgl. arnäzareia. 

AzAta (von d 4- ^td) 1) adj., frei, edel, acc f. 
d^cdiäm hutaogäm 3rt. 9, 26. gen. f. dzdta/ydo yt 5, 
64. 13, 107. 22, 9. 

2) m. n. pr. des Sohnes des Kara^na, gen. dad- 
tahi karegnayanahe yt. 13, 108. 

Np. dzddahj kurd. azd, armen, azat. 

Vgl. hvdzdta. 

AzAra (von zar) m. ? Bedrückung, np. dzdr (udisch 
ozar Seuche, Schiefner 75). VgL hvdzdra, 

Azi (von 3. az) m. n. pr. des Da§va der Gier, 
vgl. dzhu. nom. dzis daevSddtö vd. 18, 45, Acc.di^n 
yt. 18, 1. gen. dzöia y. 17, 46. 67,22 (Ser.lobha). 

Hzv. dj, np. dz. 
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liAltl (von 2. «M + d) f., Opfergabe, Fettigkeit, 
hzY. carpisJiy nom. dzüUisca vd. 9, 190. ace. äzüätm 
y. 38, 6. Art2i^fr/Mra yt. 12, 3. dat. khshvttlhaeca äzü- 
tayaeca zur Süssigkeit und Fettigkeit, y. 67, 4. gen. 
diMU des WachsthumB y. 29, 7. dual. ace. H«Ät?f- 
dha äzüüi (Westerg. hhshvtdha dzüta) y. 17, 45. 67, 
20. plur. ace. dzüüisca vd. 13, 78. ^scd y. 48, 5. 

Skr. dhuti, 

izAitldio (vom vor. -f 1. d&o) adj., Fettigkeit, 
Segen gebend, nom. ^ddo yt 10, 65. 

isyAonA (von zyd) m. Schaden, hzy. ziy&n, Ner. 
häwUd, ace. dztfdanem, Westerg. ^*nhn y. 13, 12. 

Hat =: d to/. 

Atar (von ad, für ad-tarf eigentl. der Fresser, 
Verzebrer; nach altb. Lautgesetzen erwartet man 
a^ar bei dieser Derivation, das Wort scheint dem- 
nach in eine vorbactr. Periode znrückzugehn) m. 
Feuer ; es stammt von Ahura Mazda und heisst 
dessen Sohn. Man unterscheidet nach y. 17, 62 ff. 
und Bund. 39, 20 ff. fünf Arten von Feuer, nemlich 
hertzigavanhj vohü/ryäna, urvdmsta, rdzidOj gpSnUta 
(s. diese Worter), vgl. Spiegel Av. übers. III, XIII. 
199. nom. ätars vd. 5, 29. 8, 249. 18, 43. 8, 305 
(Fcurr in den Bäumen), y. 61, 18. yt 10, 3. 127. 
Slarsca yt. 13, 77. dtars mazdäo ahurahe yt. 19,47. 
firapähtoS dtars vd. 3, 10. statt des voc. : dUtrs y. 
61, 6. 9. 36, 7. N. 5, 5. S. 1, 9. tcma dtars putkra 
ahurahe mazddo y. 4, 52. nemaqe-ti dtars, Verehrung 
dir Feuer N. 5, 4. ace. dtarem vd. 5, 119. 7, 65. 
15, 131. y. 9, 2. 14, 4. 17, 20. 63. 25, 19. avi dta- 
remea yt 12, 3. statt des nom. (hinter dem prae- 
dicat): dtarem vd. 3, 54. 5, 142. 8, 39. 40. 63. dta- | 
remca ahurahe mazddo puthrem yt 19, 46. gaocina- \ 
vamtm, bavdhi yatha dtarem yt 23, 6. = yt 24, 4. 
fwo raokhshnem avdhi yatha dthrem); dtar&m y. 34, 
4 = N. 5, 18 (wo dtarem); instr. dthrd y. 31, 19. 
46, 6. 50, 9. dthrdcd y. 31, 3. 57, 12. dat dthre vd. 
5, 9. 19, 80. 16, 8. y. 69, 9. 42, 9. cit N. 6, 4. avi 
dm atwircuxMyüti dthre ahurahS mazddo puthrem 
er Usst ihn (den Baum) anzünden am Feuer dem 
Sohne des Ormazd, vd. 5, 10. dthraica vsp. 12, 19. 
y. 24, 12. abl. dthrat vd. 3, 56. 8, 237. 9, 195. 11, 
32. A. 3, 5. iktoakmät dthra^ y. 45, 7 (g aus t wie 
in amya^f), gen. dOird vd. 8, 248. 14, 19. y. 61, 
29. 42, 4. yt. 13, 85. 22, 41. N. 5, 4. tava dihrö ahu- 
rahe mazddo puthra für dich o Feuer, Sohn des 
Ormazd (dthrö von tava attrahiert) vsp. 12, 17. ahyd 
äthrö y. 36, 1. statt des dativ: dthrö vd. 15, 126. 
dthraica vsp. 10, 28. y. 1, 12. A. 3, 2. voc. dtare 
Cit der Hnzv..Gl. zu vd. 7, 136. y. 64, 52. 36, 4. 
otorrf y. 57, 19. plur. ace t%)c dtard y. 25, 21. 8. 
2, 9. vtfpaSca dtard y. 70, 52. dat mat vtqpaeibyd 
^*mhy6 y. 1, 38. 2, 48. N. 5, 6. gen. dihräm vd. 2, 21. 

Im Skr. würde nach obiger Ftymologie aUdr, 
zu vergleichen sein ; altp. dtrina (n. pr.), dtpyddiya ; 
hzv. didsh (vom altb. nom. diari) dtun (vom Thema 
^toTf dessen r wie gewöhnlich zu n ward), parsi 

Jmti, LoL Zeod. 



dtashj dddr (vgl. ddardn u. dtaahdn in einem Patet 
J)ei Spiegel Parsigr. 157, 10), np. dtesh , teah , omt 
(auch Name des 9. Monate (November) und 9. Mo- 
natetages), buchar. Atesh, talish dtesh^ feileh tesh, 
kurd. aghir, dr, er, der Monat heisst adar (Lerch 
I, XV), zaza adir, afgh. aur, bal. azar, arm. atoun, 
atr, vgl. ayrei (brennen), a/ragroyti (feurig, altb. ^aona), 
oss. arih; vgl. hzv. atunpatakdn (Atropatene), np. 
azarbddagdn, aqarhdyigdn, arabisiert aifarbaijdn, ar- 
men, a^rpatakan, so genannt von den vielen be- 
rühmten Feuerstätten, s. Windischmaim Z. St. 10 ff. 

Iltara adj., schlecht, hzv. garttar, Ner. mkrahta- 
tama, plur. instr. dtardü y. 13, 16. gen. dtaranäm 
y. 59, 7. thiod paiU dtard dämm kavoMemf yt 24, 
26. (oder zu dtarf) 

VgL skr. ätura. 

fttaratlu-a (von atara) adv. dann yt 10, 9. corre- 
lat mit yaidra yt. 13, 47. 

Atare vUare maibyd vttare maibyd vtmraot . . . 
diare vttare maibya^t vttare maibya^ctt yt. 2, 14. 
Man lese: dtare-vUaremadbyd vOaremaibyd »•»... 
dtareottaremaibyagctt vttaremaibyagctt den beiden 
An- und Wegstürmenden enteage er, den An- und 
Wegstürmenden enteage er? 

AtareqarenalUi (von dtar -|- q^) m. n. pr. eines 
Sohnes desVist&^pa, gen. dtareqarenanJi6ytAS,l(y2. 

Atarecarana (von dtar -)- carana) adj., zum 
Feuer gehörig, plur. ace. Werkzeuge dtarecarana 
vd. 14. 20. 

Atareeares (von dtar -\- carea) adj., zum Feuer 
gehend, zum Feuer geeignet, yat vd aetem dtarem 
uzdareza aetaydo urvaraydo dtarecares wenn mit 
dem Feuer zusammen sind solche Pflanzen welche 
zum Feuer gehn, vd. 8, 239. 

Atarecithra oder Atargeithra (von dtar -{- cUhra) 
1) adj., Feuersaamen habend, plur. ace. m. dtar- 
scithr^gca yazat^ die FeuersÖhne, die Izcds vsp. 19, 
2. gen. f. urvaranam yat dtarecithranam der Feuer- 
saamen enthaltenden (zum Brennen geeigneten) 
Pflanzen vd. 8, 238. 2) m. n. pr. a) eines Menschen, 
welchen Armaiti bei der Auferstehung aus den pol- 
lutiones noctumae bilden soll, ace. dtareathrem 
vd. 18, 112. b) eines Sohnes des Vistaijpa, gen. 
dtarecührahe yt. 13, 102. 

Atarezafitu (von dtar -\- zantu) m. n. pr. a) ei- 
nes Menschen, welchen Armaiti bei der Auferstehung 
aus den pollutiones noctumae bilden soll, ace. dtare- 
zantüm vd, 18, 112. cit im Väj grgon das Spiel 
des Satans (Spiegel Av. übers. III, 249). b) eines 
Sohnes des Vistä9pa, gen. dtarezanthis yt. 13, 102. 

Ataredaqjv (von dtar -|- cf^ m. n. pr. eines Men- 
schen, welchen Armaiti bei der Auferstehung aus 
den pollutiones noctumae bilden soll, ace dtare- 
daqyüm vd. 18, 112. 

Ataredaiüm (von dtar -j-^; <n* n. pr. eines Soh- 
nes des Vistä^pa, gen. ^danhius yt 13, 102. 

AtaredAta (von <itor + l. dato) 1) adj., vom Feuer 
gegeben, gib ihm kämcif vd dtareddtahe näma ir- 
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gend einen vom Feuer hergenommnen Namen vd. 
18, 112. plur. acc. dtaredata väthwa ysp. 22, 9. 2^ 
m. n. pr. a) eines Menschen, welchen Armaiti hei 
der Auferstehung aus den poUutiones nocturnae 
bilden soll, acc. dtaredätem vd. 18, 112. b) eines 
Sohnes des Vi8ta9pa, gen. ätareddtahe yt. 13, 102. 

fttarepAta (von ätar + päta) m. n. pr. eines Soh- 
nes des Vistä^pa, gen. dtarepdtahe yt. 13, 102. 

Vgl. altp. IfixQonairiq^ np. dzarhdd. 

fitarCTAkhsha (von dtar -f vakhsh) m. Titel des 
Mobed, welcher den Feuerdienst besorgt (Spiegel, 
Av. übers. II, XVII), nom. dtarevakhshd vsp, 3, 30. 
y. 16 Schluss, acc. ^akhsJiem vsp. 3, 3. G. 3, 5. 
dat. (Thema ^vakhsh) dtarevakhshe vd. 5, 161. gen. 
^vdkhshahe yt. 24, 15. 

Hzv. dtarvdkah. 

fttareyazana (von dtar 4~ vazana) adj., das 
Feuer fortführend, acc. ein Geräth dtarevazanem 
vd. 14> 22. 

fttareYann (von dtar -}- vanu) für das Feuer 
schlagend, siegend, m. n. pr. eines Sohnes des Vis- 
ta^pa, gen. dtarevanaos yt. 13, 102. 

fttare^oka (von dtar -J- 2. g^) ra. Feuerbrand, 
plur. gen. dtaregaokaiiäm vd. 8, 253. 

fttare^yanh (von dtar -{- g^) m. n. pr. eines 
Sohnes des Vista^pa, gen. dtaregavanhd yt. 13, 102. 

fitarscithra s. dtarecühra, 

Ätrya (von dtar) n. Asche? gen. ava he gdtüm 
harayen dtryehe vd gairyehe vd an seinen Ort mö- 
gen sie bringen von der Asche oder den Schlacken 
vd. 8, 19. Die Stelle ist in der Hzv.-Uebers. nicht 
vorhanden. 

Vgl. armen, ajiunf 

fttryöpaitilrl^a (vom vor. -f- 2. jp® , eigentl. der 
Leichnam, das Todte vom Feuer?) n.? Asche, hzv. 
dtdsh atungtar (zu gtar vgl. np. gtar in khakigtar)^ 
acc. dtryopaititrigtem vd. 5, 148. 

fit 8. dat. 

Ätbitim s. ddhbütm. 

ftthadhca (vgl. athaf) adv. dann yt. 19, 12. 

ftthaiti? Fr. 8, 2. 

fitharran (von dtar) ra., Feuerpriester, der allge- 
meine Name des Priesterstandes, Ner. dcdrya, bei 
Strabo irv^m^og. Höchst wahrscheinlich ist, dass 
sich dtharvan nur dadurch von dem bekannten 
Worte Magier unterscheidet, dass jenes der Amts-, 
dieses der Staromname des Priestergeschlechts war, 
welches in Medien seinen Sitz hatte, von wo es in 
das östliche Eran eiwanderte (vgl. y. 41, 34. 35), 
und welches die heiligen Lehren unter sich fort- 
pflanzte. Man vgl. die hebr. Leviten, nom. dthrava 
vd. 5, 86. 13, 60. y. 9, 76. 19, 46. yt. 13, 89. 16, 17. 
dikrava paoirtm aetdo pathdo frayantu ein Priester 
möge zuerst auf diesen Wegen gehn, vd. 8, 49. 
dthrava ganhaüe er nennt sich einen Priester vd. 
18, 3. dthrava nama ahmi yt. 1, 12. dthrava hä- 
möndfo yt 24, 10. acc. dthrcwariem vd. 7, 105. 18, 
4. vsp. S, 16. y. 10, 43. G. 4, 7. athaurunem yt. 2, 
12. dat. athaurune vd. 5, 161. 13, 125. yt. 13, 88. 



athaurunaeca yt. 19, 7. dihravandi yt. 14, 46. 4, 10. 
gen. athaurund y. 14, 7. yt. 19, 53. 24, 16. thrdyd 
oavdhi yatha athaurund sei dreifach (durch deine 
Kinder vertreten) im Stand der Priester (der Kile- 
ger, der Landbauenden) yt. 23, 5. voc. dthraotn vsp. 
3, 31. tum no dthraotn zaotag-te du, unser Priester, als 
Zaotar (verpflichte, stelle) dich vsp. 3, 29. plur. nom. 
dthravano yt. 5, 86. 91. 13, 147. acc. athaurunägca 
vsp. 3, 29. '^gcd y. 14, 9. gen. athemrunamcd y. 41, 34 

Skr. dtharvan, hzv, dgrük, parsia^f, np,dtdrbdn. 

ftthra (von at) n. Gang. 

Vgl. pairidthra, duzhdthra, 

fithrarafit (von dtar) adj., mit Feuer versehn, 
acc. n. dthravat vd. 3, 9. superl. nom. m. (ohne 
Flexion) dthravagtema nama ahnd yt. 1, 12, 

fithrayana (von dthraf) f. Fuss, hzv. reffnnan^ 
nom. avat aipi yatha nars dthravana nur soviel als 
eines Mannes Fuss vd. 8, 65. 

ftthraTÖpiithii (von dtharvan -j- puthra) f. Kin- 
der welche Priester werden sollen, acc. ^puthrim 
y. 10, 44. 

ftthri (von antf) f. Strafe, nom. dthris y. 45, 8. 

Vgl. dithi^ und np. dgdrahf 

fithriÜm (von d -{- thritya) dreimal, s. bei d. 

Äthwya (von 2. op), Wasserbewohner, m. n. pr. 
einer Familie, welche von Yima abstammte ; zehn 
Generationen waren es bis auf den Athwya, dessen 
Sohn Thraetaona ist; von diesen 10 nennt derBun- 
dehesch (77, 17) gydictdnd, Börtönd, (^ydktdnäy (^Ü- 
töndy Gefrtdnd, Ramaktönd^ Vanrqjrghe-mi, und For- 
tönd, also nur acht Personen. Dass diese Namen 
echt sind, geht schon daraus hervor, dass sie sich 
zum grÖBsten Theil als Uebersetzungeu altbactr. 
Namen kundgeben: ^dktdnd würde altb. gydvagdo 
lauten, liörtönd baurrigdo (baiori ist freilich nur in 
der Bedeutung Biber zu belegen, bedeutet aber ur- 
sprünglich braun), ^ittönd gpaetogdo; Gefrtönd 
altb. garewögdoy Hamaktönd väthwögdo; am sicher- 
sten ist F&rtSnd bezeugt, da es jrt 23, 4. 24, 2 
heisst pourugOy pourugdvo yatha dikwydndie; die 
Gattin des letztem heisst bei Firdosi Firanek^ im 
Mujmil Ferirang, eine Tocliter des Tahdr von BeglÄ 
in Mddn. Vgl. Roth DMG. 2, 221. Windisch- 
mann, Z. St 157. In unsern Texten wird nur der 
Vater des Thraetaona genannt, nom. dthwyö y. 9, 22. 

Skr. dptydy hzv. dgpidny np. dtbln (Firdosi), im 
Mujmil ut tevarikh (Journ. asiat 1841 Febr. 169) 
a^dl oder ahtiUy in den Desatir dtbtr. 

fithwyäna (vom vor.) adj., den Athwias gehörig, 
acc. thraetaonem dthwydnem Fr. 2, 2. gen. thraitao- 
nahe düiwydno Fr. 2, 1. dthwyänd yt. 13, 131. 19, 
36. yatha dthivydndis wie Thraetaona? yt. 23,4. 24, 
2. gen. fem. vigo puthrö dHiioy&noia vtgd güraiydo 
thraetaonö y Frddün der Sohn des äthwyanischen 
Heldenhauses yt. 5, 33. 9, 13. 15, 23. 

fithwyözi m. n. pr. Nachkomme eines Athwya? 
gen. neremyazdahe dthroydz&is des Neremyazda des 
Athwyaniden? yt. 13. 110. 

1. fida (von 1. dd) m. Gabe, mstr. va/Ah6us ddd 
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gmdi komm mit der Gabe des Guten y. 48, 1. pl. 
nom. kahmädcU hdtäm j^ishäm vaJustäm ädd ub&ihyd 
ahvbyä fux jedes der lebenden Geschöpfe ist die Gabe 
des besten in beiden Welten bereit y. 35, 23 (hzy. 
paharum dahaskn^ Ner. utkrshfatard ddtih), acc. van- 
küsca adhäo die guten Gaben y. 51, 8. 

VgL zavSäda, 

2. Ada (v. 2. da) a) n. That, dat. marezhdätd m6i 
ddai kahydicU patü verzeiht mir für jede meiner 
(bösen) Thaten y. 33, 11. b) f. Schöpfung, Ort, 
plnr. loc. dhü at paiH (tdähü hereshvd an diesen Or- 
ten bringe hervor y. 40, 1. 

a ftda (von 3. dd) f. Wissen, acc ddäm vsp. 5, 
2. y. 67, 54. 

lldaqjQ (von ä + cT) adj., einheimisch, acc. im- 
Arem ddaqyüm yt. 10, 144. plnr. gen. ddaqyunämca 
y. 26, 28. vsp. 19, 6. 

idadal: b. % dd + d, 

lldarana (von 2. dar + ^) "»• n. pr. eines Ber- 
ges, nom. ddaranagca yt. 19, 3. 

Ildar« s,2. dd + d. 

Ildita B.2. dd + ä, 

ädät s. 2. <^ + d. 

Adlnüg = d d\ 

AdidliAja s. <fl + d. 

ddim = Ä + Am (dl). 

ftdisti (von dig) f. Lehre, nom. ddütis y. 43, 8. 

idn ? tat i e ddü verezyötücd tt hzv. übers, das 
lasse er sie wissen, d. h. lehre es ihnen, Ner. tat 
prahodhatve dadarUu anyesham , Spiegel : das möge 
er aussprechen und danach handeln, y. 35, 17. ^ 
ist Mund, e Binde vocal und ddü scheint mit ^e ei- 
nen, imperativ 3. sg. eines denominativen Verbi zu 
bilden, Seddü er mache durch den Mund d. h. 
spreche ? 

Adebaoma s. delm, • 

AdAm 8,2.dd + d. 

Adra (von 2. tlart) adj., fromm, plur. acc. ddring^ 
hzv. roshan (die offenbaren) y. 29, 3. 

Admkhta s. 1. druj + ä. 

Adrukhii (von 1. druj + d) f. Lüge. 

Vgl. anddnjüchtL 

Adlia (von dt) adv. dann, A. 1, 5; A. 1, 6 steht 
adha. 

AdhQ (von 4. du) m. Leben, hzv. gdn. 

VgL gr. d'Vftog, 

AdkAfrAdJbana (vom vor. + frddhana) adj., das 
Leben fördernd, acc. f. ddh^frddhanäm (von Ard- 
vi9Öra) y. 64, 4. yt. 5, 1. 13, 4. 

Adhbttfm (v. d + bäya^ dh ist aus dem d in dmtya 
za erklaren, welches büya zu Grund liegt), zwei- 
mal, vd. 10, 9. Westerg. liest dtbütm. 

äHkwMikesk s. dhwaozh + d, 

Aaa 8. 6. 

Anislfta« (von d -{- anu + hoc) adj. festhaltend, 
nouL dnusRakhs dmiaäts der welcher an der Weis- 
heit festhält, y. 31, 12. 

Anerebaresa^lf von d und n^. 

4p*» 8. 2. op. 



1. Apa (von 1. ap) m Kunst 
Vgl. skr. dpaa; vgl. 1. ?ivdpa,' 

2. Apa (von 1. ap) n.? Erreichung. 
Vgl. duzhdpa. 

3. Apa z=: 2. ap in Zusammensetzungen; s. auch 
2. ap. 

Apanrrairfi (von 2. ap + urvara, beides im dual) 
f. Wasser und Pflanzen, nom. dual. dpaurvairS yt 
18, 32. acc. dpaurvaire y. 9, 15. yt 15, 16. G. 4, 5. 

Apana (von 1. ap) m.? Erreichung, plur. instr. 
dpandis vollständig y. 28, 10. 

Apereti (von par + d) f. Sühne, nom. dperetis 
vd. 3, 133. 8, 79. 18, 135. 

Aperetha (von d -f- perelkä) adj., sühnbar. 

VgL an&pereiha. 

Af erreichen , med. praes. 3. pl. n6it avS pagkdt 
dfeSUi sie erreichen sie nicht, y. 56, 11, 5. 

Vgl. 1. ap. 

Afkfi( (von 2. ap) adj., wasserreich, acc. ß'a- 
tkwarstem paüi dfentem auf dem geschaffnen wasser- 
reichen, d. i. in der Luft, vd. 21, 22. yt 8, 35. 13, 
.54. 46. plur. nom. dfentd (von Bergen) yt 10, 14. 
13, 9 (hier liest Westerg. dfentdo). 

Vgl. skr. dpavant, 

Afravashi von d + /r». 

Afraetar (von par^ + d) m. Schüler oder Lehrer, 
nom. dfrastd y. 50, 11. 

ÄfH (vonyW) n. Segen. 

Afriti (von yW)^f. Segensspruch , nom. dfrüis vd. 
18, 27. instr. uta te Afrindmi ^ra dahma dfriti 
fritha dahrtia dfriti ich will dich segneu mit schö- 
nem frommen Segensspruch, mit liebem frommen 
! Segensspruch vd. 22, 16. acc. dahmäm vaAuMm 
! dfrittm vsp. 2, 28. y. 2, 58. 70, 86. S. 2, 30. abl. 
d/rü6it vd. 7, 105. 9, 146. gen. d/rädis vsp. 1, 26. 
10, 9. y. 1, 44. 3, 58. 69, 12. 

AfrivacaJili (von d/ri + r®} adj., segnende Worte 
führend, nom. m. d/rivacdo yt. 23, 1. plur. nom. 
dfrivacanhd y. 11, 1. superl. nom. m. dfrivacagtemd 
yt 11, 3. 

Afrirana (von frt) n. Segenswunsch , nom. imat 
d/rivanem diess ist der Segenswunsch vd. 18, 62. 
y. 61, 29. plur. instr. d/rivanaeilns Fr. 8, 1. 

Afrftar (von /rC)m. Segensprecher, voc, d/ritareca 
yt. 3, 1. 

Afrina (von/rf) m. Segen, acc. dfrinem kerenavdp 
yt 23, 2. pa^a d/rtnem nach dem, in Folge von 
dem Segen yt. 23, 8. dfrtn yt 24, 3. 

Hzv. d/Hn, d/nin, np. dfrtn. 

AfryeidyAi (denora. verb. von d/rt^ infinitiv) um 
Segen zu spenden y. 70, 62. 

Afsh^ s. a/sha. 

Afs s. 2. ap. 

Afsbyirikhti (yon 2. ap + Id + drikJUf) f. dop- 
pelte Besprengung mit Wasser, nom. yavat aesha 
d/shydrikhti upathwarsta frabavdt wo die doppelte 
Besprengung mit Wasser, nachdem sie zu Stand 
gebracht, hervorkommt, vd. 14, 59. 

AbAstis 8. hunti. 

7* 
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fibereta (von 1. b{tr) n. ? Heranbringen , aishäm 
erezatem zaranim niberethe dberete haraiti sie bringt 
ihnen hinweg und herzu Silber und Gt)ld (nemlich 
im Handel) yt 17, 14. 

flberef (von bar (beret) -|- d, Bopp 75 von 2. a/p 
-J- h^) m. Titel des Mobed, der das Wasser her- 
beibringt, acc. äberetem vsp. 3, 7. G. 3, 5. dat. dbe- 
rete vd. 5, 161. gen. dbereto yt. 24, 15. 

Hzv. äberet. 

ftbya s. aem, 

ftmaidhyft^cit von ä und maidltya (s. d). 

Amarezen s. mofrez, 

ftmÄta 8. 1. 7/u£ -f d, 

&indya^tra, Westerg. ftmoya^traf (von«»«;.* dann 
aber würde es eher ämayugtra heissen?) n. Hülfe, 
Trad. häufige (grosse) Versammlung (bei der Auf- 
erstehung und dem zukünftigen Körper), plur. acc. 
dm&yagtrd barand Hülfe bringend (mögen sein Mazda 
und die Herren) y. 30, 9. 

Amlthwa (von d -|- mäthwa) adj., mit dem 
Denken erfassbar. 

Vgl. cmdmäthwa, 

Arnftm ydganuha = d mäm y® y. 9, 7.- 

Amm^ s. mrü + d. 

Ilya s. oem. 

Ilyaoja (von yuj) adj., kräftig, nom. dyat^ö näma 
ahmi yt. 15, 47. 

ftyaodtaa (von yud) m. Kämpfer. 

Vgl. skr. yodha; vgl. agpdyaotlha, 

Ayati s. 2. t. 

Ayapta (partic. von 1. ap + d) n. Gnadengabe; 
man bittet die Unsterblichen um ein dyapta und 
erhält von ihnen einen ydna vgl. jrt. 17, 25. 26; 
nom. dyaptem yt. 24, 46. «^ . . . dyaptem y. 9, 10. 
tat dyaptem y. 9, 12. yt. 10, 33. acc. avat dyaptem 
yt 5, 18. tat avat dyaptem yt. 5, 19, dyaptem yt. 
13, 24. 17, 25. 24,38. qahtm dyaptem (lies: dyaptef) 
nach eignem Wunsche vsp. 16, 12. instr. ? viscührem 
dim ayagata dyapta hhakathra txurya ein Mittel 
wünschte er sich durch die Gunst Khshathravairyas 
vd. 20, 12. plur. acc dyaptd Gaben y. 28, 2^ 52, 1. 
dyapta vanhiua mananh6 (den Segen welches sind) 
die Gaben des guten Sinnes y. 28, 7. dyapta yt. 
24, 25? pouru9 dyaptdo yt. 8, 49. gen. dyapianäm 
yt 8, 49. 13, 135. 

Hzv. dydß, pars! dydßa, s. bei 1. ap. 

Vgl. baratäyapta, 

Ayv (von av^ u. 1) Zeit, Leben, instr. dareghem 
dyü lange an Zeit, lange Zeit y. 31, 20. gen. tcU 
ayaos von dem Alter yt. 8, 14. 2) am £nde von 
Zusammensetzungen affixartig gebraucht (vgL Justi, 
die Zusammens. der Nom. p. 3). 

Skr. dyu, — Vgl. aetahmdyu, aperendyu {apere- 
ndyäka), zrüdyuy daregdyu, dahmdyu,perendyuy bat- 
vardyuy vt^yu^ gatdyu, hazaiirdyu. 

ÄyAta (von 2. yu) m. n. pr., gen. dyütaki yt 
13, 118. 

Ay^ s. ydg. 

ayoi s. 2. t. 



Ar reinigen (von den ahrimanisehen Uebeln,' 
Trad.); 

— fif, med. imperat. 2. sg. ug mdi uzdreskvd rei- 
nige mich, y. 33, 12. cit vsp. 14 Schlnss N. 5, 1. 

6, 3. 

Vgl. skr. dr, Hryati (preisen)? 

Ära (von ar) 1) adj., vollkommen , hzv. bundak; 
nom. n. ydcd aahd arSm vaidydi die Reinheiten 
welche zu wissen etwas VoUkommnes ist y. 43, 8. 
acc. n. nahem drhn vollkommne Reinheit y. 42, 

10. loc. droi vollkommen (adv.) y. 49, 5. 2) n. Voll- 
kommenheit, acc. yi hoi arSfn mainyoHtd wer ihm 
Vollkommenheit zuschreibt, ihn hoch achtet y. 44, 

11. loc. n4 draecd zu unsrer Vollkommenheit y. 55, 
5. drdi hdkurenem Machong in die Vollkommenheit, 
Vollendung y. 33, 9. dröl zt huddohhö in Vollkom- 
menheit seid ihr die Weisen y. 34, 3. 

Vgl. Skr. dram, 

ArA^taya (von drdgti) m. n. pr. Sohn des Ara^ti, 
gen. maddhyam^onhahe drdgtayihe des Mediomäh, 
des Sohnes des Arä^t, yt 13, 95. 

ArA^'ti (von rddf) m. n. pr. des Sohnes des §pe- 
tara^p (Bund. 79, 5. 10.). 

Ali (von dra) f. Fülle, gen. ktUhrd drois d fgera- 
tu8 wo ist der Herr der Fülle y. 50, 4. dr6U d 
gendd (nicht) verleihen sie die Fülle y. 50, 14. 

Arikliti (von 1. ric) f. Besprengung. 

Vgl. d/sbydrikhti. 

Aroima qarenanhe^ lies: dröi md q^f yt. 24, 38. 

Arma^shad s. armaeshad. 

Armaiti (von dra + mmti) f. 1) hoher, voUkomm- 
ner Sinn, Weisheit, nom. drmakis y. 31, 9. 59, 8. 
50, 20. 43, 11. (Spiegel hier : drmatöis (Anthcil) an 
der Weisheit) ; acc. drmmtim y. 46, 3. instr. drräaät 
mit Wissen y. 31, 4. 42, 10 nebst Weisheit : y. 46, 
1. plur. acc. drmaüts y. 31, 12. dmuUayö y. 38, 4. 
2) n. pr. der personificierten Weisheit, eines weib- 
lichen Amsha^pand, als Gattin oder Töchter des 
Ormazd dargestellt; unter ihrem Schutze steht die 
Erde; Ner. übersetzt eampürnamdnaaa^ pfthivipati, 
bei Strabo dtjfiiovpyoe aoipiag, vgl. Spiegel, Av. 
übers. 111, X. Windischmann Z. St 283. nom. är- 
maitis y. 28, 3. 30, 7. 34, 11. 42, 6. 16. 43, 6. 44, 
4. drmmUeod y. 33, 11. nemagcd yd drmeutü MScd 
Preis (dir) die du Armaiti und Fülle (bist) y. 48, 
10. drmaitis gpenta yt 17, 16. gpetUa drmaitie y. 
56, 10, 4 = yt 10, 92. (wo drmaiti), gpetUd drmaitia 
y. 50, 4. 11. drmaüisca gpetUaca vd. 8, 60. £pe«a 
(seil, drmaitis) vd. 19, 45. acc. drmaäim y. 5, 13 
(= 37, 13). 43, 7. gpentämca drmaitim vsp. 2, 10. 
y. 13, 6. gpentäm drmaUüm y. 32, 2. 84, 9. 48, 2. 
drmaüim gpentäm vsp. 3, 21. yt. 1, 32. G. 4, 9. gp^ 
tarn vantditm drm<ut(m y. 17, 16. vanuhSm gpeiUäm 
drmaittm yt. 24, 50. instr. drmaiH y. 83, 12. drmöi- 
tica gpentaya yt 1, 28. 13, 3. dat gpbniaydi ämui' 
t^S vd. 18, 108. 19, 38. y. 1, 5. gen. drmatdi» y.43, 
10. 44, 10. 46, 2. 50, 21. 52, 3. vanhuyäo drtna^ 
y. 14, 17. 39, 14. gpentaydo dnruMa y. 69, a gpeSi- 
taheca (sie) drmatöü yt 1, 27. voc drmaä^ y. 28, 

7. 42, 1. 47, 5. 50, 2. gpeiUa drmaäe vd. 18, 108. 
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^ipemld drmaäe y. 33, 13. 3) die von Ärmaiti be- 
schützte Erde, acc. niaethanem yäm drmaitim ^pen- 
täm unare Wohnung, die Erde y. 17, 58. geu. gpen- 
taydo drmatdu vd. 18, 127. statt de« abl. \d. 3, 
119. voc. gpeSUa ämiaäe vd. 2, 34. 

VgL Skr. ardmati; hzT. ^pandanmcU^ parsi gpan- 
därmaij ci^ettdetrmcui , up. ctgpand&'nnuz ^ armen. 
^pandaramet (Bacchus, Fr. Müller, Beitr. zur arm. 
LautL III, 8) Haug G. I, 224. vgl. armen, armtikh 
(Frucht), Spiegel Beitr. 1, 131. den Namen Arme- 
nier (altp. o/rminiyä). 

irmaltipaoirya (vom vor. •\- p^) adj., an Weis- 
heit hervorleuchtend, plur. gen. ^aoiryamm y. 
21, 2. 

irstja (von 2. arttif doch vgl. russ. gorstj) m. 
Daume. 

irstyobAFei (vom vor. + barez) f., Dicke eines 
DaumeuB, instr. ^m upairi ms raodheU drstyobareza 
zairitem auf welchem das grünliche Gift daumens- 
dick flos« y. 9, 35 = yt 19, 40. Die Hzv.-Glosse 
sagt: „es ist grünlich; dieses kommt aus dem Kopfe 
herab UishTft^pAya raenaya bareslma^ diess stürzt 
aus ihrem Rachen herab; einige sagen; beides ist 
dasselbe^^ u. s. w. Die altb. Worte lauten bei yt 
19, 40. kksvaepaya vanaya baretma oder khsava paya 
vaimU barenus; dieselben sind in den Texten nicht 
nachweisbar; die beiden ersten scheinen loc. m. zu 
sein, das dritte der loc. sg. von bareshnu; Buruouf 
(Joum. asiat 1845. april 273) best khskvaepaya vai- 
Häi[v€Maiti] barenus und übersetzt: der wüthende er- 
schlagt ihn mit einem Schlag. Nach dem Zusam- 
menhang der Glosse itft eher zu übersetzen : auf dem 
glatten (vgl. khskvctewa) sichtbaren (? d. h. dem 
glatt anzusehenden) Haupt (der Schlange). 

AtAo wohl aTfto sie, illae, zu lesen yt. 14, 12. 

ATish (von 1. vid) adv. offenbar ; dvis y. 33, 7. 

Skr. dvüy hzv. np. etc. dsh in dshkarcUc, dshhdr. 

AtI^ (von 1. vid) f. Kundmachung, Benachnch- 
tigong, acc. ddUyäin dvigttm vsp. 13, 3. dat &oigta- 
yaeca vsp. 10, 11. 

Arfshya (von dvish) adj., offenbar, instr. n. dcrC- 
«ÄyÄ y. 49, 5. plur. acc. yd fra^ dvishyd peregaäi 
welche Fragen er als offenkundige fragt, y. 31, 13. 

ATOya (von d + vaya) f. Wehe, dv6ya mi bagha 
asha vahisia ya^kanäm yagkdtema jandt wehe mir, 
der Gott Asha vahista schlägt die grösste der £j:ank- 
heiten yt 3, 14. dvdya üha yathana a^imdi yt. 19, 
63. katha ti dareghem dv6ya arüiap ist es dir, wehe! 
lange geworden y t 22, 34. dvdya athra ava dddhaim 
Wehe seh ich dort? yt 24, 43. 

^ E, ah, 

A^ana s. cigana, 

A^ta (von dgu) adj., rasch , nom. m. dgito y. 
10, 39. 

A^tdgAtu (vom vor. -|- gdiu) adj., schnellen 
Gbuig habend, acc. f. d^Uögdlüm y. 61, 12. = yt 
19, 36. 

A08ta s. agista, 

A^ (von 1. €tg) adj., schnell, nom. d^us yt. 5, 
131. dfusca a^6 yt 13, 52. yö d^näm d^-us der 



schnellste der schnellen yt. 10, 65. acc. d^üm y. 56, 
5, 2. neutr. dgu bald, schnell y. 61, 10. d^ Schnel- 
ligkeit y. 43, 4. abl. n. dgaot vsp. 8, 14. loc. dgu- 
ydca schnell (adv.) y. 64, 58. Fr. 8, 1. plur. gen. 
dguiiäm yt. 10, 65. Comparat dgydo, superl. dgista, 
8. besonders. 

Skr. dgu. 

A^na^pa (vom vor. -|- agpa) adj., schnelle Kosse 
besitzend, acc. d^igpem yt 17, 12. plur. nom. d^- 
aepa yt. 17, 54. superl. nom. dgua^öiemd yt. 5, 98. 

Af^a^pi (vom vor.) f. Besitz schneller Kosse, acc. 
d^iiogptm yt 5, 86. 98. 10, 3. 

A^nkairya (von dgu -j- Jc^) adj., rasch wirkend, 
acc. f. dgukairyäm yt.*16, 1. 

A^nkhshTaiwa (von dgu -]- khshv^) adj., rasch 
dahingleitend, acc. ikti-im dgukhshvaitcem yt. 8, 37. 

A^nya^ua (von d^ -|- y^) adj., schnell opfernd, 
nom. d^yaqiid yt. 10, 89. acc. dgtiyagnefn yt 10, 89. 

AfjyAo (compar. von dgu) nom. f. yd dgaot dgyaydo 
(lies dtjydof) welche schneller als das schnelle ist 
vsp. 8, 14. dual. nom. m. dgyaiiha (von den Kossen 
des ^raosha; der dual, steht, weil der Comparativ 
2 verglichene Dinge voraussetzt, nach Spiegel (Sit- 
zungsberichte der bair. Akad. 1861. II, 201), weil 
von je zwei Paaren der vier Kosse die Rede ist) 
y. 56, 11, 4. 

A^kiti (von ahi = 2. khshif) f. Vollendung, hzv. 
kaiUaruh^ Ner. vikramatd; acc. dgkäim y. 43, 17. 

Af^taothwana (von jfe* -|- d) n. Lob, Preis, acc. 
ä^laothwanemcd y. 14 Schluss. 

A^tareta s. gtar -}- d. 

A^taTaBa (von gtu) adj., gelobend, bekennend, 
gen. dgUwanahi vd. 3, 142. plur. dat. dgtavanaeibyö 
vd. 3, 140. 

Uzv. dgtubdfiy np. ugtuvdn. 

A^ya s. gtd -{- d. 

A^tAra (von gtar) m. Befleckung. — Huzv. parsi 
dgtär. 

A^iAri (verb. denom. vom vorigen) beflecken, 
praes. 3. sg. dgtdrayeüi vd. 5, 13. 4, 24 ff. med. 
praes. 3. sg. cvai aetaeshäm skyaothnanäm dgtdra- 
yeiie mit welcher Sünde befleckt er sich vd. 13, 
55. ff', dgtdraäi lies dgtdrayeüif yt. 24, 37. 3. pL 
dgtarentiy Westerg. dgtrinU^ vermuthet aber dgtdra- 
yanüy sie sündigen vd. 15, 39. conj. 3. pl. nagttgpo' 
im dgtdraydonte apagca mit Todtenbegräbniss be- 
flecken sie das Wasser vd. 6, 6. apam dgtdraydonte 
vd. 6, 64. perf. conj. 3. sg. yezi . . . nagus narem 
dgtdrayantim donhdt wenn der Leichnam den Men- 
schen verunreinigen würde vd. 5, 13. (vgl. über 
diese periphrastische Bildung Spiegel Beitr. 2, 36). 

Hzv. dgtdrinÜaiu 

A^nta (von d -|- gtuta) adj., lobend, preisend, 
nom. yezi anhat dgtutd daenäm wenn er das Gre- 
setz preist vd. 3, 138. dgtutagca ab Lobpreiser, y. 
13, 26. 

Vgl. anägtuta, 

A^Aiti (von gtu) f. Lobpreisung, nom. dgtüitis y. 
13, 29. 
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A^traTana (von gtar -{- d) n. Befleckung. 

VgL andgtravana. 

A^trillti B. ä^ri. 

fi^na (von 1. agan) adj. , himmlisch, von den 
Himmlischen geschenkt , nom. ägnö khratus der 
himmlische Verstand 7t. 10, 107. dgnagdt khratus 
yt 10, 107. fem. ägna frazaintia von den Himm- 
lischen bescheerte Nachkommenschaft y. 59, 14. acc« 
m. ägnem khratäm y. 25, 18. yt. 17, 2. fem. dgnäm 
frazainttm y. 61, 13. 67, 12. yt. 10, 3. ägnämcüfra- 
zcdfUtm y. 67, 35. yt. 10, 108. gen. m. ägncüie khra- 
thwd y. 22, 39. yt. 2, 1. S. 1, 29. fem. ägnaydogca 
pcdd . . . frazantdis yt. 13, 134. plur. acc. n. dgnaca 
man&o die himmlischen Geister vsp. 12, 16. fem. 
d^ndo yt. 13, 74. 

Hzv. parsi dgn. 

A^nAtar (von gna) m. Titel des Mobed, welcher 
die Waschungen vornimmt (Spiegel, Av. übers. II, 
XVII), acc. ägncUdrem vsp. 3, 9, G. 3, 5. dat. d- 
gndthre vd. 5, 161. gen. dgndthrd yt. 24, 15. 

Hzv. dgnat&r. 

A^ndi( s. n&it 

A^önrTan (von ägna -}- urvan) adj., mit himm- 
lischen Seelen (von den Fravashis) plur. fem. d- 
giiourtJänö yt 13, 40. 

Ashnfisca s. zhnu. 

änkj&q s. 1. kJisJu. 

Ah 1) sitzen, praes. 3. pl. äonhanti yt. 17, 10. 
donhanti yt 17, 11. (letztres besser), med. pot 2. 
sg. upa n6 yagnem dhisa setze dich her zu unserm 
Opfer y. 67, 28. yt 10, 32; mit der Praesensver- 
stärkuug nu: 3, sg. dgnaotd sie lässt sitzen, weilen 
(die Seelen) vd. 19, 100 (hzv. ujdahinU); dgnaoiU 
(Mithra) setzt sich, steigt auf die Hara vd. 19, 92. 
yt 10, 13. perf. 3. pl. doiüidiri ji. 10, 45. partic. 
praes. med. donhana^ nom. m. donhdftd sitzend (be- 
zieht sich auf den acc. thioam) vd. 3, 94. 19, 37. 
yt. 24, 35 (wo donhddhd); acc. f. danhanäm yt 22, 
14. 2) bleiben, sein, med. praes. 3. sg. yaone dgtS 
(dass) er immer bleibt vd. 4, 125. dgte ist vd. 5, 
166. upamitim dgte qarenU es ist zu warten (bis) 



sie essen vd. 5, 154. activ. 3. pl dofih^ti sind y. 
9, 73. 

— «f, hinaufsetzen, impf. 3. sg. ydo uzdonhat 
anrd mainyus^ yt. 8, 39. 

Skr. ds^ äste, äsate. 

Vgl. eredvodonhana. 

Ahita adj., unrein. 

Skr. dsita, — Vgl. atiähüa, 

AMti (von dhita) f. Schmutz, nom. dJiitis y. 10, 
15. yt 10, 50. 12, 23. acc. dhiUm vd. 11, 31. instr. 
ahtttca vd. 5, 85. 6, 65. gen. dhüydo vd. 20, 14. 

Vgl. hzv. ähök, parsi np. dho, 

Ahitya (vom vor.) a^j-, befleckt, acc. m. a^Uare 
dkUim rdnem zwischen den (von Blut) befleckten 
Schenkel (der Frau) vd. 16, 38. Lies ähü&atf 

AhishahyA s. dJmshu, 

Ahfiiri oder Ahfiirya (von ahura) adj., 1) von 
Ahura stammend, ihm gehörig, ihm ergeben: nom. 
dküiris frashnd die ahurischen Fragen y. 56, 10, 4. 
dhiUris tkaeshS y. 56, 10, 4. 5^, 6. gqfyS dhüiris yt 
15, 28. fem. dhüiris y. 8, 16. 13, 28. acc. m. dhüirim 
frashnem vsp. 2, 32. y. 70, 58. dJiiUritn ika^hem y. 
70, 59. yt 13, 148. fem. daenam yäm dJiiUrim vd. 
2, 3. yt. 8, 59. neutr. upa imat nmdnem yat dhiUri 
y. 10, 3. gen. m. dhüiryehe vd. 18, 33- y. 8, 61. 56, 
1, 1. yt 11, 0. (von graosha). yt 13, 99. (von Vis- 
tä^pa). yt. 13, 106. (von Kara^na). dhurdis/rashnaJie 
vsp. 1, 30. fem. daenaydo yat dhurdis y. 59, 3. yt 
13, 99. plural. nom. dkdogcdip dhüire niazda jagentam 
offenbar mögen die Verehrer des Ahura, o Mazda, 
kommen, y. 59, 19. acc. neutr. dJiüiryd ndfnStd . . . 
yazamaide wir preisen ihn mit ahurischen Namen 
y. 5, 6 = 37, 6. gen. m. dhüiryanäm (Amsha^pand) 
y. 26, 9. yt. 13, 82. 19, 15. 2) dem Herrn angehö- 
rig, plur. nom. m. dhüirydonhö yt 14, 39. 

Vgl. skr. dsurd, äsuri. 

Ahnshn^ Spiegel Ahisha (nach erstrer Lesart von 
hushy nach der andern von 2. hie) m. Austrocknung; 
die Trad. übersetzt befleckt; loc. d md aeshemS. .. 
dhushuya gegen mich (ist Acshma in Austrocknong, 
mich macht unfruchtbar Aeshma. y. 29, 1. 

Ahdithwöi 8. hdithwa und grihma. 

AhTa s. aem. 



I. 



1. \j Pronominalstamm, von welchem ausser meh- 
reren Formen von aem (s. diess) folgende Wörter 
abstammen : %a, ite, üha, ithra, idha, idhatca, idhdt, 
iyadha, i, tt^ idadha^ tm. 

Skr. ». 

2. i, gehn , konmien, praes. 3. sg. o^' vd. 8, 82. 
5, 9. y. 10, 36. yt. 8, 14. 3. pl. yeinü, Spiegel ye- 
yaUte (von yd) y. 56, 6, 4. Hzv. übers, „sie gehn". 
imperat aJeni vd. 3, 89. ayent (entstanden aus ayant^ 
wo aya aufgelöster guna ist) y. 45, 1. 49, 9. 2. sg. 



idi y. 45, 16. 3. pl. ya^tu y. 64, 32. imperf. conj. 

2. sg. med. yatfid ayarihd dddndis paauruyö wie (da- 
mals) als du kamst zur Schöpfung zuerst y. 30, 7. 

3. pl. act. ayän yt. 24, 30. perfect. 3. pl. i^tfüi (yt 
mit dem Doppel-» geschrieben) y. 41, 85. partic. 
praes. nom. ana td vaidhtm aydo über sie geht er 
Wasser zu giessen vd. 5, 17. aydo yt. 13, 16. acc. 
masc. (adv.) yat pddha ayaMtem frajagaSi wenn 
sie zu Fuss gehend herbeikommen vd. 6, 54. 8, 
229. ayantem herbeikommend yt 5, 68. y. 45, 5. 
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— ttiwiy herzokommeo, zurücklegen, praes. 3. sg. 
aiwtfdäi herzakommt yt. 10, 95 (kann auch von yd 
abgeleitet werden), partic. perf med. acc. m. yim 
. . . paSUam cdwäem ihn der den Weg zurückgelegt 
hat, yt. 22, 17. 

— anuy nachgehn, praes. 3. sg. yavat anu aipi 
aiti garayö visa^'e wenn nun nachgeht den Ber- 
gen ein Reisender yt. 19, 7. 

— ava , hingehu , praes. 3. sg. hvare ava patha 
aää die Sonne geht auf ihrer Bahn yt 13, 16. 3. 
pL ftard a/va patha y&nti yt. 13, 16. 

— Aj kommen, med. praes. 1. sg. dydi ich komme 
y. 31, 2. act 3. sg. äüi vd. 11, 30. yt. 8, 33. 46. 
äitt y. 31, 14. med. äüe y. 31, 9. imperat. 2. sg. 
didki yt 5, 85. med. 2. pl. ä md didüm kommt zu 
mir y. 33, 7. activ. 3. pL ayanU% y. 13, 156. imperf. 
jf^ dyal aahavanem fHvamnem welcher kommt den 
reinen zu betrügen y. 31, 20. conj. dydt y. 45, 6. 
(oder von yd), 

— upa^ kommen, praes. 3. sg. updiä vd. 8, 285. 
288. 15, 30. es naht, übereilt vd. 13, 75. vagS updiH 
apäm (die Wohnung) naht sich dem Wunsch der 
Wasser, d. h. das Wasser kann sie befeuchten vd. 
12, 8. upa (Am vanäm aSiti er geht zum Baum, 
vd. 5, 8. impf, 3. sg. updit y. 9, 1. partic. perf. 
pas«. nom. f. paoiryd upaSta, paoiryd mshcu^ thri- 
^atem updzananäm updz6it (ist sie) zum erstenmal 
beschlafen, zum erstenmal besessen, so bringe er 
30 Upäzana vd. 16, 37. nom. oder acc. neutr. yi»i 
anhat upaHen wenn (das Kleid) befleckt ist vd. 
7, 31. 

— ttj, hervorgehn , imperat 1. sg. uzay&ni pdra^ 
ySm vd. 22, 4. yatha azem uzayini haca kavdis hu- 
gravanha dass ich (siegreich) hervorgehe von Kavi 
Hn^rava yt 15, 32. impf. conj. ug^ haca baodhd aydt 
heraus geht das Bewusstsein, vd. 7, 3. partic. praes. 
gen. f. uaaitaydogca vd. 6, 72. (besser : uzüithydogca, 
von 2, zu -{- ug), 

— paitij 1) herzugehn, praes. 3. pl. paiH , . . 
yaiUi gehn entgegen y. 48, 11. imperat 1. sg. yaüid 
. . . ayen/t paki damit ich mich (euch) nähere y. 
34) 6. 3. pl. tem avi tbaeahdo padtiyantu über ihn 
mögen Plagen kommen y. 64, 31. 2) zurückgehn, 
bereuen, praes. 3. pl. aeaho zt narS paüyiinU agtd- 
tidhdtus peshanaiH denn dieser Mann — wenn man 
bereut — bekämpft den A., vd. 4, 137. partic. perf. 
pass. paüüa s. besonders. 

— ptxray weggehn, vorübergehn, praes. 3. sg. 
P(»rditi vd. 13, 22. 50. 18, 55. (geht ins Paradis) 
pardUi übertritt, eigentl. geht (neben dem rechten 
Weg) vorbei vd. 15, 7. 34. er geht weg: vd. 9, 
157. imperat. 2. sg. para didht (mit d) eile hinweg 
▼d. 22, 23. 3a impf. 3. sg. para dtp eilte hinweg 
▼d. 22, 38. 

^ fi^f gehn, hervorgehn, begehn, praes. 3. sg. 
frasha aeiH yt. 14, 37. fraca düi yt. 10, 118. 3. pl. 
frdyH^ yt 19, 95. imperat. 3. pl. frasha frayantu 
«e mögen vorwärts gehn y. 10, 40. mögen (zu uns) } 
gelangen y. 10, 60. dthra/m (collectiv) . . .frayantu 
vd. 8, 49. partic. pr^es. plur. nom. /rd^an/d gehend \ 



yt 24, 42. partic. perf. pass. pl. acc. fraeta begangne 
(Sünden) vd. 15, 2. 

— häm^ kommen, zusammenkommen, praes. 3. 
pl. d vi . . . hSmyante zu euch kommen y. 50, 3. 
partic. plur. acc. avi hämyatUa ragmaoyo yt. 10, 8. 
47. antare hämyanta ragmaoyd yt 15, 49. 

Skr. t, itiy altp. /, aisa (aor.), hzv. ayäan, uzayi- 
tmiy parsi det (geht), kurm. der-i (abit), TiaHm (nou 
venio), kurd. ayend (eunto). 

Isy 1) verlangen, den Wunsch aussprechen, hzv. 
kdmak dimarrannit y praes. 1. sg. izyd ich wünsche 
y. 33, 6. td vanhhts gari izyd mana/hhd desshalb 
wünsche ich den Schutz des Vohumano yt 48, 3. 
3. sg. izyeiti er verlangt y. 61,20. sprichtdeu Wunsch 
aus yt. 19, 51. 24, 29? uzyeiä (Westerg. verm. izy^) 
yt. 24, 30. izyatica (al. izyantica) yt. 24, 30. 2) fort- 
gehn, praes. 3. pl. haca ahmdt nmdndt izy^Hti (wel- 
che) von dieser Wohnung fortgingen y. 23, 5. 

Skr. th, ihate. 
: iza§iui adj., aus Thierfellen gemacht, hzv. pdgttn, 
nom. yezi anhat izaenia (s. ayanhaena) vd. 7, 35. 
acc. n. vagtrem izaeneni vd. 8, 65. 68. 71. vgl. Bund. 
35, 20. ^ 

Vgl. skr. qjtna ; man darf auf ein altb. Wort iza 
(Ziege) schliessen. 

ifijA (von 1. i) adv. hier yt. 19, 48. 82. 

ifidra (von in) m. n. pr. eines Daeva, des Geg- 
ners des Asha vahista, von dem er bei der Aufer- 
stehung getödtet wird (Bund. 76, 7); Windisch- 
mann, Z. St 110 hält den Bund. 67, 18 erwähnten 
Ddv Ida, welcher den Menschen, wie sie essen, 
einen Stoss mit dem Knie gibt, für vielleicht iden- 
tisch mit Indra. Die Hss. lesen auch afidra^ was 
sogar besser zu sein scheint, wenn wir hzv. andar 
in Betracht ziehn; nom. indrd^ atidrö vend. sade 
490 (Westerg. vd. 19, 43), acc. iHdrem, aridrem vd. 
10, 17. 

Vgl. skr. indra^ hzv. andar, ander, 

Ita (von 2. i) n. Gang. 

Skr. itd. vgl. duzhita, 

itt (von 2. ») f. Gang, Wandel. 

Skr. iti. — vgl. vagHH, 

!t§ (von 1. i) ein vereinzelter dativ. fem., hzv. 
narman; ite vtgS für diesen Clan y. 67, 42. 

i( (von 1. »).eben, gerade yt 22, 10. 

Skr. id. — Vgl. it. 

IthA (von it) adv. so , wie', nun , adtoigdme itha 
hama im Winter wie im Sommer vd. 15, 124. yathd 
. . . iihd wie, so y. 33, 1. ithd dt hier nun y. 5, 1. 
37, 1. ithd hier in der Welt y. 44, 3. noit ithd nicht 
also y. 46, 4. itha itha yathana ahmdi yt. 19, 57. 
üha so yt. 10, 105. nun vd. 4, 135. 7, 136. y. 
10, 58. 

Skr. ühd; np. tgdf 

ithya (von 2. i) adj. vergänglich. 

Vgl. äithya, 

ithy^anta (von ithya -f f) 1) adj., vergänglich^ 
verderblich, nom. ithyefdo y. 64, 32. vd. 18,22. gen. 
ithy^anhö niarshcumahe yt. 6, 4. ithyejanhagca mar- 
shaonahe yt. 13, 130. 2) n. Verderben, nom. büiti' 
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daevd ühyejö fnareJmonem daozhdo, der Da§Ta Btüti, 
das tödtliche Verderben, der böse vd. 19, 4 itkyejö 
Verderben y. 34, 8. ithyejo marshaonem zaurva die 
todbringende Vergänglicbkeit, das Alter, vend. 
sade 490 (Westerg. vd. 19, 43) abl. ühyejanhat aus 
dem Verderben yt. 10, 22. plur. nom. ühy^do vdir 
ghnäo verderbliche Hindemisse y. 56, 6, 4. 

Hzv. gSf, parsi g4z. — vgl. aithy^anha^ a^tvat- 
ithyejanha. 

itby^jönhrafit (vom vor.) adj. , vergänglich, abl. 
ühyejanuhatat haca anhaot yt. 22, 16. 34 = 24, 62 
(wo ühy^'anhatat), iüiyejanhatat vd. 10, 104. 7, 136. 

ithra (von 1. i) adv. nun vd. 2, 40, yt. 10, 69. 
iäira . . . ühra yt. 8, 15. jamyän ithra hieher mö- 
gen kommen y. 59, 7. 

Np. idar^ bal. idhir. 

id} brennen. 

Skr. idh, iddhS. — vgl. aegma. 

id! s. 2. l 

idha (von 1. t) adv. hier yt. 10, 60. vd. 3, 82. 
9, 193. 13, 60. hieher vd. 3, 89. 4, 118. 19, 103. von 
hier vd. 2, 52. y. 10, 1. idJia yat da wo yt 13, 27. 
idhd hier vsp. 18, 5. y. 17, 8. idä hier y. 29, 8. wie 
Skr. iä gebraucht: 21, 1. 

Skr. ihd, altp. tdd. 

idhafoa (vom vor.) adv. hier. y. 56, 13, 2. 

idhA( (von idha) adv. hier y. 67. 54. 

in^ drängen, treiben, zwängen, partic. perf. pass. 
tnita. 

— pcUtif bedrängen, k6 tkioäm maaista aenanha 
(s. diess) inaaüi wer drangt dich mit dem grössten 
Hass vd. 18, 123. Westerg. liest mazistaya inU 
[inüif] ; partic. praes. plur. gen. inatämj s. va^&yaona. 

Skr. m, in6U, 

Inita (partic. pass. von in\ bedrängt. 

Vgl. ainita. 

inlti (von in) f. Bedrängung, instr. initif s. 
bei in. 

Vgl. ainiti, 

ima Pronominalstamm, s. aem. 

iyafit (von 1. i, die Sylbe iy ist mit dem Zeichen 
des inlautenden y geschrieben) pronom. adj., ein 
solcher, gen. m. ydre nara qdaothrahS iyaid ein Jahr 
lang für einen (solchen) baarfussigen Mann (zu be- 
gehn), Glosse zu Erklärung von husközemotefna vd, 
5, 138. 

Skr. iyant. 

lyadha (von 1. «, die Sylbe iy wie in iyanp ge- 
schrieben) adv. hier, iyadacd amyadacd (s. 2. 
anyadha) hier und anderswo (eigentl. nicht hier)y. 
35, 4. 

ir, sich erheben, aufgehn (von Gestirnen), per- 
fect. 3. pl, act. raocdo q6ng agnam uJchshd aeuruSy 
die Lichter (Sterne), die Sonne, die Mehrerin der 
Tage , gingen auf (zu euerm Preis) y. 49, 10. Die 
Hzv.-Uebersetzung scheint in aeurus falschlich das 
neuere khardg (Hahn) zu sehn und zu übersetzen: 
das Licht der Sonne am Tage, die Morgenrötbe, 
— dieser Hahn am Morgen von ihnen ein Zeichen 
gibt [meldet sie anj. Die schwierige Form aeurtts 



ist durch guna gebildet, die Rednplioation scheint 
wegen des vocalischen Anlauts abgefallen zu sein; 
die Endung us ist ohne Analogie. Man könnte 
vielleicht das skr. impf von ar, diyarus^ vergleichen? 

— 1«^, aufgehn, praes. 3. sg. hvarekhskaitem uz- 
ydraiti (wenn) die Sonne aufgeht vd. 19, 93. imperat 

2. sg. uzira vd. 21, 20. 22, 33. (hier mit einem plu- 
ral. in Beziehung), impf conj. 3. sg. kadha-nd am 
uzyardt wann wird uns (Tistrya) aufgehn yt 8, 5. 
42. infinit uziredydi (befiehl mir nicht) mich zu 
erheben y. 42, 12. uziredydi azhn garedan&o (cansal) 
ich will aufmuntern die Häupter y. 42, 14. partic. 
praes, acc. m. (causal) yim . . , uzyöireHtem den 
(Tistrya) welcher aufgehn lässt, hervorbringt, yt 
8; 36. 

Skr. fr, irte^ trcUe. 

1. iri oder ri beschmutzen. 

— aipi, beschmutzen, partic. perf med. yat vd 
pi^rd mpUritd gdlus wenn eine Wunde angeschmutzt 
ist dem Hause, d. h. wenn das Haus durch eine 
Verwundung verunreinigt ist vd. 5, 165. 

— ar», cacare, participialperf. am dim irita er 
bekothet ihn (den Baum) vd. 5, 6. 

Skr. rty rtydtef hzv. rUan^ r^ (ünrath), r^nan (id.), 
parsi rtmcm , np. rtdtdany rtman; pdMdan f bal. ri- 
yagk (merda), dig. rtm, tag. nn (ansteckende Seuche)? 

2. Irl oder ri rufen ? vgl. paiUvrita^ rt. 
iriklita (von iric) m. das Hervorkommen, gen. 

(local) hakeret irikhtahe gadhayaca (Westerg. ^id*) 
einmal im Hervorkommen und im Weggang (er- 
scheinen) Sonne, Mond und Sterne, d. h. sie gehn 
nur einmal des Jahres auf und unter, indem im 
Paradis ein Jahr wie ein Tag ist) vd. 2, 132. 

Vgl. huirihhta. 

iric einbrechen, hervorkommen, praes. 3. sg. 
yai dim ddmdis upamanS JnUrikhtem bddha irindkhti 
wenn der Schwur des Weisen mit gutem Hervor- 
kommen hervorkommt yt. 10, 68. 

— paiüy angreifen, verderben, praes. 3. sg. ko 
raahnüm paitUrinäkhti wer die Wahrheit verletzt yt 
14, 47. 

Vgl. Skr. rknaf 

Vgl. zatUudric, danhuiric, nmdtiStric , vig6irie 
shoithrdiric. 

iriftg m. Stern? Skr. r^ahdf vgl Kuhn in Höfer 
I, 159. 

Vgl. kaptdiringa. 

irith 1) zergehn, zerfliessen, activ: beflecken, 
praes. 3, sg. irithyeiti (Fett) zergeht , zerfliesst . vd. 
6, 17. conj, impf, irÜhydt (wenn) er befleckt? yt 
24, 44. yö tanüm irithydt wenn einer seinen Leib 
befleckt, vd. 16, 33, 2) sich auflösen, sterben, conj. 
impf, irithydt wenn einer 'stirbt vd. 5, 85. perfect. 

3. pl, act. iririthare vd. 5, 14. partic. perf. act plur. 
gen. irhUhushäm vsp. 12, 21. y. 24, 14. pass. »r*fto 
s. besonders. 

— ava^ daliegen, partic. praes. acc. m. agpa^ 
varegem zemdt avöirithentem ein auf der Erde lie- 
gendes Pferdehaar yt 16, 10; in der Parallelstelle 
yt 14, 31. steht gaycmem. 
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— d^ zufliesaen, perf. 3. pl. äti Mritikare dir 
flosaen zu y. 10, 32. 

— paroj sterben, praes. 3. sg. par<nrühyeUi vd. 
5, 1. 12, 1. yt 22, 1. 3. pl parairUhinH vd. 6, 1. 
impf. 2. 8g. haiha ashdttm parairiihpö^ katha ashdum 
apc^a^ wie, o reiner, bist du gestorben, wie bist 
dn gekommen jt. 22, 16. impf. conj. 3.. sg. ycU 
partdrühydt vd. 5, 128. partic. praes. parakithyant, 
nom. sg. p<mrv6 atihava paramihyö ein früher ver- 
storbner Reiner yt. 22, 16. partic. perf. med. nom. 
fem. ke agti partdrigti y. 23, 5. gen. m. parairi- 
^kM vd. 19, 90. 6, 16. plur. gen. parmrigtanäm y. 
26, 22. 

— häm^ zusammenffiessen, vereinigen, partie. perf. 
saoikranäm . . . JUhmriqla (lies Hri^Umäm f) etetaydo 
urvaretydo, Zaothras in welche (Wohlgerüche) von 
dieser Pflanze gestreut sind vd. 14, 8. 18, 143. 

Das verb. irUh scheint aus 1. trt durch th erwei- 
tert zu sein; vgl. arm. erüud, 

Iritliyi^iAl (vom partic. praes. von wUh + i&t) 
f. Sterblichkeit, abl. nt pairi irühyä^tdktf haraiie 
er siegt über die Sterbücbkeit , wird unsterblich 
(es wird auf den Gebrauch angespielt , dem Ster- 
benden das Gebet yathä ahü vairyö ins Ohr zu 
sagen, Spiegel, Av. übers. II, XXXII.) y. 19, 26. 

irl^ (partic. perf. von kah) adj., 1) todt, acc. 
iriftem vd. 3, 44. yt 13, 9. aStem irigtem vd. 8, 5. 
gen. irigtahe vd. 7, 124. 125. irigiahS mashyihe vd. 
h, 3. oHahe yat irigtahe für den Todten vd. ö, 36. 
loc. irigte vd. 3, 123. plur. nom. irigia Fr. 4, 3. ^d. 
3, 27. 40. naro irigia vd.^ 3, 30. yat irigia paM uge- 
kiiiän wenn die Todten auferstehn yt 19, 11. acc. 
gpämaea irigia, naraca irigia vd. 8, 38. id nara irigia 
vd. 7, 2. abl. irigtaeibyd vd. 8, 29. gen. irigtanäm 
vd. 6, 60. y. 17, 43. 70, 94. yt, 13, 17. 22, 39. iiOia 
irigianäm y. 26, 21. 2) zusammenhängend (vgl. 
iriih 4- häm)y gen. nentr. (partitiv) wer dir gibt 
gaea irigiaJie was mit Vieh zusammenhängt, hzv. 
6 goßki göm^Ü, Ner. gosanigiishfa, y. 10, 38. 

Hzv. parsi rigi, np. rigidJMz {hzY, rigidkhSj, parti 
ri^dkhizh). 

Vgl. fbaSshdirigia. 

iri^kasba (vom vor. -|- 1. kash) adj., den 
Todten tragend, gen. nara yat irigtokaskahe vd. 
3,5a 

Irlth (vgl. rish) 1) verwunden, praes. 3. pl. trt- 
tkiiUi vd. 15, 39. praes. conj. 3. sg. ySzi irishySiti 
wenn sie (der Leibesfrucht) Schaden zufügt vd. 
15, 38. impf. conj. 3. sg. md irishydt vd. 7, 99. 3. 
pl. ndit dim irithyän (damit) sie ihn nicht ver- 
wunden vd. 15t 133. 2) sich verwunden, Schaden 
nehmen, praes. conj. 3. sg. yezi ia^ paUi irishyeiii 
wenn er sich dadurch beschädigt vd. 13, 104. 15, 
13. impf. conj. 3. sg. wenn der Hund irishydp Scha- 
den nimmt, vd. 13, 103. 15, 13. 3. pl. yem irithyän 
vd. 15, 66. partic. praes. gen. para he irishinid 
raeshem cikayat er büsse des Verwundeten Wunde 
td, 7, 101. 13, 87. 15, 53. = yt 24, 44. (wo einmal 
'. Mi statt he) ; plur. gen. iri$hifitam vd. 15, 39. partic. 

\ perf. pass. irista; davon : airista, 

Jofti. Lex. Zeod. 



IrlriM (von iric) m.? Verletzung. 

Vgl. aMrica. 

IrfrlthAre s. trith. 

iTfza (von izf) m. Streben. 

ItIzI (verb. denoro. vom vor.) streben, hzv. übers, 
herzubriugen ; imperat. 2. pl. irizayathd strebet y. 
52, 7. 

1. i^ 1) wünschen, med. praes. 3. sg. igaäe (Wes- 
terg, igaitiy activ) er verlangt, vd. 13, 54. 1. plur. 
igdmaitle y. 35, 21. act 3. plur. igenti yt 10, 45. 
pot. 2. sg. md igois yt. 1, 24. 3. sg. igoii man wün- 
sche (ihn) y. 70, 61. med. dat vd leagcit mashydnam 
. . . qarend aqaretem igaeta aihaurunß hö rdianäm, 
raokhshni khshnüiem ishdoiihaeia athaunmö hö rdtanam 
dann soll jeder von euch Menschen die unverwüstliche 
Majestät wünschen dem Priester mit Gaben, dieser 
verlange nach der leuchtenden Befriedigung mit 
Gaben yt 19, 53. impeif 3. sg. igat yt. 19, 56. 82. 
3. pL igen yt. 13, 92. partic. praes. act iganp, nom. 
igo yt. 19, 56. 82. med. nom. igemnö yt. 14, 20. 16, 
17. vd. 7, 193. 13, 100. (willig) igmanö y. 46, 6. fem. 
igemna yt 16, 15. acc. m. igemnem yt 15, 53. infinit 
(mit der Bedeutung des adj. verbale, wie oft) k€tp 
moi urvd ige welchen (Schutz) soll meine Seele 
wünschen, y. 49, 1. 2) nehmen, praes. med. 3. dual. 
igoithe sie sollen (den Todten) nehmen vd. 8, 25. 
3) impersonell , med. praes. 3. sg. igaite (Westerg. 
igaeta) me yaozhfldtiim es verlangt mich nach Rei- 
nigung vd. 8, 284. 

— dy nehmen, pot. 2. sg. ayagöis nimm vd. 9, 41. 
19, 70. med. ayagaesa yt. 11, 35. 55. impf. med. 2. 
sg. poähtüem buydo, imat nmdnem berezigiütwm . . . 
ayaganha sei wachsend, nimm (suche) dir ein gross- 
säuliges Haus yt. 24, 9. 

— upa, suchen, pot 3. pl. updigayen vd. 13, 99. 
imperat. 3. pl. upa . . . ige^tu sie mögen uns suchen, 
nach uns verlangen yt. 13, 145. 

Skr. wÄ, icchdU (vgl. 1. mä). 

2. 1^9 vermögen, med. praes. conj. 1. sg. yavat 
igdi so lange ich vermag y. 28, 4. yavaU tavdcd igdi- . 
cd so lange ich kann und vermag y. 49, 11. tnd 
yavat igdi so viel ich über mich vermag y. 42, 9. 
partic med. igdna s. besonders. 

Skr. tg, Uhu, 

If^ f. Deichsel. 

Skr. tshä, igd. vgl. hämiga, 

i^tvA^tra (von igant -J- »•) Weide wünschend, 
m. n. pr. des ältesten Sohnes des Zarathustra von 
seinem Weibe Padokhshah; er ist das Oberhaupt 
der Priester und starb 100 Jahre nach dem Kom- 
men des Gesetzes, Bund. 79, 17. Windischmann Z. 
St 161. 243. gen. igatvdgirahe y. 23, 4. 26, 17. yt. 
13, 98. 

Hzv. igaivagtar, 

i^Ana (von 2. ig) mächtig, herrschend, acc. igdnem 
haza-hrdi dyapianäm welcher mächtig ist über 1000 
Gnadengaben yt. 8, 49. 

Vgl. khshayamnoigdna, 

8 



Digitized by 



Google 



1^1. 



— 58 



isla« 



i^i m. Eis , gen. pagca zim6 ig&U mwlgaütm nach 
des Wintereises Ankunft, vd. 9, 13. 

Parsi yoÄ, np. yakh, bnchar. yekh, afgh. yaJch, 
kurd. yekky dig. yekh^ südosB. tag. tkh. 

i^ekhahatlira (von 2. ig -f khsh^) adj. mächtig 
hi»iT8chend, nom. und superl. nom. irekhshathrd nä- 
ma ahm%^ igekhshathrotemd nama ahmt yt. 1, 13. 

l^yan (von 1. f^)adj. , erwünscht, nom. sg. m. 
hcdthyö dvaeshdo hyat igoyä dregrdücy at ashäune 
ra/eno qyem offenbar will ich sein als erwünschter \ 
Plager dem Schlechten, aber als Freude dem Rei- 
nen y. 42, 8. 

i^yafit (von 2. igt) m. n. pr. gen. igvcUo varcbsaJie 
des starken Varäza yt. 13,' 96. 

i^ran (von 2. ig) adj., vermögend, nom. m. igvd 
y. 42, 14. igvdctt häg wenn er vermag y. 46, 4. 

1. ish 1) wünschen, praes. 1. sg. i^hyd y. 47, 8. 
ishagd y. 31, 4. 3. sg. ishaiti vd. 5, 9. conj. praes. 
3. pl. ishdoHH y. 7, 58. 44, 7. pot. med. 2. sg. isha- 
esa (so vermuthet Westerg. statt isaeia) yt. 24, 12. 
act. 3. sg. iahag&it y. • 49, 2. impf. 3. sg. ishai vend. 
sade 133. (Westerg. vd. 2, 32) aor. 2. pl. avat . . . 
hyat vi istd vahvitem das beste was ihr euch wünscht 
y. 48, 12. partic. praes. nom. sg. ishyäg willig y. 
49, 9. iakagäg mit Verlangen y. 50, 19. plur. acc. 
isherUd y. 30, 1. 46, 6. partic. perf. pass. isla s. be- 
sonders. 2) erwünscht sein, praes. 3. plur. die Rein- 
heiten ishenü md sind mir erwünscht y. 45, 9. 3) auf 
etwas suchend blicken, sehn, bemerken, praes. 3. 
sg. ishaiti yt 22, 2. 20. 

— paiti , 1) begehren , imperat. 2. pl. paitishata 
y. 56, 6, 3. impf. conj. 3. sg. yS , , . paitishdt y. 
43, 2. 3. pl. yatha paitishän y. 59, 9. 2) beneiden, 
praes. 3. sg. (collectiv) paitiahaiti vd. 7, 148. partic. 
praes. acc. ahmt . . . yim . . . paitishintem ihrimahey 
paäishintem haeshassyehe gegen den welcher beneidet 
Nahrung und Heilmittel, yt 15, 50. paüisJnntem 
amahe, padtishifUem thrimahe, p® baeahazyihi yt. 15, 
51. paitishantem yt. 24, 52. 

— pairiy nach etwas herumsuchen, sich mit et- 
was versehen, praes. conj. 3. pl. yaeibyd . . . pairi- 
shdonti (Westerg. paiinshenti) wodurch sie sich (mit 
Holz) versehen können vd. 14, 25. yezi nöit pmri' 
shdonte (med.) wenn sie sich nicht umsehn vd. 6, 
13. caus. med. impf. 3. pl.? pairishayanta sie sollen 
sich umsehn vd. 6, 12. partic. perf. pass. pairista s. 
besonders. 

— fra, bitten, loben, praes. 1. sg. fr6 vdo fra- 
eshyd ich bitte von euch y. 48, 6. 1. pV fraishyd- 
mahi wir loben vd. 20, 18. vsp. 25, 2. fraeshydmaht 
y. 60, 1. 71, 1. wir bitten y. 35, 10. 

Skr. ish, icchdti (vgl. 1. ig)\ die Formen, welche 
mit ishagi^ beginnen, scheinen desiderativ zu sein; 
indem sh ausfiel, entstand 1. ig, dessen g dem Skr. 
ch entspricht 

2. ish^ werfen, senden, partic. praes. med. plur. 
nom. fem. aeshemndo aussendend (die Wasser) yt. 
13, 66. 

— upmri, auf werfen, impf. conj. 3. pl. upcUri 



(Spiegel /wart) dakhma aSshyan sie sollen Dakhmas 
aufwerfen vd. 8, 4. 

— fra^ vertreiben, praes. 3. sg. fraeshyeiä er vei- 
treibt (den Vogel) yt 14, 36. 

Skr. ish, ishyati, altp. frdisayam (misi). 

ishattaa (von 1. ish) u. Erwünschtes, plur. acc 
ishaihd y. 44, 1. 

ishare (von 2. ish) n. Schnelligkeit, acc. (adv.) 
ishare hd nistdta sofort eingesetzt seiend 3rt. 10, 
109. ishare pagcaeta gleich danach vd. 18, 115. 
ishare pagcaeta parairigtim sogleich nach dem Tode 
vd. 7, 3. 

, istaarestäf (vom vor. -(- ^) Schnelligkeit, iustr. 
(adv.) isharestdäya bald, in Kurzem vd. 5, 14. 21. 
8, 110. 

isha^«* 8. 1. ish. 

isha^ (von 1. ish) ra.? Wunsch, acc ishagem, s. 
jit, vd. 5, 14. 21. 8, 110. 

ishftoikha^ta (verb. denom. von einem nomen 
ishdo wünschend, pot med. 3. sg.?) er wünsche (s. 
1. i^) yt 19, 53. 

ishir^ 8. ashiri. 

ishn (von 2. ish) m. Pfeil, nom. die Na^os zer- 
geht yatha ishus gdthakhtd wie ein abgeschossner 
Pfeil, hzv. Hr i khutdkht, vd. 9, llh-ishus gdikaJchtd 
yt. 13, 72. plur. nom. ishavo yt. 1, 18. ishaoagca 
vd. 17, 28. 29. ishavagcit yt. 10, 39. acc. ishamo yt. 
10, 101. gen. ishunäm yt 10, 129. 

Skr. ishu, altp. igu (statt isu). 

Vgl. tishuy IchshvUoHshu, 

ishnd f. 1) Schuld, hzv. afdm (np. vdm\ Ner. rna^ 
acc. td tu . . , ishudem, gtütö diese du (verkünde) 
als die Schuld des Lobsängers y. 34, 15. plur. acc. 
ydo ishudd y. 31, 14. 2) eine Anrufung durch wel- 
che man sich dem Himmel gegenüber als Schuld- 
ner bekennt, plur. nom. tdo ishudd y. 64, 37. 

ishady (denom. verb. des vor.), sich als Schuld- 
ner bekennen, praes. 1. pl. ish<U(lydmahi y. 14, 15. 
36, 12. 38, 12. 

Vgl. Skr. ishudhyAti. 

ishnsqftttaakhta (von ishu -|- €f) m. n. pr. eines 
Dämonen, nom. {sts^t ^iit,) ishusq&tJiakhtö peshana^ 
er bekämpft den J. vd. 4, 138. Hzv. übers, tiar rtr 
n khudakht; ist vielleicht ein Krankheitsddv ge- 
meint? Krankheiten denkt man sich oft als durch 
Pfeile der Bösen verursacht, vgl. Grimm, deutsche 
Mythologie 1854. p. 1110. Griech. »oc Pfeil und 
Gift. 

ishya (partic. fut. pass. von 1. ish) adj., erwünscht, 
theuer, nom. m. airyimd yd ishyd y. 53, 1. acc. 
airyamanefn ishim y. 53, Schluss. fem. yam h6i 
ishyäm seine geliebte (Tochter) y. 50, 17. plur. acc 
ishying y. .32, 16. 

IsaTa^ea (nom. sg.) Name eines Berges yt 19, 4. 
al. vaegavcuM. 

iskata s. diskata, 

1. lata (partic. perf. pass. von 1. ish) gewünscht 
nom. istS vsp. 18, 6. istagca yt 13, 152. acc. ö. 
ist^ y. 40, 11. plur. nom. f. ydo nö istdo urt^oibyS 
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welche ansem Seelen erwünscht sind y. 55, 3. neutr. 
istd khshathrd die erwünschten Reiche y. 45, 16. 

2. ista (von 1. vfhy aus ursprünglichem ütar ab- 
geschwächt) adj., gnädig, hzv. khvdgtar, Ner. a- 
hUpsayüar^ nom. yi ndo üt6 welcher uns gnädig ist 
y. 16, a 9. 55, 1. 

l»ti oder isti (von 1. üh) f. 1) Wunsch, nom. 
kd Utis was ist euer Begehr (für das Handeln) y. 
M, 5. Crtwr y. 43, 10. 47, 8. vahiHä tsüs y. 52, 1. 
acc vahistäm Utim vsp. 26, 4. instr. isH mit Ver- 
langen y. 59, 7. ütdU y. 50, 2. 18. yt 24, 46. 2) 
Götrr , Reichthum , nom. istis y. 59, 14. acc. Ut^ 
y. 32, 9. 45, 2. 64, 42. 67, 34 (gebt Güter) yt. 5, 
98 (acc. der Beziehung) yt 10, 33. vSryäm iHkn 



Reichthum an Männern yt 8, 15. gen. maqydo 
ütdis voa meinen Gütern y.'45, 18. plur. acc. tstisca 
yt 5, 26. 

Skr. ishti. 

Vgl cdnisH^ ptdhröiati, pouruütiy vahistoM, hüüti. 

istiBia^anh (von ütya -{- m^) n. Grösse eines 
Ziegelsteins, hzv. khaetak nutgdi , acc. istinutgö von 
der Grösse eines Ziegelsteins, vd. 13, 83. 

Istya (verwandt mit yaz, vgl. Böhtlingk und 
Roth V. isktakd) m. gebrannter Ziegelstein, Back- 
stein, gen. istyehe yfi. 8, 20. 

Skr. ühtakd^ hzv. khastcdc, np. khisht^ buchar. 
khesfUy afgh. khtshty khi^hta. 

Vgl. zemdistoa. 



1 



1. f 8. ciem, 

2. i (von 1. i) Verstärkungspartikel, hyat t med- 
mmadicd das wollen wir denken y. 35, 8. yathd i 
^cayaemd damit wir es verkünden y. 48, 6. 

Skr. i; vgl. im. 

feyft s. 2. I. 

fska (von 1. üh) f. und n. Vermehrung, Fülle, 
Speise, nom. izhäca vd. 9, 190. nema^cd yd drmaitis 
Ixkdcd y. 48, 10 (cit vd. 9,33) acc. n. humdim 
idtem das gute Wachsthum y. 42, 6. dat däidt 
neräg . . . daregdi tsMt lass die Männer lange kräf- 
tig sein y. 40, 8. gen. izhaydo wegen der Fülle y. 
49, 8. izhaydo . . dokhrdbya mit den Augen des 
Segens yt 19, 94. plur. acc. tzhäo Güter y. 67, 
56. Fülle y. 38, 4. neutr. izha y, Qd, 13. tzhdcd 
(möge er besitzen) y. 48, 5. tzhdctt y. 50, 1. 
Vgl. skr. üh. 

idiya (von tzhd) adj., als Nahrung dienend, pL 
acc. n. izhydca vsp. 14, 12. oompar. plur. nom. masc. 
izhyötaraca sehr gut mit Nahrung versehn vsp. 14, 11. 

H (von 1. », vgl it) Verstärkungspartikel, verezySlü 
Ö . . . vdtoyötü U y. 35, 17. oeibyd yöi U athd tfere- 
tyän yaihd U agti denen welche ebenso handeln mö- 
gen, wie es (gut) ist y. 35, 18. vof^üscd it vanu- 
hiscd itj. 39, 7. it y. 42, 10. 43, 19 c (hier hat die 
Hzv.-Uebers. it (ist), was wohl in 6tun zu verbes- 
sern ist, obwohl auch Ner. it gelesen hat, da er 
asU übersetzt) tt, Westerg. im y. 43, 19e. at it pe- 
r^ y. 43, 20. d £t dvaend sieh du darein y. 4b, 2. 

Skr. id. — Vgl. zip. 

idadha (von itf) adv. hier y. 64, 32. 

In (von 1. I s i, welches durch Verlust des 
Nasals daraus entstand) , Verstärkungspartikel, er- 



setzt öfters ein pronom. demonstr., yatha im ma- 
zittern cinagti wenn man (ihm) dem grössten sich 
ergibt y. 19, 30. nü im nun y. 44, 1. im eum y. 45, 
8. 50, 12. im nun vd. 16, 38 (Westerg. 16, 16), y&t 
im fratihhn kerenaon aMm y. 30, 9. yöi im vi ndit 
ithd mäthrem vareshenti welche von euch hier nicht 
nach dem heiligen Wort handeln y. 44, 3. yi im 
ddp der ihn (vahistem) schuf y. 44, 4. yd im wel- 
cher y. 44. 11. 

fr, in Bewegung setzen, imper. 3. Bg.' iratü er 
stürze, werfe hin y. 52, 8. 

— n», ausgiessen, verschütten, hzv. remitanntan, 
med. praes. 1. sg. md te nire nichts von dir ver- 
schütte ich, will ich verschütten y. 10, 55. 

Skr. fr, irte. 

ira (von 1. ühf) n. Glück, acc. ido irem yahmya 
jctgenti tdo . . . yazamatde, diese, ein Glück, wohin 
sie kommen, preisen wir yt. 13, 27. 

Vgl. skr. id, idd, ird. 

fsh (von 1. üh) 1) m. der Wünschende, gen. iaho 
y. 49, 4. 2) f. das Wünschen , acc. vanuhim ishem 
das gute Wünschen y. 38, 5. 

Skr. üh. — Vgl. ashdish. 

fshan (von l.üh) adj., wünschend, nom. m.ühye- 
jdo üha yd idadha (Westerg. i dadha) der verderb- 
liche, wünschende (d. h. der Verderben wünschende; 
(möge kommen zu dem) welcher hier ist, y. 64, 32. 
plur. gen. ishanäm y. 32, 12. 

SsMkhshathra (von üh -|> khshathra) m. unum- 
schränkter Herrscher, acc. üftdkhshathrem y. 29, 9. 

fs s. aem. 

IM B. isti, 

fstiraflt (von üti) adj. Reichthum gebend, acc. 
mdonhem ütivantem (al. mütwatitein) yt 7, 5. 
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11, Pronominalstamm der dritten Person; davon: 
1. oDOy ttäi, utGj vd. 

Vgl. skr. u, 

Biti (von u) adv., so, auf diese Weise yt. 14, 54. 
vd. 2, 34. 19, 2. 18, 1. nun vd 4, 130. nemlich y. 
67, 56. yöt . . . yäo^ca uUi qui et quae vsp. 10, 22. 
uitt y. 38, 10. 44, 2. uüi mraot yt. 10, 137. uüyao- 
jan&o so sprechend yt 10, 42. 

Qkhta (partic. perf. pass. von \,vac) gesprochen. 

Skr. uktd. 

Vgl. ditzhükhta, mazdäaukhta, fnühaohhta, hculhao- 
khta, hizaolchtay hükhta. 

JBLkhü (von 1. vac) f. das Aussprechen. 

Skr. ukti^ armen. cnüU. 

Vgl. aHtareukhU, anukkti, urvdkJisukhti. 

nkhdlui (aus ukJita erweicht) 1) adj., gesprochen, 
acc. n. imat ukhdhem vac6 yt 11, 4. 24, 20. va- 
histoistöis gdthayäo graothrem vMdhem vacd yt 24. 
53. plur. acc. n. ukhdhä vacdo y. 35, 24. 2) n. 
Rede, Gebet, acc. gave ukhdhem für den Stier die 
Rede! y. 10, 63 = yt. 14, 61. gen. vanh6u8 ukhdhahi 
zaothrdbyd mit den Zaothras guter Reden y. 67, 8. u- 
khdhaqy&cd y. 33, 14. in Reden, in Worten y. 44, 8. 
ukhdhaqydca yt. 13, 88. plur. nom. ukhdhd Gebete y. 
43, 8. Reden y. 44, 2 (cit y. 19, 42) acc. ukhdhd 
die Gebete y. 42, 5. td ukhdhd y. 32, 9. vohü manan- 
hd ukhdhd Gebete des guten Sinnes y. 50, 20. instr. 
ukhdhdM y. 28,6. 43, 10. 45, 14. 50, 21. hizvd ukhdh&U 
mit lauten Gebeten y. 46, 2. 50, 3. abl. ukhdhdibyö 
y. 35, 27. genf ukhdhanäm ukhdhötemem das preis- 
würdigste der Gebete y. 19, 24. (ukhdhdtemem ist 
superlat. des Subst, was am meisten Grebet ist). 

Vgl. {dpyükhdJMf a/rahukhdha^ erezhukhdha, hugü- 
ahaycUukhdha, 

nkhdhata (vom vor.) f. Preiswtirdigkeit , nom. 
a^' zt cma a/vcuxU ukhdhatOy yatha ^o^ denn ea ist 
an ihm in dem Grad eine Preiswürdigkeit , wie y. 
19, 24. 

nkhdhavacaikh (von ukhdha -|- v^) n. gesproch- 
nes Wort, plur. acc ^ra ukhdhavacäo schöne ge- 
sprochne Worte, Citat der Hzv.-Gl. zu vd. 2, 32. 

nkhdhövacalib (von ukhdha -|- v^) acy., Worte 
als ausgesprochnes habend, Gebete aussprechend, 
acc. '^vacanhem vsp. 3, 18. G. 4, 8. gen. ukhdhava- 
canhO yt 24, 17. 

nkhsh, besprengen, beträufeln. 

Skr. ukshy ukshdti. 

1. nkhsbmii (von vkhsh) m. 1) Stier, acc gtwm 
pairi itklishdnem von einem Stier vd. 19, 70 .gen. g6us 
paiH tüchshnd für einen Stier vd. 9, 149. 2) n. pr. 
des Sohnes des Vidi9ravanh, gen. ukhshdnd vtdi- 
i^avanho yt. 13, 119. 

Skr. ukshdfiy Petermann 35. vgl. armen, ezn ; das 
Wort drang in viele tatarische, finnische und kau- 



kasische Sprachen, lesgbisch os, ia, wotjakisch oshj 
siriänisch üsh, ostjakisch ^ges, etc. vgl. Pictet, les 
origines Indo-europdennes I, 334. 

Vgl. kereg€U)khshan, griraokhshan. 

2. QkhfthAH (von vakhsh) m. 1) Wachshum, dat 
tMshni khrathwe für das Wachsthum des Ver- 
standes (khrathwi ist attrahiert) vd. 4, 124. 2) Ver- 
mehrer, nom. sg. qSfig agnäm ukhshd y. 49, 10 (die 
Trad. verwechselt das Wort mit usTiciy Morgen- 
rÖthe) , plur. nom. y6i ukhshdnß agnäm (wann wer- 
den kommen) die Mehrer der Tage (die Heiligen, 
welche lebendig aufbewahrt werden um bei der Her- 
stellung der Todten zu helfen) y. 45, 3. 

nkhshyafit (partic. praes. von vctkheh) wachsend. 

nUishyatnrrara (vom vor. + urvara) 1) f. wach- 
sende Pflanze, acc. dual, (dvandva) tacatdpa u- 
khshyapurvara y. 17, 45. 67, 21. 2) adj., die Pflanzen 
wachsen lassend , nom. ukhshyahtrvaro yt. 15, 44. 
acc ^urvarem yt 10, 61. 13, 43. 

QUishya^ereto (von ukhshyant -)- e^) m. n. pr. 
eine« zukünftigen Propheten, welcher aus dem Saa- 
men des Zarathustra, der bei der Vermählung mit 
Hvowi zur £rde fiel und von An&hita aufbewahrt 
wird (vgl. yt 13, 62), erzeugt werden wird; der 
Name ist erhalten in dem neuem Oah^dar-bdm 
(vgl altb. bdmya), lautet aber Bund. 80, 6. khor- 
shitdar; gen. uMishyateretahe yt. 13, 128. 

Vgl. thrimühioant. 

nkhshyatneinaikh (v. ukhshyant -\- Vn^) m. n.pr. 
des Bruders des vorigen, der neuere Oshidarmdh, 
Bund. 80, 6. khorahitm&h. gen. ukhshyainemaiM 
jt, 13, 128. 

Vgl. Oppert, Joum. asiat 5. sdrie tom. 19, p. 528. 
Spiegel, Av. übers. UI, LXXII. 

nkhsky^iftti (fem. von uUishyatit) n. pr. der Frau 
des ^taotarvahista, gen. ukhshyüntydo ndirydo gtao- 
thrö vahUtahe yt 13, 140. 

nkhghyftctAf (von ukhshyant (nom. sing.) -{• tdt) 
f. Wachsthum, plur. nom. ydo he ukhshyä^äid, tdo 
nere/gägtdtd wie sein (des Mondes) Wachsthum , so 
ist sein Abnehmen, yt 7, 2. ukhshyä^ta^ y 1 7, 2. 

Qghra (von 2. vaz) 1) adj., stark, gewaltig, nom. 
ughrd yt. 10, 5. ughragca yt. 10, 66. ohne Flexion: 
ughra (durch a m amania veranlasst ?) vaeaäi khsha- 
ihrahe mächtig an Herrschaft fEhrt er einher yt 
10, 107. fem. ughra yt. 19, 39. ughra bdxdus yt 10, 
75. neutr. ughremca yt 10, 66« ughrem yt 10, 127. 
acc masc. ughreiA vsp. 2, 28. mäthratnSm ughnsm 
mäthranäm ughrötemem yt. 3, 5. ughrmti wtSm ctie 
starke Luft yt. 15, 5. ughrem . . . bavdhi sei stark 
yt 23, 3. fem. ughräm vd. 3, 113. 114. neutr. ug^trem 
khshathrem yt 10, 109. ughrem . . . qarenÖ yt. 19, 
45. ughrem y. 2, 55. 6, 46. adv. ughrem stark, fleis- 
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sig, vd. 3, 98. instr. m. ughraea y\, IB. 47. dat nghrdi 
y. 8 , 2. S. 1, 30. gen. itghraheca vsp. 1, 26. y. 1, 
44. paüiMäUe ugftraJte bdzäus yt 13, 136. pl nom. 
in. ughra yt 14, 46. fem. ttghräo fravashayd (vgl. 
skr. uffra als Beiwort der Nakshatra, A. Weber, 
AbhandL der Berliner Akad. 1861 , 386. 1862, 95) 
ughrdo^ca vsp. 12, 33. y. 4, 11. yt 10, 66. acc. m. 
ngttra kareta yt 10, 42. ughreng zu euch starken 
y. 49, 7. fem. ughrdo vd. li), 125. y. 64, 4a yt 13, 
69. 31. gen. m. nuuhydnäm ughranäm tuifittd yt 19, 
38. fem. fravashinäm ughranäm y. 1, 47. 3, 65. 22, 
33. yt 13, 0. 156. loc. fem. ughrdhu pesliandhu yt 
13, 17. superL acc masc. ughrötemem yt 3, 5. 2) 
f. eine Krankheit acc. paüiperene ughram vd. 20, 23. 
A^pendiaiji (bei Wilson 340): tyranny |?]. 
Skr. ngrd, 

vghrMsaOBba (vom vor. -|- »<») adj., starken Wil- 
len habend, von den Fravashis, plur. fem. ughra- 
taoshdo yt 13, 31. 

■gkriref (von ughra -)- <^) a^jv gewaltig an- 
dringend, plur. nom. f. froffashoyS ugJtrdretd yt 
13, 23. 

1. ms 8. v^, 

2. mx, beachten, erheben, preisen, praes. 1. plur. 
yaihd thwd . . . nzhnohi wie wir dich erheben, hzv. 
rdrd ujam, Ner. nccdir uUishthdmi ^ y. 45, 9. Wes- 
terg, nzfmdhü^ wonach es plur. loc. von uzemanh 
.=zuzema) sein würde; doch hat diese Lesart, wie 
ersichtlich ist, die Trad. gegen sich. Spiegel (nach 
einer briefl. Mitth. vom 20. Oct 1863) hält auch 
die Lesart ns^m^ von K Ö. für nicht unmöglich; 
tu^6ht wäre dann von 2. i abzuleiten, skr. n^Kmasi, 

Skr. üh, öhate, 

nxkii^ s. 2. i + M^. 

asa^llA s. huzaina. 

vxajara (von ir) m. das Aufgehn, der Aufgang, 
acc uzayarem vd. 21, ?A. instr. nzayara uzira geh 
auf vd. 21, 20. 

niayeirlna (vom vor.) m. Name eines Gäh oder 
Tagesabschnitts, vom Anfang der Dämmerung bis 
die Sterne erscheinen ; der Beschützer desselben ist 
apam napäo unter Mitwirkung des Frädatvlra und 
Daqyuma, vgL Bund. 60, 14. Hyde 166. Hang Es- 
sais 151. Spiegel , Av. übers. III, XLI. acc. nzoye- 
irmtm y. 2, 19. 6. 3, 5. dat uzaySirinäi y. 1, 13. 
3, 27. G. 3, 1. voc uzayeirina ashdum y. 1, 53. 

Hzv. uzairin. 

«sava (von ttj -|- 2. zut) m. n. pr. des Sohnes 
des Tdmäq>a, bei Firdosi Zab; im Mujmil ut te- 
warikh (Joum. asiat 1841. Febr. p. 170, 171) heisst 
eSf zäh heisse bei den Persern zav und zah, auch 
der Zabfluss soll nach ihm genannt sein ; vgl. Win- 
dischmann Z. St 149 Spiegel, Av. übers. III, 136. 
gen. uMooahi yt 13, 131. 

■ll? vaSdhanhö ndit uadis Glosse zu vd. 1, 60. 
R* setzt noch dah&kdi hinzu, also azh&is dahäkäif 
Windischmann Z. St 145. vermuthet eine geogra- 
phische Bestimmung. 

uira 8. «r. 



l I 



iizfrafth(v. tV) n. Abend, pl. loc. uzirdhva vd. 21, 9. 

Hznkhshy^^ s. vakhsh. 

ttKastina (von u^ -f nstdna) adj. leblos, instr. 
sie kommt nieder tiziistdna (Westerg. uzustana) mit 
einem leblosen (Kinde) vd. 5, 137. 

lurilltl^a ("von 3. zu) n. das Emporeilen, das Er- 
habensein über etwas , loc. uziüthydi . . . khrünydt 
er ist erhaben über die Bedrückung y. 45, 5. 

nzülthyfto^ea s. 2. ^m + u^, 

nzema (v. 1. w«) m.? Liebe, acc. uzemem y. 43, 7. 

naga^ s. sgaih. 

nzgereptödrafsha (von m« -f- dr^) adj., Banner 
erhebend, gen. f. ^shaydo yt 1,11. 13,136. plur. f. 
ViA) yt 13, 37. 

nzgerembyd s. garetc -|- wj. 

VBgere^a (von 2. garez + ^) adj»» ergreifend, 
zermalmend. 

vigere^ndvagbdliana (vom vor. -^ v^) adj., mit 
zermalmendem Kopf, nom. n. ydvarenem Haghdkanem^ 
eine Handmühle, deren Kopf zennalmt, die Hzv.- 
Uebers. hat: deren Kopf sich dreht, vd. 14, 47. 

QzJ^n 8. 1. zan. 

nzda^za (von tUz) m. 1) Anhäufung, pluraL nom. 
(lakhma uzdaeza uzdista die Dakhma-Anhäufungen, 
wörtlich * die als Dakhma angehäuften Anhäufungen 
vd. 7, 138. dakhma tizdaiza kiryeffUe (wo am mei- 
sten) Dakhma-Anhäufungen gemacht werden vd. 3, 
30. acc. dttkhma uzdaeza ttkatiti (wo) man Dakhma- 
Anhäufungen einebnet vd. 3, 43. 2) Ort wo man 
Getreide anhäuft, Getreideschober, nom. aeaho uz- 
fiaezia vd. 15, 102. acc. oHem tizdaezem vd. 15, 102. 
plur. loc uzdaezaeshva vd. 15, 100. 

Vgl. skr. dehi Aufwurf, WaU, up. dizh (Br^al, 
Joum. asiat V, 19, 496); skr. uddMkd (Termite). 

«sdaqjQ (von uf ^ d^) adj., auswärtig, pl. gen. 
Hzdaqyunämca vsp. 19, 6. y. 26, 29. 

nzdarexa (von €larez)n. das Verbundensein, hzv. 
kamba^y instr. yat vd aetem dtarem uzdareza aeUaydo 
urvaraydo wenn mit diesem Feuer in Verbindung 
sind solche Pflanzen, d. h. wenn diese ab Brenn> 
Stoff im Feuer liegen vd. 8, 239. 

ludAqyamiui s. 2. dd -{- ug. 

nsdAna (von 2.dd-\'Ug) m. Erhöhung, auf welche 
ein Todter gelegt ist, hzv. rdrd-dah^gt^ erklärt durch 
a^uddn (Knochenbehälter), acC. uzddnem he adhdt 
kerenaot mache für ihn einen erhöhten Platz (um 
ihn darauf zu legen) vd. 6, 102 (Westerg. liest 
uzhd9), apa aetem uzddnem barayen sie mögen die 
Erhöhung (des Scheiterhaufens) fort bringen vd. 
8, 236. 

nzbaodlia (von ug -f baodhanh) adj. , eiam'mis, 
acc. fem. uzbaodhäm vd. 5, 41. 

HzbAzQ (von ug -\- h^) adj., mit erhobnen Armen, 
nom. uzbdzus yt. 10, 124. 

luya (von 2. uz) m. n. pr. des Sohnes des Van- 
hudhäta, gen. tizyehe vafüiudh&tayanah^ yt. 13, 119. 

ncyamana s. 1. vaz, 

ncyarftf s. ir, 

iiKyMti falsche Lesart für izyeüi yt 24, 30. 

nzyoraitl s. ir. 
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uzraoca (von ruc) f. das Leuchten, dat. frd thwäm 
paäi ap&tha ndit apaya uzraocaydd du sollst hin- 
furo nicht dich gelangen lassen ( kommen ) zum 
Leuchten, yt. 19, 48. 

Qzrareza (von vm'ez -)- m^) n. Sühne, nom. eis 
anhe agti uzvarezem was ist dafür die Sühne vd. 
18, 83. aom arihe agti uzvarezem vd. 18, 85. dat. uz- 
varezdi zur Sühne vsp. 23, 9. 

nzrarsta s. varez -f- wj- 

Qzrarsti (von varez -|- ug) f. Aussöhnung, plur. 
nom. oder acc. adhaca (Westerg. atca) henti pere- 
tdtanunäm skyaothjmnäm uzvarstayö so sind es Aus- 
söhnungen (so gilt es als Sühne) der süudlichen 
Thaten, Cit. der Hzv.-Glosse zu vd. 7, 136 (Wes- 
terg. 7, 53). 

nta (von w), conjunct, und, auch, y. 9, 72. yt. 2, 
Ib. Uta , . , ula y. 11, 4. yt. 10, 18. dt utd y. 35, 
16. athd vS utd qydmd dass wir auch euer seien 
y. 40, 11. Die Hzv.-Uebers. hat für atlii und für 
utd itun; tUa amem und Kraft, yt. 14, 2. 

Skr utd, altp. utd, hzv., parsi, np. etc. u, afgh. 
va, o, armen, ev. 

ntayüiti (von uta in der Bedeutung „weiter^* und 
2. yu) 1) adj., fortdauernd, kräftig, nom. fem. at Jcehr- 
pem utayüitis (^Spiegel ^tts) dadlt drmaUis änmi ' 
und dem Körper gab Beständigkeit die kräftige 
Armaiti, die Trad. übersetzt: dem Körper gab Ar- 
maiti Kraft ohne Bestürzung (ohne Beschämung), 
aber die Hss. lesen alle utayüüis, wenigstens fin- 
det sich in den Ausgaben keine Variante; y. 30, 7. 
2) m. n. pr., gen. utayutois yt. 13, 126. 3) f. Fort- 
dauer, Kraft, acc. utayüäfm y. 47, 6. loc. utayütd 
y. 44, 7. instr. utayüiU kräftig, ewig (geschaflfen) 
y. 33, 8. dual. nom. utayüäi tevisM Stärke und 
Kraft y. 34, 11. tevisM utayüüt y. 44, 10. 50, 7. acc. 
utayüiä tevtsht (Westerg. ^ahim) gai toi vagemt Kraft 
und Stärke wünsche ich dir y. 42, 1. 

Qtayaftt (von uta) adj., darüber hinausgehend, 
instr. gatavata gaUvaia utavata utivaia, hundert- 
fach und noch mehr, yt, 2, 15. 

nthra, Westerg. ntha (von 1. vadf) n. unreine 
Flüssigkeit, acc. uthrem vd. 16, 40. 

Hzv. ug, vgl. ütha, 

nd oder rad, (Hessen, quellen, baden. 

Skr. ud, undtii. 

adara (von ar -{- ug in der alten Gestalt ud, 
die im bact. verschwand), m. Bauch. 

Skr. uddra. 

Qdarothrfi^, Spiegel iidardttimsta (vom vor. 
-f- ihräg) adj., auf dem Bauch kriechend, pl. gen. 
azhinäm udaröthräganam (^tlirustanäm) vd. 14, 9. 
18, 144. 

ndra (von ud) m. Fischotter? Spiegel: Wasser- 
hund; im Sad der porta 62 wird das Wort durch 
canis aquarum und castor gegeben, vgl. aber bmori; 
acc. udrem yim updpem vd. 14, 2. instr. anya udra 
updpa ausser dem Wasserudra, vd. 13, 48. gen. 
udrahe vd. 13, 169. dual. nom. tha udra updpa vd. 
13, 167. 

Skr. ndrd, hzv. vdrak. 



ndrajana (vom vor. . -|- jan) adj., den Urda töd* 
tend, nom. udrajand vd. 13, 173. 

ndrya (von udraf) m. n. pr. eines Berges, nom. 
udryagca yt. 19, 6. 

nna f. Locke, plur. loc. undhva vd. 17, 5. Die 
Hzv.-Uebers. hat ünahv (bloss umgeschrieben). 

Vgl. skr. ürndf 

npa 1) adv., als Verbalpraefix , z. B. upa-mrü. 
2) praepos. a) c. acc, zu, gegen, bei, bis, upa rapi- 
thwäm gegen Mittag vd. 2, 31. upa dakhmem hin 
zum Dakhma (parallel steht avt) vd. 5, 52. U2>a 
gkemhem (Westerg. gkanbem) vd. 8, 26. upa tarn hehr- 
pem zu diesem Körper vd. 5, 3. upa qarentem bei 
dem essenden, vd. 13, 76. upa ushdaiihem bei der 
Morgenröthe vd. 18, 36. upa berezantem ahurem yt. 
5,72. upa karshvare yat ar«2aÄe (oder locativ ?) über 
dem Keshvar Arezahe (als Schutzgeist) yt. 12, 9. 
upa frashökeretim bis zur Auferstehung y. 61 , 8. 
upa bis zu yt. 10, 67. b) c loc, über, upa . . . garö 
nmdne über dem Garotman (als Schützer) yt. 12, 37. 

Skr. üpa , altp. upd , parsi pa, ba , np. bah , ba^, 
kurm. he, 

npairi 1) adv. von oben herab, oben, upcdri pti- 
gäm bandayata oben band sie sich den Kopfputz 
yt 5, 128. upairi von oben herab yt 13, 31. 2) 
praepos. , a) c acc. auf, über, yim upairi auf wel- 
chem (Drachen) y. 9, 35. yim upairi gruye ginat auf 
welchem im Hom ruhte (Stärke, d. h. in dessen 
Hörnern Stärke ruhte) yt 14, 7. upairi karäm bere- 
zcuHm auf der hohen Hara yt. 10, 50. upairi zäm 
vtcarenii yt. 5, 89. upairi tdo über diesen yt 8, 
48. upairi gpdnem über den Hund (so dass ein Hund 
nicht daran reicht) vd. 6, 103. upairi irigtem über 
den Todten (wirft er ein Klei(i) vd. 8, 65. upairi 
anydo dpo über (besser als) andre Wasser vd. 5, 
70. b) c instr., auf, über, upairi dya zemd auf 
dieser Erde y. 13, 10. upairi anydis gravdds über 
(besser als) andre Worte vd. 5, 68. 

Skr. updri, altp. upariy, hzv. apar, parsi atiHJtr, 
np. bar, afgh. par, bal. bor, kurm. ber, armen, ver, 
oss. far (vgl. far-agt, 9), vgl. phryg. oqov (super)^ 

npairikairya (vom vor. -|- k^) adj., in der Höhe 
wirkend, plur. fem. upairikairydo yt 13, 31. 

npalrizema (von upairi -j- zem) a<y., über der 
Erde befindlich, plur. neutr. upairissemdisca (vgl. 
adliairizema) yt. 8, 48. 

iipairidaqjii (von upairi + rf°) adj., über dem 
Land befindlich, acc mithrem upairidagyüm yt. 
10, 144. 

npairinaema (von u^ •\- n9) n. obere Seite, abl. 
upairinaemdt ( Westerg. upairi n^ ) von oben her 
vd. 6, 104. ' 

npairi^a^na (von u^ -|- gaena) über den Adlern, 
höher als die Adler fliegen, m. n. pr. eines Berges, 
welcher sich nach Bund. 59 von Sakastene bis Snsiana 
erstreckt, auf welchem aber auch noch der Merv- 
rut und Hilmend entspringen (Bund. 52, 8. und da- 
selbst am Bande) ; vgl Windischmann Z. St 6. 166 
plur. nom. iskatdca [lies skatdca] upairigaena die 
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Hohlenberge U., yt. 14, 21. acc. ow skata upairi- 
^na zu den Schlachten de» U., y. 10, 29. H^. 
übere. zn den Schluchten des Pär^in. 

■palriqiAlti (von upairi -f- 1. Q^) f- Ueberwurf, 
die Riemen, welche den Pferden über den Kük- 
ken gelegt und an die Deichsel befestigt wer- 
den, Deichselriemen, loc. hämi^ämca . . . dereta hu- 
htreta upcUri^pdtd aka ba^m khshathrem vairtm^ 
an die Deichsel welche mit einer gespaltnen (dop- 
pelten) wohlgemacbten Klammer von Metall an die 
Deichselriemen befestigt ist, yt. 10, 125. 

npa^ta (von 2. i) eine welche einen Mann er- 
kannt hat 

Vgl. anupruia. 

npsosluiBiihTa (von upa + ushanh) f. Osten, pl. 
acc. hd hama pdire ^Ui frdpayäo danhhia dupao- 
$hanuhvdoi;ca , sie fdie Kette des Alburz) ganz 
umgibt das wasserumfluthete Land gegen Osten, 
yt 19, 1. 

npaaluiDh, n. Anbetung, hzv. nhjaJdsh (Güte), 
plur. acc. kumaya upanhdo cUhmaide wir lehren 
die wohlverordneten Anbetungen vsp. 14, 5. 

Skr. updsd (religiöse Betrachtung) von ds würde 
verglichen werden dürfen, wenn man eine Kürzung 
des Vocales von dh annehmen dürfte; ohne diese 
müsste dem updsd updanha entsprechen. 

vpalUiarexa (von harez) adj. , zu giessen, nom. 
neutr. gctonuiezem pa^caeta upanharezem ayanhaenem 
Kuhurin ist dann zu giessen in ein eisernes Ge- 
fass vd. 9, 40. 

ttpanharstl (v. harez) f. Ausgiessung, dat. upan- 
harttayaeca vsp. 10, 12. 

npata (von upa) adj. hoch, acc. f. upatäm caretäm, 
Windischmann Z. St. 12: auf der langen Renn* 
bahn, yt 19, 77; lies upa tamf upaiam manMrtm 
Spiegel liest upa tarn) yt. 5, 127. 

■pathwarsta s. üiwareq -]- upa. 

npathwere^ (von thumreg) ro. Abschneidung, pl. 
acc ahe nmdnahe upathwei'e^n upathtoeregayän die- 
ser Wohnung Abschneidung mögen sie abschneiden, 
sie mögen diese W. abschneiden vd. 8, 24. 

npAdayAt »- 2, €ld -\- upa. 

vpadarana (von 2. dar) n. Bedeckung, Schutz. 

VgL dduruupadarana. 

npaberethWA (von l.bar) adj., tragbar, comparat 
acc. m. yezi aetem tristem upabei-ethwölarem avaza- 
nan wenn sie merken dass der Todte leicht zu tra- 
gen ist vd. 8, 5. acc. n. yezi aetem (lies aetai) nmd- 
nem upaberethtrdtarem ava^andn (es müssen wohl 
bewegliche Wohnungen, Zelte, sein) vd. 8, 8. 

vpabda (von upa -|- 2. hda) m. Fuss (Windisch- 
mann;, Gipfel (Spiegel), loc. upa upahde haraydo 
am Fuss der Hara, yt. 5, 21. 9, 3. 17, 24. 

npamm (von upa) adj., der oberste, höchste, nom. 
npamd G. 1, 6. neutr. upamem paiti vaghdhanahe 
upamdt vare^a hisku bavdt (bis) das oberste des 
Kopfeg vom obersten Haar an trocken ist vd. 8, 
124. 9, 124. acc. graoskem . . . upemein yt. 11, 18. 



neutr. upemem khshathrem yt 5, 22. instr. yagna 
. . . upamaca yt. 11, 18. plur. acc. dvadaga vitdra 
upema zwölf VitÄras oben vd. 14, 62. 

Skr. upamd, 

npamana (von 1. md) 1) n. Gleichniss, nom. dae- 
naydo mdzdaya^nßia upamanem ein Gleichniss des 
Gesetzes yt. 10, 126. 2) m. n. pr. eines Yazata, 
welcher mit Afriti undMithra zusammen erscheint; 
die Tradition fasst ihn als den Genius des Schwures 
oder Fluches (über die Bösen?), Windischmann: 
Fluch, Spiegel: Schwur; nom. ughrarca dÄmoU 
upamand der gewaltige Schwur des Weisen yt. 10, 
66. tidmöis upamand yt. 10, 68. 127. statt des instr. 
hathra ddmdis upamand yt. 12, 4. 10, 9. acc. dd- 
mois upamanem vsp. 2, 28. y. 2, 58. 70, 93. instr. 
ughraca ddmais upamana yt, 13, 47. dat. ddmöis 
upamandi y. 8, 2. S. 1, 30. gen. tidmois upamanahe 
vsp. 1, 26. y. 1, 44. Ner. gibt upam^ falsch durch 
„vorzüglich*^, glossiert aber richtig ^pam üy arthah ; 
seine weitre Glosse, welche sich in der Huzv.-Ue- 
bers. nicht findet, lautet: „der Wunsch (d^) der 
Guten ist zwiefach, einmal in Gedanken, zweitens 
in Worten; der Wunsch in Worten ist sehr kräf- 
tig und der Wunsch in Gedanken bt sehr kräftig ; 
dreimal in jeder Nacht schreitet der Guten Wunsch 
über der bekörperten Welt zum Schutz, das Glück 
(lakshmij y. 14, 2 von Ashis vanuhi), das man 
durch reinen Wandel erlangt, beschützt der Wunsch 
der Guten." Vgl. Spiegel , Av. übers. lU, XLIIL 

Skr. upamdna. 

npamitya (von 1. md partic. fut pass. oder adj. 
verb.) zu warten, zu bleiben, acc. cvat drdjö upa- 
müim dgte qarenti wie langQ sitzt man zu warten 
bis sie essen dürfen vd. 5, 154. cvat drdjo upamittm 
dgte . . . yütd gdtus wie lange ist zu warten (bis) 
sie wieder an dem Ort sein dürfen vd. 5, 157. 
aojiatem dim maztUiya^na upamittm barezanhäm am 
kräftigsten sollen diese Mazdaverehrer ihn bleiben 
lassen vd. 3, 65. 

vpamereta s. 1. mar •■{- upa. 

npayata (von yam -f- MP^) ^^i-i sabactus. 

Skr. upayata. — Vgl. amipayata. 

npayana (von 2. f) f. Lehre, Studium, acc. dare- 
ghäm upayanäm y. 2, 53. 25, 18. 70, 18. gen. dare- 
ghaydo upayanaydo y. 1, 40. 3, 54. yt. 11, 17. 22. 
S. 1, 29. 

Skr. updyana. 

npara (von upa) adj., der weitere, obere, acc. 
i^dtem a<lharem uparem S. 2, 22. uparemcit havanem 
beim Fortschreiten des Morgens y. 10, 5. dat npardi 
amdi yt. 10, 26. A. 1, 14. upardi khshathrdi A. 1, 
14. abl. n. he upardt «aewd^ über derselben (Grube) 
vd. 8, 20. upardt naemdt obon vd. 14. 23. gen. vd- 
tahe adharahe uparahe S. 1, 22. 

Skr. üpara. 

nparaodba (von upa -|- r^) *<1Jm hohen Wuchs 

habend , superl. nom. sg. uparaodhistd yt 10, 126. 

oparatät (von upara -\- Idtj f. Erhabenheit, Ue- 

i berlegeuheit , ein Genius, der oft neben dem Sieg 
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aDgerafen wird; acc. vanmfiiimca uparatätem vsp. 
2, 24. y. 56, 13, 4. yt. 5, 86. 10, 33. 11, 19. gen. 
vanaintyäogca uparatdtö der schlagenden (siegen- 
den) Ueberlegenheit V8p..l, 22. y. 1, 19. 3, 33- yt. 
1, 27. 14, 0. amavaiüiy&o uparatdtd vsp. 10, 19. pl. 
acc. qareiianhaqca uparatdtd yt. 5, 86. 

QparadAta (von upara -f- 2. data) adj., oben ge- 
setzt, instr. n. nemaitha cuÜiaradäta djagänt upara- 
data mit unten und oben gesetztem Lob will ich 
kommen yt. 10, 118. 

nparanaema (von upara + n^) n. die obere Seite, 
abl. uparanaemdt oben y^ 14, 19. 

Hparökalrya (von upara + ^^) a<lj., oben, in 
der Höhe wirkend, nom. uparökairyd (v. keregdgpa) 
mit hoher Wirksamkeit begabt (Bumoufs Erklärung 
haut de taille' scheint durch einen Fehler in Nerio- 
senghs Uebersetzung veranlasst zu sein, wo das Wort 
durch utkrshtakdi/ah gegeben ist; man muss aber 
^kdryali, lesen, ¥rie aus der Hzv.- Hebers, (aparkdr) 
hervorgeht und wie y. 22, 27 wirklich uparikdrya 
steht) y. 9, 33. vayus yd upardkairyö ji. 15, 4. 
vayo (vocativ) y6 upardkairyö yt 15, 3. acc. vaem 
uparokairim y. 25, 16. yt. 15, 5. tistrim uparökairim 
yt 8, 4. uparökairim (vom Gebet airy^mä) Fr. 4, 
1. neutr. kavacm qarenö asvandarem uparökairim 
jrt. 19, 9. gen. vayaos uparökairyehe vd. 19, 44. y. 
22, 27. yt. 15, 0. 

nparonm&na (von upara -|- nmdna) adj., oben 
wohnend, acc. ^nmdnem yt. 10, 140. 

nparÖTimanöhya (von. upara + vim^) adj. aus 
übergrossem Zweifel bestehend, acc. aghem upm^ö- 
vimanohim das Uebel des übergrossen Zweifels 
vd. 1, 62. 

npayftza (von 1. vaz) adj. herbeibringend, nom. 
upavdzö A. 1, 4. 

nparära (von 2. vd) adj., herzuwehend, vdtö upa- 
vdvö gadhayeiU ein Wind kommt entgegen geweht 
yt 22, 7. 25. 

npa^yana (von ^) m.? das Zulegen, loc. ddityö 
upagayene buydo (o Feuer) sei richtig in der Zulage, 
d. h. habe stets Nachschürung durch Holz y. 61, 5. 

Qpa^ta (v. gtd) f. 1) Hülfe, Beistand, nom. upa- 
gtaca yt 13, 99. acc. upagtam yt. 5, 63. 13, 1. 12. 
14, 36 (seil, bringt). 2) weibliche Geschlechtstheile. 

S}iT,upd8tha, YghupaethHnaj altp. upagtd, Hesych.: 
ojfaazdv ro i^oSiov Ilt^aat. 

Vgl. dareghöupagta. 

npa^bara (v. vor. -j- l..Äar)adj., die Geschlechts- 
theile darbietend, dieTrad. gewiss unrichtig: Schutz, 
d. h. schlechten Schutz bringend ; dat. fem. padd 
jahikaydi upagtdhairydi y. 9, 101. 

npa^tarena (von gtar) n. Decke, loc. zaranaSne 
paäi upagtarenS^ yt. 15, 2. 

Skr. upasidrana. 

npa^tülti (von ght) f. Lobpreisung, nom. upagtü- 
üis yt 14, 42. acc. upagt&Uim yt. 24, 29. 

Skr. üpastuU, 

npa^nftiti (von g»d) f. Abreibung, Waschung, 
dat. er wasche seiuen Leib thrigatatkwem upagndUe 



mit dreimaliger Waschung vd. 8, 276. pancada^ 
upagndlSe vd. 8, 279. 

upa^puthri (von upa + puthrä) f. Schwanger- 
schaft, acc. yat näkika upagptUhrim jagdt wenn 
eine Frau schwanger wird vd. 5, 135. 

Qpa^ma (von upa -f agman) adj., unter dem 
Himmel lebend, acc. f. gäm upagmamca Vieh unter 
dem Himmel y. 70, 46. plur. nom. n. ydca üpagma 
yt. 8, 48. acc. m. ratavö upa^ma vsp. 2, 1. gen. 
upagmanäm vsp. 1, 1. yt. 13, 74. 

iipasKa§ta s. shd, 

npashiti (von 1. khsht) f. das Wohnen, dat. upa- 
shü6e zum Wohnen yt. 13, 30. 

npashakhta s. hac -\- upa. 

up&iti I 

Hpftlt / ^' 2- *"• 

npäzana (von 2. az) n. Einbringung, nemlich von 
getödtelen ahrimanischen Thieren ; die Trad. über- 
setzt Schläge, worunter aber nicht körperliche 
Züchtigung, sondern Schlagen von unreinen We- 
sen verstanden zu sein scheint; das Erlegen einer 
bestimmten Anzahl solcher Wesen wird als Sühne 
für Sünden vorgeschrieben ; vgl. Spiegel, Av. übers. 

1, 294. DMG. 6, 445. plur. acc. panca updzana vd. 
4, 60. €laga updzana vd. 4, 61. 75. pancadaga upd- 
zana vd. 4, 62. 75. 81. gen. vigaiti updeananam yt. 
10, 122. thrigatem ""zananäm vd. 4, 63. 75. 81. 6, 
19. 16, 36. yt 10, 122. pancdgatem ''zananäm vd. 4, 

64. 75. 81. 6, 24. 16, 37. haptditim "^zananäm vd. 4, 

65. 75. 81. 6, 29. 16, 30. navaitim ^zananäm vd. 4, 

66. 75. 81. 6, 34. duye gadte ^zananam vd. 4, 69. 75. 
78. 81. 6, 39. 16, 32. tisharö gata ""zananäm vd. 4, 
38. cathwdrö gata ^zananam vd. 6, 44. 8,303. paHca 
gata ^zananam updzoit vd. 3, 125. khshvaa gaia ^sa- 
nanäm vd. 4, 41. 6, 49. hapta gata vd. 4, 44. 15, 
137. asta gata vd. 4, 47. nava gata vd. 4, 50. ha- 
zanrem ^zananam vd. 3, 129. 4, 53. 6, 53. 13, 12. 
baevare updzananäm vd. 14, 4. 

npApa (von upa -f- 2. ap) adj. 1) im Wasser be- 
findlich, nom. baiüris updpö yt. 5, 129. karö magyS 
updpö vend. sade 4^ (Westerg. vd. 19, 42) yt 14, 
29. gcmdareiöö updpö yt. 15, 28. updpö yazaJtö (vom 
Apäm uapät) yt. 19, 52. acc. udrem updpem vd. 14, 

2. fem. gäm updpam Vieh unter dem Wasser y. 
70, 46. instr. anya udra updpa ausser dem Was- 
serudra vd. 13, 48. plur. nom. n. ydca updpa yt. 
8, 48. acc. m. ratavö updpa vsp. 2, 1. gen. ratavd 
updpanäm vsp. 1, 1. vazaghanäm updpanäm Frösche 
die im Wasser leben vd. 14, 13. 18, 145. updpanäm 
der Wasserthiere yt 13, 74. 2) wasserhaltig, plur. 
nom. a/tordo updpio yt. 14, 41. 

npä^ti (von dh) f. Darbringung, dat updgttipaScay 
Westerg. upddstayaeca vsp. 10, 12. 
Skr. updsti. 
npöl^yen s. 1. t^. 
utj^ s. 1. vap. 
nb zusammenhalten. 
Skr. nbhy ubhäü, umbhdti. 
uba (vom vor.) beide, dual. nom. f. übe y. 34, 11. 
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dat fOpftibyä akubyd j, 35, 9. 23. loo. ub&ffÖ aikhvd 
j. 41, 5. 

Skr. ubkd, bal. bat, vgl. np. iSän f 

nbj niederhalten, vertilgen; 3. sg. praes. conj. 
med. „durch das Gebet geht das eine mit dem an- 
dern Yorüber: yai he a/vctt paourum ubjydüe (Wes- 
terg. ubajyäUi)^ weil es ihm jenes frühere (die 
Sunde?) vernichten wird, Citat der Hzv. - Gl. t\x 
vd. li 136 (Westerg. 7, 54). 

Skr. ubj^ uljdti. 

«bdm (partic. perf. pass. von 1. vap) gewoben. 

Skr. uptd, 

nbda^ni^ (vom vor.) adj. , gewoben, hzv. tatak 
(i. e. np. dadah) von wilden Thiereu, also hären; 
nom. ytzi anhat nhdaenis vd. 7, 36. aco. va^rem 
vhdaenem vd. 8, 65. vgl. Bund. 36, 1. 

«yamiui s. H. 

nye (von cira, = ätiye)^ beide, doppelt, yd »6 
aevo at te uye thrdydidydi iürqhe mewiaidydi khshvi- 
dem haptazhdyäi nava dagevie ydi vi yaethma (der 
Ra^pi spricht zum Zaotar, indem er ihm die Hao- 
maschale in die rechte Hand gibt:) der du uns 
nur ein (De^tur bist, so die Trad.) — eure Hülf- 
leistungen (nemlich eure, der andern Priester, der 
Assistenten des Zaotar?) sollen dir das zwiefache 
verdreifachen, das vierfache verfünffachen, das 
sechsfache versiebenfachen, die neun zum zehnten 
(machen)? y, 11, 24. Dass der Raypi einmal den 
Zaotar und das andre Mal die Priester anndet, 
kann nicht auffallen, wenn man sich vorstellt, dass 
er sich während des Hersagens dieser Worte nach 
verschiednen Seiten wendet; was die Stelle eigent- 
lich bedeute, bleibt mir unklar; vielleicht hilft zur 
Aufhellung des Sinnes die Stelle y. 28, 9: yöi vi 
yöühemd eiageme gtütam welche euch hülfreich sind 
beim Zehnten der Lobsänger; acc uye beides (es 
folgen plurale) yt. 5, 26. 

vralih (von 2. vor) vu Brust 

Skr. v^as. 

Vgl. gpäyuraf 

WH (von 2. vor) adj., breit, gross. * 

Skr. urüj südoss. unircdch, dig. urukhy tag. orakh, 

oruldJiyA^ e. 4. rud, 

■nui4 fliessen, Fortbildung der Wurzel 4. rud. 

mrüz4m (vom vor.) £? Unreinigkeit, hzv. rül 

Vgl ßrdurugda, mwrtieda (nyuruadd). 

inudapika, Westerg. unudipAk« (vom vor. -|- 
p€u:) adj., Unreinigkeit verbrennend, kochend (vom 
Feuer) ace. uruzdapdk&n vd. 8, 254. 

1. nmtii (vgl 1. rtidh) wachsen, partic. praes. 
acc. n. uruthentem (Thema HhetUa wie im Prakrit 
und Gothischen) khshaihrem aazAäi (welcher) das 
Reich wachsend macht yt 5, 130. partic. perf. med. 
nom. f. urugta vd. 19, 59. = yt 24, 22. 

— ß^, emporwachsen, partic. perf. med. pl. gen. 
f. urvaranäm frduru^anäm yt. 18, 6. 

2. nmth (vgl. 3.ni€f) weinen, impf. 3. pl. urtUhen 
▼d.3, 107. med. uruthen^ vend. sade 490 (Westerg. 
vd. 19, 45). 

Josti, Lex. Zend. 



nnrtha (von 1. uruth) n. Wachsthum, Aufwachsen, 
nom. urtUhem vd: 9, 190. 

umthma (von 1. Jimth) m. Wachsthum, plur. 
acc. yavanäm uruthman das Wachsthum der Feld- 
früchte vd. 19, 87. 

Vgl. huruthma. 

nrnthmi (von 1. urutli) 1) adj., wachsend, plur. 
acc. f. urvardo uruthmtsca y. 70, 41. 2) f. Wachs- 
thum, plur. acc. grträo urutkmfs yt. 13, 55. abl. yat 
nöit . . . gtayat urvardo uruüimibyd so dass er die 
Pflanzen nicht am Wachsthum hemmen konnte yt 
13, 78. 

lirntlliiiyA (vom vor.) adj. , wachsend, plur. gen. 
f. urvaranäm uruthmyanäm vd. 19, 58. yt. 24, 22. 

nmthware (von 1. uruth) n. Wachstham, nom. 
uruthware vd. 3, 97. acc. uruthware vd. 4, 134. pl. 
acc. y6 nara ashaond haca uruthrän baeshaaydt wel- 
cher heilt zum Wachsthum des reinen Mannes (d. 
h. so dass er fürderhin gesund bleibt oder noch 
gesunder wird) vd. 7, 121., interpol. aus yt. 3, 6. 
urfiihw3^a (g ist euphonisch) yt. 13, 11 (Windisch- 
mann Z. St 314: Blut); loc. urutliwöhva (Thema 
uruäiwanh oder Von) vd. 5, 150. 

Hzv. ugparvd (wachsend) scheint durch Umstel- 
hing und Verhärtung des w zu p aus uruüiware 
entstanden zu sein. 

Qnid fliessen s. 4. nuL 

«md (vom vor.) f.? Fluss, loc. urüidhi vd. 13, 
102. 15, 18. 

Vgl. skr. rödha, hzv. parsi rdt, rüt, np. buchar. 
afgh. rüd, kurd. rw, zaza rö, phryg. W^«o? II. 12. 20. ? 

BmdAyata s. 1. rud. 

mmnya (von 2. varf das flache?) f. Untertasse, 
bei Wilson 330 merkinddn; es ist das Gefass, in 
welchem das, was vom Haoma übrig bleibt, gerei- 
nigt wird; nom. vrunya raethww bqfina vd. 14, 30. 

nrnnyoTfildlika^ea (nom. sg.) n. pr. eines Berges 
yt 19, 5. 

nmpan? (verwandt mit nrujnf) m. n. pr. eines 
Sohnes des Vivanhäo und altem Bruders des Yima ; 
er bändigte den Ahriman und ritt 30 Jahre lang 
auf ihm, bis ihn dieser auffrass; er wurde von 
Yima, welcher den Ahriman überlistete, wieder aus 
dem Bauch des Bösen geholt; vgl. Spiegel H. H, 
317. Av. übers. IH, LVI. Windischmann Z. St 
196 ff. nom. taJchmö urupa azinavdo yt. 15, 11. ^s/Vta- 
vantem (s. diess Wort) bavdhi yatha takknio vntpa 
yt. 23, 2. acc. takhmem urupa azinavaniem yt. 19, 28. 

Der Name lautet bei Neriosengh tahmürapha^ 
parsi takhmüra/y np. tahmürag^ takmüras, in den 
Desätir tahmürad. 

Qmpl (von r7ip) m. Name einer Hundeart, hzv. 
übers, karhd aigh rapük (letztres scheint Igel zu 
bedeuten), nom. gpd urupis vd. 5, 108. aesho rpd 
yd urupis vd. 5, 109. gen. urupdis (Hss. wntpis, vgl. 
Westergaard, preface 9. not 4) tizhiddtahe vd. 13, 48. 

Hzv. rüpah (übersetzt das ahh.raozha) vgl. Band. 
30 , 15. 18. np. buchar. ri^Mh , türkisch - zig. rffv 
(Wolf), afgb. Uvahf (oder = gr. Xls?) kurd. rM 
(Fuchs), bulb. rivi, zaza luf oss. rufwg; findet sich 
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auch in tatar. Sprachen z. B. tscherem. rübüah (v. 
d. Gabelentz Z. K. d. M. 4, 14). 

nmf^ 8. 1. unUh. 

nmslia (von l^qarf) adj., genieBsend, hzv. kh^r- 
tar, ü^er. bfwktar, plur. dat. urushaeibyo für die (das 
Opfer) geniessenden, y. 29, 7. 

urnyäpa (von um + 2. ap, y steht für t>) adj., 
breitfluthig, gen. uruydpdhe yt. 8, 8. 

Vgl. urvdpa. 

umyö lies nuruyo yt. 3, 4. 

nrat&ta? gen. urutdtfthe yt. 24, 47. 

urfidhayafit (^on 1. rudf) f. n. pr. eines Mäd- 
chens, gen. kanyäo urüdhayanto yt. 13, 141. 

nrüdhn (von 1. rudf) m. n. pr. eines Sohnes des 
Pourudhakhsti, gen. urüdhaos pourudhäkhstayanaJie 
yt 13, 112. 

urfirao^t s. 1. rtul. 

urAmdhnsa s. 1. rud. 

1. urva lies aurvafii (s. diess Wort) yt. 15, 16. 

2. mra (von uruf) f. n. pr. eines Landes, über 
dessen Lage man nicht einig ist; Kiepert (Ver- 
handl. der Berl. Akad. vom 15. Dez. 1856. p. 634) 
sacht es in der Gegend von Telbes, Hang verlegt 
es nach Kabul (Kabul aber ist Vaßkereta), Spiegel 
TMünchener gel Anzeigen April 1859. p. 364) ent- 
scheidet sich nicht; sollte Medien gemeint sein? 
wenigstens lässt sich das Wort, welches die Hzv.- 
Uebers. als bekannteres dem alten Urva beifügt, 
Madydn lesen. Dass Medien im Altp. mdda heisst, 
lässt sich kaum dagegen anführen; acc. urv3m 
pauruvdgträm vd. 1, 38. 

nryalti (von urvat) 1) f. Uebereinstimmung, Ver- 
trag, instr. güra vrocUH ddtanam gravanhäm o Held, in 
Uebereinstimmung mit den gegebnen Gebeten yt. 
10, 33. plur. urvaitisca yt 11, 14. 2) adj., zu Stand 
bringend, plur. nom. fem. atordo . . . av6 urvaMs 
hapta karshväuy Gewölke, welche Schutz bringen 
den 7 Keshvars yt. 8, 40. 

nrvaltya (vom vor.) n. Uebereinkunft, inst, antare 
urvaäya durch Uebereinkunft, als Sühne vd. 14, 
15. 17. 19. 21. 23. 

orTaithya (von urvat) adj., vollendet? plur. acc. 
mcusista urvaMya diegrössten, vollendeten (Mäthras) 
G. 2, 7. 

urvaSza adj., schlank. 

urTa^KÖmaldhya (vom vorigen -|- »»®) adj., mit 
schlanker Taille, plur. fem. kaintno . . . urvaezo- 
maidhyäo yt 17, 11. 

urvaenafit (von uru -f- v^) adj., weithin sehend, 
plur. fem. urvaenmüs yt 13, 33. 

urva^^ (von urvig) m. 1) Auflösung, Ende, acc. 
die Gestirne wandeln düraeurvaegem adhwand, v/r- 
vaegern ndahemna ylm frashdkeretdit zum fernen 
£nde der Bahn, um zu erreichen (bis sie einst er- 
reichen) das Ende bei der Auferstehung yt. 13, 58. 
abl. aparat haca urvaegdt fratarem urvaegem yt. 
24, 29. loc. urvaege y. 42, 5. 6. 67, 67. ugteme ur- 
vaege bei der endlichen Auflösung y. 70, 66. yt. 21, 



15. apime amhius urvaege (dem vergilt er nicht) bis 
zum letzten Ende der Welt (d. h. erst dann) y. 50, 6. 
2) Punct, Stelle, Fleck, acc. urvaegem yt. 14, 29. 

Vgl. düraeurvaega. 

nrrafit (von urvat) adj., tüchtig, stark, gen. ur- 
vatd yt. 11, 2. 14, 11. 19. plur. acc. zevUtaying ur- 
vaid den freundlichen, tüchtigen y. 49, 7. 

nrraflta, Westerg. nryata (von urvaf) m. Voll- 
endung, acc urvontem (Westerg. tirro^em) als Vollen- 
dung y. 31, 3. 

nrratatnara (von urvataHt -{- nara) sich mit den 
Männern befreundend? m. n. pr. 1) des dritten 
Sohnes des Zarathustra, von seinem Weibe Cagar, 
welcher in dem von Yima angelegten Garten (in 
Varjemkant) herrscht, als Stammvater und Haupt 
der Ackerbauer gilt und bei der Auferstehung als 
Helfer des ^o^iosh fungieren wird; vgl. Bund. 69, 
4. 5. 79, 18. nom. urvcUatnard vd. 2, 143. gen. ^na- 
rohe yt 13, 98. 2) eines Nachkommen des vorigen? 
gen. urvatatnarahe aparazdtahe des nachgebomen 
U., yt 13, 127. 

nrrat« eine Umstellung von varet, u ist Vorschlag ; 
sich befreunden, übereinkommen, zu Stand bringen ; 
pärtic. praes. urvatant, davon urvcUatnara. 

Qrratji s. 1. ji, 

nrvatha (von wrvat) 1) adj., freundlich, acc. 
mashim urvcUhem yt. 1, 24. plur. nom. urvaihd y. 
50, 14. acc. f. 6p6 . . . urvaihdo yt. 8, 47. urva- 
ihämcit lies aurvaihemcitf yt 12.3. 5. 2) m. Freund, 
nom. wrvaM y. 10, 25. 43, 2. 31,21. 44, 11. 45, 14. 
49, 6. 56, 11. acc. urvathem y. 10, 25. 70, 61. yt, 

1, 24. urvathem urvathdt einen Freund (besser) als 
(andre) Freunde y. 70, 62. 3) n. Freundschaft, hzv, 
dögtish, acc. ya^ka urvathem als Freundschaft y. 
19, 36. 

Vgl. aurvatiha^ cuthSurvatha, drvdurvatha, 
nrradha (von 1. rud) adj., wachsend, nom. f. 
urvadhaca yt. 19, 67. vgl. Windischmann Z. St 3. 
arran m. Seele, Ner. dtman, die mit freiem Wil- 
len begabte Individualität, welche nach dem Tode 
Rechenschaft ablegen muss und in den Himmel 
oder in die Hölle kommt, vgl. den Sadder Bunde- 
hesch bei Spiegel H. II, 172. nom. urva vd. 13, 22. 
19, 48. yt. 13, 50. 81. 22, 1. 19. hava urvaf yt. 24, 
42. gSu8 urva, Seele des Stieres oder der Kuh; Or- 
mazd schuf Anfang^ ein Rind, welches Ahriman 
todtete; aus dem Leibe desselben gingen die Gle- 
I treidearten hervor, die Seele ging in den Himmel, 
! wo sie über die Sünde der Welt klagte, bis ihr 
die Fravashi des Zarathustra gezeigt ward, vgl. 
Bund. 10, 8 flF. 11, 20 ff. 28, 5. Spiegel, Av. übers. 
III, XXin. In dem Yasht, welcher an die Stier- 
seele gerichtet ist, heisst sie drvdgpa; gSus urvd 
y. 29, 1. (hzv. göshurün); urvd y. 50, 13. 29, 5. 34, 

2. 43, Sr 45, 11. 69, 17. 44, 7. mdi urvd y. 49, 1. 
acc. urvdnem vd. 13, 7. 19, 94. y. 17, 25. yt 13, 84. 
haom urvdfiem yt. 6, 4. urvanem y. 28, 4. dahmem 
urvdnem (des Udra) fromme Seele vd. 13, 173. 
urvdnemca y. 54, 1. gius urvdnem y. 39, 1. G. 4, 6. 
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g^ kudhäonhö urvänem S. 2, 14. drvatäm aghem 
urvdnem ycL 19, 100. instr. w^naca yt 21, 4. dat. 
unme vd. 14, 5. 19, 89. y. 61, 11. yt 24, 32. A. 
1 b, 7. urtwiaÄja y. 9, 63. 61, 17. yt. 17, 22. oomt- 
vaiäm unme G. 4, 5. ^t^m* urune y. 1, 6. 69, 9. Fr. 
6, 1. gen. urun6 vsp. 12, 6. y. 1, 47. giusca urunß 
▼sp. 10, 23. urunagca y. 62, 4. urunö fravtuMm die 
Fravashi der Seele (des Stieres) S. 2, 12. plur. 
nom. tmr>dn6 vd. 19, 105. urvänö y. 17, 43. 33, 9. 
44, 2. (cit 19, 43). 59, 17. 48, 11. irigianäm urvänö 
yao (uhäunäm fravaahayd yt 22, 39. acc. iri^tcmäm 
urvdnd y<vtamaMi ydo asMunäm fravaahayd y. 70, 
94. wrvdnß vd. 19, 100. urvänö y. 26, 21. yt 13, 
148, ttrunff y. 39, 2. yt 13, 74. 154. urunagcd y. 41, 
26. 48, 10. dat urvöibyö vsp. 12, 19. y. 4, 4. 
24, 12. 

HxY. rubdn, pars! ruän^ rvän, np. ruvdn; kard. 
roA scheint aas dem Arab. entlehnt. 

Vgl. dgnöurvan, uiheuru^ khraozhdafurvan , hu- 
runya. 

«rrara f. Pflanze, nom. urvara (collectiv) vd. 5, 
42. 8, 304. acc. urvaräm vd. 3, 13. 8, 134. 19, 116. 
y. 3, 13. vom Bare^ma vd. 18, 7. imäm urvaräm 
baregmainim vsp. 12, 17. statt des nom. (nach dem 
Verb.) vd. 11, 6. abl. haoa urvaraydt vd. 11, 32. 
nrvaraydafca (früher) als die Pflanzen vsp. 8, 18. 
gen. vrvaraydo y. 19, 17. yt 13, 86. aetaydo urva- 
rayäo von diesen Pflanzen vd. 8, 239. 14, 8. gareta 
wrvarayäo kalt für die Pflanzen vd. 1, 10. voc 
urvidrS vd. 19, 60. plur. nom. urvardo vd. 5, 60. 
vsp. 24, 2. y. 13, 23. yt 13, 10. urvardogca yt 13, 
93. 8, 7. acc urvardo vd. 11, 30. 20, 15. y. 2, 45. 
70, 41. 47, 6. yt. 13, 78. 79. urvardogca vd. 6, 6. 
vsp. 19, 8. y. 5, 1. 43, 4. abl. pairi urvardbyagca 
entfernt von den Pflanzen vd. 16, 4. gen. urvara- 
nam vd. 2, 74. 5, 60. 6, 97. 18, 126. 19, 58. yt 7, 
4 (partitiv). 12, 17. urvaranämca y. 51, 5. loc. urva- 
räku yt. 10, 145. 22, 7. 

VgL skr. urvdrd (Saatfeld) ; hzv., parsi, np. urviir. 

Vgl. vturvaray dpaurvaire, ukhahyaiurvara, 

«rraröeitlini (vom vor. -)- cUhra) adj., Bäamen 
Saamen bringend , Beiwort von Sternen, vielleicht 
eines Sternbildes ? pltir. acc. upa avS gtdrö yöi ur- 
varöeitkra yt 12, 31. vtgpe gidrö urvaröcithra yaaor 
nuude S.2, 13. gen. gidräm afscähranäm zemagcUhra- 
näm urvaröeähranäm S. 1, 13. 

Hrrardba^luuBa (von urvara -)- b"*) m. ein mit 
Pflanzen heilender Arzt, Kräuterdoctor, nom» urva- 
robaeshazö yt 3, 6. plur. acc (statt des nom. , weil 
hinter dem Verb.) ^baeahazigca vd. 7, 119. 

■rrard^traya (von urvara •+• j<r'*) m. Absehnei- 
den, Aosrotten von Pflanzen, pL acc wrvarö^ayägca 
yt 22, 13 = 24, 37. 59 (wo ^gträmca). 

UTftAtk (v. urvaf) f. Gesetz, gen. urvdt/öü y.45,5. 

nr? AidjAo Tvgl. urvadha) adj., sieh befrenndeud, 
nom. yathd vdo yaasenmagcd urvdidydo damit ich 
opfernd mich mit euch befreundend (sei) y. 34, 6. 

irT&klm m. Kälte? acc a(Aem urvdkhremca yt. 
19, 69. 

vrr&khgliaja (von urvdkhs) m. n. pr. eines Soh- 



nes des Thrita und Bruders des Kere^pa, von 
Hitä^pa erschlagen; er ist der symbolische Aus- 
druck für die innere Kraft des Menschen, für den 
wohlthuenden Einfluss der Zeit welche Sorgen stillt 
und Leidenschaften besänftigt, für das Gefühl der 
Liebe (Westergaard, J. St. 3, 425) ; nom. urvdkhshayö 
y. 9, 81. gen. brdihro urvdkhshaya ((sie) yt. 15, 28. 
statt des nom. yatha urvdkhsake (sie) yt 23, 3. 

1. orrAklig (Erweiterung der Wurzel urvdz durch 
8) wachsen, sich Wohlbefinden, froh sein ; impf. 3. sg. 
yd hü keretd aahdtcU urväkhshat wodurch der aus 
Reinheit wohl thuende sich wohl befindet, y. 34, 13. 
yathd ni d vohü jimat mananhd (Citat ans y. 43, 
1) d vohü urvdshiU dgemat td bis er zu uns kom- 
men wird durch VohumanO, damit das Gute uns 
erfreue und so komme y. 69, 16. kd tn4 urvd vohü 
urvdshai wie soll meine Seele das Gute geuiessen 
y. 43, 8. 

2. orrAUiB (vom vor.) f.? Fröhlichkeit, Freund- 
lichkeit 

orrAUigalihTft (vom vor. -|- anhva) adj., ein 
frohes Dasein habend , instr. urvdkluanuha gaya 
jighaiaa lebe ein frohes Leben vd. 18, 61. y. 61, 29. 

nrrAkligiiklitl (von 2. urvdkhg -}- vkUi) f. freund- 
liche Rede, instr. urvdhhauhhtt y. 32, 12 (Nerio- 
senghs Glosse polemisiert gegen das Thieropfer). 

orrAs, wachsen, mehren, erfreuen ; laut sprechen, 
med. partic. praes. nom. m. urvdzemnö sprechend 
yt. 10, 73. plur. nom. pass. urvdzemna geliebt wer- 
dend yt 10, 34. 

Skr. varhy vfnhaÜ. 

orrAia (von urvdz) adj., freuudlich, fem. in- 
str. urvdssütahyd urvdzayd mit der Freundlichkeit 
des Freundlichsten y. 36, 5 (Wortspiel mit dem 
Namen des Feuers urvdzista) s. Windischmann Z. 
St 89. plur. acc n. urvdxd y. 30, 1. superl. urvd- 
sdHa 1) sehr glücklich, nom. urvdzUtö y. 36, 4. 2) 
f. Freundschaft , acc frashaoatrdi urvdzistäm aaha- 
hyd ddo du gibst dem Frashaostra die Freundschaft 
der Reinheit y. 48, 8. Hzv. übers, urv^'ashn und 
eridärt: im Handeln und Werkethun mache ihn 
feurig; 3) m. Name des Feuers, welches in den 
Pflanzen wohnt und „welches immer trinkt, aber 
nicht isst*^ Bund. 40, 4. Neriosenghs Glosse zu y. 
17, 65. Windischmann Z. St. 87. acc dtarem urvd- 
zistem y. 17, 65. gen. dthrö urvdtutahS {fravcuhtm) 
yt. 13, 85. 

«rT&ieman (von urvdz) ra. Erfreuer, nom. s^, ur- 
vdzemd y. 32, 1. 

urr&fit (von uru + vdnt), adj., weitwehend, pl. 
nom. fem. ydhva urvditU awrdo unter welchen weit- 
wcheude Ge wölke sind yt. 8, 40. 

arr&ta (von urvat) n. Uebereinkunft, Lehre, Ge- 
setz, gen. thioahyä urvdtahyd deines Gesetzes y. 
34, 8. dual. acc. urvdid die beiden Lehren, d. h. 
die schriftliche und mündliche Ueberlieferung, die 
Trad. erkläi-t es durch Avesta und Zend; diess ist 
insofern richtig, als mündliche Ueberlieferungen 
und Erklärungen der heiligen Texte gewiss so alt 
sind als diese, wenn auch das schriftliche Zend, d. 

9* 
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i. die UebersetzuDgeu in spätre Dialeote, wie wir 
sie besitzen, natürlich in den Texten selbst nicht 
erwähnt werden kann. Ilaug Essais 121 zieht fal- 
sche Folgerungen ; plur. instr. aväü arvdUua nach 
jenen Gesetzen y. 43, 15. urvätäü drdjO mit den 
Lehren der Drukhs y. 31, 1. 

nrTädanh (vgl. urvadha) n. Liebe, instr. Ormazd 
schuf die irdischen Güter ilaregdjyäldU urvädtmhä 
aus Liebe zum langen Leben« d. h. damit der gute 
Mensch lange leben könne, y. 42, 2. 

nrT&na (von 1, ruf) adj., weit, offen, sichtbar, 
loc. yezi dis noip urvdne aeb>do ailUkrestä tiaqydo 
wenn ich nun an dem nicht sichtbaren zweifellos 
festhalte als guter (so komme ich zu euch) y. 31, 
2. Die Trad. gibt die Stelle folgendermassen : wenn 
er durch Betrachten {dis) nicht weiss — wenn er 
durch Betrachtung die Grösse des Gesetzes nicht 
sieht — so ist durch IJnzweifelhaftigkeit (um den 
Zweifel zu beseitigen? ) das Lehren das Beste. 
— Spiegel Beitr. 11, 234 hält unser Wort für eine 
Infinitivbildung. 

arväpa (von um + 2. ap, vgl. uruydpa) adj., 
breitfluthig, gen. ^^o^ varöis caeca^tahe jafrahe 
urväpahe (Westerg. urvydpahe) hinter dem tiefen 
breitfluthigen See Caeca^ta, yt. ö, 49 vgl. Win- 
dißchmann Z. St 13, wo wahrscheinlich gemacht 
wird, dass der Name des UruTnia (von hzv. maya 
Wasser) auf unser Wort zurückgeht; plur. nom. 
varayo . . . urvdpdoiJid yt. 10, 14. 

orvd^na (von urvdz) f. eine Art Räuchermittel, 
gen. upa aetem nmdnem baodhayän wrvdgnaydo man 
räuchere die Wohnung mit Urva^na aus vd. 8, 7. 
Holz von urvd^naydo vd. 8, 247. 14, 6. 18, 141. . 

arvA^ail (von urvdz) m. Erfreuer, instr. cuha 
hacaäe urvdgmaiia hängt zusammen mit Asha dem 
Erfreuer, y. 10, 19. Hzv. übers, urvdshman (vgl 
Bund. 34, 18) und erklärt; er erhält im Vergnügen; 
yezi fiiäm thrvo tafims para wrvdgmana barahe yt 
24, 50. Name einer Krankheit? 

nrTikaodha (von uru -{- kh^) adj. , mit weitem 
Helme gerüstet, urvilclwodho yt 9, 30. s. thauma, 

QrTiyeretlira (von «iru + «<>) adj., mit breiten 
Waffen versehn, urviverethro yt 9, 30. s. ihavrvcL 

urri^ gehn, fortgehn, praes. 8. pl. urvae^iSiH sie 
wandeln, yt 12, 25. pot 3. dual, urvaegayaetem sie 
eilten, kamen (in das Versteck) yt 19, 82. med. 
impf. 3. sg. cakhrem urvaegayata er liess fortlaufen 
(entriss) das Bad (der Herrschaft) yt. 13, 89. impf. 
conj. 3. sg. yd , . . va urvaegaydp karana welcher 
angreifen soll beide Flügel (der Feinde) yt ö, 131. 

— aiwi , herbeikommen , imper. 2. sg. med. frd 
mäm aiiinurvaegayaj^tJia komm zu mir yt. 17, 15. 

— öt«, losgehn, angreifen, impf. conj. 3. sg. «6«^ 
aora, noit aar» ovoirigydt nicht abwärts, nicht ab- 
wärts gelangte er yt 5, 62. causale praes. 3. sg. y6 
narem avaairisteni avaottrvaegayeüi wer an einem 
Manne das Avaoirista vollzieht vd. 4, 73. 

— m, hinabgehn, imperat Lsg. mun^egydni boU 
ich (in die Erde) hiaabkriechen yt. 17, 57. 2. sg. 
murvaegv yt. 17, öO. 



— pairij umgeben, bedecken, causale praes. 3. 
sg. ilaema patrmrvaegayeki sie (die Stierseele) ver- 
hüllt ihr Angesicht yt. 14, 56. partic. perf. med. 
nom. sg. n. padriurtjoestem (das Gebet) bedeckt (der 
Bösen Sinne) yt. 11, 2. 

— pcira, sich trennen, praes. 3. sg. kutha para 
. . . patha urvaegaiti wie trennt man sich vom Pfade 
yt 4, 5. 

— fra , hervorkommen, hervorbringen, weggehn, 
praes. 3. sg. fraoingaiti springt hervor vd. 9, 158. 
framriaaiU man entsagt yt 21, 17. dfs cühdm fra- 
airigyeiti das Wasser bringt Strafe zu Wege vd.8, 
301. 305. med. fraoirigySüe kommt herzu yt 10, 9. 
3. pl. fraoiriginte gehn vorwärts yt. 13,47. 48. pot 
3. sg. peskavö fraomgy6U er baue Brücken vd. 14, 
69. caus. praes. conj. 3. sg. kadka fraourvaegaydUi 
wann wird er uns hinbringen yt. 10, 86. imperat 
1. sg. fraourvaegaySm dass ich gelangen möge yt 

9, 31. partic. praes. pass. plur. voc. hdt>ana ßraori- 
gimna frashdvayamna ihr umgestürzten und wieder 
aufgerichteten Mörser vsp. 14, 13 ( Anquetil : avant 
que de mettre le Hom dans ce vase, on le renverse 
d'abord, ensuite on le redresae), hzv. übers. ,^*6^ 
vartoBhn. 

*— rt, sich trennen, sich auflösen, impf. conj. 3. 
sg. ndit agtaca nöit ustdnemca ndit baodhagca vittr- 
vtgydt nicht (wenn) sich trennt Knochen, Lebens- 
vermögen and Bewusstsein vd. 19, 26. 

— Ädiw, zerfliessen (vgl. hämurvtgya). 
Windischmanu Mithra 37 vergleicht skr. uruahydli, 

was kaum möglich ist wegen des «ft; skr. varg, 
vrgydU hat nur die Bedeutung „wählen^^ 

Vgl danhdurvaega, 

BTTi^ta (vom vor.), m. Ende, Auflösung, Name 
eines Dämonen der höllischen Heerscharen, instr.? 
büjat . . . haca urvigta (Spiegel urvagta) yt 4, 4. 

nrylstra (von urvig) l)adj., fertig machend, »er- 
störend, erschütternd, acc. urvistrem yt 22, 17. 35. 
2) n. Vernichtung, nom. urvistrem dpö urvardogca 
Vernichtung dem Wasser und den Pflanzen yt. 8, 
23. acc gddrem urvistremca nimräüi er ruft Wehe 
und Vernichtung yt 8, 23. 

ttTYfkhfthna (von uru -|- kaehiw,) n.? ein breites 
Diadem. 

VgL ssaran^öurvtkJithna, 

oryfQara (von uru -^-gara) adj., dickköpfig, acc 
gpdnem gizhdrem t»rvigarem den Hn&d, den stach- 
lichten grossköpfigen , vd. 13, 3. urvigarein vd. 13, 

10. Wilson 328: the aharp smallheaded dogi so 
scheint auch die Hzv.-Uebers. das Wort zu fassen, 
welche mir übrigens unklar ist 

urvoAkaii (von urvan -^ hau) adj., in den See- 
len befindlich, plur. acc urvdiihdnö 3rt 13, 151. 

nryy&pa s. urvdpa. 

nva^lbya s. dva. 

1. u^, vor hellen Lauten oft mz (aber ketaeswegs 
durchgängig); über die Form nd s. udara, l)adv., 
heraus, ug-ca nach oben yt 13, 2. häuf. Verbalprae- 
^Xj ugca ugraocayiiä vd. 2, 131. ugca uzdvänaffai yt 
5,61. ddim ugca pa^tnarezat yt. 17,22. ugcadadhditi 
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yt 34, 46. ug . . . ugbarof/m vd. 5. 125. 126. hyat 
(Weaterg. tfyat) ug . , . uzfin vd. 5, 126. 2) prae- 
poft., aber nur in Zusammensetzaugen gebraucht. 
Skr. udj hj5V. ««», t^'®, np. z^ (z. B. sddüilan). 

2. n^ (von t?o^) n. Verstand, Wille nom. us y. 
52, 4. instr. m^ gern, reichlich yt 10, 108. 

3. n^ 8. 3. vaiJi. 

n^U 0. vag und 3. t'oiiA. 

i^^agha (von 1. ?^ 4~ ^^) ^^j-^ ausnehmend 
sündig, plor. gen. tigagJianäm yt. 13, 105. 

B^h (von vag) n. Wille, acc (adv.) yat ugo 
mfyeüi wenn einer freiwillig Saamen lässt vd. 8, 
77. ugagca yt. 24, 34. 46. 

VgL am^^onA. 

B^aif (partie. praes. von vetg) wollend, willig. 

Vgl. anugaüt. 

l^adhafth, acc bravaremca ugadhagca nurtu vd. 
1> 24. Spiegel streicht nurtu als Glosse oder 
Zusatz, und übersetzt fressende Thiere; ebenso 
Br^al (Joum. asiat. V, 19, 484): les animaux d^- 
?orants ; Wibon 155 hat : Ahriman created a mul- 
titude of ants (sonst twunri!) which destroyed its 
(d. h. Bäkhdhi's) pavilions , und 155 : ants to carry 
off its com und grain; Haag (Bunsen, Aegyptens 
Stelle in der (leschicfate V, 130): schwirrende In- 
secten und Giftpflanzen ; er vergleicht skr. öshadhi; 
Windischmann (Münchener gelehrte Anzeigen 1855, 

1, no. 4. p. 29) übersetzt fressende und beissende 
Inseeten, indem er zu bravarem das skr. bharVy zu 
ngadhag^ welches er ugdhagca liest, skr. uddaiigOj zu 
nurtu skr. nftü stellt. Es ist kaum möglich hinter 
den Sinn dieser Worte zu kommen; die Hzv.-Ue- 
bers. hat: es sind viele gwrokSff Man könnte an 
np. j/urzeh (wildes Thier) denken, aber dt bleibt 
dann unerklärt, oder an ff(h* (Onager Bund. 47, 14. 
ein .gutes Thier) und ckdt Gipfel und Bergesel er- 
klären y Windischmaiins Demtung von nuriu dünkt 
mir wahrscheinlich zu sein, das Wort ist aber 
sicher als Glosse anzusehen und wir hätten somit 
für die vorhergehenden Wörter den allgemeiiien 
Sinn: Wurm, Insect; bravara könnte nach dem, 
was Kuhn (Beitr. 1, 356) gesagt hat, von skr. 
bhram abgeleitet werden , näher liegt jedoch skr. 
bharv und tigadhanh entstammt wohl der Wurzel ad 
(essen, fressen), also nagende und fressende (Thiere), 
Glosse: Insekten (acc. Bg. n. coUectiv). 

B^adkan oder H^as (von vag) m. n.. pr. des äl- 
testen Sohnes des Kavata; er gilt als Bezwinger 
der Oa^as und hat eine verunglückte Himmel- 
£akrt unternommen (Bund. 81, 14) sowie prachtvolle 
Paläste gebaut; über sein Verhältnis zum indischen 
Ugdtuu, sowie zu Daedalus, Wieland und dem 
ikkaadd Käveh bei Firdosi vgl. ausser Roth DMG. 

2, 226. besonders die gründliche Beleuchtung der 
betretfeaden Verhältnisse von Spiegel Beitr. IV, 
41 S. nom. £ava ugn yt 5, 45. 14, 39. 23, 2. acc. 
kavaem ugadhanetn yt. 19, 7L geu. havdis itgadhanö 
yt. 13, 132. ugadh&md maadoffugnahe yt 13, 121. . 

Vgl. »kr. ugdHOä (Weber, V^j. ö. spec. 11, 68.), 



hzv. kahög (Glosse zu vd. 20, 2.), parsi kakdg, np. 
bei Firdosi kadkdügy bei Abulfeda kadkavüg. 

n^yat s. 2. i -{- ug. 

u^lj (von vag) m. n. pr. einer Art von Dämonen, 
welche mit den Karapas die Kuh demA^hma ga- 
ben, nom. sg. (oollectiv) ugüchacd y. 43, 20. (hzv. 
lässt das Wort stehen und erklärt: D^vs). 

Vgl. skr. ugij, 

n^inemaAh (von "2. ug ^ l.n^) m. n. pr. des Gat- 
ten der Fr^ni , gen. uginemanko yt. 13, 113. ugene- 
manko yt. 13, 140. 

tt^firiti (von l./rf) f. Weihung, plur. gen. ugefri- 
tmäm myaxaanäm Myazdas der Weihungen, d. h. 
geweihte Myazdas vd. 18, 30. 

n^n (von vag) scheint ein partie. praes. zu sein, 
welches nicht mehr flecti^rt wird, wie es dgL meh- 
rere gibt; wünschend, hzv. khüngand, Ner. aan- 
tushta; maqydo cigtöis thwä Utia ngin maedd meines 
Wissens Wunsch (ist) wünschend dich, o Mazda 
y. 43, 10. yi nS ugin cdret welcher für uns dienst- 
bar machte (hzv. pann khüngandishy Ner. santushtyd) 
y. 44. 9. 

Q^mah! s. vag, 

n^kafita (von 1. kan) ausgegraben. 

Vgl. anugkanta. 

u^ka (von 1. ug) adj., hoch, abl. n. vayus . . . 
ugkdt ydgtö yt. 15, 54. ugkdt ydgtaydo eines aufge- 
schürzten (Mädchens) yt 5, 64. 13, 107. 

Vgl. skr. iktka^ uccd. 

n^iti (von 1. u^ + j**) adj. ein erhabnes Leben 
führend, voc. m. ugjtti yt 23, 1. 

V^tö s. (üiimugta. 

nf^t&na (von tan -\- ug) adj., ausgestreckt, plur. 
instr. ugtdndia zagtdis y. 29, 5. 

Skr. uUdnd. 

v^tAnasa^ (vom vor. -)- z^) adj., die Hände 
ausstreckend, zum Beten, nom. ugtdnazagid y. 28, 1. 
49, 8. yt. 10, 53. 83. 84. (hier einmal statt des dual. 
^zagta). 

Skr. uOdndhaata. 

Bf^lema (superl. von 1. ug), adj., der äusserste, 
endliche, acc. n. ugtememctt zuletzt, am Ende vsp. 
10, 31. loc. m. ugteme urvaegS bei der endlichen 
Auflösung y. 70,66. ugtemi urvaege gayihiyt^l, 15. 

Skr. uUamd, 

n^jtryamna s. gtar + ug. 

n^a (von 1. ug f) f. Zustand des Obenseins, acc. 
ugnäm aeUi vaidhya er geht oben an in Weisheit 
y. 10, 36. Westergaard liest aeiti-vaSdhya ; es wäre 
dann zu übersetzen : (du machst den Sinn der Ar- 
men von gleicher Grösse wie den der Hohen (u- 
piäm gen. pl. von ufon.*)) an glänzender Weisheit? 
Allein dann müsste wohl im Text ya^a, nicht yat 
stehn; auch die Hzv.-Uebers. ist dagegen, indem 
sie aeäi durch „geht^* übersetzt. 

Q^näiti (v. giid -f- 9ig) f. Waschung, acc. aghryam 
paUd ugtidiUm zugleich mit der Waschung des 
Kopfes vd. 8, 277. 

B^Bäka (von ugna + acf) ra, n. pr., gen. ugnä- 
kahc yt. 13, 117. 
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u^pa^sta (ron pig -\- u^) ausgelernt habend, pl. 
gen. tiranaktUhtoahe u^aestanäm gtiena/näm des T., 
unter den ausgelemten ^aenas yt. 13, 126. Vgl. 
Spiegel, Av. übers. III, LIV. 

a^p&^im (von 1. mj + pägnu)^ staublos, m. n. 
pr. des Vaters des (^piü und £rezrä9pa, gen. gpitois 
ugpägnaoa yt 13, 121. eresträgpcihe ugpägnaos yt 
13, 121. 

Q^mahi s. vag, 

u^mftnara (von tigman (von vag) -|" nara f) m. n. 
pr. des Sohnes des Paeshata, gen. ugmdnaralii pa- 
eshatahe yt, 13, 97. ugmdnaraheca paeshatonhd paüi- 
grtrahSy des U., des Sohnes des P., des sehr schö- 
nen yt 13, 120. 

n^jAt 8. vag. 

B^raocaiti) ii^raoeaj§iti s. ruc. 

n^rArayAo s. grar. 

Q^Taoiri (von 1. wj + vaom) f. kleine Frucht, 
plur. gen. sie esse kämvaoirinäm iigvaoirinäm grosse 
und kleine Früchte, vd. 5, 153. 

Q^yahf s. vag. 

vsh leuchten, brennen, braten, partic. pass. perf. 
gen. pa>gSu8 ustahe (s. garebus) A. 1, 3. 

Skr. «i«A, öshati. 

nsha (vom vor.) f. n. pr. Aurora, acc. uaham 
G. 5, 5. 

Skr. uahdj hzv. osh. 

ushaoma m. n. pr. eines Berges, nom. luhaomagca 
yt 19, 5. 

nshafth (von ush) f. Frühlicht, Morgenröthe, acc. 
ushdonhetn vd. 18, 36. yt 5, 62. 14, 20. 15, 55. G. 
5, 5. vtgpem (sie) paiH ushäonhem jeden Morgen vd. 
13, 2 (hzv. erklärt : um Mittemacht), plur. acc. ushdo 
y. 43, 5. gen. uskanhäm para friretdit yt. 22, 41. 
loc. ushahva vd. 21, 11. 

Skr. uskde. — vgl. upaosJianuhva. 

nshaf^tara (vom vor.) adj., östlich, instr. haca 
ushagtara hindva avi daoahaiarem hindüm vom öst- 
lichen zum westlichen Indien (d. h. von Indien bis 
Assyrien) vend. sade 122 (Westerg. vd. 1, 19), abl. 
vsha^rdt vd. 19, 19. loc uahagtaire hindvö y. 56, 
11, 6. yt 10, 104. plur. abl. ushagtaraeibyö vd. 19, 19. 

Hzv. oshagtaTj parsi hösagiar, 

nshahina (von ttshanh) m. Name eines Gäh oder 
Tagesabschnitts, von Mittemacht bis die Sterne 
verschwinden; der Beschützer desselben ist (}tslo- 
sha unter Mitwirkung des Berejya und Nmänya, 
vgl. Bund. 60, 16. Hyde 166. Hang Essais 151. 
Spiegel Av. übers. III, XLI. acc. ushahinem y. 2, 
26. G. 5, 5. dat ushahindi y. 1, 20. 3, 34. G. 5, 1. 
voc. ushahina ashdum y. 1, 55. 

Hzv. ushahm, parsi Oshen. 

nshiy BSki (von tish) n. Verstand, acc. avapadhd 
ava zagte ava ushi (Westerg. usi) ddrayadhioem 
haltet bereit Füsse, Hände und Verstand vsp. 18, 
1. pairi tuthi vdrayadhioem yt. 1, 28. ushi ahuralii 
mazddo yazamaüle yt. 1, 31. ushi pairülärayeinti 
yt. 14, 56. usJti yt. 11, 2. pairi-she uski verenüidJii 
beschatte seinen Verstand y. 9, 88. urune iishi'ijgxh) 



der Seele Verstand y. 61, 11. instr. dakh$hat ushyd 
er lehrte durch den Verstand y. 42, 15. 

Hzv. hßshy hushy np. hßihy armen. you»h, oush; 
vgl. afgh. hushyär, hnihydr (intelligent)? 

nghidarethra (von ushi -\- d^) n. das im Ver- 
stand, im Sinn Behalten, acc. ushidarethrem S. 1, 
29. 2, 29 (c acc.) tisJciilarethrem das Behalten (des 
heiligen Wortes) y. 22, 29. 25, 18. 

Qshidarena (von ush£ -f- 2. cT), Verstand tra- 
gend, m. n. pr. eines Berges in Seje9tän, von wel- 
chem die (iranischen Könige herabkommen, im Bund. 
Hoshddshtar (Ner. hogaddstar) ; ursprünglich ist der 
Berg wohl mythisch und erst später an eine wirk- 
liche Localität versetzt , vgl. Bund. 23, 8. Spiegel, 
H. n, 108. Windischmann Z. St 2. 7. nom. usM- 
darenö yt. 19, 1. acc. gairim ushidarenem yt. 1, 31. 
uskidarenem y. 2, 54. 25, 22. gen. garots ttshidare- 
nahe yt 19, 0. 97. S. 1, 26. uskidarenahe y. 1, 41. 
3, 55. Ner. glossiert an ersterer Stelle: sa girih 
yag cdäanyam manushydfidm sthdne dadh&U (vgl. 
ushüldo) raksfuUica. 

Qghidfto (von ushi -f- &• ^^) Verstand (in die 
Menschen) setzend, m. n. pr. eines Berges, welcher 
nach yt 19, 66. nach Seje^tän versetzt wird nnd 
wie es scheint mit dem vorigen identiseh oder 
wie es nach yt. 19, 2. wahrscheinlich ist, dem Ushi- 
darena benachbart ist; Windischmann Z. St 2. 3. 
hält ilm für den Hogindum des Bundehesh; dieser 
heisst aber in den Texten Hitidva\ nom. uahidhdo 
yt. 19, 2. 66. acc. aom gairtm ushidam yt 1, 31. 

nshu m. Pfeil, gen. ushaoe (lies ishaosf) yt 
10, 24. 

nslmni) «sheiira (von ushi -}- uru = urvan) n. 
(Dvandva) Verstand und Seele, Trad. übers, ver- 
ständig; acc. sg. gingHüs . . . cakhrayd usheurü 
Lehren führt er aus für Verstand und Seele (acc. 
der Beziehung) y. 34, 7. dual. acc. yi ushuruyi 
gyagctt dahmaJiyd welcher Verstand und Seele des 
Frommen belehrt y. 32, 16. 

HShöithemaii (von ushf) n. Glanz, hsv. khvärühy 
acc ushöithemd y. 47, 6. 

iisi^ aski s. ushi. 

nskidar«' s. ushidar^, 

1. nsta (von 1. ug -f- gtd) 1) adj., gesund? acc. 
arezdshamanem . . . ustem yt 19, 42. Spiegel übers, 
begehrt, liest abo wohl isUm f 2) f. Heil, Wohlsein 
nom. usta yt 10, 91. 137. 8, 29. vsp. 21, 1. Heil '. 
(dieser Kardeh des Vispered ist der G&tha ustavai- 
ti geweiht), usta üha te nare heil dir, o Mann vd. 
7, 136. usta ameshaeiöyö gpeSUaeibyd ycutamaidi Heil 
sei den Amsha^pand (welche) wir preisen vsp. 15, 
3. usta buydt Heil sei y. 61, 3. usta tS Heil dir y. 
9, 78. ustd y. 30, 11. ustd agH ustd oAmdi (aas dem 
Gebet ashem vohü y. 27, Schluss, citiert) vd. 19, 
62. y. 20, 2. ustd ahmdi yahmäi ustd hahaniicU Heil 
dem, der zum Heile gereicht für jeden y. 42, 1. 
(cit vd. 10, 10. y. 21, 4. yt. 22, 2.), uM yd Heü 
dem welcher yt 13, 94. hyat ustd yi was zum. Heil 
gereicht dem welcher y. 50, 8. Oft zwischen die 
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Worter eines Satzes gestellt: yt. 22, 16. y. 33, 10. 
50, 16. ySng ugvaht ustä ^ mit denen wir, Heil uns ! 
zufrieden sind beständig y. 45, 16. instr. ustdcd be- 
ne y. 41, 11. uHdca mit Heil, Glück y. 8, 10. 

Skr. utiha, — Vgl. ashem usta nama. 

2. QSta 8. nsh, 

■staqareiiaAh (von 1. usta -{- q^) m. n. pr. eines 
Berges, nom. ustaqarendo^ca yt 19, 5. 

tstatif (von 1. uHa -|- tat) f. Glück, acc. iista- 
tdtem vsp. 21, 3. y. 21, 7. 70, 72. yt 8, 29. 13, 93. 
22, 2. dat uskOdüe yt 24, 33. wie der Wind die 
Welt ^aoshyaSUica aiunca ustd te (lies ustcUdüef) 
jdmapeüi fordert und zu Glück gelangen lässt, A. 
3, 6. Westerg. liest cmoica aah&Ui (s. shd -|- d); 
instr. ustaidUya vt^pem ashcnvantm vigpdi cuihaone 
para dnagti er gibt mit diesem Glückwunsch (nem- 
lieh dem Worte ugtd im Ashem vohfi) jeden Rei- 
nen für jeden Reinen, y. 20, 2. vgl. Spiegel, Av. 
nbors. II, 101. usttUditya vigpem cuhavcmem henUmca 
bavaiUemca büskyamUmca y. 21, 7. ustatdityaca vi- 
gpem ashavanem ycusamaide mit dem Glückwunsch 
;dem Ashem vohö) preisen wir jeden Reinen vsp. 
21,5. 

sstanm s. uMncu 

vsÜlBftTaflt iy^^ uH&na) adj., mit Lebenskraft 
begabt, lebendig, nom. ustanaväo (als Erklärung 
von agtvdo) yt. 13, 129. plur. gen. ustanavatäm yt. 
14, 20. 

istaberet! (von 1. usta + b^) f., glückliche Er- 
nähnmg, acc. Heretim vend. sade 528. y. 59, 11. 
61, 1. 20. instr. ^bereti y. 67, 43. 

utftTaflt (von 1. U8ta) 1) adj., glücklich, nom. 
«g. f. tistavoMca yt. 19, 67. 2) f. n. pr. gCD. usta- 
vakyäo yt. 13, 139. 3) mit dem Worte tistd versehn, 
als fem. Name der Gätha, welche mit itstd beginnt 
y. 42 — 45) und des ersten Capitels derselben, acc. 
ustavaütm gdthäm vsp. 2, 21. y. 45 Schluss ; 70, 72. 
yt 22, 2. A. 2, 3. G. 2, 5. ustavaMm hdittm yaza- 
moide wir preisen das 42. Capitel des Ya^na y. 42, 
Schluss. gen. ustavaäydo gdthaydo vd. 19, 128. vsp* 
1, 19. y. 45 Schluss. A. 2, 1. 

Hzv. ustmat (die Gätha). 

vstiahnra (von 1. usta -|- ahura) m. fördernder 
Herr, hzv. nSvakiah-khutdif acc. k^ hoi ustdahurem^ 
yi wen hast du ihm zum fördernden Herrn gemacht 
y. 29, 2. 



nstisaflta (von 1. vMa -f- zaSUa) m. n. pr. gen. 
^zantaM yt. 13, 116. 

nstAna (von t^ -f* ^) ^' Lebenskraft, hzv. 
gdn^ khayd, Ner. jl'ra; es sind die Functionen des 
Körpers, welche die Sinne in Thätigkeit halten 
und Krankheiten von ihm abwehren, vgl. den Sad- 
der Bund, bei Spiegel H. 11, 172 (/An); acc. usta- 
nem (hzv. khayd) vsp. 6, 5. y. 33, 14. ustanem (hzv. 
gdiij erklärt durch khayd) y. 12, 6. ustanem (hzv. 
gdn) y. 14, 10. 15, 3. 31, 11. ustdnem (hzv. khayd) 
vd. 18, 12. 19, 26. ustdnem but^aydt dass sie ihre 
Lebenskraft reinigt (hzv. khayd) vd. 7, 176. vstd- 
nemca (hzv. gdn) vd. 5, 32. dat. ustdndi (hzv. gdnd- 
mand) y. 34, 14. instr. ustdnd (hzv. gdnSmand) y. 
42, 16. gen. ustdnahe (hzv. gdn) y. 13, 13. yt. 19, 
44. A. 1, 14. daregh^ittm ustdnahe langes Leben 
für die Lebenskraft (hzv. gdn) y. 9, 66. plur. acc. 
ustdnägca (hzv. gdn) y. 54, 1. instr. ustdndiscd mit 
unsrer Lebenskraft (hzv. gdn) y. 37, 7. = 5, 7. 

Vgl. skr. utthdna. — Vgl. t4keretustdna. 

ustAnaeina (vom vor. -|- cinanh) m. ? Liebe zum 
Leben, gen. ^cindhya yt. 19, 48. 

iisti (von va^) f. 1) Verlangen, Willen, acc. u- 
sttm vd. 2, 41. 2) Gegenstand des Wunsches, Reich- 
thum, hzv. n^akish, Ner. sundaratva, nom. ustis y. 
47, 4. 

QStra m. 1) Kameel, acc. ustremcd y. 43, 18. 
gen. ustrahe vd. 9, 147. yt. 14, 11. 19, 68. plur. 
nom. ustrdonho yt. 17, 13. gen. nstranäm. vd. 22, 
10. 55. yt 8, 24. 9, 30. A. Ib, 10. 2) m. n. pr., gen. 
ustrahe gadhananhd des Ustra, (des Sohnes) des 5«» 
yt. 13, 115. 

Skr. ushtra^ hzv. ustar^ np. ushtur, shutur^ buchar. 
ushtur^ afgh. üsh, ügh, bal. hushter, kurd. vushter^ 
westkurd. hushtur^ lorist. ushter, armen, oughtj i^ghä. 

Vgl. aravaostray avdraostrt, frashaostra, vohu- 
ustra. 

nstroda^nu Westerg. nstrada^nii (vom vor. 4- 
daenu) f. Kameeistute, nom. ^daenu vd. 7, 113. 

Q^d^^t&na (von ustra -f- gtdna) m. Kameelstall, 
nom. aeshS uslrd^nis vd. 15, 70. acc. aetem ^gtd- 
nem vd. 15, 70. plur. loc. ^gtdnaeshva vd. 15, 68. 

Skr. ushtrasthdna, hzv. ushtar^tdn. 

nsyAt? yd avadhdi fravazdiU khsh6ithnydt his u- 
sydt Spiegel: welches sie (die Wasser) dort vor- 
wärts führt von dem glänzenden leuchtenden (Orte) 
yt. 8, 35. lies htigaoshydi? 



Ü. 



Ä, mangeln, partic. med. praes. pl. acc. nuyamna I carpashn, acc. Htliem vd. 6, 17. 2) Nutzen, hzv. ^, 
(tnuyamnäis tlagta machet das Mangelnde zu nicht j Ner. Idbha , dat kaeibyo üthdi vohü jimat mananhd 
Mangelndem, d. h. gewährt den Hülflosen Schutz, für wen zum Nutzen kommt man (d. h. kommst 
▼8p. 18, 5. I duV) mit Vohumano y. 45, 3. 

fttha (vgl. ulfira) m. 1) Fettigkeit, hzv. erklärt Hzv. % 
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Athötät (vora vor. + ^P) ^- Mark, Fettigkeit, j janydis ünäm die Verminderung der Janyi (d. h. 



bzv. HthHibashmsh , erklärt durch masg (Qehim), 
nom. iUkdtdg vd. 6, 17. 

Ana (von ü) 1) adj., mangelnd, acc. n. yd ünem 
perenem kerenaoiti welcher (Segen) das mangelnde 
voll macht vd. 22, 17. 2) f. Verminderung, acc. 



welche durch die J. geschieht) j. 10, 42. 

Skr. und, 

Ära (von 1. varf) f. Schaar, plur. acc. ürdo yt 
10, 14. (al. vrdo, mit dem t? des Inlauts geschrieben, 
abo uvräoy zu lesen?). 

Skr. ffrd. 



E. 



e erscheint vor v statt 2. a. 

erekhta (von iric f) n. Vergehen , hzv. freßaJc 
und vendrkartar^ Ner. krüraJcarmdkrt und nr^aiisa; 
acc. yaenhäm erekhtetn ihre Vergehen (weisst du^i 
y. 32, 7. gpentd erelhtem (du bist) der heilige ge- 
genüber dem Vergehen, oder concret: geg<^ den 
Sünder, y. 43, 2. 

erekhsha adj., verwundend, nom. erekhsho yt. 
8, 6. 

Skr. H'sha (Rgv. VIII, 24, 27. nach Böhtlingk und 
Roth von skr. nj oder vragc). 

ereghaftf (partic. praes. von areg) arg, böse, 
instr. ereghata haca diizhanha aus der argen Hölle 
yt. 19, 44. ereghatacit haca (diess nur in K 12. Or.) 
(luzhavdt (frei) von dem argen Schlechten yt. 4, 8. 
fem. ereghaitya auf höllische Weise (stürzt die 
Drukbs herbei) vd. 7, 4. 8, 228. gen. ereghato (von 
der Hölle) vd. 19, 147. plur. gen. f. inakhshinam 
ereghaiHnam vd. 14, 17. 

Hzv. 6rangj np. arghaiul. Vgl. phryg. yi^y^nxns. 

erezhnkhdha (von erez -4- nklidha) adj. 1) wahr- 
gesprochen, nom. m. erezhukhiVtd vdUis yt. 19, 96. 
aeaho zt väkhs erezlitüchdhd yt. 21, 4. dat. erezhri- 
khdhdi va/^anhäm khshayamanö er herrscht über das 
wahrgesprochene der Worte y. 31, 19. abl. erezhu- 
khdhdp paiü vacanhat mit wahren Worten, mit 
richtig gesprochenem Gebet yt. 5, 76, plur. gen. 
poururacäm ereshuklulhaiiäm y. 9 , 79. 2) wahre 
Worte redend, dat. erezhukhdhdi y. 43, 19. 

Vgl. arshukhdha. 

erezMca (von 1. erezu + «c?) f. richtiger Wan- 
del , hzv. übers, rdgt zivashnuth , acc. eres mai ere- 
zhücam vaiüihis va/vs mananho der Untergang der 
Menschen (d. h. der jüngste Tag) (möge) mir (sein) 
auf ein gutes Leben , nach einem guten Leben, d. 
h. bei der Auferstehung möge ich als einer befun- 
den werden, welcher ein frommes Leben gefuhrt 
hat, y. 47, 9. 

ereziiji (von erez -|- 1. jt) adj., recht lebend, 
dat. erezhijyoi y. 29, 5. 52, 9. plur. acc. erezhjta 
ashd für die in Reinheit recht lebenden y. 49, 2. 

erez (von J. arezf) adj., richtig, gerade, neutr. 
(adv.) eres richtig y. 30, 3. Ner. satyam; eres dai- 



dyat richtet zureoht y. 43, 10. eres m&i poocd y. 
43, 1. (cit. vd. 19, 36). 

Vgl. ars, 

erezata (von 2. arez) n. Silber, nom. cvat yavat 
erezatem wie theuer wenn er Silber (d. h. von Sil- 
ber) ist vd. 14, 50. hakeret erezatem einmal eine 
silberne (Glocke, eigeiitl. einmal ein Silber) vd. 14, 
49. acc. erezatem yt. 5, 129. 

Skr. rajatdy armen, ardsaih; das Wort drang in 
verschiedne nichtarische Sprachen, z. B. awarisch 
*arac (Schiefner 37) vgl. Klaproth 105. 

erezata^na (vom vor.) adj., silbern, nom. yesd 
aiihat erezataenis vd. 7, 187. instr. erezfUaena haca 
tasta aus der silbernen Tasse y. 10, 54. plur. nom. 
M apara erezataena (seil, paitismukhta) ihre Hin- 
terhufe sind silbern (d. h. mit Silber) beschlagen 
yt. 10, 125. 

erezatöfrashna (von eremta -f- 1. frashia) adj.^ 
mit silbernem Helme, acc. yrashnem yt. 10, 112. 

erezatOQaepa (von erezata -f- gaepa) adj., zur 
Silbcrschmolzc gehörig, abl. m. privat haca ereza- 
togacpdt von der Sil her Werkstatt hinweg vd. 8, 254. 
(Westerg. 8, 88). 

erezi (von 1. arez) adj., richtig, nom. f. eresica 
die richtige yt. 19, 67. gen. n. erezois khdo yt 
14, 29. 

erezifya (von 1. arez) sich streckend, 1) m. n. 
pr. eines Berges, vielleicht die Sariphi Moutes des 
Ptolemaeus, welche sich zwischen Margiana und 
Ariana (d. h. Mouru und Haraeva) lagern; so 
Bumouf , 436. Spiegel Av. übers. IH, 49 denkt an 
den Iraj des Bundehesh (23, 4), der zwischen Ha- 
madan undKharizm (!) liegt; nom, erezifyagca frao- 
repd yt. 19, 2. abl. erezifydt paiti garoit yt. 5, 45. 
2) m. Falke. 

Skr. rjipyd (besonders vom Falken), altp. Hesych. 
aQ^ifOi aeros naga ne^oatg, armen, ardsiu (Adler), 
georg. (aus dem armen.) artziim. 

erezifyöparena (vom vor. -j- parena) adj., mit 
Falkenfedem geschmückt, hzv. übers, arugpar (weiss- 
federig), plur. nom. ishavagdt erezifyöparena yt. 10, 
39. vd. 17, 28. acc. ishavo parena yt. 10, 101. 

erezisha m. n. pr. eines Berges, wohl der Iraj 
(s. bei erczifyajj vgl. Windischmann Z. St 7. nom. 
erezishö yt 19, 2. 
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1. erezQ (von 1. arez) adj., sich streckend, gerad 
gehend, recht, wahr, nom. m. eresms y. 33, 6. gen. 
erezdus y. 50, 13. voc. erezvo vd. 5, 54. 10, 38. 18, 
18. y. 9, 43. yt. 5, 89. 12, 2. Fr. 4, 1. plur. nom. 
neutr. erezvä y. 33, 1. acc. m. d erezüs patkd y. 33, 

5. evezüs pathö y. 42, 3. 52, 2. 
Skr. fjü. 

2. ereiR (von 1. arez) m. Finger, gen. ereatDÖ vd. 

6, 16. 17, 20. dual. acc. dva erezu vd. 9, 13. plur. 
nooL eresiavS vd. 6, 88. avavat iadha yatha ca- 
thtedrö erezatfd vd. 9, 121. acc. cathwdro erezavd vd. 

9, 13. 

Vgl. baeerezu, 

erezors (von 1. erezu f) m. n. pr. eines Berges, 
der Arj{tr büm (s. bumya) des Bundehesh (21, 20. 
23, 9), welcher in Hrum liegen soll. Hrum ist 
entweder Europa oder was wahrscheinlicher ist, das 
Land der Amazonen , wie bei Firdosi , an dessen 
Ostseite nach der Hzv. -Glosse zu vd. 1, 77 die 
Banha fliesst Vgl. Windischmann Z. St. 5. 7. 14. 
nom. ereauro yL 19, 2. 

ereza^tavaJÜi (von 2. erezu + gtavanh) adj., 
fingerlang, acc. m. ^gtavanhem vd. 6, 31. 

erezra (von 2. arez) a^j., hellroth. 

Skr. rjrd. 

erezr&^pa (vom vor. -|- agpa) m. n. pr. des Soh- 
nes de« U9pä9nu; gen. erezrdgpahe u^pä^naos yt. 
13, 121. 

erezrafi^ (von erez) 1) adj., rein, gen. f. erezvai- 
tky6 yt 5, 64. 13, 107. gen. m. avareghis erezvatd 
yt 13, 125. aravaosirahS ereswaiö daiihhts des A., 
des reinen der Gegend ; vielleicht ist erezvat-danku 
n. pr. des Vaters; yt 13, 124. 

erezrfto (von erez) adj., richtig (an Alter), reif, 
plar. gen. ycUha paoirtm virem eretmslUim adagte 
(von dem Alter) wo ein Mann zuerst zu den reifen 
gehört, die rechte Reife hat, yt. 8, 14. 

erezT&Da (von erez) adj. , rein , pltir. acc. n. td 
erezvdna y. 39, 5. 

ereta (von ar) hoch, erhaben. 

Vgl. cMretOf a^atereta, tüchshyatercta. 

eretS s. ar. 

ereth^ (von ar) f. Rechtlichkeit, Genius derselben 
gen. ereihi va^uyäo y. 1, 43. 3, 57. 7, 48. yt 17, 
0. 62. S. 1, 25. hzv. übers, rag, Ner. citta. 

Vgl rithu 

erethya (von ar) n. Zufall, besonders böser, Un- 
glück, plur. gen. erethyanam (s. aipya) yt, 11, 5. 

erethri (von ar) f. Erziehung. 

Vgl. diuerethri. 

erethwa (von eretM f) adj., rechtlich, wahrhaftig, 
nom. m. hvo nd Jragrüidydi erethwö dieser Mann 
ist zum Loben wahrhaftig, dass man lobend von 
ihm spricht, y. 45, 13. plur. acc. erethwing y. 28, 

10. vgL ere^wa. 
erethwödrafsba s. eredkwödra/sha. 
eredat (partic. praes. von ared) mächtig. 
eredatfedhri (vom vor. + patar) f. n. pr. der 

jnngfräulichen Mutter des Messias, des Qo^iosh, 
gen. kanydo eredatfedhryö yt. 13, 142. 
Josti, Lex. Zend. 



eredTafsha (von eredhioa + 2. fsku) adj., hoch- 
gewachsen, Spiegel: mit grossen Brüsten, gen. f. 
haintno eredvafahuydo yt. 22, 9. 24, 56. (wo ere- 
drafshuydo), 

eredhwa (von ared) 1) adj. , erhoben , erhaben, 
instr. n. erethwa (wohl aus eredhwa verhärtet, wie 
erethwddra/sha) gnaüMsha mit erhobner Waffe y. 
56, 7, 5. plur. nom. f. eredhwdo y. 18, 76. 2) m. n. 
pr., gen. eredhwahe yt 13, 119. 

Altp. arda^, np. ard^ {ardigtdn)\ osset. urrlag (auf- 
steigender Pfad) gehört zu skr. ürdhvd. 

eredhwan (von areil) m. Erheber, Förderer, nom. 
mührö vtgpi mazdayagnanäm eredhwdca k^ethwdca 
Mithra ist aller Mazdaya9nas Förderer und Be- 
wirker y. 10, 120. 

eredhwö&ojiliana Westerg. eredwö<^ (von ere- 
dhwa -j- donhana) adj. hochliegend, acc. eredhwddon- 
hanem vaghdhanem vd. 5, 38. 

eredhwözafiga (von eredhwa -j- zanga) adj., auf- 
recht auf den Füssen stehend, thätig, nom.: das 
was dem Menschen angeschaffen ist, das kommt 
ihm durch Thätigkeit zu (d. h. das erlangt er, 
wenn er thätig ist) anyö eredhwozangö qareno Hzv.- 
Glosse zu vd. 5, 33. acc. eredhwözangem. (Mithra) 
yt. 10, 61. fem. hämvarettm eredhwozangäm y. 61, 
12. yt 19, 39. 

eredhwödrafslia (von eredhwa -j- dr^) adj., mit 
hohen Bannern, acc. hdkhdhtm . . . ^drafshäm vd. 
1, 22. gen. f. haenaydogca erethwodra/sJiaydo yt. 
1, 11. (al. mit rf/i), eredhwödrafifhaydo yt 13, 136. 

eredhwöbis (von eredhwa + 2. to) adj., Beiwort 
des Baumes Harvi^ptokhma, Windischmann Z. St. 
168. nom. f. yd hubis eredhwöbis yd vaoce vSgpdbü 
nama welcher (Baum) Gutheil, llochheil, AUheil 
heisst yt 12, 17. 

1. erenava (von ar) m. Renner, Pferd, hzv. agp^ 
acc. erendum y. 9, 71. 

2. erenaTa (vgl. arenatcaeshd) adj., verpflichtet, 
schuldig, plur. acc. gavanhavdca erenavdca die (dem 
Dahäka) nützenden und verpflichteten yt. 5, 34. 

Vgl. skr. fnavdn, 

erenftvi s. ar. 

erenrafit (von ar) adj., erhebend , dat. neutr. nS 
draecd erenvataecd zu unsrer Vervollkommnung und 
Erhebung y. 55, 5. 7. 

erenvafite s. ar. 

ereshi (von erez f Trad. von 2. a -j" ^^^) f. 
Nutzen, nom. yehyd md ereshis wessen (wovon) mir 
Nutzen (zukommt) yt. 31, 5. 

ereshya (von erez) adj. , wahrhaftig , plur. nom. 
oder acc. (nach qydmd) ereshyd y. 40, 11. 

ereshya (von 1. erezu) adj., recht, wahr, nom. 
ereshvo y. 50, 5. 11. plur. acc. n. ereshvd y. 43, 9. 
instr. ereshvdts ukhdhdh y. 28, 6. voc. m. ereshvdo- 
nhd y. 29, 3. 

ereshyacanh (von erez -{- v^) adj., wahr redend, 
nom. m. ereshvacdo y. 31, 12. 

eres s. erez. 

eresrata (von erez -f- ratu) m. rechter Führer, 
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acc. eresratüm y, 50, 5. Westerg. eres ratüm, aber 
die Hzv.-Uebers. spricht für Composition. 

eresTacanh (vgl. ereshvacanh) n. wahre Rede, 
plur. acc. eresvacdo y. 48, 9 (Trad. übers, der recht 
redende Frashaostra). 

eTÜidan (von e -)- 2. vid) adj., nichts nehmend, 
plur. acc. evindänd vd. 13, 77. 

eylf^tdkayadlia (von e + vigta + Jc^) adj., unbe- 
kannt mit Sünden , acc. ^kayadhem vsp. 3, 23. G. 
4,9. 

eri^pöqafna (von e -|- vtqpa + qa/nä) m. nicht 
völh'ger Schlaf, inst. evigp6qa/na vd. 13, 135. 

evita (von c -|- 2. vtta) adj., nicht gut, schlecht. 

eyftdkliaredlia (vom vor. -|- kJi^) adj., Schaaren 



von Schlechten anführend, hzv. dagtak t garUar&n^ 
Ner. vargam nücrshtan&m ^ gen. f. janydis evttd- 
hharedhaydo y. 10, 42. 

eridliT&o (von e + v^) adj., nicht kennend, un- 
weise, nom, tarn drvdo evtdhväo diese möge der 
Böse nicht kennen vsp. 25, 4. evidvdo der unweise 
y. 31, 12. 17. Hzv. übers. gannaJe minöi (Ahriman). 

eyiQa (von e + 2. v«;) adj. , keinen Hausstand 
habend, dat. evtgdi vd. 4, 132. 

evereiika (von e + verezika) adj., nicht arbei- 
tend, voc. f. drukh» emresdke vd. 18, 72. 

everezyan (von e -|- verezyan) adj., nicht thucnd, 
nicht arbeitend, nom. everezyo vd. 18, 12. plur. dat 
everezmibyd vd. 3, 141. 



t. 



^ (vgl. donh) m. Mund, hzv.pumeman, Ner. muJcha. 
Diese Bedeutung wird dem Worte 4 so durchgängig 
beigelegt, dass wir sie nicht bezweifeln können. 
Auch Spiegel (in einem Briefe vom 22. Oct. 1863) 
spricht sich dafür aus; instr. (ohne Flexion) at 6 
vaocat darauf sprach mit dem Mund y. 29, 6. mit 
Flexion : ha^i vohü mananhd yi t ddydt ieä vd mare- 
taeibyd wer ist dir mit guter Gesinnung, welcher es den 
Sterblichen mit dem Mund geben (verkünden) könnte 
y. 29, 7. ^ed nü durch den Mund y. 46, 2. hyaf 
ainanhi dregvatd Sed nü ishy^ng anhayd was zur 
Strafe des Schlechten (gereicht), (das verkünde 
man) mit dem Munde denen, welche wegen ihres 
Verstandes erwimscht sind (nemlich zu ihrer Auf- 
munterung) ? y. 32, 16. 

^eAonh (synonymes Compos. von 6 -f- doiih) m. 
Mund, instr. manyiuß hacd thwd iedorkhd vom Him- 
mel her durch deinen Mund y. 28, 11. 



^eädfi 8. ddu, 

^naUish (desiderat. von 2. nag) erlangen, impf. 
3. sg. med. pounuzendo inahhstd ydü grdvayeUe der 
Sündhafte erlangt das was verkündigt wird (als 
seine Strafe, ydds vom folgenden tdds attrahiert) y. 
32, 6. 

6neiti s. qUi. 

^mavatlt = amavaSip^ kraftvoll, acc imavantem 
y. 34, 4. aishem 6mavantem kraftvollen Wunsch, 
d. h. Kraft nach Wunsch y. 42, 10 = A. 3, a fem. 
emavcuHm y. 43, 14. neutr. Jiazö hnawU y. 33, 12. 
plur. nom. imavantagcd y. 41, 10. gen. SmavaSUam 
y. 42, 10. (cit. A. 3, 3, wo hna/voMtem), 

^Ti^ (von 6 + viqd) f. ünkenntniss, instr. MgH 
y. 34, 9. 

^hma s. azem. 



0. ö. 



oini) öjäf öyum s. aeva. 



L 



üeber diesen wie o zu sprechenden Laut, der | ftkbna (von acf) f. Zügel, vgl. nyievlr^, plur. äcc 



a mit Anusvara darstellt, vgl. Lepsius 3331 
Ittthya (von 2. a -j- ühyd) adj., unerschütterlich, 

unvergänglich, plur. acc. f. äÜhydo yt. 10, 28. 
Vgl skr. n^a (Windischmann Mithra 31). 



äkhndo drazhadti vdshahe sie hält die Zügel des 
Wagens yt. 5, 11. 

ftUmanha, patronym. m., Sohn des Äkhnanh? 
gen. vohmutrahe akkncMühi yt 13, 122. 
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ID. Schulter? 

iUimöfrftiia (vom vor. 4* ß^^a) m. Schulter- 
knochen ? 

iUimöfr&iiöina^aJili (yom vor. -|- ma^arih) adj., 
so Tiel als auf die Schulter geht, plur. instr. ^ma- 
^ A. 1, 5. 

ftgama m. Kette, Greschmeide? 

igamapaidhis (vom vor. 4- paüJhya) adj., mit 
Fossspaugen versehn, plur. nom. f. aeshäm kairdnö 
donhanti ägam&paidhisa ihre Jungfrauen sitzen da 
mit Fussspangen jt. 17, 11. 

InAh (von angh) n. Enge, Angst, Sünde, acc. 
am äzd vd^ 18, 25. äza^a y. 8, 18. dat äzanhi yt 
13, 39. A. 1, 18. abl. äxafüiat yt 10, 22. 23. loc. 
asahicU jt, 13, 146. plur. abl. äzoAhaeibyö (al. azan- 
hibyd) yt 10, 23. gen. äzanhäm yt 13, 41. loc. 
Saahü yt. 24, 51. viqpe haoma . . . yaecif äzahu 
deretdoiiihd alle die Haomapflanzen, welche gehalten 
sind in den Engpässen y. 10, 53. hsv. tangiah. 

Skr. dnhoMy vgl. ois. ungag (enge). 

Vgl. cmazaüakktema^ ana»aiih<, vUaräxaAh. 

iiöjata (vom vor. +jata) adj., durch Angst ge- 
sehlagen, plur. nom. ^jcUa vd. 7, 5. 

ilöb^ (von äzanh -)- %*) adj., von Sünden rei- 
nigend, acc. m. khratüm äzßb^jem vd. 18, 16. fem. 
Jrtu€tinHm äzSbUJem schuldreinigende Nachkommen 
(der Sohn kann des Vaters Sünde durch Gebet 



vergessen machen) y. 61, 14. gen. f. frazofU&is äzd- 
b0j6 yt. 13, 134 

fimnan (von 2. a -|- namt) n. Macht, Beständig- 
keit, acc. änm& y. 30, 7. Die Trad. hat: ohne Be- 
stürzung; dat. änmadne zu Kraft (wachsen) y. 43, 
20. loc. änmaint y. 44, 10. 

i^ m. Theil, Antheil, Gut, hzv. ddmtannaahn^ 
Ner. prdpHy dual. gen. ayäo ägaydo dieser Güter 
y. 31, 2. 

Skr. dnga, 

A^shu (scheint die Wurzel 8hu mit praefigiertem 
ä^ zu sein, also zu Theil werden) eintreten, med. 
partic. perf. plur. nom. n. hycU ägashtUd ameretäüt 
yd dcnbüdnd fraokktd wenn das eintritt in der Un- 
sterblichkeit (d. h. am jüngsten Tag), was als trü- 
gerisch verkündet ward (nemllch von den Ungläu- 
bigen) y. 47, 1. 

A^g n. Stengel der Haomapflanze, acc. sg. ägus 
y. 10, 4. 

Vgl. skr. ai/igik, — vgl. ndmyäpis. 

lUSttL (von angh) m. Bedrücker, plur. acc. ägtSfig 
y. 45, 18. 

ft^taAk (von a^h) n. Bedrückung, acc. sg. d 
ägtagcd zu Bedrückung (bringe sie) y. 43, 14. 

ft^tar (von atigh) m. Bedrücker, nom. ägtd y. 34, 
8. yi ndo ägtd doddUd welcher sich gibt, aufführt 
als unser Bedrücker y. 45, 18. ägta avagpayama 
vd davöga vd apa qaitSua vd bavdf f y t 24, 44. 



K. 



ka Stanmü des Interrogativpronomens, welcher 
durch Anfügung von cit an die Flexionsaffixe in- 
definit wird ; sing. nom. masc. kö vd. 2, 138. 3, 39. 
18, 33. yt 10, 108. 14, 47. kage-thwäm quis te y. 9, 
10. Icag-U Westerg. kag-U wer (ist) dir {U bedeu- 
tonglos, sog. dat. ethicus) y. 29, 7. hagcif aliquis 
vd. 8, 282. y. 13, 24. quilibet vsp. 3, 25. yt 5, 101. 
dat v6 hageit mashydnäm uiU mraot ahurö mazddo 
dann jeder von euch Menschen, so sprach Ormazd, 
(verlange) yt 19, 53. hagcU jeder y. 48, 5. kagcitca 
y. 64, 18. U y. 43, 16. (cit vd, 8, 56.) y. 29, 1. 43, 
5. 7. 12. k^ ,., thwat wer (anders) als du (bewirkte) 
y. 43, 3. fem. kd y. 34, 5. 43, 19. 9, 10. vd. 3, J24. 
14, 65. y t 21, 6. 8. 10. 12. 14. 16. relativ gebraucht 
(wie im altp. tuwm kd khsdyaihiya ohy. Beb. IV, 
5, 14) he agH . . . paramgü y. 23, 5. kdcit {tarnt) 
y. 17, 55. dpem aeahemndo havdi kdcU ndfydi (die 
Fravashis) senden das Wasser aus, eine jede zu 
ihrer Verwandtschaft yt 13, 66. nentr. kat vd. 3, 
97. 13, 1. y. 19, 53. 34, 5. 12. yt 1, 1. kat agti 
frwMT€ti9 welches (oder wie) ist die Recitirung y. 
1^ % kai t&i , , , avaAhd quid tibi auxilii, was hast 
du für Hülfe y. 48, 12. A»; . . . cahyd twanhd was 
da Schutzes (cahya wiederholt die Frage, die schon 



in kat liegt) y. 49, 1. kat xt agti . . . ddäydtemd 
yagnagca welches (oder wie) ist der richtigste YaQ- 
na yt. 8, 57. kat wann vd. 7, 2. y. 28, 5. yt 8, 9. 
kat mdo ukhshyÜti wie lange wächst der Mond yt 

7, 2. kat wie y. 47, 2. wie Sn als Einleitung einer 
Frage vd. 5, 160. 7, 59. 65. 72. 8, 39. kat ashava 
varuU drvantem soll der reine den Bösen schlagen 
yt. 1, 28. relativ: vtgpS dfrinänd ke (vgL np. keh) 
agti vohu ashava y. 67, 49. acc. masc. kern vd. 17, 
2. kern idha te zaoihrdo havainti zu wem (kommen) 
die dir (dargebrachten) Zaothras yt 5, 94. kemcit 
paiti caihrushanam nach jedem der vier Winkel 
vd. 2, 61. 6, 66. kemcit jeden vd. 7, 128. kerricit aipi 
nmdne an jeder Wohnung (nmdna ist neutr.!) yt 
5, 102. kirn y. 29, 2. fem. kam y. 45, 1. (cit yt. 22, 
20. 24, 65. wo zweimal kdm) kämcit yt 4, 6. neutr. 
kat y. 34, 12. instr. masc. kd agti ithy^do marshaond 
durch wen ist (wirkt) der vergängliche tödtliche 
(es folgt y6^ durch den, welcher) vd. 18, 21. kdcit 
vd gaonanam (pagüm ein Stück Vieh) von irgend 
einer Farbe yt. 8, 58. neutr. kd wie y. 69, 17. 48, 

8. 47, 8. kdctt . . . dvaeshai/ihd durch jeden Hass 
y. 45, 8. dat masc. kahmdi vd. 2, 2. y. 29, 1. aydo 
kahmdi wem von beiden (statt katarahmdij was 
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nicht vorkommt) y. 43, 15. hdi . . . jofitä . , , ah- 
mdi yahmdi vasht hahmäidt^ ihm möge (Gehorsam) 
kommen, ihm welchen nur immer du willst y. 43, 
16. kahindicit für jeden vd. 13, 99. y. 19, 27. para 
hahmdicU ausser irgend einem vd. 7, 77. kahmdicU 
y. 21, 4. 43, 16. (cit. vd. 8, 59) kahmdictt hätäm y. 
35, 23. fem. äddi hahy&icU y. 33, 11. neutr. kahmd' 
idt yt. 13, 41. abl. neutr. kahmdt vd. 15, 55. yah- 
mät kahmdt naemanam von welcher Seite her auch 
vd. 8, 248. ahmdt kahmdtcit von überall daher vd. 
8, 249. gen. masc. kahe vd. 19, 28. statt des fem. 
yt. 13, 50. kahe kahyddt eines jeden y. 60, 15. 
kahyd aht y. 42, 7. kanhe kanht apaghzharajiäm an 
jedem der Canäle yt. 5, 101. kahyddt hdtam dtardia 
allen schlechten der Wesen (der gen. kahyddt ist 
statt des dativ attrahiert von hdtäm) y. 13, 16. 
kahyddt khra/gtranam avajanydt irgend welche der 
Khraf^tras tödte er (kahyddt attrahiert von khr^ 
statt des acc.) vd. 16, 28. fem. kanhdogdt yt. 21, 5. 
hazanrem katihdogdt vathwanäm 1000 Herden von 
was es sei (das fem. scheint zu stehn, weil vathwa 
fem. ist) A. Ib, 11. loc. n. kaJimi yt, 21, 1. kahnu 
kakmidi in jedem yt. 11, 5. plural. nom. masc. k^ 
y. 47, 11. kdi nmdnahe, Westerg. verm. kva nmdnS, 
Spiegel: welche im Hause sind (relativ) yt.'2, 11. 
kdi erinnert an oss. khui (irgendwo) Rosen 385. 
kaya (aus ke aufgelöst) ratavö welches sind die 
Herren y. 19, 50. kaya aStS vaca welches sind diese 
Worte vd. 10, 7. 13. 19. acc. masc. k^ y. 47, 11. 
neutr. kdü he a/gmän welches sind seine Haupt- 
stücke y. 19, 45. dat masc. kaeibyo y. 43, 6. 45, 
3. gen. masc. kämdt aegmanäm von allen Brenn- 
hölzern vd. 18, 49. mit ümtauschung des Frag- 
und Belativpronomens : yoi peshyemti aeibyd kam (für 
kdi p^ aeibyd yaeshäm) wer wird die von ihnen 
(yaeahäm wie oft demonstrativ gebraucht) bekämpfen 
y. 43, 20. kämdt vd taokhmanäm pcbrairithyiiti wenn 
irgend Verwandte <^einer der Verwandten) sterben 
(stirbt) vd. 12, 63. fem. kämdp urvaranäm vd. 8, 
7. 247. 14, 6. 

Skr. altp. Ära, hzv. ka (nur in katdr^ katdm er- 
halten), parsi ka^ ki, ke (meist relativ), np. kih (relat 
und interrog.), afgh. kah (meist wenn), kum (aus ka- 
tümf), bal. ki (quis), kurd. kih k{, armen, d, di? (Pe- 
termann 178), südoss. ki^ dig. kha^ kkay^ tag. acc. 
khäy (nom. tyi, altb. d), 

kaitya (von 2. kanf) adj., zu begehren, lieblich? 
instr. m. kmtya vaca Fr. 9, 2. 

kain'^ s. kanya. 

kainika (v. kadnin) f. erwachsene Jungfrau, nom. 
kairdke y. 23, 5. plur. gen. kairäkcmamca y. 67, 39. 

Uzv. kantkj parsi kanikj vgl qal. kenn^k (Toch- 
ter, Mädchen). 

kalDin (von 2. kant das liebliche ist niedlich, 
klein) f. Mädchen, nom. kainica vd. 15, 48. = yt. 
24, 28. acc. kamnem vd. 15, 30. gen. kaitdnö yt, 
5, 64. 126. 13, 107. 22, 9. plur. nom. kaimna anupaüa 
yt 17, 54. 55. kaintnd y. 9, 74. yt 15, 39. 17, 11. 
kaintno . . . khshcUhra yt 5, 87. acc. (statt nom., 
weil hinter dem praedic.) kaimno qatö piUhrem 



Mädchen und selbst Knaben vd. 12, 27. dat kai- 
nibyo y. 52, 5. 
. Vgl. kanya. 

kairya (von 1. kor) adj., wirkend. 

Vgl. skr. kdryh. 

Vgl. dgukairya^ upairikairya, upardkmrya, moshu' 
kairya^ rathakairya, hukairya. 

kaunra oder kaoarva^ adj., schwarz, Spiegel: 
kahl; gen. agpahe . . . kaurvahe yt 8, 21. = 27. 
vgl. Bund. 16, 16. 17., wo Apavas als schwarzes 
{gyd) Ross erscheint. 

Vgl. skr. karbu, karburd, karvard. 

1. kaßta m. Wurm, plur. nom. kaitaca das Ge- 
würm yt. 8, 5. 

Vgl. skr. kUd, np. kU (Biene). 

2. ka§ta (von *kit = dt) adj., bemerklich. 
Skr. kita. — Vgl. MraJ^.kaeta. 

ka^na (von *ki=:2. d) f. Strafe, nom. kaSnd y. 
30, 8. Kere^ä^pa bittet, ycU kaena nijagdni {Spiegel 
scheint nijandm zu lesen) atem brdthrd urvdkhsha^a 
dass ich als Rache (d. h. Rächer) hingehe meines 
Bruders Urv&khshaya yt. 15, 28. 

Hzv. ktn (Bund. 78, 4 concret: Rächer), parsi ktna, 
np. ktuj kinahy armen, khen, kkind. 

ka^ra m. n. pr. des Vaters des Frinä^pa, gen. 
frtndgpahe kaevahe yt. 13, 122. 

Vgl. vitkaivi, 

kaoirl^ (vgl. hdriaf) m. n. pr. eines Berges in 
Airyana vaejo, im Bundehesch (24, 1) kdirdg (so 
ist statt kddrdg zu lesen), nom. kaoirifagca yt 19, 6. 

kaourrögaosha (von kaurva -\-g^) adj., schwarz- 
ohrig, gen. agpahe ^gaoshahe yt. 8, 21. 

kaonrrödüma (v. kaurva -J- duma) adj., schwarz- 
schwänzig, gen. agpahe kaurvahe kaourvödüfnahe 
yt 8, 21. 

kaoUTTÖbaresha (von kaurva 4~ baresha) adj., 
mit schwarzem Rücken, gen. agpahe kaurvahi kaaur- 
väbareshahe yt 8, 21. 

kaozkda m. Kante, Zacke. 

Vgl. skr. kubjdf armen, kou». — Vgl asktkaozhtia, 

kaofa (von kup) m. 1) Berg, nom. ca^uodrd t»- 
dhwana kaofö die vier Berge V. (gehört iddkwana 
kaofd als n. pr. zusammen?) yt 19, 3. plur. gen. 
kaofamim yt 14, 21. 2) Höcker des Kameeis. 

Altp. Ä»tt/a(Berg), hzv. kdf (Berg, Höcker), parti 
k6k, np. höh (Berg), kohah^ küheh (Höcker), buchar. 
kohf aegyptischzig.A»Ä, afgh.Ä^, knrd, kew, lorist. 
A»!*, zaza äw, oss. kupb (Hügel, Schiefher II, 8, 45> 

ygl. aurvatögaen^ao/aj gtvikaofa, 

kaosha (von kuehf) m. n. pr. des Vaters des 
Fraorao^tra, gen.ß'aoraoglrahi kaoßhahi yt, 13^ 132, 

Skr. koshd (Name eines Prieatergeschlecbtes), 

kakakjn m. n. pr^ eines Berges, Kaukasus? nom. 
kakahyusca yt. 19, 4. 

kaqnzhi m. n. pr. eines bösen Sternes ? Hsv. sieht 
darin einen Namen des Ahriman, pakhrusta M ba^ 
quM vd. 21, 35. 

kaqeredka Westerg. kaqar<» adj., boshaft, hjnr. 
kdgtar^ nom. f. joM Jfca<2ar6€Äa»m (Thema ^dhoMi) yt 
3, 9. statt des acc yt 3, 12. 16. gen. masc. fem. 
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kaqeredMiSca hagertidhydoi^a y. 60, 7. plnr. gen. 
mAsc fem. kaqeredhanäm kaqereidhinämca j, 60, 6. 

Vgl afg. Ä»A;ar (polliited, stained, •meared)? ar- 
men, khakvr (stercus)? 

kanba (von hahf) f. n. pr. eines Ortes „viele 
Parasangen östlich vom See Vourukasha*' (Bund. 
70, 3), im äussersten Nordosten, nahe bei dem Gar- 
ten des Yima {Varjemkant) ^ gegründet von (Jyä- 
varshan; hier herrscht mit Khorshdtcihar (d. h. Z/t?a- 
recithra) der Sohn des Vista^pa, Pashutan (Peshö- 
toni«r), Bund. 53, 5. 68, 19. 70, 3. 79, 19. Es sclieint 
diese Localität, welche auch die Chinesen unter 
dem Namen kang kennen (Neumann, asiat. Studien 
171. Ritter, Asien VTI, 657) und welche als eine 
Art irdischen Paradises bei den Persern gilt, eine 
eranische Colonie mitten in Turan, nördlich vom 
Jaxartes, zu sein, vgl. Br^al im Journ. asiat. V, 19, 
495. Spiegel, im Ausland 1862. p. 292 (Eran 139). 
Windischmann Z. St. 15. 112. loc. kanhaya bere- 
santya ashavanaya yt. 5, 54. 57. 

Vgl. antarekanha, 

Hzv. kang-dijy bei Firdösi Gtmg dah. 

kata (von 1: han) m. 1) ein erhöhter oder von 
der Erde ausgegrabner Behälter für Leichen, bevor 
sie zum Dakhma gebracht werden können, der Zad- 
marg der Parsen, nom. aesho zt agU ddityd kata 
(lies kato ?) vd. 5, 40. plnr. nom. aite kata vd. 5, 
37. acc. Ärfltovd. 5,37. 2) Haus, acc.Ä:a«ewi vd. 2,69. 

Hzv. katak, np. kadah^ gadah, afgh. kaddhf 

katarstema b. pardkatarstema. 

katära (von ka) adj. prononu , uter , nom. kataro 
ob es (das Haar) ist (ein Kopf- oder Schwanzhaar) 
yi 14, 31. katdro pöurvo dmaydonte welcher von 
beiden ist der erste (an dem) sie sich versuchen 
sollen vd. 7, 95. katdrd aydo vehrkaydo . . . anken 
welcher von beiden Wolfsarten ist vd. 13, 115. (statt . 
anhen ist wohl anhat , wie nachher in der Antwort 
steht, zu lesen; oder ist katdrd collectiv gefasst?), 
katara^cit jeder von beiden y. 9, 19. yt 14, 43. 44. 
19, 46. 24, 47. neutr. katdrim welches von beiden 
y. 31, 17. acc. m. katdrSm d anrd an wem haftet 
der Böse y..43, 12. guyämca kataremcit yt. 15, 1. 

Skr. katardy hzv. katdr^ parsi kaddr, 

kaü (von hata) m. Hausherr^ Ner. gfhastha^ pL 
aonu katttyS y. 9, 73. 

Hzv. katik. 

kata m. n. pr. des Vaters des Yohunemanh und 
des Vohvazdanh, gen. vohunemankd kaUtia yt, 13, 
U4. vohvagdafihd kathu yt 13, 114. 

katöma^anli (v. kata -|- m^) adj., von der Grösse 
eines Kata, plur. nom. katdmaganho henti (Steine 
haltend — ) von der Grösse eines Kata sind sie — 
vd. 19, 13. a^ katöma^ yt 17, 20. 

kat Bioi nrrim kdiüm. yazamaid^ wir preisen das 
mit k0f m^ u^ beginnende (49.) Capitel des Ya9na, 
y. 49, Schltua. 

katba (von ka) adv. wie, wo, wann, katha wie 
vd. 9, 20, y. 60, 16. 64, 34. yt 22, 16. kathd y.42, 
7. 43, 2. 4ö, 1. kaiha wann yt.8, ö. kaUid y.43, 17. 



wo y. 29, 2. yaiha katbaca wie nur immer vd. 2, 
41. Tnd adha kathadna paä^mS (Westerg. pazti 
ßme) nie möge ich dazu gelangen vsp. 25, 4. ka- 
thaca . . . yathaca yt 1, 26. yatha kathaca he zaoahö 
wie auch immer sein Wille ist yt. 4, 8. 

Skr. koJthä. 

kathwa m. Trad. Esel, (khamnd) ; vielleicht Maul- 
thier? In Anquetils Pehlvi-persischem Glossar ist 
pehlvi (huzväresh) koUna (was ich nicht zu belegen 
vermag) np. a^r. Pictet, les origines Indo-Eluro- 
p^ennes I, 356 leitet kathwa von skr. kat'& ab. 

kathwadaeDQ (vom vor. + d9) f. Weibchen des 
Kathwa, nom. sg. kathtDodahm vd. 7, 110. 

kad vernichten. 

Skr. kad (cakdda kadanam). — Vgl. frakadha, 

kadrya adj., schwarzgelb. 

S^r. kddru, 

kadrrda^pa (vom vor. -j- agpä) m. n. pr. eines 
Berges bei der Stadt Tfts (dem Geburtsort Firdosi's), 
auf welchem der Var ^ovbar liegt, Bund. 22, 4. 
55, 12. nom- kadrvöagpagca yt. 19, 6. 

Hzv. konderdgp, 

kadha (von ka) adv. wie vd. 19, 103, wann yt 
10, 86. kadha-nö yt 8, 5. kadd wie y. 29, 9. 47, 9. 
wann y. 45, 3. 47, 10. 

Skr. kadha% np. kaij oss. khad. 

1. kau, graben. 

— adpi, ausfüllen (von Löchern), pot 3. ag. aipi- 
kanydf vd. 14, 1& 

— ava, graben, ausgraben, pot 2. sg. avakandis 
vd. 17, 13. 3. pL avakanayen vd. 8, 18. ihris maghem 
vd. 8, 118. med. impf. 3. sg. avakanem avakanta 
vd. 15, 110. 

— ug, ausgraben, praes. 3. sg. yaf ugkanü wenn 
man ausgräbt vd. 3, 40. partic perf. pass. ugkanta 
(s. besonders). 

— n», eingraben, pot. 3. pl. nica kanayen vd. 7, 
32. partic. perf. pass. nikanta (s. besonders). 

— vi, einebnen (Dakhmas), ausfüllen (Höhlen), 
praes. 3. sg. yat vikanä wenn man (Dakhmas) ein- 
ebnet vd. 3, 43. (Höhlen) ausfüllt vd. 3, 74. causal 
impf. conj. 3. sg. yatha (Westerg. yagca) . . , vi- 
kdnaydp wenn er einebnet vd. 7, 129. 

— ?iam, reiben, einreiben, pot 3. pl. zemö hon- 
kanayen vd. 7, 35. 9, 123. 

Skr. khan, khänati, altp. kan, hzv. kantanj parsi 
kantan, np. kandan, vgl. np. khandaq, hzv. kandakj 
nekdn, parsi nigän, np. nigdn, c^fgandan; osset. ka- 
khdn (Bösen 401)? 

2. kan, begehren, bitten, perf. 3. sg. cakana wer 
bat (veranlasste) dich yt 22, 11. 12. 3. pl. cdkhnari 
begehren y. 43, 13. partic. fut pass. kaitya (s. be- 
sonders). 

Skr. kan, känaü, 

kana (von ka -f 2. na) ein verstärktes pronom. 
interrog., die Partikel na tritt hinter die Casusaffixe; 
nom. masc. kagnd wer y. 43, 3. acc. kSmnd y. 45, 
7. instr. kana vaca vd. 19, 28. kana yagna vd. 19, 
57. yt. 5, 90. 15, 54. 
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kannkii (vgl. kcdnika) f. n. pr. eines Mädchens, 
gen. kanukaydo ashaonydo yt. 13, 141. 

kanya (vgl. kaimn) f. Mädchen, Tochter, nom. 
kd yd kaine wie soll diess Mädchen beschaffen sein 
vd. 14, 65. aeaha yd kaine vd. 15, 33. acc. kanyäm 
vd. 14, 64. gen. kanydo (im Gegensatz zu ndiri) yt 
13, 14. puthrd kadne gydvarsMnahe der Sohn der 
Tochter des i^yävarshan yt. 9, 18. plur. acc. kcdnyö 
(sie) yt. 17, 59. 

Skr. kanyäm, kanyä^ zaza keina (filia), vgl. oss. ka- 
nag (klein), und skr. kdntydns, kanishthä. 

kapo 'nd arsha gavaithtm apaydt yt, 10, 86. Man 
könnte an np. kävtäan^ kdhtdan (ackern) denken, 
und übersetzen: unser Pflüger (der uns an den 
Pflug spannt) möge uns zum Stall gelangen lassen ; 
besser ist aber wohl kadha no zu emendiren, wann 
wird uns der männliche (Mithra) zum Stall bringen. 

kapaf^ti Spiegel vermuthet „Gift" , vgl. np. ka- 
bagty kaha^h (apis, venenum, pulpa colocynthidis, 
aristolochia, Meninski), perene kapagtis ich vertreibe 
das Gift? vd. 11, 29. ndü haena, ndit vöightut, nöU 
pdma^ ndit kapagtis yt 8, 56. = 14, 48. 

kafa m. Schleim, Schaum, acc. kafem yt 14, 13. 

Skr. kapha^ np. kaf (udisch Ha/, Schiefner 84a). 

kam, lieben, wünschen. 

Skr. Äram, altp. kam {kamana\ armen, kamim. 

kamar, krumm, gewölbt sein. 

Skr. kTnar, kmdrati, 

kamara (vom vor.) f. 1) Gürtel, nom. aSvadagö 
(Westerg. aevandagö) kamara als elftes der Gürtel 
vd. 14, 40. 2) Grewölbe, camera. 

Hzv. np. A;amar, buchar. ^em^, kurm. A;em^, afgh. 
kamar j armen, kamar ^ vgl. armen, kamourch (ge- 
wölbte (?) Brücke). 

kameredha (vom vor. -}- 2. dd) n. in caroerae 
modum exstructus, concameratus (Koss.), Kopf, Schä- 
del (von bösen Wesen, im Gegensatz zu vaghdhcbna\ 
acc. kameredhem an den Kopf (des Arezöra) vd. 19, 
140. den Kopf vd. 3, 66. 9, 180. y. 9, 97. 56, 4, 3. 
56, 12, 4. abl. a^ kameredhdt beim, auf dem Kopf 
yt. 22, 20. loc. kameredhS vd. 19, 53. kameredhS p(uä 
daSvanäm yt. 10, 128. 6, 5. mashtm drvarUem gdgtd- 
rem kameredhaeca pegJianaiti er bekämpft den schlech- 
ten tyrannischen Menschen auf den Schädel (indem 
er ihm den Schädel zerbricht?) vd. 4, 140. pl. acc. 
kameredhdo yt. 10, 37. 

Hzv. parsi kamdr^ vgl. armen, gamk (Schädel), 
phryg. HifiBQog, vovg (Hesych.)? 

Vgl. thrikameredha. 

kamnamadzAm hditim yazamaidS wir preisen das 
mit kam nemdi z3m beginnende (45.) Capitel des 
Ya^na, y. 45, Schluss. 

kamna adj. , gering, schlecht, acc. n. kamnem 
vanhanem vd. 4, 139. 

Hzv. kem^ kim^ np. afgh. buchar. bal.iEram, talish 
kom^ oss. kyim, 

kamn&nar (vom vor. -)- *»^) ^dj-y wenig Män- 
ner habend, nom. m. kamndnd ahmt ich habe wenig 
Männer (nach der Trad. Krieger, Spiegel: Schüler 
des Zarathustra) y. 45, 2. 



kanmafshTa ( von kamna -{- 2. ^ahu) f. wenig 
Besitzthum, nom. m& Äximna/SyÄt^ mein (ist) geringes 
Besitzthum y. 45; 2. 

kambista (superl. yonkamna^ & scheint als Stütze 
des m eingeschoben zu sein, das Afflx na fiel vor 
ista ab wie immer) sehr wenig, acc. n. (adv.) kcmi- 
bisiem am wenigsten vd. 3, 53. 5, 141. 

Hzv. kamegt, 

kaya s. ka und kd. 

kayadha (Benfey (Sämaveda, Glossar s. v.) ver- 
gleicht vedisch kayäd, Variante yonkravydd^ men- 
schenfressend) adj., lasterhaft, die Trad. erkL un- 
züchtig lebend, abl. m. pairi sstztytuatca kayadh&t 
vor dem Schadenhöhen lasterhaften yt 1, 19. 13, 
71. gen. m. und f. yd vananö kayadhahe yd vanand 
kdidhyehe welcher schlägt die lasterhaften Männer 
und Frauen, y. 56, 7, 2. kayatOiaheca kayiidhydogca 
y. 60, 9. plur. gen. kayadhanäm yt 10, 2. kayadha- 
namca kayeidhinämca y. 60, 8. 

Vgl. aka/yadha, evigtdkayadha, 

1. kar, machen, praes. 1. sg. kermaami vd. 21, 
26. yt 24, 49. 2. sg. kerenüiski y. 10, 37. 3. sg. leere- 
naoiU vend. sade 490. vd. 4, 13. 22, 7. y. 10, 35.yt 10, 2a 
17, 20. ayaozhddta kerenaaM vd. 8, 128. 9, 45. yatha 
gpd vehrkahe kerenamti wenn ihn der Hund mit dem 
Wolf erzeugt vd. 13, 115. 3. plur. kerenvaiM yt 
13, 26. CoDJ. praes. 2. sg. kerenaiüdhi vd. 21, 20. 
yt 24, 3. pot 3. sg. kerenuyd^ vd. 14, 70. imperat 

I. sg. kerencwdm yt 5, 30. yt. 17, 57. kutha kta here- 
navdni haca drujaf wie soll ich sie von der Drokhs 
wegthun, vor der Drukhs schützen vd. 19, 39. yat 
kerenavdni y t 15, 16. med. kerenavdne vd. 2, 93. yt 
19, 43. yezi mäm yaetd kerenavdne wenn du mich ge- 
priesen machst (lies kerenavdhS^ 2. sg. coxg. med.) 
yt. 15, 56. 2. sg. kerenava vd. 2, 61. kerenüidhi y. 

9, 89. med. kereshvd y. 40, 1. imperf. 3. sg. kerenaot 
Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 2, 41. vd. 2, 97. y. 9, 15. man 
mache vd. 16, 102. praedicat zu aete mcusdaya^na 
vd. 5, 45. 3. pl. kerendun yt 10, 51. vaem ydi Jeere- 
ndun (oder kerenaon) y. 30, 9. conj. 3. sg. kerenavdt 
vd. 15, 50. yt 19, 89. yd kerenavdt yim yazaitS mi- 
ihrem yim vourugctoyaoitim kkshniUd eUbietö hydf wei- 
cher macht (dass) dem weitflurigen Mithra, welchem er 
opfert, dass der zufrieden und ohne Pein ist yt. 10, 
120. dfrinem kerenavdt (lies Vim7) yt 23, 2. 3. pl 
yead ndit kerenavän vd. 5, 45. yat kerenavän yt. 19, 

II. perfect. 3. sg. med. cakhrayd (skr. cakri, S ist 
in aya aufgelöst und das zweite a verdunkelt) y. 
34, 7. 3. pL act. cdkhrare sie machten (Worte) vd. 
4, 128. partic plur. nom. keredushd die wirkenden 
y. 29, 3. aor. cdret (skr. acakraty cd oontrahiert ans 
caka, dessen k ausfiel) y. 43, 7. 44,9. partic. praes. 
acc. m. kerenavofUem yt 22, 13. Causale praes. 
3. sg. kdraySiti y. 19, 82. 20, 1. er erzeugt vd. 3, 
99. man erzeugt (durch Anbau) vd. 8, 13. 77. impf. 
kdrayat y. 19, 38. 3. pl md kdrayen nicht sollen sie 
bebauen hzv. Uebers. von 3. kar. vd. 6, 3. Paasi- 
vum 3. sg. kiryiti (die Strafe) wird vollsogen yt 

10, 109. 3. pl. kiryiifUi vd. 3, 30. partic perf. be- 
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reia (s. besonders). Intensivum praes. 1. pl. care- 
keremaM wir wollen ererben y. 57, 9. 11. 

— d, za etwas machen, impf. 2. sg. med. dkere- 
novo y. 9, 46. 

" paüi j entgegen wirken, impf. 3. sg. möshu tat 
paiti akerenaot (a s= d) schnell wirkte er (Ahriman) 
dagegen vd. 2, 16 (Westerg. 2, 6). 

— fra, hervorbringen, impf. 3. sg. firokaire fror 
herenaot yend. sade 489 (Westerg. vd. 19, 41), Cit 
der Hzv.-Gl. au vd. 8, 299 (wo firavain). 

— han^ vollenden, abschliessen ; verkündigen, 
prses. 1. sg. cansale hariJcdrayemi ich melde (das 
Opfer) an vsp. 1, 1. y. 1, 1. und oft. partic. perf. 
pass. hanhereta (s. besonders). 

Skr. har^ krwkfdy altp. har^ hzv. hantan^ parsi 
np. kardany buchar. kerdan, maz. kireny afgh. ha^ 
«a{, baL hartan {kan fac, kUha fecit, kunam facio, 
hmand fadnnt, vgl. brahvi kanmng faciens), korm. 
km, kord. kerem und cekem (facio), l^i fnekdm 
(facio), lorist eikunam (ftkcio), deXran (fac), hedr. ikam, ' 
sasa kSn'a (facio), phryg. anowaß (feci, Inschrift 
von Borlu) , armen, ka/rü, südoss. khamn, dig. J^a~ 
«KU, tag. IMmün, Zu haH-kar vgl. altp. nyyngoi (rei- 
tende Boten), hzv. kangtHiinitan y parsi anffdrtan, 
np. angdrdan. 

2. kar gedenken, aufmerken. 

— oniTt, aufmerken. 

— padriy den Blick wegwenden, peripbrast impf 
3. pl. fiuS A^ bare^ma pairikeretem pairikerefUis narö 
anhen die Männer sollen den Blick nicht vom Ba- 
refma abwenden (wenn sie die Zweige schneiden, 
vgl die Stelle des Vajarkart bei Spiegel, Av. übers, 
n, LXVni) vd. 19, 64. 

Skr. Awr, cakärmi, hzv. neMr (Aufmerksamkeit), 
parsi nigaresn, np. nigirtdan (verb. den.), arm. Rorhüf 

3. kax (vgl. karet)y schneiden, theilen, pairühnem 
harenemte führen (verletzen mit) Krieg vd. 19, 90. 
pot 3. sg. yatha ycU kameredhem kerenuydt als ob 
er den Kopf abschnitte vd. 18, 26. (hzv. übers. 
katU) ; causale praes. 3. sg. karshdkn kdrayeiti yt. 4, 5. 

— dy zimmern, impf. 1. sg. dkermem ich zimmerte 
(baute diese Welt) vd. 22, 3. 

— pairiy ringsum einschneiden, causale pot. 2. sg. 
pamkarem pairik6raiy6ia (mit dem Messer) ziehe 
Umkreiae vd. 17, 47. 24. 

— ßroy durch Schneiden ziehn, schaffen (von Bö- 
sen, wie karet) impf. 3. ag. ßrakerenaot (Aliriman) 
schuf vd. 22, 6. Causale praes. 3. sg. tkrikarsem 
firakdrayeüi framiraomi drei ELreise soll er ziehn, 
will ich sprechen yt. 4, 7. pot. 2. sg. karsha^cit 
frakdray^ zieh dne Furche vd. 9, 21. impf. 3. sg. 
nava karshdo ß-akdrayat vd. 22, &8. 

Skr. koTy kjmötiy kfvM, hzv. krinUan, parsi kri- 
iddan, np. kimUdany armen, llarhel, dig. khalwny 
fakhakm, tag. fäkhalün, 

1. kara (von 1. kttr) machend, am Ende von Zu- 
sammensetzungen. 

VgL arsh&kara^ darshikaray frashökara, maeghö- 
karay fnaodhandkara, marshokara, vtdaevdkaray vtma- 
nakartiy ^atökarcL 



2. kara (von 1. karaf) m. n. pr. acc. karem (z^Or- 
banem yt 5, 73. 

3. kara m. n. pr. eines Fisches, welcher nach 
der Hzv.-Glosse zu vsp. 1, 1. und Bund. 58, 4. das 
Haupt (rat) der Wasserthiere ist, welcher nach yt. 
16, 7. in der Ranha, nach spätem Schriften im See 
Vourukasba sich aufhält, wo er den weissen Haoma 
vor der Eidechse des Ahriman schützt Bund. 42, 
18 hat er noch neunCollegen bei diesem Geschäft ; 
VgL den Minokhired bei Spiegel Farsigr. 142, 18. 
H. II, 113. Av. übers. ÜI, LIV. Kuhn, Herabk. 
124. Anquetil übers, esp^ce d'esturgeon; nom. 
kard magyo yt 14, 29. 16, 7. statt des acc. vend. 
sade 489 (Westerg. vd. 19, 42). 

Hzv. parsi kar (mahik). 

1. karana (von 3. kar) m. Seite, Ende, acc. da- 
skinem upa karanem auf der rechten Seite yt 10, 
99. upa karanem anhäo zemö yt. 12, 20. dual. nom. 
karana die beiden Enden, d. h. Anfang und Ende 
(des Himmels) yt 13, 3. acc va karana beide En- 
den (der Erde) yt. 10, 95. die beiden Flügel des 
Heeres yt5, 131. ydo ragmanö . . , ß'akarana (lies 
ßrd Jc9) gcindayeititi yt 13, 39. plur. nom. vigpe ka^ 
ranö {ThemA karanf) alle Enden (der Schlachtreihe) 
yt. 10, 36. yaozefUi vi^e karanS zrayä vourukashayd 
d viQpd maidhyd yaossaiti es bewegen sich alle En- 
den im See V., die ganze Mitte bewegt sich y. 64, 
15. yt 5, 4. 13, 7. yat bavdm aiwivanydo gandarcr 
wem . . . upa yaozenti karana ssraya vourukashaya 
dass ich überwinde den Gandarwa am See Vouru- 
kasba — (dessen) Enden sich bewegen (Zwischen- 
satz) yt 5, 38. 

Hzv. kandry parsi kandra (Ner. tata), np. (türk.) 
kandr^ buchar. herdnehj afgh. kardn, kurd. kener, 
zaza kendry dig. kharon, tag. khäron. 

Vgl. akarana^ cathrukaranay düraekarana. 

2. karana (von 2. kar) n. Schutzmittel (der Beine), 
Beinkleid, Hzv. rdnbdn, nom. karanem vd. 8, 68. 

Vgl. afgh. kanrdviy hindustani kharanvj pattens? 

3. karana (von 1. kar) n. Machung. 
Skr. kdrana. — Vgl. garemdgkarana. 
karapan m. ein Tauber, der gegen die heiligen 

Lehren taub ist, Ner. agrotary nom. karapd y. 32, 
12. collectiv: die Tauben y. 43, 20. plur. nouL ka- 
rapanö kdvayagcd (hzv. kik u karaf y erklärt opor^n, 
die Schlechten) y. 45, 11. 47, 10. 50, 14. yt. 4, 8 
(vgL nayu)y acc. karapanö Fr. 2, 2. gen. karafnämca 
y. 9, 61. yt 1, 10. 5, 13. 10, 34. 13, 135. 

Vgl. skr. krpandf hzv. karaf y np. gar, gardngdsh 
(udisch kJiary Schiefner 84), afgh. koTy Sirmen. äoulf 

karapötaAh n. Zustand eines Karapan, pl. acc 
yd karapdtdogcd kevUdo^cd y. 32, 15. 

kara^na (von karegf) der schlanke, m. n. pr., gen 
karagnahe zbawrvaiihinahe des Kara^na, des Toch- 
tersohnes des Zbaurvant yt 13, 106. 

1. kareta (von karet) m. Messer, Sachs, nom. ka- 
retd vd. 14, 34. (hzv. kart, erklärt shamshSr) yt. 13, 
72. acc karetem yt 14, 27. instr. kareta (Westerg. 
kereta) s. nayu yt. 4, 8. plur. nom. kareta yt 1, 18. 
10, 42. karetacit yt 10, 40. karetayagca (Thema 
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kareH) vd. 17, 28. 29. (hzv. übers, f^agin) steinern), 
instr. karetdü vd. 4, 144. gen. karetanäm yt. 10, 131. 
Vgl. skr. kartantj kartari; hzv. kaH^ np. kdrdj 
buchar. gdrd^ kurd. ker^ kurm. ÄrAer, zaza kdrdi, 
oss. khardy armen. karA f (Aus den eran. Sprachen 
stammt das slav. korda, ungar. kard^ altnord. 
kordi etc.). 

2. kareta (von 2. kar), bemerkend. 
Vgl. aiicikareta. 

3. kareta (von 1. kar). — Vgl. frashdkareta. 

karetödä^Q (von 1. kareia -|- il^) adj., mit Mes- 
sern verwundend, nom. m. aeshö niereghd yd kareto- 
dagits yt. 22, 41. 

karetoba^shaza (von 1. kareta + h^) m. Chi- 
rurg , nom. sg. karetöbaeahazo mit dem Messer hei- 
lend yt. 3, 6. plur. acc. (statt des nom., weil nach 
dem praedicat) karetöbaeshaz^gca vd. 7, 119. 

karef schneiden , imperat. 3. Bg, , partic. praes. 
nom. masc. mdca . . . keretUu mazdayagna mdca 
kererUo irMyät nicht soll er an Mazdaya^nas schnei- 
den, nicht sie schneidend verwunden ; gleich darauf: 
praes. 3. sg. und partic. yizi kerente (Westerg. verm. 
kerenti) mazdayagna yezt kerento irishydt wenn er 
an M. schneidet, schneidend sie verwundet, und 
nachher: vagö keretUu mazdayagna vagd kerentdhae- 
shaayäi so schneide er nach Belieben an M., nach Be- 
lieben schneidend heile er sie, vd. 7, 97 flF. conj. impf. 
3. sg. yat kerentdp vd. 7, 97. causale praes. 3. sg. 
yd ragmand kerentayeiä welcher die Heersäulen zer- 
schneidet yt. 14, 62. partic. perf. pass. karsia s. bes. 

— aipi, zerreissen, praes. 3. sg. ctipikerentaäi yt. 
10, 72. 

— aitri, ausrotten, praes. 3. sg. aiunkerentaäi 
(Westerg. aiptk^) y. 70, 37. 3. plur. avmkerententi 

. (Westerg. aipik^) y. 70, 34. 35. 36. 

— apa, abschneiden, praes. 3. sg. apa . . . keren- 
taiti vd. 13, 27. 

— avay schneiden, aor. conj. 3. sg. avakei'cthyät 
man schneide vd. 4, 144. 

— am, zerschneiden, causale praes. 3. sg. avi 
ragmanö kerentayeiU yt. 14, 62. 

— upa, schneiden, pot 3. pL upakerentayen vd. 

13, 90. 

— /ra^ 1) zerschneiden, impf. 3. pl. fraca keretiten 
sie sollen zerschneiden vd. 7, 32. 2) schaffen (von 
bösen Wesen), impf. 3. sg. frdkerentat vd. 1, 7. 20, 

14. fraca kerehtat y. 9, 27. yt. 5, 34. pass. partic. 
perf. frakeregtd, frdkeregtay frakarsta (s. besonders). 

— rC, zerschneiden, vernichten, partic. praes. 
vtkerent. 

Skr. kart^ krrUdtiy hzv. kart (in kartak)^ armen. 
kertel, oss khardin^ dig. khardun; yg\. kurd. kerendi 
(Sichel). 

karena (von 3. kar, Spalt) m. Ohr (der bösen 
Wesen), dual. acc. karena yt. 11, 2. 

Skr. kdrna, 

karen&O (vgl. karapan) adj., taub, nom. sg.kare- 
näogca yt 5, 93. 



karep, sich fügen, richtig Bein; partic. perf . pass. 
kerepta (s. besonders). 

Skr. kal^, kdlpate. 

Vgl. kehrp. 

kare^, schlank, mager sein. 

Skr. kar^y kfgyad, 

kare^nayana (von kara^gna) m. n. pr. Sohn des 
Kara^na, gen. virdgpake karegnayanahe . . . dzd- 
iahe karegnayanahe . . . frdyödhahe haregnayanahe 
yt. 13, 108. 

karesh, ziehn, schleppen, Forehen ziehn, bebauen, 
pot. 3. pl. aparakarMhaytnjaimshacamaBhydkaabye 
die andern zogen sich zurück — die Jaini samt 
den (bösen) Menschen yt. 19, 80. pass. partic. perf. 
karsta^ s. besonders, partic fut. nom. f. kar^hya 
vd. 3, 80. acc. zäm karthyäm vd. 14, 57. 

— ava, bringen, praes. 3. pl. avakarshaiUi vd. 5, 17. 

— pairiy ziehn, pot 3. sg. pairikar^hem patri- 
karshoit er ziehe eine Furche vd. 19, 72. 

— yao (von 1. yava\ Getreide bauen, praes. 3. «g. 
y€4 ughrem paiti yaokarsti wenn man eifrig Getreide 
baut vd. 3, 98. 

Skr. karsh, kdrshaüf kfshdti, h^v. hUhtan^ paxsi 

kaga/nt (serunt), np. kashidauj JdaJUan, maz. bekeMyeh 

(zog), afgh. kishty kisht (a sown field), kurm. tU- 

kshtnim, armen, kharshel^ südoss. khuginy dig. kogun. 

Vgl. kash. 

karesnaz m. Führer? plur. nom. yü^hmaoyd pard 
karesnazd hvira bdun vor euch (in eurer Gegenwart) 
sind die Führer heldenreich (tapfer?) yt 13, 38. 

1. karsha (von karesh) m. Kreis, Furche; die 
Flexion dieses Wortes ist sehr undeutlich; zum 
Theil sind wohl verderbte Lesarten der Grund da- 
von ; acc. karahagca (Thema karahaiih f neutr, ; /ra- 
kdrayöis zieh eine Furche vd. 9, 21. yezi mi ma- 
threm framrava . . . karshSdm kdrayeiti wenn man 
mein Wort sprechend einen Umkreis zieht yt. 4, 
5. karshaem yt 4, 7 (Thema karshaya)^ gen. kar- 
sita/ydo (fem.) vd. 9, 32. plur. acc. dvadaga karaha 
I froMraydia zieh zwöf Furchen vd. 9, 24. nava haar- 
I 9hdo froMrayat vd. 22, 58. 

Vgl. skr. karshü, hzv. np. keieh, buchar. kiskävarz 
I (Ackerbauer). 

I VgL thrikarahaf navakarsha. 
I 2. kargha (von karesh) m. das Ziehen. 
I Skr. karshd. — Vgl. ddnSkarsha. 

karshi (von karesh) f. Kreis, gen. (local) pouru- 
I naraydo karshydo y. 11, 10. Scheint zu 1. kc^sha 
' zu gehören. 

I karshlTaflt (vom vor.) m. Ackertmaan, inatr. die 
Erde, yd kcn'shya karshivcUa welche zu bebauen 
ist durch den A<fkersmann vd. 3, 80. 

karskorAza (von 1. karsha -}- rde) adj., einen 
Kreis, eine Versammlung bildend, veranstaltond, 
acc. m. mührem karshördzem yt 10, 61. fem. fira- 
zaintim karsh&rdzam y. 61, 13. 
karshya s. karesh, 

karshyan f. oder karshTare n. (v. karesh) Name 
der sieben Theile der Welt, der indischen Dvipu«, 
deren Entstehung der Bundehesh (20, 9 iT.) orMlilt : 
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aber die Erde heisst es in der D!n (die Stelle ist 
also aas einem verlornen altbactr. Text übersetzt) : 
dreianddreissig Arten (?); an dem Tag als Tisbtar 
Begen machte und als die Meere dadurch entstan- 
den, zerbrach die ganze Welt (jgvcUc übers, altb. 
o^ajsA), sieben Stücke wurden daraus; das Stück, 
welches so gross war als die (ganze) Hälfte, war 
zwischen sechs Stücken, die sechs Stücke (lagen) 
om dasselbe, und diese Stücke sind so gross als 
Qanird^. Darauf wurden sie Keshvar genannt, und 
jedes wurde ein Kreis wie es ein Stück gewesen 
war. Auf der östlichen Seite [von Qanirä^] ist das 
Keshvar Qavai, im Westen das K. Arsai — zwei 
Theile — auf der Südseite die Keshvars Fradatafsh 
and Vidadafsh — 2 Theile — auf der Nordseite 
die K. Vorbarst und Voijarst — 2 Theile; das in 
der Mitte ist Qaniri^ und Qanirä^ begrenzt das 
Me^, denn ein Theil dieses Meeres . . . Ferakh- 
kant ist herumgeschlungen. Zwischen Vorbarst und 
Voijarst ist ein hoher Berg gewachsen, denn von 
einem Keshvar in*s andre kann man nicht gchn. 
Vgl. Bund. 14, 5 ff. Wenn die Vorstellung von den 
7 Welttheilen auch aus Indien stammt (vgL Spie- 
gel DMG. 6, 85), so hat sie doch schon früh in 
Erän Eingang gefunden, da sie sich schon in den 
G&thas findet (y. 32, 3). Eine Aufzählung der 
Keshvars findet sich vd. 19, 129. Vgl. Br^al im 
Joum. asiat V, 19. 493. Spiegel, Av. übers. III, 
Lin. Windischmann Z. St. 66, 67. acc. avat karsh* 
vare vd. 19, 129. inuU karshrare y. 56, 12, 3. yt 10, 15. 
harshvare ft. 12, 9 ff. haca karshvare yat arezahi upa 
karshvare at (lies yat) qamraihem hdmlm yt. 10, 67. vt- 
jpem imai karshvare yat qanira^iem yt. 21, 14. gen. 
aheca karshvare yat qaniralhahe und für das Keshvar 
Q. VBp. 11, 1. 12, 35. pl. vi^pdis avi karshvan ydis hapta 
y. 64, 19. y 1 10, 64. 89. ohne vi^pdis : yt. 8, 33. vtgpdis 
ave karshoan ydis hapta yt. 5, 30. 15, 20. vtgpdis haca 
Icarshvän ydis hapta y. 60, 16. pairi ydis hapta karsJ. - 
vän . . . apatat er stürzte um die 7 Keshvars herum 
yt. 19, 82. vt hapta karshvan jagaiti geht hin durch die 
sieben K. yt 10, 85. hapta karshvan yt 8, 40. loc. 
vigpdhu karshvdhu yt 10, 16. 

Hzv. parsi Mshvar^ np. kishvar. 

VgL haptokarshvare, 

kiurslptan (von karsht (karsha) + paff) m. n. 
pr. eines Vogels (nach den Parsen ein Sperber), 
welcher der Herr (rat) der Vögel ist (Hzv.-Gl. zu 
vsp. 1, 1. Bund. 57, 20) und welcher in Varjemkant, 
dem Garten Yimas, das Gesetz ausbreitete, welches 
er in seiner Sprache spricht (Bund. 46, 11) ; er heisst 
auch cark (skr. cakra anas casarca) Bund. 57, 20. 
nom. vis karsipta (Westerg. viskaripta) vd. 2, 139. 

Hzv. karshipt, kapiäht. 

1. karsta (partic. perf. med. von karet) schnei- 
dend, vergewaltigend. 

VgL ashavakaresla. 

2. karsta (partic. perf. pass. von karet) geschaffen 
(durch böse Wesen). 

VgL aeshmdkarsta, azJtikarsta, gadhokarstajaekar- 
«te, doMkctrsta, nd/yökarsta, gd^idkarsta. 
Jiuti, Lex. Zend. 



3. karsta (partic. perf. pass. von karesh) ange- 
baut, plur. gen. karstanam yavcmäm vd. 7, 93. 

Vgl. akarsta. 

karsti (von karesh) f. das Pflügen, dat. karstaye 
um zu pflügen, vd. 6, 10. 

Skr. krshH, np. kisht (auch Name des 12. No^k 
des Avesta, Vullers Fr. 31), buchar. kishti (Schiff, 
vgl. unser Pflug von plu^ und ähnliche Uebergänge 
bei Kuhn, in Webers J. St. I, 353). 

karstll? gard . . . nemdne, yat p^rem karstu vi- 
^6patha yt. 24, 28. garö nemdndi yat karsti vtgpd- 
paegdy Garothman welches er macht, gemacht ist (?) 
schön und glänzend? yt. 24, 33. 

kavaea s. kva. 

kayaflda s. ktiHda, 

1. kayan, kavya^ kavi (yon gku\ m. König, ein 
Titel welcher nur einer mit Kaväta beginnenden 
Dynastie beigelegt wird. Diese Kavi oder keya- 
niscbe Dynastie, deren erster König nach einigen 
Quellen der Sohn, nach andern der Enkel des letz- 
ten Peshdadiers (paraclhdta) Uzavaist, bestieg den 
Thron, als das Reich durch einen Einfall des Fran- 
raijya in Verwirrung gerathen war. Kavi findet 
sich vor folgenden Namen : Kaväta, U^au, Arshan, 
Pi^ananh, Aipivanhu, Byärshan, ^yävarshan, Hu- 
^ravauh, Vist^pa, vgl. Bund. 81, 13. Wiudisch- 
mann Z. St. 148 ff. Spiegel, Av. übers. III, LXII. 
nom. kava hugrara yt. 9, 18. 15, 32. kava vtstdgpd 
yt. 5, 108. karacd t^tstdgpd y. 52, 2. kavd Hatdgpo 
y. 13, 24. 45, 14. 50, 16. yatha kava gydvarsdnd yt. 
23, 3. acc. kavaem vistdgpem yt. 5, 105. 117. kavaem 
yt. 19, 71. (Aufzählung derKavis), kavaem havgra- 
vaiüiem S. 2, 9. gen. karois y. 23, 4. N. 5,5. kavois 
vtstdgpahc yt. 5, 132. kavdis hugravatihe yt. 9, 18. 
haca kavöis hugravanha yt. 15, 32. plur. nom. kave 
yt. 19, 72. 

Skr. kavi, hzv. parsi np. kai, vgL den armen. 
kaypak (Gosche 28). 

2. kavan, kavi (v. gku) m. ein Blinder in Sachen 
des Gesetzes, Ner. erklärt o^r^«/», nom. (coUectiv) 
kavd y. 43, 20. plur. gen. kaoyam y. 9, 61. yt. 1, 
10. 5, 13. 10, 34. 13, 135. 

Hzv. ktk (Neriosengh ktka) , vgl. np. k&r, armen. 
koyrf 

kavaja s. kdvaya. 

kav&ta m. n. pr. des Sohnes des Uzava, nach 
andern des Kai Kämeh, des Sohnes Uzavas; er ist 
der erste Kayanier und Vater des U^an, Arshan, 
Piijananh und Aipivanhu, vgl. Mujmil ut tewarikh 
in Joum. asiat. 1841, f(5vr. 171. acc. kavaem kavd- 
tem yt 19, 71. gen. kavois kavdtahS yt. 13, 132. 

Hzv. kahdt^ np. kaiqabdd. 

kaTftra^mail ? (von 1. kavi + ragmanf) m. n. pr. 
gen. kavdragmö yt. 13, 103. 

kavi (von gkti) 1) adj. , weise. 2) m. n. pr. gen. 
kavois yt. 13, 119. garstahe kavdis des Garsta, des 
Sohnes des Kavi yt. 13, 123. pourust&is kavdis, des 
P., des Sohnes des Kavi yt 13, 114. 

VgL parakavi. 

11 
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kaf , ansehen, erblicken. 

— d, bemerken, impf. 3. sg. äkagiU vd. 22, 5. 

Skr. käg, kdgate, hzv. vgl. äkdg, pawi np. 
armen, akah, dig. khagun, tag. kkägün, 

ka^ (vom vor.?) adj. hütend? 

Vgl. varakaga, 

kaf^Q adj., gering, klein, acc. neutr. ka^ €lrcu)nd 
vd. 13, 129. gen. ka^^ aeiiarJiö y. 31, 13. kag6uecit 
auch im kleinon y. 46, 4. compar. dat. kagyanhe 
ganhäi dadhdäi er verkleinert vd. 15, 6. plur. gen. 
f. kctgt/anhäm vd. 5, 71.* 72. ßuperl. acc. masc. ka- 
gisiem (seil, yagnem) yt. 1 , 24. gen. kagistahe vd. 
6, 16. 17, 20. 

Vgl. skr. kngü (n. pr.)? hzv. kag^ parsi keh^ np. 
^^(Ä, bal. ka^san (small, Massen 397)? afgh. kaahr, 
tag. khägtär (jünger). 

ka^nkhratn (vom Vor. -|- khralu) m. geringer 
Verstand, nom. sg. taeca yä kagtikhrokis die, zu 
welchen geringer Verstand (gekommen ist, welche 
nur geringen Verstand besitzen) vd. 7, 148. 

kaf^ndfinii (von ka^ -^ 1. Mnu) adj. schwach 
fliessend, plur. gen. f. apäm . . . kaguddnunäm vd- 
gtranam der Wasser, welche dünn fliessen für die 
Wiesen yt. 8, 29. Spiegel scheint kagudänanäm 
(von 2. däna) zu losen, da er „kleine Kömer be- 
sitzend" übersetzt. 

ka^npatu (von kagu -|- p^)m, n. pr. eines Soh- 
nes des Ära, gen. kagupatius arahe yt 13, 110. 

ka^np&shna (von ka^ -|- p^) adj., mit kleinen 
Fersen, gen. nars . . . kagupdshnahe yt 14, 17. 

ka^yapa, m. Schildkröte ^Scorpion?) plur. gen. 
kagyapanäm vd. 14, 11. 

Skr. kagydpa^ kacchapa, np. kashaf. 

ka^^Ti (von kagii) f. 1) Kleinheit, Zwerggestalt 
(ein von den Daevas geschaflnes Uebel) nom. md 
kagvis nicht sei da Kleinheit vd. 2, 83. makagvU, 
lies md kugvis kein Zwerg (concret) yt. 5, 92. 2) 
Name eines Daeva, nom. (statt acc.) kagms daevö 
vend. sade 490 (Westerg. 19, 43). 

kaf^Tika (vom vor.) adj., klein, lumpig, acc. fem. 
kagvikämcina ydonhuyanäm avaretanäm vd. 18, 81. ka- 
gvikänicit yd. 18,86. kagvikämcina Cit. d. Gl. zu vd.4, 2. 

1. kask (durch Ausfall des r aus karesh entstanden) 
schleppen, führen, causale praes. 3. sg. asträm nuti- 
rim kdshayeiU er führt den Schlangenstachel vd. 18, 9. 

Vgl. irigtokcufhaj iiagukasha. 

2. kash, binden. 

Skr. kac^ kdcaU ; die altb. Wurzel ist fiXiskakhsh^ 
i. e. kcu; -f- 9 entstanden. 

1. kasha (von 1. kash) m. Achsel, verschieden 
von fvipte', die Drukhs springet von der gupti auf 
den kaisha^ acc. daskinem kashem vd. 8, 154. 

Vgl. skr. kdkshaf hzv. np. kashy armen, haskn, 

2. kasha m. Ufer. 

Vgl. skr. kacchay kdkaha. — Vgl. vourukasha. 
kashna (von 2. kash) m. Binde, Diadem. 
Vgl. urvtkhahna, 
kah gehn. 
Skr. kasy kdaati. 



kalid I 

kalif> I 

kahrkatA^ (vielleicht von kahrha = skr. krka 
•^ ton, den Kehlkopf, hier: den Kamm ausdehnend ; 
auch skr. krkaioäeu könnte verwandt sein) m. Schimpf- 
name des Parodars (Hahnes), nom. yim mashyäka 
avi duzhvacanhd kahrkaiäg ndma aqfaüi welchen 
schlechtsprechende Menschen K. nennen vd. 18, 
35. 52. 

Vgl. kurd. kttrkuy zaza kerge, oss. hhark (Henne) ? 

kahrkana m. n. pr. eines Geschlechtes , pl. gen. 
hufravdkha kahrkananäm (wir preisen die Pravashi) 
des Ilufraväkhs aus dem Geschlechte der Kahr- 
kana, yt. 13, 127. 

Vgl. skr. krk<ma (Rebhuhn und n. pr.). 

kahrkft^ (von kahrka (s. bei kahrkat&g) Huhn, 
-|- ag fressen?) m. Geier, nom. k<ihrhdg6 yt. 14,33. 
= 16, 18. gen. Thraetaona erscheint inereghcthi 
kehrpa kahrkdgahi jrt 5, 61. plur. gen. kahrkd^äm 
vd. 3, 66. 9, 181. 

Hzv. karkdg (Bund. 31, 11. 47, 11.). 

kahrkäf^dparena (vom vor. -}- parena) adj., mit 
Geierfedem geschmückt, pl. gen. m. ishunam ^pare- 
naiiam 3rt. 10, 129. 

kahrpnna m. Eidechse, plur. gen. baevare azhi- 
näm gpakanäm kahrpunanam avqjanydt er tödte 
10000 Schlangen, hundleibige, Eidechsen vd. 14^ 10. 

Hzv. karpuk, karjmg (auch Cancer im Zodiacus, 
Bund. 6, 7), np. karbü. 

kahT schwirren (Windischmann) blinken (Spiegel), 
impf. conj. 3. pl. cutrdo kahvän vd. 10, 113. 

k& wünschen , praes. 1. sg. hv6 manyhia & va- 
histdf kayd ich {hv6 demonstrat. für azem) begehre 
nach dem himmlischen Paradis y. 33, 6. tem pantäm 
hathrayen hathra kaya anhd (lies anhdof) verethra- 
ghnem yat daenaydo yt 24, 42.? partic. perf. act. dat. 
sg. cakushe welcher wünscht y. 13, 24. 40. pass. kdia, 

— pairi, verlangen, Spiegel: auswählen, causale 
impf. med. 3. pl. thrigcUem updzancmäm pairidka- 
yayanta 30 Schläge sollen sie verlangen (als Sühne, 
um sich zum Opfer würdig zu machen) yt. 10, 122. 

Skr. kd (kdyamdnd). 

käidhya s. kayadha. 

käoÄh (das obige kd durch A («) fortgebildet oder 
skr. kds f) , med. praes. 1. plur. upa thwd kdonhd- 
maide (Zarathustra spricht zum Sohne des Kava 
Vistä^pa) yt. 24, 22. 

kftta (partic. perf. pass. von kd) 1) adj., geliebt, 
medial: liebend. 2) m. n. pr. des Vaters des Vo- 
hudäta, gen. vohuddtahS kdtahi yt 13, 124. 

Vgl khralukdta. 

kfttha (von kd) n. Wunsch, loa hdtke amkat er 
befindet sich in dem Wunsch (nach dem reinen) 
y. 46, 4. 

kAlli^ (von ka) adv. wie y. 43, 2. 

kAna (von kdf) m.? Liebe, Wunsch? 

Vgl. agtökdna. 

kAma (von kam) m. Wunsch, acc. kdmem y. 28, 
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10. dat havdi hämdica nach ibfem Wunsch yt. 13, ' 
33. gen. Mmahyd des Willens, y. 42, 13. loc. kämi \ 
y. 32, la 

Skr. kdmaj altp. Mma vgl. kamana (ergeben), hzr. 
kdmak, parsi kam, np. kdm, afgh. IßämYgL kappad. 
kamana (Lassen DM6. 10, 377), armen, kamkh, 

kMmjtL (vom yor.) n. Begierde. 

Vgl. skr. kämya, — Vgl. khakaihrSkamya. 

kira (von 1. kar) m. Tbat, Handlung. 

Skr. kdra, altp. kdra, np. afgh. buchar. etc. kdr. 

kArajrö-yi paimanyd^ khshviptyd-^ yatha yat ti 
fravaocdma yt 24, 13. vgl. kdravaiU vd khshmpkgoaüi 
v& paemavaüi vdfrazainÜoaUi vd assem idha fra^ayeni 
yt 24, 49. 

kÄraTafIt (von kdra) adj., reich an Thätigkeit, 
Bom. (statt acc.) fem. kdravaiti vd. 21, 27. yt 24, 
49 (s. das vorige Wort). 

1. kÄTaja (von 1. kavan) a4j.| königlich, nom. n. 
nghremea kavaem qarend die gewaltige königliche 
Majestät (welche als Nimbus oder Heiligenschein 
sich auf die arischen Könige niederlässt) yt 10, 
66. ughrem yd kavaem qarend yt. 10, 127. kavaem 
qarenö yt 19, 68. acc. ughrem kavaem qarend y. 2, 
55. 6, 46. yt. 19, 8. nemem kavaem qarend yt. 1, 21. 
hathra kavaem qarend yt. 12, 4. kavaem qarend yt 
19, 9. gen. kdvayihSca qarenanhd y. 1, 42. 3, 56. 7, 
47. yt 19, 0. 97. N. 5, 5. 

Skr. kdvyd, vgl. np. kayd kliarah. 

2. kiraya (von 2. kavan) 1) adj. , den Kavi, den 
blinden gehörig, nom. m. kdvayagcti khratus blin- 
der, verkehrter Verstand y. 32, 14. 

2) m. = 2. kavan, nom. sg. (collectiv) karapand 
kdvayagcd die Tauben und Blinden y. 45, 11. 

kU s. 2. cU. 

kima, acc. die Seele des Bösen irrt um den Kopf 
kimdm gdthwyäm vacd grdvayd das Gebet kl mäm 
aus der Oltha (y. 45, 1.) aussprechend, yt. 22, 20. 

1. ku pronom. Stamm, vgl. ka. 

Vgl. 8. ku, hftha, kuthra, kuda, kudat, kudd, kva. 

2. ta s. $A«i. 

«. ku (von 1. ku) adv. wo, ka y. 60, 4. ßö, 9. 

Skr. hk, oss. Mu. 

kvirl^ m. Halsberge, hzv. ffr$»pdny erkUlrt: das 
was ^Im and Pancer verbindet, nom. kuM» (Wes- 
terg, kuiriq) vd. 14, 88. 

Pictet, les origines Europ^ennes II, 227. vgl. dkr. 
hahOa, 

knkhshnyftna (partic. von 1. khühnu) betend, zu- 
frieden stellend, nom. kukhshnvänd betend yt 13, 24. 
na»^moa ashavanmn hukhehmvand den reinen Mann 
anfrieden stellend yt 22, 13. 24, 59 (wo d statt ä), 
dat. kMuhnvandi yt. 8, 4Q. 

knkluihnyisa (von t.hhehnu, desiderat) adj., zu- 
liried«n ou st^en suchend, plur. nom. kukhehriisa 
^ MBh$hwfi9af) Fr. 7, 2. 

kiriUfai %. &. pr. eines Da^a, aec. kftfUkm vd. 
19, 188. yt di, d6. w<o aber teyaft4«iii; peret« 
kuütM (Westerg. JbuitdSs) ich bekftmpfe den Kundi 
vd. 41, 27. 

Skr. kdvan4iha (Tonne/ der tonsenl&nliohe Wol- 



keiidämon, vgl. Kuhn, Herabk. 134), vgl np. ka- 
vandah, ga/vandah (Sack). 

kvlldizliil (vom vor. + 1- ««»»*) ni- n. pr. voc. ? 
perenS kuiidiaka ich bekämpfe dich, o K. vd. 11, 27. 

kntaka adj., klein, plur. gen. maoirinäm kntaka- 
näm vd. 14, 15. 

Hzv. ktdak, np. küdak, afgh. kdtdh. 

kutlia (von 1. ku) adv. quomodo, vd. 2, 93. 5, 35. 

19, 39. yt 4, 5. 10, 121. 17, 57. 
Oss. kkud. 

kuthra (von 1. ku) adv. wohin y. 45, 1. wie y. 
64, 85. kuthrd wo y. 34, 7. 43, 15. 50, 4. 

Skr. ittUra. 

kudaf (von l.ku -\- dat) adv. irgendwo, irgendwie. 

kndatshäitya (vom vor. -{~ shdüya) adj., irgend- 
wie annehmlich, acc. n. a^ rdmdddütm ndi^ kudat- 
sMittm (ich machte) den Ort zu einer angenehmen 
Schöpfung, welcher nirgends annehmlieh ist; der 
Sinn ist: ich bewirkte, dass auch eine öde, un- 
wirthbare Gegend für die Bewohner Anziehungs- 
kraft besitzt; mit andern Worten: ich schuf die 
Liebe zur Heimath, weil, wie es gleich nach unsrer 
Stelle heisst, sonst alle Menschen in das herrliche 
Airyanem va6j6 gegangen wären; vd. 1, 2. 

kndadhaja (v. kuda (kudd) -f daya) adj., eigentl. 
wo-feldig, von wo stammend, acc. neutr. (adv.) ku' 
dadhaem vdtd vdUi yim yava vdtem ndonhdbya hu- 
öaaidhäemem jigaurva woher weht dieser Wind, den 
ich als den wohlriechendsten jemals gerochen habe 
yt 22, 8. vgl. yt 22, 26 (wo kudadaem) yt 24, 55. 

knd& (von 1. ku) adv. wann y. 29, 10. 

Skr. kuha, dig. khud, tag. khuy. ^ 

kndö (dasselbe wie kudd mit verdunkeltem a) 
adv. jemals, y. 39, 5. 

kndliöz&ta (vom vor. -|- zdta) adj., jeokals ße- 
boren, plur. gen. kudhdzätanämcit naräm ndirinämca 
yt. 13, 154. y. 39, 5 (wo kudd^). 

kunftiri (v. 1. Atm -f n^^*ri) f., was für ein Weib, 
d. h. schlechtes Weib, Beischläferin, nom. daevanam 
kundiris vd. 8, 100. 

knp, aufwallen. 

Skr. kup, küpyati. 

kume^ m. eine Krankheit, gen. kuntghake vd. 

20, 14. statt des voc. vd. 20, 20. 

kor öl thraetaonem yazamaide^ gadhwa kurd kurd 
tareward karapand rathtoyagnäm bukhtd mähe Fr. 2, 2. 

kilf^ra (von kushf) m. Winkel, Ecke, abl, avi ku- 
grdt weg aus den Winkeln (der Boirge) y. 10, 30. 

Vgl. vtku^a, hankugra. 

kv^röpatban (vom vor. -|- pathan) m. Weg der 
Winkel , d. i. winklichter Weg, abl. am kugrdl ku- 
grdpatdt y. 10, 30. 

kiisk zerreisaen, tödten. 

-—fra, tödten, praes. 3. sg. fraoa kushaiH \d. 
5, 111. 

Skr. kush, kuahndU, hzv. vergl. kushitiUan, np. 
buchar. bal. kurd. kushtcm, %aza kühten, 

knshi m. Bauch, Höhle. 

Skr. kuksM. — Vgl /rdiafkuehi. 

11* 
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kü s. 3. ku. 
ke 8. ka. 

1. kereta (von 1. kar) gemacht, nom. f. kereta 
(wohl) geschaffen vd. 19, 98. neuti-. keretem verar- 
beitet yt 5, 129. gen. m. keretahe yt. 24, 47. 

Skr. krtd^ altp. karta^ hzv. kanl^ parsi np. kard^ 
armen, ^keri. 

Vgl. khshathrökereta, zaranydk"* , tanuk% dahmok'', 
daUtydlc^^ dusk^, yagnök^, huk^, 

2. kereta (von karet) f. Schneiden. 
Vgl. geredhokereta, zeredhökereta. 

keretar (von 1. kar) m. Thäter, Ausfuhrer, nom. 
yä {daend) hü keretd ashdtctt urvdkhshat durch wel- 
ches (Gesetz) der welcher recht thut aus Reinheit, 
sich wohl befindet y. 34, 13. 

Skr. kartdr, 

kereti (von 1. kar) f. Vollziehung, dat. keretie 
yt. 10, 109. 

Skr. kfti. 

Vgl frashökereti, yagnokereti^ rdnyögkereii , voM- 
kereti. 

kerethana (von 1. kar) n. Handlung. 

VgL aretokerethana. 

kerethwan (von 1. kar) m. Bewirker, nom. mi- 
thrS vigp6 mazdayagnanäm eredhwdca kerethwdca 
Mithra ist überall Erheber und Bewirker der Maz- 
daverehrer yt 10, 120. 

Skr. kftvan. 

kerednshfi s. 1. kar. 

keredharisa näma aJimi ich heisse Zerreisser 
(Spiegel) yt. 15, 46. 

kerena s. gaokerena. 

kerepta (partic. von karep) gestaltet, gebildet. 

Vgl. hukerepta. 

kerefs b. kehrp, 

kerefsqar (vom vor. + 1. qar) adj., fleisch- 
fressend, gen. masc. günd vd kere/sqard, vayd vd 
kerefgqard vd. 7, 75. 78. plur. nom. günÖ vd kerefs- 
qarö vayd vd kerefsqarö vd. 6, 94. 97. vayö . . . 
kere/sqarö avi uzvazaite Vögel fliegen auf vend. 
sade 229 (Westerg. vd. 7, 3); gen. vayäm kerefs- 
qaräm vd. 3, 66. 9, 181. 

Hzv. karpkhvdr. 

kerema f. Wurm, pl. nom. yd patrikdo dtdrayetti 
ydo gtdr6 keremdo pcUehH antare zäm agmaneTtica 
zraya vourukashaya amavatd welcher (Tistrya) die 
Pairikas vertreibt, welche als Wurm-Sterne (Stern- 
schnuppen) fallen zwischen Erde und Himmel am 
See Vourukasha dem starken yt. 8, 8. 

Skr. kfmi, hzv. vgl. Bund. 36, 18. 20. kercym, 
kraem (genitale, Anquetil: serpent)? np. ifcmw, 
buchar. gimiy kurd. kermi, armen. sJieram, oss. 
kJuUm. 

kere^ (von kareg) 1) ad>. , mager, schlank, Iwig, 
acc. f. tarn keregem (lies keregämf) upaiäm caretam 
yäm dareghäm auf der schmalen hohen Rennbahn, 
der langen ? yt. 19, 77. 2) m. Abmagerer, Peiniger? 
plur. acc. keregagca (Thema keregf) yt. 11, 6. 

Skr. krgd. 

kere^okhshan (v. vor. 4- 1* ukhsha/ii) m. n. pr. 



eines Sohnes des VistÄ^pa, gen. kere^aokhsTinö yt 
13, 101. 

kere^yazda (von kerega + 1. vaadanhf) adj., 
peinigende Bosheit habend? Spiegel: von Füllen 
gefahren, acc. fra/nragydnem handayat kerecavazdem 
yt 19, 77. 

kere^äni (von kareg, vgl. A. Weber, J. St I, 
314) m. n. pr. eines Feindes von Haoma, der von 
letzterm erschlagen ward , dessen Greschäft es war, 
das Wachsthum und den Regen zu hindern, acc 
haamö lemcit yim keregdntm apakJishatJirem mshd- 
dhayat Haoma stürzte den Afterkönig, den Kere- 
9äni y. 9, 75. Ner. hümas tdngcU ye kalagiydkdh 
apardjydn fushtdayati und glossiert : yeshäm prabo- 
dhah targdkadtnih deren Glaube der Christenglaube 
ist, wozu eine spätre Hand bemerkt : targdkah phi- 
rangi (Franken) ; zu dieser sonderbaren Erklärung 
gab gewiss die Aehnlichkeit von keregdni und 
Christus die Veranlassung. 

Skr krgdfm. 

kere^pa (von kerega -f- agpa) m. n. pr. eines 
Helden aus dem Geschlecht der ^^ma; er und 
Urv^hshaya, dessen Ermordung durch Hitä9pa er 
rächt, sind Söhne des Thrita. Er tödtete den Drachen 
^rvara, den Gandarewa, gieng aber einer sündlicheu 
Liebe zur Pairika nach. Ueber Kere^ä^pa und 
seine Thaten vgl. Spiegel DMG. IH , 251. Win- 
dischmann Z. St 41 ff. 111. nom. keregdgpö y. 9, 
35. yt. 5, 37. 15, 27. 19, 38 (er ergreift die von 
Yima gewichne Majestät, d. h. führte eine Zwischen- 
regierung) yt. 19, 44. keregdgpagca y. 9, 31. acc 
keregdgpem yt 19, 39. yd uparüiacap keregdgpem wel- 
che (Pairika) sich an K. hieng vd. 1, 36. statt des 
nom. yt: 23, 3. gen. gdmahe keregdgpahe yt. 13, 61. 

Hzv. kergdgp, np. Gershdgb. 

kere^yan, pl. acc. keregvan6 var. lect für {mae- 
gh6')kara ashavaiiö yt. 8, 33. 

keTitaJkh (von 2. kava^) n. Zustand eines Blin- 
den, plur. acc. yd karapötdogca kevttdogca y. 32, 15. 

keTidha (von gku, kavif) adj., sehend, weise? 
Windischmann M. 88 vgl. skr. kovida [?]. 

VgL pao'ökevtdha. 

kerfna (von 2. kavan) adj., den Kavis, Blinden 
zugehörig, nom. sing, keotnd y. 50, 12. 

1. kesha (von 1. kar) m. Verfertigung, hzv. 
karddrish. 

VgL baSshazakesha, 

2. kesha (von ktish) n. Kreis , plur. nom. akmi 
arethe yahmi gaethS kesa vista in diesem Umkreis 
in welchem die Weltkreise bekleidet sind? yt 12, 
8. acc. vagtrdogca keshdo bdminvdo Kleider, giän* 
zende Reife (Ringe) yt 17, 14. 

kehrp (von karep) t Körper, Flewoh, Ner. miirli^ 
nom. kerefs yt. 10, 60. statt des acc herefs paitd 
nigirinuydt das Fleisch übergebe man vd. 3, 66. 9, 
181. vtgpemca kerefs ahurahe mazddo yazamaidi y. 
70, 11. acc. kehrpein y. 9, 92. 30, 7. yt 11, 21. 8, 
13. kehrpemca vd. 21, 25. a/väm kehrpem yt 18, 60. 
aetem (lies aetämf) keJtrpem vd. 5, 45. täm kehrpem 
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Td. 5, 3. berekhdhäm kehrpem y. 50, 17. frirem kehr- 
pem ha/c6hi sei von schönem Leibe yt. 23, 3. grc^- 
eäm kehrpSm hekrpäm y. 57, 22. 36, 14. instr. 
kehrpa jt 5, 61. 13, 107. yöl Jim hehrpa ^aesta 
welche am Leib die schönsten sind yt 5, 34 graesUi 
1c€hrpa yt, 15, 40. ghts kehrpa vd. 19, 126. wie ein 
vts Mraekarand ayanhd kehrpa qaenahe raocahinö 
weitsaumiges Kleid, mit dem Körper des besten 
Eisens (aus dem besten £isen bestehend), ein lich- 
tes yt. 13, 3. Westerg. ayanhökehrpa ; gen. kehrpd 
yt 10, 90. yat (Um mazaos kehrpd türdhe vd. 13, 
110. plnr. acc kehrpagca vsp. 12, 14. y. 54, 1. yt. 
13, 81. gen. keJirpäm y. 57, 22. 

Vgl. skr. kdlpa, hzv. karp, pars! keref^ armen. 
kay, vgl. parsi np. afgb. kalbüt. 

Vgl, a^okehrp^ kerefsqar, tanuk^rp, makhshikehrp, 
huhekrp. 

k^fig ) 8, ka. 
kdi 



kftf^va (vgl. kagu) adj., sehr klein, Beiwort des 
Zorehsees, aus welchem am £nde der Tage ^o^i- 
osh hervorsteigen wird, nachdem der in dem Was- 
ser bewahrte Saame des Zarathustra die in dem 
See badende Jungfrau Eredatfedhri befruchtet hat ; 
dass mit dem See Ka^ava der Zareh gemeint ist, 
geht aus yt. 19, 66 hervor, es ist nur bemerkens- 
werth, dass der Bnndehesh (27, 16) angibt, sein 
Wasser sei salzig, während das des Zareh süss ist ; 
nom. neutr. asrayö yat kägüm (lies kagawnt) haetu- 
maiem yt. 19, 66. abl. haea apat käguydt yt 19, 
92. besser: haca apat kägaoydp vd. 19, 18. 

Hzv. kiS/ng&i. 



kft^tafedlura (vom vor.? -)- tafedkra) adj., in 
geringem Maasse schmelzend, instr. iskatdca upai- 
rigaSna kägdUrfedhra wrfra die Schluchten des Par- 
^in mit wenig schmelzendem Schnee yt 19, 3. 

kA^tra n. Glocke, nom. kä^rem paitisHarezem 
varezayantem eine Glocke welche ertönt am arbei- 
tenden (Stier) vd. 14, 48. 

Vgl. skr. kansdj känsya; hzv. kag, 

kva (von 1. ku) adv. wo vd. 6, 92. 19, 89. yt. 22, 
1. wohin vd. 6, 92. yatha kavaca wohin immer vd. 

1, 55. kva a^ . . . d&üyö gdtua wo ist der passende 
Ort (es folgt yd) vd. 13, 49. upa kvacit anhäo zem$ 
überall auf der Erde yt. 12, 22. kva aeshäm wohin 
von diesen (Körpertheilen) vd. 8, 132. kva wie yt. 
14, 42. vd. 19, 144. kva wie (ist das erste) vd. 3, 

2. 7. kva aeva wie folgt , auf diese Art vd. 3, 137. 
7, 30. 19, 15. kvacit jemals y. 23, 5. 

Skr. kvä, parsi kurm. kuy np. keh. 

kririJIta m. n. pr. einer Localität, wo Dahfika 
opfert ; acc. upa kvirintem duzhUem auf dem schwer 
zugänglichen Kvirinta yt. 15, 19. Spiegel: an der 
schlechten Wüste ; zunächst denkt man an Kelenk 
di9, wo nach Mujmil (Joum. asiat 1841. März 295) 
Dahaka residiert, in der Nähe von Babyion. Blir 
scheint es besser auf das Karina des Isidor von 
Charaz, das heutige Kerend, zu passen, welches 
auf der Höhe des Zagrospasses zwischen Holvan 
und Kirmänshäh liegt und bei welchem der Fluss 
Kirind entspringt, welcher bei Shahr und Rudbar 
in den Gimäsab fliesst, nachdem er sich mit don- 
nerndem Schall durch die Zagroskette einen Durch- 
bruch gemacht hat (vgl. Chesney, the expedition 
for the survey of the rivers Euphrates and Tigris 
I, 194). 



Q. 



Der Laut q ist dadurch entstanden, dass von der 
ursprünglichen Gruppe 8v der Zischlaut schwand, 
nachdem er das v aspiriert hatte ; q wäre also besser 
durch aspiriertes v zu geben, wie dies Lepsius 
342 thut Das altbactr. Zeichen ist durch den As- 
pirationstrich nnten aus v gebildet, die heutige 
Aussprache ist aber von der des kh nicht eben 
verschieden. 

qa^ pronom. adj., sein, der eigne, nom. masc. 
und fem. q^ urvd . . . qa^cd daend die eigne Seele 
und das eigne Selbst y. 45, 11. instr. n. qd aqjahha 
y. 9, 78. dat. fem. qaqydi ianuye y. 30, 2. neutr. 
qdi pairi gSurvay^ke (Spiegel qdis) er macht zu 
snnem Eigenthuin vd. 4, 3. gen. m. qahe gayehe y. 
9, 4. yt 8, 11. 10, 55. (meines Lebens), fem. qaqydo 
vsp. 6, 5. y. 14, 10. 33, 14. loc. qahmi dam qahnd 
cUkri qahmi ratavS qahmi dyapiem (sie) nach eig- 



ner Weisheit, VeröflFentlichung , Oberherrschaft, 
nach eignem Willen vsp. 16, 7. plur. instr. qdis y. 
50, 14. 16, 6. 45, 4. vd. 5, 177. vestris y. 31, 20. 
qdis hizubts y. 48, 4. loc. qaishu ddmdhu Fr. 4, 2. 

Vgl. Ära, skr. svdy altp. uvd^ vgl. hzv. khvat 
(Spiegel khßt)y parsi qat, np. khvady gil. khü, afgh. 
khpuly bal. waüiy kurm. kho^ khove, kurd. khüj armen. 
tnkhn, oss. Mie, khi. 

qainl (von 1. qan) adj. , glänzend , schön , instr. 
^Uu qaini gtareta map harezisa mit einem schönen 
Throne, der mit einem Teppich belegt ist vd. 14, 
63. vgl. qaiu. 

qairyan (von 1. qar) adj. essbar, acc. n. yai 
kerenaot .... qairyän qarethem qfyamnem weil er 
machte die essbare Speise unversiegbar (die Glos- 
sen erklären: wenn man einmal ass, so war das 
doppelte des Gegessnen wieder da) y. 9, 16. Koss. 
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p. 46: (quo-que) fruerentur (animantia) oibnm non 
defioientem (von qar impf, conj.) ; yai M arihat qcdryän 
qarethem ctfycNnnem damit ihm zu essen sei unver- 
siegbare Speise yt. 13, 50. yat kertnaväni . . . qcd- 
ryän qarethem ajyamnem yt. 15, 16. dual. nom. neutr. 
qairyatUi agtu (lies gtöf) uye qaretha ajyamna die 
Speisen waren beides essbar und unversiegbar yt 

19, 32. 

qa€ (von qa) selbst, nur in Zusammensetzungen. 

Vgl. skr. 8vay-dm. 

qaen adj., glänzend, schön, instr. n. kemcit aipi 
nmdni gätugaUe qaeui gtaretem httbamdhtm barezis 
hvantem in jedem Hause, dem hundertsitzigen 
schönen, ist gebreitet ein wohlriechender Teppich 
mit schöner Borte yt. 5, 102. 

•Vgl. qcuiii. 

qa€ta (von qae) adj., angehörig, plur. acc. pathö 
vanhhis qaeUng matiahhö y, 34 12. 

qa^tAt (von qae -f- tat) f. Selbstheit, acc. qaetd- 
tem y. 20, 1. instr. qaetdtd y. 14, 16. 39, 13. (Glosse: 
dass ich von dir frei bin und doch in dir stehe). 

qadtl (von qae) f. das Selbst, instr. qaetJiyäcä 
von selbst y. 33, 7. 

qadta (von qae) 1) n. ein ethischer Begriff, der den 
Znstand der Augehörigkeit bezeichnet, in welchen 
der Mensch sich den Göttern gegenüber gestellt 
hat, wie ein Verwandter oder ein Familienmitglied 
dem Oberhaupt der Familie gegenüber ; Verwandt- 
schaft; hzv. khv^sJiishy Ner. svddhinatd; vgl. Spie- 
gel, DMG. 17, 58. instr. qaetü durch Verwandtschaft 
y. 33, 3. dat. qaStave qaeiätetn (er übergibt dem 
Orroazd) sein Selbst (sich) zur Angehörigkeit y. 

20, 1. qaetave zur Angehörigkeit y. 45, 5. qaetaovi 
ashdune der reinen Angehörigkeit y. 52, 4. gen. 
vanhitis qaetiua qaetdtd durch die Angehörigkeit 
des selbstständigen Zustandes y. 14, 16. 39, 13. 
qaethis Angehörigkeit y. 45, 1. yt. 24, 44. qaetiuscd 
Verwandtschaft y. 33, 4. 2) m., concret, der Ange- 
hörige, der Verwandte, nom. qaetus y. 48, 7. aqyäcd 
qaetuß ydgat ihn verlange der Verwandte, d, L 
der dem Ormazd ganz angehörige y. 32, 1. plur. 
acc. (concretum in der Mehrzahl für das Abstrac- 
tum) qaetüa Verwandtschaft (möge sein, qydt) y. 
40, 10. 

qaetumaithim hdMm yaaammde wir preisen das 
mit aqydcd qaettu beginnende (32.) Capitel des 
Ya9ua, y. 32, Schluss. 
qaetya (von qaetu) u.? Verwandtschaft 
qaetradatha (vom vor. -|- datha) 1) m. f. Ver- 
wandter, nom. qaetvadaiha^ca qaHvadalhiaca (Wes- 
terg, '^dathigca) hzv. übers, (ausser zweien, welche 
sind) Verwandte Mann und Frau vd. 8, 36. acc. 
qaetvadathem den welcher in der Verwandtschaft 
heirathet vsp. 3, 18. G. 4, 8. gen. qaetvadathahe yt 
24, 17. 2) f. Höirath unter Verwandten; bekannt- 
lich ist ein solcher Act bei den Persem verdienst- 
lich, wie schon die Alten, Diogenes Laert, Strabo, 
sowie die chinesischen historischen Sammlungen 
der Dynastie Wci berichten; ein eigner, der 18. 



No^k handelte über den IcMtudas Vnllers Fr. 38. 
acc qaetvadathSm y. 13, 28. 

Hzv. khvHükdag^ parsi qaStvSdatha (im Patet Ader- 
bat), qStug (Spiegel, Parsigr. 28). 

qadna (von qai) adj., eigen; dann: gut, trefflich 
(vgl. das deutsche edel, urspr. eigenthümlich), Ner. 
uUama; instr. n. ydui p^vt qaend ayanhd (was er 
tödtliches lehrt) mittelst des besten Stahles denen, 
von welchen er gehört wird , y. 32, 7. gen. aycmhd 
kehrpa qaenaM yt. 13, 3. 

qaepaithja (von qae -\- paUhya) adj., eigen, hzv. 
nqfshmany nom. qaepaithe nd danhus yt. 13, 66. 
aeahäm qa^azthe Mzva sie haben ihre eigne Zunge 
yt 19, 95. yd hava daSna qaepaähe tanvd das eigne 
Selbst, das deinem Körper zugehörige yt 22, 11. 
acc. n. paitis nmdnem qaepaithtm zu seiner Wohnung 
yt. 5, 62. instr. m. qaepaithyaca varega mit dem 
eignen Haar vd. 6, 95. loc. asha hacaüe qaepaithe 
ashaya vanhuya hängt zusammen mit Asha durch 
seine Reinheit und Güte yt 17, 5. plur. acc. f. 
du bringst auf der Lügner qaSpaithydoge tarwö eigne 
Leiber Furcht yt. 10, 23. 

Vgl. altp. uvdtpwnyüf afgh. khpul^ hhptdah. 

qaqy^^ s. qa, 

qanh schlagen, eausale praes. 3. sg. i'agmeMÖ 
qanhayeüi yt. 14, 62. 

— avit zerschlagen, caus. praes. 3. sg. am rck- 
gmand qaiÜhaySiti yt. 14, 62. 

— paäi, zerschlagen, caus. praes. 3. sg. kamere- 
dhem jagknodo paiti qaiihayeUi y. 56, 4, 3. 

qaAhar f. Schwester, nom. qa1^ha vd. 12, 17. 14, 
66. yt. 17, 16. acc. qankarem vd. 12, 18. yt. 17, 2. 

Skr. wdsar (nach A. Weber (Kuhn Z. 5, 236) 
vor 8u -}- *ogtar die freundliche), parsi khvah, np. 
khvdhary talish hove, afgh. khuvary bal. ghtödr, kurd. 
khoTj khuhy khuhek (Garzoni), HoHg (Lerch), zaza 
warey armen, khoyry dig. khore, tag. südoss. kho. 

qi^ umgeben. 

— pairiy umgeben , partic. perf. pass. acc. m. 
pairisqakJUem ayanhahe rings umgeben von eisernem 
BoUwerk y. 11, 22. 

Skr. sva^fy svdjate. 

qafIdrAkara a^j., freundUch, nom. ^karo vd. 13, 
139. 153. W. Voc. hat yySu^ndra-karß'' ohne weitere 
Erläuterung. 

qata (yon qaf) n. Selbst V 

Vgl y6iondqaia, 

qatö (von qa) adv. von selbst vd. 19, 49. 113. 
selbst vd. 15, 37. cathwdrd qatö zavmHti vier schrei- 
en von selbst vd. 18, 28. kaininö qatö puthrem 
Mädchen und selbst Knaben vd. 12, 27. 

Skr. svdtasy vgl. dig. kikoadeg, tag. khädäg. 

qadhftta (von qa -{- 3^ iidta) sein eignes Cleaeiz 
habend, 1) adj., Beiwort des Firmamentes, der 
Sterne, nom. neutr. thwäshem igadbdtan yt 10, 66. 
N. 1, 8. acc. m. migvdnem gd^m qadkdtsm S. 2, 30. 
gen. tn. migvdmihe gätvahe qadh&taht vd. 19, 122. 
yt 1, 1. S. 1, 30. neutr. Ihtt^d^hahi qadkdtahe vd. 
19, 44. plur. iwm. n. qadh&ta^oa raocäo vd. 2, 131. 
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ace. anagkra raocio gadhdtäo yt 17, 41. vd. 19, 
119. yt 12, 35. S. 2, 30. gen. anaghranäm raoean- 
ham qadhälanSm 7. 1, 45. 3, 59. S. 1, 3a 2) m. 
o. pr. (König, Herr), gen. vainhuäkätake qadhätahi 
des \^ (des Sohnes) des Qadkita yt. 13, 119. 

Das Wort qa^dta findet sich in der B^eiiteng 
Herr, Gott nicht nur in den eranischen, sondern 
aoch in nichtarischen Sprachen wieder (vgl. Klap- 
roth Sprachatlas XXVlll) altp. Üffrakhuda (Wes- 
tergaard)? hzv. Jchotdi, parsi qadhäd, qudhdi, np. 
hkudd, talish khudo, vgl. afgh. khavand (Herr = np. 
kkud&vcmd)y bal. khuthä (Gott), kurd. khudi^ kurm. 
kliodij südoss. kkiUzaw, dig. khotsau^ tag. khutsay 
(vgl. Sjögren 0. St § 18) vgl. lyk. kodef (Obelisk 
von Xanthus, Nordost 3a 62.) 

Vgl. dareghdqadhdta, pourvoqadhäta, 

1. qan (vgl. 2. qar) glänzen; partic. praes. qan- 
vant (s. besonders). 

— apa, glanzlos, erfolglos machen, praes. 3. pL 
^nathem apctsha apaqanvaifUi yt. 14, 46. 

2. qan, tönen, sausen, klirren; partic. praes. 
qanant. 

Skr. wctHj svdfuUi, parsi gdjUan (nennen), np. kha- 
nidan, khvdndan^ afgh. ^khvdn (singing, reading), 
baL lodfUanf südoss. khomiij dig. khonun, tag. 
khonün, 

qanatcaUira (von gcmani, -}- 1* ^) adj. klirrende, 
sausende Hader (Wagen) habend, acc. f. drvdgpäm 
. . . qoHafcakhräm yt, 9, 2. cuMm vahuhtm . . . (|[a- 
nafcaklträm yt. 17, 1. plnr. acc. n. khshcUhra qct- 
natcakhra yt. 5, 130. 17, 7. 

qaairatiia (von qaini 4* raüiaf) n. n. pr. des 
mittelsten Karshvare, welches die Menschen be- 
wohnen ; der Meister von Qaniratha ist Zarathustra 
(Bond. 68, 8); es zerfSUt nach Bund. 68, 14 in die 
Theile: Kangdij, wo Pashntan, 9^^^^<^ G^^ 
Qaokava^ta), wo AghraSratha, P6shyän9i, wo Qem- 
bya (Khnnbya)f Vaijamkant, wo Urvatatnara 
herrscht, Aafc Navtak, £ranv^j, die Wiste der Tä- 
cik und Keamiri (Ka^mira); nach andern Büchern 
in Erän, Tdrän, Mixaudaria, Oina^tin, Rfim, 9ind, 
Turke^tln (Spiegel, über den 19. Fargard HI, 406) 
Tgl. Windischmann Z. St 112. Neriosengh über- 
setzt jambudffipa ; acc qamrathem hdm(m vd. 19, 
128, y. 56, 12, 3. yt. 10, 15. vigpem imat karshvare 
yat qarärttthem yt 21, 14. tarö imat karshvare yat 
qamrathem bdmtm yt 10, 133. upa karshvare > af 
(lies p€U) qamrathem bdmtm yt 10, 67. 12, 15. gen. 
qanirathahe vsp. 11, 1. 12, 35. 

Hzv. parsi np. qanirag. 

qanl^^aklita (von qaim -|- gakhta) adj., glänzend 
gerüstet, acc. n. ughrem kh^uUhrem qamgcdchtem 
(Weateilg. vermuthet qardthakhtem) die gewaltige, 
glänzend gerüstete Herrschaft yt 10, 109. 111. 

qaBl (von 1. qan) adj., glänzend. 

VgL askhräqamttenuL 

qanvaflt (partic. praes. von 1. qan) glänzend, 1) 
adj., nom. neutr. qinvat tut y. 52, 4. acc. m. agnia- 
nem qatwofUem vd. 19, 118. vsp. 8, 20. S. 2, 27. 



inatr. ashd . . . qSnvdtä y. 32, 2. gen. gof/ehi qa/n- 
vatd y. 9, 4. yt. 8, 11. 10, 56. a^nd qanvato yt 13, 
96. plur. ace. f. qafwaitt» veresd die glänzenden 
Werke, L e. die Lichter der Sterne .vsp. 22, 7. y. 
17, 42. 2) n. pr. eines am Westende des Alborz 
befindlichen Berges und Wassers, aeo. qaiwantem 
am gaMm yt 8, 6. 38. instr. qa/nivata paiU mrat yt 
8, 38. 3) m. n. pr. eines Mannes, gen. qanvatö yt. 
13, 117. 

Vgl. agmdqanvani. 

qap schlafen ; partic. perf. med. nom. qaptd schla- 
fend vd. 18, 101. 

Skr. svapy sväpiti^ hzv. khvaßariy parsi qafUm^ 
np. khuftany buchar. khuften^ bal. waflan. 

qafna (vom vor.) 1) adj. , schlafend , Schlaf lie- 
bend, nom. qafnd vd. 13, 158. 2) :m., a) Schlaf, acc. 
qafnem vsp. 8, 16. y. 43, 5. abl. paqca yat qafn&t 
frabiUdhyamnd vd. 18, 106. qafnddha yt 21, 11. 
13. b) Schlafgebet, plur. gen. eine Hersagung des 
Gebetes Ashem vohü wiegt auf gatem qc^tanSm^ . 
hazanrem ghis qareitinam 100 Schlafgebetc , 1000 
Darbringungen von Fleischspeisen yt 21, 5. c) 
Schlafdämon, Alp, aghanam qafnanäm yt 13, 104. 

Skr. svdpna^ hzv. kfiväbf np. buchar. khvdh, gil. 
kktdo, afgh. khüby baL toMb, kurm. khaunj aaza 
Hau^ armen, khoun. 

Vgl. tufofnaj evigpdqqfrui. 

qafii& (von go + 1, apf) adv. sua sponte, Ner. 
svayanij y. 30, 3. 

qafrtr&Oy nom. sg. eignen Segen habend? (von 
^atavag^a) yt. 24, 88. oder lies qafrMio (von fra 
4* ar) selbst vorwärts gehend? 

qaf^ (Fortbildung von qjap durch g) schlafen, im- 
per. 2. plur. qafgata yt 22, 42. •• 

Np. khu^ptdariy buchar. khushtdan^ südoss. khugin, 
dig. khog^iUy tag. khuggün. 

qaf^an (vom vor.) m. Schlafen , nom. qafga d€i- 
reghd langes Schlafen vd. 18, 40. 

qabdft (von qap -|- 2. dd) einschlafen. 

— avttf sich zum Schlaf anschicken, pot 3. sg. 
med. avarüiabdaita vd. 4, 126. partic praes. med. 
nom. avanuhahdemno einschlafend yt. 21, 11. vgl. 
a^uwaühabdemna. 

— nt, einschlafen, causale praes. 3. sg. mqab- 
dayeiti er schläfert ein vd. 18, 39. 

1. qar essen, fressen, verzehren, praes. 2. plur. 
qarata vd. 7, 141. 3. plur. qarenti vd. 5, 154. med. 
y€Uha qarente wenn man isst y. 9, 53. qarente vd. 
7, 142. imperat 3. sg. qaratu vd. 3, 62. 2. plur. 
qarata y. 8, 4. (cit in der Hzv.-Gl. zu vd. 8, 64); 
imperf. conj. 3. sg. qardt vd. 5, 63. 147. (in der 
Frage), partic. praes. qarant, acc. m. upa qarentem 
bei dem essenden vd. 13, 76. med. y6 cikJishntisho 
gdus bagd qaremnö (Westerg. qdremnö) welcher 
lehrte Stücke Fleisch zu essen y. 32, 8. vgl. Win- 
dischmann Z. St 26. passiv. 3. sg. qairyete vd. 5, 
127. partic. perf. qareta (s. besonders). 

— avi^ essen, pass. 3. sg. avl mit zairigaonem mit 
qairyeite qjyamnem immerfort wird gegessen die 
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immer goldfarbne unvergängliche (Frucht) vd. 2, 67. 

» padHj essen , praes. 3. sg. paiH qaretha qarcaä 
yatha dthrava Spiegel: er isst was sich gerade dar- 
bietet , Hzv. -. Uebers. erklärt: er setzt sich beim 
Essen vd. 13, 126. 

— froj verzehren, praes. 3. sg. fird vd qaraUi 
vend. sade 229 (Westerg. vd. 7, 3) fraimharaiti vd. 
5, 3. 3. pl. frmuharenti vd. 5, 27. yt 5, 93. pot 2. 
sg. d iü me aetaydo zaothraydo frantiharSis yt. 5, 
91. imperat. 3. pl. fnd me aetaydo zaothraydo franu- 
harentu yt. 5, 92. impf. conj. 3. sg. franuhardt vd. 
7, 59. 178. 189. yt. 10, 120. partic. perf. med. piur. 
gen. franvJiaretanäm vd. 5, 48. causale impf. 3. sg. 
frai'thdrayata A. 1, 4. 

Skr. Äwar, hvdraü, hzv. khvartan, parsi qardanj 
lehvardarif np. Ichvardan, buchar. kh&rden^ gebri 
khdrdeuy talish khdrdi, afgh. kkoaral^ bal. wdrtan^ 
\urd. dekhüm (edo), kJiärin^ kurm. dokhüm, Ickoar 
(er ass); dig. khorun, tag. kharün. 

2. qar^ leuchten. 
Skr. sur, surdti, 

3. qar^ tadeln, verletzen. 
Skr. svar, Bvardyati, 

qara (von 3. qar) m. Wunde, acc. qarem y. 56, 
4, 2. yd narem vikkrümetUem qarem jainU vd. 4, 85. 
tacatvohunSm qarem vd. 4, 93. a^töbidhem qarem 
vd. 4, 99. 

Vgl. skr. 8vdru; hzv. parsi khor (eine besondre 
Art Sünde , Anquetii: blesser de mani^re que la 
plaie ne soit gudrie qu*au bout de 3 jours, c'est 
le khor; de 240 tanks) vgl. np. kharuh^ armen, vir. 

qarezu (von 1. qarf) adj., süss (von Speisen), 
superl. plur. nom. qarezista vd. 2, 77. 

qarefiti (voif 1. qar) f. das ernährende, Speise, 
plur. acc. vtgpdo qarentts vd. 3, 90. qarentis peregma- 
ruiSshu unter den Speisen bettelnden vd. 3, 93 (cit. 
yt 24, 36). 

1. qareta (von 2. qar) f. Glanz. 
• Vgl. anaqareta. 

2. qareta (von 1. gar) verzehrt, zerstört; yat paiti 
kavß hugrava täm keregem upatäm qaretäm (caretäm 
yt. 19, 77) yäm daregham nava frdthweregdmi (^gd- 
ma yt 19, 77) rassuremf yt. 5, 50. s. careta. 

Vgl aqareta, 

qaretl (von 1. qar) f. das Essen, nom. qaretis 
das Geniessen (Trinken) (des Haoma) y. 10, 14. 
instr. a^nd qarethyd mangelfrei an Speise y. 28, 
10. dat. qareUe zum Geniessen (des Haoma) y. 9, 
7. plur. gen. ghis qarekinam Fleischspeisen yt. 21, 5. 

Vgl. armen. UorUk. 

1. qaretha (von 1. qar) n. f. Speise, nom. qare- 
them (kann auch acc. sein, da agti vorhergeht) yt 
22, 18. acc. qarethem vd. 5, 62. 16, 11. y. 3, 1. 9, 
16. 10, 64. yt. 13, 50. 14, 61. qareüwmca y. 54, 4. 
dat. qarethdi y. 10, 65. 47, 5. qarethdi d zur Speise 
y. 34, 11. gen. qaretJiahS vd. 5, 121. g^us qarethahe 
ar^d (er heile) um den Preis von Viehfutter vd. 
7, 117. vdgtryaeta ghi^ qarethahe er sättige mit 
Fleisch (und andrer) Speise vd. 14, 72. dual. nom. 



qaretha yt 19, 32. plur. nom. vag6 qarethdo anhen 
vd. 6, 91. 7, 192. garagcatUU qarethdo vd. 3, 94. 
acc. qarethdo vd. 3, 62. 19, 136. qaretha qdgta vd. 
7, 141. aSte garema qaretha an diesen heissen Spei- 
sen vd. 15, 12. (Spiegel garemögf*), instr. qarethäü 
y. 48, 11. dat. qarethaSütyö vd. 3, 59. gen. qetre- 
thanam vd. 2, 76. 5, 147. 13, 78. 15, 10. yt 22, 18. 

Vgl. hzv. khvarashn^ parsi qarem. 

Vgl. aitvisqareihay dusqaretha, pa^uaqaretha^ mai- 
nyuaqarethay ytUdqaretha (s. yiUa), 

2. qaretha (von 2. qar) n. Glanz. 

Vgl. apoMsqarethdOy dusqaretha, 

qarethdbairya (von 1. paretha -|- bairya) adj., 
Speise tragend, plur. gen. f urvaranämca qareihd- 
bairyanämca vd. 3, 13. 77. 

qarena (von 1. qar) n. Nahrung. 

Vgl. avdqarenOj patOeqarena. 

qarenanh (von 2. qar) n. Glanz, Majestät, nom. 
qarend y. 59, 13. yt 10, 66. 127. 17, 22. 19, 35. 
airyanem qareno yt 18, 5. qavaem qarend yt. 19, 
68. (die königliche Majestät, welche sich als Nim> 
bus auf die arischen Könige niederlässt). qaretiagca 
y t. 13, 65. anyd eredhvozangö qarend t Cit. der Hzv.- 
Gl. zu vd. 5, 33. nom. oder acc. qarenagca y. 59, 
2. acc. qareno (der arischen Länder) vd. 19, 132. 
vsp. 22, 8. y. 2, 55. yt 13, 1. 17, 15. tat qareno 
das Licht (die Sonne) yt 6, 1. hathra kavaem qarend 
yt. 12, 4. kavaem qarend yt 19, 9. 35. airyanem 
qarend yt. 18, 1. qarend mit Glanz yt. 14,41. «oro- 
thustrahe qarend S. 2, 25. qarenagca y. 67, 32. 56. 
70, 38. yt. 10, 108. 24, 34. 46. instr. ahe raya qa- 
renanhaca y. 56, 1, 5. yt 10, 4. 5, 11. qarena$kkaca 
yt 5, 89. 10, 67. 13, 2. qarenanha yt 14, 8. qarena 
(Westerg. vermuthet qarenanha) yt. 10, 141. dat 
drdima qarenanhe yt 24, 38. gen. qarenanho y. 1, 
42. yt. 5, 96. 17, 0. 62. qarenatkhagca yt 5, 86. 13, 
134. plur. acc qarendo y, 50, 18. yt. 10, 27. 14, 36. 
gen. qttrenanhämca y. 59, 7. 

Vgl. hzv. khvdrish, parsi qarahi, qdri, np. khuraK 

Vgl. ashqarenanh, dtaretf, usto/^, du»if, pouruq^^ 
frddatq^y bardq^, varedatq^, haomdq**, 

qarenanha (vom vor.) a^. , majestätisch , nom. 
(ohne Flexion) qarenanha nama ahmt yt 1, 12. 

qarenazdfto (von qarenanh -f- 4- ^^) Adj., Glanz 
gebend, nom. qarenazddo yt. 24, 38. 

qarenfto nama ahmt ich heisse der Majestätische 
yt. 15, 48. 

qarenönhiafit (von qarenanh) adj., glänzend, 

majestätisch, nom. qarenaiühdo yt 8, 5. 19, 67. 23, 

1. fem. qarenanhaitica yt. 19, 67. acc. m. qarenan' 

huntem bavdhi yt. 23, 3. qarenanhantem yt 7, 5. 

qarenanhentem vd. 1, 50. 19, 126. 130. y. 2, 46. 6, 

37. 25, 12. instr. vaca qarenarJkvamta yt*15, 56. 

, dat. qarennnhaüe y. 13, 4. gen. qarenoAhaSUd y. 1, 

1. 3, 49. 17, 12. yt. 1, 0. 8, 56. plur. nom. qarenan- 

' hahtd yt. 8, 1. acc. qarenanhanta 8. 1, 13. saperl. 

' nom. qarend qarenaiihagtemd yt 19. 79. qarenan- 

I hagtemd yt. 14, 3. 15. 16. y. 9, 14. ohne Flexion: 

I qarenanhagtema nanm ahmt yt 1, 12. neutr. qare^ 



Digitized by 



Google 



qariniiio. 



— 89 — 



<ia««iüi. 



namhoftemem yt 1, 1. 13, ld2. ace. m. qarintMa^ 
mm vd. 19, 52. yt 19, 85. 

VgL parsi qarahemani. 

qarenödio (von qarenanh -\- 4. däo) adj., Ma- 
jestät Terleibend, nom. qarenöd&o jrt. 10, 16. 

qare^tit (von goro«^ -f (d/) f. Essen. 

Vgl. amharegtäta. 

qawrfra (von qa -f- hart) adj., von selbst Früchte 
tragend, plur. gen. f. urvaratiäm qatoHranäm vsp. 
24, 1. yt 13, 55. 

Hzv. khvaJHr. 

qa^vrm (v. qa -f- ^ra = 1. güra, vgl. Miklosieh, 
die nominale Zusammensetzung im Serbischen, 
Wien 1863. p. 4. Pictet, les origines Indo-£uro- 
p^ennes 11, 370) m. Schwiegervater, dual. acc. 
aSUäre zdmdtara qagura zwischen Sehwiegersohn 
und Schwiegervater (Schwiegereltern) yt 10, 116. 

Skr. ^ed^um (statt «v^), np. hkugur^ afgh. aukkai, 
kard. ka^ (Garzoni), armen, kefour, kegraffr (mit 
hair, VaterX gkegot^y ghegray, 

qai^ s. qd»h. 

VgL aqa^, 

qiaothra (von qa -}- ootJmi) adj., eigne, d. i. 
natürliche Schuhe habend (vom Hund) ace. qäao- 
Ikrem vd. 13, 106. Vgl. Bund. 82, 10. gen. yAre 
naw qd(MotkrahS ipatö ein Jahr lang für einen bar- 
füssigen Mann (zu begehen, als Erklärung von 
kushd$emdUma) Olosse zu vd. 5, 138. 

qüri (von 3. qar) f.? Tade^L 

VgL np. Mvdr, kktjdrt, 

qllrlseH» (vom vor. -f ^^^ f* schlechtes, un- 
£raflhti>ares L4uid, n. pr. des Landes Khora«mien 
an den Ufetn des Oxus, acc. gSmaemca yt 10, 14. 

Altp. vvärcLznu, hzv. khcär^fm (Bund. 23, 5), np. 
khvdrasfm (arab. (in der Hamä9a) khuvdrrazm, khu- 
v&rasm), vgL über die oriental. Ableitungen des 
Wortes: VuUers s. v. 

qAUiBluitlira (von qa •\- khshathra) m. n. pr. gen. 
qtMshathrahS yt. 13, 117. 

qAiaeilA (von qa -|- 2,zaena) n.? eigne, d. i. na- 
türliche W^en acc katha acte ydi gpdna qdzaenem 
. . . bavan wann haben diese Hunde ihre eignen 
Waffen, d. h. wann sind sie so ausgewachsen, dass 
sie sich selbst wehren können vd. 15, 122. 

qitaciBA (von qa -\- tacina) adj., von selbst zu 
durchlaufen, plur. nom m. qdtacina raaura yt. 16, 3. 

qitludEhta (von qa -f thakhiä) adj., selbst (d. h. 
gut) zielend, nom. ühue qdthakhtd vd. 9, 171. yt. 
13, 72. 

VgL ühusqMaJOUa. 

qAtiir« (von 1. qan) n. Glanz, nom. qdtkrem y. 
42, 2. 52, 6. nom. oder acc. (hinter dem praedic.) 
qSikremea y. 59, 2. ohne Flexion : vt^a qätkra «dh 
WMr ahnd^ pauru qSihra näma ahnn yt. 1, 14. acc 
qdtkrem y. 61, 10. qdihremca y. 8, 17. loc. qdthrS 
(Westerg. qdikrS, acc eines Thema qdthraAh) y. 
28, 2. ^, 5. pluf. nom. qdihrd y. 13, 5. 31, 7. 33, 9. 

VgL altp. Xoa&^f, 

Vgi, aqdthra, ashaqdtkra, poumqdthra, vigpSqdthra. 

q&thraTafit (von qdthra) adj., glanzvoll, nom. 

Jnfti, Lex. Zend. * 



qMravdo näma dkm jt 1, 14. neutr. qdthrawU y. 
59, 13. fem. qdthramiü y. 59, 14. G. 5, 5. plur. 
fem. qäthrai>aiäs yt 13, 32. acc. qAthravaäU tanvö 
mit glanzvollen Körpern y. 59, 18. 

q&thravana (von qdthra) adj. , glänzend, nom. f. 
qdthrckfxma yt 9, 1. 

qäthröd^ya (von qathrp, -}- digya) a4;., den G^anz 
kennen lehrend, gen. qdthrödigyihe y. 59, 15. 

q&thrönahya (von qdlhraf) n.V Beichthum, acc. 
dagta ghts qdthr&nahtm gebet Seich thnm an Fleisch 
N. 3, 10. yt 24, 6. 

qAthröyan (von q&Üira) adj., glänzend, nom. sg. 
m. qdthroyd nd y. 42, 2. 

1. q&daena (von qa -|- 2. daena, f. das eigne 
Selbst, nom. qddaena vd. 5, 177. 

2. qAdaena (von qa -f- 1. daena) 1) adj. der 
eignen Lehre zugethan, abl. qddaendf cuhaonat 
yt. 10, 2. plur. instr. qddaendü y. 54, 14 (vgl. /hi- 
rditt), 2) m. n. pr. eines Sohnes des Frashaostra, 
gen. qddaenahe fraahaostrayanahe yt. 13, 104. 

qidraona (v. qa -|- draonanh) n. eigner Erwerb, 
eignes Brot, acc. katha aete ydi gpdna qdzaenem 
qddraonem bavan wann haben diese Hunde die 
Fähigkeit sich selbst zu wehren und sich selbst 
Brot zu suchen vd. 15, 122, vgl. Bund. 32, 10. 

q&paithina (von qa -f- pcUhan) adj., von selbst 
zu begehn, wegsam, plur. nom. pantdnS qdpaähina 
yt 16, 3. 

q&paithja (von qa -{- paähyd) adj., eigen, abL 
n. qdpaühydt khähaHihrahyd garö das Haupt deines 
Reiches y. 31, 21. 

VgL qaSpaithya. 

q&pani (von qa -{- par) adj., ausdauernd, tüehtig, 
aoe. f. qdparSm y. 2, 57. 6, 47. aäm qdparäm y. 
10, 8. frazantimca qdparäm y. 64, 43. ashim vanu- 
Mm qdparäm yt. 13, 157. S. 2, 25. plur. fem. qd- 
pardo yt 13, 32. 

Hzv. kJwdpar^ südoss. qabar, tag. qäbär. 

q&bairya (v. qa + hairya) n. Erhaltung, abl. d 
dareghdt qdbairydt zu langer Erhaltung y. 59, 12. 

qfibarezis (von qa -f- l^) n. die eigne Matte, 
acc. qdbaresds mdaithtta man lege ihn auf seine 
Matte vd. 6, 106. 

qftrmokhBhna (von qa -{■ r^) adj., 1) von selbst 
leuchtend, acc raoeanem, qdraolduihnem ant€trenaemdt 
ein Fenster, welches selbst leuchtet (Licht bringt) 
darinnen vd. 2, 92. 2) mit eignem Licht, nom. neutr. 
qdraokhshnem nmdnem y. 56, 9, 4. 

q&remiiö s. 1. qar. 

qft^^ka (v. qd -|- 1. gaoka) adj., von selbst nütz- 
^id, acc. f. drvdgpäm qdgaokäm yt 9, 2» 

q&^ (partic. perf. pass. von qdsh) 1) gekocht 
s. bei qdsh, 2) f. Speise, acc. qdgtäm y. 11, 5. 

Vgl. aqagta. 

q&^tairiB (von qa -}- gtairut) n. das eigne La- 
ger, acc. qdgtairia rddaühUa man lege ihn auf sein 
Lager vd. 6, 106. 

qif^tAiti (von qa -f- gtdüi) adj., eignen, d. l gu- 
ten (vgL qaena) Bestand habend, betreten und be- 
lebt, acc. f. patham qdgtdUtm belebte Strassen N. 

12 
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1, 8. Fr. 5, 2. (Spiegel: Annehmlichkeit der Wege), 
gen. paihayäo gdgtdtaydo Fr. 5, 1. 

qft^tra (von qäsh) adj., schmackhaft, schmack- 
haft machend, nom. f. qdgtraca (von Ardvi^üra) yt. 
19, 67. sonst immer in Verbindung mit rdman (s. 
diess), acc.. rdma qägtrem vsp.i 2, 26. rdmaoa gdgfrem 
vd. 3, 5. gen. rdmanagca q&gtrahe vsp. 1, 24. 

qft^ATafit (vom vor.) adj., mit schmackhaftem, 
schmackhafter Speise versehn, gen. n. hadisha^ca 
qd^avatd vsp. 10, 24. 

qftsh^ essen, kochen, partic. perf. pass. gd^j acc. 
fem. gamca qdgtem gekochtes Fleich vd. 5, 154. 7, 
141. plur. acc. qaretha qdgta vd. 7, 141. qdgta qa- 
rethdo vd. 19, 136. gen. yavanam qagtanäm vd. 
7, 93. 

Skr. 9vddy sväddte (Bumouf 221. Memoire sur 2 
inscriptions cun^iformes p. 65), hzv. khvdgtan^ parsi 
qdgtany np. buchar. qkvd^n^ maz. khvagteriy afgh. 
khvdghdy kurd. khoagten^ alle mit der Bedeutung 
wünschen, eigentl. wohl Geschmack finden. 

qäsha (vom vor.) f. das Essen, instr. qdahaya 
vd. 3, 115. 

Vgl. armen, khach (Kraft)? 

qäshar (von qdsh) m. Geniesser, Trinker (des 
Haoma), hzv. khvartar, Ner. aeläar^ acc qdahdrem 
y. 11, 11. 

qita (von qae, aus qayataf) f. Eigenthümllchkeit, 
plur. acc. qUdogca yt. 4, 1. 

qiti (von qae, vgl. qaet^ f. instr. qtti von selbst 
yt. 10, 68. qtticd ineät Spiegel : von selbst, so viele 
es sind yt. 30, 11. Die Hzv.-Uebers. hat ein un- 
deutliches Wort, welches dadurch schwer zu ent- 
räthseln ist, dass es zum Theil mit Zendbuchsta- 



ben geschrieben ist; Koss. 157 vermuthet die Be- 
deutung unumquodque; Ner. hat gUchdydhy für 
qtticd abliüdshuka. 

q!^ sich auf die Füsse machen, impf. 3. sg. der 
Drache q^tgcU^ hzv. khvi^^ erklärt: war auf den 
Füssen y. 9, 36. = yt. 19, 40. 8. pl. qigm (die Da- 
evas) machen sich fort vd. 3, 105. 

Hzv. qhvigtan» 

q^flg (von 2. qar; Spiegel (in einem Briefe vom 
22. Oct 1863) fasst q6ng als rein lautliche Umwand- 
lung aus hvare [hv = q in vielen Fällen] ; s. den- 
selben in Kuhn, ßeitr. II, 229) n. indeclinabile, 
Sonne, nom. qSng y. 49, 10. acc. qSng gtaremod 
y. 43, 3. 

Müller, Beitr. III, 84. vergleicht armen, hhaghdeay^ 
Chaldäer, Astronom [?]. 

q^figdare^ (vom vor. -|- dareg) adj., die Sonne 
sehend, loc. n. qingdare^ khtihathrdi y. 42, 16. 

q^QTafit 8. qanvant. 

qt&? barmthrdtaezfiem qtd frashugaiU grtioshd 
ashyö mit scharfer Waffe kommt hervor der heilige 
^raosha, Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 18, 33. Ist qtd 
ein Hzv.. Wort? khtUäi Herr? 

qy® 8. ah, 

qyaona ul n. pr. eines Stammes im Norden von 
Eran, gen. nudryihe qycumahe ar^atagpake des ver- 
derblichen qyaom'scben Areja^pa yt. 9, 30. 17, 
50. plur. nom. (statt acc) qyaonäoidiö yt. 19, 87. 
plur. gen. f. qyaoninäm dcLqyunäm yt 9, 31. 17, 51. 

qyaonja (vom vor.) adj., qyaonisb, gen. m. yaüia 
assem fraourvaegayerU humaya varedhaka/nämoa^ß^ao' 
nySheca datUidvo dass ich gelange durch gute Wis- 
senschaft zu den Gegenden der Varedhaka und des 
Qyaonischen (Areja^^pa?) yt. 9, 31. 17, 51. 



EH. 



kha (von 1. kan) f. 1) Quelle, plur. nom. khäo 
yt. 8, 5. acc. apämca khdo yt. 41, 19. khdo paiti 
apam vd. 13, 167. dp6 khäo paäi thraotdgtdtagca 
yazamaidi wir preisen die Wasser in Quellen und 
in Strömen y. 70, 40. kJido paäi afrctfycunndo yt 13, 
14. 2) Quelle, Fundgrube, plur. nom. verethraghnd 
. . . erezdie khdo Behram die Quelle, des Rechten 
yt 14, 29. 31. merezuca khdo tistdnahe das Mark 
(welches ist) die Fundgrube der Lebenskraft yt 10, 71. 
ashahe khdo aJd du bist der Reinheit Fundgrube 
y. 10, 11 (Ner. khamli). 

Skr. ArÄS, vgl. hzv. khdn^ np. khdnt, kurd. kam 
(georgisch kanC)^ lorist khene, afgh. kdn, armen. 
ka/nkh, 

khaodha (von khud) m. Helm, Hut. 

Np. Midd, 088. hkud. 

Vgl. ayßkhaodha, urmkhaodha, zaranyokhaodha. 
. kliad^ schlagen. 



— isi, durch Schlagen auseinandertreten laasen, 
imperat. 2. sg. vtkhadha vd. 2, 95. impf. 3. sg. 
vtkhadhat vend. sade 133. (Westerg. vd. 2, 32). 

Skr. khad, khddaü. 

kliajul gen. hhaySus (al. qhts) jrt 24, 1. 

khara m. Esel, acc kharemca yim aahavanem den 
reinen Esel y. 41, 28. Es ist von dem dreibeinigen rie- 
senhaften Esel die Rede,* welcher im See Vourukasha 
steht ; er ist mit einem goldneu Hom zur Tödtnng 
der schädlichen Thiere versehn und scheint das 
Vorbild des Einhorns zu sein, das eich auf Bau- 
denkmalen als Ornament findet; vgL Bund. 44, 4 
£P. und Windischmann Z. St. 91. Wilson 48. 

Skr. khard (wohl von akhalj skhMaÜ^ vgl. das 
altdeutsche ekdo^ Schelk), parsi np. buchar. afgfa. 
kurd. khar (chaldäisch kdr\ bal. Aar, kurm. ker^ 
zaza JUr , (aber drgosh Haase) , talish khd , karisch 
äXa (Pferd), dig. kharag, tag. kluiräg. 
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UaredliA m.? Scbaar, hzv. da^ctk, Ner. varga. 

Np. Jdrühf 

Vgl ecUdhhareilka. 

khaTiAy Spiegel khwasa m. GefSss, nom. daeva- 
näm khavzd er ist ein Geföss der DaSra (vgL skr. 
gribhäjoHo) Yd. 8, 99. bzv. umschreibt nur. 

VgL skr. kubjdy np. kUsah^ arm. kouz, 

khbtf sich erheben, springen. 

— pauriy anfstehn, imperat 2. sg. med. pairikkai' 
^xtmtha (Spiegel "khshaezc^Auha , W^stergaard ^haS- 
MoMia) vd. 21, 18. 

Np. khägUm (imperat khiz), kard. bi-imm (ich 
werde springen), südoss. khudn, 

kblTy speien. 

Vgl. skr. kshiv, kshivaü^ np. hhayü, 

klmd verbergen, bedecken. 

Vgl. skr. huha, Icuhd (akuha). 

Umlbya (von lehumha) m. n. pr. des Vaters des 
Fradhäkbsti; er herrscht nach Bund. 69, 1. in 
Peshyän^i und ist ein Helfer des i^o^iosh (Bund. 
69, 2) und hat seinen Namen daher, dass er in 
einer Grube (hhumba) erzogen wardj gen, fradhÄ- 
ihsidis khunbyehe Tai. fmmbyehe) yt 13, 138. 

Hkt. qemby, 

khnmba ul Topf, irdenes Geföss, nom. daevanäm 
lehumhd er ist ein Topf der Daeva (vgl. khavza und 
skr. kumbhd Buhler) vd. 8, 99. abL hkumbat haca 
zemmmpacikdt vom Töpferofen weg vd. 8, 254. 
(W^esterg. 8, 84), Jchumbat haca yämdpacikdt vom 
Glasofen weg vd. 8, 254. (Westerg. 8, 85). 

Skr. kumbhd f hzv. khunb^ np. khunby khum, bu- 
char. khum, 

kedlira 1) Hode? np. kSrf davon bikhedhra. 2)? 
davon varakhedhra, 

Uilnya (von kha) a^j-, die Qellen betreffend, acc. 
f. 6pem khänyäm Quellenwasser, Brunnenwasser 
yt 6, 2. plur. nom. dp6 . . . hhäydo jt 8, 41. acc. 
dpd . . . khänydo y. 67, 15. 

kbMlta m. n. pr, eines Flusses und Flussgebietes, 
dessen Hauptstadt Vehrkäna ist ; der Fluss ist der 
beutige Gurgänrüd, der seinen Namen von der eben 
genannten Stadt hat, bei Ghermecesme bei Sh^ä- 
bäd entspringt und bei Gumishtape in das caspi- 
sehe Meer fliesst, vgl. Spiegel, Eran 123. acc. 
kknetUen yim tfehrkdnoshayanem das Flussgebiet 
Rhoeiita, den Sitz von Vehrkäna vd. 1, 42. 

H2V. kknän. 

kafthy sich beugen, anbeten (von bösen Menschen), 
praes. 3. sg, pairiham yäm khnäthaki die Pairika 
welche man anbetet vd. 1, 36. 19, 18. hzv. übers. 
wsdSg (Götsen Verehrung). 

Fr. Maller (Beitr, zur armen. LiautL 3, 9) vergl. 
armen. Honatrh , welches auf ein altb. *knaihra zu> 
räckgeht 
kkm (von 2. hear) m. Verstand. 
Vgl. hhraiu'^ atkhretqamUema. 
Unraoidlii ; sie sollen die Wunde des Verwunde- 
ten bussen mit der Busse des Baodhdvarsta ; wenn 
er das Uausvieh verletzt oder die Menschen ver- 



wundet yÖ dam khraaidhi bavaäi (lies yö adhdUyd- 
khratus bavaäi f) Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 13, 96. 

Uuraoihdafif (partic. praes. von khraozhdd) hart, 
fest, stark; compar. instr. fem. khraozhdyihyd fra- 
^rüUi mit sehr kräftiger Stimme y. 9, 45. yt. 19, 
81. superl. acc. fem. khraozhdistäm vd. 19, 47. y. 
26, 5. khraozhdUtämca (fravashtm) yt 13, 80. gen. 
m. khraozhdistahe (von Ormazd), die Trad. erklärt : 
den festesten im Wirken und im Gesetz, y. l, 2. 
plur. aca IchraozhdUUng aghkd die sehr festen Him- 
mel y. 30, 5. 

kJiraoihda(lirTan (von khraozhdant -|- urvan) 
adj., die Seele verhärtend, im Zustand fortwähren- 
der Sünde befindlich, nom. khraozhdaturva (die 
Welt würde sein) in Seelenverhärtung vd. 5, 14. 

khraoihdi (von khrush -}- 2. dd) verhärten, impf. 
3. sg. yifig qi urvA qaScd khraothdat daend welche 
ihre eigne Seele und ihr eigner Zustand verhärtet 
y. 45, 11. partic khraozhdant, 

khraochdn^ma Westerg. Utraochdi^ma (v. khrao' 
zhdva -|- zem) m. harte Erde, loc. khraozhdufme 
vd. 8, 19. 17, 13. plur. gen. kämcif vd khraozhdu- 
^manäm (Westerg. khrilzkdigm^) vd. 9, 30. 

UiraoihdTa (von kkraozhdd) adj., hart, gen. n. 
khraosihdvahi vd. 13, 83. plur. gen. f. khraozhdvanäm 
(einen Baum) von den harten (als einen solchen 
nennt die Hzv.-Uebers. vttüß) vd. 5, 5. masc. khrao- 
zhdvtmäm aegmanäm vd. 7, 82. 14, 5. 18, 140. 

khrao^a (von hhru^) adj., grauenvoll , angstvoll, 
instr. neutr. khrao^dca wegen des Grauens vd. 13, 
24. compaf. nom. fem. khrao^dlaraca nS ahmdi 
voydtaraca havd urva parditi pardtigndi ai^uhS dessen 
Seele geht angstvoll und krank von dieser unsrer 
(Welt) hin zur überirdischen Welt vd. 13, 22. 

Uurpttu (von 2. kar) m. Weisheit, Verstand, nom. 
d^ khratus die himmlische Weisheit yt. 10, 107. 
khraius y. 31, 9. 3^, 14. khstvd yat ahmi kkraius 
sechtens bin ich die Weisheit yt 1, 7. acc. khratüm 
vd. 18, 16. vsp. 22, 6. y. 2o, 18. 28, 1. 32, 9. 61, 
11. yt 1, 31. yt 24, 41. dgnem khratüm yt 2, 6. 
17, 2. gao8h6gr<Uem khratCm die mit Ohren ver- 
nommne Weisheit (vgl. Spiegel Parsigr. 188) yt. 
2, 6. instr. khraHl y. 47, 10. 44, 6. dat ukhshne 
khrathwe für das Wachsthnm des Verstandes {khr(t- 
thwe statt khrathis ist attrahiert) vd. 4, 124. 125. 
gen. khraÜiwd y. 22, 29. d^nahe khrathujö yt 2, 1. 
gaoshdgrütaM khrathwd yt. 2, 1. khrathis y, 34, 14. 
42, 6. 45, 18. yt 24, 41. statt des abl. y. 32, 4. loc. 
khratdo y. 47, 4. plur. nom. khratavo y. 44, 2 (cit. 
y. 19, 41.) 45, 3. acc. khralüscd y. 31, 11. 

Skr. krdtuy hzv. khart, parsi khardy np. afgh. 
khirady buchar. khered, armen, ilrat. 

Vgl. adhaoySkhrain , atOidityokhr^ , ashakhr^ , as- 
khraihwanty ka^khratu^ magyökhr'^, gpeiUökhr^, hukhr^ • 

khratnkftta (vom vor. -|- kdta) adj., Verstand 
liebend, nom. khrcUfikdtö yt 13, 16. 

khratngttt (von khrah^ -|- 2. gu) adj. , an Ver- 
stand wachsend, mächtig, gen. maahyihe . . . khra- 
tuffätd yt. 8, 36. 

12* 
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UratucinaAll (von khralu + dnanh) adj., be- 
gierig durch Verstand (durch gütliche Beilegung?) 
zu sühnen, plur. nom. khratudnanhd vd. 4, 119. 122. 

khratmnafit (von khralu) adj., verständig, nom. 
hhraiumdo yt. 1, 7. superl. acc. f. hhrathioietam 
vd. 19, 47. y. 26, 5. yt. 13, 80. gen. masc hhra- 
thtohtahe y. 1, 2. 

khratiisdöltlira (von khratu + d9) n. Geistei- 
auge, dual, instr. khratuadöühräbya yt. 19, 94. 

Urathw (rerb. denom. von khratu) verständig 
sein» partic. med. gen. khrathwemnahe vd. 4, 12. 

]dil*athwa (von 2. kar) n. Wisseri, Verständigkeit, 
acc. kkraihwem yt 18, 1. instr. khrathwd durch 
seinen Verstand , y, 31, 7. 47, 3. 52, 3. khrathwa 
frcahaf^ayeüi yt. 17, 2. Äava khrathwa vd. 15, 7. 
khrathfüdca yt 1, 26. 

Vgl. duskhrathoa, parakhrathwa , iatgpSkhrathiva. 

khrathwlstll s. khratumafit. 

khrapaiti (von khra + pditi) adj., den Verstand 
als Schutz habend , ittstr.* f. rditt . . . khrapaäi 
y. 4Ö, 2. 

khräff) schlecht, erbärmlich sein. 

Vgl. skr. krapy krdpate. 

khrafiglra (vom vor.) 1) adj., schlttftht, erbärm- 
lich, plur. nom. yirafsM. verderbte Menschen y. 
34) 9* acc. khrafgM y. 26, 6. instr. para daSväiäda 
hkrafgträü y. 19, 3. voc. khraf^ä y. 34, 5. 2) m. 
ein böses kriechendes Thier, besonders Motten, 
Läuse, Getreidewürmer, Ner. kehudrc ^un ft m > acc. 
khrqfylrem (coUectiv) vd. 16, 2a plur. nom. khra- 
f^a vd. 17, 7. (es folgt yim\ acc. khraf^fyra yt. 20, 
1. instr. y€i^ia *&khdigtdia khrafgtrdis vie diid un- 
reinen Khraf^tras vd. 7, 4. 8, 228. vgl Spiegel, Av. 
übers. U, XLIII, 223. 

Häv. kharfagtarj parsi kharvai$tar, np. khttifägkirj 
kharäftar. 

klmfgtragliita (vom vor. -{- ghna) n. die Waffe 
welche die Khraf^.tras tödtet, acc khrafgtraghnem 
vd. 14, 29. 18, 5. (hier vomKosti oder aiivydofihami 
gebraucht). 

khr&o^aj^iti yt. 10, 36 lies thrdonhayUii. 

1. khm^ furchtbar sein, verletzen, partic praes. 
acc khrvaütem furchtbar yt. 22, 17. 85. partic. med. 
gen. zmö khrütaht des verletzenden (Trad. verwun- 
denden) Winters vd. 7, 69. 

Vgl. armen. !trokeL 

2. khm (vom vor.) 1) adj., furchtbar. 2) m. eN 
was Greuliches, Greuel, acc. mustiinagafüi6m khrüm 
einen faustgrossen Greuel (Fleck) yt. 14, 33. 

3. khm m. n. pr. eines Da^va, pereni khrü ich 
bekämpfe den (oder: dich, o) Rhru vd. 11, 27. 

klinidid& (von khrush -|- 2. da) hart, böse sein. 

Utmihdi (vom vor.) f. Bosheit, instr. Zarathustra 
war nicht verwundet aka numanha khrutthdya tbae- 
shdparstanam (s. diess) vd. 19, 12. 

Uimzlidra (von khruzhdd) ac^., hart, plur. gen. 
das« ich ihm beantworte firashna . . . navaca naved- 
ttmca khruzhdratiäm tbaeshöirigtanäm seine Fragen, 



I die 99 det harten mit Pein verbundenen yt. 5, 82. 
khruzhdranäm ae^^manäm vd. 19, 80. 134. 

khmd zittern, in Angst sein, praes. 3. sg. khrao- 
daki y. 50, 13. Die Trad. verwechselt diett Wur- 
zel mit khrug. 

Skr. khrudhy krüdhyati. 

khniQ rufen, lärmen, pot 3. s^. avaegd dm pa- 
gcaeta khraog&it der Sündlose rufe ihita darauf zn 
A. 1, 13. part praes. gen. pl. zu schlagen sind alle 
kkraogentam der lärmenden Wesen (vgl; apakkrao- 
gaka) y. 52, 8 causale praes. 3. sg. khrao^tfiüi 
(wer) durch Schreien in Furcht jagt vd. 15, 17. 

Skr. krug, krögati, hzv. khrtigtan, np. kharöshSiimn. 

khmsll (Fortbildung von 1. khru durch ih) !\ilrCht- 
bar sein, verletzen. 

khrüidha s. andkhriUdkaddithrä. 

khrüzhdi^^ma s. kh^aoehdugma. 

Uirftta s. 1. khru. 

khrfttl (Fortbildung von 1. khru durch n) be- 
drücken, verwunden. 

khrftnera Cvon khrun) f. Wunde, hzv. r^ah, acc. 
khHtnerämcd y. 52, 8. 

klirünya Tv. kJtrÜn) m. Bedrückung, abl. khrü- 
nyät y. 45, 5. 

khrÜnia (von 1. khru) adj., greulich, acc. f. kftrü- 
mtm . . . varaithim (die Kuh geht) greulich auf dem 
Irrwege yt. 10, 38. plur. nom. f. khrümäo shitay6 
greulich sind die Häuser yt. 10, 38. khrümdo a^^lis 
fraaainti ddnunäm furchtbar (sind die Fravashis) 
den Orten mit Nachkommen (d. h. wo Nachkommen 
wohnen) der Dänus yt. 13, 38. 

khrfira (von 1. khm) adj., verwundend, schreck- 
lich, haSnaydogca khrärem dra/shem bc^ePitayäo yt. 
1, 11. 13, 136. ydo ug khrürem drafshefn geftiftmän 
y. 56, 10, 7. plur. instr. (statt dat.) kkHMtä y. 
47, 11. 

Skr. krürd. 

Vgl. dkhrüra. 

khrrlghnl W^terg. UirrfglmO (von 8. It^ru -f 
fmif) m. R. pr. eines Da^va, pirm€ khr^hnd ich 
bekämpfe den (oder: dich o) Khrvighni vd. 11» ^7. 

khrvlsli (Fortbildung von kkruaky Spiegel ^ imch 
einer briefl. Mhtheihing) quälen, panic ptwae. ^eii. 
khrvtshyatd y. 9, 96. ifpdidhaM MrvM^to^(Theilt» : 
•yaSOa wie im Prakrit und GotiiSBchen) der Ver- 
wundung drohenden Kriegsschaf yt. 10, 36^ plur. 
fem. khrvtshySintis die furchtbaren (fVavashis) yt. 
13, 33. ii^trtfSthyfÜis (aee.) yt 10, 9. 47. 1^ 49. 

Urvidm (von 2. khru -f 2. dru) adj., mH foMht- 
barer Waffe , Lanze, Ner. hiriaSgiaog^ta, Beiwort das 
Aesbma, nom. aeshmd khrvtdrus yt 1^, 95. a«e. 
hhrvicbrüm vend. sade 490 (Westeig. vd. 19, 43) 
oifthtMm khrv%drüm vd.10,28. btatt nOttt iXhhmfemca 
khrvtdrüm yt. 19, 46. instr. aeehma hacai^ Iseftrvf- 
drvö (Westerg. vtom. ^drva) bäagen zusamKeii. knit 
ASshma dem furchtbar bewa&eten y. ID, 16k = 
yt. 17, 5. gen. ^xiBknuM kh/rv^drao* y. if , S. vHi. 9, 
37. 10, 27. 

Hzv. kkrudrush. 
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kfewaü B. lOuxMä. 

kiu^ ( Foribilduiig von eash durdi d)y lehren, 
praes. coi>j. 1. ßg. kk^ ich will lehren y. 28, 4. perf. 
^ 8g. med. cakhge y, 64, 36. partic. perf. past. 
ütstr. kkfdta vaca mit der gelernten Rede (nach den 
Glossen: mit dem Aresta) j. 64, 34. 

UMha^to (von 2. khshtt) 1) adj., glänzend {8?M 
=:= rdshant Majmil im Joam. asiat. 1841 , f^vr. p. 
167), nom. yim6 MishaetÖ vd. 2, 43. acc. yttnem 
kkähaeUm yL 19, 31. dat khshaetdi yt 10, 143. yimdi 
khhaJHcd ?d. 19, 132. abl. yimat haca khshaetdt jt. 
19, 36. gen. nars . . . khshaetaiiS yt. 8, 18. 14^ 17. 
kv€weca khshaetahe y. 3, 49. plmr. aec. n. kkskaüa 
raoeäo jrt 3, 1. 2) n. Beichthum, abL khshaStdi 
(vgl ska^a) yt 13, 67. 3) m. Herrscher^ hav. khu- 
tdi, Ner. svämin , acc khshaetem (rom Apam napfio) 
y. 2, 21. 6, 13. 69, 19. yt 2, 9. 5, 72. 19, &2. plur. 
gen. khshaeianßm (Amsha^pand) y. 26, 8. yt. 13, 82. 
19, 15. 

flay. 6h^^ np. 9hid^ vgl. shSdah (Fuchs, rothes 
Pferd). 

tliriiafttAr (von 2. khshi) m. Herrscher, nom. 
kluhaetd y. 41, 4. 

khslui^töpvthri (von hhahaeta -{-puthra) f., glän- 
zende Kinder, acc. khshaetdpiUhrtm y. 9, 72. 

kksha^na (von 3. khshi) adj., mager, abgezehrt. 

Skr. kshind. — Vgl akhshaena. 

khsliaotlui a4j., feucht; n. pr. eines Berges am 
östlichen Ende des AlborS| ab), khshaotha^ haca 
garoit yt. 8, 6. 37. 

khBhaodalih (v. k?ishud) n. Schwall, instr. khshao- 
danha mit Schwall yt 10, 14. 

Skr. kshödas, 

Uishathra (v. 2. hhshC) 1) n. Reich, nom. khsha- 
ihrem vd. 20, 22. y. 29, 11. 35, 13. 31, 6. 28, 3. 34, 
5. yt 13, 12. klishathremca ahuräi dem Ahura ge- 
hört das Reich vd. 8, 51. tat tava khshaihrem es 
ist dein Reich y. 19, 35. aeshö khshathremcä (euch 
gehört) Wille und Herrschaft y. 28, 9. Tchshathremca 
(kann auch acc. sein) y. 59, 2. acc. Tch^haJthrem y. 
31, 4. 50, 2. in Bezug auf Herrschaft: yt. 19, 79. 
khshaihrem ahurdi cinagti er gibt (lebrt) die Worte 
khshathremcä ahutdi (aus detn Gebet yathH ahü 
▼airyd); zugleich: er gn)t das Reich dfem Ahüra, 
d. h. er macht den Ürmazd zum Herrscher über 
Bein Leben y. 19, .35. karapd khshct^temcd tshanäm 
tkujetn der Karapan (Taube) unter denen welche 
die Drukhs zur Herrschaft wünschen y. 32, 12. 
yatha azem upemem khshcUhrem bavärä dass ich zur 
hSchflften Herrsthaft gelange yt 5, 22. 26. 46. ^hu 
khk9ihrem yamtmendi wir preisen das gute Reich 
vsp. 23, 1. wkuca l^ha$hrem y. 37, 12. vohü khsha- 
ihrem vairim das gute unumschränkte Reich y. 16, 

7. 50, 1. vohü khshaihrem (dein) gutes Reieli y. 41, 

8. instr. hkshaihrd y. 34, 11. ahyd Mishaikräcä tna- 
sMcd havapaiAdisosi y. 37, 3 2= 5, 3. orathMcya 
titskMra mit b<^r Herrsehaft? yt 24, 47. vokü 
M khshathrd oAem w . . kapt$ er fordert samt dem 
guten Reiche ^as Reine y. 31, 22. dat khshaihrdi 
vd. 2, 20. 23. (hzT. kkuiaish) khshaihrdi zu einem 



Reich yt 5, 49. 15, 32. upardi khshMihrdi A. 1, 14. 
abl. khshaihrdi y. 35, 26. 45, 4. mdvßya khshaihrdi 
yt 15, 16. anhi khshaihrdi in Folge »einer Herr- 
schaft y. 9, 15. khshaihrdf haca von seinem Reiche 
aus y. 32, 2. khshaihrdi khshayamndo yt. 15, 54. 
khshaihrydi (lies khshaihrdi f) yt 16, 10. gen. yi- 
maJii khshathrahe (lies khshaihre) y. 9, 17. khshch 
thrahyä y. 31, 21. 43, 9. ughra vazaiti khshathrahe 
gewaltig in Hcrrsdiaft fährt er dahin yt. 10, 107. 
khshathraheca yt 13, 136. vanhhu khshathrahyd 
tsüs der Wunsch nach deinem guten Reiche y. 47, 
8. id khshathrahyd das von dem Reiche y. 33, 13. 
loc. ma/na khsJiathri in meinem Reiche vd. 2, 16. 
qahim khshatlire nach eigner Herrschaft vsp. 16, 
10. yimaM khshaihre yt. 15, 16 = y. 9, 17. (wo 
khshathrahe)^ d khshaihrdi y. 34, 3. khshaihrdi y. 32, 
6. 42, 13. 16. pl. khshathrd y. 45, 16. thwd khsha- 
thrd y. 50, 4. acc. khshathrd y. 42, 6. 43, 9. 50, 6. 
16. ma>ga khshathra yt. 5, 130. yaona khshaihra (s. 
yaona) yt 5,' 87. instr. klishathrdis zu Reichen (ver- 
' einigten sie sich) y. 45, 11. 2) f. Königthum, «gen. 
' kJishathraydo vd. 2, 19. 3) m. Herrscher, König, 
I nom. khshathrd y. 8, 13. gen. khshathrahyd y. 42, 8. 
^ 4) n. a) n. pr. des dritten Amesha ^pe&ta, der 
I über die Metalle herrscht, vgl. Spiegel Av. übers. 
m, X. Ideist hat er das Beiwort vairya; nom. 
khshaihrem vairtm y. 56, 10, 4. yt. 1, 25. khshcUhrem 
y. 90, 8. 33, 11. acc. khshaihrem vcdrtn vsp. 23, 1. 
y. 17, 15. instr. viscUhrem dim ayagata dyapta khsha- 
thra vairya em Mittel wünschte er sich als Gunst 
von Khshaihra vairya vd. 20, 12. khshathrdca yd 
vairya Fr. 1, 1. khshathrd y. 30, T. 47, 11. 67, 65. 
dat. khshaihrdi vairyäi y. 1 , 5. gen. khshathrahe 
vairy&ie y. 69, 8. yt. 2, 2. b) das von Khshathra 
vairya beschützte Metall; M^tallinetrument; acc. 
(instrumenti) aka khsha^rem tairtm mit einer Klam- 
mer von Metall yt. 10, 125. tigkra kluhathra vairya 
mit einem spitzen Metallinstroment vd. 9, 21. dat. 
khshaihrdi vairydi mit dem Messer (hzv. ponn ofltar) 
vd. 17, 17. plur. acc khshaihra vairya Metalle vd. 
16 , 14. «) der nach Khshathra vairya benannte 
Monat August , gen. ( local ) khshathrahe vcdryihe 
A. 1 b, 9. 
Skr. kshaird, altp. khsatra (artakhsatra), hzv. sha- 
I tofi, armen. oshRarh; der Name khshathra vairya 
lautet hzv. Shaivtn, Shaiarvar, parsi Sahr^var (Ner. 
sakarevara^ erklärt: saptadhdiündmpadh), np. Shah- 
rSvar, ßhthry4^. 

Vgl. apakk^athra, igekhsh9, tshäkhsh^, qdkhsh, da- 
reghökhsh'^, duskhsh^, nämökhsh^j ratäkhsh^, vagökhsh^^ 
vohnkhsh^, hamökhsh^, hukhsh^. 

Uishaliurttta (v. vor.), f. Herrschaft, nein, khsha- 
tkrata$ Fr. 8, 2. 

Ushathri (fem. von khshathta, die Herrin (des 
Hauses)?) f. VVeib, hzv. vakad; plur. gen. Idisha- 
ihrinam vd. 7, 89. 40. y. 64, 21. yt. 5, 5. 18, 8. loc. 
khshaifirishu yt. 14, 12. khsJiathnshva vd. 18, 77. 
yt. 14, 12. 

Vgl. westafgh. shatäahj ostafgh. shaiiahy »hakh^ 
^wZhakt 
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UishathrdUmjA (von khshathra + A;°) n. Be- 
gierde nach Herrschaft, instr. khahathrdkämya y. 9, 75. 

khshathrökereta (von khshathra -|- 1. P) adj., 
für einen Herrscher verfertigt, gen. n. nmdnahS 
khfhathrdkej-etahe yt. 17, 60. 18, 3. 

KhsliathrdeiiiaAh (von khskathra + c») m. n. pr. 
des Sohnes des Khsh6iwrä9pa, gen. khshcUhrdcinaühö 
khshditordgpanahi yt. 13, 112. 

Ushathrodfto (at. khshathra + 4. ddo) adj., Herr- 
schaft verleihend, noin. °ddo yt. 10, 16. 65. 

khshathrdnaptar ( von khshaihra •\' n^ ) adj., 
Königsgeschlecht habend, einer, von dem Könige 
abstammen, gen. khahathrdnafedhrd nairyögarihahe 
N. 5, 6. = S. 1, 9. getrennt : acc. khehaüirem nafe- 
dhrem nairydganhem y. 17, 68. S. 2, 9. Ner. über- 
setzt: Nabel (Ursprung) der Könige und glossiert; 
sein Könignabelsein ist, dass von ihm der Saame 
des Ursprungs der Könige herkam; vgl. Spiegel, 
Av. übers. III, 199. Windischmann Z. St 216. 

klishathro^oka (von khshathra -|- 1. gaoka) n. 
n. pr. einer Pforte oder eines Palastes in Kaüha, 
acc. upa dvarem khshathrögaokem yt. 5, 54. 57. 

1. khshathrya (von khshathra) adj., königlich, 
hzv. khutdiy Ner. svdmin, nom. haomo . . . khsha- 
thryö y. 56, 8, 2. yt. 9, 17. 10, 88. ohne Flexion: 
khshaihrya nama ahfni ich heisse der königliche jrt. 
1, 15. plur. acc. ahurahe mazdäo . . . dfrindmi khsha- 
thryän danhupaiti Spiegel: ich flehe für die herr- 
schenden Fürsten des Ormazd A. 1, 14. superl. nom. 
khshathryötemd nama ahmi yt 1, 15. 

Skr. kshatriya. 

2. Uishathrya (von khshathri) Adj, , mit Frauen 
versehn, hzv. vakadävandj Ner. tiMndm, Beiwort 
des Apam napäo, vgl. Windischmann Z. St. 178 ff. 
acc. öerezantem ahurern khshathrtm y. 2, 21. 6, 13. 
69, 19. yt. 2, 9. 5, 72. 19, 52. voc. berexa ahura 
khshaihrya y. 64, 53. 

Uishan, hauen, verwunden, partic. perf. pass. 
kJishata, shata. 

Skr. kshaii^ kshanötij altp. vgl. akhsaidj armen. 
ashJSat, 

Vgl. httshata; ghzhan, 

Uishap, bedecken. 

Vgl. skr. kshapayatif gr. oxinasy Pott, Et. F.* 
n, 609. 

Uishap 9 Uishapan (vom vor.) f. 1) Nacht, nom. 
khshapa yt. 12, 23. 10, 50. acc haurväm taragca 
khshapanem vd. 18, 11. aeväm vd avi khshapanem 
duyi vd pancagatem. vd gatem vd yt. 8, 13. khsha- 
panem yt. 14, 13. 22, 1. abl. khsha/ndatca bei Nacht 
yt. 5, 15. gen. khshapö vd. 19, 91. hamaydo khshapo 
yt. 8, 54. y. 56, 12, 3. anhi ayän . . . atihdo khshapö 
yt. 1, 18. khshafno thrüydo in der 3. Nacht yt 5, 
62. für den abl. : tathrayagcU haca khshafno yt. 14, 
31. loc. khsha/ne vd. 4, 3. 18, 43. paiä khshafne 
vd. 4, 126. yt. 1, 9. naeme khshafne innerhalb der 
Nacht vd. 4, 123. plur. nom. khshafna vd. 19, 79. 
thrdyö khshafna vd. 9, 135. 16, 22. acc. khshapdcd 
y. 43, 5. vigpdis ayänca khshafnagca alle Tage und 



Nächte y. 56, 7, 8. daga pairi khshafno zehn Ni&ohte 
lang yt 13, 49. paoirydo daga khshapanö yt. 8, 13. 
gen. khshafnäm vd. 4, 126. khshafnämca y. 61, 12. 
sie stossen ihn zurück in die Hölle und geben ihm 
die Strafe Ushräm khshafnäm der drei Nächte, Hzv.- 
61. zu vd. 7, 136 ; diese Strafe wird denen zu Theil, 
an welchen bei der Auferstehung trotz der bis- 
herigen Höllenstrafen noch ein sündlicher Fleck 
haftet, und sie übertrifft alle andern Strafen an 
Schmerzhaftigkeit, vgl. den Sadder Bundehesch bei 
Spiegel H. II, 176. loc. khshapdhva vd. 21, 10. 11. 
2) Zeit plur. acc. täo khshapanö die Zeit (deines 
Lebens) vd. 18, 61. y. 61, 29. 

Skr. kshdpf altp.^ khsapa-vd (bei Nacht), hzv. shap^ 
parsi saw^ np. sliab ^ buchai*. sheb^ tati shev^ maz. 
shü^ tälish sliavy afgh. shapah^ baL«Ao/, kurd.^Aar, 
kurm. shevj bulbassi shovy zaza shau, syrisch-zig. 
shav^ südoss. akhgavy dig. dkhgaoa, tag. ekh^v, 

khsliapara = khshapan in Zusammensetzungen. 

Vghkhshvaskhshaparaithrikhsh^j navakhsh^, bücAsh^, 

khshapftyaona (von khshap -|- yaonaf) adj., bei 
Nacht umherlaufend (Spiegel) hzv. ririyd ayökhiar ; 
I nom. der Hund ist khshapdyaond wie ein Dieb vd. 
j 13, 144. wie ein Raubthier vd. 13, 149. 

khshafnya (von khshapan) adj., nächtlich, acc. n. 
der Vogel ist akhshafid khshafnim igemnö agüiri 
güirtm igemnö wünschend nachtlos das Nächtliche, 
wehrlos das Bewehrte yt. 14, 20. yaiibyö aSm kam- 
pacaite khshafnimca (Westerg. khshdfntmca) güirimca 
welchen dieses (Feuer) kocht Nachtessen am Brat- 
spiess, y. 61, 19. 

1. khshaya (von 2. khshf) 1) adj. , mächtig, nom. 
khshayö (er ist) mächtig yt. 13, 18. pl. acc Mog^ 
khshaydcd mache mächtig y. 28, 7. 2) m. Herr- 
schaft, Herrscher, nom. khshayö y. 32, 5. 

Altp. vgl. khsdyathiyay das neuere shdh, OBs.cJeh- 
gin (regina Schiefner 306). 

2. kshaya (v. 1. khshi) m. Wohnung, nom. khshayö^ 
hzv. sMn y. 81, 20. 

Skr. kshdya. 

khshayaflti s. 2. khshi. 

Vgl. akhshayanty vag^khshaya^t, 

khshayamna s. 2. khshi. 

Vgl. akhshayamna, hamökhshaJthrökhshayamna, 

khshayamndi^lUia (v. vor. -|- i^na) adj., mächtig 
herrsehend, plur. voc. khshayamnöigdna y, 64, 58. 

khshar, fliessen, strömen. 

Skr. kshaVf kshdrati. 

khshAudra (von khshudra) adj., von Saaoieu- 
fruchten, plur. gen. f. aeva danare khshdudrinäm 
(seil, qaretinämf) ein Danare Saamenfrüchte vd. 
16, 16. 

khshAftiya s. khshafnya, 

1. kllBhi, wohnen, praes. 3. ^f^. shaSH er wohnt 
y. 33, 5. yim skyeiti wenn bei ihm wohnt (das Opfer) 
yt. 14, 47. med. shaSitS y. 45, 16. 8. pl. skySiSUi yt 
10, 38. skyantt y. 13, 10, 5, 5. = 87, 5. yöi voiIAAm 
d manaAhö skySitUi ydogca uiti qui et quae cum 
I Bahmane una habitant vsp. 10, 22. 12, 22. y^ t^ 
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ä m^ sbyanti ffdo^a uäi y. 4, 9. y6i v^ d m^ shyaSUi 
7. 24, 26. 39, 9. 

— d, bewohnen, praes. 3. sg. y^ d shaSH akurd 
j. 42, 3. partic. praes. nom. akdf dshydg mananhö 
der ans der Wohnung des Akoman stammt y. 46, 5. 

— upa f wohnen, praes. 3. sg. upashaeti (welche) 
wohnte y. 23, 5. 

Skr. k$h£, ksh^, kshiyAH^ armen, shinel. 

2. khslii, herrschen, mächtig sein, vermögen, 
praes. 1. sg. yadd . . . khshayd wenn ich herrsche 
y. 49, 9. 2. sg. kJiehaycht y. 43, 15. JchsJiayehi yt. 
10, 29. 3. sg. med. khshayete , . . apanharsUe er 
Tcrmag zu erlassen vd. 5, 78. ma^d khshayete sie 
Termag an Grösse yt^5, 96. 2. pl. act. khshayathd 
y. 47, 9. 3. pL khshayeinti herrschen yt 17, 7. pot 
2. sg. med. Ichshaesa herrsche y. 8, 10. 3. sg. act. 
yavata khshaydii y. 9, 20. med. khshayaela er hat 
befohlen y. 13, 18. kJishayeta, khshayeti yt 24, 47. 
imperat 1. sg. khshayem damit ich herrsche Fr. 4, 
2. 3. pl. med. khsh^fUäm y. 47, 5. imperf. 3. sg. med. 
khthayata er überwand, brachte unter seine Herr- 
schaft yt. 19, 26. 28. 31. 3. plur. md khshSntd nicht 
mögen sie herrschen y. 47, 5. impf. conj. 3. sg. 
khihaydi Pr. 4, 2. partic. praes. nom. khshayäg y. 
45, 5. 50, 5. du bist herrschend y. 32, 16. 42, 10. 
Äcc. khshayantem Macht übend yt 10, 35. gen. ahu- 
rake khshc^atd yt 13, 63. 78. khshayantagca akTisha- 
yaSUagca y. 35, 12. plur. acc. khshayantS y. 29, 2. 
Toc khskayatUß y. 29, 2. partic. praes. med. nom. 
khshayamnd mächtig y. 31, 19. König y. 19, 57. 20, 
9. mächtig yt 10, 23. 37. 14, 47. yatha htm janäma 
khshayamnd (lies khshayamnaf) akhshayamnäm da- 
mit wir (die Drukhs) schlagen , wir als mächtige 
die anmächtige y. 60, 16. fem. md khshayamna ja- 
^ nicht darf sie kommen vd. 9, 134. tum td aeibyö 
Idishayamna nipnnavdhi du vermagst ihnen diess 
xu verleihen yt 5, 87. khshayamna tanuyi qareiio ahi 
dätem du vermagst dem Leibe Glanz zu verleihen 
yt 17, 15. acc. m. khshayamnem ashavanem ddyala 
akhshayamnem drvantem machet den reinen mächtig, 
den bösen unmächtig y. 8, l2. khahayamnem yt 8, 
49. 10, 35. plur. nom. khshayamna mereghente sie 
können herumstreifen vd. 18, 116. khshayamna ? 
yt 24, 35. fem. khshayamn&o die ihr es vermögt y. 
67, 56. yaiha anydo^t khshathrdt khshayamndo yt. 
15, 54. acc. m. kJishayamn4ng Herrscher y. 32, 15. 

— OUT», herrschen , mächtig sein , partic. praes. 
med. yoc. sg. aiimshayamna yt. 10, 77. 

— d, erwerben, praes. 3. sg. cvat h6 nä ashayeiti 
was erwirbt der Mann A. 3, 4. impf. med. 3. sg.? 
askayata vdgpryaüia puthra frashaostra yt. 24, 11. 

— ^a, herrschen, praes. 3. sg, frakJishayeiti yt 
19, 66. 

Skr. ksh£, kshdyaÜ, bzv. np. shdyigtan, armen. 
MleL 

3. khshi, verderben, partic. perf. pass. khshaena 
(t. besonders). 

— /fo, forttreiben, cansale praes. 3. sg. dunman 
frashdopa/yeid er treibt die Dünste fort yt 8, 33. 

Skr. khshi^ kshindti. 



4. Ushi (vom vor.) f. das Hinschwinden, gen. 
khshayagca am^ayavaydogca y. 70, 75. 
Uishiz s. khiz. 

1. khshit; (Fortbildung von 1. khshi), wohnen. 

2. Uisbii (Fortbildung von 2. khshi), herrschen, 
glänzen. 

3. khaliit (Fortbildung von 3. khsht), verderben. 
Uisllirft (von klishar) n. Milch. 

Skr. kshtrd, hzv. shir, parsi str ^ np. etc. shtr^ 
kurd. sheir, dig. akhshir, tag. akhgir. 

Vgl. <y9aJchshtra. 

khshll (Fortbildung von ganh^ skr. gas?) essen, 
gemessen. 

UlshlliB (vom vor.) n. Milch, acc. hhshuisca vd. 
13, 78. 

Vgl. skr. kshii (Speise;. 

klishud, stossen, zerstampfen, in Bewegung ge- 
rathen, partic. perf. pass. khshugta (s. besonders). % 

Skr. kshud, kshddati, np. shugtan. 

khshlldra (vom vor.) n. Saame, acc. aväm (sie) 
khshudrem . . . yäm . . . zanUhustrahi yt. 13, 62. 
instr. hhshtidraca yt. 19, 58. A. Ib, 12. abl. ^Jtfran- 
harezdtpaiA khshudrät ohne den Beischlaf auszuüben 
vd. 16, 38 (Westerg. 16, 16\ loc. atfi khshudre (Spiegel 
khshudrdo) khshathrishva hämverenvainU vd. 18,77. 
pl. acc. khshudrdo vd. 7, 38. 8, 106. 18, 101. y. 64, 7. 
yt. 5, 2. 13, 5. yd ndirikam khshtidrdo avi franhare- 
zaüi wer ein Weib beschläft vd. 15, 23. 16, 39. yd 
ndirikam para khshudrdo avi franharezaiti vd. 15, 
26. gen, khshudranam vd. 8, 106. 

Skr. kshudrdf hzv. shugr ; vgl. np. shÖhar und 
hzv. shöi. 

Vgl. pairistdkhshudra, 

klishilb in Aufregung gerathen. 

Skr. kshuhh, kshöbate^ hzv. np. dshußan. 

khshllf^ (Fortbildung von khshub) in Aufregung 
gerathen, impf. conj. 3. pl. yat . . . agpanäm grifa 
khshufgan wenn der Rosse Nüstern schnauben yt 
10, 113. 

khshll^ (partic. perf. pass. von hhshud) zer- 
stampft, weich, loc. f. yaüia nü mashydka khshüigte 
zeme vtshdvayHnte wie die Menschen weiche Erde 
auseinandergehn lassen vd. 2, 96. instr. n. ayanhd 
khshugtd durch weiches (geschmolznes) Eisen (gibst 
du Weisheit den Kämpfern, durch das Feuer), d. 
h. indem du das Eisen (die Waffen) der Gegner 
imwirksam machst y. 50, 9. 

Vgl. aydkhshtigta. 

khshül^ta s. khshugta. 

khsh^fitiy khsh^fitAm s. 2. hhshi. 

khshdifhni (von 2. hhshit) adj., glänzend, nom. 
f. ashis vanuhi grira khshdithni yt 13, 107. acc. 
khshöithnim y. 2, 57. yt. 5, 15. G. 5, 5. S. 2, 25. 
ashtm vanuhtm yazamaide khshöilhnim berexaitkn 
huraodhäm yt 17, 1. abl. yd avadhdt firavazaiti 
khshdithnydt his usydt yt 8, 35. gen. fraaant&is . . , 
khshdUhnydo yt 13, 134. kaintt^ . . . khshöithnydo 
yt 22, 9. 

khshditlira = shdithraf naedha thwäm hämpa- 
thyeiü drujö gpaiti athra khsJuUhrdt khshayamna 
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IchshdUhra md tkwd daena mäzdaya^pus (»gpahi gpa- 
rdit yt 24, 35, 

Ushoiwra (von khahvip) a^j., schnelL 

khshdiwrfif^j^A (vom vor. ^- (igpa) m. n. pr. des 
Sohnes des Rhstlivana, geo. kh^oiwrägpaki khHd- 
vctenyehe yi. 13, 111. 

khfiheiwrfi^paaa (v. vor.) m. Sohn des Bühshoi- 
wrä9pa, gen. leh^hathrdcinaikhö khahdiwrdgpcmeM 
yt 13, 112. frhvy&Q ndiruäo hhMi^ordgpamthe^ die 
Fr^ni, die Frau des Khshathrocinanh yt. 13, 140. 

khshdistö liest Spiegel vd. 2, 96 staU khahüigte. 

UishAnman (von khahcmf) n. Betrübnisa, l^v. 
(uihdtt maiiashntsh, dat. die Seele des Rindes weinte 
y6 anaeshem hhahänm&ni rddem weil sie vor Be- 
trübniss (kam) über den un mächtigen Herrn, 
y. 29, 9. 

khsluiaothra (von 1. IMinu) n. Befriedigung, 
jaom. oium kh^iaathrem ein Gebet zur Befriedigung 
yt. 21, 5. dat. kksknaothräica zur Befriedigung vsp. 
5, 6. y. 3, 69. A. 1, 1. plur. nom. khshwwihra Be- 
friedigung (sei) yt. 1, 0. 10, 0. khshnaotkra yagndr 
ioa . . . Khshnaothra (sei) zum Preis für y. 56, 1, 
1. acc. dvaedhayamaki graoshahe . . . khshnaoihra 
wir thun sie kund dem Qraosha als Khshnaothra 
y. 4, 50. 

Armen. ^norH, 

Vgl, hukhshnaoüira, 

U^Bmothwa (von 1. khshnu) adj., würdig be- 
friedigt, zu werden, superl. acc m. khshnaoihwdte- 
mem yt 13, 152. 

khsliliaotliwata (vom vor.) f. Würdigkeit befrie- 
digt zu werden, instr. avdontem kJishnaoÜitoaia (ich 
schuf ihn) so gross an Würdigkeit yt 8, 50. 

khslinaoma (von 1. khghnv) n. Befriedigung, Ver- 
gnügen, instr. mazista khshnaoma vd. 3, 39. 

Hzv. shnum. 

khshilä (Fortbildung von 2. zan) wissen , desid. 
partie. praes. plur. nom. f. avcU ovo ssSshndonkemndo 
jene Hülfe kennen zu lernen yt 13, 49. 73. 

1. Idislmil, 1) zufrieden sein, pot 2. sg, icMktmydo 
sei zufrieden , gnädig yt 10, 32. khshnuydo n6 ya- 
gnem sei zufrieden mit unserm Opfer y. 67 , 27. 
causale praes. 3. sg. khshnävayeiti vd. 9, 162. yt. 6, 
4. 10, 139. masdsta khshnaoma khshndöoyeüi vd. 3, 
39. pass. partie. perf. hhahwüta (s. besonders). 2) 
schärfen. 

Skr. kshnu, kahndttU, vgl. hzv. ahndyiniUm, 

2. Uishnu (verdunkelt aus khtiknd wie im siav. 
und litauischen) kennen. 

Vgl. altp. khm&gaüy^ hzv. shmdkhtmij parsi mdzet 
(3. sg. praes.), np. MndJchian , armen, jamaoel^ vgl. 
Fr. Müller Beitr. zur armen. Lautl. I, 19. 

3. klishnu (vom vor.) 1) adj., weise, nom. m. yid 
aem hanHuH asha/oa khshnus wenn dieser (Herrscher) 
ein reiner und weiser ist yt. 13, 63. 2) m. Weis- 
heit, acc. khshnüm y. 47, 12. 52, 2. 

khsliniisll (Fortbildung yon l.khshnu) zufrieden- 
stellen, praes. conj. med. 1. sg. khshiiaoshdi (wie) 
soll ich zufriedenstellen y. 45, 1. impf 3. sg. y6 
khshndua y. 45, 13. khshndm j. ^by 1. n6ä id im 



khshndus va^ayd ket^nß nicht daher ihn befriedigte 
der Vagpaya und der Kevina (coUectiv) y. 50, 12. 
8. pL khshnaoshen y. 30, 5. med. partie. praes. nom. 
khshmdkem vdrem khahnaoshemnö in euerm Wunsche 
finde ich Befriedigung y. 45, 18. 

khsliiiAitl (von 1. khshnu) f. Befriedigung. 

Vgl. akhshniiiti, hukhshnüäi, 

khsliiiAta (von 1. kJ^hnu) 1) befriedigt, nom. 
khehnütö vd. 18, 57. 19, 133. y. 61, 25. yt 8, 43. 
10, 28. 87. khshnütö ashdunäm uroänß pdrayetfUi 
zufrieden gehn die Seelen, der Reinen (nom. sg. 
statt des plur.) vd. 19, 105. gen. khshnütahecit yt 
10, 111. plur. fem. khshtdtdo yt 13, 34. 156. 157. 
2) geschärft. 3) m. n. Befriedigung, nom. khshnü- 
tagea y. 59, 2. acc. (neutr.) raokhshm khshnütem . . , 
pouru khehnütem yt. 19, 53. 

Hzv. khushnüt, parsi khashnüty np. khashnüd. 

Vgl. akhshniUa, äzhizhnüta, hukhahnuta. 

khshiiAti (von 2. khahm) f. Weisheit, hzv. ahnA- 
khtarüh, Ner. prabodha, acc. Muthnütem y. 31, 3. 
yäm khihnütem rdnöibyd ddo die Weisheit welche 
du deinen Kämpfern gibst y. 50, 9. 

khfthnflman (von 1. khshnu) n. ZufriedensteUang, 
dat hhshw&maim y. 3, 3. 65, 3. 

Np. khüshnüma/n, 

khsliiiTaiti (von 1. khshnu, vgl khshuiäUi) f. Be- 
friedigung. 

Vgl. ashavdkhshwmU. 

kbduiTtsh (Fortbildung von hhshwash) erfreaen, 
praes. 1. sg. yd khshnviskd ghisca wrvdnem wodurch 
ich erfreue die Seele des Rindes y. 28, 1. 

klishiiiaibyft) 

UisliBiaf \ 8. tum. 

Mishmil I 

kshinftka (aus yüshmdka) pronom. adj., vester, 
acc. fem. khshmdkäm hucigttm eure Weisheit y. 34, 
14. khshmdkäm y. 43, 17. neutr. khshmdkem y, 45, 
18. s. auch tum; instr. neutr. khshmdkd khshathrd 
durch euer Reich y. 34, 15. dat. m. khshmdkdi vah- 
mdi y. 49, 10. gen. m. khrathis khshmdkahyä d 
mananhd durch den Geist (der) in euerm Verstand 
(ist) y. 48, 6. 

khslmiftTafit (aus yüshmdvant) adj., euresgleichen, 
gen. nemanlid d yathd nem4 hhshmdvatd samt dem 
Gebet wie das Gebet für euresgleichen y. 57 ^ 9. 
yagnem khshmdvatö y. 33, 8. khshmdvatö vahme y. 
34, 2. nem^aiihö khshmdvatö y. 43, 1. tarn daenam yd 
kJishmdvatd ahurd y. 48, 6. plur. gen. khshmdt?atam 
vahmdz d zu euerm Preis y. 45, 10. loc. khshmävagü 
y. 34, 3. 

khshmATÖya s. tum. 

khshmftTya-g^as-ttrT&ü hdähn yazamaide wir 
preisen das mit khshmatbyd ghis urvd beginnende 
(29.) Capitel des Ya^na, y. 29, Schluss. 

khshTa^pa s. drslyöbarez. 

kkshyadwa (von khshtnp) adj., glatt, sanft, nom. 
khshvahod sanffc (d. h. ohne sich nach der Seite zu 
bewegen) fliegend yt 8, 6. 37. plur. nom. atkayo 
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kkshvae^edonhö glatte Schlangen, hzv. sha/ak vd. 
18, 129. 

Vgl. dqukhskvaewa, 

kbshTE^way (verb. denom. vom vor.) dahiufabreu, 
gerade aus gehn ; partic. praes. khshvaetüayatiL 

UshTaßwayatMtr» (vom vor. + cutra) adj., da- 
hinfahrende , blitzende Dolche besitzend, plur. acc. 
n. khsJuUhra ""(utra yt 5, 180. 17, 7. 

UlshTailuiya (v. khshvas) adv. sechsmal, khskva- 
xhajfacä yd. 8, 45. 

UtöhTawra «. hhshvkora. 

khshTas, sechs, nom. JchshtHu, vd. 4, 5. 16, 22. 
tcc. kkshvas vd. 2, 88. 7, 36. khshvas sechsmal vd. 
7, 36. vend. sade 253. (Westerg. vd. 7, 75) s. ^ata. 

Skr. ifhdskf hzv. «^a«A, parsi mm, np. «AojA, buchar. 
sbeshf serg. MsiahUize^ syrisch -zig. sheishy afgh. 
«Aim^y bal. (brahvi) «Aa«A, knrd. shesh, armen, veto, 
südoss. oitA^a«, dig. akhgaz^ tag. akh^. 

khsliTasaslii (vom vor. -|- 1. o»^) adj., sechs- 
iugig, acc. khshvasashim y. 9, 25. yt. 5, 34. 9, 14. 

khshTMklishapara (v. khshvas -f khsh"") n. sechs 
Nächte, abL pa^ca khshvaskhshapardt vd. 9, 140. 

UialiTaBgftya (v. khshvas + ^) n. sechs Schritte, 
aec hkshvasgdkn vd. 6, 66. 80. 

UshTMtl (v. khshvas) f. sechzig, acc. khshvasthti 
vd.8, 265. 12,4 amSchluss von 60 Tagen: A.lb,8. 

Skr. shaahtC, parsi «a^, ui^. shagi, shast^ afgh.«^- 
(oA, kurd. sheshtj armen. v€Uh^aun. 

khahraBtlTallt (vom vor.) adj., sechzigfach, nom. 
m. khshtHisth&o yt 10, 116. 

UUhTasda^ (von khshvasda^an) adj. num., der 
sechzehnte, nom. (ohne Flexion) khshvasda^ hdta 
marems sechzehntens heisse ich Berechner der Ver- 
dienste yi. 1, 8. acc. neatr. khshvasda^em vd. 1, 76. 

Skr. skodagd, np. shdnzadahumj afgh. shpdfagum^ 
armen, vetsta^amerord^ dig. akhgazdegeymag. 

khahTasda^n (von khshvas -f d^) sechzehn. 

Skr. shddagan^ np. shdnzadah^ afgh. shpdfo^, ar- 
men. vesJUagan, dig. akhgazdeg, 

khghrasmAliya (v. khshvas -f- fndcM) a4Jv sechs- 
monatlich, acc khshvasmdhim (eine Zeit) von 6 Mo- 
naten vd. 5, 136. 

khahras^ta (von khshvas -{- gata) sechshundert, 
instr. khshvasgaiäis haeanremca 3rt. 5, 95. 

khahTas^töiIiiui (vom vorigen -j- 'f^'^'na) m- 600 
Jahre (Winter), plur. nom. ^zima vd. 2, 23. 

khahvip, werfen, giessen; partic. perf. pass. 
khshvipta. 

Skr. kship, ksk^pdU. 

khahvlpta (vom vor.) n. Milch (von Kühen). 

UishTiptaVaftt (vom vor.) adj., reich an Milch, 
hzv. shirdmandy nom. (statt acc.) f. khshviptavaiti 
vd. 21, 27. yt 24, 49. 13. (hier khshviptyd^. 

khahriwl (von khshvtp) adj., schwingend, rasch, 
plur. fem. khshvkeyd yt 13, 37. 



khshTiwiishtt (vom vor. -|- ishu) adj., schwingende, 
rasche Pfeile habend, noüi. yaiha äghris vudniva^ 
yim anhat erekhshö khshviwüshus khshvUoüshvalemd 
airyanäm airyd wie ein Pfeil, ein hinmilischem 
Willen folgender, welchen schleudert ein verwun- 
dender, rasche Pfeile, sehr rasche Pfeile habender 
Arier unter den Ariern yt. 8, 6. acc. gtaotdrem khshvi- 
vmsh4m yt 17, 12. mährem khshvitmishüm yt. 10, 
102. superl nom. khshvhcnshvatemd yt. 8, 6. 

UiBkriwiTixa (v. khshvim -|- l. vaz) adj., rasch 
fliegend, acc tisirim khshviwiv&sem yt 8, 37. 

khshTlwray Westerg. khshTawra (von khshvip) 
n. Geläufigkeit, acc. khshviwrem Juzvatn Qe\SMÜgke\t 
der Zunge y. 61, 11. 

VgL skr. khshiprd. 

khshyldem das sechsfache y. 11, 24. s. uye, 

Uiskrldlia (von khshu) n. Milch, Süssigkeit, hzv. 
shMn^ shMnish, Ner. gdtdya, acc. khshvtdemcd y. 
29, 7. dat khshvtdhaica (sie) dzütayaeca zur Süssig- 
keit und Fettigkeit y. 67, 4. dual, acc khshvidha 
dzüäi (Westerg. dzüta) Süssigkeit und Fett y. 17, 
45. 67, 20. 

Ostafgh. shaudah (milk). 

klistt s. gtä, . 

khstiTadnya (von khstävana) m. Sohn des Rhsta- 
vana, gen. pounidhdkhstdis khstavaetvyehe yt 13, 111. 
khsh&itorägpahe khst&vaenyehe yt. 13, 111. 

khstiTafit iyon khstd) adj., unterstützend, acc. 
m. mäonhem khstdvantem yt. 7, 5. 

UlstiTana (von khstd) m. n. pr. des Vaters des 
Ponrudhäkhsti und Kh^oiwra^pa. 

khstiTl (von khstd) m. Held, Kämpe, plur. nom. 
takhma kh^dvayö yt 13, 37. 38. 

khBtfim s. khs^va, 

UlBtimi ? khstämi-catca madhakahSca tun vd. 1, 58. 
Hzv. cikdmcdi madagv-dkdmcdi rdvdr atü ; cikdni- 
cdi kann nur die enclit. Partikel cafea übersetzen, 
khstand ist also nicht übersetzt; madagv scheint 
der Name des Hundes Madhaka zu sein, vd. 7, 67 
steht narmansJiän tun madagv^ dydhdrishötar sie 
sind dem Madhaka hülfreich; wenn khstämi von 
khstd abzuleiten ist, so könnte die Stelle vielleicht 
heissen : sie stärken die Kraft des Himdes Madhaka ; 
tun scheint aber gar kein altb. Wort zusein; dann 
wäre khstämi nom. sg. neutr. , sie sind eine (ge- 
reichen zur) Stärkung des Madhaka. 

khstTa (von khshvas) adj., numer., der sechste, 
nom. yistvS vd. 4, 11. yt 19, 2. zum 6. Male yt 
14, 17. khstvd yat ahmi khratus sechstens bin ich 
die Weisheit yt 1, 7. fem. khstvt vd. 14, 37. acc. 
masc. khstüm vd. 5, 95. y. 9, 69. neutr. khstOm vd. 
1, 29. adverb. vd. 4, 65. gen. m. khstoahi myazdahe 
A. 1, 12. 

Skr. shashthd, parsi np. shashem^ afgh. shpakam, 
armen, vetserord, oss. akhgäzetß. 
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Die gutturale Media und ihre Aspirata fallen in 
den Handschriften zusammen, da letztre dem per- 
sischen Organ fremd ist; die Aspirata wird durch 
ein Zeichen ausgedrückt, welches mit dem für g 
Aehnüchkeit hat S. Lepsius, das ursprüngliche 
Zendalphabet. 

gaiflti f. Gestank, nom. aisJia gaitUis vd. 7, 144. 
plur. acc. gadfUtsca jt. 22, 25. 

Skr. gandhd, hzv. np. buchar. afgh. gand. 

Vgl. duzhgainUy visJiagmüti, 

gairi (von 5. garf) m. Berg, nom. gairie yt. 19, 
1. acc. gcdrtm vd. 22, 53. y. 2, 54. 25, 22. aom gai- 
rim yt. 1, 81. gaokantem gcdrtm mazdadhdtem N. l, 
8. qanvantem avi gcdrtm yt. 8, 6. 38. abl. gardit yt. 
5, 45. 8, 6. gen. gardis y. 1, 41. 3, 55. gar6is ushi- 
darenahe yt. 19, 0. 97. loc. gara paiti auf den Ber- 
gen y. 10, 10. plur. nom. garayd qätacina yt. 16, 3. 
garayö yt 10, 14. 19, 2. 7. (hier- werden 2244 Berge 
gezählt), acc. vtgp&o garayd ashaqdthr&o vsp. 2, 22. 
y. 2, 54. S. 2. 28. vtgpdogca garayd y. 70, 50. garayd y. 
10, 7. garaya^a ydiberezatUÖ yt 18, 9. gcdrts yt. 14, 41. 
gairtsca y. 41, 21. avigpüagaona {WeBterg, rpüa gao- 
na) gairi zu den weissfarbigen Bergen y. 10, 30. dat. 
gcdribyö vd. 2, 51. gen. gairinäm vd. 2, 54. 6, 2. 19, 92. 
vsp. 1, 20. y. 9, 82. yt. 8, 24. 14, 21. 19, 6. S. 1, 28. 

Skr. giri^ hzv. gar, np. ghar, jar (vgl. georgisch 
gard)j afgh. ghar, gharah^ altarmen. 'ApxnyTjQai^ ar- 
men, leahm^ vergl. lyk. aenagoratce (Obelisk von 
Xanthns, Südost 14. Sharpe bei Fellows, an account 
of discoveries in Lycia, London 1841. 516). 

gairima^anh (vom vor. -|- magank), gatrimoQd anhö 
oHaM Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 5, 88. 

galrlsliac (von gairi -|- hoc) adj., bergkletternd, 
an den Bergen sich aufhaltend, plur. nom. f. äpö 
gairishdcö Bergwasser yt 19, 66. acc. m. gairishdcö 
die in den Bergen lebenden Thiere yt. 8, 6. 

Hzv. gairigac (Bund. 29, 5). 

gairya (von 2. gar) m. Himmel , hzv. garotman, 
acc. yS urvanem min gairtm . . . ftade der ich meine 
Seele dem Himmel übergebe y. 28, 4. 

ga^th, kommen. 

— pairi, kommen, med. praes. 1. sg. pairt (Wes- 
terg, pairi) gaethe klishmdvatd vahme ich komme 
zu euerm G^bet, hzv. bnd ddmtamnam^ Nor. aamd- 
gacchdmi, y. 34, 2. 

gadtlui (von gi) f. der Inbegriff des Lebenden, 
1) Welt, acc gaethäm y. 9, 27. 56, 10, 3. yt 19, 
94. nazdintäm goHham die nächste (diesseitige) Welt 
y. 49, 3. dat. (local) gaethayäi y. 9, 10. plur. nom. 
gaetkdo die lebenden Wesen y. 42, 6. yt. 19, 12. 
vsp. 2, 11. acc. gaSihäo vd. 2, 13. 18, 116. y. 8, 7. 
81, 3. gaethäogca y. 54, 1. dat gaithdbyö y. 64, 38. 
yt 11, 1. gaethävyo y. 9, 26. yt 5, 84. 9, 14. abl. 



gaethdhyö yt 19, 93. gen. gaethanäm vd. 18, 108. vsp. 
1, 8. y. 9, 27. 64, 27. 54, 17. y t 8, 29. dätare gaeiha- 
näm vd. 2, 1. 9, 1. yt 10, 74. ydtem goManäm den 
Wandel in der Welt vd. 19, 96. gaethanäm ihrdtäea 
vd. 2, 13. loc. gaethähü y. 42, 7. gaetMdkva y. 9, 59. 
2) irdisches Besitzthum , die Hürde , aoc j^aithäm 
die Hürden vd. 18, 131. plur. nom. gaSthdo Güter 
y. 34, 3. acc paUi avdo goHhdo zu diesen Hürden 
vd. 13, 2a gaJRihdo Güter y. 45, 8. gaiüidogoa Habe, 
Besitz y. 57, 5. Güter y. 81, 11. dat gaHhdbyÖ bei 
den Hürden vd. 13, 111. abl. gaeihdbyö von den 
Hürden hinweg vd. 18, 28. 

Altp. gaitha^ hzv. gShän, parsi gShan^ np. bnchar. 
jihdny gthdn. 

Vgl. drvdgaetha, fl-ddatgaeüta^ tnunedatgaMay ga- 
vdgaitha, 

ga^thu (von gaSihf) adj.? gen. usttake . . . gae- 
thdus mashyovanhahSy Spiegel: eines Kameeies, das 
mit einer Waffe [gae^usS] Menschen veraehrt [•poÄ- 
hahit] yt 14, 11. 

ga^thojan (von gaetha -f Jan) adj., verderblich 
für die Hürden, compar. nom. sg. (collectiv) gcteihd- 
fataragca, hzv. : tödtlicher für die Welt , d. h. von 
schlechterer Art, vd. 13, 120. 

ga^thdfrftdhaiia (von ^ + Jrddhana) adj. , die 
Welt fördernd, acc. f. gaethd/rädhanäm y. 64, 5. 
yt 5, 1. 13, 4. 

ga§fhömereficya (von gaetha 4* ^^) na- i^* V^- 
eines Dämonen. 

gadthomereücyAna (vom vor.) m. Nachkomme 
des G., gen. ar&töisca ga^dmerencydnahi yt Id, 137. 

ga^fhja (von gaetha) adj., irdisch, nom. mat^d 
gaeihyd yt. 10, 106. acc. gaSthtm yaeatem S. 2, 80. 
y. 17, 6. gaethifnca y. 19, 56. gaüMn vsp. 2, a 8, 
20. yt 10, 107. fem. gaethyämoa y. 35, 2. dat 
khshndvayeiti mmnyavaca yazata gaeikyäica (lies 
gaeihydcaf) yt. 6, 4. gaethyäica s. abda. gen. 1 gae- 
thyaydo vsp. 2, 6. 8, 20. plur. nom. m. ga^ya Fr. 
1, 2. neutr. gaithe keaka yt. 12, 8. aec m. ^aHhySca 
y. 17, 52. 70, 19. ratavd gaethya vsp. 2, 1. neott. 
gaeüie (in dem Kampfe) um die irdischeB (Gtter) 
yt. 5, 73. dat m. gaethyaeil/ya^a y. 1, 49. gen. 
yazatanäm gaethyanam y. 8, 20. gakthyamämca yt 
19, 22. ratofvd gaSthyanam vsp. 1, 1. 

Vgl. hzv. gm, np. gat, bal. kidda^{8cMpftT). 

ga^vani m. n. pr. des Sohnes des Vohunemaah, 
gen. gaevandis vohunemanhd yt 13, 115. Bund. 69, 7 
heisst Gtw ein Sohn Godarstwty im Mujmil ist Pe* 
shen ein Sohn des Giv, des Sohnes KeshvAd. 

Vgl. vdüigaega, 

ga§^a m. Lanzenträger, Titel oder Beiwort des 
Kere9ä9pa; nom. thrishüm aetaeshdm akktinSrnJä- 
nayd dre^jayeüi^ aostaca pcdti dumnaca thrivataca 
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gae^t ein Drittel von deren Unreinigkeiten spridit 
Jaoaya ans : mit der Lende auf die Hände , drei- 
mal Ga^os (ein Zauberspruch?) vd. 7, 150. Die 
Hit. - Uebers. lässt ihrivata aus und gibt gai^u* 
durch gag^ welches vd, 19, 13. a^no (Steine) über- 
setzt; verstehe ich die schwierige GlossCi so lautet 
sie : um ein Drittel davon möchte er (sie, die Jahi) 
mehr sein; und ihre (eorum) Zauberei vermag nicht 
es um ein Drittel {grüakt) mehr zu machen; weiter 
hütet die Uebersetzung: mit der Lende zur Hand 
und dieser ga^ oder (?) g^^, d. h. nicht das Zei- 
chen des Zaubrers durch diess Schneiden (?) mehr 
macht (ergreift, als ein Drittel?). So viel ist wohl 
kkr, dass die Trad. hier eine Waffe in gae^u8 fin- 
det In den folgenden Stellen muss das Wort per- 
sönlich gefasst werden: dat anyd upardhmryö ytsva 
gaigH9 gadhaivarö dann der andre (Kere^ä^pa) ein 
juiger Mann von hoher Wirksamkeit, ein keulen- 
tragender Ga^; die Trad. sagt folgendes: und 
der andre, von hoher Wirksamkeit ein Mann, ein 
6^^(Ner.pi^Mro), ein Keulentragender, Kere^a^pa ; 
d. h. Werke mit der Keule er viel that; Ma3rudftt 
sagt: ein Gesetz (Sitte?) der Araber ist es, des- 
halb ist er g^9Ür genannt; Mai^ushna^p spricht: 
diess ist nicht an verwundem, denn auch die Tür- 
ken fuhren einen g^^, y. 9, 33. gen. kere^gpahe 
r4 gaigäuB gadluwarahe yt. 13, 61. keregdgpahe 
gai^dui gadhavarahe yt 13, 136. gaegu scheint in 
diesen Stellen den Träger eines gaegu, mag diess 
nun Keule oder Lanze, wie das keltische yalaow^ 
bezeichnen, zu bedeuten. Ueber das schwierige 
Wort ist bereits vielfach gehandelt, vgl Bumouf 
im Joum. asiat. 1845. April 263. Benfey in den 
Gottinger gel Anzeigen 1852, 1971. Kossowitsch 
z. d. St, Spiegel, Interpr. 19., Münchener gel. An- 
seigen 1861. p. 819. Windischmann Z. St 39. 320. 
BickeU in Kuhn Z. 12, 438. vgl. Pictet, les origines 
Indo - europ^ennes II, 207. 

gaoidhya (von 1. ^ -|- 2. dd) f. Fleischschale, 
hzv. goshtdärij nom. gaoidhe vd. 14, 28. 

gaokerena, m. n. pr. einer Pflanze, des weissen 
Haoma ; er wächst bei dem Baume Harvi^ptokhma 
im See Vourukasha und wird gebraucht bei der 
Bfldung der unsterblichen Körper zur Zeit der Auf- 
erstehung; Ahriman schuf zu seinem Verderben 
eme grosse Eidechse, aber dieselbe vermag nicht 
an seine Wurzel zu kommen, weil 99999 Fravashis 
und der Fisch Kara (im Bundehesh 10 Fische) 
sie abhalten, vgl. Bund. 19, 18. 42, 11. 64,3. Spie- 
gel H. n,113. Par8igr.l42,16— 18. Kuhn, Herabk. 
119. Windischmann Z. St 89. 107. 169. 251. acc. 
dm gaokerenem pairi um den einen G. herum vd. 
20, 17. gaokermem yt. 1, 30. S. 2, 7. gen. gaokere- 
miÄc yt 1, 30. 2, 3. S. 1, 7. 

Skr. vgl gokarnt; hzv. gökarrij gökart, 

gaoeltlira (von 1. gdo -|- cUhra) adj., Stiersaa- 
men entiialtend, vom Monde, vg^ Bund. 19, 20 ff. 
acc. meMihem gaocUkrem yt 7, 8. 12, 3a y. 17,23. 
dat gaeeUkrdi jrt 7, 1. gen. gaodthrahe y. 1, 3ö. 
3, 49. yt 7, 0. voc. gaodthra vd. 21, 31. 



gaojmn (von 1. gdo + Jan) acy. , das Vieh töd- 
tend (vom Winter), gen. masc. gaqjand vd. 7, 69. 

Skr. gohdn, 

gaoiA^ (von 1. gdo -{- si^) &dj., Fleisch in der 
Hand habend, nom. gaoea^ vd. 3, 4. (hzv. übers. 
Kleider in der Hand habend) yt 10, 91. = y. 61, 
4 (wo gduzagtd). 

gaotema m. n. pr. gen. y6 nöddhya/füid gaotmnahe 
par6 aydo pargtdä avdäi welcher von der Be- 
kämpfung des Betrügers Gaotema hervorgehend 
kommt (ihn besiegt habend) yt 13, 16. Spiegel 
(Av. übers. IH, 114) hält gtwtema für appellativ: 
Landmann, und übersetzt zweifelnd : welcher gegen 
die Verächter vor den Bücken des Landmanns 
geht; Windischmann Mithra 29. findet den Gdtt- 
tamd Nodhds des Veda, und vermuthet, es sei je- 
ner BrahmajiB Cangrahac gemeint, welcher sich zur 
persischen Religion bekehrte. Beides ist nicht halt- 
bar, weil Gaotema nicht mit skr. g&atama identisch 
ist und näidhydo noch weniger mit Nodhas ver- 
glichen werden kann; Cangrahac, skr. ^^Heara 
dcdrya, aber ist erst in das erste Jahrhundert vor, 
oder gar in das 14. nach Christus zu setzen (vgl. 
Troyer im Joum. asiat 1841. Nov. 401); übrigens 
vgl. man über Cangrahac Anquetil, T. 1, 2me part., 
p. 51. Desatir I, 190. Hang (Essais 188) übersetzt 
ganz ungenau: who, before Gotama had such an 
intercourse (with God, obtained revelation), was 
bom, und bezieht die Stelle voreib'g genug auf 
Buddha; vgl A. Weber im liter. Centralblatt 1863, 
p. 645. 

Vgl. skr. götama, 

gaodaya (von 1, gdo -{' b. ddf) adj., viehzüch- 
tend, gen. gaodayehe nars vsp. 1, 31. 

gaodftjn (v. 1. gdo+ b. ddf) adj., viehzüchtend, 
acc gaoddyHm narem vsp. 2, 34. loc. gctodd^Ö bei 
dem Viehzüchter y. 29, 2. 

gaodliana (von 1. gdo -f- dana) n. Reichthum an 
Vieh, acc. gaodhanem avi JiatUacindo Reichthum an 
Vieh zum Herumlaufen, vd. 21, 29. == yt. 24, 49. 

Skr. godhana. 

gaOBft ra. 1) Farbe, Art, acc. navanäm agpanam 
gaonem neunerlei Art Rosse vd. 22, 54. plur. acc. 
gaonaca Farbe (des Leibes) yt. 13, 11. gen. gaona- 
näm Farben yt. 8, 58. 2) Vermehrung, Reichthum, 
acc gaonem vd. 3, 85. 

Skr. gund, altp. '^Xoyovrrj, hzv. gän, parsi güna^ 
np. aünah, afgh. ghün^ gün, armen, goyn, oss. gun 
(nivgun glücklich) ; vgl. udisch gon (Schiefner 86). 

Yglzairigaona, vokug^y W*^i haomög^, kaoarSg^^ 
hamag^, haretMgpögaona. 

gaopin (von gup) adj. beschützend. 

Skr. gopin, 

gaopiTAäha (vom vor. -|- vanhu) m. n. pr. gen. 
gaopivankius yt. 13, 111. 

gMma (von 1. gdo) m.? Fleisch. 

gaoma^za (von 1. gdo -|- m^) n. Urin eines Rin- 
des, nom. gaoniaezem upoAharezem vd. 9, 40. acc 
gaomaezem vd. 19, 70. 75. 

Hzv. gdm^, parsi gotniz. 

13* 
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gtLOmtdkt (von 1. gäo) 1) adj., mit Fleisch ver- 
sehn, acc. mptizdem gaomentem vd. 8, 64. instr. gao- 
mala zagta Fleisch in der Hand habend yt. 13, 50. 
voc. hacma gaoma , hzv. übersetzt carp Fett , Ner. 
gäulya (7. 17, 46. für khshvtdka) Syrup; Spiegel: 
süsser Haoma y. 10, 81. plur. abl. f. akiUbyagca 
haca gaomcutibyagca yt. 22, 16. 2) m. n. pr. des 
Sohnes des Zavan6raozhdya , gen. gaomatd zcmmd- 
raozhdyehe yt. 13, 125.. 

Skr. gömarUj vgl. altp. Gaumäia, lyk, Oomateyai 
(Fellows, an account of discoveries in Lycia, 1841. 
Tafel 36, n« 7.) 

gaomaf vd. 11, 32. lies gaot. 

gaomaTAllti (von gaoma) adj., mit Feisch versehn, 
vergl. Spiegel DM G. 17 , 73. nom. f. gaomavaüi y. 
67, 3. acc. f. gaomavaäim yt. 18, 1. zaothräm gao- 
mavaüim y. 65, 1. neutr. gaomavat vd. 3, 9. plur. 
fem. acc zaothrdo gaomavaitts vsp. 12, 17. y. 22, 
5. dat (statt instr.) gaomavaüibyd zaothrdbyö yt 5, 
8. gen. zaothranäm gaomavaüinäm vd. 14, 8. 18, 143. 
yt. 5, 63. 

gaoya (v. 1. gdo) adj., auf Rinder bezüglich, acc. 
f. gaoyäm tsttmy gaoyäm väthtcäm yt 8, 17. 

Vgl. gdvf/a. 

gaojaoiti (von h gdo '\- yaoüi) f. Trift, Weide, 
dat gtwyaoUe zur Trift (macht er die tiefen Ebe- 
nen) yt 10, 112. plur. eiQcgaoyaoätßca y. 2, 59. yt, 8, 
42. gen. gaoyaoitinäm y. 1, 45. 3, 59. 

Skr. gdvyüti (goyüti), hzv. gdgiU, 

Vgl. vagdgaoyaoüiy vourugaoycunti, 

gao^Ara (von 1. gdo -f 2. ^a) 1) f. Lanze, 
plur. dat (statt instr.) verethraghnö am imaf nmd- 
nem gao^ürdbyö qarenö pairiverenvaUi Behram be- 
deckt dieses Haus durch seine Lanzen mit Glanz 
yt. 14, 41. 2) adj. , mit Lanzen , Waffen versehn, 
acc. n. nmdnem . . . gaogürem ayaganhay nimm 
ein wohlgerüstetes Haus yt. 24, 9. plur. nom. ae- 
9häm nmdndo hudhdtdo g<togürdonh6 histenti <Mha 
paurvdo daregh^upagta für (in Bezug auf) ihre wohl- 
begründeten, an Reinheit vorzüglichen Häuser 
stehn sie da als Lanzenbewaffnete mit langem Bei- 
stand yt 17, 8. 

Vgl. hzv. gdgÜTy Neriosengh's gdaüra (Spiegel, 
Ner. 57); Spiegel (in einem Briefe vom 22. Dez. 
1863) macht auf ZäPs Lanze gdwgar (Shahnameh 
ed. Macan 137. 142) aufmerksam. 

gao^eflta (von 1. gdo -|- gpenta, uneigentliche 
Composition) m. heiliger Stier , voc nema^-U gao- 
qpenta, hzv. t6nd t afzütdk, vd. 21, 1. 

Hzv. gdgpandj parsi gögpend^ np. buchar. gögfand, 
täti gu^en, maz. gu^en, alle mit der Bedeutung 
Kleinvieh, Ziegen, Schaafe. 

gaosha (von gwh) m. 1) Ohr (der guten Wesen), 
acc. gaotJiem vd. 8, 142. 13, 27. instr. gaoshcunf ins 
Ohr, leise yt. 10, 85. dual, dat gaoahahoe yt 16, 7. 
instr. gaoshmtoe yt 10, 107. gen. gaoshfiydo yt. 10, 
23. plur. acc. gaosha yt 10, 48. (könnte auch dual, 
sein, aber das Subject ist mehrheitlich); instr. 
^raotä ghi9 du höret mit den Ohren (die Partikel 



die scheint hier eine ähnliche Rolle zu spielen, wie 
bis in ahüm bis) y. 30, 2. 

2) Ecke 

Skr. vgl. ghösha; altp. gausa, vgl. yavaavaaraSrjQ 
bei Procop und J. Müller p. 343. hzv. parsi np. 
göshj buchar. güshj talish gush^ bal. goshj korm. 
göhf kurd. gm, bulb. geh, afgh. gkuvag, westafgh. 
gJiuvasih, tag. gug^ dig. ghog^ die Ecke lautet np. 
afgh. gdshah. 

Vgl. kaourvögaosha j caihrug^^ zairig^, 9rutg^y ha 
za^rdg^. 

gaoshAvare (vom vor. -)- 2. vor) n. Ohrschmuck. 

Hzv. np. göshvdr. 

Vgl, ßrdgaoshdvarej mafgaoshdtK^re. 

gaoshomaf^aAh (von gaosha -f ma^iüi) adj. , so 
gross, dass es an das Ohr reicht, plur. instr. 
gaoshdmagibts A. 1, 5. 

gaoshöf^rftta (von gaosha -}- gr^) a^j.t mit Ohren 
gehört Beiwort der Weisheit, welche Zarathustra 
ab himmlische Weisheit {dgnS khratus) offenbart 
wurde und die er nun als vernehmbare den Men- 
schen verkündete, vgl. Spiegel, Parsigr. 183. acc. 
gaoshSgrätem kkraiüm y. 25, 18. S. 2, 2. gen. gao- 
shdgrOtahe khraihwd y. 22, 29. yt 2, 1. S. 1, 2. 

Hzv. göshdgrüt (Umschreibung?). 

galüi (vgl. hhshu) essen, praes. 3. pl. gatkheSUi 
vd. 7, 140. 

— nizh, verzehren, praes. 3. pl. mzhganherUi (von 
Motten und Getreidewürmem) vd. 17, 9. yd taf pai 
haomahi draonö rUzhgdonhenti nishidhaüi welche 
das, was man als Draona des Hom isst, verhindert 
(vgl. Windischmann, Somacultus 139) y. 10, 44 
(Westerg. liest nigdorikenti). 

Skr. ghas, ghdsaü, 

gafidarewa m. 1) n. pr. eines feindlichen We- 
sens von ungeheurer Grösse, welches am See Vou- 
rukasha sitzt und den weisen Haoma verderben 
möchte; Gandarewa fand sein Ende durch Kere- 
9^9pa ; bei Firdosi ist er als Kandarav zum Minis- 
ter des Sohak geworden (Mohl, livre des rois I, 
102, 405 etc.); vgl. Spiegel Parsigr. 138, 42. Kuhn, 
Herabk. 132. Spiegel, Av. übers. IH, LXVHL 155. 
Windischmann Z. St 35. 39. nom. uUi ogH gafyd 
dMiriSy tdti aevö gafyS paiÜSj uiU gandarewd updpdy 
so gehörj die Tiefe dem Ahura, so gibt es nur 
einen Herrn der Tiefe, so (gehört) Gandarewa am 
Wasser (dem Ahura) yt 15, 28. acc. gandareioem 
yim zcdripdshnem yt. 5, 38. 19, 41. 2) n. pr. eines 
Frommen, gen. parsJiantahe gandaretoaM /raoash$m 
yazamaüle wir preisen die Fravashi des Parshafita 
(des Sohnes) des G., yt. 13, 123. 

Skr. gancffiarvdf parsi gafklarf, np. kandarv, 

gata (partic. perf. med. von gam). 

Skr. gatd. 

gatoaresa (von data -f 1. areza) m. Schlacht* 
ganger? gen. gatöarezahe yt 19, 42. 

gtL%f get Partikel zum Hervorheben, gai y. 42, 
1. nwibyd zbayd ashem vohuyd ashem gai tf fSr 
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mieh flehe ich nm Reinheit, in Qüte, nemlich am 
deine Beinheit y. 50, 10. 
Vgl skr. gha. — vgl. pereget. 

1. gadlUi 1) fem. Kenle, acc. gadhäm yt 10, 101. 
plnr. gen. gadhanäm yt. 10, 131. 2) m. Mörder, 
RSuber, nom. gadhö j, 64, 29. acc. gadhem y. 9, 
69. gen. gadhahS y. 9, 95. yt. 11, 5. 13, 136. 

Skr. gada; hzv. gai, tag. gäd (betrügerisch). 

2. gMdbM m. eine Krankheit, gen. gadhdhi 
▼d. 21, a 

Skr. gada\ vgl. oss. agd» ü sei gesund. 

Vgl- apagadha. 

gadhaTara (von 1. gadha -f 1. bar) m. eine 
Keule tragend, nom. gai^us gadhavard y. 9, 33. gen. 
gaegdus gadhararahe yt. 13, 61. 

gadhokargta (von 1. gaiOia -|- 2. karsta) adj., 
durch Räuber verursacht, gen. n. gadMkarstahS 
tbaeshanM yt 13, 136. 

gadliötm (von 1. gadhd) m. Diebesschaar , plur. 
SßcgadhöiHsca yt 11, 6. 

gadhwa f. Hündin, hzv. karbd^ Fr. Müller (Beitr. 
zur armen. Lautl. III, 4) übersetzt Katze und ver- 
gleicht arm. kaUm; es ist aber wohl nicht statt- 
haft die Eiistenz der Katze in Persien so früh an- 
zunehmen , da dieselbe erst im Mittelalter bei uns 
and in Asien von Afiica aus eingeführt wurde, 
nom. a^sha gadkwa vd. 15, 18. gadktoa Fr. 2, 2. 
(8. kurö)f acc. gadhivätn aptUhrdm eine trächtige 
Hundin vd. 15, 17. yöi gadhwäm (kann auch plur. 
gen. sein) pairibavaäi^ welche (Thiere) an der Hün- 
din entstehen vd. 14, 71. dual, slcc/^ frd thS gadhwa 
Mozayän sie sollen meine beiden Hündinnen herbei- 
bringen vd. 8, 120. plur. gen. gadhwäm vd. 14, 71. 
hU hapta puthranäm gadhwäm w^dmdit er ziehe 14 
Jonge von Hündinnen auf; Westerg. liest pM/Är5m, 
scheint also gadktcäm als acc. sg. zu fassen und 
zu übersetzen: 14 junge Hündinnen (der sg. steht 
coUectiv, ?ne bei uns „14 Mann") ziehe er auf, vd. 
14, 68. 

VgL awarisch ghuazi (Hündin, Schiefner 43) ? 

gap, gähnen, klaffen. 

VgL jap. 

gafya (vom vor.) m. Abgrund , Tiefe , nom. uäi 
oftf ga/go (al. gufyö) äküirü so gehört die Tiefe 
dem Ahura yt 15, 28. 

gafydpaiti (vom vor. -|- 1. paäi) m. Herr der 
Tiefe, nom. uüi aevö ga/yöpaitis so gibt es nur 
einen Herrn der Tiefe yt. 15, 28. 

^•■* (^gl- J^^) ge^> pot. 1. sg. jaghmyäm yt. 8, 
11. 10, 55. partic. perf. act acc fem. jagkmüshtmca 
hOfreich vsp. 12, 17. y. 25, 9. gen. jaghmüshyäo 
athdü vsp. 10, 28. superl. nom. sg. m. ashahi ja- 
gkmüHemö in der Reinheit der hülfreichste y. 56, 
1, 11. 69, 32. acc. jaghmiUiemem y. 70, 9. partic. 
perf. med. nom. g€U6 weggegangen (möge sein) 
y. 8, 14 

— aiwi , ankommen, impf. 3. pl. hyat aibt gemen 
wenn sie kommen y. 45, 11. impf. conj. 3. sg. ya- I 
dhdi aküicü jaghmai wenn fdie Drukhs) anstürmt | 
yt. 19, 12. 



— d, kommen, impf. 3. sg. ägemaf y. 69, 16. kd 
. . . dgemap wie soll (meine Seele) erlangen y. 43, 
8. partic. perf. med. nom. agatd herbeikommen vd. 
19, 103. 

— fra, hervorgehn, impf. 3. sg.ßrdghmaf yt 5, 62. 

— Jiäny sich versammeln, partic. perf. med. nom. 
fem. perene tm zdo hengata voll ist die Erde ge- 
sammelt, ist angefüllt, vd. 2, 29. 

Skr. gam^ gdmoH, gdnd y jaga/nii ^ altp. gam {dja- 
miydy hatigmatd), hzv. matan (aus gmatan)^ parsi 
madan, np. buchar. dmadan, kurd. dvadany ar- 
men, gnal. 

gaya (von gi) m. Leben, nom. gaya^d y. 41, 7. 
agtvdo gayd ddrayeiU bekÖrpertes Leben wird fbrt- 
erhalten (nach der Auferstehang der Todten) Fr. 
4, 3. acc. gaemcd y. 30, 4. vanhSus gaem mananhd 
y. 42, 1. in Str. gaya ßgaesa lebe dein Leben vd. 
18, 61. y. 61, 29. graesta gayajvcunti sie leben das 
schönste Leben vd. 2, 136. yavata gaya jvdva so 
lange wir beide leben yt. 15, 40. gen. gayehe (seil. 
marathnd) vsp. 24, 3. y. 67, 63. yt. 13, 86. gayehe 
y. 70, ea yt. 10, 71. 19, 44. 21, 15. qahe gayShe 
qofwald ameshahe (den schönsten) mit seinem glän- 
zenden unsterblichen Leben (Leibe) y. 9, 4. qahe 
gayehe . . . upaß-warstahe jaghmyäm zu der mei- 
nem Leben bestimmten (Zeit) würde ich kommen 
(d. h. zu der Zeit, welche mir die göttliche Welt- 
ordnung bestimmt hat) yt. 8, 11. 10, 55. gayehyd 
y. 50, 19. gayahe yt. 3, 17. 

Skr. gdya^ vgl. hzv. gdn^ parsi Jon, np. bal. j<£n. 

Vgl. mbigayay apagaya, (maratan). 

gayadha (vom vor. -|- 1. ddf) adj. Leben gebend? 

gayadhft^ti (vom vor. -|- 1. agti) m. n. pr. des 
Sohnes des Pourudhäkhsti, gen. gayadhdgtöis pouni- 
dhdkhstayanahe yt. 13, 112. fr^nydo ndirydo ga* 
yadhdgtois yt. 13, 140. 

gayadhA^tayaaa (vom vor.) m. Sohn des Gaya- 
dhä^ti, gen. aahaskyaothnahi gayadhdgtayanaJie yt. 
13, 114. 

gayodfto (von gaya -|- 4. ddö) adj. , Leben ge- 
bend, nom. gaydddo yt 10, 65. 

1. gar 1) verschlingen, 2) ergreifen, gerund, aibi- 
gairyd daUhe ich ergreife, hzv. bnd nehaganna- 
»hniah yehtUfannam, Ner. adhikam (= bnd) gfhanam 
karomi y. 12, 2. 

— d, ergreifen, causale praes. 1. sg. d thwd dta- 
rem gdraySmi N. 6, 2. vgl. ghar. 

Skr. gar, girdH^ np. dghdrdan^ armen, klanel, 
vgl. ker. 

2. gar, singen, lobpreisen, praes. 3. pl. med. ge-- 
retUS sie lobpreisen vsp. 5, 3. 

— aiwiy lobpreisen, oMa aibtgere^ nach Wunsch 
lobpreist man y. 69, 2. 

Skr. goTy gfndHy afgh. gharSdal (to thunder)? ar- 
men, grgrhely dig. ghar (voz). 

3. gar 9 wachen, perf. partic. act. acc. m, jaghd- 
urvdonhem den wachsamen yt. 10, 7. N. 1, 6. med. 
nom, sg. hd ahüm hakaf raoeanhem (Westerg. rao- 
canem) fraghrdtd niqabdayeüi diese (Büshyä^ta^chlä- 
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fert die Welt ein, wenn sie aufgewacht ist am Mor- 
gen vd. 18, 39. causale praes. 3. sg. fraghrä/rayeiü 
er weckt auf vd. 18, 51. jaghdrayofUem f yt 24, 41. 
Skr. gar, jdgdrtd, armen, yarhnd, 

4. gar brennen, leuchten. 

Skr. ghary jigharUy vgL oss. ghar (warm). 

5. gar^ herabfallen; schwer sein. 
Skr. gcdy gdlati, 

6. gar (von 5. g€vr) n, Ehrwürdigkeit, gen. gar6 
demdne y. 50, 15. garö tmtäne yt. 10, 32. s. demdna 
und nmäna. 

1. gara (von 5. gar) m. Ehrfurchtsbezeigung, plur. 
instr. gardibts gtütäm y. 34, 2. 

2. gara (von 1. gar) m. Gift. 
Skr. gard, 

1. gara^ (van 1. gar) n. Kehle, acc. atcit azem 
tanüm aguze adhairi maeshaJie garö ich berge mei- 
nen Leib unter des Widders Kehle yt 17, 56. 

Skr. galoy np. galü^ afgh. gh&fah, bal. giU [gutf], 
kurd. gulehj kurm. gheru, oss. qur. 

2. garanh (von 5. gar) n. Ehrerbietung, acc. 
garo y. 41, 1. gard deretem haltend (bewahrend) 
Ehrwürdigkeit, hzv. Halter des Garotman vd. 
21, 21. 

garayd s. gairi, 

garavana (von garewf) n. das Halten? s. vayö- 
gara/vana. 
gar&fa m. Kerker? loc. gard/e yt. 15, 52. 
Vgl. armen, kalankh? 

1. garez klagen, klagend bitten, med. praes. 1. 
sg. td ukhdhd mcmyiue mahyd mazdd ashdicd yü- 
shmaibyd gereze mit dem Gebete meines Geistes 
flehe ich zu euch, o Mazda imd zu Asha y. 32, 9. 
gerezdi toi ich klage es dir y. 45, 2. act. 3. sg. ge- 
rezcuU yt. 10, 53. gerezäm gerezaUi yt. 17, 57. 
impf. 3. sg. (nach der 3. Classe) J^erftwi/ er wünscht 
das Weinen, d. h. Krieg (so die Trad.) y. 32, 13 
(oder desiderativ ?). med. impf. 3. sg. gerezhdd y. 
29, 1. partic. praes. med. gen. gerezdnahi yt 10, 
85. plur. nom. f. gerezdndo yt. 13, 157. acc. gerezd- 
ndo yt. 19, 80. 

Skr. garjy gdrjoH^ hzv. np. buchar. gm^tan, vgl. 
hzv. garzttauy afgh. garhSdalj bal. gtiyxi (du weinst) 
kurm. digrtm (ich weine). 

2. garez (vgl. 1. gar) ergreifen, med. imper. 2. 
pl. gerezdüm y. 50, 17. 

— wf, ergreifend zermalmen. 

1. gared, (vgl. 1. gar) ergreifen. 

— aitaty ergreifen, praes. 1. pl. aiwigeredhmahi 
vsp. 20, 1. y. 61, Schluss. 

— ctva, beginnen, praes. 1. pl. avageredkmaJd 
vsp. 24, 1. 

2. gared (vgl. 2. gar) heulen. 

garenu m. eine Krankheit, nom. garemuea vd. 
7, 145. gen. garenaoaca yt. 13, 131. 
Vgl. skr. gardy np. gar (Krätze). 
garefish (Fortbildung von garew) greifen. 

— luuiy ausgreifen, weitergreifen, imperat 1. sg. 
med. hangerefshänS ich will ergreifen yt. 19, 47. 
49. partic. nom. hangere/shemnd yt 10, 105. 



garelMl (von garew) f. Ergreifung, acc garebäm 
y. 34, 10. 

garebas (von garew) n. Stück, aoc. pagitts gare- 
bu8 armmayehi um ein Stück Kleinvieh vd. 9, 153. 
pagSus garebua yd ustahe frduruzdapayanhö y yizi 
tat yayata (gebt den Myazd) von einem Stück ge- 
bratnen, mit reiner Milch versehnen Vieh, wenn es 
geht A. 1, 3. 

Hzv. (umschreibt) garbüsh. 

garema (von 4. gar) 1) adj., warm, heiss, nom. 
garemS heisser (Wind, Gluthwind) vd. 2, 16. yt. 10, 
50. 12, 23. acc. garememca vdtem aotemca yt. 9, 
10. plur. aoc. garema qaredia (Spiegel gwea%d^) 
vd. 15, 12. gen. garemanäm vd qarethanäm oder 
heisse Speisen vd. 15, 10. 2) n. Hitze nom. garemem 
y. 9, 17. 15, 16. plur. acc. garema y. 42, 4. 

Skr. gharmdy altp. garma-padOy hzv. ganUy gcwmdiy 
parsi np. garmd, np. garm, buchar. germdy talish 
gömy afgh. ghdrmahy kurd. germeh, kurm. zaza £jP0rm, 
bal. garam, phryg. Oermay armen, cherm, oss. qctrmy 
vgl. gharmkhanun, 

garemafit (von 2. gara) adj., giftig, plur. gen. 
garematUam y. 9, 85. 

gareman (von 1. gar) n. Gurgel, plur. loc. yen 
agta garemdkva vtdhdonte wenn sie die Knochen in 
die Gurgel bringen vd. 15, 11. 

garemu (von 4. gar) m. Hitze, acc. garemdum 
vd. 1, 75. 

garemövarafth (von garema -\- varanh) adj., war- 
mes darbringend, acc. garemdvararihem A. 1, 9. 

garemd^karana (von gai^ema -|- 3. karana) adj., 
Wärme machend, plur. acc. Werkzeuge garemö^ka- 
rana vd. 14, 21. 

garew, ergreifen, praes. 3. sg. yd gerewndiH (ksain 
auch Conjunctiv sein) yt 10, 13. gerewyeUiy gere- 
wyaüe (lies giurvayeitif) yt. 24, 30. perfect 3. sg. jt- 
gaurva ich habe ergriffen (mit der Nase, d. h. ge- 
rochen) yt. 22, 8. 26. partic. perf. pass. acc. gere- 
ptem Extr. 2. dat. gereptdi Extr. 1. gen. gereptahe 
Extr. 3. voc. gerepta Extr. 4. causale pot 3. sg. 
md , , . giurvaydit yt. 8, 59. imperat. 2. sg. g6ur- 
vaya y. 9, 87. 88. imperf. 3. sg. ghirvayat yt 5, 65. 
impf. conj. 3. sg. ySzi-she gSurvaydt wenn er er- 
greift yt 8, 60. partic perf. act compar. jdgerebur 
stara (s. besonders). 

— apa, fahren lassen, causale impf. 3. sg. ai 
dtara zagta paiti apagiwrvayat da öffnete das Feuer 
seine Hände (Hess die Majestät fahren) yt 19, 48. 
ai aahU gava paüi apagSurvaycU y t 19, 50. 

— avay in etwas gerathen (passiv), partic. perf. 
pass. acc. äzö avi avagereptem in die Enge gerathen 
vd. 18, 25. 

— aviy erreichen, causale impf. conj. 3. pl. za/ra 
avagSwreayän sie werden in die Hölle fahren 
yt. 11, 6. 

— dy ergr^en, angreifen, causale praes. 3. ag, 
dgiurvaySiti y. 56, 11, 6. yt. 10, 104. partic perf. 
pass. dgerepta (s. besonders). 

— ttg erheben, impf. conj. 3. pl. ydo wy . . . ^e- 
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reumän y. 56, 10, 7. yt 10,9a pot 3. «g. (1. Clasw) 
wgereteyät parö hdzmoi ehe man die Anne erbebt 
yt 13, 46. partic. prmes. nom. dat tem vdtem näa^- 
haißa uzgerembyd dann den Wind mit der Na»e 
anfhehmend yt 22, 8. 26. 24, 56 (* ist Stütie des 
m, welches aus to entstand), cansale imperat 2. pi. 
uaghirva^ata yt 13, 147. impf. conj. 3. sg. uzg6ur- 
vaydt vd. 19, 77. paiüc. perf. pass. nom. uzgereptö 
drqffhd yt 8, Ö6. acc. ueger^aiemcä gnathem yt 14, 
46. abL uggereptät vd. 5, 75. gen, f. t$zgerepta!fäo 
yt 4, 4 dual, instr. nzgtrepUUibya pdshnaübya 
rd. 8, 220. 

— ni, niederstemmen, partic. perf. pass. dual. 
instr. niff^repiaeibyaailgwrtaeibifawS^ 

Zehen niedergestemmt nnd vd. 8, 220. 

— pairi^ su etwas machen, causale praes. 8. sg. 
^ pam^ g^urvaym (Hzv.-Glosse : d. h. er legt es 
an einen sichern Ort) vd. 4, 3. 

— jMira, aufnehmen, causale praes. 3. sg. yat 
mathyo maakydnäm khtkudranam parag^rvaySäi 
wenn ein Mann Saamen von Männern aufnimmt 
rd. 8, 106. 

— fra, hervorgreifen, praes. 3. pl fragerewenti 
{ht^/ragerewneHÜf) yt 10, 104. causale pot 3. pL 
M <»me9hd gpe^td gäthdo gSurvdin die Amsha^pand 
mögen die Gtthas annehmen, Westerg. g^urvdni 
(ich will beginnen die G., o ihr A.) y. 28, 0. 

— w, aufiiehmen, ergreifen, partic. perf. pass. 
nom. fenL vifftrepideit vsp. 8, 15. 

— Äa«, ergreifen, erreichen, praes. 3. sg. (conj.) 
haSigereumSiU lenkt mit ihm yt 10, 68. 143. impf. 
1. sg. hyat thwd hSm cashmcdtä Mngrabem als ich 
dich im Auge ergriff (ins Auge fasste) y. 31, 8. 
causale praes. a sg. hang^urvayeiti y. 10, 4. impf. 
3. sg. ddim hathra hangSurvayat yt 19, 51. med. 
hanghirvayata yt. 19, 35. impf conj. 3. pl. ha^4' 
yrvaySn vd. 6, 63. 

Skr. grabh^ grbhndnU^ altp. garh, hzv. grifUm, 
parsi gereftan, np. girißan buchar. vgl. mdhi-gir 
(Fischer), bal. gtr (nimm), kurm. rf^m (probende), 
lorist tigarim, kurd. guten (Chodzko 346), geraüi 
(gerepta), armen, grauel. 

garewA (vom vor.) m. 1) Mutterleib, Uterus, plur. 
acc. gareiüän vd. 7, 39. y. 64, 8. yt. 13, 5. 2) Foe- 
tu», acc garewem vd. 15, 37. 

Skr. gdrbha, hzv. gafty np. jarv. 

garsta m. n. pr. des Sohnes des Kavi, g^. g^r- 
Make katf&is yt 13, 123. 

VgL skr. ghrshtif 

gara s. 2. gäo. 

garaitU (von 1. gdo) f. StaU, acc. gavaähem 
yt 10, 86. 

garadatoiiy Westerg. garddaßnu (von 1. gdo -^ 
daerm) f. Kuh, nom. gavadaSnu vd. 7, 111. 

garadAto (von 1. gdo + ddta) adj., vom Stier 
hervorgebracht, gen. gaomaezem gavaddtaydo, bis 
dpem nuuidadhAtaydo mit Urin von dem durch den 
Stier gelassnen (seil. apS Wasser?), zweimal mit 
Wasser von dem Mazdageschafinen (Wasser) vd. 
19, 75. hzv. ptum gdm^ tdn&dnd&t. 



garayan (von 1. gdoT) m. n. pr. gen. gavaydnd 
frawuhUn yazcmaide yt 13, 96. 

Vgl. skr. gfwaydf 
j gara^a (von 1. gdo + gna) m. Sehne, Darm 
eines Rindes, gen. g<wagnahe yt. 10, 128. 

garasliayana (von 1. gdo +8h^) jn. Sitz der Rin- 
der (vom Keshvar Qanlratha) acc gavashayanem 
yt 10, 15. 

gaTasUti (von 1. gdo 4* '^^) ^' Wohnplatz der 
Rinder (vom Keshvar Qarinthä) acc. ga/vaahütmca 
yt 10, 15. 

gavis (von 1. gdo + 2. az) m. Peitsche, Ochsen- 
stecken, plur. nom. gavdzUta gavdzö vd. 14, 45. 

Np. gdvzdn, armen, gauzan. 

gaT&zista (vom vor.) adj., Rinder antreibend, plur. 
nom. gavdzUta vd. 14, 45. 

gavi^trya (von 1. gdo -|- vdgtrya^ für gavavd- 
gtrya) n. Geschäft^ hzv. kdr, Ner. hdrya. 

gaTi^^avarez (vom vor. -|- ^f^rez) adj., Ge- 
schäfte ausrichtend, superl. plur. acc. m. ashühwö- 
zgaiemä gctodgtryavarstemä y. 14, 5. 

gaTO^t&na (von 1. gdo -f- gtdna) m. Rinderstall, 
nom. cieaJid gavögtdnis vd. 15, 86. acc. gavdgtdfiem 
vd. 15, 86. plur. loc gavdgtdnaeshva vd. 15, 84. 

Skr. godhdna^ hzv. gögtdn. 

1. gl 9 gehn, imper. 2. sg. gaidi y. 28, 6. 48, 1. 
imperf. 3. sg. gdf y. 45, 6. 

Skr. gdy jigdU^ np. gdäan^ armen, gal. 

2. gft, singen, partic fut pass. gdthioya (s. be- 
sonders). 

Skr. gd, gdyati^ vgl. armen. Üisayn. 

gftu (von 1. guT) m. n. pr. des Flusses Polyti- 
metus und seines Gebietes ; im Bund. (52, 5.) heisst 
der Fluss zUhmend und fliesst in den Hv^and 
(Oxus), acc gaomoa gughdhem nach Gau und Sogd 
yt. 10, 14. gdum yim gughdhdshayanem das Flussge- 
biet des Gau, wo ^ughdha liegt, vd. 1, 14. hzv. 
übers, gavdi gürtk-mdnashn, 

gAnza^ (vgl gaozagta) adj., Fleisch in der Hand 
haltend, nom. gduzagtd y. 61, 4. hzv. bagria-^godinan, 

g&uri m. n. pr. gen. gdurms yt 13, 118. 

VgL skr. gduri {ein Angiraside), kurd. ^oure (gross). 

gftnryayaiia (vom vor.?) m. Sohn des GäuriV 
gen. yüstahe gdwrvayanahe yt. 13, 118. 

1. gl« (von 1. gu) 1) m. f. Rind, Stier, Kuh, 
nom. gdu8 Vieh y. 59, 4. Cit. der Hzv.-GL zu vd. 
2, 32. Kuh y. 11, 3. 13, 5. yt. 10, 38. gdusca Vieh 
y. 11, 2. gdfie hudhäo die wohlgeschaffhe Kuh y. 
6, 51. frapithwd gdus vd. 3, 10. acc. ga&m Stier 
vd. 19, 70. gdum (ües ghtaf) S. 2, 12. gam Vieh vd. 
5, 119. 18, 31. y. 9, 91. 5, 1. 37, 1. 70, 46. Kuh y. 
13, 23. 32, 10. 46, 3. 50, 5. yt 13, 22. para gäm 
vor dem Urrind y. 19, 3. aeim gam y. 43, 6. statt 
des nom. yaozhddta bun gäm vd. 11, 6. instr. gavaca 
pourumahrkd tödtlich dem Vieh vd. 1, 16. gava 
irigtahe von dem was mit dem Vieh zusammenhängt 
y. 10, 38. gewd azi y. 45, 19. dat gave für die Kuh 
vd. 5, 62. vsp. 1, 31. 2, 34. gave iwind y. 10, 62. 
64. 65. yt 14, 61. gave für das Vieh yt 10, 14. 
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gerne kudhäoAhe der wohlgeschafinen Kuh yt 24, 
41. gavdi für die Kuh y. 29, 2. Vieh y. 33, a 35, 
10. 47, 5. abl. gaotca (früher) als die Kuh (al. gao- 
(Üuwa, g€U)th(Ucä) vsp. 8, 18. hctca gctot weg vom 
Vieh vd. 11, 32 (vgl. Weetergaard, preface p. 9, 
Note 3). gen. g6m Vieh vd. 2, 72. 4, 129. Stier yt. 

8, 16. des Urrindes y. 67, 63. vsp. 24, 3. yt. 13, 
86. Kuh vd. 7, 34. y. 19, 18. g6u8ca Vieh yt. 10, 28. 

13, 52. Kuh y. 14. 18. ghiaca des Viehes y. 57, 10. 
yius qareihahe arejo für den Preis von Viehfutter 
vd. 7, 117. giu8 paiti ukhshnö für einen Stier vd. 

9, 149. td g6u8 das vom Vieh, d. h. das Vieh , vd. 
7, 189. givsca tashw für den Leib des Stieres vsp. 

10, 23. gSusca aevödätayäo der ürkuh yt. 7, 0. 7. 
gSusca pourti^aredhayäo yt. 7, 0. 7. giusca näma 
Tiiazrladliätem yt. 8, 2. gSus kehrpa arshdncthe yt. 14, 

7. gius vacahyeheca yt 15, 1. ghi8 arMnö yt. 17, 55. 
g6u8 kehrpa vd. 19, 126. gaos drafahd das Banner 
mit dem Stierkopf y. 10, '39. gdtis y. 32, 14. voc. 
gaoa hudhdo o wohlgeschafiue Kuh vd. 21, 1. plur. 
acc. er hält ab gdo frdretois die Kühe vom Vor- 
wärtsgehn, Westerg. gdofrdretöis y. 45, 4. instr. groo- 
bts mit dem Vieh y. 13, 10. gen. gaväm Rinder 
vd. 22, 12. Kühe vd. 2, 64. yt. 5, 21. A. Ib, 8. 
Stiere yt. 8, 24. gaväm arshnam vd. 22, 56. gavamca 
vd. 22, 56. 2) m. f. Fleisch vom Kind, nom. (statt 
acc.) gdtis hudhdo Fleisch von der wohlgeschaffnen 
Kuh (vgl. Spiegel DMG. 17, 73.) y. 3, 2. acc. gäm 
vd. 5, 154. gämca qdgtem gekochtes Fleisch vd. 7, 
141. imamca gäm jtvyäm Fleisch von lebenden We- 
sen vsp. 12, 17. instr. gava yt 3, 18. 10, 6. gen. 
gius vd. 14, 72. gSits map qarethanäm nebst Fleisch- 
speisen vd. 13, 78. gSu8 draoiid y. 11, 20. gdus bagd 
Stücke Fleisch, d. h. Fleisch in Stücken y. 32, 8. 
gen. partit. gSw vd. 7, 191. 

Skr. g6, hzv. g6, parsi np. gdv, buchar. gdOy ta- 
lish göy afgh. ghtid, bal. gökk, kurm. zaza kurd. gdj 
armen, kovj dig. ghog, ghok, tag. qug. 

Vgl. avaregdo, agengdgdo, ddegarögäo, parshafgdOy 
pourugdo, yaStusgdo, vtdaigdo. 

2. gäo (von 1. gd f) m. Hand (der bösen Wesen) 
dual, acc ga^a yt. 11, 2. 19, 50. häm gama nidare- 
zayadJitvem bindet ihre Hände yt. 1, 28. instr. 
gavaetbya y. 9, 90. plur. acc. gavS yt. 10, 48. 

14, 63. 

Hzv. güb, vgl. lyk. gtoede, {x^qai Obelisk von 
Xanthus, Nordost 2). 

Vgl. dareghdgava, 

gfionh 8. gahh. 

grioftroreti (von 1. gdo + fr^) f. das Vorwärts- 
gehn der Kühe, gen. gdofraretdüf (der Schlechte 
hält sie ab) vom Vorwärtsgehn der Kühe, d. h. 
macht, dass ihre Kühe nicht vorwärts gehn; die 
Trad. will gdo fröretdis lesen, y. 45, 4. 

gätn (von 1. gd) m. 1) Ort, Haus, nom. gdius 
vd. 3, 50. 5, 165. 157. (s. yüdtt). ddäyö gdtus der 
richtige Ort, Dädgäh, vd. 13, 49. acc. gdiüm vd. 

8, 19. 15, 117. y. 28, 5. yt. 17, 57. oiHmi gdtüm 
vd. 16, 22. 9, 133. 137. migvdnem gdtüm S. 2, 30. 
ddätm gdtüm Ort, wo das gebrauchte Feuer gerei- 



nigt wird vd. 8, 251. vgl. Spiegel Av. übers. II, 
LXIV. Haug Fssais 8. instr. hiskupä^fiu gdtu m- 
dhayaeta trockner Staub werde gestreut auf den 
Ort vd. 16, 5. abl. haca gdtaot yt 1, 17. gen. nti- 
^nahe gdtvahe vd. 19, 122. yt 1, 1. S. 1, 30. loc 
gdtvö yt 22, 14. hamya gdtvS yt. 13, 53. 55. ham 
gdtvd yt. 13, 57. plur. acc. gdtavd vd. 2, 25. dpö 
gdUwa rdmoidhoem o Wasser, erfreuet euch an 
eurem Ort y. 64, 33. gtareta gdtus ^ayamnS vd. 3, 
86. dat. upairi gdtubyö gereptdi mäthrdi gpeSUdi £ztr. 
1. ähnlich Eztr. 2. 3. 4. loc. gdtushva vd. 6, 93. yt 
15, 53. 2) Thron, Sitz, instr. gdtu qaini gtareta mat 
barezisa vd. 14, 63. loc. gdivd yt 15, 2. haca gdtvö 
von deinem Thron yt 16, 2. haca gdtvö zaramyö' 
keretd von seinem goldnen Thron vd. 19, 102. aoi 
gdtvö (lies gatavö acc. pl.?) zarany&ceretö vd. 19, 
106. plur. nom. gdtava yt 17, 9. acc gdtus paäi 
donhanti yt. 17, 10. 3) Gang. 

Skr. gdtüy altp. gdthu^ hzv. gdg^ parsi np. armen. 
gdh, sifghjdhy jdi, jd, buchar. Jd, zaza/a, dig,ghau, 
tag. qau (Dorf)? 

Vgl. dgüögdtu, yütögdtu, kdmögdtu, 

^Atha (von 2. gd) f. 1) Hymnus, heiliges Lied; 
es gibt deren fünfe, nemlich die gdiha (^unavaäi 
(y. 28—34), ustavaiU (y. 42 — 45), gpentdmainyu (y. 
46 — 49), vohuhhshathra (y. 50.), vahistöisti (y. 52.). 
acc gdtiiam A. 2, 3. vsp. 2, 16. gen. afmnavaitydo 
gdthaydo vsp. 1, 14. vd. 19, 128. ustavaitydo gdtha- 
ydo vsp. 1, 19. gpentdmamySus gdthaydo vsp. 1, 21. 
vohukhshathraydo gdthaydo vsp. 1, 23. vahistöistöis 
gdthaydo vsp. 1, 25. plur. nom. gdthdo y. 10, 56. 
acc gdthdo y. 28, 0. 56, 3, 2. 70, 25. 42, 1. vd. 18, 
24. A. 2, 3. G. 1, 6. statt des nom. (nach henti) y. 
54, 3. gdthdogca y. 9, 2. Fr. 7, 2. yt 22, 13. dat 
gdthdbyö vd. 19, 127. y. 54, 2. 70, 55. A. 2, 1. gen. 
gdthanäm vd. 12, 6. vsp. 12, 17. y. 3, 17. 19, 7. 
70, 2. loc. ime vaca yöi henti gdthdhva büdmrüta 
vd. 9, 169. 2) Name der fünf letzten Tage des 
Jahres, vgl. Hyde 164. Vullers Fr. 23. gen. «wW- 
stöistöis gdthaydo am Gah Vahistöisti A. Ib, 12. 

Skr. gdthd, hzv. gehdn (Bund. 76, 5), gdgdn, np. 
buchar. gdh. 

Vgl. agrdvayatgdtha, vtduagdtha. 

githra (von 2. gd) n. Stimme, Stimmorgan; 
Gesang. 

Vgl. herezigdihra, 

gäthrörajaflt (vom vor. -f- rayant) adj. die Ge- 
sänge befleckend, plur. gen. ugagJumäm gdthröra- 
yafUäm yt 13, 105. 

gäthwya (partic fut. pass. von 2. gd) 1) zur 
rechten Zeit gesprochen, instr. haca ana gdühujya 
vaca y. 10, 61. hathra ana gdthioya vaca y. 64, 59. 
yt 24, 39. N. 4, 8. 2) aus einem der Hymnen sum- 
mend, acc. f. kimäm gdthwyäm vacö grdvayö das 
Gebet aus der Gätha, welches mit k6 mäm beginnt 
(y. 45) recitierend yt 22, 20. 

gfima (von 1. gd) m. Fuss, Schritt, instr. thwdsha 
I gdma yt 10, 52. dual, acc gdma ßrabarat yt. 22, 
\ 15. plur. acc gdmän vd. 9, 19. 
i Hzv. np. afgh. gdm, parsi gäm, kurd. gäv. 
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fiiBdbereli (vom vor. + i») f. Schritt, acc. 
pa^ca taUrkn gdmdberetifn nach dem vierten Schritt 
vd. 18, 115. 120. 

fiya (von 1. gd) n. Schritt, als Maass = drei 
Fase. 

Skr. VV«- 

VgL (Mtvögäya, khshvasg^^ thriff^, thrigata^, dagag^, 
navaff^, paSicadagag^^ pancdgatag^, vi^aUi^, 

fiTAra s. tdyürcL 

flTayana (von 1. gdo) n. Kahstall, hzv. gdgtAn, 
acc fMndntfm g&vayamiem eine Wohnung and einen 
Kohstall vd. 14, 60. gawim gdwtyanem als Stall für 
das Rindvieh vd. 2, 64. 100. Spiegel gdtyanäm, hzv. 
tönä^ gdffandän nh' für das Bind nnd Vieh , vgl. 
Spiegel I. St III, 487. 

gifjA (von 1. gdo) adj., von der Ruh stam- 
mend, plor. gen. nentr. payanhäm gdv^anäm (sie 
geniesse) Kuhmilch vd. 5, 152. 

Skr. giwyd, vgl. gaoga, 

gl leben, pot med. 2. sg. gaya jigaeta vd. 18, 61. 
y. 61, 29. • 

Vgl. l.ß; armen, heal^ vgl. phryg. keaemi, ketzd 
(Inschrift von Afium Karahissar und Ugün). 

1. gv tönen, brüllen. 
Skr. gu^ gdvate. 

2. gn, vermehren, praes. 3. sg. günaoiti yt. 10, 16. 

3. gv, beschmutzen, cacare. 
Skr. gu, gavdtL 

l^y Terbergen, bewahren, praes. 3. sg. haam ta- 
%&m gaozaüi (wenn) man seinen Leib bewahrt (vor 
Unreinheit) yt 4, 5. 

— dj verbergen, med. praes. 1. sg. aguze ich ver- 
berge yt 17, 55. 56. 

— ß^j verbergen, causale impf. 3. pl. med. ß'o- 
gnzayanta yt 17. 55. 

Skr. guh, gühati^ altp. gud, 

gviOTarelA s. güihövareta, 

goflda m. f. Aehre, nom. ^ruMcfo Aehren vd. 3, 108. 
dat nmäne arihdi gunday&i im Hause für diese Aeh- 
ren, d. h. in der Scheune vd. 3, 109. 

Hzv. gundak (umschrieben?), vgl. np. gundJdyd. 
Fr. Müller (Beitr. zur arm. Lautl. lU, 5) übersetzt 
Ueberfluss und vgl armen. gauruL 

gudhA m. n. pr. eines Canals (apaghzhdra) der 
Ranha, acc. Kere^a^pa opfert upa gudhem (al. gao- 
dh&n) apagkzhdrem ranhaydo yt. 15, 27. 

gnp, verbergen, beschützen. 

Vgl. lyk. gopa (Grab). 

gvfra (vom vor.) adj., 1) tief, verborgen gen. n. 
arayctnhS gufrahe des tiefen See*s yt. .19, 51. plur. 
nom. f. gufrdogca tiefe (Orte , d. h. £bnen) vd. 1, 
81. voc. m. gtdra gufra ihr verborgnen Sterne, hzv. 
si(/ar, vd. 21, 33. 2) beschützend, acc. mährem 
akurem gu/rem Mithra den schützenden Herrn yt 
10, 25. plur. acc. f. gti/rdo {fravaahay^ yt 13, 30. 

1. gHSh, hören, imperat. 2. sg. med. güshahvd y. 
48, 7. 2. plur. güshddüm y. 44, 1. impf. 3. sg. gür 
duUd y. 29, 8. aor. 3. sg. med. güstd man höre y. 
31, 19. md ds . , , güstd nicht möge einer hören 
y. 31, 18. ahurdi tnazddi itianagca güsta gdgn&ogca 
jQvtl, Lex. Zend. 



welcher des Ormazd Gedanken hörte and die Ge- 
bote yt 13, 87. zarathustrdi mätkremca gutta gd- 
gndogca yt. 13, 95. partic. praes. güshayaSU (caus.) 
part perf. pass. gutta, 

— apa^ taub sein, causale praes. 3. sg. apa gao- 
«ha gaoshayeüi er macht ihre Ohren taub yt. 10, 
4a 14, 63. 

Skr. ghuahj ghdshati, hzv. nigushUcm, np. niyüthi- 
da/fiy parsi niyokhsidany armen, zgauthanal, oss. 
qutin, 

2. giish (vom vor.) m.? Ohr, plur. instr. gSus^ 
s. gaosha. 

güzra (von guz) adj. , verborgen , plur. nom. m. 
güsfrd ^Hhdonhd y. 47, 3. 

gfifha (von 3. gu) m. Schmutz. 

Skr. gütha, hzv. gühj np. güh^ kurd. gü. 

Vgl. matgütita. 

güthOTareta (vom vor. -|- varet) adj., im Schmutz 
wande'nd, lebend, hzY. gühvart, plur. gen. pazfiunäm 
güth&varekmäm (Westerg. guz&v^) vd. 14, 16. 

gecö yAgere Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 5, 146. ? 

gej; 8. gat. 

gena s. ghena, 

gern s. gam. 

gereza (von 1. garez) f. das Weinen, acc. paoi- 
ryäm gerezäm gerezaäi jrt. 17, 57. hüyäm gerezäm 
gerezaiti yt 17, 58. 

Skr. garfd, 

gerezdar (von 2. garez) m. Ergreifer, hzv. girtflavy 
Ner. grhttar, nom. gerezdd y. 49, 9. 

geredikhivA (von 2. gared -j- khiv) adj., heu- 
lend speiend, nom. geredikhivd nama ahmt ich heisse 
der heulend speiende yt 15, 47. 

geredyökhadlui (von 2. gared + khadf) adj., 
heulend peitschend, Spiegel: heulend sprechend, 
nom. geredyökhadhö nama ahmt ich heisse der heu- 
lend sprechende yt. 15, 47. 

1. geredha, m. Höhle, abl. haca geredhdt vd. 3, 
24. plur. gen. fraettem geredhäm am meisten Höhlen 
vd. 3, 33. 74. 

Skr. grhd, hzv. vgL grtgtak {r= gürak\ afgh. gtrahf 

2. geredba (von 2. gared) adj. heulend, nom. ge- 
redhd nama ahmt ich heisse der heulende yt. 15, 47. 

geredhökereta (von 1. geredha -|- 2. kereta) f. 
Schneidung, Grabung von Höhlen, plur. nom. taeca 
nard geredhökeretdogca diese Männer — Höhlengra- 
bungen (sind ihnen zu machen), vd. 7, 61. hzv. 
übers, „diese Männer sind eine Grabung von Höh- 
len; Aprak sagt: eine Höhle ist für sie zu graben, 
das Bewusstsein ist abzuschneiden^*; der letzte 
Satz bezieht sich wohl auf das noch folgende zere- 
dhdkeretdogca j sie verdienen die Abschneidung des 
Herzens ; die Hzv. - Uebers. lässt dieses Wort aus, 
vielleicht ist es eine alte Variante, welche sich aus 
demselben Grunde erhalten hat, aus dem man in 
der vedischen Literatur abweichende Lesarten ne- 
beneinander bestehen Hess. 

gerepta s. gareto, 

g^UTT® 8. gareic, 

14 . 
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g^QSha (vx>n guah) adj. , börend , plur. nom; giu- 
shd y. 50, 3. Westerg. g6u8 d (gegen die Trad.). 

g^UB s. gaosha^ gäoy 2. gush. 

gonm adj. widerwärtig. 

Vgl. skr. ghordf 

gonriusaothra (vom vor. -\- zaothra) &dj.j dessen 
Opfer widerwärtig sind, plur. gen. gouruzaothranam 
yt 10, 113. 

gram 9 ergrimmt, zornig werdpn, partic. perf. 
m<-d. nom. g^-anto yt. 10, 18. 19. 23. 39. 43. 70. 127. 
14, 15. gen. gratUahe yt. 10, 69. 

graya (von gareir f) m. Rohr , Stab , acc. graom 
vd. 9, 41. gen. gravahe vd. 9, 42. 

Hzv. grüh^ np. garv. 

grraTäratu (vom vor. -}- ^^^ •*) nri« ^ V^- ^®^ V*" 
ters des Fräda^nara, gen. frddatncrrcüiS gravdrat4u8 
yt. 13, 122. 

grah fressen, verscbbngen. 

Skr. grw^ grdsatt. 

grira m. Nacken, loc. yai arezürahe grivaya . . . 
yat ahmya daSva haHdvarenÜj dass auf dem Nacken 



des Arezdra . . . dass da die Da^vafer zusammen- 
laufen vd. 3, 23. vgl. Arezüra. 

Skr. grtvd. 

gm (von garei0 f) m. Vorscbrift , plur. acc. grü- 
scoj Westerg. graü/^ca^ y. 9, 82. 

gr^hina (von grah) m. Bestechung, hzv. gerdmak, 
Ner. lamodj in der Glosse au y. 32, 14. dnirh hzv. 
pdrak (np. pdrah) erklJirt; nom. yd hhshathrd grih- 
m6 hUhagat welche Herrschaften die Bestechung 
(d. h. concret der Bestechliche) verlanget y. 32, 13. 
ahyd gr4km6 d hdkhwö rä kdvayet^ kkraius ni 
dadat ihm — der bestechliche in wichtigen Dingen 
— bringt Nachtiieil sein verkehrter (blinder) Ver- 
stand y. 32, 14. Uzv. übers, „der welcher durch 
Bestechung die Grösse nach dem Sinne der Blin- 
den hingibt'*; Glosse „wer die Macht zeralfirok^It, 
und die, welche nach dem Sinne derer sind, welche 
in Bezug auf den Preis des Herrn nicht reden 
und hören." plur. nom. ydü grShmd ashdi fHwatd 
welchem Bestechungen lieber sind als Reinheit 
y. 32, 12. 

Vgl. skr. grd8€t. 



GH. 



ghana (von Jan f) adj. tödtend, gen. u; anhd va- 
reno bardhi ghcmahe paema hdirishinam . . . api- 
pyüshfnäm bringe weg die Milch der noch nicht 
gesäugt habenden Frauen von der Bedeckung des 
tödtendcn (Ahriman)? yt. 24, 50. 

Vgl. hzv. ganndk (minöi), parsi gcmäf 

ghanänftol yt 24, 29. 

ghar ergreifen. 

— d, ergreifen, pot. 3. sg. hohe n6 näma dghai- 
rydt wessen Name unter uns wird man ergreifen 
(nehmen zum Aussprechen) yt. 13, 50. 73. Vielleicht 
ist gh nur phonetish für g eingetreten und die Form 
zu 1. gar zu ziehen. 

Skr. kar, hdratif 

ghim (vgl. gam) kommen, partic. perf. med. nom. 
n. yat a^ti . . . bareshnavd avanhe ashnd gkifnatem^ 
welche (Versammlung) kommt auf die Gipfel des 
Himmels G. 2, 8. Da das Zeichen für gh auch Ab- 
breviatur ist, könnte man haf^jagknudem lesen 
(von gam). 

1. ghena (von 1. zan) f. Weib, nom. gmd y. 45, 
10. plur. nom. ydo^cd töi gendo welches deine Frau- 
en sind y. 38, 2. Die Frauen des Ormazd sind die 
im folgenden genannten Kräfte oder Eigenschaften 
desselben; acc. ghendo vsp. 2, 17. G. 4, 9. ghendo- 
fca y. 2, 25. yt. 2, 10. S. 2, 7. G. 4, 10. instr. 
gendbfs y. 38, 1. (cit. vd. 11, 16) gen. g?ienanäfn vsp. 

1, 15. (weibliche Genien) y. 1, 18. 3, 32. 14, 2. 
ashaonäm fravasfunam, ghendnäm vtrSvcUhtoanäm yt. 

2, 5. G. 4, 2. 

Skr. gnd (nach Böhtlingk und Roth von jnd), 



hzv. parsi np. zan^ buchar. maz. kurd. zen, talish 
zhariy qal. ztn^^ afgh. jtni , bal. jemnik (filia), kunn. 
«Ätn, vgl. lyk. ginafoe, (Fellows an account of dis- 
coveries in Lycia 1841, p. 487), phryg. kpov (In- 
schrift von Borlu), armen, kin. 

Vgl. graoghena. 

2. ghena s. ghna. 

ghzhaii (eine Erweichung von kkskcm) hsiien, 
verletzen, partic. praes. pass. ghzhdonvamna. 

Vgl. aghzhdontfamna. 

1. ghzhar (eine Erweichung von khshar) strömen, 
überströmen, kochen, causale partic. praes. phir. 
abl. perenaSibyd paäi ghzhdrayatbyd (er opfert«) bei 
überströmender Fälle yt. 15, 2. 

— aipiy kochen, partic. praes. plur. gen. f. aipi- 
ghzhaurv€ttäm payarihäm heisse Milch (gemessen sie) 
vd. 5, 151. 

— d, aufwallen, causale praes. 3. sg. h$ m^ayd 
dghzhdraySiti er lässt den See aufwallen yt ?, 31. 

— in, überfliessen, causale praes. 3. sg. hd ütayS 
vtgJizhdrayiki er lässt den See überfliessen yt 8, 31. 
yd perenemcü vtghshdrayHU welcher (Segen) das 
volle überfliessen lässt vd. 2'?, 18. partic praes. 
acc. f. perenäm fftghahdrayeifUim zu überfliessendo* 
Fülle vd. 19, 136. yt 5, 132. 12, 3. 

2. ghihar (vom vor.) adj., kochend, strömend 
plur. gen. f. kaiha khdo a^d^oythU apam ghzkd- 
räm aiwighehdrem p^rdogca agdßhöükrdogca . . . 
dlaciHHs d vareshqfts vakhshyenU wann (kommen) 
die Quellen, welche grösser (stärker) als Rosse sind, 
der Zufluss der strömoiden Wasser, zu den schÖ- 
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nen Orten nad Woki^plätzen laufend, xsa den Kaos- 
pen (so dass) sie w^icbsen yt. 8, 42. 

f hsluure^lidutf'efiti (v^m vor. -|- gkek^) f. Am- 
kochmig de» koebenden ? aom. te hiHenti ghsshare- 
ghzharentü dleee Dtuge btehen als Auskoelmtig (zum 
Auskochen) da (im See) tcI. 5, 57. 

fhihareftti (von 1. §kzhar) f. Wallung, Kochen. 

ghxrad (Fortbildung von ^A^^^r durch rl) strömen. 

— d, aufwallen^ causaie prae«. 3. sg: «royö d^Aard- 
dkaiyeiti er lässt den See aufschäumen yt 8, 31. 

— vi, überschäumen, causaie praes. 3. sg. erayd 
tiffhardelhaySUi yt 8, 31. 

f lua (von Jan) 1) adj. schlagend , tödtend, plur. 
gen. haevare ghenanam 10000 Tödter yt. 10, 27. 
2) fem., das Tödten, acc. ghenam yt 10, 71. 

Skr. ghna^ hzv. ghan^ ganndk (mindi^ Ahriman), 
parsi np. gand. 

Vgl ahakhgtaghna j khrafgtragkna ^ zaradhaghna, 
ddgldghna, pancagagkna ^ haevareghna , ydtughna^ 
vadkagkna^ vdraghna, veretkraghna , qaiaghna, ha- 
zanraghna. 

flmAna (von jan) m. ein Narcoticum zum Er- 
sticken des FoetuSy acc. ghndnem vd. 15, 45. 

gküüi (Fortbildung von jan durch /) benagen. 



— adtoi, benagen, partic perf. pass. nom. f. 
yezi noctis (Uwightikhta gUnd vd kere/sqard vayö vd 
kerefsqard wenn die Leiche von einem fleischfres- 
senden Hund oder Vogel benagt ist vd. 7, 78. 8, 
115. aiioighmkhta Cit der Hzv.-GL zu vd. 5, 112. 

VgL anciiloighnikkta, 

ghnita (von Jon) m. Schlagen. 

VgL daevoghnita, 

glmya (von g?ina) adj., tödtlich, nom. sg. (collec- 
tiv) yatha ghnyö gaethäbyd wenn die für die Hür- 
den tödtlichen Wölfe (kommen) vd. 13, llß. 

ghri s. 3. gar. 

ghrl^ (vgl. 3. gar) erwacheu. 

— d, yaiha agpa aghrisyd (al. adhrisya) aparat 
haca urvaegdt ß'otarem urvaigem ndsemca (lies tmS- 
shemnaf) ghandndo druja paourvainisca wie ein 
Ross, wenn es sich erhebt (gerund.?), vom hinteiii 
Ende aus das vordere Ende erreicht, sei tödtend 
die Drujas, die vornehmsten? yt. 24, 29. 

— fra, erwacheu, med. partic. praes. npm. nd 
qafnädha fraghrigemnd franudhyamnd der Mann, 
vom Schlaf erwachend, sich erh^-beud, yt 21, 13. 

ghsi (von ganhS) n. pr. eines Daeva, biJijat 
ha^a ghii yt 4, 4. In der Parallelstelle yt. 4, 2. 
steht basi. 



C. 



1. ca^ enclit Partikel, und; es tritt oft hinter 
das Verbalpraefii, z. b. fra4Hi kerentat y. 9, 27. 

Vgl. atca. 

Skr. ca^ altp. cd, hzv. c», d, parsi ca, 

2. ea (vgl. 3. ci) pronom. indef. , irgend einer, 
nom. n. cot (s. besonders), dat. yahmdi nöii cakmdi 
naSmanam harana pairivaenaaähe nicht nach irgend 
einer der Hinmielsgegenden werden die beiden En- 
den g«8ehn yt 13, 3. gen. n. hat cahyd avanhd 
welchen irgend eines Schutzes, d. h. welchen Schutz 
irgend eines Wesens y. 49, 1. cahyd über etwas 
(herrschen) y. 47, 9. 

eaitl (von ka) indecl. wieviel, eaäi vd. 5, 60. 4, 
4. 15, 1. 

Skr. hää. 

ealii, caM s. cor. 

tmheMtliaL m. n. pr. eines See^s in Atünpätakin 
(Atfopatene), 50 Parasangen vom Var Hao^ravanha 
entfernt, Bund. 55, 7. 10. 56, 6. Nach Bund. 25, 7. 
liegt er auf dem Gebirge A^proz ; UuQrava erschlug 
hier denAfirasiab, d^rsich hier versteckt hatte, vgl. 
Mn^jmil ut tevarikh im»Jonm. a8iat.l841. März 300 
(der ÜSime lautet hier Cigen), Ebenso zerstörte 
Uo^raTa hier einen Götzentempel, Bund. 41, 15. 
Bei den altem muhammedanischen Schriftstellern 
heisst der See khaJerUy bei Firdosi khir^agt (lies ci- 
4vic<),.bei Yakut Vrma..\g\. Windiscbwann Z. St 



13. 86. Spiegel Av. übers. III, LXV. Eran 25. acc. 
caecagtem vairhn S. 2, 9. gen. caecagtahe varöts ma- 
zdadhdtahe N. 5, 5. 8. 1, 9. pa^ varöia caecagtahe 
jafrahe vrvydpahe yt. 5, 49. 9, 18. 21. 17, 38. 41. 

Hzv. up. cicagt. 

caSslui (von eis) m. Bezahlung, Erstattung. 

Vgl. arenatcaesha, 

cadshman (von cUt) n. Suchen, Aufmerken? 

Vgl. raocagcaeshman^ kvarecaishman. 

cakana s. 2. kan. 

cakii m. Schleuderkeule, welche die Vertheidiger 
auf die Belagrer werfen, pl. nom. cakavd yt. 1, 18. 

cakvsh^ s. kd, 

caknsa (vgl caku) m.? Wurfscheibe, plur. gen 
cakusanäm yt. 10, 130. 

1. eakhra (von ear, Schleicher, slavische Formen 
lehre 94) n. 1) Rad, acc. cakkrem yt 19, 43. iustr. 
aSva eakhra zaranaina mit einem goldnen Rade yt 
10, 186. 2) Rad der Herrschaft, acc. cakhrem (vgl 
aota) yt. 13, 89. instr. raiJiwya eakhra hacimnö ver- 
sehen mit dem Rade der Herrschaft, yt 10, 67. 

Skr. cakrd, np. (udisch) carkh, afgb. tsarkh, arm. • 
jaHarak {Yg\. jaärel). 

Vgl. qanatcakhra^ zaranyöcakhra, beressieakhra, 

2. eakhra. (= 1. eakhra?) m. n. pr. eines Landes, 
jetzt Carkh in Khora^an; als Plage desselben wird 
ei^ähnty dass man hier Leichen verbrenne; acc 

14* 
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cakhrem ^Qrmi asha/odmem das hehre reine Cakhra 
vd. 1, 64. 

Hzv. cakhr^ np. carkh. 

oakhf^ 8. kh^. 

cag, zutheilen, gewähren; wünschen; imperat. 
1. pl. cagemd wir wollen wünschen y. 38, 9. 

eaged (schwacher Participialstamm vom vor.) adj., 
wünschend, plur. nom. cagedd y. 50, 20. 

cagTTfio (v. cag) adj., gewährend, nom. rafedhrSm 
coffifdo y. 45, 2. 

canra m. Klaue, gespaltner Huf. 

Afgh. cangdlf 

eanranhac (vom vor. + ä^) *4j-i *^^ Klauen 
gehend, wie das Rind, das Kameel, nom. f. gdus 
yd canranhdhhs yt. 10, 38. plur. acc. ratavd can- 
ranhdca vsp. 2, 1. cangranhdcagca y. 70, 46. gen. 
ratavd canranhdcäm vend. sade 94. vsp. 1, 1. caii- 
ranhdcäm yt. 13, 74. 

Hzv. cräiearcdai (Bund. 29, 4). 

eanhl vgl. peshdcailha. 

cazd (aus cash durch d erweitert) verständig sein. 

cazdaAh (vom vor.) n. Verständniss. 

cazdönhTaftt (vom vor.) adj., verständig, hzv. 
vecdrtar, Ner. vivektar, acc. caadönhvantem y. 43, 5. 
plur. dat. cazdMivadebyo (Westerg. cazddnnJivadebyd) 
für die verständigen y. 31, 3. 

catura (von cathware) adj. , viermalig , instr. ca- 
tura fragnana mit viermaliger Waschung vd. 19, 75. 

catnrezizanafit (von cathtoare + atzanant) adj. 
vier Junge werfend , vom Biber, plur. gen. masc. 
(!) catureztzancUäm yt. 5, 128. 

cat (von 2. ca) verallgemeinernde Partikel, hzv. 
dkdmedij frdyebis- cadhca akmdt mit noch mehrem 
als diesen vsp. 9, 3. khständcatca vd. 1, 58. 

cathrakarana (von cathware + 1. karana) adj., 
vierseitig, instr. frdgaoshdvara . . . c(ährukarana 
yt. 5, 127. 17, 10. 

catiimgft<><^lui (von cathware -(- 9^) Mj*» ^^' 
eckig, Beiwort von Varena (s. diess); nach der 
Hzv.-GL zu vd. 1, 68 heisst es so, weü 4 Thore 
oder Wege in dasselbe fuhren; acc, varenem c<Uhru- 
gaoshem vd. 1, 68. upa varenem cathrugaoshem yt. 
9, 13. plur. loc. upa varenaeshu cathrugmshaeahu 
yt 5, 33. 

cathmoashma (von cathware + cashman) adj., 
vieräugig d. h. mit 2 Augen und 2 Flecken neben 
denselben, acc. m. gp&nem cathrucashmem vd. 8,41. 
vgl. Kuhn in Hauptes Zeitschrift für deutsches AI- 
terthum 6, 125. J. St. 2, 296. 

cathrndaf^a (v. cathrudagan) adj., der vierzehnte, 
nom. cathrudagö imat vidhvaesivS vierzehntens heisse 
ich der Leidlose yt. 1, 8. acc. n. ca^rudagem 
vd. 1, 67. 

Skr. catvrdagdy np. cahdrdahum^ afgh. tiavä/rla- 
pim^ armen, corekhtaganerord, dig. teuppardegeymag, 
oathmda^an (von cathware -|- ^) viehrzehn. 
Skr. cdturdagan, np. cahdrdahy afgh. täavdrla^y 
armen, corekhta^an, dig. tsuppardeg. 
eathrnpistra {\on cathware -f- 2.pistra) adj., vier 



Gewerbe, Beschäftigungen enthaltend, von ihnen 
redend, nom. neutr. das Gebet yathä ahü vairyo 
ist cathrupistrem y. 19, 44. d. h. es berücksichtigt 
die ganze zoroastrische Staatseinrichtung der 4 
Stände, vgl. Spiegel Av. übers. II, 99. 

cathnimAhya (von cathware + mdonh) adj., vier- 
monatlich, acc. cathrumdhim (eine Zeit) von 4 Mo- 
naten vd. 5, 136. 

oathmyuklita (von cathware -f- yukhta) adj., mit 
einem Viergespann versehn, acc. vdshem caihru- 
yvkhtem (y ist mit dem Zeichen für das anlaut y 
geschrieben) ar^ö (er heile) für einen vierspännigen 
Wagen als Preis vd. 7, 109. 

catbraratD (von cathioare -j- r°) adj., vier Her- 
ren (nemlich den nmdnöpaiti, vtgpatti, zantupaiti 
und Zarathustra) habend, nom. f. ragha cattiruraim 
y. 19, 51. 

cathmsiin (von cathware) m. ein Viertheil, acc. 
cathrushüm vd. 6, 69. 16, 7. y. 19, 13. 

cathms (von cathware) adv. numer. viermal, vend. 
sade 252 (Westerg. vd. 7, 75). 

cathrusftmrüta (vom vor. -^- dmrüta) adj., vier- 
mal zu sprechen, von gewissen Gebeten, als dem 
Gebet yathd ahü vairyo^ mazdd at mdi (y. 34, 15) 
und d airySmd ühyö (y. 52); plur. nom. cathru- 
ifdmHUa vd. 9, 169. 10, 5. 7. 20. 

eathware, vier, nom. cathwdrö vd. 6, 88. 18, 28. 
76. y. 56, 11, 2. yt. 19, 3. 10, 125. cathwdrS khshafna 
vd. 16, 21. cathwaragca yt. 19, 7. acc. cathwdrö yt, 
5, 120. cathwdrö erezvö vd. 9, 13. cathwdrö ahum 
vairya vd. 11, 33. 18, 97. gen. kemdt paiti cathru- 
shanam nach jedem der vier Winkel vd. 2, 61. 

Skr. caivdras, hzv. parsi cihdr, np. cahdr, cdr, 
buchar. cahar, sorg, caharzatade, afgh. täalor^ baL 
cydr^ cdr (brahvi cdr\ kurd. cavdr^ kurm. cdr, zaza 
celi^r^ armen, kharh, dig. tsuppar, tag. tsüppär. 

Vgl. türa, tüirya, 

calhwara^pa (vom vor. -]- agpa) m. n. pr. gen. 
cathtoaragpahe yt. 13, 122. 

Skr. caturagva. 

cathwarezafigra (von cathware + «®) adj., vier- 
füssig, nom. vehrkö cathwarezangrö vd. 18, 87. plur. 
gen. vehrkanam ^zangranäm y. 9, 62. yt 1, 10. 

Hzv. cihdrzang, 

oathwarepaitistftna (von caihoare -j- p^) adj., 
auf vier Füssen stehend, nom. f. die ganze Mutter- 
schaft setzt sich auf ihn cathwarepaitüidnaca , die 
vierfüssige, nemlich die Hündinnen vd. 15, 69. acc. 
m. aurvantem ^paüistdnem yt 5, 131. gen. f. gSut 
^paüütanaydo y. 19, 18. (Glosse: die eingebome 
Kuh). 

cathware^ata (von cathware -}- dagan) vierzig, 
nom. cathwaregatemca yt. 19, 7. acc. caünüoregatem 
vd. 8, 267. 12, 44. yt. 5, 101. caihwaregatem atwi- 
gdmanam alle 40 Jahre vd. 2, 134. cathwaregatem 
ayareharcmäm 40 Tagereisen lang y. 64, 18. |>«ä- 
cdca cathwaregatemca nach Ablauf von 45 Tagen 
A. Ib, 7. 

Skr. catodrii^dt, parsi cihü^ cü^ np. cahal^ syrisch- 
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iig. cd, afgh. tialvtsht, bal. chä, kurd. cekl, armen. 

eathware^thwAo (vom vor.) vierzigfach, nom. 
^^athcdo yt 10, 116. 
ead täuschen. 

— ava, täuschen, partic. perf. med. avagc(tgta. 
Skr. chadj chäddyatif 

Vgl aoa^ciigtdfra/o<uhi. 

cadhea s. cat 

eap, vernichten. 

Vergl. skr. cap, capdyaUf afgh. caval, c&vdaly 
tiappa, dig. nUsafum^ tag. nütsaßln. 

carnm m. u. pr. des Herrn (Rat) der Vögel, wel- 
cher den Saamcn, den Amru schüttelt, über die 
Erde ausstreut, vgl Bund. 46, 5. 9. 59, 8. Spiegel 
Av. übers. lU, 131. gen. camraos yt. 13, 109. 

fliv. ctmrdsh^ cdmr6sh, parsi camrSs. 

eayaÄb (von 1. et) n. Anhäufung, Ausbreitung, 
acc ydi ^^raoshem dän caya^ welche Gehorsam 
geben (leisten) und Ausbreitung (des Gesetzes) 
y. 44, 5. 

ear, 1) gehn, praes. 3. dual, yat carcUö dva wenn 
«wei (Hunde) kommen vd. 13, 163. caratagcd y. 50, 

12. imperat. 1. sg. kathä . . . cardni wann werde 
ich gehn y. 43, 17. 2. sg. md caire geh nicht fort, 
Ner. pracara, hzv. ^tannae^ y. 10, 39 (für cairya, 
nach der 4. ClasseV Westerg. ca*ri), impf. conj. 
3. sg. ndit . . . cardt nicht soll hemmgehen y. 9, 
76. 2) auf die Weide gehn, weiden. 

— €dpt, nachfolgen. 

— antare , vertheilen , praes. 3. sg. antarecaraüi 
y. 50, 1. 

— d , herbeischreiten , praes. 3. sg. dcarcöH yt. 
10, 112. 137. 8, 8. 46.. 

— para^ ankommen, partic. praes. plur. gen. pa- 
racarentam y. 61, 21. 

— fra, Yorschreiten, praes. 3. Bg. fracarcüü yt. 
18, 3. med. fracarcdte er geht hervor yt 10, 113. 
3. dual. med. /racardühi y. 9, 19. praes. conj. 3. sg. 
yd fracardUi y. 56, 10, 3. pot med. 3. sg. yenhe 
nmdne ashia fracaratia in wessen Haus die Ashi 
kam yt. 13, 107. imper. 1. sg. med. yaiha frcusardne 
damit ich einhergehe y. 9, 59. impf. 3. sg. frö . . . 
carat y. 45, 4. 3. plur. med. fracarenta vd. 2, 40. 
partic prsLes, frdtatcarant (s. besonders). 

— tn, herumgehn, wandeln, praes. 3. pl. vtcaretUi 
yt 5, 89. 13, 49. imperat. 3. plur. vtcarentu yt. 

13, 156. 

— Äam, kommen, imper. 2. sg. med. me tum ham- 
earaf^ha komm her zu mir yt 17, 60. 

Skr. cor, cdratij hzv. vecdrkm (sterben), np. ca- 
ridan, afgh. ccUidal (to go), üaridal (to pasture), 
korm. dicerirdm (ich weide), vgl. armen. JaroA;; dig. 
tsarun, tag. tsärün, 

earafit (vom vor., partic. praes.), schreitend, fem. 
cardüi (s. besonders). 

VgL frdiatcaranty rcmctgcarat, 

earaBA (von car) n. Werkzeug. 

Skr. cdrana. Vgl. c(trdna. 

Vgl. dtarecaramty gnwshöcarcma. 



carütl (von cor, die bewegliche, schaffende?) f. 
Mädchen, Frau, nom. cardüi vd. 3, 82 (s. huraodhdy 
carditis yt. 22, 10. plur. nom. carditis ztzandäie yt. 
5, 87. gen. cardiUnam unter deu Mädchen yt 22, 10. 

Hzv. cardtik. 

carfiitika (von car) f. Haspel , hzv. cerdttk (von 
A9pendiarji durch „Mädchen" erklärt), nom. ca- 
rdiUka vd. 5, 171'. 

Vgl. np. cihrah-i dük. 

earftna (vergl. carana) m. Feld, hzv. kantdriah 
(Bebauung, Bearbeiten), acc. zemö . . . cardnem das 
Feld (die Stelle) des Landes (wo der Haoma wächst) 
y. 10, 9. 

Vgl. yavöcardni. 

earekarethra (von 1. kar) n. Hülfsmittel, plur. 
acc. carekarethrd y. 29, 8. 

careta (von car) f. Rennbahn (Windischmann)? 
acc. caretäm yt 19, 77. An der Parallelstelle yt 
5, 50 steht qaretäm. 

VgL caretu, 

caretar (von car) m. einer welcher schreitet. 

VgL frasköearetar. 

caretn (von car) m. Rennbahn, hzv. agprd^. 

caretndrAJanh (vom vor. -|- dr^) n. Länge einer 
Rennbahn oder genauer: eine Strecke, welche ein 
Ross durchlaufen kann, ohne Schaden zu leiden, 
etwa eine Parasange , hzv. agprd^drävdf acc. care- 
tudrdjd eine Rennbahn lang vd. 2, 61. 97. 

careman (von carf) n. Fell, plur. acc. careindo 
von Fellen (gemacht; yt 5, 129. 

Skr. cdrman, np. kurd. carm^ afgh. Uarman^ ku rm. 
cerm^ tag. tsar^ tsarm^ dig. tsare, 

cares (von car) 1) adj., wandelnd, gehend. 2j 
m. Kreis. 

VgL dtarecares, ydrecares. 

1. casiiy 1) essen, 2) zu essen geben, lehren (vgl. 
Spiegel, Av. über«. II, OXIX). 

VgL %d. 

Skr. cashf cdshaUy hzv. cdskUan^ parsi cdsttlan, 
np. cdshidan^ vergL hzv. np. cdsht, afgh. tiaMJuäy 
tsdahtj kurd. casJU, armen. jaaM. 

2. eash; sehn. 
Skr. cakshf cdshte. 

cashan (von 1. caah) n. das Lehren. 

VgL vourucashan. 

cashäua (von 1. cash) m. Lehrer, plur. acc. ca- 
ehdnägcd y. 14, 7. 

cashmaii (von 2. cash) n. Auge, abl. caahmanap 
haca vd. 3, 46. 7, 62. 9, 158. loc. cashmaint vyd- 
daregem ich sah mit (in) dem Auge y. 44, 8. hyat 
thwd hhn cashmaint hengrahem als ich dich mit dem 
Auge erbhckte y. 31, 8. dual. gen. cashmando yt. 
10, 23. pl. acc. cashmam y. 49, 10. cashmSng (Thema 
cashma) mit den Augen (siehst du) y. 31, 13. 

VgL skr. cdkshus; hzv. cashm, parsi casm^ np. 
cashm, buchar. ceshm, talish, gil. cesh, gebri «?»*,• 
aigh^cashtf^ bal. com, kurd. kurm. bulb. cdv^ zaza 
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cim, lorist. ciu^ dig. tsägUy tätigte, tag. dsäts (um- 
gestellt). 

Vgl. caihruca^man, drvoccLahman y baevarec^, ve- 
rezic^. 

cAkhglmi (von Jchshnäf) m. n. pr. gen. cäkhshndis 
yt. 13, 114. Windischniann (Z. St. 161) vergleicht 
den Casnus des Bundehesh (79, 5. 6), welcher der 
Vater des Haeca^a^pa ist. 

cäkhnarö s. 2. kan. 

cäta (von cdt) adj., zum Brunnen gehörig, gen. 
fem. äpö yat cdtaydo Brunnenwasser vd. 6, 72. 

c&t (von 1. kan) m.V Brunnen, loc. cdüi in den 
Brunnen vd. 13, 102. 15, 18. 

Hzv. cdh, np. buchar. c&h, afgh. tadhy bal. cdth. 

1. ci 1) sein Augenmerk auf etwas richten, su- 
chen, impf. 2. sg. taibyö khshathrem cinag hast du 
dir dein Reich gesucht y. 43, 6. 2) sammeln, par- 
tic. praes. cinvant (s. besonders). 

— fra^ sammeln, imperat. 2. sg. dpem frdtatcaya 
vd. 2, 65. impf. 3. sg. dpem frdtatectyat vd. 2, 101. 

— V», aussuchen, unterscheiden, praes. 2. plur. 
vtcayathd ihr unterscheidet y. 45, 15. pot d.''ag. yi 
vicindit y. 45, 17. med. vtcinaeta (coUectiv) sie sol- 
len aussuchen vd. 16, 3. 24. iufin. vtcidydi (sag es 
mir) zur Unterscheidung, dass ich es erkenne y. 
31, 5. yd . . . eres vtcidydi was richtig unterschie- 
den werden soll y. 48, 6. 

— han, aneinanderfügen, impf. 3. sg. yatka gd- 
tnän hancayata wie man die Füsse aneinanderfügt 
vd. 9, 19. 

Skr. et, cinötiy hzv. cinttcm, np. ddan, vgL pars! 
ctnet (3. sg. praes.), np. guztdaa (== vt-cC), kurm. ci- 
nim (ich ernte), leki cinin, 

2. cl, büssen, impf. 3. pl. cikaen sie sollen büssen 
vd. 15, 39. 

— paiti , büssen , impf. conj. 3. sg. pcäti dfsM 
cikayat er büsse den Verlust vd. 13, 29. 

— para , büssen , impf. copj. 3. sg. para he tri- 
shintd raeshem cikayat vd. 7, 101. 15, 53. yt. 24, 44. 

Skr. ci, cdyate. 

3. ci, Pronominalstamm (vgl. 2. ca\ interrogat., 
nom. da quis y. 42, 7. yt 14, 34. vd. 9, 187. 18, 
83. da aesha ndirika paoirim qarethanäm qardt {eis 
ist von aesha attrahiert) welche Speise soll die Frau 
zuerst essen vd. 5, 147. cisca quis yt 22, 10. yö 
eis wenn einer, welcher y. 9, 86. ndit zt eis Fr. 8, 
1, md eis UQ quis vd. 3, 44. yegte eisca gpinistö der 
ich von allen der heiligste bin (ca macht eis inde- 
finit) y. 42, 16. neutr. cit y. 9, 10. 19, 2. meist als 
enclitische verallgemeinernde Partikel gebraucht, 
deren Bedeutung aber so abgeblasst ist, dass oft 
kaum ttn Nachdruck auf das Wort übergeht, an 
welches sie sich anschliesst; vimädhagcit vd. 7, 99. 
agtica im zdo avaäi bäz6 yavadti ßrathageit diese 
£rde ist so gross in der Tiefe wie in der Breite 
y. 19, 15. kcUarageit y. 9, 19. (s. besonders), acc 
masc. dm vd. 19, 140. dm ßramraot zu wem sprach 
er y. 10, 56. 20, 8. dm y. 21, 3. dm hakha hashi 
ha^aM wen bringt der Freund dem Freunde y. 
61, 21. fem. dm yt 10, 71. abl fem. cyanffkap wa- 



rum y. 43, 12. plur. nom. cayö aetS raocdo anhen, 
yd wie beschafi^en sind die Lichter, welche vd. 2, 
13v). cayd aeie maegma anhen wie soll dieser Urin 
sein vd. 8, 32. acc. neutr. ctcd y. 46, 5. yddca 
quaecunque vd. 3, 148. 

Hzv. ds (etwas), parsi eis, d, np. dh, afgh. dh, 
bal. et, kurd. d, oss. d. 

Vgl. naed, ntwcun, mdd, bei 3. md, yad, 

clkithwAo ( 

eiköiteres / ^ ^' ^• 

1. clklighnaslui (von 1. khshnu) adj., zufrieden 
zu stellen suchend, nom. dkhshnushS qyät y. 42, 
15. gy6m y. 44, 9. 

2. eikhshnaslia (von 2. khshnu) adj., zu lehren 
suchend, nom. yS mashy6ng dkhshfmshö . . . ^dus 
bagd garemfio (WoaterQ. gdremnS) welcher (uns) Meu- 
schen lehrte Fleisch in Stücken zu essen (vergl. 
Windischmann Z. St 26) y. 32, 8. voc y6 distere- 
thris dkJishnushd o du welcher belehrt die schlecht 
erzogneu y. 48, 1. 

cieitlinshim s. 2. dt, 

1. olt (v. 3. d) enclit. Partikel (s. bei 3. ci) taecU 
ii vd. 1, 57. donbärndt earum vsp. 24, 2. assemeü 
y.' 8, 15. yatdt quod y. 56, 11, 6. dareghemdi cdpi 
zrvdnem y, 61, 8. ashdtdt hacd y. 29, 6. p€igca cU 
ahe yatha aadni dass ich nach ihm vertreibe y t 9, 30. 

Skr. cid, altp. dy, hzv. vgl. csd». 

2- ^%i geben, darbringen, verkündigen, denken, 
praes. 3. sg. dnagti (wenn) man sich (ihm) ergibt 
y. 19, 30. ddmän dnagti er lehrt ( ihn ) den Ge- 
schöpfen y. 19, 30. praes. conj. 3. sg. med. vtinhdu 
eöithaite agtim (wer) den Körper im Guten belehrt 
y. 33, 2. 1. plur. yat dnathdmaide da wir mittheilen 
vsp. 14, 12. imperf. 3. sg. med. yi . . dgtd welcher 
verkündigt y. 50, 5. impf. conj. 3. sg. yi md cdähat 
der mir lehrt y. 45, 9. perfect 3. plur. dköäares 
(Westerg. dkoiteres) sie denken, halten y. 32, 11. 
imperat 2. sg.? ihiod dcUhtod (Westerg. eid th^oA) 
offenbare , zeige dich , hzv. rak pitdkhi, Ner. tvat^ 
(sie) parakdgaya, y. 42, 2. partic. nom. maac. d- 
kithiodo (Westerg. ddthwdo) mit Wissen (der Straf- 
fälligkeit), schuldbewusst vd. 18, 134. 135. Die H*v.- 
Gl. erklärt: „er spricht: ich will die Schuld büssen** 
(d. h. die »Strafe komme über mich). 

— ava, kennen, wissen, partic. perf. acc fem. 
anaddtliushtm schuldbewusst vd. 18, 134. 

— d, verkündigen, impf. 3. sg. med. . A;^ imSo oct^ 
wer hat euch verkündet y. 50, 11. 

— para, sich ergeben, lehren, praes. 3. Bg, para- 
dnagti man lehrt y. 19, 29. para . . . dnagti man 
ergibt sich y. 19, 31. er übergibt, y. 20, 1. 

— fra , lehren , partic praes. nom. firadnag er 
(ist) lehrend, er lehrt y. 32, 5. (akagcd maü^yus 
ist Subject). 

Skr. dt, citati, dkitti. 

cltha (von 2. d) f. Strafe, Bosse, nom. citha vd, 
3, ü9. acc. dthäm vd. 3, 151. 5, 47. 8, 301. instr. 
dkayat baodhdvarstahe dthaya vd. 7, 101. 13, 30. 
yt 24, 44. plur. acc. thrishUm aetaki dthäa die 
Strafen dieses (Mannes) um ein Drittel vd. 5, 78. 



Digitized by 



Google 



eMMb 



— 111 — 



d^hv 



gen. thrü ^atdis hadha cithanäm mit 900 SCkvfcn 
Td. 4, 35. 

dtid (von 2. et) f. Strafe, Busse, acc. eiMm. 
v6. 14, 5. 

dthenA (von l. dt -f 2. na) Fragpartikel, nrnn, 
hiv. <rft7Mn aA»r/, Ner. katham kaddcU y. 43, 20. 

dthra (von 2. cit) 1) adj., offenbar, hell, nom. 
neutr. cührem offenbar y. 10, 17. ciüirem vo havdo 
yt. 24, 8. cUhrem buydo tümcit yt. 24, 9. cührem es 
ist offenbar Fr. 3, 2. acc m. cührem den hellen 
(Tistrya) y\. 8, 4. dthrem ahurem maadam. zu dem 
offenbaren Ormazd jrt. 3, 4 voc. ciüird mdi . . . 
dzhdi lehre mir, o offenbarer y. 43, 16. (cit vd. 8, 
57), dual. nom. neutr. cithrd y. 31, 22. plur. nom. 
f. eUhr&o offenkundig yt. 10, 112. cUhrAo (kann 
auch acc. sein , nach henti) y. 33, 7. neutr. cUhra 
td htydres ma^näo offenbar möge euch sein Grosse 
yt. 24, 7. N. 3, 11. acc. neutr.? nü tm t%x! cUhr4 
ti mazdäonhö Mm alles offenbare habt ihr Weisen 
geschaffen y. 44, 1. 2) n. a) Zeichen, Kennzeichen, 
instr. und nom. yai he dthra cUückstem bavaüi, yat 
he dakhsta cührem havaüt, so lange an ihr ein 
Zeichen mit Merkmalen, ein Merkmal mit Zeichen 
ist vd. 16, 34. plur. acc. vahiHa dthra vsp. 26, 2. 
instr- cühräis mit Kennzeichen y. 13, 17. b) Often- 
barkeit, Verkündigung, loc. qahmi fläm qahmi cühre 
nach eigner Weisheit, nach eigner Veröffentlichung 
vsp* 16, 7. 8. c) Gesicht, nom. yahe paiH dthrem 
vtdhätem vi^pdü am karshvan dessen Gesiebt auf 
alle Keshvar gerichtet ist y. 10, 64. acc. erezvaühyö 
raSvet dthrem rein am glänzenden Gesicht yt. 5, 
64. d) Saame, Ursprung, nom. dthrem y. 57, 3. 
yt 22, 40. 8, 1. gtd cührem ihr seid der Saame y. 
32, 3. acc cührem yt 13, 87. 

Skr. cürd^ altp. cüra, hzv. dhar^ Inschriften: d- 
tar, np. dhar^ cahar, cihrah, afgh. teihar. 

Vgl. azhicühraj a/sc^y ashac^ , dtarec^, urvardc^^ 
gaoc**, zema^y temagc^, daevdc^, duc^, ditsc^, drvda- 
fhac^ , frdc^ , bizangröc^ , manuse^ , raevagc^, vüc^ , 
vehrkdc**, ^hüirec^, ^ac^y ämc®, hvarec^. 

dtiiraTafit; (vom vor.) adj., eine mit dem weissen 
Fliisse behaftete Frau , nom. cUhravcdU vd. 16, 1. 
acc. cühravaüim vd. l.'>, 23. 16, 39. 18, 134. 136. 
gen. dihravaüydo vd. 16, 11. 

Hzv. dhar&mand. 

dthrAaTAÄb (von cühra -|- avanh) adj., offen- 
baren Schutz gewährend, acc. diarem cühräavanhem 
y. 34, 4. plur. gen. naräm . , . cühraavanhäm N. 
3, 10 = yt 24, 6 (wo cühravanhäm). 

dtbrixa (von dthra) m. Saame, ace. jaUi kc^ra- 
pan6 dthrdim jämdca meretö geschlagen (ist die 
Drokhs), die Karapas, an Saaraen und Verwandt- 
schaft, gestorben (ist sie, lies meretat) yt 4, 8. 

dthrddakllgta (von dthra -f d^) m. offenbares 
Kennze'chrn, nom. dthrodakhstö vd. 1, 53. 

dflirdpaitidaya (von dthra -|- p^) m. offenbares 
Merkmal, nom. dthrdpai^dayd vd. 1, 54. 

daa '^von 3. <?£- + 2. na) 1) Fragpronomen, acc. 
n. dnem qarethem frahardt worauf soll er die Speise 



bringen vd. 16-, 13. 2) dna wird encliliisoh zur 
Verallgemeinerung gebraucht, z. B. ava^paetidna 
yt 11, 5. ka^vikämdna ydonhuyanam vd. 18, 81. 
' Vgl. ka^iadna (katha) tlaSvadna , davadna^ frä- 
gHdfut^ 

ehiaAh (v. 1. d) n. Liebe , Begierde, Aufsuchen. 

Dig. dnCy tag. tsinf 

Vgl. a^padfuiy ashadnanh, ustänadna^ khratiid- 
nanhy khshathrodnanhy täthrddfiaj ndiridnanhj shae- 
tödnaiih, haamadna. 

dnathAmaid^ ) ^ -. 

dna^ r «• 2- «.« 

dnahmi s. dsh, 

einman (von l. d) n. Liebe, Freude, dat. häm 
hU dnmdne baranuha trage sie (die Opfer) in deine 
Liebe (nimm- sie liebevoll an) yt. 10, 32. hdtäm ci- 
nmdne für die Freude der lebenden Wesen, d. h. 
für das Feuer, den Asha vahista A. Ib, 7. loc. 
para aJandt yat Iiem aem draogem vdcem atüiaühim 
dnmard paitibarat ehe dass er(Yima)das lügnerische 
unwahre Wort in seine Liebe brachte (zu lieben 
anfieng) yt 19, 33. ndü ustdnahe dnmdn$ nicht aus 
Liebe zum Leben y. 13, 13. 

dnTaftt (partic praes. von 1. d) 1) begierig, 
acc. neutr. adv. statt nom. masc dnva& vd. 18, 12 
(hzv. kdmuk), 2) Beiwort der Brücke zwischen Him- 
mel und Erde, etwa: Brücke des Versammlers; 
der Ort, wo sie von der Erde binwegführt, ist 
nach Bund. 22, 15 der Berg Cekät i däitik , wel- 
cher in der Mitte der Welt liegt und dessen Namen 
„Gerichtsberg" zu bedeuten scheint ; an der Brücke 
wachen Hunde und Mithra, Q^ao»^^ "nd Kashnu 
richten die Seelen; es ist längst bemerkt, dass so- 
wohl die Hunde wie die Brücke selbst in der in- 
dischen Mythologie sich wiederfinden , vgl. Säma- 
veda II , 3, 1, 3, 2. Rigveda X, 14, 11. Wind'sch- 
mann Z. St 4. Kuhn Z. II, 312. nom. dnvatS pe- 
retus (dnvatd ist genetiv), hzv. hat cashuvatargy Ner. 
candore uttdre y. 45, 11. acc. tarS dtivatperetüm, 
hzY. dydvatarg^ vd. 19, 101. dnvatperetCm vsp. 8, 
6. S. 1, 30. 2, 30. vd. 19. 96. 101. statt des nom. 
hinter anhat vd. 13, 8. cmoatperetüm havanhMStm 
vd. 18, 16. dnvatd peretüm y. 45, 10. tard dnvatd 
peretüm y. 70, 71. peshüm . . . yim dnvatd yt. 24, 
42. loc. dnvatd peretdo y. 50, 13. 

Hzv. dydvaiarg, cashuvaiarg lässt sich nicht auf 
das altbactr. Wort zurückführen, in dya scheint 
jedoch die Wurzel d vorzuliegen; parsi canddr 
puhcU (Ner. ca/ndorapida ^ y. 3, 61), np. cinvad pul. 
«^und. 22, 15. steht dnvar puhar, was vielleicht in 
canddr puhar zu emendieren ist. 

dTish ( Fortbildung von da , wie khrviah von 
khrushy aemak von mtshy das v entwickelte sich viel- 
leicht durch Einfluss des Gutturals und Palatals 
im Anlaut, wie im Latein : so ist Spiegels mir brief- 
lich (22. Oct 1863^ mitgetheilte Erklärung), geben, 
ertheilen, passiv, impf. 3. sg. hyct^ cevistd . . . mt- 
zhdem wo der Lohn gegeben wird y. 34, 13. aor. 3. 
Bg. tä v^ . . . ash&icd gavdis dvisht dieser Nutzen 
ward euch und dem Asha zugetheilt, y. 50, 15. 



Digitized by 



Google 



d^. 



- 112 — 



JaMyAi. 



1. el^ÜA (von 2. dp) m. Lehrer ^ hzv. ctuhttar, 
nom. ci^to vd. 2, 10. 

2. d^ta (von 2. dt) f. Weisheit, nom. rcudsta 
dgta yt. 13, 7. acc razUtäm dgtam yt. 10» 126. 16, 

I. N. 1, 8. gen. razistaydo dgtay&o vd. 19, 131. y. 
22, 28. yt. 11, 16. 21. 16, 0. 20. voc. raziMe dgte 
yt. 16, 12. 

Skr. dttd. 

Vgl. pourudgta. 

ciqtÄ 8. 2. ciY. 

ci^tl (von 2. <?^) f. Weisheit , nom. d^s y. 47, 

II. yt. 1, 7. wer hier folgsam ist yathd dgtisy wo 
die Weisheit ist, anhat inaethd der wird dort sein 
in Wohnung y. 30, 9. acc. dgtiin y. 25, 17. 50, 16. 
vanhvimca dgttm vsp. 5, 2. instr. d^i y. 46, 2. 50, 
21. dgtica yt.'l, 26. gen. dgtöis vsp. 10, 4. y. 30, 
11. 43, 10. yt. 11, 16. 21. vanhuyäo dgtöis y. 47, 5. 
dgtais vanhuyäo vd. 19, 131. y. 1, 43. 3, 57. yt. 
17, 0. 62. 

Skr. citU, 

VgL hudgü. 

ci^tiTafit (vom vor.) adj. , mit Weisheit l;>egabt, 
nom. d^vdo yt 1, 7. compar. acc. m. dgtivagtarem 
y. 10, 37. 

cish, eisii, geben, verkündigen, praes. 1. sg. d- 
naltmt y. 13, 3. 1. plur. dshiiwJdcä wir theilen zu 
y. 35, 14. 41, 2. A. 1, 6. dshmaht wir bringen dar 
y. 14, 14. 39, 11. med. dshmaide wir lehren vsp. 
14, 5. pot. 3. sg. dshydt er bringe dar A. 1, 6. im- 
perat. 2. sg. moi . . . ctzhdt lehre mir y. 43, 16 
(cit. vd. 8, 57). impf. 1. sg. cöishem ich verleihe y. 
45, 18. 2. sg. cdia gib y. 46, 5. yäm ddo dthrdcd 
ashdcd c&ia was du gibst durch das Feuer und 
Asha, gib (deinen Kämpfern) y. 31, 3. 3. sg. coist 
theilte zu y. 50, 15. hyai c&ist wer ihn verkündet 
y. 44, 10. yäm coist welche man ihm zuthcilt y. 
49, 3. partic. med. nom. cais/temnö^ var. lect. statt 
/OÄÄÄ« yt 19, 93. 

— fra , lehren , bereiten , impf. 3. dual, fracae- 
aliaetem yt. 8, 38. 

— riy zubereiten , pot. 3. plur. upairi dakhma 
aeshyän vi dakhma caeshyän vd. 8, 4. 



2. dt. 



eica 8. 3. ot. 

efcarena (von cor), adj., plur. acc. f. thrityäm 
pathdo paki dcarendo am dritten Tag ist die Seele 
an den auseinandergehenden Pfaden (d. h. aiif dem 
Punct, wo der Weg zum Himmel und der zur Hölle 
sich trennen, vgl. Rigveda X, 18, 1.) yt. 24, 54. 
Es ist gewiss vtcarendo zu emendieren. 

cfcash&na (von 1. cash) f. Genuss, plur. nom. 
imdo henti ctcashända diess sind (deine) Genüsse 
(von den Speisen, welche man beim Opfer dem 
Haoma vorsetzt) y. 10, 57. 

ciei thwA ) 

cicfthwÄ f «• 2. ^ 

eizhdf s. dsh. 

1. Cü, Interrogativstamm, vgl. 2. co, 3. d, 

2. Cü, adv., wie, ci^.vd. 5, 68. 
cevistA s. ddsh. 

coit (von \. ca-\- it) Partikel, nemlich, aOid aihd 
coit so, auf diese Weise y. 13, 18. 

cölthaltö ) 

cölthat ] * 

cöiret s. 1. har. 

eolshem, cöis, colst s. dsh. 

cyafigiiat s. 3. d. 

cvailt (von 1. cu\ pronom., quantus, qualis ; nom. 
cväg als welcher y. 20, 8. 19, 57. neutr. cvat mizh- 
dem was fiir ein Lohn vd. 8, 252. A. 3, 4. cvat 
yavat erezatem wie thcucr, wenn sie (die Glocke) 
von Silbor ist vd. 14, 50. acc. m. cvantem vd. 7, 5. 
y. 19, 58. 20, 10. statt des neutr. cvantem zrvdnem 
Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 2, 41. cvantem drdjS zrvd- 
nem vd. 6, 1. neutr. cvat A. 3, 4. cvat drdjd wie 
weit vd. 3, 56. wie lange vd. 5, 154 cvat qarethem 
wieviel Speise vd. 16, 15. cvat . . . dgtdrayeite mit 
wieviel (Sti-afen) behaftet er vd. 4, 24. yavat cvatca 
hc (Westerg. verm. yavat cvattahi) so viel als vd. 6, 
63. cvat . . . yatha so viel als vd. 9, 14. cvat a^tanh&o 
dp6 . . . frdshnamti auf wie viel von diesem Was- 
ser setzt sich (die Drukhs) vd. 6, 65. cvat upamä- 
nayän vd. 12, 2. plur. nom. cvantd quales vd. 5, 37. 

Hzv. candy parsi cant, np. cand^ gebri ccn, afgh. 
isanij kurm. zaza cend, kurd. cofi. 



J. 



1. jaifiti 8. Jan. 

2. jaifiti (von jan) f. das Tödten , instr. pagca 
jainti daeva/näm nach dem Schlagen der Daevas 
yt 10, 133. 

1. jaiti (von jan) f. das Schlagen , instr. kahmdi 
frazainiim hathra jaiti nijandni wem soll ich die 
Nachkommen niederschlagen yt. 10, HO. 

2. jaiti (von 1. zanf vgl. jdmxi) f. Haus, Familie, 
acc. fracaraiti antarejaitim fracaraiti antare aredhem 
nmdnahe sie (er) geht zum Hause, geht in die 



Mitte der Wohnung yt. 18, 3. 4. aivdpddkem m- 
dathaäe aahis vanuhi . . . ofUare jaiäm , fraccaraäi 
OMtare aredhem nmanahe yt. 18, 4. voc. jaitS tc n€t- 
räm jcdte te ndirikäm jaite te puthra ugzaydofiiS ta- 
nuhereta o Haus (Familie) von deinen Männern und 
Frauen mögen erzeugt werden aus dem Leibe ent- 
sprossne Kinder yt 23, 1. = yt 24, 1. wo jtvixiU 
und puthrd, 

Skr. jdtif 

jaidjAi 8. 2. jl 
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jaidhi B.jam, 

1. Jatni 8. Jan, 

2. jaiBi (von j€in) f. weiblicher Dämon, Feindin 
des Haoma , nom. jaifiü jt 19, 80. gen. {tvanhare- 
t&mi janyöu (Thema janyi) ünäm mcdryaydo ich 
weise zurück die von der Jaini ausgehende Ver- 
minderung y. 10, 42. plur. bcc, janayd vd. 20, 25. 
gen, jairdnäm j, 10, 53. 

jalntmahrka (vom vor. -f- m«) m. durch die 
Jaini bewirkter Tod, gen. jcdtdmahrkaM vd. 21, 7. 

Jainija^ka (von 2. jcdni -|- yagJca) m. durch die 
Jaini bewirkte Krankheit, HexenschusB? gen. jaini- 
ya^cahe vd. 21, 7. 

JalnjiTara^? y^nhe ha/pta ^ata ustranäm joinyä- 
varat Spiegel: der 700 lebende (?) Kameele hat 
yt 9, 30. 

JaiwI (von jab) acy., tief. 

VgL skr. gabhird, 

JaiwlTafira (vom vor. -f" v^^Jra) adj., tiefen Schnee 
habend, gen. m. zem$ (Westerg. emend. sdmd). jcdioi- 
fsafrahe vd. 7, 69. 

Ja^kATSta (von jdhi -|- 2. karsta) adj. , von der 
Jahi verursacht, gen. jti&carstahe tbaeshanhS jt 
13, 142- 

JagUnm (von 3. gar) adj., wachsam, acc. are- 
iMiamanem . . . jaghduräm yt. 19, 42. mUhrem jcfl- 
ghdurüm adhaoyamnem (rufen wir an) yt 10, 141. 
fem. hämvareHm . . . jagkdurüm yt. 19, 39. y. 61, 12. 

JaghänrrAo s. 3. gar. 

jaghArayafitem s. 3. gar. 

JaghBO B.jan. 

Jaghnlsta s. jaghnvdo. 

JaghnvAo (partic. perf. act. von jan) schlagend, 
nom. jaghnvdo zerschlagend y. 56, 4,3. yd . . . 
naedha manyete jaghnvdo der nicht meint getödtet 
zu haben (d. h. der noch nicht genug glaubt ge- 
tödtet zu haben) yt 10, 71. Superl. nom. drujem 
jaghnütS yt 11, 3. voc. jaghnista yt 12, 8. pl. nom. 
yH JterUi dustnatem jaghmsta welche (Worte) die 
falschen Gedanken am besten schlagen y. 70, 28. 

Skr. jaghmeaa^ jaghamnas. 

Jaghm^ B.jam. 

JAghmd (von 3. gart) f. n. pr. eines Mädchens, 
gen. kanydo jaghrüdhd yt. 13, 141. 

1. jaAli, zerstören. 
Skr. Jos, jdsate. 

2. JaBh (vgl. jah), springen, kommen (von bösen 
Wesen) imper. 3. ol. aghem zemo janhentu es wer- 
den die Uebel des Winters (nach der Hzv.- Hebers, 
des Regens Malko^än) kommen vd. 2, 47. aghem 
steht coUectiv, vgl. Spiegel, Interpr. 23. 

Skr. Jflw, jasaU (gatücarmd) V hzv. np. jagtan, 
jaskll (von 2. zu) m. ein Hund in der frühsten 
Lfcbensperiode, der kaum laufen kann, Spiegel : der 
zum Leben gekommen ist, hzv. übersetzt nicht, 
sondern erklärt: jazhua iwizus vtzue rd räahanak 
(sind nicht klar) ; nom. gpd jashus vd. 5, 102. gen. 
jazhdus vd. 13, 48. 

Jafttar (von jan) m. Mörder, Erleger, nom. janta 

Jotti, Lex. Zend. 



vd. 1, 69. y. 56, 7, 2. acc. jetnidrem parSdusmoinyüm 
den Erleger des vorderen Femdes, d. h. der den 
Feind von vom, nicht nur auf der Flucht, bei sei- 
ner Verfolgung erlegt yt 17, 12. 

Skr. hanidrj altp. jantar, hzv. zatar, pars! zadctr 
(zaddrt interfectio). 

jafitn s. jan und jam. 

Jata (partic. perf. pass. und med. Yon jan) 1) 
geschlagen, erschlagen, nom. jatd vd. 9, 193. 13, 173. 
fem. jaia geschlagen (wird die Drukhs sein) yt 4, 

8. plur. nom. jata yt. 10, 113. 2) medial, schlagend, 
plur. nom. jcOdotihd die schlagenden (Kämpfer) yt. 
14, 43. fem. tdo danhdvo hathra jatdo nijaghnenti 
sie (die Fravashis) schlagen hier die Länder schla- 
gend yt. 13, 48. 

Skr. hatd, hzv. zat^ parsi zat^ up. zadah. 

Vgl. anUgata, äzdj^^jyaj^, zurdf^, tbaeshöj^, dae- 
t?ö/o, maahy&j^^ ydtuj^ y ragmdj^, vaSmdj*^, vehrköj^, 
gp&j^. 

JataAra? Jotoiir^ perendo vtdhdraydia avi patham 
Spiegel: vertheile da die . . . Federn nach den 
Wegen hin yt 14, 44. 

Jatara m. n. pr. eines Berges, nom. jalaragca 
yt 19, 6. 

Jad, flehen, bitten, praes. 1. sg. jaidhyenü y..9, 
64. 64, 46. jaidhydnvi (conjunctiv ?) y. 64, 42. 2. sg. 
yd mam zdvare ndit jaidhyehi (kann auch conj. sein) 
der du nicht Kraft für mich wünschest y. 11, 9. 
3. plur. jaidhyanti yt. 5, 98. praes. conj. 3. plur. 
jaidhydoiUi yt 5, 86. pot 1. sg. jaidhyä (Spiegel 
jaidhyäm) vd. 3, 5. 2. sg. jaidhyöis y. 64, 39. impf. 
3. sg. jaidhyat yt. 5, 18. 15, 3. med. jcUdhyata yt. 
24, 8. 3. plur. act jaddhyen yt. 5, 58. 15, 40. partic. 
praes. nom. jaidhyantd (Thema jaidhyanta wie im 
Prakrit) yt. 5, 53. dat. jazdhyantdi yt 5, 19. 8, 49. 

9, 5. plur. nom. jaidliyantö yt. 10, 11. med. nom. 
moshu jaidhyamno bald freiend y. 9, 74 passiv, 
plur. fem.jaidhimndo y. 67, 56. perf. pass. plur. acc. n. 
yat nd . . . jagta , . . ndit dadhdiU wenn ein Mann 
die erbetnen (Kleider) nicht gibt vd. 18, 81. 86 
(ohne ndit). 

— paitiy befragen, praes. 3. plur. paityaidhytinti 
vd. 19, 96. 

Skr. vgl. gady gddatij hzv. zdyitaii, np.jtigtany dig. 
atjedun (drohen)? 

Vgl. ajaidhyamna, ajagta. 

jan , schlagen , tödten , praes, 3. sg. jainti vd. 4, 
79. 85. 93. 99. 5, 23. yt. 3, 10. 10, 52. 14, 36. 17, 
i 20. pot. 2. sg. md janydo yt. 10, 2. 3. sg. janydt 
I vd. 18, 31. conj. praes. 3. sg. janaiä vd. 5, 111. yt 
3, 5. jdnditi pflegt zu schlagen (Spiegel; vielleicht 
zändiH zu lesen? wird aufmerksam) yt 2, 11. im- 
perat. 1. sg. jatidni vd. 19, 17. 18. yt 5, 22. 15, 28. 
3. sg. jantu es schlage (das Gebet Airy^mä die 
Krankheiten) vd. 20, 29. 1. pl. yatlia . . . jandma 
y. 60, 16. (kann auch conj. imperf. sein), impf. 
3. sg. janat vd. 13, 6. y. 9, 25. 34. yt 3, 10. 10, 2. 
yatha dim janat wenn er den erschlägt, Cit der 
Hzv. -Gl. zu vd. 7, 136. 3. plur. janen yt. 14, 56. 

15 
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impf. conj. 3. sg. jandt jt 3, 14. 9, 18. 19, 44. 1. pl. 
janäma (s. imperat). partic. perf. act. jaghrwdo (s. 
beBonders). infin. jaüfydt y. 32, 14 (s. 2. ji), paasiv. 
praes. conj. 3. pl. janydotUe sie werden weggescbla- 
gen werden yt. 8, 61. 14, 43. aor. 3. sg. yat azhü 
dahdkd jcdm als der Drache Dahäka geschlagen 
ward yt. 19, 92. yim barat franrcbge türö ycU drvdo 
jaim, gdus jadni, yim barat kava httgrava yat türd 
jaini ßraftragi welche trug der Turanier Afrasiab, 
als der Böse getödtet, als die Kuh getödtet ward, 
welche Kava Hu^rava trug, als der Turanier Afra- 
siab getödtet ward yt. 19, 93. partic. perf. jata 
(s. besonders). 

— aipiy schlagen, verjagen, pot 3. sg. aipijanydt 
yt 10, 98 (Hss. ^Janyäo), partic. perf. pass. yat 
gIcendS aipijcUd vd. 5, 165. loc. idha mähndt daeva 
cdp^aUe nmdne anhdi gundaydi hier kann man blei- 
ben in dem Aehreuhause, welches geschlagen ist 
in Bezug auf die Daevas, d. h. von welchem die 
DaSvas fortgeschlagen wurden vd. 3^ 109. med. nom. 
sg. der Hund adpijatö gäm yatka rcUhaestdo schlägt 
für die Kuh (acc. der Beziehung) wie ein Krieger, 
Hzv.-Uebers. erklärt, er schütze sie vor Wölfen vd. 
13, 132. 

— ava, tödten, beissen, pot 3. sg. med. avcya- 
Hoeta man tödte vd. 16, 28. ava . . . janaSta er soll 
schlagen vd. 8, 233. activ. avajanydt er schlage 
vd. 19, 138. 14, 9. 3. pl. ava M janayen vd. 8, 234. 
impf. conj. 3. sg. avaghndt vd. 13, 88. yd avajaghndt 
(3. Classe) yt 13, 105. partic. praes. med. udraki 
avaghndnö der Tödter eines Udra vd. 13, 169. 

— aw, umhauen , praes. coiy. 3. sg. avi dim ja- 
nazä, wenn er den (Baum) umhaut vd. 5, 10. 

— upa, anschlagen, anstossen, pot. 3. sg. yat M 
nöit upajanydt dass es nicht anstosse vd. 5, 38. 

— TU, niederschlagen, praes. 1. sg. med. nighm 
y. 10, 50. 3. sg. act rujainti er zerstört vd. 18, 87. 
tödtet yt 10, 71. gadhäm nijainU er schlägt mit der 
Keule auf sie jrt. 10, 101. 3. plur. mjaghnehU yt. 
13, 48. praes. conj. 3. sg. med. (mit passiver Be- 
deutung) para ahmdt yat . . . jatd nijan&Ue bevor 
er erschlagen ist vd. 13, 173. imperat. 1. sg. ya^a 
azem ntjandni yt. 15, 3. yaiha azem aom gpddhem 
nijandm yt. 14, 58. nijandm yt. 5, 54. 9, 31. 10, 101. 
1. plur. nijandma (kann auch impf. conj. sein) yt. 
5, 58. impf. conj. 3. sg. wf . . . jandt y. 9, 77. yat 
ndo nßit fdjandt yt 15, 32. perf. 3. pl. med. kare- 
tacif ydi nighrdiri (lies nighiidire f) garähu maskyd- 
kanäm Messer welche niederschlagen auf die Köpfe 
der Menschen yt. 10, 40. partic. perf. pass. nom. 
mjdtd geschlagen vd. 9, 193. neutr. yat me avavat 
daivayagnanäm nijatem dass von mir so viel Daeva- 
verehrer niedergeschlagen sind yt 5, 77. infin. rw- 
j4ne buyS ich sei tödtend A. 1, 17. 

— paäij schlagen , praes. 3. sg. paitijanaiti ( s. 
nayu) yt. 4, 8. participialperfect 3. sg. yaiha ra- 
thaistdo . . . paüighnita wie ein Krieger erschlägt, 
ficht yt 13, 67. 

Skr. hanj kdnä, altp. jajij hzv. zatany parsi np. 
zadany buchar. zädan^ afgh. vgl. avghd/n (^der den 



Afghanen von den Nachbarn beigelegte Name, 
Spiegel, Ir. Stammv. 676), bal. jittan, {jatha er 
schlug), armen, zenaul. 

Jana (vom vor.) adj. , schlagend , acc. daeum ja- 
nem den Da6va schlagend vd. 19, 135. plur. nom. 
Jana yt. 14, 56. 

Skr. hand. 

Vgl. udrajana, vdrenjana. 

Janara (von jant) m. n. pr. des Vaters des Va- 
re^mapa, gen. varegmapahe jatiarahe yt. 13, 115. 

janyl s. 2. jaini. 

Jap fvgl. gap) gähnen, klaffen. 

jafira (vom vor.) adj., klaffend, tief, gen. jafrahe 
yt. 5, 49. 8, 8. fem. rahhaydo jafraydo yt 14, 29. 
pL nom. jafra varayd yt. 10, 14. acc. f. yatha hu- 
beretö baraiU pathando ja/rdo gaoyaotSe wo er wohl- 
verehrt die tiefen Ebnen zur Trift macht yt. 10, 112. 
gen. m. vairycmäm ja/ranäm vend. sade 489 (Wes- 
terg, vd. 19, 42). yt 19, 51. 

Afgh. zhavar. 

Jab, gähnen. 

Skr. jabhf jdhhate. 

Jam, kommen, gehn, pot 3. sg. jatnydf y. 58, 12. 
jamydt nUthra ahura berezanta (nom. dual) yt 10, 
112. aüia jamydt yatha dfrindmi so geschehe es 
(amen) , wie ich den Segen gesprochen habe yt. 
23, 8. 3. plur. jamyän y. 59 , 7. med. jamydm y. 
59, 2. praes. conj. 3. sg. yadd jamaiH y. 30, 8. im- 
perat 2. sg. jaidhi y. 9, 94. 3. sg. jantü y. 43, 16. 
(cit vd. 8, 58.) füt 3. sg. jinghaiticd y. 31, 14. cau- 
sale praes. 3. sg. yS mam jdmayüH welcher mich 
gehn macht, vertreibt yt 17, 20. jdmayeiti fördert 
A. 3, 6. 

— a£un^ erlangen, pot 3. sg. aibt jamydt y. 42, 3. 

— Ä, kommen, pot 2. sg. dca nö jamydo y. 67, 
29. 3. sg. dca no jamydt y. 56, 1, 9. yt 10, 5. 77. 
78. imper. 3. sg. <£ . . . jantü y. 53, 1. 

— upa, hinzukommen, pot 1. plur. upd jamydmd 
y. 7, 63. 

— ttg , zum Vorschein kommen, pot 3. sg. ug nA 
. . . jamydt y. 59, 2. 3. plur. uzjamyän y. 54, 15. 
causale pot. 3. sg. uzjdmöit er ziehe auf (junge 
Hunde) vd. 14, 68. 

— paäiy herzukommen, pot. 2. sg. maziatdi ydon- 
häm paiti jamydo y. 57, 19. paiUjamydo y. 36, 4. 
67, 4. 3. sg. paitijamydt y. 7, 58. 

— pairiy kommen, pot. 1. plur. pairi thwdjamffd- 
ma mögen wir zu dir kommen y. 59, 20. 

— vi, kommen, pot. 3. sg. kathd t6ng d vi (Wes- 
terg. v4, hzv. übers, aber bnd) jamydt wie kommt 
zu ihnen y. 43, 11. 

— A«m, zusammenkommen, praes. 3. dual. med. 
hy€U h4m . . . jamaSti y. 48, 15. 

Vgl. skr. gam. 

Jaya (v. 2. jt) m. Eroberung, Gewinn, dtLtjayai 
cinvat uatdnem begierig zu gewinnen die Seele vd. 
18, 12. 

Skr. jayd. 
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Jajafit (partic. prae«. von 2. ji) überwältigend. 

Vgl. dutmainyi^ayaSit. 

Jar, knistern, rauschen; mfen, anrufen. 

Ski. jcw , jdraie y a%h. gharal, südoSB. /urtn, dig. 
cortui, tag. zarün. 

jara (von ^ar) Adj,? bittend, rufend? 

Jarez (vgL 1. garez) klagen, heulen. 

Jareaa (vom vor.) das Weinen, Klagen. 

Jarezya (vom vor.) adj., klagend, acc. m. jarezim 
baraäi vdcem er führt eine klagende Rede, beklagt 
(den Todten) vd. 3, 37. 

jareati (von jarez) f. Schall V 

Np. jari^ 

VgL vourujareati. 

Jarödailin (von Jora -^ danhu) m. n. pr., gen. 
jatddanhiu» pairietirahS des J., (des Sohnes) des 
P., 7t 13, 110. 

jarÖTaÄhii (von jara -f- vanhü) m. n. pr. gen. 
jardvanhhu ßrdyazaSUanaM des J. , (des Sohnes) 
des Fräjazanta yt 13, 113. 

Javallt (partic praes. von Ju) leben, nom. rashnd 
jamg recht lebend y. 45, 4. vgl jvaüt, 

Javara (von ju) adj. , lebend , nom. vanhius ma- 
nyhu skytwthananam javard lebend mit Thaten des 
guten Sinnes (dieTrad. verwechselt das Wort mit 
zävare) y. 47, 8. 

Ja^ (verhält sich zu jam wie skr. gam zu gach) 
kommen, gehn, praes. 3. sg. jagcdti vd. 19, 95. yt 10, 
34 yd dim jagaiU welche zu ihm kommt vsp. 8, 15. 3. 
pL jcLgenU vd. 8, 12. yt 13, 27. narem . . . ctshavanem 
jagend ahmya nmAne . . . paiti lardpÜhwem daUkydt 
(ab ob) er einem reinen Manne, welcher hier in 
die Wohnung kommt (der plural steht , weil na/rem 
collectiv gefasst ist, das Kelativum ist nach der 
Hozv.-Uebers. zu ergänzen), schlechte Speise gäbe ; 
Westerg. liest jagento (gen. sg. des partic. praes.), 
vd. 13, 60. praes. conj. 3. sg. jagditi yt 12, 6. 13, 
20. 19, 58. ycUha jagäUi wie man kommt- yt 4, 1. 
yo te jag&iU wer von den deinen kommt yt. 4, 1. 3. pl. 
jag&onU yt. 1, 9. 13, 70. werden weggehn yt 8,61. 
pot 3. sg. jagdü {td) das wird kommen (sing, statt 
plural beim neutr. plur.) y. 45, 8. 3. dual, jagaetem 
yt 19, 82. 1. plur. möU vaeghdi jctgacma mögen wir 
seiner Wucht nicht begegnen yt 10, 69. impcrat. 
1. sg ja^ni yt 1, 9. 12, 4. 2. sg. jaga yt 1, 33. 
3. plur. jagentu sie mögen zu uns kommen y. 10, 
40. 64, 23. yt 13, 145. med. jagentäm y. 59, 19. 
imperf. 2. sg. ashem jagd komm zur Reinheit (d. h. 
(nach der Glosse) verkünde sie) y. 42, 12. 3. sg. 
jagtu y. 9, 10. 30, 7. welchen Lohn ihnen Zara- 
thustra versprach, nemlich gard demdne ahurd mct- 
zdao jagat paowruyd dass im Paradis Ormazd zuerst 
(zu ihnen) kommt y. 50, 15. 3. plur. jagen vd. 1, 
55. yt. 13, 1. imperf. conj. 3. sg. jagd^ yt 19, 11. 
3. plur. y<U jagan wenn kommen vd. 4, 118. partic. 
praes. nom. jag6 (seil anhaf) jer wird kommen y. 
42, 6 (cit y. 67, 67> jag6 yt 13, 41. acc. jageiUem 
y. 54, 18. gen. jagetUo (Spiegel jagend) vd. 13, 60. 
gen. fem. jagOühydo yt 21, 5. plur. gQn, jag^Uäm 
yt. 1, 25. 



— aipi^ hingehn, kommen, praes. 3. sg. pagca 
difrinan aipijagaüi (lies aipijagdhif) vahistem aMm 
nach diesem Segen wandle ins Paradis yt 23, 8. 

— apa, weggehn, impf. 2. sg, apajagd yt. 22, 16. 
impf. co^j. 3. sg. ap<yagdi möchte umkommen vd. 
2, 52. wenn er mit dem Leben davonkommt vd. 7, 102. 

— ava^ hingehn, praes. conj. 2. sg. avajagdi (für 
^jagäht) vd. 19, 58. iraperat 2. sg. avajaga komm 
herzu (d. h. wenn du kommst) yt 1, 17. avajaga 
yt 5, 85. partic. praes. plur. nom. arezahi avaja- 
gentö yt 10, 8. 

— d, herbeikommen, praes. 3. sg. aetam d ydtu- 
manahe jagcdU er kommt in den (Zustand) eines 
Yfttu y. 8, 9. imper. 1. sg. djagdni yt 10, 118. impf. 
3. sg. djagat (Hss. »fd«) yt 14, 2. med. Ä . . . ja- 
gatd sie komme y. 28, 3. impf. conj. 3. sg. yat djagdt 
yt. 11, 6. avi djagdt yt 17, 10. avi djagdt befällt 
(von Krankheiten, vgl. unser Gicht) vd. 7, 173. 

— diu hinzutreten, pot. 3. sg. düijagdif vd. 9, 31. 
126. 132. 

— tfpa, hinzukommen, pot 3. sg. upajag&if (bis) 
man hinzukonmit vd. 6, 60. impf. 3. sg. peregmaning 
upd jagat y. 30, 6. 

— 11^, hervorkommen, praes. 3. sg. uzjagaiU yt 
10, 19. uaedha dunman uzjagaiti noch steigt es auf 
mit Nebeln (noch steigen Nebel auf) yt 10, 50. 3. pl. 
uzjagenti vd. 1, 57. praes. conj. 3. pL t«^ . . . jagdonü 
yt 8, 29. impf. conj. 3. sg. yat uzjagdt bb (das 
Kind) geboren ist vd. 15, 50. 3. plur. uzjagan vd. 
15, 64. partic. praes. acc. uzjagentem yt. 8, 36. 

— m, herunter, herbei kommen, praes. 3. sg. ni- 
jagaiU vd. 5, 28. 33. imper. 1. sg. rUjagdm dass ich 
herkomme (als Rächer) yt 15, 28. impf. 3. plur. 
nijagen kommen (in die Schlacht) yt 13, 37. impf, 
conj. 3. sg. aptUhräm nijagdt sie kommt nieder vd. 
5, 137. 

— paitij herzukommen, entgegeugehn, praes. 3. sg. 
paäijagaiü vd. 13, 2. y. 56, 5, 3. Subject im plural : 
vd. 8, 131. paiU M jagaM vd. 8, 134. paid harne- 
rethdi jagaM yt 10, 69. impf. 3. sg. paidjagat vd. 
2, 44. 45. praes. conj. 3. dual, kat paidjagdto vd. 9, 
191. impf. conj. 3. plur. pcuHjagän yt. 5, 132. 

— pairiy herumgehn, herbeikommen, praes. 3. sg. 
ama pairi imam zam jagaid (seine Stimme) geht 
herab um diese Erde herum yt 10, 85. 1. pl. med. 
ihwd pazrt jagdmaide wir kommen zu dir y. 14, 16. 
39 , 13. pairi j^ y. 36 , 1. 9. praes. conj. 1. sg. 
pairicd jagdi ich komme zu ihnen y. 50, 22. (cit 
y. 16, 6.) tem pairijagdi y. 69, 1. yt 10, 6. pairi- 
jagdi y. 49, 8. yS vdo pairijagdi der ich zu euch 
komme y. 28, 2. impf. 3. sg. ava pairi imam zam 
jagat yt. 10, 89. pairijagap yt. 17, 26. md pairijagat 
y. 42, 7. 9. 

— para^ vorbeikommen, Spiegel: hinkommen, 
praes. 3. sg. parajagaüi yt 10, 101. 

— fra^ kommen, praes. 3. sg. frajagaäi er kommt 
herauf vd. 5, 28. 32. impf. conj. 3. sg. frajagdt 
(statt des plur. , collectiv) vd. 6, 98. yezi tat fra- 
jagdt antare gaire varezdne wenn sie nun in den 

15* 
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Wochen liegt vd. 15 , 54. yesd fraja^t wenn sie 
niederkommt vd. 15, 68. frqja^ wenn er (an 
ihr Kleid) kommt vd. 16, 38. 3. pl. frajagän wenn 
sie kommen vd. 6, 97. yaf nagäum frajagan wenn 
sie einem Todtcn sich nahen vd. 6, 54. 

— vi, hingehn, kommen, auseinandergehn, praes. 
3. sg. vtjagaüi j. 64, 19. vi hapta karshvän jagaiU 
er geht durch die 7 Keshvar yt 10, 85. vt ähva 
ycU jagaiU wenn er in diesen (Wassern) kommt yt 
8, 9. praes. conj. 3. sg. vtjagäiti daena das Gesetz 
wird sich verbreiten yt 13, 94. t?f . . , vijagdiä er 
gehe hin yt. 13, 44. impf. conj. 3. sg. vtjagät vt- 
gpdü avi karshvän ydis hapta y 1. 10, 89. vtjag&t wird 
kommen yt. 24, 38. partic. praes. plur. nom. fem. 
awräo . . . perethu dpi vtjagdüU yt. 8, 40. 

— han, zusammenkommen, zu Ende kommen, 
praes. 3. plur. med. Icva td ddthra paiti ?ianjagente 
wo kommen die Gerichte (über die Seele des Ab- 
geschiednen) zusammen vd. 19, 89. praes. conj. med. 
3. pl. yat hanjagdonte wenn zusammenkommen vd. 
7, 118. yt. 14, 43. tem ithra Iianjagäonti zu dem 
mögen sie kommen (um ihn als Arzt anzuwenden) 
vd. 7, 120. pot. 3. dual, hyat Mm . . . jagaetem als 
zusammenkamen y. 30, 4. impf. 3. plur. med. henja- 
genta (die Winter) giengen zu Ende vd. 2, 20. 23. 
impf. conj. 3. sg. yezi he häm tafnd jagdt wenn sie 
in Fieber verfällt vd. 7, 172. 

Ja^ (vom vor.) adj., gehend. 

Vgl. anyajagay as/iavajaga. 

Ja^ta (partic. perf. von jad) gebeten. 

Vgl. ajagta. 

jah (vgl. 2. jaihh) kommen, impf. conj. 3. sg. 
aetat jahdt ahurem mazdäm es (das Gebet) möge 
zu Ormazd gelangen N. 1, 1. 

Jahi (von 2. janh) f. Name der Drukhs der Un- 
zucht, durch welche die Menstruation entstand, vgl. 
Bund. 9, 8. Das Wort scheint, wie viele Namen 
böser Wesen, iudeclinabel ; nom. jahi (es folgt yd) 
vd. 18, 124. yd jahi merencaiti welche (quos) J. 
tödtet vd. 21, 2. jahi ydtujnaiti yt. 3, 9. acc jcJii 
yt. 3, 12. 16. gen. pdkhrusta hi ydtumaäi jahi 
vd. 21, 35. 

Hzv. jahi, parsi jeh, — Vgl. jaikarsta. 

Jahika (vom vor.) f. 1) Buhlerin, nom. jahika vd. 
13, 153. yt. 8, 59. 17, 54. dat. jahikaydi y. 9, 101. 
als Gegensatz von ndirikaydi yt. 22, 36. gen. jahi- 
kaydo vd. 13, 125. haca apuüirdjanydo jahikaydo 
wegen der die Schwangern schlagenden Buhlerin 
yt. 17, 57. 2) Buhlerei, acc. yat nd jahika (Westerg. 
verm. jahikäm) frapaJtaUi wenn ein Mann Unzucht 
treibt vd. 18, 115. 

jft ß. jdthwan. 

JAgerebuBtara (comparat des partic. perf. act. 
von garew) am meisten ergreifend, nom. hduca aydo 
nardo vohu manß jdgerebustarS aiüiat dieser unter 
beiden Männern ergreift den guten Sinn am meisten 
vd. 4, 134 

JAthwan (von jan) m. der Schlagende , nom. kS 
verethrem jdthwd (Westerg. jd ihwd) wer ist der 
siegreich Schlagende y. 43, 16. Die Trad. spricht 



für Westergaards Lesart, nach welcher jd ein 
nom. sg. von jan (von jan) Schläger sein müsste ; 
vgl. p6L 

JAma (vocT 1. zan f j macht diese Ableitung un- 
sicher, vgl. jedoch 2. jaitC) n. Verwandtschaft, plur. 
acc. jata karapand dthrdim jdmdca geschlagen (ist 
die Drukhs und) die Karapas, an Saamen und Ver- 
wandtschaft yt. 4, 8. 

Vgl. skr. jdmi. 

JAmay s. jam, 

JAmA^pa (von jdmat -|- agpa) m. n. pr. 1) des 
Bruders des Frashaostra und Aväraostra; er ist 
Vater der Hv6vi und des Hanhaurus und Mimster 
des Vistä^pa; vor seinem Namen findet sieb häu- 
fig 1. rf^ (der weise, dem ^o^t^ii der spätem Schrif- 
ten entsprechend), nom. jdmdgpö yt. 23, 2. (statt 
dat.) yt 23, 2. 24, 3. 5, 68. instr. dijdmdgpd hvögvd 
dui'ch den weisen J. (aus dem Hause) Hv6gva y. 
45, 17. d4jdmdgpd y. 48, 9. gen. jdmdgpahS hvdvcüiS 
yt 13, 103. voc. dijdmidgpd hvögvd y. 50, 18. dual, 
nom. ydvarend frashaastrd jdmdgpd y. 13, 24. dat 
ß^aahaostraSibya jdmdgpaeibya dem Fr. und dem J. 
yt. 24, 11. 2) eines Nachkommen des vorigen? gen. 
jdmdgpake aparazdtahe yt. 13, 127. 

Hzv. np. jdmdgpj in den Desatir jamtgdt. 

JAmAf^pana (vom vor.) m. Sohn des Jämä^pa, 
gen. hafütaurushö jdmdgpanahe yt. 13, 104. 

1- J* (^ß^- ß^) leben , desider. praes. 3. plur. jt- 
jiahenü sie wünschen (uns) das Leben zu erhalten 
y. 39, 2. 

— urvaf, das Leben stärken, imperf. 1. sg. ur- 
vatjaSm agtaca ich stärkte ihre Bjiochen yt 13, 11. 
3. sg. urvaijayat yt. 13, 28. 3. plur. urvatjayen 
yt 13, 22. 

2. jl überwältigen , erobern, partic. praes. jaycait 
(s. besonders), iiif. hyatcd gdus jidydi mraot . . . 
avo und den Schutz von welchem gesagt ist er 
habe überwältigt den Stier (d. h. den falschen 
Schutz des Ahriman, welcher den Urstier tödtete?) 
y. 32, 14. Spiegel Uest jaidydi (von Jan), was bes- 
ser zu sein scheint, da die IIzv. -Uebers. zanashn 
hat , übrigens im Sinne nicht wesentlich von jidydi 
verschieden ist. 

Skr. jij jdyaä. 

3. jl, verlangen, lieben, desider. med. imperat 2. 
sg, jijishanuka suche dich zu befreunden vd. 15, 
4ä. praes. conj. 3. sg. yezi jijishdite wenn sie sich 
befreundet vd. 15, 43. (Westerg. Hi). Die Hzv.-Ue- 
bers. leitet beide Formen von 1. ji ab. 

Vgl skr. jinvj jinvati, 
JigaoTTa B. garew. 

jighadsa s. gi. 

m (adverbial gebrauchtes partic. praes. von 2. 
ji)y meine ganze Welt würde in kurzem iahofen^jit 
ashem khraozhdaturva den Wunsch nach Reinheit 
erdrückend imd verhärteter Seele sein vd. 5, 14. 
21. (hzv. zat khvdgtar i dardüh); mit 2. di: dre- 
gvödebyö dijU aretaeibyd man bewältige (seil, hyäif) 
vollkommen die Schlechten, Hzv. übers, der De^tur 
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{(U) der Schlechten ist vollkommen besiegt j. 52, 
6. aethagä tUjH aretd peshötanvö welche wanschen, 
dass man bewältige vollkommen die Sünder; Hxv. 
äbers. von ihnen ist begehrt, dass die De^tnrs ge- 
Bchlagen seien vollkommen, . . . sie sind tanafurs 
y. 52, 9. 

Jim (vgl. jam) kommen , praes. 3. sg. jinuM y. 
47, 2. imperf. 3. sg. hyiU möi . . . jinuU als zn mir 
kam y. 42, 4. jknat y. 45, 3. 47, 11. 1. plur. jimama 
U wir wollen zn dir kommen yt 24, 32. 

— d, kommen, erreichen, impf. 3. eg, pard hyat 
(Westerg. yyat) möi djinuU ehe für mich gekommen 
ist y. 42, 12. n^ d . . . jimaf (bis) er zn uns kommt 
y. 43, 1. yatkd nd d ßmaf damit es uns gelinge 
y. 69, 16. 

— upuy kommen, impf. 3. plur. updßmenzaihm 
werden kommen (Khordad und Amerdad) y. 44, 5. 

jfaDA (vom vor.) 1) kommend, plur. nom. yahmdi 
M(w6mg jimd keredushd zu welchem auf (sein) Bufen 
konmien die wirkenden y. 29, 3. 2) n. das Kommen, 
Art des Kommens, loc. md a^dhahathacinapctiti jime 
nicht (möge er zuvorkommen) irgend wie in einer 
Art des Kommens, d. h. in keiner Weise vsp. 25, 4. 

Jira (von *6, ji) adj., eifrig, acc. arezdahamanem 
. . . jirem ssbaremneni yt 19, 42. 

Skr. fh-ä. 

Vgl. daemajira^ pourujira. 

Jlvaiti 8. 2. jaUi, 

1. jlah (Fortbildung von 1. ji durch sh) leben. 
Vgl jUti, 

2. Jlsh (Fortbildung von 2. ji durch sh) bewälti- 
gen, partic praes. med. nom. m. vUtägpd ashahe 
hatnctydo jaisheinnd (al. caesh^) Vista^pa, als er für 
die Reinheit das Heer (der Bösen) bewältigte yt. 
19, 93. 

Jlgerezat s. 1. garez, 

jyUh (von 1.7V, desider.) adj., zu leben wünschend, 
Ker. jivamm icchcUy plur. gen. hculhbts jtfii/häm y. 
21, 2. hahmdictt hdtäm jtjisMm y. 35, 23. 

Jitl (von \.j%) f. Leben, acc. jUim y. 61, lO.'plur. 
nom. mdtarö jüayö (Benennung eines Wassers, 
Glosse : Milch) y. 38, 15. (cit vend. sade 545). 

VgL ufjUif daregkemj^j dareghqj^^ nwrtzuj^ ^ vo- 

JIt (vgl 1. ji) leben. 

Skr. jtVyjUxxU^ altp. sdvd, vgl. hzv. parsi zivctgtauj 
np. 9i^n, 

jlvya (vom vor.) adj. , lebendig , acc. fem. gäm 
fivyam Fleisch von lebenden Wesen (als Opfer- 
speise), Ner. erklärt dugdha (Milch), weil in spä- 
terer Zeit (Neriosengh lebte im 15. Jh.) Milch an 
die Stelle des Fleisches trat, vgl Wilson 231. 
Spiegel DMG. XVn, 72. y. 22, 3. 24, 3. 3, 12. 
Tsp. 12, 17. 

VgL skr. i%a. 

Jistay (verb. denom. von jtati) leben, partic. praes. 
med. nom. jUtayamnö (er möge sein) lebend, er 
lobe y. 8. 6. 

Jtati (von 1. jisfi) 1) f. das Leben 2) m. n. pr. 
dtA Vaters des Ashahura. 



Jigtayaaa (vom vor.) m. Sohn des Jisti, gen. 
ashähurahe jigtayanahe yt 13, 113. 

1. ju (vgl. jtv) leben , praes. 3. sg. vigpd anhus 
jvaiH vd. 3, 115. 1. plur. jvditwht y. 31, 2. 3. plur. 
jvaifUi vd. 2, 136. praes. conj. 2. sg. jvöM y. 61, 29. 
vd. 18, 61. imperat. 2. sg. jva A. 1, 18. imperf. 
1. duaL yavata jvdva so lange wir leben yt 15,40. 
partic. praes. javant (s. besonders) , jvant nom. jva 
yt. 13, 18. acc. upa jvantem vd. 9, 168. plur. acc. 
jvafUd y. 31, 3. gen. jvantam vsp. 12, 21. y. 24, 14. 

Vgl. afgh. zavdky zkuvandüna (Leben), armen. 
xauak (proles). 

2. Ja s. 2. zu, 
JefigMaiti B.jam, 

Jönara (von jan) f. Verletzung, acc. jinaräm 
y. 52, 8. 

J^hI (vgl. 1. ghena) f. Weib, plur. voc nard athd 
jSnayö y. 52, 6. 

jdigt vgl. jöyaf ndca jdisca (al. zdiscd) mizhdaki 
afreraiti gereioyüti Übeln (tödtlichen ?) Lohn erhält 
der Mann wegen seiner Gottlosigkeit? yt 24, 30. 

Jöya (von Jan) adj., tödtlich, hzv. zanashn^ Ner. 
vighdta , plur. acc. yd jöyd ginghaite was er tödt- 
liches lehrt, d. h. was er lehrt, bringt ihm den Un- 
tergang beim jüngsten Gericht y. 32, 7. 

jftthwa (von jan) adj., 1) tödtend, plur. nom. ja- 
(hwa vehrka vd. 13, 114. compar. nom. m. jäthtod- 
tarö vd. 13, 115. 2) todeswürdig, compar. plur. acc. 
masa tdogca ti mraomi jäthwdtara diese, sage ich 
dir, sind eher zu tödten als vd. 18, 129. 

jinaja (vgl. 2. jaini) m. n. pr. eines Dämonen, 
nom. jänayd vd. 7, 149. Hzv. übers. Jahi, 

Jftfhn (von jap) f. die Tiefe, plur. nom. vtgpdo 
jäfnavd yt 18, 6. acc. jäfnaod yt, 14, 21. avijäfna- 
v6 vd. 5, 1. 2. loc jä/nushva vd. 2, 55. y. 10, 53. 

jya f. Bogensehne, instr. jya yt 10, 128. plur. 
nom. jydo yt. 10, 113. 

Skr. jydf np. zahj bal. zaiha, 

jjajata (vom vor. -|- jata) adj., durch die Sehne 
geschnellt, plur. nom. ishavageit . . . jyajatdonhö 
yt 10, 39. 

JjamiiA B.jyd. 

Vgl. ajyamnaf a/rajyamna, 

Jy& altern, verkommen, partic. med. fyamna, fra- 
jyamna. 

Skr. jyd, jinäti, 

1. JyAlti (yon jivy vgl Benfey, Göttinger gel. Anz. 
1852, 1224) f Leben. 

Vgl. ajydäij iiaregöjy**, duzt^y^Jrddafvtgpämhujy^^ 
vtgpdhujy^, vtgpämhujy^y hujy^, 

2. Jyftlti (von 3. jif) m. der Begehrende? nom. 
jyddti8 peretüs (Westerg. pereihüs) vahmahyd yüshmd- 
kahyd begehrend (bin ich) nach den Brücken eures 
Preises, nach den Glossen: ich wünsche das Para- 
db zu erreichen', um euch vollkommen loben zu 
können, y. 49, 7. IIzv. übers, pann ddmtawuuhn^ 
Ner. yal prdpnomi, 

jyAta (von j70, vgl. jydüi) f. Leben, smc jyölum 
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y. 31, 15. 32, 11. abl. jy&Uas y. 45, 4. 52, 9. gen. 
jy&Uus y. 32, 9. 15. 

Skr. jtvdtu, 

jra (von 1. ju) adj., lebend, gesund, nom.^'uo vd. 
5, 116. 12, 66. jvagcit vd. 5, 173. acc yezi jum ßra- 
payemi wenn ich lebend (adverb.) erreiche (die Erde) 
yt. 5, 63. ahüm . . . jänica yt. 13, 9. gen. fem. juyö 
amerekhtis Unsterblichkeit für das Lebendige yt. 
19, 11. 89. yatha vigpem imat yat juyo anhus wie 
alles das was die Welt des Lebendigen (ist, bildet, 



d. h. die Seele sieht alles das, was sie bei Leibes- 
leben gethan hat) yt. 22, 2. 20. plor. nom. jvd y. 
44, 7. fem. jvdo y. 62, 3. (unecht, von den Heraus- 
gebern gestrichen), gen. jvanäm yt 13, 17. 

Vgl. merezujva, 

jVÄfit s. 1. ju. 

jTÖdaUista (von jva -|- d^) adj., läufig, acc yezi 
vagen jvodakhstem maSthmanem wenn sie einen läu- 
figen (Hund) zur Begattung (bringen) wollen vd. 
15, 127. 



ZH. 



zhnfitar (von 2. zan) m. Erkenner, Wisser, nom. 
zhnäta näma ahnd ich heisse Erkenner yt. 1, 13. 
zhndtdca yt 1, 12. 

Skr. jndtdr, 

zhgar, fliessen. 

— fra, hineinströmen, praes. 3. sg. yat Ms avi 
frazIigaraUi wenn in sie einströmt y. 64, 16. yt. 5, 
4. 13, 7. 

Vgl. ghzhart afgh. zaghUdal^ zaghlavalt 

zhnn m. Knie, acc. zhnüm vd. 8, 195. plur. acc. 



zanva yt. 1, 28. äahnüsca (Westerg. äkhthnAscd) bis 
an die Knie y. 56, 2, 4. dat äzhnuiyagcit bis an 
die Knie vd. 6, 59. 

Skr, jänu, hzv. shnuk^ im Bund, zämtk, np. afgh. 
zdnüy bal. kkond (Lassen 468), vgl. brahvi ztMu, 
kurd. ezhnü^ kurm. zdni^ armen, daownr, daoufikn. 

Vgl. fraahnu, 

zhndigta (superlat. eines adj. von 2. aan) der 
kennendste, nom. (ohne Flexion) zhn^sta näma ahmi 
ich heisse der kennendste yt 1, 13. 



z. 



xaini m. Sattel, hzv. zttiy nom. zaims vd. 14, 36. 

Hzv. parsi np. kurd. zin, zaza zi^, (brahvi zSn), 
türkisch zig. zen (saddle, vgl. den Namen Zigeuner 
von ztnger Sattelmacher). 

zainiparsta (vom vor. -|- parstanh) adj., vom 
Sattel aus, d. h. zu Ross kämpfend, acc. zainipar- 
8tem Extr. 2. dat. ^ratdi Extr. 1. gen. ^parstahe 
'Extr. 3. voc. ^parsta Extr.. 4. 

zalri (von 2. zar) adj., gelb, goldfarbig, gen. 
vazrem . . . zaröü ayanhö /rahikhtem amavatd za- 
ranyehe die Keule, mit gelbem Erz beschlagen, mit 
starkem, goldnem (Bronze?) yt. 10, 96. 132. 

Skr. hdri, altp. vgl, 8n^tix6<^ np. afgh. zar, buchar. 
kurd. bal. «er (Gold), kurm. ak^rdw (Goldstücke), vgl. 
1yd. zehms (Lassen , DMG. 10, 383), armen, zarhik, 
zarhek, vgl. neusyr. zargdr (Joum. of the American 
Orient Soc. V, 125). 

zairigaonit (vom vor. -(- gaona) adj., gelbfarbig, 
goldfarbig, nom. zamgaonö y. 9, 52., statt des voc. 
y. 10, 31. neutr. zairigaonem die goldfarbige (Frucht 
wird gegessen) vd. 2, 67. plur. gen. f. urvanmäm 
zfUrigaoncmäm der goldfarbigen (mit goldnen Früch- 
ten begabten) Pflanzen vd. 18, 126. yt. 7, 4. 18, 6. 

zairlgaosha (von zairi. -|- g*^) adj., mit gelben 



Ohren, acc. gpdnem zairigaoshem vd. 8, 41. gen. 
agpahe *^gcu>shake yt 8, 18. 14, 9. gSua ^gaoshahe 
yt 14, 7. 

Hzv. zaHngosh, Name eines Hundes, welcher an 
der Brücke Cinvad den Ahriman abwehrt; vgL Spie- 
gel Av. übers. I, 143. H. H, 124. 

zairlca (von «otW, der gelbe?) m.n.pr. des Da^va 
der Hungersnoth, des Gegners Ameretat*s ; er wird 
gewöhnlich mit tairlca (der in den Texten nicht 
nachweisbar ist), dem Gegner Haurvatftt's genannt; 
beide werden von den genannten Amsha^pand am 
jüngsten Tage getödtet (Bund. 76, 8), vgl. Hyde 
180. acc. (ohne Flexion) zairica vd. 10, 18. vend. 
sade 490 (Westerg. vd. 19, 43). 

zairiel f. n. pr. einer frommen Frau, gen. aKttri- 
cydo yt 13, 189. 

sairita (von 2. zar) 1) adj., gelb, grüngelb, nom. 
neutr. vis , . , zairitem das grüngelbe Gift y. 9, 
35. yt. 19, 40. acc. m. azhim zairüem y. 9, 34. yt 
19, 40. gpänem zairitmi vd. 8, 41. gen. aahdis xaki- 
iahe y. 9, 93. 2) m. n. pr. eines Mannes ans dem 
Hause des Zarathustra, gen. ddanhahS eairitahe des 
weisen Zairita yt 13, 98. 

Skr. hdrila, altp. vgl. Zd^fjns "A^Bfnn Il^fcut 
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(Hesjoh), hzy,za9% np. bal. afgh. sjrrisch-zig. zard, 
buchar. zaza zerd^ armen, zard (Schmuck) ? 

BÜridöitkra (von zcuri -f- ^**) ^^j*) goldaugig, 
nom. haomo zairidaühra (wegen der gelben Blüthen) 
y. 56, 8, 2. yt. 10, 88. 9, 17. 

«i tiia a (von zmri) adj., gelblich, acc. {em.pereni 
hüshyagUi yd zairinäm (Westerg. zairina) ich be- 
kämpfe die gelbliche 6. yd. 11, 28. büshyägtem 
Murinem (lies zairinäm f) jt 18, 2. 

Skr. hdrina, hzv. parsi np. afgh. zartn^ dig. gugh- 
larine^ tag. güzgharin (Gold); das Wort findet sich 
auch in nichtarischen Sprachen, z. B. syriänisch 
sarfu\ mordoinisch zamSy osljakisch «art»a (Klaproth 
M7. Castr^n, Versach einer ostjakischen Sprach- 
lehre, ed. Schiefner, p. 112). 

BÜripAshiia (von zairi -\- p^) adj. , goldfersig, 
acc. gandarewem yim zcdripdahnem yt 5, 38. 19, 41. 

sairimja, n. die Tiefe; Haus ? (vgl. zairimyafgman). 

Skr. harmydy ygl. zaza z6re (das Innere, herein)? 

latrimyaBiira (vom vor. -f- 1. qar) adj. , in der 
Tiefe essend, Name eines Daeva oder, da er dem 
Hund gegenüber genannt wird, eines ahrimanischen 
Thieres, Spiegel (Av. übers. I, 190) vermnthet des 
Hamsters; acc (attrahiert vom folg. yim, statt des 
nom.) daJtum yim zodrirnyanwem näma vd. 13, 15. 
acc. daeum yim zairtmycmurem vd. 13, 18. Hzv.. hat 
zdrimttyür (lies zdrimkhvarf) 

sairlmyaf^Biaii (von zairimya -{- af^mant) adj., 
nom. masc. der Hand ist zcdrimyafgma ibryafgmu 
Ifotha vaifd vd. 13, 141. Spiegel: Haus und Nah- 
rang (von thrd) sind ihm das höchste wie einem 
Dorfbewohner; die Hzv.-Uebers. lautet: „er ist 
schmal an Maass, d. h. in die Weite macht er sei- 
nen Kopf [streckt seinen Kopf vor], krumm an Maass, 
d. h. schnell macht er [ergreift er] (wenn) man 
etwas hinwirft, wie ein Bauer;** ich kann beide 
Uebersetzungen nicht mit dem Texte vereinigen; 
in ihrya/pna ist sicher das Zahlwort thri enthalten. 

safiimjAka (von zairimya -{- ac) m. Schimpf- 
name des Zairimyanura , acc. yim mashyäka avi 
dttzkvexcanhd zairimydkem näma aojaiti welchen die 
Menschen im Schimpf Z. nennen vd. 13, 15. 

xairiMjAvafif (vgl. zaremaya) adj. das Grün her- 
vorbringend, acc mdonhem . . . zairimydvantem yt 7, 5. 

lAtliralli (von zairi -f- 1. vairi) m. n. pr. eines 
Sohnes der Aurvata^pa und Jüngern Bruders des 
Vistä^pa, welcher in der Schlacht gegen Arejata9pa 
fiel; nom. a^pdyaodhö zcdrivairis yt. 5, 112. statt 
des acc. yat bavdni cdwivanydo . . . vtgt&gpem agpd- 
yaodhd zatrivairie (Arcjata9pa bittet) dass ich über- 
winde den V. und den Ritter Z. yt. 5, 117. gen. 
zairivar&is yt. 13, 101. 

Np. zcirfr, 

zairjfts m. n. pr. gen. asha^aredhahi zairyäs des 
A., (des Sohnes) des Z.? yt. 13, 114. 

sairara (von zaurva) adj., über 40 Jahre alt, 
nom. sg. zawrurö vd. 3, 63. 64. 

Np. sd/, afgh. zur, bal. a&l (uxor, eigentl. anus), 
armen. d$er. 



»llirTa (von 1. zar) f. Alter, Greisen alter , nom. 
zaurva y. 9, 18. yt 15, 16. vend. sade 490 (Westerg. 
vd. 19, 43), acc. va zaurvämca merethyümca yt. 9, 10. 

Skr. vgl. jards , jarü , hzv. zartndn , np. zarmdn^ 
zarbdn, vgl. afgh. zarvdU, 

1. za§na (vgl. zayana) m. Winter, yat vd hama 
. . . yat rd acte zaena im Sommer wie im Winter 
vd. 16, 29. (lies zayenef); hama zaena Sommer und 
Winter jrt. 1, 28. (Spiegel); besser häm zanva 
(s. zhnu). 

2. za§na (von zi) n. Waffe, instr. zaena yt. 10, 
141. plur. gen. zaenäm yt. 10, 96 = 132 (wo zayanäm). 

Armen, zen. 

Vgl. qdzaena, kuzaena. 

1. sa^naAii (vgl. zaena) n. Waffe. 

2. zainanli (von zi) n. Wachsamkeit, instr. zae- 
naiüia vd. 13, 135. y. 56, 7, 4. yt 10, 103. Hzv. 
zindvandish. 

sa^nl (von zi) adj. wachsam, nom. yagca hS vdcim 
paiU zaSnis anhat und wenn (der Hund) bei Stimme 
wachsam ist (wenn er wacht und bellt) vd. 13, 112. 

la^nibiidlira (vom vor. -|- b^) adj., wachsame, 
d. h. scharfe Witterung habend (vom Hund), acc. 
zaenämdhrem vd. 13, 107. 

ss6nil (von zi) adj., wacker, nom. masc. zaenua 
yt 13, 67. 

za§n66hTafit (von 1. zaenanh) adj. bewaffnet, 
acc. za^na^huntem yt. 10, 61. zaenanhantem bavdhi 
(s. ozinavaHt) yt. 23, 2. 

sa^man (von zi) n. Wachsamkeit, Eifer, acc. 
zaemdcd y. 43, 5. Jianaemdcd zaemdcd mögen wir 
uns würdig bezeigen mit Eifer, in Eifer y. 41, 9. ' 

Skr. hemdn, 

laozmom! s. 1. zu, 

zaoiixnj^ s. 1. zu, 

1. zaotar (von l.zu)m, Titel des obersten Priesters, 
welcher die Liturgie vorträgt und unter dessen 
Leitung die übrigen Priester (später statt derselben 
der ra^pi) ihre Functionen verrichten, vgl. Spiegel, 
Av. übers. II, XVII. nouL azem acta zaota vsp. 4, 
1. azem yd zaota vsp. 13, 2. zaota y. 58, 10. 64, 
33. vsp. 6, 1. yt. 10, 137. 89. 4, 8. 17, 61. zaotd y. 
15, 1. yi zaotd der ich als Zaotar y. 33, 6. zaota^-te 
(Thema zaota) vsp. 3, 31. acc. zaotdrem yt. 5, 132. 
10, 89. G. 3, 5. dat. zaothre vd. 5, 161. y. 67, 37- 
zaothre hanaesa du eignest dich zum Z. y. 58, 9. 
voc. zaotareca yt 3, 1. plur. nom. zaota (Thema 
zaota) yt 10, 120. 

Skr. hötar, hzv. zöt. 

Vgl. afryozaotar, duzhzaotar. 

2. zaotar (von 2. zu) m. Treiber, hzv. zöt, Ner. 
grhilary acc. gdus zaotdrem zavaiU die Kuh flacht 
ihrem Treiber y. 11, 3. 

zaothra (von 1. zu) f. 1) Weihwasser ; seine Con- 
secration, die gewöhnlich der Zubereitung des Haoma 
vorhergeht, geschieht in der Dämmerung (Gab Uza- 
y^irina) unter gewissen Ceremonien, vgl. Spiegel, 
Av. übers. II, XCII. nom. aesha zaothre y. 67, 2. 
acc. imam zaothräm y. 2, 7. 65, 1. yt 10, 120. 9, 3. 
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instr. zaothre vsp. 2, 1. y. 2, 6. 10. 15, 5. vd. 7, 
191. 18, 138. abl. zaoihraydt yt. 10, 88. gen. aeiaydo 
zaothraydo yt, 5, 91. voc. zcMthre y. 67, 4. zaothra 
y. 2, 1. 3. plur. moo zaothräo y. 67, 47. acc. «ao- 
«Ärdo y. 10, 137. 22, 5. yt. 13, 84. 10, 32. 5, 93. 
zaothräo frabaroip (Westerg. ^baröis) vd. 19, 80. 
zaothräo haraita vd. 12, 7. imäo yaetushUca zaothräo 
vsp. 12, 14. zaothrdogca y. 4, 2. 24, 2. aiioyd zaothräo 
frabaröis bringe vom Wasser Zaothra herbei y. 64, 
39. dat. (statt instr.) zaothräbyö vsp. 7, 2. y. 17, 4. 
56, 1, 8. 67, 7. 31. yt. 1, 9. 5, 8. 10, 4. 31. zaothrd- 
byagca yt. 3, 18. gen. zaothranäm vd. 14, 8. 18, 143. 
vsp. 10, 1. y. 67, 29. yt. 5, 63. 10, 77. 122. 17, 54. 
voc. zaothräogca y. 8, 5. 2) mit Weihwasser ver- 
bundne Darbringung. 

Skr. hötra^ hzv. zohar, parsi np. zdr^ armen, zoh. 

Vgl. gouruzaothra^ baraU^^ baröz^, vtz^^ hadhaz^. 

zaothravae (^vom vor. -f- 2. r°) ra. das bei der Dar- 
bringung des Weihwassers gesprochne Wort, acc. 
zaothraväcim yt. 5, 123. 

saothröbara (von zaothra •\- 1. bcar) adj., opfernd, 
dat. zaothrobaräi yt 5, 19. 9, 5. 15, 1. 20. 

zaothrdbarana (von zaothra -{- b**) adj., das 
Weihwasser enthaltend, dat tastäi zaoihrdbarandi 
vsp. 11, 2. 12, 35. 

zaoja (von 2. zu) adj., kräftig, stark, gen. ycUha 
kavaca ja^en zaoyehe yätumantemt vd. 1, 55. plur. 
nom. fem. zaoyäo vanhtähwaeahu yt. 13, 23. tdo 
zaoyäo tdo verethraghnyaeshu sie sind stark in sieg- 
reichen Schlachten yt. 13, 27. acc. zaoyäogca /ra- 
vashayö yt. 13, 148. 

zaoyAret (vom vor. -f- ^ret) adj., stark andringend, 
plur. nom. fem. zaoyäretö yt. 13, 23. 

zaosha (von zvsh) m. 1) Wille, Wunsch, nom. 
zaoshd vd. 2, 41. yt. 4. 8. 17, 11. 19, 82. acc zao- 
shem vd. 2, 41. nach Wunsch yt. 4, 8. instr. zaosha 
mit Willen y. 1, 58. grtra zaosha yt 5, 7. dat. haväi 
. . . zaoshäica nach ihrem Gefallen yt. 13, 33. zao- 
shäi ahurahe niazdäo yt, 8, 35. abl. zaoahät y. 46, 
5. loc. qahmi zaoshe vsp. 16, 9. varäi . . . zaoshe 
nach Wunsch . . . und Wille (des Ormazd) y. 33, 
2. thwdhmt zaoshe nach deinem Willen y. 33, 10. 
plur« acc. ahyä zaoshing nach seinem Wunsch y. 
47, 4. tara^ca . . . zaosliä über (Ahrimans) Gelüste hin- 
weg yt. 10, 118. 2) n. pr. des Vaters des Pouru- 
banha, gen. pounibanhahS zaoshahe yt. 13, 124. 

Skr. jösha, vgl. hzv. doshaihiu 

Vgl. azaosha^ ughraz^^ fraz^^ haz^, hvarehaz^. 

zakhsh fFortbildung von zah) auslöschen. 

zakhshathra (vom vor.) n. Auslöschung, acc. 
Uta zakhshathrem daomnd auf (des Feuers) Aus- 
löschung sinnend yt 19, 47. 

zaqya (von zah) adj., werth ausgelöscht, ver- 
nichtet zu werden, plur. nom. zaqyäcä vt^pdonhö 
y. 52, 8. 

sagath 8. zgaih. 

lazi? (von 2. zan) n. ? Erlangung, hzv. girißar, 
loc. za»^ buye möge ich sein im Erlangen , möge 
ich erlangen y. 61, 17. = A. 1, 17. 



laaaran (von 2. zar) ro. Peiniger, gen. zaxarand 
y. 9, 95. 

lazarftna (von 2. zar) m. Peiniger, nom. zaia- 
ränd jrt 11, 5. 

sazfiitl (von zä) f. Hinwerfiing, dat. zazäUSS yt 

5, 34. 9, 14. 15, 24. 
zazvstema s. zazva. 

zazra (von 1. zu) adj., eilend, stark, plur. nom. 
aurvantd zazväonhö yt, 5, 132. superl. nom. sg. 
zazustemö hhshayd der ist sehr stark , mächtig 
yt 13, 18. 

laflga m. der obere Fuss, acc. zangem vd. 8, 207. 
plur. dat dzangaeibyagcit bis an die Füsse (des 
Todten und des Trägers) vd. 6, 59. 

Skr. jdnghd, hzy. zang, afgh. zdngHn, (Knie), oss. 
zenge (Klaproth 95). 

Vgl. eredhiodzanga, nizaHga, 

zafigra m. Fuss, hzv. übers, zang. 

Vgl. cathwarezangra, bizatigra. 

zafita (von 2. zan) m. Annehmung. 

Vgl. ttstäzanta, 

zafitavA (von zaSUu) adj., der Genossenschaft ge- 
hörig, plur. voc. zantavaca vsp. 14, 14. 

lafitn (von 1. zan) m. eine Genossenschaft, nach 
Neriosengh (zu y. 14, 1) eine Vereinigung von 30 
Biännem und Frauen : vgl. Spiegel , Ir. Stammv. 
681. acc. zantüm yt 10, 18. zaiitümca vd. 8, 295. y. 
61, 15. yt. 10, 87. instr. haca zantu vd. 10, 11. dat 
zatUave yt. 13, 66. abl. Aoca ahmät zanUtot y. 56, 

6, 4. yt 1, 17. loc. ahmt zantvd wap. 14, 15. y. 9, 
86. gen. zant6us vd. 7, 108. zaSUius zanlupaitim vsp. 
3, 17. plur. gen. zantufiäm y. 8, 15. 23, 1. (local) yt, 
10, la zatUunamca yt 13, 150. 

Skr. jardü, vgl. modisch 'A^i^avTci^ hzv. parsi 
zand (Neriosengh ^OTMia), np. speiMidn (Burg, Kerker), 
armen, zendän (scheint dem np. entlehnt zu sein), 
vgl. lykisch Xanthus (auf einer Münze mit z ge- 
schrieben). 

Vgl. ätarezantUy thriz^y huz^. 

zafituirlc (vom vor. -|- irib) adj., Verderber der 
Genossenschaft, plur. nom. md buyania te shdUhrS- 
irtcd . . . nid zantmricö mögen wir nicht dein Land, 
deine Genossenschaften verwüsten yt 10, 75. 

zafitnpaiti (von zantu -f* 1* paiti) m. f.* Herr 
einer Genossenschaft, nom. zant6us zaSUupaitU yt 
10, 18. 83. acc. zanthts zantupaäim vd. 7, 108. vsp. 
3, 17. zantStis zantupaütm ndirikam vd. 7, 112. dat 
zantSus zantupatee yt. 10, 17. gen. zanthis zatUupaidU 
vd. 10, 11. y. 14, 1. yt 24, 16. voc. zantupaäi y. 
9, 83. plur. acc. zantunäm zantupaüts yt. 10, 18. 

Hzv. zandj)at 

zafttuma (von zantu) 1) adj., zur Genossenschaft 
gehörig, voc. zantuma (Mithra) yt 10, 115. plur. 
acc. f. frai^aahayd zaniumdo yt. 17, 72. 26, 2. yt 
13, 21. 2) m. a) Haupt einer Genossenschaft, nom. 
zantumo y. 19, 50. zantumagca y. 19, 52. b) n. pr. 
eines Genius, welcher die Genossenschaften schützt 
und mit Fräda^fsliu und Asha vahista dem Gab 
Rapithwina vorsteht, acc. zantumemca y. 2, 17. G. 
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2, 6. 9. dat zaUtumäica y. 1, 11. 3, 25. A. 3, 1. G. 

2, 1. gen. zaSitumahe G. 2, 8. 

safitnghan (rou zatUu -|- han) adj., in der Ge- 
nossenschaft sich befindend, plur. acc zantushdnS 
yt. 13, 151. 

nida m. Hexenmeister, Hzv.-Üebers. erklärt: 
„Mnd ist ein Gesandter der Zaubrer, darch den 
Zand kann man Zauber machen ;** plur. nom. zaikia 
▼d- 18, 116. gen. gandäm j. 60, 11. 

tädf cacare. 

Skr. hadj hddate, 

xailiaili (vom vor.) n. podex, instr. Jrd thicäm 
zadaiJia paüi uzukhshäne ich werde dir im Hintern 
aufwachsen (das Feuer spricht) yt. 19, 50. 

Vgl apazadhofih. 

1. xan 1) erzeugen, gebären, praes. 3. pl. ztzananti 
yt 13, l5. impf. 3. pl. ztzanen vsp. 1, 8. 2, 1. impf. 
coDJ. 3. sg. yaiha Jid teni zizandt weil sie den gebären 
wird yt 13, 142. partic. praes. plur. nom. fem. 
cardäis ztzandüis yt 5, 87. 2) med., geboren werden, 
praes. 3. sg. zdnaäe nascitur y. 11, 18. praes. conj. 

3. plur. zajfäontS y. 11, 19. yt. 23, 5. 24, 1. imperf. 
3. sg. zayata vd. 1, 69. partic. perf. xata (s. bes.), 
partic. fut plur. gen. zähyamnanävica vsp. 12, 27. 

— 4, gebären, partic. praes. plur. instr. (statt 
dat) fem. detzanäüibis y. 9/ 72. 

— u^, med., geboren werden, praes. 3. sg. ug nd 
unytiU yt 13, 16. 3. plur. ugzayünte vd. 2, 134. 
praes. conj. 3. plur. ugzaydotite yt. 23, 1. impf. 2. 
sg. ugzaycMa y. 9, 43. 3. sg. u^zayata y. 9, 13. 3. 
dual. uf»tty$üh€ y. 9, 81. aor. 3. sg. (Subject im 
pkr. neutr.) hyat «j . . . uzj^ wenn entstehn 
y. 45, 12. 

Ski. Jan, j<yarai, jdyate, hzv. zdtan, parsi zdäan. 
Dp. xddan^ afgh. z^gJiavalj med. zSskdal, kurm. zd 
(warf Junge), armen, dsnam'm, vgl. oss. zanäg (Kind). 

2. xan, erkennen, kennen. 

— aeoy merken, aufmerksam werden, impf. conj. 
3. pL avazanän vd. 8, 28. 6, 94. 8, 5. 

— paäij anerkennen , annehmen , praes. 2. plur. 
paäi zdnatd ihr nehmt an y. 29, 11. 3. plur. paüi- 
tdneiUi sie nehmen auf yt 13, 46. impf. ^onj. 3. sg. 
ko paüizandt yt. 13, 50. partic. perf. pass. paäizanta 
(8. besonders). 

Vgl 2. zd; skr. jndy jdnätiy np. vgl. fcurzdnj hzv. 
farjdnaky talish besstUm (ich weiss), kurd. zdnem, 
kunn. nezdnim (nescio), zaza zdna (scio), bal. zdth 
(er weiss), armen. dsanouUand (causale), südoss. 
zonin^ dig. z6rmn^ tag. zönün, 

xann 0. zhnu, 

laf (vgl. j€tp) gähnen, klaffen. 

xafiui (vom vor.) n. Mund, gen, cmu zafano takahe 
yt 10, 38. 

Vgl. thriza/an. 

xafkre (von zaf) n. Rachen (Spiegel : Hölle), hzv. 
ubers. ru/ar, was von za/ar (Mund) verschieden, 
aber doch mit ihm verwandt scheint; acc. za/are 
taf^n aya mctgö hämurvtgydonhd gculaySiti im Bachen 
werden (die Dews) erhitzt dadurch {ffu^da) in der 

Jtuti, Lex. ZfDd. 



Grösse (so sehr dass) sie zerfliessend vergehn 
vd. 8, 110. 

Vgl. zaranydzafare» 

zafra (von zaf) n. Mund, Rachen, loc. zaß'e yt. 
19, 50. plur. acc. zaß'a yt. 11, 2. za/ra avigSurvayän 
sie werden in den Rachen (der Hölle) fahren 
yt. 11. 6. 

Hzv. parsi np. za/ar. 

xamere t upaisi vdo zamerena duye (1. zem erena- 
duyef) Spiegel: zu euch (komme ich), um in die 
Erde zu jagen (den Schlechten) ; Westergaard : upa 
thwd azem mair€ anudadhayat yt 1, 29. 

say<^ s. 1. zan^ 2. zd. 

saya (von zi) 1) m. a) Waffe, instr. kana zaya 
vd. 19, 28. ana zaya vd. 19, 32. zayaf Yt, 8, 2. 
plur. nom. mana zaya vd. 19, 31. acc. zaya vd. 2, 
17. gen. zayanäm vd. 19, 52. yt 10, 182. = 96 (wo 
zaenam). b) Geräthschaft , plur. acc vi^ zaya vd. 
14, 26. 2) adj., bewehrt, superl. nom. m. zayötemö 
yt. 14, 1. 

Skr. vgl. het(; hzv. zae. 

Vgl. ayaiihözaya^ ayözaya, zarany6zaya, gatdzaya, 

sayana (vgl. 1. zaSna) 1) adj., winterlich, plur. 
nom. daga mdonhö zayana 10 Wintermonate vd. 1, 
9. 2) m. Winter, acc. hänUnemca zayanemca im Som- 
mer und Winter y. 64, 20. yt 13, 8. loc. at hama 
at zaySne y. 17, 55. 

1. zar^ altem. 

Skr. jar, firyaHy vgl. afgh. zar^dal^ armen, daerct- 
mal, 088. zarond. 

2. zar 1) gelb sein 2) zürnen 3) peinigen, pot. 
1. plur. ndit . . . zaranaemd y. 28, 9. 

— d, peinigen, causale praes. 3. plur. dzdrayHhU 
yt 13, 30. partic. perf. pass. dzareta. 

Skr. hrniydtey hzv. djdrtan^ parsi np. dzardan^ 
afgh. zharal (weinen). 

3. zar^ ergreifen, vereinigen, zugethan sein. 
Skr. hoTj hdrati, 

zara (von 3. zar) m. Bund, hzv. demdn, Ner. «a- 
maya, acc. zarem y. 43, 13. 

zaranh (von 3. zar) n. Ergebenheit, acc. yd me 
daenäm . . . zaragca ddp welche (Hutao^a) mir 
(dat. eth.) gegen das Gesetz Ergebenheit machen 
möge yt 9, 26. 17, 46. 

zarazdAiti (vom vor. -}- 2- ddäi) 1) f. Ausübung 
der Ergebenheit, nom. zarazddüis y. 42, 11. acc. 
zaraziidütm y. 25, 18. S. 2, 29. abl. fraoretfrakhshni 
avi manö zarazddtoit aiihuyai haea zum gläubigen 
Gemüth aus Ergebenheit von innen heraus (aus 
der Seele) vsp. 16, 13. yt 10, 9. 51. 13, 47. 92. 21, 
3. dat. zarazddtayaeca Westerg. ^ddiaSca, vsp. 18, 
7. gen. zwrazddt&U y. 22, 29. 8. 1, 29. 2) m. n. pr. 
des Sohnes des Palshatanh , gen. zarazddtdis pae- 
shalanJiö yt. 13, 115. 

zarazdA (von zaranh -f- 2. dd) adj., ergeben, plur. 
nom. aeibyd ySt zarazddo ahhen mazdM y. 31, 1. 
superl. plur. nom. ycUhra naro . . . ashem hemti za- 
razddteoia yt 13, 25. 

zaratkUBtra (die Erklärung dieses Namens hat 
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die meisten Erklärer des Avesta beschäftigt, ohne 
dass man bis jetzt zu einem befriedigenden Resul- 
tat gelangt ist; die verscbiednen Versuche eine 
Etymologie zu finden , von denen fünf mehr oder 
weniger verunglückte allein Hang angehören, findet 
man besprochen von Fr. Müller, Zendstudien I. 
Wien 1863 (Sitzungsberichte der Akademie) p. 635. 
Der Verfasser erklärt das Wort durch „muthige 
Kameele besitzend ;" vgl. jedoch Literarisches Cen- 
tralblatt 1863, p. 614) m. n. pr. des Sohnes des 
Pourusha^pa, geboren an dem Fluss Dareja in 
Airyana vaejo; da letztres neben Atropatene liegt, 
so stellt sich die Ueberlief^rung , Z. sei in Ragha 
geboren, als richtig heraus und die, wonach er aus 
Atropatene stammt (vgl. z. B. Abulfeda, ed. Fleischer 
p. 150) , steht mit jener nicht in Widerspruch , ist 
nur etwas ungenau. Zarathustra b^ab sich nach 
Bactrien und verkündigte hier seine Lehre unter 
der Regierung des Vistä^pa. Nach dem Schah- 
nameh wurde er bei einer Erstürmung Bactras 
durch die Turanier am Feueraltar ermordet, vgl. 
Hyde 27. Wilson 398. Vullers Fr. 103. Spiegel, Av. 
übers. II, IX. Hang, Essais 253. Windischmann Z. 
St 4A ü. 260 iF. Der Stammbaum Zarathustra's 
findet sich Bund. 79, 4. nom. zaraüiuströ vd. 2, 1. 
19, 5. 9. y. 8, 15. 9, 3. 19, 50. 29, 8. 33, 14. 42, 8. 
16. yt. 5, 104. 9, 25. 13, 41. (Haupt der Menschen, vgl. 
Bund. 57, 7. Glosse zu vsp. 1, 1) yt. 13, 146. 16, 
2. 17, ib. zarathustragca y. 13, 19. ohne Flexion: 
zaraüiustra yt. 24, 1. acc. zarathustrem vd. 5, 64. 
vsp. 2, 6. 15, 2. y. 9, 1. 69, 4. 41, 23. 45, 13. 50, 
12. yt. 5, 18. 8, 44. 13, 152. 19, 79. G. 4, 6. dat. 
zaratJiustrdi vd. 1, 1. 19, 8. 22, 1. vsp. 2, 3. 14, 2. 
y. 28, 6. 45, 19. 64, 38. yt. 10, 1. kahmdi paoiryö 
mashydnam apej^ege . . . anyo mana yat zarathustrdi 
mit wem unterhieltest du dich zuerst unter den 
Menschen ausser mir, dem Z. , vd. 2, 3. statt des 
gen. yt. 19, 82. ohne Flexion : zarathustra yt. 24, 
42. abl. zarathuatrdt yt. 19, 36. ahmdi paairyö ma- 
shydnam aperere . . . anyö thwat yat zarathustrdt 
mit ihm unterhielt ich mich zuerst unter den 
Menschen ausser dir, dem Z. vd. 2, 6. gen. zarcUhu- 
strahe vsp. 10, 5. 12, 21. y. 23, 4. 52, 1. 3. yt. 5, 
42. 13, 62. 87. 17, 5. = y. 8, 3. voc. zarathustra 
vd. 5, 54. 68. vsp. 24, 5. y. 9, 6. 43. 64, 39. 70, 1. 
yt. 2, 14. 17, 22. zarathustrd y. 45, 14. 

Hzv. zartushtj parsi zarthusty zarathust, np. zar- 
dusht (sehr oft ibrahtm sfi\ zärdusJU, in den Desatir 
hertüshdd (I, 176), armen, zradesk zradasht^ bei den 
Alten ZotgonoTQog^ ZtogodaxQf}Sy (hier scheint th aus- 
gefallen zu sein), Zad'Qavorrjs. 

zarathnsfri (vom vor.) 1) adj. , zarathustrisch, 
dem Zarathustra anhängend, nom. masc. zarathustris 
vsp. 6, 7. y. 1, 65. 13, 1. yt. 13, 89. kavacd vtstdgpS 
zarathustris y. 52, 2. fem. zarathustris y. 8, 16. 19, 
51. qaithvadathäm , . , yd zarathustris y. 13, 28. 
neutr. ddtem zarathustri yt. 11, 3. vd. 19, 57. acc. 
fem. zarathustrtm vd. 2, 3. yt. 8, 59. neutr. ddtem 
zarathtistri y. 2, 52. 6, 43. 25, 18. S. 2, 29. abl. 
raj^ zarathuströit y. 19, 51. gen. fem. zarathustrdis 



yt 13, 99. neutr. zaraihtutrdis y. 1, 40. 7, 45. 23, 

4. plur. nom. masc. mazdayagna zaratkustrayo vsp. 

5, 4. acc. neutr. vt^a gravdo zarathustra y. 56, 1, 
12. 69, 23. gen. neutr. gravaAhämca zarathustrinäm 
vsp. 14, 8. voc. masc. zarathttstrayö vsp. 18, 1. 
2) m. Sohn des Zarathustra, gen. zarathustrdis 
yt. 13, 9a 

Vgl hzv. zartushtdUf parsi zartushtarj np. zturtushidn, 
zarathDStrdtema (superl. des vor.) 1) m. der dem 
Zarathustra an Würde zunächst kommende Hohe- 
priester, der degtür i degturdn, acc. zarathwttr6U- 
memca y. 2, 24. G. 4, 6. dat. ''temdica y. 1, 17. 3. 
31. G. 4, 1. gen. ""temahe vsp. 10, 6. G. 4, 9. dhuröis 
zarathustrdtemahe vsp. 1, 30. Hzv.-Uebers. erklärt: 
„für die Menschen in Bezug auf gute Handlungen 
der maupat der maupate, oberste Mobed". 2) adj., 
den Hohenpriester beschützend, ihm ^gehörig, 
voc. zarathuströtema (Mithra) yt 10, 115. plur. acc 
fem. fravashayö Hem&o y. 17, 72. 26, 2. yt. 13, 21. 
Hzv. zartushttum. 

carathaströfraoUita (von zarathustra 4-yr^)adj. 
von Z. gesprochen, plur. nom. yoi henti yraokhta 
y. 1, 33. 2, 43. 

zaradhagiina (von zaredhaya -|- ghna) adj., das 
Herz schlagend. 

xaradhagiiiiya (vom vor.) n. Schlagen, Verletzen 
des Herzens , dat zaradhaghnydi vd. 1, 57. (die 
Stelle ist undeutlich). 

zarana€na (von zaranya) adj., golden, nom. m. 
yezi arihap zaranaenis vd. 7, 186. (Westerg. zaren^) 
acc. vdshem zaranaSnem yt. 10, 124. tastem y. 10, 
54. paitiddnem yt. 5, 123. fem. gufräm zaranaen/tm 
vd. 2, 18. pugäm yt. 5, 128. neutr. hukairim barez6 
. . . zaranaSnem yt. 5, 96. 12, 24. vanhdnem zarana- 
inem jt, 5, 126. instr. masc. zaranaena cdkhra yt 
10, 136. frdgaoshävasra zaranaSni (vgl. den nom.) 
yt 5, 127. fem. guwraya zaranaenya vd. 2, 32. 91. 
loc. masc. zaranaSne paiH gdtvd- yt. 15, 2. neutr. 
zaranaeni paiti upagtarene yt. 15, 2. plur. nom. masc 
zaranaSna paitismukhta golden (d. h. mit Gold) be- 
schlagen yt. 10, 125. 

zaranii, zarenii (von 2. zar) m. V 1) Gold. 
2) Zorn. 

zarannmafit (vom vor.) adj., bändigend, acc 
zaranumafUem havdhi yatha yat-agti zaranumatö ma- 
sydnahe yt. 24, 4. = yt. 23, 4. wo urvathö bardhi 
yazatanäm yatha zar&nem mashydnam mögest da 
ein Freund der Yazataa sein wie ein Bändiger 
der Menschen. 

zaranuman (von zaranu) adj., golden, Windisch- 
mann zornvoll, acc. mithrem r.aranumane.m yt. 10, 47. 

zaranya (von 2. zar) 1) n. Gold, nom. hakeret 
zaranim einmal Gold (d. h. aus Gold bestehend, 
von der Schelle) vd. 14, 49. cvat yavat zaranim wie 
theuer, wenn sie (von) Gold ist vd. 14, 52. acc. 
zaranim yt 5, 129. zaranim yt. 17, 14. instr. grraena 
aesham gafdonhd zaranya paitithwarstdonhd bleiern 
sind ihre Hufe, mit Gk>ld beschlagen y. 56, 11. 3. 
2) a^Jm golden, gen. neutr. ayarihd zara/nyeht mit 
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Golderz (Bronze?) yt 10, 96. plur. acc. (des Instr.) 
zaranya aotkra yt. 5, 78. 

VgL skr. hiranya. 

zaranjapakhasta (vom vor. + pakhsta) adj., 
goldgestickt, plur. nom. havantö ^pakhasta (lies opa- 
khOaf) pädhäonhö yt. 17, 9. 

laranyArallt (von zaranya) adj. , golden , acc. 
fem. dpem zaramydvaühn vd. 4, 155. hzv. zardmand. 

saranyoaiwidftna (von zaranya -\- aitcid^) adj., 
mit goldner Schabrake bedeckt, gen, agpahc ^dd- 
fioJiS yt. 8, 18. 20. 14, 9. 

saranyöaiwyftonhana (von z^ + aiwy^) adj., mit 
goldnem Gürtel, Kosti, gegürtet, &cc. vaem ^aitayäo- 
nhanem yt 15, 57. 

zaranydaothra (von «• -{- aothra) adj., mit gold- 
nen Schuhen gekleidet, acc. vaem ^aothrem yt. 
15, 57. ' 

«uranydnryiUishna (von z^ + urvtkhshna) adj., 
mit goldnem Diadem geschmückt, nom. fem. zara- 
nySurvtkhshna (entweder ist yd zu ergänzen oder 
das Wort ist auf ardvi güra zu beziehen) yt. 5, 64. 

zaranyokereta (von «» + kereta) adj. aus Gold 
gefertigt, nom. statt loc. haca gatvS ^keretö vd. 19, 
102. statt des plur. acc. avi gdtvd (lies gdtavöf) 
^keretd vd. 19, 106. 

zaranyökhaodha (von zo -j- khaodha) adj., mit 
goldnem Helm bedeckt, acc vaem ^khaodhem yt. 
15, 57. 

zaranydeakkra (von z^ -)- cdkhra) adj., mit einem 
goldnen Rad versehn (man vgl. das Rad , welches 
auf den alten Sculpturen die Gottheiten umgibt), 
acc. vaem ^cdkhrem ji. 15, 57. 

zaraayözaCiire (von 2« + zafare) adj., mit gold- 
nem Mund (d. i. das Ende des Pfeiles, welche« 
an die Sehne gesetzt wird) versehn, plur. gen. 
ühunäm ^za/räm yt. 10, 129. 

zarauydzaya (von z^ + ^y^) adj» mit goldnen 
Waffen versehn, acc. vaem zaranydzaem yl 15, 57. 

zaranyöpa^ (von z° + paiga) adj.^ aus Gold 
gebildet, instr. ^paega yt. 17, 10. acc. fem. ^paegtm 
vd. 2, 18. 

zaranyopi^ (von a*> + piga) adj., goldgestaltig, 
nom. m. zaranyöpigö yt. 10, 13. 

zaranydpQQa (von z9 + puga) adj., mit goldnem 
Kopfputz versehn, acc. vaem ^ttgem yt. 15, 57. za- 
rany^pugem hitdgpem yt 19, 41. 

zaranydmina (von z^ + minu) adj., mit goldnem 
Geschmeid versehn, acc vahn zarany&minem yt 
15,57. 

zaranyöra^a (von z^ -f~ vagtra) adj., in goldne 
Kleider gehüllt, acc. vaem ^vagtrem yt 15, 57. 

zarany^Tasha (von z» -\- vdaha) adj., auf gold- 
nem Wagen fahrend, acc vaim zaranyövasJiem yt 
15, 57. 

zuraBydrirethman (von «• + v«) adj., mit gold- 
nem Panzer gerüstet, acc. mi^rem ^vdrethmanem 
yt 10, 112. 

zanuiyd^pa (von z« -f- gaepa) adj., zur Gold- 



schmelze gehörig, abl. pigrat haca ^gaSpdt vd. 8, 
254 (Westerg. 8, 87). 

zaranyo^ora (von z^ + gaara) adj., mit goldner 
Klinge versehn, acc karetem ^gaorem, Spiegel: mit 
goldnem Griffe, yt. 14, 27. 

zaranyd^rra (von «» + grva) adj., goldne Hör- 
ner habend, gen. gSus kehrpa zaranydgrvahe vd. 19, 
126. yt 8, 16. 14, 7. 

zara^ m.? eine Waffe, plur. gen. zaragtanam 
yt 10, 130. (die andern Hss. haben arsHnäm). 

zarezdan (vgl. zaredhaya) n. Herz, acc. v&cem 
bar^M . . . ahyd zarezdded (Hzv. rebahmeman) er 
wendet seine Stimme an sein Herz y. 31, 12. 

zareta (von 2. zar) m. Bedrücker, nom. zaretd 
yt 11, 5. 

zaredliaya n. Herz, acc. (statt des nom., weil das 
Verb, ah zu ergänzen) adha zimnkS maidhtm adha 
zimahe zctredhahn da ist des Winters Mitte, des 
Winters Herz, vd. 1, 11. Die Hzv.-Uebers. erklärt: 
„im Monat Bahman (Januar) und im Monat Sha- 
tvin (August!) ist es, wo des Winters Herz ist,- d. 
h. er am stärksten ist, nemlich ungeachtet dessen 
dass er ganz und gar [überhaupt] strenge ist, so ist 
er nachher doch in dieser Zeit am strengsten.*' 
Vgl. das np. dÜ, welches ebenfalls Mitte bedeuten 
kann, z. B. da i dgmdn die Erde. 

Skr. hfdaya, parsi np. buchar. bal. kurd. du, 
afgh. ztrahy zaza zer, ostkurd. zik, Armen, girt, süd- 
oss. zarda, dig. zerde, tag. zärdä, 

zarena^nis s. zaranaena. 

zarennmallti (von zaranu) 1) adj., golden (Win- 
dischmann geschämig) nom. f. zartnumaitica yt. 19, 
67. 2) m. Goldgrube, n. pr. eines Var (Sees) bei 
Hamadan, vgl. Bund. 53, 12. 56, 1. acc. zarenu- 
mantem gürem yazam^ide N. 1, 8. Fr. 5, 2. gen. 
zarenumantö gürahe Fr, 5, 1. 

Hzv. zarinumend. 

zarennmaiiii (von zaranu) adj., golden, nom. m. 
kahrkdgö zarenumainis der goldfarbige Geier yt 
14, 33. 16, 13. Bund. 47, 11. steht karkdg t zarmdn 
CGeier des Alters?). 

zarema (von 2. zar) m. 1) Hemmnis, Abschnitt 
2) das Grün, Gold. 

Vgl. azaremya, thrizaremaya, maidhyözaremaya. 

zaremaya (vom vor.) 1) adj. grün, golden, gen. 
qarethanäm . . . zaremayeke raoghnahe Speisen von 
dem goldnen (grünen) Fett yt. 22, 18. Die Seligen 
trinken im Jenseits alsNectar ein lieblich schmek- 
kendes Gel, vgl. den Minokhired bei Spiegel H. II, 
140, 44. 2) n. das Grün, nom. wenn der Mond 
scheint, nUsH urvaranäm zairigaonanäm zaremaem 
paüi zemdp uzvkhshyeiU so wächst durch den Thau 
das Grün der goldfruchtigen Bäume auf der Erde 
yt 7, 4. 

Vgl. armen, zarm (ortus, semen, proles)? 

1. zaresh (Fortbildung von 3. zar) ziehen, partic. 
praes. pass. nom. yd vazaüi zarashyamnö welcher 
gezogen hinkommt yt. 14 , 20. partic. perf. pass. 
zarstu (s. besonders). 

16* 
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— «f, zerren, p^aes. 3. sg. rmareahaiU vd. 19, 100. 
(vgl. Spiegel, H. II, 65). 

— fra^ schleppen, partic. perf, paia. noua. f. fra- 
zarsta yt. 10, 38. 

— r*, zerren, schleppen. 

2. zaresli (Fortbildung Ton l.za/i*) ^Uem, partic. 
praes. aioreshy^t, alternd. 

Vgl. azareshyant. 

zaröna, s. zaranumant, 

zarzdista (von zarezdan -|- gtä) adj., im Herzen 
befindlich, nom. dzJrns zarzfUsto j. 52, 7. 

zarnmnana (von zaranu) m. Peiniger, nom. zar- 
nuraand yt 11, 5. 

zarsta (von 1. zaresh) gezogen, gewachsen. 

Vgl. huzarsta, 

zarstra m. Stein , hzv. gag^ Windisohmann Voc. 
vermuthet stannum, Mithra 35 eine geringe Art 
Metall ; gen. zarstvahe vd. 8, 20. loc. zarstve vd. 8, 
26. pl. nom^ zarstvadt . . . fradakhshanya Schleu- 
dersteine yt. 10, 39. 

zarstraßna (vom vorigen) adj., steinern, hzv, 
gagtn, nom. yezi anhat zarstvaems veud. sade 253 
(Westerg. vd. 7, 75), acc. sie sollen die Leiche fest 
machen zarstvaenem an steinerne Gewichte vd. 6, 96. 

zava (von 1. zu) ra. Ruf, das Bufeu, plur. acc. 
d möi . . . zavSng jagatä sie möge kommen auf mein 
Rufen y. 28, 3. yahmdi zavSng zu welchem auf sei- 
nen Ruf (kommen) y. 29, 3. 

Skr. Jidva, np. zävah. 

zarana (von 1. zu) m. das Anrufen. 

Skr. hdvana. 

zaTanöraozhdya (vom vor. -}- r®) m. n. pr., gen. 
gaomatd zavanoraozfufyehe raozhdyaydo danhSua des 
G. (des Sohnes) de« Z., in der raozhdischen Gegend, 
Spiegel: des G., der auf Anrufung Bewässerung 
verleiht für die zu bewässernde Gegend, yt 13, 125. 

zaTanö^qta (von zavana -[- f<%to) a^. durch 
Rufen um Hülfe gebeten, nom. f. zavanogdgta yt. 
5, 9. N. 4, 9. 

zaTano^n (von zavana -^ gu) 1) m. Nutzen, 
welcher aus der (auf die) Anrufung folgt, pl. nom. 
cähra vd zavanögavö offenbar sind euch (Grösse) 
und Nutzen, den ihr dem Anrufenden gewährt N. 
3, 11. ähnlich: magdnäo zavanögavö cithrem v6 bavdo 
yt. 24, 8. 2) adj. , Nutzen in Folge der Anrufung 
bietend, nom. masc. zavanägva yt. 10, 76. acc. za- 
vand^m yt. 19, 52. "- 

zaTand^rfita (von z^ + fröto) adj., auf den Ruf 
hörend, nom. zavandgrütd yt. 13, 44. acc. mUhrem 
^grätem yt. 10, 61. 13, 43. vergl. Windischmann 
Mithra 50. 

zavareca s. zdvare. 

zaTavaUt, izyeiti zava^at (Westerg. verm. a/vavat) 
izyatica mazdyagcit vohu jrt. 24, 30. 

zaTÖfida (von zava 4- !• ^^da) adj. Gebetgaben 
gebend, Gaben gebend, wenn man ihn anruft, voc. 
masc. varihuyd zavdä€id o du, der in Güte Gaben 
den Bittenden verleiht y. 33, 12. 

zaqta (von zahf) m. Hand l^der guten Wesen), 



nom. hämca zagtö mzhbardt bis ihre Hand heraus- 
kommt vd. 5, 167. instr. zagta chrajimno vd. 19, 13. 
gaamaia zagta Fleisch in der Hand habend yt. 13, 
50. za^ y. 42, 4. loc. zagtaya yt. 10, 96. dual. nom. 
zagtxi vd. 8, 128. aca zagta vd. 8, 127. 9, 179. 16, 19. y. 
61, 2L yt. 19, 48. zagte vsp. 18, 1. instr. zagtoibyd 
y. 33, 2. 46, 2. zagtaeibya vd. 2, 95. 8, 129. 18, 
44. yt. 10, 91. abl. zagtcieibya vd. 5, 39. loc. zagtayö 
vd. 19, 53. y. 56, 12, 4. 43, 14. daden zagtayö sie 
gaben in die Hände, lieferten aus y. 30, 8. pl. acc- 
zagt4 yt. 13, 147. instr. zagtdis y. 29, 5. dat. (statt 
instr.) zagtaeibyö vd. 6, 63. 

Skr. hdsta, altp. dagta, hzv. parsi neup. syrisch- 
zig. dagtf buchar. kurd. kurm. bulb. maz. degt, 
afgh. Idg, lorist. talish giL deg^ armen, da^lc (np. 
dxtgtah). 

Vgl. aegmözagta , ayanhSz^^ ugt&naz^^ gaosfi, gduz^, 
baregmöz^^ Jidvanöz^. 

zafjtaTafit (vom vor.) adj., thätig, acc. n. zagtavat 
y. 29, 9. . 

za^tÄlsta (von za^gta -\- ista) n. thätiger , mäch- 
tiger Schutz, hzv. ftd/dn khvahashnish , instr. zagta- 
ütd y. 49, 5. plur. instr. zagtdütdis y. 34, 4. 

zaQt&marsta (von zagta -\- 1. marsta) adj. durcli 
Handschlag geschlossen, nom. büyo zagtdmarsto 
der zweite (Vertrag) geschieht durch Handschlag 
vd. 4, 7. hzv. yadman musht; aeshd mtthro ahm- 
drukktö yd ^marato (hzv. yadman mugt) dieser ge- 
brochne Vertrag, der dui'ch Handschlag geschlossen 
ist vd. 4, 26. acc. mithrem yim ^marstem (hzv. y** 
musht) vd. 4, 39. 

za^tröfrAna (v. zagta -|- frdna) m. Handgelenk ? 

za^dfrftndmaQanh (vom vor. -f- m°) adj. so viel 
man mit der Hand fortbringen kann, plur. instr. 
^magibiß A. 1, 5. 

za^toma^^h (v. zagta -f- m^) n. Grösse, Werth 
eines Handschlags, acc. zagtomago vd. 4, 15. 

za^tomiti (von zagta -|- mü%) adj., bandlang, 
handgross, acc. f. adha aesha ndirtka zagtömi^m 
dpem frawüiardt dann wenn die Frau aus der Hand 
Wasser geniesst, hzv. ft^^arnKsA-ma^a (das kräftige 
Wasser) vd. 7, 178. 

zah, erlöschen, pot 3. sg. md yave frazahtf möge 
nie erlöschen (der Glanz) y. 59, 13. 

Vgl. skr. *has, Kuhn J. St I, 362. 

1. Z&, loslassen, fortgehn (wachsen) lassen, prae». 
1. sg. zazdmi ich bringe hinweg vd. 5, 55. 3. sg. 
unUhefUem Jchshathrem zazdiü er macht das Reich 
wachsen yt 5, 130. 3. plur. med. zazerUS W^elche 
sich fortgehn machen, wachsen y. 30, 10. praes. 
conj. 2. sg. (in der Frage) zcusähi pflegst du hinweg 
zu bringen vd. 5) 50; 

— a^a, vernichten, impf. 3. sg. (coUectiv) y6i 
. . . avazaeat welche vernichten y. 34, 9. 

— ugy austreiben, praes. 3. plur. yat bd paäi 
fraeatem ugzazenti pagvagca gtaordca wo maa am 
meisten (zur Weide) hinaustreibt Vieh und Zug- 
thiere, hzv. übers, wo geboren werden, vd. 3, 17. 

— fra^ aussenden, senden imp£ coi]^, 3. plur. 
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fr& mS gadkwa zazayan sie sollen die Hunde bringen 
rd. 8, 120. causale praes. 1. sg. frazayaydmi ich 
giesse ans vd. 5, 56. conj. praes. 2. sg. frazayayäki 
giessest du aus vd. 5, 52. 

Skr. hä, ßh(U. 

2. li (ygL 2. zan) kennen, kennen lehren, im- 
perat 2. ag. zdi y. 31, 17. impf. conj. 3. sg. mükrd 
zay6t earatkustrem M. kannte den Z., Cit bei Ne- 
riosengh zu y. 9, 3. 

liiri (von zmri) adj. gelb, nom. haotnagca zdms 
vd. 19, 66. aec. haamem z£Mm j. 10 Schlnss, y. 
41, 30. 8. 2, 30. voc. haoma zäire vsp. 12, 11. y. 

lio 8. zem, 

iftta (von 1. zan) geboren, nom. zdtS vd. 19, 143. 
yt. 13, 94. plur. gen. zätanäm y. 9, 14 yt. 5, 42. 

15, 16. zätanämca vsp. 12, 27. y. 4, 10. 24, 27. 64, 
22. yt. 19, 22. zdtanämcit y. 39, 5. 

Skr. fäid, hzv. zdtj np. zäelahj talish zuvd^ afgh. 
zai, bal. zdtk. 

Vgl. asäta^ aparazdta, äz°, kudhöz^, frapterejätOj 
hadhöedta, kvdz'». 

iftBaite 8. 1. zan. 

liiivdri^anli , nom. f. aevake zt ashavaghakS zd- 
nudrdjdo a^ dfritis für einen Schädlichen ist der 
Segenswunsch von der Grösse eines Knie's? vd. 
18, 27. Hzv. hat zdnk-dr&jä, dessen erster Theil 
wohl mit zdnak (Knie, np. zdnü) identisch ist; 
Spiegel : von der Grösse einer Waffe zum Schlagen. 

EAmay (denomin. von zdm£) zum Gebären bringen. 

— ni^ zum Gebären bringen, praes. 3. plur. ycU 
mashya . . . aghravd mzdmayeifiti (Ashi weint) wenn 
Männer unverheirathete Frauen zum Gebären brin- 
gen yt. 17, 59. 

liBÜltar (v. 1. zan) m. Schwiegersohn, dual. acc. 
(dvandva) antare zdmdtara qa^ura zwischen Schwie- 
gersohn und Schwäher yt. 10, 116. 

Skr. jawMftor, hzv. np. (afgh.) ddmdd,, giL zamä, 
hhl. jdfhcdth, kurd. zttvd, 

liBÜ (von 1. zan) f. Geburt. 

Skr. jdm^, — Vgl. huzdmi. 

limlti (von zdmay) f. Geburt, Gebären. 

VgL huzdtnüi, ^ 

iftTare (von 2. zu) n. Stärke, Kraft, acc. zdvare 
y. 9, 71. 87. 11, 9. 56, 10, 8. yt. 10, 11. 23. 13, 1. 

16, 7. zavareca y. 70, 38. yt. 10, 146. vend. sade 560. 
V^ zura, Altp. zura, hzv. zavdr, zdr^ zMshy 

np. afgh. bal. kurd. zig. armen, (udisch) zdr, 

tkrUML 8. 1. zu, 

li, treiben, eifrig sein, wachsen; werfen; impf, 
conj. yd mäm tat draonS xindt (Westerg. zandt) 
wer mir das Draono wegwirft, entzieht y. 11, 17. 
hzv. xai4nit (vielleicht ist zinit zu emendieren?) 
Ner. jaghdna. 

Skr. hiy hinoti, altp. ei», hzv. zinUan. 

ligkra (v. l.^or^) adj., zulangend, g/aa, utayuidts 
vUkoMis tighrao$ gaenahe des U. (des Sohnes) des 
V., des zulangenden (j^aena yt 13, 126. 

ilihdA (von zish -{' 2. dd) beflecken. 



siaake (von st) m. Uinwegnehmer , nom. zinake 
näma ahmt ich heisse Hinwegnehmer yt. 15, 45. 

lim (von zif) m. Winter, Winterkälte, gen. zimö 
vd. 9, 13. 2, 47. (Westerg. zemS, vgl. 2. jank) vd. 
7, 69. parö zimS vor dem Winter vd. 2, 57. (Spiegel 
zemd); pagea zimö (Spiegel zemd) tg&is aiicigai^m 
nach Ankunft des Wintereises vd. 9, 13. peretd 
zemd (hzv. an der Brücke des Winters, besser wohl 
von zem Erde) y. 50, 12. 

iIbui (vgl. das vor. Wort) m. 1) Winter, gen. 
ztmahe vd. 1, 11. loc atme yt 5, 120. 2) Jahr. 

Vgl. zydo. Skr. hima^ hzv. zm, hzv. parsi da- 
megtdnt np. ztma^Uy buchar. zimeg^dn^ afgh. zimaz^ 
ostafgh. zhimaiy kurd. ;;ai;e^n, kaxm, zeftirtdn^ bulb. 
zi^n^ armen, dnun, südoss. zimag^ dig. ximtig, tag. 



Vgl. khshvasgatdzima , thrigatöz^ , navagatöz^ , ha- 
zanrdz^. 

zish (vgl. zif) fliessen, unrein sein, partic. perf. 
zdista (s. besonders). 

Vgl. skr. jishy jSshatif 

ad, Partikel, denn, vd. 1, 3. vsp. 2, 18. 14, 9. yt. 
10, 2. 14, 12 (et), dzt demdnem denn zur Wohnung 
y. 31, 18. ySi zt welche y. 44, 7. in der Frage wie 
lat. nam : kat zi a^ quidnam est yt. 8, 57. kö mäm 
zi mainyete yazatem wer achtet mich als einen Ized 
yt 10, 108. certe vd. 2, 132. 4, 130. y. 33, 10. yd 
zt ctcd vahigtd was nur das beste ist y. 46, 5. in 
der Antwort zt also y. 52, 4. im Nachsatz zt nem- 
lieh yt 8, 54. nü ztt (aus zt tt) denn nun y. 44, 8. 

Skr. hi, armen, zi. 

xizanafit s. 1. zan. 

Vgl. catureztzanaHt. 

ziianem s. 1. zan, 

zisfyiisat s. zyd, 

lit (von zt 4- tt) 8. zt. 

ilfthnäonlieiiuia s. khshnd. 

1. ZV, 1) anrufen, beten, praes. 1. sg. hyat md 
zaozaomt da ich für mich erfldie y. 42, 10. aor. pass. 
1. sg. barethrydt haea zdmskt (Westerg. zdvist) von 
deinen Ahnen ward ich angerufen ; die Hzv.-Uebers. 
erwähnt als Ansicht einiger Lehrer die Erklärung: 
und deinen Ahnen zum Preis bin ich, deshalb 
auch (lu opfre, vd. 19, 22. infin. pass. yd upamS^ 
yd madhemdy yd fratemd Z€Ufztzuye tard mathrem 
panca gdthdo welches (Gkbet) der oberste, mittelste 
und vorderste ist um gebetet zu werden (welches 
als das oberste . . . gebetet werden soll) durch das 
heilige Wort und die fünf Gäthas hindurch G. 1, 
6. partic. perf. pass. yoc. z(Ud y. 49, 1. 2) fluchen 
(1. Classe) praes. 3. sg. zavaiH y. 11, 3. 7. 11. 3.pl. 
zamfUi y. 11, 1. caihwdrd qatd zavaSUi vd. 18, 28 
(scheint interpoliert, da es den Zusammenhang un- 
terbricht). 

2. zu, eilen , stark sein , imper. 2. sg. mothu me 
zava (Westerg. ja/va) aivanhe eile mir rasch zu 
Hülfe yt 5, 63. 

— ug, hervoreilen, hervorquillen , partic. praes. 
gen. fem. uzüithydogca, des hervorquillenden (Was- 
sers) vd. 6, 72. 
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— fra^ tragen, mitbringen, praes. 3* ßg. /rctzavaüi 
bringt mit sich yt 14, 13. 

Skr. Jö, jdvati^ vgl. hzv. ziU, np. afgh. zQdy bal. 
ztth, kurd. zu, phryg. l^^ivfinv (Quelle). 

zura (vgl. zävare) m. Gewalt. 

znröjata (vom vor. -^ jcuta) adj., mit Gewalt 
geschlagen, gen. gydvarahdnahe zurajcUahe narahe 
des mit Gewalt getödteten Helden ^yavarshäna 
yt. 9, 18. 19, 77. plur. nom. zuröjata vd. 7, 5. 

zush, lieben; partic. perf. pass. zußta (s. bes.). 

— /ra, lieben, partic. perf. pass. acc. m. arezd- 
shainanem , . . fraztistem yt. 19, 42. 

Skr. jushy jushdte. 

zusta (vom vor.) geliebt 

Skr. jiishta, altp. dauatar, hzv. parsi np. bal. 
(udisch) (16^. 

Vgl. oaközusta, daevdzusta, barözusta. 

zentu (von 2. zan) m. Wissen. 

Vgl. huzentu. 

zem (v. 1. zänf) f. Erde, tellus und humus, nom. 
zäo vd. 3, 79. 14, 58. 2, 21. y. 19, 15. acc. zäm vd. 
3, 39. 13, 165. 19, 43. 2, 32. 9, 134. y. 10, 8. 14, 
3. yt. 10, 85. 89. 13, 9. zämcd y. 43, 4. zäm hu- 
dhäonhem yazaiem S. 2, 28. para zäm y. 19, 3. statt 
des nom. yaozhdata (Imn) zäm vd. 11, 6. instr. pcUti 
dya zemd auf dieser Erde y. 9, 46. yt 10, 98. zemd 
paiti y. 9, 67. yt. 5, 15. dp6 ydo zemd armaeatdo 
die Wasser (aquas) welche auf der Erde stehn y. 
67, 15. zemd vd. 5, 14. 7, 138. abl. padU zcmdt auf 
Erden yt. 7, 4. haca z&nat yt. 17, 19. zemat yt 17, 
13. 20. vd. 11, 32. zemdt yt. 13, 10. zemdt hamrae- 
thwayeiti vermischt mit der Erde yt. 10, 72. zem^t 
gayamnem auf der Erde liegend yt. 14, 31. zemd- 
atca vsp. 8, 18. gen. zemd vd. 14, 18. 7, 35. 2, 95. 
19, 15 riocal). y. 1, 45. 11, 21. 19, 17. S. 1, 28. yt 
10, 95. 13, 86. zcniö . . . fradavata (Westerg. fradh'') 
er reinige sich mit Erde (kann auch plur. acc. sein) 
vd. 9, 122. gareta zemd kalt an Erde vd. 1, 10. zemd 
uzddthayen sie^ sollen von der Erde aufheben vd. 
7, 186. pei*et6 zemd an der Brücke der Erde, d. i. 
Cinvat; die Trad. übers, des Winters y. 50, 12. 
loc. zemi paäi auf die Erde y. 10, 55. zeme vd. 7, 
124. zeme paiti vd. 6, 106. huske zeme auf trockne 
Erde vd. 6, 63. 68. mashydka khshüigte zeme^ vtshd- 
vayeinte (wie) die Menschen weiche Erde ausein- 
andergehn lassen vd. 2, 96. plur. nom. zemd das 
Land, die Erde, wo der Todte liegt vd. 7, 124. acc. 
zemd y. 10, 9. zeimigca vd. 6, 6. Landstriche vsp. 
19, 8. y. 2, 59. yt. 13, 28. gen. zemämca y. 1, 
45. 3, 59. 

Skr. jdm, hzv. damthy pars* zamt, jamty np. zamt, 
ostafgh. zmctkahf westafgh. mazkah, zaza zim6y vgl. 
phryg. zemele (Lassen DMG. 10, 375), oss. zankhd, 
tag. zakh (vgl. Fr. Müller Oss. 14.), arm. tsamakh. 
Vgl. adhairizema, upairiz^, khraozhditgma, nigmay 
yaozhddtdzemay varedu^ma^ huskdzema, 

zemainipacika (von zem^enya -l* pacika) &dj. 
zur Töpferei gehörig, abL khumbat haca zemaim" 
pacikdp vom Töpferofen hinweg vd. 6, 254. (Wes- 
terg. 8, 84). 



zemaSnja (von zem) adj. , irden, nom. yizi anhat 
zeTnaenis wenn (das Gefass) irden ist vd. 7, 188, 
von einem Kleid vd. 7, 81 (interpoliert). 
Np. zamtn, gebri zevfn (Erde). 
zemaka (von zima) m. n. pr. eines Daeva des 
Winters, nom. (statt acc.) zemäkd peahanaiUj hiv. 
damegtdn, vd. 4, 139. * 
zemana (v. 1. zanf) m. Zeugungskraft? Werth? 
Vgl. imstdzemana. 

zemargfiz (von zem -|- guz) adj., sich in die Erde 
verbergend, plur. nom. zemargäzd bavdt änrd mm- 
nyus^ zemarffüzd bavdoHti daeva Fr. 4, 3. acc. tum 
zemargüzd dJcerenavö vtgpe daeva du bewirktest, dass 
alle Daevas sich in die Erde verbargen y. 9, 46. 
(vgl. Spiegel Av. übers. III, LXXI.) zemargüza 
avazat vigpe daeva er brachte es dahin, dass die 
D. sich verbargen yt 19, 81. 

zemaf^cithra (v. zem -{- ciihra) adj., den Saamen 
der Erde bewahrend ; scheint Name eines Stern- 
bildes zu sein, plur. nom. upa ave gtdrd ydi zema- 
gcithra yt. 12, 30. acc. vSgpi gtdrd zemagcithra S. 
2, 13. gen. gtdräm afscühranäm zemagcithramm 
S. 1, 13. 

zemdistTa (vgl. üitya) m. Lehmstein, hzv. damtJ^n, 
loc. zemdistve vd. 8, 26. 

zemfrathanh (von zem -{- fr^) 1) n. die Länge 
der Erde, instr. zemfrathanha nach der Länge (Breite) 
I der Erde y. 59, 7. 2) adj., so lang, breit als die 
I Erde, nom. masc. zemfrathdo yt. 10, 95. neutr. zem- 
frathd maethanem yt. 10, 44. 
zemb, zermalmen, vernichten. 
— häm^ vernichten, causale imper. 2. plur. med. 
häm zanva zembayadhwem yt 1, 28. 
Skr. jabh, jambhdyati, 

zemvareta m. Name einer harten Erdart, acc. 
zemvaretem vd. 9, 30. 
I Vgl. varedvaf 

I zeredha (von 2. z<»rf) m. n. pr. eines Berges im 
Quellenlaud des Kanin und Zinderud, bei Isfahan; 
nach Bund. 21, 18 ist er mit dem Manus identisch. 
I nach yt. 19, 1. aber nur diesem benachbart; nom 
' zeredhd gairis yt. 19, 1. 
I Hzv. zerit^ np. koh i zerd, 

zeredhökereta (von zaredhaya -\- 2. kerela) f. 
Ausschneidung des Herzens, plur. nom. ^keretdogca 
vd. 7, 61 vgl. geredhdkereta. 
zevish (Fortbildung von zush, vgl. civiahjj lieben, 
. freundlich sein. 

zeTistaya^ zevistja (vom. vor.) adj., freundlich, 
, acc. yathd ihiod zevtsttm uzimdht wie ich dich den 
freundlichen erhebe y. 45, 9. plur. nom. yüahem 
zevistaydoitlid ihr freiindlicheu y. 28, 9. acc. zevl- 
' staytng y. 49, 7. fem. fravashayd . . . zevtata^ 
I zevUtayanäm daqyunäm die Fravashis, die freund- 
lichen der befreundeten Gegenden yt 13, 21. 
I zerja (von 1. zu) m. das Anrufen , acc. yadd ze- 
vtm anhen wenn anzurufen sind y. 31, 4. 
z^ndikliTallt s. azinavant. 
zölzlida (v. zizhdd) adj., unrein, hässlich, snperlat 



Digitized by 



Google 



idislniii. 



— 127 — 



zrajaAlu 



plnr. acc hhrafgtra z^ühdistaea yt. 20, 1. yatha 
töuhdistdis hhraf^äü vd. 7, 4. hzv. rtmarUum. 

Vgl parsi züt, np. ssishL 

löishnii (von zish) adj., unrein, instr. zdühenü 
vasd j. 50, 12. dat. fem. avi tanuyi zöishntiye auf 
ihren unreinen Leib vd. 7, 172. 

idiBta (von zieh) unrein. 

Vgl. vtxlHsta. 

litlui (von 1. zan) m. Geburt, acc. aipt zäthem 
Dach der Geburt, y. 47, 5 (cit. vd. 10, 35); zäthemca 
vd. 21, 24. dat. zäthdi y. 64, 8. yt 13, 5. abl. para 
tSthät y. 19, 19. loc. zäthaeca bei der Geburt vd. 
21, 19. jt. 13, 93. 17, 18. anhhis zäthdi bei der 
Weltechöpfung y. 42, 5. 47, 6. 

Np. zddy armen, jee. 

zitliar (von 1. zan) m. Erzeuger, nom. zathd 
y. 43, 3. 

Vgl. skr. janitdr. 

zithwa (von 1. zan) n. Geburt. 

Vgl. skr. jarUvh. 

Vgl. haozäthwa. 

zihy*' 8. 1. zan. 

ilTl^tli, gehn, fliessen. 

— aipi, zergehn, praes. 3. sg. aipi . . .' zgathaile 
(Weaterg. zagathaiiS) die Leicbenunreinigkeit zer- 
geht vd. 9, 171. 

— u^j ausschlagen (vom Pferd), partic. perf. med. 
nom. uzga^ yt 5, 131. 

l|r*^ gehn, fliessen. 
-/ra, hervorflicssen , fortfliessen, praes. 3. sg. 
frazgadhaiti yt. 5, 96. 12, 24. impf. 3. sg. med. fra- 
zgadhata yt 19, 56. 82. . 

igA, gehn, fliessen. 

Vgl. armen, zgnamf 

Kgere^BdTaghdliana s. uzger^. 

zta, gen. fem. anhäo dim ztaydo frkrenia gadha- 
yaU yd hava dama yt. 22,9. Die Hs. ist zerstört, 
aber der Zug für z sieht eher wie t^aus; vielleicht 
rUaydo zu ihr, die von ihm (dem Wind) angegangen 
(angeweht) ist, kommt ihr eignes Gesetz? 

i4f 8. 2. z6. 

ibaniTaitllina (vou zbaurvant) m. Tochtersohn des 
Zbaurvan^, gen. kara^ahe zdaurvaitJtinahe yt. 13, 106. 

ibavrraflt (von zbar) m. n. pr. gen. zbaurvatö 
yt 13, 106. 

ibar^ sich krümmen, partic. pi-aes. acc. ahmi yim 
tbareSUem dann wenn er sich krümmt yt. 15, 50. 
med. arezoshamanem . . . jirem zbaremnem den ge- 
schmeidigen yt. 19, 42. 

Skr. Ärar, hvdraÜ; vgl. np. ztivdrtdan (vetcrascere). 

zbaretiia (vom vor.; m. Fuss (der bösen Wesen), 
dual, instr. zbarethaeilya y. 9, 90. hzv. zbdr. 

ibAy rufen, preisen, praes. 1. sg. zbayemi y. 26, 
1. 70, 55. yt. 13, 21. 12, 3. S. 2, 30. zbayd y. 33, 
5. 45, 14. 50, 10. 3. sg. zbayeHi yt. 13, 24. 10, 83. 

1. plur. zbayamdhi yt. 12, 5. 15, 1. med. zbayemahe 
(es muss imper. 2. sg. sein) yt. 12, 3. praes. conj. 

2. sg. yd mäm zhayehi yt. 17, 17. pot 2. sg. med. 
zhayaesa yt 15, 49. 3. sg. act. zbayöit yt. 4, 2. im- 



perf. 8. flg. zbayat yt. 13, 28. partic. praes. dat. 
zbaySfUe y. 20, 5. 48, 12 (Spiegel zbayaSUe) yt 13, 
40. 24 (Westerg. zbayante). zbayantdi yt 15, 20. 17, 

2. plur. gen. zbayantäm yt. 17, 17. partic. perf. 
pass. zbdta. 

— ava , anflehen , praes. 3. dual, avazbayato yt, 
13, 35. 

— d, anrufen, praes. 1. sg. dzbaya vsp. 7, 3. y. 
16, 2. praes. conj. med. 1. sg. dca thwd zbaydi yt. 
10, 77. 

— wpa, anrufen, bitten, praes. 3. sg. upazbayeiti 
yt 13, 69. imper. 2. sg. upazbaya yt. 24, 43. impf. 

3. sg. upa uahdonhem upazbayat ardvtm güräm gegen 
die Morgenröthe rief er an die Arduisor yt 5, 62. 
med. upazbayata yt. 24, 38. 

— ni, 1) anrufen, preisen, praes. Lsg. nizbaySmi 
vd. 19, 51. pot 2. sg. med. nizbayaüa yt. 24, 24. 
imper. 2. sg. med. nizbayaAuha vd. 19, 42-49. 2) 
wegbeschwören , impf. 1. sg. kämcit thwämca dru- 
jemca nizhbaem yt 4, 6. 

Skr. hvd, hvdydmi, hzv. zbayttan, parsi zhbaSm 
(praes.) vgl. armen, nzovkh (Fluch, Eid). 

ibAta (vom vor.) angerufen. 

Vgl. huzbdta. 

sbAtar (von zbd) m. Lobredner, nom. zbdta vsp. 
6, 1. zbdtd y. 15, 1. voc. zbdtareca yt. 8, 1. 

sjAy schaden, partic. perf. act abl. ztztytisatca 
kayadhdt von dem schädlichen Frevler yt. 1, 19. 
13, 71 (y ist mit dem Zeichen des anlautenden y 
geschrieben). 

Skr. hd, jahdä. 

tjäo (von hif) m. Winterfrost, nom. ^takhrS 
mrürd zydo vd. 2, 48. zydogcit vd. 1, 12. acc. zyäm 
vd. 1, 8. 80. 

sjAna (von zyd) m. Schaden, dat zydndi y. 64, 
44. plur. gen. zydnäm yt. 1, 24. 

Hzv. ziyduj parsi zyän^ np. afgh. (udisch) zydn, 
dig. zhtan, 

sjAni (von syd) f. Schaden, dat. zydnayaeca vor 
Schaden y. 13, 8. 

1. zrajaAh (von zri) m. n. pr. dual. gen. zrayaü- 
hdo ^pentökhratavdo asJiaondo der beiden (Zwillings- 
brüder) Zrayanh und ^pentökhratu der reinen yt. 
13, 115. 

2. zrajaAh (von srn, das ausgedehnte) n. See, 
Meer, nom. zrayo yat kagüm (der Zarehsee) yt. 19, 
66. zrayö vourukashem vd. 5, 69. 21, 15. yt. 8, 20. 
acc. zrayö vd. 5, 53. 19, 117. vsp. 8, 19. y. 64, 14. 
yt. 5, 3. 8, 31. avat zrayö yt. 13, 59. abl. zrayanhal 
vd. 5, 51. yt. 8, 23. gen.^ zrayanhö y. 41, 28. yt.5, 
42. 8 , 32. 19 , 51. ( seil, vourukashahe). loc. zraya 
vourukashaya yt. 8, 8. 5, 38. zrayd vourukashayd 
y. 64, 15. yt. 5, 4. 13, 7. 

Skr. jrdyasy altp. daraya, zaraka (Drangiana, das 
AT ist hier ost^ranisch), hzv. sro^, parsi darydw, mreh, 
np. daryd, zareh^ afgh. daryd (aus dem np.?) bal. 
daryd, buchar. kurm. (brahvi, türk. tatar.) deryd, 
syrisch -zig. daireh, türkisch -zig. derydv (udisch 
däriya). 

Vgl. perethuzrayanh. 
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irayana (vom vor.) adj., zum See gehörig, acc. 
f. dpem SBrayan&m yi. 6, 2. 

zrAd, rasseln. 

Skr. hrdcL, hrddcUe. 

zrAdha (vom vor.) m. Kettenpanzer, nom. zrddhd 
vd. 14, 38. 

Hzv. zrde^ parsi zreh (ztn u zreh Küstung), np. 
zirahy (arab. zered)^ afgh. zgharahf armen, zrc^, 
kurd. zertk, 

srly gehn, sich ausdehnen. 

Skr. jri, jrdyad. 

zrflfiju (von zrvom -|- dyu) n. bestimmte Zeit, 
acc. zrüdyu zur bestimmten Zeit yt. 10, 55 = 8, 11 
(wo tsrüdyat). 

snran, zrväna (v. 1. zar) n. 1) Zeit, Alter, nom. 
aitem zt dgistem zrvdnem upditi ihn übereilt die 
Zeit (das Alter) am schnellsten vd. 13, 75. acc. 
zrvdnem y, 9, 86. yt 8, 28. vd. 7, 5. cv<mtem drdjö 
zrvdnem wie lange Zeit vd. 6, 1. avaUti bäzö cvantem 
zrvdnem (Westerg. avtUä) von solcher Grösse, wie 
lange Zeit (die geistige Schöpfung geschaffen war) 
Cit. der Hzv. -Gl. zu vd. 2, 41. dcMreghemcit cdpi 
zrvdnem yt. 19, 26. 31. dareghemcit pairi zrvdnem 
lange Zeit yt. 13, 53. dareghemcU aipi zrvdnem die 
lange Zeit hindurch (bis zur Auferstehung) y. 61, 
8. dat thtoaretdi zrüne zur passenden Zeit yt. 5, 



129. 2) mit akaranay die unendliche Zeit, die kos- 
mische Macht der Zeit und des Schicksals, welche 
im Avesta wenig hervortritt, weil sie nur die Rolle 
einer Zuschauerin spielt, später dagegen, um den 
Dualismus einem einzigen Wesen unterzuordnen, 
eine Stellung über Ormazd und Ahriman einnahm. 
Elisaeus (ed. Veuet. 828) erzählt, dass der grosse 
Gott Zrovan geopfert und gesagt habe: „wenn viel- 
leicht mir werden wird ein Sohn, Ormizd mit Na- 
men, wird er schaffen Himmel und Erde*^; er em- 
pfieng zwei Söhne im Mutterschoosse, den einen 
weil er „vielleicht" gesagt, den andern, weil er 
geopfert hatte. Er gelobte dem , welcher zuerst 
zur Welt kommen würde, das Beich zu geben, 
und Ahriman, finster und böse, drängte sich heraus ; 
Zrovän, der sein Wort lialten wollte, gab ihm das 
Reich, doch nicht für immer; man vgl. Brockhaus 
361. Spiegel DMG. 5, 228. Av. übers. U, 217. Haug, 
Essais 9. acc. zrvdnem akarcmem S. 2, 21. N. 1, 8. 
gen. zrvdnahe akaranahe vd. 19, 44. yt 24, 24. S. 
1, 21- loc. zruni ctkarane vd. 19, 33. 

Parsi zurvan; die Gottheit heisst bei Elisaeos 
zrouan^ bei Berosus zerovanue^ bei «Theodorus von 
Mopsuestia (bei Photius) t^nQovafi. 

zrvdd&ta (vom vor. -|- 2. ddta) ac^., von der Zeit 
geschaffen, plur. gen. pathäm zrvöddtanäm vd. 19, 
95. yt 24, 27, 



T. 



' ta, pronom. demonstr., dieser, der; nom. masc. 
fem. vom Stamme ha gebildet; nom. masc h6 y. 
56, 7. 9. vd. 2, 32. 128. 19, 2. . ö . . . ho vd. 3, 99. 
hö vdkhe yt. 10, 89. adverbial : jana hö gaidhin nöit 
Janen die Schlagenden hier fallen, schlagen nicht 
(mehr) yt 14, 56. hagcit yt. 13, 69. 14, 20. 19, 1. 
h4 (hzv. zak) ptd er (ist) der Vater y. 57, 10. heca 
vsp. 14, 4. h^cd . , .hi er ... er y. 57 , 12. hd 
(lies hd oder hdu f) vanhus graosho vsp. 14, 4. fem. 
hd vd. 5, 66. 7, 37. 19, 100. y. 19, 6. 9, 12. 32, 2. 
46, 6. neutr. tat y. 42, 10. vd. 13, 1. meist adverbial 
oder als verbindende Partikel gebraucht, tat dann, 
deshalb yt. 10, 113. aeibis tat vanhSus aiwikhsh&Uhni 
vd. 3, 81. nd tat parairithyeüi ein Mann stirbt (hzv, 
H;un) vd. 5, 1. dihrütm tat (al. tadha) aetdo pathdo 
vMdha/yantu dreimal sollen sie (den Hund) diese 
Wege führen vd. 8, 42. tat , . . hyat so . . . wie 
vsp. 10, 31. tat ahyd yd tat upajamydma mögen 
wir also dazu kommen y. 7, 63. hvö tat nd dieser 
Mann y. 50, 19. tat mdoiihem ijaitivaenem (wenn) ich 
nun den Mond ansehe yt. 7, 3. nie tat paiti ehmkhe 
ndshdite dann flieht die Drukhs y. 19, 12. djyd frd- 
tat-caretaydo des laufenden Wassers vd. 6, 79. (s. 
frdtatcarant) , hathra dpem ßrd-tat - caya hdthr&ma- 
ganheni dort sammle das Wasser in der Länge ei- 



nes Hathra an vd. 2, 65. acc. masc. tem vd. 2, 40. 

5, 174. temcit y. 9, 75. tem avi y. 64, 31. t^m y.29, 

7. 42, 13 (seil, ydnem f Trad. diesen Lohn) ya^-Um 
y. 45, 6. tSm ahüm y. 31, 20. t4m mainyüm y. 33, 
9. tSm any^ y. 34, 7. t6m . . . fravashis (tSm statt 
tdo, aus den vorhergehenden Versen) y. 37, 8. 5, 

8. fem. tarn vd. 5, 8. y. 10, 44. 43, 10. vsp. 25, 4. 
tam kehrpem vd. 5, 3. neutr. tat vd. 19, 86. y. 43, 
1. 35, 21. 48, 8. (seil, aehem, den Asha). yt 19, 96. 
tat mäthwem Cit der Hzv. -Gl. vd. 2, 16. taicd y. 
48, 7. tat avat dyaptem yt. 15, 4. tat nmdnem vd. 
22, 3. tat yat haomahe draanö das Brot des Hom 
y. 10, 44. yag-tat mizhdem wer diesen Lohn y. 43, 
19. tat ayaos yatha paoirtm vtrem von dem Alter, 
wo ein Mann zuerst (zu Ri*aft kommt) yt 8, 14. 
instr. masc. td vaca vd. 5, 64. td zagtd y. 42, 4. 
neutr. td hiemit, deshalb y. 36, 9. 50, 12. 69, 16. 
48, 3. also y. 46, 3. dadurch vd. 9, 171. tdck vd. 
13, 117. gen. masc. yavat cvattahe . . . haStg^urven^n 
so viel sie von dem (Leichnam) fassen können vd. 

6, 63 (Spiegel cvatca he), dual. nom. masc. td y. 
30, 3. tdo yt 8, 22. 13, 78. acc. ta dregvatö erezdu* 
an beide, den schlechten und guten (so die Trad. ; 
ein solcher Wechsel der Casus findet sich hie und 
da; doch könnte man td auch als instr. neutr. 
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nemlicb , also, oder noch besser als pl. acc. nentr., 
ao die (Thaten) des schlechten und guten, auf- 
fassen) y. 50, 13. neotr. td (die geistige und ir- 
dwche Schöpfung) y. 31, 7. 82, 5. tS herenata mi- 
Atcairi qfpamnem diese Paare mache zu etwas 
unversiegbarem (mache unversiegbar) vd. 2, 78. pL 
nom. masc. ti vd. 4, 115. 18, 77. y. 11, 24. 30, 1. 
yt 19, 44. (von zweien), töi y. 82, 15. 39, 3. 47, 12. 
taieU vd. 13, 113. taSctt y. 32, 11. taSca vd. 1, 10. 
7, 61. <c oÄ^ diese vd. 5, 128. ti aeshäm graoi diese 
— auf ihren Nagel vd. 7, 70. ta^ y&i katayd die 
Hausvater y. 9, 73. atirtca «^ vare/ßhva herbei 
(bringe) die welche in den Varas sind (das demonstr. 
trat in den Casus des ausgelassnen relat) vd. 2, 
91. statt des acc. v(^ te raUwö (diese 3 Wörter 
»ind gewissermaassen ein £igenname, ich wünsche 
herbei die vi^pö te ratav6) vsp. 2, 2. yöi v(^S te 
apaiyHnti welche alle erreichen {y&i te gehört zu- 
sammen und ist ähnlich gesetzt wie das gothische 
ihaiei) y. 56, 11, 4. haomÖ iaecU y6i . . , donhenü 
. . baJeJishaiti Hom gibt denen welche sitzen (iaecä 
ist von ydi attrahiert und steht für taSibyd oder 
ttKf, wie y. 9, 71 aSibis steht) y. 9, 73. vgl. y. 9, 
74. ti (statt acc lies f<Jf) yt 10, 48. fem. tdo y. 
54, 5. 64, 37. 31, 14. yt 13, 27. tdo zaoydo tdo ve- 
rdkraghnyaeMhu sie sind stark, sie (sind es) in sieg- 
reichen Schlachten yt. 13, 27. JiaomS tdogcit ydo 
6anhare . . . bakhshaät (s. oben den nom. masc) y. 9, 
74. neutr. td y.54, 9. vd.19,89. 5,57. td va^a^vd. 
bylBO. td ... yd (verb. im sg.) y. 45, 8. feJo . . . y<So 
y. 59, 2. tdo^a imdo ndminU diess sind meine 
•Namen yt 1, 16. oft steht das neutr. für masc 
und fem. , wenn der plur. 'als unbestimmte Menge 
aofgefasst wird (Spiegel , nach briefl. Mittii. vom 
22. De«. 1863) td na^us vd. 9, 171. td gSus das 
vom Vieh, d. h. das Vieh vd. 7, 191. acc masc 
tä y. 16, 6. 69, 1. 50, 22. O^g y. 32,1. 43,11. fem. 
tdo y. 38, 3. yt. 10, 78. tdo pathdo vd. 8, 89. tdo 
vt^ vd. 13, 113. tdo khshapand vd. 18, 61. td flies 
tdof) yt. 10, 48. neutr. td vd. 5, 53. yt 5, 89. y. 
69, 17. td (seil, vd^a) vd. 5, 16. td (skyaoihna) vd. 
3, 148. tdca yt. 13, 153. tdcd v^pd (Trad. versteht 
den Ahriman und Genossen) y. 34, 10. tdcU y. 43, 
3. 45, 19. td (voM) y. 43, 8. tdo t^ravdo vd.*4, 127. 
Ido^ea mS näma zbayafsa yt 15, 48. statt des masc 
(bei unbestimmter Menge) kca td haoma ycu)zhdayan 
o/ühm vd. 6, 84. id nara vd. 7, 65. td Tiara irigta 
vd. 7, 2. tdo^ca (von Wölfen und Hunden) vd. 18, 
129. instr. masc tdds y.42,14. tdis d (ist) bei ihnen 
y. 34, 11. neutr. tdü y. 38, 11. 30, 11. wegen dieser 
(Fragen) y. 43, 7. ydis grdvayeüe yezt tdU athd 
wenn mit dem was verkündet ist , dann (Ormazd 
rechnet, ydi8 statt yd ist von tdis attrahiert) y. 32, 
6. dat masc. toHbyö y. 34, 1. 
Skr. ta. 
talbyd s. tOm. 

tttiiica s. zairica und tauru. 
tanm (von taurv) m. n. pr. eines Erzda^va, nom. 
ttturvi vend. sade 490 (Westerg. vd. 19, 43\ acc 
(ohne Flexion) tauru vd. 10, 18. hzv. übers, tartc; 
Jntti, Lex. Z«iid. 



diess Wort entspricht aber kaum unserm tauru, 
sondern dem vorigen Worte, welches sich nicht in 
den Texten nachweisen ISsst. 

tanmna, adj. jung, nom. gpd taurund vd. 5, 98. 
acc. gpdtiem yim taurunem vd. 13, 45. Nach den 
spätem Schriften ist t4mruna (hzv. tarÖk) eine der 
zehn Hundearten ; acc puthrem taurunem y. 10, 21. 
plur. nom. aperendyö tauruna yt 17, 54. 55. 

Skr. tdruna, hzv. tardk (vgl. Bund. 30, 14), parsi 
turdk (gag bacah), np. tardnah, armen, tharm, dig. 
(harun. 

tanrr, überwinden, peinigen (von der Pein, welche 
die guten Wesen ded bösen bewirken), partic praes. 
taurvofit (s. besonders); causale praes. 3. sg. taur- 
vayeiti yt. 8, 8. 18, 2. 2. pl taurvayata yt. 13, 38. 
imperat 1. sg. yatha azem taurvayeni yt 1, 6. 14, 
4. 1. pl. yatha taurvayama yt 10, 34. impf. 2. dual. 
taurvayatem yt 13, 78. impf. conj. 3. sg. taurvaydt 
yt. 15, 56. yat mam naecis taurvaydt yt. 1, 6. yö 
vtgpa tawrvaydt welcher alles überwinden wird yt. 
13, 142. 1. plur. yd . . . taurvaydmd damit wir zer- 
stören y. 28, 6. partic praes. nom. ySzi vaahi . . . 
Uxurvayö wenn du überwinden willst yt 1, 10. acc 
t{mrvayafUem G. 1, 6. fem. taurvayeintim y. 51, 6. 
plur. nom. taurvayanta yt. 5, 13. (s. berezant). 

Skr. turo, tärvati, hzv. tarvinStan, parsi tarvinidan. 

tanrTafit (partic praes. v. vor.) peinigend, über- 
windend, nom. taurvdo y. 9, 59. 

Vgl. tbaeshdtaurvant, verethrataurvant. 

taurraii (von taurc) adj. überwindend. 

Vgl. vtgpataurvan. 

tanrTayaflt (partic praes. caus. von taurv) , ver- 
letzend, überwindend. 

Vgl. ataurvayant, ßaeshdtaurvaya^nt. 

tanrrAta (von taurv) m. n. pr. des Vaters des 
Fräcya. « 

tanrTAtl (vom vor.) m. Sohn des Taurvita, gen. 
ßrdcyehe taurvdtois yt. 13, 115. 

taSgha (von tif) m. Schärfe. 

Np. t4gh, armen, teg. 

Vgl. bäaegJia. 

ta6ca, 8. ayapta, vidya. 

ta^zfaa (von tlj) m. Axt, hzv. tSj. 

Vgl. skr. tSjas. — Vgl. harbührbtaezha. 

tadra m. n. pr. eines Gipfels • der Hara in der 
Mitte der Welt, welchen die Sonne umkreist wie 
das Wasser die Erde, vgl. Bund. 22, 8 (wo Urdk 
arburj zu lesen ist). 13, 5. nom. taeragca yt. 19, 6. 
acc Haoshyaöha opfert upa ta^Srem harayäo yukh- 
taydo paüiayanhö an dem Taera der Hara, der aus 
Eisen zusammengefügten yt. 15, 7. taerenicd harai- 
ihydo berezd yazamaide wir preisen den Gipfel Taeta 
an der Haraiti y. 41, 24. 

Hzv. t6rak, np. tSrah. 

taoUmiaii (von tue) n. 1) Keim, Saame, acc yäm 
upairi urvaranam vtgpanam taokhma nidhayat auf 
welchen (Baum) man aller Pflanzen Saamen nieder- 
gelegt hat yt 12, 17. hathra taokhma upabara dort- 
hin bringe den Saamen vd. 2, 62. 2) Verwandt- 
schaft, Verwandter, pl. gen. (m.? weil persönlich) 

17 
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^{U leänu^ v& taohhma/nam paraitithyeiU wenn ir- 
gendeiner der Verwandten stirbt (kamcif Bi&tt kagcif 
von taokhmanäm attrahiert) vd. 12, 63. 

Skr. tökmany altp. taumä, hzv. parsi tdkhm, parsi 
tukhma, np. hüchm^ tokhm, tukhmahy afgh. tokhm^ 
armen, tohm, vgl. dig. thukhe, tag. thükh (Kraft, nach 
Klaproth Blut). Der Baum, von welchem in der 
oben bemerkten Stelle yt. 12, 17 geredet wird, 
heisßt im Bundehesh 19, 15. harvi^ptokhmakj 43, 14. 
kebadtokhmak (Allsaame und Vielsaame). 

taozhja (von tush f) m. Reif, pruina , plur. acc. 
taozhydca vd. 1, 80. Hang übers. Erdbeben, was 
nicht passt, weil solche an ^r Banha (Jazartes) 
nicht vorkommen. Die Hzv. - Uebers. läest das 
Wort aus. 

tak, eilen, laufen, fliessen. 

Skr. takj tdkaU, 

taka (vom vor.) 1) adj., laufend, gen. neutr. a^ 
aadnö hiate^ anu zafanö takahe sie stehn Thränen 
vei'giessend längs des laufenden Mundes, d. h. so 
dass ihr Mund von den Thränen überlaufen wird 
yt. 10, 38. 2) n. Lauf, dat yat nßit dpd takdigUtyat 
so dass er die Wasser nicht am Lauf hemmen 
konnte yt 13, 78. 

VgL cmrv(U6dereziktka. 

takathra (von tak) n. Schnelligkeit. 

Vgl. deresdtdkaihra, 

takhalrya (von tak) adj., flüssig, abl. (umyat haca 
tdkhairydt vd. 8, 254. (Westerg. 8, 93> 

takhraa (von tak) adj., sohneil, stark, kräftig, 
nom. masc. takhmö yt. 10, 127. 13, 67. takhmd urtt- 
pa yt 15, 11. takhmd kava vUtdgpa yt 19, 87. 
takhmanäm takhmd yt. 10, 65. vdtö takhmö vd. 19, 
45. t€Üchm6 näma ahmt ich heisse der Kräftige yt. 
15, 46. fem. takhma vd. 19, 98. acc. takhmem yt. 
, 10, 61. 117. vsp. 2, 28. y. 61, 23. vanh4u8 takhmem 
im guten tüchtig yt. 10, 140. takhmem^cd y. 42, 4. 
gen. takhm4ihS vd. 18, 33. vsp. 1, 26. y. 1, 44. 56, 
1, 1. yt 11, 0. 13, 98. 103. 111. 137. 14, 36. vard- 
zähe takhmahi yt. 10, 70. voc. vayd takhma yaza- 
maide dich, o klüftige Luft, preisen wir yt 15, 57. 
plur. nom. masc. takhma yt. 13, 37. 38. 19, 72. narö 
takhma yt. 13, 27. fem. takhmdo yt. 13, 32. acc. 
takhmdo yt 13, 75. gen. masc. takhmanäm vd. 20, 
6 (Glosse : wie Kere^^pa) y. 26, 9. yt. 13, 82. 19, 
15. fem. a^m takhmanäm vd. 18, 125. superl. nom. 
masc. takhmötemd näma ahmi yt 15, 46. acc. vaem 
takhmanäm takhmötemem yt. 15, 57. 

Vgl. skr. tdkvcm; altp. citraiakhmay np. tahm, 
bal. tikhtnf 

Vgl. hdmötakhma. 

taUmiAref; (vom vor. -|- ar^) adj., stark an- 
dringend, plur. nom. fem. takhmdretö yt. 13, 23. 

takhmdtlghyAo (von takhma -{- täshyäo) adj., 
stärker als das starke, nom. fem. Häsyay&o (Wes- 
terg, verm. ^täshyäo) vsp. 8, 14. 

takhsll (Fortbildung von tac durch ah) laufen 
lassen, praes. 1. sg. med. takhshe y. 10, 54. 3. plur. 
act ySi aurvofUd hüa tcüchshetUi welche angeschirrte 
Renner laufen lassen yt. 9, 71. 



taAh, bewegen, schütteln. 
Skr. tanSf tdnaaU, 

1. tae, laufen, eilen, fliessen, praes. 3. pl. taceÜU 
yt 13, 10. tacinti vd. 5, 58. praes. oonj. 3. plur. 
tacdonti yt. 8, 5. pot. 3. sg. ß-asha tacöit er eile 
vorwärts vd. 8, 281. impf. 3. .sg. ttxcaf er laufe vd. 
8, 280. partic. praes. acc. m. yat oHi maadaya^na 
taeantem ß^agän wenn die Mazdaya^nas fliessend 
(d. h. schwimmend) herzukommen vd. 6, 54. 8,229. 
fem. äpem tacantäm (Thema taoanta) vd. 19, 87. 
dpem tacintäm yt 6, 2. plur. nom. tadiUd schwim- 
mend yt. 10, 20. causale praes. 3. plur. tfokui^m 
tdcayeinti yt. 14, 54. 

— apaj zurücklaufen, weichen, impf. 3* sg. apor 
tacaf y. 9, 39. yt 19, 40. 56. 3. plur. apataem 
vd. 5, 42. 

— d, hinzulaufen, imperat. Lsg. yatha . . . dtor 
cdni ^rem nmdnem drvatd yt 5, 38. partic. praes. 
plur. nom. f. khdo . . . dtacintta yt 8, 42. 

— upa^ herbeikommen, impf. 3. sg. upataca^ 
yt 5, 64. 

— pairi, herumlaufen, laufen , impf. 3. sg. pcdri- 
tacaf yt 17, 26. 31. 35. partic. perf. med. nöm. sg. 
painüikhtö pawrvaeibya er läuft vorwärts vd. 13, 161. 

— yra, hervorlaufen, ausströmen, praes. 3. sg. 
fratacaiU y. 64, 13. yt 5, 15. 96. yat kU aoi fra- 
tacaäi wenn sie (die Ardvi ^üra) in sie ausströmt 
y. 64, 16. yt. 5, 4. 3. plur. fraiacami y. 64, 12. yt 
5, 15. 96. fratacetUi yt. 13, 54* irapf. 3. plur. /ra- 
tacih yt. 13, 78. causale impf. 3. sg. frasha imyao 
fratdcayat andre (Wasser) Hess sie fliessen yt 5, 78. 

— Aan, kommen, zusammenkommen, praes. d. sg. 
avi tem am häntacaUi zu ihm kam er yt. 19, 67. 
partic. praes. (causale?) Mmtddp (s. hämtdeifbäatuy 

Skr. tanc tdncati, toaJUc^ tvdncatij hzv. np. täkhtan 
(vgl vetäkhtaHf np. gud&kktan schmelzen, hzv. np. 
and&khtan von han -^^ tac^ np. pardäkktan von 
pairi + toc), vgl. parsi tha^ (celeritas), afgh. ta^ 
tidalf dangalf oss. thc^n, 

2. tac (vom vor.) 1) adj. laufend , loc fem. taä 
aipya na^um einen Leichnam im fliessenden Was- 
ser, hzv. übers, laufend (tacdk) d. h. schwimmend 
wie ein todter Fisch kommen die Leichen auf dem 
Wasser, vd. 6, 54. 2) m.? Lauf, loc tfäidhim taä 
apam einen Fluss (welcher ist) im Lauf seiner 
Wasser (d. h. mit laufendem Wasser) vd. 14^ 54. 

tacanh (v. 1. tac) n. Lauf, loc yana;^ . . . nmäna 
pairi tacahi bavän wenn sie um die Hftaser laufen 
können vd. 15, 123. 

taeafit (partic. praes. von 1. tac) laufend. 

Vgl. frästacant. 

taoa^p (vom vor. -|- 2. ap) f. fliessendes Was- 
ser, duaL acc. tacafäpa tJehahyapurvaira fliessendes 
Wasser und wachsende Pflanzen y. 17, 45. 67, 21. 

tacafApa (v. vor.) adj., Wasser strömen lassend, 
nom. tacatdpö jt, 13, 44. acc. tacaidpem yt 10, 6. 
13, 43. 

tacatrohmii (von tacanf 4- vohimi) a4|. Blut 
fliessen lassend, acc. tacapvohurdm garem eine Wunde, 
bei welcher Blut fliesst vd. 4, 93. > 
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teoure (von 1. iac) n. Lauf', acc. ya^-iava inazdäo 
keretutot tacare ndit tacare aiUare cwethem upairi 
kvärekkshaüem damit dir Ormazd einen Lanf mache, 
nicht einen Lauf in der Hohe über der Bonne 
(sondern dase du auf der Erde strömBt) yt 5, 90. 

tMlB (Ton 1. tae) adj., fliessend. 

Vgl. afatadn. 

taelBa (rom vor.) nur in Zusammensetsungen. 

Vgl qdiacinaj ffS^, hami^, 

taiolgta (vontoc) adj., «ehr fest, sehr stark, nom. 
iameutanäm €tgU taucütö yt 10, 141. acc. taiieütem 
dAraäcaetem jt 5, 73. plur. acc. f. taSioiMo yt 13, 
75. gen. masc. taücistanäm yt. 10, 141. Das Wort 
scheint ab Mipeiiat. von tiMma neben t€Mmdtema 
gebraocht cu werden. 

Vgi. täwyäo. 

ta^Jista (Spiegel (briefliche Mitth. vom 22. Dez. 
1863; vermnthet eine Identität mit dem vor., dessen 
c erweicht wäre; auch im skr. steht ianc neben 
tamj) sehr fest, stark, nom. iaiyistd j. 9, 47. acc. 
tamjistem y. 56, 6, 2. iaS^Utemca vd. 3, 65. dat. taSi- 
jMd haomdi y. 11, 20. Die Hss. schwanken be- 
ständig zwischen c und j, 

VgL hzv. np. lang, armen, thanthsr. 

ta| 8. to. 

tat-thwA-pere^im h&Utm yazamcädi wir preisen 
das mit U4 thwd pere^ beginnende (43.) Capitel 
des Ya^na, y. 43, Schluss. 

tadliA (von ta) adv. dann vd. 5, 137. 8, 118. yt. 
19, 51. da yt. 13, 76. ydo peahanähu tadha n^a^&n 
Ikthviwyö tadha yoi takhma klistdv(»y6 ädnubyd asten 
pethanäo welche in die Schlachten eilend kommen, 
wo die kräftigen Kämpfer gegen die Dänus die 
Schlachten liefern {y6i macht tadha relativ, wie 
gothisch « in tharei) yt 13, 37. 

Skr. iadä. 

tan, aasstrecken, führen. 

— tij, ausstrecken, partic. praes. med. ugtdna (s. 
besonders). 

— pairij hinwegfuhren, praes. 1. sg. pairi dtm 
tanoa urvdnem ihm bringe ich hinweg die Seele, 
seine Seele bringe ich hinweg (Westerg. tanava) 
y. 19, 14 pakn ti tarwa urvdnem ich bringe deine 
Seele hinweg (Wesierg. tanava) y. 70, 68 pot. 1. sg. 
med. pamtanwya y. 19, 15. 70, 69. 

— fra , fortkommen , praes. 3. plur. fragtanoaStti 
yt 10, 20. 

Skr. ton, tan&Hj hzv. tanütan, np. tanüdan, ar- 
meo. tanü. 

tana^l hodha nara tat mara hadha nä tana^ua 
yt 12, 8 yaüsif ahi . . , upa hadhana hadhand ta- 
noftts yt 12, 38. 

taa« (von tan) f. Leib, nom. tanua vd. 7, 129. 
9, 125. acc. tanüm vd. 4, 57. 5, 41. 9, 3. yt 10, 21. 
122. haom tanüm yt 4, 5. tdehshyd ustd tanüm wachs, 
Heil dir! am Xielbe y. 33, 10. 67, 65. tanv6m y.45, 
a dat tanve yt 17, 10. tanuyi vd. 7, 172. 13, 54. 
yt 13, 107. 16, 17, 17, 22. /r^kiA^Uioa aahahi tanuyi 
yt 6, 1. qaqif^ tofmyi für sieh selbst y. 30, 2. 
nidhätem tanuyi man$ yt 14, 38. abl. ta/nva^ vd. 



19, 69. tanaot vd. 20, 10. 11. gen. tanvö vd. 10, 11. 
16, 20. vsp. 8, 15. y. 9, 65. yt. 2, 12. 10, 108. 14, 
29. avatha mdvayacit tanvS avatha mävayacü tanuyi 
vtgpi teregeiUi dusmainyits amemca ebenso zittern 
alle Feinde vor meinem Leibe, vor der Stärke von 
meinem Leibe yt 14, 38. tanvö vigpaiydo yt 16, 7. 
mäthr&hüahe tanvo A 3, 5. y^ssca thwaiskät tanvö 
wenn sie zum Schrecken für den Leib (kommen) 
yt 13, 20. tanvd pard y. 52, 6. tanoafoif vsp. 6, 5. 
tanva^ y. 14^ 10. 33, 14. plur. acc. tanvd vsp. 8, 
13. y. 59, 18. yt. 10, 23. tanvagca y. 54, 1. 57, 5. 
dat tanubyS y. 10, 22. A. 1, 14. drvaiätem tamtbyö 
y. 56, 10, 8. yt 10„»11. gen. tanunäm y. 17. 55. 64, 
29. yt 21, 5. thris fra^üi tanunäm vd. 12, 6. U>c. 
tanushu Fr. 4, 3. 

Skr. tanü, tanü, hzv. parsi np. afgh. baL tan, 
kurm. ten. 

VgL peretötanu, peaJiöt^, vUaretdt9^ v(spöt9, fraot^, 

taniikereta (vom vor. -|> l.kereta) adj., aus dem 
Leibe gezeugt, plur. nom. ptUhra tanukereta yt23, 
1. = 24, 1. (wo puthrS tanukehrpa). 

tannkehrpa s. das vor. Wort 

tanndr^J (von tanu -f 2. druj) m. f. leibliche 
Drukhs , pl. nom. vt^i drvafUö tanudrujd alle die- 
jenigen schlechten sind Teibliche (sichtbare) Drujas 
vd. 16. 41. 

tannperetlia (von tanu -f- p^) 1) adj., Anfullung 
des Leibes habend, so sündhaft, dass man das Le- 
ben verwirkt hat; eine Hzv. -Glosse zu vd. 16, 44. 
erklärt das Wort durch margarzdn (todeswürdig); 
vgl. tanüm pairyeüi vd. 4, 57. In den spätem 
Schriften z. B. den Rivayet ist jedoch margarz&n 
ein noch höherer Grad von Sünde als tanavir (tanu- 
peretha) ; dieselben Schriften geben als Geldbusse für 
letztre Sünde 1200 Dirhem an (vgl Spiegel, H. II, 
87.) plur. nom. vt^e anashavanö ydi tanuperetho 
(lies ^pereihaf) alle sind unrein welche Tanafur- 
sünder sind vd. 16, 44 gen. tanuperethanämca vd. 
18, 124. 2) f. ein Gebet zur Vernichtung von Ta- 
nafnrsünden, plur. gen. cvat tanuperethanäm wie- 
viel Gebete (soll man sprechen) vd. 12, 3. 

Hzv. tanafuar, np. tanavtr. 

VgL atatwperetha. 

tmnnm^muAh (yon tanu + m9) n. ein Stüok so 
gross als der Leib, acc. yagca mi aetahe . . . pgrö- 
darahahi tanumazd (Westerg. tanu maMd)'giua dathat 
wer ein Stück Fleisch so gross als der Leib des 
Hahnes (einem reinen Mann) gibt vd. 18, 67. 

tfti^nmkiJira (von tanu -{- m^) a^j., einer desaen 
Leib der Mäthra ist, der im heiligen Worte lebt, 
nom. tanumäthrö yt 5, 91. »aota . . . tawumathrS 
yt 10, 137. acc. ^^mäthrem (von dem Menscheu, 
welchen Armaiti aus den poUutiones noctumae 
bildet) vd. 18, 111. mührem ^hnäthrem yt 10, 26. 
gen. graoshahe ^mäthrahi vd. 18, 33. y. 3, 6L 56, 
1, 1. 56, 13, 2. yt 11, 0. vUtdgpaJii yt 13, 99. ka- 
ragnahi yt 13, 106. 

VgL atanumäthra, 

tanns (vgl. tanu) n. Leib, loc. tanushicä y.42, 7. 

Skr. tdnus. 

17* 
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tuiAra (ein semit Wort) m. SohmeUofen , abl. 
tanürat (Westerg. tanwrat) vd/ 8, 254 ( Weaterg. 8, 91). 

Hzv. np. hebräisch, arab. türkisch tanür, buchar. 
tanur^ afgh. tan&rah. 

tanya (r. tan) 1) adj., ausgebreitet, gen. f. thrUd 
aevdgarecM/yaSstahe tawyehe tanyaydo doMSus des 
Thrit, (des Sohnes), des A., des Ansbreiters der 
ausgebreiteten Gegend yt. 13, 125. 2) m. Ausbreiter, 
gen. tanyeM yt. 13, 125. 

tanra (von tanu) adj. leiblich, gen. f. ianuydogca 
paüi drvatdtd für seine leibliche Gesundheit yt. 
13, 134. 

Skr. tänvcL 

tap, brennen, leuchten, causale praes. sg. tdpa- 
yeiU (die Sonne) scheint yt. 6, 1. 7, 4. tdpayeüi mam 
(Zarathustra) macht mir heiss yt 17, 20. partic. 
perf. pass. taßa (s. besonders). 

— Ä, bescheinen, causale praes. 3. sg. ätdpayiüi 
vd. 9, 161. 

Skr. top, tdpatif hzv. tdpUan, np. tdßarij armen. 
tapü, Tgl. np. dJUb, afgh. tdb, kurd. taw^ osset. 
anikaf. 

tafedhra (vom vor.) n. Schmelzung. 

Vgl kägötafedhra, 

tafta, (partic. pass. perf. von tap) jähzornig, nom. 
sg. md taft6 (Westerg. mcOaßö) nicht ein jähzor- 
niger (soll das Opfer bringen) yt. 5, 92. 

Vgl. afgh. tädah (heiss), oss. thqft (Hitze). 

taftiaÄh (von tap) n. Hitze. 

fafkidÄhTafit (vom vor.) adj., mit Hitze versehn, 
acc. mdonhem ta/nanhantem yt. 7, 5. 

taftm (von tap) m. 1) Hitze, pl. acc. äthrS tafrms 
(welcher zurückhielt) des Feuers Hitze vd. 20, 10. 
2) Fieberhitze, Fieber, nom. ta/tmsca vd. 7, 145. 
ohne Flexion ta/nu yt 3, 8. acc. (ohne Flexion) 
tafnu yt 3, 11. paüiatdUe ta/nu vd. 20, 13. gen. 
Utfnaoaca yt. 13, 131. loc. tafno vd, 7, 172. voc. tafnu 
ihioäm paitiganhdmi vd. 20, 19. plur. acc. iafnvA 
yt 24, 50. 

Hzv. top, np. tod, afgh. top, {ap^ kurm. id. 

fafkidtema adj., was am meisten Fieber ist, acc. 
(ohne Flexion) tafnu tafnßtema yt 3, 15. 

taf(Q (Fortbildung von top durch g) heis» werden, 
impf. 3. sg. Urfgat y. 9, 36. yt 19, 40. impf. conj. 
3. plur. zafare tafgän (die Daevas) werden heiss 
werden im Rachen vd. 3, 110. 

Np. tafgklan. 

tam, vergehn, ersticken. 

Skr. tarn, tdmyati* 

taya (von td) adj., heimlich, verborgen, plur. äoc. 
yd fragd peregaitS tayd welche Fragen er als ver- 
borgne fragt y. 31, 18. Die Glossen erklären tayd 
durch „sündlicher Weise.^ 

tar^ übergehn, über die Grenzen, Enden in et- 
was eindringen, überwinden, intens, impf. 8. sg. 
yat titarat als (Ahriman in die reine Schöpfung) 
eindrang yt. 13, 77. causale praes. 3. sg. titdrayUti 
sucht niederzuschlagen, yt 8, 8. 39. partic. praes. 
acc. titdrayantem G. 1, 6. 



— V», überschreiten, partic. perf. med. vHareia 
(s. besonders). 

Skr. toTy tdrati, altp. viyataraiyam (ich übersdiritt), 
vgl. hzv. vetdrtcMy np. gufoihtan gu^ardan (sterben), 
armen. vtareL 

tara (vom vor.) a<^'., überwindend, befreiend von. 

Skr. tard. — Vgl. tbaSshdtara. 

taradMta (von taro -f- 2. ddtä) adj., über andre 
hinaus, höher als andre geschaffen, die Trad. üb^s. 
falsch „peinigend ;^' nom. neutr. kai agti mätbrahe 
gpentahe . . . tarctdhdtem anydis ddman was ist im 
heiligen Wort höher geschaffen ab andre Geschöpfe 
yt 12, 1. acc. masc. vaem . . . taradhätsm aitydu 
ddman y. 25, 16. taradhdlan anydis d&män dgnem 
kkratüm yt. 2, 6. neutr. kavaem qarend . . . asvati' 
darem taradhdtem anydis ddman yt 19, 9. gen. m. 
(Thema ^dhät) vayaos . . . taradhdiö anydis ddman 
y. 22, 27. yt. 15, 0. taradkdtd anydis ddmän dgnaM 
khraihvd mazdadhdtahe yt 2, 1. S. 1, 2. 

tarepy zuwenden, einem zukommen lassen, impf, 
coiy. 3. sg. tertfydt y. 11, 17. 

Skr. tcup, trpyatiy vgL hzv. tarftinUan, 

tarewani? s. kurd. 

tare^, zittern, sich furchten, praes. 3. plur. t&re- 
genU yt 14, 38. partic. perf. med. nom. tarstd y. 9, 
39. 56, 7, 9. yt. 9, 4. dual. acc. ha£hra tarstathr&o- 
fÜiayeiH zusammen machte er sie beide erschrocken 
beben (nemlich Ross und Reiter) yt 10, 101. plur. 
nom. iarsta y. 56, 7, 10. yt. 9, 4. causale praes. 3. 
sg. thrdonhayeiti (Westerg. khr^) yt. 10, 36. thrdo- 
fUiayeiä yt. 10, 101. 

— avif zittern, causale praes. 3. sg. aviüirdo- 
nhayeiti er macht zittern (verscheucht) von der 
einen Seite yt 10, 41. 

— paia, zittern , causale praes. 3. sg. paitithrd- 
oiükayüä er macht zittern (verscheucht) von der an- 
dern Seite yt. 10, 41. 

—- fra , sich fürchten , praes. 3. sg. frateregmti 
vd. 19, 109. yt 10, 97. 24, 27. ad bddhafratm- 
gaiti jt 10, 134. 3. plur. frateregenü vd. 19, 108. yt. 
10, 69. 97. 24, 27. impf. conj. 3. plur. frateregan 
sie werden sich fürchten yt. 11, 6. 

Skr. trasy irdsati^ altp. torj, hzv. targitan, parsi 
np. targtdany maz. tergtiien, bal. tor^üton, kurm. 
tergia (erschrak) , zaza terge (erschrick) , südoss. 
ikargin^ dig. thargun, tag. thargün. 

taresh, dürsten. 

Skr. tarshy tfshyati, armen, antharsham. 

tar^m (von tor) adv., mit Hintansetaiing, mit Ver- 
achtung, tar6m mägtd y&i tm tarSm mainyantd Ver- 
achtung (komme zu denen) welche ihn verachten 
y. 44, 11. hzv. tarmtnasTMish, Ner. hinamdnasatd> 

tard (von tor) 1) praeposit mit acc., a) entgegen 
taragca yt 10, 118. b) durch, haurväm iaragea 
khshapanem die ganze Nacht hrndorch vd. 18, 11* 
tard mäthrem durch den Mäthra hindurch G. 1, 7. 
c) über, tard y. 70, 71. vd. 19, 101. yt 10, 13. <«- 
ragea vd. 19, 100. taragca dp6 über das Wasser vd, 
14, 69. torö ydre über ein Jahr lang vd. 5, 116. 8, 
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107. tarö dakhsUm über das Zeichen vd. 15, 83. 
tarö pereiümeit über die Brücke y. li>, 10. 2) adv. 
MMeD, vor der Thor, tarofca rd 8, 94. 

Skr. Uräs, altp. tara9, hzv. tar^ pmni np. tor«, afgh. 
toTj armen, tar. 

Uuröidtta (vom vor. -|- tiSta) f. Verachtong, nom. 
8g. tardidite anreihe mtdnyhtä Verachtong sei dem 
A h rim an, yend. sade 3. yt 1, 0. N. 1, 2. 

toro|lMi^lui (von tar6 + tba£9ha*h) adj., von 
Leiden be^it , nom. m. taröfbaishö nSima ahwd yt. 
15,47. 

tarapithwa (von tar6 + p^) n. schlechte Nah- 
nmg, acc. ^itkwem vd. 18, 55. paiti tarßpiikwem 
dakkfäi yaiha äikrava hämMfö yt 24, 9. (ans vd. 
18, 60?). 

taroBMdti (von tarö 4- m^) f. Uoehmnth, hsv. 
kermituukmsh ^ acc. tarönudUm y. 59, 8. iarSnaUlIm^ 
Westerg. taramaUhi^ y. Z^^ 4. 

Vgl. hrv. tarminashnj parsi tamuimsn; tartnat ist 
Band. 67, 3. der Dew des Hochmnths, welcher am 
£nde der Tage von Armaiti getödtet wird (Bund. 
76, 8). 

tartaAte (von tarö -{- m^) n. Verachtung, nom. 
(ohne Flexion) taromata yt 8, 8. acc (ohne Flexion) 
tarömata yt. 3, 11. 15. 

Uuroyira (▼on tarö -f y/lre) adj., über das Jahr 
hinaus dauernd, acc amaerngknem taröydrem yt 
19,54. 

tarsb« (von taresh) m. ThauV vaim hämraeihwa' 
yM vigpa tartkttca khshudraca ma^naoa vanhanaca 
grayanaca ich will mich mit beidem versehn: mit 
allem Thau undSaamen in Ghrosse, Güte und Schone 
yt 19, 58. yatha . . . vtgpa tarshuca khshudraca 
ma^naca vanhanaca grayanaca paradaithydt als ob 
er gegeben hätte allen Thau und Saamen in Grösse 
. . . A. 1 b, 12. Spiegel übers, mit allem geschaffnen, 
indem er tartkvdo herbeizieht und tar$ku als snbst 
neutr. oder adj. neutr. erklärt mit der Bedeutung 
des gegenwärtig geschafifnen, im Gegensats zu 
hhshudra, dem noch künftig entstehenden (briefl. 
Mitth. vom 22. Dez. 1868). 

tarslma (von taresh) m. Durst, nom. tarahnö vd. 
7, 178. acc. w» Mhudhemca tarshnemca yt 9, 10. 19, 
96 (von Chordad und Amertat getödtet). thudhcm 
iarsknemca yt. 19, 69. 

Skr. tfehndy hzv. tdahn^ parsi tUn6iy np. <mA, 
tUiknahy buchar. teshndi, kurm. <s, kurd. teniiu 

tarsIlTAo (von tash mit eingeschobnem r) adj., 
gebildet habend, acc targkvdoAhem vtgpa vohu den 
Büdner aller Güter y. 69, 8. 

tartta s. taref* 

UnU (von tare^) f. Schrecken^ 

Vgl. aiwidätötartä, 

toTA s. tum. 

tavan (von 8. In) adj., vermögend, nom. naeds 
aqareiUäm tava kemer der nicht essenden vermag 
etwas vd. 8, 112. Spiegel tva. 

lari (vgl. 0yu) m. Dieb, Ner. glena, nom. tamitoä 
y. 29, 1. 



tashy schneiden, zimmern, schaffen, machen, impf. 
2. sg. ta»hd creavisti y. 31, 11. 48, 6. yi gäm tashö 
y. 50, 7. (cit y. 64, 61.) 8. sg. toihat y. 29, 1. 7. 
med. täst y. 43, 7. perf. 1. sg. tatashd y. 29, 6. 8. 
sg. tatasha y. 1, 4. yt 19, 52. aor. 8. sg. tatashat 
y. 10, 26. partic perf. pass. nom. tattö y. 48, 9. 
acc n. t&8tem dätiru ein gehauenes Stück Holz 
vd. 13, 82. 

— avt , spalten , praes. 3. sg. (2. Classe) 09» dim 
tdsti vd. 5, 10. 

— ham, zimmern, schaffen, impf. 8. sg. MnUashat 
y. 46, 8. impf. conj. 8. sg. (2. Classe) handdahai 
yt 5, 120. impf. med. 8. sg. hämidsta y. 56, 4, 2. 
partic perf. pass. acc masc vAshem . . . hämtatiem 
yt 10, 143. 

Skr. taksh, täkahaü, altp. takhs, hzv. tashtian, 
parsi tdsiiiany armen, taabek 

tasha (vom vor.) m. Axt, acc. tashem vd. 14, 24. 

Vgl. skr. takshOf takshant; hzv. np. tesh. 

tashaii (von tash) m. 1) BUdner, Schöpfer, nom. 
tashd gius (Ormazd, hzv. gögpand {%) tasJUtar, Ner. 
ghatayüd gopagünäm) y. 29, 2. g^tu tashä y. 81, 9. 
45, 9. (hzv. und Ner. wie eben). 2) Körper, stets 
mit ghiSj Leib des Urrindes , aus welchem , nach- 
dem er durch Ahriman getödtet war, die Getreide- 
arten geschaffen wurden, während die Seele (urvan) 
in den Himmel gieng; hzv. übers, gögpimdän tannf 
Ner. gas tanuy acc gSua tashdnemcA y* 89, 1. dat 
gSus tashne y. 1, 6. 69, 9. Fr. 6, 1. S. 1, 14. gen. 
gSusca tashnö vsp. 10, 28. 

Skr. tdkshan, 

1. taata s. tash. 

2. tasta (von tash) n. Schaale, Tasse, instr. tasta 
y. 10, 54. dat tastdi (Westerg. tdstäi, hzv. aber 
tashi) vsp. 11, 2. plur. nom. tasta vd. 7, 183. tä 
tasta vd. 7, 188. tastaca vd. 19, 80. acc tastaca vd. 
5, 122. 125. hzv. tasht, np. tasht, tasht, täsh, bal tds. 

tastl (von tash) f. Zubereitung. 

Vgl. vacagtastL 

ti (vgl. ton) wegführen; fortgehn. 

tteit s. to. 

tita (von td) adj., fortgehend, fliessend, plur. 
nom. fem. t&tdo Apö yt. 5, 15. 8, 47. 

tAt (von tan) f. das Machen, zu Stand bringen; 
dat. yavaSca täüS für das ewig Machen, für alle 
Ewigkeit, y. 61, 16. Das Wort wird nur als Affix 
gebraucht, und in unserm Beispiel liegt derselbe 
Fall vor wie in hvareca khshaitahS, aber es geht 
aus demselben hervor, dass wir es mehr mit einer 
Zusammensetzung als mit einer Anbildung zu thun 
haben. Auch dem Skr. -Affix tdä wird die besondre 
Bedeutung „Machen, Zustand" beigelegt, s. Pänini 
IV, 4, 148. 144. Die Hzv.-Uebers. übersetzt tat 
durch rubashnish (das Gehn), Ner. durch prav^tti. 

Skr. täü (s. arishtdidti, deväiäü). 

Vgl ameretdt, arstdfj avactät^ isharestäf, ukkshyä- 
gtdt, uparatdt, ustatät, üihötät, qaitäi, gqre^, drva- 
tat, ner^gägtäf, paurvatät, paurutäfy ßnUemat&t, 
yavaüät, ra^äftät^ haurvatäf, kumaretdf. 
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1. tAja (yon| tdf) f. Macht, instr. tdyd mächtig 
y. 36, 4. 

2. tiya (von id) m. Diebstahl, abl. idpdatcd (Spie- 
gel tdydpcd) y. 13, 7. 

1. tiyu (von td) m. Dieb, nom. tdyua yd. 4, 2. 
13, 28. y. 64, 29. stett acc. tdyus vehrkemca vd. 13, 
50. acc. tdyüm y. 9, 69. 10, 14 yt. 12, 7. tdyümca 
yt. 12, 8. gen. tdyaoa vd. 13, 125. plur. gen. tdyu- 
nämca y. 60, 10. yt 6, 4. 
' Skr. tdyü, — Vgl. taya, tavi. 

2.t&yn (von<<S)n.? platt gebacknes Brot, Kuchen. 

tAyAra (vom vor.) adj., von Kuchen, plur. gen. 
f. dva danfiire idyüirinäm (seil qaretinäm) zwei Da- 
nare Kuchen, hzv. übers, du danar zak Hr-rakhmd 
zwei Danare Mangelbrot (np. Hr ligpnum vel cylin- 
drus quo pistores massam farinariam attenuant, 
YuUers) vd. 16, 16. Spiegel liest gdyiUrinam und 
leitet dies von gaya ab, übers, daher Speise, die 
von lebenden Wesen herkommt 

tivareiia (von ta '\' 1. varena) 1) m. ein solcher 
Glaube, instr. tdmrendod y. 13, 24. 2) adj., so glau- 
bend, instr. ydvarend ctg Moratkustrd. . . . tdvarendod 
tkaSshdcd wie Z. war, von solchem Qlauben und 
Sitte (bin auch ich) y. 13, 24. 

ti-T^-imrAtAni häiHm yazamcade wir preisen das 
mit t& vS urvdid beginnende (31.) Capitel des Ya9na 
y. 31, Schluss. 

täst s. tagh. 

tlsta (partic. perf. pass. von tash) geschaffen, 
gemacht. 

Vgl. mainytädsta, hutdHa, 

tighra (von ^f) adj., spitz, instr. n. iighra khsha' 
thra vairya mit einem spitzen Metallinstmment vd. 
9, 21. plur. uom. arstayagcip . . . tighra yt 10, 39. 
statt acc. tigkrd4>i^6 agtayS yt. 10, 118. acc. tighra 
rdmata vd. 3, 121. 

Vgl. hzv. Wh (vd. 3, 121). 

tigliri (von tu) m. Pfeil, nom. tighris yt 8, 6. 37. 

Skr. ttra (aus dem pers.?), altp. tigra (Tigris, 
MfjSoi yag tiyffiv nnkovoi tQ rdisvfia Eustathius 
Dionys. 976. s. Pott in Kuhn, Z. 6, 254. Plinius 
VI, 31. aramaeisch diglathy arab. d^jlah von hzv. 
digrat Bund. 50, 16. 51, 12. 17. Spiegel H. H, 110. 
hebr. kkiddekel (mit khid schnell zusammengesetzt), 
armen, digrath, kurd. dgel, Pott Z. K. d. M. III, 
45. vgl. Oppert Joum. asiat IV, 17, 421), np. buchar. 
bal. ttr. 

ty, spitz sein. 

Skr. tij, t^ati, afgh. ttshal 

tizhiarsti (von tizhin -|- arati) 1) f. spitze Lanze, 
nom. tizkiarstis nama ahmt ich heisse spitze Lanze 
yt 15, 48. 2) adj., mit spitzer Lanze versehn, nom. 
(ohne Flexion) tizhiarsti nama ahmt ich heisse spitz- 
lanzig y t 15, 48. acc. tizhiarstim yt 10, 102. 17, 12. 

tizhia^fira (von tizhin -f 2. agüra) adj. , soharf- 
klauig, gen. vardzahS tisünagürahi (Windischmann 
verm. tiahigrvahe yt 10, 7a 127. 14, 15. 

tinhtibnflta (von tizhin -{- khshnüta) a4j. spit« 
zugeschärft, acc. toMhem . . . tiithizhwüiem vd. 14»24. 



tizhidAta (von tizhin + 5. ddta) adj., mit schar- 
fem Qebiss, gen. urupdie tizhiddtahe vd. 13, 48. 

tiihidAra (von tizhin -f- ddra)skdj^ scharf schnei- 
dend, acc. taahem tizhidärem vd. 14, 24. 

tiihidAthra ^von tizhin + d9) adj., scharfeahnig, 
acc. tizhidäthrem vd. 13, 107. 

tiihidA^tra (von tizhin -}- dP) adj. , mit spitzen 
Hauzähnen versehn, gen. vardzahS tizhidägtrahS yt 
10, 70. 127. 14, 15. 

tiihiB (von t^ adj., spitz, scharf. 

Vgl. hzv. t4jy parsi tSzhj np. <^, buchar. «jr, 
afgh. tSz, 

tisküiaTallf (von tizhin) adj., scharf, acc tizhma- 
vaütem bavdhi yaiha mithrem sei scharf wie Mitfara 
yt 23, 6. = 24, 4- (wo tizhvatUem bavdt y^ !»•). 

tiihi^rra (von tiMn -f- grva) adj., scharfklauig, 
gmi. b^hahS OzhignfahS yt 14, 25. vgl. tizhiagüra, 

tlzhyarstl (von tizhin -f- arsti) m. n. pr. eines 
Sohnes des Vistä^pa, gen. tizhyargt6i9 yt. 13, 101. 

tif^a (von to, vgl. iffjä) adv. da, dort yt. 19", 50. 

ÜUlt^ s. tar. 

tlsh) glänzen. 

Skr. tvish, tvishati, vgl. A. Weber, Abhandl. der 
Berliner Acad. 1861, 290. 

tisharö s. thri. 

tistrya (von tish) m. 1) n. pr. des Sirius, welcher 
der Herr der Sterne, speciell der Anfuhrer des 
östlichen Stemheeres ist; als Regen bringender 
Stern (Ner. vrshtinakshatra y. 1, 35) hat er mit 
Apaosha und der Pairika DuzhyAirya zu kämpfen, 
vgl. Bund. 7, 6. 16, 5. Spiegel, Av. übers. III, 
XXI. Windischmann Z. St 280. nom. tietryÖ yt 8, 
5. 20. tistryagca yt. 8, 22. statt des acc. eütryd ro^vdo 
qarenanhdo yazamaidS N. 1, 8. statt des gen. tistryd 
^ahS yt. 10, 143. acc. tittrtm vd. 19, 126. y. 17, 
24. yt 8, 1. 22. 12, 27. 18, 7. N. 1, 8. statt des nom. 
üHrim ^tdrem raSvantem qarenarihafUem yt 18, 5. 
gen. tiitryihe y. 27, 5. yt 8, 0. 56. tistryehSca y. 1, 
35. 3, 49. 2) Name des Monats Tir (Juni), gen. 
tiztryihe im Monat Tir, A. 1 b, 8. 

Vgl skr. tishyd, tishyä; hzv. Oshtar, parsi <Mtar, 
np. teshlar» 

tistryAni (vom vor.) f. Begleiterin des Tistrya, 
plur. acc. tiatryinyd N. 1, 8. UstrySnyagca yt. 8, 12. 

tisro s. ihri. 

ttra! Skr. Hraf 

Vgl. aoighimata^a, pairist^^ firai^, haUhatagt*, 

tirdnakathwa (vom vor. -f- n^) m. n. pr., gen. 
tirdnakaÜitoaSie ugpaistoMim gainanäm des T., unter 
den ausgelemten Q^^ni^ yt. 13, 126. 

1. tu (vgl ta) pronom. demonstr. , nom. nentr. 
tum mäm cakana yum kumanS das veranlasste mich : 
das gute Denken yt 22, 12. acc m. tum aidhim 
den, einen dortigen yt 22, 13. tum (sciL gdiümf) 
mMdhdiz setz dich dahin yt 22, 13. 

2. in (vom vor.) auffordernde Partikel ^ upa t& 
it^ idha ydo aahaonäm wMvu ig^itu franatkay^ 
verlangen mögen nach uns hieher die Fraraikis 
der Beinen yt 13, 145. am td dkn digytUa strafet 
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ihn (die Trad. fasst es als plonl gebrauchtes pro- 
nom. der 2. Person) y. 8, 8. 

Skr. tu, 

3. tüj vermögen, können, praes. 1. ag. yavcU igdi 
tavdcd y. 28, 4. vgl. y. 49, 11. impf. 3. pl.? tun (s. 
khstämi) vd. 1, 58. impf. conj. 3. plur. tavän vd. 6, 
106. 9, 154. perf. 3. sg. ycsi tütava vd. 6, 70. A. 1, 
5. partic perf. med. ttUa, 

— akei, stark sein, perf. pot. 2. sg. md aiwüütuydo 
y. 9, 90. 

— ß'a, vermögen, pot m& fratuiyäo y. 9, 90. 
impf. 3. sg. frdtava^ yi, 24, 51. 

Skr. tu^ tavtHy täuti, armen, tevel, vgl. hzv. tubän^ 
parsi tuvänj np. bucbar. tutfdn, 

tat 9 stark sein, erzeugen. 

Vgl. Skr. tüc^ dig. thukhe, tag, thükh, 

tvta (partic. perf. von 3. tu) mächtig, stark. 

Vgl vayötuta, 

tothrnj^, tnthmshiin s. thm- 

tvdlia^ka^ea (nom.) ein Berg yt 19, 4. 

tnmeiti s. tum. 

tara (von taurv) m. Feind, plur. nom. yap mäm 
Iura pazdayanta , . . naotaraca weil mich verfolgen 
die sehr jugendlichen Feinde yt 17, 54. 55. 

Vgl. 1. türa. 

tn^ husten, impf. 3. pl. tugen vd. 3, 106. 

Afgh. tükkaval. 

tn^ m. n. pr. eines Sohnes des Naotara, welcher 
den Palast Khsbathro^aoka erstürmte und am jüng- 
sten Tag dem ^o9iosh bei der Belebung der Todten 
helfen wird, Bund. 69, 7. Spiegel, Av. übers. III, 
LXIV. 50. Mujmil im Joum. asiat 1841. f^vr. 160. 
nom. takhmö tugd rcUkaestdrö yt 5, 53. acc. takhmem 
tugem rathaestdrem yt 5, 58. 

Hkt. tog, np. tüg. 

1. tvsli, 1) schaden 2) abscheeren, causale praes. 
3. sg. yd ... dtm upattioshayiäi wenn man sich 
scheert (Locken und Bart) vd. 17, 5. 

Armen. towAelf 

2. tüsh.sicb beruhigen. 
Skr. tushy tüshycUi, 

tisnAnuüti (vgl. tüsndmaitf) f. n. pr., gen. tusnä- 
maäydo yt 13, 139. 

tunivhad (von tüsna -f 1. had) adj., stille, be- 
ruhigt sitzend, plur. fem. tusnishddhd yt. 13, 29. 

l.tttlrya (von cathuHMrej aus catüdrya) adj. numer., 
der vierte, nom. tüi^d vd. 4, 9. 18,^113. y. 9, 40. 
19, 52. ohne Flexion tüirya asha vahista viertens 
heisse ich beste Reinheit yt. 1, 7. fem. tüirya vd. 
14, 35. neutr. tiMm vd. 3, 16. adverbial yt 22, 15. 
33. acc, masc. t^Mm vd. 5, 99. 13, 91. y. 9, 67. 
fem. paigca tüirim gdmdberethn (könnte auch adverb. 
acc. neutr. sein) vd. 18, 115. neutr. tiUrim vd. 1, 21. 
MHUrim viermal vd. 10, 21. gen. m. tüiryihS 
myaadahe A. 1, 10. instr. neutr. tüiryd zum 4. Male 
vd. 16, 16. plur. instr. fem. Hzv. - Glosse zu vd. 7, 
136. sagt, um in das Paradis zu konunen, müssien 
die guten Werke die bösen um ein Tanafur über- 
wiegen; „andre sagen: vier Tanafar müssen es 
sein; nemlich jene welche die Stelle y6 tiUrydbü 



(welche um vier . . .) passend finden, d. b. wegen 
vier Tanafur." 

Skr. türyOj twriya. 

Vgl. dkhtüirya, 

2. tAirya (vgl. das vor. Wort) m. f. Neffe, Nichte, 
nom. masc. tdiryö Nefte vd. 12, 48. fem. tüirya vd. 

12, 48. masc. tüiryd puthrd ein Anverwandter im 
vierten Olied vd. 12, 53. fem. tüirya dughcÜia eine 
Anverwandte im vierten Glied vd. 12, 53. masc. 
tüiryd puthrd vd puthri ein Anverwandter im fünf- 
ten Glied vd. 12, 58. fem. tüirya dughdha vd dugh- 
dhadri eine Anverwandte im fünften Glied vd. 12, 
58. vgl. über diese Verhältnisse Spiegel, J. St 
UI, 450. 

Afgh. turak (Oheim). 

3. tftirja (von 1. türa) adj., turanisch, nom. 
mairyd tdryö fraihrage yt. 5, 41. 19. 56. acc. tüirtm 
fratkragydnem y. 11, 21. yt. 9, 18. plur. gen. f. tu- 
iryanäm daqyunäm naram ashaanäm fravashayd 
yaeamaidS yt. 13, 148. tüiryanäm daqyunäm Cit der 
Hzv.-GL zu vd. 5, 121. yt. 5, 54. 

tfttvo f.? Teppich, plur. loc tütuUi^hva vd. 6, 
105. Spiegel nach Roths Vorschlag vgl. np. tüßhak, 
was vielleicht ein türkisches Wort ist, Vullers s. v. 

ttln s. khstämi und 3. tu, 

tflm pronom. der 2. Person, du, nom. tum vd. 5, 
5a y. 9, 43. yt 10, 23. tu tum y. 58, 10. imdoge 
tümcit diese Dinge — nemlich du (bist mein) y. 
10, 60. tamcit yt. 10, 105. tu vd. 19, 43. y. 8, 10. 
34, 13. ddog-tü mache y. 28, 7. «2 i y. 39, 10. ere- 
ehvdia tu ukhdhdis (gib) du durch (deine) wahrhaf- 
tigen Reden y. 28, 6. hyat td zagtd yd tu als mit 
der Hand, mit welcher du (Hülfe briugst, die Seg- 
nungen schufst) y. 42, 4. tu ahvrd y. 48, 7. y^gtü 
quos tu (g eingeschoben) y. 45, 14. hukhshathrag-tü 
fd khshaetd du bist unser guter Herrscher y. 41, 4. 
ugehista tu vd. 18, 54. tv6m y. 45, 19. 28, 11. acc. 
statt des nom. tkwäm yt. 24, 43. acc. thwäm yd.20^ 
19. 3, 94. y. 9, 10. 35, 25. thwam . . . Oiwd yt. 15, 
54. thwam ahurdntm y. 67, 14. thtoämca yt. 4, 6. 
ihwd vd. 11, 32. y. 1, 56. 9, 84. 43, 1. 10. 28, 5. 
14, 16. 35, 27. 39, 13. yt 10, 77. upa ihwd bei dir 
vd. 18, 58. hörnern thwd hakhma y. 59, 20. thwd 
ahurdni y. 67, 6. tkujd thwd zu dir (kommen wir) 
y. 36, 2. thvd . . . ufbtbardmi Fr. 7, 2. te y. 1, 59. 
te ahurdni anhS aoyäm dämahi wir machen dich, 
-Ahuratochter, hiedurch geneigt y. 67, 1. instr. thwd 
durch dich (Feuer) y. 81, 19. parstem thwd y. 42, 
10. dat tatbyö dir y. 43, 6. 18. 30, 8. 52, 3. taibydcd 
j, 60, 2. U vd. 3, 95. 17, 26. y. 10, 38. usta itha 
tS nare Heil dir, o Mann vd. 7, 137. nemage-te N. 
5, 4. nemage-ti N. 6, 1. aeva-te so dir (sprich) yt 

13, 1. itha-te yt 13, 19. kutha ti azem kerenavdni 
yd mi aokhta ahurd mazddo wie soll ich dir (dat 
eth.) den Garten machen, wie mir Ormazd sagte 
(d. h. nach Ormazd*s Befehl) vd. 2, 93. yd tijagaiti 
amesTianäm gpentanäm (dem) welcher dir kommt 
zu den Amsha^pand 3rt. 4. 1. töi y. 29, 2. 57, 19. 
43, 11. 42, 1. 39, 11. 14, 14. aeahäm tSi ä aiUutt es 
gehe ihnen bei dir so y. 30, 7. abl. thbaf y. 33, 4. 
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48, 3. anyö thtüofcd ein andrer als da, ausser dir 
y. 49, 1. yd U igdmaid^ was wir von dir wünschen 
y. 35, 21. gen. tava vd. 4, 4. y. 19, 35. yt. 23, 1. 
ta/oaca vsp. 11, 2. lava g6u8 hudhSUrfihd urune Fr. 

6, 1. tavd y. 42, 14. 50, 18. 52, 9. «c y. 33, 5. d <c 
. . . gtuye (kann auch acc sein) y. 1, b^.tegaühäo 
deine Wellen vd. 2, 15. te ghendo vsp. 3, 21. bare- 
ihrini te deine Mutter y. 10, 8. ashem gai te y. 50, 
10. te narö khshathra khshayüfUi deine Helden be- 
herrschen die Beiche yt 17, 7. t&i y. 34, 4. tdi 
kehrpSm y. 57, 22. loc. thw6i y. 31, 9. 34, 11. 47, 
8. thiüöi da^nd das in dir (seiende) Gesetz, dein Ge- 
setz y. 43, 11. ihwöi . . . aogemadaeed zu dir kom- 
men wir y. 7, 59. thwi d bei dir y. 31, 9. dual. gen. 
yavdkem gSus hudkäorihd ttrune Fr. 6, 1. plur. nom. 
yüzhem vd. 7, 141. y. 64, 57. 28. 9. yt. 13, 34. yü- 
zhemcit yt. 24, 8. N. 3, 11. v6 yüzhem ydi mazda- 
yagna euch die ihr Mazdaya9nas seid vd. 7, 179. 
yüs y. 32, 3. tdis yüs skyaoihan&U ashem khshmai'' 
byd iiaduyS durch diese Thaten verdient ihr euch 
Reinheit y. 45, 15. khshmd ihr y. 49, 5. v6 y. 50, 
20. acc vdo y. 28, 3. 67, 56. 88, 8. 29, 5. (mit zu 
euch erhobnen Händen bitte ich den Ahura) 31, 
20. vdo pairijagdi y. 28, 2. «!o vtgpitig y. 31, 2. 
vd vsp. 3, 25. y. 64, 41. jamydi v6 y. 58, 12. v6 
doaraiU gegen euch lauft vd. 18, 38. yed v6 didva- 
Ssha y. 1, 61. y6 v6 yazdäS y. 67, 30. vi y. 45, 15. 
38, 10. at vi khahmaibyd ich weiss euch (mangelfrei, 
hhshm** dat. eth.) y. 28, 10. instr. khshmd ukhdhdü 
mit von euch gesprochnen Reden y. 42, 11. vdo y. 
42, 13. vdo vifpdis y. 34, 5. vi y. 33, 8. dat yü- 
shmaibyd y. 32, 9. yüshmaoyS pcard vor euch, in 
eurer Gegenwart yt. 13, 38. hhshnujdbyd euch (den 
Amsha^pand) y. 29, 1. 46, 15. khshmaibydcd y. 52, 
5. khshmdvöya y. 20, 6. rö yt 8, 29. r^ y. 67, 56. 15, 
1, 28, 9. 46, 13. 50, 2. vsp. 6,5. abl. yüshmat y. 67, 
57. anyim yüshmat einen andern als euch y. 34, 

7. 57, 15. khshmat y. 29, 1. zarem hacd khshmat in 
den Band, der von euch (ausgeht) y. 43, 17. za- 
ydonte haca v6 von euch mögen erzeugt werden yt 
23, 5. vi y. 11, 24. gen. yüshmdkem vsp. 6, 2. 13, 
4. y. 15, 1., 34, 5. 67, 47. yt 3, 2. yüshndkem gius 
kudhdoTihö urune Fr. 6, 1. khshmdkem y. 50y 2. vdo 
y. 33, 8. mat vdo padäh mit Gesängen für euch y. 

49, 8. vdo ahmt euch gehöre ich y. 34, 5. v6 yt. 8, 
29. tJÖ . . . mührem yt. 13, 18. dop v6 ka^ mar 
thydnäm . . . i^aeta dann wünsche ein jeder von 
euch Menschen yt 19, 53. yenhdo v6 aishd uströ- 
gtdms anhat welcher (Frau) unter euch dieser Ka- 
meelstall gehört vd. 15, 70. vtgi v6 ich huldige euch 
vsp. 6, 1. vi y. 57, 11, 52, 5. vi mäthrd y. 28, 7. 
top af vi das eurige y. 35, 21, md ds vi nicht einer 
von euch y. 31, 18. vi , . , hoHddtd eure Theile y. 
41, 18. tim , , , vi diesen, den euren y. 52, 4. 

Skr. tvdm^ altp. iu/vm^ parsi tu, td, np. bnchar. 
tüf afgh. tuhj bal. thdu, kurm. lu, te, plural. kurd. 
eeva, parsi sumd, np. bal. shumd^ zaza akimd, dig. 
du, tag. düj armen, dou. 

ttoiA (von 3. tu, oder aus takhma enstanden?) 
adj. stark. 



tflmA^a (vom vor. -|- a^a) m. n. pr. des Soh- 
nes Manuscithras und Vaters des Uzava, der spä- 
tre tahmd^, s. Bund. 81, 12. 

tfimA^pana (vom vor.) ul Sohn des Tümä^pa, 
gen. uzavahi tümd^panahi yt. 13, 131. 

1. türa (von taurv) m. Feind, Turanier, nom. 
frahraqe türö yt. 19, 57. 93. gen. arejanhatd türahe 
fravashtm yazamaide yt. 13, 113. frdrdzdis türahe 
fravashtm yazamaide yt. 13, 123. türahe (s. niazu) 
vd. 13, 110. hyat ug ashd naptyaeshü nafshucd tu- 
rahyd uzjin frydnahyd aojyaeshü wenn Reinheit bei 
den (turanischen) Familien und Geschlechtem ent- 
steht durch die Reden (bei den Reden) des turani- 
schen Fryäna y. 45, 12. Die Trad. versteht die Stelle 
von der Annahme des Gesetzes in Turan, wo sich 
nach verschiednen Stellen der Texte Mazdaya^nas 
oder Fromme befanden, z. B. die Familie Fryina; 
plur. acc. ddnavö türa vydkhna die turanischen Dft- 
nus, die sich versammelnden yt. 5, 73. gen. ddnu- 
näm türanäm yt. 13, 38. 

Hzv. tür, türdn, np. türdn, vgl. skr. turwthka; 
über den Namen der Türken^vgl. Z. K. d.M. H, 
70. Die Sage leitet den Namen von dem zweiten 
Sohne des Thra^taona, dem Tür, welcher im Ein- 
verständniss mit Qalm» seinem Utern Bruder, den 
jüngsten, Eraj, erschlag, vgl. Bund. 78, 6. Merk- 
würdig ist, dass in der finnischen Kalewala das 
feindliche Land Turja genannt wird, welches man 
auf das norwegische Lappland deutet 

2. türa (vgl. 1. tüirya) adj. pronom. vierfach, gen. 
türaM (s. uye) y. 11, 24. 

tflsna (von 2. tush) adj., stille, zufrieden. 
Vgl. skr. tüshnim, 

tAsnftmaiti (vom vor. -f- m^uU) f. zufriedner 
Sinn, nom. tüsndmaUis vahütd zufriedner Sinn ist 
das beste y. 42, 15. 

tem 8. ta. 

temanh (von tarn) n. Finsterniss, acc temo in die 
Finstemiss vd. 3, 119. gen. temanhö y. 31, 20. te- 
manhd dvarente stürzen sich in die Finstemiss y. 
56, 7, 10. temanhö dvardoiUi yt 9, 4. abL temoA- 
hddha yt 10, 141. plur. nom. temdo yt. 10, 50. 12, 
23. gen. temanhdm vd. 8, 12. y. 70, 75. yt 6, 4. 
loc. tem^va vd. 19, 100. anaghraeshva temßhva in 
die anfangslosen Finsternisse, in die vierte Hölle 
yt 22, 33. 

Skr. tdmas, hzv. tarn, tum, vgl. np. tarn (Staar 
am Auge). 

temaiiha (vom vor.) adj. , finster, acc. ahüm ts- 
manhem vd. 5, 176. 18, 152. gen. anhiue temanhahi 
vd. 19, 147. 

Skr. tdmaea, 

teniftAhA^na (von temanh) adj., finster, acc. chüm 
temanhainem vd. 5, 175. 18, 152. fem. drujem te- 
manhaentm yt. 19, 95. 

tenu^dthra (von temanh + cUhra) adj., au« 
der Finstemiss stammend, acc. ahüm temagcithrem 
vd. 5, 175. 18, 152. pl. gen. daevanäm temagdthra- 
näm »vd. 8, 250. yt. 6, 4. 
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(baßshdparsta. 



tOBOMllTaflf (v. temanh) adj., finster, nom. akhhfd 
temanhdo 7tö,82. acc akhUmtenaiÜialiUemyt.b^%2. 

terfshi (von 3. tu) f. Kraft, Zunehmen , acc te- 
vSsMm y. BS, 12. 47, 6. tevUhtmca vd. 21, 25. dual 
nom. utayiUU tevtsht y. 84, 11. acc. tUa^üäi tevtshi 
y. 42, 1. tevtsht tiiayi^t y. 44, 10. 50, 7. plor. acc. 
tecUhtaca y. 54, 1. imdo teotthtaca vsp. 12« 14. 

Skr. tdvisht, vgl. akr. tutniahn^ np. tiUh. 

U 8. tarn. 

!^) — 

yt, l 8. to nnd tum, 
toi/ 

tiüm (von tarn) 1) adj., finster, acc. f. tathryäm 

aipi Jchshapanem yt 14, 13. gen. f. khshapd vd tä- 



ihraySo yt 11, 4. abl. f. täihraya^ haca khsha/nd 
yt. 14, 31. 16, 10. 2) n. Finstemiss, plur. loc. tathra- 
eehu vd. 7, 1%. 

Vgl. hzv. parsi np. tärikj bucbar. tirehy afgh. tor 
(np. tär), knrd. tdri, südoss. thar, dig. thaUney tag. 
ihalün, 

tithraTaflt (vom vor.) adj., finster, im moralischen 
Sinne, ungläubig, acc tcUkrtwaliUem yt. 5, 109. 9, 
31. 17, 51. 19, 87. 

tithrdcina (von täthra -|- cinanh) adj., Finstemiss 
liebend, noro. tathrScinö vd. 13, 143. 148. 

t&shyfio (comparat zu icmcista, takhma) stärker, 
plur. fem. tashyehts yt 13, 64. 

Vgl takhmdiäshyäo. 

tra s. tavan. 



T. 



^km^ha (von kish = ciah mit vorgesetztem t, 
wa« mit dem öfter als Praefiz erscheinenden 2. di 
verwandt scheint?) 1) m. Herkommen, practische 
Ausübung der gesetzlichen Vorschriften, nom. dküiris 
ikaUhd y. 56, 10, 4. 59, 6. acc. dhuirim ikaSghem 
vsp. 2, 33. y. 70, 59. A. 1, 12. zaraihugtrdhi tkaSsfiem 
y. 17, 10. instr. t&varen&cd tkaSshdcd y. 13, 24. gen. 
dkurdis ikaeshahe vsp. 1, 30. 2) adj., dem Herkom- 
men treu, nom. ikaSshd y. 9, 32. tka^shd dregväo 
der böse dem Herkommen ergebne, der böse Richter 
(man konnte auch tkaeshödregvdo =lesen) y. 48, 2. 
acc zarttÜmHrem paoir^ vahUtem dhuirtm ^u^ima 
tkaethem den Z. hörten wir als den ersten, den 
besten, ahurischen, gesetztreuen yt 13, 148. zara- 
ihnsirem . . . anhSus . . . eihümca ratümca paoirtTnca 
ikaeshem yazamaid^ den Z., den Herrn und Meister 
der Welt, den ersten gesetztreuen preisen wir yt. 
13, 152. dat tkofßhäi y. 48, 3. plur. acc. pamryän 
tkaeshi (s, paoiry^ekaSsha) yt. 13, 150. gen, pam- 
ryanäm tkahhanäm y. 23, 4. 26, 10. yt 13, 17. 
149. 8) m. Abschnitt, Vers, Paragraph eines G^ebetes 
acc thrittm tkahhem y. 19, 31. tkaeahem y. 20, 1. 
aparemca ttcaSsTiem den zweiten Vers (des yaikd 
ahü vairyd) G. 3, 7. plur. nom. thrdyd tkaSsha vtgpem 
vae6 (Westerg. tm^y aber Hzv. übers, gubashn) 
yi^nim drei Verse sind (aus drei Versen besteht) 
die glänze preiswürdige Rede (des Gebetes yenhe 
kStam) y. 21,, 3. thrdyd tko/esha diess sind die drei 
Verse (des ashem vohü) y. 20, 6. acc panea tkaesha 
die 5 Theile (wohl die kleinen Sätze, aus denen 
das Gkbet yathä ahü vairy6 besteht) y. 19, 36. 

Hzv. parsi np. k4sh, armen, khish. 

VgL aderetdtkaesha , anydtk^, oratio , ashavaik^j 
athdüfiy ahuraüfiy paoiryöik^, pancatk^. 

%h^Muk (von tbiah) m. Peinigung, gen tbaisha- 
kydca y. 17, 48. 67, 24. 

tba^sliaAh (von ßish) n. Peinigung, welche die 

Jofti, L«x. ZmuL 



Bösen gegen xlie Guten veranstalten , nom. ßaeshö 
yt. 11, 5. acc ßa^hd y. 9, 59. yt. 1,28. 11, 5. instr. 
tbaeshanha vd. 18, 123. abl. tbaeshanhat y. bl, 4. 
yt. 13, 57. gen. ßaeshanhd yt 13, 105. plur. acc. 
tbaesMo y. 9, 60. 64, 31. 51, 6. yt 1, 10. 10, 34. 
76. 13, 38. 142. G. 1,6. instr. rt nd ßaeghdhta (bnng) 
uns weg von Peinigungen y. 9, 85. 

Skr. dfpishoBy hzv. hish, parsi h^. 

Vgl. ffabarshanhy dvaSshank, vaeskanh; atbaesha, 
paäyaogettbaeshaAhy vttaretb^, vttb**, 

tba^sharafit (von ßaSsha) adj. , peinigend , plur. 
gen. thaeshfwatäm y. 9, 60. 85. yt. 5, 13. 13, 
33. 14* 4. 

tba§8höir^ta (von tbaesfiarJi -f- in^t) adj., mit 
Pein verbunden, plur. gen. khrnzlulranäm thaeshd- 
irigtanäm yt 5, 82. 

tba^shönhTafit (von ßaeshaiJi) adj., peinigend, 
plur. gen. ßaeshanuhatam yt. 10, 76. 

tba^shojata (von ßaenhanh -f- j^) adj. , durch 
Peinigungen geschlagen, plur. nom. ^jata vd. 7, 5. 

tbaeshötaaryaHt» (von ßaeaharüi -|- ^) adj., die 
Peinigungen besiegend, nom. Haurvdo luima ahmt 
yt 1, 14. 

tbadshotanrrajafit» (von ßaeshanh + ^) a^j-t 
die Peinigungen überwindend, snperl. nom. neutr. 
ßaeshdtafurvayagtemem yt. 1, 2. 

(baßshdtara (von ßaeshanh -\- tara) adj., von 
Peinigung befreiend, nom. tardßaesho näma ahmi, 
ßaesfUkard näma cJimi ich heisse der von Peinigung 
befreite, der von Peinigung befreiende yt. 15, 47. 

tba^shoparsta (von ßaeshanh -\- parstanh) n. 
peinigender Angrifft, plur. gen. Zarathustra war 
nicht verwundet <ika mana/füia khruzhdya tbaSshd- 
parstanam durch Akoman (und) die Bosheit (Härte) 
seiner peinigenden Angriffe vd. 19, 12. Man kann 
aka m« auch von '^parstanam abhängig machen: 
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tlira6tooiui* 



dnrch die Bosheit der von Akoman (ausgeführten) 
Angriffe. 

tbi^ peinigen, vgl. tbish, 

(bish (das f scheint das bei fkaesha erwähnte 
Prae6x zu sein, die Wurzel wäre biah für vish^ skr. 
düish^ dessen d abfiel (vgl. vahhaihh\ in dem altern 
Dialect aber erhalten ist) peinigen, imper. 2. sg. 
med. aitahS thnagat tbishanuka Cit. der Hzv.-Gl. zu 
vd. 7, 136. partic. praes. acc. tbishyarttem A. 1, 16. 
abl. tbühyaHtat pairi vd. 8, 60. plur. acc vtgpe 
thUhyatö yt. 19, 54. dat. tbühyanbyö yt. 13, 31. abl. 
aurvatJuthbyö parS tbishyanbyo' j, 67, 40. yt 13, 
69. pard tbishyanbyo vor den Peinigern, eher als 
die F., yt. 10, 75. gen. tbishyatäm yt. 10, 76. 13, 



31. 14, 34. fbüaetäm yt 24, 19. tbiehyaSUäm j. 66, 
10, 9. 10. yt 10, 11. partic. perf. pass. nom. ÜnsU 
grollend vd. 9, 157. yt 10, 28. gen. tbistahi yt 10, 
111. tbistakScip yt 10, 109. plur. nom. n. tbistäo yt 
24, 51. causale praes. 3. sg. fbaeshayeiä vd. 18, 123. 
impf. conj. 3. sg. tbaeshaydt yt 3, 14. 

— upa^ peinigen, partic. perf. pass. nom. upa- 
tbistö grollend yt 10, 18. 19, 39. 

tbishis n. Glied am Finger, nom./ratemem ßiahü 
vd. 6, 16. bzv, übers, bujak, 
tbista 8. ßish. 
Vgl. aibüta. 
tbnj (von t (s. tkaSsha) und buj) sich biegen, eilen. 

— mpij verfolgen. 



TH. 



thailETa (von thruf) adj., dauerhaft? nom. (statt 
acc.) ycttha azäm peahane asta aurvantb vtgpa thaur- 
vSagtöis puthrd vtgpa thourvd (besser vt<;paihaurv6) 
urvi khaodhö (besser urvikJiaodhö) ui'vi verethrö 
(besser urviv^) gtüi mandthrU (besser gtüim^) das« 
ich vertreibe in der Schlacht die acht starken alle 
(gänzlich) des Thaurvoa^ti Söhne, die ganz ausdau- 
ernden, breitbehelmten, breitbewaffneten, stark- 
köpfigen? yt. 9, 30 = 17, 50. p%tthr6 und seine 
Attribute stehen im nom. sg. statt im acc. plur. 

ÜUllirTda^ (vom vor. -j- 1. o^) m. n. pr., gen. 
thaurvöagt^is (s. das vor. Wort) yt 9, 30. = 17, 50. 

fhakhta (von thanf) angespannt, bereit, abl. fem. 
thakhtay&t pard aifüivydt uzgerewydt pard bdeuwi 
vor dem angespannten (zielenden) Geschoss, bevor 
man die Arme erhebt yt. 13, 46. plur. fem. thakhtdo 
die bereit stehenden (Frohars) yt 13, 45. 

Vgl. gäthaJchta, huthakhta, 

thaiy anfügen, bändigen; sich anfügen, praes. 
3. plur. thanjayeinti schirren sich an yt. 17, 12. 
praes. conj. 3. plur. yahmdi . . . tJianjaydonti yt 
10, 136. U mS vdshem thanjaydonti die sollen sich 
mir an den Wagen fügen yt 19, 44. imper. 1. sg. 
thcffayeni dass ich bändige yt 5, 50. 

— fra, festigen, praes. 3. sg. frasha khrathwa 
fräthaHjaySüi yt 17, 2. 

fhanvana (von ton, vgl. Kuhn, Z. II, 237. Hoth 
Nir. Erl. 58) m.? Bogen, abL huthakJUaf haca than- 
vanät yt 10, 39. 

thanvara f. thanyare n. Bogen, nom. tüirya 
thanvara viertens der Bogen vd. 14, 35. thanvareca 
vd. 17, 28. 29. 

Skr. dhdnvan, hzv. gnavar. 

thanyareti (vom vor.) f. Bogen, plur. gen. than- 
varetinäm yt. 10, 128. 
(=zgam) heilen. 

(vom vor.) n. Heiluug. 



thamandAhyafit (vom vor.) adj., heilkundig, Hzv. 
übers, beschützend (pahar^omand) nom. neutr. tka- 
manaifihaniem (Thema ^hantd) yt. 12, 1. acc. masc. 
listrtm . . . thamananJiantem yt. 8, 49. neutr. garend 
thamatianhanUm yt 19, 9. plur. nom. masc. tkama- 
naiihanta yt. 19, 72. gen. thamananuhatam (Hzv.- 
Giosse: wie Qpentodata) vd. 20, 1. 

th&tairif. Windischmann: Futter, Nahrung, Spie- 
gel: Brunnen, plur. acc. thätatryd yt 10, 14. 

th&tuf viqpS ä te ä thätus tS d ratüs yt 24, 18. 

thiy s. thanj. 

tlma^f impf. 3. sg. wenn die guten Werke um 
ein Tanafur mehr «ind als die schlechten, und wenn 
er den Yasht verrichtet hat, so kommt er ins Fa- 
radis: aekihS thnagat (Westerg. thnaga imperat 2. 
sg.) ibtshatUihaj Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 7, 136. 

thra^taona m. n. pr. des Sohnes des Ätbwya 
(s. dthtoya); ursprünglich scheint Thr. eine dem 
Indra ähnliche Gottheit gewesen zu sein, wie der 
vedische Tritä, auf persischem Boden aber ertch( int 
er als Heros, welcher die Schlange Dahäka fesselt, 
so dass dieselbe erst am jüngsten Tage wieder los 
wird; er theilte das Reich unter seine drei Söhne: 
Tür erhielt die turaniachen, Qalm die ^airimischen 
und £raj (Irej; die eranischen Lande ; der letztere 
ward dann von seinen Brüdern getödtet ; vgl. Ben- 
fey, Sämav. s. v. tritä, Roth DMG. U, 216. Bund. 
78, 3. nom. takhmd thraStaonö yt 5, 61. thraSiaond 
vd. 1, 69. y. 9, 24. yt 5, 33. 9, 13. J4, 40. 16. 2a 
17, 33. 19, 92. 23, 2. vtg6 puthrd dthtüydndis vigd 
güraydo thraetaond der Sohn aus dem äthwyanischen 
Hause, dem Heidenhause, Fr^dün, yt 19, 36. acc. 
thraetaonem dihioydnem Fr. 2, 2. gen. thraetaonahi 
dthvyand yt. 13, 131. dthtoydnd Fr. 2, 1 
• Vgl. skr. trdäand, trüd (letztrer gleicht dem Thr. 
in sachlicher Hinsicht), hzv. FrMn , parai np. Fri- 
dün, in den Desatir prigdüm, armen, hrodan, (Fr. 
Müller, Beitr. zur arm. Lautl. 22). 
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ttndta (von th^) m. Strom. 

Skr. 9rota, vgl. sröicu, hzy. ^u, 

thraetd^e s. das folg. Wort 

thraotd^t (von thraota -f gtä) adj., in Flüssen 
befindlich, plur. nom. f. thraoid^tdtd äpd yt. 13, 10. 
äp6 ihraotdgtätagca yt. 8, 41 . acc. dp6 khäo pcUH thrao- 
td^dta^a die Wasser in Quellen und die fliessenden 
y. 70, 40. äpS . . . ^gtdta^ca y. 67, 15. gen. apäm 
tkraotSgtäcäm (lies ^gtdtämf Spiegel thraostdgtdcäm) 
vd. 18, 125. 

thraosta (von thrush) n. Mehrung, instr. thritydo 
hhshafno thraosta mit der Mehrung, Vollendung der 
dritten Nacht, d. h. wenn die 3. Nacht vorbeigeht 
yt 5, 62. 22, 7. 25. 24, 55. 

ihraky marschieren, ziehn ; partic. perf. med. plur. 
gen. thrakhtanäm ragmanam yt. 14, 63. 

Skr. trank trdnkaüy trakhj trdkhaU (beide unbe- 
l^t), gothbch thragjan, 

tliraya^ l s. ihri. 

tkrayim / 

tlirA^ schützen, ernähren, imperat 2. plur. med. 
ihrdtdam y. 34, 7. 57, 13. 14. 15. causale praes. 
3. plur. thrdyemtt yt. 13, 146. iufin. ashd vohü ma- 
nanhd Üirdyoidydi drigüm yüshmdkem mit Reinheit^ 
mit guter Qesinuung will ich ernähren eure Armen 
y. 34, 5. 

Skr. trdf trdyaUy hzv. grdüan, 

tkriiti (vom vor.) f. Nahrung, acc Ükräükn y. 

61, 10. 

Vgl hzv. grdyashn, np. afgh. gardi, gerdd (Haus), 
armen, grah, 

thrioili s. tareg, 

tkrAta (Nebenform von thrdtar) adj., beschützend, 
superlat nom. thrdtotemd yt 11, 3. 24, 18. (statt 
des plaral.?) 

thrAtar (von thrd) m. f. Beschützer, Ernährer, 
nom. thrdta näma ahnü yt. 1, 13. thrdtd y. 49, 1. 
thrdidca vd. 2, 13. 15. yt. 1, 12. fem. thrdtri yt. 9, 
5. acc. roasc. thrdtdrem y. 70, 61. dual, acc pa£ti 
thrdtdra yaaaia gegen die beiden schützenden Ized 
(weht er die Feinde zusammen, damit jene sie 
todten) yt 10, 41. 

Skr. trdldr, 

tlurAttira {yoxn.ihrd) n. Schutz, Erhaltung, nom. 
thrdüvrem yt 19, 69. khshoaa md(ykh6 günd thrdthrem 
secha Monate lang (daure) des Hundes Pflege vd. 
15, 125- acc. thrdthrem vd. 15, 50. 13, 54. (concret 
Schätzer), dat thrdthrdi yt 13, 10. 43. 44. 19, 48. 

Skr. trdtra, 

1. thrAya (von thri) adj., dreifach, nom. thrdyö 
bapähi yaüia athaurunö, thrdyd b^ ^ raihaSstdrahS, 
tkräyö b^ y^ vdgtryehe fahuyantö sei dreifach wie der 
Priester, Kineger und Landbauer, d. h. durch deine 
BöikIot vertreten im Stand der Priester, Krieger 
und Landbauenden (vgl. Göttinger gel. Anzeigen 
1863, 8. 1893) yt 23, 5. 

2. tlurAya (von thrd) m. Ernährung. 
Unri^ftTaii (von 1. thrdya) adj., einem der drei 

(priesterlich^Bn) Orden (Hdrpat, Maupat und De^tür) 



angehörig, dat dthravandt vd thrdyaoni yt. 4, 10. 
14, 46. plur. nom. dthravanß thrdyaanS yt. 5, 86. 
thr&yo B. thrdya und thri, 

1. thr&yöidyfti s. thrd. 

2. thrftydldyfii (von thrdya -[- dydi^ infin. von 
2. dd) sie sollen verdreifachen y. 11, 24. (s. uye). 

thr&yodrlghii (von 2. tJirdya -\- drighu) adj., 
die Bettler ernährend, acc. marezhdikem ihrdyodrigüm 
yt. 2, 7. S. 2, 4. dat. marezhdikdi thrdyddrigaove yt 
2, 2. S. 1, 4. ßuperl. voc. marezhdUcavagtema thrd- 
yödareghutema A. 1, 4. 

thri, numer., drei, plur. nom. thrdyS y. 11, 1. 
thryagca thrigägca 33 (kann auch acc. sein, da henti 
vorgeht), y. 1, 33. 3, 47. yt 24, 18, fem. thrdyd 
khshafna vd. 9, 135. 16, 21. acc. thrdyd kata vd. 5, 
36. thrdyd raagha vd. 9, 16. fem. tishard vd. 2, 88. 
tisrd paoiryd yazamaidi tisra paoirya yazamaidS 
von dreien das erste, die drei ersten (Gebete) prei- 
sen wir vsp. 15, 4. statt des masc tishard (seil* 
pairikara) vd. 17, 17. tishard gata vd. 2, 90. 4, 38- 
gen. masc. thrayäm vd. 15, 134. 18, 28. neutr. thra- 
yäm vd. 18, 41. fem. tishram khshqfnäm Cit der 
. Hzv. - Gl. zu vd. 7, 136. tisranäm vsp. 15, 6. dat 
(statt instr.) thribyd vd. 2, 39. 

Skr. tr{y hzv. ff, parsi gi, gi, ge, np. gihy buchar. 
giy syrisch-zig. ftÄ, serg. sezehtaze^ afgh. dari, bal. 
shaiy kurd. geh, kurm. gigS^ armen, erh, dig. arthaj 
tag. ärthä, 

fbriaf^ma (vom vor. -f- a/gman) adj., aus 3 Ver- 
sen bestehend, nom. neutr. aetat vacd thria/gmem 
y. 19, 44. (vom Gebet yathd ahü vairyd), 

thriayara (vom thri -f- ayare) n. drei Tage, acc 
thriayarem vd. 9, 194. 13, 173. yt. 5, 62. 10, 122. 

thrikameredha (von thri -f Ä;«) adj., dreiköpfig, 
Beiwort der Schlange Dahäka (vgl. skr. trigtrshdn 
von Abi) acc. thrikameredhem y. 9, 25. yt. 5, 34. 

Hzv. gikamdri. 

thrikargha (von thri -f- k^) n. drei Kreise, acc. 
thrikarshem yt 4, 7. 

thrlkhshapara (von thri -{- khshapare) n. drei 
Nächte, acc. thrikJishaparem vd. 5, 41. 9, 194. yt. 
5, 62. 10, 122. abl. pagca ^khshapardt vd. 9, 136. 

thrig&ya (von ihri -f- ä^) n- drei Schritte, acc 
thrigdim vd. 3, 57. 6, 75. 16, 10. 18, 96. avavat 
yatha thrigdim vd. 8, 29. 

thriihaf (von thris) n. ein Drittel, nom. tJirizhafca 
idha g6us apajagdt ein Drittel des Viehs wird um- 
kommen vd. 2, 52. 

tfarizhrat (von thris) adv. dreimal vd. 9, 129. 

thrizafitli (von thri 4- ^^) &<U* ^^ Stänune in 
sich begreifend, acc f. raghäm thrizantüm vd. 1, 
60. In Bagha waren nach y. 19, 51. nur drei 
Herrn, Hausherr, Clanfüst und Herr der Genossen- 
schaft, Zarathustra stand als geistliches Oberhaupt 
über diesen dreien; unser Wort bezieht sich also 
auf die drei Arten des Verbands (jmtvand in der 
Glosse), weichein der staatlichen Einrichtung Ra- 
ghas existierten. Vgl Spiegel, Av. übers. 11, 212. 
Ir. Stammv. 684. Windischmann Z. St 48. 

18* 
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thrlzafan (von thri -|- z^) adj., mit drei Rachen 
versebnf Beiwort des Dahäka, nom. tkrizafdo jt 
5, 29. 19, 47. acc. thrizafanem y. 9, 25. yt. 9, 14. 
5, 34. voc azhi thrizafem daJtdka yt. 19, 50. 

Vgl. hzv, gizqfar, 

thrizaremaya (von thri -f- swrema) adj., aus drei 
Abschnitten bestehend, von der Nachtzeit, acc. 
thrizaremaeni ratOm während der aus drei Theilen 
bestehenden Zeit (der Nacht) vd. 18, 28. Hzv. übers. 
3 zarmäi ratish. 

thrita (von tJiri) m. n. pr. 1) eines heilkundigen 
Mannes aus dem Hause ^ama, welches von Thrita 
aus durch Qama (^ehem oder Shem), Turak, Sh^- 
dä9p und Sur von Yima und dessen Frau Pericihre 
abstammen soll; seine Söhne sind Urvakhshaya 
und Kere^ä^pa. Die lleihenfolge seiner Nachkom- 
men ist in den spätem Schriften etwas in Ver- 
wirrung gekommen, indem z. B. der Mujmil richtig 
den Gersha^p zu seinem Sohne, das Beiwort des- 
selben aber, altb. jutremando, zum Namen eines 
Sohnes des Ger8ha9p macht, von welchem durch 
^äm und Zäl der berühmte Bu^tam stammt; vgL 
Both DMG. H, 225. Spiegel Av. übers. I, 255. II, 

71. in, LXVI. nom. thrüö vd. 20, 11. y. 9, 30. 2) 
eines Sohnes des ^äyuzhdri , nom. thrUagca yt. 5, 

72. gen. ashavazdanhd thrüaJie ^dizhdröisyt 13^113* 
Skr. vgl. träd (nur lautlich identisch); hzv. grü 

(Neriosengh ^rita), np. asfit, 

thriti (fem. des vor.?) n. pr. einer Tochter des 
Zarathustra und der Patishaya (Padokhsha), gen. 
ihräydo yt 13, 139. Bund. 79, 20. heisst sie ^. 

ttaritya (von thri) acy. numer. , der dritte, nom. 
Üiräyd vd. 4, ö. 14, 34. 18, 99. y. 9, 28. neutr. 
Üiräim (als die Majestät wich) zum dritten Male yt. 
19, 38. thritim vd. 3, 12. zum dritten Male (adv.) 
vd. 7, 97. acc. masc. thrilim yd, b f 101. thrüimydnem 
y. 9, 66. pa^äm vd. 13, 90. fem. thrityäm yt 17, 59. 
22, 5. neutr. thrittm Vd. 1, 17. instr. n. (adv.) thrityd 
vd. 16, 38 (Spiegel ÜirUydi), dat m. thrüydi\d,l%, 
48. gen. m. thrüyehe viyazdahe A. 1, 9. fem. thrüydo 
(lies thräyaydo) kfishapo vd. 19, 91. yt. 22, 7. 
khahafnö thrüydo (lies Hyaydo) yt. 5, 62. plur. acc. 
f. thrUydo da^a khshapanö in den dritten zehn 
Nächten yt. 8, 18. 

Skr. trtiyay altp. tritiya, 

thrif (von thrif) m. n. pr., gen. thrito aeodga/re- 
dhöfyaestaliS tanyehe tanyaydo daiüiius yt. 13, 125. 

thrida^ (von thridagcm) adj. , numer. , der drei- 
zehnte, nom. Uiridagö gemstd dreizehntcns heisse ich 
der beste yt. 1, 8. 

Skr. Prayodaqd^ np. g(zd<thum, afgh. cUydrüa^m^ 
armen, erekhtagmierord j dig. arthundcgeymag ^ tag. 
ärifiüntlägäm. 

thrida^n (v. thri -^ 2. dttgan) numer., dreizehn. 

Skr. trdyodagany np. ^tzdah^ afgh. eHyärlag, bal. 
gainzdah (brahvi geHzcld)y kurd. ^zdah, armen, erekh- 
tagany dig. arthunde^y tag. ärthündä^, 

thripadba (von thri + 2. p^) n. drei Fuss (= ein 
Schiitt), acc tJiripadhein vd. 9, 15. 

Vgl. skr. tripada. 



thrlbda (von ihri 4- 1. bda) n. drei Fessehi, pl. 
instr. tistryö . . . pairikam ddaretayeid bibddüca 
ihribddiaca avanemndisca vigpabddüca Tistrya be- 
festigt die Pairika mit doppelten, dreifachen, on- 
bezwingiichen, mit allen Fesseln yt. 8, 55. 

thrima (von tkrd) m. Nahrung, Macht, nom. 
thrimö vd. 21, 29. yt 24, 49. acc. thrimemca yt 1, 
22, dat thrimdica y. 9, 84. gen. thrimahe yt 15, 50. 

thrimihya (von tkri -f- mdo^) adj., dreimonat- 
lich, acc. thrimdhtm (eine Zeit) von drei Monaten 
vd. 5, 136. 

thrimithwafit (von thri -|- m^) 1) adj., aus drei 
verbundnen Theilen bestehend. 2) n. Drillinge, gen. 
thrimithwatd gpitdmahefnmHuhim yazamaide wir prei- 
sen die Fravashi der ^pitamischen (zarathustrischen) 
Drillinge yt 13, 98. Bund. 80, 6. sagt: „die Sohne 
des Zartusht, Khorshätdar (Ukhshyatereta), Rh6r- 
shdtmäh ( Ukhshyatnemanh ) , 969idsh (Qaoshyant) 
sind von der Hvov, wie es heisst: Zarthusbt 
näherte sich dreimal der Hvov, jedesmal dieser 
Saame zur Erde fiel; der Ized N^rio^ang nahm 
diesen Saamen und zur Aufbewahrung gab er ihn 
der Anähita bis zu der Zeit, wo er sich mit 
der Mutter vermischt" Die Jungfrau Eredatfedhri 
wird in dem See Ra^ava baden und der dort ruhende 
Saame wird sie befruchten; vgl. Windischmann 
Mithra 80. 

tkrivailf (von thri) adj., numer., dreifach, drei- 
malig, instr. thrivataca (s. gaegu) vd. 7, 150. 

1. thii^ta (von thri -\- dagan\ numw., dreissig, 
acc thri^atem vd. 4, 63. 8, 26a 12, 4. yt 15, 12. 
10, 122. pl. gen. thrigatanäm bawranam yt. 5, 129. 

Skr. ihrmgdty pars! np. etc. ^ afgh. tiSrashj ar- 
men, eregoun, 

2. thri^ta (vom vor.) adj. numer., der dreissigste, 
acc. thrigatem am dreissigsten (Tag) A. Ib, 10. 

Skr. (hriiigd, np. giyumy afgh. dirashttm, armen. 
eregnerord. 

tiiri^tag&ja (v. 1. thrtgata -f ^^ya) n. dreissig 
Schritt, acc. ikrigatagdim vd. 3, 57. 17, 12. 

fhrt^tathwa (v. 1. thrigata) adj., dreissigmalig, 
acc. neutr. thrigatathwem dreissigmai vd. 8, 276. 

thrt^töiiiiia (von thri -|- gata -|- skna) ji. 300 
Jahre, plur. neutr. thrigatdxima . . . he^fa^efUa 300 
Winter (Jahre) giengen vorüber vd. 2, 20. 

thrl<^athw&o (von 1. thrigata) adj., dreissigfkcb, 
nom. thrigathwdo yt. 10, 116. 

thri^^ (Nebenform von 1. thrigata) numer. dreis- 
sig, plur. acc. (nach henti) thryagca thrigägca drei- 
unddreissig, y. 1, 83. 3, 47. 

thri^I^yöaglira (v. vor. -|- aySaghra) n. dreissig 
eiserne Pfeile, plur. instr. maf thri^ägaydaghrdit 
vd. 14, 36. 

thri^^fradaklisliainya (von thrigäg + fl^) n. 
dreissig Schteudersteine, plur. instr. maf ihrigägfra- 
dakhshainydia vd. 14, 87. 

thrishTa (von thri) m. ein Drittel , acc. ikriMm 
vd. 5, 78. y. 61, 12. beim 3. Theüe (der Nacht) yt 
12, 3. yat vd thriehüm vd. 6, 69. 16, 7 y. 19, 13. 
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instr. aSoa thrishva um ein Drittel vd. 2, 37. dva 
tkriskva (statt vaübya tkriskubya) vd. 2, 37. dat. 
tkrisk^fdi vd. 18, 43. 46. 48. loc ihriskve y. 11, 21. 
dual acc dva tkriskva yt. 5, 22. 15, a 19, 26. pl. 
acc. riiocakmö cm tkriahva glänzend auf den Drit- 
teln (der Erde) yt. 13, 3. dat (statt instr.) thribyö 
ihrühvaeibyd nm 3 Drittel vd. 2, 39. 

VgL hzv. gruükiUak. 

tbjris (von thn) adv. numer., dreimal, vd, 7, 35. 
12, 6. thriscü y. 19, 10. yt. 24, 41. thris gatdU vd. 
4, 5Ä. thris vd shdmän drei Tropfen vd. 5, 149. 
tkrts mäotihö drei Monate vd. 7, 35. tJtris maghem 
drei Löcher vd. 8, 118. 16, 26. thrUcit dreimal 
N. 1, 1. 

Skr. tr£8, hzv. grUh, 

thrisftmrAta (vom vor. -f dmrüta) adj., dreimal 
zu sprechen, von gewissen Gebeten, als dem Gebet 
ashem vohü (y. 27, Schluss) y4 ^evistd (y. 33, 11.) 
hukhshathrötemdi (y. 35, 13) duzhvarenäzs (y. 52,9); 
plur. noro. thrisdmHUa vd. 9, 170. 10, 4. 7. 14. 

Hzv. ^kdmrüt. 

thrn, 1) fliessen 2) zofliessen 'lassen, versorgen, 
ernähren, perf. 3. sg. med. tuthruyS er erhielt y. 1, 

4. partic perf. act acc fem. ? tuihrushäm frazaint^ 
wachsende Nachkommen y. 61, 13. 

Skr. 9ru, grävaü, — Vgl. 2. jrw. 

thmsh (Fortbildong des vor.), ernähren, aufziehn, 
participialperfect 2. sg. gaethdo vt^päo . . . yäo vohü 
thraostd mananhd alle Güter, welche dn durch Fohu- 
mano pflogtost y. 34, 3. yaydo skyaothandis ashem 
thraostd doreh deren Thateu du die Beinheit nährtest 
y.45, 7. 3. sg. acta humaya thraosia vohu mananha 
diese heibamen Dinge pflegte (Ormazd) durch Vohu- 
manö vsp. 14, 10. partic. perf. pass. thraosta (Sub- 
stantivum) s. besonders. 

thrif sich sättigen, nähren. 

Skr. tarph, trphdtij tpuphdH; vgL ktr^. 

th r i f a n h (vom vor.) n« Nahrung, acc. uye thra- 
fagca /raga^iaca beides Nahrung und Lobpreis yt 

5, 26. 19, 32. 

thrifedhA (von tkräf) f. Sättigung, acc thraife- 
dkäm Sättigung yt 13, 42. concret vom Gesetz, zur 
Ernährerin yt 13, 100. 

• tkrAfe4luiA]i (von thraf) n. Nahrnug, acc thräf- 
dkS an Nahrung, durch Nahrung kräftig y. 9, 67. 
thräfedhd agti paüizantö er nimmt Nahrung an y. 
56, 6, 5. 

thrä^, gehn, von Schlangen. 

thryakligtl (von thri -|- yakhsti) f. drei Zweige, 
plur. acc. yd paoiryd bare^ma fragterenata ihryakh' 
ttUea welcher zuerst das Bar^om zusammenband 
mit drei Zweigen y. 56, 2, 3. 

Ibrjaf^iian (von thri -{- afgman) adj.? nom. 
thryafgma (s. zcUrimyafgman) vd. 13, 141. 156. 

thrya^ea s. thrL 

thwa (von tum) adj. pronom., dein, instr. thtüd 
ätJird y. 50, 9. tkwd hunard y. 42, 5. neutr. thtod 
mananhä y. 31, 11. abl. thwahmdp y. 45, 7. 46, 5. 
statt des persönl. pronom. tbtoap: y. 28, IIb. dat 
d thwahmdi dthre y. 42, 9. gen. tktodhyd donhö y. 



31, 3. thwahyd mäthrdnö y. 32, 13. viduahö y. 34, 
9. dthrö y. 42, 4. fem. kd tdi aahdis thwaqydo welches 
(ist der Wunsch) nach deuier Heiligkeit y. 47, 8. 
neutr. thtoahyd urvdtahyd y. 34, 8. loc. m. thwahmt 
(statt des persönl. pronom. thwöi) y. 47, 7. thwahmt 
y. 47, 4. thwahmt zaonhi y. 33, 10. thwahmt . . . 
nypdonhS y. 48, 10. neutr. thwahmt y. 41, 10. thwahmt 
khshathrSi y. 32, 6. 42, 13. thwahmt vtcithröi y. 32, 
8. plur. nom. thwöi dütdonhd y. 32, 1. thw&i gtao- 
tara^ y. 41, 12. neutr. thtod Jchshathrd y. 50, 4. 
acc. neutr. thtcd khahathrd zu deinem Beiche y. 42, 
6. thtüd ^avd paitt erete er tritt auf gegen deinen 
Nutzen y. 43, 12. loc. fem. thivdhü y. 42, 7. 

Skr. tvd. 

fhwa^sha (von thiaish) m. Furcht, Schreckniss, 
nom. thwaesho yt 11, 5. statt des gen. ^local) magö 
vd dp6 magd vd thwaesho bei 'einem grossen Was- 
ser, einem grossen Schreckniss yt 11,4. dat. ihwae- 
shdi yt. 13, 20. abl. thwaeshdp y. 56, 7, 9. yt. 9, 4. 
17, 25. 

Vgl. skr. tveshd, 

thiraklish, schaffen, eifrig sein, praes. 3. pl. med. 
ihwakhshente (die Wasser) eilen hervor yt. 10, 14. 
partic praes. med. nom. masc. thwakhshemnd vd. 
22, 52. yt 5, 65. 

Skr. tvakshy tvdkshalL 

thwakligha (vom vor.) adj., eifrig, schnell, dat 
thtoakkshdi haomdi y. 11, 26. 

Hzv. tukhshdky parsi tiJchsdy np. tuksM. 

fhwakhshaiih (von ikwakhsh) n. Thätigkeit, acc. 
hyat htm ddJtd khshayantd . . . gaoddyö thwakhshö 
damit er ( der Herr) ihr (der Ruh) gebe, o ihr 
Mächtigen, Thätigkeit bei dem Viehzüchter y. 29, 
2. instr. thwakhshmhd y. 33, 3. 45, 12. 

thwakhshista (superl. zu thwakhsha\ sehr rüstig, 
thätig, nom, thwakhshistd y. 9, 47. yt 10, 98. acc. 
thtoakhshistem y. 56, 6, 2. 

thwat 8. tum, 

fhwajaihliafit (partic. praes. eines denomin.? vgl. 
thwya) schrecklich, plur. gen. duzhitanämca thwa- 
yaUatäm yt 13, 20. 

fhwarekhsh (Fortbildung von thtoareg) schaffen. 

thwarekhstar (vom vor.) m. Bildner, plur. nom. 
ddtaragca marekhstaragcathwarekhstaragcayt 19, 18. 

thware^ schneiden, bilden, schaffen, praes. 3. sg. 
thuoeregaüi schneidet ab vd. 3, 151. 3. dual, th^oere- 
gatd y. 56, 1, 4. impf. 2. dual. med. thwardzhdüm 
y. 29, 1. partic. perf. pass. tkwarsta (s. besonders). 

— aw, spalten (Holz), praes. 3. sg. avi dim thwe- 
regaiti vd. 5, 10. 

— upa, abschneiden, praes. 3. sg. upathwarsti er 
haut um vd. 9, 7. 3. plur. yd , . . upathweregenti 
(Westerg. venu. Hlaoeregaiii) vd. 17, 4. imper. 2. sg. 
med. upaiJiwereganvha vd. 17, 10. causale impf. 3. 
pl. upaihweregän upathweregayen vd. 13, 88. conj. 
impf. 3. pl. upathweregän upathweregayän vd. 8, 24. 
partic. perf. pass. nom. fem. yaivat aesha dfshydrikhti 
upaihwarsta frabavdt wo doppelte Besprengung mit 
Wasser, nachdem sie zu Stand gebracht, hervor- 
kommt vd. 14,59. gen. neutr. upathwarstahe zu der 
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(meinem Leben) festgesetzten (Zeit) yt 8, 11. = 
10, 55. 

— ug^ abschneiden, praes. 3. sg. u^ . . . thwere- 
gaiH vd. 13, 27. 

— m, graben, pot 2. sg. paoirim upa maghem 
nähioeregdü vd. 9, 13. 

— paiti^ daranmachen, partic. perf. pass. plur. 
nom. grvaena ga/danhö, zaranya pcntühwaraldonhö 
bleiern sind ihre Hufe, mit Gold beschlagen y. 
56, 11, 3. 

— fra, 1) abschneiden, praes. Lsg. fräüiweregdmi 
yt. 5, 50. impf, oder imperat. 1. plur. frdthiqereg&ma 
jt. 19, 77 (beides dunkle Stelleu), impf. 2. sg. d gern 
firdthwaregö (lies ^ihweregdf) draono du mögest aus- 
schneiden Ton dem Fleisch ein Stück y. 11, 20. 
2) schaffen, zu Stand bringen, praes. 3. sg. aokhtS 
ratua aokJitd graoshdmrezd dtkäm frdihweregaiti der 
Ratu und der ^raoshävareza, welche sprechen (den 
yendidad), bestimmen ihr die Strafe vd. 7, 180. 
pot. 3. sg. med. dat v6 yüzhem yöi mcizflayagna d- 
thäm frdthweregacta dann würde sie euch, die ihr 
den Mazda verehrt, Strafe zu wege bringen vd. 
7, 179. impf. 1. sg. frdüiweregem ich habe geschaifen 
vd. 1, 5. 3. sg. frdthtmregat yt, 10, 50. 13, 87. partic. 
perf. pass. frathwarsta (s. besonders). 

Die Wurzel thwareg scheint der skr. tvakhsh = 
taksh zu entsprechen, also mit Üiwahhsh verwandt 
zu sein; die Einfügung eines r findet auch in tar- 
shväo sowie in mehrem armenischen Wörtern statt, 
vgl. Petermann p. 64. Andrerseits findet sich das 
r in der gewiss verwandten slavischen Wurzel tvar, 
sodass umgekehrt das g in ihwareg ein Zusatz sein 
könnte. Burnouf verglich skr. tvar und tvaksh. 

thwar^nh (v. vor.) n. Abschnitt, &cc, paoiryehe 
pagcaeta hazanrdsUmahS ihwargd nach dem Abschnitt 
(Verlauf) des ersten Jabrtaustods, Cit. derHzv.-Gl. 
zu vd. 2, 41. 

thwarsta (partic. perf. pass. von thwareg) 1) be- 
grenzt, gen. neutr. ihwarstaJie zrüdyu zur festge- 
setzten Zeit yt. 8, 11 = 10, 55. 2) bestimmt, pas- 
send, dat. neutr. vagtrdo . . . keretem thwarstdi 
zrüni caremdo vaenantd hardzatiU frina erezatem 
zaranim Kleider . . . gemacht (der suig. in Be- 
ziehung zum plur. neutr. findet sich auch sonst) 
zur passenden Zeit (d. h. als die Biberfelle am 
schönsten waren) aus Fellen (welche) dem sie sehen- 
den reichlich glänzen (deren Glanz in die Augen 
sticht) wegen des Silbers und Goldes yt. 5, 129. 
Windischmann liest vanantö und übers.: welche die 
Jäger hochschätzen. 

Vgl gUröthwctrsta. 



thwargtdkehrpa (vom vor. + kehrp) adj., auf 
einen geschaflnen Körper bezüglich, loc. masc.jMira 
avanJti hü thwarstokehrpaya apS ameskanam gpentch 
näm ddhtm vor der Schöpfung der Sonne nach der 
Amsha^pand Wunsch einen Körper (für sie) zu 
schaffen y. 19, 20. 

thwA s. tum und thfüa 

thwftkhsha s. 2. ihwdsha. 

thw&Tafit (v. tum) adj., dir gleich, deinesgleichen, 
nom. ihxodväg deinesgleicbeu y. 31, 16. dir ähnlich 
y. 42, 3. der dir ähnliche y. 47, 3. thivdväg gaqydf 
deinesgleichen möge mich belehren, d. h. du mö- 
gest mich belehren y. 43, 1. ereshvd khshathrd ihcd- 
vag agtstis mazdd Reiche der Wahrheit (besitzt) 
deinesgleichen (d. h. besitzest du) , Schnelligkeit, o 
Mazda y. 43, 9. 

Skr. tvdvant. 

1. thw&sha (von ihwakihsht) n. der unendliche 
Baum des Himmels, nom. thwäahem yt 10, 66. aec 
thwdshem vd. 3, 149. N. 1, 8. gen. thwdthahi vd. 
19, 44. yt 24, 24. 

Hzv. gpdsh, 

2. thw&sha (v. thwakhsh) adj.^ schnell, acc neutr. 
(adv.) thtadshem schnell y. 11, 20 (Spiegel tktoä- 
khshem) yt 10, 53. 13, 39. instr. masc. thiodsha gäma 
yt 10, 52. 

1. ündy ersehrecken, partic. praes. ÜtwyaSit (s. 
betonders). 

2. fhwi , gehn, praes. 3. sg. pathäm zrvöddianäm 
upa thwayüti yt. 24, 27 = vd. 19, 95 (wo aber 
jagatti). 

thTrlqra (von tish mit dem im Skr. sich finden- 
den w) adj., glänzend, voc. ihiingrd y. 31, 13. 

thwish (Fortbildung v. 1. thfoi durch sh) furchten. 

thw6 s. tum. 

fhwdl 8. tum und thtoa. . 

Uiwdrestar (von thwareg) m. Schöpfer, nom. »g. 
thiodrestd y. 29, 6. dual, (dvanda) acc. pdyü thtpö- 
restdra y. 56, 1, 4. pdyücd thw&restdrd y. 41, 22. 

Nach dem bei thwareg gesagten würde skr. tvd- 
shtar zu vergleichen sein. 

thWftm s. tum. 

thwya (von 1. ihm) f. Furcht, Schrecken, acc 
thoyam yt 10, 23. 37. 

thwyafit (partic. praes. von 1. thm) erschreckend, 
furchtbar, superl. plur. loc neutr. thtayägtem^^u 
aganhäm an den schrecklichsten Orten vd. 2, 53. 
Die Hzv.-Gl. nennt als einen solchen Ort l^pabän. 



Digitized by 



Google 



4«. 



— 143 - 



iMn, 



D. 



1. da (erweicht aus ta) Pronominalitamm , der, 
er, acc masc. md dem perefd jt,2Qj 17. (lies dimt) 

Vgl. 1. Ä. 

2. da (vom vor.) encllt. Particel, vaegmen-da zum 
Hause griech. oUovBb yt 10, 86. aeshäm vanidanhd 
td da mainydonhd gätus paUi donhanU yt 17, 10. 

daifiti 8. 2. dd, 

daiti 8. khraoidhi, 

dattika s. daidüca. 

daitö, dim ukhdhd daUi Cit der Hzv.-Gl. zn 
yd. 8, 26. 

daith» 8. daih, 

daldlka Westerg. daitika m. Fassgänger, bzv. 
datik , Ner. pankticdrin , plur. gen. daüUJcanäm yt 
13, 74 dauUkanämca y. 39, 4. yt 13, 154. 

daidtiä, daidll, daidyaU s. 1. tld. 

daidyat s. 2. da. 

daidyAl s. 1. und 2. dd, 

daidhlta, daidhltem, daidhfs s. 2. dd 

daidh« s. 1. dd, 

daidhjait; s. dt 

daidhy&n s. 2. dd. 

daibttar (von dab) m. Betrüger, nom. dmbäd 
y 48, 2. 

daibitftna (von dab) n. Betrügerei, plur. noro. yd 
daäntdnd fraokhtd was als Betrügerei (als trügerisch) 
▼erkundigt wurde (nemlich von den Bösen, welche 
leugnen, dass eine Auferstehung statt finden werde) 
y. 47, 1. acc. ahyaomäm aipt datbüdnd y. 32, 3. 

daibitya(vonctot(=2.€i^.')+ bäya) adj. numer., 
der zweite, acc neutr. daHütm zum zweiten Male 
y. 44, 1. Das d könnte auch der in büya verlorne 
Anlaut sein und man mtisste in diesem Falle eine 
Distraction durch a annehmen, welche sich in 
jungem Sprachen häufig findet. 

daibish (Nebenform von tbiah in den Gäthas) 
peinigen, praes. 3. pL datbishentt y. 32, 1. partic. 
praes. dat daibishyante y. 34, 4. 

daibtshTafit (vom vor.) adj., subst. Feind, Plager, 
gen. daänshvatd y. 28, 6. 

daiwl (von dab) 1) f. Betrug, Verfuhrung, nom. 
daiwia vd. 2, 82. 118. 2; m. n. pr. des Daeva der 
Verführung, nom. (statt acc.) daiwis daevö vend. 
sade 490 (Westerg. vd. 19, 43). 

dadddlst 8. dig. 

1. da^na (von df) f. Gesetz, noro. daena vd. 3, 
142. 10, 36. yt. 11, 3. daena mdzdayagnü yt. 17, 
16. 24, 52: daSnd y. 31, 20. 43, 11. 50, 13. 44, 2. 
(cit. y. 19, 43); acc. daSnam y. 13, 27. 17, 9. 43, 

10. 14, 2. 48, 9. 48, 5. 52, 2. vd. 2, 3. 19, 5. 23. 
vsp. 8, 11. yt 8, 59. 16, 1. 19, 84. N. 1, 8. anai- 
vfydfid daSfuhn vd. 18, 2. hv6 daSnäm der (handelt) 
nach dem Gesetz y. 47, 4. instr. daend y. 53, 1. 44, 

11. 48, 4. 50, 21. daina y. 53, 1. cit Fr. 9, 1. (wo 



d^nd); agha daena digydt vd. 18, 22. dkhstaidha 
daenaya in Uebereinstimmung mit dem Gesetz vd. 

3, 5. aya daenaya y. 56, 10, 3. yt 10, 92. dat dae- 
naydi y. 45, 7. 50, 17. vd. 2, a yt 16, 17. des Ge- 
setzes wegen y. 56, 10, 2. vydni daenaydi das Ver- 
ständniss für das Gesetz yt. 10, 64. gen. daSnaydo 
vd. 3, 97. 9, 6. vsp. 7, 4. y. 69, 11. yt. 11, 16. 21. 
16, 0. 20. G. 2, 7. daenaydogca vsp. 14, 8. voc. daene 
mdzdayagne y. 8, 5. yt. 8, 23. 29. pl. nom. daSndo 
die Gesetzeslehren y. 45, .6. acc daendo y. 33, 18. 
34, 13. yt 13, 74. daSndoged y. 31, 11. instr. da^ 
ndbis nach den Gesetzen y. 52, 5. dat daendbyö 
nach dem Gesetz y. 7, 61. 40, 3. 

Hzv. parsi. din, np. d$n (der 24. Tag des Monats), 
armen, den. 

Vgl. aghadaSnOj duzkd^, hdmdd9, hud9. 

2. da§iia (von d(f) f. das Selbst, der eigne Zu- 
stand, Hzv. erklärt zu vd. 10, 37. daSnäm sei das- 
selbe wie anhväm; nom. qaecd daend der eigne 
Zustand y. 45, 11. acc. daenäm erezvö yaozhdaähisa 
reinige, o Reiner^ dich selbst vd. 10, 38. hväm daS- 
näm sich selbst vd. 10, 37. instr. daenaca yt. 21, 

4. gen. havaydo daenaydo für seinen eignen Zustand 
vd. 10, 38. 

Vgl. qddaena, 

daßn&TazaÄli (von 1. daena -f- v^) m. n. pr., gen. 
daendvazanJid yt. 13, 117. 

da§nu (von 5. dd) f. Weibchen (bei Thieren), pl. 
gen. daenunam A. 1 b, 7 ff. 

Skr. dhewi. 

Vgl. agpddainuj uatrödP, kathwad^, gavad9, 

daSnödi^ (von 1. daena -{^dig) m. Gesetzlehrer, 
nom. daenödigä y. 56, 10, 2. yt. 11, 14. 

da^nö^e (von 1. daena -f 1. gac) m. Lehrer 
des Gesetzes, instr. daendgdca y. 19, 48. plur. gen. 
daenögdcäm vend. sade 5^. == yt 13, 155. 

daßman (von d€) n. Gesicht, acc. daema yt 10, 
48. 14, 63. daema kd patriurvaegayeiti (die Stier- 
seele) wendet ab ihr Angesicht yt. 14, 56. 

Np. armen, dem, afgh. lemah, 

däßmajira (vom vor. + i^<*) a4J-« ^^ lebhaften 
Augen, lebhaft an den Augen, nom. ustrd daema- 
jtr6 yt. 14, 12. 

da^mlna (von di) n. Sehkraft, plur. acc. grtra 
dadhditi daemdna er gibt schöne Sehkraft yt 10, 107. 

da^ra (von dtv) m. f. Name der bösen Geister 
unter der Herrschaft des Abriman ; man unter- 
scheidet Erzdaevas oder solche welche spccielle 
Feinde der Amsha^pand sind, Akömano, Tndra, 
N4onhaithya, Tauru (Tairica) und Zairica, ^aurva; 
zu ihnen wird wphl auch A^hma gehören ; ausser- 
dem werden genannt unsichtbare DaSvas, vare- 
nische, mÄzanische, vgl. Spiegel, Av. übers. IH, 
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XLVI. Die Hzv.-Üebers. hat für dah>a stets das 
aramäische shedd, Ner. deva; nom. daevö vd. 17, 
2. 19, 4. yt. 1, 6. 8, 21. 2, 11. 15, 56. daevanam 
daevS (Ahriman) vd. 19, 1. daSva^ca yt. 8, 22. statt 
des plur. acc. ndgmi (Westerg. nMgimf) daevd ich 
vertreibe die Ddvs y. 31, 1. ohne Flexion: daeva 
yt. 3, 7. (collectiv), aemcit yd daeva vd. 2, 16. fem. 
hd daM drukhs vd. 18, 74. acc. m. da8um yt. 8, 

28. 18, 2. vd. 19, 135. 138. 13, 15 (attrahiert), ohne 
Flexion daeva yt 3, 10. fem. daevtm drujem y. 9, 
26. yt. 5, 34. 14, 40. instr. m. daeva vd. 19, 69. 
abl. daSvdatca (collectiv) yt. 13, 89. 142. pairt dae- 
väatcd ßaeskaühat mashydatcd vor der Pein von 
Devs und Menschen y. 57, 4. gen. daevah^a (col- 
lectiv) y. 67, 26. fem. yd jarUa daevayäo drujo y. 
56, 7, 2. plur. nom. daeva vd. 19, 10. 90. y. 56, 7, 
10. yt. 9, 4. 10, 69. daevd y. 43, 20. Ärö . . . mai- 
nyava daiva frahavainti wer wird ein geistiger 
Da€va {Ted steht collectiv) vd. 8, 101. daevdonhd y. 
10, 1. fem. daepayß y. 10, 1. acc. masc. daSva (Hss. 
daevd) yt 1, 6. patü daiva mdzainyän vd. 17, 28. 

29. y. 9, 46. rd^ daeva vd. 18, 37. daevdcind (hin- 
ter dem Verbum) y. 30, 6. daev4ng y. 32, 5. 44, 11. 
48, 4. daevisca yt. 11, 6. daevän yt 19, 84. instr. 
daevdis y. 13 , 14. 19, 3. daevdiscd y. 29, 4. statt 
des dat y. 47, 1. daevdiscd khrafgtrd mctshydücd 
ihr verderbten mit (unter) den Devs und Menschen 
y. 34, 5. abL daevaeibyö yt 5, 26. 9, 4. parö dae- 
vaeibyd (aus Furcht) vor den D. y. 56, 7, 9. md- 
zainyaeibyd hadha daevaeibvö y. 56, 7, 8. gen. dae- 
vanam vd. 8, 99. 9, 38. 19, 53. y. 9, 60. yt. 10, 34. 
voc. daevd y. 32, 1. 

Skr. devd, hzv. d^^ , parsi np. dSo^ buchar. div, 
bal. datvdng (bezaubert), kurm. dev, zaza dau^ ar- 
men, rfw, alban. dif (Blau, DMG. 17, 662) ; syrisch 
daivd (ßaiftoviov Pesh.). 

Vgl. ndi^tdaeva^ vdtödaeva, vidaeva, 

da^vaifiti s. 2. dav. 

da^vaya^na (von daeva -f- y^) m. Verehrer der 
Daevas, nom. (statt acc.) daevaya^d vd. 7, 97. vgl. 
Spiegel Beitr. 1, 137. acc. ^agnem Cit. der Hzv.- 
Gl. zu vd. 7, 136. yt. 5, 109. gen. ^agnahe yt. 9, 

30. loc. daevayagni Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 7, 117. 
pl. ^agndofiho yt. 5, 94. acc. ^a^na A. 1, 17. dat 
^yagnaeiftyd vd. 7, 95. gen. ^yagnanäm vd. 18, 124. 
19, 86. yt 5, 77. 11, 4. ragmdyd drvatäm ^yagnanäm 
yt. 5, 68. 

Hzv. dhryagn. — Vgl. adaevayagna. 

daßyajftza (von dtteva -{- yaz) adj., subst m. An- 
beter der Da6va, nom. daevaydzd (collectiv) vd. 8, 
98. 19, 145. 7, 137. yt 11, 6. 14, 54. 

daeTavait (von daeva) adj., den Devs ergeben, 
plur. instr. daevavatbta y. 13, 16. 

da^Tdkarsta (von daeva H- 2. karsta) adj., von 
den Devs geschaffen, gen. n. ^karstahi tbaeshanhd 
yt. 13, 137. 

da^TÖghiiita (von daeva -{- ghmta) adj., die Devs 
schlagend, plur. acc v€ica arshukhdha vdretkraghnU 
dahöghnäa yazamaidS vsp. 23, 2. vdcd arakukhdha 
yasfiy vdrethraghnts daSvögknüa yasfi G. 2, 6. 



da§Tdcit]ira (von dah>a -f c^) a^j., von den D. 
abstammend , voc. fem. nage ^cühre verschwinde, o 
Daevaentstammte (Drukhs) vd. 8, 61. 

daßydjata (von daeva -j- ;®) adj., von den Devs 
geschlagen, abl. fem. haca avanh&t tanvat yaf daS- 
vdfataydt vd. 19, 69. 

da^TÖEDSta (von daeva + zusta) adj. , den D. 
befreundet, pl. nom. vakhshefitS ^zustd sie wachsen 
auf, leben als Freunde der Devs y. 32, 4. Trad. 
„heissen". 

da^Tdtema (Superlativbildung von daSva) adj., 
am meisten ein Da^va, nom. daevanam daevdtemo 
daevd vend. sade 490 (Westerg. vd. 19, 43.) acc. 
(ohne Flexion) daevanam daevdtema yt 3, 14. 

da§TÖ(bi (von daeva -|- th%) m. n. pr. eines Man- 
nes aus der Familie Zarathustras , gen. daevdtböis 
takhmahe yt. 13, 98. 

daevdd&ta (von daeva + 2. ddta) adj. , von den 
Devs geschaffen, nom. daevdddtd y. 9, 18. nagus 
^ddtd vd. 19, 146, dzis ^ddtd vd. 18, 45. fem. ^ddta 
yt. 10, 50.' 12, 23. acc. masc zyämca ^ddtem vd. 1, 
8. zyäm vend. sade 490 (Westerg. vd. 19, 43) fem. 
vtgpam ^ddtem (lies ^ddtdm, seil, gttm) yt, 13, 90. 
abl. m. ^ddtdf y. 56, 10, 7. gen. zimo ^ddtahe vd. 
7, 69. dzdia y. 17, 46. 

da^TÖdrnJ (von daeva -f- 2. druj) f., devische 
Drukhs, voc. nage daevddrukhs vd. 8, 61. 

da^TÖfk'akarsta (von daeva + fr^) adj., von den 
D. geschaffen, gen. fem. daevdß'oJcarstaydo yt 13, 
130. voc. n€ige y^rakarste schwinde, o Devgeschaffne 
(Drukhs) vd. 8, 61. 

da€TÖA*adAta (von daeva -\- /r®) adj., von den 
Devs hervorgebracht, voc. fem. nage daevd/raddUe 
vd. 8, 61. 

dtL%if s. dig. 

da6^ (vgl. digu) m. ein gespenstiges Thier, Wer- 
wolf? Spiegel: Traumgesicht (von dig)^ plur. gen. 
aghandrnca daeganam yt. 13, 104. 

daolthri (v. dah) f. Betrügung, acc aghäm düoi- 
thrim iUwmno yt. 19, 57. aghäm daoiüirhn ad&wda 
vd. 19, 142. 

daozhanh (von duz) 1) n. Betrug 2) m. Betrüger, 
nom. daozhdo der betrügende vd. 19, 4. 

daoihantaa (vom vor.) adj. , trugvoll , gen. masc 
anhSus . . , daozIianhaJie (in die Hölle) vd. 19,147. 

daoya (v. dal) adj., einer den man täuschen kann. 

Skr. ddbhya. — Vgl. adhaoya, 

daoyamna s. dab. 

Vgl. adJiaoyamna. 

daosha f. Nacht, Abend. 

Skr. €io8hä, np. ddsh, bal. düshi (am Abend). 

daoshatara (vom vor.^ adj. , westlich , acc. dao- 
skatarem htndüm (Assynen) vend. sade 122. (Wes- 
terg, vd. 1, 19); loc. tiaoahataire (seil, hindvd) y. 
56, 11, 6. yt 10, 104. Spiegel liest daoehagtairS. 

Hzv. ddshagtar, 

daqyn (vgl. tianhu) f. Gau, ein Bezirk, welcher 
mehrere Zantus umfasst, acc. dagyüm y. 31, 1^- 
yt 10, 18. tarn daqyüm yt 10, 112. daqyüm d yt 1, 
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17. daqffümca vd. 8, 295. y- 61, 15. gen. daqySus 
y. 31 f 16. 45, 1. local y. 45, 4. dual, acc aniare 
daq^ yt 10, 117. plur. gen. daqyunam yt 5, 21. 
46. 9, 31. 10, 18. 29. 13, 143. 144. y. 8, 15. 19, 5. 
41, 35. 47, 10. local y. 23, 1. donhäm daqyundm yt 
5, 98. airyanam daq^nam vd. 19, 132. tüiryanäm 
daqjifunäm Cit der Hzv.-Gl. za vd. 5, 121. yt 13, 
143. mährem vigpanam iktqyunäm daiUiupcdttm y. 
2, 45. yt 10, 145. daq^tfanam danhupatdia y. 1, 35. 
^aoshyantö daqyunam vap. 12, 29. y. 47, 12 (Qlosse : 
den Gaoen Unsterblichkeit bewirkend). 

Vgl aipidaqjifu^ aiwüP^ antared^j adhamd9, äta- 
red9, &d^^ uzd^j upadrid^y patrid^, 

diqyVBiA (vom vor.) 1) adj. , zum Gau gehörig, 
den Gau schützend, voc. mühra . . . dagyuma yt. 
10, 115. plur. acc. f. fratfoshoyö daqyum&o y. 17, 
?2. 26, 2. yt. 13, 21. 2; m. a) Herr eines Gaues, 
nom. daqyumd y. 19, 50. gen. ahur&U daqyumcthi 
dem ahurischen Gaufürsten vsp. 1, 30. b) n. pr. 
eines Genius, welcher die Gaue schützt und mit 
Apam napäo und Fräda^vira dem Gäh UzaySirina 
vorsteht, acc. daqtfumemca G. 3, 6. dat. daqijumötica 
y. 1, 14. 3, 28. G. 3, 1. gen. dagyumahe G. 3, 7. 

Vgl. np. dihqdn, armen, dehkan^ das alte l4det' 
yavK und den Namen Dejoces , Spiegel, Eran 314. 

dakhina m. Knochenbehälter, hzv. a^tuMn oder 
dzdnj Name der runden mit 11 Fuss hohen Mauern 
nmgebnen Leichenstätten, auf denen die Todten 
den Raubvögeln ausgesetzt werden; eine Beschrei- 
bang nach Anquetil und den Rivayet giebt Spiegel, 
Ar. übers. U, XXXV. acc. dakhmem vd. 5,52. loc. 
dakhmi vd. 7, 126. plur. nom. tlalhma vd. 3, 30. 
acc. dakhma vd. 3, 30. 5, 150. gen. dakhmanam vd. 
5, 48. 7, 129. loc. dakhmaeshva vd. 7, 128. 138. 

Np. dakhm, dakhmdh. 

diUish, Zeichen geben, lehren, impf. 3. sg. da- 
hhshat er lehrte (mit Verstand) y. 42, 15. 

— frOj lehren, imper. 2. sg. frö . . . frculakhskayd 
y. 33, 13. partic. perf. pass. fradakhsta (s. bes.). 

dakligliAra ( vom vor. ) n. ? Zeichen , plur. acc. 
ayar^ daJchshdra die Zeichen in Bezug auf den 
Tag y. 42, 7. 

dmklista (von dakhsh) f. n. 1) Zeichen, Werkzeug, 
acc ta^ dakhstem y. 34, 6. 50, 9. bü hapta dtkrS 
dakhttem vierzehn Feuerwerkzeuge vd. 14, 19. 
mä tard dakhstem pdrayät nicht überschreite sie 
das Zeichen, den Bereich, der den unreinen Frauen 
bestimmt ist vd. 15, 33. plur. dat map avabyö cUt- 
hhst&byd vd. 13, 60. 2) böses Zeichen, wie Lahm- 
heit, krummer Wuchs und andre von Ahriman ge- 
schaffne Missgestaltnngen , acc. y&i henU dakhstem 
▼d. 2, 86. plur. acc dakhsta vd. 1, 71. aw;^ dakhsta 
(acc der Beziehung) yt 5, 93. gen. dakhstanäm vd. 
2, 86. 3) Zeichen der Frau, Menstruation, nom. 
dakhstem vd. 16, 34. acc. dakhstem uaoerestyät vd. 
16, 30. instr. dakhsta vd. 16, 34. 

Hzv. vgl. ddshak, parsi ddsa^ dast. 

Vgl. cithrddakhsta, jvöd^, parad^. 

dakhstaTailt (vom vor.) adj. mit bösen Zeichen 

Joftl, Lex. Zend. 



versehn, nom. f. dakhstavaiU menstrua patiens mu- 
lier vd. 5, 164. 16, 1. acc. ^vaMm vd. 15, 23. 16, 
39. 18, 134. gen. ^vakydo vd. 16, 11. plur. nom. m. 
otMi dakhsta dakhsta/vanta mit solchen bösen Zeichen 
versöhne yt. 5, 93. 

VgL hzv. np. dashtdn (Ner. rajasvalarudhira), 
mendäisch dashtan. 

dagha (von daz) m. Brandmal, gen. daghahi 
yt. 8, 21. Windischmann : Schweif (gothisdi tagt). 

Skr. ddhc^ np. d&gh^ dagh (udisch eio^^ Stempel). 

daAra s. dangra. 

danh, belehren, pass. praes. 1. Bg, didanhS (als) 
ich belehrt ward y. 42, 11. 

Skr. tians, dansdyad (unbelegt). 

daJhhaUh (v. vor.) n. Weisheit , Geschicklichkeit 

Skr. ddiisas. — Vgl hiatvödatihatüi. 

dalkliaoya (von danhu) m.V Distrikt? loc bawrdis 
paüi danhaoye yt 5, 29. Windischmann: im Ge- 
strüpp von Bawri. 

daAhaTa (von danhu) 1) adj., zum Gau gehörig, 
plur. voc. hdvana dankavaca vsp. 14, 14. 2) m.? 
Gegend, plur. acc. danhava y. 9, 76. 

dalUiAnrTa^^a (von danhu -f- urvig) m. Durch- 
wandrer der Gegend, Hzv.-Uebers. versteht darunter 
eine Art Priester, acc. danhdurvaegem vsp. 3, 19. 
G. 4, 8. gen. danhdurvaegahe yt. 24, 17. 

daiUlista (Superlativbildung, vgL danhanh) a^j. 
der weiseste , pl. loc. ilatUustaeshva unter den wei- 
sesten (sei dem Zarathustra die Herrschaft) yt. 24, 
42. Vielleicht danhushva zu lesen? 

dalUm (vgl. daqyu) f. Gau, ein Bezirk, welcher 
mehrere Zantus in sich befasst, Ner. erklärt zu y. 
14, 1. ein Verein (grdmä) von 50 Männern und 
Frauen , vgl. Spiegel, Ir. Stammv. 682 nom. daiihus 
yt. 13, 66. acc. danhaam yt 10, 26. vtgpäm dan- 
haom yt. 10, 2. instr. haca danhu vd. 10, 11. dat 
daiihave vd. 4, 12. yt. 13, 66. 16, 19. abl. haca 
danhaot yt. 1, 17. 14, 33. haca anhdt danhaot y. 
56, 6, 4. gen. danhhis vd. 2, 87. 123. yt 13, 18. 
69. 10, 27. anhdo danhhts yt 13, 127. y. 67, 46. 
aetanhdo danhius (local) vd. 9, 194. 2, 57. danhius 
danhupaittm vsp. 3, 17. mizhaydo danhSus yt. 13, 
125. raozhdyaydo danhhts yt. 13, 125. tanyaydo dP 
yt. 13, 125. apakhshtraydo «f> yt 13, 127. loc anhe 
daiihvd y. 9, 86. vsp. 14, 15. plur. nom. danhdvd 
yt. 10, 101. 9irydo danhdvd yt. 8, 9. 56. acc. danhdvd 
vend. sade 480 (Westerg. vd. 19, 41) yt. 10, 48. 
78. 13, 48. danhus yt 8, 9. anairydo danhus yt. 19, 
6a dat danhubyö yt 10, 4. 29. 8, 47. abL daidiu- 
byd yi. 17, 14. airydbyd day'thubyö vöighndo jagdonti 
die Plagen werden von den arischen Ländern weg- 
gehn yt. 8, 61. voc. danhavS yt 8, 29. 

Skr. ddsyu (vgl. rgv. I, 51, 8. Bumouf Nott. XC. 
Brockhaus 367^; da skr. ddsyu mit ddsd verwandt 
ist, 80 scheint auch danhu eigentlich einen unter- 
worfnen Landstrich, eine Herrschaft zu bezdchnen ; 
altp. dahydus (nom. sg.), hzv. dahyü^ , parsi dahij 
np. dih, syrisch-zig. deh^ &fgb. dOi^ bal. daih^ dih^ 
zaza dau^ armen, deh. 
Vgl. oMtaredai^u, dtared^, jarod^^ barafd^. 
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daAhnlrio (vom vor. -|- irk) adj., den Gau ver- 
wüstend, plur. nom. md buyama tS sh6iüir6iric6 . . . 
md damktdricd nicht seien wir Verwüster der Felder, 
nicht der Gaue yt 10, 75. 

dailUmpaiti (von danhu -|- 1. paiti) m. f. Herr 
eines Gaues, nom. danhupcdUs vd. 19, 23. yt. 10, 
78. 14, 37. 15, 31. danhius dankupaüü yt. 10, 83. 
24, 48. danhhis vd ^paitis yt. 10, 18. acc. danhu- 
paMm y. 2, 45. yt. 10, 145. danh6u8 daiUiupaiHm 
vsp. 3, 17, vd. 7, 109. fem. danh&us danhupaittm 
fMHkam vd. 7, 113. dat. m. danhhts danhupaUe 
yt. 10, 17. gen. danhupatdia vd. 10, 11. haca dan- 
hhis danhupatdis y. 1, 35. danhhia ^patdis y. 14, 1. 
yt. 24, 16. voc. danhupaiH yt. 23, 1. y. 9, 83. plur. 
nom. ^patayö yt. 5, 85. 10, 8. acc. daqyunäm dan- 
hupcutts yt 10, 18. khahathryan ^pcdti A. 1, 14 (lies 
^pcdtU f) gen. ^pmtinäm yt 5, 85. 

Hzv. dahyupat^ parsi dahivady armen, dehpet. 

daAhnpiperet&na (von d^ -f P^P^} n* Kampf 
um die Gaue, loc. antare ^pdperetdne yt 10, 8. 47. 
15, 49. 

dalUmfr&daAh (von d<> -|- fr^) m. n. pr. , gen. 
^/rddanliÖ yt. 13, 116. 

daAhnir&dliana (von e^ + fr^) adj. , die Gaue, 
Gegenden fordernd, acc. f. ^frddhanam y. 64, 6. 
yt 5, 1. 13, 4. 

daAlmmaza (von d^ -f maaa) adj. , die Grösse, 
den Werth eines Gaues habend, nom. mührö . . . 
danhumazd vd. 4, 11. 22. 34. acc. mithrem yim ^ma- 
zem vd. 4, 51. 

daAhimia^anh (von d^ 4- m®) n. Grösse, Werth 
eines Gaues, acc. ^nuigd vd. 4, 23. 

daMu^a^ (von d» -|- gagtC) f. Herrschaft über 
den Gauen, Reich, hzv, rugtak^ acc. yd me frddhaydt 
mndnemca vtgemca zantümca daqyümca ilanhugagtimca 
welche mir fördern möge das Haus, den Clan, die 
Genossenschaft, den Gau, das Reich y. 61, 15. 67, 
13. danhugagttmca yt. 10, 87. 

daUu^rftta (von rf« + 9^^) >"• °- P'- K^"- ^'f^" 
tahe yt. 13, 116. 

daAhushan (v. danhu -{- hau) adj., in den Gauen 
sicli befindend, plur. acc danhushdnö yt. 13, 151. 

daz , brennen, verbrennen, praes. 3. sg. dasihcdU 
er verbrennt y. 70, 37. 

— apay verbrennen, impf. conj. 91 sg. yezi aite 
garema qaretha gtamanem apadazhdt wenn er an 
diesen heissen Speisen den Mund verbrennt vd. 
15, 12. 

— han, aufbrennen, vollständig verbrennen, praes. 
3. sg. handazhaäi vd. 5, 32. 

Skr. doA, ddhaU^ hzv. dazitan, 

dazda (von dathf) n. Gabe, plur. nom. dazdd y. 
27, Schluss (im Gebet yathd aM vairyö). 

dazd§ s. 1. 2. dd. 

dazdjAi s. 1. 2. dd. 

daflgra (von daiih) adj. , weise , nom. frazmSiHm 
hd verezydt danrd danid hizaokhdhö er erzeuge eine 
Nachkommenschaft, eine weise, verständige, wohl- 
sprechende (der nom. steht statt des acc) yt 15, 



40. gen. iem. frazantöia danraydo yt. 13, 134. dual 
voc dafigra y. 45, 17. 

Skr. dasrd, 

dafltan (von 1. dagf) m. Zahn. 

Skr. ddnta, np. buchar. danddn^ afgh. dan, kurd. 
kurm. dedän, bulb. didan, zaza dendän, bal. dathän^ 
arm. atamn, südoss. dandag^ dig. dendag, tag. dändag. 

Vgl. vtmäddantan. 

dafitö s. 3. dd, 

dafif (partic. von 1. dd) gebend. 

Vgl. adant. 

dat (von 1. da) enclit Partikel mit örtlicher Be- 
deutung. 

Vgl. ainidhaty kudcU. 

1. dath (aus der reduplic. Wurzel 1. tid ent- 
standen) geben, praes. 3. sg. med. dathaite yt 24, 
50. imperat. 1. sg. dathdni vd. 22, 8. imperf. 3. sg. 
dathat yt 5, 18. 14, 29. N. 4, 8. y. 11, 17. 

— paiUy geben, impcr. 1. sg. paUidalhdni soll ich 
geben yt. 10, 109. pot 3. sg. yatha paäi tar^pi- 
thwem daithydt als ob er schlechte Nahrung gäbe 
vd. 13, 56. 

— para , geben , impf. 3. sq, yagca paradathat 
vd. 18, 64. pot 3.;sg. paradaühydt A Ib, 7. partic 
praes. nom. sg. nmdnem kö manyaeta paradathö 
der glaube, eine Wohnung (damit) zu schenken 
vd. 18, 65. 

— froy geben, praes. 3. sg. fradaüiaid vd. 4, 15. 
17. 19. 21. 23. pot 2. 8g. fradaithydo gib vd. 18, 112. 

Vgl. dig. tatuuy tag. dättün. 

2. dath (aus der reduplic. Wurzel 2. dd entstan- 
den) machen, schaffen, praes. med. 1. sg. aibigairyd 
daähe ich ergreife y. 13, 2. paitiricyd dakhe ich 
(Ormazd) lasse liegen vd. 5« 168. 3. sg. act dathaiä 
yt 19, 11. pot. 3. plur. med. myazdem daühydres 
Fleisch mögen sie zubereiten vd.8, 64. impf. 1. sg. 
dathem vd. 13, 106. 3. sg. dathat vd. 19, 33. 18, 
67. vsp. 14, 9. yt. 5, 89. er wird machen yt. 19, 
94. 3. plur. dathen yt. 19, 19. perf. 3. sg. dad&tha 
y. 70, 48. partic. praes. med. nom. dathdnd schaf- 
fend yt 19, 58. gen. dathdnahS y. 9, 99. pl. nora. 
frashem dathdna fördernd y. 54, 22. 

— ewtrt, auferlegen, pot med. 3. sg. akoidaUhUa 
A. 1, 13. 

— w^, aufheben, aufrichten, pot 3. pl. uzdaithyan 
vd. 5, 36. causale impf. 3.pl. uzddthayen sie sollen 
aufheben vd. 7, 186. 

— ni , niedersetzen, praes. 3. sg. med. pddha m*- 
dathaiti yt. 17, 6. 18, 4. pot 3. sg. med. mdkm^ 
thita (Westerg. Hhtta) man soll niedersetzen vd. 6, 
106. 8 , 242. 3. plur. act nidaithyän vd. 6, 41. 6, 
63. 68. imperat. 1. plur. mdathdma vd. 6, 92. impf. 
1. sg. nidathem ich setzte hin, schuf vd. 13, 109. 
3. sg. fMathat setzte nieder y. 10, 27. 

— para, ablegen (Rechenschaft) pot 3. sg. para- 
daühydt vd. 19, 89. 

— fra, schaff'en, impf. 3. sg. fradathat yt. 8, 44. 
10, 82. 19, 35. y. 54, 15. 3. pl. fradathen vd.l9, 84 
fradatham lies ^dadhäm (von 2. dd) Fr. 4, 1. 

— yaozhj s. besonders. 
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datiia (von 1. dath) f. das (zur Ehe) Geben. 

Vgl. qaStvadatha, 

dathra (vou 1. dcUh) n. das Geben, nom. 
tu dathrem dessen Geber (concret gefasst) du bist, 
y. 34, 13. 

dmdAiti (vou 1. (Id) f. Uebergabe, instr. pairt 
qaeUus atrpamanagcd eiadaät nachdem ich die Selbst- 
heit und den Gehorsam übergeben, mitgetheilt 
habe y. 45, 1. (s. jedoch Spiegel DMG. 17, 68.) 

d«dAt s. 1. 2. dd. 

dAiarina s. 2. dar. 

dadAiti s. 1. da. 

dadio 8. 1. 2. dd. 

daditn dadAf s. 1. c^d 

daditha s. 2. c^a«^ und 1. ^. 

dadiifl (von 2. d^) adj. , erschaffen, plur. acc. da- 
ihushd daduahd die vom Schöpfer geschaffnen (Ge- 
schöpfe) y. 57, 18. instr. dadüzhbta raocSbts samt 
den geschaffnen Lichtem y. 57, 18. 

dadelt^ daden s. 1. dd. 

dadenudd« s. 1. 2. dd. 

dadeinalil, dad^ s. 1. dd. 

dadln^ (von 1. dag) adj., bissig, gen. ustrahe 
dadängdis yt. 14, 11. 

dadA^ s. 1. dd. 

dadrina s. 2. dar. 

dadha s. 2. dd. 

dadhaöis s. ddb. 

dadhanh (von 2. dd) n. Wesen, Geschöpf, acc. 
dadhd y. 10, 25. 

dadhi 8. 2. dd. 

dadhAitl, dadhif s. 1. 2. dd. 

dadh&hi s. 2. dd. 

dadliim s. 1. 2. dd. 

dadhlmi s. 1. dd. 

dadhTAo (partic. perf. act. v. 2. dd) m. 1) Schöpfer, 
nom. dadhvdo vd. 2, 42. 7, 135. 22, 22. yt. 5, 17. 
10, 50. 15, 2. acc. dadtivdonhem y. 6, 1. 17, 19. 69, 
3. S. 2, 8. mam yim dadhvdanhem vd. 18, 19. abl. 
haca dathushat mazddo yt. 5, 7. gen. dcUhushö y. 1, 
1. 4, 12. 17, 12. 57, 18. yt 13, 78. 157. ablativisch 
vd. 19, 14. 2) Name des Monats Ormazd (^Decem- 
ber) gen. dcUhushö im Monat Ormazd A. Ib, 11. 
3) Name des Tages Ormazd (des ersten im Monat) 
gen. dathushd am Tage Ormazd A. Ib, 7. 8. (parsi 
dae, np. iiai). 

dana (von 2. €ld) n. Reichthum. 

Skr. dhdna. — Vgl. gaodhana. 

daaare n. ein Maass für Speisen, acc. aeva da- 
nare ein Danare vd. 16, 16. dva danare zwei Da- 
nare vd. 16, 16. 

Hzv. ddnar; Bund. 62, 8. bedeutet danar^ einmal. 

dapta 8. dab. 

dafshnja (von dab, vgl. daibUhf) m. Betrüger, 
plur. nom. dafshnyd y. 52, 8. 

dab, betrügen, pot. 2. sg.? mdmäm drvd pcäti da- 
dhadis nicht betrüge mich, o schlechter? yt.24,50. 
impf. 3. sg. med. debenaotd (Westerg. debn^) y. 32, 
5. 3. plur. act daben y. 52, 1. partic. praes. gen. 



fem. hahiaiydo dawaithydo y. 9, 63. (Westerg. dfjnfi) 
partic. perf. med. nom. f. dapta y. 10, 43. passiv, 
part. praes. daayamna (s. besonders), fut daoya 
(s. besonders), causale praes. 3. sg. däbayeitt y. 42, 6. 
Skr. dabh, dabhnötij armen, dauel, dig. da/oun^ 
tag. davün. 

dabaßshanb (von datbish) n. Pein, plur. acc. da- 
baeshdo y. 28, 6. (Westerg. dabaishdo). 

Vgl. tbaeshanh. 

dam blasen, athmen. 

Skr. dham, dhdmati, np. damtdan (vgl. hanulainj 
phryg. nSn/Ava Geliebter?), afgb. damal, dig. dumun. 

day, ertheilen. 

— d, zurückgeben, antworten, pot 3. sg. paUi-we 
ddhayöä er antworte, wiederhole vd. 9, 34. 

Skr. d€ty, ddyaU. 

daja (von 5. ddf) m, Feld, plur. acc. gkaütm 
yäm gavaca dayaca pourunudirkem eine für Vieh 
und Feld verderbliche Bremse vd. 1, 16. 

VgL kudadhaya. 

dayA s. 2. dd. 

dayfto, day&t s. 1. dd. 

1. dar, trennen, schneiden, pot. 3. sg. yaiha rd- 
zhdare dairydt (Westerg. nixhdare-dairyät) ab ob 
er herausrisse vd. 18, 87. 98. 107. partic. perf. pass. 
instr. dereta . . . aka mit gespaltner Klammer yt. 
10, 125. plur. gen. ya/oanäm deretanam gemähter 
Feldfrucht vd. 7, 93. 

Skr. dar, dfndti, np. dartdatt, darüdan^ afgh. ddf al, 
knrm. derdnd (zerriss), zaza dimä (id.). 

2. dar, halten, erhalten, perf. 3. sg. atwistiS di- 
dhdra hat zu bewachen yt 13, 67. med. yS ashem 
dadre welcher an der Reinheit festhält y. 50, 8. 
partic. perf. med. nom. dadardnd wenn er (das Ge- 
bet) behält y. 19, 26. acc. dadhardnem welcher fest- 
hält vsp. 2, 8. pl. nom. dadrdna (das Gebet) be- 
haltend y. 54, 21. Infinitiv ashem deredydi damit 
ich die Reinheit aufrecht erhalte y. 42, 1. passiv, 
praes. 3. sg. ddrayiUe wird forterhalten Fr. 4, 3. 
partic. perf. plur. nom. raasc. deretdoifthö y. 10, 53. 
causale praes. 2. sg. ddrayihi du hältst zurück 
(kann auch conj. sein) y. 11, 13. qarenö ddrayeinti 
sie bewahren den Glanz yt 7, 3. impf. 2. sg. ting 
ddrayö die halte zurück y. 32, 1. 3. sg. ddrayat 
hielt zurück vd. 20, 8. 11. erhält y. 31, 7. partic. 
praes. ddrayant (s. besonders). 

— avoy bereit halten, causale imperat 2. pl. med. 
ava padhö ava zagte ava ushi ddrayadhwem haltet 
bereit Füsse, Hau de und Verstand vsp. 18, 1. 

— upa, aufrecht erhalten, erhalten, causale impf. 
3. plur. yat upaddrayen yt 13, 29. 

— m, niederfallen, impf. 3. sg. täddrat yt 19, 34. 

— pairiy zurückhalten, causale praes. 3. pl. ushi 
pairiddrayeinti yt. 14, 56. ^^rayeinti steht yt 10, 48. 

— vij erhalten, sich erinnern, auseinanderhalten, 
verbreiten, perf. 3. sg. vididhdra yt. 13, 28. partic. 
med. nom. vtdidhdremnd sich erinnernd yt. 22, 7. 
25. 24, 55. causale praes. 3. sg. vidliärayeiti yt. 10, 
28. 48. 14, 36. tarö cinvatperetäm vtdhärayiUi haeto 
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mainycwanäm ycuKUanäm über die Berücke Cinvat 
hält sie dieselbe (die Seele) aufrecht auf dem Wege 
der himmlischen Yazatas vd. 19, 101. pddha vtdhd- 
rayeiti er lässt ihre Füsse ausschreiten yt 14, 63. 
pot. 2. sg. vidhdrayöis yt 14, 44. impf. 1. sg. vi- 
dhäraem ich erhalte yt 13, 2. 3. sg. yat . . . vidhd- 
rayat yt. 13, 28. 3. plur. vidhdrayen y. 23, 2. yt 
13, 22. 

Skr. cüiarj dhdratiy altp. dar (vgl. Därayavus 
und Herodot VI, 98), hzv. pars! np. ddaJUanj maz. 
ddshten, afgh. daralj bal. dar, (halte, brahvi dannkig 
tragen), kurd. ®cWr, armen, tofnl, oss. darun. 

3. dar, ehren ; partic. perf. med. und pass. dereta 
(s. besonders). 

Skr. dar, driydSe. 

daräjal plur. acc. yö he aoshante moahuca tu 
duzhddo ägnydca avamtryaesaiiti daräjän ä havöf 
Fr. 8, 1. 

dareg&yii (von daregha + dyu) n. langes Leben, 
acc. daregdyü y. 28, 6. 41, 10. 

Vgl. skr. dtrghdyu. 

daregn s. drighu. 

daregöjy&iti (v. daregha + jy'^) f. langes Leben, 
acc. yyditim y. 33, 5. gen. yydtdts y. 42, 2. 

daregha (von darez) adj., lang, lange, noro. da- 
regha vd. 18, 40. fem. zdo yd daregha akartta gaita 
die £rde welche lange unbebaut lag vd. 3, 79. vgl. 
vd. 3, 82. neutr. dareghem havanhem yt. 17, 22. katha 
tS dtweghem ahavat ist es dir lange geworden yt. 
22, 16. acc. f. dareghäm y. 2, 53. dareghäm dare- 
ghöjUim y. 67, 35. neutr. dareghem y. 59, 15. dare- 
ghemcit aipi zrvdnem y. 61, 8. adverbial daregha 
y. 30, 11. dareghem vd. 23, 52. y. 9, 74. dareg&mcd 
y. 41, 11. dat. dareghdi yt 10, 79. 24, 32. dareghdd 
tzhdi y. 40, 8. abL dareghdf lange y. 59, 12. gen. 
m. daregahyd y. 42, 13. fem. dareghaydo y. 1, 40. 
dareghaydogca yt 13, 135. loc. n. daregJie havai^iS 
y. 61, 17. voc. m. daregha aiioisliayana o langer 
Besitzer, d. h. Besitzer auf lange Zeit yt 10, 77. 
plur. nom. dareghdcit bdzava yt. 10, 104. dat. n. 
dareghaeibyö hakhedhraeibyö yt 13, 30. 

Skr. dirghdj altp. dranga, hzv. darg, dir, pars! 
dirang, dhr^ np. dirang, afgh. larif kurd. direng, 
zaza dergj oss. dargh, 

dareghaarstaya (vom vor. -|- arstt) adj., lang- 
schaftig, acc. mührem dareghaarstaem den Mithra 
mit langem Schaft (Speer) yt 10, 102. gtaotdrem 
yt 17, 12. plur. nom. arstayagcU . . . dareghaarstaya 
yt. 10, 39. 

dareghemjiti (von daregha + j°) acy., langlebig, 
voc. m. dareghemjiti yt 23, 1. 

dareghdafignsta (von daregha -{- a*^°) adj? mit 
langen Zehen begabt, pl. nom. kaintnd ^angttstdo 
yt. 17, 11. 

dareghdnpa^ta (y' daregha + 1» «P®) adj., mit 
langer Hülfe schützend, plur. nom. masc. ^upa^ 
yt 17, 8. 

dareghdqadh&ta (von daregha -|- q°) adj., lange 
Herrschaft habend, acc. f. vayäm dareghöqadhdüim 



die Zeit mit langer Herrschaft N. 1, 1. neutr. zrvd- 
nem ^qadhdtem die Zeit mit langer Herrschaft, 
welche lange herrscht, nemlich 9000 oder 12000 
Jahre (vgl. Spiegel, Av. übers. HI, 201, n. 1.) N. 
1, 8. S. 2, 21. gen. zrvdnahe ^qadhdtahe S. 1, 21. 

dareghökhshathra (v. daregha -\- khsh^) n. lange 
Herrschaft, acc. ^khshathrem A, 1, 14. 

dareghögava (von daregha + 2. gdo) adj., lang- 
händig, nom, fem. aesha büshyägta daregkdgwa vd. 
18, 38. büshyägta ""gava yt. 10, 97. 22, 42. statt des 
acc. perene büshyägta yd ^gava vd. 11, 29. 

Hzv. diranggüb, 

dareghdjiti (von daregha + jUi) f. langes Le- 
ben, acc. ""jUtm y. 9, 66. A. 1, 14. dareghäm ^Ww 
y. 67, 35. gen. yU6is yt 13, 135. 
• dmreghdfratemathwa (von daregha + /r**) n. 
lange Oberherrschaft, nom. oder acc. (hinter dem 
Verb.) yratemathwemca y. 59, 3. 

dareghobäzu (von daregha -f b^) 1) m. langer 
Arm, gen.? ^bdzdus ndshu y. 38, 15. 2) adj., lang- 
armig, nom. dareghöbdzus yt 17, 22. 

Skr. dirghahdhu, 

dareghöyasta (von daregha + y**) a^J» schon 
lange gepriesen, acc. ahurem maadäm ^yastem yt 
22, 14. = 24, 60 (wo ^^yasttmca). 

dareghörftröman (von daregha + f ®) adj., lauge 
sich vergnügend, pL nom. f. ^räromand yt. 13, 29. 

dareghövArethman (von daregha + v®) adj., 
lange abwehrend, acc. fem. asMm ^vdrethnianem 
y. 51, 3. (Trad. d6r pann kdmak lange erwünscht) 
plur. acc. f. ^vdrethmcmö y. 51, 9. 

dareghöshiti (von daregha -f shiä) f. lange 
Wohnung, instr. ^sJiüi y. 67, 42. 

dareghöhakhedhrayana (von daregha -j- hakhe- 
dhra) adj., lange Freundschaft hegend, nom. fem. 
drvdgpäm yazammde . . . ^hakhedhrayanUj die Drvä- 
9pa preisen wir (welche) lange freundlich ist y 1 9, 1. 

dareja f. n. pr. eines Flusses in Airyanem vaejo, 
an welchem die Wohnung des Pourusha9pa lag, 
vgl. Bund. 53, 5. Windischmann Z. St S8. 103. 160. 
loc. darejya paüizbarahi nmdnahe pourusha^pahe 
(hzv. übers, auf dem an der Dräja gelegnen (Berg) 
Zebar, in der Wohnung des P.) vd. 19, 15. 38. 

darez, fest machen, festhalten, partic. praes. 
med. derezdna (s. besonders) , aor. 3. sg. ddrest er 
erhält aufrecht y. 48, 2. participialperf. 3. sg. de- 
restd ainanhem (das Feuer) fesselt den Hasser 
y. 34, 4 (Trad. bereitet Strafe), desider. impf. 2. sg. 
dtdereghzhd du wünschtest fest zu machen, du lehr- 
test y. 43, 15. 

— aipi, halten, fessebi, causale imperat 2. plur. 
med. adpi derezvanem darezayadhwem yt 1, 28. 

— akoi^ festhalten, festmachen, partidpialperfect 
1. sg. yizi aüdderestd vaqydo wenn ich als guter 
festhalte an y. 31, 2. 2. plur. khshmd . . . aibide- 
restd ihr mögt unterweisen y. 49, 5. 

— apäg kraftlos machen, causale praes. 3. sg. 
apdg gavö darezayeiti yt. 10, 48. 14, 63. 

— d, binden, causale praes. 3. sg. ddarezayiiti 
yt 8, 55. pot 3. sg. yaiha . . . ddarezaydit yt 8, 55. 
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— m, befestigen, causale praes. conj. 3. plur. 
med. fudarezapäofUe vd.^6. 98. imperat 2. pl. med. 
kam gava nidareeayadhtoem yt 1, 28. impf. 3. pl. 
act. mdarezayen vd. 6, 95. 13, 84- 15, 131 (abhalten), 
frd . . . nidarezayen vd. 13, 85. 

— paiti, an etwas befestigen, partic. praes. med. 
(im passiven Sinne) nom. ayawäna paUiderez&Ha 
Westerg. ayazhdna pdridarezäna vd. 14, 44. 

— Aon, befestigen, causale impf. 3. plur. handa- 
rezacit handareeayen sie sollen ihn fesseln vd. 9, 
178. med. hcMdarezayanta vd. 9, 179. 

Skr. darh^ dfnhaU, 

direiigta (Superlativ zu derezrä) adj., sehr fest, 
nom. derezrd näma ahmi, darezUtd näma ahmi jt, 
15, 46. plur. loc. n. dareziatßiemaeshvaca (doppelter 
siiperiat) in den engsten (Kleidern, Hzv. übers. 
drdjifdUtkshtum, Spiegel liest draSzut^ und übers, 
in den schlechtesten) vd. 3, 60. 

darefiga (von darezf) adj., durch Verwandtschaft 
Terbnnden? 

Vgl. gtiptidareiiga. 

direta (v. 2. dar) adj. , im Gedächtniss haltend, 
acc. gpeSUamca ärmaütm daretem vsp. 2, 10. 

darethra (von 2. dar) n. Erhaltung, £inprägung, 
dat anhiu8 darethrdi ashahyd j. 45, 3. dareihrdi 
mätkrahS ^penkihe^yt 1, 31. 

Vgl. ushidarethra^ ttskUP. 

L darena (von 1. dar) f. Spalte, Riss, Schlucht, 
plnr. loc. yd darendhu . . . frazarsta welche (Kuh) 
in die Engpässe geschleppt wird yt. 10, 38. 

Skr. ddrana, 

2. dareaa (von 2. dar) adj., haltend, tragend. 

Skr. dhdrana. — VgL uakidarenaj ttskid^. 

darew^ verbinden. 

Skr. clarbh, drbhdti, 

dare^ erblicken , sehn , imper. 1. sg. kat tkwd 
dare^ni wann werde ich dich sehn y. 28, 5. 1. plur. 
dare^ma mögen wir sehn y. 59, 20. impf. 1. sg. 
daretem y. 42, 5. perf. 1. sg. dddare^ y. 9, 4. yt 
22, 10. partic. fut. pass. plur. neutr. yd daregatd 
die schönen Lobgebete) y. 30, 1. dareaa (s. be- 
sonders), desiderat impf med. 3. sg. hyat (Westerg. 
yyai) md didareshatd wenn er mich ausersieht' 
y. 45, 7. 

— dl) sehn, impf 1. sg. cashmaint vyddaregem 
ich habe mit Augen gesehn y. 44, 8. 2) zeigen, 
condit. 3. sg. d qaethydcd mazdd dareshatcd von 
selbst, o Mazda, möge man zeigen y. 33, 7. 

Skr. dar^^ np. da^y dig, armen, tegand, 

2. dare^ adj., blickend, nom. daregca yt 19, 94. 

dare^ (von 1. dareg) m. das Sehn, abl. dare^ 
y. 32, 13. 

Vgl. skr. dargd, 

dareaa (partic. fut. pass., adject. verb. von 1. 
datreq) zu sehn, zu erblicken. 

Skr. dr^a. — Vgl. hvaredaregya. 

daresh^ wagen; partic. fut. pass. dareshaia (s. 
besonders). 

— upa, sich an etwas wagen, praes. 3. plur. 
naedha vigpi hathra daiva mahrkathdi upculare- 



< zhnvaMi und nicht die Daevas alle sich an ihn wagen 
um ihn zu tödten yt. 8, 44. 

Skr. dharshy dhdrahati^ drahndti, altp. dars. 

dareshata (vom vor.) adj., furchtbar, acc. gi'ao- 
shem , . . daresliatan y. 56, 5, 2. 

darshi (von daresh) adj., heftig, stark, nom. vdtd. 
darahU yt. 8, 33. 18, 5. vdta^a y6 darshis yt. 8, 
34. acc. vdtem darahim vsp. 8, 19. y. 41, 24. gen. 
vdUthe dareahöia yt 14, 2. 

darshikara (vom vor. -{• 1. kara) adj., kriiftig 
handelnd, plur. nom. ^kara yt. 19, 72. 

darshidm (von darahi -\- 1. dru) adj., mit star- 

I ker Waffe versehn, hzv. ahkaß-ssiny Ner. camatkd- 

raaya gaatraaya, gen. graoahake darahidraoa vd. 18, 

33. y. 3, 61. 4, 50. 56, 1, 1. yt 11, 0. vtatdgpahe 

yt 13, 99. karagnahe yt 13, 106. 

darsinika (von dareaht) m. n. pr. eines Feindes, 
gen. darainikahi yt 9, 30. 17, 50. 

darsta (von 1. dareg) m. Seher, einer welcher 
sieht. 

Vgl. düraedaratUy paurud^. 

darsti (von 1. dareg) f. das Sehen, gen. daratoia 
(sie sind erwünscht) zum Sehen y. 33, 6. 

Skr. dfahti. 

1. davy reinigen. 

— fra, sich reinigen, impf. 3. sg. med. fradhavaia 
er reinige sich vd. 9, 122. 
Skr. dhdvy dMvaU. 

2. dav (vgl. dab)^ betrügen, causale praes. 3. pl. 
yd mainyanti davayanti (Spiegel daevaintif von dlv) 
wodurch sie meinen, betrügen, d. h. zu betrügen 
meinen y. 10, 43. partic. praes. gen. fem. haenaydo 
daväithydo (Spiegel dato^^ von dah) y. 9, 63. 

dava (vom vor.) adj., betrügerisch, schlecht, plur. 
acc. näit avdgtryd davägcind humaretSia bakhatd 
nicht theilte der Unthätige dem Schlechten (etwas) 
von der Lehre mit y. 31, 10. 

darai^nS Cit der Hzv.- Gl. zu vd. 7, 117. lies 
daevayagni» 

davl (von 2. dav) m. Betrug. 

Vgl. adham, 

daTd^l s. ägtar. 

dawftithy&o s. dab und 2. dav. 

dawra (von ddb) adj., geringfügig. 

Skr. dahhrd, 

dawramaßshi (vom vor. 4" niaeaha) m. n. pr., 
gen. ^'maeahdia yt 13, 122. 

1. da^y beissen. 
Skr. ddng, ddgatL 

2. da^, gestmd, reich sein. 
Skr. dang, ddngatif (unbelegt). 

da^gAja (von 2. dagan -{- ^^) n. zehn Schritte 
acc. ^gdim vd. 17, 11. 

da^tha (von 2. dag.) m. Reichthnm? 

da^athayafif (vom vor.) adj., reich? plur. nom. f. 
dagathavaitta yt. 13, 29. 

1. da^n (von 2. dag) n. Besitzthum, acc. da^a 
vd. 13, 28. 

2. da^n, numer., zehn, nom. daga vd. 1, 9. acc. 
daga vd. 8, 270. 12, 54. yt 13, 49. 8, 13 (fem.) 21, 
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6. daga paUi anyS es ist gleich 10 andern y. 19, 8. 
da^ y. 43, 18. gen. daganam yt 8, 24. 

Skr. ddgcm, hzv. parsi np. dahj buchar. d^, serg. 
dezehtazey afgh. lag^ bal. dah, kurd. dahy kurm. 
dehj zaza deg, armen, tctgn^ dig. deg^ tag. däg, 
. Vgl. aevadagan , astad^ , khshvasd^j ccUhnid^y ca- 
thwaregataj thridagan^ thrigata^ thrigag, dvctdagan, 
pancad9j pancdgataj navadagctn, vtgcdH, haptadagan. 

da^amfthja (vom vor. -}- f^donh) adj., zehnmo- 
natlich, acc. dagamähfm (eine Zeit) von 10 Mo- 
naten vd. 5, 136. 

da<^ema (von dagan) adj. num., der zehnte, nom. 
dagemd vd. 14, 39. yt. 19, 2. zum zehnten Male 
yt 24, 27. dctgemS yat ahmi gpdnö zehntens bin ich 
die Heiligkeit yt. 1, 8. acc. dagemem vd. 5, 87. 
neutr. dagemem vd. 1, 45. loc. m. dageme (s. uye) 
y. 11, 24. ydi v4 ydähemd dageme gtütäm welche euch 
hülfreich sind beim zehnten der Lobsänger (die 
wollen wir nicht peinigen, vielleicht ist der Sinn: 
selbst die nicht, welche auch den geringsten der 
10 Geistlichen (vgl y. 11, 24) unterstützen?) y.28,9. 

Skr. dagamdj hzv, np, dahüm, B£gh.lagumj armen. 
tagnerord, dig. degeymag^ tag. dägam, 

da^ta, da^ti, da^t^ s. 1. 2. dd. 

dagman (von 1. dathf) m. Gabe? 

Vgl parddagma, 

da^ya s. 1. 2. dd, 

da^vare (von 2. dag) n. Gesundheit, hzv. dünu- 
gtiahy nom. dagvareca vd. 9, 190. dagvare y. 10, 17. 
acc dagvare Gesundheit (des Haoma, d. h. die von 
H. gegeben wird) y. 9, 56. 67, 47. avat dagvare 
vsp. 23, 3. dagvarem Fr. 9, 2. instr. dagvara y. 54, 
10. dat. dagvare baeshasdica y. 67, 5. 

dashy taugen, tüchtig sein. 

Skr. daksh, ddkshaü, 

dastaina (vom vor.) adj., dexter, acc. m. dashinem 
gaoshem vd. 8, 143. 13, 88. dashinem upa karanem 
(er fährt) am rechten Ende (der Erde) yt 10, 99. 
dashinem (seil, karanem) den rechten (Flügel) yt. 
5, 131. fem. dashinem gupHm vd. 8, 148. 9, 59. 60. 
graanim vd. 8, 178.. paddhyäm vd. 13, 90. ähurahe 
upa daahinam yt. 13, 63. instr. dashina rechts vd. 
3, 84. 19, 77. yt. 17, 22. abl. dashindt von rechts, 
vd. 3, 149. plur. acc. m. dashina vd. 8, 226. 

Skr. ddksTiina, hzv.dashn, armen. o^A.* Fr. Müller, 
Beitr. zur armen. LautL III, 8 vgl dashh (ßündniss). 

dah, verderben. 

Skr. dds, däsaü, 

dahaka (vom vor.) adj., verderblich, plur. nom. 
dahakdca verderbliche Wesen y. 11, 19. 

dahake (von da]i) adj., verderblich, nom. dahake 
näma ahmi ich heisse der verderbliche yt. 15, 45. 

dahftka (von dah) adj., verderblich, immer in 
Verbindung mit azhi, der verderbliche Drache, 
Name eines Tyrannen, welcher von Vatersseite 
durch mehrere Generationen von Täj (Bund. 37, 
19), dem Sohne des Fraväk (Urenkel des Mashia), 
von mütterlicher Seite her von Ahriman selbst 
abstammt und 1000 Jahre lang die Erde bedrückte, 
bis ihn Thra^taona an den Demavend fesselte, wo 



ihn Qäma Kere^ä^pa am Ende der Tage tödten 
wird, vgl. Roth DMG. IJ, 229. VuUers Fr. 57. 
J. Müller 299. 300. Windischmann Z. St 37. 118 
155. Bund. 69, 19. nom. azhis thrizafdo dahdkö yt 
5, 29. acc. azhtm dahdkem y. 9, 25. yt. 14, 40. dat 
jania azhditt dahdkdi vd. 1, 69. voc. cushi thrizafem 
dahdka yt 19, 50. 

Medisch 'Aaxväyr^i (s. Daniel 14 (nach LXX), Win- 
dischmann Z. St. 138.277), hzv. ajdahdk, parsi agh 
i dahdk^ np. azhdahd, azhdarhdky arabisiert Sohhdky 
in den Desatir dtzdkh,Bfgh. azhdaitd (Drache), bu- 
char. ajdeTy armen, azhdahak, 

dahma (von dah) 1) adj., (den Da^vas) verderb- 
lich, d. h. fromm, nom. dahmo yt. 23, 1. = 24, 1 
(wo dahmi), ein frommer yt 10, 137. fem. dahmi 
ndirikS y. 23, 5. acc. m. dahmem y 1 24, 44. dahmem 
urvdnem die £romme Seele vd. 13, 173. narem Tsp. 
2, 28. d/rittm dahmäm den frommen Segensspruch 
vsp. 2, 28. y. 60, 4. dahmäm vanuhtm dfrütm S. 2, 
30. instr. f. grtra dahma dfriü vd. 22, la abL f 
dahmaydt parö dfrOdit um einen frommen Segens- 
spruch vd. 7, 105. gen. m. dahmaheca y. 60, 4. 1, 
44. vsp. 1, 26. dahmahyd y. 32, 16. gen. dahmaydo 
dfritdis vsp. 1, 26. plur. nom. m. dahma yt. 10, 16. 
dahmaca ashavanagca vd. 7, 177. gen. dahmanäm 
vd. 18, 124. y. 67, 47. 2) fem^ das (den Daevas) 
verderbliche Gebet, plur. gen. dahmanäm vd. 7, 
177. cvat dahmanäm cvat tanuperethanäm wieviel 
Dahma, wieviel Tanafurgebete vd. 12, 3. loc. para 
kahmdicif dahmanäm dahmdhu vaethdhu dahmaca 
aahavanagca ausser jedem der Gebete, (welche aus- 
sprechen) die frommen und reinen unter den wissens- 
werthen Gebeten vd. 7, 177. 

Hzv. dahmdn. 

Vgl. adahma, 

dahm&yu (vom vor. -|- dyu; letzt^es steht affix- 
artig) adj., gut, nom. dahmdyta harethre buyäo sei 
gut in Nahrung y. 61, 6. 

dahmöa^rATayatgAtha (v. dahma -{- dgr^) adj., ei- 
ner welcher keine Dahmagebete und G&thas hersagt, 
nom. md ^gdthd (Westerg. madahmö agr^) yt 5, 92. 

dahmökereta (von dahma -}- 1- ^^) adj., fromm, 
*Hzv. erklärt: von guten erzeugt; vielleicht bedeutet 
das Wort einen , der mit dem Kosti umgürtet, 
gleichsam confirmiert ist (s. Spiegel Av. übers. 11, 
XXIII.) acc. aperendyükem ^keretem vd. 13, 62. plur. 
gen. ^keretanäm y. 26, 27. 

dahmöpalrinharsta (von dahma -f p^) adj., mit 
Gebeten ausgesucht, geprüft, plur. dat (statt instr.) 
fem. ^pairinharstdbyd zaothrdbyö y. 67, 31. N. 1, 10. 
gen. f. ^airiaharstanäm vd. 14, 8. 18, 143. 

dahmöpairista (von dahma -f- j^^^adj., mit (unter) 
Gebeten gesichtet, plur. acc. f. zaothrdo ^pairiatdo 
y. 64, 39. 

dabmöyaozhd&ta (von dahma -f- y^) adj., mit 
Dahmagebeten gereinigt, plur. gen. f. zoiOÜiranäm 
^yaozhddtanäm vd. 14, 8. 

1. dA, geben, verkünden, sich geben, darstellen, 
praes. 1. sg. dadhämi y. 7, 1. 65, 1. med. dadi ich 
übergebe y. 28, 4. daidhe ich gebe (Schutz) yt 5, 
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ISO. 3. 8g. act. dagti j. 10, 44. ^6 ^pdnem tarSpi- 
tkictm da^ wer einem Hund schlechte Speise gibt 
rd. 13, Ö5. dazdi j. 4^, S. bö, e. yag . . , n6ä ddiH 
j. 43, 19. dadhaUi man gibt vd. 3, 118. 15, 10. 18, 
29. gibt ab, stellt dar vsp. 8, 15. y. 9, 72. 64, 9. 
yt 10, 3. 107. statt des plnr. yt 10, a dad&iH j. 
33, 14. med. y4 . . . dääe y, 43, 19. med. daule 
(passivisch) wird gegeben (Lohn) j, 50, 19. da^ 
wird gegeben (nemlich Thun, Sprechen und Opfern) 
j, 34, 1. 1. plor. dademahi vsp. 13, 7. dademaht y. 

14, 14. 39, 11. dademahicd y. 41, 2. med. dademaidt 
vsp. 14, 9. y. 41, 6. 57, 1. 3. plur. med. dadefUe y. 
31, 14. pot 3. sg. daidit y. 42, 14. 16. 45, 2. hyat 
(VVesterg. yyat) dydt da er gibt y. 42, 10. med. 
daidkä (passiv.) y. 42, 2. daüiyaia man gebe A. 

1, 4. imper. 2. sg. daadi y. 10, 23. yt 5, la 10, 
33. 15, 3. med. dagvd y. 33, 12. 3. sg. act dadäiü 
y. 52, 8. 2. plur. da^ y. 67, 56. yt 24, 6 = N. 
3, 10. imperf. 1. sg. tiadhäm soll ich geben yt 8, 

15. 2. sg. dadäo y. 43, 15. 3. sg. dadhät yt 24, 31. 
daddt y. 32, 10. 50, 2L 38, 10. 30, 7. ^S h&i dadat 
welcher ihm geben soll y. 29, 9. (alle diese For- 
men der a sg. können auch conjunctiv sein). 3. 
plur. daden y. 30, 8. partic. praes. nom. nßit dadä^ 
nicht (sei) gebend, gib nicht y. 48, 9. futur. 1. sg. 
däanhd y. 43, 1^ 34, 1. 2. sg. med. yi d akhüs 
akmdi yhn akktSy6i (Spiegel akhtöyd) ddonhS wer 
da (ist, adest) als Plage für es (das Feuer), dem 
gibst du Plagen y. 36, 3. aor. 2. sg. ddo y. 31, 3. 
42, 1. 2. 46, a 48, a 3. sg. ddt y. 52, a yezi höi 
ddt ob ihm wohl gewähre y. 52, 1. med. hyat kirn 
ditd kkshayaSUö . . . gaoddyö thwakhshö damit er 
(der Herr) ihr (der Kuh) gebe, o ihr mächtigen, 
Tbätigkeit bei dem Viehzüchter y. 29, 2. 1. plur. 
ddmd y. 34, 3. 2, plur. dätd gebet y. 34, 6. 42, la 
29, 10. 34, 14. ddidca aete mazdayagna gebet, ihr 
M., A. 1, 3. ( all diese Formen der 2. plur. können 
auch imperat sein), hyat mdi ashä ddtd vahyd wie 
ihr mir das Beste durch Reinheit (wegen reiner 
Werke) gebt y. 31, 5. 3. plur. dän sie werden ge- 
ben y. 44, 10. t6i daev^ng dän die ergeben sich den 
Devs y. 48» 4. med. dätd sie gaben y. 43, 20. Conj. 

2. sg. ddU gib y. 42, 10. pot 2. sg. ddydo y. 61, 
9. daydo y. 56, 10, a d&U y. 50, 2. 3. sg. ddyd^ y. 
45, 10. ^ I d&ydt welcher es verkünden könnte 
y. 29, 7. daydt (wenn) es gibt, da ist vd. 3, 105. 
hahmdi n6 tat ddthrem daydt wem von uns will er 
das schenken yt 13, 50. 2. plur. ddyata y. 64, 41. 
67, 37. N. 3, 11. imper. 2. sg. ddddi y. 7, 62. 57, 
20. 28, 6. 7. 40, 4. 50, 2. 7. med. ddkvd y. 49, 2. 
partic nom. tiä (ist) gegeben habend, hat uns ge- 
geben y. 46, 1. perfect 3. sg. med. daidhe yt 10, 
79. 80. 3. plur. act dddhare yt. 19, 6. partic. perf. 
pass. ddta (s. besonders) ; infinitive : dazdydi y. 35, 
11. 43, 1. iai r^ . . . dmdydi ^a/t>d den Nutzen 
müsst ihr gewähren y. 50, 20. dyd> ich werde geben 
y. 29, a 

— otut', übergeben, praes. 1. plur. aibidademahicd 
y 35, 14. A. 1, a 

— ofM», zugeben, impf. 3. sg. upa thwd azem 



maire armdadhayat . . . drmatois daükrdbya ovd- 
gtryata mairyS dich nenne ich (als den, welcher) 
zugeben möge (dass) durch die Augen der Armaiti 
der tödtliche (Drache? Ahriman?) unwirksam werde 
(?) yt 1, 26. vgl. Göttinger gelehrte Anz. 1863. 
p. 1890. 

— d, geben, adagtaf yt 24, 39. 

— m, beigeben, partic. perf. pass. nom. neutr. 
aJmM varendi niddtem diesem Glauben ist beige- 
geben y. 48, 3. 

— pairiy übergeben, praes. 1. sg. pairi vi da- 
dhami euch übergebe ich y. 14, 10. vsp. 6, 5. peUri 
tS dadhänd y. 10, 41. 3. sg. pairi . . . daddiH y. 
45, 1. (s. Spiegel DMG. 17, 68. und dadaiti). 1. plur. 
pairi . . . dademahi y. 57, 16. pairica dademahi 
vsp. 12, 17. y. 4, 3. 54, 2. aor. pot 2. sg. pairi mi 
tümcit daydo schenke du mir y. 11, 27. 

— para, verloben, partic. perf. pass. acc. i.para- 
ddtätn vd aparaddtäm vd vd. 15, 32. 

— fra, geben, perf. 2. sg. fradaddthd y. 7, 
61. 40, a 

— r», geben, praes. 3. sg. med. vid&ite er gibt 
y. 46, 6. aor. 3. sg. yd , , . viddt damit er gebe y. 
52, 4. partic. aör. nom. vidag vorsorgend (eigentl. 
vertheilend) y. 33, 3. partic. perf. pass. nom. f. 
ihwd dthrd . . . vanhdu vtddtd rdnaydo durch dein 
Feuer ward die Entschddung des ELampfes gegeben 
y. 31, 19. 

Skr. ddj ddddtiy dM, altp. dd, hzv. ddtan, parsi 
bal. neup. dddan, buchar. ddden, afgh. laly kurd. 
dedim (do), zaza ddna (do), armen, tal, 

2. dA, setzen, machen, schaffen, praes. 2. sg. yd 
. . . ddhi (kann auch conjunctiv sein) damit du 
machst y. 52, 9. dadhdhi yt 10, 30. 3. sg. yd dan- 
haom amdi dadhditi welcher das Land zu Macht 
bringt yt. 10, 26. dadhditi vd. 15, 6. dagti yt. 2, 

13. A. 1, 7. med. ddiü y. 31, 11. 1. plur. med. 
dademaide wir machen (dich) y. 35, 25. 3. dual, 
med. dazde y. 30, 4. 3. plur. act dainü man macht 
y. 32, 15. conj. 3. plur. 1e6i , . . rdman ddonte y. 
47, 11. pot 1. sg. daidhyäm vd. 1, 3. Jcathd . . . 
dyäm zagtfxyd wie soll ich in die Gewalt bekommen 
y. 43, 14. 2. sg. daidhU yt. 24, 48. 3. sg. ydis ra- 
pentd daidit durch welche man (uns) fröhlich macht 
y. 28, 2. ^<2 . . . eres daidyat welches (Gesetz) zu- 
recht richtet y. 43, 10. dydt y. 44, 9. med. yi ndo 
ägtd daiditd y. 45, 18. 3. dual, daidhitem y. 56, 7, 
6. yt 13, 76. yat mainyü daidhitem als die beiden 
unsichtbaren schufen yt. 13, 76. 3. plur. yedhi :A 
me nöit daidhita upagtäm fravashayd yt 13, 12. 
imperat 2. plur. dagta vsp. 18, 4. imperf. 1. sg. 
dadhäm vd. 1, 2. yt 4, 1. 10, 1. 2. sg. daddo y. 
31, 9. 11. a sg. dadhdt vd. 21, 9. y. 31, 21. daddf 
y. 45, 7. aorist. 2. sg. fraahhn . . . ddo du lassest 
wachsen y. 34, 15. ddogcd du hast geschaffen y. 

14, la 39, 10. d&oq-ta mache du y. 28, 7. 3. sg. 
ddJt y. 44, 4. yi gämcd , , , ddt y. b, 1, 37, 1. ka- 
gnd ddt wer schuf y. 43, 3. yi ddt y. 47, 4. 48, 7. 
yt 9, 26. yd . . . ddt durch den man schaffe y. 
29, 10. med. ddtd er mache y. 49, 6. 2. plur. act. 
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ddt& y. 57, 13. med. dum ihr schuft y. 44, 1. 3. 
plur. act. y&i . . . giraoshem dän welche Gehorsam 
leisten y. 44, 5. pot. 3. sg. däydt er möge soha£fen 
y. 21, 5. 34, 12. 42, 1. yd ndo qdthri ddyät durch 
den man uns zu Glanz bringt y. 49, 5. 2. plur. 
ddyata machet y. 8, 12. imperat 2. sg. ddidi mache 
y. 40, 7. perfect. 3. sg, dadhd y. 13, 23. dadha y. 
1, 4. yt. 19, 52. partic. dadhväo (s. besonders); In- 
finitive dazdyai wir wollen machen y. 27, 1. dai- 
dydi y. 31, 5. partic. perf. pass. €l&ta (s. besonders). 

— cdtciy umgeben, partic. perf. pass. aiwtdhdta, 

— avif sich an etwas machen, praes. 3. sg. aoi 
te aoi tanvd dadhdki aoi te athaunmem jdnääi 
aihaurunem yatha rathaistdrem an deinen Körper 
hängt sie sich, deinen Priester schlägt sie — Priester 
wie Krieger yt 2, 12. 

— d, machen, herbeimachen, hineinsetzen, praes. 
3. sg. med. erezushäm adagte yt. 8, 14, imperf. yat 
. . . ddadat wenn man ihn macht y. 19, 29. aor. 

I. sg. thwahmS dddm in te pono y. 47, 7. tatcd . . . 
thwahmi ddäm fdpdofüie das will ich setzen in dei- 
nen Schutz y. 48, 10. 3. sg. dddt er bringt herzu 
y. 31, 18. apimem drüjd demdnS d ddp er macht 
sein Ende (nimmt sein Ende) in der Hölle y. 50, 
14. perfect. 3. plur. at t&i vtgping angring ashdund 
ddarS dann macht man dij alle Bösen zu Heiligen 
y. 42, 15. passiv, praes. 1. sg. d . . . dayd (Wes- 
terg, dydfj y. 42, 8. partic. perf. abl. masc. dddtdt 
bis zum hergebrachten (Vidhatus, bis zum Tode) 
yt 13, 11. 

— upa^ sich unterwerfen, aor. pot 3. sg. ndit . . . 
upadaydt nicht würde sich unterwerfen yt. 13, 13. 

— i«f, errichten, emporheben, impf. 3. bq, med. 
nmdnein uzdagta vd. 3, 8. 15, 63. tizdaezem uzdagtu 
vd. 15, 102. (besser: ttzdista, von diz), haoman 
uzdagta den Hom emporhob (eine Opferceremonie) 
yt. 10, 90. passiv, partic. perf. acc. haomem aahaya 
uzddtem y. 22, 2. haomä yat uzddtem vsp. 12, 1. 
fem. uzddtäm vsp. 12, 17. y. 3,13. zaothräm ashaya 
uzddtäm y. 65, 1. neutr. uzddtem yt 12, 3. abl. m. 
uzdätdt paiti Jiaomdt vd. 9, 195. yt. 10, 91. plur. 
acc. (statt des nom., nach Jientt) ashaya uzddta vsp. 
10, 14. fem. zaotkrdo uzddtdo vsp. 12, 17. neutr. 
uzddtd paiti mit aufgehobnen (Darunbroten) y. 13, 

II. gen. masc. haomanam uzddtanäm vsp. 10, 1. 2. 
partic. fut plur. acc. (statt nom., nach henti) haoma 
uzddqyamna (Westerg. uzddhy^) vsp. 10, 14. gen. 
uzddqyamnäm (Westerg. uzddhy^) vsp. 10, 2. 

— m, hinsetzen, niedersetzen, imper. 2. sg. med. 
irf . . . dagva lege sie nieder yt. 10, 32. imperf. 3, 
sg. nidadhdt setzt (die Füsse) nieder yt. 22, 15. ni 
kdvayagctt khratus nt dadat ihn bringt herunter 
(bringt in Nachtheil) der Verstand der Blinden (der 
verkehrte Verstand) y. 32, 14. med. ni . . , dagta 
er machte yt. 13, 100. aor. 1. plur. rdddmd depona- 
mus y. 44, 8. causale impf. 3. sg. vddhayat man 
hat niedergelegt yt. 12, 17. pass. praes. 3. plur. 
jMhay^inti vd. 3, 30. pot 3. sg. nidhayaeta es 
werde (Staub) gestreut vd. 16, 5. imperat. 3. sg. 



nl . . . nidySitam depulsus esto y. 47, 7. partic. 
perf. rädMta (s. besonders). 

— fra , hervorbringen , pot 2. sg. med. fradcd- 
dhiaa bringe vor, mehre (die Lichter) yt. 3, 1. impf. 

I. ^Q> frddadham yt. 10, 1. fradathäm (lies frd- 
dadhämt) Fr. 4, 1. aor. 3. sg. fradJidt er wird for- 
dern yt 13, 95. fut pot 2, bq. fraddhisa du mö- 
gest mehren yt. 3, 2^ partic perf. pass. fradhdta 
(s. besonders). 

— w, ausbreiten, hinsetzen, vergelten, praes. 3. 
sg. yi hdi n6it vidditi der ist es, dem er nicht ver- 
gilt y. 50, 6. conj. 3. plur. med. yezi vidhdonti vrenn 
sie (die Knochen in die Gurgel) bringen vd. 15, 

II. aor. 1. sg. thwahnd vi , . , gSiighö vidam y. 
32, 6. conj. 1. sg. vidd ich will bewirken y. 48, 1. 
pot yd v6 ashis . . . gav6i viddydt welche eure 
Segnungen zum Nutzen lenken wird y. 42, 12. 
partic. perf. pass. nom. masc. (statt neutr.) noit 
me nmdnem vidhdtd (Westerg. viddtd) histenti nicht 
würden mir die Wohnungen feststehn vd. 13, 165. 
neutr. yenhe nmdnem vidhdtem dessen Wohnung 
gebaut ist y. 56, 9, 2. yenhe maethanem vidhdtem 
yt. 10, 44. yahi paiti cithrem vidhdtem in dem der 
Saame ausgebreitet ist yt 10, 64. 

— AoÄ, zusammensetzen, partic. perf. pass. plur. 
acc neutr. airyamanö ishyihi handdta die Theile 
des Gebetes d,airyimd yd ishyS vsp. 27,2. handdta 
die Theile (der Gäthas) yt 24, 28. vsp. 17, 3. 19, 
9. handdtd y. 41, 18. 34, Schluss. 45, Schluss. 49, 
Schi. 50, Schi. 52, Schi. gen. gtaotanäm handäta- 
näm den zusammengesetzten Gebeten vsp. 1, 9. 

Skr. dhd, dddhdti^ altp. dd^ hzv. ddtan, parsifit^ 
hddhan {ni -|- dd)^ np. nihddan, afgh. lal, kurd. 
ddimtmy kurm. dm'nim, armen, dnel (aor. edi), dig. 
iddyun^ tag. iddin. 

Vgl. yaozhdd. 

3. d&, wissen, partic. praes. nom. sg. (Thema 
danta) /razaintimca hö verezydt danro dantd hisao- 
khdhö er erzeuge eine Nachkommenschaft, eine 
verständige, weise, beredte (die nominative stehen 
statt des acc. fem.) yt. 15, 40. plur. nom. yd ma- 
shyd acisld dantd^ Ner. welcher Mensch schlechtes 
wissend ist, d. h. (welcher) betrügt, y. 32, 4. 

Altp. ddy hzv. ddnegtany parsi vergl. €idna (np. 
ddnd\ np. buchar. ddnigtan. 

4. da, theilen. 
Skr. dd, ddti. 

5. d&, saugen, trinken. 

Skr. dhd^ dhdyati, vgl. np. ddyah, afgh. ddyi (a 
nurse), kurd. ddyeq, zaza tiaike, kurm. da (Mutter). 

1. d&iti (von 1. dd) f. Gabe, acc ddiHm yt 1, 
24. instr. ddiii paiti in (dessen) Verleihung y. 64, 41. 

Skr. ddti. 

2. d&iti (von 2. dd) f. Machung. 

Vgl. zarazddüi, fi'dshmod^, mazd9^ rdmSd^, 

dAiti, d&it§ s. 1. dd. 

däitya (von 3. ddta) 1) adj,, gesetzlich, richtig, 
nom. iidityo y. 61, 5. vd. 5, 40. ddityß gdtus vd. 
13, 49. yatha nd ddityö dditydi bairyeteca gleichwie 
ein (todter) Mann richtig von einem richtigen (dazu 
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bestellten Manne) getragen wird yd. 5, 127. acc. na- 
rem d&ütm yt 1, 24. ya^nem yt 8, 56. gdtUm vd. 

8, 251. fem. däityäm ysp. 13, 3. neutr. ddütm yd. 
14, 70. yt 5, 2. dääim paema j. 64, 10. dat. (sUtt 
instr., beim passiv.) masc. ddUySd vd. 5, 127. plur. 
gen. d&Uyanäm ysp. 18, 2. snperlat. nom. ddäyötemö 
y. 67, 17. yt. 8, 56. 14, 48. 2) fem. n. pr. eines 
Flusses, welcher in Eran v^j entspringt und durch 
Gope^tan (Daghe9tan) fliesst; er ist der Meister 
{raf) alles Fliessenden; yielleicht ist der Araxes 
gemeint und der Berg, welcher einen gleichen Namen 
mit dem Fluss Däitya führt, der Cekdt dditik (Ge- 
richtsberg), von wo die Brücke Cinva^ abfährt, 
wäre dann der Ararat; vgl. Bund. 51, 19. 58, 4. 
gen. nemo cdpi d&Uyayäo Preis dem Wasser der 
Dütya yt 1, 21. pagni äp6 d&Uyaydo yt. 5, 112. 

9, 29. &p6 vanuhts fraycusaeta vcmhuydo dSityayäo 
man preise die guten Gewässer der guten Däitya 
vd. 19, 5. airycmem va^6 vanhuyäo ddüyaydo das 
arische Quellenland der guten D. vd. 1, 6. cdryeni 
va^ahd vanhuydo ddüyaydo vd. 2, 42. 43. yt 5, 17. 
104. 15, 2. 

Hzv. ddtik, np. ddd^j der Fluss heisst im Bund. 
, ddük rüt, in der Hzv.-Uebers. des Vend. dditS^ ddäi. 

Vgl adhdäya, 

dAttjipAiriste (vom vor. -(- P^) ^^i-y richtig un- 
tersucht, plur. acc. ddyata ddüydpairista gebt rich- 
tig untersuchte (Holzscheite) Cit. der Hzv. -Gl. zu 
vd. 5, 9. für das Hausfeuer sind d&Uydpairista zu 
machen (richtig untersuchte Holzscheite, anzulegen) 
Cit der Äsv.-Gl. zu vd. 5, 14. 

dAItydkeretft (von dcdtya -f 1. keretd) adj., rich- 
tig (nach den Vorschriften) behandelt, acc. Ukhe- 
dkrem ddity&keretem vd. 19, 70. dual. nom. hdvana 
daüydkereta vd. 14, 31. 

dAityÖpitliwa (von ddüya -j- pitu) n. richtige 
Nahrung, nom. ^thtoem vd. 13, 79. 

dAidf s. 1. 2. dd. 

dAlB s. 1. dd, 

dlnm (von 1. dar) n. 1) ein Stück Holz, acc. 
idstem dduru ein behauenes Stück Holz vd. 13,82. 
2) Speer, acc. dduru yt. 19, 42. 

Skr. ddruy hzv. parsi, np. bal. kurd. ddr^ armen. 
darh, tharh, 

dlnmapadarana (vom vor. -[- ^pod9) »• Schutz, 
Schatten eines Baumes, loc. dduruupadarane vd. 8, 1. 

1. dAo (von 2. dd) f. Schöpfung, gen. ddo y. 45, 6. 
Vgl. hudhdo. 

2. dAo (von 3. dd) f. Weisheit, acc (statt loc.) 
qqhmi dam nach eigner Weisheit vsp. 16, 7. 

Vgl. duzhddo, mazddo, vaAhuddo, hvdhdo, 

3. dAo (von 3. dd) adj., weise, acc. dam ratüm 
y. 43, 16. (cit vd. 8, 57), plur. nom. ddonhÖ (sie 
sind) wissend, sie kennen y. 52, 2. 

Vgl. akdddo. 

4. dAo (von 1. dd) adj., gebend. 

VgL aogazddoy ashavagtdddo, dzüitid?^ qarenazd^, 
garendd^, khshathrdd^ygaydd^, puthr6d^,frakkstid^, 
baeshazadhdo , vanhtidhdo, vaiihazd^, väthwdd^, ha- 
va/nhöd^. 

Joftl, Lex. Zend. 



5. dAo (von 2. dd) adj. machend, setzend. 

Vgl. uskidhdoy ravazddo. 

dAoAJia (von 3. cid) adj., weise, gen. ddorihakS 
zairüahe yt 13, 98. 

Vgl. duzhddonha. 

dAoliliaot 8. 1. ddhL 

dAoBhA, dAoAh§ s. 1. dd, 

dAoAhdit s 1. ddhi. 

dAoman (von 3. dd) n. Weisheit 

Vgl. hudhdoman. 

dAofit^, dAo^, dAo^fi s. 2. dd, 

dAkhstl (von dashf) f. Geschicklichkeit? 

Vgl. pourudhdl^isti, fradkdkhgH. 

dAzhn (von daz) m. Schmerz, hzv. dort (np. dard), 
acc. (ohne Flexion) paitistdUt ddzhu vd. 20, 13. voc. 
(ohne Fleidon) ddzhu thwäm paiti^aiihdmi vd. 20, 19. 

dAzgara adj., Windischmann Z. St 247. vgl. skr. 
dahara, Spiegel übers, helfend. 

dAzgarA^pa (vom vor. -[- a^pa) m. n. pr. des 
Vaters des Büjra. 

dAzgarA^i (vom vor.) m. Sohn des Däzgarä^pa, 
gen. büjrahe ddzgardgpöü yt. 13, 106. 

dAzgarögAo (von ddzgara -[- 1. gdo) m. n. pr. 
des Bruders des Parshatgäo, dual. gen. parshai- 
gavdo ddzgarögavdo des P. und des D. yt 13, 127. 

dAt s. 1. 2. dd. 

1. dAta (von 1. dd) gegeben , nom. ddtö gegeben 
(sei ihm) A. 1, 6. neutr. ddtem te garenö yt. 17, 22. 
acc. neutr. ddtem yt 17, 15. abl. neutr. ddtdt drao- 
ndt vd. 5, 76. gen. n. ddtahe vom geschenkten, dar- 
gebrachten (Westerg. ddta-he) yt 14, 48. plur. nom. 
n. ddtd y. 34, 2. gen. n. ddtanäm yt. 10, 33. 

Skr. daäd, hzv. np. däd. 
Vgl. dtareddta, hadhaddta, 

2. dAta (von 2. dd) adj., geschaffen, nom. m. 
vanhus ddtd y. 9, 50. fem. ddta ag geschaffen war 
Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 2, 41. neutr. yöi heHti däma 
ddtem welche sind ein geschaffnes Geschöpf vd. 
13, 1. 13. acc. n. ydtem . . . ddtem den geführten 
Wandel vd. 19, 97. plur. nom. m. töi ssi ddtd sie 
sind geschaffen y. 47, 12. neutr. ddita das Geschaffne 
y. 69, 5. d&td y. 53, Schluss. 54, 20. yd ddtd durch 
den die Schöpfungen sind y. 33, 1. acc. n. vacdo 
ddtd y. 33, 8. ddtd die Geschöpfe y. 57, 24. ddldo 
ddmän yt. 24, 43. pawrvdo ddtdo ddmän y. 17, 11. 
dat n. ddtöibyagcd den Gkschöpfen y. 50, 14. 

Skr. dhüa, küd, hzv. np. ddd, * 

Vgl. aevoddta, adharad^, ared^j av6d9, atczhd^, 
ashcwad^j ahuradhdtay uparad&ta, gavad^^ daevod^, 
ddnud^,paairydd\frazhddta, bagkdddta, maasdadhdta, 
vanhudhdta, vaJimaeddta, vokud^, gpeütdd^, hudhdta. 

3. dAta (von 2. dd) n. 1) Satzung, Gesetz, nom. 
ddtem zarathustri yt 11, 3. cü agti magyd . . . aHem 
(lies aetat) ddtem yim (lies yat) vtdöyüm zarathustrt 
upairi anydis gravdds maganaca . . . wie (in welchem 
Grade) ist grösser dieses zarathustrische gegen die 
Devs gerichtete Gesetz als andre Worte an Grösse 
vd. 5, 68. aitem ddtem yim vtddyüm zaraüvustri vd. 
5, 69. acc. ddtem fjtdSyüm y. 70, 17. 2. 51. 25, 18. 
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vd. 19, 57. S. 2, 29. ddtemoa (personificiert) yt 10, 
130. instr. data nach dem Gesetz j. 21, 1. gen. 
dätahe vtdaivahe, dätahezarathustrdü der yGndid^Ldj 
das zarathustrische Gesetz y. 1, 40. 3, 54. S. 1,29. 
ddtahe vtclaSvahe yt. 11, 17. 22. plur. acc. mazddo 
ddtd mraop gayihyd skyaothandia vahyö er verkün- 
dete Mazda*8 Gesetze als das beste des Lebens 
durch Thaten y. 50, 19. instr. ddtdia durch das 
Gesetz y. 48, 7. yäis ddtäis paouruydis ahurahyd 
nach den alten Satzungen des Ahura y. 45, 15. = y t 
14, 5 (wo paoirydis ahurahi). 2) Gericht, plur. ikstr. 
havdia dätdis von seinen Gerichten (abgewiesen) 
yt 10, 84. 

Altp. dätOy hzv. dät^ parsi ddp, np. afgh. däd^ 
armen, tlat^ vgl. np. ddtäbar, chaldäisch dctdber^ 
armen, datauor; syr. detd. 

Vgl. qadhdtay paradhdta, gtidhdta, haithydddta, 

4. data (Nebenform von 1. ddtar) m. Schöpfer, 
nom. ddtd yt. 1, 8. vd. 2, 10. statt des voc. ddtö 
anhen Trad. Schöpfer des Guten; Westerg. liest 
ddtovaAhen; ist ddta vanhväm zu lesen? vd. 19, 
58. yt. 24, 20. nom. (ohne Flexion) ddta nama ahmt 
ich heisse Schöpfer yt. 1, 13. acc. ashava dama 
ddtem den Schöpfer der reinen Geschöpfe vd. 19, 
51. 115. 

5. dato (von 4. dd) f. Gebiss, plur. loc. ddtdhva 
vd. 15, 11. 

Vgl. tizhiddta. 

dätoßnya (von 1. ddta) adj., gebend. 

Vgl. vdgtrödätaenya. 

1. dator (von 2. dd) m. Schöpfer, nom. ddta yt 8, 7. 
ddtd anhSus y. 49, 11. ddtdca yt. 1, 12. acc. m. ddtdrem 
y. 17, 3. 43, 7. gen. nemage-te ddthrd hdkhtem Preis 
dir, Geschenk des Schöpfers vd. 21, 1. voc. ddtare 
vd. 5, 50. yt 10, 74. plur. nom. ddtaragca yt 19, 18. 

Skr. dhätar, hzv. ddtdr, parsi dddJidr^ np. ddddr. 

2. dfttar (von 1. dd) m. Geber, nom. ddta vanhväm 
vd. 22, 2. 24. fem. ddthris yt. 5, 19. 9, 5. avaja^ 
. . . ddthris dyaptem komm herbei als Geberin der 
Gunst yt 5, 132. voc. f. ddthre yt. 17, 6. plur. 
nom. vohunäm ddtdrö (von den Amsha9pand) vsp. 
12, 22. fem. ydo ddthris verethrem zbayante welche 
Geberinnen (des Sieges sind) dem um Sieg flehen- 
den yt. 13, 24. acc. m. vohunäm ddtdrö y. 64, 47. 

Skr. ddtar, 

data s. 1. 2. dd. 

datoba^sh^za (von 3. ddta -f- baeshaza) adj.^ mit 
dem Gesetz heilend, nom. ddtöbacshazö yt 3, 6. 

dAtorftza (von 3. ddta -{- rdz) adj., das Gesetz 
ordnend, nom. ddtördzö y. 9, 32. 

ditdyaliheii s. 4. ddta, 

dito^oka (von 1. ddta + 1. gaoha) adj., Nutzen 
verleihend, acc. mührem ddtögaokem yt 10, 25. fem. 
^gaokäm yt 17, 1. 

1. ditha (von 1. dd) m. Gabe, Geschenk, acc. 
ddth6m als Geschenk y. 49, 2. plur. acc. ddthing 
Gaben y. 32, 10. 

2. ditha (von 2. dd) m. Geschöpf, acc. ddthemcd 
addthemcd Geschöpfe und Nichtgeschöpfe , d. h. 



gute und böse Geschöpfe y. 45, 17. plur. acc 
ddthing y. 28, 10. hyat (Westerg. yyat) ddthing 
vtcayathd athd addthägcd die ihr gute und böse 
Geschöpfe unterscheidet y. 45, 15. dat ddthaeihyö 
y. 50, 5. 

1. dftthra (von 2. dd) n. 1) Gericht, Belohnung 
und Bestrafung beim jüngsten Gericht, plur. nom. 
ddthra vd. 19, 89. 2) das Schaffen, loc. yihe (lies 
yeiihdo f) ddthre bei ihrem (der Armaiti) Schaffen 
vsp. 22, 11. yt. 1, 32. 

Vgl. skr. dhdtra; hzv. ddgar. 

2. dftthra (von 1. dd) n. Geschenk, acc. ddthrm 
yt. 13, 50. plur. gen. ydo ishudd dadente ddthranam 
hacd ashaonö welche Schulden (die göttlichen We- 
sen) bezahlen für die Geschenke des Reinen (d. h, 
für die guten Werke, welche sie zu Dank ver- 
pflichtet haben) y. 31, 14. 

Skr. ddtrd, hzv. ddgar. 

dftthriS) d&thrß s. 2. ddtar, 

dftdara, Spiegel dftdrn, Name einer weichen 
Erdart, acc. dddaräm, Spiegel dddrüm vd. 9, 30. 

dadhare s. 1. dd, 

dadhmainya (von dam) adj., athmend, plur. gen. 
vaaaghanäm dddhmainyanäm Eidechsen , welche 
athmen, nach Hzv. -Uebers. welche auf dem Land 
leben können, im Gegensatz zu updpa; Benfej: 
sich blähende Frösche, vd. 14, 12. 18, 145. 

1. dana (von 2. dd) n. 1) das Schaffen, Schöpfung 
plur. instr. d-ddndis y. 30, 7. 2) Ort, wohin man 
etwas legt, wo etwas liegt. 

Skr. dhdna, hzv. np. ®d<£n, parsi ^dan, dig. ^dont^ 
tag. don. 

Vgl vagJidhana, 

2. dana (von 2. ddf) f. Kömlein. 

Skr. dhdnd, hzv. ddnek, np. afgh. d&nahy bal. d&n^ 
kurd. dane (udisch dana). 
Vgl. asddnu, ka^^uddnu, 

3. däna (von 1. dd) n. das Geben. 
Skr. ddna. 

Vgl. awezhddna, 

4. dftna m. n. pr. des Vaters des Vareshava. 
danayana (vom vor.) m. Sohn des Däna, acc 

vareshaomca ddnayanem yt 19, 41. 

1. dann (von 4. dd) n. Fluss, hzv. HU, 

Skr. dänu. — Vgl. asddnu, kaguddnu^ frazddnaca. 

2. dÄnu (von 3. dd) adj., weise. 
Vgl. htiddnu. 

3. dänu m. n. pr. eines turanischen Stammes, 
plur. acc. ddnavö türa vydkhna yt 5, 73. dat dd- 
nubyd gegen die Danus yt. 13, 37. gen. ddnunSim 
yt 13, 38. 

Skr. ddnu, 

dftnndri^anh (von 1. ddnu -f dr^) n. Länge 
eines Flusses, Hzv. rüt-drdvdi, instr. ^drdjanha nach 
der Länge eines Flusses y. 59, 7. yt 13, 32. Win- 
dUchmann Z. St 317. Mithra36. Länge der Steppe 
vgl. skr. dhdnvan. 

dändkarsha (von 2. ddna -f 2. karsha) adj., 
Kömlein schleppend, plur. gen maoirinäm ^kar- 
8hanäm vd. 14, 14. 18, 146. vgl Bund. 47, 20. 
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(von 2. dd) m. f. n. Geschöpf, nom. dama 
T(L 13, 1. ddma yt 1, 25. acc. däma vd. 19, 17. 
dama ddtem (collectiv) den Schöpfer der Geschöpfe 
vd. 19, 51. 115. däma asha/oa (collectiv, es folgt 
y6o henti) yt. 6, 2. dual. acc. va däma beide Ge- 
schöpfe (des Orraazd und Ahriman) yt. 15, 43. plur. 
nom. dämän yt. 13, Ö3. 24, 51. 13, 76. (hier kann 
es acc. sein, nach henti), acc. vanuhta ddmän y. 
70, 47. ddmän ashaonts y. 17, 11. avdo ddmän 
aahavand jene reinen Geschöpfe (lies ashaonts f) 
VBp. 8, 17. 22, 4. vtgpdo ddmän gavanhattis aUen 
Geschöpfen nützlich vd. 19, 124 ima agma paoirya 
ddmän diese Steine , die ersten Schöpfungen (aus 
Stein ist der Himmel geschaffen) vsp. 12, 10. dd- 
män dademaide wir übergeben den Geschöpfen 
vsp. 14, 9. ddmän y. 19, 30. 45, 6. yt 10, 142. 13, 
76. 19, 10. anydia ddmän y. 22, 27. 25, 16. yt. 2, 
1. ddmän ^aestdü die schönsten Geschöpfe yt. 10, 
143. 22, 9. ydw . . . ddmän vsp. 14, 11. vtgpdo^-tdo 
ddmän yt 8, 43. ddma . . . ashaonts y. 70, 21. me 
däma vd. 19, 21. mana däma vd. 19, 28. instr. 
ddm^bts y. 19, 55. dat. ddmabyö yt 9, 9. y. 19, 33. 
moMgpaoiryaeibyd ddmabyd y. 19, 29. abl. ddmabyÖ 
y. 8, 14. yt. 9, 10. gen. ddmanäm vd. 3, 66. 5, 109. 

9, 181. y. 17, 3. yt 8, 48. 10, 54. äonhäm ddmanäm 
yt 10. 92. 19, 18. mainwdo ddmän y. 9, 41.paoiry6 
mazddo ddmän y. 56, 1, 2. loc. ddmahva vd. 21, 20. 
ddmdhu yt. 10, 6. 92. Fr. 4, 2. 

Skr. dhäman, hzv. ddm, parsi dorn, vgl. np. ddm 
(Insecten, Vögel?) armen, toun, (Fr. Müller, Beitr. 
zur armen. Lautl. I, 4). 

Vgl. duzhddmaj matddman. 

dimA 8. 1. 2. dd. 

1. iimi (von 2. dd) f. Schöpfung, gen. ddmdis 
•y. 42, 5. 50, 10. 

2. dimi (von 3. dd) f. Weisheit, acc ddmtm vsp. 
22, 11. ^entämca drmaütm ddmtm die heiKge Ar- 
maiti, die Weisheit y. 34, 10. ddmtm yazamaide 
yäm drmaittm die Weisheit preisen wir, welche 
Annaiti (ist) yt. 1, 32. gen. (concret) ddmois upa- 
if^omß der Schwur des Weisen (s. upamana) yt 

10, 66. 

dimldAta (vom vor. + 2. data) adj. , mit Weis- 
heit versehen, nom. ddmiddtd yt. 14, 54. acc. ^ ddtem 
yt 10, 61. y. 10, 26. (hier liest Westerg. ddma- 
dhätem\ voc. f. ddmtddäe yt. 17, 60. 

Ujiäkh (von 5. dd) n. Erhaltung, Nahrung. 

Vgl. dreguddyai^h. 

dlyata, dAyAo, dAyi( s. 1. 2. dd. 

«Ir» (von 1. dav) f. Schneide, Schärfe. 

Skr. dkärd. 

Vgl tiahiddra, vaydd^^ gatod^. 

dAraBft (von 2. dar) n. Schutz, acc. yo htm da^ 
ddranem wer sich (die Amsha^pand) zum Schutz 
lummt yt 2, la 

Skr. dhdrand. 

dirayafit^ (von 2. dar) haltend, lenkend. 

dArayafratha (vom vor. -{- ratha) m. n. pr., gen. 
^nrtÄoÄ^ yt. 13, 108. 



dflresta (von darez) f. Abwehr, nom. ddresta 
yt. 11, 2. 

dArst (denom. Verb.) erhalten, bekommen, praes. 
3. sg. med. ddrstaite er erhält (Lohn) y. 42, 13. 

dA^maini (von 2. da^) adj., Gesundheit bringend, 
plur. nom. m. ddgmainia {vdcd) y. 10, 59. 

dAsta 1) adj., tragend, 2) m. böser Geist? 

Vgl. gpdröddsta. 

dAstayAna (vom vor. -[- y®) na. . n. pr. eines 
Feindes. 

dAstayAni (vom vor.) m. Sohn des Dastayäna, 
gen. yd janat . . . hunavagca ddstaydndis welcher 
erschlug die Söhne des D., yt 19, 41. 

dAstAghna (von ddsta -|- ghna) m. n. pr. des 
Vaters des Par6da9ma. 

dAstAglinl (vom vor.) m. Sohn des Dästaghna, 
gen. parSdagmahe ddstdghndis yt. 13, 125. 

dAha (von dah) m. n. pr. eines scythischen (tu- 
ranischen) Stammes, die Jdoiy Jdat des Herodot, 
die Dahae des Plinius, die chines. ta hia^ vgl. Spie- 
gel Eran 109. Windischmann Z. St 230. 155. vgL 
skr. ddsdj np. d&h. 

1. dAhi (von 2. dd) f. Schöpfung, acc ddhim yt 
13, 77. para ddhtm y. 19, 20. abl. para ddonh&if 
(al. ddonhaot, von ddhu) y. 19, 16. 

Skr. dhdsi. 

2. dAhi (von ddha) adj., dahisch, plur. gen. fem. 
ddhinäm daqyunäm yt 13, 144. 

Vgl. skr. €läsa,' Bund. 38, 5 ddy matd (dahische 
Länder). 

dAhista (superlat zu 3. ddo) sehr weise, plur. 
nom. f. tdo . . . peshandhu upagtäm henti d&histdo 
sie wissen am besten Hülfe zu bringen in Schlach- 
ten yt 13, 17. 

dAhi s. 2. dd. 

dAhvA s. 1. dd. 

1. di (vgl. da) pronom. demonstr., der, er; es 
steht immer an zweiter Stelle oder enclitisch; acc. 
dim vd. 3, 65. yt 10 1. in Bezug auf magha vd. 
17, 14. auf tan<lm vd. 6, 94. dim (für dat. oder gen.) 
vd. 4, 56. yd dim upataoshayeiti wer sich scheert 
vd. 17, 5. ycUha dim ishat wie es wünschte vend. 
sade 133 (Westerg. vd. 2, 32), tem dim mruyäo 
den nenne (Athrava) vd. 18, 14. avi dim (nemlich 
vanäm) vd. 5, 6. ava dim (nemlich zäm) vd. 2, 33. 
viscithrem dim ayagata er wünscht für sich eine 
Arzenei vd. 20, 12. yaeshäm dim frdy&vohunän vd. 
3, 95. avi tu dim digyata strafet sie (dim für den 
plural.) y. 8, 8. paäi dim peregat zarathuströ ardvtm 
güräm yt. 5, 90. vtcicaishva dim . . . nidaithyämyd, 
8, 27. apa dim adhdt vyüti zrayatihat haca yt. 8, 
23. d-dim (nemlich qarenö) hathra hatigSurvayat yt. 
19, 51. neutr. d dit franhdrayata damit soll er 
speisen (zu essen geben) A. 1, 4. plur. acc. dts 
vsp. 12, 17. yt. 10, 37. 13, 47. 

Altp. dim, dis (^enclitisch), afgh. dah, rfdi (Dorn 93). 

2. di (von dt) f. Einsicht 
Skr. dhi. — Vgl. berezaidki. 
dis» auf werfen, bedecken. 
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— Mf , aufwerfen, partic. perf. pase. plur. nom. 
ydi havainU uzda^J6a uzdista (die Dakhroas) welche 
aufgeworfen (errichtet) sind vd. 7, 138. impf. 3. sg. 
med. yd aetem uzdaezem uzdista rd. 15, 102. 

— pairi, anhäufen, causaie impf. conj. 3. plur. 
pcdridaezän pairidaizayän sie sollen Umliäufungen 
umhäufen, anhäufen vd. 3, 58. 5, 145. 

Skr. dih, digdhi (vgl. deha^ dehi), altp. didd 
(Festung), hzv. dij, np. diz, armen, dez. 

dit (neutr. von 1. dC) adv., eben, quidem, yaiha 
yat dit vt^d anhus wie eben die ganze Welt j. 
Id] 24.' 

dldo s. dt 

dlm 8. 1. di, 

dir (Nebenform von 2. dav) betrügen, praes. 3. 
plur. daevainti (Westerg. davayanti) y. 10, 43. part. 
med. (passiv.) acc. cUvamnem y. 31, 20. 

dlwzli (Fortbildung von tiab oder div durch zh) 
betrügen, infin. nöit diwzhaidyäi ahurö nicht ist zu 
betrügen Ahura y. 44, 4. 

dlwzha (vom vor.) m. Betrug, hzv. frSfashfiy abl. 
ditozhat hcu:a betrügerischer Weise vd. 18, 3. 

di^ zeigen, unterweisen, lehren, strafen, imperat 
3. sg. digyaiu yt 24, 33. 2. plur. cUgycUa straft sie 
y. 8, 8. impf. conj. 3. sg. digydt man verspreche vd. 
9, 166. agha daena di^dt welcher schiechtes Gesetz 
lehrt vd. 18, 22. fut. 1. sg. dtshd (wie) soll ich 
kennen lehren 7. 42, 7. pot. 3. sg. dishydt hi anhi 
amat mtzhdem paröagndi anuke man wird ihm da- 
für den Lohn im Jenseits zeigen (geben) A. Ib, 
7. redupl. aor. 3. sg. med. daedöist er zeige (mir 
den geliebten Körper, gebe mir seine Tochter) y. 
50, 17. causale praes. 3. plur. daegayeinti yt. 13, 53. 
55. imperat. 1. plur. daegayama te wir wollen dich 
lehren y t. 24, 32. impf. 2. sg. daegayö du sollst vor- 
schreiben vd. 5, 47. 3. plur. daegaym yt 13, 57. 
impf. conj. 3. sg. daegaydt er lehre yt. 24^ 42. 
ahmäi daenam daegaydt yt 11, 14. 

— fra , lehren, zeigen, causale praes. pot 2. sg. 
mäihrem fradaegayöis yt. 4, 10. 14, 46. impf. 1. sg. 
frddaigaem vd. 2, 6. 2. sg. /rddaigayö vd. 2, 3. 

— Jian^ lehren, zuweisen, causale imperat 2. sg. 
med. Jiandaegayanuha yt. 19, 48. 50. 

Skr. dig, dCdeshti^ dig. avdiegun^ tag. avdiygünj 
das phryg. edaes erklärt Gosche für eine Form 
von dig. 

dl^a (von 1. dag) m. reissendes Thier, nom. digue 
vd. 13, 149. gen. digaos vd. 13, 125. 

Hzv. dig, 

di^ya (von dig) n. Lehre. 

Vgl. q&thrödigya, 

dish« s. dig, 

dlshAiia % katha gtgraya ayaca te diskdnaya tbistdo 
heHti vigpdo . . . ildmän yt 24, 51. 

distl (von diz) m. f. Herd, Holzstoss, hzv. €iig 
(von Ner. zu y. 9, 36 durch katdha übersetzt), acc. 
aetäm dietäm den Holzstoss vd. 8, 235 abl. distat 
vd 8, 254 (Westerg. 8, 92). 

distl f. ein Mass, die Hälfte einer Vita^ti be- 
tragend, acc. maghem avakanöia dtstim khraozhdu- 



gme vttagtim varedugme grabe ein Loch , eine Disti 
tief in harter, eine Vita^ti in weicher Erde vd. 
17, 13. 

df oder did sehn, praes. 2. sg. d&isht du siehst, 
sorgst (für mich) y. 33, 13. Die Trad. übers, gib; 
impf. conj. 3. sg. Äö didhdp er wird blicken yt. 19, 94. 
imperat. 1. pl. daidhyama yt. 24, 58. partic. praes. 
plur. nom. cUUdkyantd yt. 10, 45. gen. die Mädchen 
sind so schön yatha daidhyatäm zaoshd wie es der 
Wunsch der sie ansehenden ist (wie es die an- 
sehenden wünschen können) yt 17, 11. 

— apOy ansehn, imperat. 2. sg. apadhaidhya 
yt 17, 15. 

— ava, sehn, impf. 1. sg. dvöya athra atadi- 
dhaem Weh seh ich da yt. 24, 43. 

— d, auf etwas hinsehn, praes. conj. 3. sg. y6 
. . . ddidhditi welcher beschaut yt 10, 13. 51. %. 
perf. 1. sg. vtgpanam zagta ddidhaya ich (Feuer) 
sehe allen auf die Hände y. 61, 21. 

— pcdti^ ansehn, pot. 3. sg. ndirika dthre rao- 
khshnän paüididhydt die Frau könnte sonst in das 
glänzende Feuer sehn (und es verunreinigen) vd. 
16, 8. partic. perf. pass. dat nemd paitiditdi nemd 
paitidtti Preis dem geschauten, Preis dem Schauen 
yt. 7, 1. 

Skr. dht^ didhUe^ altp. di, hzv. dUan, parsi np. 
dtdany buchar. dtden, maz. bedimeh (vidi), bedtyeh 
(vidit), afgh. Itdal, bal. dttha (vidi), kurd. dtdm 
(video), kurm. zaza dt (vidit), armen, ddtd^ vgl. am- 
di-k (ecce). 

dita (vom vor.) f. das Blicken. 

Vgl. ta/röidita, 

didaii&h§ s. dank, 

dfdadha (von 1. da) adv., dort, ithyejdo yaütu 
yd didadha verderblich mögen (die Plagen) kom- 
men (zu dem) welcher dort ist y. 64, 32. 

Vgl afgh. diUa (here)? 

dfdereghzhö s. darez, 

dinA s. 1. daena. 

didraghzhanh {von draghzh) n. Befestigung, acc 
ydi d vanhhia moAnankd didraghzhö duyi die ihr be- 
bewirken sollt die Befestigung des guten Sinnes 
y. 47, 7. 

dir, leuchten. 

— d, bemerken, praes. 3. plur. ndit ashahyd ddi- 
vySintt hacSmnd (welche) nicht folgen dem Reinen, 
wenn sie ihn bemerken (die Construction ist wie 
die griech. ovS* iXad* AtnvTov xkintovoa) y. 43, 13. 

Skr. div^ divyaUj vgl. armen, tiu (Tag)* 

disliÄ s. dig. 

1. dn, 1) denken (von bösen Wesen), impf. 3. pL 
med. ddunta, Spiegel ddonta vd. 19, 142. partic. 
praes. med. nom. zakhskatkrem daamnö auf (des 
Feuers) Auslöscbung sinnend yt 19, ^l.aghämdaoi- 
thrtm daomnö üblen Betrug sinnend jrt 19, 57. 
2) sprechen (von bösen Wesen), impf. 8. sg. med. 
damta vd. 19, 2. y. 9, 76. yt 17, 19. partic. praes. 
nom. f. ta^' a^emna, uiti daomna yt 22, 42. 

— df 1) sich berathen, impf. 3. pl. med. addMa 
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sie beriethen sich yd. 19, 141. 147. 2) sprechen, 
impf. 3. sg. med. adawUa yt 3, 14. 22, 35. paüi 
ahmäi adavata vd. 19, 20. 

— paäiy antworten, impf. 3. sg. med. paitidavcUa 
vd. 19, 7. 18, 74. paiti ahmdi adaoata vd. 19, 20. 

— fra^ 1) überlegen, impf. 3. sg. med. ftadavata 
vcnd. sade 490 (Westerg. vd. 19, 43.) 2) übertönen, 
praes. 3. sg. ycUha magydo dfa kagya^äm apäm 
avi/rddavaUi wie ein grÖssres Wasser kleinere Was- 
ser übertönt (so Windischmann Voc.) vd. 5, 71. 

— vij hin und her überlegen, impf. 3. sg. med. 
Mavata vend. sade 490 (Westerg. vd. 19, 43). 

Vgl skr. dhvan, dhvdnatif hzv. dvitan, 

2. dv (Nebenform von 1. dd) geben, infinit täü 
yÜM skyaothandis cuhem khshmaibyd daduye durch 
diese Thaten sollt ihr euch Reinheit geben (ver- 
dienen) y. 45, 15. ddvöi gib y. 28, 2. 

r- aiwi, geben, infinit aiM . . . ddi>6i gib 7. 50, 9. 

3. dv (Nebenform von 2. dd) , machen , infinit 
däv6i mache y. 43, 14. düye ihr sollt bewirken 
y. 47, 7. 

4. du, bewegen. 

Skr. dhü, dhünötiy vergl. np. zidüdan (Spiegel, 
Beitr. 2, 472). 

dng, melken. 

Skr. tbih, dögdhi, np. dökhtan, d&shtdan, bal. 
doshtan, kurd. dushim, 

dvglidhar (vom vor.) f. Tochter, nom. dughdha 
vd. 12, 2. 14, 66. 19, 45. tüirya dughdha vd. 12, 53. 
dugedd y. 44, 4. acc. dughdharem vd. 2, 10. yt 17, 
2. loc dughdham vd. 12, 58. plur. gen. dugedräm 
y. 52, 3. 

Skr. duhüdr, hzv. dükht (vergl. dughda Name 
der Mutter des Zarathustra, Bund. 80, 14, np. 
doghdd) np. dukhtar, buchar. dokhter, afgh. lüf, 
kunL dittj (Mädchen), armen, dau^tr, ^doiüU. 

dvcithrm n. Unglück, acc. kahtndi . . . cdnisHm 
ducUhrem azem bakhshdm wem soll ich Mangel und 
Unglück zutheilen yt 10, 110. Westerg. verm. du- 
ikdthrem, 

dixhalnya (von 1. dushf) adj., schlecht, böde, 
Trad. schlechte Gänge führend , plur. gen. maairi- 
näm duzhainyanäm (Westergaard duzhainmam) vd. 
14, 15. 

1. duhitka m. n. pr. der Stadt KabuL 

2. duxluÜLA m. Schimpfname des Hundes Van- 
h^ära, Hzv. übers, zildak, was die Parsen durch 
Igel erklären, vgl Bund. 30, 15. 49, 1. acc. duzha- 
kern vd. 13, 3. 

dvduÜLdshaymiiA (von 1. dtizhaka -[- sh^ adJ., Du- 
zhaka als Sitz, Stadt habend, acc vciikeretem yim 
^»kayanem das (Flussgebiet) Yaekereta, in welchem 
die Stadt Kabul liegt vd. 1, 34. 

dvshaAh (v. duzf) n. Hölle, instr. ereghtUa haca 
dmhanha aus der bösen Hölle 3rt. 19, 44. 

Hzv. duifhaqv, parsi duzJiakh, np. ddzaJch, afgh. 
ddghtiihj armen. dzhoUkh, 

dnzliAiöbAo (v. 3. dtuih -f- a^) m. Tyrann, nom. 
dttzhuzöbdo y. 46, 4. 



duzhava (von 1. dush) adj., böse, abL duzhavdf 
vom Bösen (frei) yt 4, 8. 

dozhAthra (v. 3. dtish -[- dthra) n. böser Gang, 
Elend, acc duzhdthremca y. 8, 18. 

daxhApa (von 3. dush -[- 2. dpa) adj., schwer 
zu erlangen, acc (statt nom. weil hinter dem Verb.) 
yaishäm anhat duzhdpem cinvatperetüm vd. 13, 8. 

dnzhita (von 3. dush -[- üa) adj. 1) schwer zu- 
gänglich, acc. upa kviriHtem duzhitem yt. 15, 19. 
plur. gen. pathäm duzhüanäm jrt. 13, 20. 2) un- 
nahbar, schlimm (von Hunden), comparat nom. sg. 
(collectiv) duzhüotaragca vd. 13, 120. 

Skr. durüd, 

dnzhfikhta (von 3. ^ish + ukhtä) 1) n. schlecht 
Gesprochnes, schlechte Rede, acc. duzhükhtem y. 
70, 29. vd. 3, 67. yt 10, 106. gen. duzhükhtahe y. 
70 , 32. plur. acc duzhükhtdcd y. 12, 3. abl. du- 
zhULkhtaeibyagca yt 21, 17. gen. duzhükhtanamca 
vsp. 23, 8. 2) adj. , böse^ redend , böse Rede ent- 
haltend , dat f. jdküeaydi duzhükhtaydi yt. 22, 36. 
gen. m. (collectiv) duzhükhtahe nöä ahmi ich gehöre 
nicht zu den bös redenden y. 10, 47. neutr. du- 
zhükhtahe vacanhd vd. 18, 42. 

Skr. duruktd, 

dnzbgallltl (v. 3. dush -)- gaintt) adj., stinkend, 
nom. vdtd duzhgaintis yt. 22, 25. compar. nom. 
^gaintitard yt 22, 25. Superlat acc. ^gaintüemem 
yt. 22, 26. 

dnzlijy&itl (von 3. dush 4. l.jydUt) f. schlechtes 
Leben, gen. duzhjydt&is y. 45, 8. 

duzhzaotar (v. 3. dush -\- 1. zaotar) m. schlechter 
Zaotar, plur. nom. duzhzaotdrö yt. 24, 12. 

diizhda€iia (von 3. dush -[- 1. daena) adj., einem 
schlechten Gesetz ergeben, nom. duzhdaend (Ahri- 
man) Fr. 4, 2. azhis duzhdaend yt 19, 47. acc 
'>daenem yt. 5, 109. 9, 31. 19, 87. dat "»daendi y. 
64, 24. gen. ^daenahe yt 22, 36. pL acc. ^daining 
y. 48, 11. 

Hzv. dushdin. 

diuhdfto (von 3. dush -f- 2. ddo) adj., schlechtes 
wissend (und ausübend) nom. duzhddo vd. 19, 2. 
y. 56, 10, 7. 50, 10. yt. 5, 82. 17, 19. acc duzhdem 
(Thema «da) yt 5, 82. voc duzhda vd. 11, 32. 39. 
19, 16. plur. nom. ^ddonhö vd. 19, 10. 90. y. 30, 3. 
acc duzhda (Thema ^da) vd. 19, 43. 

Vgl. hzv. dusluidndk^ parsi dusdaha, np. duzd, 

dnxhdftonlia (von 3. dush -{- d") adj., schlechtes 
wissend, gen. zimd duzhddonhahe vd. 7, 69. 

dnshdlmaii (v 3. dush -[- ddman) adj., schlechte 
Geschöpfe schaffend, nom. duzhddmö vd. 19, 20. 
gen. ^ddmand y. 60, 5. 

dndidditlira (von 3. dush -^ d"") n. das böse 
Auge, der böse Blick, nom. (ohne Flexion) ^ddUhra 
yt 3, a acc (ohne Flexion) ""ddähra yt 3, 11. su- 
perlat. acc (ohne Flexion) duzhddÜhra dus^iddührd- 
tema der böseste Blick yt 3, 15. 

dnzlmidliAta (v. 3. dush + »^) ^dj., übelgeartet, 
Spiegel: dem Raub ergeben, nom. duzhmdhdtö vd. 
13, 146. 
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dnshberetl (von 3. dush + b^) f. Ertragung von 
Uebel, dat. md urvathem frdyavayöia gnathdi, md 
duzhberetie yt 1, 24. 

• dnzhberei (von 3. dush -|- 1. Aar) adj., übel 
tragend , plar. acc. yaiha dttzhbereSUd betraut wenn 
sie (welche) übel tragend trägt (Mithra, passivisch) 
yt. 10, 48. 

duzliyftirya (von 3. dtish + ydre) adj., Misswachs 
habend , nom. fem. pcdrikay&o yd duzhydirya der 
Pairika, welche Misswachs bringt yt. 8, 51. dat. f. 
daiihave duzhydirydica (für ^aydicaf) yt. 8, 36. 

Altp. dusiydra. 

dnzhydsti (v. 3. dush + y®) f- schlechtes Opfer, 
instr. ""yesti yt. 10, 108. 

duzhracanh (von 3. dush + t7°) adj., schlecht- 
redend, dat. ^acanhS y. 64, 24. gen. ^vacanhd yt. 
22, 36. plur. nom. yim mashydka avi duzhvacanhö 
duzhakem näma aojaüi welchen schlechtredende 
Menschen mit dem Namen D. nennen (d. h. D. schel- 
ten) vd. 13, 3. vgl. yt. 8, 51. acc. "^vacahhö y. 48, 11. 

Vgl. skr. durvcKos, 

dazhTafidrn (von 3. dv^h -{-vandru) adj., böses 
begehrend, plur. acc ^andravo yt. 19, 87. 

dazhrarena (von 3. dush -[- 1. w®) m. schlechter 
Glaube, pl. instr. ^varendis y. 52, 9. (cit. vd. 10, 16.). 

duzbrarsnalih (von 3. dush + v^) adj., subst. 
Uebelthäter , pl. acc. duzhvarsnanho zu den Uebel- 
thätem (mögen kommen) y. 52, 8. 

dnzhTarsta (von 3. dush '\- v^) 1) n. schlecht 
Gethanes, schlechte That, acc. duzJwarstem vd. 3, 
67. y. 70, 30. yt. 10, 105. gen. "»varstahS y. 70, 33. 
plur. acc. ^varstdcd y. 12, 3. instr. ^arstdis y. 48, 
4. abl. ^varstaeibyagca yt. 21, 17. gen. ^arstanämca 
vsp. 23, 8. 2) böses thuend, böse That enthaltend, 
dat. f. jahikaydi duzhvarstaydi yt 22, 36. gen. m. 
(collectiv) ^varstahi nöit ahmi ich gehöre nicht zu 
den Böses thuenden y. 10, 48. neutr. ^varstahi 
shyaothnahi vd. 18, 42. pL gen. ^varstanäm shyao- 
thnanam vsp. 18, 3. 

VgL hzv. dushhuvarst. 

duzhrarstATares (vom vor. -)~ varez) adj., subst. 
Uebelthäter, nom. ^vares yt. 19, 96. plur. gen. ^va- 
rezam yt. 13, 39. A. 1, 18. 

das, plagen, betrügen. 

Skr. duh, ddhaU, 

danmaii (von 4. du) n. Nebel, Dunst, aus wel- 
chem die Wolken entstehn, nom. dunrna vd. 21, 
3. plur. nom. dunmän hamhistenti Dünste sammeln 
sich yt. 8, 32. acc. dunmän vd. 5, 51. yt. 8, 33. 
naSdha dunmän uzjagcüti noch steigt es mit Dün- 
sten auf yt 10, 50. 12, 23. 

Yergl. skr. dümd^ hzv. düt (Rauch), np. dild, 
088. dune. 

dunmdfrfta (v. vor. + /r®) adj. , dunstgenährt ; 
Spiegel : Dünste vorwärts treibend (liest ^fraota f ), 
nom. vdtd dunmöfritS yt. 13, 14. 

dnma (von 4. du) m. Schwanz, acc. dumemcit 
hi upathwere^yen vd. 18, 92. 

Uzv. dum^ np. dum^ dumb^ dunb (b ist Stütze 



des Nasals), wovon arab. zanab; bal. dumb j kurd. 
du, kurm. duv, armen, dmak , südoss. dimag, tag. 
dümäg. 

Vgl. ayaAhdduma, kaöurvodüma. 

dumua m.? Hand, hzv. yadman, instr. aostaca 
paüi dumnaca ihrivataca gaipis vd. 7, 150. 

dnrnka m. Name einer Krankheit, gen. durukahe 
vd. 20 , 14. statt voc. vd. 20, 20. Mit Rücksicht 
auf das dig. dor, tag. dur (Stein), welches wohl 
nicht das arabisch - persische dürr , dur (marga- 
rita, unio) ist, könnte man vermuthen, dass duruka 
Steinkrankheit (valetudo calculorum) bedeute. 

1. dush, verderben, schlecht werden. 
Skr. dush, dushyati, 

2. dash (Fortbildung von 2. du) geben. 

— vi, vertheilen, partic. praes. med. dat vidu- 
shemndi izhdcU dem Vertheiler der Gaben y. 50,. 1. 

3. dash, (von 1. dush) Partikel, schlimm, übel; 
erscheint nur als vorderes Glied von Zusaomien- 
Setzungen und verwandelt sein sh vor Vocalen, 
Mediae, n, y, v in «A, vor dumpfen Consonanteo, 
Zischlauten, m und h in s. 

Skr. dush, hzv. dush, parsi dus, np. dush, arm. 
dzh, tzh, thsh. 

dashitl (von 1. dush) f. £)end, loc. dushüdcd 
(Westerg. dusitdcd) mahrkaeca (Westerg. marakaSeä) 
in Elend und Tod (bringt er das Haus) y. 31, 18. 

VgL skr. düshpi, np. dusht, 

daskereta (von 3. dush -\- 1. k^eta) n. übel Ge- 
thanes; nom. duskeretem (Westerg. ^kereta, plur.) 
vd. 21, 23. = yt. 24, 49. 

Skr. dushkftd. 

1. dasqaretha (von 3. dush -|- 1. ^) n. schlechte 
Speise, nom. dusqarethSm y. 31, 20. 

2. dasqaretha (v. 3. dush -|- 2. ^) adj., schlech- 
ten Glanz habend, nom. neutr. ^qarethem . . , qd- 
threm y. 52, 6. 

dasqareaanh (von dush -f- ^) a<lJM schlechten 
Glanz habend , ruchlos, nom. masc. dusqarendo yt 
10, 105. 19, 95. 

daskhrathwa (v. 3. dush -|- khr^y n., schlechter 
Verstand, schlechter Sinn, instr. ^khretthtod y.48,4. 

daskhsliaihra (v. 3. dush -|- khsh^) m. schlech- 
ter König , plur. nom. ^khshathrd y. 47, 5. 10. acc. 
^khshathrSfig y. 48, 11. 

dascithra (von 3. dush -|- c^) adj., bössaamig, 
bösen Ursprung habend, acc. f. ^cühräm yt. 19, 95. 
gen. f. paesisd ^cithraydo yt. 19, 94. 

dagmalnyaTa (von 3. dush -|- m^) adj., schlechte 
Gesinnung hegend , feindselig , plur. acc. dusmai' 
nyava A. 1, 17. gen. dushmainyavanäm y. 56, 10, 
9. dusmainyavanäm yt 10, 11. A. 1, 15. 

dasmainja (v. 3. dush -^ m^) adj., subst Feind, 
acc. dusmainyüm yt. 18, 1. ^^mainyum yt 19, 84. 
abl. ^mainyaot yt 1, 24. 14, 57. plur. nom. vt^ 
^hnainyus yt. 14, 38. acc. v(^6 ^mainyüs yt 10, 34. 

Vgl. hzv. dushminashn; np. dushman, ostafgh. 
doihmen, westafgh. doshmen, kurd. dusman, kurm. 
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V^ parddurnncdnyu. 

disnmiiijlUayaflt (v. vor. + j») adj., den Feind 
überwältigend, acc. dusmainyüjayantem bavähi y€Uha 
veretkraghnem sei ein Besieger der Feinde wie Beb- 
ram yt. 23, 7. 

dsniuta (von 3. dugh -^ m^) 1) n. schlecht Ge- 
dachtes, schlechter Gedanke, acc dusmatem vd. 3, 
67. y. 70, 2a yt. 10, 106. gen. dusmatahe y. 70, 31. 
plur. acc ^hnatdcä y. 12, 3. abl. pairi dusmataH- 
hycLqca yt. 21, 17. gen. ^^mcUanämca vsp. 23, 8. 2) 
böses denkend, böse Gedanken enthaltend, gen. 
masc. (collectiv) dusmatahe ndit ahmi ich gehöre 
nicht zu den Böses denkenden y. 10, 46. nentr. 
duamataheca mananhd vd. 18, 42. 

Exv. dushnua (Name einer Hölle). 

Vgl. frdyddusmata, 

digmanalili (von 3. dush -|- m9) adj., schlecht 
denkend , dat. ^^manarihe y. 64, 24. gen. ^irumanhö 
yt 22, 36. plur. acc. ^hnananhö y. 48, 11. 

Skr. durmanas, 

dvs^nha (von 3. dush -(- j«) adj., übele Worte, 
wie Zaubersprüche u. dgl., sprechend, nom. ^^nhö 
y. 10, 3^. gen. me ahe dus^anhahe dessen der gegen 
mich Böses hersagt y. 10, 33. 

dvs^a^ (von 3. dush -(- j») 1) f. üble Lehre, 
nom. dus^agtis y. 44, 1. 2) adj., üble Lehre lehrend, 
nom. dusga^ y. 32, 9. 

dvsskyaotlma (v. 3. dush + sJcy^) 1) n. schlechte 
That, instr. dussh/aothand y. 34, 9. dat. ^skyao- 
thanäi y. 64, 24. 2) ac^j., böses thuend, dat. ^shyao- 
tkan&i y. 31, 15. gen. ^shyaoüinahi yt. 22, 36. pL 
acc. ^skyaothaning y. 48, 11. 

daslühii^^ta (von 3. dush -|- häm^gtd) adj. un- 
gehorsam, dem Gatten nicht unterwürfig, dat fem. 
''^igtaydi yt. 22, 36. 

dAta, m. Bote, acc. thwahyd mäthrdnö dütim den 
Boten deines Lobpreisers y. 32, 13. pL nom. thwdi 
dütäanhö y. 32, 1. 

Skr. dütd (von du, ddvaU gehn ?) vgl hzv. dOh&k. 

dAm 8. 2. dd. 

dAra, adj., fem, abl. neutr. (adv.) dür&t von ferne 
y. 44, 1. yt 10, 90. 5, 6a 24, 51. dürdt'/ragrütäm 
die weitberühmte y. 64, 11. yt 5, 3. dürdt haca 
ahmdt nmdndp . . . dürdt haca anhdf danhaoj y. 
56, 6, 4. loc. düirt agahi an einem fernen Ort vd. 
8_, 271. adv. dOire fem y. 34, 8. yt 14, 13. düraeca 
VCD ferne yt. 17, 2. 

Skr. dürd {you du, davatif), altp. dura, hzv.parsi 
np. bucbar. kurd. dür, afgh. Ura, 

dAra^nrrae^ (vom vor. + ^rv^) 1) n»- femes 
Ende , acc. die Gestirne wandeln düraeurvaegem 
adhwanö urvaigem ndshemna yim /rashökeret&it zum 
fernen Ende ihrer Bahn, das Ende zu erreichen 
bei der Auferstehung jrt. 13, 58. 2) adj., femes 
Ende habend, acc. düraeurvaegem paüi pantam 
yt 8, 35. 

dftradluidta (von dura -f- 2. kaeta) ac^., fernhin 



bemerklich, acc. taUdst&m düraSkaitem ahmya gaUhe 
peshandhu den starken fernhin bemerklichen hier 
in den Kämpfen der Welt yt. 5, 73. 

dAraßkarana (von dura -{- 1. h^) adj., mit weit 
abstehenden Enden, tiom. vis düraekarand yt. 13, 3. 

dAra^daref^ (von dura -f- d^) adj. , fernsehend, 
suj)erlat nom. (ohne Flexion) ^darstema yt. 1, 12. 
voc. ^darstema yt 12, 7. 

dAraMarsta (v. dura -f d^) adj., fernhin sehend, 
nom. (ohne Flexion) düraedarst anama dhmiyi. 1, 12. 

dftra^paitl s. das folg. Wort. 

dAra^pAra (von dura -^ p^) adj., dessen Gren- 
zen, Ufer weit von einander liegen, acc f. ranhäm 
düraepdräm yt 23, 4. = 24, 2. (wo aranhäm du- 
repaüinäm) abl. f. aemat "pdraydo yt 17, 19. gen. 
ranhaydo ^pdraydo yt 14, 29. zemö yat ^pdraydo 
(local) vd. 19,15. yt 10, 95. 99. ohne zemd: yt5,38. 

Skr. dürapdra, 

dAra^fradhAta (von dura ■\- fr^) adj., in der 
Feme geschaffen, aus der Feme stammend, nom. 
dihrava düraefradhdtö yt 16, 17. 

dAra^Aka (von d{iTa + 1. g^) 1) m. Vermögen 
weithin zu sehn, acc. yam he düraegükem düire 
frcizavaiti hitaJie taihryäm a^ khshapanem es trägt 
bei sich, wenn es angespannt (gesattelt) ist, die 
Kraft weithin zu sehn, selbst in dunkler Nacht yt. 
14, 13. 2) adj., weithin leuchtend, nom. (ohne 
Flexion) düraigüka nama ahmi yt. 1, 15. acc. *^- 
strtm *>gükem yt 8, 4. plur. fem. ^gükdo (al. ^grtkdo) 
yt. 13, 30. 

dAra^^jrfka (v. dura + gr^) adj. , weithin schön, 
plur. acc. f. ^'grtkdo (al. ^gükdo, ^grütdo) yt. 13, 30. 
Windischmann Z. St 317: weit gehend. 

dAra^qrAta (von dura -\- gr^) adj., weitberühmt, 
acc. tarö peshüm düraegrütem yt 24, 42, gen. ^grü- 
iahe yt. 13, 119. plur. acc. f. ^^grütäo (aL ^grikdo, 
^g&kdo) yt 13, 80. 

Skr. düregrula; vgl. hzv. durdgrö (Sohn des Ma- 
nuscithra Bund. 78, 17). 

dAraosha (von dura -|- aoshaAh) adj., den Tod 
fem haltend, Beiwort des weissen Haoma, nom. 
haomd düraoshö y. 9, 5. 10. 11, 15. acc. dür€u>shem 
y. 10, Schluss. 32, 14 41,32. S.2,30. voc düraosha 
y. 9, 64. 

Hzv. düraosh, dürdsh (vgl Bund. 64, 4). 

debn (scheint eine Erweiterung von dab zu sein) 
betrügen. 

— otjpt, betrügen, causale impf. 8. sg. md evidvdo 
aipidebdvayat nicht möge ein Unwissender (furder- 
hin) Tmg ausüben y. 81, 17. Trad. leitet das Wort 
von bü ab. 

— d , hintergehn , impf. 1. plur. hyaf (Westerg. 
yyat) is ddebaamd da wir sie (die DaSvas) hin- 
tergiengen, d. h. ihnen nicht zufielen, wie sie 
glaubten y. 30, 6. 

debenaotA s. dab. 

debiz (= baz mit dem Praefix de = 2. di) ver- 
mehren, praes. 3. sg. debäzaüi y. 43, 6. 

debAzaAli (v. vor., vgl. bäzaiüh) n. Grösse, instr, 
debäzanhd y. 46, 6. 
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debnaotA s. dab, 
dem 8. da. 

dema (vgl. d4ma) f. Wohnung. 

Vgl. varedema. 

demAna (von man -\- Praefix de s= 2, d4) n. 
Wohnung; das Wort steht in den Gäthas für das 
gewöhnliche nmdna; acc. demänem y. 31, 18. dat 
demdndi y. 45, 11. abl. haca demdndt yt. 16, 2. (in 
einem Gebet), gen. demdnahyä y. 31 , 16. loe. ad- 
stahyd demdni mananhö (er gehört) in die Wohnung 
des schlechtesten Geistes y. 32, 13. d demdne in 
der Wohnung (des Bahman, d. h. auf der Erde) 
y. 32, 15. demdne y. 48, 11. demdne garö im Garot- 
man y. 44, 8. 49, 4. garö demdne y. 50, 15. 

dereza (von darez) f. Bande, Fessel, instr. traiü 
(s , , . derezd er werfe sie in Fesseln y. 52, 8. pl. 
loc. jadninam upa derezdhu y. 10, 53. 

derezAna (von darez) adj., stark, Hzv. übers. 
shkuß (furchtbar). 

derezAnöpethra ( vom vor. -|- p^ ) adj. , harte 
Sühne habend , acc. pdrem ^^pereüiem , die hart zu 
sühnende Schuld, d. h. die Schuld von Sünden, 
welche harte Strafen nöthig machen, vd. 3, 147. 

derezi (von darez) adj., stark, rüstig. 

Vgl. aurvatdderezUaka. 

derezitakathra (vom vor. + ^*) *<^J-» °"* ^**^" 
ker Schnelligkeit begabt, nom. ^takathrö vd. 3, 149. 

dereziratha (von derezi -[- r») adj., mit starken 
Wagen versehn, acc. m. ^rathem yt. 17, 12. 

derezra (von darez) adj., fest, nom. derezrö yt 
16, 54. derezrö nämu ahmt, darezistd nama ahmi yt. 
15, 46. derezra^ca vdkhshö yt. 13, 52. acc. mäthra- 
nam derezrem, mäthranäm derezrötem^em yt. 3, 5. 
plur. nom. vdcd ydi derezra dg yt. 14, 46. acc. f. 
derezrdo yt. 13, 75. 

derezran (von darez) m. das Fesseln, die Fessel, 
acc. aipi derezvanem darezaf/adhwem fesselt sie in 
Fesseln yt. 1, 28. plur. acc. derezvan in Fesseln 
yt 11, 2. 

1. dereta (von 1. dar) geschnitten, gemäht. 
Vgl. adereta, 

2. dereta (von 2. dar) 1) gehalten, plur. nom. 
yaecü äzahu deretdonhd (s. dareta) y. 10, 53. 2) 
adj., haltend, nom. neutr. kvarekhshaetem garS de- 
retem die Sonne, welche Ehrwürdigkeit trägt vd. 
21, 21. Trad. übers. Träger des Garotman. 

3. dereta (von 3. dar) geehrt 
Vgl. aderetötkaesha, 

deretar (von 2. dar) m. Halter, nom. kagnd de- 
retd wer hält (die Erde) y. 43, 4. 

Skr. dhartdr, vgl. hzv. ddshtar, 

deredy&i s. 2. dar, 

derewda (von darew) m. Flechten, plur. acc. 
deretüdaca yt. 13, 11. 

Vgl. skr. dfbdht. 

deres (von daresh) n.? Leiden, Ner. ddrayild 
(wonach es von 1. dcir käme), nom. derescd y. 29, 1. 

1. d^ (v. 3. dd) adj., weise, hzv. übers, dagtübar, 
pl. acc. gaoshyantS d^Hg zu den weisen Nützenden 
(gelange er) y. 44, 11. 



2. d6, ein Praefix, welches A. Weber (Liter. Cen- 
tralblatt 1861, p. 457) mit skr. adhi zusammen- 
stellt; Spiegel (nach einer briefl. Mitth.) bezweifelt 
die Identität beider Wörtchen; vor einigen Wör- 
tern erscheint dS als de, und auch das vor Conson. 
anlautende f scheint dasselbe zu sein. 

d^ngmanahya (von 3. dush + m«) adj., schlecht 
denkend , dat. yimö ashdtd dSusmanahyddca h6 gta- 
retd ntddrat upairi zäm Yima (taumelte) unerfreut 
zu den schlecht denkenden , fiel bestürzt auf die 
Erde yt. 19, 34. 

d^ug^raTanh (v. 3. dtieh + ^o) adj., von schlech- 
tem Ruf, nom. deusgravdo hacimnö sei beständig 
von schlechtem Ruf, (Westerg. dSusgravdohacimnd) 
y. 11, 4. 12. 

d^JämA^pa s. jdmdgpa, 

d^Jft s. jü, 

d^fig s. 1. di, 

d^naba m.? Stütze. 

Vgl. adhwha, 

d^ma (vgl dem^a) n. Wohnung. 

Vgl. hadhna. 

ddiö^nathefiti gncUhahef vergl. duye (von dva)l 
Fr. 8, 2. 

ddithra (von di) n. f. (im dual, und pl.), Auge, 
acc. ddührem y. 11, 16. gen. d&ithrahe y. 1, 35. 3, 
49. dual, instr. döührdbya yt 1, 29. 19, 94. plur. 
dat d&ithräbyö yt. 10, 107. dhyd dmthr&byo y. 67, 
62. yt. 10, 82. (statt des instr.). 

Hzv. ddgar. 

Vergl. andkhrüidhadöithra , khratusd9, zatrid'*, 
duzhd^y rCd^ verezid^, vaurud^, gpiHd^, hud^. 

döisU s. di, 

dois s. 1. dd. 

dorest s. darez. 

di s. 1. dd. 

däthra (von 1. dagf) n. Zahn. 

Vgl. tizhidäthra. 

1. din 8. 2. dd. 

2. dftn (Nebenform von 2. dd) machen, praes. 
1. plur. danmaM (Spiegel dämahi) y. 67, 1. 

d&m 8. 2. 3. ddo. 

d&mi (von 2. dd) m. Schöpfer, nom. hv6 khraAicd 
damis ashem er war durch seinen Verstand Schöpfer 
der Reinheit y. 31, 7. kagnd dämts y. 43, L iäcd 
khahathrd mazddo damis ahurS und die Reiche 
(deren) Schöpfer Ormazd (ist) y. 44, 7. acc. dämSm 
y. 31, 8. 

d&^u (von 2. dag) m. Verwundung. 

Vgl. karetddagu. 

dft^tra (von 2. dag) n. Hauzahn. 

Vgl. tizhidägtra. 

dfl^Ta (von 1. dag) f. Hülfe, Trad. Lehrer (hzv. 
dagt{iJ)ar, Ner. ddega ^ gloss. guru), acc. dägiväin 
y. 45, 7. 

dftllista (von 3. dd) adj. (superlat zu 3. ddo) 
sehr weise, acc. graoshdvarezem dahietem vsp. 3, U- 
voc. dahista A. 1, 4. plur. ^cc dahiaU vsp. 3, 26- 
dähüdä y. 14, 8. 
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dyAi 8. 1. 2. dd. 

dyAt 8 2. cid. 

dyn (von dw) n.? Betrug, gen. poto.^ dycu>8 dai- 
vanäm draafuto anro mainyus es stürzte der in 
Betrug lügenhafteste der Daevas, Ahriman jU 3, 
13. Spiegel: während (von vorne) zusieht Ahri- 
roau ; er liest wohl paitidayua. 

dylm 6. 2. dd. 

driSidsta 8. darezista. 

draoghm (von 1. druj) 1) adj. , lügnerisch , acc. 
draogliein vdcem yt. 19, 33. 2) m. Lüge. nom. drao- 
ghd (persönlich) vd. 19, 146. acc. äpem . . . drao- 
ghem vtthus apdäi (als ob) er das Wasser mit Lüge 
wissentlich augienge, d. h. sich dem Gottesurtheil 
mit Wasser unterzöge, obwohl er sich bewusst ist, 
gelogen zu haben vd. 4, 155. 

Skr. drögha^ altp. daraugaj hzv. parsi dardg, 
np. dardgh, buchar. dor6g, maz. duräv, afgh. drohy 
brahri (aus dem bal.) daroghj kurd. draü, kurm. 
deraü. 

draoghoyac (vom vor. -|- 2,vac) m. lügnerische 
Rede, nom. draoghövdkhs draojista (Westergaard 
hdkhadrcLOJuftä) die lügnerische Rede, die sehr ver- 
logue yt. 3, 9. statt acc. yt 3, 12. 16. 

VgL skr. droghavdc. 

draojista (superlativ) sehr lügnerisch, nom. drao- 
jM yt. 3, 13. ohne Flexion draqjitfta yt. 3, 9. (s. 
draogh&vac), acc. (ohne Flexion) draojista yt. 3, 12. 
plur. instr. draojistdis y. 13, 15. 

1. draonanh n. 1) Brot, acc. ka^ draond ein 
kleines Brot vd. 13, 129. draanö yt 19, 7. 2) Schau- 
brot von runder Form, in der Grösse eines Thalers, 
VgL Spiegel, Av. übets. II, LXXIL nom. draonö 
als Darunopfer y. 33, 8. acc tat yat haomahe draonö 
das für Hom bestimmte Darunbrot y. 10, 44. abl. 
(Thema draona) uzgereptdt paüi draondt (der Pries- 
ter kann die Strafe erlassen) um ein emporgehobnes 
Schaubrot vd. 5, 75. 3) Stück, Portion, acc. draonö 
y. 11 , 16. tat draond y. 11 , 17. gitts draonö ein 
Stack Fleisch y. 11, 20. 

Skr. vgl. dröna; hzv. parsi np. darün. 
Vgl. qddraona. 

2. draonalih (von dru) n. Lauf. 

Vgl. skr. drdvinas. — Vgl. vtrödraonai^h. 

draoman (von 1. drü) n. Anlauf, pl. abl. aesk- 
make parö draomibyd vor den Anläufen dgs A. y. 
56, 10, 7. = yt 10, 93. loc. daevanäm parö drao- 
möhu vor den Anläufen, wegen der Anläufe der 
Devs yt 13, 57. 

draosha (von drukhsh) m. Täuschung, acc. drao- 
shem vd. 3, 143. Hzv.-GL: wenn einer weiss: steh- 
len ist nicht erlaubt zu thun , aber glaubt , es sei 
eme gute That, wenn er den Reichen bestiehlt und 
das Gestobine dem Armen gibt 

Hzv. dröshak, 

draosUsrfto m. n. pr. eines Berges, nom. ^^väogca 
yt 19, 4. 

draUita (von draj). innc habend, besitzend. 

drakfatöhnnara (vom vor -[- Ä°) adj., Fertig- 

Josti, Lex. Z«iid. 



keiten besitzend, abgerichtet (von Hunden), plur. 
gen. ^kunaranäm vd. 13, 21. 117. 

draglizh (Fortbildung von drq; durch zh) fest- 
halten. 

dn^J , ergreifen , festhalten, praes. 2. sg. drazkaJd 
so hältst du ihn fest (mit den Steinen, Ormazd 
spricht) vd. 19, 15. 3. sg. drazhaiti hält (die Zügel) 
yt 5, 11. partic. praes. med. nom. za^ drazhimnö 
vd. 19, 13. za^ayö drazhimnö vd. 19, 53. y. 56, 12, 
14. za^ya drazhemnö yt. 10, 96. fem. drazhimna 
yt 5, 123. partic. perf. med. drakhta (s. besonders'. 

— Äan, zusammen befestigen, zusammennähen, 
pai*tic. perf. pass. nom. vis , ,. handarakhtö yt. 13, 3. 

drafsha, m. Banner, nom. drafshö yt. 8, 56. 14, 
48. gao8 drafshö das Kuhbanner, Banner mit dem 
Bilde eines Rindes y. 10, 39. Glosse: wie das Stier- 
banner an diesem Ort steht, so dringe nicht heran 
auf meinen, des Sünders, Leib; acc. drafshem y. 
56, lÖ, 7. yt. 1, 11. 10, 93. khrärem drafshem yt 
13, 136. abl. haca drafshaydo perethu uzgereptaydo 
(verderbte Lesart?) yt 4, 4. 

Skr. drapsd (das Banner flattert wie die Funken 
des Feuers sprühen , vergl. rgveda 1 , 94, 11. und 
Pictet, les origines Indo-europ^ennes II, 229), hzv. 
drafsh, np. dirafsh {dirafshtdan zittern, glänzen), 
armen, drösh. 

Vgl. eredhwödrafsha, uzgereptödr^ , perethtidr^. 

drafshaka (vom vor.) m. Fähnchen. 

drafshakaTafit (vom vor.) adj., mit Fähnchen 
versehn, acC/ pugäm drafshakavaittm yt. 5, 128. 

dramna? loc. dramni hareziste razüire vd. 13, 
23. Hzv. übers, dramne nicht; vielleicht partic. 
med. (passivisch) von drdf in dem (vom Wolf) 
durchstreiften grossen Walde. 

dr A , laufen ; partic. praes. med. dramna (s. be- 
sonders). 

Skr. drä, drdü, 

drfijanh (von drajf) n. 1) Länge, Dauer, acc. 
cvat drdjö wie weit vd. 3, 56. nava vibdzva drdjö 
9 V. lang vd. 9, 8. cvamtem (für cvat) drdjö zrvdnem 
wie lange an Zeit vd. 6, 1. 2) Verlängerung, Er- 
haltung, dat drdjanhe um zu erhalten y. 9, 82. 

Vergl. hzv. drdj , np. buchar. dirdz^ baL dtdahi 
kurm. derez^ armen, tarads. 

Vgl. aeshödrdjanhf careiudr^, zdnudr^, ddnudr^j 
frabdödr^ , frdhdzudr^, frdrdthnidr^ , byäred^, mdz- 
drdjahya, ydredrdjahhy vitagtidr^^ vibdzudr^y hizudr^. 

drAJista (Superlativbildung von draj) sehr lange, 
acc. n. drdjistem am längsten y. 17, 55. 

drätha (von drdf) m. n. pr., gen. drdthahS 3rt 
13, 109. . 

Vgl. patädrdtha, 

drigh, arm sein, betteln. 

Windischmann (Jenaische Liter. Zeitung 1834, 
n** 137. p. 133) vergl. skr. darbh, welches mit der 
Wurzel verwandt sein aoll-, auf welche daridrd zu- 
rückgeht 

drighu (vom vor.) adj., arm, nom. dareghuscit 
yt. 10, 84. acc. drigüm y. 34, 5. dareghcm thrdlo- 

21 
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temö welcher den Armen am meisten ernährt yt 
11, 3. dat. drigave (Weaterg. dregave für den Ar- 
men y. 52,. 9. gen. drighaos (Weaterg. dareghaos) 
j, 10 , 35. 36. drighaogca ( Westerg. dareghaosca ) 
drtvaydogca für arme Männer und Frauen y. 56, 
4, 2. plur. dat. daregubyd vdgtdrem cinagti er lehrt 
(die Worte des Gebetes yathä ahü vairyo) dar° »<», 
mit dem Nebensinn: er gibt den Armen Speise y. 
19, 35. khshcUhremcä ahurdi ä yim dreguhyd dadat 
vägtdrem und das Heich (gibt man) dem Ahura, 
wenn man den Armen Speise gibt y. 27, Schluss 
(dritter Vers des Gebetes yathä ahü vairyo), cit. 
Fr. 9, 2. (wo deregufjyö), 

Hzv. np, (afgh.) darydsh, vgl. afgh. dartghf 

Vgl. thrdyddrighu, 

driwi (v. drigh mit Ausfall des gh) 1) f. Bettel, 
nom. driwis vd. 2, 82. gen. akaranem drhoydo mit 
Bettel ohne Ende vd. 7, 4. 8, 228. Hzv. übers. ', 
unendliche Stücke, und erklärt: Stück an Stück 
gebunden ist ; Windischmann (Müachnner gel. An- 
zeigen XLI, p. 38): die ohne Ende bettelt, d. h. 
umherschwärmt, um ftwas zu erhaschen. 2) n. pr. ' 
des Daeva des BettePs, nom. dritms daevd vend. < 
sade 490 (Westorg. vd. 19, 43) 

Vgl. hzv. dritüi (n. pr. einer Vorfahrin des Da- 
häka, Bund. 77, 16.). 

driwika (von drigh) n. Armuth, plur. acc. drp- 
wikdca vd. 1, 32. 

drita (von 1. darf) m. Leiden, Ner. nrganaaj 
instr. drttd ayantem der mit Leiden herbeikommt 
y. 45, 5. 

Vgl. hzv. dort, np. bal. dard, kurd. derdf 

drirayAo^ca s. drighu. 

1. dm, laufen, stürzen (von den bösen Geistern), 
partic. praes. drvant (s. besonders), causale impf, 
conj. 3. sg. ydo drävayät welche er (Aßshma) laufen 
lässt, aussendet y. 56, 10, 7. yt. 10, 93. partic. 
perf. med. drüta (s. besonders). 

Skr. drUj drdvatL 

2. dm, (von 1. dar^ vgl. d&uru) n. 1) Holz, gen. 
draoaca vd. 5> 121. 2) Speer. 

Skr. dnu,, — Vgl. khrvtdru, darshidru, 

dmkhsh (Fortbildung von 1. druj durch sh) be- 
trügen, belügen. 

dmkhs s. 2. druj. 

dmkhsmananli (v. 2. druj -f- f^^) adj., drukhs- 
geistig, dessen Geist von der Drukhs besessen ist, 
gen. ^manarihd yt. 1, 18. 

dmkhSYidmJ (v. 2. druj -|- ^**) ^dj., der Drukhs 
feindlich, nom. m. hau drukhsvidrukha er nimmt 
der Drukhs die Macht vd. 19, 145. 

dmo n. ? Waflte, instr. yd druca paurvanca ashdi 
ravö yaesM , yd druca paurvänca cuhdi ravS vtvae- 
dka (Westerg. liest druja) welcher mit einer in 
viele eindringenden Waffe der Reinheit einen wei- 
ten Weg bahnte, verkündigte yt. 13, 99. 

1. dr^J, lügen, belügen, praes. 3. plur. dnizheiUi 
yt. 10, 45. impf. conj. kö mam druzhdp yt 10, 108. 
partic praes. acc. drujtntem yt 10, 107. 
' — CUU7», belügen, praes. 3. sg. aiwidrutihaxU vd. 



4, 36. yt. 10, 18. 14, 47. 3. plur. aiwidruzheSUi yt. 
10, 3. praes. conj. 3. plur. aiicidruzhdonti yt. 5, 90. 
partic. perf. pass. aiividrukhta (s. besonders). 

— d, belügen, partic. perf. pass. ddrukhta. 

Skr. druh^ drühyati, altp. duruj , hzv. drujUan^ 
parsi drüzhtdan, armen, drzhelj ^drouzh. 

2. druj (vom vor.) f. Name meist weiblicher Dä- 
monen , welche an Rang unter den Daevas stehn 
imd zu welchen Na^us, auch wohl Jahi u. a. ge- 
rechnet werden, vgl Spiegel, Av. übers. UI, L. 
nom. drukhs vd. 19, 4. yt 3, 17. 19, 12. statt des 
acc. vd. 9, 168. 173. statt des gen. y. 48, 3 b. hd daevi 
drukhs diese devische Dr. vd. 18, 74. vtgpa drukhs 
yt. 2, 11. acc. drujem y. 30, 8. (collectiv) vd. 7, 19a 
18, 70. y. 33, 4. 60, 16. 43, 13. 47, 1. yt. 19, 14. 65. 93. 
daivim drujem y. 9, 26. kämcit thwäinca drujemca 
yt 4, 6. mamyavtm dn^em yt. 11, 3. dat. drujt va- 
naema auf die Dr. wollen wir schlagen vd. 20, 21. 
abl. drujat vd. 19, 39. yt 1, 19. gen. drt^ö vd. 10, 
30. yt 13, 12. drOjd y. 45, 11. 31, 1. 48, 11. drujo 
nmdne vd. 8, 310. dn^6 . . . gp^nistahe (die Ver- 
träge) zwischen der Dr. (Ahriman?) und Ormazd 
yt. 11, 14. bizangröcühraydo drujö yt 13, 129. drü- 
jaccd y. 32, 3. als masc. ist es =r Ahriman: irHjö 
y. 45, 6. statt des abl. drdjö hacd y. 52, 6. drtijd 
dyegi ich verlange von der Drukhs y. 52, 6. voc 
drukhs vd. 7, 193. 18, 70. 19, 3. plur. nom. drujö 
vd. 3, 24. acc. cHljd y. 30, 10. druja f yt 24, 29. 

Skr. drüh, hzv. parsi drüj, np. daruj; vgl thusch 
drosh (Götzenbild). 

Vgl. daSvödrujy vidruj, vtgpddruj. 

dr^Ja^ka (vom vor.) adj., denDrujas anhängend, 
plur. gen. drujagkanäm vd. 19, 139. jt 24, 26. 

Hzv, drüjagk. 

dr^Jemyana ( von 2. druj -f- 1. tnin ) adj. , die 
Drukhs besiegend, nom. ^vand y. 9, 59. 

dmzhyafit (partic. praes. von 1. druj) lügend. 

Vgl. parödruzhyanp. 

dmsta (von drukhsh) adj., subst Lügner; nom. 
md drustd (Westerg. madro) jrt. 5, 92. 

drüta (von 1. dru) gelaufen, laufend. 

VgL aeshmödriUa, 

drüm 8. drva. 

dregn s. drighu, 

dregndAyanh (vom vor. -f d^) f. Name einer 
Flüssigkeit, die Glossen erklären: Fruchtwasser, 
Ner. dpg ydh antargarbhcuihdne , plur. acc. dregu- 
ddyanJio y. 38, 13. 

dregrraflf (scheint mit drvant identisch, doch bleibt 
die Einfügung des g vor v räthselhaft, vgl. Spiegel 
DMG. XVII, 55) adj., schlecht hvz. darwmd, Ner. 
durgatimant; nom. dregvdo y. 31, 17. 43, 12. 45, 4. 
6. 46, 5. yi dregvdo (Ahriman) y. 30, 5. acc. dreg- 
varUem khshayö die Herrschaft für den Schlechten 
(nach den Glossen: Ahriman) y. 32, 5. hyat t^fiUd 
dregvantein avd wenn sie den Schlechten als einen 
Schutz annehmen y. 32, 14. dregvant&n y. 45, 5. 
47, 2. 50, 9. instr. dregvdid y. 48, 9. neutr. dreg- 
vdtd y. 13, 17. dat m. dregvdäi y. 31, 15. 33, 
2. 42, 4. 8. 45, 6. dregvataecd y. 38, 1. neutr. dreg- 
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vAäe y. 46, 4. abl. cihmdt manySus , . . dregvatö y. 
46, 4. gen. dregvcUo vsp. 21 , 4. y. 31, 18. 32, 10. 
42, 15. 50, '13. plur. nom. dregvantd y, 45, 1. acc. 
drttimtd y. 44, 7. 48, 3. 11. instr. y6 dregvddibts 
aeshemem vdddydü welcher den A. samt denBöfien 
zurückscblägt y. 29, 2. statt dat dregvodebts y. 47, 
11. dat dregvddebyd y. 30, 11. 31, 14. 52, 6. gen. 
dregvatäm y. 30, 4. loc. dregvagü y. 29, 5. 43, 14 
voc. väo dregvantö y. 31, 20. 

dreiy, halblaut recitieren, beten, cansale praes. 
3» 8g. thrishüm aetaeshäm akkUnam jänayö drenja- 
ynti ein Drittel dieser Uureinigkeiten nimmt J. in 
Anspruch, bzv. übers, spricht aus; Spiegel liest 
drenjcuU und übers, hält, vd. 7, 149. pot. 2. sg. 
drenjaydis vd. 9, 33. yt 13, 20. impf. conj. 2. sg. 
yesd . . . framrava . . . dre^aydo vd ji. 4, 5. 3. sg. 
ya^ca dreüjaydt frd vd drenjayd p^vaydt y. 19, 9. 
3. plur. vigpem d ahmdt ycU . . . drenjayän bis sie 
gesprochen haben rd. 4, 127. partic. praes. nom. 
im&o ndmSnfs drenjayd framrava yt. 1, 11. yaqca 
dre^ayö framraoa yt. 1, 16. drenjayd yt. 19, 12. 

— d , aussprechen , praes. 3. sg. ddrenjayeiH y. 
19, 31. pot. 2. sg. ddrehjayois aom ^rum paurva- 
naemdt aftS gravahe (und) bete gegen das Bleige- 
fass hin vor dem Stab vd. 9, 41. 

— fra , aussprechen , partic. praes. nom. /rd vd 
drenjayd y. 19, 9. 

Hzv. dranßtan, parsi drerijtdan; vergl. Spiegel 
DMG. IX, 180. 

dre^an (von dareg) adj., sehend. 

VgL parödregvaH, 

drra (von 2. dar) adj., fest, gesund, nom.? md 
mäm drvö paUi dadhaois, ySzi mäm drvo tafnus 
para urvdgmana barake, ana mdträm dathcate . . . 
drmaUim wenn du zu mir, dem gesunden (statt 
acc?) Fieber . . . bringst, so gibt er als Heilerin 
die A.? yt. 24, 50. acc. drüm gesund yt. 5, 65. 
drüm kerenaatä er macht fest (das Band) yd. 22, 
19. gen. drvaheca yt. 13, 134. pl. acc. drvd haurvd 
QihkHMtd alle gesunden Reinen y. 57, 17. 

Skr. dkruvd, 

tfrYA^na (von 2. dru) adj., hölzern, nouL yezi 
anhat drvaems wenn (das GefUss) von Holz ist vd. 
7, 188. 

drrallf (v. 1. dm) laufend, stürzend, (von bösen 
Geeistem), daher schlecht, böse; nom. drvdo vd. 5, 
113. 12, 66. 21, 2. y. 8, 13. 70, 63. yt 11, 5. 22, 19. 
ndit avdo zaotkrdo paiHvtge, ydo mdvdya franuharentt 
anddogca karendogca drvdogca mürdogca ardogca ran- 
hdogca ava dakhsta dakhstavanta nicht nehme ich an 
jene Zaothras, welche mir opfern der Blinde, Taube, 
Schlechte, Verderbliche, Karge, Heulende, die mit 
Zeichen geschlagnen yt 5, 93. drvdo jaini yt. 19, 
93. drvd (lies drvdo) yt. 22, 34. acc. drvahtem vd. 
4» 140. y. 8, 12. 9, 26. 19, 39. dat drvadU y. 70, 63. 
drvataeca yt. 10, 2. fem. drvaäydi yt 22, 36. statt 
des masc haca mashydi drvataydi gdgtaydi von dem 
schlechten feindseligen Menschen yt. 4, 4. neutr. 
drvaäi für das Böse vd. 19, 95. abl. m. drvatat 
yt 10, 2. 93. y, 56, 10, 6. pairi drvatat yt. 1, 19. 



fem. pairi varenyaydfca drvaithydt yt. 1, 19. gen. 
m. drvatd vd. 9, 36. y. 8, 18. 9, 97. 51,' 13. yt. 10, 
118. tat drvatd drvatäm urvatd paiiiddresta es (das 
Gebet) ist für den Tüchtigen eine Schutzwehr ge- 
gen den Bösen unter Bösen yt 11, 2. collect, drvatd 
ndü ahmt nicht gehöre ich zu den Bösen y. 10, 50. 
fem. drvaitydogca yt 11, 2. voc. m. drvd yt 22,34. 
(einmal steht hier drujd statt drvd)^ plur. nom. 
drvantd vd. 19, 10. 90. 16, 41. yt 10, 38. 45. ydi 
na^kereta drvantd vd. 7, 67. acc. drvantd vd. 5, 
177. fem. drvaitU vd. 20, 25. abl. f. pairi drvaitibyd 
haSndbyd y. 56, 10, 6. yt. 10, 93. gen. m. drvatäm 
vd. 8, 250. 5, 174. 18,151. 19,86. y. 60,14. yt3,4. 
4, 5. ragmdyd drvatäm die Heersäulen der Bösen 
yt 5, 68. 

Hzv. darvand^ parsi darvanU 

drratit (von drva + ^P) ^- Gesundheit, acc. 
drvatdtem vsp. 5, 2. y. 9, 65. 56, 10, 8. yt. 10, 11. 
13, 24. 14, 29. tanvd drvatdtem (gebt) Gesundheit 
des Leibes y. 67, 32. gen. drvatdtd yt. 13, 134. 

drrafshu (v. drva + 3. fshu) m. gesundes Vieh, 
gen. drva/shcuys drvdvtrahe drvdashacithrahS (wir 
preisen) das gesunde Vieh, den gesunden Mann, 
das gesimde Reinsaamige y. 17, 55. pl. acc. drvd- 
goHhdo drvafshavd drvdvird drvd haurvd ashivantd 
(wir wollen behüten) die gesunden (wohlgehaltnen) 
Güter, das gesunde Vieh, die gesunden Männer, 
alle gesunden Reinen y. 57, 17. 

drrA^a (von drva -[- a^ä) f. n. pr. der Stier- 
seele (gStts urvd), welche diesen Namen führt, weil 
sie die Gesundheit der Thiere, namentlich der Pferde 
fördert, vgl. Spiegel, Av. übers. III, XXIV. 74. 
Windischmann Z. St 64. nom. drvdgpa yt 9, 5. 
acc. ^päm yt 9, 1. 6. S. 2, 14. gen. ^aydo yt. 9, 
0. 33. S. 1, 14. voc. "^a yt. 9, 4. 

drroaperenijiüui (von drva -[- ap^) adj., die 
Kinder (Jungen der Thiere?) gesund erhaltend, 
acc. f. drvdgpam yazamaidi . . . ^aperend/ynkäm 
yt 9, 1. 

dnröashaeithra (von drva -{- ash^) n. das ge- 
simde von Reinheit Abstammende, gen. ^cithrahS 
y. 17, 55. 

drTÖarrafha (v. drva'-{- urv^) adj., die Freunde 
gesund erhaltend, acc. f. drvdgpäm °urvathäm yt 9, 1. 

drrögadtha (von drva -|- ^) f. wohlbehaltner 
Besitz, plur. acc. ^gaithdo y. 57, 17. 

drydeaslunaii (von drva + c^) adj., gesunde 
Augen habend, acc. tistrtm ^ccuhmanem yt 8, 12. 
N. 1, 8. 

drrdpa^Ta (von drva -|- p^^fU) adj., das Vieh 
gesund erhaltend, acc f. drvdgpäm . . . drvdpagväm 
yt. 9, 1. 

drroTareta (von drva -[- v®) adj. , fest bewehrt, 
acc. f. drvdgpäm . . . ^aretäm yt. 9, 2. 

dryÖTira (von drva + v^) m. gesunder Mann, 
gen. Htrahe y. 17, 55. plur. acc. ^v(rd y. 57, 17. 

drrd^ora (von drva + gt^) adj., Zugthiere 
gesund erhaltend, acc. f. drvdgpäm ^gtaoräm yt 9, 1. 

drrö^tÄiti (von drva -f- gt^) adj., fest stehend, 
acc. f. drvdgpäm ^gtdütm yt 9, 2. 
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dya, numer. , zwei, dual. nom. dva vd. 1, 9. 5, 
83. 7, 132r 13, 163 (seil. Hunde), yt 19, 3. yim dvd- 
cina pithe hadmna bddha ugtdnazagtd zbayiiH avanhe 
welclien beide Eltern (V so Spiegel; Haug G. II, 
215: jedes Ehepaar; Windischmann: welchen die 
Thürgeherin (aus dvarcina) vom Topf (oder von 
der Speise) gefolgt) vereint wahrlich mit erhobnen 
Händen anflehn (der sing, wie oft neben dem dual, 
des Subj.) um Schutz y 1. 10, 84. fem. duyaica hazanre 
2000 yt. 19, 7. duyaica gaite 200 yt. 19, 7. neutr. 
uye yt. 19, 32. s. auch besonders; vaem (Thema 
vaya == skr. dvayd; kann auch acc. sein, weil 
Jienti vorhergeht) y. 54, 4. acc. m. dva yt. 14, 45. 
dva thrishva um zwei Drittel vd. 2, 38. yt. 5, 22. 
dva aurvanta yt. 5, 131. va Jcarana die beiden En- 
den (der Erde) yt. 10, 95. 15, 12. die beiden Flügel 
(des Heeres) yt. 5, 131. va shudhemca tarahnemca 
beides Hunger und Durst yt. 9, 10. fem. duye na- 
vaüi achtzehn vd. 14, 70. duye gaüe 200 vd. 4, 69. 
13, 65. aevam vd avi khshapanem duye vd yt. 8, 11. 
neutr. va dama beiderlei Geschöpfe yt 15, 43. va 
zaurvämca marekJifimca beides Alter und Tod yt. 

9, 10. dva danare vd. 16, 16. vaya (Westerg. verm. 
uye) agpa viraca yt 10, 101. vaem vd. 18, 115. yt. 
19, 58. instr. n. vaeibya (Westerg. uvaeibya) gnai- 
thizhibya y. 56, 11, 5. dat. m. vaeibya akubya für 
beide Welten y. 56, 10, 5. yt 10, 93. abl. dvaeibya 
vd. 2, 134. 8, 36. neutr. vaeibya Cit der Hzv.-Gl. 
vd. 13, 84. gen. masc. dvaydo vd. 18, 28. vaydo yt 

10, 2. 13, 76. 

Skr. dvd, hzv. parsi du, np. maz. etc. du, serg. 
dozotaze^ afgh. duvah^ baL do^ du, kurd. d-uh^ du^ 
zaza Ä, dtt, armen, erk (? vgl. Bopp. 454. Win- 
dischmann, Abhandl. der bair. Akad. IV, 2, p. 30. 
Fr. Müller, Sitzungsberichte der Wiener Akad. 
XXXV, 196.), dig. dua, tag. duä. 

Vgl. advdo, uye, bi^, vayö^. 

dvaidi (vom vor.) n. Zweifelhaftes, acc. dvaidi 
y. 29, 5. 

Vgl. skr. dvidhd, 

dta^tha (von ßi) f. Schrecken, nom. khshayäg 
. . . yehyd md diüitsctt dvaethd du bist mächtig 
über den, dessen Verderben und Schrecken gegen 
mich (gerichtet ist) y. 32, 16. 47, 9. 

dra^sha (von dvish) m. Peinigung. 

Skr. dvisha. — Vgl. advaesha, 

dva^shanh (= tbaiahanh) 1) n. Peinigung, Hass, 
instr. dvaeshafJid y. 43, 11. 45, 8. 2) m. concret, 
ein Plager, Peiniger, nom. dvaeshdo y. 42, 8. 

dva^stva (von dvish) n. Anfeindung, Peinigung. 

Vgl. vidvaSittva. 

dradaQa (v. dvadagan) aclj. numer., der zwölfte, 
nom. ^dagd vd. 14, 40. yt 19, 2. dvadagd ahurö 
zwölftens heisse ich Herr yt 1, 8. acc. n. dvadagem 
vd. l', 59. 

Skr. dvddagd, hzv. dvdzdahum, np. duvdzdahum, 
afgh. dülagum, armen, erkotaganerordf dig. duade- 
^cytudg, tag. duädägem. 



drada^an (von doa -{- 2. dagan), numer. zwölf, 
acc. ^daga vd. 9, 24. 

Skr. dvüdagany hzv. dvdzdah, parsi dudzhda^ np. 
duvdzdahy serg. duzuyazadezehtazCj afgh. dalag, bal. 
dudzdah (brahvi dudzdd\ kurd. duanzdak, armen. 
erkotaganf dig. duadeg, tag. duädäg. 

dvafsha, m. Betrüger , hzv. frift, Ner. pratärita, 
plur. acc. d , , . dvafehing zum Betrug (concret zu 
den Betrügern) y. 43, 14. 

dyafshaikh n. Betrug , acc. iraiü ta dvafsho hv6 
derezd er werfe sie in Fesseln durch ihren Betrug 
(acc Instrument!, in die Fesseln, welche sie andern 
durch ihren Betrug anlegen wollten?; y. 52, 8. 

dyar (umgestellt aus 1. dru) laufen, stürzen, von 
bösen Wesen , Ner. übers, pra-cal; med. praes. 3. 
sg. vd dvaraite gegen euch stürzt vd. 18, 38. 3. plur. 
tetnanho dvarente y. 56, 7, 10. conj. praes. 3. plur. 
dvardonte yt. 9, 4. impf. co^j. act 3. ag. doarät 
wird enteilen yt 3, 17. 

— apa, weglaufen, imper. 2. sg. apa drukhs dvdra 
vd. 8, 62. impf. 3. sg. apadvarat yt 17,19. he apa- 
dvarat lief weg von ihm vd. 19, 6. med. apadoarata 
yt. 3,* 7. 

— (2, herbeilaufen, med. impf. -3. pl. advareSUa 
vd. 19, 141. 

— upa, hinzulaufen, imper. 2. sg. upadvdra 
vd. 19, 3. 

— ras , herauslaufen , praes. 3. sg. paiHyag rdssh- 
dvaraiti entgegenkommend stürzt er heraus yt 8, 
21. 26. 

— pairi, herumlaufen, impf. 3. sg. he pairidvarat 
vd. 19, 4. partic. praes. nom. fem. dca pairica dea- 
radU yt 8, 54. 

— /ra ,, hervorstürzen , praes. 3. sg. Jradvaraäi 
yt 10, 52. 22, 42. impf. 3. sg. fradvarat vd. 19, 1. 
yt 19, 47. impf. conj. 3. pl. fradvaran sie werden 
davonlaufen yt. 11, 6. 

— han, zusammenlaufen, hin und her laufen, 
praes. 3. sg. die Seele des verstorbnen Sünders 
agn^ kameredhdp handvaraiti irrt umher an dem 
Kopfe yt. 22, 20. 3. plur. handvarenii vd. 3, 24. 
(die Hzv.-Uebers. erklärt : um Paederastie zu trei- 
ben); vd. 7, 137. impf. 3. sg. fraaha hämdvwrat 
stürzte voran yt. 19, 49. 3. plur. med. aeshemem 
hSndvarentd (Westerg. hindvdr^) , Ner. duragacchan 
(giengen schlecht, d. h. als schlechte Wesen, hinzu) 
mit A vereinigten sich y. 30, 6. 

Hzv. dubdregtatiy dubdrUan^ parsi dvdridan^ np. 
(bei den Parsi) duvdrtelan. 

dyara n. 1) Thür, Thor, loc dvare (Westerg. 
dvare, beide Herausgeber fuhren keine Varianten 
an) vd. 3, 93. 2) Pforte, Palast, acc. upa doarm 
yt 5, 54. 57. mareza dvar&n baue einen Palast 
vd. 2, 92. marezap dvarem er baute einen P. vd. 
2, 128. 

Skr. dvär, dvära, altp. duvard, parsi np. bal. dar, ^ 
buchar. kurd. der, serg. dezer^ qat berr, afgh. vor, 
armen, dourh, oss. duar, 

dvarethra (von dvar) n. Fuss, von bösen Wesen, 
dual. acc. dvarethra yt 11, 2. 
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dTAdaa s. dva. 

dTish (:= ibüh) , peinigeu, perf. 1. sg. yezi thwd 
Mhvaeäha j, 1, 56. yesd v6 d^ y. 1, 61. 1. plur. yat 
thtüä didütshma wenn wir dich gepeinigt, beleidigt 
hftben y. 67, 2. 

dfin^ tönen. 

— u^, anrufen, causale impf. 3. sg. ugca uzdvä- 
nayat yt 5, 61. 

Skr. dhvany dhvdnati. 

drinara (vom vor.) f. Wolke. 

Vgl. aipidvanara. 

dvinman (von dvan) n. Gewölk, plur. dat (neben 
instr.) dvänmaibya^cd y. 43, 4 

difi^y stürzen, springen, von der Drukhs Na^os, 
iizv. übers, dubdritan, 

— apa, hinwegstürzen, praes. 3. sg. aisha drukhs 



yd nagus apadvagmU vd. 8, AL vend. sade 229 
(Westerg. vd. 7, 3.). 

— upa, auf etwas springen, praes. 3. sg. upadvä- 
gaiU vd. 3, 47. 7, 2. 8, 132. 

— fra , herzustürzen , praes. 3. sg. fra . . . dva- 
gaiä vd. 5, 86. 

Skr. dhvansy dhvdnsati (? Lassen Z. R. d. M. 
VI, 34). 
dwaozh^ treiben. 

— d, antreiben, impf. 3. plur. ich segne die Stärke 
und den Sieg, doa pdtdra dva nipdtdra dva niahare- 
tdra, dva adhwaozhen dva vidhwaozhen dva fradtiwao- 
zherij die beiden Schützer, Beschützer, Beschirmer, 
sie mögen antreiben, wegtreiben, forttreiben yt 
14, 45. 

— fray forttreiben, s. eben. 

— vi, wegtreiben, s. eben. 



N. 



1. BS) adv., nicht, yi tt , . . nd dditS wenn man 
nicht gibt (Trad. unrichtig von nar) y. 43, 19. 

Skr. nd, altp. vgl. ncuyy np. afgh. nd, nah, bal. 
nüj kurd. ne, dig. ne, tag. nä. 

2. na 9 enclit. partikel, hervorhebend, k^ nd 
quemnam y. 45. 7. (cit. vd. 8, 52); kana yagna 
yt 5, 90. 

Altp. na (tyand). 

Vgl. kana, düiena, yatkana. 

3. nay 1) pronomin. Stamm des plur. 2. Person, 
8. bei tum; 2) adject prouom., unser, plur. nom. n. 
nä mando y. 44, 2 (cit 19, 41). 

nairimananh s. nc^emanatih. 

Mairya (von nar) 1) adj., männlich, mannhaft, 
nom. f. ughra naire hamvaretis yt. 10, 66. 19f 38. 
acc. nairyäm vsp. 8, 14. y. 61, 11. 67, 12. S. 2, 22. 
instr. hathra nairyaya hämvarett yt. 10, 71. abl. nai- 
ryaydt parö hämvaret&U yt 19, 38. gen. nairyaydo 
hämvaretöis S. 1, 22. s. auch nairyö^anha. 2) m. 
Mann (sexual), nom. yid nmryö anhat vd. 8, 185. 
firtca nairyagca vd. 2, 134. 13, 168. 18, 64. 

Skr. ndrya, vgl. np. narah, bal. (brahvi) naryän 
(Heng8t> 

Dairyönftiiuiii (vom vor. -f- n^*) 1) n. männlicher, 
kraftvoller Name, plur. nom. '^ndmando (die Form 
scheint unrichtig) yt 4, 3. 2) adj., männlichen 
Geschlechts, plur. nom. nairydndmand vd. 13, 
168. 14, 2. 

iiairyd^^anha (von nairya -f- j®) m. n. pr. eines 
Boten des Ormazd, s. Spiegel Av. übers. III, XLIII. 
Windischmann Z. St. 215. nom. natrydgatihd vd. 19, 
111. ^gaiihagca yt. 10, 52. statt des dat nairydganhd 
oocayaUi yd dadhvdo ahurd mazddo dem N. rief 
der Schöpfer Ormazd vd. 22, 22. slcq. natrim ganhem I 
vjtp. 8, 2. y. 70, 92. nairimca ganhem y. 56, 1, 8. | 



khahathrem na/edhrem ncdrydganhem y. 17, 68. S. 
2, 9. gen. nairyöganhahi N. 5, 6. nairyihe ganhahi 
yt. 13, 85. ncUryeheca g^ vsp. 12, 34. voc. nairyd- 
ganha vydkhna vd. 22, 22. 

Skr. vgl. ndrdcdnsay hzv. nairydgang (Umschrei- 
bung des altbactr.), nargeh, (Inschriften) vgl. Naoui]^, 
armen, nergeh. 

nairy&nüiftiiiTaretiTaflf (von nairya hämvarcti, 
als Compos. aufgefasst) adj. mit männlicher Kraft 
versehn, acc. '^hämvaretivaniem yt. 19, 42. 

naeci (von 1. na + 3. et) adj. pronom. keiner, 
nom. naeds Niemand y. 64, 44. yt. 3, 4. nicht einer 
vd. 3, 112. y. 42, 6. yt 1, 6. eis agti uzvarezem was 
ist die Sühne , naecis agä uzvarezem keine Sühne 
gibt es vd. 18, 119. gib mir, yatha azeni nijandni 
anrahe mainySus ddmanämy naec is avat yd gpentaJie 
dass ich erschlage Geschöpfe des Ahriman, nicht 
das (eines) des heiligen (Geistes; Ormazd selbst 
spricht) yt 15, 3. (Westerg. vei*m. ave yoi); naicis 
khahaydt . . . anro mainyus Arimanius nullus regnet 
Fr. 4, 2. acc. naecim keinen vd. 13, 54. naecim Um 
anyhn yüshmat keinen andern als euch y. 34, 7. 
(cit y. 57, 15); neutr. aeshäm . . . naectf vtdvdo 
von diesen keineswegs (einer) weiss y. 32, 7. 

Skr. vgl. ndkisy dig. nieci. 

na^za^ 1) adj., unrein, acc. naezem nagüm den 
unreinen Leichnam vd. 16, 40. 2) m. Unreinheit, 
nom. naizagca vd. 7, 145. acc. avavatcit yatha gü- 
kaydo naezem einen Fleck wie von einer Nadel, 
einen Fleck so klein wie eine Nadel yt. 14, 33. 
(Spiegel: wie eine Nadelspitze, wohl mit Hinblick 
auf np. ntzah) ; gen. naizdhica yt. 13, 131. 

Vgl. lyk. OdniezovHwu (rein? n. pr., Fellows, an 
account of discoveries in Lycia, London 1841. p. 
48^, n. 9), südoss.fui (Krankheit), dig. ti^, tag. myz t 
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naedha (von 1. na -}- aedhaj erweitert ans it) 
ady. nicht, und nicht, näit . . . naedha vd. 13, 25. 
2, 121. 122. y. 10, 44. na&dha dm vd. 2, 122. thror- 
yäm naedha eis vd. 18, 28. ndit . . . ndit . . . nöit 
. . . naedhd . . . ndit . . . naedha . . . ndii . . . ndä 
y. 19, 41. ff. ndit . . . naedha weder noch y. 29, 6. 
ndit . . . naedd y. 44, 2. naSdha dm ghenam gadha- 
yeiti yt. 10, 71. naedhadt und nicht yt. 19, 95. 

na^na§^tar m. Verbreiter, Ausbreiter, plur. nom. 
nainaeqt&rß y. 35, 6. Trad. ich überliefere von Mann 
zu Manu. 

naßnizhalti s. nij. 

na^ma (von nam) n. Seite, Gegend, Theil, acc. 
naemem vd. 3, 123. 6, 69. Hälfte vd. 8, 290. 16, 7. 
y. 19, 13. dat. dhm&i naemSd von diesem Ort yt. 
10, 19. abl. naemdt vd. 14, 23. 19, 1. 19. yt. 22, 7. 
arUardt naemdt zwischen vd. 8, 133. 300. loc. naeme 
a§ni innerhalb des Tages vd. 4, 123. naeme khshafne 
innerhalb der Nacht vd. 4, 123. dual. abl. Hzv.- 
üebers. zu vd. 13, 84: sie sollen ihn anbinden va- 
iibya naemaeibya von beiden Seiten; plur. acc. 
apdkhdhra naema yt. 4, 9 (var. lect). dat naemaeibyd 
vd. 8, 44. abl. naemaeibyd vd. 7, 4. 19, 1. 19. yt. 
10, 41. 22, 7. gen. naemanam vd. 8, 248. yt 13, 3. 
yahmdi naemanam wo des Orts yt. 10, 19. 

Skr. nA?ki, hzv. ntmaky parsi np. afgh. ntm, vgl. 
np. nimrdz , kurd. nimeh rd (k midi), ntveh shev (k 
minuit), zaza navröja, kurm. ntv (Hälfte). 

Vgl. antarenaema, adharfmciemaj upairin^j msta- 
ren^y paurvan\ 

naßshaf s. nt. 

naotairya (von naotara) adj., Name einer Familie 
oder Dynastie, zu welcher u. a. Tu9a, Aurvata^pa, 
Vistä9pa gehören, nom. naotairS (man könnte die 
Form auch für nom. plur. halten; das daneben 
stehende hv&vd aber^ und der kurz vorhergehende 
plur. naotairydonho scheinen für den sing, zu spre- 
chen) yt. 5, 98. plur. nom. naotairydonho yt. 5, 98. 

naotairyana (vom vor.) m. Nachkomme des Nao- 
tara, nom. vigtaurus'yd naotairyänö yt. 5, 76. gen. 
vigtavaraoa naotairydnaJie yt. 13, 102. 

naotara (von 1. nava) sehr jugendlich 1) adj., 
plur. nom. naotara yt 17, 54. 55. 2) m. n. pr. eines 
Sohnes des Manuscithra und Vaters des Tu^a. 
Er ward von Afra9iab getödtet, vgl. Bund. 78, 17. 
Spiegel Avesta übers. HI, LXII. Der Name fin- 
det sich nur im plural zur Bezeichnung der Fa- 
•milie des Naotara; gen. hutaoga yd pourubrdthri 
vigd ad naotaranam yt. 15, 35. 

Hzv. nddary np. nödar, 

naoma s. nduma. 

nakathwa n. pr.? 

Vgl. ttronakathwa, 

naUitiiray Westerg. nakhtra, adj., nächtlich, 
plur. loc. nakhturushu täthraeshu vd. 7, 196. 

Vgl. skr. ndktam, 

naAhnsm&o^ (nom.) n. pr. eines Berges yt. 19, 4. 

nas» verbinden ; partic perf. pass. nazda. 

Skr. ndhy ndhyati. 



Jiazda (von nae) nahe, comparat acc nentr. (adv.) 
nazdyd mäm upahüta tritt näher zu mir yt 17, 21. 
superlat. acc. f. nazdistam y. 33, 4. naedistam gae- 
thäm die diesseitige Welt y. 49, 3. neutr. yd he 
anhat nazdistem nmdnem uzdagta welcher der ist, 
welcher die nächste Wohnung aufbaute vd. 15, 63. 
nazdistem nmdnem vd. 8, 295. abl. m. nazdistdt vend. 
sade 489 (Westerg. vd. 19, 41.) yd dtarem nazdtstai 
haca ddäim gdtüm ad avabaraUi wer ein Feuer 
von dem Zimmerofen an den richtigen Ort bringt, 
hzv. übers, min nazdig bnd ahapgtdn (np. shafjigtdn), 
wonach es scheint, als ob im altbactr. Text das 
Wort für sJiapgtdn ausgefallen sei, vd. 8, 254. (Wes- 
terg. 8, 96); fem. nazdistaydt apai haca y. 64, 23. 
plur. acc. nazdista y. 1, 33. yt. 24, 18. 

Skr. vgl. n^dtyansy n^dishtha (welche man von 
nid ableitet)? hzv. nazdig ^ nazddgt ^ parsi nazdik, 
np. nazd, nazdtk, buchar. nazdik , afgh. nizMy hal. 
nazik, kurd. neziky kurm. nizdik, nizik, zaza nezdi. 

Vgl. nabdnazdista, 

nath, schneiden. 

— vij abschneiden, causale impf. 3. pl. vtndüiayen 
vd. 9, 180. pögtoßrathanhem he kameredhem vtnd- 
thayen nach der Breite der Haut sollen sie ihm 
den Kopf abschneiden vd. 3, 66. 

nad, verschmähen, partic. praes. plur. acc. airych 
managcd nadentö die Verschmäher des Gehorsams 
y. 33, 4. 

Skr. nind, nindaU; Spiegel, DMG. XVH, 67. vgl 
nadj nädaU, 

nadhd s. gaoguncayo. 

nana adj. pronom., ein jeder, Trad. übers. Män- 
ner und Weiber, nom. nand y. 47, 4. 

nanAral 

nanArA^tl (vom vor. -|- 1. agtif m. n. pr., gen. 
naiidrdgtöü paeshatanhd des N. (des Sohnes) des 
P., yt, 13, 115. 

nap^ feucht sein, partic. perf. med. plur. gen. 
aegmanam naptanäm vd. 7, 76. ytwanäm, vdgtranäm 
vd. 7, 87. 

Vgl. das Naphiha, np. ni/i. 

napaf (vom vor.? s. Windischmann, Z. St 182.) 
m. , bildet die Casus von den Themen nap^ napOy 
napan, napdt und naptar; Nachkomme, Enkel ; nom. 
napd Enkel vd. 12, 31. 37. statt dos acc. vd. 12, 
37. fem. napH Enkelin vd. 12, 31.37. statt de« acc. 
vd. 12, 37. Sonst immer in Verbindung mit c^m^ 
Sohn der Gewässer; man hat auch übersetzt „Na- 
bel der Gewässer", Spiegel: Feuchtigkeit der (Ge- 
wässer, allein die Trad. scheint' sich für unsre Er- 
klärung zu entscheiden, s. Windischmann Z. St. 
179. apam napdf ist eine, ursprünglich mit dem 
vedischen apdm ndpdt (d. i. das aus den Wassern 
(Wolken) entsprungne Blitzfeuer) identische Wasser- 
gottheit, welche die arische Majestät bewahrt und 
der irdischen Fruchtbarkeit vorsteht, vgl. Windisch- 
mann Z. St. 177 ff. Spiegel Av. übers. lU, XIX. 
LIV. nouL apam napdo y 1 19, 51. napdo (sciL apävi) 
yt. 13, 95. apam napdo^ yt 8, 34. acc. apam na- 
ptdrem y. 70, 91. vsp. 8, 23. apam napdUm y. 2, 
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21. 6, 13. 69, 19. yt 2, 9. 19, 52. G. 2, 8. als Lo- 
ealität, an welche apäm napdo geknüpft war: jt 
5, 72. abl. apäm na/edhrat yt 8, 4. gen. nqfedhrd 
apäm y. 1, 15. 3, 29. yt. 2, 4. voc. apäm napö y. 
64, 53. Im plural. Geschlecht, Verwandte, loc. rui- 
fskucd y. 45, 12. 

Skr. ndpät, altp. napd, hzv. nap^ vgL np. buchar. 
nahireh, vgl Kuhn L St. 1, 326. Benfey in Kuhn Z. 
IX, 111 (von 1. pd). 

Vgl. khshathrSnaptar. 

DAptl f. Verwandtschaft, Nachkommen. 

Vgl. navanapti, 

naptya (rom vor.) 1) n. Familie, plur. loc. nct- 
ptyaesbü unter den Familien y. 45, 12. 2) ra. n. 
pr. eines Sohnes des Vi8tÄ9pa, gen. napiyehe yt. 
13, 102. 

nafshucA s. napaf. 

aabi f. Nabel, Verwandtschaft 

Skr. ndbhi (von nah), hzv. nä/aky np. kurd. nä/, 
kurm. nävik^ .bal. ndpag. 

iiabAnazdista (vom vor. -[- n») adj., subst. die 
nächsten Anverwandten, vgl. Roth DMG. 6, 243. 
plur. gen. naldnazdistanäm vd. 4, 25 ff. y. 1, 47. 

3, 65. 7, 55. 22, 33. 20, 18. yt. 13, 0. 149. 
Skr. n&bhdnidishtha, hzv. parsi nahdnazdist. 
Mm» sich wenden, beugen, impf. 1. sg. med. 

kam nemdi zäm welches Land soll ich preisen (eig. 
vor welchem L. mich verneigen) y. 45, 1. (cit yt. 

22, 20); praes. 3. sg. nemaüi yt. 24, 51. 

— apa, sich wegwenden, entweichen, impf. 3. sg. 
med. qarend apanemata yt 19, 35. 

— /ra, sich beugen, praes. conj. 3. plur. med./rd 
ahmat parS . . . daeva , . . nemdonte yt 9, 4. imper. 
1. 8g. med. yalha azem ndtt frdnemdne yt. 9, 4. 
eausale praes. 3. sg. ? /rdndmaäe y. 56, 7, 9. conj. 
frdndmäüi wird sich beugen yt 19, 95. in die. 3. 
plur. frd parsttm ndmayeinti sie machen die Schlacht- 
reihe nieder yt. 14, 56. 

— r», auseinanderbeugen, zerstreuen, eausale 
praes. 3. plar. vi maidhyänem ndmdyeinti sie zer- 
streuen das Centrum des Heeres yt. 13, 39. 

Skr. nam, ndmati, südoss. namin, dig. namun, tag. 
nämün. 

namarazlsta ? Spiegel ; sehr verzeihend (von ma- 
rez), acc. f. ci^m ^razütäm yt 16, 1. Lies ni- 
marezistam f 

Hajo s. ni. 

Hajnl acc. ndm4ni aeshäm drujanäm nayüm he- 
rtta paüi janaiti jata karapand cüJirdim jdmdca 
meretS gaoca die Namen derselben (der Amsha^pand), 
wenn sie gegen die Drujas vorgebracht worden 
sind, tödten, getödtet sind die Karapas an Saamen 
imd Verwandtschaft , todt (ist) ihre Zauberei ? yt, 

4, 8. Spiegel (nach einer briefl. Mitth.) liest mit 
einem kleinen Bombayer Cod. ndmhU ameshanäm 
^pentanäm na^tm (lies na^m) kerete (lies kareta) 
paiU janat jata keretu (lies kereto f) cithrem . . . und 
übers. : die Namen dieser A. schlagen die Na^u mit 
einem Messer, geschlagen, zerschnitten an Saamen 
dnd Verwandtschaft, gestorben (ist sie). 



nar, nara, m. homo. Mann, Mensch, nom. ndvä, 
3, 3. 86. 8, 2. 19, 72. y. 10, 13. 32, 10. 35, la yt. 

10, 120. 11, 3. 13, 70. ndca y. 56, 6, 5. paüuta he 
hd nd antardt naemdt hrvatbyäm (die Na^u stürzt) 
auf ihn — dieser Mann (ist gemeint) — zwischen 
seine Brauen vd. 8, 133. 9, 49. hukhshathragtü ni 
nd vd ndirt vd hhshaetd als guter HeiTscher mögest 
du über uns — Mann und Frau — herrschen yt 
41, 4. urvdzistd hv6 nd yd paüijamydo dieser Mann 
ist glücklich dadurch dass du kommst y. 36, 4. 
ahmdt . . . qdthröyd nd . . . daidttd der glanzvolle 
Mann — möge ihm gegeben werden y. 42, 2. nard 
yt. 17, 54. vd. 4, 137. 15, 41. acc. narem vd. 19, 
41. 86. yt. 1, 19. haca narem weg vom Manne vd. 

11, 32. frd nagus narem lavaiH die Na^u entfernt 
sich von dem Manne vd. 9, 119. narim narem Mann 
für Mann y. 30, 2. narem ashavanem dem reinen 
Manne yt. 4, 3. para narem ashavanem vor dem 
reinen Menschen, d. i. Gayomart (vgl. Bund. 8, 7. 
13. gabnd t darüb) y. 19, 3. statt des nom. (hinter 
dem verb.) narem vd. 3, 54. 11, 6. instr.? nara yt 

12, 8. dat naire y. 19, 47. 61, 3. vd. 5, 62. 8, 252. 
naire ashaone yt. 13, 153. naröi y. 28, 8. gen. neres 
y. 34, 2. 29, 9. nars vd. 3, 36. 4, 54 y. 3, 58. vsp. 
1, 26. yt. 8. 13. thrishüm nars ashaond ein Drittel 
der reinen Menschen vd. 18, 128. mache die Grube 
mmdhydi nars varedugme bis zur Mitte (Taille) ei- 
nes Mannes, in weicher Erde vd. 8, 19. 15, 130. 
nars pancadaganhd eines fünfzehnjährigen Jünglings 
yt 14, 17. narahe yt. 9, 18. loc. nairi vd. 7, 132. 
naraeca vd. 3, 123. voc. nare y. 9, 3. usta te nare 
vd. 7, 136. nara vd. 3, 88. yt. 23, 1. dual nom. 
nara vd. 2, 134. 5, 83. dva nara vd. 8, 25. abl. ne- 
rebya vd. 2 , 134. gen. aydo nardo unter beiden 
Männern vd. 4, 134. plur. nom. nard vd. 2, 79. 136. 
3, 30. y. 69, 15. 47, 10. yt. 13, 25. taeca narÖ vd. 

7, 62. naragca vd. 6, 1. yt 24, 30. naraca vd. 3, 
27. naracif yt. 5, 86. acc. neräs y. 40, 7. 44, 7. (cit 
G. 8, 6. wo nars), nerius vd. 18, 31. yt 19, 52. 
antare nerStis vd. 5, 85. naris yt 24, 52. naragca 
(Westerg. naraca) vd. 8, 38. nara vd. 7, 2. td nara 
(td ist neutral, weil man sich eine unbestimmte 
Menge denkt) vd. 7, 59. nöit dim nara avagydt nicht 
beschädigt diese Männer (dim steht abundierend, 
fast wie ein Accusativzeitehen) yt 1, 18. dat nerehyd 
vd. 4, 128. 14, 19. yt 8, 1. 13, 30. nerebyagcd y. 58, 1. 
nerebyagea Fr. 1, 1. frd nuruyö ashdvaoyö thwarstahS 
zrüdyu shushuyäm so würde ich zu der (mir) be- 
stimmten Zeit zu den reinen Männern kommen (s. 
Spiegel, Av. übers. III, 65) y. 10, 55. 74. 8, 11 
(wo zrüdyat)', die Form nuruyd erklärt Spiegel 
(briefl. Mitth. vom. 22. Dez. 1863) für entstanden 
durch Ausfall des zweiten e von nerebyö ; das b er- 
weichte zu V (vgl. gaethdvyö), weiches vocalisiert 
wurde und vermöge Assimilation oder Umlaut auch 
das erste e in u verwandelte ; auch yt 3, 4. ist 
nuruyö für uruyö zu lesen; abl. nerebyö vd. 3, 56. 
57. 6, 91. gen. naräm vd. 2, 63. 4, 25. 14, 72. vsp. 

8, 15. yt. 1, 19. 8, 44. 10, 48. partitiv (als Subject) : 
vd. 8, 39. naräm ashaonäm yt. 4, 1. 13, 143. na- 
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rämca y, 67, 89. voc. nard j, 8, 4. 52, 6. yt 14, 
54. loc. ndshüf s. besonders. 

Skr. ndr, ndra (von anf)j hzv. parsi np. afgh. 
bal. noTy oss. nal. 

Vgl. (wahnaray Icamndnary pourunary framennara, 
frddapnara. 

naraya (von naru) m. Nachkomme Naru's, gen. 
aghraerathake näravahe yt. 13, 131. 9, 18. 17, 38. 

narü, m. n.pr. eines Vorfahren des Aghraßratha ; 
nach dem Bund. (79, 1) ist Aghraeratha ein Bruder 
des Afra^iab und Kar^evaz; ihr Vater ist Psheg, 
der Sohn des Zaßshm , des Sohnes des Türak, des 
^paena^p, des Durvsha^p, des Türa, des Thraß- 
taona; der Name Naru fehlt alsoj kaum ist 
wohl anzunehmen, dass naru die Frau des Psheg, 
narava also ein metronym. sei. — üebrigens vgl. 
man skr. nala. 

narepi m. Lehrer, hzv. cla^übdry plur. acc. tdi 
narepis deinen Lehrern (bringt man Wunden) y. 52, 9. 

naref^, abnehmen (vom Mond) praes. 3. sg. ne- 
re/gaät y. 43, 3. (cit yt. 7, 2. wo ^fo"). 

Hzv. narfgttan. 

naremananli (von nar -}- m°) adj., mannherzig, 
heldenmüthig , nom. kereqägpd naremando (so von 
Westcrgaard emendiert aus nadrim^) der mannhafte 
K. y. 9, 39. yt. ö, 37. 15, 27. Die Glossen erklären, 
er habe das Herz am rechten Fleck gehabt; spätre 
Schriften machen aus dem Worte ein n. pr. , Na- 
riman, Sohn des Gersha^p und Vater des ^äm. 

Skr. npndnas. 

naröradpaya (v. Tiara + v^) adj., paederastisch, 
plur. acc. n. skyaothna yd narovaepaya vd. 1, 44. 

1. nava, adj., neu, nom. f. nava d/s, nava zdOy 
nava (lies navdot) urvardo, nava öaetthazdoy navata 
baeshazakesha vd. 21, 14. instr. n. nava von neuem 
yt. 8, 5. 

Skr. ndva, hzv. nükj np. nav, nü, buchar. nauv^ 
afgh. navy bal. «om, kurm. wmA, vgl. kappad. 7Wu>(v^, 
Nrjf^ottüüoi (Neustadt, Mordtmann, Sitzungsber. der 
bair. Akad. 1861. H, 25), armen, wor, südoss. novag^ 
dig. neua^y tag. noog, 

2. nara (von 1. na) adv., nicht, minime, nava M 
agti cüha nicht gibt es hiefür eine Strafe (die Sünde 
ist zu gross) vd. 3, 135. 8, 81. nava uzgereptdt (seil. 
draondt) vd. 5, 75. nava azem hundmi nicht gebäre 
ich vd. 18, 75. nava ahmi nicht bin ich y. 11, 15. 
nava nicht aber yt 5, 50. 

1. nayaiti (von novan) f. eine Neunheit, dual. acc. 
duyS navaiU agtanäm 18 Knochen vd. 14, 70. 

2. navaiti (von navan) f. neunzig , acc. navaütm 
vd. 4, 66. 8, 262. yt 5, 82. pl. acc. navaUisca vd. 
22, 6. yt 13, 59. 

Skr. na/vatiy hzv. nuvat^ parsi naioat, np. nuvady 
afgh. neviy bal. navai, kurd. ntid, kunn. ndty arm. 
vgl. inngoun, 

navaitiTafit (vom vor.) adj. , neunzigfach , nom. 
navaitivdo yt 10, 116. 

navakarsha (von navan -\- 1. k^) u. neun Furchen, 
Kreise, acc navakarsem yt. 4, 7. 



naraUishapara (v. navan -\- hhshapare) n. neun 
Nächte, acc. ^khahaparem vd. 5, 129. 132. abl. pa^a 
navakhahapardt vd. 19, 80. 9, 144. 

nayagAya (von navcm + g^) n. , neun Schritte, 
acc. ^gdim vd. 6, 80. 

navaci (von 2. nava -f- 3. et) adj. pronom., kei- 
ner, nom. navacia tnainyava yazata kein himmlischer 
Ized yt. 6, 3. 

nayata (von 1. nava) adj., neu, plur. nom. naocUa 
baeahazakeaha vd. 21, 14. 

navada^ (von navadagan) adj. numer., der neun- 
zehnte, nom. (ohne Flexion) navadaga yat ahmi 
ddto neunzehntens heisse ich Schöpfer yt. 1, 8. 
acc. n. navadagem vd. 1, 63. 

Skr. navadagd, np. nuvdssdaJmm, afgh. nöla^my 
armen, inneutagnerord , dig. noudegeymag, tag. nu- 
ddgdm. 

navada^n (v. navan •\' 2. dagan) numer. neunzehn. 

Skr. ndvadagan^ hzv. np. nuvdzdah^ afgh. ridlagy 
bal. nozdah , (brahvi nozda), kurd. nunadah^ armen. 
inneutagn, dig. noudeg^ tag. nitdäg, 

nayan, numer., neun, nom. nava khahafna vd. 
16, 22. 19, 79. nava (s. uye) y. 11. 24. acc. nava 
vd. 2, 87. yt. 4, 7. navaca yagke vd. 22, 6. nava upa 
magkem an 9 Löchern vd. 5, 156. nava gata 900 
vd. 4, 50. navaca gata vd. 22, 6. yt 13, 5'9. 60. 
fraahna navaca navaitttnca seine 99 Fragen yt. 5, 
82. gen. navanäm agpanam gaonem 9 Arten von 
Rossen vd. 22, 54. instr. nava gatdia vd. 4, 33. 

Skr. ndvan, hzv. nahüy parsi np. nwÄ, buchar. 
nühy serg. nozohiaze, afgh. bal. nwÄ, kurd. nah, neh, 
zaza nauy armen, »nn, inounkh^ dig. nou^^ tag. nu9. 

nayanapti (von Tiava + naptt) f. Verwandtschaft 
im 9. Glied, dat. navanaptayaScit he urvdnem pa- 
ratnerencaiti er tödtet seine Seele bis ins neunte 
Glied vd. 13, 7. 

navanimata (von navan -|- ^^) a<^j>) Q^un Arten 
Gras enthaltend, acc. n. nmdnem ^matem (Wes- 
terg, ^nematem) vd. 14, 60. 

nayapadha (von navan -f- 2. p^) 1) u. neun Fuss 
(= 3 Schritt), acc. ^padhem vd. 9, 20. 2) adj., 
neun Fuss umfassend, acc. üpa navapadhem zu dem 
9 Fuss umfassenden Platz vd. 9, 29. 

navapikha (von navan -|- p^) adj. neunknotig, 
acc. grawn ^pikhem vd. 9, 41. 

nayamfthya (von navan -\- nidonh) adj., neun- 
monatlich, acc. navamdhtm (eine Zeit) von 9 Mo- 
naten vd. 5, 136. 

nayayakhsti (von n^ivan 4- y°) f- neun Zweige, 
plur. acc. yd paoiryd baregma /ragterenata . . . na- 
vayakhatiaca welcher zuerst das Bargom zusammen- 
band mit neun Zweigen (wie es beim Draona fSr 
die Könige und den Hohenpriester geschieht) y. 
56, 2, 3. 

naya^ (von navan) m. das neunfache Product 
plur. acc. navaca yagke navaitiaca navaca gata na- 
vaca hazanra navagcgca baevän die 99999 Krank- 
heiten vd. 22, 6. navaca navmtisca navaca gata nata 
hazanra navagdgca baivan yt 13, 59 — 62. 
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aaTA^tÖilBUl (von nava gata (als Compos. ge- 
fasst) + zima) m. 900 Winter, plur. noin. ^zima, 
vd. 2, 26. 

BATabAthra (von navan + ä<>) adj., 9 H. lang, 
acc u. fimänem namhdihrem (ist sinnlos und, da es 
die Hzv.-Uebers. auslSsst, wohl zu streichen) vd. 
Ü 60. 

narAza (von 1. nava -f- 1. «m.*) acy., neugebo- 
ren? Westerg. friscbgef allner (Schnee, wonach es 
wohl von 2. az käme) ; nom. vafrd (Spiegel vifrö) 
nttv&z6 yt 5, 61. 23, 4. 

naYAzAna adj.,? plur. nom. yathaca huk&repta 
fd&na yathaca anhen navdednaj Spiegel : damit wohl- 
gehalten, damit niederwallend seien die Brüste (er 
liest mvdzdna von 1. vazf) yt 5, 127. 

MavAt (von 1. na, ältere Form von 2. nawi) adv., 
nicht, yezi HUava navdf tütava je nachdem man 
kann oder nicht kann vd. 6, 70. ruwdf tat payata 
geht es nicht an A. 1, 4 

1. na^ verschwinden, praes. 3. sg. nagyiäi j. 10, 
15. imper. 2. sg. nagt verschwinde, flieh, vd. 8, 61. 
impf. conj. 3. sg. nagydp yt 3, 17. partic praes. 
plur. nom. nagyatUö sich entfernend (vom Verstand 
des Ormazd) y. 32, 4. fut conj. 3. sg. vtgpa drukhs 
ndskääi yt. 2, 11. passiv, partic. perl nom. naatd 
vernichtet yt 10, 105. partic fut plur. gen. ndshd- 
ianam aqjanha durch die Kraft der zu vertreiben- 
den yt 2, 13. 15. causale praes. 1. sg. n<%l»w (Spie- 
gel n&gmi) ich vertreibe y. 13, 1. 

— a^a, verschwinden, praes. 3. sg. apanagyUti 
y. 10, 43. conj. 2. sg. apdkhdhra apanagyeht ver- 
schwinde nach Norden vd. 8, 62. apäkhdhre apa- 
nagyihi yt 3, 17. imper. 2. sg. apa drukhs nage 
Terschwinde, o Drukhs vd. 8, 62. impf. 3. sg. med. 
apanagyata er verschwindet völlig yt 3, 9. 12. conj. 
impf. 3. Bg. apanagydt wird verschwinden yt 3, 17. 

— nis, hinwegschwinden, wegschaffen, fut conj. 
med. 3. sg. fiM to^ paiti drukhs näskdäi dann ver- 
schwindet die Drukhs yt 19, 12. imperat 1. plur. 
kathä drujem nü ahmat d nisndghdmd wie sollen 
wir die Drujas von hier wegschaffen y. 43, 13. (cit 
y. 60, 16. wo katha . . . ^^ndshäma). 

— vi, verschwinden, imper. 2. sg. apa drukhs 
cinagi verschwinde o Dr. vd. 8, 62. impf. conj. 8. 
sg. vinagyät vergeht yt. 3, 17. causale praes. 1. sg. 
vt n6 ndgd ich treibe von uns ( Westerg. vi ni- 
ndgd ich vertreibe euch) y. 32, 15. 

Skr. n€ig, ndgyati, h^v. negtnStan (causale), parsi 
nagit, vandget, vcmdga^ (vgl. hzv. vsnag, parsi vandh, 
np. gundh), armen, vnagem.^ 

2. nm^ erlangen, impf. 3. sg. nägat y. 50, 16. 
(böser Glanz) erreiche, gelange zu y. 52, 6. fitl. 
3. sg. ndshdki s. mara, pot 1. pl. yatha tzha vdciw. 
ndshima damit wir Vermehrung durch das Wort 
erlangen (hzv. verkündigen) y. 69, 13. partic. nd- 
shant; partic. pass. dat paäi oßh&is . . . kehrpem 
ndshemnäi ashaane haoma zddri vadare jaidhi gegen 
den Leib der Schlange komm , o goldner Haoma, 
mit einem Mittel zur Erhaltung des Reinen (Ge- 
rundivconstruction) y. 9, 94. med. plur. nom. nd- 

Jofti. Lex. Zend. 



shemna um zu erreichen yt 13, 58. näfhemca (lie« 
ndshcmnaf) yt 24, 29. infln. ndshe; pass. partic 
perf. nashüa (s. besonders). 

— aiwi, zu erlangen verdienen, würdig sein, 
praes. 3. pL med. ahoindgenU yagnägca y. 23, 6. 
partic. aiwinaganf. 

— d, gelangen, impf. 3. sg. anägaf pard y. 52, 7. 

— fi'o, bringen, causale impf. 3. sg. med.Jrdnd- 
shayata A. 1, 5.. 

Vgl 6nakhsh, skr. nag, naksh, ndkshati, vgl. afgb. 
nSval (praes. nagai)? 

~ na^ista (Superlativbildung eines adj. von 1. nag) 
sehr verderblich, voc. nagista yt. 12, 8. 

Ba^m (von 1. nag) m. f. 1) Leiche» Leiobnam, 
nom. nagus vd. 5, 13. aesha nagua vd 6, 67. 7, 75. 
acc nagdum vd. 5, 17. 7, 65. tad aipya nägdum 
eine Leiche in fliessendem Wasser vd. 6, 54. nagüm 
vd. 5, 52. 8, 23. naezem nagüm vd. 16, 40. gen. . 
pagca nagdvS nizhhereiü vd. 6, 71. plur. nom. yizi 
aete nagdvd gpdberetaca . . . nagus narem dgldrayaü- 
tim donhdf wenn diese Leichname, welche von Hun- 
den fortgetragen werden, als Leichenunreinigkeit den 
Mensehen verunreinigten vd. 5, 13. 20. acc nagdvd 
vd. 6, 68. gen. dofihäm nagunam vd. 5, 14. 2) Lei- 
chenunreinigkeit, die Befleckung, welche durch Be- 
rührung einer Leiche verursacht wird, nom. nagus 
vd. 5, 13. 20. nagus zgathaäe vd. 9, 171. nöit haomö 
hutö akhtis nöit mahrkö n6U nagus avahereta der 
ausgepresste Hom, — (ihm ist) nicht Schmutz, 
nicht Tod, nicht zugebrachte Leichenbefleckung 
(er kann durch Leichen nicht verunreim'gt werden) 
vd. 6, 87. 3) n. pr. des Leichengespenstes, der 
Drukhs Na^us, nouL wtgus vd. 9, 119. 19, 146. 
drukhs yd nagus vd. 7, 2 n. oft; statt acc. nagus 
vd. 9, 168. jandm nagus daevöddtem vd. 19, 17. 
kutha nagus apayagdnS vd. 19, 40. acc. nagüm vd. 
10, 12. yt 4, 2. instr. nagu vd. 9, 174. gen. avanhdo 
nagdvd vd. 10, 30. s. nayu. 

Hzv. negdd, nugdd (in den Bedeut 1. 2.), nagus 
(n. pr.); ebenso bei den neuem Parsen nagd und 
nagush, vgl. Spiegel Av. übers. 11, XLII. vgl. np. 
ndveg. 

Vgl. hamnagu. 

na^ukaslia (vom vor. -f- 1* Icash) m. Leichen- 
träger, plur. nom. ^kasha vd. 8, 29. 31. 

Hzv. nugäücash. 

na^nkereta (von nagu -j- 1. A^) adj., au einer 
Na^u gemacht, durch Leichen verunreinigt, plur. 
nom. yoi nagukereta drvantd vd. 7, 67. 68. 

na^npAka (von nagu -{- pac) adj., Leichen bren- 
nend, acc dtarem nagupdkem das Feuer, welc)ies 
durch Brennen von Leichen unrein geworden ist 
vd. 8, 230. 251. An letztrer Stelle (v. 251) ist dann 
das geläuterte neunte Feuer gemeint, welches aber 
noch nagupdkem genannt wird, weil es von dem 
wirklich verunreinigten Leichenfeuer abstanunt; 
vgl Spiegel DMG. XVII, 70.abl. nagupdkat (Wes- 
terg, ''pakdt) vd. 8, 243. 

Hzv. nagugpdh. 
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nm^nmafif (von nagu) adj. Leichenunreinigkeit 
enthaltend, acc. f. ruigumaüim dpem yd. 7, 195. 

Hsv. fmgäidmancL 

na^m^aya (von nagu -\- gpaya) m. das Begraben 
der Todten, hzv. nugdinikänish, acc. ruigugpaem vd. 
3, 145. nagugpaem dgtdraydonti zemagca sie beflecken 
die Erde mit Begraben der Todten vd. 6, 6. plur. 
nom. ctgha $hyaothna yd nagugpaya Sünden, welche 
(sind) das Begraben der Todten (man kann hier 
no/gugpaya auch ab adj. bahuvrihi auflassen, in 
welchem Falle es neutr. sein würde) vd. 1, 48. 

na^n^pAo (von nagu + 1- 9P^) adj) ^i® Todten 
begrabend, nom. nagugpdo y. 64, 30. 

na^nspaeya (von nagu -f P«?y«) ™- ^^ Ver- 
brennen der Todten, plur. nom. agha gJcyaothna yd 
naguspacya Sünden, welche (sind) das Verbrennen 
der Todten (es gilt hier dasselbe, was zu nctgugpaya 
bemerkt ward) vd. 1, 66. 

na^k% m. Name der 21 Theile des Avesta, deren 
Namen folgende sind (vgL Vullers Fr. 15 — 42): 

I) ^itud jasht 2) ^itud ghar 3) vahisht mänsrah 
4) bagh 5) duväzdah hämä^t 6) nädir oder nädür 
7) pftcam 8) ratushtai 9) barash 10) kashak^irah 

II) vashta^p shäh 12)kha8ht 13; 9afand 14)jarasht 
15) baghftn yasht 16) Nay&rum 17) A^parum 18) 
deva^erujed 19) A^karem 20) vendidäd 21) Ha- 
ddkht ; s. Hang, Essays 125. Jeder Theil entspricht 
einem der 21 Worte des Gebetes yathd ahü vcdryd. 
Der 1. No^k scheint enthalten in y. 57 — 71, soll 
aber nach Anquetil 33 Capitel enthalten; der 15. 
No9k scheint den uns erhaltnen Yasht zu entspre- 
chen ; der Name des 21. No^k findet sich als ha- 
dhaokhta in den Texten, und das eine unter den 
Yasht befindliche Opfergebet an Qraosha heisst 
^dsh-yasht hadSkJU. 

Bumouf schlug eine Ableitung des Wortes nagha 
von 1. nag (textes destructeurs des ennemis d'Or- 
mazd) oder von naz (vgl. skr. 8Ütra) vor, Journal 
asiat. 1846. janv. p. 22; Spiegel DMG. IX, 191. 
• und Hang Essays 125. halten das Wort für semi- 
tisch (aramäsch nagakh); hzv. nctgg, np. nogk, 

naf^köfiraf^olkh (vom vor. + gdnh) adj., die No^k 
lesend, plur. nom. nagicdfragdonhd y. 9, 73. 

nasblta (partic. perf. med. von 2. nag) erlangt 
habend. 

Vgl. anashita, 

nasta s. 1. nag, 

naBtaKemana (vom vor. -|- z^) adj., dessen Zeu- 
gungskraft verloren ist, hzv. übers, der nichts mehr 
werth ist, nom. nastaxemanagca vd. 13, 166. 

nft s. 1. 2. na. 

nAi s. vagdyaana, 

nftidhyaUi (von nad) 1) n. Verachtung 2) con- 
cret, m. Verächter, gen. ndddhyanhö ga/otemdhe yt. 
13, 16. 

nAidliyAo (vom vor), adj., subst. Verfichter, acc. 
yatha aqjdo ndidhydorihem (Qraosha schlägt den 
ASshma) als einen seine Stärke verachtenden 
(Aeshma, der sich verächtlich über Qraosha's Stärke 



äussert) y. 56, 4, 3. hy(U ag aofdo ndidydonkem . . . 
ägtd als zu Kraft kam als Verächter der Bedrücker 
(der acc. steht für den nom. wegen o^) y. 34, 8. 
nftlri (fem. von nar) f. Weib, Frau, nom. ndiri 
y. 35, 16. 42, 4. nd vd ndiri vd yt 11, 4. gen. nd- 
irydo für dein Weib y. 11, 6. der Frau, Gattin yt. 

13, 140. plur. nom. naragca ndiryagca Jrt. 24, 30. 
ndiribyagca Fr. 1, 1. ndiribyagcd y. 53, 1. gen. ndi- 
rinäm vd. 2, 70. 8, 34. vsp. 19, 6. y. 26, 22. ndi- 
rinäm ashaoninäm yt 13, 143. 

Skr. ndrt. — Vgl. kunäiriy vag&jänndiri. 

n Afrika (vom vor.) f. Weib, nom. ndirika vd. 5, 
135. 16, 1. ndirikaca vd. 3, 36. dahmi ndirika y. 
23, 5. frapüh%ü6 ndirika vd. 3, 10. statt des abL 
haca ndirika paitOrigte vd. 10, 11. acc ndirikäm vd. 
4, 121. 19, 41. 86. vsp. 3, 20. G. 4, 9. yaozhddta 
bun ndirikäm ashaontm vd. 11, 6. dat. näirikaydi 
vd. 15, 126. yt. 22, 18. gen. ndirikaydo vd. 16, 11. 
plur. gen. ndirikäm yt 23, 1. 

Hzv. parsi ndirik. 

n&irieliiafth (von ndiri •\- <^) adj. , begierig mit 
einer Frau zu sühnen (vgl. dieselbe Sitte bei den 
Afghanen Spiegel, Eran 145), plur. nom. ^cinanhd 
vd. 4, 119. 121. 

n&irithwana (von n&irt) n. Heirath, Ehe, instr. 
ndiritkwana upavddhayaSta man verheirathe sie vd. 

14, 66. 

nAlriraflt (von ndiri) adj., mit Frauen versehn, 
acc. n. ndirivat vd. 3, 9. dat m. adhaca (Spiegel 
ycUcä) taU ndtrivaite was den verheiratheten be- 
triflt vd. 4, 130. 

nÜ^a^ya (von naigt (verkürztes partic causale 
von 1. nagf) -|- daSva) adj., subst. Vemichter der 
Daevas, nom. ndigtdaevö yt 13, 89. 

nAuiti^ die D^vs fressen und begatten sich auf 
den Dakhmas, wie ihr Menschen gekochte Speisen 
zubereitet und gekochtes Fleisch esset, nätM hd 
oHi y6i maahydka qarefUi framanyHnti; die Hev.- 
Uebers. hat: sehet zu {vMik hcmmanU) ihr, die 
ihr Menschen seid, bedenket im Sinne, esset und 
bedenket das beste (?). Spiegel fasst kd als Inter- 
jection und emendiert ndttiii in vaenata, da beide 
Wörter in Hzv. -Schrift gleiche Zeichen haben wür- 
den, indem v und n beide durch einen verticalen 
Strich ausgedrückt worden; d ist indess am ein 
Häkchen kürzer als ae (di); auch würde wohl das 
auslaut. i plene geschrieben sein ; die Hzv.-Uebers. 
scheint allerdings eine Forn^ von vaSn vor sieb ge- 
habt zu haben; soll der Vergleich zwischen den 
Daevas und den Menschen durchgeführt werden, 
so müssten wir an unsrer Stelle einen Sinn erwar- 
ten, welcher auf die Begattung sich bezöge; also 
etwa : Begattung (aber es müsste nduitis heissen 7) 
ist es (welche) die Menschen essen denken, d. h. 
auf welche sie nach dem Essen denken; vd. 7,142. 

nAnma oder naoma (von nara) adj. nnmer. , der 
neunte , nom. ndumö vd. 14, 39. näumS cigtivdo 
neuntens heisse ich der weise yt 1, 7. naamS zum 
9. Male yt. 14, 25. der neunte yt. 19, 2. acc. näu- 
mem vd. 5, 89. neutr. ndumem vd. 1, 41. instr. fem. 
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(adv.) naomayädf Jiaca khshaikrydf (lies khshathrdtf) 
neunfach vom Reiche (entfernt) yt 16, 10. naoma- 
jfdcU haca danhaot yt. 14, 33. 16, 13. näumayadf 
neonmal ▼(!. 8, 47. (vgl khshvazhayadp). 

Skr. navamdj altp. navama, hzy. parsi ndhum, 
np. afgh. ntthum, armen. innerorcL 

nlonha f. oder nionhan n. Nase, instr. ndonhaya 
jt 22, 8. 26. abl. ndanhanap haca vd. 3, 46. 9, 158. 
doal. instr. ndoAhäbya mit den Nasenlöchern yt. 22, 
a 26. yt 24, 55 (wo ndonhvbya). 

Skr. ndid^ altp. n&ha, hzv. näi, Ygl afgh. n&r^ 
ndrt (a bird's beak, nose)? 

nAoAlUütliya m. n. pr. des Da^Ta, welcher zum 
Uochmuth verführt und der specielle Gegner der 
Armaiti ist; doch wird er nach Bund. 76, 8. von 
Afa^t (d. h. dem personificierten Avesta), Taromat 
dagegen von Armaiti getodtet werden; acc. (statt 
nom.) ndoiJuxUhtm daevd vend. sade 490 (Westerg. 
vd. 19, 43). acc. ndonJiaühtm daeum vd. 10, 17. 

Skr. ndsatya (von den A^vin), hzv. n&khU. 

niih s. nath. 

mlfafth (vgl. fwhi) f. Geschlecht, acc tuS/^ yt 
13, 87. 

Vgl. Mm&ndfa, 

nlfya (vom vor.) n. Verwandtschaft, acc nAßm 
yt 24, 37. dat die Frohars senden Wasser aus, 
jede haiM . . . ndfydi für ihre Verwandtschaft yt. 
13, 66. 

Hzv. n&f, 

nlfydkarsta (vom vor. -1- ^* ^^^^) ft^j* ^^^ 
Verwandten verursacht, gen. neut. ^karstahe tbai- 
iharkhd yt 13, 120. 

nAfydtbish (von nd/ya -|- tbish) adj., die Ver- 
wandten peinigend, dat Hbishi (Westerg. Hbiai) 
y. 64, 25. 

Hzv. ndfbSsh. 

BAm^nl s. näman. 

BArsImi adj., büssend, plur. acc. n. avaizo 
dkn pagcaHa ndrshni skyaothna aiwidaühtta ratiM 
ratunaSm atha raiunayd ratüm der Sündlose lege 
ihm darauf Werke der Busse auf, der Herr dem 
Untergebnen, der Untergebne dem Herrn A. 1, 13. 

nlTaya (von gnd) adj., fliessend, nom. f. dfs nd- 
fHxya yt 14, 39. 16, 3. plur. nom. dp6 ndvaydo yt. 
10, 14. 13, 10. acc. apö ndvaydo in fliessendes Wasser 
vd. 13, 102. 15, 18. tarofca dp6 ndvaydo über flie- 
ssendes W. vd. 14, 69. 18, 147. gen. apam ndvaya- 
näm yt 8, 24. 11, 4. , 

Skr. ndvyä, vgl. skr. näu, altp. ndm^ etc. 

näqä s. 1. nag, 

nft^Ati s. 2. nag, 

Bftsh s. 1. 2. nag. 

nftgliftf daregobdzdua ndshü paiti vydddo paitt 
ginddo mdtarö jitayd y. 38, 15. Hzv. übers, „wel- 
che mit .langem Arm führen (von 2. nagf) dieser 
Wdt Körper, ohne zu geben, ohne zu sprechen 
(Spiegel (nach einer briefl. Mitth. vom 22. Dez. 
1863) möchte, wenn man diese Erklärung annehmen 
will, gHkdo lesen), diese mdtarojUayö, Milch;" Ner. 
^die mit Langarmigkeit hervorströmeuden (Wasser) 



ohne zu geben ohne zu sprechen (Glosse : die Was- 
ser im Weltkörper), die mdiaro jUayo heissen 
(Glosse: Milch)"; nach diesen Fassungen könnte 
ndshü voc. plur. von ndahu laufend (eigentL errei- 
chend) sein, dessen Bildung aW, wie Spiegel 
a. a. o. bemerkt, ohne Analogie wäre; Haug Essays 
105. hält ndshü für den loc. plur. von nar, es wäre 
also zu übersetzen: (welche) mit langem Arme bei 
den Menschen (sind) schaffend (gebend), spendend, 
die Lebensmütter. 

nänM 8. 2. nag. 

Vgl. andshe. 

nl adv., als Verbalpraefix meist in der Bedeutung 
„nieder^' gebraucht, jedoch auch ohne den Sinn 
des Verbi wesentlich zu ändern; ni te mruyi tna- 
dhem nS amem . . , ni tat yatha fracardni ich preise 
deine Wissenschaft, deine Stärke, diess, damit ich 
herumgehn kann y. 9, 59. 

Skr. m, altp. lu, hzv. ne^, parsi np. n»^, dig. m^, 
tag. nü. 

nilinizda s. nyuruzda. 

nikaflta (von 1. kan) 1) partic pass., eingegraben, 
loc. yap aMdo zemd nikaiUe gpdnaeca irigU naraica 
irigte naemem ydredrdjö anugkanti wenn auf dieser 
Erde ein todter Hund, ein todter Mensch eingegra- 
ben, ein halbes Jahr lang nicht ausgegraben ist 
vd. 3, 123. ohne naSmem vd. 3, 127. 2) n. Eingra- 
bung , loc. yap bd paiä /raesiem gaire nücante gpd- 
naca irigta naraca irigta wo am meisten in Ein- 
grabung sind todte Hunde und Menschen vd. 3, 
27. yai bd paiU fraestem ugkanä yahmya gairi ni- 
kante gpdnaca irigta naraca irigta wenn man am 
meisten ausgräbt, wo in Eingrabung sind todte 
Hunde und Menschen vd. 3, 40. cvantem drd^ö 
ervdnem gaire mashyehe irigtahe zeme nikante hvat 
zemd bavainti wie lange ist es, dass bei Eingrabung 
eines todten Menschen in die Erde die Erde rein 
wird vd. 7, 124. pagca pancdgatem garedhäm gaire 
mashyehe irigtahe zeme nikante hvat zemd bavainti 
vd. 7, 125. 

niklmial 

Vgl. fraiaremkkma. 

nikhBta (von ni -{- gtd) adv., ausserhalb, nUchsta 
ahmdt vaeata dtars ausserhalb dieses fuhr das Feuer 
yt 10, 127. 

1. nighna (von jan) n. das Schlagen. 
Vgl. amaenighna. 

2. nighna m. n. pr. der Stadt Niniveh, loc. yateit 
ushagtaire hindvö dgSiNrvayiiti yateit daoshatairi 
nighni yafcit gcmake raiihaydo yateit vknaidhtm 
a'Ähdo zemd er umfasst was im östlichen (d. h. ost- 
wärts liegenden) Indien, was im westlichen Niniveh 
(vgl. vend. sade 122, Westerg. vd. 1, 19. wo statt 
nighna hindüm steht, Assyrien heisst also das west- 
liche Indien), was auf der Steppe der Banha, was 
an dem Ende der Erde ist, d. h. das ganze Land 
zwischen Indien, Jaxartes, Assyrien und dem Meer 
yt 10, 104. yateit ushagtaire hindvd dgSurvayüti 
yateit daoshatairi nighni (die Trau, fasst nighne 

22* 
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sicher unrichtig als 3. sg. von fcMj was schon for- 
mell nicht möglich ist) y. 56, 11, 6. 

Auf den assjr. Keilinschriften lautet der Name 
Ninua; man könnte vermuthen , dass man diess 
Wort dem bactr. Idiom mundgerecht gemacht und 
wie es oft geschieht (s. Pott im Philologus 2. Suppl.- 
Band 1862. p. 253. ff.) durch eine einheimische 
Etymologie (von j<m + m) entstellt habe. 

niglmifiti (von jan) f. das Niederschlagen, instr. 
pagca nighmnH yt. 10, 133. 

nighrAird yt 10, 40. lies nighndire (Jan). 

nUaghiiTAo (partic. perf. act. von jan -f fd) nie- 
derschlagend, superi. voct rashnvöt&yümrdjaghfdsta 
yt. 12, 7. 

nljalftui (von ja/n) n. Niederlage , nom. mänayen 
ahi yaiha nd gatemca hazanremca baevareca pairi- 
stanäm n^athem hy&t gleichwie ein Mann die Nie- 
derlage ist von hundert, tausend, zehntausend Kraft- 
losen (d. h. diese niederschlagen kann) yt 13, 71. 

nUan (von jan) adj., niederschlagend. 

Vgl. amaenyan^ hamaSn^. 

Ilij6ll6 B. jan. 

nidl, wegbringen, vernichten, intens. 3. sg. yd 
vigpdis naemishaUi ^mdo welcher gänzlich vernichtet 
die Schrecken yt 8, 43. 

VgL skr. nif, ninektif 

nizhdare (von 1. dar) n. das Heraufireissen, acc. 
(der Beziehung oder des Instrum.) yatJia nizhdare 
dairydf als ob er herausrisse vd. 18, 87. Westerg. 
niahdared^, vgl. Spiegel, Interpr. 29. 

nlriiba^m s. zbd. 

nlzhbarafit ( von 1. bar -f* nw ) wegschaffend, 
Buperlat. nom. mäthrö gpentS mcdnyavtm drujem 
nhhbairistö das heilige Wort schafft am meisten 
hhiweg die unsichtbare Drukhs yt 11, 3. 

nÜBlibereta (von 1. bar -|- *"*) 1) weggebracht, 
nom. nizhberetö vertrieben (möge sein) y. 8, 14. fem. 
nizhhereta vd. 6, 67. 73. pl. acc. frd me gadhtoa za- 
zayän nizhbereta noit anizhbereta nhhberetdt haca 
paurvaSibya sie sollen meine beiden Hunde herbei- 
führen, die weggebrachten; die noch nidht wegge- 
brachten (führe man herbei) nach ihrer Wegführung 
zu den beiden erstem (zurück)? vd. 8, 120. 123. 
2) n. Wegführung, aU. nuhberetdf haca vd. 8, 120. 

Vgl. anishbereta. 

nizhbereti (von bar -|- m«) f. Heraustragung, 
instr. pa^a nag&v6 nizhbereiti vd 6, 71. dat. tnzh- 
bereiSS y. 60, 16. nisMeretayaeca zur Vertreibung 
y. 60, 5. 

nisaiga (von nt -|-'^) ^i* ^^ untere Tuss, dual, 
acc. nizaSiga yt. 5, 64. 

nitemA (Superlativbildun^ von m) der unterste, 
geringste, nom. nitemö zu unterst, unteu (vorher 
gieng fratemem zu oberst) vd. 2, 88. 90. näemadt 
y. 10, 14. acc. m. nüemem ganz klein vd. 7, 106. 
nitememcit aperenäyükem ein kleines Band vd. 9, 
163. pl. acc. khshvas iyttdra nitema 6 Vitara unten 
vd. 14^ 62. ayafkhaenem vd grtem ifd nitema kksha- 
ihra vairya auf einem eisernen oder bleiernen Ge- 



fass oder solchen vom geringsten Metall vd. 16, 
14. gen. nitemanämca yt. 24, 23. nitemanämcit yt 
24, 23. loc. näemaSshva yt. 15, 53. 

Hzv. niäim. 

nlthakhtar (v. thanj) m. Anspanner, Trad. übers, 
beauftragt mit Aufbewahrung (der Bosse), nom. 
aurvatam nithahhta y. 11, 8. 

nidaitls s. nidhaühis. 

nidadMt s. 2. d&. 

nldftta s. 1. dd. 

nidfimft s. 2. da. 

nidftra (von 2. dar) m. Erhalter? nom. md&ro 
yt 24, 30. 

nidbaithls (von 2. doih) n. Hinsetzung, acc dat 
vohu mano nidhaiihia (Spiegel rädaitis) gürdihwar- 
stanäm raocarüiam dann (mache) der Mensch eine 
Hinlegung (der Kleider) den hehr geschafiöien Lich- 
tem vd. 19, 78. Trad. übers, er nenne, rufe an die 
Lichter. 

]iidliay<> s. 2. da. 

nidh&iti (von 2. d&) f. Ablegung, instr. maf va- 
gtranäm nidhditi vd. 6, 56. 

nidh&ta (von 2.dd) 1) niedergelegt, anerschaffen, 
nom. neutr. nidhdiem yt 10, 64. acc nidhdUm ta- 
nuye manö yt 14, 38. tiakhatem . . . paiti nidhätem 
(statt des nom. nach henti) vd. 2, 86. 2) n. Nieder- 
legung, Schatz, Beichthum, loc, cvantem drdjdzrvd- 
nem gaire maahyihe irigtahe zeme nidhdite raocäo 
aitvivarena . . . zemö bavmnti in wie langer Zeit ist 
bei Niederlegung eines Todten auf die Erde, gegen 
die Lichter zur Bedeckung, die Erde rein vd. 7, 
122. 126 (wo hvat vor aemö und dakhme statt xem«); 
qaSpaühe nd dankua nidkätaSca haoshätaeoa unser 
eignes Land (sei) in Beichthum und Freude yt 
13, 66. 

Vgl. dtizhnidhdta. 

nidli&töpita (vom vor. -+- p^) adj., mit Nahrung 
versehn, pl. acc. n. khshathra ^pitu yt 5, 130. 17, 7. 

nldhAtdbareiista (von nidhdta + b<*) adj., mit 
einem Giebel versehn, acc n. nmdnem dadhähi^bO' 
rezistem yt 10, 30. plur, acc ^baresdetäo nmändo 
yt. 10, 30. 

nidhif^naitMB (von 2.dd -{-m und fnaiihis) adj., 
die Waffen, den Streit niederlegend, enifemend, 
acc. fem. daSnäm nidhdgnaitimhem y. 13, 27. 

nlpa^naka {yon pagf) m. einer welcher in Bande 
wirft. Dränger, Spiegel: Verfolger, plur. nom. m- 
pagnaka yt 5, 95. 

nlpAlti (von 1. pd) f. das Schützen , dat. mpä" 
tayaeca y. 57, 5. 70, 54. yt 5, 6. nipdtaydif yt 
24, 43. 

ftipAoAha (v. 2.pd) m. Schutz, loc. tafcd ifaßo^md 
ddam mpdoAhS diess stelle ich in deinfen Schuts 
y. 48, 10. 

nipfttar (von 2. pd) m. Beschützer, nom. nipdta 
yt 10, 54. 80. acc nipdtdrem yt. 14, 57. fem. m*- 
pdthrtm yt. 5, 89. 24, 14. dual. aCc dua nipdtära 
yt 14, 45. plur. nom. nipdtära^ yt 19, 18. 

nifrAray«' s. ß^. 
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fliberefhH (von 1. bar) n. Wegbringang, Aus- 
fuhrong (im Handel), loc. aSshäm erezatem zaranim 
mbereüie äberete haraUi ji, 17, 14. 

nimata, Bemata (v. nema) m. Gras, nom. nitnatS 
(Westerg. nematS) tard ydre Gras das vor einem 
Jahr (abgestorben ist), jahraltes Gras vd. 9, 171. 
gen. lämcUaM vd. 5, 121. plur. acc. vtgpa am, tighra 
mmata hin zu allen spitzen Gräsern (es ist von ei- 
nem Ort der Qual die Rede) vd. 3, 121. 

Hzv. nenutt, vgl. np. nemad (grober Teppich). 

Vgl. navanhnata. 

nlmatoaiwlTanuia (vom vor. -f- onmV^) n. Be- 
deckung durch Gesträuch , loc. tdmatdmmvaranS 
(Westerg. nm«) vd. 8, 1. 

nimadhaka s. nemetka. 

nimraoka (von mruc) m. Abflnss, Wasserleitung, 
plar. acc. vtgpigca ^ri mmraoM yt. 8, 46. 

Dimraomnö ) 

Eliiirnyß / "• ^^- 

nira n. Wasser, abl. ycU paiUapayat . . . qan- 
varUem avi gcdrtm qanvata paiä nirat bis er an- 
kommt an dem leuchtenden Berge (n. pr.) zu dem 
leuchtenden Wasser (n. pr.) yt 8, 38. 

Skr. nird. 

aivathtart nom. upabarat dyaptem bakhtaca ni- 
tokhtaca es brachte Gnade der Beglücker und ... 
yt 24, 38. Westerg. verm. baichtica mvakhtica, 

nlTaftda (v. vand,. 2. vid) m. Begehrft-, Räuber? 
abl. nkandäi yt. 14, 57. 

nlYayaka (von vi) m. Verscheucher, plur. nom. 
nkßoyaka yt 5, 95. 

BiraTallt adj., nom. f. das Mädchen kommt die 
Seele abzuholen imaixUd vd. 19, 99. Hzv. übers. 
vec&ra^mßmand ^ mit Entscheidung versehn, und 
glossiert: es wird offenbar, weicher von wem imd 
welches von wem; Windischmann Voc. „cf. riMba 
der Keilschriften, schön^' ; Koss. liest naivavaüi ju- 
Tentute praedita, eine Emendation, welche auch 
Hang anzunehmen scheint, da er Essays 216 with 
the nine knotted hook übersetzt 

Biya^teka adj. tönend? (Spiegel); gebogen? 

Bfra^tekdfrya (vom vorigen -^ grva) a<y. mit 
krummen Hörnern versehn? gen. matshahi ^grvahi 
yt 14, 28. 

nlTAIti f. Entseheidung , Kampf, hzv. veccwash- 
niihj Ner. vibhakäj nom. cUcü (Spiegel adhacit) 
ahmäf ycUha apemem manivdo anhat rdvdUU so auch 
fernerhin bis am Ende der Entscheidungskampf der 
beiden Unsichtbaren (des Ormazd und Ahriman) 
sein wird y. 10, 51. Windischmann von 1. van, 
Spiegel von 2. vd (vgl skr. mrvämM der Buddhis- 
ten). Nach der Trad. wäre es mit mvanoMf ver- 
wandt 

Vgl hatkrdmvdiU, 

nivlkA m. n. pr. eines Feindes , gen. htmavd m- 
väcahi yt 19, 41. 

nl^ya (von gf) m. n. pr. der Stadt Nisaea im 
obern Thale desMurghfib; sie soll zwischen Bäkh- 
dhi und M6tim liegen, was seine Richtigkeit hat. 



sobald es in Bezug auf die Strasse gesagt ist, welche 
von Balkh erst südwestlich nach Herät hin, und 
dann am Thal des Murghäb nordwärts führte vgl. 
Kiepert, Verhandl. der Berliner Akad. 1856. p. 627. 
acc. rdgdim vd. 1, 26. 

Vgl. altp. ni^ya (in Medien); hzv. ne^, 

Hi^ (von vi -f- ^) adj., zurückgedriingt, plur. 
nom. nigta daeva zurückgedrängt sind die Devs 
vd. 18, 37. Trad. von 1. nag. 

■i^Aiti (von ^) f. das Preisen, nom. mgtüäis 
yt 14, 42. 

Hlf^pAo ( von 1. gpd ) m. Niederkehrer , Nieder- 
werfer, nom. nigpdo näma ahmt yt. 15, 45. 

ni^a (von ni -|- zem f) m. Tiefe, gen. dva erezu 
nigmähe 2 Finger tief vd. 9, 13. 

nl^rfti I 

nl^rfito / ' ^' 

ni8ha^ \ 

nishidliayat/ »• 1- ^^ 

nishft^i s. hag. 

nis (vgl. m) adv., heraus, hinweg, oft als Verbal- 
praefix, z. B. vor 1. bar. 

Skr. nü. 

Bisanhareti (von 2. har) f. Schirmen, S<^ützen, 
dat nisanharetayaeca y. 57, 5. 70, 54. yt 5, 6. 

nisanharethrim s. niafiaretar. 

nlBaiha^ti s. 1. had. 

nistayMti s. gtd, 

nigtara (von nis) adj., der äusserste, acc. n. ava 
nistarem karshaydo an das äusserste (den Rand) 
der Furchen vd. 9, 32. 

nistaretd^aya (v. nistareta (jgtar) -f gpaya) adj., 
Verbergung des Befleckten habend, schmutzlos, 
acc. n. nmdnem dadhdhi nisiaretdgpaem yt. JLO, 30. 
plur. acc. ^gpaydo nmdndo yt. 10, 30. 

Histarenadina (von niaUtra -|- n°) n. die äussere 
Seite, abl. nigtarenaemäf ausserhalb, auswendig vd. 
17, 19. y. 56, 9, 4. 

HiatAta s. gtd. 

nisliaretar (von 2. har) m. Beherrscher, Sehirnv: 
herr, nom. nisHareta yt. 10, 54. 80. acc fem. nisan- 
harethrtm (al. nisHarethrtm) yt. 24, 14. dual. acc. 
dva nisHaretdra yt. 14, 45. pl. nom. nüharatara^ca 
yt 19, 18. 

nt , führen, praes. 8. sg. nay^ führt fort vd. 5, 
25. 31. 3. plur. imS nö aurvanid agpa para mükrdt 
naiySinti diese unsre Kampfrosse werden von Mitfata 
hin weggeführt (lies nayüfUif) yt 10, 42. Spiegel 
legt die Worte dem Rashnu und Qi^o^^^^ ^^ ^^^ 
Mund und übers. : diese fuhren unsre Rosse hinweg ; 
aor. 3. sg. nahhat (das Gesetz) führt euch y. 31, 20. 

— ava, wegführen, imper. 1. sg. a/vanayeni yi. 
19, 44. 

— «p«, herzuführen, imper. 1. sg. upamoeyeni 
yt. 9, 18. 

Skr. n^, ndyaii, altp. m, hzv. ndyinUtm^jdmi&ui,), 
parsi niet (ducit). 
nida^ta 
nidyMAm 



8. 2. dd. 
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nfrß 8. 1^. 

nady bewegen. 

— fra^ sich henrorbewegen, erheben, partic. praes. 
med. nom. nd qafnddha /retghri^^emnö franudhyamnd 
yt 21, la 

Skr. nuclj nuddü. 

nnra^ iiAra(vonn^) adj., augenblicklich, schnell, 
acc. fem. (adv.) nüräm jetzt yt 8, 15. 13, 54. neutr. 
(adv.) nurem yt. 5, 50. 19, 77. nürem schnell yt. 5, 
63. jetzt, nun yt. 14, 54. ä nüremctt zu jedem 
jetzigen , d. h. jederzeit y. 31, 7. nüremca jetzt y. 
61, 16. 

Südoss. nir, Aur, dig. nuTj tag. nur. 

nartli n. Gewürm, acc. bravaremca u^adkagca 
nurtu vd. 1, 24- 

nA (aus 1. navaf) adv., eben, gerade, nun, nü 
yd. 2, 96. 7, 127. y. 29, 11. 44, 1. o^wto nü y. 59, 
4. jpara nü vd. 9, 190. 13, 170. 6ed nü y, 46, 2. 32, 
16. wöcC« jetzt y. 50, 1. 

Skr. n4, nü, np. nÄn. 

nAra, s. nura, 

nem s. nam. 

nema (von nam) m.? Gras (vgl. nimatä), 

nemaqy (verb. denom. von 1. nemanh)^ anbeten, 
praes. 1. plur. nemagydmahi vd. 20, 18. nemaqyd^ 
mäht y. 14, 15. 36, 12. 38, 12. partic. praes. plur. 
fem. acc. heHtü nemaqaiHa . . . rdtayd y. 33, 7. 

1. nemaäh (von nam) n. Gebet, Anbetung, nom. 
nemo vd. 19, 60. y. 9, 9. nem5 vi gdthdo y. 28 Ein- 
leit. gave nemo y. 10, 62. yt 14, 61. nemage-te vd. 
21, 1. nemage-töi y. 57, 19. nemagcd Anbetung (sei) 
y. 48, 10 (cit in einer Rivayet bei Spiegel Av. übers. 
II, LXXXVll). nemem (Thema nema) havaem qa- 
reno nemo airyene vaSfahi yt. 1, 21. nemi (Westerg. 
neme) y. 57, 4. acc. nemo yt. 10, 90. 14, 36. vsp. 
24, 12. nemi y. 43, 1. hyap nemi (Westerg. neme) 
hucUhrem y. 57, 1. nenU (Westerg. neme) y. 57, 9. 
nemd vohü nemo vahistem zahathuetra gaethdbyö 
(verrichte) ein gutes, ein sehr gutes Gebet für die 
Welten, o Z., yt. 11, 1. kuthrd nemo aySrä wohin 
soll ich mit Gebet gehn (hzv. pann nyayishn) y. 
45, 1. instr. nemanha vd. 2, 35. y. 57, 19. yt 10, 
118. 13, 50. mit lautem Gebet (Gegensatz von gao- 
shacU) yt. 10, 85. nemanhaca yt. 10, 6. nemanhd 
y. 13, 11. 28, 1. 34, 3. 49, 6. 8. 50, 5. namistahyd 
nemanhd mit des Preis würdigsten Anbetung y. 36, 
6. dat. nemanhi y. 57, 5. 7. gen. nemanhd y. 57, 3. 
42, 9. 43, 1. gtaotdis nemanhd d mit Lobgesängen 
zur Anbetung y. 44, 8. loc. nemaJii y.*57, 6. 

Skr. närnaa^ hzv. nem^, parsi namdsh, np. namdz, 
syrisch-zig. (udisch) namaz\ afgh. namÜTits, bal. ni- 
mdz, kurd. nevieia (Garzoni), kurm. nemez, zaza 



Vergl. ashanemanh , ukJishyafn^ , ugin^ , vourun^^ 
vohun^. 

2. nemalÜl n. Schuld, aes alienum, acc. nemd 
vd. 4, 1. gen. nema^d vd. 4, 2. vgL Spiegel Interpr. 33. 

Vgl. lettisch nöma (Zins)? 

3. nemaU (verb. denom. vom vor.) borgen, aus- 



leihen, partic. praes. dat nemank^iU einem bor- 
genden Manne vd. 4, 1. 

nemanhaiui (von 1. nemanh) adj., mit G^bet ver- 
bunden, hzv. nydyish6m<tndy instr. f. aahica nemcMana 
(Spiegel nemanha) vd. 4, 125. 

nemata s. nimaia, 

nemefKa m. Name einer Holzart, etwa Grünen- 
des? nom. (ohne Flexion) aitem aegmem yd vaoce 
Tiemetka nama jenes Holz, welches N. heisst yt 14, 
55. Spiegel liest nimadhaka und vermuthet: feuchtes. 

nemöi s. nam. 

nemöbara (von 2. nemanh + 1- ^0 ^U subst 
m. Gläubiger, gen. yd naire nemanhente ndit nemo 
paitibaraiti , tdyus nemanJid bavaiti hazanha nemd- 
barahi wer einem borgenden Manne die Schuld 
nicht erstattet, ist ein Dieb der Schuld, durch Raub 
an dem Gläubiger vd. 4, 1. 

nemdranhii (von 1. nemanh -}- v^) m. n. pr. des 
Sohnes des Vaedhaya, gen. ^^vanh^ vaedhayanake 
yt 13, 109. 

nemörafita (von nema -f 1. vanta) f. Flechtwerk 
von Strauchwerk, pl. loc. nemdvantdhva vd. 15, 117. 

nere® s. nar. 

nerefQA^tA^ (vom partic. praes. von narefg -\- 
tdt) f. das Abnehmen (des Mondes) plur. nom. ne- 
refgägtdld yt. 7. 2. 

nerebarezaftli (von nar -|- ^^) ^' Höhe eine^ 
Mannes, ay. d-nerebarezagcU mannshoch vd. 6, 59. 

neremyazdana (von nar -\- myazda) m. n. pr. 
gen. neremyazdanahS dthtaydzdis yt. 13, 110. 

ndit (^on 1, na -]- dit =z it Spiegel, Beitr. U, 
37) adv. nicht, n&it . . . ndil neque neque vd. 5, 12. 
ndU vd. 2, 22. 19, 8. n^ . . . naedha y. 19, 41. 
nava M agii cUha . . . n&it he agH yao*hdäthrem 
vd. 3, 135. ndü cardt ne percurrat y. 9, 76. moshu 
tat dg ndü daregJiem (Westerg. dgndif) gleich darauf 
war es , nicht lange vd. 22, 52. yt. 5, 65 hagcit tw 
ndit vd (Westerg. vdndit) dieser oder keiner yt. 14, 
29. ndif pairyaoghzhä y. 42, 12. yisd ndü wo nicht, 
wenn nicht vd. 16, 17. n&ü wo nicht (als eignes 
Sätzchen) yt 19, 50. ndü anaipipdremndi wo nicht, 
wenn er sie nicht sühnt vd. 8, 309. 

niman (v. 2. zan) n. Name, nom. ahmäkem nama 
unser Name yt 1, 3. acc. nama vd. 18, 112. iaf 
nama yt. 1, 5. giusca nama mcusdadhdtem yt 8, 2. 
adverbial wie im skr., mit dem n. pr. im nom., vi- 
zareshd daSvd nama der Dev Namens V. vd. 19, 
94. aredvt nama dpa vd. 7, 37. vairis yd hugraxido 
nama yt 19, 56. haraähyd paüi barezaydo yai vaoci 
hukairtm nama auf dem Alborz , so weit er Hn- 
kairya heisst yt. 10, 88. fraJohstya nama ahmt ich 
bin der Namens Fragwürdige, ich heiste der Frag- 
würdige yt. 1, 7. baeshaxya nama ahsni yt 1, 12. 
vayus bd nama ahnü yt 15, 43. duzhakem nama 
aojaüi vd. 13, 3. plur. nom. ndmini yt 4^ 8. imdo 
näminU yt 1, 19. tdogca imdo ndmiiUs diets (sind) 
meine Namen yt. 1, 16. acc. tdogca mS näma iba- 
yaesa bei diesen Namen rufe mich an yt 15, 48. 
ndmini yt. 4, 2. ndmini dpd yazamaidS ndmini air- 
tMirdo yaz^ wir preisen mit ihren Namen die Was- 
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ser, die Pflanzen yt. 18, 79. nßbmSnt mit Namen j. 

5, 6. = 37, 6. ndnUfd mit (gatem) Namen, in gutem 
Bnf (von einem Mädchen , dieTrad. scheint darin 
einen Anedruck für Fertigkeit im Spinnen zu sehn) 
vd. 14, 66. imdo nämMs yt. 1, 11. nämän j. 38, 
10. yt 19, 6. instr. ^Hrdis nämän mit ihren schö- 
nen Namen vsp. 7, 3. y. 16, 2. qdis n&mMa y. 50, 
22 (cit y. 16, 6). gen. nÄmcmäm y. 86, 8. 

Skr. niiman, altp. ndmcL, hzv. np. bal. ndm, parsi 
R^m, afgh. n^, kurm. ndv, zaza namij armen. 
ofKmn, dig. jidn, tag. n(^, vgl nam (Ruf). 

YergL CLohht&n&man^ ashem-yahmdi-usta'näman, 
a^kem-^enki-raocdo-näman, (uhem-yWie-vareML'nä- 
mofi, na«r2fdri^f?Mifi, gtrinäman. 

üiwmib&itt (vom vor. -|- cuMUt) f. namentliche 
Anrufung, nom. nämaazbdiHs yt 14, 42. 

Binista (Superlativbilduug y. nämcm) adj. , sehr 
wfirdig des guten Namens, ^i&n,nämi8tahydnemaiih& 
mit des preiswürdigsten Verehrung y. 36, 5. 

Bimeklighatlira (von näman -}- A:^A<^) adj. mit 
Ruhm die Herrschaft führend, nom. ^kJishcUhrd näma 
cikm yt 1, 13. superl. nom. ^khshathrStemö näma 
akmi yt. 1, 13. 

Himya (Ton namf) adj., zart, feucht, hzT. narm^ 
Ner. mfrdu. 

HzY. np. naim^ vgl. buehar. shebnam (np. ahahnam). 

Himyi^g (vom vor. -f ä^tui) adj. , mit zarten, 
fieuchten Stengeln versehn {\ .m Haoma), nom. nä- 
«jfofu« y. 9, 52. 

ni^t s. 2. na^. 

bI^tAo (v. 2. no;) adj., zu erlangen wünschend, 
nom. nägvdo y. 50> 13. 

umui (aus rnan -|- ^ entstanden) bleiben, auf 
Jemand warten, imper. 2. sg. ySzica ahi pcturvct- 
naSmd$ äat mäm avi wmAnya^ yixi pagkdt dat mäm 
am apaya wenn du vorne bist, so erwarte mich, 
wenn hinten, so komm zu mir yt 16, 2. 

BiBtiiB (vom vor.) n. Haus, Wohnung, Ner. ein 
Haus, welches 5 Männer und Frauen enthält (zu 
y. 14, 1.) Spiegel, Ir. Stammv. 681. nom. nmdnem 
y. 56, 9, 2. yt. 5, 101. 17, 6. acc. nmdnem vd. 3, 
8. 5, 128. 8, 6. 14, 60. y. 61, 15. 56, 4, 2. yt. 5, 
65. 10, 18. top nmdnem diese Wohnung (die Welt) 
vd. 22, 3. upa imtU nmdnem y. 10, 3. imat nmdnem 
vd. 11, 9. yt. 24, 9. in Bezug auf, für diese Woh- 
nung y. 59, 13. cm imat nmdnem yt 14, 41. instr. 
haca nmdna vd. 10, 11. dat nmdndi yt. 10, 28. 15, 

I. y. 51, 7. abL haca nmdnat vd. 11, 32. nmdndt 
y. 10, 15. 23, 5. haca akmdt nmdndt y. 56, 6, 4. yt. 
13, 157. gen. nmdwM vd. 19, 15. local : vd. 19, 143. 
y. 9, 43. aA^ wmdnaM in dieser Wohnung vd. 3, 
10. 5, 123. dieser W. vsp. 12, 25. mndnahe nmänö- 
paitkn vd. 7, 106. vsp. 3, 17. loc. nmdne vd. 3, 109. 
vsp. 14, 1^. yt 13, 107. nmdne nmdne in jedem Haus 
vd. 5, 36. ahmt nmdni vd. 5, 135. y. 9, 86. ahmya 
mnäne hier im Hause y. 61, 7. yHhe nmdnya y. 56, 

6, 5. pL acc. nmdndo yt 17, 8. vd. 5, 122. nmdndo 
ovagtaya richte Wohnungen ein vd. 2, 68. nmdna 
vd. 9, 132. y. 56, 13, 6. yaozhddta bun nmdna vd. 

II, 5. abl. nmdnaübyö vd. 5, 125. gen. nmdnamäm 



y, 8, 15. yt 10, 18. local : y. 23, 1. aSehämdt nmd- 
nanäm vd. 13, 163. nmdnanämca yt 13, 150. loc. 
nmdnaeshu vd. 2, 56. nmdndhu (fem.!) y. 61, 2. yt 
10, 91. — In Verbindung mit garö die Wohnung 
des Ormazd , oberhalb der 3 Paradise, das Garot- 
män, welches 24 mal 24000 Farsangen über der 
Erde ist; s. auch bei demdna; nom. garo nmdnem 
yt 3, 4. acc. garö nmdnem vd. 19, 107. 121. vsp. 
8, 7. yt 3, 4. 13, 24. instr. haca raokhahna garö 
nmdna yt 19, 44. dat garö nemdndi yt. 24, 33. abl. 
garö nmdndt yt 10, 123. gen. gcwö nmdnahe S. 1, 
30. loc. garö nmdne yt. 10, 32. 12, 37. garö nemdne 
jt. 24, 39. garö gpetUahe nemdne yt. 24, 28. 

Vgl. altp. mdniya; hzv. rndn, vgl. parsi mänesn, 
np. kurd. Tndn; Hzv. garötmdn^ parsi garöthman. 

Vgl. uparönmdna, fratemönm^^ madhemönm^. 

nmAna&haii (v. vor. -j- ^^<^) ^^i-y ^^ <len Woh- 
nungen weilend, plur. acc. nmdnatüidnö yt 13, 151. 

nmAnBYallt (von nmdna) adj., mit Hänsern ver- 
sehn, nom. f. nmdnavaiti G. 5, 5. 

nmAndirio (von nmdna -\- iric) adj., Verderber 
des Hauses , plur. nom. md buyama tS shöähröiricö 
. . . md nmdnöiricö mögen wir nicht dein Land, 
deine Familien verwüsten yt 10, 75. 

nmAndpaiti (von nmdna + 1. i>*) m- f- Herr 
eines Hauses, nom. nmdnöpaitis vd. 12, 25. yt 17, 
10. nmdnahe nmdnöpaitis yt 10, 18. 84. fem. nmdnö- 
pathnz vd. 12, 25. acc. ^paMm einen Hausherrn, 
Ehemann yt 5, 87. 15, 40. nmdnahe ^paiitm vd. 7, 
106. 13, 56. vsp. 3, 17. dtarem nmdnöpcUttm y. 17, 
69. nmdnahe ^aittn ndirikäm vd. 7, 100. fem. nmd- 
nahe nmdnöpathnhn vsp. 3, 19. G. 4, 8. dat. m. 
nmdnahe nmdnöpalie y. 51, 7. yt. 10,17.15,1. gen. 
nmdnahe ^atöis y. 14, 1. yt. 24, 16. haca nmdnahe 
'^atöis vd. 10, 11. fem. nmdnahe ^pathnydo yt. 24, 
17. voc. ^aiti y. 9, 83. nmdnahe ^^paüe vd. 18, 43. 
plur. acc. nmdnanäm ^paitta yt 10, 18. 

Hzv. mdnpat, parsi möbad (Ner. mmbada\ np. 
möbad (arab. maubasurij syr. maubedö\ arm. movpet^ 
mogpet; vgl. Spiegel Avesta 11, XV. lyk. mo/at (Obe- 
lisk von Xanthus Nordost 56)? 

nniAnyB (von nmdna) 1) adj. zum Haus gehörig, 
das Haus schützend, voc. mithra nmdnya yt. 10, 
115. plur. acc. f. nmdnydo y. 17, 72. 26, 2. yt 13, 
21. voc. In. hdvana nmdnyaca vsp. 14, 14. 2) m. 
a) Herr des Hauses nom. nmdnyö y. 19, 50. nmd- 
nyagca y. 19, 52. b) n. pr. eines Genius, welcher 
die Familien schützt und mit Qraosha undBerejya 
dem Qah Ushahina vorsteht, acc. nmdntm y. 2,27. 
nmdntmca G. 5, 6. dat nmdnydica y. 1, 21. 3, 35. 
G. 5, 1. gen. nmdnyShe G. 5, 6. 

Hzv. nemdn^. 

nya (von nt) n. Fühmng? dat. arezöahamanem 
. . . apadigem nydi dduru apagi€inaiihö gatöarezahe 
den Ar., welcher anwies zur Führung des Speeres 
den A., den Schlachtgänger? yt 19, 42. 

nyAofie (von ni -|- ac) adj., sich hinwegwendend, 
verschwindend, plur. nom. nydoncö vd. 19, 145. yt. 
11,6. nydoncö apatacin (bis dass) sie (seil, daivaf) 
sich wegwendend entlaufen ; Hzv. übers, (bis dass) 
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die verborgnen, bösen, entlaufen; Glosse: die Op- 
position des Winters vergangen ist vd. 5, 43. 
Skr. njfdnc, — Vgl. vtr&r^donc, 

nyftka (von ac, der gebückte) m. f. Ahn, Ahne, 
nom. ny&kd Grossvater vd. 12, 31. statt des acc. 
vd. 12, 31. fem. nydke Grossmutter vd. 12, 31. statt 
des acc. vd. 12, 31. 

Altp. nydka^ bzv. nydk, parsi nydk (Oheim), np. 
niyd^ afgh. nyd^ nikah. 

ny&zata s. 1. az. 



nyipa (von rd -\- 2. op) adj., styomabwärt», her- 
abfliessend, acc. n. thrigäim nydpem drei Schritt 
stromabwärts vd. 6, 80. yayata dunrna ßrd&pem nffd- 
pem der Nebel geht — , hinauf das Wasser, herab 
das Wasser vd. 21, 3. 

ny&^te s. yäg. 

nyurazda (von ni -|- ttruzda) adj. , mit Schmutx 
bedeckt, Hzv. umschreibt nur, erklärt aber Ume^ 
(sehr gering), superl. pL loc. n. nyuruzdU&aukUkcaca 
in den schmutzigsten (Kleidern) vd. 3, 61. 

Hzv. rdturtuididätum (umschrieben). 



P. 



1. paiti (von 1. pd) m. Herr, nom. pcdU (lies 
paitisf Spiegel fasst es als postpos., was aber we- 
niger gut scheint wegen des Parallelismus der Satz- 
glieder) yt. 10, 80. acc. paüim y. 2, 59. gen. patois 
gpentd daend duioh das heilige Gesetz des Herrn 
(Ormazd) y. 44, 11. voc. paiä y. 17, 54 

Skr. pdäy hzv. pat^ parsi ^vat, np. °bad, *»bud, 
armen, pet. 

yg\,aethrapaüij ffa/yöp^j zcmtup^^ danhup^, nrnd- 
nop°, ba^arep*f vaedhydp^^ ^SP^i vtgpöp^, ahoÜhrap^, 
hamidhp^. 

2. paiti adj., einzeln, hzv. gvU gvit, plur. gen. 
yavcU ahmdi yamcmätn paitinäm gcdrinam vd. 8^ 
259. paiUnäm urvaranäm vd. 8, 260. 

3. paiti 1) adv. hinzu, aiivicaaparempaiUcaapa' 
rem dazu einen spätem und hinzu noch einen spä- 
tem (Hund) vd.15,133; oft als Verbalpraefix, z.B. 
paiti ahmdi ada/vata vd. 19, 20. yat bd paiti nd 
ashava frayat dass ein reiner Mann einhergeht vd. 
3, 3. yat bd paiti nd ashava nmdnem uzdagta vd. 3, 
8. 13. 118. didhi paiti avajaga ji. 5, 85. ohne Vex- 
bum wie griech. nai^a für naqeaxi : ahmdi nd jo- 
zdydi baodaHto paitt zu dieser unsrer Belehrung 
mögen sein, die es wissen y. 30, 2. 2) praepoa. 
xmd postpos. a) c. acc, auf, an, zu, zugleich mit, 
bei , für , paiti avdo gaithdo zu diesen Hürden vd. 

13, 28. zam paiti ahuradhdtam vd. 19, 71. roßcamxm 
paiti in das Fenster vd. 7, 35. hü paiti adhwanem 
vd. 2, 31. aghryäm paiti ugnditim zugleich mit der 
Waschung des Kopfes vd. 8, 277. paiti vareshqjts 
an den Knospen y. 10, 12. gatem paiti gdthanam 
(es gilt) für 100 G&thas y. 19, 7. vdcim paiti bei 
Stimme vd. 13, 112. thwd paiti zu dir yt 10, 80. 
hukJishnüit$m paiti zur Befriedigung yt 10, 109. 
yat paiti dafür dass yt. 19, 77. khdo paiti bei den 
Urquellen yt. 13, 14. bareshnus paiti goirigaäm vd. 
2, 24. y. 9, 82. b) c. instr., auf, pcdH zemd vd. 5, 

14. zemd paiti y. 64, 12. c) c dat., an, für, mal, 
dddi kahydicU paiti y. 33, 11. paiti dthri am Feuer 
vd. 16, 40. haaanrdi hazanrö paiti (Westerg. pairi) 
baSvardi baevand paiti 1000 mal 1000, 10000 mal 



10000 yt. 3, 10. d) c abl., auf, bei, fUr, um, nach, 
anuzvarstdt paiti paurvdp nach nicht gesühnter frü- 
herer (That, ohne die frühere gesühnt zu haben) 
vd. 4, 67. uzgereptdt paiti draondt für den Preis 
eines erhobnen Draona vd. 5, 75. gaoeaSUat paiti 
dthrat vd. 9, 195. haraithydt paiti bcarezanha^ von 
der hohen Haraiti herab yt. 10, 51. uzMta^ paiU 
haom&t yt 10, 91. raohlishndf paiti gtur^ vmMi 
auf dem glänzenden Garotman y t 10, 123. qanvata 
paiti nirat yt. 8, 38. fragtaretdt paiti bareftmm 
yt 15, 2. A. 3, 5. apayükhtdt paiti vazrdt rd. 18, 
71. e) c. gen., auf, für, gegen, aetcihe paiti dafür, 
vd. 22, 8. paitica he ihm gegenüber vd. 5» 83. paiti 
azh&ia gegen die Schlange y. 9, 39. wir preiaai den 
Stern Vanan^ amaheca paiti hutdHahS für seme 
wohlgebildete Stärke yt 8, 12. vgl yt 13, 18a 19, 
74. yenhdo paiti auf welcher (Erde) yt 13, la Zar 
rathustra opferte dem Behram verethragknahi pmU 
manahi, verethraghnahi paiti vacahi , tait Gedanken 
au V., mit Keden an V. yt. 14, 28. f) c. loc, an, 
in , auf, gegen, wegen, ahmi paiti nairi wegen die- 
ses Mannes vd. 7, 132. paiti agni paifi I^kafnSyd. 
4, 126. kameredhe paiti daevanäm vd. 19, 53. yfyai 
paiU y. 50, 22 (cit y. 16, l.> — a auch jmwJw. 

Skr. prdti, altp. patiy, hzv. pat^, parsi pad^, pai, 
np. pad^j pasfi, p4% zaza pa, armen, pat. 

paitiajfttlira (von jam -f 3. paiti. 4- d> n. das 
Herbeikommen, aca paitiajathrem y. 41, 34. 

paitiayanli (von 3. p« -f ayanh) adj., eisera, gen. 
fem. upa tairem haraydo yuhhta/ydo paitia$fanh$ an 
dem Ta€ra derHara, der eisern zusammengefügten, 
der aus Eisen gefügten yt. 15, 7. 

paitiargYafit (von 3. p^ -(- a^) sehr gerecht, »• 
n. pr., gen. paitiarevatd yt 13, 109. 

paitia^ti s. paitidgti, 

paitiirita (von 2. tri) gerufen? loc. thwd paitir 
irite vigpö hdvandnö yt. 24, 15.- 

1. paitiiri^ (von 3. paiH + irigta) a4j., darch 
Leichen verunreinigt, nom. masc. fem, (statt imtr. 
oder abl.) haca nd paitiirigtd haca ndirike paitürigte 
weg von dem verunreinigten Mann, von der veroa- 



Digitized by 



Google 



paitUri^ 



— 177 — 



IMdtipA^ 



reiDi'gten Frau rd, 10, 11. nom. f. ahha yd Hrigta 
rd. 9, 31. 120. anu^ aSsha yd paUürigta avat hvare 
SnApayiUi diese Unreine — ungern bescheint sie 
die Sonne vd. 9, 161. acc. masc. paUüri^tem vd. 9, 
3. 162. 

2. fMdtllii^ (parüc. perf. med. von irüh -}- 
paMU) verstorben. 

VgL dirydpaitürigta. 

paitiiri^ (von irith) f. da« Absterben, instr. 
nöif he anyö urva haom urvdnem pcatürigti bäzaiti 
nicht kann seiner Seele eine andre Seele nach dem 
Tode helfen vd. 13, 24 naSdha ^na peshupdna 
paäüri^ bäsaäi nicht können ihr helfen die beiden 
Hunde an der Brücke nach dem Tode vd. 13, 25. 

paitiereta (partic. perf. pass. von ar -{- poiii) 
bestürmt. 

YgL apaiUereta, 

paitimreti (von ar + paäi) f. Bestürmung, An- 
griff, dat gtdräm . . . paüiereUS jt 8, 39. 

paitiereii (von (ir -}- paitt) adj., sich entgegen- 
werfend, g6n. vardxahe paitierend yt 10, 70. 127. 
14, 15. 

paitighBita s. Jan. 

paitQaiti (von jan) f. Tödtung , acc paäijaiUm 
y. 56, 10, 9. yt 10, 11. 94. 24, 25. A. 1, 15. 

paitixallta (v.- 2. *an 4- paiti) annehmend (nem- 
lieh die Verehrung), nom. frühö paäistantS (wo er) 
liebreich , annehmend (ist) vd. 19, 133. y t 8, 43. 
jfenhe nmdnya fraoshd . . . thrä/edhS agti paüisMtUö 
in wessen Haus Qerosh die Opfemahrung annimmt 
y. 56, 6, 5. yenhädha graoshd . . . pcutizafUS y. 56, 
13, 7. yt. 11, 20. pL nom. f. paitizafUdo yt 13, 147. 

VgL altp. IIart^e£9rjgj JJa^araf. 

Vgl. ap at tiga Hi a. 

paitisalti (von 2. zan) f. Weisheit, plur. nom. 
paäizaiUaya^ca y. 59, 2. 

paitiibaraAli (von »bar) n. Steigung, Höhe, loc. 
dartjya paUühciraM nnUunaM pounuhagpahi auf dem 
in dem (Fluss) Dareja (gelegnen) Berge, in der 
Wohnung des P., vd. 19, 15. 38. Die Hxv.-Uebers. 
fasst, wie es scheint, paiUzbarahi als n. pr., in- 
dessen findet sich der Name 2bar nicht im Ban- 
dehesch, wo doch an mehren Stellen (z. B. 53, 6. 
56, 6.) Gelegenheit gewesen wäre , ihn zu nennen ; 
nur bdr (Höhe) findet sich an den erwähnten Stellen. 

Skr. praUhvatd, 

paitita (von 2. t -{- paüi) a<jy. rückgängig ge- 
macht, bereut, nom. f. paUita he cUha die Strafe 
ist gebeichtet vd. 3, 69. nom. neutr. paüüem es ist 
bereut vd. 3, 71. paitäem hi mono er hat bereut in 
Bezug auf Gedanken vd. 7, 130. 13, 19. Hzv.-Glosse 
zn vd. 7, 136 sagt: an allen Orten, wo er das Avesta 
(die Stelle aus dem Avesta) paäüem spricht. Wes- 
terg, schreibt patita statt paitita, indem er das Wort 
von pat ableitet, vgl dagegen Spiegel Av. übers, i 
U, LIX. CXIX 

Hzv. patU, pars! paiäa, np. patet. 

YgL apatUa. 

paltttareü (von tar) f. Vertreibung, dat patUta- 
Ttiayaeca y. 17, 47. 67, 24. yt 8, 51. 

Josti, Lex. Zend. 



paitItaTia (von 3. tu) adj. , subst. m. Bestärker, 
nom. paUiUwdo yt 10, 48. 14, 63. 

paltiti (von 2. i) f. 1) das Entgegenlaufen , Zu- 
rücklaufen, acc apäm paitiümca y. 61, Schluss. y. 
69, 18. paUUimca y. 70, 26. 2) Reue,^ nom. kat anhe 
agU paititU vd. 18, 135. 

paitidaya (von dt) m. 1) Merkmal 2) Aufseher, 
acc. yim ratüm paütdaemca vtgpaeshäm gtdräm fra- 
daJÜioi ahurö tnazcläo yt 8, 44. 

Vgl. hzv. pädk, parsi np. p^cld, kurd. peida. 

Vgl. cühr&paitidaya. 

paitldayns s. dyu. 

paitidara (von 2. dar) m. Erhaltung, plur. gen. 
er mehrt das Gesetz hazanrein paitidaranäm um 
1000 Erhaltungen; Hzv. übers, als ob man dnrch 
die Hände von 500 Männern Reinheit der Kinder 
machte ; der Sinn soll wohl sein, man vermehre das 
Gesetz in dem Grade, als ob man Kinder von 500 
Männern in Beinheit erziehen b'csse; vd. 3, 103. 

paitiderezAna s. darez. 

paitidAna (von 2. dd) m. ein Stück Tuch , wel- 
ches der Parse beim Beten vor den Mund befestigt, 
die rifi^n des Strabo, s. Spiegel Av. übers. IT, 
XLVm. nom. paüiddnß vd. 14, 28. 39. acc. ^'ddnein 
vd. 18, 2. zaranaSnem paiUddnem vafikoi hisUUU 
drazhimna den goldnen Penom tragend steht die 
gute (Ardvi^üra) da yt 5, 123. 

Hzv. paddm^ np. pandm, pendm^ armen, p/ia/uiam^ ^ 
phadam. 

paiüdAresta (von tiarez) f. Schutzwehr, nom. kU 
drvatd drvatäm urvatS paäiddresta es (das Gebet) 
ist für den Tüchtigen eine Schutzwehr gegen den 
Schlechten unter den Schlechten yt 11, 2. 

paltIdidliyAt; s. di. 

paltiditi (von di) f. das Hinblicken , instr. paüt- 
diu vd. 18, 125. 126. 127. statt des dat. nemdpaUi- 
dUdi nemo paiUdUi Preis dem geschauten, Preis dem 
Schauen yt 7, 1. 

paitidra (von 2. dar) f. Abwehr, Schutz, acc. 
paüidram yt 6, 3. 

paitidrAtlui (von 3. paiii -f- dr^) m. n. pr., gen. 
paitidrdihahi yt. 13, 109. 

paitidra^sha/aflta (von 3. paiti -|- dvaeshayaHt, 
partic. causale von dvish) f. Widerstandsfähigkeit 
gegen Peiniger, instr. ^dvaeshayantaca 3rt 22, 11. 

paitipargti (von pareg) f. Unterricht, acc. pam- 
parsUmca maüirahi gpentahc yt. 10, 33. 

paitipargtd^ayaAli (v. paitiparsta (pareg) 4- gr^) 
adj., Unterricht im göttlichen Wort habend, acc 
^grctvanhem im göttlichen Wort unterrichtet vd. 18, 
111. plur. nom. ^graoanhd im göttlichen Wort un- 
terrichtend yt 5, 91. (cit. im v^ gegen das Spiel 
des SaUn, Spiegel Av. übers. III, 249). 

paitipa^ (v. pag = 1. gpctg) f. Anblicken, instr. 
paiUpagU vd. 18, 128. Spiegel setzt es = skr. 
praä'pattij nimmt aber eine Umdrehung der Bedeu- 
tung an ; Roth liest mit den vend. sades paitiparsU 
(von skr. sparg) Berührung; die Hzv.-Uebers. hat 
ein mir undeutliches Wort : pann rvaiman-npmaahn. 
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Spiegel Av. übers. II , 223 verbessert seine Ueber- 
setzoog: wenn er zu ihnen hingeht. 

paitipAym (von 1. pä) m. Beschützer, nom. pcdti- 
pdyus näma ahmt yt. 1, 14. 

paitipnthra (von 3. paiti + p^) adj., samt den 
Jungen, plur. gen. f. ^puthranäm A. Ib, 7. 

paitlpere^ya (von Srpaüi -{- peregva) m. Ge- 
genfrage. 

Vgl. matpaitiperegva, 

paitifrakhstar {yon frakhah) m. Befrager, nora. 
paUifrakhstaca daenaydo der Befrager um das Ge- 
setz yt. 13, 91. acc. paüifrakhstdrenica yt. 13, 92. 

paitifra^a (v. pareg) m. Untersuchung, Richten, 
Strafe. 

Hzv. pdtfrdgj parsi np. pädafräti. 

Vgl. matpaäifraga. 

paitibaeshaza s. paitänsht. 

paitlbishi (von 3. paäi + b^) adj. , gegen die 
Piagen gerichtet , nom. paüiüiaea (vdkhs) Fr. 9, 1. 
(Westerg. paiti bisea). pl. nom. m. die Worte sind 
paitibtshis haenhazya gegen die Plagen gerichtet, 
hoilsam (Westerg. paiti bishia) y. 10, 59. gen. paüi- 
bishinäm (Spiegel ^baeshazanäm) vsp. 10, 3. 

paitiba^ti (von bud) f. das Bemerken. 

Vgl. apcutibugti. 

paltira^thwa (v. raetu) m. mittelbare, d. h. durch 

Berührung eines unmittelbar Verunreinigten bewirkte 

, Verunreinigung, acc. paitiraethwem yd. 10, 12. 19, 40. 

Hzv. patrit, 

paitlraetbwi (verb. denom. v. vor.) 1) mittelbar 
verunreinigen, praes. 3. sg. paitiraethoayeül vd. 5, 
87. 12 , 64. 19 , 69. 2) vermischen , praes. 3. sg. 
paitiraethwayeiti vd. 18, 124. 

paitirlcyä s. 2. ric. 

paitirema (v. Z.paid -|- r^) m. Hass, acc. paiti- 
remem y. 47, 7. 

paitiraüba (von 3. vaiüh f) m. n. pr. , gen. paiti- 
vanhahe yt. 13, 109. 

paitivac (von 1. vac) f. Antwort, instr. aetaya 
paitivaca y. 21, 6. 

paitiTadsta ( Superlativbildung vom vor. ) sehr 
gern antwortend , acc. inam yim paitivacietemca 
paratem, mich der sehr gern antwortet, wenn er 
gefragt ist vd. 18, 19. 

paitiyara (von 3. paiU -l- 2. vara) m. die obere 
Brust, acc pcdtiaa he paüivarem an seine obere 
Brust, vd. 8, 160. 9, 67. 

paitlvira (von 3. paiti -f vtra) adj., von Men- 
schen bewohnt, acc. n. qanirathem . . . paitivtrem 
yt. 21. 14. 

paitif^ha (von gcnik) m. Verwünschung, Ver- 
nachlässigung , acc (instrumenti) rashnaosca paiti- 
ganhem mit Vernachlässigung der Gerechtigkeit vd. 
4, 15Ö. 

paitl^capti (von cap) f. Vernichtung, dat. paiti- 
gcaptayaSca y. 17, 47. 67, 24. yt. 8, 51. 

paitif^yddüm s. gd, 

paiti^ra (v. S.p^ + gr^) adj., sehr schön, gen. 
i^gmänarahica paeshatanhö paitigrtrahS yt. 13, 120. 



paiti8b<> 8. 1. iah. 

paitisbAo (von ahd) adj., erbeut, nom. tkwäm 
jagditi ahurd mazddo paitiahdo ddmän dathdnd zu 
dir wird Ormazd erfreut kommen, Geschöpfe schaf- 
fend yt. 19, 58. 

paitis (Nebenform von 3. paiti) praep. c. acc, 
gegen , zu, paitia garö nmdnem yt. 3, 4. pcdtia . . . 
hü adhwanem yt. 12, 3. 

Altp. patia^ hzv. patiaJi, parsi padaa. 

1. paitisa (v. vor.) adv. gegenüber, von vom vd. 
8, 185. paitiaa he paitiaqareiiem aeahäm (sie springt) 
nach vorn auf ihre Backen vd. 8 , 139. paitiaa he 
. . . antardt naemdt brvafbyäm aeaham sie springt 
von vom zwischen ihre Brauen vd. 8, 133. 

2. paitisa (von L iah -\- paiti) m. n. pr. des OaSva 
der Verleumdung, nom. paitiad daivö vend. sade 
490. (Westerg. vd. 19, 43). 

paitisqarena (von 1. qar) n. Kinnbacken , acc. 
paitiaa he paitiaqarenem vd. 8, 139. abl. paäiaqarendt 
fravdkhahat haca vd. 3, 46. 9, 158. 

Vgl. hzv. patiakhvdr. 

paitista (von gtd) f. Stätte , acc paiäatäm yt 6, 
3. pl. gen. er mehrt das Gesetz gaUm paitiatanäm 
Jim 100 Stätten, die Trad. leitet es unrichtig von 
paitiatdna ab, vd. 3, 102. Der Sinn soll wohl sein, 
dass er dem Gesetz an 100 Stätten Geltung ver- 
schaffe. 

Skr. pratiahthä. 

paitistÄiti (von gtd) f. Widerstehen, dat. paüi- 
atdtee vd. 20, 13. vsp. 23, 8. y. 6, 4. 59, 7. yt. 13, 
104. 120. 129. 20, 1. paitiatätayaeca y. 17, 46. 67, 
24. yt 8, 51. 

paitistAt s. gtd, 

pditistäna (von gtd) m. Fuss, loc. mache die 
Grube maidhyäi paitiatdnS bis zum nuttlem Pubs, 
einen halben Fuss tief vd. 8, 19. 15, 130. 

Vgl. skr. pratiahthäna ; hzv. pattahtdn. 

Vgl. cathwarepaitiatdna, bip^^ maidhydp^, hup^. 

paitismaro s. 2. mar, 

paitisnmkbta s. muc, 

paiti sbareza (von harez) adj. , entlassend , nom. 
n. kä^trem paitiaharezem varezayahtem eine Glocke, 
welche (ihren Laut) entlässt (tönt) am arbeitenden 
(Stiere) vd. 14, 48. 

paitisbabya (von paitia -|- ä<>) m. n. pr. eines 
Gähänbär oder eines der sechs grossen Jahresfeste, 
welche zum Andenken der Schöpfung gefeiert wer- 
den. Paitishahya, an welchem die Schöpfung der 
Erde gefeiert wird, fällt auf die Tage A^tAd — 
An^rän (26.— 30.) des Monats Shahr^var (August), 
vgl. Hyde 164. Vullers Fr. 24. Buraouf p. 296 ff. 
Spiegel, Av. übers. II, 4. acc paiUaHahim hahim 
vsp. 2, 1. paitiaHaMm y. 2, 37. dat ^hahydi y. 1, 
2a 3, 42. gen. paitiakahyehe vsp. 1, 4. A. 1, 2. 9. ist 
der Gähänbär des P. : A Ib, 9. 

Hzv. paitiahah, parsi np. piteahhnn, 

paityaoget ( schwache Form des partio. praes. 
von a^ 4" P<^) herzukommend , hzv. pattrak- 
ddnUannaahniah^ ifer. pratiravam gamana ; das Wort 
wird adverbial (indecl.) gebraucht ; paityaoget ta 
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akmät jag6U dvaeshanhd herzukommend kommt ihm 
jene« durch die Peinigung j, 45, 8. 

paityaogettba^flluuUi (v. vor. + ß^) n., begegnen- 
der Hass, d. b. ein Uass, der auf den feindlichen Hass 
erwidert wird, dat (vom verstärkten Thema ^ßae- 
fhahycL, vgl. avaqydi v. avanh) pairikaydo paüüare- 
tayaeca pcutyaogetthaeahahydica zu der Pairika Weg- 
treibung und zur Vergeltung ihres Hasses y. 17, 
4a 67, 24 yt. 8, 51. 

paityApa (von 3. pcdti -}- 2. ap) adj., stromauf- 
wSrts, acc. n. navag&im pcdtydpem neun Schritt 
stromaufwärts vd. 6, 80. adverbial pcaiy&pem j. 
64,23. 

Hzv. pdtydpy np. pddydb, ^ydv eine Wascbungs- 
ceremonie, bei welcher die Hände und der Unter- 
arm, das Gesicht und dieFüsse gewaschen werden, 
8. Spiegel Av. übers. II, LXXXV. 

paityAmraot s. mrü. 

paltyAra (von ar) m. Opposition, eine Schöpfung 
der bösen Geister, welche dieselben als Gegensatz 
und feindliche Macht gegen gute Schöpfungen her- 
vorbringen, nom. paüyärd vd. 19, 144. ohne Flexion 
paitydra yt. 3, 7. acc. paäydrem vd. 1,4. 7. u. s. w. 
vd. 16, 23. ohne Flexion paitydra yt. 3, 10. plur. 
acc hd aetS paitydra sie (die Drukhs vermehrt) die 
Oppositionen vd. 9, 176. gen. paüydranäm yt. 3, 14. 

Hzv. patydrak, parsi np. patydr, 

paityirena (vom vor.) m. Feind, Widersacher, 
nom. paitydrenö yt. 8, 59. 

paityiröiema (Superlativbildung von pcatydra) 
sehr widersacherisch, acc. (ohne Flexion) paitydra- 
näm pctiiydrötema die heftigste der Oppositionen 
yt. 3, 14. 

paityi^tar (von ah -{- paiti) m. , einer welcher 
der Bitte entgegenkommt, Erhörer, acc. paityd^- 
remed y. 35, 25. 

paityi^ti (von äh -\- paiti) f Folgsamkeit, Ge- 
horsam , acc. vaÜ^tius paähydgttm manafthö in Ge- 
horsam gegen Vohumano y. 52, 3. paitia^imca um 
Gehorsam (von Seiten der Untergebnen?) A. 1, 14. 
dat paityd^yaeca (Westerg. paüidgt^) vsp. 18, 7. 

faity^iilti s. 2. i, 

paithimna s. path, 

paithi 8. pathan, 

paithya (von 1. paiti) n. 1) Herrschaft, Schutz, 
loc. yd fedkrd vtddt paithyaecd vdgtryaeiby6 atcd 
qaitaove damit er gebe die Väter zum Schutz für 
die Thätigen und die Ergebenheit (die Ergebnen); 
der Sinn scheint zu sein, dass Pouruci^ta verspricht, 
in der Frömmigkeit der Väter zu beharren und 
dieselbe auf ihre etwaigen Nachkommen zu ver- 
pflanzen (die Thätigen und Ergebnen), die im 
Wandel ihrer Ahnen ein vor dem Bösen schützen- 
de Vorbild erblicken sollen? y. 52, 4. 2) affix- 
artig gebraucht wie das lat pate , pte (in utpote, 
ntaptSj quippe, ^^)i ^gl- das litauischem^ Schlei- 
cher, litauische Grammatik p. 199. Pott, Et. F. 
2. Ausg. n, I, p. 856 fi: 

Vgl. altp. uvdipaaiya. — Vgl. (jdpaithyn. 



paithyA^i s. paityd^i. 

paidhya (von pddha) f. Fuss, acc. paidhyäm vd. 
13, 27. cUuhinem hi paidhyäm upakerentayen am 
rechten Fuss sollen sie ihn schneiden vd. 13, 90. 
hdyäm be paidhyäm vd. 13, 91. pl. acc. paidhydo^ca 
yt. 13, 11. 

Vgl. ägamdpaiiihis. 

paidliyö^ti vd. 22, 38. lies paitiagti (s. ah), 

pairi 1) adv. , herum, oft als verbalpraefix ge- 
braucht, z. B. vor 1. bar. 2) praepos. und postpos. 

a) c. acc, um, während, nmdna pairi um die Häu- 
ser vd. 15, 123. daga pairi hhahafnd 10 Nächte 
lang yt. 13, 49. gaom pairi ukhahdnem vd. 19, 70. 

b) c. instr., vor, bei, mit, pairi dis vor diesem, 
früher y. 49, 10. pairi qaeUus . . . dadcdtt bei, mit 
Mittheilang der Selbstheit y. 45, 1. c) c. dat. für, 
yaeshü ag pairt pourubyd ithySjd worin für viele, 
Verderben war y. 34, 8. d) c. abl., vor, von 
weg, über, ßishyantat pairi vor dem Hasser (schütze 
uns) vd. 8, 60. nipdtü pairi tbaeahanhat (das Gebet) 
schütze vor Pein y. 57, 4. pairi drvatat mahrkdt 
yt. 10, 93. gebt ihm die Erlangung des rechten 
Pfades pairi . . . röighndhyö gegen die Hindemisse 
y. 67 , 40. pairi . . . drvjat yt. 13, 71. pairi dus- 
mataSibyagca von schlechten Gedanken yt. 21, 17. 
pairi urvardlyagca entfernt von den Pflanzen vd- 
16, 4. dasJiindt pairt von rechts her vd. 3, 149. trf 
pairi irithyägtdtat haraitS er siegt über die Sterb- 
lichkeit y. 19, 26. e) c loc, unter, bei, dregvagd 
pairi y. 29, 5. 

Skr.^rfrf, sMp.pariy, hzv.pSr (mpMtmün), parsi • 
p^amün, np. pirdmün, par^ ( parddkhtan y altb. 
tac), armen, par^, phar^, 

pairia§tani (vom vor. -|- ^^) a^j» »ehr ange- 
sehen, gen. vaegSiisca pairia^tarhisca yaozhdaih& 
einen sehr angesehenen Dorfbewohner reinige vd. 
9, 152. 

pairiaftharsta s. padriühargta, 

palriabaom s. bü, 

pairiAthra (von pairi + d®) adj., abnehmend. 

Vgl. apairidthra, 

pairika (v.par) f. Name einer Classe von bösen 
weiblichen Wesen , welche , wie es scheint , durch 
leibliche Schönheit die Menschen verführen, wie 
diess dem Kere^ä^pa begegnete; ihr Sitz scheint 
besonders Kabul (s. vaekereta) gewesen zu sein; s. 
duzhpdirya und mÜ9,' in der pers. Mythologie sind 
die Pairikas zu schönen Feen geworden, vgl. Spie- 
gel Av. übers. IH, L. nom, pairika yt. 8, 54. acc. 
painkäm vd. 1, 36. 11, 30. 19, 18. yt. 8, 55. dat. 
haca pairikdi (lies pairikaydif) yt. 4, 4. gen. pairi- 
kaydo yt. 8, 51. y. 17, 46. 67, 2a (Hss. ^ydi), plur. 
nom. pairikdo yt. 1, 6. pairikdogca yt. 8, 44. acc. 
pairikdo yt. 8, 8. 39. (hier als böse Sterne gedacht), 
pairikdo^a vd. 20, 25. yt. 1, 6. 11, 6. 15, 12. 19, 
29. gen. pairikanäm vd. 8, 250. y. 9, 61. yt. 1, 10. 
3, 5. 6, 4. 10, 26. 34. 13, 104. pairikanämea yt. 18, 
135. S. 2, 13. 

Vgl altp. UffQtxnptot (so benannt von ihrer Ver- 
elmmg der P.?), hzv. parik (auch n. pr. eines Leh- 
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rers vd. 8, 64. bei Spiegel p. 110, Z. 5. vd. 6, 134. 
bei Spiegel p. 61, Z. 13), parsi fryän (plur. ), np. 
afgh. ^riy buchar. />m, armen, parik, yaushka- 
parik (Centaur), auch hambarou (Sirene) wird im 
Nor barhgirkb, Venedig 1837. n, p. 633 dazu gezo- 
gen; alb. 7r«f(»/. 

Vgl. (upadrika, 

pairikara (v. 1. kar) m. Umkreis, acc. (collect.) 
pairikarem vd. 17, 17. 24. 

Skr. parikara. 

pairikarsha (von haresh) m. Furche, acc. pdri- 
karshem paüikarshdif vd. 19, 72. 

pairikarafit (von pcdrika) adj. , subst , von Pai- 
rikas besessen, ihr Anhänger, plur. gen, pcUnkn- 
vatäm jt 11, 6. 

pairikereta (v. 2. kar) n. Abwendung des Blicks, 
acc. md patrik^reUm pairikerentis arihen sie sollen 
den Blick nicht abwenden (vom Barsom, wenn sie 
es schneiden, vergl. die Stelle des Vajarkart bei 
Spiegel, Av. übers. II, LXVIH) vd. 19, 64. 

pairiga (von 1. gd) m.? passende Zeit. 

palrlgATaeanh (vom vor. -f- vticetTih) a^j., zu 
passender Zeit sprechend, nom. pcdrigdvac&o y. 
56, 8, 4. 

palrinharsta (partic. perf. pass. von harez -\- 
pairi) ausgesucht, geprüft, plur. gen. fem. getothra- 
näm pairiiikQrHcmäm (Westerg. p€urigHarstanäm) 
vd. 14, 8. 18, 143. zaothranäm pamctnharstanäm yt. 
5, 63. dat. (statt instr.) zaothrdbf/6 pairiarkharstäbyd 
yt. 6, 8. 124 

Vgl. dahm6p€urifüiarsta. 

pairieithif (von pcdri -}- cä -}- ^) adv. praepos., 
vor , yd ffdverestöü pairicithU daevdiscd mashydiscd 
(die Worte) welche er gethan hat vor Devs und 
Menschen y. 29, 4. 

pairijathaii (von jamf) m. Verehrer, acc. hu- 
mdim pairijathanem (Westerg. Hhnem) den dienst- 
willigen Verehrer (des Ormazdgesetzes) vsp. 3, 19. 
G. 4, 8. gen. humdyehe pcdrijathnd vsp. 10, 7. yt 
24, 17. 

pairithna (v. pareth) m. Kampf, acc. p<igca fra- 
gtikhtahS fMuihyihi pagca pairithnem kerenentS daeva 
nach dem Hingang des Menschen fuhren Krieg die 
DaSva (um die Seele) vd. 19, 90. avi mi dxU pa- 
rSif pairühnem aiüiväm avadereriän gcuiayeUi zu mir 
würde Azi vorher (d. h. bevor du es thust, Holz 
bringst) mit Kampf zur Entreissung der Welten 
kommen vd. 18, 45. me idka . . . hdo pamka . . . 
vt^pahe aiüihu pardit pairühnem arÜitfäm a/vahigi- 
dhyät dca pairica dvarcdü diese Pairika würde mir 
hier vorher in der ganzen Welt Kampf gegen die 
Welten bewerkstelligen, indem sie umherläuft 
yt 8, 54. 

Vgl. skr. pftand, 

pairidadsa (von eliz) m. Umhttufnng, plur. acc. 
pairidaezän pairidaizayan sie sollen Umhäufungen 
umhäufen, anhäufen vd. 3, 58. 5, 145. 

Np. afgh. firdavg , armen. partSz, hebr. (aus dem 
pers.) pardes; vgl. Fhotius bei Bötticher, Arica 
24, n» 77. 



pairidaqyn (von pairi -{- ^) ^dj., um das Land 
herum seiend, acc. mithrem pairidaqyüm yt. 10, 144. 

pairidarei&na s. daree -|- paki, 

palrifrä^ (von pareg) m. Herumiragen , iustr. 
tuta te nßü 'pairifrdQa (Westerg. pairi fr^) ere- 
xhukhdhem peregahi vdcem heil dir (der du) nicht 
durch Herarofragen fragst nach der rein gesproche- 
nen Rede (d. h. du, Haoma, sagst nichts, was nicht 
Ormazd in semen Antworten auf die Fragen ver- 
kündet hätte) y. 9, 80. 

pairimaiti (von man) f. schlechte hockfahrende 
Gesinnung, gen. pairvmat6i$cd (seil, anhat) der ge- 
hört der schlechten Gesinnung an y. 32, 3. 

pairimata (partic. perf. pass. von man -|- pam) 
n. Hochmuth, nom. (ohne Flexion) pairimata yt 
3, 8. acc. (ohne Flexion) pairimata yt 3, 8. 11, 15. 

pairlYarafif (von 1. van) adj., daneben schla- 
gend, nicht treffend. 

Vgl. apairivavaHt 

pairlrAra (von 2. var) m. Umzäunung, Schntz, 
nom. pairivdra^a Schutz , Wall yt. 1, 19. 13, 71. 
acc. {coWectly) pairivdremca vd. 2, 69. 

Skr. parivdrd , armen, parhouar; vgl. hebr. par- 
var rKön. H, 23, 11.) 

pairi^iiti (von 1. gpÄ) f. Umherstreuung, instr. 
pairi^pditi vd. 6, 64. 

pairiBll<> s. \. iah -f pairi, 

pairis, Nebenform von pairi in Zusammen- 
setzungen. 

pairisqakkta s. qqi. 

pairista (partic perf. pass. von 1. wä -{- pairi) 
1) untersucht, geprüft; da dieser Ausdruck na- 
mentlich von Holz, welches zu den heiligen Feuern 
ganz trocken sein muss, gebraucht wird, so scheint 
das Wort die Bedeutung trocken angenommen zu 
haben ; plur. gen. aegmanäm pairiatanäm vd. 14, 5. 
18, 140. pairtstanäm A. 1, 4. 2) kraftlos, plur. gen. 
pairistanäm kraftloser (Männer) yt 13, 71. 

Vgl. dahmdpairista, ddüydp^, raocagp^, hup^. 

pairist&khshndra (vom vor. -{- khsh^) adj., ein- 
getrockneten Saamen habend, ohne Saamen, nom. 
vi^pem d ahmdt yat pairisidkhahudrö bavdt so lange 
bis er keinen Saamen mehr hat vd. 3, 63. 64. narö 
^khshudrö yt 17, 54. günis "»khshudra^ea vd.18,166. 

pairistay (verb. denom. von pa«rwta) austrocknen, 
praes. 3. sg. thrishüm apäm pairistaySiti ein Drittel 
des Wassers macht er vertrocknen vd. 8, 125. 

pairistira (von pairis -f-.<®) m. n. pr. des Vaters 
des Jarödaiihu, gen. jarödanhSu» pairiäÜraM yt 
13, 110. 

palriskanftna (von han) adj., anreizend, anfachend, 
dual. acc. Werkzeuge dUtrecarana pairiaManäma wel- 
che zum Feuer gehn und es anfachen vd. 14, 20. 

pairisUlYaiii (von pairia -|- h^) a4j., subst, uin 
Hävani seiend, von den 33 Dingen, die zum Opfer 
gebraucht werden, nemlich den heiligen Geflssen 
und Instrumenten, dem Fleisch, Haoma, Parahaoma, 
Brot, den Reisern, Blumen und Wohlgerfichen, vgl 
Spiegel , Av. übers. H, 40. plur. acc. (nach hM) 
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Aryofca tkri^ofca naxditta ptdrMdvanayd j. 1, 33. 
2, 43. 7t 24, la 
pairjAOgrhshA b. yukhsh. 

IMirra (von par) adj. , 1) vorne , der vordere, 
nom. f. yd paurva väshS vazaäi welche vom auf 
dem Wagen fShrt yt. 6, 11. aec. f. paurväm j. 64, 
39. inatr. m. paurva frabda mit vorgestelltem Pu»8 
vd. 18, 91. abl. neutr. paurväi vd. 4, 67. dual, instr. 
pourvaeiifya vorwärts vd. 13, 131. abl. apdca paur- 
vaHbya von den zwei erstem (Hunden) vd. 15, 133. 
haea paurvaeibya vd. 8, 125. plur. nom. paurva 
frühere (Herbads) vd. 4, 127. zuerst y. 9, 69. y 1. 10, 9. 
13, 47. fem. oder neutr. paurvdo dätdo ddman die 
als frühere geschaffnen Geschöpfe y. 17, 11. acc. 
l paurvdo yt 13, 30. abl. ra. paurvaeibyö vd. 9, 
18. 2) vorzüglich , reichlich , nom. f. d/s paurva 
reichlich fliessendes Wasser vd. 2, 58. instr. n. pot«rt?a 
ki nemo baraiti paurva qarenäo vtdh&rayeiU reich- 
lich bringt er Anbetung, reichlich verbreitet er 
•eine Majestät yt. 14, 36. plur. nom. m. yöi paurva 
mUhrem druzhenti welche besonders den Mithra be- 
lögen yt 10, 45. paurva mashydkdpiihd viele Men- 
•chen (Windischmann: die frühern M.) yt 10, 80. 
neutr. nmdndo asha paurvdo Häuser, vorzüglich 
durch fieinheit yt 17, 8. comparat yoc. paurvakire 
erster (Zarathustra steht an der Spitze der Men- 
schen) y. 70, 1. 

Skr. pürva, vgl. np. pürau, armen, parhau 
(altes Weib). 
Vgl. hupaurva. 

pannrata m. f. Berg, dual. nom. (masc; dva ha- 
ma^^na paurvata jt 19, 3. plur. loc. (fem.) dhva 
paurvatdhva y. 10, 31. 
Skr. pdrvata (von pdrvan), — Vgl. pouruta. 
Vgl. va^ndpaurvata. 

pavrratAli (von paurva -f tdt) f. Vorrang , Vo- 
rausgehn, acc. paurvaUUem N, 3, 10 = yt 24, 6. 
m^krahe paurvatdtem (er besitzt) den Vorrang des 
Mäthra, d. h. kannte es zuerst y. 56, 8, 5. paurva- 
tdtem den Vortritt (des guten Geistes gib mir, dem 
Zarathustra) y. 33, 14. instr. yagnyanämpaurvaidtd 
zuerst unter den zu preisenden y. 5, 4. 37, 4. gen. 
paurvatdtd für das Vorausgehn vsp. 10, 19. 

panrTanaßma (von paurva -)- »<>) n. vordere 
Seite, abl. paurvanaemdp vome yt. 16, 2. paurva- 
naimdt ahe gravahe vom an diesem Stab vd. 9, 42. 
""naerndt hü voraus der Sonne yt. 10, 13. yenhe 
^naemdt vor welchem voraus yt 10, 70. %aSmdt 
paiat es stürzte nach vom, hervor yt. 3, 13. 

paurvanya (von paurva) adj., vordere, erste, acc. 
neatr. pawrvanim als das erste (brachte er den Gür- 
tel) y. 9, 81. 
paoTYlTaydili s. 1. vt. 

paarrine (von paurva -f- ae) adj.,* vordringend, 
instr. n. druca pawrvänca mit einer durchbohrenden 
Waffe yt. 13, 99- 

pateaiiii (von paSman) adj. fem. säugend, nom. 
(itatt acc) putkrdca paemaimca vd. 15, 134. 135. 
pahnanyo vd yt. 24, 13 lies pahnavaüi. 



paftman (von 2. pd) n. Milch der Weiber, acc. 
paema yt. 24, 50. hd khshathrmäm paSma sie (rei- 
nigt) die Milch der Weiber y. 64, 21. vd. 7, 40. 
ddiitm rathiotm paSma y. 64, 10. yt. 5, 2. 13, 5. 

Hzv. parsijpim; vgL finnisch |Hf)(mo, esthnisch jHTzm. 

VgL h(tcatpaemainya, 

paßmayafit (vom vor.) adj., reich an Milch, nom. 
(statt acc.) fem. paSmavaiti vd. 21, 27. yt. '24, 49. 

pa§f}a (von pig) m. Gestalt, nom. md paegö yd 
vttaretdtanus nicht eine Gestalt, welche das Maass 
des Körpers überschreitet vd. 2, 85. yt 5, 92 
(wo maS). 

VgL zaranySpaiga, vt^pSpaSga, gtekrpaSga. 

pa^^nh (von pig) n. Gestalt ; Schmuck. 

Skr. p4gas; vgl hzv. pish (vd. 2, 85). 

Vgl. vigpöpaeganh, gtehrpaeganha. • 

pad^anhann (vom vor.) f n. pr., gen. kanydo 
paSganhanva yt. 13, 141. 

paßshata (von pish) m. n. pr. des Vaters des 
U^mänara , gen. ugmdnarahe paishatahe yt 13, 97. 

pa§8hatanh (von pish) m. n. pr. des Vaters des 
Nanära^ti, Zarazdati und U9mänara (scheint also 
mit dem vor. identisch) , gen. nandrdgtöis paesha- 
tarihö yt. 13, 115. zarazddtdis palshatanhd yt. 13, 
115. ugmdnaraheca paeshatanhd paitigrtrahe yt. 
13, 120. 

paftsis f. n. pr. der Unholdin der Verwesung 
(Windischmann Mithra 84), gen. paesisö duscithraydo 
yt 19, 94. Windischmaun verm. paeaacyö und vgl. 
skr. pigdci; Spiegel: die Gebilde des schlechten 
Saamens. 

paoiri (vgl. paoirya) adj., der erste, nom. paoin's 
yt. 10, 142. 143. plur. nom. f. paoirU yt 13, 65. 
pamris dp6 die zuerst (geschaffnen) Wasser yt. 19, 
66. acc. paoiris vdighndo yt. 19, 67. paoMa ürdo 
yt 10, 14. 

paoirya (von par) adj., der erste, nom. paoiryd 
vd. 4, 6. 14, 34. 18, 78. y. 9, 10. 56, 1, 2. 31, 7. yt. 
10, 13. 13, 87. 89. paoiryd gmris yt 19, 1. aiihus 
paoiryd y. 28, 11. mantd paoiryd (Weaterg. pouruyd) 
y. 31, 7. kahtndi paoiryd (ücb paoirydiy Westergaard, 
Preface 9, n. 4.) mashydnäm aperege mit wem als 
dem ersten unter den Menschen unterhieltest du 
dich vd. 2, 2. neutr. paoirtm vd. 3, 2. 39. paoirtm 
handareza vd. 8, 242. paoirtm garend die Majestät 
(entfemte sich) zuerst yt 19, 85. acc. m. pcurirfm 
vd. 4, 13. 5, 105. y. 9, 64. paoirtm hdihrem vd. 8, 
280. graoshem paoirtmca yt 11, 18. paoirtmea ika- 
eshem yt. 13, 152. fem. paoiryäm yt. 17, 57. 24, 54. 
paoiryäm gttm die erste Schöpfung vsp. 21, 2. neutr. 
paoirtm vd. 1, 5. paoirtm zuerst (den Namen) yt. 
4, 3. primum vd. 5, 147. 7, 97. instr. m. paoirydca 
yagna yt. 11, 18. neutr. paoirya zuerst y. 23, 1. 
paoiryd upaHa vd. 16, 36. dat m. paoirydi yt 13, 
88. paoirydi thrishvdi vd. 18, 43. paoirydi nidare- 
zayen aperendyükem vd. 15, 131. gen. paoiryihS A. 
1, 7. neutr. paoiryiheca . . . hazarkrdinmahS Glosse 
zu vd. 2, 41 (Westerg. 2, 20); plur. acc. paoiryän 
fkaesh^ yt 13, 150. tisrd paoiryd yazamaide . . . 
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tisra paoirya yazamadde vsp. 15, 4 fem. paoiryäo 
yt. 8, 13. neutr. paoirya ddmän vsp. 12, 10. gen. 
m. paoiryanäm tkaeshanam j. 23, 4. yt. 13, 17. 
Vgl. np. buchar. kurd. ptrf zaza ^n/*.* 
Vgl. ashapaoirya, aahdp^, drmaitip^y mana^^, 
paoiryeni (vom vor.) adj. subst. fem. Genossin 
des ersten Sternes (des Tistrya), plur. acc. tistrimca 
yazamaide tistryenya^ca yaz^ , upa paoirimca yaz^ 
paoiryenya^ca yaz^ wir preisen den Tistrya und seine 
Genossinnen , den ersten (Stern) und seine Genos- 
sinnen yt. 8, 12. 

paoiryötka§8ha (von paoirya -f" f^^) ™* ^^' 
bänger des ersten Herkommens, Bezeichnung der 
Frommen, welcbe vor Zarathustra lebten und im 
Besitz einer richtigen religiösen Erkenntniss waren, 
welche aber, da sie dieselbe nicht weiterverbreite- 
ten, jedesmal mit ihrem Tode erlosch; vgl. Spiegel 
I. St Ilf, 450. nom. paoirydtkaeshö (von Zarathustra, 
der die Reihe derselben abschliesst und die Reihe 
der Ahuratkaeshas beginnt) yt. 13, 90. plur. gen. 
paoirydthaeshanäm y. 1, 47. 3, 65. 4, 55. 22, aS. yt. 
13, 0. 156. A. 3, 2. 

Hzv. pürütkishy porydtkisL 

paoiryddftta (von paoirya + 2. data) adj. , zu- 
erst geschaffen , acc. agmanem ^d&tem vsp. 8, 20. 
plur. nom. n. ydo henti paoiryöddta Ysp. 8^17. (Spie- 
gel paourvdddta). 

paoiryofrathwarsta (von paoirya -f- fi-^) adj., 
zuerst gebildet, acc. apnariem ^frathwarstem vsp. 8, 
20. plur. nom. n. ydo henti yrathwarata vsp. 8, 17. 
(Spiegel paourvdfr^), 

paouru (vgl. paourva) adj., vollkommen, reichlich, 
nom. nd paounts ein vollkommner Mann y. 42, 15. 
fem. paourus y. 46, 6. plur. nom. m. paowrds viele 
y. 64, 43. acc. fem. urvardo paouiris pourugatdo 
vd. 20, 16. superl. plur. instr. 4hmd paourutemdis 
j. 34, 1. 

paouraaenanli (vom vor. 4* oenanh) adj., sünd- 
haft, nom. masc. paouruaendo y. 32, 6. 

paoarva (von par) adj., der frühere, vordere, 
voUkommne, nom. paotirvö früh vd. 18, 55. acc. n. 
(adv.) paourum vorn , von vorn , vd. b, 130. paüisa 
hi paourum (besprenge) sie von vorn vd. 8, 186. 
gen. f. paouruydo ddo y. 45, 6. 

Altp. paruva. 

paoarranya (vom vor.) adj., der frühere, plur. 
acc. f. druja paourvaintsca (lies paurv^f) yt24, 29. 

paonrYÖd&ta i . 

paonrYÖfrathwarsta j ^' P^^^ • 

paoarTÖTa^na (von paourva -f- v^) adj., den 
vollen Willen habend, instr. n. paourv^va^na skyao- 
thna mit wissentlicher That vd. 16,33; stattdessen 
steht yt. 24, 26. paourvd vagta snaothna. 

paonrrya (von paourva) adj., der erste, nom. 
ofihfM paouruyd yt 1, 26. paouruyS y. 31, 7. 30, 7. 
50, 3. 43, 3. zuerst y. 43, 11. 45, 9. fem. paouruye 
y. 43, 19. neutr. paourvtm der Beginn y. 43, 2. acc. 
m. paourvim y. 29, 10. 31, 8. neutr, paourvim zuerst 
y. 28, 1. 42, 5. 8. 44, 3. 50, 2. am Anfang vsp. 10, 



31. gen. m. paouruy&tyd y. 53, Schluss. 54, 20. 57, 
24. 70, 82. 33, 1. anhhui paouruyehyd y. 47, 6. 
dual. nom. paouruye y. 30, 3. acc. paouruyd y. 44, 
2. plur. nom. thwd . . . paouruye dir (nahen wir) 
zuerst y. 36, 1. instr. n. paouruydis ddtdü y. 45, 
15 = yt. 14, 5 (wo paoirydii). 

Skr. pürvydy altp. paruviya. 

paoshista (yon push =ptl, Superlativbildung) 
sehr stinkend , hzv. pütaktum , von den Devs^ plur. 
instr. paoshistdis y. 13, 15. 

paklirama (vgl. 1. khrut) adj., sicher, Hzv. karU 
(gemacht, geb.iut), Windischmann Z. St 24 trau- 
rig; plur. loc. paklunimaeshu nmdnaeshu vd. 2, 56. 

pakhrastanh (nach der Uzv.-Uebcrs. von khrusJi; 
pa stünde dann für apa) n. Peinigung, loc. geh 
auf, o Stern , palchrustahi zur Peinigung (böser 
Sterne) vd. 21, 35. Westerg. pakhrusta (nom. von 
^star Peiniger) hi (ahif), 

pakhsli (Fortbildung von pagf) sticken, acu pin- 
gere; partic. perf. pakhsta; vgl. zaranyapaJchastay 
pouru^akhsta, 

pantanha (von pancan) m. ein Fünftel , acc. yai 
vd paiitahhem y. 19, 13. (Spiegel pangtanhüm) vd. 
6, 69. 16, 7. 

pac, kochen, pot 3. plur. pagüm he pacayen yt. 
8, 58. 14, 50. impf. 3. sg. med. pacata y. 9, 35. yt. 
19, 40. 

— fray verbrennen, impf. conj. 3. sg. yadhöif frd 
na^m pacät als ob er den Leichnam verbrennte 
vd. 16, 40. 

— kam, verbrennen, praes. conj. 3. sg med. kam- 
pacdite y. 61, 19. impf. conj. 3. pl. nagüm hSmpacän 
vd. 8, 231. 

Skr. 2>ac, pdcati, hzy. np. buchar. pukhtan, afgh. 
pakhavalj bal. pash (koche), kurd. pezium (coquo\ 
pdt (coctus), kurm. depize (es kocht), zaza paujina 
(coquo), vgl. phryg. ßexcf, armen, hata^ sUdoss. /kin, 
dig. ßtsuTiy tag. ßtsün. 

paeika (vom vor.) adj., brennend. 

Vgl. zemainip^y ydmöp^, 

pacya (von pac) ra. das Kochen. 

Vgl. na^uspa/rya. 

pazdä (von päd + 2. dd) 1) mit den Füssen 
auftreten , praes. 3. sg. pazdayeiti (wer) mit den 
Füssen auftritt (um zu erschrecken) vd. 15, 17. 2) 
verfolgen, impf. 3. plur. med. pazdayanta yt. 17, 54. 

pasdn m. Insect , Spiegel ; Maus , plur. gen. pa- 
zdunam vd. 14, 16. 

Hzv. pazful (lies pazduf oder ist das letzte Zei- 
chen Ijäfct?), np. pazdak (Getreidewurm)? 

pafioatkaeslia (von pafican + tk^) adj. aus 5 
Theilen, Sätzen bestehend, vom Gebet yathd ahü 
vairyöj acc. vdcem pancatkaishem yt. 13, 90. 

paficada^ (v. pancadagan) adj , 1) der fünfzehnte, 
nom. (ohne Flexion) pßncadaga aranemna fünfzehn- 
tens bin ich der nicht geschlagne yt. 1, 8. ac-c. n. 
pancadagem vd. 1, 72. instr. n. pancadaga flinfiehii- 
mal vd. 8, 279. 9, 123. 2) fünfzehnjährig, gen. fem. 
^dagaydo jt. 22, 9. dual. nom. m. pafieadt^ga y. 9, 19. 

Skr. pancadetgdy np. pdnzadahumj afgh. panwakla- 
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fum, armen, hngeta^anerord , dig. ßndtegeymag, tag. 

pafieadaf^iya (von pancadagan + //«) d. 15 
Schritt, acc ^gdim vd. 16, 10. 

paficada^nh (von - pancada^aji) adj., fdufzebn- 
jährig, gen. ^dagaiühd yt 8, 13. 14, 17. 

pafieada^n (von pancan + 2. rf«^a«) numer., 
fünfzehn, acc. pancadaga vd. 4, 62. 12, 49. Tage- 
yt 7, 2. ^ 

Skr. pdncadagan , np. pdnzadah, afgh. panzahlag^ 
bal. j?M««iaÄ (brahvi pdnzda), kurd. panzdah, ar- 
men, htigetagan, dig. y?n<f«öf , tag. föndtäg, 

paficada^ya (vom vor.) adj., der fünfzehnte, acc. 
|wifco pancadagtm garedhem vd. 14, 66. 

pafiean, numer., fünf, nom. panca vd. 1, 10. 5, 
84. 15, 4. acc. /jawca vd. 4, 60. 70, 25. panca gata 
500, vd. 3, 125. gdthdo panca G. 1, 6. y. 56, 3, 2. 
pancdca cathwaregateinca nach Ablauf von 45 Tagen 
A. Ib, 7. pancdca haptdittm am 75. Tage A. 1 b, 
9. 12. gen. pancanäm ahmi ich gehöre zu den 
Fünfen ;dem, welcher gut redet, denkt und handelt, 
welcher hört und rein ist) y. 10, 45. 

Skr. pdncan (vgl. Fr. Müller Beitr. II, 398), hzv. 
pan), parsi panc, pahja ^ panzh, np. panj , buchar. 
penj, afgh. pamah, bal. panc (brahvi panj), kurd. 
penj, kurm. z&za. pdndf , pendf, armen, hing, oss. 
fondz. 

paficamähya (vom vor. + tnäonh) adj., fünfmo- 
natlich, acc. ''mdhim (eine Zeit) von 5 Monaten vd. 
5,136. 

pafieayakhsti (von pancan + y^) f. fünf Zweige, 
plur. acc. yö paoiryö baregma fragterenata pancaya- 
khfUsca welcher zuerst das Bar^om zusammenband 
mit 5 Zweigen (wie es beim gewöhnlichen Drao- 
naopfer geschieht) y. 56, 2, 3. 

paficaratu (von pancan 4- r^) adj., fünf Herren 
enthaltend, von ihnen redend, nom. neutr. das Ge- | 
bet yathä ahü vairyd ist pancaratu y. 19, 44. d. h. I 
es berücksichtigt die ganze zoroastrische Staats- i 
emrichtung der 5. Herren (Herr des Hauses, des ! 
Clanes, der Genossenschaft, der Gegend und Zara- 
Ihostrotema) vgl. Spiegel Av. übers. II, 99. ' 

paflea^ghna (von pancdgata + ghna) n. Tödtung 1 
von fünfzigen , dat. pancagaghndi gataghndüca vd. j 
7, 137. 139. yt 5, 54. 58. 117. 10, 43. 13, 48. s. 
ahäkhsiaghna* | 

V^üeat^UgäjA (von paHcdgata + g^) n. 50 Schritt, j 
acc ^gdim vd. 17, 12. ' 

pafica^thwAo (von pancdgata) adj. , fünfzigfach, j 
nom pancagathwdo yt. 10, 116. 

pallea^ata (von pancan + 2. dagan) numer., fünf- 
zig, nom. pancdgatem vd. 5, 84. acc. ^gatem vd. 4, i 
64. 7, 125. 8, 266. 12, 38. yt. 8, 11. instr. pancaga- \ 
tbisca vsp. 9, 3. 

Skr. paHcdgdt^ hzv. parsi np. panjdh (syrisch-zig. 
penja), afgh. panzdg , bal. panjdh, kurd. penjah, ar- 
men, yigoun, 

paficA^drara (vom vor. + 1. varaf) fünfzig 
Var (durch »eine Grösse) anfüllend ? f. Name eines 



j Fisches, acc. vdgimcd yäm pancdgadvaram den Fisch 
P. y. 41, 27. Bund. 43, 5. sagt, der Karmähik und 
die ahrimanische Eidechse hätten beide Platz in 
dem zwischen ihnen Hegenden Raum, nicht aber der 
Fisch, welcher ist vdg t pancdratmran; Zeile 10: 
vom vdgi pancdgatvardn heisst es: er geht im See 
Vourukasha und seine Länge {drdvdi güif) ist so 
gross als ein Mann in raschem Lauf durchlaufen 
kann [ohne Schaden zu nehmen?], alles weicht ihm 
an Körpergrösse, unter seiner Herrschaft leben die 
meisten Wassergeschöpfe. 

pafiedbya (von pancan -|- 2. hya) adj., zu fünfen 
angeschirrt, gen. f. gern pancdhyaydo yt. 13, 10. 
43. 19, 69. 
paflt^ s. pathan. 

patar (von 1. pd) m. Vater, nom. pita (Hss. päd) 

vd. 12, 1. 10. von Ormazd y. 11, 16. yt. 17, 16. 

püa puthragca y. 9, 19. patd y. 43, 3. ptd y. 57, 

10. 44, 11. 46, 2. pataca yt. 13, 83. acc.pÄarew vd. 

12, 2. yt. 10, 117. patarem y. 31, 8. ptarim y. 44, 

4. dat. H uzemcfn cöret puthreni pähre (Westerg. 

pithr6) wer schuf die Liebe dem Vater zum Sohne 

y. 43, 7. pithre yt. 4, 10. 14, 46. dual. nom. pithe 

(al. pithay s. dva) yt. 10, 84. plur. nom. yezi aishäm 

patard (Westerg. ptarö) isharestdüya Cit. der Hzv.- 

Gl. zu vd. 7, 182. acc. fedhrd vd. 19, 43. y. 52, 4. 

I Skr. pitdr , altp. püar , hzv. pit , parsi ped , np. 

j padar^ buchar. peder, maz. pär, täti pier y t^lish 

, peh, afgh. pldr, bal. püh, kurd. pier, zaza p{, arm. 

[ hayr, dig. jide, tag. ßld. 

! Vgl. eredatfedhri, vanhuf>, grütatf^, hvp. 

\ patara (von pat) n. Flügel. 

Skr. pdttra, armen, phetour, — Vgl. hupatarela.' 
j patu scheint synonym mit 1. paiH. 

Vgl. kagupatu. 
I patlta s. paääa. 

I patereta (von patara) adj., beflügelt, dual, instr. 
I vayaiibya pateretaeibya mit einem Paar Vögel yt. 
10, 119. 
patois s. 1. paüi. 

paf^ fallen, laufen (von bösen Wesen), praes. 3. 
plur. patenti yt. 8, 8. von den Wafl*en Mithras yt 
10, 128. pot. 3. plur. patayen stürzen fort yt. 19, 
80. impf. 3. sg. patat yt. 3, 13. partic. praes. acc. 
ahmi . . . yim gdgta danhhia hamökhshaüvrd patentem 
dann wann der König, der Herrscher des Landes, 
gegen den einstürzenden (Feind, seil, ist, steht) yt. 
15, 50. gen. fem. haenaydo pataithydo y. 9, 63. 

— ava^ weglaufen, impf. 3. sg. avapatat yt. 
19, 58. 

— aviy fallen lassen, participialperfect 3. sg. am 
dim paitita auf den (Baum) lässt er fallen (von dem 
Aas) vd. 5, 6. 

— 4, herumlaufen, herzustürzen, pot. 3. plur. 
yöi apatayen welche herumliefen y. 9, 46. impf. 3. 
sg. yö apatat . . . gaethdo welcher gegen die Wel- 
ten stürzt yt. 19, 41. apatat yt, 19, 82. 

— ug , hervorstürzen, praes. 3. pl. ug tdcit gpdna 
patenti zum Vorschein kommen Hunde vd. 13, 117. 
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impf. 3. 8g. ugpatat jt. 19, 57. causale imper. 1. sg. 
ugpatayini ich will hervorstürzen lassen 7t. 19, 44. 

— pairi ringsum fallen , vom Winter , praes. 3. 
sg. pairipatcdti vd. 1, 12. 

— fra^ 1) auffliegen, impf. conj. 3. pl. /rÄ . . . 
patan vd. 5, 42 (Hzv. übers, kommen). 2) anfallen, 
auf etwas hingehn, praes. 3. sg. gait/iäm avi/rapa- 
taüi vd. 18, 131. dpem avi frapataiU steigt zum 
Wasser vd. 18, 132. conj. 3. plur. frapatdohti wer- 
den forUtürzen yt 8, 61. 3) herumlaufen, praes. 

3. sg. yat nd jahika /rapataäi wenn ein Mann Un- 
zucht treibt (Westerg. verm. jahikam, wenn er zur 
Buhlerin läuft) vd. 18, 115. 120. 

— vi, hinwegstürzen, imperat. 3. plur. vis . . . 
patentu vt daevdonJiö vi daevayd hinweg sollen sie 
stürzen, hinweg die männlichen, hinweg die weib- 
lichen Devs y. 10, 1. 

— häm, angreifen, praes. 3. sg. ^raosha hämpa- 
taüi greift an das sündliche Leben der Menschen 
vd. 19, 139. yt 24, 26. 

Skr. pcUy pdtcUij altp. pctt, hzv. patUan, patinttan, 
dfldtan (mit ava), parsi 6ftet (er fallt), np. fU&dan, 
ußddan, armen, thdthaphel (? Müller, Sitzungsbe- 
richte der Wiener Akad. XXV, 389), dig. bafiatm 
(zulegen, vermehren)? 

path , anfüllen , praes. conj. 3. sg. paithydiU vd. 
5, 174. tem ahüm paähyditi er wird den Ort an- 
füllen (d. h. sich in ihm befinden) vd. 18, 150. 3. 
plur. pcuthydonti füllen an, liegen in Fülle da, wer- 
den aufgeschichtet yt. 10, 113. med. paithydonU yt 
24, 28. partic. praes. pass. paithimnd welcher voll 
ist, besitzt y. 56, 8, 5. 

— Äam, besitzen? praes. 3. sg. hampathyeiti yt. 
24, 35. 

pftthan m. f., Weg, Pfad, nom. panta vicinaita 
ein Weg (ist es, den) man aussuchen soll vd. 16, 3. 
acc. pantdnem vd. 13, 155. pantäm vd. 3, 36. 4, 116. 
21, 22. yt 10, 3. 38. 86. 8, 7. 22, 17. 24, 42. i^oMam 
y. 31, 9. avi pcUhäm yt. 14, 44. yage-ihxod pathäm 
ja^diti wenn dir auf den Weg kommt yt. 13, 20. 
pathäm qdgtdUtm Fr. 5, 2. N. 1, 8. instr. patha yt. 

4, 5. 13, 16. yö» paiha itzbarente wenn man auf den 
Weg. hinausträgt vd. 8, 38. dat. (local) paühe yt 
17, 58. abl. pantat vd. 8, 254. (Westerg. 8, 94) ; gen. 
pathö y. 67, 41. pathaydo qdgtdtaydo Fr. 5, 1. loc. 
d paüht" y. 49, 4. plur. nom. patitdiiö yt 13, 84. 16, 
3. acc pathö y. 34, 12. 33, 5. 42, 3. 50, 13. yt. 8, 
33. 10, 45. 68. 13, 57. p^rdo pathö yt. 13, 53. an- 
tardt iiaSmdt aete patha vd. 8, 300. pathdo yt 24, 
54, a^te pathdo vd. 3, 53. 5, 141. hat tdo pathdo 
firayän sollen auf diesen Wegen gehn vd. 8, 39. 
gen. pathäm vd. 19, 95. y. 41, 20. yt 11, 4. 

Skr. panihdnj pdth, altp. pathim (acc), OBs.fandeig^ 
tag. fändäg. 
Vgl. kugröpatha/n, pouru^y visp^, vigpöp^, 
pathana (vom vor., viis calcatus) 1) adj., weit, 
breit, nom. f. dürdt pathana qdthravana dareghöha- 
khedhrayana (welche) von weitem sich ausbreitet, 
die glänzende, freundliche, yt. 9, 1. acc. f. zämpa- 
thanäm y. 10, 8. yt 13, 9. abl. haca zetnat yat pa- 



thanaydo yt 17, 19. gen. ssemö yat pathanaydo vd. 
19, 15 (local). ytlO, 95. ohne zemö: yt 5,38. 2) f. 
Ebene, plur. acc. pathando yt 10, 112. 

Huzv. pdhan , np. pahan^ afgh. plan^ oss. fathan, 
tag. fäthän, 

pathanja (von pathan) m. Wegelagerer, Busch- 
klepper? plur. acc yö janat huruwö yat pathanya 
flava welcher erschlug die neun Söhne, die Wege- 
lagerer, Spiegel: die Nachkommen der 9 Räuber 
yt. 19, 41. 

pathma (von path) m. Speicher, hzv. anlfdr, Ner. 
samUha, plur. acc. hvö ting frö gdo pathmSng hu- 
cigtöis carat der gelangt zu den Kühen, zu den 
Speichern der Weisheit y. 45, 4. 

pathmainya (vom vor.?) f. Kost, Vorrath- 

VgL hupathmainya. 

päd , gehn , conj. praes. 3. sg. pcudhyditi (wenn) 
er geräth vd. 13, 102. 15, 18. 4, 150. partic. praes. 
med. plur. nom. f. paidhtmndo zukommen lassend 
yt 13, 42. 

— m, verweilen , praes. 3. pl. med. tupcUdhyünti 
vd. 5, 82. imper. 2. sg. med. rupaidhyanuha yt 17, 
57. partic. praes. nom. framrava uq vd histö ni vd 
pcddhyanmö sie spricht aufstehend oder verweilend 
yt 1, 17. 

— häm^ kommen, praes. conj. 3. sg. häm . . . pai- 
dhydäi yt 15, 53. , 

Skr. padj pddyate, hzv. püyttan, np. püyidan 
(vgl. np. pdyigtan). 

1. padha (vom vor.) m. Wort*, Gesang, pl. instr. 
padehts mit den Worten y. 50, 16. Hzv. übers, 
unrichtig patish (Herrschaft) ; mat paddis mit Gre- 
sängen y. 49, 8. dat. mat padhebyagca ^mit Gesängen 
vsp. 16, 2. Extr. 5. (Thema pact). 

Skr. padd, 

2. padha (a.pddha) m. Fuss, in agpöpadhömakhstiy 
thripadha, navapadha. 

padhem, padhd s. pddha. 

pafr6 s. par, 

pay» s. 1. pd. 

paya (von 1. pd) m. Weide. 

Vgl. gtaoröpaya, 

payaÄh (v. 2. pd) 1) n. Milch, pl. gen. payanham 
(sie geniesse) Milch vd. 5, 152. 2) m. die Milch 
süss machend, acc. maidhyözaretnaenh payemhem, 
Hzv. übers, pimintti und erklärt: die Milch werde 
durch M^tokzarmd mayvidntar (? süsser, oeliger) 
vsp. 2, 1. gen. payanhö vsp. 1, 2. 

Skr. pdyas, afgh. paii, phryg. m-HdQtor (Batter), 
vgl. np. ptniL 

Vgl. frduruzdapayanh. 

payalihra (vom vor. ?) milchend (vom Vieh) ? 

payaDbrömaklisti (vom vor. 4* '^^) i^ch an 
milchendem Vieh? m. n. pr., gen. ^hnaUistdU yt 
13, 116. 

payöfBhnta (von payatih -j- fshtUa) m. Milchk&se, 
hzv. ptm-paotr, plur. acc. payöfshüta vd. 7, 191. 

par, 1) anfüllen (9. Classe), hzv. anbdshJtany im- 
per. 2. sg. perend y. 28, 10. intens, imper. 2. sg. 
md pafri fülle mich an, d. h. fordre, schütze mich, 
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hzY. pdnakithy aber Ner. me raksMtn kuruy j. 48, 
1. (cit. vd. 11, 10). 2) bekämpfen, kämpfen (9. CL). 
bzT. patkärttan , pürtintan^ conj. praes. 3. sg. med. 
hdha nagu peren&Ui wie kämpft man mit der Na^ue 
yA 9, 174, imper. 1. sg. hutha perendne vd. 9, 168. 
3) weggehn, verlaufen (10, CL), hzv. gdtanninitan^ 
praes. 3. pl. die Gerichte pdrayeinti gehen vor sich 
vd. 19, 89. die Seelen gehen zufrieden vd. 19, 105. 
imper. 1. sg. pdrayent ich will hinübergehn vd. 22, 
4 3. pl. pdrayantu abeant yt. 13, 157. impf. conj. 
3. 8g. bia er pdraydt hinweggeht vd. 9, 156. ifnd 
p&raydt nicht überschreite sie vd. 15, 33. passiv, 
praes. 3. sg. ianüm pairyeäe (der Mann) wird am 
Körper ausgefüllt, d. fa. verwirkt sein Leben (vgl. 
ianuperetha) vd. 4, 57. 

— oipi, sühnen (causale), partic. praes. med.dat 
dies ist die Strafe aipipdremndi idha (uhaone, nöit 
anaipipdremnäi für den sühnenden Reinen ; wo nicht, 
für den, welcher nicht sühnt vd. 8, 309. 14, 74. 

— m, bringen, verbreiten, causale praes. 3. pL 
ydo mdvSya nipdrayeifUi (die Zaothras) welche man 
mir bringt yt. 17, 54. med. rupdrayeinte verbreiten 
ji 6, 1. impf. 3. pl. med. nipärayanta sollen sie 
ausbreiten vd. 19, 87. 

— paäi, bekämpfen (9. Classe), praes. 1. sg. med. 
paitiperene vd. 10, 11. 20, 23. 24 

— fra, wegbringen (5. Cl.) praes. 3. sg. ratua 
myazdavdo amyazdavanem rcUunaem vdremnerngtoo- 
rem fraperenaoiti antare mazdayagndis der mit 
Mjazd versehne Rata führt weg das Opferthier dem 
ohne Myazd mit einem Rata kommenden, d. h. 
macht das Opfer angültig A. 1, 10. ebenso yätem 
gaethanäm fraperenaoiti er entfernt die Glücksgüter 
der Welt A. 1, 11. ähüirtm ikaeahem fraperenaoiti 
entfernt den ahorischen Wandel A. 1, 12. causale 
praes. conj. 2. sg. med. yaüia vaahi frapdrayäoAhe 
wenn da willst (dass) da hinüberwandeln lassest y. 
70, 71. imper. 1. sg. act frapdrayeni ich bringe y. 
19, 10. passiv, praes. 3. sg. dat qarend frapairyüti 
(lies ^tef) Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 5, 33. 

— Jiäm, fortbringen, fordern, intens, praes. conj. 
3- sg. yd hämpdfrditi welcher fördert, Hzv. übers. 
anbdrU vd. 4, 134. 

Skr. par^ PPü^ti; vgL ose. aparin (wegwerfen), 
miparvn (überlassen)? vgl troisch nägi^ und skr. 
par^^arin. 

pm 1) adv., vorher, hamatha yatha pardcit ganz 
wie vorher vd. 6, 71. pard vorher, d. h. zuerst, be- 
sonders yt. 13, 25. oft in Verbindung mit verbis, 
z. B. parairüh. 2) praepos. und postpos., a) c. acc. 
vor, para agmem para dpem y. 19, 3. pard hyat 
ehe y. 42, 12. 47, 2. b> c. instr., vor , para dai- 
vdis y. 19, 8. c) c. dat, ausser, para kahmdicif 
ausser irgend einem vd. 7 , 177. d ) c. ablativ., 
vor, wegen , pat'a avanhi ashnd ddonhöit y. 19, 
16. para akmdt früher yt 13, 53. y. 9, 46. vd. 2, 
87. 7, 127. 8, 175. 13, 172. para ahmdt yaf ehe vd. 
13, 173. para mithrdt yt. 10, 42. ahmat para (es 
stürzten die Deva) vor ihm yt 19, 80. para anddru- 
khtdit wegen des Segenswunsches gegen die Drukhs 

Jotti, Lex. Zend. 



yt 19, 33, magaffobyö . . . pard bei den Himmli* 
sehen y. 50, 15. e) c. gen., vor, weg von, pard 
mazi ydonhö vor dem grossen Geschäft y. 80, 2. 
tanvS pard weg vom Körper y. 52, 6. 

Skr. pdrd, altp. pard, hzv. p^sh , pars! pSSy np. 
pish^ buchar. kurd. ptsh, kurm. pisJia] oss. ra 
(?Bopp III, 504), armen, herhif 

parairithyallt s. inth + para. 

Vgl. aparairühyafU. 

parairi^ta s. irith + parcL 

parairi^ (von irüh) f. das Sterben (von guten 
Wesen) , acc pagca parairi^tm vd. 19, 108. yt. 22, 
18. ishare pagcaeta paraingtim bald nach dem Tod 
vd. 7, 8. 

parakaflti (von 1. kan) f. das Graben, dat. para^ 
kantayaeca um zu gpraben vd. 6, 10. 

parakari (von para + 1. kavf) adj. , das Zu- 
künftige wissend, superl. voc. rashiwö *>kavigtema 
yt 12, 7. 

paragef (von para -f- gat) praepos. c. M.para- 
gel (Westerg. pereget) dvaiibya ausser zweien 
vd. 8, 86. 

paradaUlsta (von para -f- ^^) adj. , keine Zei- 
chen an sich habend, nom. f. jaMka paradakhsta 
yt 17, 54. 

paradathö s. 1. dath, 

paradAta b. 1. tid -\- para. 

Vgl. aparaddta, 

paradhAta (von para -f- 3. ddtd) adj., der zu- 
erst das Gesetz (des Regierens) ausübte, vgl. Abul- 
feda ed. Fleischer p. 66. Spiegel Av. übers. III, 
LVI. Hzv. -Glosse zu vd. 20, 7. nom. haoshyo/Ahö 
paradhdtö jrt 5, 21. 9, 3. acc haoahyanhem para- 
dhdtem yt. 19, 26. plnr. gen. paradhdtanäm vd. 20, 
7 (Hzv.-Gl. wie Hoshang). 

Hzv. pishddty parsi pisddtj np. pishddd. 

parapathwafit (von j>a^ adj., fliegend, gemushao» 
parapaihwatd des fliegenden Pfeiles yt. 10, 24. 

paramereta (von para -f- 1. mereta) adj., vor 
dem Tod, nom. kd parameretö daevö kö pagcameretd 
mcunyava daeva frahavaihti wer wird bereits vor 
dem Tod, wer nach dem Tod ein geistiger Dä6va 
vd. 8, 101. 

para^^a (von para -f (ö) m. Vorderhuf , plur. 
nom. U paragafdofÜio zaranciena ihre Vorderhufa 
sind golden yt. 10, 125. 

paraf^khrathwa (von para -f khr^) n. das Vo- 
rauswissen (der Folgen dessen, was man thut\ acc. 
^khratkwem vsp. 22, 2. vend. sade 551 (wo pere- 
gakhratüm). 

Hzv. pishkhartish, 

parahaoma (von para + h^) m. der aus der Hom- 
pflanze gepresste Saft, acc parahaomemca y. 3, 5. 62. 
• Hzv. pardhdm. 

parahiUiti (von 1. hk) f. Ausgiessong, instr. 
pagca dp6 parahikhti vd. 6, 71. 

paräha (von para -|- ahu) m. die jenseitige Welt 
acc. parähüm y. 45, 19. 

pam (von par) adj. , voll, gross, gen. neutr. po- 
rao» grtrahi der schönen Fülle yt. 13, 9. paraos 
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groBS y. 46, 4. plur. nom. paravö mashydka , . . ba- 
raüi viele Meuschen tragen vd. 18, 1. acc. yahmat 
haca paravö gnaodhßvajra piaezhdt weshalb es mit 
vollem Schneefall schneien wird vd. 2, 50. 

Skr. purü, altp. paru; vgl. pouru. 

pareq (Fortbildung von par durch q) kämpfen 
praes. 2. duaL med. yahnd paiU pareqdUhe gperi- 
tagca tnamyvs anragca um weiche (Majestät) kämpften 
Ormazd und Ahriman yt. 19, 46. 

Vgl np. pa/rkhdah. 

parefldi s. pdrendi. 

paret oder pareth (Fortbildung von par) 1) 
kämpfen, praes. 3. pl. med. ycU nard . . . pereUnte 
verelhraghnyaeshu wo die Helden siegend kämpfen 
yt. 13, 27. ydo pereUrUe yt. 13, 45. impf. 3. sg. med. 
yö tnäm . . . acpaeshu paiti peretata welcher zu 
Ross gegen mich kämpfte yt. 5, 50. 19, 77. 2) hin- 
eilen , fliehen, impf. 3. plur. perethen sie fliehen vd. 
3, 108. partic. praes. med. plur. nom. peretamana 
dahineilend yt. 17, 13. 

— para , kämpfen, praes. 3. sg. dca paraca pere- 
thaiH er kämpft wiederholt (Westerg. pere^atift^ Spie- 
gel übers, fragt herum) yt. 14, 47. 

Armen, yaghthel, 

parena m. n. 1) Feder, nom. parenö yt. 14, 36. 
acc. parenem yt. 14, 35. instr. ana parena yt. 14, 
35. plur. acc. parendo (neutr.) yt. 14, 44. (Westerg. 
perendo). 2) Flügel, nom. (neutr.) yatha makhshydo 
parenem wie der Flügel einer Mücke vd. 8, 219. 
vgl. aperena. 

Skr. parnd (für ptarna% hzv. np.pary kvivd. per , 
zaza per (Feder) pel (Flügel). 

Vgl. erezifyöparetia, kahrhd^dp^, peshöpo. 

pareDaU (von par) n. Fülle. 

pareDQ (von par) m. Vollkommenheit, plur. acc. 
parenavd yt. 14, 36. 

parenöiihTaflt (von pareno/üh) adj. , anfüllend, 
acc. parenanhuntem vtgpdm hujydüim uruthetUem 
khshathrem zazditi (ich schütze) den, welcher anfüllt 
mit gänzlichem Wohlbefinden und das Reich wach- 
sen macht yt 5, 130. 

pare^y fragen, praes. 1. sg. pere^ y. 31, 14. 43, 

1. flF. (cit. vd. 19, 36). med. perege yt. 12, 1. 2. sg. 
act peregahi y. 9, 80. yt. 22, 17. med. perege 
Cit. der Hzv. -Gl. zu vd. 7, 136. 3. sg. med. pere- 
gaäe y. 31, 12. conj. 2. sg. md peregdonhS yt. 10, 2. 
3. sg. peregditi (Westerg. •«») vd. 15, 43. imperat 

2. sg. act. peregdcd y. 42, 10. med. pereganuha vd. 
15, 42. impf. 2. sg. act. md dem peregö yim pere- 
gahi frage ihn nicht, den du da fragst yt. 22, 17. 

3. sg. peregat vd. 2, 1. 19, 58. y. 29, 2. 42, 7. 70, 
1. 9, 3. yt. 1, 1. yat mäm perege^ wenn er mich 
fragt yt. 5, 82. conj. 3. sg, yd peregdt wer befragt 
vd. 18, 15. participialperf. 3. sg. parstd er fragt y. 
48, 2. partic. praes. nom. peregäg y. 50, 5. peregö 
jrt. 22, 10. 24, 33. plur. acc. med. peregmanSng upd- 
jagat zu den fragenden, d. h. fragend kam y. 30, 
6. loc. peregmanaeehu unter den bettelnden vd. 3, 
93. passiv, aor. 3. sg. yehyd vahme vohü frcuhi 
mananhd zu dessen Preis vom guten Geist ge&agt 



wird y. 44, 6. ydcd ukhdhdfrashi die Gebete, nach 
welchen gefragt wurde (der sg., weil das subj. 
neutral ist) y. 43, 8. partic. perf. parata (s. be- 
sonders). 

— df sich unterhalten, ein Gespräch führen, impf. 
1. sg. med. aperege vd. 2, 4. 2. sg. aperege vd. 2, 2. 
3. sg. aperegat vd. 18, 70. 3. dual. act. aperegayatem 
y. 13, 19. 

— paätj 1) fragen, praes. conj. 2. sg. med. yezi 
paüiperegdonhS wenn du fragst vd. 18, 20. imper. 2. 
sg. med. paüi mäm perega/nuha vd. 18, 18. impf. 3. 
sg. paiti dim peregat vd. 9, 164. (Westerg. peregata 
med.) yt 5, 90. 10, 121. 14, 49. 2) peinlich verhö- 
ren , periphrast fut. 1. sg. nöif dim yava azem U- 
Hm vdcim paäiperegemnö bva, ihn (der einem Rei- 
nen Fleisch schenkt) werde ich (beim Gehen in 
das Jenseits) nicht zum zweiten Male verhören; Hzv.- 
Gl. „nemlich einmal wird jeder gefragt" vd. 18, 68. 

— para , fragen , praes. 3. sg. dca para peregcdti 
yt. 14, 47. s. paret. 

— ham^ 1) fragen, aor. imper. 2. sg. med. him 
ferashvd du mögest befragen y. 52, 3. partic perf. 
pass. acc. ahurem mazdäm hämparstemca den Or- 
mazd , den man befragt yt 22, 14. = 24, 60 (wo 
^parsttm^a). 2) sich befragen, berathen, praes. 3. pl. 
med. hämperegente vd. 19, 10. participialperf. 2. sg. 
hyai htm hhnfrastd wenn du dich befragt hast 
y. 46, 3. 

Skr. prachy pfcchdtij altp. parg^ hzv. pungttan, 
parsi purgtdhan , np. purgtdan , maz. pargien , afgh. 
pukhtidalj yghpüshtanj kurd. purgen, kurm. d^ürgim 
(ich frage), zaza pergena (ich frage), armen. harUa- 
nely hayteel (s. Fr. MüUer, Beitr. zur arm. Lautl. 
III, 11.), BÜdoBB. /argin, dig, fargun^ t&g, /cargün. 

1. paresli (Fortbildung von par durch sh) be- 
kämpfen, participialperf. 2. sg. p<»rsta du hast be- 
kämpft vd. 11, 34 — 40. (v. 40 folgt thwd aHramai- 
nyus); partic. praes. parshant^ perf. med. pareta. 

2. paresb, triefen. 
Skr. parsh, pdrsJiate, . 

par4 (vgl. par6) praepos. c. gen. , vor, par^ ma- 
gaonö y. 33, 7. 

parö (= para mit verdunkeltem Auslaut) 1) adv. 
früher, y. 67, 57. 2) praepos. und postpos., a) c 
acc, vor, par6 gpagdnö (Westerg. tarö, aber hzv. 
p4sh) vd. 13, 77. b) c instr. vor, ana pard vd. 21, 
23. yt..24, 49. c) c abl., vor, für, ausser, paro 
tbishyanbyo yt. 10, 75. pard baregman yt 10, 88. 
parö daevaeibyö yt. 9, 4. y. 56, 7, 9. dakmaydt 
parö dßitöit für einen frommen Segensspruch vd. 
7, 105. 9, 146. parö tbaesharüuU vor, wegen der 
Pein yt 13, 57. ahmdt parö vor ihm (fliehen) y. 
56, 7, 10. frd ahmdt parö . . . dfUva . . . nemdoiiU 
die Daevas mögen sich vor ihm beugen yt 17,25. 
yaSshämca parö . . . aiwitaedhca wegen ihrer Nähe 
yt. 19, 6. nairyaydt parö häm/varetöit ausser der 
männlichen Stärke yt. 19, 38. d) c. gen., vor, neben, 
ausser, parö zimö vd. 2, 57. parö nmdnahS vd. 13, 
133. parö yavahe neben der Feldfrucht vd. 3, 90. 
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mashydnäm pard vor den Menschen vd. 15, 33. e) 1 
c loc, vor, piirö draomShu jt 13, 157. t 

pAroarcjaftli (von pard + ar^) adj. , werthvoll, | 
comparat nom. neutr. ^ar^agtarem 7. 64, 56. I 

paroa^ (von pard 4- 1- a^} n. das andre Le> I 
ben , Spiegel : Rörperlosigkeit , acc. cuhdunäm pch I 
roagti jagentäm der Reinen, wenn sie ins andre Le- 
ben wandeln, yt. 1, 25. paröa^ yt 21, 5. 1 

paröa^na (von pard + agana) adj., nicht nahe, I 
d. h. jenseitig, dat. poroa^nd» (Westerg. paro agndi) 
anuhe für die jenseitige Welt vd. 9, 166. y. 54, 8. 
A. Ib, 7. parääi ^a^i anuhe (die Seele) geht 
hinüber ins Jenseits vd. 13, 22. 

pardif (von para + tt) adv., vorher (hzv. übers. 
pSsk) vd. 18, 45. yt 8, 54. 

parökAtarsteiiul (von pard -f k^) adj., Hzv. 
übers, zuerst wünschend, Ner. zuerst Thaten voll- 
bringend, acc. yünäm parökaktrstemem y. 56, 6, 2. 

pardkevidha (von pard -|- k^) adj., ins weite 
schauend, umsichtig, acc. mührem pardkevidhem yt 
10, 102. gtaotdrem ^kevtdhem yt 17, 12. 

parodargh (von para -{- ciare^A) Zuerst (die Flu- | 
gel) aufrecht haltend, ausbreitend? Hzv.-Uebers. 
erklärt den Namen: „weil er zuerst die Flügel 
ausbreitet {par (Flügel) ahkdptt) und dann schreit'* ; 
pard scheint also ein kürzeres Wort für parena zu 
sein? m. Name des Hahnes, dessen Scheltname 
hahrkcUdg ist; der Hahn ist dem ^raosha heilig 
und wird im Bundehesh (48, 14 ff.) als das wich- 
tigste Hausthier neben dem Hunde bezeichnet, denn 
bei seinem Schrei entfliehen die DaSvas ; nom. me- 
reghd yd parddars vd. 18, 34. yt. 22, 41. statt acc. 
mereghem fraghrdrayeüi parddara näma vd. 18, 51. 
gen. pa/rddarahahe (Thema ^daraha) vd. 18, 67. 

Hzv. parddarg^ ^darah, 

pardda^ma (von pard -{- dagman) m. n. pr. des 
Sohnes des Distägbna, gen. parddagmahe däatd- 
ghndU mtsha mizhaydo danhhta yt. 13, 125. 

parddugmainyn (von pard -f d^) m. der vordere 
Feind, der Feind von vom, acc. jantarem ^mmnyüm 
ihn welcher den Feind von vom schlägt (nicht 
erst auf der Flucht) yt. 17, 12. 

parödmzbyafit (von pard -\- dr^) adj., voraus 
lugend, plur. nom. das Gewürm denkt an Tistrya 
parddruzhi^istd vorauslügend, d. h. es gibt vor, die 
Erfüllung seiner Wünsche durch Tistrya sicher 
zu hoffen yt. 8, 5. 

parddre^an (von pard + ^^) a<y> voraus se- 
hend, plur. nom. Menschen und (gute) Thiere den- 
ken an Tistrya parddregvänd voraussehend, d. h. 
im festen Glauben auf Erhö rang ihrer Gebete yt 8,5. 

paröpATAo (von pard -{- p^) m. ein Wächter von 
vorn, nom. ^paväo yt 10, 46. 

pardberctJya (voh pard -{- 2. b^) adj., mit Kupfer 
versetzt? abL m. aanyaf haca pardberejydt vom 
Zinn hinweg, welches mit Kupfer verschmolzen 
wird, d. i. von der Bronze hinweg, Hzv. übers, 
vom schweren (d. L erdigen?) Zinn, vd. 8, 254. 
(Westerg. 8, 86). 

Pars! barinzt np. birir^y kurd. ptrinjoky armen. 



pghirUha, scheint ein abendländisches Wort, s. Pott, 
Z. K. d.M. 4, 264. 

parftg (von pctra -\- ac) adv. rückwärts, hinweg, 
paräa apatacat er wich ans y. 9, 39. 

Skr. pdr&nc. 

parsbafita (partic. praes. von 1. pareah, durch a 
erweitert wie imPrakrit und Gothischen) m. n. pr., 
gen. parahatUahe gandareioahe des P. (des Sohnes) des 
G., Spiegel : des triefenden Gandarewa yt 13, 123. 

parshatgio (v. parahant (hpareah) + 1. gdo) für 
die Kühe kämpfend, m. n. pr., gen, paraheUgSua /rd- 
tahe yt. 13, 96. dual gen. (dvandva) parahatgavdo 
' ddzgardgavdo des P. und (seines Bmders) D. yt 

13, 127. 

parshaya (von 2. paresh) adj., triefend, plur. 
nom. f. dpd parahuydo die Hagelwasser (Spiegel) 
Regenwasser (Windischmann). Hzv. übers, katagtk 
(?) y. 67, 15. yt 8, 41. 

Vgl. armen, heghoiüc, 

parBhTaiiika (von parahu (= dem vor.) + ainika) 
adj., mit einem Gesicht, das (vom Brunstsaft V) 
trieft, gen. vardzahi parahvamkahe yt. 10, 70. 127. 

14, 15. 

1. parsta (von pareg) gefragt, nom. n. paratem 
y. 42, 10. (cit A. 3, 3.) acc. m. paratem vd. 18, 19.« 

2. parsta s. 1. pareah. 

parstabh (von 1. pareah) n. Bekämpfung, Ab- 
wehr, nom. parattigca yt. 1, 19. Kampfwaffe yt. 13, 
71. acc. dkhsHmca hamvainttm yazamaide pareatagca 
mravaydogca hamaegtdra yt 11, 15. 

Vgl. zaimparata, tbaeahdparata. 

1. parsti f. Rücken , instr. parati he upadvägaiti 
auf seinen Rücken springt sie vd. 8, 163. 

Skr. prahthd, hzv. np. buchar. puaht^ afgh.püshti, 
kurd. piat, kurm. piaht, 

2. parsti (v. 1. pareah) f. Bekämpfung, Acc/rdpar- 
attm ndmaySitUi sie beugen die Bekämpfung, den Wi- 
derstand in der Schlacht yt. 14, 56. abl. paratdit yt. 
13, 16. 

parstovacaAb (von 1. parata + v^) adj., einer 
welcher um die Worte (Gebete) gefragt wird, plur. 
nom. ^^vacanhd yt. 5, 91. 

pavaiti (von pü) f. Fäulniss, instr. cvat ruagua pa- 
vaüica (Westerg. pavüica) /rdahnaoüi auf wie viele 
setzt sich die Na9us mit Fäulniss vd. 5, 85. 6, 65. 

pavAo (von 1. pd) m. Wächter, nom. avdo pavdo 
pagcapavdo pardpavdo der Wächter, Wächter von 
hinten und von vom yt 10, 46. 

pawran m. Gipfel, plur. acc. aiüi pawrdna hin zu 
den Gipfeln y. 10, 30. Die Trad. tibersetzt die 
Stelle nicht, da der Sinn derselben nicht über- 
liefert sei. 

pa^ binden. 

— ava, fesseln, impf. conj. 3. Bg, fah^bta cusdebia 
patH ctvapagdt man fessle (eiseme) Fesseln an seinen 
Körper vd. 4, 147. 

Skr. pag, pdgdycai, hzv. pcuhirUtan. 

pafa (vom vor.) m. Vieh, und zwar wie es scheint 
das kleinere Hausvieh, also ziemlich dasselbe wie 
anuniaya; wenigstens steht das Wort oft neben 
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^ora (Zugvieh) ; wenn es dagegen vtra gegenüberge- 
stellt wird, so scheint es ein allgemeinerer Ausdruek 
für Thier zu sein \ Windisch mann (Jenaische Liter. 
Zeitung 1834, p. 135) übers. Wild ; acc pagüm vd. 
13, 86. yt. 5, 89. 8, 58. gen. pagius vd. 2, 60. A. 

1, 3. k6 mdi pag^us (Ihrätd) y. 49, 1. pagSus garebus 
anumaye/ie um ein Stück Kleinvieh vd. 9, 153. statt 
des abl. paghis vtrdatcd y. 31, 15. dual, instr. po- 
gubya mit einem Paar Vieh yt. 10, 119. dat. pa^tt- 
bya vtraeibya für Vieh und Menschen vd. 6, 71. 
gen. pagvdo viraydo vsp. 8, 16. yt. 13, 10. pl. nom. 
pagvagca gtaordca yt 5, 89. 8, 5. acc. pagüs y. 57, 
16. 44, 9. pagavö vd. 9, 155. bü hapta pagvö arm- 
tnaya 14 Stück Kleinvieh vd. 14, 67. pagvagca vd. 

2, 22. gen. pagväm vd. 2, 21. 8, 34. 39. 

Skr. pa^, hzv. pdi, afgh. pgah, kurd. pag, im 
Vocabular. Katharinae pug, lorist. peg, tälish päg^ 
kurm. pez, zaza peg, südoss. fog (Herde), dig. 
fitge, tag. ßige (Schaaf). 

pa^QkA (vom vor.) m. Vieh, plur. gen. pagukanäm 
yt. 13, 74. ahmdking urunö pagukanämcd unsre und 
des Viehes Seelen y. 39, 2. 

pa^amaza (von pagu -|- mazä) adj. , die Grösse, 

den Werth eines Stückes Vieh habend, nom. ihrityö 

*pagumazd der dritte Vergleich wird mit dem Werth 

eines Viehes geschlossen vd. 4, 8. pagumazd vd. 

4, 16. 28. acc. mithrem yim pacumazem vd. 4, 42. 

pa^ama^anh (von p» -|- m«) n. Grösse, Werth 
eines Viehes, acc. ^/lagd vd. 4, 17. 

pa^availt s. pugavaht. 

pa^ava^tra (von p^ -(- vdgtra) n. Viehfutter, acc. 
pagüm' paguvagtarem (Westergaard verm. ^vagtrem) 
yt. 5, 89. 

pa^QTira (von p^ -)- 1?**) m. (dvandva) dual. nom. 
paguvtra vd. 10, 34. yt. 13, 12 (al. pagvtra, lies 
paguvträ) 19, 32. acc. paguvtra y. 9, 15. yt. 10, 113. 

15, 16. getrennt: dat. pa^bya vtraeibya vd. 6, 71. 
gen. pagvdo vtraydo vsp. 8, 16. yt. 13, 10. 43. 

Skr. paguvtra (Ner.). 

pa^nsfianrTa (von pagu -|- 2. haurva) m. Name 
eines Hundes, Schäferhund, gag i ramaJi^ nom. gpd 
pagusHaurvd vd. 5, 92. 13, 164. statt des dat. gpd 
^haurvd ddityö gdius vd. 13, 49. acc. gpdnem yim 
^haurum vd. 13, 36. loc. (statt dat.) gÜTie yim ^haurvi 
vd. 13, 26. 15, 10. plur. nom. (statt acc.) Viaur- 
vdoiihö yt. 11, 7. gen. ^haurväm vd. 13, 21. 117. 

Hzv. pagusHaur (vgl. Bund. 30, 12), np. (in Par- 
senschriften) pagügliür, paskhür, 

pa^QSliaf^ (von pagu -|- h^) m. Viehürde, nom. 
aeahö pagusHagUa vd. 15, 94. acc. ^ha^em vd. 15, 
94. plur. loc. ^hagtaeshva vd. 15, 92. maidhydi ^ha- 
gtaeshva mitten in den Hürden vd. 15, 129. 

Hzv. pdhagt. 

pa^kif (von 1. apa -|- oc mit Ablativafüx) 1) 
adv. nachher vd. 9, 158. yt. 8, 38. hinten yt. 

16, 2. hinterher yt. 10, 86. 13, 39. 2) postpos. 
und praepos. , hinter , nach , a) c. acc. ave pagkdt 
hinter ihnen her y. 56, 11, 5. vUdrem pagkdt ha- 
merethem yt. 17, 12. b) c. gen. hS pagkdt yt 19, 



47. gpddhem yd mS pagkdt vazaiti das Heer, wel- 
ches mich verfolgt yt 14, 58. 

Skr. pagcätj südoss. /o^to, dig./aaktis, tHg.ßtgtä. 

pa^ca (von 1. apa -|- ac) 1) adv. nachher, pagca 
vazenti sie bringen dann weg yt. 5, 95. pagca fra- 
gndtcbeibya zagtaiibya dann, mit gewaschnen Händen 
vd. 8, 129. pagca kS paourum hinten (besprenge) 
ihn zuerst vd. 8, 185. pagca nachher vd. 19, 90. 2) 
praepos., nach, hinter, a) c. acc, pagca pancadagtm 
garedhem vd. 14, 66. pagca thrisdmrüta vaca vd. 10, 

10. pagca dfrtnem yt. 23, 8. pagca hi vaghdhanem 
hinten an seinen Kopf, an seinen Hinterkopf vd. 
8, 136. b) c. mütt,^ pagca aiwivareiti vd. 6, 83. 
pagca yaozhddiU vd. 5, 160. pagca vttakhti vd. 2, 
58. c) c. abl. pagca thrikkshapardt vd. 5, 156. pagca 
navakhshapardt vd. 19, 80. e) c. gen. pagca nmd- 
nahi hinter dem Hause vd. 13, 133. pagca ctt aht 
nach ihm, femer yt. 9, 30. 

Altp. pctad^ hzv, parsi np. pa^, buchar.^ej, afgh. 
pag, kurd. pashi, kurm. pasJiy päahe. 

pa^ca^ta (v^m vor.) 1) adv. dann, nachher, vd. 
5, 152. y. 56, 7, 6. yt 10, 43. dann (im Nachsatz) 
vd. 6, 6. athra pagcaeta yt 8 , 33. 2) prae - und 
postpos. , nach , c. acc. ishare pagcaeta parairigttm 
sogleich nach dem Tod vd. 7, 3. cvantem pagcaeta 
zrvdnem nach wie langer Zeit vd. 7, 5. paoiryehe 
pagcaeta hazanrdzimahe thwargö vd. 2, 20 {WeBterg.). 

pa^^par&O (von pagca -[- p*^) m. Wächter von 
hinten, nom. pagcapavdo yt. 10, 46. 

pa^amereta (von p^ -f 1. mereta) adj., nach 
dem Tod, nom. kd parameretö daevd kS pagcamereto 
mainyava daeva frabavainti vd. 8, 101. 

paf^äithya (von ^a^ca) adj., hinten befindlich, 
hinten wehend, acc. vdtem pagcaithtm S. 2, 22. gen. 
vdtahe pagcäithyiki S. 1, 22. 

pa^nß , praepos. , hinter , a) c. acc. pa^f dpem 
frazddnaom yt. 5, 108. b) c. gen. pagnS vardis pi- 
gananhö yt. 5, 37. pagne varöis caecagtahi yt. 5, 49. 
pagni dpö ddityaydo yt. 5, 112. 

paf^man (von pag) n. Bindung, Befestigung. 

Vgl. ankupagmana. 

pashiskjaothiia s. piskyaothna, 

1. pA, schützen, abhalten, praes. 3. sg. pdiä vd. 

11, 8. yt. 3, 3. 14, 12. impf 3. sg. pdt hält ab y. 
32, 13. 45, 4. med. pdta-nd . . . maaddogca d^moi- 
tisca es schütze uns M. und A. vd.8, 60. fut Lsg. 
med. pdonhe yt 8, 1. partic. praes. nom. pl. pdontS 
yt 10, 45. causale impf. conj. 3. sg. yd tm pdydf 
was ihn abhält y. 45, 8. pass. partic. perf. pdta. 

— ni, bewahren, schützen, praes. 1. sg. nipayimi 
yt 5, 89. 2. sg. nipdhi yt 10, 78. 3. sg. nipdiü et 
bewahrt y. 56, 7, 4 yt 10, 103. imper. 3. sg. nipdti 
y. 57, 4. pot 2. sg. nipaydo y. 56, 10, 5. y 1 10, 93. 
fut. 1. sg. med. yi ashem nipdonhe managed v(M 
y. 28, 11. causale pot 2. sg. nipdydia yt 1, 24. 

Sk. pd, päH, altp. pd, vgl. hzv. pdnak, pars! pdr 
lidt, np. pdytdan, afg. pdkUf armen. paheL 

2. pA tränken, sämigen, partic perf. act acc. 
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fem. pipyHshhn eine Frau, welche Milch hat rd. 
15,26. 

Skr. pd, pibati. 

Vgl. hzr, pdjfoshn (Durst), arm. ümpel, 

3. pAy trockDCD. 

Skr. pd, päyati. 

p&iti (von 1. pä) f. Schutz, instr. naedha mainyu 
paiti (al. pdUi) agpacat nicht sichert er sie durch 
himmlischen Schutz |?] Spiegel ; noch kehrt er zor> 
nig wieder zurück, Windischmann yt. 10, 19. (also 
iron 3. paiU), plur. acc. pdiaya^ca zum Schutz yt. 
2i, 43. 

Vgl skr. päU. — Vgl. khrapaiti. 

p&itiTAka (von 1. vac -|- paitf) m. Antwort, loc. 
vereüiraghnahi paiti fravdke, verethraghnaki paiti 
p6üivdke yt. 14, 28. 31. 

p&idlii s. pdd/ia, 

pAiriYAza (von pärat + !• *'^*) ^^j-» «"* den 
Seiten herumfahrend , umherkreisend , gen. vard' 
zähe <h^uaJie yt. 10, 127. 14, 15. 

pixlaaiill m. n. pr., gen. pdzinanho yt. 13, 117. 

pita (von 1. pd) geschützt 

Vgl. ashapdtay dtarep% ^aoshop'', hup^. 

p&tar (von 1. pd) m. Beschützer , nom. pdta yt 
10, 80. pdta nama ahmt yt. 1, 13. dual. akCi:,pdtdra 
yt. 14, 45. 

Skr. pdtdr, np. pdd, 

p&tliBiaiaya (von einem subst n. pdthman. von 
path) adj., ansammelnd, superlat nom. urunaeca 
pdthmainyötemd für die Seele am meisten sammelnd 
(ist Haoma) y. 9, 53. Die Glosse erklärt: Schätze 
für die Seele kann man sich am besten durch dich 
:Hom) verschaffen, weil das Gelangen in dasPara- 
dis durch dich geschieht 

pAthTA (von 1. pd) n. Schutz, dat pdthrdi y. 54, 
17. yt. 5, 6. 

Skr. pdtra. 

pithraTaflt (vom vor.) adj. , schützend (von den 
Gäthas) plur. acc. {nach henti)pdthravaüiscaj.bijS. 

pAda (von p<id) n. ? Land, plur. abl. airydbyd 
(lies airyaiiLydJ) pddaübyö aus den arischen Län- 
dern yt 4, 6. 

Skr. padd. 

pAdkm (von päd) m. Fuss, acc. pddhem yt. 17, 
55. yat pa^hu anumayehe padhem (Thema päd) 
vaendäi so dass man des Kleinviehes Fusa sehn 
kann, d. h. durch die Fluth wird die Weide so 
zerstört , dass man statt des Grases die Fusstritte 
des Viehes sieht (s. Windischmann, Münchener gel. 
Anzeigen 41, 37) vd. 2, 60. instr. pddha ayatitem 
zu Fuss gehend vd. 6, 54. loc. (Them& pdd) gtavanö 
(Westerg. gtanvo) vd püiti (Westerg. puiti) pdidhi 
davaiqne vd Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 7, 117; Spie- 
gel schreibt mir (22. Dez. 1863) : „aus meinen Uss. 
kann ich zur Aufhellung der Glosse nichts beitra- 
gen; aber nach dem Texte A<;pendiarjis (tanuö vd 
puite paeti deuya^nHO vd) glaube ich verbessern 
zu dürfen : tanvo vd püite pdidhi daSvayapie vd : 
am eiternden Fusse eines Körpers oder an einem { 
Daevaya^na^^ £8 ist in den vorhergehenden Ver- ; 



sen von Heilungen die Rede. dual. acc. pddha 
yt 10, 48. 17, 6. instr. pddhaeibya vd. 6, ib. dat 
pddhatre yt. 16, 7. abl. pddhaeHya vd. 5, 39. gSur- 
vaya he pddhave (lies ^tvef) zdvare aus dessen 
Füssen nimm die Kraft hinweg y. 9, 87. gen. pd- 
dhaydo yt 10, 23. plur. pddhdonhö yt. 17, 9. acc. 
(Thema pati) padhd vsp. 18, 1. 

Skr. püda^ altp. nipadiy^ patipadam^ hzv. pdi^ 
parsi pdi, u\i. pdi, pd^ buchar. /)«/, afgh. |)«AaÄ, 
$hpah (vgl. albanea. »hpe)^ bal. päth "^Lnssen), pdd 
(Massen), kurd. pS^ kurrn. pe, pe, zaza pdi, arineii. 
h^kh (Fusötapfe,, yH fnacb), dig./a^(Spur), tag./Äe/. 

Vgl. 2. bda\ aecöpddhay ayanhöp^, berezip^. 

pftpa von 1. pd) adj., schützend. 

pftperetAoa (von parct) n. das Kämpfen. 

Vgl. danhnpdperetdna. 

pApOTacanh (von pdpa + «^®) adj., schützende 
Worte sprechend (von Haoma), nom. pdpdvacdo y. 
56, 8, 4. 

pAman (von 3. pd) n. Trockenheit , eine Krank- 
heit , vielleicht Krätze , Aussatz ? nom. pdma yt 8, 
56. 14, 48. Spiegel: Schuld (?). 

Skr. pdman. 

pAyaoJa adj., zum Schutz stark (Spiegel, also 
von pdya Schutz und aojanhf), nom. pdyaojö yt 
15, 47. 

pAyn (von 1. pd) m. Schützer , nom. pdytiMca yt. 
1, 12. acc. pdyüm zum Schützer y. 45, 7. (cit. vd. 
8, 52); dujd. acc. pdyü thtcorestdra den Schützer 
und den Schöpfer (Mithra und Ormazd?) y. 50, 1, 
4. pdyücd ihwöi-estdrd y. 41, 22. 

Skr. pdyu, 

pAra (von par) m. 1) Ufer, Seite, Ende, loc. ha 
hama pdire ^diti frdpaydo danhhu diese (Hara^ 
liegt zur Seite (d. h. umgibt) die wa&serumflutbcte 
Gegend yt. 19, 1. 2) Kest, Schuld, acc. pdrem 
Schuld vd. 3, 147. pdrem marezem avahistdt er lädt 
grosse Schuld auf sich vd. 4, 153. 

Skr. pdrd, hzv. pdrak, np. pdrah^ afgli. pür^ 
kurm. pära. 

Vgl. däraepdra, pdirivdza. 

pAraj^ s. par. 

pArefitare (von pdra) adv. , seitwärts, thrdyö an- 
tareca ava antare pdrentare magha frakdraydis drei 
(Furchen) mache ineinander, welche jene innen 
(haben , umschliessen , die) seitwärts der Löcher 
sind (die zunächst um die 9 Löcher gezogen sind) 
vd. 9, 28. Zum Verständniss der Stelle sehe man 
Auquetils Grundriss des Keinigungsortes , der bei 
Kleuker und Spiegel (Av. übers. I.) wiederholt ist ; 
pdrentare haca anyaeil/yö maghaeilyö seitwärts von 
den andern Löchern vd. 9, 120. zeredhö gaiiis pd- 
rentarem aredhömanushahe der Berg Zeredha seit- 
wärts vom A. yt. 19, 1. 

Spiegel (H. U, 419) vgl hzv. /rot, parsi fröt, np. 
furod, 

pArefldI f. 1) n. pr. eines weiblichen Genius, 
welcher die Herrschaft über Schätze hat, Ner. au 
y. 14, 2. erklärt nikhdtarakshakd; nom. pdrendiea 
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raoratha yt 10, 66. 8, 38. pdraMusa yt. 24, 8. acc. 
pärendtm y. 14, 2. 38, 6. (Westerg. par"^) S. 2, 25. 
revim pdrendim ( Westerg. par® ) vsp. 8 , 13. gen. 
pdreMydo S. 1, 25. 2) das vonPärendi beschützte, 
Schatz, plor. acc. pdrendis A. 1, 4. 

Hzv. pdrendy vgl. np. paranf 

pAshna m., Ferse, dual, instr. pdshnaeibya vd. 2, 
95. ttzgereptaeibt/a pdshnaeibya während seine bei- 
den Fersen aufgehoben sind rd. 8, 220. 

Skr. pdrshni, (von sphur, Kuhn Z. III, 325), hzv. 
pdshnak , np. päshnah , afgh. pünarah , bal. pwnzig 
(Massen), zaza pdahnd. 

Vgl. ka^pdshna, zairip^, 

pi fett machen. 

— ßra^ 1) ausbreiten, praes. 3. sg. frapinaoiti er 
breitet aus (das Gesetz) vd. 3 , 101. 2) sich ver- 
breiten, praes. 3. sg. aetat qarenö /rapinaoiti avi 
zrayö vourukaahem yt. 19, 51. 

Skr. ptv, pivatiy vgl. pinv, pinvati. 

pikha m. Knoten (am Rohr). 

Hzv. pikhak. — Vgl. navapikha. 

pikhsli (Fortbildung v. pig durch ah) schmircken. 

— froj schmücken , partic. perf. pass. acc. kare- 
tem . . . frapikhstem yt. 14, 27. 

pitaona m. n. pr. eines bösen Wesens, welches 
von Kere9ä9pa getÖdtet ward, acc. pitaonemca as- 
pairikem yt. 19, 41. 

pitar 8. patar. 

pitu (von pi) m. Speise , acc. pitUm y. 9, 36. yt. 
19, 40. loc. ddityd pithtvi buydo sei richtig in Nah- 
rung (vom Feuer) y. 61, 5. 

Skr. pitü^ hzv. pit, südoss. fid (Fleisch). 

Vgl. tar&pithwa, ddityöpühioa^ nidhdtdpitu, frapitu. 

pitha f. Tod? hzv. dshj Ner. mrtyu, voc. höis pi- 
thä tanvo pard sei, o Tod, von diesem Körper 
(ferne) ? y. 52, 6. Die Trad. übers, vor diesem 
Körper fiült der Tod. 

pith6 8. patar. 

pipjüshi (von 2. pd) säugend. 

Vgl. apipyüshi. 

piraÄb (von pi) n. Fett, acc. vaem ydi daeva ha- 
kaf vaem avimivdmahi hizvacca pivagca wir Daövas 
magern ihm ab beides zugleich, Zunge und Fett 
vd. 18, 115. 

Skr. vgl. pivan ; np. pih (udisch phi) , osset ßUy 
tag. ßtv. 

pi^, schmücken. 

— ug, auslernen, partic. perf pass. ugpaesta (s. 
besonders). 

Skr. pig, piAgdti^ np. ab4gtan; vgl phryg. Fesei- 
nu8 (Mordtmann 36); armen, hiugel. 

pi^ (vom vor.) m. Gestalt 

Vgl. zarany6piga. 

pi^nalih oder pl^a (von pig) m. n. pr. 1) des 
dritten Sohnes des Kavi Kaväta, der Kad Fishtn 
des Shfthnftmah , acc. kavaem piginem yt, 19, 71. 
gen. kcw6is pigananhd yt 13, 132. 2) eines Var 
im östlichen Sejestan, südöstlich von Kandahar, 
jetzt Pishin , Fishing , gen. pagni vardis piginanhö 
(Kere9ä9pa opferte) hinter dem Var P. yt. 5, 37. 



pi^a (von pig) m. Werkstätte, Windischmann 
Voc. : Schmelzofen , Schmelztigel ? abl. pigrat vd. 
8, 254. (Westerg. 8, 87). 

pish, reiben, schlagen; zubereiten; partic. praes. 
gen. masc. mereghahe . . . pishatd uparanaemdp eines 
Vogels, welcher oben schlägt (verwundet) yt. 14, 19. 

Skr. pishf pindahUy altp. pis, hzv. vgl. nepishUm 
(vgl. hebr. chald. nühtevdn), np. niinshtan (schreiben, 
urspr. einhauen), buchar. miishten^ afgh. gvi^hal^ bal. 
naviahtan (brahvi namshta)^ talish nemshtei^ kurd. 
benevüumj zaza nusena (scribo), kurm. denevidnim, 
dig. finggun, tag. ßlggün, 

pishman (vom vor.) n. Zubereitung, Kunst 

Vgl. apiahman, 

pishyafltl s. hvaripiahyant. 

1. pistra (von piah) m. 1) Quetschung, Wunde, 
hzv. ptahaky nom. piatrö vd. 5, 165. acc. piatrem vd. 
13, 26. 2) Zerstampfung , Mahlen , nöm. yaf piatrö 
daydt wenn es Mahlen gibt, wenn (Getreide) ge- 
mahlen wird vd. 3, 107. 

2. pistra (von pig) n. Gewerbe, BeschäftigUDg 
der einzelnen Stände , pl. nom. ? kdia pi^trdia wel- 
ches sind die Gewerbe y. 19, 46. 

Vgl. hzv. pSahak , parsi p^aa (Ner. var^ita Kaste), 
np. peahah. 

Vgl. cathrupiatra, 

piskjaothna m. n. pr. eines Sohnes des Vist^pa, 
gen. piakyaothnahe (Spiegel liest mit Anquetil pa- 
ahiaky"*) yt. 13, 103. 

Altp. Tliaaov^vrji (ein Sohn des Hystaspes ! Thu- 
kyd. I, 115). 

pidha, Spiegel pndha, m. n. pr. einer Famüie, 
plur. gen. akayadhahe ptdhanäm des A. aas der 
Familie P. yt. 13, 127. 

pnkhdha (von pciHccm) adj. numer., der fünfte, 
nom. puhhdhö vd. 4, 10. 14, 36. y. 19, 50. zum 
3. Mal yt. 14, 15. ohne Flexion : pukhdha vigpa twhü 
mazdadhdta fünftens heisse ich „alles Gute vom 
Mazda geschaffne^* yt 1,7. neutr. pukhdhem vd. 3, 
19. acc. m. pukhdhem vd. 5, 97. 13, 92. y. 9, 68. 
neutr. pukhdhem vd. 1, 25. pukhdhemcit nd an-, 
duahäm tanüm padryeite bei der fünften (acc der 
Beziehung) der Aredussünden wird der Mann er- 
füllt am Körper, d. h. verwirkt das Leben vd. 4, 
57. gen. m. pukhdhaM mycusdahe A. 1, 11. 

Die Bildung dieses Wortes ist verschieden von 
der im Skr. und den eranischen Sprachen, welche 
alle das Affix tTu», m anwenden. 

pntlira 1) m. Sohn, nom. puthrö vd. 12, 2. 19, 22. 
y. 9, 13. yt. 5, 72. 14, 59. tüiryd puthrö Anver- 
wandter im 4. Glied vd. 12, 53. puthragca y. 9, 19. 
statt acc. puthrö yt. 9, 30. acc. puthrem vd. 7, 114. 
Nachkommen vd. 3, 86. Sohn vd. 12, 10. y. 10, 21. 
43, 7. yt. 10, 117. 5, 18. 17, 58. dat puthrdi yt 4, 
10. 14, 46. ohne Flexion paiHaokhta zandhuatra pfsr 
thra kava vtatägpa sprach Z. zum Sohn des K. V- 
yt. 24, 1. vgl. dat aokhta zarathuströ k<H>6ia vUtd- 
gpahe yt. 23, 1. gen. puthrahS vd. 16, 40. A. 8, 2 
für deinen Sohn y. 11, 6. dthrd ahurahi masdd» 
puthrahi vd. 5, 10. loc. tüiryd puthrö vd putkrt ein 
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AüTerwandter im 5. Glied vd. 12, 58. voc. dihrö 
akurahe mazddo ptUhra (für dich) das Feuer, o Sohn 
de« Ormazd (Spiegel puthrem) vd. 15, 126. ptUhra 
y. 64, 52. tcma dthrd ahurahS mazddo puthra (dthrö 
für dtare, von tava attrahiertV) vsp. 12, 17. y. 3, 
8. fmthra frashctostra yt 24, 54. dual nom. ptUhra 
j. 9t 31. yt. 5, 72. pl. nom. ptUhrdoiithd vend. sade 
490 (Westerg. vd. 19, 42) yt. 5, 85. 14, 59. puthra 
yt 23, 1. = 24, 1. (wo puthrö), daga puthra yt. 23, 
5. acc. barethrighva puihrS vtähdrayen sie erhalten 
die Kinder im Mutterleibe y. 23, 2. yt 13, 22. pu- 
ikri yt 13, 11. 15. puthräd yt. 24, 34. 46. 2) f., 
schwanger , nom. ( statt' acc. ) puthrdca paimaini 
schwanger und Milch habend vd. 15, 134. acc. pu- 
thrämca he dadMiU er schwängert sie vd. 15, 32. 
ptähräm gadhioäm vd. 14, 68. 

Skr. puk^y altp. puira, hzv. pugr^ pug^ vgl. Shah- 
puhar (Sapores), parsi pusar, pur, np. pu^ar, pur 
(arab. /Ör), afgh. (aus dem np,^) pu^ar, laghm. 
puUe, hsl.poira, armen, ordi, südoss. y«r^, dig. 
fmih, tag.ßMh. 

Vgl. aputhra, dthravdputhri , upap^, kJishaetdp^, 
paiäputhra, haeatp^, huputhrt, 

pathraB (vom vor.) m. Familienvater, dat pou- 
rum /ramraonu puthräne ahmdp yatha aptUhrdi ich 
ziehe den Familienvater vor dem, welcher kinder- 
los ist vd. 4, 132. 

pn^iraTaHt (von puihra) adj. , mit Söhnen ver- 
sehn, acc. neutr. puthravat vd. 3, 9. 

Skr. putravdnt, 

putlirdisti (von puthra -f 1. üti) f. Bestreben, 
Kinder zu bekommen, acc. puihroisttm Hzv.-Gl. zu 
vd. 3, 114. 

pQthrödAo (von puthra -f- 4. ddo) adj., Söhne 
gebend, nom. ^ddo yt. 10, 65. 

Skr. vgl. ptUradA. 

pnyallt (von pü) faulend. 

Vgl. apuyant 

pn^ f. Kopfputz, wie es scheint eine achteckige 
Kronö, acc. pugam yt. 5, 128. 

Skr. pucchdy np. hueh^ armen, poc. 

VgL zaranydpuga. 

pn^Tafll (vom vor.) adj., mit einem Kopfputz 
versehn, hzv. pagindmand (mit einem Zopf), nom. f. 
pugavaüi vd. 19, 99 (Spiegel paguvaüt). 

pQ^oUd vend. sade 489 (Westerg. 19, 42) lies 
pagvcUmhdf So lässt sich nach AnquetiFs Ueber- 
setzung vermuthen ; aber die Form pagväoiihd wäre 
unerhört, von einem Thema pagva aus pagu, 

pft, stinken, faulen, praes. 3. sg. puyeiti (die 
Leichname) stinken (collectiv, Subject implur.) vd. 
6y 61. partic. perf. med. loc. püäe päidhi {B,pddha) 
Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 7, 117. partic. praes. act 
puyant (s. besonders). 

Skr. püy , puyate , vgl. hzv. pütak , parsi püt, ar- 
men, phauty dig. ambuyun, tag. ämbiyn, 

pftlü (vom vor.) f. Fäulniss, gen. aghishydo (Wes- 
terg, agashyäo) püitydo der schlechten Fäulniss 
vd. 20, 14. 



püitilui (vom vor.) n. n. pr. eines See*s mit sal- 
zigem Wasser, welcher durch den Var Qatvis vom 
Vourukasha getrennt ist und in welchem das ver- 
unreinigte Wasser geläutert wird und zum Vouru- 
kasha abfliesst, von wo das gereinigte Wasser in 
Dünsten aufsteigt und als Regen zur Erde kommt ; 
nach Bund. 26, 15. ist Püitika an den See Vouru- 
kasha gekettet, man hat sich also wohl den Aral 
unter ihm zu denken ; acc. avi zrayd päüikcm vd. 
5, 53. abl. püMcät vd. 5, 58. 

Hzv. püttk, 

pereget s. paraget. 

pereta (partic. perf. med. von par) zu Ende ge- 
kommen, erfüllt 

pereta (von par) f. Brücke, nom. cinvato peretus 
y. 45, 11. acc. ta^rd peretümcit über die Brücke 
(Cinvat) y. 19, 10. loc. peretd zemd an der Brücke 
der Erde, d. h. Cinvat, Trad. an der Br. des Win- 
ters y. 50, 12. cinvato peretdo y. 50, 13. plur. acc. 
peretüs y. 49, 7 (Westerg. perethüs, aber Hzv. übers. 
vetarg) y. 41, 19. yt 11, 4. perethwo vd. 2, 87. 89. 

Hzv. puhar y parsi puhal, np. pül, buchar. afgh. 
ptd, giL purd, zig. (aus dem pers.) pkhurd, kurd. 
per, kurm. pir, zaza pird. 

Vgl. cinvatperetu, hujteretu. 

peretotaDU (von pereta -f- IP'^ adj., 1) den Leib 
als angefülltes habend , pl. gen. n. peretotanunäm 
skyaothnanäm Thaten, welche den Körper anfüllen, 
d. h. welche so gross sind, dass eine Körperstrafe 
nicht mehr eintreten kann, das Leben verwirkt ist, 
Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 7, 136. 2) ausgewachsen. 

Vgl. aperetdtanu, 

peretha (von par) m. 1) Anfüllung, Vollendung, 
That , pl. dat. (statt instr.) arethaeibyd perethaübyd 
mit gesetzlichen Thaten? yt 4, 6. 2) Sühne. 3) 
Kampf (in dieser Bedeutung auch von pareth ab- 
leitbar) plur. acc. pard hyat md yd ming perethd 
jimaUi ehe dass er nicht (nicht gehört zum Begriff 
ehe, weil hierin eine Negation liegt) zu meinem 
Kampf kommt, nemlich zu dem Kampf, welchen 
die himmlischen und höllischen Geister um die 
Seele kämpfen y. 47, 2. 

VgL dperetha, ianup^f derezdn6p^. 

perethn (yon ß-cUh) adj., breit, nom. n. maetha- 
nem . . . perethu aipi vouruastem eine breite, weiten 
Raum bietende Wohnung yt. 10, 44. acc. f. zäm 
perethwim y. 10, 8. yt. 13, 9. neutr. (adv.) haca 
drafshaydo perethu uzgereptaydo yt. 4, 4. perethu aipi 
vSjagdit4s weithin sich verbreitende (Wolken) yt. 8, 
40. perethu vd. 9, 122. loc. f. pereihwa anhdo zemd 
auf der breiten (Fläche) dieser Erde vd. 9, 7. plur. 
nom. f. perethvis yt 10, 14. 

Skr. prih'&y armen, harth; vgl. np. pahlü (wovon 
der Name Fehle vi, Spiegel H. I, 19). 

perethnalnika (vom vor. + ^*^®) ^^i-> "*^* ^*'®^- 
ter Front, Burnouf: aux larges bataillous, gen. f 
haenaydo perethuaimkaydo y. 9, 63. yt. 5, 131. 4, 
4. 1, 11. haenaydogca ^adnikaydo yt 13, 136. 

perethnaf^an (von perethu -^ a^) mit weiten 
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Maassen, m. n. pr.? gon. varegmSraocdo perethu- 
a/gmö (sie) des V. (de« Sohnes) des R? yt 13. 126. 

perethnarstl (von p^ + 2. arsti) 1) f. breite 
Lanze, instr. '^arati nama ahmt ich heisse „mit breiter 
Lanze** yt. 15, 48. 2) adj., mit breiter Lanze be- 
waffnet, nom. ^arstia nama ahmt yt. 15, 48. 

perethnzrayanh (von p^ -|- 2. «r«) adj. , breite 
Seen bildend, acc. f. apemca ^zrayankem yt. 8, 2. 

Skr. prthvjrdyas. 

perethndrafsha (v. p*" -|- dr^) adj. , mit breiten 
Bannern versehn, gen. f. haenoydogca ^drafshaydo 
yt. 1, 11. 13, 136. 

perethnfrfika (v. p^ -|- fr^) adj. , voll fliessend, 
vorwärtsgehend, acc. f. perethufrdkäm y. 64, 2. yt. 
5, 1. 13, 4. dat. f. daeiiaydi ^frdkay&i das Gesetz, 
welches sich weit verbreitet yt. 10, 64. 

perethnyaona (von p<> -j- y^) adj., weithin ab- 
wehrend, plur. nom. f. °yao)ido yt. 13, 29. 

perethnyaedhayana (v.^o -f vö)adj., auf breiter 
Warte stehend, acc. imthrern, ^vaedhayanem yt. iO, 
7. N. 1, 6. 

perethnrara (v. p^ -\- 2. vara) adj., breitbrüstig, 
nom. Hard yt. 15, 54. 

perethnTira (v. ^® -f* ^^) ^^y "^i* einer breiten 
Schaar von Männern versehn, d. h. sie schenkend? 
acc. f. ^räm yt. 17, 1. 

perethn^afa (von p^ + f) adj. , breithufig , pl. 
nom. ^ga/äonho yt. 10, 47. 

perethn<^raoiii (von p^ + ^®) ^^i-i breithüftig, 
nom. ran sc. ^graoms yt. 15, 54. 

perethwargti (von perethu -|- 2. arsti) m. n. pr. 
eines Sohnes des Viötai^pa , gen. percthivarstois yt. 
13, 101. 

1. perena (von j?or) adj., 1) voll, acc. n. yd ünem 
peren€7n , herenaoiii vd. 22, 17. perenemcip das volle 
vd. 22, 18. perenetnca haregma yt. 10, 138. pl. nom. 
m. perendonhd y. 43, 13. 2) f. n. Füllo, acc. (fein.) 
perenäm vd. 19, 40. yt. 5, 132. loc (neutr.) perene 
pagväm (die Erde ist) in Fülle des Viehs, voll von 
Vieh vd. 2, 24. plur. ab), (neutr.) pereiioeiftyö paiU 
ghzhdrathyo yt 15, 2. yalha makhshydo pet^e^iem 
(lies parenem) s. aperena, parena. 

Skr. pürnd. 

2. perena s. parena. 
Vgl. huperena. 

perenfiyn (vpn 1. perena + dyu) adj., 1) voll- 
jährig, nom. m. (ohne Flexion) perendyu yt. 19, 43. 
plur. gen. perendyunäm y. 8, 9. 2) vollkommen 
{dyu afiixartig) , nom. m. perendyus harethre buydo 
sei (o Feuer) vollkommen in Schatz y. 61, 6. fem. 
daena perendyus vd. 3, 151. 

Hzv. pümdh — Vgl. aperendyu. 

perenin (von 2. perena) adj. , beflügelt , subst 
Vogel , dat. vtgpe teregenti perenine alle zittern vor 
dem Vogel yt. 14, 38. pl. nom. perentnö yt. 10, 119. 

perena s. par und 1. perena. 

perenömfionha (von 1. perena + mdoidi) n. Voll- 
mond, acc ^mäoilheni y. 2, 33. yt. 7, 4. dat. ^mdon- 



hdi y. 1, 25. 3, 89. phir. acc. ^mdoiUidogca während 
der Vollmonde yt. 7, 4. 

Skr. pürnamd, hzv. pdrmdh, 

pere^Uirata s. paragkhrathwa. 

pere^n (von pareg) n. das Fragen. 

pere^ny (verb. denom. vom vor.) fragen, praes. 
3. 8g. perecanyiiti er fragte yt. 8, 15. 

perena m. Rippe , Seite, acc. dashinem peregdum 
vd. 8, 172. 

Skr. vgl. pdrgvd, hzv. pahru (aus pagru timge- 
stcllt), np.pahlü, maz. p«Zf (bei), afgh.paZai?(Rand), 
bal. (brahvi) pehlü (breast), kurm. pdrgü, ose. far^. 

Vgl. biperegu. 

pere^nma^anh (vom vor. -}- ^®) *^j» •<> S^^ 
wie eine Rippe, acc. agtem ^maganhem vd. 6, 81. 

Hzv. pdhrumagdi. 

pere<^ka f. Preis , nom. yatha agpak^ arsknd pe- 
regka so viel als der Preis eines Hengstes ist vd. 
14, 51. 

pere^ra (von pareg) m. Frage. 

Vgl. matperegva. 

pesh, bekämpfen, praes. 3. sg. ^j<'^Äanai/t (Spiegel 
peshnaiti) vd. 4, 137. 3. plur. (4. Classe) ydi peshye- 
inti aeibyo kam wer wird gegen die kämpfen y. 
43, 20. 

Vgl. 1. pareak. 

1. pesha (v. vor.) adj. , widerstrebend , veratockt, 
sündhaft, acc. peshemcit gdrem yt. 14, 46. 

2. pesha m. Eule. 
Np. 2>^^h' 

peshana (von pesh) l)adj., feindselig, acc. |>MÄa- 
nein<;a yt. 5, 109. 19, 87. (Spiegel fasst es als n. 
pr.). 2) f. n. Schlacht, instr.? yim uivazaiti mvcm- 
ddp apayeiti dtismainyaot d peshana haca welchen 
(d. h. mich) er wegführt vom Räuber, wegbringt 
vom Feinde in der Schlacht? yt 14, 57. loc. yaüia 
azdm peshane asta aurvantö dass ich vertreibe in 
der Schlacht die acht starken yt. 9, 30. yatha azdni 
peshane . . . arejatagpahe yt. 9, 30. plur. acc pe- 
shando yt. 13, 37. loe. aJimya gaeüie peshandhu yt 
5, 73. 109. peshandhu yt. 13, 23. 27. 67. itghrähv 
peshandhu yt 13, 17.; neutr. peshanaeshuca yt 
5, 131. 

Vgl. np. pashan f — Vgl. vanatpeshana. 

peshn (vgl. peretu f) m. Fürth , acc. husJcem pe- 
shüm eine trockne Fürth yt 5, 77. 78. tard peshüm 
düraegrütem über die berühmte Fürth yt 24, 42. 
plur. acc. peshavö vd. 14, 69 (hzv. puhar). 
Hzv. pash, 

peshnp&n (vom vor. -|- 1. pd) adj. , die Fürth 

(hier die Brücke Cinva^) bewachend, dual nom. 

gpdna peshupdna die beiden Hunde, welche die 

Brücke bewachen vd. 13, 25. 

peshöcanha, Spiegel peshödAha (von pesha -4" 

! c^) m. n. pr. eines Feindes, acc. ^canhem yt.5,113. 

I 1. peshötann (v. 1. pesha -\- t^) 1) f. sündlicher 

I Leib , Leib des Sünders , dat. peshdtanuye vd. 4, 

69. 5, 134. 13, 65. loc. peshdtanvi auf seinen siind- 

, liehen Leib, Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 7. 136 (We*- 
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terg. ^tatwe), 2) adj., sündhaften Leib habend, 
leiblicher Sünder, im Gegensatz zu hknwsihdaturoan ; 
nom. peshStanus yt. 10, 97. anhus ^Urnus die Welt 
würde ein Gefass der körperlichen Sünde sein vd. 
5, 14. plar. nom. oder acc. skyaathndvareza aiha 
bmoaä f ii p§shdkmva sie werden za Sündern und Ver- 
brechern vd. 13, 105. 15, 3. 8. 

2. peshdtann (von 2. pesha -f- tanu) m. n. pr. 
eines Sohnes des Vista^pa, welcher in Kanha herrscht 
ond, selbst unsterblich, am jüngsten Tage als Hel- 
fer des Qo^iosh bei der Belebung der Todten auf- 
treten wird, Bund. 68, 19. Windischmann Z. St 244. 
nom. ayagka amahrka bavdki yaiha pesh^Umus sei 
ohne Krankheit und unsterblich wie Pashntan 
yt.24, 4. 

Np. bttshütan, pasMUan. 

peshdparena (von 2. pesha -f- P^) ft4j-} Eulen- 
fedem habend, gen. mereghahi peshdparenahi yt 
14, 35. 

pealiö^Ara (von 1. pesha -|- ;<>) m. Haupt, An- 
führer der Sünder, nom. pesJiögdrö y. 11, 15. acc. 
^gärem y. 11, 14. 

pMTm^pa ro. Ufer? vgl. skr. dvipdf loc. paiti 
p4dvaSpe ranhaydo yt. 5, 81. 

ponm (YonjMir) adj., voll, zahlreich, nom, pourus 
vd. 3, 110. acc. n. pauru khshnütem yt 19, 53. pou- 
ruca volles , Fülle y. 70, 48. pouru in Fülle y. 61, 
10. yt 13, 10. plur. nom. pouru baeshaza viele 
Aerzte vd. 7, 118. acc. ? narö pauru yt. 24, 12. neutr. 
pouruca yt 19, 10. yd dadhdüi kukhshnvandi paurus 
dytqftdo welcher dem, der ihn befriediget, viele Gna- 
dengeschenke gibt; pourus scheint sich auf yd zu 
beziehen statt auf dyaptdo , yt. 8, 49. dat. m. pou- 
rvbyd y. 34, 8. gen. pourunäm yt 10, 66. loc. pou- 
rushü y. 49, 2. 

Skr. purü (s. paru), hzv. pürj parsi np. buchar. 
puTy afgh. pürahf kurd. pur^ kurm. pür^ zaza piru, 
armen. U, oss. bire, bieure, 

ponruA^H (vom vor. -|- agpa) adj., zahlreiche 
Bosse besitzend, nom. poitruagpd yatha pourusha- 
^pahe yt 24, 2. acc pourtiagpem bavähi yatha pou- 
rusha^pem sei ein Besitzer vieler Rosse wie Porsha^p 
yt. 23, 4. 

ponmlsaifiti {von p^ + äsfi) f. völliges, voll- 
kommnes Wissen, acc. ^äxaintim y. 56, 8, 5. 

povmisti (von^® + i«) f. voller Reichthum, 
acc. ^istim yt 18, 1. 

ponmqareDalili (von p^ + g«) adj., voD Maje- 
stät, nom. ^garenanhö (Thema ^qareruxiiha) vd. 19, 9. 
acc fem. ^qarenanhem yt. 18, 1. voc. m. *^qarenanha 
N. 5, 6. S. 2, 9. plur. voc. ^qarenaiüia N. 3, 11. = 
yt 24, 7 (wo ^garenarM), yt. 24, 24. 

ponmqithra (von p^ + q^) adj., voll glänzend, 
nom. (ohne Flexion) pauruqdihra näma ahm* (Wes- 
terg, pouru q**) yt. 1, 14. acc. pouruqäihrem bavdht 
yatha rämanö q&gtrahe sei glänzend wie Raman 
qä^tra 3rt 23, 7. plur. ace. garayö pouruq&thr&o 
vsp. 2, 22. y. 2, 54. S. 2, 28. gen. gairinäm ^qdihra- 
nam vsp. 1, 20. y. 1, 41. S. 1, 28. 

Jofti, Lex. Z«ad. 



ponmgio (von p^-\- 1. gdo) adj., reich an Rin- 
dern, nom. pourugö (sie) bavähi yatha dthwydndis 
yt 23, 4. = 24,2. wo ^gävö; man vgl. den Namen 
des Vaters Thra^taona*s, Pürtonä, der eine Ueber- 
setzuug von pourugdo ist, Bund. 78, 1. 3. 

pounei^ (von p^ -f 2. c») f. n. pr. einer Toch- 
ter des Zarathustra und der Patishaya (Padokhsha) ; 
sie war die Gattin des Jäm&^pa, Bund. 79, 20. Hzv.- 
Gl. zu y. 52 , 4b ; nom. pourucigtd y. 52 , 3. gen. 
pouruciftaydo yt 13, 139. 

Hzv. püreigt, 

ponn^üra (von p^ + j^) adj., sehr thätig, nom. 
pourujirö yaiha aosnard (sei) sehr thätig wie Aosh- 
nara yt. 23, 2. gen. aoshnarahi pourujfrahe yt. 13, 
131. plur. nom. die Zeichen, yd ndit pourujira fra- 
dakhsta vigpanäm welche nicht als thätige (effect- 
voUe?) verkündet sich unter allen yt. 5, 93. 

ponnita m. n. pr. einer Provinz im Norden von 
Arachosien, die Ila^tjrai, IIa^ovr,rat der Alten, 
acc. die Wasser brechen hervor nach pourutemca 
yt 10, 14. 

Vgl. paurvata, 

ponmtAt (von />• + tat) f. Fülle , nom. vtranäm 
pourutäg vd. 18, 59. y. 61, 27. 

pourndarsta (von p^ -f cT) adj., vollkommen 
sehend, nom. (ohne Flexion) pourudarsta näma ahmi 
yt. 1, 12. superlat. nom. (ohne Flexion) pourudar- 
stema näma ahmd yt. 1, 12. 

ponmdliAkhstajaDa (von pourudäMsU) m. Sohn 
des Pourudhäkhsti, gen. ayöagtdis pourudhdkhstaya- 
nahe . . . vohvagtdis p^ , . . gayadhdgtdis p^ . , . 
ashavazdanhö p^ . . . urüdhaos p^ yt 13, 112. 

ponmdAUisti (von p^ -f ddkhsti) m. n. pr. des 
Vaters der s. v. praeced. aufgeführten Männer, gen. 
""dhdkhst&is yt. 5, 72. 13, 140. ^dhdkhstdis khstdva- 
enyehe des P., des Sohnes des Rhstävana yt. 13, 111. 

ponmnar (von p^ + nar) m. viele Männer, acc. 
^hiarem y. 10, 37. plur. gen. ^^naräm yt. 14, 34. 

ponmnara (von p^ -f- nara) adj., viele Männer 
habend, gen. f. (local) pdurunaraydo karshydo im 
Kreise von vielen Männern y. 11, 10. 

ponmpathaii (v. p^ -|- p«) m. viele Wege, acc. 
'^pantäm yt 8, 38. 

ponrufraonrraß^ (von p^ -^ fraourvaega) adj., 
vielbestiegen, acc. f. haram pouru/rcumrva^egäm die 
vielbestiegne Hara (weil über dieselbe die Seelen 
in das Paradis gehn, Windischmann) yt. 12, 23. Spie- 
gel: die sehr emporstrebende. 

ponmfraonrra^a (wie eben) adj., vielbestiegen, 
Spiegel : sehr weithin reichend, acc. f. haräm ^fra- 
ourvo/egyäm yt 10, 50. 

ponmba^Tare (von p® + ***) *^J> ^^®^ zehntau- 
sende, plur. nom. f. pourubaevand yt. 13, 65. acc. 
urvctrdo paouruis ^bctSvanö viele Myriaden Pflanzen 
vd. 20, 16. 

Hzv. pürbivar, 

poiinibaS8liaxa(v.^*^ -f ^®)adj., sehr heilkräftig, 
voc. Haeshaza N. 5, 6. S. 2, 9. plur. voc. yazata 
^baishaza N. 3, 11. = yt. 24, 7 (wo ^baeshazö). 

ponmbaokhshna (von '^p -|- b^) adj., sehr rein, 

25 
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gen. thwd upamruye thrimdi yat poitrubaokhMhnahe 
ich rufe dich an um sehr reine Nahrung 7. 9, 84. 
poiirnbanha (von p^ -)- b^) m. n. pr., gen. ^ban- 
hohe zaoahahi des P. (eines Abkömmlings) von Zao- 
sha yt. 13, 124. 

ponmbr&tbri (von p<^ + brdtar) adj. fem., die 
mit vielen Brüdern versehene (so Spiegel) oder : die 
. Tochter des Pourubratar ? nom. hittctoga yd pauru- 
brdthri yt. 15, 35. 

ponmmafif (von pourü) adj., zahlreich, loc. pou- 
rumcdti hanjamaine in zahlreicher Versammlung y. 
n, 10. 

ponriimahrkA (von p^ -f- m«) adj., voll Tod, 
Tod bringend, nom. pouruTtiahrkö der Tod bringende 
(Ahriman) vd. 1, 7. 19, 1. 22, 6. yt. 10, 97. akhtü 
^mahrkd yt. 10, 50. 12, 23. acc pourumahrkem yt 
18, 2. fem. ^mahrkem gkaüim eine tödtliche Bremse 
vd. 1, 16. gen. m. asliemaoghahe ^mahrJcahe y. 17, 
49. 60, 14. anrahe mainyhis ^mdhrkahe y. 60, 5. 
Hzv. pdrmarg, 

ponrnyaokhsti (von p^ -f y^) adj., vielkräftig, 
acc. m. mührem ^yaokhsitm yt. 10, 61. 

ponrUTac (von p^ -f- 2. vac) m. viele Worte, plur. 
gen. apivatahi pouruvacäm erezhukhdhanäm y. 9, 79. 
ponrnTä^a (von p^ -{- v^) adj., reich an Wei- 
deland, nom. f. °vd^a yt. 19, 67. acc. u/rvam ^vd- 
gträm vd. 1, 38. plur. nom. m. ^vdgtrdonhö (von 
Bergen) yt 10, 14. 13, 9. 
Hzv. pürvdgtar. 

ponruTithwa (von p^ -|- ^°) ^- zahlreiche Herde, 
acc. gaomavaüim ^väthwäm yt. 18, 1. 

ponm^ata (v. p^ -|- f®) adj., viele hundert, pl. 
nom. f. pourugcUdo yt 13, 65. acc. paouruh pouru- 
gatdo viele vielhundert (Pflanzen) vd. 20, 16. 

ponrn^redha (v. p^ -f 2. garedha) adj., vielartig, 
nom. ^garedhd in vielen Arten (wächst du, Hom) 
y. 10, 31. acc. f. ^garedhäm y. 64, 42. gen. m. gdum 
(lies ghbs) pourugaredJiahS urunö der Seele des viel- 
artigen Viehs S. 2, 12. fem. ghisca ^gcbredhaydo yt. 
7, 0. S. 1, 12. Das Vieh hat diese Bezeichnung 
zum Unterschied von dem eingebornen Rind (aevö- 
ddta)j aus welchem das Vieh vieler Arten geschaffen 
wurde vgl. Bund. 28, 4 ff. plur. nom. f. pourugare- 
dhdo ( Westerg. ^garedhaydo ) urvardo vielartige 
Pflanzen yt. 13, 10. 
Hzv. pürgartak, 

ponm^aredhoTarshiia (vom vorigen -|- ?) adj., 
subst. m. , plur. nom. ^varahndca yt 11, 19. Hzv. 
übers. Wirker (varjUar, also von varez) vieler Art; 
Spiegel: behaarte Wesen vieler Art (also von va- 
rega); Hang (Gr. I, 202) Schlangen (von vareshy 
Ausspritzer von Gift); letztre Ableitung scheint 
vorzuziehen, aber man darf den Sinn der Hzv.- 
Uebers. beibehalten, etwa: Erzeuger (eigentl. Be- 
saamer) vieler Arten, vielleicht von vielartigen klei- 
nen Insecten, welche sich in grosser Menge fort- 
pflanzen. 

ponru^^edhÖTirdTäthwa (von paurugaredha -f- 
vtra -}- väthwa) adj., eine Versammlung von vielerlei 
Nachkommen gebend (von weiblichen Genien) pl. gen. 



f. ghenänäm pourugaredhMrdvathwanam vsp. 1, 15. 
ponrn^aUista (v. p<mru -|- pctkUista) adj., reich 
gestickt, acc. adhkem vanhanem paurugpakhstem 
yt 5, 126. 

ponra^pakhsti (von powru + 9P^) 1) ^ ^ele 
Unterdrückung, acc. pourugpakhsHm ibishyaniäm die 
volle Unterdrückung der Hasser y. 56, 10, 9. yt 
10, 11. 94. 24, 25. A. 1, 15. 2) adj., völlig unter- 
drückend , acc. fem. drvdgpäm yazamaide pottru- 
gpakhstim , die Drv. preisen wir, welche völlig (die 
Feinde) unterdrückt yt 9, 1. 

ponra^pAdha (von ^^ + gp^) adj., mit vielen 
Heeren versehn, acc. khshathrem ^gpddhem yt 10, 
109. plur. fem. ^'gpddhdo yt. 13, 37. 

ponmsha^pa (von pouru -}- «gpö) m. n. pr. des 
Sohnes des ^P^^^ra^p (des Sohnes Ha^cata^pa'a) 
und Vaters des Zarathustra ; sein Bruder heisst 
Ar&^ti (Vater des Maidhyomäonha) , seine Gattin 
Dughdä, Bund 79, 5. 80, 14. nom. pouruahagpö y. 
9, 42. acc. pouruagpem bavdki ycUha powruahagpim 
sei reich an Rossen wie P. yt. 23, 4. gen. pouru- 
shagpahe vd. 19, 15. 143. y. 9, 43. yt 5, 18. pauru- 
agpö yaiha pourushagpahi reich an Rossen wie P. 
yt. 24, 2. 
Hzv. pdrahagpf np. pürUhagb, 
poarnsqithra (von pouru -f- q^) adj., sehr glän- 
zend , nom. f. aahia pountsqdthra yt. 19, 54. 18, 4. 
acc. f. tsitm pourusqdthräm y. 67, 34. yt 10, 108. 
ponrnsti m. n. pr., gen. pouru8t6is kavdis des P. 
(des Sohnes) des Kavi yt 13, 114. 

ponruhazaÄra (von p° -}- h^) adj., viele tausend, 
plur. nom. f. ^hazanrdo yt 13, 65. acc. paoums 
pouruhazanrdo viele vieltausend (Pflanzen) vd. 20, 16. 
ponrra^ pöurra (vgl. paurva) adj. , der frühere, 
nom. pourvö ashava parcUrühyd ein früher ver- 
storbner Reiner y 1 22, 16. pourv6 drvd (lies cbrvdo f) 
avameretö ein früher verstorbner Böser yt. 22, 34. 
> mdcis pöurvo büidhyaeta nd nicht möge er uns früher 
bemerken (beim Angang) y. 9, 70. kntdrS pöurvS 
dTfiaydontS welcher (ist) der erste (an welchem) sie 
sich versuchen sollen vd. 7, 95. daevayagnaiibyd 
p&iirv6 dmayatita yaiha mazdayagnaeibyagcü an den 
Devanbetem sollen sie eher sich versuchen als an 
den Mazdaverehrem vd. 7, 96. ycUdrö pourvd frd- 
yazdite amö wo man vor allem opfert der Stärke 
yt 14, 44. pourvd der frühere yt. 5,61. frd pourvo 
vdtäm (lies vdtän f) vazaM er führt zuerst die Winde 
yt. 8, 33. acc. ahmdt pourum früher ab jenen vd. 
4, 130. pouruTßca den ersten Theil (des heiligen 
Wortes) vd. 4, 123. 

poQrTdapäkhtara (vom vor. -|- ap**) adj., nord- 
östlich (Osten ist das vordere, frühere) nom. (ohne 
Flexion; '^apdkhtara vdtö yt. 3, 9. acc. (ohne Flexion) 
^apdkhtara vdtö yt. 3, 12. 16. 

ponrröqadMta (von pourva -|- ^) adj., früher 
herrschend, nom. (statt acc.) nMayemi meresBu pour- 
voqadhdtö yüidhisto mmmvdo ddmän ich rofe v\ 
die Milchstrasse, welche früher herrschte, das streit- 
barste unter den Geschöpfen der beiden Unsicht- 
baren vend. sade 489 (Westerg. vd. 19, 42). 
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penrrya (von paurva) adj,, der frühere, erste, 
nom. pauruyö maSUd (Spiegel paoiryd) y. 31, 7. 

pdif yezt ahyd ashd p6i map khshayhit y. 43, 15. 
Hzv. übers, „ob £a dieser (Zeit) aas Reinheitsver- 
bindnng [wegen des Verbundensein's mit Reinheit] 
offenbar {pann p^takUh) da in der Herrschaft bist^' ; 
Glosse: „in dieser Zeit ist die vollkommne Herr- 
schaft;" Neriosengh: „ob dann durch Reinheit mit 
Offenbarheit verbanden {prakaUUayd sai^Ushtah) 
du Herrscher bist;" Glosse: „in dieser Zeit bist 
da der vollkommne Herrscher^ ^; demnach fasst man 
pdi als „offenbar** anf; ki tfereüirem jdihwd (Wes- 
terg, jd thod) p6i Qi^igHd ydi heüU y. 43, 16. Hzv. 
übers, „wer darch Sieghaftigkeit ist der Schläger 
(der Sündlichen) darch den Schatz deiner Lehre" 
(hienach scheint die Lesart Westergaard's jd thwd 
besser za sein, denn thwd wird von thwa tnas ab- 
geleitet und aaf g^Hd bezogen] ; Glosse : „welche 
darch dein Gesetz Strafer der Sünder sind." Fast 
ebenso übers. Neriosengh, welcher panu pdnak 
(p6i) darch rakahayd wiedergibt, wonach eine Ab- 
leitung von 1. pd vorläge. 

pdithwa (von püu mit Gunierung?) adj. , wach- 
send, nom. n. p&iüiwem buydo (lies buydtf) imat 
ftmdnem wachsend sei diess Haus yt. 24, 9. plur. 
nom. m. pöUhwa vehrka vd. 13, 114. 

YgL anupdithwa. 



pdnmglift (von p&urvaf) adj., alt, hzv. ptr^ nom 
in den Dakhmas befindet sich Auflösung, Krank- 
heit, Fieber . . . pÖurushd a^ varegd und altes Haar 
(Abfalle von Haaren sind unrein) vd. 7, 145 ; Wes- 
terg, liest p6urushu agU vareqdj was ich nicht ver- 
stehe; die Hzv.-Uebers. hat pir itünn (lies Uf) 
varg, ferner altes Haar. 

p^U m. Haut, Fell 

Hzv. np. afgh. bal. kurm. pdgt. 

pft^dfrathaAha (vom vor. -f- frathaiüi) adj., die 
Breite der Haut habend, acc. n. pägtöfrathafihem 
he kameredhem vtndthayen nach der Breite der Haut 
sollen sie ihm den Kopf abschneiden (d. h. wohl 
da, wo die Haare beginnen ?) vd. 3, 66 (vgl. Win- 
dischmann Z. St. 297.) vd. 9, 180. yatha yat he 
pä^Sfratlianhem kameredhem kerenuydf als ob er 
ihm nach der Breite der Haut den Kopf abschnitte 
vd. 18, 26. 

pi^nn f. Staub , nom. aeeha pagnu vd.- 7 , 127. 
pä^u vd. 9, 125. acc. pagnüm vd. 8, 20. 

Skr. pdii^, pdiisü (von paiis), vgl. baL phoph t 
armen, phoshi. 

Vgl. uQpägnu, 

pA^nvio (v. vor.) adj. , staubig , acc. m. paSüäm 
pägnvdonhem vd. 3, 37. 

ptar^m \ 



F. 



fedkrd s. patar. 

fera^O (von pareg) adj. , fragend, plur. dat. rrU 
urvd gSuscd azydo hyat (Westerg. yyat) mazdäm 
dfßoidt feragdobyö (Westerg. ^gdhyo) meine und der 
dreijährigen Kuh Seele (fleht), da wir um Zweifel- 
haftes den Mazda befragen (d. h. von ihm Aus- 
kunft erlangen; der dat. fera^ bezieht sich auf 
die genetive rrU und ghis) y. 29, 5. 

fera^m s. fraga, 

fera^a s. fragya. 

ferashTi s. pareg -f harn, 

fe^ratu s. fgeratu. 

fya^sta (Superl. eines adj. von fyd) fett, reich. 

Vgl. aevSgaredhö/yaSsta 

fyaÄhn (von fyd f) m. Schlössen, acc. fyofKhiwmca 
yt. 8, 33. yefM (für yenJiAo) cathtodrd ctrshdna häm- 
tdehat ahurö mazddo vdtemca vdremca maSghemca 
fywkhumca für welche Ormazd vier männliche We- 
sen machte, Wind, Begen, Wolke, Schlössen yt. 5, 
120. Davon ein denominatives verb. : 

lyaAlm, Schlössen regnen, med. praes. 8. plur. 
fyaiAhuntaica yt. 5, 120. partic. praes. gen. f. khshqfnd 
fyoAhifaiUydo yt 16, 10. 

fyi (vgl. pi) fett, dick werden. 

Skr. pydy pyäyate. 



\ fra , adv. , vor , hervor , vorwärts , fort ; nur als 

I erster Tbeil von Nominalzusammensetzungen und 

I als Verbalpraefix erscheinend; in letzerm Falle wird 

{ das a gedehnt, ca und das adverbial verwendete 

; neutrum tat lehnen sich oft an: frd te mrütS er 

sagt es mir vsp. 3, 30 und oft; /rd ti fragna- 

yhd ich will für dich (um deinetwillen) reinigen 

vd. 21, 28. fraarevUa ahurd mazddo . . . frd vohu 

mand, frd ashem vahistem es sind huldreich Ormazd, 

huldreich V. und Ashavahista y. 56, 10, 3. yt. 10, 

92. frdca framerethwaca yt. 2, 14. (hier ist das ßra 

der Zusammensetzung durch Vorsetzung you frdca, 

eine Art Gemination, verstärkt); vgl. frdtat, frt^ 

frm. 

Skr. prd , altp. fra^ hzv. far^ parsi /ar, fra^ np. 
far, armen, hra^ osset. ar^ Ar, er, ra. 
ftra§ta s. 2. t. 
ftra^ti s. frditi, 
fra^8h<» s. 1. ish. 

fraista (superl. zu frdydo) der meiste, nom. ^ro- 
esid der mächtigste (Yima) yt 19, 34. neutr. fra- 
estem vd. 1, 12. acc. n. (adv.) fraUtem vd. 8, 13. 
17. 5, 139. yt 13, 103. plur. nom. fraSstdoAhd doii- 
hdmd mögen wir die mächtigsten sein (Glosse der 
ELzv.-Uebers.: dem Frasliaostra und meinen Schü- 

25* 
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lern gib die Herrschaft der Welt bis zum £nde) 
y. 48, 8. 

Skr. priahtha f hzv. parsi ßreh^gt, 

fraoiri^a (von urvig -{- frä) adj., hingehend, 
superL plur. nom. f. ydo avadha para fraoiriqist&o 
welche dorthin vorher (besonders) hingehen jt 13,25. 

fraonrTa§^ (von urvig) m. Fortgang. 

Vgl. pouru/rctourvaSga, ^/raourvaSgya^ hufraaur- 
vaiga, 

ftraonrTm^stra (von urvig) adj. , fördernd, acc. 
aydthremem fraowrvatstremem vsp. 2, 1. 7. 2, 38. dat. 
aydthremäi ^gtremdi j. 1 , 29. 3, 43. gen. aydtkre- 
mahi ^gtremcüii vsp. 1, 5. 

CraoiirTf^Tafit (von urvig) adj., anflösbar. 

Vgl. afrcKmrvtgoa^t, 

fraoUta (partic. perf. pass. von 1. vac 4* f"'^) 
gesprochen, nom. fraokhtB yt. 21, 4. loc. n. fra- 
okhtaica im Sprechen vsp. 18, 8 (s. fraokhti), plor. 
nom. n' fraokhtd y. 47, 1. 

Skr. proktd. 

Vgl zarathuMtröfmokktay mazddfir^. 

fraokhti (von vac 4- fra) f. das Sprechen, dat. 
fraokhtayaica (Westerg. frcu>khtaica) vsp. 18, 8. 

fraokJisliyaflt (partic. praes. von vakhsh -|- frä) 
wachsend. 

Vgl. afrctokhshyant. 

fraoUigliydifiti s. vakhsh 4- ß-a, 

ftraota (partic. perf. pass. von fru) getrieben ; s. 
dunmößrita, 

fraoth, schnauben, partic. ßraothatit. 

Skr. proth, pr6thaM. 

fraothata^a (v./root^flt + a^) adj., mit schnau- 
benden Rossen versehn, pl. acc. n. kliBhaihra ^agpa 
yt. 5, 130. 17, 7. 

fraothman (von ß-aoth) n. Schnauben, feurige 
Bewegung. 

Vgl. ravdfiraothman. 

ftraorao^tra (von 1. rudf) m. n. pr. des Sohnes 
des Kaosha, gen. ßaoraogtrahi kaoshahe yt 13, 122. 

fraori^lnina s. urvig. 

firaoreti (v. 2. var -f- ra) f. Bekenntniss , Glaube, 
acc. fraorettm Mütm yazamaidij fraorettmcd ägtac- 
thwanemcd daenaydo m&zdayagnMs yazamaide den 
Hä (das Capitel) „Glaubensbekenntuiss" (y. 13. 14. 
wegen der Worte fravardni ... am Anfang) prei- 
sen wir, das Bekenntniss und Lob des mazdaya9- 
nischcn Gesetzes preisen wir y. 14, Schluss. 

Hzv. frdrety Ner. phrauraMm. 

Vgl. vigt6fraoreti. 

ftraoret (schwache Form des partic. praes. von 
2. var -|- fra), indeclinabile, Bekenntniss ablegend, 
gläubig, yaicd . . . khshnaoshen ahurem fraoret maz- 
dam welche zufrieden stellen den Ahura, gläubig' 
an Mazda y. 30, 5. firaoret yagnägcd gläubige Opfer 
y. 52, 2., 

ftraore^rakhshaii (v. vor. -|- ß-^) n., gläubiges 
Wachsthum, loc. fraoretfrakhsni avi mand Gemüth, 
welches (sich befindet) im Wachsthum des Glau- 
bens yt 10, 9. 51. 13, 92. vsp, 16, 13. 



fraorepa m. n. pi*. eines Berges, nom. 
fyagca froartp^ der Erezifya-Fraorepa yt. 19, 2. 

Vgl. skr. vdrpasf 

ftrakadlui (von kad) m. Vernichtung. 

Vgl. afrakadha. 

frakara (v. 1. kar) m. Bewirkung, loc. naadutäi 
doAhdvd yaozhddthrydt haca frdkmr^ frakermao€ 
vdgtrS vereayöU paqutgareihem gan% qareüiem vend. 
sade 489 (Westerg. vd. 19, 41) ; ßravairi (lies fra- 
kaire) ßrakT&naot vägtri verezydit Cit der Hzv.-GL 
zu vd. 8, 299. 

Skr. prakard. 

ftrakarana gdfidayUtUi lies yrd karana g<^, 

frakarsta (partic. perf. pass. von karei -\- fra^ 
s. fräkereg/ta) geschaffen. 

Vgl. daevdfrakarsta. 

frakaya (von 2. ku) m. Zank, der Zanksuchtige, 
nom. ßakavd vd. 2, 80. yt. 5, 93. 

Vgl. afrakava^, 

frakere^fra^a (von Jrakeregta -f- /r*) adj., 
Schaden verursachend, gen. gadhahi frakereg^fra- 
gdnahe yt 13, 136. 

1. ftrakhah (Fortbildung von pareg) fragen. 

2. ftrakhsh (aus ac -|- ßa mit Zutritt von shf) 
wachsen. 

ftrakhaliaoftra (v. khshud) n. das Fliessen, Strö- 
men, acc. apämcd ßakJishaogtrem y. 41, 33. 

ftrakhshan (von 2, ßakhsh) n. Vielheit, Ueber- 
mass, dat. frakhshnS zumeist, Hzv. kebad, Ner. j>ra- 
caram y. 43, 7. loc. at dtara eagia paäi apaghir- 
vayap ßakhshni ustdTiacinahya yatha azhis bwnvdo 
doAha da öffnete das Feuer seine Hände aus Ue- 
bermass der Liebe zum Leben, als der Drache 
es erschreckte yt 19, 48. vgl. yt 19, 50. yahm&i 
ßakhahm avi mand mührö jagaiU welchem zum 
Wachsthum für den Geist Mithra kommt yt. 10,24.46. 

Vgl. ßaoret/rakhshan. 

frakhsti (v. 2. ßakhsh) f. Vielheit , Wachsthum, 
instr. adhdt anyaeshäm ashaonämßrakhstiyazdi ßra- 
vareta mehr als die übrigen Beinen will ich preisen 
als Bekenner yt. 1, 31. 22, 37. 

ftrakhstidAo (vom vor. -]- 4. ddo) a^j., Wachs- 
thum gebend, nom. ^tido yt. 10, 65. 

frakhstja (partic. fut. pass. von 1. firakhsh) der 
zu befragende, nom. (ohne Flexion) ßakhstya näma 
ahmi ich heisse der zu befragende yt 1, 7. 

fragAthra (von 1. gd) n. das Absingen, acc ßra- 
gdthremca vsp. 4, 4. 15, 7. y. 54, 24. 

ftraglirAta ) ^ 

fraghrlray^iü / **' ^' ^^• 

ft-almhareii (von 1. gar + ßra) f. das Essen, 
instr. pagca ßraiMutreiti nach dem Essen yt 21, 9. 

franhareia (von harez -|- /^a) m. Aasgiessaag. 

Vgl. aßraifüuxrßSM, 

fraAharetar (vsn 1, gar -{• ßra) m. Esser, nom. 
nd ßanhareta der essende Mann yt 21, 7. 

fraAhAd (von 1. hadf) f. n. pr., gßn. kanydo ßra^ 
hddhd yt 13, 141. 

•fra&ra^an (von hrag) m. n. pr. des Sohnes des 
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Peibeng oder Psheg, welcher durch Zadibm, Tork 
9pa^9 Tora^p, Durvasha^p (nach Bond. 79, 1.) 
oder durch Räyish, ZadBhem (nach dem Mujmil) 
ron Tur, dem Sohne des ThraStaona abstammt; 
wegen der Yerpflichtong zur Blntrache für den 
Mord des Eraj (Airyu), welchen Tur und 9<^> 
dessen Brüder, vollzogen hatten, besteht der alte 
Kampf zwischen £ran und Turan, welcher mit 
wechselndem Glücke gefuhrt wird; einmal hatte 
sich Franra^yan , der König ron Turan , des era- 
nischen Reiches bemächtigt und beherrschte es 
12 Jahre lang, bis ihn Kayi Kaväta zu einem Ver- 
trag nothigte, nach welchem er hinter dem Oxus 
xurückbleiben musste ; an diesen Fluss scheint man 
den Berg Dar ^p^t bak^r setzen zu müssen, wel- 
chen Franra97an zum Bollwerk machte (Bund. 23, 
13). Einen neuen Anlass zum Kriege gab die Er- 
mordung des ^yävarshäna durch Franra9yan (s. 
^^^Qi/varshäna) y und der turanische König wurde 
ron Hu^rava, dem Enkel des ermordeten, getödtet. 
Uebrigens muss fraiwagyan^ obwohl ursprünglich 
D. pr., ein Titel mehrerer turanischer Könige 
sein, da Ein König kaum so lange gelebt haben 
kann, wie die von Franra97an berichteten Sagen 
voraussetzen, man müsste denn annehmen, dass 
ihm ein übermenschlich hohes Alter beigelegt 
wurde, wie diess oft in Sagen wiederkehrt, z. B. 
bei Rastern, bei Marko, der sich beklagt, nur 300 
Jahre gelebt zu haben, Yuk, narodne srpske pjesme 
II, 245, 70. s. J. Grimm, deutsche Mythologie 365. — 
nom. mmryd tüiryd ß'anrage yt. 5, 41. 19, 56. 82. 
franra^ türö yt 19, 57. 93. acc. tüirtm franragyd- 
nem y. 11, 21. yt. 9, 18. 22. 17, 38. 19,-97. 

Hzr. ßrägiyäp j parsi /rdfy<J^• , np. a/rd^b, vgl. 
Phriapites, nach Ssubhi Bey (DMG. XVII, 786) 
eine gräcisiert^ Form des Namens. 

fraea, von ßra und dem enclit. c<i und, fravao- 
eäma fraca ffoocd (s. 1. vac) y. 69, 6. fraca äiti (s. 
2. f)*yt. 10, 118. 

firaeare (von car) m. Vorangeher, nom. fracare 
nama cthmi ich heisse der vorangehende yt. 15, 45. 

firaearethwa (von car) n. das Vorwärtsgehen, 
loc. die Fravashis sind vag&ycLondo fracarathiße 
nach Willen abwehrend beim Vorwärtsgehn yt. 
13, 34. 

triaareÜLWko (vom vor.'iadj., herzutretend, nom. 
cim baradii fracaretiiw&o drmaeshäidhi was bringt 
der herzntretende dem einsam sitzenden y. 61, 22. 

fraeiiiafhware (von 1. d -|- ßra) n. Auswahl, 
acc. tum baregma ayagaisha . . . fraanaüiwarevici' 
naihware mmm das Bar^om, eine Auswahl, eine 
Auslese yt 15, 55. 

fraclBA^ s. 2. cä. 

frajftthwa (von Jan) n. Vernichtung, instr. frc^ä- 
thiüoea yt. 2, 14. 

frajyanuui (partic. praes. med. v.jyd -|-/rö) ver- 
kommend. 

VgL afr<njyamna. 

fh^jiltl (von jyd) f. Untergang, nom. ndU ere- 



zhijy&i frtyyääM nicht sei Untergang dem rechtle- 
benden y. 29, 5. 

ftraihdAta (von fräs -|- 2. data) adj. , hervorra- 
gend, nom. u. hat a^ mätiirahS gpentahSß'€izhdätem 
yt 12, 1. 

frazaiJIti (von 1. zan) f. Nachkommenschaft, 
nom. ßrazaintis y. 59, 14. acc. ^zainttm y. 61, 13. 
64, 43. 67, 12. yt 10, 3. ""»aimmca yt 15, 40. instr. 
frazai^Ui yt. 10, 38. gen. fraeantdis yt. 13, 134. 

Hzv. famand^ parsi /razant, np. buchar. farzand 

Vgl afrazaäUiy aahavafr^. 

ftrazaifltiTafit (vom vor.) adj., mit Nachkommen 
gesegnet, nom. (statt acc) f. frazaifithaUi vd. 21, 
27. yt 24, 49. 

frazaosha (von fra -|- «*) adj., hervorstrebend, 
hervorwallend, acc. frazaoshem adhk^m yt. 5, 126. 

frasAbaodhaih (von \. zd ^ fra und baodhanh) 
adj., das Leben fortbringend, lebensgefährlich, acc. 
m. jftrazäbaodhanhem gruUhem vd. 4, 106. 5, 119. 13, 
36. 14, 2. 

fraidAnava (von fräs + 1. ddnu) m. n. pr. 
eines Var, welcher in Sejestan liegt (wohl der Abi- 
9tlUle-See, in welchen die Gewässer, die nördlich 
von Ghvashta, südlich von Ghazna und östlich von 
Makkar fliessen, münden); der Bundehesh (55, 17) 
berichtet von ihm: „wenn ein freier Mann etwas 
Reines hineinwirft, so behält er es, unreines wirft 
er wieder aus;" nach dem Bahman Yasht (Spiegel 
H. II, 132) wird in diesem Var der Prophet Osh^- 
dar geboren werden; acc. Vistd9pa opferte der 
Ardvi9Üra pa^ dpem frazddnaom yt 5, 108. 

Hzv. frazddn. 

ftratara (Comparativbildung von fra) adj., fort- 
gehend, höher, hoch, acc. fratarem urvaegem das 
vordere Ende yt 24, 29. vdtem . . . fratarem den 
Wind, welcher vorne ist S. 2, 22. fratarem havanem 
beim Beginn des Morgens y. 10, 4. instr. frtUara 
Jiaca nmdna verezyän sie sollen (den Ort) etwas 
höher als die (übrige) Wohnung machen vd. 16, 6. 
gen. vdtahe . . , fratarahe S. 1, 22. loc. fratairi 
gdtvö auf einem hohen Thron yt 22, 14. piur. dat 
fratat^ö raocdo vUarebyd ush&onhem für die zu 
den Lichtern fortschreitenden, für die zur Morgen- 
röthe hinüberschreitenden yt. 15, 55. compar. loc. 
fratarötare gätvd yt 22, 14. 

ftratareniklmia (vom vor. -f n»)? plur. neutr.? 
dat yat tum bavan d&tdo ddmän freUarenikhma yt. 
24> 43. 

ftratarevita^ (von ß-atare -f- t^) f. eine weitere 
Vita9ti , nom. avav<U yatha fratarevüagtis eine Vi- 
ta9ti weit hinweg vd. 8, 243. 

fratira (von^a -\- V^) m. n.pr., dual, (dvandva) 
gjp. frattrdo baeshatagürdo (Spiegel ^urdo) des 
Fr. und (seines Bruders) B. yt 13, 125. 

firatema (Superlativ zu frtUara) adj. , der erste, 
vorderste, nom. fratemö G. 1, 6. neutr. /ro^emem 
tbishis das vorderste Glied (des Fingers) vd. 6, 16. 
17, 20. acc. m. graoehem ß^atemem yt. 11, 18. fra- 
temem den Anführer yt 5, 50. neutr. (adv.) ßxUe- 
mem danhhis oben in der Gegend vd. 2, 87. instr. 
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m. yagna fratemaca yt. 11, 18. plur. acc. fratemä 
die obersten, Häupter y. 8, 15. 
^ Skr. prathamd , altp. fraJtama (hebr. partemim), 
hzv. fratum, parsi fradum, afgh. vranhai (Fr. Mül- 
ler, Avgh. II, 14.), armen, phartham. 

CratematAt (vom vor. + tdt) f. Herrgchaft, plur. 
acc. fratematätö yt. 13, 95. 

fratemathwa (von fratema) n. Herrschaft. 

Vgl. dareghö/reUemathwa. 

fratemadh&^ (von fratema + 2. da) m. Vorge- 
setzter, Fürst, plur. acc. fratemadh&td yt. 10, 18. 

fratemdiimAna (yon frcctema -\- nm^) n. ein vor- 
nehmes Haus, gen. ^nmdnahS vd. 13, 56. 

frat scheint eine Nebenform von fra , wie mt 
von vi. 

frati&pa (vom vor. + 2. ap) adj., das Wasser 
vermehrend, acc. /ratäpem yt. 10, 61. Windischmann 
schlägt vor, fr&tatdpem zu lesen. 

fratbnj§ s. bü, 

frathy ausbreiten. 

Skr. prath, prdthate, 

firathaäh (vom vor.) n. Breite, acc. avavcUtyabä- 
zagca frathagca soviel in der Tiefe und Breite y. 
19, 15. 70, 69. yavaiti frathagcit wie gross an Breite 
y. 19, 15. 

Vgl. zemfrathanh, pägtöfrathanha y baeeresu/ra- 
tha^ha, yavdß'cUhanh, ^froJtha. 

fratha^^Talih (von fraih -\- gavaAh) n. sich aus- 
breitender Nutzen, acc. (lahava frathagvö yaaamaidi 
vsp. 22, 11. 

ftrathwarsta (partic. perf. pass. von ihcareg) ge- 
bildet, geschaßten, acc. fraÜiwaraUm vd. 21, 22. 
plur. nom. fraüiwarvta Fr. 1, 2. 

Vgl. euhavafrathtoarsta, paairyd/r^j paourvöfr^. 

fradaidhisa s. 2. da, 

fradakhshana (von dakhshf) f. Wurfgeschoss, 
Hzv. übers. Hammer; nom, fraddkhshana gn&vare- 
bdzura eine Armschleuder vd. 14, 37. 

fradakhshanya (vom vor.) adj., zur Schleuder 
gehörig, plur. nom. a^na fradakhshanya Schleuder- 
Steine vd. 17, 28. 29. zarstvacit . . . frculakhshanya 
yt 10, 39. 

fradakhsta (von dakhsh) gezeigt, plur. nom. 
neutr. fradakhata yt 5, 93. acc zdt nS vaithhts 
fradakhstd mananhS lehre uns die Zeichen des gu- 
ten Sinnes y. 31, 17. 

Vgl. gpeSUafradakhata. 

fradakhstar (von dakhsh) m. Lehrer, nom. /ra- 
dakhstd y. 50, 3. acc. yatha fradafchstdrem mananhe 
manoAkö kärayeid wie man es (das Gebet yaüid 
ahü votryd) zum Lehrer für den Geist macht durch 
das Wort mananhö y. 19, 32. fradakhstdremcd y. 
35, 25. 

fradatha (von 2. dtUh) n. Förderung , nom. fra- 
datkemca vd. 9, 190. acc. fradaüiem vd. 9, 187. vsp. 
23, 5. yt. 18, 6. instr. fradatha y. 54, 11. fradaüha 
qarenaAhaüica die durch Förderimg glänzende yt 
19, 67. dat fradaihdi y. 4, 10. 27, 3. vsp. 12, 25. 
fradhatdi & (seil, dyät) y. 44, 9. loc. (statt dat.)yra- 
dathi y. 67, 5. 



ftradadAthA s. 1. dA. 

ftradadhafshn (von 2. €Ää -f /ra und ^.fshu) d. 
n. pr. des einen südlichen Rarshvare, als dessen 
Gebieter Bund. 68, 6. Qu , . , aüaiUdi hugpa^ydn 
(die Lesart ist lückenhaft) genannt wird ; acc Jra- 
dadJiafshu vd. 19, 129. yt lOjlLtardfradadhafihi 
vtdadhafshu yt. 10, 133. npa karshvare fradadha- 
fshu yt 12, 11. plural. dat (im Dvandva) aresahä- 
byö gavaheibyd ß'adadhafehuhyd vsp. 11, 1. 12, 35. 

Hzv. fradat/shu, np. fradad&fsh. 

fradAhiga s. 1. dd. 

fradlva (von div) f. Täuschung, Betrug, nom. 
varecd Med frcuUvd hydt, vtgentd dregvantem atffi 
eine offenbare Täuschung wird es sein, (wenn) man 
den Bösen zum Scliutz annimmt y. 32, 14. 

firadhAUlsti (von fra -f dhdkhsti) m. n. pr. des 
Vaters des Jämä^p , gen. fradhdkhgtdU hhunbyVie 
des Fr. (des Sohnes) des Khunbya yt 13, 138. 

ftradhAta (von 2. rffi + ß*a) 1) geschaffen, plur. 
nom. f. fradhdtdo (zwar) geschaffen yt 13, 53. 55. 
2) n. Förderung, loc. fradhdtaSca um zu fordern 
yt 13, 68. 

Vgl. daetfdfradhdta, däraefr^. 

fradhidaya (von dt) vorsichtig, m. n. pr., gen. 
fradhidayehe yt 13, 97. 

fradhemna s. frdd. 

fradhwaozheii s. dwaozh. 

frapata (von pat) m. das Vorwärtsstürzen. 

Vgl. afrapata, 

ftrapitn (von fra -\- pitu) m. Ueberfluss , gen. 
dcU paQcaeta ahe nmdnahe frapÜhwö gdus frapiikwö 
ashem frapiihwd vdgtrem frapühwd gpd frapithicS 
nddrika frapiüiwd ap&rendyükö frapiihwd dtara fra- 
pühfoö vtgpämht^jyditis nachher dann sind diesem 
Hause Vieh, Reinheit, Futter, Hunde, Frauen 
Knaben, Feuer, Mittel zum Wohlleben in Ueber- 
fluss (eigentl. des üeberflusses) vd. 8, 10. Die 
Aehnlichkeit dieses Wortes mit Skr. prapitvd ist 
nur scheinbar. 

frapterejan adj., geflügelt, plur. nom. n. ydca 
frapterejän yt. 8, 48. 

fraptereJAta adj., geflügelt, hzv. vdyandik, acc. 
f. gäm frapterejdtäm geflügeltes Gethier, Vögel y. 
70, 46. plur. acc ratavd ^jdta vsp. 2, 1. gen. ratav6 
^jdtäm vsp. 1, 1. yt. 13, 74. Der erste Theil des 
Wortes fraptere scheint Flügel zu bedeuten (von 
pat), der zweite kann nicht wohl identisch mitadta 
sein, wenigstens ist mir sonst kein Fall bekannt, 
in welchem z durch Einfluss eines unmittelbar vor- 
hergehenden r (fi hinter r ist nur eine Art Schwa) 
in j verwandelt würde; vielleicht stammt jdla von 
Jan und das Wort bedeutete dann flügelschiagend? 

frafraothra (von fru) n. das Fliegen, acc ro- 
yämcd frafraothrem das Fliegen der Vogel y. 
41, 33. 

'^»'^* \ ^^ 
frafrÄo / '• •^^• 

frafrftTay" s. fru. 

trafshn (von /ra -{- 3. fahu) n. Fülle von Vieh, 
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Htm, fraf$hu (Spiegel fratoshuj Wetterg. frafgu) 
\rsp. 14. a 

frabaretar (von 1. bar) m. Titel einen Priesters 
(MaobadX celui qui portc tout ce qoi est n^cessaire 
(Anquetil), s. Spiegel, Ay. übers. II, XVII. ace. 
frabarelArem vsp. 3, 5. G. 8, 5. dat frabarethri 
rd. 5, 161. gen. frabaretaa (Westerg. verm. frabO' 
retiu) yt 24, 15. 

HzY. firabartar. 

frabtTara s. 1. bar -{• fra, 

frabereti (von 1. bar) f. Darbringnng. 

Vgl asfirab^reH, hufrabereti, 

frabda (von fra -f- 2. bda) m, der obere Fass, 
MC frabdem yd. 8, 213. instr. frabda vd. 18, 91. 

Skr. prdpada, hav. farpad.^ 

frabdödrUJalih (vom vor. -|- dr^) n. Länge des 
Oberfusses, acc. yat nä paurva frabda frabdddrdjd 
firamaSzaiti wenn ein Mann mit vorstehendem Fuss 
sich längs des obem Fasses bepisst vd. 18, 91- 

fraamiii j« (von man) m. Bedenkung, dat. fravd- 
Ud Uta framainydi yt. 16, 3. 

framanaAh (von /ra -{- m^) adj., freundlich ge- 
sinnt, plur. nom. framananha^ca yt 10, 34. 

Skr. pramanas. 

framareta s. 2. mar. 

Vgl. huframareta, 

framaretar (von 2. mar) m. Sprecher (Benennung 
des Zaotar) nom. framareta vsp. 6, 1. framaretd 
j. 15, 1. acc. rathtüäm /ramaretdrem der die Her- 
ren ausspricht (die heil. Schriften kennt und reci- 
tiert) vsp. 2, 8. 

firamarethra (von 2. mar) n. das Aussprechen, 
tL<ic, ß-amarethremca vsp. 4, 3. 15, 7. y. 54, 24. 

firamaremna s. 2. mar. 

VgL kuframaremna, 

fraaiita s. 1. md. 

franmlihti (von m;uc) f. Ablegung, instr. mat ao- 
thranäm framulditi mit Ablegung der Schuhe vd. 
6, 56. Spiegel framrukhti, auch in den von ihm 
verzeichneten Varianten steht überall r vor u, bei 
Westerg. findet sich zweimal kein r; der Sprach- 
gebrauch entscheidet sich für die Form ohne r, 
8. muc, 

frameanara (von man -|- ß"^ ^^^ nara) adj., 
die Menschen bedenkend , acc. f. ncdryäm hamva- 
TfUm framennaräm vsp. 8, 14. khshdühnim framen- 
naräm G. 5, 5. 

fhunennardTfra (von mcm -f- fra und nara -|- 
vtra) adj., Menschen und Helden (männliche Hel- 
den?) bedenkend, acc f. nairyäm hämvarettm ^viräm 
vsp. 8, 14. khshdühnfm "^räm G. 5, 5. 

firamereti (von 2. mar) f. Aussprechung, nom. 
framereäs y. 70, 2. instr. framered vsp. 23, 7. dat 
frameiretayaeca zum Aussprechen (Westerg. frama- 
retaeca) vsp. 18, 8. 

framerethwa (von 1. mar) n. Tödtung, instr. 
frdca freimereihwaca yt. 2, 14. 
framrava s. mrü. 

framm (von mrü) adj. , sprechend ; das Wort 



scheint indeclinabel, die Hzv.-Uebers. gibt es bald 
durch den imperat od. conjunct, bald durch einen 
Relativsatz ; framru sprechend (Hzv. welcher spricht) 
vd. 3, 5. Hzv. er spricht: vd. 8, 49. Hzv. sprich: 
yd. 19, 61. sprechest du y. 64, 40. (Westerg. /rawrÄ). 

frammUlti s. framukJiti, 

framrftiti (von mrü) f. das Sprechen, instr. /ro- 
mrüUi y. 8, 9. 

frainrT® s. mrü + A«- 

fra ja (von fra) m. das Schreiten , instr. frasha 
fraya vahiHem d aJiüm mit, bei seinem Vorwärts- 
schreiten zum Paradis vd. 7, 133. fraska fray&i 
(lies fraya f) vahistem d ahüm d vd. 18, 69. 

fra Jana (von frd) f. Weg, plur. nom. cithrdo . . . 
frayando offenkundig (sind Mithra's) Wege yt 
10, 112. 

ftrajlmnahi s. fri. 
ftrajfthathawdiiea s. Juuhwa. 

1. ftrava (von fru) m. Waschung, plur. instr. 
fravdM vd. 9, 122. 

2. frava m. n. pr., gen. fravahS yt 13, 117. 

ftravairi s. frdkara. 

f^avadgha (von /ra -f »®) adj., vorwärts schla- 
gend , acc. vazrem fravaeghem yt. 10, 96. statt des 
nom. (hinter dem prädicat) yt 10, 132. 

fraTa§dha (von 1. vid) m. Verkündiger, dat. 
paoirydi fravaedhdi paoirydi fravaSdhayamyidi dem 
ersten Verkündiger, dem, welchem zuerst verkündet 
ward yt. 13, 88. 

fravaUishjA s. 1. vac. 

frayazanh (vonyv-a -|- u® .*) adj., hervorströmend? 
plur. acc. f. apd . . . fravazat'ihd^ hzv. übers. Re- 
genwasser y. 38, 7. vgl. Bund. 53, 17. 

flrayat s. fru. 

frayareta (von 2. var + ß'^) ™- Bekenner, nom. 
fravaretagca als ein Bekenner y. 13, 26. 

ftrayaretar (verhält sich zum vor., wie 4. ddta 
zu ddtar) m. Bekenner, nom. fravareta yt. 1, 31. 
22, 37. 

frayarsta s. vctrez -|- fra, 

ftrayasiii (die Ableitung ist dunkel ; SchloUmann 
leitete das Wort von vakhsh (so auch Neriosengh, 
wenn er vrddhi übersetzt, und Bumouf 270), später 
von vac ab, s. dessen Buch Hiob, Berlin 1851. p. 
91. 147. beides geht nicht wohl an, weil man nach 
der Parsi- und np. Gestalt des Wortes annehmen 
muss, dass die Wurzel desselben ein r zeigte; das 
sh könnte aus rt entstanden sein, wie vielleicht in 
peahu neben peretu; ist diese Erklärung, welche 
auch Hang (Essays 186} annimmt, richtig, so stammt 
fravashi von varct mit einer allgemeinem Bedeu- 
tung von „sein" und bedeutet die vorher seienden, 
gleichsam dis «^eV/i, welche vor der realen Existenz 
vorhanden sind) f. die Fravashi, le type divin de 
chacun des ^tres douds d'intelligence, son id^e dans 
la pens^e d'Ormuzd, le g^nie sup^rieur qui Finspire 
et veille sur lui (Bumouf); der Ursprung der Fra- 
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vashis liegt in dem Glauben an die ForteziBtenz 
der Seeleu der Todten, der Manen oder indischen 
püaraa^ der persische Glaube erweitert aber diese 
Vorstellung, indem er annimmt, jedes Wesen, 
gleichviel ob verstorben, lebend oder noch unge- 
boren, habe seine Fravashi, welche bei der Ge- 
burt mit dem Leibe sich verbindet und nach dem 
Tode am Thron Gotte» Fürbitte für den Todten 
einlegt; wenn der Minokhired berichtet, die Fra- 
vashis seien Sterne, so trifft diess mit der indischen 
Vorstellung zusammen, wonach die seligen Men- 
schen in Stemgestalt glänzen. Nach dem Sadder 
Bundehesh (Spiegel, H. II, 172, Z. 5. v. u. 173, Z. 

7. V. u.) ist die Fravashi das fünfte himmlische 
Wesen im Körper, welches dem Menschen seine 
Nahrung gedeihen lässt und mit der Seele {urvan) 
und dem Bewusstsein (hciodhanh) nach dem Tode 
Rechenschaft ablegen muss. Schwierig ist die Frage 
ob auch die Bösen eine Fravashi besitzen ; in den 
heiligen Schriften wird hievon nichts erwähnt, der 
Sadder Bund: berichtet, dass die Fravashi eines 
Bösen sammt Seele und Bewusstsein in die Hölle 
wandre. Als zeitbestimmende Genien bewachen die 
Fravashis den Gäh Aiwi9rüthrema, s. Roth in Baur 
und Zeller, theolog. Jahrb. VIII, 292. Erskine in 
den Transactions of the Bombay literary society 
II, 318. Vullers, Fr. 53. Spiegel DMG. VI, 84. Av. 
übers, in, XXIX. Hang Essays 186. -^ acc. frava- 
shtm Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 2, 16. vd. 19, 46. vsp. 

19, 5. y. 17, 7. 14, 18. yt 2, 5. 13, 80. 148. ß-ava- 
ghtmca y. 54, 1. yt 8, 2. inatr. dyege y68ti ä-fravashi 
ich wünsche herbei mit Preis die Fravashi y. 23, 
3. 4. dat. fravasMi vsp. 12, 21. y. 1, 47. 3, 6. 23, 
6. 67, 63. Fr. 2, 1. plur. nom. fravaahayö y. 17, 43. 
64, 23. yt. 10, 3. 66. 100. 8, 34. 13, 1. 51. 145. vsp. 
24, 2. jamyän . . . vanuhts fravashayö y. 59, 7. hva 
ithi*a zi henti irlgtanäm urvänö ydo ashdunam fra- 
vashayö, wo sind die Seelen, die Fravashis der 
Todten yt. 22, 39. acc. fravashayd vd. 19, 125. vsp. 

8, 5. y. 2, 25. 17, 30. 23, 1. vend. sade 68. yt. 13, 
18. 21. 69. 74. 143. dyegS yisH vtgpaya ashavane 
fravashi f y. 23, 5. fravashis yt. 13, 75. dat/ra- 
vashibyd vsp. 12, 19. 33. y. 4, 4. yt. 13, 46. map 
/rceeashibyd y. 23, 3. abl. fravashibyS vsp. 12, 21. 

gen. fravashtnSm y. 1, lÖ. 22, 33. yt. 13, 0.80. 156. 
fravasnam yt. 2, 15. 

Hzv. fravdsh , fröhdr , parsi fravas^ fr6har^ np. 
farvar. 

Vgl. avagcagiö/ravasM. 

frarika (von 1. vac) n. das Hersagen, Ausspre- 
chen , nom. kahmi te aSvahmi paiU vacö vigpanam 
vohunäm . . . fravdkem worin allein (ist enthalten) 
das Aussprechen alles Guten deines Wortes yt. 21, 
1. vtgpem vac6 ßra^jdkem das ganze Hersagen des 
Wortes y. 19, 37. 20, 7. acc. fravdkem y. 19, 57. 

20, 9. dat fravdkdi zum Hersagen vsp. 18, 12. yt. 
1, 31. um hersagen zu können yt. 16, 3. \oc. fra- 
vdke Ausspruch yt 14, 28. fra/vdkaica beim Hersa- 
gen vsp. 18, 7. 

Windischmann Z. St. 228. vgl. den Fraväk, den 



Sohn des Qi^&l^) des Sohnes Meshia's, zu dessen 
Zeiten man, wie es bei Enosh im A. T. heisst, an- 
fing, den Namen Gottes anzurufen. 

fraT&khsh (von vakhah) m. 1) stärkerer Schöss- 
ling, Ast, hzv. t&k^ Ner. malUwa (lies paOava), pknr. 
acc. vtgpigca paiü frav&khsM (Thema ^khM) tn 
allen Aesten y. 10, 12. 2) penis, hzv. Idry abL|Kit^- 
qarendt fravdkshat haca von den Wangen , von den 
Geschlechtstheilen aus vd. 3, 46. 9, 158. geu./ra- 
vdJchshagca der Geschiechtstheile (Wacbsthom) yt 
13, 11. 

ft*aT&Ui8ha (von vakhshf) m. Lehm, Thon. 

fraT&khsha^na (vom vor.) adj., von Lehm, Thon, 
hzv. shüin (vgl. np. shü\ nom. ySsd a/ikhat froßD&- 
khshaems (vgl. ayanhaena) wenn (das Gefass) von 
Thon ist vd. 7, 188. acc. sie sollen die Leichname 
an Füssen und Haaren befestigen fravdkhshaenemija 
Lehmstücke, Lehmsteine (damit die Thiere diesel- 
ben nicht fortschleppen) vd. 6, 96. 

fraT&khshdit; s. vakhsh, 

ftrayllza (von 1. vaz) m. das Befördern, instr. 
fravdza vazaiä er befordert durch Beförderung (du 
Gesetz) vd. 3, 100. 

Skr. pravdhd, 

fravAra (von 2. var) m. Hof, acc. (collectiv)yra- 
vdremca vd. 2, 69. 

Skr. pravdrd, hzv. fravdr, vgl. np. farvdr. 

trAJi (von yrt*) f. Fortgang, Leben, Gedeihen, 
•*gen. vtgpaydo fravdis gaethaydo des Fortgangs der 
ganzen Welt y. 56, 7, 3. yt 10, 103. 

fravi^ s. 2. vid. 

fraTÖizdftm s. vith. 

üraTdiTfdß s, \, vid. 

ftrawshn s. frafshn. 

fra^, vorwärtsbringen. 

— d, fördern? imper. 1. sg. dfragdni danhuby6 
ich werde die Gegenden fordern vend. sade 144 
(Westerg. vd. 3, 27). 

fra^ (von pareg) n. Frage , acc hyat md paki 
jagat ahyd fraghn (Spiegel feroiginC) als es mir zu- 
kam in Bezug auf die Frage, mit der Frage da- 
nach y. 42, 9. plur. acc. yd fragd y. 31, 13. 

Skr. prcchd. 

traf^a^ (von ganh) m. Lobpreis, instr. avdorUm 
fragagta so gross (schuf ich ihn) an Lobpreis yt 
8, 50. dat fraga^i yt. 16, 3. 

fra^^a^ (von ganh) f. 1) Gebot, acc. ashahepaiii 
fragagHm nach dem Gebot der Beinheit vd. 4, 117. 
2) Lobpreisung, nom. fragagti . . . dfrädis Preis 
sei dem Segenswunsch y. 7, 69. 8, 1. yenhe . . • 
vanuhi fragagta (lies ^gtif) dessen Preis gut ist yt 
10, 60. acc. fragagUm y. 38, 6. 48, 7. dat frc^ 
gtayaeca zum Lobpreis vsp. 5, 6. y. 3, 69. yt 10, 
0. A. 1, 1. plur. acc uye thrafagca fragagtisca yt 
5, 26. fraga^ ist nach Anquetil I, 2, 105 auch der 
Name des mit Fleisch belegten heiligen Brotes. 

Skr. prdgasii. 

fra^^tema (Superlativbildung von fragagta] 
der am meisten zu preisende, acc. fragagtötsmm 
yt 13, 152. 
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fmtfOkm (von ^) m. Schaden. 

Vgl. frakere^fra^na. 

fira^fft^ (von ^nh) gelehrt, gezeigt. 

Vgl rmudSfra^ägtct, 

flra^^lar (von ^ä^) m. Herrscher, nom. fra^ 
ifaea yt 13, 83. 

fra^feeaiba (von gkemh) m, Pfeiler, acc. (collectiv) 
fragkembemca vd. 2, 69. 

Vgl. baevarefira^kemba, 

fira^flbaiia (von geM = ghemh) m.? Balken, 
Steg über einem Wasser , pl. gen. ßragciiibcntanäm 
yt 13, 26. thrigaiem fragci^ananäm frctgcinbaydit 
300 Stege lege er (über das Wasser) vd. 18, 147. 

Vgl. haza1tr6fragcinb<Ma, 

fra^ftM (denom. verb. vom vor.) Stege legen, 
pot. 8. Bg. frageffibay&it vd. 18, 147. 

fira^lctrya s. qtar. 

fra^taiiYaiti s. tan 4- fra> 

fra^^tareta (partic. perf. pass. von ^<ir) 1) zu- 
sammengebunden , von den Reisern des Bare^man, 
nom. n. fragtaretem vsp. 6, 7. acc. fraglaretem vd. 
3, 54. abl. fragtaretdt vd. 9, 195. y. 56, 1, 2. gen. 
fra^retoM vsp. 11, 2. pl. gen. fragtaretanam vsp. 
14, 8. 2) n. ein Bündel , plur. gen. hazanrem fra- 
qlaretanäm vd. 18, 142. haevare frcuflaretatiäm hare- 
^maiite fragtairydt 10000 Bündel binde man zum 
Bar^om zusammen vd. 14, 7. 

fi'a^iiana (von ^id) n. das Waschen, instr. catura 
fragfiana fragnaydit er wasche sich mit viermaligem 
Waschen vd. 19, 75. 

fra^nÄiti (von gnd) f. Waschung, instr. pa^ca 
frapiÄüi nach der Waschung vd. 5, 160. thris fra- 
gndiü tanunäm mit dreimaliger Waschung des Kör- 
pers vd. 12, 6. dat. pancada^a fragndUe funfzehn- 
mal (schreite er?) zur Waschung vd. 8, 279. thri- 
gatcUhwem fragnätie vd. 8, 276. 

Cra^paregha (von gpareg) m. zarter Schössling, 
hxr. gpik^ Ner. ^hd, plur. acc vi^^a pmÜ fra- 
gpare^ an allen ScbÖsslingen y. 10, 12. 

fragMureaa (von gp^^r) adj. , fortschreitend, gen. 
uskxihe fragparenaheyt. 14, 11. 

fra^e ^von 1. gpd) m. Wegfeger, Hinweg^ehrer, 
nom. Jragpdo näma ahmi yt. 15, 45. 

fra^pftta (von 1. gpd) m. ein Narcoticum zum 
Ersticken (Abtreiben?) des Foetus, acc. fragpdtem 
vd. 15, 45. 

frafpAt (von 1. gpd) n.? Schemel? loc. zarana&ne 
paäi ßragpdiH yt. 15, 2. 7. 11. 15. 

frai^jaoUiedlira (von? -]- aokedhra) adj., zwei- 
fellos, frei von Widerspruch (Trad.), acc. f. da^näm 
fragpdyaohkedhräm yt 13, 27. 

fra^pAvarez (von gpd + A« ^^^ ^^^^^ *) ° ^^®" 
trcibnng, acc. y<it hoHhyejanhem vacämfrarpdvares 
frdca framerethwaca frajäthwaca (er entsage denen, 
welche anstürmen) zur mehr offenbaren Austrei- 
bung der Worte (des guten Sinnes) vermittelst 
Todten und Schlagen yt. 2, 14. 

fhu^a (von pareg) n. das zu fragende, Fragen, 
dat. kaüid ayarS dakhsMrd feragydi dtshd wie soll 

Jotti, Lex. Zond. 



ich die iSeichen des Tages beim Fragen kennen 
lehren y. 42, 7. plur. acc. noit fragyd cdkhnari 
sie begehreu das nicht, wonach (der reine Geist) 
fragt y.- 48, 13. 

Skr. pfechya. 

ftra^aothra (von gru) n. Gebet, Beten, acc. fra- 
grao^rem^ vsp. 2, 13. fragraothretMa vsp. 4, 2. 15, 
7. y. 54, 24. gen. ahunahe vairyehe fragraothrahe 
vsp. 1, 11. 

ft*af}rüiti (von gt^) f. Stimme, Absingen, instr. 
fragrüüi y. 9, 45. yt 19, 81. thris fra^üi gd- 
thanäm mit dreimaliger Absingung der Gftthas 
vd. 12, 6. 

fra^rftta (partic. perf. pass. von gru -|- fra) 1) 
hergesagt, gen. n. fragrütahe vsp. 14, 6. 2) berühmt, 
acc fragrütem yt 10, 47. fem. ^grütäm y. 64, 11. 
yt. 16, 1. dürdt fragrütäm yt 5, 3. 8, 2. 13, 6. plur. 
nom. f. ""grxUdo yt 13, 29. nentr. ""gri^a y. 49, 8. 
acc. f. 0^^ yt. 13, 30. 

fra^rütar (von gm) m. n. pr. des Bruders des 
Vi^rutar? gen. fragrütdrahe (Thema ^ra) yt 
13, 121. 

frasha {y.fräa) adj. 1) vorwärts gehend, gefördert, 
acc. datkaiH frashem . . . anhtis (lies ahüm f) för- 
dert die Welt yt 19, 11. frashem ahüm dathdna 
die Welt fördernd y. 54, 22. vgl. Windischmann 
Z. St. 237. yat kerenavan /rauhem ahüm damit sie 
die Welt vorwärts gehen machen yt 19, 11. vaem 
yai im frasMm kerenaon ahüm y. 30, 9. frashim . . . 
ddo du machst wachsen y. 34, 15. instr. frasha 
khrathca fr&that^ayiiti sie festigt mit vorwärts ge- 
hendem Verstand (man kann frasha auch als Ver- 
stärkung von frd fassen) yt 17, 2. plur. nom. fem. 
frashdogca vd. 1, 81. acc. n. ddmän . . . pouruca 
frashaca yt. 19, 10. superl nom. neutr. Iiaühydvar' 
I stam hyat vagtid frashdtemem wie es dem Willen 
I der wohl thuenden nach am förderlichsten ist y. 
I 45, 19. 49, 11. 64, 61. N. 1, 2. Fr. 9, 2 (wo liaithydo 
varestäm hyat vagnd frasotemem), 2) im instr. neutr. 
als adv. gebraucht, vorwärts, gleichsam ein ver- 
stärktes fra; frasha pddhaeibya über die beiden 
Füsse , höher als diese vd. 5, 39. frasha fraya vd. 
7, 133. frasha fraydi vd. 18, 69. frasha fraidcayat 
! yt 5, 78. frasha fraydit man gehe herzu vd. 6, 58. 
I frasha hämrdzayata yt 19, 47. frasha frayantu y. 
10, 40. frasha tacdU er eile vorwärts vd. 8, 281. 

frasha^ka (von 1. hie) m. Vergiessung, acc. ^ro- 
shaekem frashincanti sie vergiessen (Blut-)Ströme 
yt 14, 54. 

frashaostra (von frasha -{- ustra) m. n. pr. ei- 
nes Sohnes des Fradhäkhsti und Bruder des Jä- 
mä^pa und Aväraostri, aus dem Hause Hvogva; 
nom. frashaostrd y. 70, 1. frashaostrd hvSgvd y. 50, 
17. gpüdmd ferashaostragcd y. 52, 2. ohne Flexion? 
frashaostra yt. 24, 11. dat. nardi frashaostrdi y. 
28, 8. frashaostrdi y. 48, 8. gen. frashaostrahe hvd- 
vahe yt. 13, 103. ohne Flezion? puthra frashaostra 
o Sohn des Fr. yt. 24, 54. voc. frashaostrd y. 45, 
16. dual. (Dvandva) nom. ydvarcnd frashaostrd jd- 



26 

Digitized by 



Google 



frashaostrajana. 



202 — 



frigaoahiTara. 



niägpd wie Fr. und J. y. 13, 24. dat. Jraahaoatra- 
ethya jdmd^aiibya yt. 24, 11. 

Hzv. frashdstar (Ner. pheraqaustara)» 

frashaostrayana (vom vor.) m. Nachkomme des 
Frashaostra, gen. huskyaothnahe ^atrayanahe yt. 13, 
104. qddaenahe ^strayanahe yt. 13, 104. 

frashajaUshya (von frasha -f- 1. v^) n. Wachs- 
thum, dat ^vakkahyäi y. 59, 7. 
"frashAopay^iti s. 3. khM, 

frashATakhsha (von frasha -|- 1. v^) m. n. pr., 
gen. frashävakhshahe yt 13, 109. 

frashi (vonyhwÄo) f.V Fortgang. 

ftraghiilcaflti s. 1. hie. 

ftrash! s. pare^. 

frashimailt (von frashi) adj. , vorwärtsgehend. 

Vgl. ajrashtmant. 

frashnmaka m. After, abl. frashumakat haca 
vom After aus vd. 3, 46. 9, 158. 

Kaum ist wohl an eine Ableitung von skr. kahu, 
niesen, zu denken, dessen Bedeutung euphemistisch 
aufzufassen wäre. 

frashökara (von frasha -{- 1. Ar«) adj., subst m. 
Bewirker des Fortgangs , acc. frashökarem yt 
14. 28. 

frashökareta (von frasha + 3. k^) m. n. pr. 
eines Sohnes des Vistä^pa; der Name scheint auf 
fraahdkereti anzuspielen; gen. frashdkaretahe (al. 
^^karahe) yt. 13, 102. 

frashökereti (von frasha -f Ä:«) f. das Fortdau- 
emmachen, die Herstellung der todten Leiber 
ins ewige Leben, die Auferstehung, Ner. vrddhi- 
karitd^ akshaya (Glosse zu y. 45, 8 a) 3 acc. upa 
güräm frashdkereUtm bei der hehren Auferstehung 
vd. 18, 110. bis zur hehren Auferstehung y. 61, 8. 
abl. frashdkereidü vanhuydo yt. 13, 58. hadha ^raydo 
vanhuydo frashdkeretdit nebst der hehren guten 
Auferstehung (d. h. selbst nach dem Ende dieser 
Welt soll das Feuer brennen) y. 61, 8. 

Hzv. fra^hkant^ parsi frasigard^ arm. hrashakert. 

frashöcaretar (von frasha + c^) adj., subst., 
Vorwärtsschreiter, Bewirker der Neumachung, der 
Auferstehung, hzw. frashkant kaivtär^ Ner. akshaya- 
tvakdrtn; plur. gen. frashdcarethräm gaxfshyantäm 
vsp. 12, 21. y. 24, 14. yt 13, 17. 19,22. Windisch- 
mann Z. St 237. 

1. frashna m. ? Helm. 
Vgl. eresatöfrashna. 

2. frashna (von pareg) m. Frage , Fragen , nom. 
ähuiris frashnd y. 56, 10, 4. acc. ähtdrtm frashiieni 
(Westerg. frasneni) vsp. 2, 32. gen. dhurois fra- 
shnahe (Westerg. ^snahe) vsp. 1, 30. plur. acc. 
frashna yt 5, 82. loc. frasfiaishu yt 11, 3. vtgpa- 
eshü frashnaeshü y. 13, 19. 

Skr. pragnd , hzv. pungashn , np. purpsh , kurm. 
pürgy armen, harts. 

Vgl. gpentdfrashna. 

frashmi (von fra -f- zhmi) m. vorgebeugtes Knie; 
gen. die Drukhs stürzt herbei (hinweg) ereghaüya 



frashuws auf boshafte Weise, die Knie vor vd. 7, 
4. 8, 228. 

Vgl. skr. prqfnü. 

fraatA s. pareg. 

trtkM (von pareg) f. das Fragen , plur. acc. fra- 
stayö y. 38, 4. 

fraBliftmTareta (von fräs + h^) m. n. pr. eines 
Sohnes des Vistä9pa, gen. ^varetahi yt 13, 102. 

frahikhta (partic. perf. pass. von 1. hie) übergös- 
sen, überzogen , acc. m. vazrem zardis ayaikhö fra- 
hikhtem die Keule, mit gelbem Metall übersogcn 
yt. 10, 96. statt des nom. (weil hinter dem prädi- 
cat) yt 10, 132. 

frahmi (vom hnU -]- fray Spiegel, briefl. Mitth.) 
n. Sinn, hzv. fn^ mtnashuj Ner. prakfshtam (z:^fndf} 
manah (daher Westergaard's Lesart fra -nie nidit 
richtig); äcc frahmi matkd sie wenden ihren Sinn 
y. 32, 4. Bei der Bildung des Wortes moss, wie 
mir Spiegel bemerkt, der Wurzelvocal vor dem 
Affix i ausgefallen sein. 

frA (Fortbildung von par durch d) 1) gehn, impf. 
3. sg. yat hd paiti nd ashava frayap wo ein reiner 
Mann einhergeht vd. 3, 3. impf. conj. 3. plnr. yra^n 
vd. 3, 53. 5, 141. 8, 39. 2) füllen. 

— fra , kommen, praes. 1. sg. frd cifnwxtd frafrd 
peretüm ich komme vorwärts zur Brücke Cinva} 
y. 45, 10. pot. 3. sg. frasha fraydit man gehe herzu 
vd. 6, 58. impf. 2. sg. yd frafrdo der du gekom- 
men bist vd. 7, 136. vgl. vd. 19, 103. wo statt des- 
sen agatd steht. 

frlApa (von fra -|- 3. dpa) adj , hinauffliessend, 
acc. n. yayata dunma frddpem nydpem der Nebel 
geht — hinauf das Wasser, herab das Wasser vd. 
21, 3. 4. 

fräiti (von frd) f. das Vorwärtsgehn , acc. apam 
vanuhinam frdiümca (Westerg. fraetimca) paitiUmca 
aibijarettmca dyige yesti ich wünsche herbei mit 
Preis der guten Wasser Vorwärtsgehn, 2kirücklau- 
fen. Bauschen y. 61, Schluss. vgl. y. 69, 18. 70, 
26. (hier fehlt «paw, ist aber wohl hinzu zu denken). 

frAidhi {yon frddh) f. Förderung, WohlUiat, hiv. 
frdgindnish , Ner. vrddhidäü, acc. frdidlm y. 52, 6. 

frftnnizda (von fra -|- m^) adj. , frei von ün- 
reinigkeit 

frftunudapajalih (vom vor. + P*) *^J" ""* 
reiner Milch versehn, reine Milch gebend, gen. pa- 
gSus . . . ^payaikh6 A. 1, 3. 

frika (von fra + ac) adj., vorwärtsgehend, 
fliessend. 

Vgl. perethufrdka. 

frÄkereqta (partic perf. pass. von haret -]- froj 
s. frakarsta) geschaffen (von BÖsen), nom. f.frdke- 
regia y. 10, 15. 

frAkhshnena (von 2. frakhsh) &dj. , vollkommen, 
besonders , acc. n. tavd rafeno frdkhshnenem deine 
vollkommne Erfreuung y. 42, 14. loc (adv.) frd- 
khshnene besonders y. 29, 11. 42, 12. 

frAgaoshATara (von /Va + ^) n. herabhängen- 
der Ohrschmuck, instr. frdgaoshdwtra yt 5, 127. 
17, 10. 
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frigknal b. gam. 

Mdthr« (von fra + O sehr hell? m. n. pr., 
gen. fr6eUhraht berezvaid yt. 13, 124. 

frifja m. D. pr. des Sohnes des Taurräta, gen. 
fräcyihi ^wrffäiäis yt 13, 115. 

Vgl skr. präcyaf 

trkiM (partic. perf. med. yon ß'd) m. n. pr. des 
Vaters des Parshafgdo, gen. parshatgSus frdtahe 
yt 13, 96- 

firitef (s. fra) ist durch Anlehnang des adverbial 
gebranehten neutr. von ta an fra entstanden nnd 
mit diesem von gleicher Bedeutung. 

frAtJl(ltilriii (vom vor. -f- k^) adj., ans den Hoh- 
len kommend. 

Vgl afrdtatkusM, 

frfttafiMija s. 1. d. 

Mti^earait (von frdtaf -f if^) adj., vorwärts 
eilend, gen. f. äp& frdtaiearetaydo (sie) vd. 6, 79. 
phor. nom. f. dp6 frdtatcaretd yt. 13, 14. ^carelagca 
yt 8, 41. acc äpß frdtatcaretagca y, 67, 15. 

MdaAh (von frddh) n. Förderung. 

Vgl dmUmfrddarih, 

frftdait (part praes. von frddh) fSrdemd , dat 
fr&dheSUi yd. 21, 1. 

Mdatgafttim (vom vor. -|- g^) adj., die Welt 
fördernd, nom. mazd&o frddatgaHhÖ j. 54, 16. hao- 
m^ yt 8, 33. neutr. aahemcd ^gaSthem y. 33, 11. acc. 
m. ^aHkem y. 2, 28. 10, Scfaluss. 17, 2. graoshem 
y. 56, 1, 1. yt 11, 1. haomem y. 41, 31. fem. dae- 
nam ^gaethäm vsp. 8, 11. arstätem y. 2, 30. yt. 13, 
18. dat m. ^gaethäi vsp. 12, 2. vereihraghn^ frädat- 
gaHMiea y. 67, 5. gen. mas. ^gaithahS y. 1, 22. 
fem. ^gaSthapäo y. 1, 2a 3, 37. yt 11, 16. neutr. 
^gaiÜiahS jt. 12, 40. arshukhdhahS vacanhö yat frä- 
datgaithahS S. 1, 18. 

MdalqareaaAh (von ß^ -|- g«) m. n. pr. , gen. 
frädatqarenatkhö yt. 13, 128. 

Mdafiiara (von frddhant -|- n*^) m. n. pr. des 
Sohnes des Graväratu , gen. ^narahi gravdratSus 
yt 13, 122. 

Mdafflihn (von yr« + 3. fsJm) adj., das Vieh 
fordernd, n. pr. eines Oenius, welcher mit Ashava- 
hista und Zafituma dem G^ Rapithwina vorsteht; 
acc frädatfsMum (Spiegel Yshaom) y. 2, 17. 6, 9. 
G. 2, 6. dat. f-ddatfehavi y. 1, 11. 3, 25. ö. 2, 1. 
A. 8, 1. 

fk'Matralilni (von fr^ + v^) m. n. pr. des Soh- 
nes des Qtivant, gen. »vaM^ti« giw(Ud yt. 13, 121. 

frAdatrfra (von fir^ + r®) adj., die Männer för- 
dernd, n. pr. eines Genius, welcher mit Apam napsU) 
and Daqyuma dem Gfth UzaySirina vorsteht; acc. 
ßrädatvirem y. 2, 20. G. 3, 6. dat ^^tfh-äi y. 1, 14. 
3, 28. G. 8, 1. 

fridfl^rf ^ftmlii^ jittf (von fr^ -f- v^ s. Bumouf 
265. Justi, Zusammensetsung der Nomina 106) adj., 
alles fordernd, was zum guten Leben gehört, n. 
pr. eines Genius, welcher mit den Fravashis, dem 
Schlagen aus der Hohe {vanaiti up<tratäf), dem 
Siege und mit Zaratbnstr6tema dem Gäh Aiwi^rü- 
threma vorsteht ; acc. frädalvt^mhujydütm y. 2, 



24. G. 4, 6. dat fr&datvigpamhujy&itie y. 1, 17. 3, 
31. G. 4, 1. 

frAdadhAm s. 2. dd, 

CrAdere^^ (von dareg) adj., sichtbar, strahlend, 
nom. frdderegrd yt 13, 2. 81. acc. tistrhn frddere- 
grem yt. 8, 2. neutr. tat nmdnem frdderegrem (die 
Welt) vd. 22, 3. plur. nom. m. aurva9it6 frdderegra 
y. 56, 11, 2. yt 10, 68. 

frAdh (aus 2, d& -\- fra entstanden ?) erweitem, 
fördern, praes. 3. sg. frödhatica yt 6, 1. 24, 15. 
A. 3, 6. 3. plur. med. y&Ahe skyaoüindü gaethäo 
asha frädhentS durch dessen Thaten die Welten 
an Beinheit sich erweitem, wachseh vsp. 2, 11. y. 
19, 49. 42, 6 (wo ahyaothan&is . . . ashd frddenti) ; 
conj. praes. 3. sg. yd gürem frddMiti welcher das 
Starke fördert yt. 10, 142. mddha nd ahmiß-ädhäüi 
dpö vofhiACf nicht mögen ihm nützen unsre guten 
Wasser y. 64, 26. 28. pot 2. sg. med. frddhaisa 
mögest du dich erweitem, wachsen y. 10, 11. 3. 
sg. act yd , . . frdddit welches (Gesetz) fördert y. 
43, 10. impf. 3. sg. frddat y. 45, 13. partic. praes. 
frddhaSit, frddatif (s. besonders), med. f^en.fradhem- 
nahe vd. 4, 12. infin. vdgtrem frddaiihe zur Förde- 
rung der Weide y. 43, 20. causale imperat. 1. sg. 
frddhaySfU ich will ausbreiten vd. 2, 15. 2. 8g. frd- 
dhaya vd. 2, 13. impf. 3. plur. yahtnya . . . frd- 
dhayen yt 10, 14. conj. impf. 3. zg, yd mi frddha- 
ydt y. 61, 15. 67, 13. passiv, partic. praes. nom. 
yat bagtd anhat frddhayamand wenn ein Gefesselter 
fortgebracht wird yt. 15, 52. 
j — pairi, fördern, causale impf. 3. sg. pairi^shi 
\ frddhayat pantäm ihn fördert auf dem Wege 
■ yt. 8, 7. 

Vgl. hzv. frdkhinUan, 

frAdha (vom vor.) adj., fördernd, nom. frddS 
(Ormazd) welcher fördert y. 45, 12. 

f^Adhana (von frddh) n. Förderang. 

Vgl ddhüfrddhana, gaethöfr^j danhufr^, väthwöfr^, 
ahaetöfr^. ^ 

f^Ana (von frd) m. Bein, Knochen. 

Vgl. die altp. Namen Vmdafrdna, PJiamakes. 

Vgl. äkhmöfrdna, zagtöfrdria, 

trkntLqa (von fra -|- n^) adj. , frei vqn der Ver- 
unreinigung durch Leichen, acc. frdnagüm kere- 
naoüi er befreit von der Leichenbefleckung vd. 
9, 162. 

frAnya m. n. pr. des Vaters des Vohuraocanh, 
Vare^moraocaidi und Ashoraocanh, gen. vohurao- 
canhö frdnyehe . . . aahöraocanhö fr^ . . . vare- 
gm&raocanho /r» . . . yt 13, 97. (al. frdnyenahe). 

trkpA (von fra -f 2. ap) adj. , zum Wasser ge- 
hörig, gen. gatavaegahe fräpahe den ^., den Vor- 
steher des Wassers yt 8, 0. 62. fem. frdpaydo 
daiih6u8 des wasserumflutheten Landes (der Erde?) 
yt 19, 1. 

Skr. prdpa, 

frApayAo m. n. pr. eines Berges, nom. frdpaydo- 
gca gairia yt 19, 6. 

frAbAza (von fra -\- h^) m. Name eines Maasses, 
das Doppelte einer Fräräthni. 

26 * 
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frAbftzndrdJanh (vom vor. -f- ^r°) n. Länge eines 
Fräbfizu, acc ^drdjö vd. 7, 79. 83. 90. 

1. frAyazaftta (partic. fut pass. v. ^a«)opferwärdig. 
VgL hufrdyazanta. 

2. frAyazafita (gleicb dem vor.) m. n. pr. des 
Vaters des Frdnaüh und Jarövanbu , gen. fräya- 
zantahe yt 13, 113. 

fr&yazafttaua (vom vor.) m. Sohn des Fräya- 
zanta, gen. frSnanhö frdyazanUmahe yt. 13, 113. 
jarövanhiua Hanahe yt. 13, 113. frhiydo näürydo 
^tanahe der Fr^ni, des Weibes der Fr. (des Frd- 
naüh oder des Jardvaohu) yt. 13, 140. 

frfiyaftf (partic. praes von 2. t). 

frAyata (partic. perf. med. von yam -{- fra) voll- 
kommen, abl. m. yd nd mazistem yagnem yazdäe 
kagistem yagndt frdyatdt ahma yä ameshi gpeHU 
welcher Mann als (angeblich) grösstes Opfer opfert 
das kleinste von dem voUkommnen Opfer für uns 
Amsha9pand yt. 1, 24. 

Skr. prayatd, 

frAyatratha (von frdyaht + r^) schnell gehende 
Wagen habend , m. n. pr. , gen. frdyatraäidhe yt. 
13, 108. 

MyaTayöis s. 2. yu. 

frftyasta (partic. perf. pass. von yaz -f- A^) 
geopfert 

VgL €uhcwqfrdyasta, hufrdyasta, 

frAyasti (von yaz) f. Opferung, Opferpreis» acc. 
frdyast^mca vsp. 4, 5. 15, 7. y. 19, Schluss. 54, 24. 

Vgl. asfrdyasti^ hufr^, 

frftyastwa (von yaz) opferwürdig, plur. acc. oder 
nom. n. frdyast%ca yt. 13, 153. 

frAyAo (von frdf comparativ zxx fraeata) mehr, 
sehr viel , acc. n. yenhe azem frdyö zhayantam gra- 
mstem gugruye vdcem dessen Stimme ich als die 
schönste höre unter den viel rufenden yt 17, 17. 
plur. acc. fem. frdyahU che nmänaM fradathdi 
(wir thun sie kund) die sehr vielen, zur Förderung 
des Hauses; die Trad. übers, „zur Füllung dieser 
Wohnung, zur Förderung . . ." y. 4, 10. 24, 27. 
vsp. 12, 25. instr. m. frdyibUca adhaca ahmdfy 
We&ieTg. /rdyebis-cadhca ahmdt mit noch mehr als 
diesem vsp. 9, 3. 

fr&yukhta (partic. perf. pass. von yuj + fra) 
zugerichtet. 

Vgl. hufrdyukhta, 

frAy^iilti s. 2. ». 

frAyödnsJiiatA (von frdydo + ^®) a4j-» sehr übel 
denkend, dat. f. ^mataydi yt.' 22, 36. 

frftyddha (von yud) m. n. pr. des Sohnes des 
Kara^na, gen. frdyödhahe karagnayaiuHie y 1. 13, 108. 
Besser ist wobl frdyaodhahe zu lesen. 

frAyOYOhn (von frdydo -f v^) n. überflüssig vor- 
handnes Gut, plur. gen. te dbyö (Westerg. döya) 
bairyeintS yaeshäm dim frdy&vohunäm es werden 
dir von den (Speisen) der in Ueberfluss vorhandnen 
Güter gebracht vd. 3, 95. (cit. yt 24, 35). 

frAyolmmata (von frdydo -j- A*>) adj., sehr gut 
denkend , nom. «//wi^o y. 56, 6, 5. 13, 7. yt 11, 20. 



acc. **malem vsp. 3, 22. fem. ^mat&n vsp. 3^ dOL G. 
4, 9. dat. f. "^mataydi yt 22, 18. gen. m. ^matahi 
vd. 18, 128. 

ürAyöliAklita (von/rdydo + i^<*) adj., «ehr gut 
redend, nom. ^Mkhtd y. 56, 6, 5. 13, 7. yt 11, 30. 
acc. ^kühhtem vsp. 3, 22. fem. ^hHÜäaäm vsp. 3, 20. 
G. 4, 9. dat f. ^ükJitaydi y 1 22, 18. gen. m. '^kükh- 
tahe vd. 18, 128. 

frAyöhTarsta (von frdydo -|- hv^) adj., seiur gut 
handebnd, nom. ^hvar$td y. 56, 6, 5. 13, 7. yt. 11, 
20. acc. ^JwarsUm vsp, 3, 22. fem« ^hvar^m vsp. 3, 
20. G. 4, 9. dat f. "^hvaratoffdi yt. 22, 1& gen. m. 
"^hvarstahi vd. 18, 128. 

ürAraiklia (von rafiJi) adj., lobopfemd, dtkUJird- 
ranhdica yt. 5, 8. 

frArAiti (von 1. rd) f. Freigebigkeit, iu^tr. hadd 
frdrdüicd vtduahydcd, WeatergtLsadvidish^dcäf hzv. 
übers, durch Freigebigkeit durch Schenken (also 
von 2. duah) y. 57, 12. <d . . . frdrditi (Westerg. 
Vd»^, dat partic von 1. rd) td vtdushi w^amyan 
deshalb mögen (die Gäthas) zum Vorscheia kom- 
men mit Freigebigkeit, deshalb für den weisen (hzv. 
übers. Geben) y. 54, 14. frdrdid vtdushS yoMummdr 
yat agU atUare qddaendis aahaonis vsp. 24, 11* 
Letztre Stelle scheint darauf hinzuweisen, daas nicht 
nur hier, sondern auch an den übrigen Stellen die 
Worte /r® und vi<^ nur Citate aus einem nicht mehr 
vorhandnen Theile des Avesta sind, und man dürfte 
letztre Stelle übersetzen : wir preisen die Worte (das 
Gebet?) frdrditi vtdushe weldies enthalten ist in 
dem Stück gddaendis ashaanis, 

frArAzl (von rdzf) m. n. pr. eines frommen Ta- 
raniers, ^ruß-drdzöis türahe yt. 13, 123. 

frArAthni (y.fra -f- r^) f.? Name eines Maasses, 
das doppelte einer Vita^ti. 

frArAthnidrUjanh (vom vor. -|- ^^) ^ I^üige 
einer Fr., acc. ^drdjo ein Fr. lang vd. 7, 76. 79. 87. 

fr&reftt^ s. ar. 

fk*ATafikn (von anku f) m. n. pr. von Bergen , pL 
nom. aata aurvantö fi^vaiikavd die acht (Gipfel) Ar- 
vand Fravanku yt 19, 3. 

CrATare^ (von fra -f- ^.^) acU-, an den Haaren 
zusammengebunden? plur. nom. jata paithydonti 
frdvarega erschlagen werden sie aufgerichtet an den 
Haaren yt. 10, 113. Vielleicht wurden die abge- 
schlagnen Köpfe aufgeschichtet 

ürATirAta (von yra+ vtra) f. Fülle an JAäwiem, 
männlichen Nachkommen, nom. frdvMtdoa v^ 14,3. 

Hzv. frdoir, 

trkyöi% s. fru, 

ürAshman (von fräs) n. Vorwärtagehn. 

CrAshmi (von fräs) adj. , fördernd , vom weissen 
Haoma gebraucht, weil er das Lebendige unsterb- 
lich macht; nom. haom6 firdshms y. 5^, 8, 2. yt 
8, 33. 9, 17. 10, 88. acc haomem fräthmim y. 10, 
Schluss. 41, 31. S. 2, 30. 

Hzv. frdshm (Ner. phra^fnem, y. 56» 8, 2. aber 
prakfshfdbhidhdna), 

MslundfUdü (von frdskman -f 2. dditi) f. V<Mr- 
wärtsmachung, immer in Verbindung mit hü, mit 
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welchem ee Westergaard eomponiert; ich« ziehe vor 
hü als geD. aufzufaBsen , da die Compositionen die 
Honn kvare zeigen; in Verbindung mit h4 bezeich- 
net /H die Zeit Yon Mittemacht bis aam Aufgang 
oder Erscheinen der Sonne (hü vakhsha)^ also das 
Tagesgraoen, vgl. Spiegel, DMG. XVII, ö6. acc. 
pa^ hü fir&shmdddüim nach Mitternacht (wo die 
Sonne heranzunahen beginnt) vd. 7, 147. y. 56, 4, 
2. 56, 7, 5. yt 4, 9. 5, 94. 10, 95. abL haca hü 
vaUuhdt (Westerg. hdvaJchskät) ä hü /rdshmodätöä 
vom Aufgang der Sonne bis nach Mittemacht (d. 
b. den ganzen Tag über) jt 5, 91. 

Hzv. hüfrdshmökdät (Umschreibung). 

frita (partic. perf. pass. von ßrt) geliebt , nom. 
fry^früd y. 56, 13, 7. yt 11,20. acc. t fritam ge- 
liebt (vom Vieh und von der Weide) oder ireund- 
lich (dem Vieh) yt 13, 100. plur. nom. f. früdo yt 

13, 147. Tgl. frUa, 

firiti (von fri) f. Segen, Gebet 

Skr. prÜL — Vgl rcOu/riti. 

Mik, faul, stinkend werden, praes. 3. sg. (col- 
leetiv) yezica aeti na^vd firiihyekica und wenn diese 
Leichen stinkend geworden sind vd. 6, 61. partic. 
^nea, ß-üh^ant^ vgl. afrühyant. 

Mtkm (von ß4) 1) adj., lieb, nom. frühd liebend, 
gütig vd. 19, 133. yt 8, 43. acc. f. frithäm liebreizend 
yt 22, 14. 24, 60 (wo fritäm), instr. f. friOia dahma 
äfriti mit liebem frommem Segensspruch vd. 22, 
16. compar. acc f. frÜhMar&m liebreizender yt 22, 

14. 24, 60 (wo frkdUiräm). 2) n. Liebe , instr. fri- 
iha mit Ldebe (hzv. übers, der Freude der Geschöpfe 
wegen thne es) vd. 2, 34. frya früha paüiaanta ge- 
liebt, mit Liebe aufgenommen yt 15, 36. 

1. fri, lieben, liebend erheben, preisen, praes. 
1. plur. Jrinämahi vd. 20, 18. yt. 12, 5. 3 (hier er- 
wartet man den imper. 2. sg.) fryänmaht y. 68, 12. 
conj. praes. 1. sg. frinM y. 48, 12. impf. conj. 3. %^. 
frhidt yt. 13, 50. partic. praes. med. pl. oder dual, 
nom. ß4nemnd ahurdi ä (meine und des dreijfih- 
rigen Rindes Seele) flehen zu Ormazd y. 29, 5 
(Westerg. frSnemnd) partic. perf. pass. früa , frUa 
(a. besonders). 

— Ä, 1) segnen, praes. 1. sg. dfrtndnd ich gelobe 
y. 61, 1. wünsche, erbitte y. 67, 42. yt 1, 33. segne 
yt 1, 23. 14, 45. 10, 146. 23, 8. y. 8, 17. 61, 1. 
äfrin&mi iava yt. 23, 1. dß^nämi dareghem jva ich 
bete, mögest du lange leben A. 1, 18. äfrindmi va- 
umvdo vanafpesh^ne buye ich bete, siegreich möge 
ich sein in siegreicher Schlacht A. 1, 16. 3. sg. d 
he fr^naUi (das Feuer) segnet ihn y. 61, 25. 3. pL 
dfein^ti yt. 13, 51. imper. 1. sg. dfrtn&ni vd. 22, 
16. 3. plur. dfrtnentu mögen Segen spenden yt. 13, 
157. impf. conj. ahindi dtars dfrtn&t ihn wird das 
Feuer segnen vd. 18, 57. yt. 24, 38. partic. perf. 
pass. 4/Hita. 2) flachen, praes, 1. sg. dfrifiämi 
y. 8. la 

Skr. jprf, prinäti^ np. dfrtdan (Fr. Müller np. L. 25). 

2. tri (vom vor.) f. Gebet, plur. nom. tdo fryd 
y. 64, 87. 

Vgl. skr. äpri. 



frttA (von 1. yW, vgl. früa) geliebt. 

Vgl. danin6frttcL 

frina (von 1. fri) m. Lobgebet, loc. frtne (Wes- 
terg. frM) unter Lobgebeten vd. 5, 167. 

Skr. prtnd, hzv. dfrin, dfntn (s. dfrina). 

Vgl. hufrina. 

frfnä^pa (r. frtna (als partic, geliebt ?)-{- a$:p«) 
m. n. pr. des Sohnes des KaSva , gen. JrtndgpaJie 
kaevahe yt 13, 122. 

fim, gehn, causale gehn machen, wegbringen, 
pot. 3. sg. fftaydo frdvöit fordert die Künste yt. 19, 
80 (die Form ist vielleicht eine Zusanmienziehung 
von frdvaydit), partic. praes. gen. f. gSus paM fra- 
vaüyäo für eine gebende (pflügende) Kuh vd. 9, 
151. partic. perf. pass. fraota (s. dunmofrUa); cau- 
sale praes. 3. sg. ßrdvayetti er macht weggehn, d. 
h. löscht aus vd. 5, 119. 12, 69. pot 3. sg. yatha 
dgUtem frdvay^ damit er es schnell auslösche vd. 
8, 241. 

— ug, hinausgebn, causale vernichten, pot. 3. sg. 
avavat ycUha yat idha cmcdrydo tlanhus hakat ugca 
u^frdvayöit (die Majestät ist) soviel dass man hier 
die nicht arischen Länder auf einmal vernichten 
könnte yt 19, 68. 

— m, hingehn, causale praes. 3. pl. tdo dim am 
fuß-dvayeitUi sie (die Fravashis) bringen ihn fort 
yt. 13, 70. 

— fra, vorwärtsgehn, praes. 3. sg. frafravaiti 
y. 9, 101. causale praes. 1. sg. ßrafirdvaydmi ich 
bringe weg vd. 5 , 56. conj. praes. 2. sg. (in der 
Frage) fra/rdvaydhi bringst dn weg vd. 5, 52. 

Skr. pru, prdvate, hzv. fravUan, 

tr6nSL (von frd) n, Menge, instr. frena wegen der 
Menge vd. 5, 14. yt. 10, 20. 21. reichlich yt 5, 129. 

fr^nanh m. n. pr. eines Sohnes des Fräyazaüta, 
gen. frSnanho frdyazantanaki yt. 13, 113. 

fr6nl (von l- fri-) ^- »• pr- 1) der Tochter des 
Zarathustra und der Padokhshah, gen. frSnydo yt 
13, 139. 2) der Frau des U9enemahh, gen. frenydo 
ndirydo ugenemanho yt 13, 140. 3) der Frau des 
Fräyazantana (s. diess Wort), gen. frSnydo ndii^do 
frdyazantanahe yt. 13, 140. 4) der Frau desKhsha- 
throcinanh, des Sohnes des Khshoiwrä^pa , gen. 
frenyäo ndirydo khsh&iwrdgpancüii yt 13, 140. 5) 
der i^rau des Gayadha^ti, gen. frinydo ndirydo 
gayadhdgtöia yt 13, 140. 

fr^nemna s. 1. frt. 

fr^ne s. frina. 

tr6r^ 8. or -f- /ra, 

fr^refita (von ar + fraf) m. das Entgegen- 
kommen, instr. anhdo dim ztaydo (s. zta) frirenta 
gadhayeüi yd hava daena yt. 22, 9. 

fröret! (von ar -f- ß^) ^- 1) ^^ Kommen , abl. 
daf ushanhäm para fr^ret^ip aeshö mereghö . . . vd- 
cem gurunaoiti dann vor dem Kommen der Morgen- 
röthen spricht dieser Vogel yt 22, 41. 2) Nachkom- 
men gegen seine Pflicht, Frömmigkeit, instr. frire' 
Üca y. 8, 4. 

Vgl. a/reraiti. 

frd (verdunkelt aus fra) adv. , veibalpraefix, frd 
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md ^8h& lehre mich y. 28, 11. fr6 möi fravömdüm 
y. 33, 8. Jro md gdgtü y. 44, 6. /rd . . . frdreriU 
y. 4Ö, 3. 

frölt (von /ra + tt) adv., fr6it mS . . , fram- 
rüidhi nenne mir yt. 1, 5. 

fröret! (von ar -|- fra) f. , das Vorwärtsgehn, 
lizv. fnrvdmashn, gen. er hält ab gäo /rSretöis die 
Kühe vom Vorwärtsgehn y. 45, 4. Westerg. liest ^^ 
frdretöis (der Schlechte hält sie ab) vom Vorwärts- 
gehn der Rühe, d. h. macht, dass ihre Rühe nicht 
vorwärts gehn; diese Erklärung scheint besser als 
die erstre zu sein. 

tröi^jk^ s. gd, 

fröhakafra (von fra -f- A*) m. n. pr. , gen. ßrd- 
kakafrahe merezishmyehi gaenaiiäm des Fr., des 
Sprossen des M. unter den ^a^nas yt. 13, 126. 

frÄ8 (von fra -|- ac) adv., vorwärts, fräs ayanhd 
fragparat hervor sprang er vom Kessel y. 9, 38. 
nöit airydo danhdvö fräs hydt haena nicht wird 
gegen die arischen Länder ein Heer vorschreiten 
yt 8, 56. 14, 48. 

Skr.prdnc, hzr.fn^, parsi frdz, frdzhy np. fardz, 
OSE. rdzey (vom)? 

fr&sta (von 3. azf) befohlen, hzv. ^am^, Ner. 
prdvocaty plur. n. hyat (Westerg. yyap) tkwd . . . 
frästd da von dir befohlen ist y. 42, 14. 

frftstaeafit (von fräs -f- ^^) &dj., hervorstürzend, 
nom. Hacd yt 10, 71. 

frftsti (von 1. aj -f- A*) ^' Vorwärtsschreitung, 
instr. n^ . . . ßaSshö frästicma frdshnuydt nicht 
wird Peinigung vorwärts schreiten yt 11, 5. 

frya Tvon 1. frt) 1) adj., subst, geliebt, Freund, 
nom. fryö y. 70, 64. 45, 2. 6. nd fryd vd. 3, 86. 
fryd früd als geliebter Freund y. 56, 13, 7. yt. 11, 
20. fem. frya fritha paitizaSita die geliebte mit Liebe 
aufgenommene (Frau) yt. 15, 36. acc. frim yt. 24, 
51. dat frydi y. 42, 14. 43, 1. 45, 2. frydi vatUavi 
dem geliebten Freunde vd. 3, 86. gen. fryehe y. 14, 
4. plur. nom. frya y. 69, 14. fryd y. 43, 1. yt 17, 
10. 2) n. pr. zweier Männer, gen. fry^i yt 13, 
110. 119. 

Skr. priyd, — Vgl. afrya, 

fryAna (von 1. fr() adj. , befreundet, n. pr. eines 
frommen turanischen Hauses, eines Menschen aus 
diesem Hause, gen. frydndhyd des Fryäna y. 45, 
12. pl. gen. ydistd yd frydnanäm yt. 5, 81. ydistahe 
frydnanäm yt 13, 120. 

Vgl. vohufrydna, 

fryftmali! s. 1. frt, 

f^^ratn (von fgS (Nebenform von 3. fshuf) + 
raiu) f. Herrschaft über das Vieh, weiche Ameretaf 
und Haurvatat ausüben', nom. ^atus y. 50, 4. acc. 
Saturn y. 33, 12. vantihtmcü ^ratüm (Westerg. fe- 
garatüm) y. 37, 13. 5, 13. gen. vahhuydo f^atvd 
y. 14, 17. 39, 14. 

f ghaoni (von 1. fshu) 1) adj. , fett , acc f. drvd- 
gpäm fshaontm yt 9 , 2. dual, dat f. fshaonibya 
väthwdbya agpirubya yaonibya (dvandva) für die 
fette Herde und für die Rossweide y. 2, 3. S. 1, 7. 
2) n. Fettigkeit, dual, (dvandva) acc. fshaoni väthwa 



Fettigkeit und Herden yt. 2, 8. 9, 9. 8. 2, 7. uye 
fshaonica väikwdea yt 5, 26. 

faluMny (verb. denom. des vor.) mästen, praes. 
2. 8g. mäm fshaonyShS du mästest mich (für deinen 
eignen Bauch) y. 11, 6. 

fsluUÜi (v. pag) n. Fessel, pl. instr, fsMbU vd. 4, 147. 

Hzv. fshtsk, 

fshftrenA m. Schaam, abl. fsharemdt aus Schaam 
vd. 15, 33. 

Hzv. np. afgh. sharm, 

fshA gehn. 

Skr. psd, psäti (gaiikarma Naigh. 2,14). 

fshAna (vom vor.) m. das Gehen. 

fshAnay (verb. denom. v. vor.) in Gang bringen. 

— r» , zu Fall bringen, praes. 3. pl. vi maidhyä- 
nem fsMnayeitUi sie fällen das Centrum yt. 14, 56. 
. 1. fshu, 1) thätig sein, partic. praes. nom. vd- 
gtryö fskuyäg der thätige Landmann (Name des 
dritten Standes, s. vdgtrya) y. 11, 18. acc. vd^irtm 
fshuyantem vd. 18, 46. dat vdgtrydt fslmyaSüS vd. 
5, 161. fshuya^U für den thätigen (sei nicht Unter- 
gang) y. 29, 5. gen. tH%<ry^A^ /«Äiiya#»<ö vd. 13, 125. 
voc fshuya vdgtrya vd. 18, 46. pL acc. vd^iryägcd 
fshuyanto y. 14, 9. loc. fshuya^ unter den tbfitigeD 
y. 48, 4. 2) gedeihen, fett werden, partie. perf. 
med. fshuta (s. besonders). 

Man hat skr. ps<i (Gestalt) zu dieser Wurzel ge- 
stellt (s. Bumouf, Joum. asiat. 1840 p. 327), in- 
dessen spricht die Bedeutung nicht für diese Ety- 
mologie, zumal da pvü selbst erst aus einer vollem 
Gestalt zusammengedrängt scheint; vielleicht ist 
fshu aus apa -}- g^ (nützen) entstanden. Uebrigens 
scheint hzv. afxdUm, parsi awaedet (3. sg. praes.), 
np. afziUlan dem altb. fshu zu entsprechen, und 
mit dem hievon abgeleiteten <^zümk übersetzt die 
Hzv.-Üebers. gp^ta , welches von dem mit gu ver- 
wandten gpan abzuleiten ist. 

2. fthn (vom vor.) m. Gedeihen, Besitz. 
Vgl. hzv. fshd (thätig), fshush (Nahrung). 
Vgl. eredvafshuy komnafshvan, varetafshu. 

3. fslin (aus pagu verkürzt) m. Vieh, hzv. ramak. 
Vgl. np. buchar. shübdn, afgh. shpün, kurd, shtrdn, 

armen. shpeL 

Vgl drvafshuy fradadhafshu^ frddaifshu,frafihn, 
matfshuj vtdadhafshuj hawrvafshu, 

fshuta (von 1. fshu) dick. 

Vgl. paySfshuta. 

fshuya (von l,fshu) m. Gedeihen, nom. gavS te- 
rezydtäm täm ni-qarethdi fshnyd für das Vieh werde 
gewirkt, in Bezug auf es (durch es) ist Gedeihen 
für unsre Nahrung y. 47, 5. plur. acc. fshuyän ha- 
thumca yt 24, 46. 

fshuyafif s. 1. fshu. 

Vgl. afshuyafU, 

fshAiiiAo (von 2. fshu) adj. fruehtreich, subat m. 
Vermehrer, nom. fshümdo agti (welcher) fruchtreich 
ist y. 57, 9. 12. fshümdo näma aknUyt. 1, 18. 

fshftsha (von \. fshu) 1) m. Fracht, plur. acc 
fshüshS (dessen) Früchte y. 57 , 9. 2) firuchtieich 
(s. das folgende Wort). 
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bkAskdnitlira (Yom vor. -|- m*) 1) der fracht- 
reiche Mäthra, Name, wie es scheint, eines Theils 
der heiligen Schriften, nach Anqaetil das 57. Ca- 
pitel des Ya^na (iai gditikia tat vereOirem)^ nom. 
fthüsha^ca mätkrd j. 56, 9, 6. acc. fghüshdmäthrem 
Tsp. 2, 30. fgküshem mäthrem G. 2, 6. /shMi&mä' 
ihrem, hadhaokhtem j, 58, 13, gen. fahüehömäthrahe 
Tsp. 1, 28. 2) den fruchtreichen Mathra habend 
(in ihm gepriesen?), nom. (ohne Fleidon) /shüshö- 
maihra nSma ahmi yt. 1, 18. 

Hzv. fihüshmAngar. 



fshMgül (von \. fshuf) n.Gut, Besitz, plur. acc. 
ahurem vcmhiua fahinght mananhd znm Herrn über 
die Güter des guten Sinnes yt 31, 10. 

fsheilglija (v. vor.) adj., nützlich, nom. fsh^ngUyd 
y. 48, 9. 

fst&na (von tan -|- apal) m. 1) Knoten, Warze. 
2) Brustwarze, acc. daahinem fitdivem vd. 8, 166. 
dual. nom. fstana yt. 5, 127. 

Vgl. skr. stand ; hzv. np. afgh. pigtan , arro. gtdiu 

Vgl. gatafBtdna, 



B. 



balristA (superL v. haranf) adj., bringend, nem- 
lich Hülfe, voc ra$hnv6 arethamat bairista o Rashnu, 
tugendhafter, helfender yt 12, 7. 

Vgl. aibibairütaj nUhh^. 

bairya (von 1. bar) adj., tragend. 

VgL qarHhöbmrya, qdbairya. 

ba§ereza (von bi -[- 2. erezu) n. zwei Finger, 
acc baeerezu Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 18, 6. 

ba^erezufrathaöh (vom vor. -f fr^) adj. , zwei 
Fmger breit, acc. m. baeerezufi-athanhem (vom Paiti- 
d^a) Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 18, 4. 

iMideresii^tJiTaAh (von baSerezu -^ gt") adj., zwei 
Finger lang, acc. agtem ^gUmmhem vd. 6, 36. 

te^TarAy« (von baevare + 4yM, affixartig) adj., 
zehntausendf&ltig, nom. baevardyus (so stellt Win- 
dischmann her aus baSvar&is der Hss.) yt 10*, 117. 

bttÖTare (vgl. büiri)^ numer., zehntausend, eine 
Myriade, nom. (fem.) baevane zu zehntausenden yt. 
13, 64. acc. baevare vd. 3, 104. 14, 4. y. 67, 50. y t 
10, 82. baevare armmayanäm yt 5, 21. 9, 3. bae- 
vareca yt. 13, 71. baevare ghenanäm yt 10, 27. dat 
baevardi baevardtemöbaevara zu zehntausenden und 
zehntausend mal zehntausend yt 24, 19. pl. acc. 
nava^gca baivän 90000 vd. 22, 6. baevai^ baevand 
patH zehntausend mal zehntausend yt. 3 , 10. 13. 
instr. baevarebisca vsp. 9, 3. 

Hzv. bSvar, parsi baevar, biwar, np. bSvdr, b6var, 
armen, biur, 

baevareglina (von baevare -f ghna) n. Tödtung 
von Zehntausenden, dat und plur. instr. hazanra- 
ghndi baevareghndieca baevareghndi ahäkhstaghndüca 
(s. diess) vd. 7, 137. 139. yt 5, 54. 58. 117. 8, 61. 
9, 31. 10, 43. 13, 48. 

bA^TareeMhnuiii (v. b** -\- c^) adj., mit 10000 Au- 
gen versehn, von Mithra (vgl. K. W. Justi, sioni tische 
HarfenklSnge 436j, nom. (Thema ^cashmana) baS- 
veurecashmand yt 10, 141. acc. ^caahmanem y. 2, 
15. yt 10, 7. dat ^caahmaine yt 10, 91. gen. ^cash- 
mand y. 1, 9. 65, 6. yt 10, 0. 146. Die Hzv.-Gl. 



zu y. 1,9 erklärt, es sässen 500 Genien immer bei 
Mithra, welche ihm berichteten, was sie sähen. 

Hav. b^arcashm. 

ba^varepaiti (von ä« -f 1. p^) 1) m. Herr über 
10000, plur. nom. ""patayö yt 14, 59. 2) adj., 10000 
Heerführer habend, plur. gen. ddnunäm ^paUinäm 
yt. 13, 38. 

ba^rarefra^kemba (von b'^ + ^o) adj. , von 
10000 Pfeilern getragen, nom. n. nrndnem ^ fi-aglcem- 
bem yt 5, 101. 

ba^vareba^rare, numer. 10000 mal 10000? plur. 
gen. fem. ^baevaranam vd. 5, 60. 

ba^Taremishda (von *« -j- ^^) ^^J» ^^^ 10000 
Pflöcken versehn, acc. n. nmdnem ^ndzhdem vd. 18, 
66. gataydre bavaremistem baevarevaedhayanem yt. 
24, 45. 

ba^Tarevaddha Jana (von b^ + w® ) adj., mit 
10000 Warten versehu, acc. n. nmdnem ^vaedkaya- 
nem vd. 18, 66. ^vaedhayanem yt 24, 45. 

ba§TareT&ra (von b^ -|- 1. t?*>) m. zehntausend- 
fältiger Regen, nom. ^vdragcit vd. 21, 5. 

Hzv. bSvarvdrdn. 

ba^Tare^pa^ana (von b^ -f- gpagan) m. Zehn- 
tausendspäher , von Mithra, nom. ^gpaganö yt. 10, 
24. 27. 46. 82. o^pagdnd yt 10, 60. 69. 141. 17, 16. 

ba^Tardis zehntausendfältig jt, 10, 117. s. bae- 



ba^shaz (denom. von baeshaza) heilen, pot 2. sg. 
baezhazy&is vd. 22, 7. imper. 1. sg. baeskazdni vd. 
22, 21. impf. med. 3. sg. baeshazyataca yt 8, 43. 
impf. conj. 3. sg. baeahazydt vd. 7, 104. 21, 9. yt. 3, 6. 
Skr. bltishajydti, hzv. bishajiMtan^ arm. bzhshkem, 
baeshaza 1) n. a) Heilmittel, nom. ba^shazemca 
vd. 9, 190. acc. baeshazem vd. 13, 99. vsp. 23, 4. 
plur. nom. baeakazdo vd. 21, 14. acc. baeshaza yt 
8, 60. gen. hazanrem baeshazanäm, baevare ba^sha- 
zanam y. 67, 50. yt 1, 26. baeshazanam yt. 13, 135. 
y. 10, 23 (wo yäbyö folgt), b) Heilkraft, acc. bae- 
shazem y. 9, 56. instr. baeshaza vsp. 10, 4. y. 54, 
10. 59, 7. yt 13, 32. c) Heilkunde, instr. baeshaza 
ahmt ba^shazydtemd ich bin der durch Heilkunde 
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heilendste yt. 14, 3. dat. yat . . . haSshazdi /rava- 
zdoHte vd. 7, 94. gen. baSshazanäm haSshazahe baS- 
ahazyd unter den Aerzten ist er in der Heilkunde 
der* (am besten) heilende ji;. 3, 6. d) Heilung, noni. 
haeshazeni y. 10, 17. acc. baeskazem y. 67, 47. dat. 
baeshazdi y. 10, 22. 67, 5. 2) adj., heilend, nom. 
n. mäthranam baenhazem er ist das heilende unter 
den Mathras yt. 3, 5. 3) m. Arzt, nom. baeshazö 
yt 14, 34. plur. nom. pouru baeshaza vd. 7, 118. 
gen. ba^hazanäm vd. 7, 120. yt. 3, 6. 

Skr. bhishdj (Beufey von abhi -^ sanj , ebenso 
Pictet, les origines Indo-europdennes II, 647), bhe- 
shajdj hzv. bishaj ^ bhhaz, np. bizishak, bijishak 
(umgestellt), armen, bzhishk. 

Vergl. ashöbaeshaza , urvaröb^, karetöb^, d&tob^, 
poui*ub^i mäthröb^, 

baeshazakesha (von b^ -{- 1. P) m. Verfertigung 
von Heilmitteln, pl. nom. navaia ^kesha vd. 21, 14. 

ba^shazadhäo (von b^ -J* ^' ^^) ^^i-i subst m. 
Geber der Heilmittel, nom. ^dlido y. 10, 23. 

baeshazya (von baeshaza) 1) adj., heilsam, heil- 
bringend, nom. baeshazf/o y. 9, 50. 56, 8, 2. yt. 10, 
88. der (am besten) heilende yt.3, 6. ohne Flexion: 
astadaga baeshazya achtzehntens bin ich der heilende 
yt. 1, 8. baeshazya näma ahmi yt. 1, 12. acc. bae- 
shaztm yt. 7, 5. 20, 1. fem. baesha^äm yt. 17, 1. 13, 4. 
5, 1. 9, 2. 10, 15. y. 64, 2. instr. m. vaca . . . baesha- 
zya yt. 15, 56. gen. baeshazyehe yt. 16, 50. 51. 
haonuüie baeshazyelie y. 10, 16. plur. nom. m. bae- 
shazya yt. 14, 46. y. 10, 59. fem. baeshazydo yt. 8, 
47. acc. m. tnie vaca framrva baeshazya vd. 10, 10. 
vaca arshukhdha vdrethraghnls baishazis yazaniaüiS 
yt. 18, 8. haptöiringa baeshazya S. 1, 13. fem. ha^- 
shazydo vd. 20, 15. yt 13, 30. comparat. plur. fem. 
baeshazyotardo yt. 13, 64. superl. nom. baeslioxyd- 
temd yt 3, 6. der beste Arzt vd. 7, 120. baeshaza 
ahmi baeshazyoteniö yt. 14, 3. ohne Flexion baesha- 
zyStema nänia ahtni yt 1, 12. ueutr. baeshazyöterfiefn 
yt 1, 2. acc. m. mäthranam baeshazem, mäthranäfn 
baeshazyotemem yt. 3, 5. plur. nom. oder acc. m. 
(nach henti) bacshazyotemaca (Hss. ^tememca) vd. 9, 
118. 2) n., Heilung, dat baeshazydt yt. 10, 5. 

Vgl. mäthremgpetiteTnbaeshazya, 

baeshata^tfra m. n. pr., dual, (dvandva) gen. 
fraiiräo baeshatagtiräo (Spiegel ^turdo) des Fr. und 
(seines Bruders) B. yt. 13, 125. 

baeidhi (von bud) f. Wohlgeruch, acc. baoidkim 
vd. 8, 248. vsp. 12, 17. y. 4, 2. instr. baoidhi yt 
24, 38. aegmä dyege . . . baoidhi Holz wünsche ich 
mit Wohlgerüchen y. 3, 7. däityd baoidhi buydo 
(parallel stehn locative) sei richtig mit Wohlge- 
rüchen (versorgt) y. 61, 5. plur. acc baoidhisca yt. 
22, 7. gen. vohügaonanäm baoidhinäm Wohlgerüche 
von Vohügaona vd. 19, 80. 

Hzv. parsi np. afgh. böi, buchar. büiy kurd. bien, 
lorist. bu. 

Vgl. hadiuihaoidhi ^ hubaoidhi, hubaoidhya, hu- 
haoidhita. 

baoldhitem s. böit. 



baonrya m. Speise; vergl. skr. hhdrcati aUi 
Naigh. II, 8. 

Vgl. asbaourva. 

baokhtar (von buf) m. Reiniger, acc. yd t€tnp6 
baokhtdrem dadlidtti welche (Kraft) einen Reiniger 
des Leibes abgibt (darstellt) vsp. 8, 15. 

Vgl. hzv. bokhtakish (Reinigung). 

baokhshna s. baoshna. 

Vgl. pounibaoklishna. ' 

baoea? Spiegel verm. rem; nom. (ohne Flexion) 
ba^ca näma ahmi yt. 15, 47. 

baodha (von bxid) m. Geruch, nom. baodhö yt 
13, 46. 24, 51.? acc. baodhem vd.19,108. yt24,27. 

Vgl. baoidhi, baröbaodha. 

baodhanh (von bud) n. Bewusstsein, Name der 
vierten seelischen Kraft im Menschen, welche nach 
dem Sadder Bund. (Spiegel H. II, 172) die Auf- 
gabe hat. Verstand (gaql), Einsicht (/oÄm), Wissen 
{khird)y Urtheil (hosh) und Gedächtniss {hifz) zu 
beobachten und die Functionen der Glieder in Ord- 
nung zu halten; nom. baodhd vd. 7, 8. 18, 166. 
baodhagra vd. 19, 26. acc. baodhagca vd. 19, 96. y. 
26, 11. 54, 1. gen. baodhanhagca vd. 8, 252. y. 54, 8. 

in den neuern Dialecten fiel baodhanh mit bctoidhi 
zusammen, da die Affixe abfielen und der Dental 
zu i wurde. 

Vgl. uzbaodhay frazdbaodhanh. 

baodbönhTafit (vom vor.) adj., mit vollem Be- 
wusstsein, acc. f. ndlrücäm baodhanliaitim vd. 18, 134. 

baodhöbakhti (v. baodhanh -f b^) f. ? instr. bao- 
dliöbakhtica yt. 24, 23. lies baghdbakhtacaf 

baodhdTarsta (von baodhanh -{■ v^) 1) adj., mit 
Wissen, Bewusstsein gethan, plur. nom. n. rigpa 
humata . . . baodhövarstn , vtgpa dttsmata . . . nSit 
baodh&oarsta Fr. 3, 1. 2) n.? Strafe für eine wis- 
sentlich begangne Sünde, welche nach neuem (ge- 
wiss im Alterthum nicht begründeten) Angaben 
darin bestehen soll, dass der Sünder gliedweise zer- 
schnitten wird, gen. baodhovarstahc vd. 7, 101. 13, 
30. yt 24, 44. baodhö (lies baodh&carstem f) hydi 
yt 24, 28. 

Hzv. bdtalcvarslU. 

baodhoTidbYfto (von baodhanh + r«) adj. , mit 
vollem Bewusstsein, nom. \4dhvdo vd. 18, 134. Hav. 
erklärt: „er sieht, dass sie menstruierend ist". 

baon s. bü. 

bao^n m. Ungerechtigkeit, plur. acc. baogavagca 
yt. 22, 13. yt. 24, 37. (wo baogaydca), 24, 59 (wo 
baoisyaca). 

baoshna (von buj^ vergl. baokhshna) f. Reinheit, 
plur. acc. baoshndogca yt. 4, 1. 

1. bakhta (von bajf) adj., mit Hülsen versehn, 
plur. gen. yavanäm bakhtanäm vd. 7, 93. 

Vgl. np. bakhtah (dessen Haut abgezogen ist^!? 
Vgl. a bakhta. 

2. bakhta (partic. perf. pass. v. haz) 1) geschenkt, 
geschaffen. 2) n. a) Geschenk, nom. (statt voc.) ne, 
mage-te ddthrö bakhtem Anbetung di^, Gteschenk des 
Schöpfers vd. 21, 1. b) Schicksal , nom. hahhtefH 
daene mdzdayagni Schicksal (d. h. Untergang), ma- 
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adaja^schet Gesetz (d. h. da bist yerloren, o 
Gesetz) yt 8, 23. instr. bakhta zaföllig ¥d. 5, 28. 

Hzv. porsi np. etc. bakht, annen. bcüU. 

Vgl baghöbakhta, sh6ithr6b^ 

baUitar (von baz) m. Vertheiler, Dom. upaharat 
aiifapUm baJchtaca nwaklUaca es brachte Gnade der 
Vertheiler und ... yt. 24, 38. Westerg. verm. bakhtica 
whakhiica; acc yazdi akdührdhi bakhtdrem ytd, 1. 

baUlü (von bae) f. Aosthellung , instr. bakhtica, 
yt 24, 38 (s. das vor. Wort). 

Vgl baodhobakhtL 

baUidbra (von baz) a^j., Tribat zahlend? dat 
fulkrd berethydt ^airimananäm bakkedhrdif yt 24, 
52. plnr. acc n. khshaihra . . . gtüi bakhdhra Reiche 
welche viel Tribut zahlen, Spiegel: welche viele 
Speise besitzen, yt 5, 130. 17, 7. 

bakhsh (Fortbildung v. b€Ui durch sh) 1) schen- 
ken, praes. 2. sg. bakhshahi y. 11, 5. 3. sg. ba- 
khshaäi y. 10, 38. 9, 71. 3. plur. bakhshenti yt. 6, 
L 7, 3. coig. praes. 3. pl. bakhshdotUi yt. 24, 34. 
4& imper. 1. Bg. bakhshdm yt 10, 108. 14, 47. par- 
tidpialperf. 3. sg, bakhstd er theilt mit y. 31, 10. 
cansale imper. 2. pl. bakhshayata yt. 24,8. 2)Theil 
oehmen, erlangen, praes. 3. 8g. bakhshaüi er nimmt 
Theil y. 46, 5. yäm ruucUsiäm gaethäm dregvdo 
bakkshaäi die diesseitige Welt, an welcher der 
Schlechte Theil hat y. 49, 3. med. bakhshaüe vd. 
5, 173. 3. plur. bakhshenU vd. 8, 286. 

— & , vertheilen , imper. med. 2. sg. dbakhshdhvd 
y. 33, 10. 

~|Mira, austheilen, praes. 3. plur. paraca äo 
norebyd garend bakhshanti so theilen sie den Men- 
schen Glanz aus yt 8, 1. 

— viy vertheilen, praes. 3. Bg, vtbakhsTuxUi yt. 8, 
3i 47. 

Hsv. b€iIchshUana parsi bakhün (Eintheilung), np. 
bakkshtdan, bakhsküdan (aus der durch d vermehr- 
ten Wurzel bkhshd)^ afgh. bofhal, armen. boMeL 

1. bagtaa (von baa) m. Gott, nom« b€igh6 Hvdpäo 
der kunstreiche Gott (Ormazd, vgL Kuhn, Herabk. 
121. Windischmann Z. St. 123) y. 10, 26. 27. ohne 
Flexion : bagha asha vahista jandt yt. 13, 14. acc. 
baghan (vom Mond) yt 7, 5. tem baghem (Ormazd) 
y. 69, 2. yazSd apamca baghemca ich preise den 
Gott der Gewässer yt 15, 1. 6. 10. 14. Spiegel: 
den Vertheiler [?], plur. gen. baghanam yt 10, 141. 

Skr. bhdghaj altp. baga, hzv. np. bagh, phryg. 
ßayaJog (Zeus), armen, bagin. 
Vgl. hubagha. 

2. baglia, b&gtaa (von baz) m. f., Theil, Stück, 
nom. bagha aesha aJiunahe vairyeM diese Theilung 
des ahü vairyo y. 19, 4. acc. baghäm y. 19, 9. 20, 
Schluss. 21, Schluss. 54, 23. vohu baghem ein gutes 
Theil yt 16,15. s. baüh; bdgem oMbairütem y. 50, 1. 
(cit y. 16, 7); pl. acc. gdua bagd Stücke Fleisch, 
Fleisdi in Stücken y. 32, 8. Die Trad. erklärt : „in 
der Grösse der Brust, in der Grösse des Arms*^ 
8. Windischmann Z. St. 27. 

Skr. bhdgd. — Vgl. gdiribagJia. 

bagbödAta (von 1. bagha -j- 2. d^) adj., von den 

jQttl, Lex. Zend. 



Göttern geschaffen, pl gen. gtaräm baghdd&tanäm 
vd. 19, 78. 

Hzv. bagddt, np. baghddd (Bagdad). 

bagbdbakhta (von 1. b"" -|- 2. b"*) a4j. , von den 
Göttern geschenkt, nom. ^bakhiö yt 24, 25. neutr. 
^bokhiemca als etwas von den Göttern (obendrein) 
geschenktes vsp. 8, 15. acc. m* yaonem HakkUm 
yt 8, 35. 13, 54. vd. 21, 22. 

Hzv. bakbakhi. 

baAh, n. Glanz, acc. vohu bainhmi (Spiegel liest 
baghem) yt 16, 15. 

Skr. bhds, — VgL aicarethrahanh, 

baAJui m. 1) Trunkenheit, 2) ein Narcoticum zum 
Ersticken des Foetus, acc» banhem vd. 15, 44. vgL 
bamga» 

Skr. bhai^ä (Hanf), np. bang (daher spanisch 
bango), afgh. bang. 

Vgl. abai/khoy vtbanga. 

bi^, reinigen; partic. perf. pass. bakhta rein, 
speciell: mit Hülsen versehn (und dadurch vor Un- 
reinheit -geschützt?) 8. besonders. 

bajin (vom vor.) adj., reinigend, pl. acc. wrunya 
ra^titwU baßna die Schalen, welche das Unreine 
reinigen, worin diess gereinigt wird vd. 14, 30. 

bax, vertheilen, geben, opfern, impf. 8. sg. bch 
zhctt er gebe, opfre yt. 19, 7. 

Skr. bhajj bhdjatiy vgl altp. b^, np. bdäh^ ar- 
men, bcush^ bazhand. 

baflga (vergl. baiüia) m. n. pr. des Da€va der 
Trunkenheit, vgl. den eddischen Zwerg Veigr(Vö- 
luspa 11) , acc bangem vd. 19, 188. yt 24, 26 (wo 
bcMem), 

Vgl. ttbafiga. 

baftta adj., krank? dat ddthris baütdi drvatdtem 
welche geben Gesundheit dem Kranken yt. 13, 24. 
40. Spiegel : Gesundheit zum Wirken (?). Windisch- 
mann Z. St 318. Festigkeit dem Bande. 

bafid, binden, praes. 1. sg. banddmt ich fessle 
yt 4 , 6. pass. partic. perf. ba^ (s. besonders) ; 
caus^e praes. 3. sg. bandayüti vd. 5, 25. 31. 22, 
19. imperat. 1. sg. bofidayeni yt 9, 18. impf. 3. sg. 
bandayaf y. 11, 21. yt. 19, 77. med. upairi pugam 
bandayat oben band sie sich den Kopfputz yt. 5, 
128. impf. conj. md (hwd haomö batkiaydf damit 
dich Haoma äicht binde y. 11, 21. 

Skr. bandhy badhndti^ altp. band ^ hzv. parsi np. 
bagtan, buchar. begtany bal. bandt (er binde), zaza 
bigt (er band), armen, bändele südoss. boHn, dig. 
battun, tag. bäUün. 

bafida (vom vor.) m. Fessel, Band, acc. bandem 
vd. 3, 142. baHdemck das Freundeshand vd. 22, 19. 

Skr. bandhd, hzv. np. band, parsi baHd, kurd. 
ben, arm. baut, dig. ^t^tag. büd, karisch /^ar Ja (Sieg). 

bayana (von l.btf) m. n. pr. eines Berges, nom. 
bayanagca yt. 19, 3. 

1. bar, 1) tragen, bringen, hervorbringen, weg- 
bringen , praes. 1. sg. med. baire y t 14, 57. 2. sg. 
barahe jrt 24, 50. act 3. sg. vdcim baraiU er spricht 
vd. 18, 36. yt. 10, 85. baraitt y. 14, 3. 38, 2. 31, 
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12. 49, 6. vdcem haraid vd. 3, 37. barcdti vd. 15, 
51. 18, 2. yt. 14, 29. gagthn barcdti y. 61, 18. vdtd 
baraüi der Wind entfahrt (die Lanze) yt. 10, 21. 
yezi baraüi wenn man bringt yt. 10, 137. baraüi 
bringt zu, macht zu yt. 10, 112. y& ... baraüi was 
(uns) erhält (sing, neben dem neutr. plur.) yt. 14, 
86. 3. dual, barato beide brauchen (ihre Arme) yt. 
8, 22. pot 3. 8g, med. baraeta man bringe vd. 12, 

7. Fr. 9, 2. imper. 1. sg. bardni vd. 19, 41. yt. 5, 
63. 15, 12. 5, 77 (lies bardmif), 2. sg. bara yt. 5, 
63. 3. 8g. baratu man bringe vd. 13, 78. 1. plur. 
bardma vd. 6, 92. 3. plur. barentu yt. 13, 157. impf. 

8. sg. bcn-at vd. 8 , 246. yt. 5, 127. 14, 2. 3. plur. 
yatha me bareii yt. 13, JL. impf. conj. 3. sg. bardi 
vd. 15, 55. yt. 10 , 92. yezi barät vd. 3, 45. bardt 
vdceni yt. 17, 61. yat väeim barät yt. 10, 113. perf. 
3. plur. yöi Ms bmorare welche sie (die Wasser) 
führten y. 64, 23. passiv, praes. 3. sg. bairyeteca 
vd. 5, 127. 3. plur. bairyeinte vd. 3, 95. conj. praes. 
3. plur. bairydonte y. 32, 15. partic. praes. act. ba- 
rant (s. besonders), med. baraeta (s. besonders), perf. 
pass. bereta (s. besonders). 2) dahin fahren, reiten, 
praes. 3. plur. (impersonell) barenU es weht (ein 
starker Wind) vd. 8, 12. imper. 3. sg. baralü es 
komme y. 33, 9. impf. 3. sg. med. barata ritt yt. 
19, 29. partic. med. baremna (s. besonders). 

— aüif zurückbringen, impf. conj. 3. plur. aüi- 
barän vd. 5, 128. 

— apoj forttragen, wegnehmen, praes. 3. sg. apa- 
baradti vd. 5, 121. apa . . . baraiH yt 10, 22. pot 
2. sg. apabarSis vd. 17, 11. yt. 10, 23. 3. plur. apa 
. . . barayen vd. 8, 235. 9, 179. imper. 1. sg. apa- 
bardrd yt. 10, 111. 9, 10. impf. 3. sg. apabarat vd. 

9, 187. 3. plur. med.? apa barenata (lies barentaf) 
yt 2, 15. 

— ava^ 1) bringen, praes. 2. sg. avabaraht yt 

10, 23. 3. sg. oüobaraiU y. 64, 10. 20. yt. 5, 2. 13, 

5. 17, 2. avi avabaraüi vd. 3, 86. 3. plur. avabarenti 
vd. 16, 23. pot 3. plur. ava he barayen sie sollen 
ihm bringen vd. 8, 6. 13, 82. imper. 1. sg. avaba^ 
rdiii yt 9, 9. partic. pass. nom. f. nagtta avabereia 
(nicht ist dem Haoma) zugebrachte Leichenverun- 
reinigung, er kann durch Leichen nicht verunreim*gt 
werden (Spiegel ^beretd, ebenfalls richtig, da nagu 
m. und f. ist) vd. 6, 87. pl. nom. nr. iiagdum ava- 
bereia mit einer Leiche in Berührung gebracht vd. 

6, 84. neutr. avabereia vd. 7, 28. 2) herbeikommen 
praes. 3. plur. avabarenii yt. 5, 15 (die Wasser). 
yt 8, 47. 

— avi , bringen , praes. 1. sg, avi dim avibardmi 
yt 8, 25. 3. sg. avi , . . baraüi yt. 10, 37. 101. im- 
per. 2. sg. avi mam bara bringe zu mir vd. 18, 44. 
perf. pot. 1. sg. avi mam avibatoryäm ich würde an 
mich gebracht haben yt. 8, 24. partic. perf. pass. 
dual. acc. Mvana . . . avibereta vsp. 12, 11. 

— 4, 1) hinbringen, praes. 3. sg. avi dtarem dbo' 
renti yt. 14, 55. pot. 2. sg. dbardis bring hin (die 
Nägel und Haare) vd. 17, 14. äor. 3. »g.? abare 
yt. 14, 59. 2) besitzen, praes. 3. sg. dbaraüi yt 
14, 12. 



— diii, hinzubringen, pot. 2. sg. diti magka Stid- 
bardis vd. 9, 29. 

— upay bringen, praes. 3. sg. upaharaiH yt 17, 
58. upa . . . baraüi vd. 3, 85. pot 3. plur. up&ca 
he gdtüm barayen man bringe sie in seine Woh- 
nung vd. 15, 117. imper. 2. sg. upabara vd. 2, 62. 
impf. 3. sg. upaharaf vd. 2, 98. 9, 187. yt 24, 3a 

— t^, 1) heraustragen, wegbringen praes. 1. sg. 
ug M bardmiy lies uzbardmaM^ 1. plur.? Fr. 7, 2. 

3, pl. med. uzbarentS vd. 8, 38. (wenn die Wasser) 
hervorfliessen yt. 13, 65. praes. conj. 2. sg. ug . . . 
bardhi yt. 24, 50. pot. 3. sg. uzbardii man trage 
heraus vd. 6, 58. 3. plur. ug . , . barayen vd. 5, 
126. imper. 1. sg. uzbardni yt 5, 26. impf. 3. sg. 
uzbarap yt 19, 32. causale impf. 8. sg. uzbdraynt 
vd. 19, 63. y(5 . . . uzbdrayat vd. 18, 25. 2) her- 
vorbringen, praes. 1. sg. med. uzbairS yt. 5, 6. N. 

4, 7. impf. 1. sg. uzbarem ich schuf vd. 20, 15. can- 
sale impf. 3. sg. uzbardyat er recitiere? yt 24, 28. 
3. plur. zaothrdo M uzbdrayen yt. 8, 58. 

— ms y 1) wegbringen , praes. 3. pl. ntzhbarenü 
vd. 7, 62. impf. conj. 3. sg. nizhbardt wird weg- 
bringen yt. 19, 93. partic praes. nizhbarani (s. be- 
sonders), pass. partic. perf. nizhbereta (s. besonders) ; 
partic. praes. med. nizJibaremnd wegbringend jrt 
21, 7. 9. 11. 13.15. causale impf. 3. pl. nishbdrayen 
vd. 6, 63. 68. 2) herauskommen, impf. 3. sg. hämca 
zagid nizhbardt (bis) ihre Hand herauskommt vd. 

5, 167. 

— paüiy geben, bringen, praes. 3. sg. paütbaraiti 
vd. 18, 49. yt 19, 34. nem6 paitibaraüi die Schuld 
erstattet vd. 4, 1. paüibaraiti (lies ^bardiü, conj.V 
Westerg. ^bairi, die Hzv.-Uebers. hat das adj. verb.) 
man bringe vd. 7, 191. praes. conj. 2. sg. pattiba- 
rdhi y. 54, 18. impf. 3. sg. paüdbarat yt 19, 33. 
impf. conj. 3. sg. yadhöit paüi dthre bardi vd. 
16, 40. partic. perf. pass. instr. neutr. baregmam 
paüibareta mit dem ^uf das Bar9omdän) gelegten 
Bar^om y. 3, 1. 22, 1. 

— pairi, darbringen, praes. 1. plur. pairtbard- 
mmde (Spiegel: wir halten, d. h. er ist uns eigen) 
yt. 11, 7. 

— para , tragen , bringen , nehmen , praes. 3. sg. 
parabaraiH er nimmt weg vd. 13, 28. med. parO' 
baraüi er bringt (Sühne) vd. 4, 25. impf. conj. 1- 
sg.? vtgpdo qarentU pardbarän alle Speisen will ich 
tragen vd. 3, 90. 

— fra^ bringen, vortragen, hervorbringen, praes. 
3. sg. fraharaiti vd. 7, 195. 15, 44. 8. plur. fra- 
barenti vd. 7, 65. yt. 5, 94. pot 2. sg. f raharm rd. 
19, 71. 80. 134. y. 64, '89. impf. 1. sg. fraharem vd. 
2, 17. 3. sg. gdma frabarat yt. 22, 15. frd te barat 
y. 9, 81. med. frabarata vd. 2, 42. conj. impf. 3. sg. 
yo ß'ohardt vd. 16, 11. perf. 3. sg. yahmdi rashrms 
. . . frabavara manavainttm welchem Rashna eine 
Wohnung hervorbrachte yt. 10, 79. partic praes. 
nom. fraharß yt. 9, 3. causale impf. 3. plur. yW»- 
bdrayen vd. 9, 154. 

— viy wegtragen, auseinandertragen, praes. 3. sg, 
vtbaraüi verbreitet vd. 8, 248. pot. 3. sg. vtca bardtt 
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maD breite aus einander vd. 8, 240. imper. 2. 8g. 
vi nö bara entferne uns y. 9, 85. impf. 3. sg. vt- 
barat er breitete (das Gesetz) aus vd. 2, 138. 3.pl 
vÜHweH trugen weg y. 10, 29. 

— häm, zusammentragen, herbeibringen, praes. 
1. pL hämbarämahi vd. 5, 122., pot. 3. plur. harn 
. . . barayen vd. 8, 31. imper. 2. sg. hämbara yt 
24, 39. med. häm . . . baranttha yt 10,32. causale 
praes. 3. pl. hämhdrayeinti yt. 6, 1. impf. 1. plur. 
hämberetha hämbdraydma (Hss. bdrayama) vd. 19, 
142. 3. plur. häm idha shaetem kämbärayen vd. 4, 
120. med. hamheräha hämbdrayanta (was) werden 
zusammentragen vd. 19, 140. partic. perf. pass. häm- 
herekty lies hämberetha (s. diess) vd. 8, 259. 

Skr. bhar, bibhdrmi, altp. bar^ hzv. burtan, an- 
basht€ui (mit häm)^ parsi burdarij np. burdan, an- 
hdrdany cmbäshtany dvctrdan , maz. burdeh (gieng), 
afgh. vafolf uvral, bal. ^tirton, kurd. berum, nebd 
(trage nicht) , kurm. bir (tulit), zaza berd (tulit), 
armen, berely barhncd, oss. barun, amaharun. 

2. bar, schneiden, bohren. 

— pcdri, schneiden, praes. S. pl. pmribctrenenä 
vd. 17 , 4. (Westerg. ^barenU) imper. 2. sg. med. 
p<dnd{irenanuha vd. 17, 10. 

Vgl. skr. bhoTy bhfndtif hzv. buritan , parsi brin 
(Ner. chinna), np. burtdany burrtdan^ buchar. büri- 
den, kurd. debrim (ich schneide), berum, kurm. de- 
bSrnriy zaza birina, armen, brel, lykisch prinafatut 

bttra (von 1. bar) m. Reise. 

VgL ayarebara, 

barajiya (von barej) adj.', leuchtend ? acc. n. ba- 
ra^imca kavaem qareno yt 24, 40. 

barafit (partic. praes. v. 1. bar) 1) tragend, nom. 
md ds bard aevö yat tristem nicht (sei) ein einzelner 
Träger des Todten vd« 3, 44. bard agpd vazd ragd 
das tragende ist einRoss, das fahrende ein Wagen 
(Glosse zu baremnem vd vazemnem vd) Cit. der 
HzT.-Gl. zu vd. 5, 64. acc. (adv.) barentem frajagän 
sie bringen vd. 6, 97. barentem frajagdf vd. 6, 98. 
fem. barenUm y. 51, 5. dat. m. ^yamna vddm ba- 
rtmti buyama nützlich mögen wir sein dem reden- 
den y. 69, 14. gen. f. barentaydo (Thema durch a 
erweitert) yt 1, 11. 13, 336. plur. fem. barentia yt 
13, 45. welche enthalten y t 8, 40. superlat bairista 
(s. besonders). 2) reitend, pl. nom. barentd yt 10, 20. 

baratayareta (vom vor. -|- ar») adj., Reichthum 
bringend, acc. f. gaokämca bitrafoüaretäm yt 13, ^. 

baratiyapta (von barant -|- d«) adj., Gnaden- 
geschenke bringend, acc. f. gaokäm^a ^dyaptämji, 
13,42. 

baratzaotbra (von barant -|- 0«) adj. , Zaothras 
bringend, acc f. ^aaoihräm yt 10, 126. 16, 1. 

baratdalUin (von baranp 4- d'^) adj., Land tra- 
gend, nom. f. ffdus ^danhus Cit der Hzv. -GL zu 
vd. 2, 32. (Westerg. vd. 2, 18). 

barana (partic. praes. med. v. 1. bar) 1) bringend, 
tragend, plur. nom. barand (mögen sie sein Hülfe) 
bringend y. 30, 9. 2) na. n. pr. eines Berges, nom. 
baranofica yt 19, 6. 

Vgl. »aothr6barana, hubardna. 



barAi strahlen, praes. 3. sg. bardmiti yt 10, 14äw 
bardzenü yt 5, 129. 

Skr. barhj balh, barhdyaU, baUidyaiif 

barAza (vom vor.) 1) adj., strahlend, blinkend, 
gen. f. avavatcU yatha ^kaydo bardzaydo bardzem 
soweit als einer blinkenden Nadel Glanz ist yt. 14, 
33. 16, 13. 2) n. Glanz, nom. bardzem yt 14, 33. 
16, 13. 

barA^ taumeln, impf. 3. sg. bard^at yt 19, 34. 

Skr. bhrag^ bhrdgyati. 

barisabaTafttd ? yö^arere barisaJiavantd yt 17, 
10. lies yd (für ydi) garere baredsha havanto welche 
dastehn mit Matten, gleichmässig? 

bar€j, glänzen, schön sein. 

Skr. bhrdj, bhrdjate, 

1. barec , wachsen , partic. praes. berezant hoch, 
nom. fem. ashis berezaiU yt 17, 17. 10, 68. berezaüi 
pdrendica yt 8, 38. neutr.? berezat yt. 24, 46. acc. 
m. berezantem yt. 10, 7.25. berezatUem ahurem (von 
Apam napäo) y. 2, 21. 6, 13. upa berezantem ahu- 
rem bei apam napäo (eine Localität) yt. 5, 72. hao- 
mem berezantem y. 10, Schluss. 41, 30. tülrtm bere- 
zantem yt 8, 4. ratäm berezantem yazamaidS yim 
ahurem mazdäm y. 56, 1, 10. fem. berezaätm y. 2, 
57. 56, 1, 8. yt 10, 13. 5, 15. 17, 1. 18, 3. S.2, 25. 
instr. m. berezata vaca yt 10, 89. dat berezaite vsp. 
12, 19. y. 4, 4. gen. berezatd vsp. 10, 27. y. 1, 15. 
46. 3, 29. yt 8, 13. A. 1, 1. rath^oa^ca berezatd Fr. 
7, 2. fem. berezantydo yt 24, 56. loc. fem. kanhaya 
berezantya yt 5, 54. voc m. rcUavö bereza vsp. 24, 
6. bereza ahura y. 64, 53. dual nom. berezanta yt 
10, 113. N. 1, 7. acc berezanta y. 2, 44. 6, 36. yt 
10, 145. dat berez^bya y. 1, 34. 3, 48. plur. nom. 
berezanta (es ist von 4 Rossen die Rede, und die 
Attribute stehen im plural; berezanta und taurva- 
yanta könnten aber dennoch duaL sein, wenn man 
je 2 derselben zusammengefasst denkt) yt 5, 13. 
berezantd y. 10, 7. yt 10, 14 13, 9. fem. berezaitU 
yt 13, 29. gen. m, berezatäm y. 26, 9. yt. 13, 82. 
19, 0. partic. praes. med. pl. gen. hvare barezistem 
bareztmnäm (Westerg. barezimanäm) die Sonne, das 
höchste unter den erhöhten vsp. 22, 6 imdo raocdo 
barezistem bareztmnäm (Westerg. ^zimanäm) diese 
Lichter (und?) das höchste der erhabnen (die Sonne) 
y. 57, 23. 36, 15. undo raocdo barezistem barezima- 
näm (wachse) bis zu den Lichtem (und ?) zu dem 
höchsten der erhabnen y. 67, 66. Vielleicht ist 
überall barezimnanäm zu lesen? 

Skr. barh, brhdti, vgl. altp. i^or^ya, sxnubarihs- 
anel, vgL barthsr, oss. barzond, — Vgl. urvdz, 

2. barez (vom vor.) f. Höhe, nom, haraüi bares 
der Aiborz yt. 19, 1. gen. haraithydo barezd y. 41, 24. 

Np. burz. — Vgl. drstyöbarez, 

bareza (von 1. barez) f. Höhe, gen. haraÜhyö 
paiti barezaydo y. 56, 8, 3. 56, 9, 3. 10, 28. plur. 
loc. vigpdhu paiti barezdhu yt 10, 45. 

barezanh (von 1. barez) n. Höhe, acc. hukairim 
barezd die Höhe, der Gipfel H. yt 5, 96. taeremca 
haraithydo barezd yazamaidi wir preisen den Berg 
Ta^ra an der Haraiti y. 41, 24. abl. huknirydt hacoi 
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harexaiihat y. 64, 14. yt. 5, 22. haraÜhydi paUi ha- 
rezanhat auf der Höhe , dem Bergzag Haraiti yt. 
10, 51. loc. bareziste paiti barezahi y. 56, 8, 8. 56, 
9, 3. plur. gen. (local) bareza'khäm auf Bergen 
vd. 3, 65. 

VgL nerebarezanh^ gpdbareza^ hwarebarezcv/ih, 

bareiis (y. 1. barez) n. Decke, Matte (ursprünglich 
wohl eine von Stroh oder Binsen geflochtne), nom. 
barezisca vd. 5, 166. acc barezis yi 5, 102. bare- 
zisca yd. 7, 26. 27. ana barezis gayamnanam yd. 
18, 53. häm vd paiU barezis oder zusammen auf der 
Matte yd. 5, 82. instr. barezisha yt 17, 9. ffätu qairU 
gtareta mal barezisha (Westerg. bed) vd. 14, 63. 

Skr. barhis, vgl. hzv. barashn; armen, barths. 

Vgl. qdbarezie. 

barezista (superlat. zu berezant) 1) sehr hoch, 
loc. m. bareziste rttzäiri vd. 13, 23. neutr. barezistS 
paUi barezahi auf der höchsten Höhe y. 56, 8, 3. 
56, 9, 3. yt 10, 88. 9, 17. plur. nom. masc. urva- 
ranäm (fem.!") y^ heiUi . . . barestistaca von Pflan- 
sen, welche die höchsten sind (die Hzv. -Glosse 
nennt als solche Platane und C3rpresse) vd. 2, 75. 
dat barezistaSibyd gairibyd vd. 2, 51. loc barezista- 
ishvaca paiti gäiushva vd. 6, 93. 2) n. Giebel. 

Vgl. nidhdtdbarezista, 

bareta s. bereta. 

baretar (von 1. bar) m. Träger, fem. Mutter, 
Mutterleib, nom. yd barethri paraos grirahe die 
Mutter der schönen Vielheit yt 13, 9. barethrica 
(scheint Glosse zu dem seltnen bduzdri zu sein) 
vd. 15, 134. acc. barethrim Mutter y. 10, 8. abl. 
barethrydf haca aus der Mutter vd. 18, 87. pl. loc 
bareüirishva im Mutterleib vd. 5, 105. yt 13, 11. y. 
28, 2. vgl. bm-elar. 

barethra (von 1. bar) n. das Tragen, hzv. ba- 
rashn , loc. (im Sinne des dat) barethrS pa^mca 
zum Tragen von Vieh yd. 2, 36. 

barethrya (von baretar) n. die Ahnen, Gesammt- 
heit der Vorfahren, abl. barethrydf haca zdvishi 
von deinen Ahnen ward ich angerufen vd. 19, 22. 

barenatA s. 1. 6ar -(- ^<<* 

barenss s. drstydbarez, 

bareman (von 1. bar) n. Last. 

VgL skr. bhdrman, 

bareBiAyaoBa (vom vor. -f- y^) a<y., seine Last 
beschützend, gen. gSus arshnd baremdycumahi yt 
17, 55. 

baremna (partic praes. med. von 1. bar) 1) rei- 
tend, acc. (adv.) baremnem /raja^n (wenn) sie ge- 
ritten kommen vd. 6, 54. 8, 229. dat hvagpdi nairi 
baremndi für einen mit einem guten Ross versehnen 
reitenden Mann y. 64, 18. 3rt. 5, 101. 2) m. n. pr., 
gen. baremnahS yt 18, 121. 

bare^man (von 1. ba$'ez) n. Name der Zweige 
von der Dattel, Granate oder Tamariske, welche 
unter bestimmten Ceremonien abgeschnitten und in 
ein Bündel zusammengebunden auf das Bar9omdän 
gelegt, beim Beten in der linken Hand emporge- 
halten werden; Strabo erwähnt, dass die Magier 
mit einem Bündel QnßBtov fiv^iHipotp Xintwp ihre 



Liturgie halten, vgl. Wilson 231. Spiegel Av. üben, 
n, LXVni. Windischmann Z. St 223. 276. nom. 
imat baregma vsp. 6, 7. baregmaca vd. 14, 31. acc 
baregma vd. 12, 7. 19, 63. = yt 24, 23. (wo bare- 
gmana), y. 2, 6. 56, 2, 2. yt 10, 138. 8, 58. 12, 3. 
15, 55. pcigca baregma hinter dem B. yt. 10, 138. 

17, 61. imat baregma vsp. 12, 13. baregmaca vd. 5, 
122. y. 24, 2. avi baregmdea yt 12, 3. statt des 
nom. (hinter dem praed.) vd. 3, 54. 5, 142. instr. 
baregmana y. 2, 7. 8, 1. 22, 1. yt 3, 18. baregma- 
naca vsp. 2, 1. ahmya zaothri baregmanaca hier mit 
Zaothra und B. y. 2, 10. 15, 4. hadha baregmoM 
y. 2, 4. dat. baregmaine vd. 7, 191. 14, 7. abl. haca 
baregmanfragtairydt vom B., welches in ein Bündel ge- 
bunden ist vd. 3,bG^b7,byl44./ragtaretdtp<utibare- 
gman vd. 9, 195. y. 56, 1, 2. yt 10, 91. A. 3, 5. 
andhU&t pard baregman vor unbefleckten Opferrei- 
sem yt. 10, 88. gen. baregm€M6 vsp. 11, 2. voc. bare- 
gma y. 2, 2. 3. plur. gen. baregmanämca vsp. 14, 8. 
loc. baregmßhu yt 13, 27. 

Skr. brdhman (Roth DMG. 1, 66), hzv. parsi np. 
bargum. 

Vgl. gtaretdbaregman* 

bare^manya (vom vor.) a4j., das Bar9um betref- 
fend, acc. f. imäm urvaräm baregmanim diesen Bar- 
^umzweig vsp. 12, 17. y. 22, 8. 25, 9. plur. acc. f. 
urvardo paiti baregmanydo Bar^umpflanzen y. 2, 45. 
6, 36. (Westerg. ttrvardhu p^ baregmanydhu)^ loc 
urvardhu baregnianydhu Bar^umpflanzen yt 10, 145. 

bare^mözaf^ta (von baregman -f- z^) adj. , Bar- 
90m in der (linken) Hand haltend, nom. ^za^ vd. 
3, 4. y. 61, 4. yt 10, 91. fem. ^zagla yt 5, 127. 
plur. nom. m. ^zagta yt 5, 98. 

baresb (für barekhshy welches durch <A aus 1. 
barez fortgebildet ist) hoch sein. 

baresha (vom vor.) m. Bückgrat, Bücken, phur. 
loc. bareshaeshu paiti agpanam yt 5, 53. 10, 11. 

Vgl. kaourvdbaresha, 

baresbnil (von baresh) f. Höhe, Gipfel, nom. ba- 
reshnus bipaitistdnydo das Haupt der zweibeinigen 
(Welt, d. i. Zarathustra) yt 18, 41. acc. bareshn^ 
he vaghdhanem an die Höhe, an sein Haupt, an 
den obem Kopf vd. 8, 180. 9, 48. loc Ardvi^dra 
stürzt vom Hukairya Juuafkrdi baresna viranSm m 
einer Höhe von 1000 Männern (vgl. Bund. 22, 14: 
1000 gabnd baldig d. h. wohl sie hat ein Gefall wie 
die Höhe von 1000 Männern , bis sie in den See 
fällt) yt 5, 96. 102. 12, 24. plur. nom. vtgpdo ha- 
reshnavd yt 18, 6. acc. bareshnus paiti auf den 
Gipfeln vd. 2, 54. y. 9, S2, 10, ß. bareshnüsca askahi 
yat vahistahS die höchsten Dinge (Spiegel: Spitsen) 
des Ashavahista G. 2, 7. grMo baretiktuwa yt 10, 

18. haca bareshnavS von den Höhen vd. ö, 2. avi 
bareshnavS vd. 5, 4. bareshnavd yt 18, 42. 14, 2L 
G. 2, 8. loc bareshnushva y. 10, 58. 

bareati (von baresh f) f. Höhe? 
Vgl. vaumbaresiL 

baröithrm (von 2. bar) n. Holzhanen, hzv. bwrak. 

barditbröta^aba (vom vor. + «•) 1) m.Axt zum 

Holzhauen, acc. barSithrßtaSfikem qtd fraskugaüi 



Digitized by 



Google 



baröqftrenaAb« 



- 213 — 



blnil. 



pttothS (s. g«i) Cit der Hzr.-Gl. zn vd. 18, 33. 2) 
adj. , wie eine Holzhanerazt beschaffen , scharf wie 
eme Axt , acc. n. gnaUhis . . . bardührdlaezhem y. 
56, 12, 4. plar. gen. f. artUnäm bar&Uhrdtaezhanäm 
huheretanäm jt 10, 130. 

bardqftrenaAli (von baraiU + ^) adj., Majestät 
tragend, acc n. vereihraghnem ahuradhätem bard- 
qarmd maadadhäUm vd. 19, 125. 

barisAothra (von biu^ -f ^) ^^Jm Spenden 
bringend, nom. ^zaothrd yt 10, 30. 56. 13, 24. 

bardmslA (von baraSit -{- s^) adj., Liebe tra- 
gend, acc. arex^ahamtmem ^zustem yt 19, 42. 

baröbiMidba (von baranf -|- b^) adj., den Gerach 
(der Menschen) bringend, nom. vdlS ^baodhd yt. 
13, 45. 

baro^ayana (von barant -{- ^ayan) m. n. pr. 
eines Berges, nom. ^grayanagca yt 19, 6. 

baT» 8. bü. 

barareBÜgtem lies baSvaremiMhdemf yt 24, 45. 

barAo yt 24, 8. scheint fehlerhaft für bavdt oder 
eine sonstige Form von bü zn stehn. 

bairraiai (von 1. bawrt) adj., vom Biber her- 
rührend, plor. acc baiürairu vagtrdo Biberkleider 
yt 5, 129. 

bawrare s. 1. bar. 

1. bawri m. f. Biber, nom. bawris ^aesta yt. 
5, 129. masc. bawria updpS yt. 5, 129. plar. gen. 
bawrcmäm yt. 5, 129. 

Vgl. skr. babhrü^ hzv. bufrak; Bund. 30, 14 ist 
der baonorayi dvi (mit Zendbachstaben) eine der 
10 Hundearten; Bund. 48, 4. heisstes: bavaraaptk 
(updpS) ist zur Bekämpfung der Dews im Wasser 
geschaffen; das np. babr scheint verwandt 

2. bäwri f. n. pr. der Residenz des Dahäka, 
Babylon , gen. Dahäka opferte bawr&is paiti dan- 
haoyi im District (Windischmann: Gestrüpp) von 
Babylon yt. 5, 29. 

Auf den babylonischen Keilinschriften lautet der 
Name Bahüu (Thor des Ilu), auf den altpers. Bdbiru, 

bawryim s. 1. bar -f- ovi. 

hm^ (partic perf. passs. von band) gebunden, 
gefesselt, nom. ba^ yt 15, 52. acc bagtem vd. 5, 
25. 31. 19, 94. yt 2, 15. 9, 18. 

Skr. baddhdy altp. bagta, hzv. bagtak^ np. bagtah, 
baL b{Mgto. 

bafOftaralrl (vom vor. -f- 1. vairi) einen geflocht- 
nen Panzer (Kettenpanzer) tragend, m. u. pr. eines 
Sohnes des Vistä^pa, gen. bagtavar&is yt 13, 103. 

basi m.V n. pr. eines Dämon, acc. (ohne Flexion) 
Juui janat ban janat yt 4, 2. statt dessen findet 
sich jrt 4, 4. ghsi (al. gaai). 

Vgl. das slavische Ijesf 

1. bAy glänzen. 
Skr. bhd, bhäH. 

2. bi^ Versicherongspartikel , wahrlich vd. 3, 3. 
5, 54. 17, 3. 18, 80. y. 35, 13. yt. 3, 2. 12, 2. mana- 
gen bd , . . yatha gleichsam wie vd. 5, 69. 

Vgl armen, bat 

biaidri f. Trägerin, Mutter, nom. (statt acc.) 
p6 gadkwäm ySm apuihräm thraySm bduzdri bctre- 



Üirica (ist dies Glosse?) puthrdca paemainica aya^ 
ptdca iaSca, aetadha (Westerg. aetadhadhca) pu- 
Üirem baraiti günäm bduzdri wer eine trächtige 
Hündin (seil, schlägt) eine Trägerin, eine Alte (die 
Hzv. -Uebers. übers, zweimal burtar tan), eine 
schwangere, Milch habende, gegangen oder nicht 
(so die Trad.), und dann wirft Junge die Trägerin 
der Hunde vd. 15, 134. 

hknn s. bü, 

hkohhf glänzen. 

Skr. bhds, bhäsate, 

hkoikhA (vom vor.) m. n. pr., gen. bdonliahe gdon- 
hahe des B. (des Sohnes) des 9. yt. 13, 124. 

bikbdhi f. n. pr. der Stadt Baktra, wo Vistä^pa 
herrschte und Zarathustra seine Lehre verkündigte, 
weshalb sie zuweilen Stadt des Propheten Ibrahim 
(Abraham = Zarathustra) genannt wird (Hyde 28); 
nach der Sage wurde diese Stadt, deren Ruinen 
sich 8 Stunden im Umkreis ausdehnen, von Tah- 
mnr&f (takhmd urupa) erbaut; acc. bdkhdkim vd. 1, 22. 

Skr. bdhlika (Lassen, Z. K. d. M. H, 53), altp. 
bdkhtris, hzv. bakhr , später umgestellt balkh, np. 
arab. balkh, armen, bohl, bcUh, 

bäga s. 2. bagha. 

häxüf m. f.. Arm, nom. bdzusca als Arm (d. i. 
Stütze , Beistand) yt 13, 99. ughra bdzdua der ge- 
waltige Arm yt 10, 75. instr. bdzva vd. 18, 139. yt. 
10, 42. am Ajrm yt. 5, 65. hdvdya bdzvd dashinaea 
am linken Arm und rechts yt. 17, 22. vd. 19, 77. 
gen. paäistdt^S ughrahe bdzdus yt 13, 136. dual, 
instr. bdzubya yt 13, 107. bdzutce yt. 10, 105. 13, 
46. 16, 7. gen. Uzvdo yt 10, 23. 63. 14, 29. plor. 
nom. bdzava yt 10, 104. bdzva yt. 5, 7. acc. bdzüs 
yt 13, 31. abl. haca bdzubyd yt. 10, 39. 

Skr. bdhüj altp. vgl. '^(tTaßn^ng, hzv. bdjdi, np. 
afgh. bdzü , kurd. bazirüc (maniglia), bask (braccio, 
Garzoni), kurm. zaza b(ue(n, armen, bazouk. 

Vgl. aurushabdzu, asb^ , uzb^ , dartghdb^, frdb^, 
rift**, gndvarebdzura, Mmtdcübdzu, 

bin^oyAo (vom vor. -|- gt^) adj., an den Ar- 
men sehr kräftig, nom. fem. bdzugtaoySki yt 5, 7. 

bin^tavaÄb (von b^ -|- gt^) adj., armslang, acc. 
agtem ^gtavanhem vd. 6, 41. 

bicnsaojalih (von bdzu + ao/?) adj. , Kraft in 
den Armen habend, acc. mUhrem bdzusaojankem yt. 
10, 25. gen. graoshake bdzusaojarihö y. 56, 13, 3. 
yt 11, 19. 

hk% (die vollere Form von 2. bd) Versicherungs- 
partikel , wahrlich , immer vd. 18, 76. y. 10, 16. yt. 
5, 126. 

Skr. bat. 

bidha (vom vor.) Partikel, immer vd. 3, 89. y. 
61, 3. fürwahr yt 10, 53. 13, 52. 

bAdbista (Superlativbildung vom vor.) der meiste, 
sicherste , acc neutr. (adv.) bddhütem (Westerg. 
bdidh^) vd. 6, 94. 

bftna (von 1. bd) m. Strahl, dual, instr. dthrat 
haca bdnwoe afgmä fragaocaydhi vd. 8, 237. Hzv. 
übers, „an diesem Feuer zünde man Holz an**, 
lässt also bdnwoe unübersetzt, woraus zu schlies- 
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seil steht, dass das Wort unecht ist; vielleicht be- 
deutet b^ mit zwei noch glimmenden Stücken des 
durch Schlagen und Auseinanderlegen gedämpften 
Feuers? pl. dat (statt instr.) bdnubyd raokhshnibyd 
mit hellem Licht yt 8, 2. abl. hdnubyö aus den 
Strahlen yt 17, 6. 

Skr. hhdn'&^ oss. hon (Tag). 

bamiinafit (vom vor.) adj., strahlend, uom. hä- 
numdo yt. 13, 44. gen. neutr. khshathrahe paüi hd- 
numcUo für seine glänzende Herrschaft yt. 13, 135. 
voc. fem. bdnuvKute yt 17, 6. 

Skr. bhdnumdnt, 

bäbyare s. bü. 

bäma (von 1. bd) m. Glanz. 

Skr. bhümOy np. buchar. bdm. — Vgl. vtgpobdma. 

bäminya (von 1. bd) adj., glänzend, plur. acc 
n. vagtrdogca . . . bdminvdo yt. 17, 14. 

bimya (von bd) 1) adj., strahlend, glänzend, nom. 
f. bdmya yt. 5, 64. 78. neutr. Ijdrntm yt. 10, 44. 5, 
101. acc. fem. bdmyäm yt. 10, 50. 12, 23. neutr. 
bdmim yt. 13, 59. baregina . . . bdmim yt. 15, 55. 
qanirathem bdmim yt. 10, 67. plur. nom. f. bdmydo 
yt. 13, 37. bdmydogca vd. 1, 81. acc neutr. ddman 
pouruca bdmydca yt 19, 10. hapta gravo (lies gra- 
vdof) bdmya die sieben glänzenden Worte vend. 
sade 489 (Westerg. vd. 19, 42). 2) f. die Morgen- 
röthe, nom. bdmya vd. 19, 91. 

Hzv. bdmikf np. bdmt 

Vgl. vtgpdbdmyOj hub^. 

bfisha m. GefängnissV Spiegel: Gefling^isswärter, 
loc. fratbuye bdshe buyente wenn sie fortgebracht 
werden in*s Gefangniss yt 15, 52. 

bAshar (von hakhshl) m. Ernährer, hzv. burtar, 
Ner. netar, acc. bdshdrem y. 11, 7. Windischmann 
(Mithra 23) hält sh für Umwandlung von rt und 
setzt das Wort dem skr. bhartar (s. aber beretar) 
gleich ; doch bliebe das d unerklärt 

bi = dva in Zusammensetzungen, wie im Latein. 

biayara (vom vor. -|- ayare) n. zwei Tage , acc 
biayarem yt. 10, 122. 

bikhedhra (von bi -1- Ich^) n- beide Hoden, acc 
eben Stier bikhedhrem dditydheretem an beiden Ho- 
den richtig beschaffen, dieTrad. übers, „nicht ver- 
schnitten, richtig behandeltes ^^' l^» 70. 

bikbshapara (von M -f- hhskapara) n. zwei Nächte, 
acc. bikhshaparem vd. 5, 41. yt. 10, 122. 

bizhyat (von 1. bis) adv., zweimal, bizhvat ahunem 
vairim fragrdvaydit zwei (hundert) Mal bete er den 
Ahuna vairya vd. 19, 74. bizhvat noch einmal so 
stark (tödtend) vd. 8, 250. 

bizafigra (von bi -f- ^^) Adj., zweifüssig, nom. 
asJiemaoghd bizangrö vd. 5, 113. 12, 66. acc yagca 
dim janat . . . veherkem yim bizangrem daevaya^nem 
peaMtanvi wer den zweifüssigen Wolf, den Anbeter 
der Devs auf seinen Sündenleib schlägt, Cit. der 
Hzv. -Gl. zu vd. 7, 136. plur. nom. mashydca bizcM- 
gra yt. 6, 89. gen. mairyanäm bizangranäm y. 9, 
62. yt 1, 10. ashemaoghanämca bizangranäm y. 9, 
62. yt. 1, 10. 

Hzv. duzang. 



bixaftgröeitlira (vom vor. -f- e^) adj. , von den 
zweifüssigen Bösen stammend, nom. (ohne Flexion) 
^cithra yt 3, 8. acc. (ohne Flexion) ^cithra yt 3, 
11. 15. gen. f. ^cithraydo drttjd yt. 13, 129. plur. 
gen. ^cähranäm yt 3, 13. superlat. acc. (ohne Fle- 
xion) ^cithra hizangrScithrdtema yt 3, 15. 

bita^gha (von bi -\- ^) adj., doppelt geschärft, 
plur. gen. cakusanäm bitaeghanam yt. 10, 130. 

bitya (von bi) adj. nnmer., der zweite, nom.bityd 
vd. 4, 7. 14, 34. 18, 88. y. 9, 21. yt 19, 1. hüy6 
väthioyö zweitens bin ich der Versanmiler'yt 1, 7. 
neutr. biHm qarend zum zweiten Male (entwich) die 
Majestät yt 19, 36. acc. m. bittm vd. 5, 108. 18, 
68. y. 9, 65. fem. bäyäm yt. 17, 58. 22, 3. neutr. 
büim vd. 1, 4. adverbial vd. 3, 7. 7, 97. ddhbUim 
zweimal (Westerg. dibitim^ der Dental, der in hitya 
abfiel, ist erhalten) vd. 10, 9. instr. n. bityd zum 
2. Mal (Spiegel bitydi) vd. 16, 37. dat. m. bitydiyd. 
18, 46. gen. bityehe A. 1, 8. plur. acc. f. bityäo 
yt. 8, 16. 

Skr. dvitiya, altp. duvitiya. 

bid^ trennen, spalten. 

Skr. bhid, bhindtti, afgh. bilavalf 

bipaitistlna (von bi -\- p^) adj., zweibeinig, nom. 
f. hdirishis bipaitistdna die zwpifüssige Mutterschaft 
d. h. die menschlichen Weiber vd. 15, 59. acc. m. 
^paäistdnem yt. 5, 131. f. pdrendim yämca ^paiU- 
stanäm y. 14, 3. gen. m. nars ^paitistdnahe (Glosse : 
Gayömart) y. 19, 19. f. bareshmis ^paitistdnyäo yt 
13, 41. plur. gen. ahmäkem ^paitistanäm von uds 
zweibeinigen (Menschen) yt. 11, 17. 

Hzv. dupoHshtdn. 

bipere^n {von bi -f- P^) n. zwei Kippen. 

bipere^nmaf^nb (vom vor. -|- m^) adj., zwei 
Rippen gross, acc. m. agtem ^maganhem yd. 6, 36. 

Hzv. dupahrumagdi, 

bifra m. Eigenschaft, Character, hzv. khtm. 

Vgl cutdbifra. 

2. bifra (von bi -j- parf) adj., zwiefach, zwei- 
felhaft 

Vgl. abifra. 

bibda (von bi -{- 1. bda) n. zwei Fesseln , plur. 
instr. bibddisca yt. 8, 55. 

bimfihya (von bi -j- mdonh) adj., zweimonatlich, 
acc. bimdhtm (eine Zeit) von 2 Monaten vd. 5, 136. 

bivakayal Die Hzv. - Gl. zu vd. 7, 117. sagt, vier- 
zehn Arten des Lohnes für Aerzte seien aufgezählt : 
bivakayehe. 

blTafidanha (von bi -f- vandarih) m, n. pr. des 
Vaters des Ashävaühu, gen. aalidvanhius biva^dan- 
haJie yt 13, 110. 

biwlYfio S. bt, 

bisbis 8. paitibiahi, 

•1. bis (von bi) adv. zweimal vd. 18, 97. 19, 75. 
bis hapta vierzehn vd. 14, 19. bis aetavatd zweimal 
so viel vd. 13, 83. ahüm bis s. anhu. 

Skr. dvü. 

2. bis scheint eine verkürzte Form von haeshaxä 



Digitized by 



Google 



blsimrAta« 



215 



bü. 



oder gleichen Ursprungs damit zu sein (Windisch- 
mann Z. St 166). 

Vgl. eredhwcbU^ vi^Öhis, httbü. 

blsAmrAta (von 1. lü -{■ ämrüta) adj. , zweimal 
zu sprechen, von gewissen Gebeten, als dem Gebet 
ahyä yd^ (y. 28, 1) humatanäm (j. 35, 4) ashahyd 
dat gairt (y. 35, 22) yathä tu t (y, 14, 13) hnmäim 
tktod tzhem (y, 41, 6) thwöi ^taotaragcd (y, 7, 59) 
iuid ahmdi yahmäi (y. 42, 1) gpenld mainyü (y. 46, 
1) vohü hhshathrem (y. 50, 1) vahistä istia ^. 52, 
1); plur; nom. bisämrüta vd. 9, 169. 10, 3. 7. 8. 

1. bi f erschrecken, in Furcht jagen, praes. 3. pl. 
aeshäm agpdoithd hayainti ihre Bosse erschrecken 
(durch ihre Wildheit?) yt. 17, 12. aeshäm uatrdonho 
hayainti (Westerg. ^tk) yi. 17, 13. med. byanU man 
schreckt uns y. 34, 8. partic perf. nora. biteivdo 
furchtbar yt 11, 5. azhis biwivdo (als) der Drache 
furchtbar (wurde, ihn erschreckte) yt, 19, 48. ähn- 
hch ätars biwivdo yt. 19,50. ^iirtWo sich fürchtend, 
bangend yt. 13, 41. 

Skr. Ihi, bibh6tiy vgl. hzv. parsi np. htjn. 

2- bi, ug bi bardmi Fr. 7, 2. s. 1. bar -f- u^, 

bnkhtA Fr. 2, 2. s. hurd, 

bnkhü (von bvj) f. Reinheit, nom. bukhUs näma 
ahmi ich heisse Reinheit yt 15, 47. 

bnj 1) wegthun, ablegen, causale partic. praes. 
med. nom. aiwydonhanetn vd büjayarryno den Kosti 
ablegend yt 1, 17. 2) reinigen, praes. 3. pl. bun- 
jatnü yt 14, 46. impf. 3. sg. büjat (subject im 
neutr. plur.) yt 4, 3. impf. conj. 3. sg. bunjaydt 
vd. 7, 176. 

Vgl tbuj. Im Skr. dürfte ^Ati/, 2>At{;d^» zu verglei- 
chen sein, da zwischen der Bedeutung beugen und 
wegthun wohl eine Vermittlung zu denken ist; 
hzv. parsi np. bökhtan, vgl armen, bouzhel. 

biixya (von büzä) adj., die Ziege betreffend, pljir. 
gen. n. payaAhäm buzyanäm Ziegenmilch vd. 
5, 152. 

bnd 1) riechen, duften, praes. 3. sg. med. b€u>' 
dhaUe es duftet (das Hans) yt. 17, 6. 2) wittern, 
bemeriLen , pot. 3. sg. med. büidhyaeta er bemerke 
(beim Angang) y. 9, 70. 1. plur. büidhydimaidhS y. 
9, 69. 70. partic. praes. plur. nom. baodhento mer- 
kend (werden sie sein) yt. 19, 69. 3) erwecken, 
causale praes. 3. sg. nemo baodhayiiti erweckt (ver- 
kündet) Preis yt 10, 90. 

— d, räuchern, causale pot. 3. sg. med. dhao- 
dhayaeta er räuchere vd. 19, 81. man beräuchere 

. (den unremen) vd. 9, 130. 

— wpa, ausräuchern, causale impf. conj. 3. plur. 
upahaodhayän sie sollen (die Kleider im Fenster) 
ausriechen (durch die Luft reinigen) lassen vd. 7, 
35. 86. sie sollen (das Haus) ausräuchern vd. 8, 7. 

— fra^ erwachen, partic. praes. med. nom. pa^ca 
yat qa/ndt frahüidhyamnd dann wenn er erwacht 
ist vd. 18, 106. 

— Äöm, wissen, bei Sinnen sein, partic. praes. 
med. hambaodhemna (s. besonders). 

Skr. budhf bödhatij büdhyate. 



bndhra (vom vor.) ro. Geruch, Witterung. 
Vgl. zaenibudhra, 
bmi s. bü. 

biiiia m. Grund, Boden, acc. bunem aiih^is teman- 
hohe vd. 19, 147. bunem zrayanhö . . . buiie vai- 
ryanam zum Grunde de« See's, auf den Grund der 
Vars yt. 19, 51. loc. bune vend. sade 489(Wceterg. 
vd. 19, 42). 

Skr. budhnd (= bradhnd .*), hzv. np. bun^ (vgl. hzv. 
bwiidak^ parsi biinda vollkommen), kurd. Äen, beni, 
armen, boun, südoss. bin^ dig. bun, tag büri. 

banava (vom vor.) adj.« das untere, nom. bintavo 
(ein Haar) vom Schweif yt 14, 31. 16, 10. 

bnmya (von bümif) m. n. pr. eines Berges in der 
Nähe des Erezufa, der mit ihm Bund. 21, 20. zu 
einem einzigen geworden ist und nach Bund. 23, 
9. (wo indessen nur der Erezura genannt ist) an 
den Grenzen von Aröm oder Hrum ( = gairima, 
Bund. 38 am Rand) liegt, und da hier auch die 
Ra&ha fliesst, einen Berg an der Grenze von Asien 
und Europa — freilich noch ein weiter Spielraum 
— bezeichnen muss; vgl. Windischmann Z. St. 7. 
14. nom. bumyS yt 19, 2. 
bny« s. bü, 

bfty sein, werden, häufig als verbum perfectum 
gebraucht; praes. 3. sg. bavaiä vd. 4» 2. y. 10, 13. 
yt. 10, 28. wird sein yt. 18, 5. yezt-se ydndt bavaiti 
wenn er ihn bittet yt 10, 138. yezi aem bavaiti yastd 
wenn er angerufen wird yt 8, 43. 8. plur. bavainU 
vd. 19, 89. 7, 71. yt. 10, 20. 39. bavaintt werden 
sein y. 33, 10. bavainticd y. 44, 7. taecit ydo ba- 
vaifUi die welche sind (einen Hund — einen Wolf — 
als Vater habend) vd. 13, 119. 122. bavanti yt. 5, 
94. praes. conj. 2. sg. bavdhi yt. 23, 2. (das erste 
Mal könnte man bavdt lesen?) mit nom. und acc. 
des Subjects yt. 23, 3 ff. 3. plur. kat bavdonti yt 
8, 9. bavdonti Fr. 4, 3. imperat 1. sg. bavdrU yt. 5, 
34. 22. yat bavdni wenn ich sein soll yt. 14, 34. 
yezi bavdni yt. 19, 43. 2. dual, haitktm ashavana 
bavatetn Cit der Hzv. -Gl. zu vd. 7, 136. 1. plur. 
yat bavdma yt 5, 58. impf. 3. sg. bavat vd. 2, 21. 
yt. 5, 98. 19, 29. entstand yt. 19, 56. m^ bSet möge 
mir sein y. 52, 4. 3. plur. baon yt. 5, 98. bdun wur- 
den yt. 13, 38. sind gewesen yt. 19, 72. impf. conj. 
I 2. sg. bavdo (gibt keinen Sinn, lies bavanT) yt 24, 
I 8. 3. sg. bavdt vd. 3, 63. 64. 8, 124. y, 64, 35. 3. 
I plur. bamin y. 64, 37. yt 24, 43. yat bavan vd. 15, 
; 122. perf. 3. plur. bdbvare yt 13, 150. aor. 1. sg. 
! paitiperegemnd bva ich werde fragen vd. 18, 68. 3. 
I sg- ^va* ist vd. 19, 69. möge sein vd. 2, 16. man 
I ist vd. 5, 173. sie wird yt 6, 2. 3. plur. bun (col- 
' lectiv) vd. 19, 76. 82. yaozhddta bun nnidna yaozh- 
I ddta bun dtarem vd. 11, 5. 12, 5. subject im plur. 
vd. 17, 29. werden sein yt. 19, 12. pot 2. sg. 
buydo y. 11, 4. 8. 12. 61, 2. yt 10, 91. 5, 9. cithrem 
buydo yt. 24, 9. pdithtoem buydo (lies buydtf) imat 
nmdnem yt 24, 9. 3. sg. buydt y. 58, 8. 59, 4. 61, 
3. yt. 13, 52. 10, 91. mit folgendem Subject im 
plur. yt. 16, 3. 1. plur. buyama y. 69, 14. yt. 10, 
75. btiyamd y. 41, 10. 2. pL buyata vd. 18, 41. 42. 
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vsp. 14, 13. y. 70, 54. yt. 13, 147. 3. pl. huyän y. 
54, 7. yt 16, 3. med. buyäres N. 3, 11. yt 24, 7. 
(wo °ris). pasß. praes. 1. sg. buye ich will sein y. 
61, 17. A. 1, 16. 17. 3. plar. yat bagtö cMat vddhor 
yamand fratbuye hdahe buyente vübuye gardfi bu- 
yente wenn einer fortgeführt wird, wenn sie (der 
numerus wechselt, weil von einer beliebigen Zahl 
Subjecte die Rede ist) zum hingehn in's Gefängniss 
(bestimmt) sind, wenn sie in den Kerker geworfen 
werden yt. 15, 52. imperat 2. sg. (mit activer En- 
dung, wie diess im passiv, reflex. einiger skr. Verba 
der Fall ist, Pänini III, 1, 90) buye sei y. 61, 7. 
infin. gar6i büzhdyäi damit in der Herrschaft seien 
y. 43, 17. partic. praes act acc. bovcmtemca welcher 
war vsp. 21, 5. y. 21, 7. fem. bavainttmca y. 19, 22. 
dat f. ba/oaithydica y. 67, 64. 51, 2. partic perf. 
pass. plur. nom. büta entstanden, geschaffen vsp. 
12, 23. partic. fut. acc. heiitemca bavantemca bü- 
shyantetnca den welcher ist, war und sein wird vsp. 
21, 5. y. 21, 7. fem. büshyelnttmca y. 19, 22. dat f. 
büshyäähyäica y. 51, 2. 67, 64. plur. gen. büahyan- 
tarn yt. 13, 21. fem. büahyeintinämcd y. 13, 28. 

— avi, zu etwas gelangen, partic. perf. pass. 
plur. nom. kuihra vdcd ctmbüta wie sollen die Worte 
hinzugelangen y. 64, 36. 

— 4,1) werden , entstehn , impf. 3. sg. ydis d 
anhu8 paouruyd bavap wodurch zuerst die Welt 
entstand y. 28, 11. yt 1, 26. abavat lebte y. 9, 47. 
abavcU ward es (dir lange) yt. 22, 17. impf. conj. 
3. sg. äbavdt möge (euch sein) yt 8, 29. 2) fort- 
gehn , impf. 3. sg. hühwat abavcU schnell ging er 
fort y. 19, 39. 3) zu etwas kommen, impf. 1. sg. 
pairiabaom ich erlangte yt. 19, 57. 60. 63. 3. sg. 
pairiabavat yt. 19, 64. 

— pairi, 1) umgeben, impf. conj. 3. plur. ya/vat 
nmdna pcUri tacaJd bavän wenn sie die Wohnung 
im Lauf umgeben (um die Wohnung laufen) können 
vd. 15, 123. perf. 3. sg. yatha imam zäm dcapairica 
bavdva (Spiegel bavdt) wie (der Himmel) die Erde 
rings umgiebt vd. 5, 73. Omanern yd imäin zäm 
dca pairica bavdva yt 13, 2. 2) an etwas kommen, 
praes. 3. sg. yoi gadhwäm pairibavaäi (von den 
Thieren) welche an einer Hündin entstehn vd. 14, 
71 (lies ^bavaintit) 3) vor sich gehn, praes. 3. pl. 
pairibavainti vd. 19, 89. 

— fra, 1) zu etwas werden, hervorkommen, praes. 
3. plur. frabavainti vd. 8, 101. impf. conj. 3. sg. 
yavat aetiha d/sbydrikhti frabavdt vd. 14, 59. 2) 
fortgehn, praes. 3. sg. frd nagtia narem bavaiü die 
Na^us verlässt den Mann vd. 19, 119. infin. frat- 
buye {frat ist Nebenform von fra) bdahe buySnte 
yt. 15, 52. 

— viy vit^ fortgehn, infin. vipbuye gard/e buyinte 
(wenn) sie zum fortgehn in den Kerker sind , in 
den Kerker geworfen werden yt 15, 52. 

— här/iy zusammen sein, praes. 3. sg. Jiambavaüi 
vd. 19, 111. 3. plur. JiämbavaiiUi vd. 19, 110. sind 
vereinigt vd. 7, 145. 17, 6. donhäm hambavainti mit 
ihnen sind zusammen vd. 13, 167. 

Skr. iM, bhdvatij altp. bu^ hzv. bütan, parsi bü- 



dkany np. büdan^ budan, giL buven^ qaL hüni (est), 
bal. bi (sis), bttha (ward), kurd. bün^ kurm. bibm 
(ero), bu (erat), zaza bSna (sum), bt (erant), oss. faun, 

bülü m. n. pr. eines Daeva, nom. büiU daevd 
(Westerg. büiüd^) vd. 19, 4. statt acc. vend. sade 
490 (Westerg. vd. 19, 43). 

Vgl. skr. bhüta (Dämon)? und Grimm Deutsche 
Mythologie 1854. p. 474. hzv. büt. 

büidhi m. n. pr. eines Daeva, acc. (ohne Flexion) 
perene büidhi vd. 11, 27. 

büiübizha (vom vor. + !• «cw».*) m. n. pr. eines 
Daeva, acc (ohne Flexion) perenS büidhizha vd. 
11, 27. 

büiri n. Fülle, Vollkommenheit, acc. büiricd y. 
40, 1. büiri gaos (lies gdtus wie vd. 5, 157 ?) büiri 
qaretha b^ va^ira b^ anyaSü^yd mazdaya,gnaStbyd yt 
24, 45. gen. Ormazd schuf Fülle und Unsterblich- 
heit bürois ashaqydcd bis zur Vollkommenheit des 
Reinen, d. h. so dass der Beine Genügen findet 
y. 31, 21. 

Vgl. baevare; skr. bhüri^ d\g,bieure (viel, sehr)? 

bftja (v. buj) m. Reinigung, acc. JcagSus aenanhö 
büjem zur Reinigung einer kleinen Sünde (tfant er 
eine grosse) y. 31, 13. 

bfiji m. n. pr. eines Da^va, acc. (ohne Flexion) bitji 
janat yt 4, 2. abl. (ohne Flexion) haca büß yt. 4, 4. 

bAji^rayanh (von buj -|- 9^*) ™- n- P^. eines 
Sohnes des Vistä^pa, gen. ^^cwankö yt 13, 101. 

b^Jra (v. bujf) ra. n. pr. des Sohnes des Däzga- 
räijpa, gen. büjrahe ddzgardgpöis yt. 13, 106. 

bfizhdyäi 8. bü. 

bÜTA m., Bock, gen. büzcthe kehrpa unter der Ge- 
stalt eines Bockes (wie bei uns der Teufel, Grimm 
deutsche Mythol. 1854. 947) yt 14, 25. 

Vgl. skr. bukicd; hzv. büj, np. buj, buz, a%h. 
vuzy bal. buzj kurd. bizim (Ziege), soran.^u» (Ham- 
mel, mit punctiertem Säd), lorist biz, kurm. bizin, 
zaza bizyd, arm. bauds (junges Lamm), vgl. emige 
tatarische Anklänge bei Klaproth, über die Sprache 
und Schrift der üiguren 15. 

bfita s. bü, 

büni (vgl. buna) f. das Innere, der Grund des 
Herzens, abl. bünöit hakhtydo aus dem besessnen 
Innern heraus y. 52, 7. 

bümi (von bü) f. Land, Erde, acc. büm^ncd y. 
5, 2. = 37, 2. 41, 26. bümim . . . haptaähyäm die 
siebentheilige Erde yt. 19, 26. gen. bümydo haplaitki 
auf der Siebenheit der Erde, d. h. auf allen 7 Karsli- 
vare y. 32, 3. 

Skr. Vhumiy altp. bumi, hzv. np. büm. , 

büsb, in Bereitschaft setzen. 

Skr. bhüsh^ bhüahati, np. biUhidan. 

büshyaftt; s- ^^• 

bfishyil^ta (vom vor., Windischmann Mithra 46) 
f. n. pr. des weiblichen Dämons des Schlafes, itf- 
sofern er als schädlich , die Thätigkeit und Reci- 
tation von Gebeten hindernd gedacht wird, Spiegel 
Av. übers. III, XLIX.; nom. biUkyägta yt 10, 97. 
buskyägta yt 22, 42. aesha v6 dvaraäi büshyä^ 
dareghogava gegen euch läuft die langhäudige (sie 
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drückt mit langen Händen die Augen zn) B. vd. 
18, 38. statt des acc. perene büahyägta yd zairina 
ich bekämpfe die gelbe B. vd. 11, 28. perene bü- 
ikffägia yd dareghSgava vd. 11, 29. parsta büskyägta 
yd zairina vd. 11, 36. acc (masc.) büshyägtem zai- 
rinem (gelb = krankhaft?) yt 18, 2. 
Hzv. büshdgp, parsi biUydgp, np. bOshdg, bütihdgp. 
bAsti (von büsh) f. Bereitschaft, plur. acc. hyal 
& büitU (Spiegel dbüstis) vagagt khshathrahyd dayd 
(Westerg. diydt) wenn ich mich bringe zur Bereit- 
schaft in die Macht der Herrschaft (des Herrschers, 
nach der Trad. ist von dem zukünftigen Körper 
die Rede) y. 42, 8. 

betraut f^on bäzf) adj., fest, dauernd, hzv. gta- 
par, Ner. gthüiatara, dat ddidt neräg . . . bezvcute 
haUiemainS lass die Männer .dauernd befreundet 
sein y. 40, 8. 
Vgl skr. bahüf 

berekhdlui (partic. perf. pass. von bttref) 1) adj., 
lostBam , erwünscht , acc. f. berekhdhäm y t 22, 14. 
UiSm berekhdhäm hdiüm va^6ue mananhd mein 
Gut, das ersehnte von Vohnmanö y. 32,9. thwahyd 
. . . berekhdhäm viduehö die von deinem Kenner 
ersehnte y. 34, 9. berekhdhäm drmaäim (SeT-priyct- 
tara) y. 43, 7. berekhdhäm . . . kehrphn y. 50, 17. 
plar. nom. f. berekfidhdo avaretdo yt. 17, 7. bere- 
khdhdogca vd. 1,81. compar. acc f. berekhdhdiaräm 
jt 22, 14. 2) n. Sehnen, Verlangen, loc. vanhSus 
tuinanhd berekhdhe nach dem Verlangen des Vohu- 
mano y. 47, 6. 
bereghmya (von baref) adj., segensvoll, erwünscht. 
bereghmyMhadta (v. vor. + 1. *ä») n. wünschens- 
werther Besitz, acc. ^shaetem yt. 10, 77. 

bereja (von baref) m. Sehnsucht, Verlangten, hzv. 
arjuk , Ner. abhipedy nom.? ashahe berej6{UesyaT) 
A. 1, 4. instr. aehahe bereja yaozhddtäm gereinigt 
im Verlangen nach Keinheit vd. 18, 63. y. 61, 30. 
N. 5, 7. ashahi bereja vatihSus ashahe bereja dae- 
mydo aus Verlangen nach der guten Reinheit, 
aas Verlangen nach dem Gesetz der Reinheit vsp. 
7, 4. y. 16, 3. ber^a vanh6u$ aeJiahS bereja daenaydo 
6. 5, 6. ber^a yt 10, 92. berejd y. 35, 3. 

berejay (denom. verb. vom vor.) wünschen, seg- 
nen, preisen , praes. conj. 3. pl. ber^aydofiH-ehS es 
werden ihn preben vd.. 7, 134. impf. 1. sg. berejaSm 
ich will ihn preisen vd. 7, 135. 3. sg. berejayat yt. 
10, 90. 3. plur. ber^ayen yt 10, 90. impf. conj. 3. 
pl. berejayän y. 64, 43. 

— paray segnen, kahmdi dgnämcif frazaiiUim uga 
para berejayeni (Westerg. verm. itg parab^) wem 
soll ich die von den Himmlischen geschenkte Nach- 
kommenschaft gern segnen yt. 10, 108. 
Vgl. hzv. burjUan, parsi burzidan, 
1. bercjya (von bereja f) m. n. pr. eines Genius, 
weicher das Getreide beschützt und mit ^raosha 
und Nmänya dem Gab Ushahina vorsteht, acc. 
berejim y. 2, 27. G. 5, 6. dat. ber^ydi y. 1, 21. 3, 
35. G. 5, 1. 

Hzv. berjaiy vergl. np. birinj (Reis), kurd. brinje 
armen. bruUhe. 

Joati, Lex. Zend. 



2. berejya m. Kupfer? 

Vgl. paröber^ya, 

berei (von bare») adj., hoch, acc raiüm berezem 
vsp. 2, 31. gen. ratSue berezd vsp. 1, 29. fem. hara- 
ydo berezd grtraydo der hohen schönen Hara yt 9, 3. 

bereza (von barez) 1) adj. hoch, gross, nom. be- 
rezd vd. 19, 66. gross (an Gestalt) y. 56, 12, 2. yt 

12, 16. rashnua berezd yt 10, 100. 17, 16. vom Ka- 
meel yt 14, 12. ohne Flexion: bereza näma ahmi 
yt 1, 15. acc berezem vdcim laut yt. 10, 113. ba- 
rezem (lies berezem f) vdcem yt 17, 61. 2) n. Höhe, 
abl. yahmai haca berez&t von dieser Höhe aus 
yt. 8, 4. 

berezaittm s. das folg. Wort 

berezaidhi (von bereza -f- 2. di) adj., dessen 
Einsicht gross ist, hzv. burand (gross), nom. bere- 
zaidhis (von Vistä^pa, Spiegel fasst es zweifelnd 
als patronymicum) yt. 5, 1(^. 9, 29. acc graoshem 
berezßidhhn (Spiegel bereeaütm) y. 56, 5, 2. 

bereiallt s. ^oms. 

bereit Nebenform von bereza in Zusammen- 
setzungen. 

tfereslgäthra (vom vor. -|- ^) adj.', mit hoher 
Stimme sprechend, nom. ^ffdthrS yt 10, 89. acc 
zaotdrem •gdthrem yt. 10, 89. 

beresleaUira (von b^ -f- 1. <?•) adj., hochräderig, 
instr. vdeha ^cakhra yt. 10, 67. 

bereiipAdlui (von b^ -f p^) adj., hochfüssig, d. 
h. wohl in der Höhe wandelnd (von Vayu), nom. 
•pddhö yt 15, 54. 

bereiimiia (von b^ -{- m^) adj., hochgemessen, 
hochgeformt, acc nmdnem ^mitem yt 10, 30. gen. 
""rnüaM nmdnahe yt 10, 28. 

bereslyä^ta (von b^ -|- V^) *4j-» ^oc^ aufge- 
schürzt, d. h. bereit zum Kampf oder zur Hülfe, 
nom. ^ydgtd y. 56, 12, 2. plur. nom. f. ^ydgtdo yt. 

13, 29. 

berezirAz (von b^ -|- *^) »4Jm lioch wirkend, 
anordnend , vom Gesetz, acc f. ^rdzem yt 13, 100. 

berezi^YaAh (von b** -(- g^) adj., von hohem 
Nutzen, Name des Feuers, welches in der Erde, 
den Bergen ist, vgl. dagegen Bund. 40, 1. und das 
von Windischmann (Z. St 88) bemerkte; acc. dtih- 
rem berezigavaiihem y. 17, 63. 

Hzv. berezigavdo (Bund. 40, 1.) erklärt durch 
burand gut (y. 17, 63). 

beresl^Ana (von b^ + g^o) adj., auf hohen 
Säulen ruhend, acc. n. nmdnem ^gtünem yt. 24, 9. 

berezisnii (von b^ -j- gnu) m. n. pr., gen. bere- 
zienaoa arahe des B. (des Sohnes) des A. yt 13, 110. 

berezyaogef (von berezi -(- aogetj der schwachen 
Form des partic praes. von 1. roc) adj., hoch , laut 
sprechend. 

bereiyaoge^aeaAh (vom vor. -(- tfocanh) m. 
laute Stimme, acc ^^txicö rdzayän man erhebe hoch 
die Stimme vd. 8, 282. 

berezyarsti (von berezi -{- 2. areU) m. n. pr. 
eines Sohnes des Vistä^pa, gen. berezyarHdie yt 
13, 101. 

berezvafif (von berez) 1) adj., erhaben, mächtig, 
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gen. berezvatd yt. 13, 119. 2) m. n. pr. des Va- 
ters des Fräcithra, gen. frdcithrahe bereswato yt 
13, 124. 

1. bereta (von 1. bar) getragen , gebracht, weg- 
geführt, acc. aegmem ashaya bereiem (Westerg. ba- 
retem) y. 61, 24. plur. gen. qarethanam he beretanäm 
nachdem ihm die Speisen gebracht sind (ist das 
seine Speise, d. h. bringet ihm das, was seine Speise 
ist) yt. 22, 18. 

Vgl. makhshibereta , yagöb^j vayöb^, vätob^, vehr- 
hob^, gpdb^, hub\ 

2. bereta (verhält sich zu beretar wie 4. däia zu 

1. ddtar) m. Träger, nom. aetanhdo danhius anhat 
beretd vdgtrem dem Lande war ein Träger der 
Weide, d. h. Weide tragendes Land vd. 2,57. acc. 
beretem vsp. 2, 34. 

Vgl. vägh'dbereta, 

beretar (von 1. bar) m. Träger, nom. meretd be- 
retaca daenaydi als Verkündiger und Träger für 
das Gesetz vd. 2, 8. 

Vgl. baretar; skr. bhartdr^ hzv. burtdr^ parsi 
np. burddr, 

bereti (von 1. bar) f. das Tragen. 

Skr. bhfti. — Vgl. ustabereti, gdmöb^, dusshb^, 
vantab^j hub^ 

beretyal tum ahe (lies ahtf) beretydt drüjd va- 
ndne takhmö y t. 24, 25. dat tum puthrö berethydt bvat 
yt 24, 31. ptUhrö berethydt ^irimananäm bakhedhrdi 
yt. 24, 52. lies barethrydtf 

beretha (von 1. bar) n. 1) das Tragen, loc. bddha 
idha aini berethi immer will ich hieher kommen 
zum Tragen (die Erde spricht) vd. 3, 89. 2) Un- 
abänderlichkeit (in dieser Bedeutung vielleicht von 

2. bar)^ loc. yimd agti berethe hhshaihraydo (Wes- 
terg, khshathrydo) Yima ist in Absolutheit der Herr- 
schaft, d. h. was er gebietet geschieht, vgl. Spie- 
gel I. St. III, 406; die Hzv.-Uebers. sagt: „welcher 
Jam war entscheidend (schneidend, brtn) das Kö-» 
nigthum, d. h. sein Königthum so schön, durch 
diese Hülfsmittel (die ^fra und astraf) mächtig 
gemacht war." 

beredn (von 2. bar) adj., durchschneidend, plur. 
dat. vayA beredubyö zu den die Luft durchschneiden- 
den (Dämonen?) y. 52, 6. 

b^et s. bü. 

böfidva (von bidf) m. Vergänglichkeit, die ver- 
gängliche Welt, nom. yavd bSndvö so lange die 
vergängliche Welt (dauert) y. 48, 1. hzv. übers, so 
lange" als diese sehr böse Zeit (betum damdn) ist, 
Ner. ydvat atra nikrshtatare ytige ; gen. (local) ahyd 
md b^ndvahyd mdnayeitt an diese vergängliche 
Welt fesselt mich y. 48, 2. hzv. übers, „er macht 
durch seine Handlung meine Krankheit (vtmdrish) 
deutlich, d. h. sie machen das Gesetz krank, das 
welches ich andern vorspreche". 

Vgl. skr. bhindü. 

h% interj. des Schmerzes, ach, vd. 19, 143. 

boit (von 2. M + tt) Verstärkungspartikel, ci- 
threm böit N. 3, 11. narem böit ashavanem vd. 13, 



60. bdit tem scheint yt. 5, 89. statt des sinnlosen 
baoidhitem hergestellt werden zu müssen. 

boiwra (von 1. W) n. ? Schreckniss. 

Vgl. skr. bhiru, — Vgl. vithcigobdiicra, 

häZf vermehren, fördern, praes. 3. sg. nöü he 
anyö urva haom urvdnem paitürigti bazaiU nicht 
kann eine andre Seele seiner Seele nach dem Tode 
Hülfe bringen, helfen vd. 13, 24. 25. 

Vgl. debäz^ skr. banh^ bdnhate. 

bftzanh (vom vor.) n. Grösse, Stärke, Tiefe, acc. 
avaüi bäzo so gioss in der Tiefe y. 19, 15. 70, 70. 
dass Jam die Welt um dreimal grösser machte, 
erhellt aus der Stelle avaüi (Westergaard axxita) 
bäzö Hzv.-GI. zu vd. 2, 41. avavaüya bazagca frß- 
tha^a so weit der Tiefe und Breite nach y. 19, 15. 
70, 69. 

Vgl. debäzanh, 

bftiiy verunreinigen (so erklärt die Hzv.-Uebers., 
Ner. dkrogayanti schmähen), pot 3. plur. yd bänajfin 
womit sie verunreinigen wollten y. 30, 6. 

bftslliiii (von bäz) m. Tiefe , plur. dat Schnee 
möchte fallen bäshnubyö areduydo in den Tiefen 
(Schluchten?) der Ardvi vd. 2, 51. 

Hzv. bdsh. 

1. bda (von bdd) m. Fessel. 

Vgl. thribday btbday etgpabda, 
' 2. bda (aus 2. padha^ pddha) m. Fuss. 

Vgl. abda^ frabda. 

bdA (Fortbildung von band durch d) bindeu. 

— <Ä, umgürten, partic. perf. pass. täfddta [s. 
besonders). 

byafitß s. 1. bt 

byärlkhtl (von bi -[- dr^) f. doppelte Bespreiiguug. 

Vgl. dfsbydrikhti. 

byire (von bi -\- ydre) n. zwei Jahre. 

byAredrüJanh (vom vor. -f dr^) n. die Dauer 
von 2 Jahren, acc. ^drdjo zwei Jahre laug vd. 

3, 131. 

byArshan (von bi -|- 1. arshan) m. n. pr. des 
Sohnes des Kavi U^a, acc. kavaem byarshdnem yt 
19, 71. gen. kavois bydreshdnd yt. 13, 132. 

bravara adj. , nagend , acc. n. bravaremca u^ 
dluigca (s. diess Wort) nagendes und fressende« 
(Gethier) vd. 1, 24. 

brAtar (von 1. bar) m. Bruder, nom. brdia vd. 
12, 17. yt. 17, 16. 24, 10. brdtd y. 44, 11. acc. M- 
tarem vd. 12, 18. brdthrem yt. 24, 10. dat bräthre 
yt 4, 10. 14, 46. gen. brdthrö yt. 15, 28. dual, wc 
antare brdthra yt. 10, 116. plur. nom. brdthra vd. 

4, 118. (oder dual.?) 

Skr. bhratar, altp. brdtar, hzv. brdt^ brör (vd. 12, 
18), parsi brdd^ np. burddar^ buchar. birdder, Uti 
biruAr , maz. ber&r , talish bü , afgh. rr^, r^r, W 
brdthy kurd. brd^ kurm. berä, zaza berd, berdr^ ar- 
men. eghbayTj südoss. 4rv<id (Genosse), dig. a^^d^ 
(Bruder), tag. arvad (Verwandter). 

Vgl. powrubrdthri. 

brätüirja (vom vor.)-m. f. Oheim, Muhme, nom. 
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m. hratüiryd vd. 12, 43. fem. brdtüire vd. 12, 43. 
vgl, Spiegel I. St. III, 450. 

Vgl. ßkr. hhr&trvyh, afgh. vrd/rah, vrirah (Neffe 
and Nichte). 

brAtrayafit (von hrdtar) adj., dem Bruder ge- 
hörig? plur. fem. hddha idha hiatentdo brdtravaäiSj 
b&dha idha anyehe dvare grayano qarentis peregma- 
nahhuca jt. 24, 36. 



bnrat f. Braue , dual dat antardt naemdf brvat- 
byäm zwischen die Brauen vd. 8, 133. 

Skr. bhru (von ruh -\- abht), hzv. Ärö, np. abrü^ 
buchar 6bro ^ afgh- fjrüti^ vrüzah^ brahvi (aus dem 
bal.?) burväk, zaza bere^vi, südoss. arßg^ dlg-ar/ug^ 
tag. arßlg. 

bya^ bvaf s. M, 



M. 



na 1) Pronominalstamm der ersten Person , wo- 
von maibya, maibyö, mana, mdy mdvdya, mi, nUn^ 
TOc, mU, mäm (s. bei azem) gebildet werden. 2) adj. 
pronom. , der meinige , nom. 97»^ biet us mir möge 
Verstand sein (eigentl. Verstand möge der (das) 
meinige sein) y. 52, 4. yi-mi gpashtUhä wer mein 
Danker, d. h. mir dankbar ist y. 52, 6. mi urvd 
j. 29, 5. 43, 8. fem. md düiris meine Strafe y. 45, 
8. md kamnafahvd geringes Besitzthum ist mein y. 
45, 2. dat n. mdhmdi avanJie y. 49, 7. gen. m. 
manyhis mahyd meines Geistes y. 32, 9. mahyd 
0tU er lehre mir (^das possess. statt des unge- 
«chlechtl. pronom.) y. 49, 6. hamaegtrS . . . mahyd 
meines Feindes y. 47, 12. fem. maqydo cigtdis fiir 
meine Weisheit y. 43, 10. maqydo ütais von mei- 
nen Gütern y. 45, 18. maqydo y. 49, 9. loc. mahmi 
TooRoi in meinem Sinne y. 32, 1. plur. acc. TtUtig 
perethd y. 47, 2. neutr. hvd md nd gravdo morendap 
der Mann tödtet meine Worte y. 32, 10. 

maighe s. magha. 

maiti (von man) f. Sinn, Denken. 

Skr. mati, hzv. ^hnat^ np. ^mtd, armen, mä. 

Vgl. anumaäi, dgairim^ ^ drm^ , tardm^, tüsridm'*, 
pairim^ 

maldliya (von mapf) 1) adj., der mittlere, halbe. 
2) m. die Mitte , nom. d vtgpd maidhyö yaozaüi y. 
S4, 15. acc. y6 Jiistaite maidhim zrayanhö welcher 
m der Mitte des Sees steht y. 41, 28. yt. 12, 17. 
maidhim zrayanhö mitten in den See yt. 5, 42. 8, 
32. ha he maidhim nydzata sie gürtete ihre Taille 
yt. 5, 127. statt des nom. (weil das Verb. oA zu 
ergänzen) zimahe maidhim vd. 1, 11. dat mmdhydi 
bis zur Mitte vd. 4, 126. loc. maidhyoi pagusha- 
gtaesfwa inmitten der Hürden vd. 15, I2d.maidhy6i 
nar» vd. 8, 19. maidhydi paitistdne vd. 8, 19. 

Skr. mddhya^ hzv. mof, armen, mich (vgl. prakrit 
majja)^ südoss. midag, dig. miedeg^ tag. midäg. 

VgL urvaezömaidliyay vtmaidhya. 

naidhy&irya (vom vor. -|- V^^^) *^J-> ßubat. m. 
n. pr. eines Gähänbär oder eines der sechs grossen 
Jabresfeste, welche zum Andenken der Schöpfung 
gefeiert werden. Maidhyiirya, an welchem die 
Schöpfung des Viehs gefeiert wird, fällt auf die 
Tage Mihr — Behram (16,— 20.) des Monats Bah- 



man (Januar), vgL Hyde 164. Vullers Fr. 24. Bur- 
nouf 325. Spiegel Av. übers. II, 4. acc. maidhydi- 
rim y. 2, 39. maidhydxrtm garedhem den M., den 
jährlichen (V so die Trad.) vsp. 2, 1. dat ^ydirydi 
y. 1, 30. 3, 44. gen. "hfdiryehi A. 1, 2. 11. ist der 
Gähänbär des M. : A. 1 b, 11. ^ydiryehe garedhahi 
vsp. 1, 6. 

Hzv. m^ydria^ parsi mSdydrSm, 

maidliyözaremaya (von maidhya -{- zarema) m. 
n. pr. eines Gähänbär oder eines der sechs grossen 
Jahresfeste, welche zum Andenken der Schöpfung 
gefeiert werden. Maidhyozaremaya , an welchem 
die Schöpfung des Himmels gefeiert wird, fällt auf 
die Tage Khor — Da^pamihir (11. — 15.) des Mo- 
nats Ardibehisht (April), vgl. Hyde 164. Vullers 
Fr. 23. Bumouf 302. Spiegel Av. übers. H, 4. acc. 
maidhySzaremaem y. 2, 35. A. 1 , 3. ^zaremaSm pa- 
yanhem den M., der die Milch süss macht vsp. 2, 
1. dat ^zaremaydi y. 1, 26. 3, 40. gen. ^zaremayehS 
A. 1, 2. 7. ist der Gähänbär M. A. 1 b, 7. ^^zarema- 
yihi payanhd vsp. 1, 2. 

Hzv. mMokzarmi parsi midydzarm. 

maidhyopaitistAna (von maidhya -^ p^ m. ein 
halber Fuss, plur. acc. ^raosha band das Bare^ma 
zusammen dshnüsea ^paitütdnagca bis an die Kniee, 
bis an die Mitte des Fusses y. 56, 2, 4. 

maidhyomAonha (von maidhya -f- ^^ndonh) m. n. 
pr. 1) des Sohnes des Arä^ti und Vaters desAsha- 
9tu, gen. maidhy&mdonhahS yt. 13, 95. voc. hvd tat 
nd ^mÄo-nhd gpitamd ahmäi dazde hier ist der Mann, 
o 9pi^°^<lG ^'9 diesem gibt man (Lohn) y. 50, 19. 
2) eines Nachkommen des vorigen ? gen. ^hndonhahe 
aparazdtahe des nachgebomen M. yt 13, 127. 

Hzv. mcutyömdh, 

maidhyömAonhi (vom vor.) m. Sohn des Medio- 
mäh, gen. ashagtvd ^hndonhdis yt. 13, 106. 

maidliyÖBliad (von maidhya -f- 1* ^^ ^dj. , in 
der Mitte sitzend, acc. f. ^shddhem yt. 13, 100. 
19, 86. 

maidhyoshema (von m^aidhya -^ ahama) m. n. 
pr. eines Gähänbär oder eines der sechs grossen 
Jahresfeste, welche zum Andenken der Schöpfung 
gefeiert werden. Maidhyoshema, an welchem de 
Schöpfung des Wassers gefeiert wird, fällt auf die 
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Tage Khor — Daepamihir (11. — 15) des Monats 
Tir (Juni), vgl. Hyde 164. VuUers Fr. 24. ßurnouf 
307. Spiegel Av. übers. II, 4. acc tnaidhydahemem 
vsp. 2, 1. y. 2, 36. dat ""shemdi y. 1,27. 3, 41. gen. 
'*8hemaJie vsp. 1, 3. "^ahmahe A. 1, 2. 8. ist derGä- 
hänbar M.: A. Ib, 8. 

Hzv. müdkshem, parsi nUdydaham, - 

maidhyftna (v. maidhya) n. Mitte , acc. mcddhyä- 
nem die Mitte, das Centrum des Heeres yt. 10, 
36. 13, 39. 14, 56. d'maidhyanagcip(ThemsL''yänanhf) 
bis an die Mitte des Körpers vd. 6, 59. 

Hzv. np. miyän^ parsi myän, buchar. nUd/n, bal. 
mauHj zaza mydm^ afgh. mmtif 

maini (von man) f. Strafe, hzv. vend^askn patfrdg, 
Ner. vin&ganigrhUar (Strafer der Sünde), nom. mai- 
nia y. 43, 19. yd mcdnis y. 31, 15. 

mainimadica s. fncm, 

mainimna (partic. praes. med. von man) denkend. 

Vgl. amainimna. 

nudliiTa^O s. mainyavaganh. 

mainirAo s. mainyu, 

malnya (von man) adj., denkend, anrufend, dat. 
naire mamyäi yt 10, 137. 138. plur. nom. aeshäm 
vantäonhd td da mainydonhd (sie) gdiiu padü don- 
hanti ihre Freunde (Spiegel: geliebte Frauen) sitzen 
auf Thronen, indem sie jenes denken (die Worte 
folgen später: kadha n6) yt. 17, 10. 

mainyara (von mainyu) adj., geistig, unsichtbar, 
himmlisch, nom. mainyavö yt. 10, 13. 106. ohne 
Flexion: navacia mainyava yatuüa yt. 6, 3. fem. 
mainyava gtia Cit. der Hzv. - Gl. zu vd. 2, 41. acc. 
m. mainyaom vsp. 2, 4. yt. 10, 107. 140. mamyaom 
yazatem y. 17, 4. N. 1, 9. S. 2, 30. aahavanem mai- 
nyaomca zu dem reinen himmlischen (sprach er) y. 
19, 56. fem. mainyavim drt^em yt 11, 3. mmnya- 
vimcd j, 35, 2. abl. fem. pairi mainyaoydi drujat 
von der geistigen Drukhs yt 1, 19. 13, 71. gen. m. 
mainyhia mainyaoyehe des hirnmlischen Geistes y. 
4, 12. 24, 29. fem mainyaoydo gtoia vsp. 2, 5. plur. 
nom. kö (collectiv) . . . mctinyava daeva frahavainti 
vd. 8, 101. mainyava yt 10, 69. 97. mainyavdonhö 
yt 6, 1. 10, 68. acc. ratavö mmnyava vsp. 2, 1. 
yazata y. 17, 52. 70, 19. mainyßvaca yt. 6, 4. dat 
mainyaoibyd vd. 2, 42. triainyaoilyagcd y. 1, 49. 3, 
67. 23, 8. gen. mainyavanam yazaianäm yt 19, 35. 
vd. 19, 101. yazaUmäm mainyavanam gaithyanäm 
y. 3, 20. 22, 32. daevanäm mainyavanam vd. 8, 250. 
neutr. ddmanam mainyavanam vsp. 2, 5. mainyava- 
nam (seil, ddmanam) vsp. 1, 1. 

Vgl. dtumainyava, 

mainjava^a^^ malnlTa^Ali (v. vor. -f va^atik^ 
für mainyavava^ahhf) adj.', himmlischem Willen 
gehorchend, nom. tighria mmniva^do yt 8, 6. statt 
des plural yt. 10, 128. plur. nom. mainyavaganhö 
y. 56, 11, 2. mainiva^n/id yt. 10, 68. 

malnya (von man) 1) m. a) 'Himmel, gen. <ihyd 
mainyiua im Himmel y. 46, 3. statt des abl. mai- 
nyhia hacd vom Himmel her y. 28, 11. b) Geist, 
nom. mainyus gpiniatd der heiligste Geist y. 30, 5. 



akagcd mmnyua (Ahriman) y. 32, 5. y6 mainyui 
gpeiUdtemd der heiligste Geist y. 1, 4. mamyua dre- 
gvatd der Geist des Schlechten y. 52, 7. instr. mai' 
nyu paiU agpacat (s. pditi) yt. 10, 19. mainyu va- 
hiatdo die an Geist besten yt. 13, 42. mainyu ahyao- 
thandiacd durch Geist und Werke y. 31, 21. gen. 
varüUua mainyiua des guten Geistes y. 44, 8. med- 
nyiuscd vanhSua des Vohumand y. 34, 2. mainyhis 
y. 28, 1. mainyhia mainyaoyehe dem himmlischen 
Geiste y. 4, 12. mainy6ua mdhyd meines Geistes y. 

32, 9. statt des abl. mainySua d vahiatäf kayd y. 

33, 6. ahmdt mainyiua y. 46, 4. voc. mainyu y. 36, 
2. mainyu gphdata yt. 21, 1. mainyd vd. 2, 1. 9, 1. 
yt. 1,. 1. 10, 74. In Verbindung mit anra n. pr. de« 
Beherrschers der Bösen, des Teufels, welcher die 
reine Welt zu zerstören trachtet, aber am Ende 
der Welt von Ormazd getödtet wird, Spiegel Av. 
übers. HI, XLV. nom. afirö mainyua vd. 19, 1. 20, 
14. 22, 6. y. 9, 27. yt. 3, 14. 8, 39. 10, 97. 13, la 
77. 15, 43. 17, 19. 19, 46. 96. Fr. 4, 2. statt des 
gen. yt. 3, 5. vd. 19, 28. (Westerg. verm. anrd- 
mainyava), acc. aiirem matnyüm vd. 10, 11. 19, 16. 
yt. 15, 12. 18, 2. 19, 44. abl. anrdt mainyaot yt 
13, 78. 1, 19. gen. aürahe mainyhia vd. 2, 86. y. 
27, 2. 60, 5. yt 1, 0. 10, 118. 13, 78. 20, 1. manyhia 
(seil, aifyrahyd) y. 43, 11. welches ist das Geschöpf 
des heiligen Geistes , vtgpem paiti ushdonhcm d hu 
vakhahat hazanraja aürS mainySua paitija^aiti (wel- 
ches) bei jedem Frühlicht bei Sonnenaufgang als 
ein Tausendtödter des Ahriman herbeikommt vd. 
13, 1. Westerg. liest a^rd mainyua ^ was den Sinn 
ergeben würde: (gegen welches) Ahriman als Tau- 
sendtödter auszieht ; die Hzv.-Uebers. verlangt aber 
die erstere Fassung und es dürfte anrahe mainyhu 
zu verbessern sein ; ebenso steht vd- 13, 14. jy«Äö 
mainyhtay Westerg. gpetUd mainyua, wo K 9 gpentahe 
hat ; voc. anra mainyd vd. 19, 7. 32. 11, 32. statt 
des abl. haca duzhda arira mainyd (vielleicht: von 
(dir) o böser Ahriman?) vd. 19,39. In Verbindung 
mit gpefUa n. pr. des Ahuramazda, nom. gpt^ 
mainyu vd. 19, 33. y. 56, 7, 6. yt 15, 43. 13, 28. 
19, 46. ^entagca mainyua aAragca yt. 19, 44.24,47. 
acc. gpentem mainyüm yt 19, 44. instr. gpentä f/ua- 
nyü y. 46. 1. dat gpentdi mainyava y. 57, 16. yt 
13, 13. abl. gpentat haca manyaot yt 22, 40. geo. 
gp^tahe mainyiua vd. 5, 109. 12, 64. vsp. 14, 11. y- 
1, 45. yt 6, 2. 8, 48. ^aetitd mainySua (lies gpetUahi 
mainyiuaf) vd. 13, 14. voc. gpeHtd mainyu y. 42, 6. 
2) adj., geistig, himmlisch, unsichtbar, nom. mainyut 
y. 31, 9. yt. 1, 12. acc. mainyüm y. 33, 9. 42, 16. 
instr. n. mainyu in himmlischer Weise y. 31, 3. 7. 
gen. m. mainyiua y. 36, 7. voc. mainyu y. 33, 12. 
42, 2. 43, 2. 7. dual. nom. dva mainyu die beides 
himmlischen Mächte vd. 7, 132. (praedicat im sing) 
mainyu yt. 13, 76. y. 14, 12. 30, 3. 56, 7, 6. (Or- 
mazd und Ahriman). acc. mainyu y. 44, 2. gcn« 
aydo manivdo y. 30, 5. vayfio mainhdo yt 13, 76. 
mainivdo vend. sade 489 (Westerg. vd. 19, 42). fM- 
nivdo y. 9, 47. 19, 21. mainivdo nivdüia der Ent- 
scheiduogskampf der beiden unsichtbaren (Ormasd 
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und Abriman) y. 10, 51. madmvdo (local) yt. 18, 13. 
phir. nom. n. mainyü . . . moHhd j. 81, 12. 

Skr. manyü, hzv. min&i , parai mcekiyd (Himmel), 
np. nifnd. — hzv. parsi dharman, np. [dhriTnan (s. 
Vollen 8. V.), armen, haraman, arhmn^ bei den Al- 
ten *A^B$fuivtOi, 

Vgl. dusmainyu; anr6mainyav€t, ^peiUdmainyava, 

BudüTiitAata (v. vor. -|- <•) adj., von den Himm- 
lischen geschaffen, acc. vdshem Hdstem jt 10, 143. 
neutr. Hdstem y. 9, 81. yt 13, 3. instr. m. hdvana 
. . . Hdsta yt 10, 90. Hzv. übers, mindidn tdsht. 

mainjiigliAta (v. mainyu ■\- ah^) adj., vom Him- 
mel herbeieilend, plur. fem. ^sMtdo yt. 13, 42. 

maliijiiBqareflia (von mainyu -f- 1. q^) adj. , 1) 
himmlische Speise gewährend, plnr. acc. f. (statt 
nom. , nach henti) ^qarethdogca y. 54, 3. 2) hinmi- 
lische, d. h. keine Speise essend, pl. nom. m. ^qa- 
reOu» y. 10, 125. 

Hzv. minöikhvarashn. 

maiiijiihliiitAsta (v. nuUnyu -{- k^) adj., von den 
Himmlischen gefertigt, instr. m. vdsha ^hämtdsta 
jU 10, 67. 

malnjtt^A^ (von mainyu -f- 1- ^^) adj., auf 
himmlischen Befehl gemacht, nom. vis . . . ^gdgto 
yt 13, 3. 

mainyßt^ s. man, 

Dudri (von mdra) adj., zur Schlange gehörig, 
hzv. mdrak^ acc. f. asträm mairtm kdshayeiti er 
fahrt den Schlangenstachel vd. 18, 9. 

maiiista (saperl. des partic. praes. von 2. mar) 
am meisten sich erinnernd, nom. mazddo gaqdrd 
mairiatd Ormazd erinnert sich am meisten der Worte 
y. 29, 4. Die Trad. versteht dabei das Abrechnen 
der guten und bösen Thaten. 

maire s. mairya und 2. mar. 

malrya (von 1. mar) adj., verderblich, tödtlich, 
hzv. mar, nom. hd mairyd dieser verderbliche (Drache) 
y. 9, 37. yt. 19, 40. ashemaoghd mairyd vd. 5, 113. 
12, 66. mairyd (Ahriman) vd. 22, 5. 6. yt. 1, 29. 
mairyd mithrödruJchs yt 10 , 2. mairyd (Afra^iab) 
yt. 5, 41. 19, 56. 19, 77. mairyd ein verderblicher 
yt 8, 59. 60. fem. maire . . . husJcyägta yt 22, 42. 
acc. m. mairtm y. 11, 21. mairim tüirim Jranra- 
gydnem yt. 9, 18. 19, 77. gen. mairyehe qyaanahi 
arefatofpahe yt. 9, 30. fem. janydt8 mairyaydo (hzv. 
mardnffc) y. 10, 42. plur, gen. mmryanamca y. 9, 
62. yt. 1, 10. 

Hzv. mar. 

mairyAt s. 8. mar. 

BUiA 8. 3. md. 

maAkafft adj., tröpfelnd? von der Feuchtigkeit 
in den Bäumen, Fruchtwasser, vgl. Bund. 53, 15. 
plur. acc. f. dpd . . . maSkcutUiscd y. 38, 7. (cit 
vd. 11, 14). 

ma^glui (von miz) m. Wolke, acc. maeghemca y. 
10, 6, yt 8, 33. als Vehikel der Ardvi^üra yt. 5, 
120. dual. abl. dgyanha maeghaSibya schneller als 
Wolken y. 56, 11, 4. plur. nom. mxiegha yt. 8, 40. 

Skr. meghdj vgl. hzv. mizma, miznak; np. afgh. 



migh^ armen, m^g, sUdoss. migh, dig. miegka, tag. 
miygh. 

ma^ghi 8. magha. 

ma^ghdkara (von maegha -f- 1- ^) adj,, wolken- 
bildend, plur. acc. dunmän ^kara yt. 8, 33. 

ma^ia (von miz) n. Urin. 

Skr. miha, hzv. mij, parsi np. miz, bal. maizagh, 
armen, mez. 

Vgl. gaomaeza. 

ma^tha (von 1. mit) n. 1) Paar, Vereinigung, 
instr. qdthrd maethd mayd haretü es komme Glanz 
im Verein mit Weisheit y. 33, 9. 2) Stätte , Woh- 
nung, plur. nom. mainyü peregaUe yathrd maethd 
er fragt wo die himmlischen Wohnungen sind y. 
31, 12. acc. yathrd ci^ anhat maetkd (wer hier 
folgsam ist) wo die Weisheit (ist) der wird sein in 
Wohnung (zu den Wohnungen kommen) y. 30, 9. 
ddtd ahyd anhSus vtgpd maithd gebt mir alle Woh- 
nungen dieses Orts (Trad. erklärt : mögen wir über- 
all auf der Welt wohnen) y. 34, 6. 

maßthana (von 1. mit) n. Wohnung, nom. niae- 
thanem y. 10, 44. acc. maethanem vd. 19, 107. y. 
17, 58 fSpiegel maahmanem). yt 10, 50. 137. 13, 67. 
ahe vtge uta maethanem für diesen Clan und für 
diese Wohnung y. 10, 17. (nur der ßonibayer 
Khordaavesta von 1841 hat methane^ lies maetha- 
ndi f). mdonhemca maethanemca myazdemca frd ya- 
zamaide den Mond, sein Haus (collectiv ?) den Myazd 
preisen wir yt. 8, 1. maethanaJte y. 17, 54. (Spiegel 
maethmanahe) jt 10, 80. plur. gen. maetkananamca 
y. 1, 45. 3, 59. 

Hzv. mSdnf vgl. armen, mtanel. 

ma^thanya (von 1. mit) f. Wohnung, plur. nom. 
maethanydo yt 10, 38. acc. maethanydogca y. 2, 59. 

ma^tllinail (von 1. mit) m. Vereinigung, Begat- 
tung, acc. yesd vagen jvddakhstem m^thmanem wenn 
sie einen läufigen Hund zur Begattung (bringen) 
wollen vd. 15, 127. 

ma^ha f. Weisheit? 

Vgl. skr. metlhd, — Vgl. ham,agpaihma£dhaya. 

malnakha m. n. pr. eines Berges, nom. maena- 
khagca yt. 19, 4. 

Vgl. skr. menakd, Name einer Nymphe und Gattin 
des Himäla. 

Ilia§f^iiiail (von miz) n. Urin, acc. maegma maeza- 
ycf^ta vd. 8, 37. instr. ghis maegmana Ochsenurin 
(so die Trad.) vd. 5, 148. 8, 116. 126 (cit yt. 24, 
31). maegmana gius vd. 7, 34. 16, 27. plur. nom. 
cayd aete maegma anhen wie soll dieser Urin sein 
vd. 8, 32. acc. aSte maSgma vd. 8, 31. Der Ochsen- 
urin wird unter bestimmten Ceremonien geweiht, s. 
Spiegel Av. übers. II, XCIH. 

ma^sha m. f. Schaaf, nom. f. maeshi vd. 19, 109. 
yt 24, 27. gen. m. maeshahe kehrpa in Gestalt ei- 
nes Schaafbocks yt. 14, 23. (vgl. meshd von Indra 
Rgv. I, 51, 1. Sämav. I, 4, 2, 4, 7.) maeshahe yat 
varshndis yt. 17, 56. plur. gen. f. hazanrem maeM- 
nam A. 1 b, 7. 

Skr. meshd (von mish, mdshati), hzv. np. kurm. 
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miah, parsi miSf afgh. rrUshah (a ewe), bal. maüh, 
kurd. mishim, zaza myeshnay armen, makhu 

Vgl. dawramaeshi. 

maeshini (vom. vor.) adj., vom Schaaf kommend, 
pl. gen. n. payanhäm macshirdnämca vd. 5, 152. 

maoiri m. Ameise, acc. (coUectiv) maoirtm ddno- 
karshem vd. 16, 28. plur. gen. maoirinäm vd. 14, 
14. 15. 18, 146. 

Vergl. skr. vamrt; hzv. moTy np. wor, bachar. 
mürceh (cjeminut.), bal. muri, kurd. merdf kurm. 
miro, armen, mrchiujiy mour (aus dem pers'.?), oss. 
mäldsug, . 

maodliana (von mud) n.? Lüsternheit. 

maodhanökara (vom vor. -|- 1. ^'0) adj., Lüstern- 
heit erregend, dat. f. jahikaydi ^kairydi y. 9, 101. 

maka^yi s. kagvi. 

maqyäo s. ma, 

makhsh, eilen, kommen. 

Skr. masky mdskate, 

makhshi f. Mücke, Fliege, gen. yatha makhshydo 
parenein wie der Flügel einer Mücke vd. 8, 219. 
Die Hzv.-Gl. zu vd. 8, 64. spricht am Ende vom 
Kommen der Seelen der Abgescbiedneu an gewis- 
sen Tagen ; „dass sie nicht (in den zehn Tagen) 
,da sind, leuchtet mir mehr ein, als dass sie da 
sind , nach der Stelle yctüia makhshydo perenem 
(Westerg. aperenem) yatha vd aperenahe (Westerg. 
perenahe).^^ plur. gen. makhshinam vd. 14, 17. 

Skr. mdkshikdy hzv. makhsJi, np. magagy buchar. 
mekeg , afgh. mac , mdsht , bal. makish , kurd. mishy 
kurm. meshj zaza fneiySg, armen, mzhghik, 

makhshikelirpa (vom vor. -|- ^ehrp) adj., Flie- 
gengestalt habend, von der Drukhs Na9us, nom. f. 
^kehrpa vd. 7, 4. 8, 228. 

makhshibereta (von m^ -{- 1. lereta) adj., von 
Fliegen fortgetragen, nom. ^heretö na^us vd. 5, 12. 
20. plur. nom. Hereta vd. 5, 13. 21. 

makhsti (von makJish) f. Schnelligkeit. 

Vgl. agpöjyadhdmakhstiy payanhröm^. 

maga (von 1. maz) n. Grosse, grosse That, dat. 
magdi zur Verherrlichung y. 50, 11. mazoi magdi 
zu hehrer Grösse y. 45, 14. mazöi magdi d paUt 
zdnatd ihr nehmt an zu grosser Grösse, d. h. so 
dass wir, von denen ihr annehmt, zu Grösse (in*8 
Paradis) gelangen y. 29, 11. gen. magahyd khahathrd 
als Reich der Grösse^ Macht y. 50, 16. aJiyd maga- 
hyd für die grosse That y. 52, 7. 

• Skr. fnaghdj vgl. hzv. makish. 

magayan (vom vor.) adj., 1) gross, erwachsen, 
gen. yd gruye pard magaonö wodurch ich Gehör 
finde bei dem grossen (Ormazd) y. 33, 7. (cit. vd. 
17, 23), plur. «bl. hyat (Westerg. yyat) mizhdem 
zarathuströ magavahyd coist pard welchen Lohn Za- 
rathustra bei den grossen (den himmlischen, d. h. 
im Himmel) lehrte (nemlich dass Ormazd in Ga- 
rötman zuerst entgegenkomme) y. 50, 15. 2) zum 
Heirathen fähig, aber noch nicht verheirathet (ein 
ähnliches Verhältniss der Bedeutungen findet sich 
bei aputhra, zum Gebären fähig (schwanger) und 



kinderlos, nom. sg. ich nenne den beweibten früher 
(stelle ihn höher) yaiha magavö fravdkhshoit ab 
j (den welcher) als unverheiratheter einhergeht vd. 
4, 131. Hzv. übers, „als (den) welcher in Grösse 
[Erwachsenheit, maghash] hervorgegangen ist (man 
lese gdtannty Spiegel, briefl. Mitth. ), d. h. kein 
Weib hat". 

Skr. maghdvany altp. Baycoa^^ oss. mcn, dig. moyne 
(Gatte, Mann; Spiegel schreibt mir vom 22. Dez. 
1863: als Grundbedeutung nehme ich: mit Grösse 
begabt . . . magavan heisst wohl der Erwachsne, 
Heirathsfähige, kann also dann in dem einen Dia- 
lecte der Verheirathete , im andern der Nichtver- 
heirathete sein). 

mag^us 8. moghu. 

magha m. Loch , acc. nava upa maghem an 9 
Löchern vd. 5, 156. paoirim upa maghem nithivere- 
göis grabe ein erstes Loch vd. 9, 13. thris maghem, 
dreimal ein Loch, drei Löcher vd. 16, 26. maghßn 
vd. 17, 13. gen. maghalie vd. 9, 120. loc. maighS 
(Spiegel tnaegJa) vd. 13, 102. 15, 18. dual. acc. dea 
magha vd. 16, 27. plur. acc. magha vd. 9, 16. abl. 
maghaeibyd vd. 9, 22. 120. gen. maghanäm vd. 14, 13. 

Hzv. megh, np. vgl. meghdk. 

maghzli (die erweichte Form von makhsh) nahen, 
partic. praes. nom. mimaghzhd (Spiegel mhn^) nahend 
(möchte ich sein) y. 44, 10. 

maglma adj., nackt, nom. maghnö apagpayat va- 
gtrdo nackt warf er ab die Kleider (d. h. so dass 
er nackt war) yt. 19, 56. 59. dual. nom. maghna 
vd. 8, 26. 

Skr. nagnd; altb. maghna durch Dissimilation 
entstanden ? 

manhänö s. man. 

1. maz^ wachsen, gross sein. 
Skr. manhj mdnhate. 

2. maz (vom vor.) adj. , gross, dat. masi avaqydi 
y. 57, 20. mazoi magdi y. 45, 14. 29, 11. gen. pard 
maz6 ydonho y. 30, 2. compar. nom. n. mazyo y. 
31, 17. 64, 56. acc. n. izyeiti zavavai izyatica ma- 
zdyagcit (lies mazyagcit) vohu er wünscht ein so gros- 
ses, ein noch grössres Gut yt. 24, 30. plur. instr. 
jyolüm yoi dregvato mazibts ciköitares welche das 
Leben des Bösen mit grösseren (d. h. höher) halten 
y. 32, 11. superl. mazista (s. besonders). 

Vgl. 2. vmq; skr. wufÄ, kurd. Twa^c«, kurm.m^:/«, 
armen, meds; vgl. kappadokisch Mazaca^ pbryg. 

maza (von 1. maz) m., Grösse. 

Skr. mdJiay mahd (gross). 

Vgl. anumayomaza^ agperendm^, danhum^jpa^m^^ 
viröm^y gtaorom^. 

mazanh (von 1. maz) n. Grösse, acc. avavahtem 
mazö so viel vd. 7, 129. 

Skr. mdhas. 

Vgl. avaeinoniazanh, agperenSm^, tamim^. 

mazafif (von 1. maz) adj., gross, nom. maza vsp- 
18, 11. yt. 10, 64. maza meregho yt. 14, 41. neutr. 
maza^ yt. 10, 44. acc. m. mazdontem tem (seil, ydnm) 
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7. 64, 41. kkrcUüm pa^caeta magita nrnzdofUem (gib) 
Verstand, der eich nachher vergrössert 7. 61, 11. 

Skr. mahdfU, vgl. bal. massdn (large). 

■uudbfs 8. 2. maz. 

oiazisISTlo in. n. pr. eines Berges, nom. mazisü- 
rdo 7t 19, 2. Vielleicht ist der Mazin des Bunde- 
hesh (24, 8) derselbe ; auf dem armen. Ma9i9 ruhte 
die Arche Noahs, in L7kien findet sich der Mk- 

nuudsta (superl. von 2. maz) der grösste, nom. 
mazistd 7. 48, 1. 52, 8. yt. 17, 16. fem. maeistdcd 
7. 13, 28. acc. m. mazUtem 7t. 1, 5. 8, 5. vsp. 13, 
7. ahurem mazdäm mazistem yazatem 7. 17, 2. yatha 
hn vi^panäm mazistem dna^ wenn man sich ihm, 
dem grÖBsten übergibt 7. 19, 30. wir belehren »nß- 
zistem mit dem grössten (d. h. Ormazd?) 7. 28, 5. 
vi^anäm mazistem 7. 44, 6. fem. masdstäm vd. 19, 
47. eine sehr grosse (Sünde) 7. 31, 13. mazütämca 
7. 26, 3. 7t. 13, 80. instr. neutr. mazüta khshnaoma 
vd. 3, 39. aenaiiha vd. 18, 123. dat. mazUtM ydotk- 
kam pcuH jamydo komm herbei zum grössten der 
GreschSfte (zur Herstellung der todten Leiber) 7. 
67, 19. gen. masdskM vd. 6, 26. 7. 1, 1. neutr. mo- 
zisiaheca 7t. 13, 91. voc. m. mazista N. 5, 4. plur. 
nom. masdsta vd. 2, 71. fem. mazistäo 7t 13, 25. 
masdstdo^a 7. 51, 10. neutr. m€Usistdo nmänäo 7I;. 
10, 30. mazistaca vsp. 14, 10. acc. m. mazista G. 

2, 7. vend. sade 68. mazista 7. 14, 9. mazista vsp. 

3, 28. instr. mazistais 7. 14, 7. voc. mazista 7. 1, 60. 
Altp. matMsta^ hzv. mahe^, parsi mahigt (gehen 

auf altb. magista zurück). 

VgL vtgpimazista. 

nuizistiiyeifiti s. aenanh. 

mazn adj. , bissig, gen. fem. ich habe den Hund 
geschaffen yat dim mazaos kehrpd türahe mit bis- 
sigem Körper für den Feind vd. 13, 110. Die Hzv.- 
üebers. hat: „welcher Zangenwafien (m^^aÄ; z^Tufn) 
am Leib (hat) gegen die Feinde, d. b. Sünder zu- 
rückhält, d. h. er macht kund, nemlich Feindlich- 
keit, Sündhaftigkeit [kündigt den Feind an]" ; Spie- 
gel schreibt mir; „ich habe yat dim genommen: als 
einen solchen ; mazaos kehrpd von bissigem Körper 
(ähnliche Genitive 7t. 8, 11. 14. 7. 9, 24). Davon 
habe, ich türahe gen. = dat. abhängen lassen. Rük- 
kert möchte bezüglich mazaos Roth [welcher das- 
selbe mit skr. manjü zusammenstellt] Recht geben 
und türa als adj. , rasch , gewaltig , fassen , wozu 
leider die andern Stellen, wo das Wort vorkommt, 
keinen Anhalt geben. A^pendiarji erklärt mazaos 
mit stark (zördvar) und sagt in der Glosse: der 
Türke ist ein Sünder, ihn hält er zurück." 

maz^na (von 1. maz) m. Macht, instr. mazindid 
7. 5, 3. = 37, 3. 

mazga f. Gehirn, Mark. 

Skr. mtylfd, hzv. mazg, np. maghz, afgh. mdghzahy 
kurd. wiÄW, oss. maghz (Rosen 393), mazg (Klaproth). 

nazgaTafit (vom, vor.) adj., reich an Mark, nom. 
(statt acc.) fem. mazgavatti vd. 21, 27. 

Hzv. mazgdmand. , 

masdadhAta (von mazddo -\- 2. ddta) adj. , von 



Mazda >geschaffen, vergl. ahuradhdta und Spiegel, 
Av. übers. III, IV. nom. mazdadhdto vd. 19, 45. 7. 
10, 52. fem. ^mdta vd. 22, 9. 7t 9, 5. 16, 7. neutr. 
qarenagca yat mazdadhdiem 7t. 13, 65. acc. masc. 
^dhdtem vd. 19, 125. 7. 41, 24. 7t 1, 30. fem. ""dhd- 
tam vd. 19, 96. 7t. 2, 7. 9, 1. apemca ^dhdtäm 7. 
2, 22. neutr. "^dhdtem 7. 2, 55. 7t. 8, 2. instr. neutr. 
^dhdta 7t 10, 67. 15, 56. dat. m. "^dhdtdi 7. 10, 52. 
gen. ^dhdtahe 7. 1, 41. 7t. 1, 30. N. 5, 5. vtrahe 
'»dhdtahe yt 14, 27. fem. ''dhdtaydo vd. 19, 75. 7t. 

2, 2. 9, 0. apagca ^dhdtaydo 7. 1, 15. 3, 29. 7t. 2, 

4. ranhaydo ^dhdtaydo 7t. 15, 27. neutr. ^dhdtahe 
7. 1, 42. voc. fem. ""dhdte^vd. 19, 62. gaoke ""ähdite 
7t 1, 21. cigte ^dhdite 7t. 16, 2. rdta vanM (Wes- 
terg, verm. vamdii) mazrladhdite ashaone (Westerg. 
verm. ^li) 7t. 24, 36. statt des instr. hathra gaoke 
maziladhdite 7t. 12, 4. plur. acc. m. garayö ^dhdta 
vsp. 2, 22. garayd vigpdo mazdadhdla 7. 2, 54. hap- 
tdiringa ^dhdta S. 1, 13. fem. dpd "^dhdtdo 7. 2, 49. 
17, 21. neutr. ^dhdta vd. 11, 3. 6. 19, 66. 7t. 5, 89. 
7. 19, 3. 70, 21. gen. m. gairindm ^dhdtanäm vsp. 
1, 20. 7. 1, 41. airyanam qarenö ^dhdtanäm N. 5, 

5. fem. apam ^dhdtanäm 7. 1, 39. 7t. 13, 53. ghena- 
näm vsp. 1, 15. 

mazdaya^na (von mazddo -{• y^) adj., subst. m. 
Verehrer des Ormazd, nom. mazdayagnö vsp. 6, 7. 
Fr. 8, 1. 7. 1, 65. 8, 6. 13, 1. 7t. 13, 89. yai ma- 
zdayagnd kerentdt wenn es ein Mazdaverehrer (ist, 
an welchem) er schneidet vd. 7, 97. 102. gen. 
^yagnahe 7t. 13, 121. vd. 16, 30. plur. nom. '^yagna 
vd. 3, 58. 7, 99. 7t 5, 98. 10, 119. acc. ''yapia vd. 

3, 65. 7, 99. instr. ^agn&is A. 1, 7. dat. ^yagnaeibyd 
vd. 5 , 157. 7 , 95. ^yagnaeibyagcit vd. 7 , 96. abl. 
oyagnaiihyö vd. 9, 133. gen. *^yagnanam vd. 15, 55* 
vsp. 3, 25. 7. 67, 38. 7t 10, 66. 13, 108. 157. loc. 
oyagnaeshva 7. 8, 6. voc. ^yagna vd. 8, 30. vsp. 18, 
1. A. 1, 3. 

Hzv. mazdyaguy parsi mazdayogn^ arm. mazdezn. 

mazdäiti (v. 2. maz -f- 2. dditf) f. Heilighaltung, 
dat. mazddtayaeca (Westerg. ^ddtaeca) vsp. 18, 7. 

mazdio (v. 2. maz -\- 2. ddo) 1) f. grosse Weis- 
heit, acc mazdämva hüiricd Weisheit und Fülle 7. 
40, 1. 2) adj., grosse Weisheit besitzend, a) adj., 
plur. voc. m^azddonho ihr weisen Amsha^pand 7. 
44, 1. b) n. pr. des höchsten Gottes Ormazd, s. 
ahura ; nom. mazddo 7. 9, 81. 20, 8. 29, 4. 54, 15. 
7t. 3, 3. 13, 3. 28. 23. 2. mazddogca vd. 8, 60. 7. 
13, 19. 52, 3. mazddogca ahurdonho Mazda und die 
Herren (Amsha^pand") 7. 30, 9. 31, 4. mazddo ahurd 
7. 32, 2. 33, 5. 47, 6. statt des voc. ashd mazddo 
ahurd 7. 45, 17. -nnazddo 7. 48, 5. acc, mazdämcd 
7. 41, 23. mazdämcd ahurem 7.28,3. m,azdam ahu- 
rem 7. 44, 8. hyat (Westerg. yyat) mazdäm dvaidi 
feragdohyd da wir den M. um zweifelhaftes befragen 
7. 29, 5. dat. jimzddi 7. 19, 23. 31, 1. 52, 2. mazddi 
ahurdi 7. 35, 15. abl. haca dathushat mazddo yt. 5, 
7. gen. mazddo vsp. 10, 5. 7. 10, 10. 19, 31. 28, 1. 
30, 10. 50, 19. 7t. 9, 9. mazddo ahurahe vd. 8, 249. 
7t. 13, 146. 19, 47. mazddo ahurahyd 7. 32, 4. 36, 
9. voc. mazda 7. 19, 34. 59, 19. 7t. 1, 33. 24, 38. 
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masdä y. 28, 6. 42, 3. 47, 11. 31, 19. mazdd at mdi 
. . . vaocd o M. , verkünde mir y. 34, 15. (ein ca- 
thrusdmrüta vd. 10, 22). Jtvo n6 maztld vastt ashäicd 
er verlangt uns von (dir) o Mazda und von Asha 
y. 29, 8. mazdd ahurd y. 7, 61. 14, 15. 28, 2. 57, 
22. 32, 16. yüzhem mazdd ihr (Amsha^pand) o Mazda 
y. 29, 11. mazdd ashäicd (zu euch) o Mazda und 
zu Asha y. 32, 9. urvaiho Wdtd ptd vd mazdd ahurd 
Freund, Bruder, Vater (bist du ihm) o Ormazd y. 
44, 11. kemnd mazdd daddt wen hat man, o M., 
gemacht y. 45, 7. mazdd graotü mau höre, o M. 
y. 48, 7. mazdd ashd ahurd o Ormazd und Asha 
y. 49, 5. 

Vgl. skr. m4klhd8\ phryg. MuitSrjg, 

mazdäoakhta (vom vor. -|- ukhtä) adj., von Or- 
mazd gesprochen, nom. n. aetatca vacö mazddoukh' 
tem y. 19, 44. 

mazd&ohBmthmaii (v. mazddo + h^) n. ein gu- 
tes Gewächs des Ormazd, nom. mazddohurtithma 
raoge du wuchsest als ciu gutes Gewächs des Or- 
mazd y. 10, 10. Die Trad. übers, als ein grosses 
Gewächs, wonach zu vermuthen steht, dass statt 
mazddo ein adjectiv. von 1. maz im Texte stand. 

mazditha (von 2. nutz + 2. d°) n. Geschöpf des 
Grossen (Ormazd?), plur. acc. td vakhshpd . , . yd 
mazddthd hyatcit vtdushe das will ich verkünden 
was Geschöpfe des Grossen sind und was für den 
Klugen (ist) y. 30, 1. Die Trad. übers, was Mazda 
schuf für die Klugen, scheint also unser Wort für 
eine Abkürzung von mazdaddtha zu halten. 

mazdArara (von mazddo -f. 3. v^) adj., dem M. 
erwünscht, plur. acc. n. ndmhii mazfldeard y. 5, 6. 
= 37, 6. 

mazdöfraokbta (von mazddo -+- /r«) adj., von M. 
gesprochen, plur. nom. vaca ^fraohhia vd. 19, 30. 
acc. vtgpaica vaca ^fraokhta y. 70, 27. 

mazdöfra^A^ (von mazddo -f fr^) adj., von M. 
gelehrt, plur. nom. oder acc. y6i henti . . . mazdd- 
fra^a yt. 1, 33. 

mazdyaf^it \ 

mazyö j 

mafttar (von man) m. Bildner, nom. ya(;td mafitd 
pouruyo er kam als erster Bildner y. 31, 7. die 
Trad. übers, er kam zum Maass, zur Gestalt, und 
erklärt, früher habe er unsichtbar geschaffen [ge- 
wiss unrichtig] ; yd verezidydi mantd vdgiryd durch 
welchen (Sinn) du ein Bildner warst (bildetest) des 
Landes zum Bebauen y. 33, 6. 

mafitA s. man. 

mafitn (v. man) m. 1) ßedenker, dual. voc. dangrd 
mantü ihr weisen Bedenker y. 45, 17. 2) Maass (von 
Getreide, Futter), hzv. paitndn, Ner. pramdna^ acc. 
vdgtrdt acutem viarUüm (ich vei*fluche) das schlech- 
teste Maass an Futter y. 33, 4. 

Vgl. skr. mantü, 

mata (partic. perf. pass. von man) gedacht, plur. 
acc. n. dca mano mata dca yazammde wir preisen 
das im Geist gedachte vsp. 5, 1. 

Skr. matd. — Vgl. taronuUa^ dusm^y mithSm^^ hum^. 



s. 2. maz. 



matafto s. tafia, 

mat; praepos. und postpos. , mit, samt, nebst, a) 
c. instr. , mat aothranam framukhti mat vagtranäm 
mdhdüi vd. 6, 56. map thri^ä^yöaghrdis vd. 14, 36. 
mat airyamnd y. 32, 1. mat tdü tt^pdis y. 42, 14. 
gdi;u qaini gtaretu mat barezisa vd. 14,63. aahd mat 
samt Asha y. 34, 11. 47, 11. khshaihrd mat samt 
dem Reiche y. 43, 7. mat akana vd. 14, 36. b) c 
dat. mat avabyö dakhstdbyö vd. 13, 60. mat vt^pdby6 
fravashibyd y. 23, 3. c) c. gen. gius mat garetha- 
näm nebst Fleischspeisen vd. 13, 78. 

Vgl. skr. smdd, bal. math, 

mataf^mana (vom vor. 4- afsman) adj., mit Me- 
trum versehn, acc. mata/gmanem £xtr. 5. fem. ma- 
taf^manäm (seil, gdthämf) vsp. 16, l. vgl. Beofey 
DMG. XII, 575. vgl. 2. mit, 

matäzailltl (von m^ -f- dz^) adj., mit dem Com- 
mentar versehn, acc. ^dzaintim Extr.5. fem. ^dzain- 
tim vsp. 16, 1. plur. acc. f. gdthdo mafdzadntis y. 
56, 3, 3. Hzv. übers, revatman shndgish u eand mit 
der Bedeutung (Verständniss; und Erklärung. 

matgaoghATara (von m« -[- g^) adj., mit Ohr- 
schmuck versehn, nom. f. matgaoshdvare (lies •twira .•) 
vd. 14, 66. 

matgAtha (von m» -^ g^) adj., schmutzig, mit 
Unrath bedeckt, acc. f. na^um mafgüthäm vd. 7, 65. 

matdAman (von m^ -\- d^) adj., mit Schöpfungen 
versehn, gen. anrahe mainyhis matcldmanß y. 60,5. 

matpaitiperef^ya (von m^-\- p^) adj , mit Gegen- 
fragen versehn, acc. ya^nem haptanhdittm ^pere^m 
Extr. 5. fem. *^peregvtm (gdtJiamf) vsp. 16, 2. 

inatl»aitifra^a (v. m'* -[- P^) adj» mit Strafen ver- 
sehn (d. h. Strafen für die Bösen verkündend), pl. 
acc. gdthdo matpaäifragdo y. 56, 3, 3. Die Hzv.- 
Uebers. erklärt es durch Hin - und Herfragen bei 
der Liturgie (Ceremonie , revatman apdjpungUhnUh 
t ntrang), 

matpere^ya (von m^ •\- p^) adj., mit Fragen 
versehn, acc. yagnem haptaiihdMm »pcre^f» Extr. 5. 
fem. tnatpere^m (gdthämf) vsp. 16, 2. 

matfshu (v. m®-|- 3./*Ätt) adj., Vieh enthaltend, 
acc. n. (janirathem . . . matfshüm (lies matfshu f) 
yt. 21, 14. 

matrathwa (von w« -\- r®) adj., mit Herrschaften 
versehn, acc. n. qaniratliem . . . matrathwem yt21, 
14. Spiegel liest Toathrathem mit Wagen versehn. 

matyaca^tasti (von m« -f- v^) adj. , mit Texten 
versehn, acc. ya^iem haptanhdittm ^acagtastfmEitr. 
5. fem. ^vacagtasttm {gdtham oder ein Wort für 
Agende, Liturgie?) vsp. 16, 1. 

matx^oca (von m^ + f®) m. immerwährender 
Brand, loc. matgaoce buye sei immer in Brand 
y. 61, 7. 

math wenden, drehen. 

Skr. mo^A, mdnthati, mathnäti, 

matha (v. vor.) adj., wendend (so Spiegel, brief- 
lich) , plur. nom. /rahmt mathd (sie sind) wendend 
ihren Sinn y. 32, 4. Ner. mathndti (!). 

madahma s. dahmSagrdvayafgdtha, 
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madmgta s. drusta, 

uuAy wuAh medeor. 

— r», ärztlich behandeln. 

■adha (vom vor) m. Heilkunde, Weisheit, Wis« 
senschaft , nom. hö yd haamahe madhö die Wissen- 
Schaft (Heilkunde) des Haoma y. 10, 19. yt 17, 5. 
U madhö y. 10, 60. acc. madhem Wissenschaft y. 
9, 54. matOiemcif myazdanäm ist wohl madhememcU 
m^ zu lesen yt 13, 64. dat madhdi zur Weisheit 
y. 11, 26. gen. müthrem ahyd madahyd y. 47, 10. 
plnr. nom. vigpe zt anye madhdoAhd alle andern 
Wissenschaften (die nicht von Haoma herrühren) 
y. 10, 18. yt 17, 5. fraaha frayantu te madhö (Thema 
mad) vorwärts gehn mögen deine Wissenschaften 
y. 10, 40. 

Vgl. vohümad. 

mmdhftfca m. f. n. pr. eines Hundes, gen. khstä- 
micatca madhakaheca tun (s. khslämC) vd. 1, 58. fem. 
^ud madhakayäo^ca aogazdaglcma bavainti sie sind 
dem Hunde M. am hülfreichsten vd. 7, 67. 

Hzv. madag. 

■iftdlil (denom. von madha) lehren; imper. 2. sg. 
med. 4iela vaca madhayanha durch diess Wort lehre 
vsp. 9, 1. Die Hzv.-Ueber«. hat „vermittle** , wes- 
halb vielleicht maddhyanha (denom. von maidhya) 
zu lesen ist 

madhii n. Honig, acc. madhu vd. 5, 154. gen. mc^ 
dhhu (Hss. mculhus , vgl Westergaard , preface 9, 
n. 4. Spiegel Interpr. 26) vd. 14, 72. vgl. Windisch- 
mann Z. St 295. 

Skr. mddhu (nach Weber Beitr. I, 400 von mad^ 
nach Kuhn, Herabk. 159 von rnath), hzv. md», parsi 
ma^, np. mai^ afgh. mai^ kurd. mH (Wein), armen. 
meghr (Honig? Fr. Müller, Beitr. zur arm. Lautl. 
27), oss. müd, dig. mut (Honig, Meth). 

madlminafif (v. vor.) adj., mit Honig bestrichen, 
acc myazdem gaomeniem madhumahtem Myazd von 
Fleisch und mit Honig bestrichen vd. 8, 64. 

Hzv. mdiömatid, 

nadlieBUl (Superlativ zu maidhya) adj., der mit- 
telste, nom. madhemö G. 1, 6. statt des acc ma- 
dhemo im mittelsten Theil der Gegend vd. 2, 88. 
90. acc madhemem vd. 7, 107. 115. ^aoshem ma- 
dhemem yt 11, 18. madhetncU (lies madhememcit) 
yt 13, 64. instr. ya^a madhcmaca yt. 11, 18. gen. 
tnadhemahe vd. 6, 21. loc. madhemö ihrishve im mit- 
teisten Drittel (der Erde) y. 11, 21. neutr. am ma- 
dktm^ t)d vägtre vd inmitten des Grases vd. 15, 113. 
plur. acc. nava vUära madhema 9 Vitara in der 
Mitte vd. 14, 62. 

Vgl skr. madhyamd. 

■adhemdimiAna (vom vor. -{- nm^) n. ein mit- 
tebtes Haus, gen. ^nmdnahe\d, 13, 58. 

man 1) denken, praes. 1. sg. azern manya yt. 10, 
106. yatha im m^ndcd (Westerg. mSndicd conjunct 
med.) vaocacd wie ich ihn (den Mathra) denke und 
spreche y. 44, 3. 3. sg. med. mainyete yt. 10, 105. tarö 
manyeU . . . tarö . . . tarö yt. 10, 139. manyete er 
meint yt. 10, 71. 1. plur. act niaimrnadicd y. 35, 
8. med. mainydmaidi vsp. 14, 9. 3. pl. act. mcu- 
JiuU, Lex. Z«nd. 



nyeinti halten für etwas vd. 2, 133 (Westerg. o^). yd 
daoayanti mainyanti durch welche (üna) man be- 
trügt, meint, d. h. zu betrügen meint y. 10, 43. 
med. dthravanö daqyunam mainyeinte ashahe van- 
hius die Priester der Gegenden bedenken (halten 
fest) die gute Reinheit yt 13, 147. pot 3. sg. med. 
nmdnem hö manyaeta paradcUhö der glaube eine 
Wohnung damit zu schenken vd. 18, 65. conj. praes. 

1. sg. med. yavat manydi (Westerg. manaydi) so 
viel ich (vermag und) denke y. 42,9. imperf. 3. pL 
med. mainyahtd y. 34, 8. yöi tm»^tar6m mainyantd 
welche ihn verachten y. 44, 11 b. conj. impf. 3. sg. 
yi höi arhfi (Westerg. arem) mainydtd y. 44, 11c. 
perf. 3. duaL med. mamanäUe y. 14, 12. aor. 1. sg. 
med. m6nht ich halte (dich) y. 29, 10. 42, 5. 7. 9. 
dachte (dich) y. 31, 8. 2. Bg, m^'üidcd du hast ge- 
dacht y. 14, 13. 39, 10. 3. sg. ma^ er dachte vd. 

2. 93. conj. 1. sg. minghdi ich dachte (dich) y. 42, 

4. passiv. 3. sg. mainyete er wird gehalten für y. 
43, 12. causale impf. 3. plur. mänayen man machte 
glauben, wird immer in der Verbindung mänayen 
ahe yatha „gleichwie** gebraucht vd. 2, 96. 5, 69. 
7, 140. 8, 224. 9, 107. 112. 171. y. 70, 36. yt. 1, 19. 

5, 89. 17, 20. Hzv. übers, hamdndk nannan {dn) 
i. e. np. hamdnd dn; vgl. np. mdnand, zaza ma- 
ninu (es ist gleich) ; partic. praes. med. nom. ashem 
mainimnö das reine denkend vd. 7, 193. fem. mai- 
niiana yt. 5, 7. plur. nom. matnimna y. 69, 15. perf. 
nom. anrö inainyua mamanus gtdräm . . . paiäeret^e 
Ahriman, sinnend auf die Bekämpfung der Sterne 
yt. 8, 39. med. dat. mamandi bedacht habend yt. 
13, 88. aor. med. nom. manlidnö denkend yt 19, 47. 
49. perf. pass. mata (s. besonders). 2) ermessen, 

I bilden ,(vgl. 1. md) impf. 3. sg. med. mantd er bil- 
dete y. 31, 19. 50, 16. 3) bleiben, causale praes. 

3. sg. ahyd md bindvahyd mdnayeiti an diese ver- 
gängliche Welt fesselt mich y. 48, 2. 

— tipa, 1) zudenken, zumessen, causale impf 3. 
pl. cvat aesliäm upamänayen (Westerg. »ya«, conj.) 
wieviel (von den Gebeten) sollen sie ihnen zumessen 
vd. 12, 2. 2) warten , * causale impf. 3. plur. upa- 
mänayen sie sollen warten vd. 5, 129. 154. 8, 124. 

— /^ö» 1) berathen, bedenken, praes. 3. pL med. 
frammiyeinte vd. 7, 142. y. 67, 40. impf. 3. sg. med. 
ftramanyaJta vend. sade 490 (Westerg. vd. 19, 43). 
2) ausharren, praes. 3. pl. med. nöitframanyehie sie 
halten nicht aus, kommen nicht an's Ziel yt. 10, 20. 

— vi^ überlegen, impf. 3. sg. med. vimanyata 
vend. sade 490 (Westerg. vd. 19, 43). 

Skr. mauy mdnyate, altp. man, hzv. mdntan (blei- 
ben), miniUm (denken), parsi mantdan, ma,< (geblie- 
ben), np. mdndan (udisch mandentn Schiefher 103), 
afgh. manal (to observe, foUow), kurm. denunim 
(maneo), zaza mend (mansit), armen, mnam. 

1. mana (v. vor.) 1) adj., geistig, gen. wir preisen 
die Fravashis agtvatö manaqydca der bekörperten 
und der geistigen (Welt) y. 70, 8. plur. dat mana- 
eibyö den himmlischen y. 13,9. 2) m. das Denken, 
loc. ashem manayd im Denken des Reinen y. 35, 
24. maJimt manöi y. 32, 1. 

29 
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2. mana f. Pfeil? gen. ä^anha hvct^taydo atüii 
manaydo schneller als sein wohlgeschossner Pfeil 
y. 56, 11, 4. Die Hzv.-Uebers. bat: „schneller als 
dieser wohlbekörperte (also falschlich von 1. agti) 
kommen sie {manaydo nicht übersetzt)", Ner. gt- 
ghratard yat eUhhyd balavarUd narebhya dgaccharUi 
vdndh^ wonach manaydo Pfeil bedeutet. 

mananh (von man) n. Sinn, Geist, Gesinnung, 
nora. manö y. 28, 0. 9, 101. yt. 13, 83. veresvatca 
mand ein dem Wunsch gemässer Sinn vd. 18, 60. 
acc. manÖ vd. 7', 130. 8, 283. y. 9, 85. 89. 47, 4. 
yt. 10, 109. 5, 50. humatem^a mxtnd den gutgedachten 
Gedanken vsp. 2, 9. fraoretfrakhshni avi mavd vsp. 
16, 13. nt mund mand (seil, vaepaya) vernichte ganz 
und gar den Geist (den Geist jedermanns) y. 10, 
34. m^nagca yt. 13, 87. mazistemca d (seil, baraüi) 
mananhem (sie) (das Kameel) besitzt den grössten 
•Verstand yt. 14, 12. instr. fnanariha vsp. 25, 4. y. 

I, 57. yt. 11, 4. A. 1, 17. d mananha mit Muth 
(Windischmann: mit Wuth) yt. 10, 71. mananhä y. 
12, 5. 30, 2. 46, 1. dat. manahhe y. 19, 31. 67, 9. 
gen. mananhS y. 28, 2. local yt. 10, 106. 109. ma- 
nanhagcd y. 45, 18. 42, 3. kumatahi paiti mananhd 
um gute Gedanken (zu erhalten?) yt. 16, 6. ma- 
nanhö pairivaendt vd. 19, 10. humataheca mananhd 
vd. 18, 41. thwahmdt dthragcd manaAhagcd y. 45, 7. 
ahyd anhius agtvatS m^nanhagcd für diese bekör- 
perte Welt und die des Geistes y. 42,3. Hzv.-Gl. : 
in 57 Jahren (stellt ^o^iosh die Auferstehung her); 
loc. manahi yt. 14, 28. manahicd y. 30, 3. pl. nom. 
mando y. 59, 17. nd mando y. 44, 2. (cit y. 19, 42) 
acc. mando y. 57, 16. yt. 13, 74. hyat hathrd mando 
havat wenn man mit (guten) Gedanken, d. h. folg- 
sam (Ner. ddegamano) ist y. 30, 9. dgnaca mando 
die himmlischen Geister vsp. 12, 16. instr. man^bts 
y. 13, 17. gen. manarihäm vsp. 8, 13. in Verbindung 
mit aJca n. pr. eines Daeva (s. dka) ; in Verbindung 
mit vatihu a) guter Sinn, nom. vohtwd mand y. 29, 

II. instr. vohü mananhd y. 29, 7. gen. vafdiius ma- 
nanhd N. 6, 2. vafihhui mananhd zaothrdbyd y. 67, 
7. b) n. pr. der personificierten guten, frommen 
Gesinnung, der Amsha^pand ^Vohumand , welcher 
für die lebenden Geschöpfe, besonders den Men- 
schen Sorge trägt, der Srifuov^yo^ evvolag des Plu- 
tarch, bei Neriosengh uUamam manas; statt vahhu 
steht auch zuweilen vahüta und der Name ist noch 
so sehr appellativ, dass man an vielen Stellen zwei- 
felhaft sein kann, ob guter Sinn oder Vohumano 
zu übersetzen sei; nom. managcd vohü y. 33, 11. 
vohü ag mand y. 34, 8. vohu mand vd. 19, 102. yt 
19, 96. 10, 92. vohuca mand y 1. 13, 77. mand vakktem 
y. 50, 4. acc. vohu mand vd. 4, 134. y. 17, 13. mand 
vohü y. 41, 26. 48, 10. vohuca mand y. 54, 19. vohucd 
mand y. 37, 12. managcd vohü y. 28, 5. 11. 33, 11. 
managcd vahistem y. 28, 9. statt des nom. (hinter 
dem verb.) vohu mand yt. 19, 46. instr. vohu ma- 
nanha vsp. 14, 10. Fr. 1, 1. vohü manarihd y. 67, 
65. 28, 2. 43, 1. (cit. y. 69, 16). vohü graoahd Jantü 
tnanai'ihd ^raosha komme mit Vohumano y. 43, 16 
(cit. vd. 8, 58). vohu mananha janaiti apemcit a'Ard 



mainyus Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 18, 5. mamüh& 
vohü y. 30, 7. vohucd mananhd y. 43, 9. 49, 3. t?a- 
histdcd mananhd y. 49, 4. dat vanhave mananhe y. 
1, 5. yt. 2, 1. S. 1, 2. abl. vanhaot matianhat vsp. 
12, 23. vahistdatca manaAhat yt 22, 40. vdhUtdt . . . 
manaAhd y. 32, 11. 49, 1. gen. vahhhin mananhd y. 
10, 32. 53, 1. 69, 7. 30, 10. 31, 8. vaühhts d ma- 
nanhd vsp. 10, 22. manaMagcd vaikh^us y. 33, 14. 
im Sinn^ des abl. vanhSus mananhd y. 27, Scbluss. 
32, 4. vanhiuacd manarihd y. 35, 26. voc. managcd 
vohü y. 28, 3. c) der ttnter Vohumano's Fürsorge 
stehende gute Mensch, nom. vohu mand vd. 16, 69. 
instr. vohü . . . manaiühd y. 43, 8. gen. vanhetts ma- 
nanhd y. 43, 4. vigpdi yave vanhhis manaAhd für 
die ganze Dauer des menschlichen Geschlechts, der 
Welt y. 28, 8. 

Skr. mdnas, altp, l^^iaftdvijg ^ vgl. hzv. mznashi^ 
pars! mdnesn. — hzv. vahuman^ pars! vakman^ np. 
bahman. 

Vergl. aendrnananh , arathtvydm^ , arsm^ , fiusm^, 
drukhsm^, narem^^ fram^^ vtm^^ vohumandrdta, gnao- 
dhdmananhy haomarianha, hamdmctnarihj hum^. 

manayäi liest Westerg. y. 42, 9. statt manyäi 
(s. man), 

manaTalltl acc. f. yahmäi rashnus dareghdi ha- 
khcdhrdi frabavara manavainttm welchem R. zu 
langer Freundschaft brachte . . . yt. 10, 79. 81. 
Spiegel verm. Wohnung (von man bleiben). 

mana^paoirya ( von manaiih -{- p^) adj. , dem 
Verstand nach der erste, die Trad. erklärt es durch 
Gayomort (das erste vernünftige (menschliche) We- 
sen?) nom. hat humatem , aahavanem ^paoiryd was 
wird gut gedacht? der reine (lies ashavaf) dem 
Verstand nach erste y. 19, 53. plur. acc. n. ddmän 
^paoirya ashavand (sie) yazamaidS vsp. 22, 5. dat 
dat ^paoiryaeibyd ddmabyd y. 19, 29. 

manahyil (von mananh) adj., geistig, nom. aheca 
anhius yd agtvatd yagca agti manahyd y. 56, 10, 5. 
= yt. 10, 93. acc. manahitn ahüm y. 52, 6. mana- 
him avi ahüm (vom Himmel:) yt 2S, 16. (von der 
Hölle:) yt. 22, 34. dat. ahmdicd ahuyS manaqydicd 
{h ist zu q verhärtet) für diese Welt und die gei- 
stige (den Himmel) y. 7, 62. 40, 4. gen. anhSus ma- 
nahyShSca yt. 24, 32. 
Vgl. diusTnanahya. 
manlTfio s. mainyu. 

manistil m>d thtvd anra mainyavd manütis dgtd- 
raäa nicht beflecke dich ahrimanischc Begierde? 
y. 24, 37. 

manus (von man) m. n. pr. 1) eines Helden? Es 
steht zu vermuthen, dass die Erauier einen solchen 
gekannt haben , da . z. B. auch die Phrygier und 
Paphlagonier, welche sich ihrer Sprache nach an 
den eranischen Stamm anschliessen , einen Manes 
hatten (s. Lassen DMG. X, 378), doch bleibt seine 
Existenz sehr zweifelhaft, da er weder in den alten 
Texten, noch in den spätem Schriften erwähnt 
wird, wenn man nicht manusciüira dafür anführen 
will; vielleicht könnte man in demMeshia und der 
Meshianah den Manus und sein Weib suchen, und 
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diese beiden finden sich nicht allein in den neuern 
Bachern, sondern das System der alten Religions- 
bächer setzt sie bestimmt voraas. 2) eines Berges; 
diese Bedeutung nehme ich an, weil der Berg ar6- 
dhmanusha von manus gebildet ist und weil der 
Bandehesh (21, 1. 23, 1) einen Berg Manus erwähnt, 
der mit dem Zeredha identisch sein soll; ist der 
aredhomamiiha der Manns des Bundehesh oder we- 
nigstens diesem benachbart, so ist der Manus nach 
jt 19, 1. dem Zeredha nahe und in der Gegend 
von Isfahan zu suchen. 

■uumMitbra (vom vor. -f* ^®) °^ ^' pi*- eines 
Helden, dessen Abstammung der Bund. (78, 6) fol- 
gendermaassen angibt: „von Fr^tün (Thraetaona) 
worden 3 Söhne gezeugt: ^Bxm^ Tüc(Airic); Airic 
zeugte einen Sohn und ein Zwillingspaar ; die bei- 
den Söhne waren Vanitar und Ana^tokh mit Na- 
men, die Tochter [die Zwillingsschwester des Ana- 
(tokhj war Ganja. Qarm und Tue tödteten den 
Airic und seine heiligen Kinder (Söhne) zusammen ; 
die Tochter brachte Fr^tün ins Verborgne ; von ihr 
ein Zwillingspaar geboren ward. Sie [Qann und 
Tue] nahmen davon Kenntniss und tödteten die 
Mutter. Dieses Paar verbarg Fr^tün bis auf 10 
Glieder, da Manosh i Khvarsh^t mit Vinik nieder- 
kam (vinik bedeutet Nase); von Manoshkhvarsh^d 
Vini's Schwester, Manoshkhvamar , von Manosh- 
khvarnar Manocehr geboren ward, welcher ^arm 
und Tue tödtete zur Rache für Airic/* Das Alter 
Frdduns und seiner beiden Söhne ist hier über- 
menschlich hoch, wie sich dies öfter in Sagen fin- 
det; nachher zählt der Bundehesh die zwischen 
Airic und Manoshcehr liegenden Glieder auf, im 
wesentlichen ebenso wie Tabari im Migmil ut te- 
warikh ( Journ. asiat 1841. p. 168 ff.). Bei Firdosi 
ist Minocehr der Sohn der Tochter des Eng. Ue- 
brigens ist Manuscithra Vater des Fris, Nodar (noo- 
tarcC) und Dura^rö, von welchem Zarathustra ab- 
stammt. Bund. 30, 2. heisst es: Mauushcihr einen 
Koreshk (Schaaf) zum Beiten hielt {;pann bdrak)\ 
gen. manuscithrahi mryavahe des M. , des Nach- 
kommen des Airyu (£raj) yt. 13, 131. 

Hzv. manoshcehr, np- mindcihr (als ob es von 
nainyu, Himmel, käme), in den Desatir (I, 164) 
mSrdzdd. 

Mftndl yd mam mairyd nurem tnanS ctgpaSshu paiti 
pereUUa welcher verderbliche (Franra^e) mich jetzt 
zu Boss bekämpft mit Pfeilen? vgl. 2. manat yt 
5, 50. ohne mono wiederholt sich die Seile yt. 19, 
77. ptU dkn mcaryo nurem cigpaSshu paitd pereiata. 

»Midthri (von «nananA-}- thräf) f. 1) Kopf (An- 
quetil : Hab) acc mandthrim vd. 13, 82. 102. upa- 
täm friräm manSihrim yt 5, 127. 2) caput, Haupt- 
stack, plur. acc. k6 yd (neutr.) manöthrU cazdon- 
hvantem arethahyd wer (schuf) den die Hauptstücke 
des Gesetzes bedenkenden y. 43, 5. 

YgL giümnandihri, 

MMMkUä^ 8. man. 

WkmjtL (von 1. mä) f. Weisheit, Kuust, instr. niayä 
y. 33, 9. plur. acc. ma^do frdvöU er fördert die 



Künste ji, 19, 80. dat. (statt instr.) maydbyd durch 
die Künste y. 10, 32. 

Vgl mdya; gtryömaya, humaya. 

mayaTa (vom vor.) adj., gehaltvoll, räthlich. 

Vgl. amayava, 

1. mar, sterben, partic. perf. med. nom. mereto 
(von einem bösen Wesen) vd. 5, 115. 12, 65. plur. 
gen. meretamäm (von ausgetrockneten Leichen) vd. 
8, 107. 

— avaj sterben, von bösen Wesen, praes. 3. sg. 
yat drvdo avammryeUi yt. 22, 19. conj. praes. 3. sg. 
med. yat ava . . . mairydUi vd. 7, 97. impf. 2. sg, 
med. avam^iryanuha yt. 22, 34. 24, 62. partic. perf. 
med. nom. avam^etö yt 22, 34. 

— upay sterben, von guten Wesen, partic perf. 
med. nom. upameretö vd. 4, 135. 

— fray sterben, von guten Wesen, praes. 3. sg. 
med. framairyeüe vd. 3, 115. 

Skr. mar, mriydte, altp. mar, hzv. mürtan, 3. pl. 
mirand (durch Umstellung aus maryandy Spiegel, 
Beitr. U, 474), parsi miref, np. murdtm (praes. mt- 
ram\ afgh. mfolj bal. mirt (stürben), mu^ttho (mereta), 
kurd. merum, knrm. demMm (morior), zaza merina, 
armen, merhardm, südoss. malin y dig. malun (ster- 
ben), marun (tödten), mälüUy märün. 

2. mar, 1) sich erinnern (3. Classe), partic praes. 
plur. nom. ave cdpi hismarentö jener sich erinnernd, 
auf sie sinnend yt 10, 45. partic. fut pass. acc. 
neutr. hiamdirhn y. 19, 27. 2) kennen, abrechnen, 
causale praes. 3. sg. mdrayeiti er berechnet, kennt 
(jeden Fleck) yt. 14, 29. infin. yes^ tdis hdtd mardne 
ahvrd wenn du, oAhura, dann (bist) beim Abrech- 
nen der offenbaren (Thaten, d. h. der Thaten, 
welche dann an's Licht gebracht werden) y. 32, 6. 
3) recitieren, hersagen, praes. 3. pl. marenti (Wes- 
terg. ^U) y. 42, 14. conj. praes. 3. pl. tem mardoiUi (so 
verm. Haug G. I, 223) Fr. 4,1 (s. ar); pot. 3.8g. 
mairydt man sage her vd. 3, 111. imper. 2. sg. tat 
maraf yt 12, 8. impf. conj. 2. sg. mardo yt 4, 5. 
3. sg. ya^ca ma^dt y. 19, 9. partic praes. pl. nom. 
mareSUd y. 31, 1. med. sing, acc maremnem i^emnd 

I einen Verkündiger (für das Gesetz) wünschend yt. 
16, 17. plur. nom. dthravanS maremna recitierende 
Priester yt 5, 86. maremna hersagend y. 54, 21. 

— ainn, beleidigen, schelten, partic perf. pass. 
nom. yat bavdni aiwümaretd wenn ich gescholten 
werde yt. 14, 34. 

— upa, nennen, hersagen, praes. 1. sg. med. upa 
thtod azem maire dich nenne ich (s. Göttinger gel. 
Anzeigen 1863, p. 1890) yt. 1, 29. pot. 3. sg. med. 
upa vd mäthrem gpentem maraeta er möge das hei- 
lige Wort recitieren vd. 4, 122. 

— paitL, gedenken, nach etwas verlangen, praes. 
3. plur. paitümarenti gedenken y. 23, 5. yt 8, 5. 
41. med. paitismdrente yt. 24, 52. partic praes. acc 
paitismdrentem yt 24, 52. med. nom. fem. paitü- 
maremna yt 5, 123. 10, 86. pL nom. paitkmaremna 
y. 54, 21. 

— /ra, aussprechen, praes. conj. 3. sg. ydframor 
rdüi welcher preist A. 3, 5. partic praes. nom. frd 
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vd maro oder hersagend y. 19, 9. med. plur. nom 
framaremna y. 54, 22, pass. ^framaremna (vgl. Aw/H>). 
perf. pass. framareta (vgl. huß^). 

Skr. «mar, smdrcUiy hzv. dshmarian (mit a»u7»), 
np. «Aumurelafi, vergl. hzv. parsi np. dmdr, armen. 
amaTy hamar. 

1. mara (von 1. mar) m. Tod, acc. yö vikhrü- 
matUem maremanasäiti (lies marem näshäiU) welcher 
mit schwerem Tod erreichen (vernichten) wird? 
yt. 4, 9. 

2. mara (von 2. mar) m. Wort 
Skr. smard. 

maraka^ca s. mahrka, 

marAoara ( von 2. mara -|- car ) adj. , auf das 
Wort gehend, vom Wagen, acc. die Rosse mord- 
carem thaf^atfeinti schirren sich an den aufs Wort 
gehenden yt. 17, 12. 

mar&ne s. 2. mar. 

marekhtar (von marenc) m. Verderber, pl. nom. 
marekhtär6 y. 32, 13. 

1. marekbsh (Fortbildung von marene durch ah) 
tödten, praes. 3. sg. med. y4 md nd marekhshaäe 
y. 50, 10. part. praes. merekhshyaHt (s. besonders), 
med. nom. sg. merekhsMnd zu tödten suchend yt. 
19, 141. 

2. mareklisli (Fortbildung von marez durch sh) 
sich erbarmen. 

marekhstar (vom vor.) n. Erbarmer, plur. nom. 
marekhttaragca yt 19, 18. 

maregta, herumstreifen, praes. 3. plur. yim ndii 
mereghenti anrd mainyus ndü ydiavd nach welchem 
(Tistrya) nicht ausziehen (können) Ahriman, die 
Zauberer yt. 8,44. med. khshayamna mereghentS sie 
vermögen herumzustreifen vd. 18, 116. 121. yäthwa 
gaethäo ashake mereghentS (welche) mit Zauber die 
Welten der Reinheit durchstreifen (die Trad. übers, 
tödten) y. 8, 7. yt 3, 17. 

Skr. marg, mfgycUi, 

mBTeghtL 8. meregha. 

flurejal Hzv. -61. zu vd. 18, 138: man bringe 
Zaothra zum Feuer mit dem Spruch yat aniare 
veredhka mar^a (Westergaard yat antare vertdkka 
agma reja, al. yctf agma antare aredhS areza), 

mareihdi (von maree -|- 2. dd) verzeihen, imper. 

2. plur. marezhddtd mßi y, 33, 11. cit yt 24, 31. 
wo ^ddta mS. 

mares 1) wischen, berührend vorbeifahren, praes. 

3. sg. maresaiä er fegt, macht hell yt 10, 95. impf. 
3. sg. marezat er berührt, fliegt vorbei yt 14, 21. 
2) an etwas machen, anbringen, imper. 2. sg. ma- 
reza vd. 2, 92. impf. 3. sg. marezat vd. 2, 128. partic. 
perf. pass. marsta (s. besonders). 

— aim, fegen, reinigend daherfahren, impf. 3. duaL 
d-tUm anwnareeatem yt 8, 38. 

— d, wegwischen, aufräumen, impf. 3. plur. €iva 
dmaresen die beiden sollen aufräumen yt 14, 45. 

— pairij streicheln, impf. 3. sg. d-dim ugca paki- 
marezat hdvdya bdsv6 daahinaca sie streichelte ihn 
mit dem linken Arm auf der rechten Seite yt 17, 22. 

— /roj verwischen, vertilgen, fortkehren, praes. 



3. sg. paiti framarexcäü vd. 3, 149. (cit von der 
Hzv. -Gl. zu vd. 7, 136). vd. 4. 14. 16. 18. 20. 22. 
pot. 3. sg. framarez&U vd. 3, 149. impf. 3. i»l. dm 
framarezen jrt 14, 45. 

— viy wegräumen, impf. 3. plur. dva rtmarezen 
yt 14, 45. 

Skr. mafj, mdrshti, hzv. dmuijitany np. dimr- 
ztdan, vgl. hzv. bnd mögt (Bund. 16, 11.), parsi /rd- 
möHf np. fardmtish; armen, merzhem, 

marezaadj., gross, acc. j^dremmoree^m eine grosse 
Sünde vd. 4, 153. Hzv. übers, unrichtig Jröttum 
marj eine sehr tiefe (abwärtsgehende) Sünde, indem 
sie marezem mit 1. merezu verwechselt fem. dM- 
^pam . . . marezam Spiegel: rein (von ma^rez) 
yt 9, 2. 

marefte (Fortbildung von 1. mar durch Antritt 
von ac) tödten, praes. 3. sg. merefhaiti yt. 10, 2. 
med. mereneaite vd. 21, 2. 3. plur. act. mereSieimÜ 
sie würden tödten yt. 6, 3. med. merencafUe vd. 18, 
116. imper. 2. sg. med. meremca^tdia vd. 19, 3. fdt. 
conj. 3. sg. meräshydt er wird verwüsten y. 44, 1. 
partic fut pass. merencanya (s. besonders); infin. 
merengedydi y. 45, 11. desider. praes. conj. 3. sg. 
med. mimarekhshdüe vd. 15, 47. imper. 2. sg. med. 
aetahmdt puthrdt mimarekhahanuha suche das Rind 
zu tödten vd. 15, 46. 

— fä , tödten , infin. fut nt htm meraahdydi y. 
43, 14. 

— paraj tödten, praes. 3. sg. paramereneaiii 
vd. 13, 7. 

— o», vernichten, praes. 3. sg. med. (colleetiv) 
aeibyd yöi . . . vimarencaäS y. 31 , 1. Hang fasst 
es als partic. praes., für die welche (gehören) dem 
Vernichtenden. 

Hzv. maröcMtan, parsi mardeinSdan, arm. mrtael. 

1. mareta (von 1. mar) adj., subst m. ein Sterb- 
licher, Mensch, plur. dat maretaSibyö den Sterb- 
lichen (Trad. den wohlbedenkenden Herpats, Ner. 
adhyayanakarebhyah) y. 29, 7. 44, 5 (hier bat die 
Trad. „Menschen"), loc maretaSshü y. 45, la (Trad. 
Menschen). 

Hzv. mart, np. bal. arm. mard, afgh. marOy vgl 
skr. martyoj altp. martiya. 

2. Biareta (partic. perf. pass. v. 2. mar) gelehrt 
Vgl. ratusmareta, 

maretan (von 1. mar) m. Mensch, plur. nom. 
maretdnd y. 32, 12. yd bänayen ahüm maretdnß mit 
welchem die Menschen die Wdt verunreiDigen 
wollen y. 30, 6. in Verbindung mit gaya n. pr. des 
ersten Menschen, der mit dem Urstier zusammen 
geschaffen, nach 30 Jahren von Ahriman getddtet 
ward ; Saame von ihm fiel auf die Erde und nach 
40 Jahren entstanden daraus zwei Reivasstanden, 
welche zu den Menschen Meshia und Meshianah 
wurden , von denen alles Menschengeschlecht ab- 
stammt; gaya maretan heisst auch nara a^a^im 
Bund, gabnd i darüb), vgl Bund. 10, 14 ff. Majmil 
ut tewarikh (Joum. asiat 1841, p. 147). Spiegel 
Av. übers. III, LV. Ausführliche Erörtenmgen 
über den Urmenschen finden sich bei Windisch- 
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mann, Mithra 73. Z. St 212. abl. haca gayät ma- 
rtOhnat d fooshy antat verethraghneU von Gayomart 
bis snm siegreicben ^AOshyä^ (d. b. darcb das ganze 
Menschengescblecbt) y. 26, 33. 58, 2. yt 13, 145. 
gen. gayeM marcUhnd y. 23, 4. yt. 13, 87. gayehe 
(seil. marathnS) Tsp. 24, 3. gayeqydcd marathnö y. 
14, 18. 

HxT. gaydmari, parsi gayämarä^ np. hayümarf. 

■AretI (von 2. fiMir) f. Lebre. 

Skr. «fMfl£. — Vgl. hwnareti, 

■uurethra (von 2. mar) n. das Bebalten, Hersagen, 
aee. marethremea vsp. 12, 17. y. 25, 9. dat. mare- 
tkrdi yt 1, 31. 

1. auuredy beissen, nagen, partic perf. pass. mar- 
ata (s. besonders). 

Skr. mardn mrdndti. 

2. HUired (Fortbildung von 2. mar durcb r/) be- 
denken, praes. 3. sg. maredaite (das Gesetz) be- 
denkt (die Thaten, damit über sie gerichtet werde) 
y. 50, 13. 

naredlia (vom vor.) f. Nachrede, hzv. dmdrj acc. 
maredhämca vühushämca üble Nachrede vd. 1, 20. 

nuureni (von 2. mar) adj., sahst ro. Berechner, 
nom. khshwudaga hdta marenis sechszehntens bin 
ich der AbwSger (Richter) der Thaten yt. 1, 8. 

MarenuuiAaAitl s. 1. mara. 

■lAreBk (Fortbildang von 1. mar durch ah) ster- 
ben ; partic. praes. mereahyant (s. besonders). 

nanhdika (von marezhdd) n. Barmherzigkeit, acc. 
marzhdUeem, vsp. 24, 8. 3rt 2, 7. dat marzkdikäi yt 
10, 5. 2, 2. 

Vgl. anamarezhdikaf hvdm^. 

narshdikaTafit (vom vor.) adj., mildthätig, gen. 
neatr. kadiaha^ca marzhdOeavato für die mildthätige 
Wohnung vsp. 10, 24. superl. voc. m. marzhddka- 
va^tema A. 1, 4. 

■urBha (von mareah) m. Tod. 

■uurshaoBA (vom vor.) adj., tödtlich, nom. kd 
a^ ithyejdo marahaono durch wen wirkt der ver- 
derbliche tödtliche vd. 18, 21. neutr. ithy^d mar- 
ahaanem das tödtliche Verderben vd. 19, 4. ithyejd 
marakaanem gaurva duehdä fedhrd kerenaoiti die 
tödtliche Vergänglichkeit, das Alter, erzeugte die 
übelwissenden Väter (d. h. die Väter, Urheber des 
Bösen) vend« sade 490 (Westerg. vd. 19, 43); gen. 
iiky^aiA6 marahaanoM yt 6, 4. ithyejanhagca mar- 
ahaonahe yt 13, 130. Beide Worte scheinen eine 
ahrimanische Macht zu bezeichnen, welche bald als 
Abstractum, bald als wirklicher Daeva aufgefasst 
wird- Die Hzv.-Uebers. hat: das Verderben, wel- 
ches heimlich kommt 

Vgl den phryg. Marayaaf 

marfthökara (von marsha -f 1. kara) adj., Tod 
bewurkend, acc. ^karem yt. 14, 28. 

■larghTi f. Bauch, gen. haoydo (Westerg. huydo) 
marahuydo für deinen eignen Bauch, hzv. zak 
na/akman mürdn rdi^ Ner. avtyäya duahUnlardya 
y. 11, 6. 

1. auü^ta (von inarez) berührt, geschlagen. 

Vgl. ta^maesta. 



2. marsta (von 1. mared) gebissen, benagt. 

Vgl. ahmarata. 

mava^tha (von ma) adj., meines Gleichen, acc. 
hyat mtzhdem mavaethem fradaddüid welchen Lohn 
du meinesgleichen gegeben hast y. 7, 61. 40, 3. 

mavailf (von ma) adj., meines Gleichen, für das 
ungeschlechtliche Pronomen gebraucht ; dat mavaüe 
für mich (Glosse der Hzv.-Uebers. für mich und 
meine Schüler) y. 45, 7. (cit vd. 8, 52). mazdd 
frydi Üiwdvaq gaqydt mavaite o Mazda, deines Glei- 
chen möge (d. h. du mögest) belehren mich , den 
Freund y. 43, 1. 

ma^^ (von maz) adj., weit, gross, acc. f. zam . . . 
ma^mca yt 13, 9. gen. ma^o vd dpd maqd vd tiiwa- 
eahö bei einem grossen Wasser, bei einem grossen 
Schrecken yt 11, 4. plur. acc. n. yatha azem maqa 
khahathra nivandni yt 5, 130. 

Hzv. maq^ parsi np. m^h, 

ma^nb (von maz) n. Grösse, acc. ma^ yt 5, 
96. ma^agca yt 24, 58. avavaüi magd so au Grösse, 
so gross y. 64, 12. yt 13, 6. za/are ta/gän aya ma^ 
hämurvtgydonho gailayeiU dadurch werden sie im 
Rachen heiss in der Grösse (so sehr dass) sie zer- 
fliessen vd. 3, 110. 

Vgl. mazanhj hzv. ma^. 

Vgl. ütimagaiihj äkhmd/rdndm^ y kat&m^^ gairim^, 
gaoahöm^y za^/rdnöm^, zagtöm^, dafihum'^,pere^m^, 
biperegum^y muatim^^ virdm^ ^ gtaoröm**^ graanim^, 
havatm^, hdihrdm^, 

maf^i s. gacL 

ma^n (von maz) n. Grösse, instr. magana vd. 5, 
68. maganaca yt 19, 58. 21, 6. 22, 11. gen. yenhe 
magdnagca earekeremahi y. 57, 11. plur. nom. oder 
acc. eühra vd buydrea magändo offenbar sind euch 
geworden Grössen N. 3, 11. = yt. 24, 7. (wo bu- 
ydrü); magdndo yt 24, 8. 

Vgl. skr. mahdn, armen, magnf 

ma^lta (von maz) adj., gross, gewachsen, acc. f. 
magitam y. 64, 11. yt. 5, 3. 13, 6. instr. n.? khratüm 
pagcaeta magita mazdontem (gib) Verstand, welcher 
in grossem Maasse (V) gross ist, sich immer mehr 
vergrössert, y. 61, 11. plur. acc. magitd (Thema 
magit f) gairia y. 14, 41. Neutr. nmdiido magüdo yt. 
10, 30. 

maf^tar^gtaan m., Gehirn, plur. acc. magtarSgha- 
nagca yt 10, 72. 

Vgl. skr. maata^ mdataka. 

ma^i (von maz) f., Grösse, acc. magtim y. 9, 58. 
73. 56, 8, 5. 61, U. yt 5, 86. 10, 33. 

ma^tri s. gtri. 

ma^ya m., Fisch, nom. karö magyö vend. sade 
489 (Westerg. vd. 19, 42). yt 14, 29. 16, 7. 

Skr. mdtaya, maccha^ hzv. mdhtk^ parsi np. buchar. 
bal. (4)rahvi) mäht, afgh. mahai^ kurd. mahai{K\&p- 
roth), laghm. makhh, 

maf^yAo (comparat von mag) grösser, nom. ma- 
gydo vd. 5, 68. yt. 10, 107. fem. magydo dfa.., 
/rddavaiti vd. 5, 71. neutr. magyö vd. 7, 176. acc. 
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fem. ahm&t mctgyehim grösser als das (Drittel) vd. 
2, 37. ueutr. magyd vd ahmafcit vd. 4, 145. plur. 
fem. tnagyihU yt. 13, 64. 
Vgl. gateinagydo, 

ma^yökhratn (von magyäo + khr^) adj., mehr 
Verstand habend, plur. gen. ^hhrathwäm vd. 7, 148. 
mash (von mdkhsh) adv., sehr, y. 34, 9. mos ya- 
zaüe er opfert sehr, besonders y. 32, 2. 

masha (von mdkhsh) adj., eilend, kommend (so 
Spiegel nach einer briefl. Mitth.), plur. nom. hudd 
. . . m& mashd (wann (sind) zu mir eilend, hzv. 6 
ra ddmtannintt, Ner. mahyam prdpsyaäy y. 29, 11. 
mashimftraTa s. mdravan. 
mashya m. Mensch, nom. mashyd vd. 5, 63. 19, 
76. yt 2, 11. 10, 106. 15, 56. y. 9, 10. 64, 31. Mann: 
vd. 8, 106. hun mashyö vd. 19, 82. mashya^ca vd. 
21, 2. acc. mashtm vd. 4, 140. y. 32, 5. yt. 1, 24. 
10, 107. einen Mann vd. 8, 106. ahüm merengedydi 
mashim um dem Menschen (acc. der Beziehung) 
die Welt zu verderben y. 45, 11. dat. mashydi vd. 
5, 161. 10, 35. y. 47, 5. yt. 8, 49. 18, 4. haca ma- 
shydi drvalaydi gdgtaydi von dem bösen tyranni- 
schen Menschen (reinige er) yt. 4, 4. abl. mashyd- 
atca yt. 13, 89. 142. mashydatcd y. 57, 4. gen. 
mashyihe vd. 5, 3. 6, 16. 7, 122. 19, 90. y. 9, 97. 
yt. 8, 36. jnashyeheca y. 67, 26. plur. nom. mashya 
yt 17, 59. mashyd y. 32, 4. mashydca vd. 2, 22. yt. 
8, 5. mashydonhö yt. 10, 80 acc. mashying y. 32, 8. 
mashyägcd y. 44, 11. mashyägca yt. 1, 6. instr. 
mashydiscd y. 29, 4. 47, 1, mashydisca paüi m<ihdtem 
an die Menschen gemacht vd. 2, 86. para mcuihydisca 
vor den Menschen y. 19, 3. daevdiscd hhrafgtrd 
mashydiscd euch ihr verderbten mit (unter) Devs 
und Menschen y. 34, 5. gen. m^zshydnam vd. 2, 21. 
8, 106. 20, 1. y. 9, 60. yt. 10, 23. 19, 36. mashyd- 
nämca y. 51, 6. yt. 10, 34. qarenanhc^temd zdtanäm 
hvaredaregd mashydnam yt. 15, 16. y. 9, 14. kaintnö 
ydo anupaeta mashydnam Mädchen, die noch kei- 
nen Mann erkannt haben yt. 15, 39. kaintna anu- 
paeta mashydnam yt. 17, 55. loc. mashyaeshü y. 42, 
11. voc. mashydonhö y. 30, 11, yt 22, 42. 

Hzv. meshla; Koss. , Fr. Müller u. aa. vgl. skr. 
mdrtyay Lassen (indische Alterthumskunde I, 520) 
verm. Ausfall eines Nasals (also Verwandtschaft 
mit skr. manuja und manushyh)^ Pott (Antikaulen 
XVIII) ist für Zusammenstellung mit manushyä, 
Windischmann stellt es mit mesha zusammen. 
Vgl. amashya, 

mashy&ka (v. vor.) m. Mensch, nom. mashydkö yt. 
17, 18. ohne Flexion mashydka (s. aoshanh) vd. 17, 2. 
voc. mashydka vd. 18, 40. pl. nom. mashydka vd. 2, 96. 
7, 141. 13, 3. 15, 5. yt. 8, 11. 10, 54. pa^avö mashydka 
viele Menschen vd. 18, 1. dat mashydkaeibyö vd. 2, 
43. yt. 10, 29. abl. mashydkaeibyö yt 19, 80. gen. ma- 
shydkanäm y. 61, 2. yt. 10, 40. voc. mashydkaydAS, 37. 
mashjöjata (von mashya -\- j^) adj., von Men- 
schen geschlagen, plur. nom. ^ata vd. 7, 5. 

mashjdTanha (von mashya ■\- 1. vaiih) adj., bei 
den Menschen wohnend? d. h. Hausthier? gen. 
ustrahe ^aühahS yt 14, 11. 



maghyd^^tar (von mashya -{- ^) m. ein Be- 
drücker von Mensch, ein Tyrann, nom. '^gd^ yt 
3, 7. statt des acc. ^gdgta yt. 3, 10. superlat. acc. 
(ohne Flexion) masKyögdgta mashydgdgtdtema y 1 3, 14. 

mas s. mdravan und mash, 

mahl 8. ah. 

mahmäi) mahmf) mahyft s. ma. 

mahrka (von marenc) m. 1) Tod, nom. mahrkö 
vd. 2, 16. 6, 86. ohne Flexion mahrka yt 3, 7. acc 
mahrkem vd. 9, 187. yt 10, 110. m^rkemca yt. 14, 
47. mahrkem mahrkdd ddrayai (welcher) den Tod 
zum Tode zurückhielt vd. 20, 8. ohne Flexion 
maJirka yt 3, 10. statt des voc. (attrahiert) mahr- 
kem thwam paitiganhdmi vd. 20, 19. dat mahrkdi 
y. 9, 27. 64, 45. yt 19, 50. abl. mahrkdi y. 56, 10, 
6. yt. 10, 93. gen. mahrkahe vd. 20, 13. loc. dusi- 
tdcd mahrkaecd (Westerg. marcdcaicd) y. 31, 18. 
plur. acc. hd aite mahrka sie (die Drukhs, vermehrt) 
den Tod vd. 9, 176. 2) Todsünde, instr. kern ao- 
jista mahrka womit, als der grössten Todsünde 
vd. 17, 2. 

Hzv. parsi, np. afgh. marg, kurd. merg, armen. 
mah (Fr. Müller, Beitr. zur armen. Lautl. I, 22), 
oss. marg fGift). 

Vgl. amahrka, jainim^, pourum^, vigpdm^. 

mahrkatha (von fnarenc) n. Tod, aoc. iaarvayeäi 
mahrkaihem daewn apaoshem er überwindet aam 
Tode den Dev Ap. yt 18, 2. dat mahrkathäi yt 
8, 44. 19, 12. 

mahrknal yat mahrkäsö avamirydüe Fr. 8, 2. 

mahrkötema (Superlativbildung von mahrka) sehr 
tödtlich, acc. (ohne Flexion) mahrkanam mahrkd- 
tema yt 3, 14. 

1. mA, messen, schaffen, partic. perf. pass. plur. 
nom. mdta geschaffen vsp. 12, 23. müa (s. be- 
sonders). 

— d, sich versuchen, durch Versuch erlemea, 
praes. conj. 3. plur. med. dmaydoiUe vd. 7, 95. impf. 
3. pl. med. dmayafUa sie sollen sich versuchen vd. 
7, 96. partic. perf. med. nom. dmdtd fähig vd. 7, 
103. kundig yt. 10, 122. (vgl. andmdta), 

— tfpa, bleiben, warten, partic. fut. pass. upa- 
mitya (s. besonders). 

— ß*a , zähmen , partic perf. pass. acc. yat ba- 
rdni anrem madnyüm framäem agpahS kehrpa dass 
ich reite auf Ahriman in Gestalt eines Rosses, dem 
gezähmten yt 15, 12. 19, 29. 

Skr. mä, mätiy altp. vgl. dindta, (Befai9t^ I, 7. 
dmd ist ergänzt), framdna, hzv. demütiaiy frcmütaUj 
pdtmütan (mit paitf)^ parsi framüdhan^ namüdfm 
(anu)^ np. /armüdan, paimüdan, dmÄdatty dmüdanj 
numüdan, kurd. pivum , kurm. depivim (ich messe], 
vgl. lydisch TmQnfUJtn;. ftol^a, armen, kraman^ Ära- 
mayel, südoss. camain (bauen), dig. mmdyttn^ tag. 
nümdin (rechnen). 

2. mA) blocken, brüllen. 
Skr. mdy mimite. 

3. mäy partic. prohibit ufj , a) c. pot md fratv- 
ydo y. 9, 90. md aparaodhayaeta vd. 13, 163. m^ 
vaocdit vd. 4, 129. md-cis bdidhyaSia y. 9, 70. »»^ 
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yavi /razahU j. 59, 13. b) c. imper. , mä me iidma 
mereücanuha vd. 19, 21. md-cim . . . pdrayantu 
yt. 13, 157. c) c imperf., md kdrayen vd. 6, 3. rnd 
tfmadhaffanta vd. 7, 99. apo mä teiim apayantd y. 

32, 9. d) c. impf, conj., mä bandayät y. 11, 21. 
mä-cia frahuharät yt. 10, 122. md pdraydt vd. 15, 

33. md (seil, anhat f) vd. 2, 80. yt. 5, 92 (wo möc). 
Skr. mä, altp. vtdy np. afgh. maA, parsi, bal. 

068. etc. ma. 

4. mi (von 1. md) f. Maass, hzv. patmartak^ acc. 
yatha mam nach (vorgeschriebnem) Mansse yt 5, 
127. avi mäm (We»terg. avimam) harekS-harecayäf 
vd. 5, 170. 171. 

nioAb (von 1. md) m. 1) Mond, nou. fndo vd. 

9, 161. y. 43, 3. yt. 7, 2. 13, 16. mdo^a vd. 2, 132. 
yt 12, 25. acc. mäoAhem (kann auch von mdonha 
abgeleitet werden) y. 2, 45. 17, 23. 17, 44. vd. 11, 
3. yt. 7, 3. 10, 145. 12, 33. ftidonhemca yt. 6, 5. 
mäonhemca hvareca yt 24, 43. statt des nom. (hinter 
d. Verb.) mdanJiemca vd. 7, 134. 11» 6. raocina^aii- 
tem bavdhi yaiha mdonhem yt 23, 6. = 24, 4 (wo 
raohavaUtm), gen. mdoiihd y. 1, 45. 3, 59. yt. 13, 
57. ^aredhahS mdonhö Fr. 8, 1. 2) Monat, plur. nom. 
daga avathra ntdahhd zayana, dva hämina; hapta 
hemä häminö mdonha pänca zayana ashare 10 Mo- 
nate sind dort winterliche, zwei sommerliche ; (das 
folgende ist Glosse:) sieben sommerliche Monate, 
fönf winterliche (seil, sind jetzt, bei uns) vd. 1, 9. 

10. mdonha steht für mdafüid oder ist plur. nom. 
von mdonha; acc. thrut mdonhö drei Monate vd. 7, 
35. khshvas mdonhö vd. 7, 36. 

Skr. mäs j vgl. altp. mdha, vgl. MnSnTos , hzv. 
parsi np. buchar. bal. mäh, gil. niaunghe, afgh. wm- 
yänht (vgl. russ. m^natz\ kurd. mäng, bulb. mahang, 
armen, ami^^ südoss. mA', dig. mayye, tag. mäy. 

Vgl. aSvomdhya , antaremdoiiha , astamdhya, 
kkshvasm^ , cathntm^ thrim^j da^am^, navam^, patt- 
cam^ , perenömdonha y bimdhya , maitlhyömdonha, 
kapiatndhya, 

mäolkhtL (Nebenform des vor.) m. Mond, nom. 
mdoTihd jrt 10, 142. acc. mdonhem (s. mdo/ih), dat. 
mdonhäi yt 7, 1. gen. mdonhahe yt 7, 0. 4. S. 1, 
12. 7ndoAhaheca y. 1, 35. 3, 49. voc. mdonha vd. 
21,31. 

Skr. mdsd, 

mAsainya (von mdzana) adj. , mazenderanisch, 
Beiwort einer Gattung von Daevas, welche sich in 
Mazenderan aufhalten, hzv. übers, mdzanidn she- 
däänj im Parsi d^o i mdsandar, Nor. mdjandara- 
de^ydh oder mdjamktrd deväh; plur. acc. paüt 
daiva mdzainyän vd. 17, 28. vt^p^ daeva mäzainya 
yt 9, 4. dat. mdzainyaSibyd hadha {laSvaeibyö y. 56, 
7, 8. gpn. mdzainyanam vd. 9, 38. 10, 28. 17, 29. y. 
27, 2. 56, 12, 5. yt. 5, 22. 13, 137. 15, 8. 

bAiuia (von 1. mazt) n. pr. des Landes Ma- 
zenderan; Windischmann (Z. St 229) stellt das 
Wort zu altp. Mdda, Medien (vgl. 2. urva). 

nAidaya^ni (von mazdayagna) adj., mazdayn^- 
nisch, den Mazdaverehrem gehörig, nom. fem. daena 
mdzdaya^ vd. 3, 142. 10, 36. yt. 10, 68. 113. acc- 



f. dacnäm mdzdaya^dm vd. 19, 5. 23. 42. vsp. 8, 
11. y. 2, 53. 13, 27. dat f. vtgpaya tfige mdzdaya^ 
y. 67, 43. abL f. vi^at yat ^yapioit vd. 19, 40. gen. 
daenaydo *^ya^idis vsp. 7, 4. vd. 3, 97. 9, 6. loc. 
neutr. aJimi nmdne yat ^ya^o (Spiegel ^ya^nois) 
vd. 5, 135. 13, 80. 8, 11. 16, 1. voc. f. daeni ^ya^ 
y. 8, 5. bakhtem daene mdztlayagnS Schicksal (d. h. 
Untergang dir) o mazdaya^nisches Gesetz yt 8, 
23. usta daene Myopie yt, 8, 29. statt des acc. elaena 
^acne yt 18, 8. plur. acc. f. mdzdayaptis avi 
pico vd. 18, 31. y. 13, 12. gen. ""yarninäm vtt^äm 
y. 13, 8. 

Hzv. mdzdyagndn, 

mAzdrl^ahya (von mdoiüi -\- drdjaidi) adj., einen 
Monat dauernd y aca mdzdrdjahim (eine Zeit) von 
einem Monat vd. 5, 41. 129. 

mAta s. 1. md, 

mätar (von 1. md) f. Mutter, nom. mdta vd. 12, 

1. 10. yt 17, 16. acc. mdtarem vd. 12, 2. plur. acc. 
apoQcd . . . mdtardgca (hzv. schreibt molaris) die 
Wasser, die Mütter, nach den Glossen der menschli- 
che Saame, y. 38, 13. mdtarö jttayo die Wasser, 
das Leben, nach den Glossen die Milch y. 38, 15 
(cit. vend. sade 545). 

Skr. mdtdr, hzv. mdiar^ np. mddar, buchar. mddery 
j maz. kurd. mdr , talish md, afgh. mür, phryg. ma- 
I teres, armen, mayr, dig. made, tag. mdd, 

mitra (von 1. md) f. Heilerin, Aerztin, acc. md- 
träm yt. 24, 50. 
! mAdba (von S. md +2. daf) partic. proliibit, 
I /ii}, mädha-cim anyäm ddkhstanäm (seil, anhat f) vd. 

2, 86. mddha yat . . . nivdndt damit nicht nieder- 
' schlage yt 10, 75. mddha . . . frddhditi y. 64, 26. 
I md . . . 7/tddIia nc . . . neve vd. 2, 85. 86. 

mAnä liest West erg. y. 32, 10. für md nd (s. ma], 

mimereftcainfs s. merencanya. 
I miya (von 1. md) f. Wissenschaft, plur. acc. 
rndyäo (Westerg. mdyd neutr.) y. 42, 2. 

Skr. mdyd. — Vgl. humdya. 

mäyata (vom vor.) m. n. pr. des Vaters des 
A^ta, gen. aetahi mdyavahe yt 13, 123. 

mAjaTafit; adj,? pl^« «W. f. die Seele des Todten 
wird gefragt : wie kamst du aküibyagca haca gao- 
maitibyagca vayaeibya^a haca mdyavaüibyagca von 
den mit Hcerden versehuen Wohnungen, von den 
klugen (?) Vögeln (weil die Seele durch den Luft- 
raum in die andre Welt kommt) yt. 22, 16. 34. 
Anquetil übersetzt Fische, was wohl auf Ver- 
wechslung mit np. mdhi beruht. Bei meiner Ver- 
muthung bleibt es räthselhaft, weshalb das fem. 
bei vaya steht 

mAyul gen. nairtfö^anhagca y6 mayaos raginojatem 
vddhem jainti yt 10, 52. Windischmann: Küfer? 
Spiegel: weise? 

1. mAra (von 1. mar) m. Schlange. 
Hzv. parsi, np. buchar. afgh. kurd. mar. 

2. mAra (von 1. mar) m. Tod. 

mArATan (vom vor.) adj., verderbend, dat ahe 

paitydrem mas md rava (Spiegel maslliinArATa) 

: ahathäm haüim darauf (machte) dagegen eine Oppo- 
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sition (eine Gegenach öpfung) der Menschenverder- 
ber (von mctshya + m^ ?), nemlich offenbares Tödten 
vd 1, 4. 

m&YÖja 8. azem, 

mähya (von mdonh) m. Monatsgenien, Genien 
der Monatsfeste, plur. acc. mdhya vend. sade 68. 
y. 2, 31. dat. mähyaeibyö y. 1, 24. 3, 38. gen. md- 
hyanäm y. 1, 46. A. 1, 1. 

Skr. mdsya, hzv. mdhtk^ np. mäht. 

m\y führen, impf. 2. sg. ySngg-tü . . . minas wel- 
che du herbeiführst y. 45, 14. 

Skr. wi, miiiäti, 

mizhda m. Nagel, Pflock, hzv. mig oder mag. 

Vgl. np. mtkh (udisch tnikh Schiefner 104), südoss. 
jnikJi, dig. miekh^ tag. miykh; lettisch viedis f 

Vgl. baevaremizhda. 

miz^ harnen, beträufeln, praes. 3. pl. maezanti 
vd. 3, 20. causale impf. 3. plur. med. maegnia ma- 
ezayahta sie sollen harnen vd. 8, 37. partic. praes. 
nom. nöit htm ini'zrn vartrem frdiiai'üie nicht (sei) 
ihnen beträufelnd (Wasser, Regen spendend, o 
Asha) zur Förderung der Weide y. 43, 20. Die 
Trad. übers. „Lohn." 

— fra , sich bcpissen , praes. 3. sg. framaezaitd 
vd. 18, 91. 

Skr. mih, m6hati^ hzv. mtjltan, np. mtzidany afgh. 
mital, armen, mizem^ südoss. mizin^ dig. mizun^ 
tag. miyzün. 

mlta (partic. perf. pass. von 1. vid) gemessen, 
gestaltet ; näta scheint in der Composition aus nidta 
geschwächt zu sein, y\^\, framita (bei l.vtd -\- fra). 

Vgl. herezhnUa^ vtmiti. 

niiti (von 1. md) f. Maass. 

Vgl. zctgt&miti. 

1. mit, verbinden, nahen, weilen, praes. 3. sg- 
mithndüi er naht yt. 10, 39. imi>er. 3. sg. mitayatu 
er möge weilen y. 10, 2. mithiuUa y. 10, 3. impf. 
3. sg. mithndt möge bleiben y. 17, 55. idJia nuthndt 
(iaeua aipijaite nrndne anJidi gnndaydi hier beibt 
man hi dem Hause für die Aehren, von welchem 
fortgeschlageu sind die Devs vd. 3, 109. 

— (utvi^ wohnen, impf. 3. sg. med. at is vohü 
him uibimoigt mananhd dann wohnt mit ihnen zusam- 
men durch Vohumano y. 45, 12. 

— paüi^ in sich gehn, bereuen, praes. 3. sg. him 
paäi mühiidüi er bereut vd. 3, 67. 9, 182. 

Vgl. skr. methy nUthcUi, mÜhi (Pfosten). 

2. mit (vgl. wwi^) adv., immerwährend, hzv. ha- 
nUahak (bei Spiegel II, 220, Z. 2. v. u. verdruckt), 
Westerg. liest mal; avi mit zairigaonem qairyeüi 
ajyamjtem vd. 2, 67. 103. mit gaoce buye y. 61, 7. 

müh, betrügen, impf. 3. sg. moithat er bringt 
ihn um die Herrschaft y. 45, 4. partic. praes. pass. 
gen. neutr. aeshämcit ithra vd agni ithra vd khshafne 
maethemnahe qdi pairi ghirvayeite er macht von 
diosen (geborgten Dingen) bei Tag und Nacht zu 
Beinern Eigenthum von dem betrognen (von dem, 
was er dem betrognen Manne abgeborgt hat) vd. 4, 3. 

— him um etwas bringen, pot. 3. sg. (2. Ciasee) 



yi U hinuthydt welcher sie brächte (um Leben und 
freies Wandeln) y. 52, 9. 

Skr. mithy mithcUL 

mitba (vom vor.) adj. , falsch , gen. yehydod Ä^i 
mydgm'ti mithahyd dem was falsch ist mischt sich 
bei (das Wahre) y. 33, 1. 

Hzv. mit, 

mithaokhta (vom vor. -f- ukhta) 1) adj. falsch 
gesprochen, nom. draoghd mithaokhtö vd. 19, 146. 
nuthaoUUo vdkhs (statt des acc) yt. 19, 96. acc 
mithaokhtem vdcim y. ^9, 8. 2) n. falsches Wort, 
plur. gen. mithaokhtanämca vsp. 23, 9. 

Hzv. mitokklit (k ist Stütze des ö), im Bund. (1, 
12. 67, 4) der von Ahriman zuerst geschaflfne Erz- 
dacva der Lüge; parsi midükht. 

mithanh (von mith) n. Falschheit, Lüge, 

mitliahTacanli (vom vor. -\- v^) adj., Lügner, 
nom. mithahvacdo y, 31, 12. 

mitbömata (von mitha -j- m^) n. falscher Ge- 
danke, plur. gen. ^matanämca vsp. 23, 9. 

mitlidTarsta (von miiha -f- v^) n. falsches Han- 
deln, plur. gen. ^varstanam vsp. 23, 9. 

mithra (von 1. mit) m. 1) n. pr. der Gottheit des 
Lichts, des Mittler's {neairrje bei Plutarcb de Iside 
et Osir. 46) zwischen dem Urlicht und der ürfin- 
sterniss , zwischen den Menschen und Ormazd ; da 
die Luft das Medium ist, in welchem das Liebt 
sich fortpflanzt, so erscheint Mithra meist mit der 
Gottheit der Luft verbunden; in ethischer Hin- 
sicht schützt er die Treue und straft die Wort- 
brüchigkeit, daher der Schwur ua ro^ Mi^^vjv (Xe- 
nophon Cyrop. VII, 2, 53) und Mithras Richteramt 
an der Scheidungsbrücke. Wir besitzen über den 
Mithra des Avesta und über die Nachrichten von 
ihm bei den Alten die vortreffliche Abhandlung 
Windischmanns: Mithra, ein Beitrag zur Mythen- 
geschichte des Orients. 1. Band der AbhandL für die 
Kunde des Morgenlandes Leipzig 1859. Eine längere 
Arbeit, namentlich über den spätem, auch nach 
dem Abendland verbreiteten Mithradienst, verofient- 
lichte Layard in den Mämoires de T Institut des 
insriptt. et belies lettres T. XIV. vgl ausserdem 
Roth DMG. VI, 72. Spiegel Av. übers. IU,XXIV. 
nom. mithrö Glosse bei Ner. und in, der Hzv.üe- 
bcrs. (welche mitrok umschreibt) zu y. 9, 3. ytlO, 
2. 13, 95. 116. 8, 7. 24, 52. mithrd yd vourugaoyaoitis 
yt. 19, 35. mithragcit yt. 10, 106. mithragca vottru- 
gaoya&äis yt. 17, 16. statt des voc tumcit tnäkro 
du o Mithra yt. 10, 105. acc. mitfirem vd. 3, 5. 19, 
52. vsp. 2, 26. y. 2, 15. 17, 27. yt 6, 5. 10, 1. 45. 
14, 47. 19, 35. N. 1, 6. 2, 6. G. 1, 7. mähremeU yt 
10, 107. statt des nom. miüirem vd. 19, 92. ttsAi- 
navcmtem bavdJii yatlia mithrem yt. 23, 6. instr 
mithra yt. 13, 3. 47. 48. dat. tnithrdi y. 67, 60. jt 
10, 42. mithrdica vsp. 12, 18. ahl para nMirdf chüt 
den M. yt. 10, 42. gen. mit/trahS vsp. 1, 24. y. 1, 
9. 35. 69, 10. yt. 10, 0. 45. 11, 16. 21. 13, 86. G. 1, 
I 1. vuthrahcca vd. 4, 155. voc. mithra y. 64, 49. y» 
I 10, 23. 29. 42. di mitltra yt. 10, 42. akhshnitakt 
mithra manö rdniayeiti hukhffhnüitim paiti mitkrohe 
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(dein) des unbeMedigten Gemüth, o Mithra, be- 
schwichtigt sie (die Strafe) zur Zufriedenheit für 
(dich) den Mithra yt. 10, 109. dual, (dvandra) nom. 
mähra ahura yt 10, 113. acc. ahura mithra y. 2, 
44. dat. ahtiraübya mühraeibya y. 1, 84. 2) der 
nach Mithra benannte Monat, unser September, 
gen. (local) mührahe A. Ib, 10. 3) Vertrag, nom. 
Tfuthrö vd. 4, 24. acc. mithrem vd. 4, 13. 36. plur. 
Dom. mithra vd. 4, 4. abl. mithröibyö aus den Ver- 
tragen (kundig) y. 45, 5. 

Skr. nutrd, altp. mithra^ bei den Alten Mi&^as 
(Herodots Mixpr, scheint die Anabita zu sein, Win- 
dischmann Mithra 55), hzv. mün^ parsi np. mihir, 
(Ner. inihtra) vgl kappad. ttiS'pi (Juli), armen. 
mihr (vgl. die altarmen. Namen MithridaUs n. aa.). 

VgL avimithri. 

mitliröaojanli (vom vor. -f- aojanh) adj., mithra- 
mächtig , mächtig wie es Mithra zukommt , plur. 
acc bdzava ^aqfatihd yt 10, 104. 

■itkrözjio (von tnithra ,-|- zyd) adj. , dem M. 
schadend, acc. m. ^zyäm 3rt. 10, 82. plur. gen. 
"^yanu^a y. 60, 12. 

■ithrödmj (von mithra -j- 1- druj) adj., den M. 
belügend, nom. mitkrödrukha yt. 10, 2. 19. acc. 
•drujem yt 10, 45. 82. plur. nom. ^dn^S yt 10, 
38. 45. gen. ^drujam y. 60, 12. y t 10, 20. 23. 14, 63. 

Hzv. mitnddariyj parsi mihirändrüzh. 

mIthrÖTMJa (von mithra -f va^ija) adj., falsch- 
redend, plur. nom. naedhacit mithr&vaojdonhd yt. 
19, 95. 

mlthiTA (von mith) m. Lüge. 

VgL amithica. 

miihwafit (von 1. mit) n. Verbindung. 

Vgl. thrimithtaant, 

mlihwan (von 1. 9mt) n. Verbindung, Paar, instr. 
mithwana paarweise vd. 2, 134. 13, 168. 18, 64. 

VgL skr. miihund, 

mithwara (von L mit) n. Paar, dual, acc te ke- 
renava mithwaire ctyyamnem diese Paare mache zu 
etwas unversiegbarem, d. h. mache diese Dinge 
paarweise und unversiegbar vd. 2, 78. te kerenaoi 
mithfomre ajyammem vd. 2, 114. 

miiiAS s. mi. 

hIbii m. G^chmeid, Halsband, acc minum yt. 5, 
127. instr. minuca yt 17, 10. 

VgL skr. maini^ np. mangösh (Ohrschmuck), vgl. 
phryg. fiavtxa, armen, maneah, 

VgL zaranydmina. 

mimagbzhji s. maghzh, 

inlT^ fett werden. 

— ava^ abmagern, mager machen, praes. 1. plur. 
vnem avamivdmahi vd. 18, 115. 120. 

Skr. mn?, mivati, 

ml^TAna (v. 2. mit -|- 2. j-u) adj., immer nützend, 
in Verbindung mit gdtu der immemützende Ort, d. 
h. der Ort, wo die überzähligen Werke der From- 
men aufbewahrt werden, um nöthigenfalls beim 
Gericht einer gläubigen Seele etwas zuzulegen, 
was noch gebricht, um die Zahl böser Werke auf- 
zuwägen ; dieser Schatz wird in einem Baume auf- 

Jasti, Lex. Zend. 



bewahrt, den der Minokhired und das Ard&ivir&f- 
nämeh hamigtegan nennen und dieser Raum wird als 
gadhdta angerufen; in den neuern Parsenbüchem 
wird mi^vdna durch ham^shah güd wiedergegeben; 
s. Spiegel Av. übers. II, CXXIV. HI, XXXIX. 
VuUers Fr. 62. acc. mi^äiiem gdtüm qadhätetn S. 
I 2, 30. gen. mi^iiahe gdtvaJie qoilhdtahe vd. 19, 
122. (hzv. hameshak ^) yt. 1, 1. S. 1, 30. 

mishac (von 2. mit -|- hac) acy., immerwährender 
Begleiter, acc. fem. mtsMciin y. 51, 4. 

misti s. mUH. 

mizba? adj., parödagtuahi ddstdghnöis mizha 
mizhaydo darihius des P., des Sohnes desDastagh- 
na . . . (Spiegel verm. :) des Zerstörers der öden 
Gegend yt 13, 125. 

mfshda n. Lohn, nom. cvat mizhdem welcher 
Lohn vd. 8, 252. mizhdem y. 34, 13. yd giö mtzhdem 
(kann auch acc. sein) yt 1, 25. acc. mtzhdem y. 
53, 1. tat mizhdem y. 58, 10. 43, 18. avat mizhdem 
vd. 9, 166. vsp. 23, 3. hyat mizhdem y. 7, 61. 40, 
3. gen. mtzhdahef yt. 24, 30. loc. mtzhde y. 61, 
17. 48, 9. 

Das Wort ist aus einer mit min (skr. mos, md- 
syati oder jnish , mishati) und 2. dd componierten 
Wurzel gebildet, vgl. Windischmann J. L. Z. 1834. 
p. 144. hzv. mizdy np. mizd, mizhdy kurd. vgL 
mesgiUy südoss. dig. mizdj tag. müzd. 

Vgl. ashdmtzhda, asm^, hum^. 

mfzhdaTan (vom vor.) adj. , mit Lohn versehn, 
plur. acc. n. hyat ddo skyaothand mtzhdavan als du 
die Thaten mit Lohn versehen machtest, belohn- 
test y. 42, 5. 

mir (eine Nebenform von 1. mar^ wie im np. 
mir imper. von mwrdanf) vergehn. 

— otHi, abnehmen, vergehn, erlöschen, praes, conj. 
3. sg. ^aredhahe mäoAkS avamiryditS Fr. 8, 1. yat 
mahrküsd avamtrydite Fr. 8, 2. avamiryaesaSiti Fr. 8, 1. 

mlati, mlgti (von mis) f. Herabgiessung , instr. 
misti yt 5, 120. migti yt 7, 4. 

mn^ beschädigen, partic. praes. pass. muyamna 
(vgl. amuyamna). 

miigb) verwirren, schaden. 

Skr. muA, mühytUi. 

mne^ entlassen. 

— paiti, anbinden, partie. perf. pass. nom. f. 
paitismukhta bekleidet (mit Schuhen) yt- 5, 64. plur. 
nom. m. te paragafd<M6 zaratiaena paitismukhta 
die Vorderhufe sind mit Gold beschlagen yt 
10, 125. 

— fra, ablegen. 

Skr. mucj muncdti, vgl. hzv. np. dmSkhtan» 

mudy sich freuen, lüstern sein. 

Skr. mudj modate. 

mvsti f Faust 

Skr. mu9htiy hzv. Ttiusht (Bund. 48, 8 mti^), np. 
musht (udisch mushti)^ afgh. mük. 
I mnstlma^^h (vom vor. -{- m^ adj., faustgross, 
acc. ^ma^aiJiem khrüm yt 14, 33. 16, 13. 

niäiti (von muf) n. pr. eines (weiblichen?) Da- 
eva ; perene müiti ich bekämpfe den M. vd. 11, 29. 

30 
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müthra n. Unreinigkeit, Schmutz, bzy. mütrcuhn, 
acc. müihrem ahyd madohyä (wann werden sie aus- 
treiben) den Schmute dieser Weisheit, d. h. das 
was die Bösen Unwahres in diese Lehre bringen« 
y. 47, 10. plur. gen. müthräm Yd. 6, 64. müthrämca 
vd. 6, 12. 13. 

Skr. mutray (Urin), hzv. mütf vgl. afgh. mutydzt 
(Urin), armen, mouth (Dunkelheit)? 

mürAo (von 1. marf) adj., verderblich, nom. 
mürdogca yt. 5, 93. vgl. mrüraf 

müraka m. Spiegel: Eidechse; das Wort wel- 
ches die Hzv.-Uebers. hat, wird von Ner. meist mit 
manda übersetzt, also wohl Schnecke? plur. nom. 
mürakdca y. 11, 19. 

müs (von muf) f. n. pr. einer Pairika, mit wel- 
cher vielleicht der Bund. 13, 2. 3. genannte Mush- 
par verwandt ist, Spiegel, Av. übers. III, LI. Win- 
dischmann Z. St 258. gen. avanhdo müs avankdo 
pcdfikaydo (Hss. ^y6£) paitistdtayaeca zur Abwen- 
dung dieser Peri Müs y. 17, 46. 67, 23. Spiegel 
übers, müs mit widerstrebend. 
Hzv. müsh (Ner. mtig). 
mefi s. azem. 

meftdaldjfti (von meriy einer räthselhaften Neben- 
form des Zahlworts pancan, und dcUdydi^ infiii. von 
2. dd) zur Fünf machung y. 11, 24. (s. uyi). m6n- 
daidydi yd tdi ddistis zur Verfünffachung (dessen) 
was deine Lehre ist y. 43, 8. 
merekhti (von marenc) f. das Sterben. 
Vgl. amerekhü. 

merekhghyafit (von 1. marekhsh) sterben. 
Vgl. amerekshyant. 

meregha (von maregh (m. Vogel, nom. meregM 
vd. 5, 8. 18, 52, yt. 14, 41. 22, 41. nd meregho (als 
ob) der Mann ein Vogel (wäre) yt. 13, 70. mereghd 
yd parödars vd. 18, 34. nom. neutr. d-tat meregkem 
uzvazaiti herbei fliegt das Gevögel? vd. 5, 2. acc. 
mereghem vd. 18, 51. gen. meregJiahi vd. 18, 67. yt 
5, 61. 14, 19. 35. 19, 34. voc. meregha vd. 17, 26. 
28. pl. nom. meregha y. 10, 29. yagca acte meregha 
mähfoana gtrica nairyagea . . . paradathat wer diese 
Vögel paarweise — ein Männlein und ein Fräulein 
(nom.) — gibt vd. 18, 64. Hzv. versteht Hühner 
{parddare) darunter ; hathra mareghdo avagtaya dort 
sammle Vögel an vd, 2, 66. hzv. übers, murü; 
Hang (Göttinger gel. Anz. 1853. p. 1943) übers. 
Marken, vgl. dagegen Spiegel Av. übers. II, 210. 
gen. mereglidhe parenö meregJianäm die Feder des 
Vogels der Vögel yt. 14, 36. Westergaard liest über- 
all mc^e^y wo vom Vogel Ashozusta (vd. 17, 26. 28.) 
oder Parödars (vd. 18, 67. 51, 64.) die Rede ist, 
sowie an der Stelle vd. 2, 66. 

Vgl. skr. mrgdy hzv. mörö, parsi muru^ müru^ 
murüj np. murghy buchar. bal. murg (Hahn), afgh. 
margha , kurm. mrishh (Lerch II , 223) , armen. 
mari (Huhn?), oss. margh. — VgL mduru. 

merezhdlka (von m^arezhdd) n. Mildthätigkeit, 
acc. apa mäm apadhaidhya /rd fnam (dtmurvaega-' 
yanuha merezhdikem sieh mich an, komm zu mir 



mit Mildthätigkeit (d. fa. gib sie mir) yt. 17, 15. dat. 
merezhdOcdi y. 50, 4. (Spiegel ""kd), 

mereza (von mores;) adj., verwisciibar, vergänglich 

Vgl. amereza, 

merezf shma m. n. pr, des Vaters des Frohakatra. 

merezishinya (vom vor.) m. Sohn des Merezishma, 
gen. frdhakafrahe mereztshmyehe gaenanam yt 
13, 126. 

1. merezu (von marezf adj., was zu sühnen ist? 
sündlich ; nom. f. hd drukhs aiiti merezvt Fr. 8, 2. 

Hzv. marjy parsi jnarzh, marz. 

2. merezu (von mc^rez f vgl. arab. majirrah) m. 
Milchstrasse; nom. (statt acc, ohne Flexion) läzba- 
yemi merezu paurvdqadhdtd ich rufe an die Milch- 
strasse, welche (schon) früher herrschte vend. sade 
489 (Westerg. vd. 19, 42). Für die Bedeutung 
dizscs Wortes habe ich keine Beweise; die Hzv.- 
Uebers. fehlt, Spiegel (Av. übers. HI, XL) gibt 
keine Auskunft; merezu könnte mit dem np. marz 
und dem skr. mdrga verwandt sein und ursprüng- 
lich den Streifen , Pfad (vgl. den skr. panthd pn- 
rdnah im Vrhadäranyaka, den devaydna deslndra- 
loka, den deutschen Iringestcec) bezeichnen; es 
wäre auffallend, wenn die Milchstrasse in den An- 
rufungen fehlte, und das Beiwort qacUidta steht 
nur bei Gegenständen des Himmelsraumes. 

3. merezu (von marez) n. Mark, acc. yavata am 
mjainti m>erezuca gtünö gayehe merezuca khäo uttd- 
nahe bis er niederschlägt das Mark (welches ist; 
die Grundsäule des Lebens, das Mark (welches ist) 
die Fundgrube der Lebenskraft yt 10, 71. 

Skr. marjü, 

merezujfti (von 1. m° +i®) 1) f. sündhaftes 
Leben, acc. merezujUim vd. 19, 139. 2) adj., sünd- 
haft lebend, acc. yutm vd. 19, 86. 94. plur. nom. 
yttayÖ yt 22, 42. 

merezuJTa (von 1. m^ + jva) adj. , sündhaft le- 
bend, plur. voc. yvdonhö yt 22, 42. 

merezyaomanal pl. f. merezyaomanäo yt 17, 10. 

merefigedny^ (von marenc -{- duye, infin. von 3. 
du) zum Tödten , cmdis d manahim ahüm meremge- 
duye weil sie die geistige Welt tÖdten wollen 
y. 52, 6. 

mereficanya (partic. fut. pass. von mar»ic) zu 
tödten, plur. nom. f. apa dmkhs vtnagi apdkhdhra 
apanagyeJd md Tnerencainis (Westerg. i»dm®) gaäk&o 
agtvaüts aahahe verschwinde , Drukhs, entschwinde 
nach Norden, nicht zu tödten sind die bekörperten 
Welten des Reinen vd. 8, 62. yt 3, 17. 

mereficya (von mxvr^c) m. das Tödten, dat 
merencydi vd. 1, 57. 

VgL gaSthömerencya. 

mereftcy&f^tema (Superl. des partic. praes. von 
marenc) sehr tödtlich, am tödtlichsten, plur. nom. 
merencyägtema vd. 7, 145. 

1. mereta (partic. perf pass. von 1. mar) l)adj., 
todt, nom. haecd dthaiti . . . gtdkhrahe meretd zayaf 
Fr. 8, 2. n^eret^ (s. nayu) yt. 4, 8. 2) m. Tod. 

Skr. mf^y oss. mard. 

Vgl. parameretay pagcamereta. 
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2. Mereta (von 2. mar) m. Erinnerer, nom. meretd 
tA 2, a 

Bereut (ron 1. mar) f. Sterblichkeit 

YgL ameretäf. 

meretn (von 2. mar) m. das Denken. 

neretha (von 1. mar) n. das Tödten. 

YgL hameretha, 

merethju (von 1. mar) m. Tod, nom. merethyus 
y. 9, 18. yt. 15, 16. acc. va zaurvämca merethyümca 
yt 9, 10. gen. merethydus mazistö der grösste-über 
dem Tod (der über den Tod Gewalt hat) y. 52, 8. 

Skr. mftyüj oss. malath^ tag. mäUUh. 

merethwailt (von meretu) adj. , gedenkend , acc. 
m. meretJuoefUem jt, 13, 84. 

merena (von 1. mar) n. Mord. 

Vgl. hamerena. 

merenislialltl (von 1. mar und 2. nagf) n. das 
Erreichen des Todes, dat. äihadhca merenäsdiaeca 
da (ist sie reif) zum Erreichen des Todes yt 19, 
12. 90. Die Lesart ist verderbt; vgl. mara, 

meresliyailt (von maresh) sterbend. 

Vgl amereshyant. 

nerftshyif s. marenc, 

neslia (von maresh) adj., todt, nom. meaha^cü 
vd. 5, 173. 

Vgl. amesha, 

m6 B. ma, 

milkhMif m6Mdy s. man, 

m^fl 8. azem, 

n^ftg s. ma. 

m^figHAi 8. man, 

m^ftdaidyfti s. mdSd». 

m^mäiekf m^iiAeA s. man. 

B^hBiaidl s. hm^ 

mölf (von S. md '{' tt) partic. probib., fn', mötf 
iikra jagaema (Hss. mdi tu) nicht mögen wir begeg- 
nen yt. 10, 69. 

mdl^ 8. 1. mit. 

mdird^l Fr. 8, 2. 

möiuii, m. n. pr. der (alten) Stadt Merv am 
Rande der Wüste, das Alezandria Margiana ; nach 
der Sage gründete es takhmö urupa (Tahmüras). 
acc. m&urum vd. 1, 18. yt. 10, 14. 

Altp. margu (verwandt mit altb. meregha, wegen 
der Vögelscharen, die sich am Marghab zusam- 
menfinden, vergl. Spiegel Eran 134), hzv. mortn?, 
parsi maravj mrü. 

mdgbn, Westerg. moghn (vgl maghavan) 1) adj., 
gfoss, gen. m. ivtzayathd magius strebet nach (die- 
sem) grossen (Werke)? y. 52, 7. 2) m. Magier, 
Name eines medischen Stammes, welcher die hei- 
lige Lehre fortpflanzte und aus welchem höchst 
wahrsdieinllch auch Zarathustra stammte; ein 
Theil der Magier wanderte in das östliche Eran 
ein; ihr Amtsname ist äthc^rvan, vgl. Ammianus 
MarcelL XXni, 6, dQ, Neumann, asiat Studien 138. 
Spiegel Av. übers. II, VI. 

Altp. maguy hzv. maguj np. mugh, armen, mog, 
heb. rab mag (Jerem. 39, 3), chinesisch niu hu. 



mdghvtbtsb (vom vor. -f- ßish) adj., den Magier 
peinigend, dat mögkufbUhi (Westerg. moghufbüS) 
y. 64, 25. 

Hzv. magmbMi, 

mdrelld (Fortbildung von 1. mar durch d und 
Naaalierung) tödten, impf. 3. sg. mdrendat y. 32, 
d. hvö md nd gravdo mdrendat y. 32, 10. 3. plur. 
ydi gSus mdreSiden jyö^m y. 32, 12. impf. conj. 3. 
plur. taecU md mdreUdän y. 32, 11. 

mdshn^ moshu (von makhsh) adv. abbald, so- 
gleich, yt 5, 63. 13, 145. vd. 2, 16. (Westerg. 2, 
6) , moshu tat dg gleich darauf war es vd. 22, 52. 
yt 5, 65. moshu jaidliyamnö bald freiend y. 9, 74. 
moshuca y.-64, 58. moshucd Yt, 8, 1. moshucd agtü 
bald möge es geschehn y. 52, S. moshu jpagcaeta 
yt 5, 98. 

Skr. makshik. 

moBbukairjA (vom vor. -{- h^) adj., bald wir- 
kend, acc. f. ^kairyäm yt 16, 1. 
= 1. maz, 
(vom vor.) adj., gross, plur. nom. n. mäzd 
khshathrd grosse Reiche (erlöschen durch ihre Bos- 
heit) y. 48, 10. 

nUzAra (von m/obt) f. Fülle, Grösse, instr. y6 
ashahe hacaite mäzdrayd welcher verbunden ist 
mit der Fülle der Beinheit vsp. 14, 4. y. 27, 
Schluss. graoshd asht mäzdrayd hacimnö Gehorsam, 
verbunden mit Segen und Fülle y. 42, 12. 

mAzdft (von ma/n ^ 2. dd^ z euphonisch) beher- 
zigen, imper. 2. plur. med. mazdazdüm beherziget 
y. 52, 5. 

mAzdra (vom vor.) adj., verständig, kenntnissreich 
(in heiligen Dingen), nom. rnäzdrö yt 5, 94. acc. 
mäzdrem vd. 18, 111. 

Vgl. humäzdra. 

mäzdrlTanbu (vom vor. -|- vaiihü) m. n. pr., gen. 
^anhSus yt 13, 118. 

mfithra (von man) m. Wort; das heilige Wort, 
ein Wort, eine Stelle der heiligen Schriften, nom. 
mäthrö gperitö vd. 19, 48. 21, 23. 22, 6. y. 19, 54. 
yt 11, 3. 12, 2. 13, 81. statt des voc. vd. 22, 7. 
acc. mäthrem vd. 3, 111. vsp. 2, 10. 15, 2. y. 20, 3. 
31, 6. yt, 13, 91. aetem mäthrem yt. 4, 10. «<fm mä- 
threm y. 29, 7. mäthrem vareshenH nach dem Wort 
werden handeln y. 44, 3. anu mäthrem nach dem 
Wort yt. 5, 93. mäthrem gpentem vd. 4, 122. y. 2, 
50. 17, 40. mit dem heil Wort vd. 7, 120. ohne 
Flexion mäthra gpenta jt 18, 8. instr. mäthrd y. 
28, 5. avd mäthrd y. 43, 17. mäthraca yt 3, 18. 
mäthrd skydtS der erfreut sich des Mathra (d. h. 
hat Segen von ihm) y. 50, 8. mäthraca gpenta yt. 
13, 146. y6 mäthrd vdcim baraäi wer mit dem Ma- 
thra die Stimme erhebt, d. h. es hersagt y. 49, 6. 
dat. mäthrdi gpetUdi £xtr. 1. gen. mäthrahe y. 9, 
82. mäthraheca y. 8, 3. yt. 17, 5. mäthrahe gp^Uahi 
vsp. 10, 29. 24, 3. yt 1, 1. 11, 17. 22. 13, 86. voc. 
mäthra Extr. 4. plur. acc. mäthrd y. 28, 7. müthra 
G. 2, 7. töi mäthrd y. 42, 14. mäthrägcd y. 31, 18. 
hvarstdo mäthrdo die wohlvoUzognen Worte vsp. 

30* 

Digitized by VjOOQIC 



mitliran. 



— 236 — 



mri« 



22, 6. y. 3, 18. inetr. mäthrdü j. 43, 14. gen. mä- 
tkranäm yt 3, 5. aghanam mäthranäm yt, 10, 20. 

Skr. mdrUray hzv. män^ar (gpand^, np. mdnsar. 

Vgl. tanumäthra, fshüsham^y vigpemm^^ hadham^. 

mAthran (vom vor.?) m. Vorleser, Verkündiger, 
dat. mathrdni y. 49, 5. geu. thwahyd mSthrdnö y. 
32, 13. voc. mäthranaca yt 3, 1. ^Inr. nom. mäthra- 
nagcd y. 7, 59. 41, 12. 

Vgl. skr. mantrin. 

in&thraTAka (von m® -]- 1. vac) m. n. pr., gen. 
H^kahi ^maezhdts des M. (des Sohnes) des (^tmh- 
«zha yt. 13, 105. vahmaedätahe "^vdkahe des V. (des 
Sohnes) des M. yt. 13, 115. 

m&thrempere^, Westerg. mfithrdpere^ (von 
mäthra -j- pareg) adj. , einer welcher das Avesta 
studiert hat, nom. ^peregd vd. 9, 5. 

niAtlireiiif^pefiteiiibaeshazya (v. mäthra -{- gpenta 
lind h^) adj., subst m. ein mit dem heiligen Wort 
heilender Arzt, nom. ^baishazyö vd. 7, 120. yt. 3, 

6. acc. tem ühra henjagdonte yat ^baeshaztm sie mö- 
gen zu dem gehn (den consultieren) , welcher mit 
dem heiligen Worte heilt vd. 7, 120. 

m&thrdAhan (von mäthra -]- han) adj., im Mä- 
thra befindlich, plur/ acc. mäthrdnhänd yt. 13, 151. 

mAthrdperef^ s. mälhremperega. 

mAthroba^shaza (von mäthra -f- b^) m. ein mit 
Sprüchen heilender Arzt, nom. %aeahazd yt. 3, 6. 
plur. acc. (statt nom. , weil hinter dem praedicat) 
^baeshazigca vd. 7, 119. 

mAthröhita (von mäthra -f- ^^) ^cy*) mit dem 
Mäthra verbunden, gen. mätltröhüahe tanv6 (tanu 
ist fem.) mit mathraverbundnem Leib, d. h. im heil. 
Wort lebend (vgl. tanumäthra)? A. 3, 5. * 

mAthwa (von man) n. Gedanke, Bede, acc. mä- 
thtvem Cit der Hzv. - Gl. vd. 2, 16. plur. dat. ma- 
thtodibya^cd y. 12, 1. gen. mäthwanämca vsp. 14, 8. 

Vgl. dmäthxca. 

mAnayeii s. man, 

mAnari (von mxin^ bleiben?) f. Ausbreitung, gen. 
kadd mänar&ia nard vtgente wann unterziehen sich 
die Männer der Ausbreitung (des Gesetzes) y. 47, 
10. Hzv.-Glosse: diese Zeit, wann kommt sie, dass 
meine Schüler sich vollkommen ausbreiten. 

mAm s. azem und 4. md, 

mA^ (von man) f. das Halten für, nom. tar6m 
mägtd Verachtung y. 44, 11. 

mA^ae (von man -f- ^- ^^f) m* gedachte (im 
Gedfichtnise gehaltne) Worte, pL acc anhdo dae- 
naydo mägvaca datkdnahi dessen welcher des Ge- 
setzes Worte im Gedächtniss hat y. 9, 99. Nach 
der Trad. scheint mä^ als Contraction von mana^ 
(manank) betraclitet zu werden. 

mjasda m. Opferfleisch , welches auf eines der 
Draona gelegt wird ; heutzutage vertreten oft Früchte 
das Fleisch (Haug Essays 132); vgl. Spiegel Av. 
übers. II, LXXII. acc. myazdem vd, 8, 64. y. 3, 2. 
8, 4. 34, 3. yt. 8, 1. A. 1, 3. gen. myazdahi A. 1, 

7. loc. raünvaica myazdaeca vsp. 5, 5. 12, 20. plur. 



acc. myazdägca y. 4, 2. 24, 2. ima myoMda rsp. 12, 

9. gen. myazdanäm yt. 13, 64. ugefrUinam myazda^ 
näm vd. 18, 30. qtaotanäm . . . aahahe myazdanäm 
den Gebeten, welche die Myazdas der Reinheit 
sind vsp. 1, 10. 

Hzv. mtjak (Feisch), myazd (Myazda), np. mUd 
(vgl. mtzbdn), armen. m£g. 

Vgl. neremyazdana, 

myasdataii (vom vor.) adj., mitMyazda versehn, 
nom. myazdavdo A. 1, 7. 

Vgl. amyazdavan, 

myazdöratnfriti (von myazda -f- r^) f. Gebet mit 
Myazdaopfer, nom. ddtö (lies ddtaf) he '^ratufrüU 
A. 1, 6. Spiegel: der Myazda, der ihn befriedigt 
zu rechter Zeit; also nicht componiert 

mraklif^ (Fortbildung von mareiUs durch g) ster- 
ben, partic. praes. mrakhgant (vgl. amrakhgcMt). 

mrata f. n. pr. eines weiblichen Dämonen, gen. 
mravaydogca yt. 11, 15. al. amuyamna, 

mmc, gehn, sich fort machen. 

— niy abfliessen. 

— paray sich wegstehlen, partic. praes. nom. 
paracd mraocäg y. 52, 7. 

Skr. mruc^ mröcatu 

mrü, sprechen, nennen, reden (von guten We8en\ 
praes. 1. sg. tdogca te mraomijäthtoötara diese, sage 
ich dir, sind eher zu tödten als vd. 18, 129. mraonti 
y. 70, 62. 52, 5. Fr. 4, 1. 3. sg. mraoiti yt 10, 106. 
med. mrüüe man spreche y. 48, 6. conj. 3. sg. yi 
. . . mravaitt y. 50, 8. pot 2. sg. mruydo vd. 21, 5. 
md dim mruydo dthravanem vd. 18, 4. 6, 8. 3. sg. 
mruydt y. 50, 8. imper. 2. sg. mriUdhi Cit der Hzv.- 
Gl. zu vd. 2, 16. yt. 3, 2. Fr. 1, 2. als Zwischen- 
sätzchen, die, vd. 19, 112 (Hzv.-Uebers. lässt es 
aus). 3. sg. mr<wtü y. 31, 17. Fr. 2, 1. impf. 1. sg. 
mraom vd. 2, 7. 2. sg. mraos y. 34, 13. 42, 12. 3. sg. 
mraot vd. 1, 1. 5, 54. y. 32, 12. 44, 5. 50, 19. yt 

10, 1. mravat y. 44, 2. med. (passivisch) mraatd y. 
42, 11. aor. pass. 3. sg. mraoi (Spiegel mraovt) y. 
32, 14w partic. praes. plur. nom. mrvatd y. 69, 15. 

— antarey aufkündigen, aufsagen, praes. 1. sg. 
med. atUarS vigping dregvcUdhakhm^ngantarimruyi 
allen schlechten kundige ich die Freundschaft 
y. 48,3. 

— d, rufen, aussprechen, praes. 1. sg. med. 
dm/ruyt yt. 24, 39. y. 14, 1. 8. 1. pL med. dmrü- 
maide vsp. 3, 25. 28. pot 3. sg. med. dmrvUd (•. 
bei — vi), impf. 1. sg. med. dmravt Fr. 9, 2. 3. sg. 
&ct frd . . . dmraot y. 19, 28. paäydmraot y. 21, 
6. aor. 3. sg. med. dmrütd (als) er ihn aussprach 
y. 19, 39. partic. fut pass. dmriUa (vgl. cathrusa- 
mrütay thrisdmrüta, bkdmrüta), 

— upay anrufen, praes. 1. sg. med. thwd mdtSya 
upamruyi tanuye ich rufe dich an für meinen Leib 
y. 9, 84. 

— ni, anrufen, verkünden, praes. Lsg. med. n»- 
mruye yt. 24, 39. nt te madhem mruyi ich rufe dich 
an um Weisheit y. 9, 54. 3. sg. med. nmw^iti rief, 
wünschte* yt. 8, 23. 29. 1. plur. dca nka mritmmdi 
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7. 67, ^. iinp£. 3. p1. med. usiatdtem nimrctvania 
verkandeten Heil 7t. 13, 93. partic. praes. med. 
noDi. 8g« nimraomnd herbei wünschend 7. 70, 72. 
7t 22, 2. 

~ paitl, antworten, praes. pot. 2. sg. pcutimruyäo 
7t 24, 25. imperat h sg. act paäimraväni 7t 5, 
82. 2. sg. paUUnrüidhi 7. 70, 1. 7t. 12, 1. impf. 
3. 8g paüimrcttHtt 7. 29, 3. paitknraot 7. 32, 2. 

— fra^ sprechen, praes. 1. sg. /ramraotm 7t 4, 
7. Fr. 4, 2. ich nenne vd. 4, 130. 7t 4, 3. spreche 
ans 7t 13, 18. framvnumd aahem vahistem ich rufe 
sü Asha rahista 3rt 3, 3. med. fraca mruye 7. 19, 
24. 3. sg. med. ßrd mS mrüte er spreche mir vsp. 
3, 30. pot 2. sg. Jramruyäo rd. 17, 15. 7t. 11, 6. 
13, 20. med. frammsa 7t 10, 119. 3. sg. act tat 
fr6 , , , mruydf 7. 45, 5. imper. framravätd 7t 12, 
2. 15, 56. 2. sg. frdä . . . framrüidhi 7t. 1, 5. främ- 
ritidhi y. 70, 66. mit Bindevocal: framrioa vd. 9, 
169. 11, 9. %m6uo ndmSnis drenjayö fnxmraca 7t 1, 
11. fromraiea sprich ans 7t 13, 1. 3. sg. fr& . • . 
fnraoM2 ysp. 3, Schlass. impf. 3. sg. fromrapp vd. 
19, 36. 7. 19, 38. 56. 70, 65. coxy. 2. sg. yidhi . . . 
framrvdo wenn du sprichst 7. 70, 67. perf. 3. sg.? 
ya^a . . . imdo ndmhi^ dreS^ayS framrava 7t 1, 
16. ySzi me mäthrem framrava . . . /rd vd mrava 



7t 4, 5. 3. plur. die Fravashis, welche grösser 
sind , yeUha vaca framraväiri (al. /ramravare) als 
es Worte sagen können 7t. 13, 64. partic. praes. 
gen,? framravätd Fr. 9, 1. partic. praes. med. nom. 
framravdnd framravätd Fr. 9, 1. passivisch: aeshö 
zi väkhs . . . erezhul'hdhö framrränd ä vacö ahunö 
vcuryö fraokhtö amaheca verethraghnahe urunaca 
daenaca gpanva^ti dieses wahrgesprochne Wort, 
das ausgesprochen werdende (und) dazu das Gebet 
ahü vair76 , wenn es hergesagt ist , fördern (uns, 
dich) an Seele und Selbst zu Stilrice und Sieghaf- 
tigkeit 7t 21, 4. 

— t^', absprechen, entsagen, praes. 1. sg. med. 
vt daeväds . . . ^arem mruye ich spreche den Devs 
die HeiTschaft ab 7. 13,14. daivai» garem vtmruye 
7. 13, 22. pot. 3. sg. med. daSväü garem vt dtm*vUä . 
(gehört eigentlich zu mrü -|- d, doch die Bedeu- 
tung von vt ist stärker als die von d) er entsagt 
der Herrschaft der Devs 7. 13, 20. impf. 3. sg. act 
vtmraot 7t. 2, 14. 

Skr.^, hr^ brdvtti. 

mrAra (von 1. marf) adj., hart, dick, nom. mriirö 
zydo dicker Schnee vd. 2, 48. 

Vgl. armen, mrour. 

Burratd s. mrü. 



T. 



7a Belativpronomen , welcher; es steht 1) rein 
relativ, nom. yö -vd. 3, 84. 7. 41, 2a vsp. 18, 10. 
yi vsp. 18, 5. 7. 54, 16. 13, 23. 28, 2. 29, S. yagca 
vd. 19, 95. y4 zaotd der ich als Zaotar 7. 33, 6. 
danhumassö yö dailüiace huvakkshäi fradhemnahe (der 

6. Vertrag) ist eine Oegend werth, welcher (uem- 
lieb er) für das einer Gegend zum Wachsthum för- 
derliche (abgeschlossen ist) vd. 4, 12 (der Satz mit 
y6 ist eine Glosse). yage-tS welcher dir y. 10, 38. 
yage4htod y. 61, 3. yag-tat mtzhdem wer den Lohn 

7. 43, 19. yö baraiU für den welcher bringt vd. 18, 
62. 7. 61, 30. yag-te der ich deinen (^raosha an- 
rufe) 7. 33, 5. yag-thn 7. 45, 4. fem. yd vd. 1, 36. 
3, 79. 7. 42, 12. neutr. yatca utä ndtrivaäe was den 
beweibten betrifft (Lassen und Westergaard adhaca) 
vd. 4, 130. y<xt aifJiat welches (wo der trockenste 
Ort) ist vd. 3, 51. acc. m. yim 7. 9, 35. cwacshäm yim 
7t 10, 45. yim (statt yäm, Westerg. verm. tm) yt 
5, 98. yim yava welchen jemals (ich roch) 7t. 22, 

8. fem. yäm vd. 19, 18. 7. 43, 9. yäm hö mereghö 
auf welchem (Baum) der Vogel (sitzt) vd. 5, 9. yäm 
fäuhnütem ddo 7. 31, 3. yäm (seil, daenäm oder 
dgl) 7. 44, 3. yäm (Westerg yä) 7. 47, 3. neutr. 
Ifot jt 17 , 22. 10, 51 (seil. maethanem\ yage-thtod 
(für y(U tkwd) 7t 10, 33. yagca (für yatca) yt. 15, 
43. yagca (sciL dama) ji. 15, 43. instr. m. yd y. 
28, Ic. 31, 2. 33, 1. td zagtd yd y. 42, 4. aeshemem 



hdndvdrentd yd bänayen akUm maretdnö die Men- 
schen liefen mit A^shma zusammen , mit welchem 
sie die Welt verunreinigen wollten y. 30, 6. fem. 
yd y. 34, 13. 47, 10. yd (seil, üna) ttavayariti durch 
welche man betrügt y. 10, 43. neutr. yd j, 28, 6. (seil* 
rafnanhd). y. 31, 7 (sciL qdtkrd). 49, 5 (seil, avanhd) 
y. 29, 3. voM mananhd yd , . , ddf durch Vohu- 
mano, durch den man schaffen kann y. 29, 10. hvö 
nd yd (glücklich ist) der Mann dadurch dass (du 
kommst) y. 36, 4. M yd mdo ukhshyiüt wer (be- 
wirkte das) wodurch der Mond wächst y. 43, 3. ydcd 
und wodurch y. 43, 20. vaedd tat yd cdimt ich weiss 
das wodurch (dass) ich bin y. 45, 2. yd akyaothanä 
. . . ameretätem ashemcd ddonhd mazdd . . . aeahäm 
töi ahurd ihmä paourutemdis dagte durch welche 
That (ich erlange) Unsterblichkeit und Reinheit, 
die gebe ich denen dort (d. h. euch), o Mazda; 
von ihnen (den Amsha^pand) wird es dir, o Ahura, 
von uns zuerst gegeben y. 34, L dat m. yahmäi 
welchem zu Nutze vd. 1, 69. (Westerg. verm. yah- 
mya). y. 45, 6. yt. 8, 45. zu welchem (auf sein Rufen 
sie kommen) y. 29, 3. yahmdi khi^nütö von welchem 
er befriedigt ist yt 10, 87. neutr. pahmdi naema^ 
näm wo des Orts yt 10, 19. abl. m. yahma$ yt. 10, 
69 yahmat haca yt. 10, 97. fem. yHhddha wo 7. 
56, 13, 7. yt 11, 20. neutr. hukairtm barezö . . • 
yafimäp me haca von wo mir 7t 5, 96. gen. m. 
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yeiUie y. 13, 5. vd. 19, 48. 20, 21. vsp. 2, 11. yt 
17, 17. yihe (al. yenhe) yt 13, 93. yehyd y. 7, 58. 
50, 22 (cit. y. 16,4. yenhe). yahe (?) cährem dessen 
Gesicht yt 10, 64. fem. yHMo y. 64, 43. yetihäo 
vd aeahö usirogtdnü anhat welcher von euch dieser 
Kameeistall gehört vd. 15, 68. neutr. yenhe vsp. 12, 
28. yenhe me ashdt hacd vahiatem yegne paüt vaedd 
mazdäo ah%vrd ydi dotiharecä henticä was (gen. par- 
tic.) von der Reinheit als das beste mir zukommt 
im Opfer, das kennt Ormazd und die welche wa- 
ren und sind y. 16, 4. 5. yenhe nemanho y. 57, 3. 
yehyd y. 31 , 4. loc. m. yahmi yt 10, 64. 13, 91. 
yahi yt. 10, 64. neutr. drvöashacithrahe yahmi die 
Gesundheit, bei welcher, durch welche y. 17, 55. 
qarend . . . yahmi paiti pareqdithe ^entagca mainytts 
atiragca aetahmi paiH at aqarete die Majestät, um 
welche stritten Ormazd und Ahriman, nemlich um 
diese unverwüstliche yt. 19, 46. dual. nom. m. yd 
y. 10, 6. 56, 1, 4. acc. neutr. yd y. 30, 11. gen. m. 
yaydo y. 44, 2. 45, 7. Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 13, 
25. neutr. yaydo y. 33, 9. plur. nom. m. ydi vd. 2, 
71. 7, 67. 138. y. 9, 46. 32, 11. 44, IIb. yt. 13, 30. 
yöi . . . aiwydkhshayeinti vd. 1, 78. yaSca Cit. der 
Hzv.-Gl. zu vd. 7, 136. imä vac6 ydi vd. 9, 118. er 
reinige sie acistaeibyö ydi gadhwäm pairibava^ von 
schlechten (Thieren), welche an Hunden entstehn 
vd. 14, 71. gpentämca drmaiHm daretem ydi mäthrem 
gaoshyantd den welcher die Weisheit festhält (unter 
denen) welche die Nützlichen in Bezug auf das 
Mathra sind vsp. 2, 10. yaecd y. 44, 1. 30, 5. 39, 

3. fem. ydo vd. 5, 14. yt. 5, 15. 10, 78. ydogca yt. 
13, 68. vsp. 10, 22. ydo ... ydogcd y. 33, 10. 38, 2. 
neutr. yd vd. 7, 28. vsp. 10, 7. y. 42, 13. 31, 5. 45, 8 
(an den 3 letzten Stellen steht das praedicat im 
sing.) yt. 14, 36. ydo {ddmän) vsp. 8, 17. dama 
ashava ydo henti yt. 6, 2. acc. m. ySfig y. 28, 10. 
32, 15. 42, 3. yingg-tü welche du y. 45, 14. vacd yd 
y. 64, 36. yd paXhd diti yt. 8, 33. avi gtrius ya ha- 
ptdinnga yt. 8 , 12. fem. ydo vd. 18, 61. y. 31, 14. 
yt 5, 93. 14, 12. ydogcd y. 31, 14. neutr. ydo vd. 

4, 127. pard draomibyd ydo drdvaydt vor den An- 
läufen welche er laufen lässt y. 56, 10, 7. mithrd 
. . . haomd dvistd . . . ydo zaota aiicica vaedhaydofiti 
Mithra (ist der Erheber), der Hom ist angekündigt, 
welche (neutr. weil beide als Dinge aufgefasst wer- 
den , welche der Priester verkündet ?) die Priester 
verkünden sollen yt. 10, 120. yd vd. 15, 1. y. 43, 6. 
instr. m. ydis y. 43, 20. 32, 7b. neutr. ydis y. 13, 
19. 28, 11. damit y. 49, 7. durch welche, in wel- 
chen liegt y. 50,20. nach einem masc. und fem. yt 
1, 26. statt des acc. (vgl. jedoch Windischmann 
Mithra 26). aitat ukhdhdtemem ydis yava /ra4;a vaoce 
diess ist das würdigste Gebet (von denen) welche 
ich je gesprochen habe y. 19, 24. dat m. yaeibyd 
y. 43, 11. 28, 3. yaübyagca y. 39, 3. neutr. (statt 
instr.) yaübyd^ vd. 8, 31. 14, 25. gen. m. yaeshäm 
y. 32, 7. yt 13, 83. fem. ydonhäm y. 21, 2. loc. m. 
yaishü y. 33, 5. fem. ydhu y. 17, 43. ydhva yt 10, 
38. 13, 46. neutr. yaishüj.SiyS. Distributiver 
Gebrauch: plur. nom. yaecd aganät yaicd dürdt 



ishathd y. 44, 1. Das demonstr. wird aus- 
gelassen: nom. m. yat upanhacat yd avadhdt fra- 
khshaySiii welcher (Glanz) dem zu Tfaeil ward, wel- 
cher dort herrschst yt. 19, 66. gen. m. khsJiayäg 
yehyd md dithisdi du herrschest über den , dessen 
Schrecken mich (trifft) y. 32, 16. plur. acc. yägcd 
y. 45, 10. instr. kS ashavd ydis peregd wer ist rein 
unter denen, für die ich frage y. 48, 12. dat ya- 
eibyagcd y. 28, 8. Das relat ya wird aus- 
gelassen: nom. ahunem vairim tanum pditi den 
ahü vairyo, welcher (yd) den Leib schützt vd. 11, 
8. fem. vehrkam . . . ßrapeUaiH lupam quae (yd) ir- 
rumpit vd. 18, 131. acc. m. yim zu ergänzen y. 
52, 3c. 4d. neutr. katd/rim ashavd vd dregvdo vd ve- 
renvcatS mazyd welches ist grösser, was (yat) der 
Reine oder was der Böse glaubt y. 31, 17. instr. 
n. harezisca hamverendonte die Decke, mit welcher 
(yd) man zudeckt vd. 5, 166. dat m. daend ashem 
' . . daddt welchem (yahmäi) er durch das Gesetz 
Reinheit gab y. 50, 21. plur. nom. m. narem atka- 
vanem jage^ ahmiya nmdne tardpithwem daükydt 
(als ob er) einem reinen Manne, welcher (ydi col- 
lectiv) kommt hier in*s Haus, schlechte Nahrung 
gäbe vd. 13, 60. instr. n,.kat . . . skyaothna dki- 
thfjodo azaüi welches sind die Handlungen, womit 
(ydis) der Schuldbewusste (die Strafe) forttreibt 
vd. 18, 135. gen. n. tdcd khshathrd mazddo dams 
ahurd und die Reiche deren (yaeshäm) Schöpfer 
Ormazd ist y. 44, 7. Die Form des relat 
stimmt nicht mit dem Worte, auf wel- 
ches sich dasselbe bezieht, sondern es steht 

a) der nom. yd: parciget (Westerg. pereget) dvaeibya 
yd anhat qaeivadathagca qaetvadathisca ausser 
zweien, welche sind ein Verwandter oder eine Ver- 
wandte vd. 8, 36. aete raocdo yd draocayeUi vd. 2, 
130. vare/shva yd kerenaot in den Varas, die er 
machte vd. 2, 130. ughrem yd kavaem garend wel- 
ches (Feuer) entzündete die gewaltige königliche 
Majestät (yd steht hier wie das np. ke^rah i tus- 
sifi) yt. 10, 127. yd gtd welche beide sind yt 1, 25. 
tiaicis avat yd gpentahe (wie das np. ke^rah i tus- 
sifi) yt. 15, 3. ich preise dich ana yagna yage^oä 
yazata vtstdgpd (für yd thtod) yt. 17, 61. wer sich 
zum Schutk nimmt yd (al. ydi) hapta ameshd Qtentd 
yt. 2, 13. yd statt yd (plur. neutr., verb. im sing.) 
yt. 4, 3. yd hapta hendu (yd als Artikel) vd. 1, 73. 

b) der nom. neutr. yat: haraithyd paäi berezayio 
yat vaoce yt. 10, 88. vigpe haoma yatcit . . . yakit 
. . . yaScit alle Haomapflanzen , welche y. 10, 53. 
yat kerenaot welcher machte (wie im Slawischen vgl 
Koss. 46) y. 9, 53. thraStaond yat dg Fr^dün wel- 
cher (oder : weil er) war yt. 19, 86. sie kleidete sich 
in Biberkleider thrigatanam bawranäm yat agä 
bawris graesta von 300 Bibern (von denen) welches 
der beste Biber ist, yatha yat agti gaondiema wie 
er auch der am schönsten geförbte ist yt 5, 1S9. 

c) der plur. nom. m., urvaranäm . . . ydi vd. 2, 75. 
111. däma . . . ydi henti vd. 13, 1. v£gpi, tS ratoeö 
. . . ydi (al. yd) aokhta alle die Hemi, welche (Or- 
mazd) bezeichnete vsp. 2, 3. ydi (Hss. yd) haecM 
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welche da begünstigst yt. 17, 8. d) das Geschlecht 
wechselt: taecä ,..yd (neutr., weil eine unbestimmte 
Menge gedacht ist) vd. 1, 57. 5, 13. 7, 59. ydo 
(Trad. v. yäre) vd. 13, 119. taieU yd kagulchrtittm die zu 
welchen (acc. neutr.) geringer Verstand gelangt 
ist vd. 7, 148. ydbyd (dat statt instr. pl. fem., be- 
zieht sich auf baeshaza und zayanäm) y. 10, 23. 
21 aeta kumaya (neutr.) yä datkat vsp. 14, 9. dr- 
maUHm ^petUäm yaocanaidi yShe (rüryinhdo) däthre 
oihaheea die heilige Weisheit preisen wir bei ih- 
rem Scha£fen (und bei dem Scha£fen) des Asha 
▼ahista Tsp. 22, 11. yt 1, 32. Westerg. verm. yd 
ahi ddtkri, die du die Sdiöpferin bist; avat yd <xt 
hfori avdcS jenes (Grestim) welches man Sonne ge- 
nannt bat y. 57, 23 (citaus y. 36,15. wo ydi)\ die 
Mithras, ydo (neutr., statt yS) yt 10, 20. wir prei- 
sen dimhäm . . . fravashtmy yaishäm yaseüiwatca 
(lies ydoge-thwatca f Spiegel: opferwürdig, von yaz) 
urvänd z€toydogca framctahoy^ ihre und deine (die 
von dir ausgehenden?) Seelen und starken Frava- 
shis yt 13, 148. yd (sUtt yd) yt. 10, 122. jahikaydi 
. . . yenhe mono y. 9, 101. ite vi^ . . . yahmat haca 
mdo xaothrdo für diesen Clan, aus welchem die 
Zaothras stammen y. 67, 42. yenhdo (für yenhe) yt 
10, 143. yenhe für yenlido yt 5, 13. 15. 101. av<^ 
qqre^ yim (für den nom. y(U) yt 5, 42. e) der 
Nonierus wechselt: Jchrafgira hämbavaifUi yim aojaiti 
vd. 17, 8. das subst steht im dual., das relat im 
ploraL, y6i (Hss. y6) yt 10, 119. Hinter mehrern 
Subjecten oder plural. folgt das relat im sing. y. 
64, 37. yim y. 34, 13. ttgpi mazdaya^nanäm yam 
(lies ytteshämT) ashaonäm yt 10, 120. yd statt ydo 
(plor. nom. neutr.), verb. im sing., yt 4, 3. Auf ein 
collectiv gedachtes subst im sing, folgt das relat 
im plural., nmdndi yahva (lies ydhva) yt. 10, 28. 
(hier also auch das Geschlecht verwechselt), f) 
das Yerbum harmoniert nicht: upagtaomi yd giur- 
vayeäi ich preise, der ich (indem ich) ergreife y. 
10, 4. Das Relativ steht für da's Demon- 
8 trat, plur. gen. yaishäm für sie vd. 13, 8. nom. 
acc. sg. yi , . , y6m (s. akhtC) y. 36, 3. acc. f. mdi 
ydo gaethdo diese meine Güter y. 45, 8. loc. m. 
yahmi tirvae^ qua in evolutione y. 42, 6. (später 
dnrcb ahmi wieder aufgenommen) ; abl. n. yahnuU 
haca hereasdt JiugravaAhem (den Tistrya) den von die- 
ser Höhe aus berühmten yt 8, 4. Wird das de- 
monstrat ausgelassen, so tritt das relat in einen 
andern Casus, als der Satz verlangt : kva agti .ddi- 
työ gdttts wo ist der gesetzliche Ort; yd yt^yisHm 
(Westerg. ^^yoftkn) hetca gaSthdbyd parditi tdyus vehr- 
kemca der, wo (also für hd yahmi) der Wolf eine 
Yujya^ti weit anfallen kann, d. h. der eine Yujya9ti 
weit von dem Bereich entfernt ist, wo der Wolf 
und der Dieb herumstreicht vd. 13, 49. yd naecim 
i^aüe (bei dem Menschen ist der gesetzliche Ort) 
welcher keinen (Hund) verlangt (yd geht eigentl. 
auf gdiusj ist aber zu erklären durch yahmi hd) vd. 
13, 54. ndip md khahndus yd verezend h6cd (für yd 
td) y. 45, 1. Hieher gehören einige Attractionsfalle : 
yaeshäm nd ahurd mazddo vanhd vaedha tieshäm 



ssaraihustrd afüiusca ratusca was (für yd) Ormazd 
als das beste kennt, dessen Herr und Meister ist 
Zarathustra vsp. 19, 7. ydis upairi dya zemd gaobU 
skyanU damit sie mit dem Vieh auf dieser Erde 
wohnen (ydis für yat, von gaobis attrahiert) y. 13, 
10. ydü grdtfayeite yezt tdis wenn mit dem was (für 
yd) verkündet ist y. 32, 6. yd rdonhayen gravanhd 
. . . m^retdnd mit welcher Bede Menschen abhal- 
ten (denen verkündet) statt: welche Menschen ab- 
halten durch die Rede y. 32, 12. yd angrayd statt 
ydi a^ y. 47, 10. ustd ahmdi yahmdi ustd kahm&ictt 
Heil ihm , der ein Heil ist für jeden (statt yd) y. 
42, 1. mazdd ydo (Westerg. yd) ddo^ ashdy mdydo 
(Westerg. mdyd) o Mazda, der du schufst (statt yd^ 
von mdydo attrahiert), o reiner, die Güter y. 42, 
2. hy(U . . . ydo ddo ashts dregvdite ashdunaecd als 
du (die) Segnungen schufst, welche für den Bösen 
und Reinen sind y. 4:2, 4. khshathremcd ahurdi d 
yim dregubyd dadat vdgtdrem das Reich (gibt man) 
dem Ahura, wenn man den Armen Schutz verleiht 
y. 27, Schluss. Das demonstr. wird durch 
Zusatz des relat selbst relativ (vgl. das 
gothische aa mit ei, hebr. cuher, arab. alai^, np. 
kih tutbdnroahyvSi^rB, instit H, 128): iadha ydi yt 
13, 37. yat ahmi wo (auf der Erde) vd. 6, 1. Durch 
Zutritt von kacit und cica wird das re- 
lat indefinit: yahmdt kahmdtcit nach welcher 
Seite auch vd. 8, 248. ahmdi yahmdi ttstd kahmdicit 
dem, der ein Heil für jeden ist (statt yd k^ y. 21, 4. yd 
zi ctcd vahistd was nur das beste ist y. 46, 5. 13, 
5. ydcica (acc. neutr.) quaecunque vd.3, 148. Das 
relat hat adverbiale und conjunctionale 
Bedeutung: wodurch: ydis y. 28, 11c. weil, da: 
ySm d vagemt da ich ihn wünsche y- 29, 9. yd 
(instr. n.) da, weil y. 28, 7. ydo mdvdya pa^ca va- 
zenti Mshvas^atdis hazanremca yd ndit haäi vtgenti 
daevanäm haiti yagna welche (Zaothras) hinter mir 
her fahren, 600000, bringen sie weg, weil sie heim- 
lich kommen, (die) mit Opfer der Devs offen (han- 
delnden) yt. 5, 95. yat uzddtem weil erhoben ist 
vsp. 13, 1. (seil, arüiat); yat yt. 10, 68. dadurch 
dass : yd (instr. neutr.) paiäjamydo y. 36, 4. indem : 
yahmi y. 10, 5. wie, quomodo: yd (instr. n.) vd. 2, 
93. damit: yd (instr. n.) y. 49, 4. 53, 2. 33, 8. 52, 
4. tat ahyd yd tat updjamydmd mögen wir also 
kommen y. 7, 63. yagtawi (für ytU tava) damit er 
dir yt. 5, 90. ydis upairi üya zemd gaoMs skya^ä 
(s. oben) yt. 13, 10. yat aiwiraocaydonte vd. 19, 78. 
yage-thwd (für yat thtcd) ndit aiioidruzhdonti yt. 5, 
90. wo : yahmi y. 67, 67. yat bd paiH nd frayat wo 
(oder wenn) ein reiner Mann gehtvd,^yZ.yenhddha 
(abl. fem.) wo y. 56, 13, 7. yt 11, 20. als: ya§e-tat. 
nmdnem dkerenem vd. 22, 3. pagca yat frabüidh- 
yamnd nachdem er erwacht vd. 18, 106. dat yat y t 
10, 1. yat . . . daidhttem als die beiden schufen y. 
56, 7, 6. obwohl: yatcit yt. 10, 21. weshalb: yahmat 
haaa vd. 2, 48. bis das: yahmdi vd. 19, 18. vtgpem 
d ahmdt yat hand bavdt alles bis dass es ein Greis 
ist, alles ausser den Greisen vd. 3, 63. wenn : tdogca 
me näma zbayaesa ahmd . . . yim mit diesen Na- 
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men rufe mich an dann, wann du yt. 15, 49 (vgL 
yt 10, 8) ähnlich steht yat yt. 15, 50. 51. 52. yöi 
wenn man vd. 5, 82. 8, 38. ySi hämbardmahi wenn 
wir bringen vd. 5, 122. yi wenn man y. 43, 19. 
y^'ini wenn mir einer y. 52, 6. yim mcuhydka frä- 
yazdonU verethraghnö dätaM yim ahyeUi ddüydtemö 
ya^a^a . . . ashät haca yat vahistät wenn ihn die 
Menschen preisen — Behram (ist gemeint) — wenn 
von dem geschenkten bei ihm wohnt ein vollkomm- 
ner Ya9na (oder data hi wenn ihm gegeben wird 
ein Ya^na, der bei ihm wohnt) yt. 14, 48. yö . . . 
mmryd als, wenn der verderbliche yt. 5, 50. y6 
(lies yoif) narö wenn Männer vd. 5, 82. yage-thwä 
, . . pathäm jagaiU wenn einer (für yd thtod oder 
yat thwä) auf dem Wege kommt yt 13, 20. y€U 
kerenaoüi vd. 3, 24. yat begleitet loc. abso). vd. 3, 
123. yat aähat wenn es ist vd. 2, 53. dat yat tum 
hämrdzaycMüuha deshalb wenn du ordnest vd. 17, 
10. aeshd nd yat kerenaoüi vd. 9, 162. yap hU Ofoi 
fraiacadti wenn sie (ea) sie (illos) hat ausströmen 
lassen y. 64, 16w yt. 5, 4. yatcit . . . yat wenn er 
. . . oder wenn er yt 10, 85. yag-tava frabar^Ui 
wenn sie dir bringen yt 5, 94. yat Jianja^donte 
wenn zusammenkommen vd. 7, 118. yat /rajagan 
vd. 4, 118. yage-tat wenn dann vd. 13, 28. yat (mit 
dem conj., futurisch) yt. 19, 92. yat daydt wenn es 
gibt vd. 8, 105. dass: yat ugzayata y. 9, 13. yatcit 
d^i dass du bist (dafUr preisen wir dich) yt. 12, 9. 
yat bavdma (gib) dass wir sind yt. 5, 58. oder: 
fhris vd shdmän yat vd khakvas 3 oder 6 Tropfen 
vd. 5, 149. seitdem: ndit pagcaetahuaqaßnayatmcht 
schläft er mehr sanft, seit y. 56, 7, 6. nemiich: 
aetem zrvdnem ttpäiti yat ^pdrid ihn übereilt das 
Alter, nemiich die Hunde vd. 13, 75. yat aesha 
nemiich dieses (Lob) vsp. 10, 25. ja : y. 9, 102. 103. 
Das Rftlat steht ohne Verbum yaicit y. 10, 
53. yS y. 16, 8. mat . . . fravasJUbyd ydo (plur. nom. 
f.) irtrithuahäm ydo^a jvaHtäm vsp. 12, 21. ydo 
(plur. nom. f.) y. 19, 51. Diese Fügung ist den 
beiden folgenden sehr ähnlich. Das Relat stellt 
eine Abhängigkeitsverbindung her (np. 
ke^rah i isäfS), vttagUdrdjd yat hnska/nam eine Vita^t 
vom trocknen (Holz) vd. 7, 76. a^a aibigara aya 
eahijareta (Instr. f.) yd ameshanam gpentamäm vsp. 
2b, \^ md da barö 4x6v6 yat tristem nicht sei ein 
einzelner Träger des Todten vd. 3, 44. Das ab- 
hängige Wort steht voran: aidyunäm yat urund 
die Seelen der Beiter yt. 13, 154. y. 39, 4. (wo 
hyat). Das Relativum stellt eine Attri- 
but ivverbindung her (np. ke^rah i tfissifi). 
a) das relat stimmt mit dem Nomen überein; yim 
vd. 13, 3. kharemca yim aahavanem den heiligen 
Esel y. 41, 28. tum yd akurö mazddo vd.5,50. A^y6 
aiirö mainyua vd. 19, 2. aväm yam maziafäm vd. 19, 
47. janayo ydo drvaitis vd. 20, 25. gadhoäm yam 
aputhräm vd. 15, 17. raoc6bia . . . ydia ahurahe mazddo 
y. 57, 18. daium janem yim ^enjagkrem vd. 19, 135. 
akyaothna yd narovaepaya vd. 1, 48. vaSm yöi daeva 
wir Daevas vd. 18, 115. aeaha drukhs yd na^ua vd. 
3, 47. aetS yöi vmzdayapia vd. 3, 59. 5, 35. acc. m. 



ySm. (Westerg. yim) y. 28, 8. plur. instr. n. y6u 
y. 35, 10. vi^pdia haca karahvan ydia hapta y. 60, 
16. dual. nom. m. yd y. 30, 3. vdo . . . ying dal- 
v^ y. 32, 5. minddidydi yd tSi ddiatia deine fünf- 
fache Lehre y. 43, 8. plur. acc. yd yt. 1, 24. 13, 
60 (Hss. hier yäm), dual acc n, i . . . yd vohüdxe 
beiden guten (Welten) y. 39, 10. sing. acc. n. ya^ 
ydre vd. 2, 133. ddmän ydia y. 70, 47. atha f£ iU 
. . . izhydtaraca doAhdma, ydia gperUahe mainyhu 
ddmän (acc. plur. neutr.) vsp. 14, 11. nachgestellt: 
humäzdrd aahd yMt (acc plur. neutr.) y. 30, 1. 
Ein demonstr. kann vorhergehn : tä ., , yä aimeahi 
gpe9U6 y. 69, 1. dat yat aet^ (sciL na^vo) yd gpdjaia 
wenn diese Leichen von Hunden geschlagen sind 
vd. 7, 5. plur. acc n. td . , , paourvtm yicd das 
erste eurige, was euch zuerst gehörte y. 50,2. tSiig 
. . . ying aahahyd vazhdr6Bg y. 45, 4. aetaiahSm 
yat dakhman&m vd. 7, 129. b) der nom. y6 steht 
für andre Formen : naecia acat yo ^perUahe yt, 15, 
3. (vgl. skr. taaya yah pürvaaya Weber I. St U, 
219). c) der acc. yim steht für andre Formen: y6 
aStaeaham ^näm jainti yim paguahaurväm (für ya- 
iahäm) vd. 13, 21. y6 güne piatrem jainti yim pa- 
guahaurve vd. 13, 26. güne yim paguaHaurve vd. 15, 
10. d) der nom. neutr. yat steht für andre For- 
men: ahmi anhvö yat agtvaifiti vd. 5, 122. athake 
yat vahiatahe y. 1, 33. zemö yat pathanaydo auf der 
breiten Erde vd. 19, 15. kahrndi . . . aperege . . . 
^ny6 mana yat zarathuatrdd mit wem unterhiettest 
du dich ausser mir dem Z. vd. 2, 3. ahmi nmdni 
yat mäzdayagnö vd. 5, 135. klufhmdvdya yat gao- 
ahyaHtaeibyd y. 20, 6. aStaeahäm yat dakhmanam 
vd. 7, 129. tvrvaranam yat dtarecithranäm vd. 8, 238. 
yüahmäkem yagndica . . . yat ameahanam gpeSUa- 
näm vsp. 6, 3. Aus diesen Fügungen entsteht der 
Gebrauch des Relat als Artikel, a) der 
Artikel harmoniert mit dem Nomen: nom. yS vd. 
19, 24. yS y. 13, 22. boMtap aiwivanydo yage taJdano 
kava viatdgpö es überwand der starke Kavi Y. yt. 
19, 87. fem. hd yaotshddo yd daena das ist die Rein- 
lichkeit: das Gesetz vd. 5, 66. 10, 36. kd yd kmne 
wie soll diess Mädchen sein vd. 14, 65. acc. matc 
yim y. 56, 11, 5. yimca yt. 19, 71. yim moMdSm 
akurem (er kennt) den Ormazd y. 44, 8. fem. am 
yäm agtvaiHm gaethäm y. 9, 27. 56, 10, 3. yt5,34. 
yäm drmaitim gpentäm ydogca ti gkendo die Armaiti 
und deine Frauen vsp. 3, 21. instr. fem. yd dregvatö 
daend durch das Gesetz des bösen y. 48, 4. gen. f. 
ber^fayen yetihdo kekrpö yt 10, 90. pl. nom. m. yaeea 
yt 10, €9. Fr. 1, 2. fem. ydo dp6 ydogca urvarAo 
yt 1, 9. 10, 100. neutr. yd vsp. 14, 10. acc neutr. 
yd y. 43, 5. yd gtaota yignya vsp. 26, 3. yd voki 
das Gute y. 14, 13. ydod ukkdhd y. 42, 5. yd kara- 
pMogcd kevttäogcd y. 32, 15. pairi ydia hapta 
karahvan yt 19, 82. instr. ydia (kann auch ke^rah 
sein) y. 45, 15. gen. m. vtgpi zaya . . . nigirimtyäf 
ycteaham zayanäm athaurtme alle Gerathschaften 
übergebe er von den Gerätben für den Priester 
vd. 14, 27. yaSahäm y. 48, 4. fem. ydoOhäm y. 21, 
3. neutr. yaeahäm vd. 3, 95. b) der Artikel h«r- 
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moniert nicht mit dem Nomen: yö hapta hendu\d. 
1, 73. yaeshäm yasethwatca urvänd zaoydo^a frava- 
shayo (s. oben) jt 13, 148. 

Skr. ydy hzv. parsi np. bal. (, vergl. armen. 
ifo (quo). 

jMih% ya^ca, ya^tf; s. ya. 

yaetns s. 1. yap. 

yaetnsgAo (vom vor. -\- 1. gdo^ m. n. pr. des 
Sohnes des Vyäta, gen. yaelusgius vyätanahe yt. 
13, 123. 

yaethmaD (von 1. yaf) n. Hülfleistung, nom. v^ 
yoHhma eure Uütfleistung (s. uyi) y. 11, 24. vgl. 
yoiüieman. 

yaestan, ya^ahäm s. ya, 

ya^stae s. ycuh. 

yaoiti (von 2. yu) f. Verbindung. 

Skr. yüü^ np. jM/t.« kurm. j^. 

Vgl. gaoycunU, 

yaokmrBti s. hareah -{- yao. 

yaoUi<^ s. ytij. 

yaokhdhra (von yuj) adj., stark, streitbar, nom. 
yaokhdhrd yt. 15, 54. 

yaoUiati (von yukhsh) f. Kraft , Fähigkeit, Zau- 
berkraft, plur. acc. yewstayo Mittel y. 67, 56. Fer- 
tigkeit y. 38, 4. dat. (statt instr.) cUwyc^ca yao- 
Ihttibyd mit diesen Kräften yt 10, 82. gen. yao- 
lüistinäm yt 10, 82. 8, 45. 

VgL pauruyaokhsHj hazanray^. 

yaokhgtiTafit (vom vor.) adj., mit Kraft versehn, 
Qom. f. yaohhßUvaid (hzv. kdmakömand mit Wunsch 
versehn, d. h. was sie wünscht, kann sie bewir- 
ken} vd. 19, 99. neutr. yaokhstivantem (Thema 
'iHJnta wie im prakrit) yt 12, 1. acc. m. yaoJcJisä- 
vaSUem jt, 10, 61. 7, 5. 8, 49. neutr. yaokhsUvantem 
yt 19, 9. plur. nom. m. yaoJchstivanta yt. 19, 72. 
väta y€U}kkHivantd yt 8, 8. gen. yaokhstivcUäm vd. 
20, 3 (Hzv.-GL; wie Jamshdt). 

yaoget, yaoj» s. yuj\ 

yaoahdath (von yaos -{- ^-dath) reinigen, praes. 
1. sg. yaozhdoUhdmi (Westerg. ^daüidni) vd. 11, 2. 
12, 5. 3. plur. med. ""dathente vd. 8, 286. pot 2. sg. 
med. ^daühüa vd. 10, 38. 3. pL act. ^daiihyän welche 
reinigen wollen vd. 9, 3. imper. 1. sg. ^daihdni vd. 
19, 41. N. 4» 8. impf. 2. sg. "datho reinige vd. 
9. 146. 

— pcuriy reinigen, pot 3. sg. med. painyaozhdai- 
thita man möge reinigen vd. 8, 116. 14, 71. partic. 
praes. acc. pairiyaozhdaüientem y. 9, 2. 

— fra, reinigen, imper. 1. sg. frä te ,., yaozMa- 
ihdni vd. 21, 25. yt. 24, 49. 

yaoahdA (von yaos -{- 2. dd) reinigen, praes. 
3. sg. yaozhddUi vd. 5, 67. 10, 37. ""dadhditi vd. 7, 
37. y. 64, 7. yt 5, 2. aor. imper. 1. sg. ^ddne y. 
43, 9. perf, med. periphrast. (passivisch) pctiti avatha 
yaozhdayan (seil, anhat) sie ist rein vd. 5, 156. seil. 
anhen^ sie sind rein vd. 8, 116. ^dayän anhen sie 
sind rein vd. 6, 84. 85. 7, 28 (hier von einem neutr.). 
Das Subject steht hierbei im acc. (wegen des Hülfs- 
verbi ahj. vgl. ayaozhdayän anhen vd. 7, 60. partic. 
perf. pass. nom. bvat yaozhddto vd. 19, 69. acc. 

Juitt, Lrx. Zcnd. 



yaoziidätem y. 70, 36. fem. oddtam y. 61, 30. yt 10, 
120. vd. 18, 63. plur/ nom. ^ddta bun vohu nuind, 
^ddta bun mashyö vd. 19, 76. acc. ^ddta vd. 19, 71. 
fem. ^ddtdo y. 64, 39. dat (statt instr.) f. ""ddtdhyö 
yt5,8. gen. m. ^Idtanäm vd. 18,44. fem. ^dätanäm 
vd. 14, 8. yt 5, 63. (vgl. ayaozhddta), 

yaoahdAiti (vom vor.) f. Reinigung , acc. ^ddUim 
vd. 8, 284. instr. pagca ^dditi vd. 5, 160. 

yaoxhdio (von yaozhdd) f. Heinigkeit, nom. ^d&o 
vd. 5, 66. 10, 35. y. 47, 5. 

yaoahdfttar (von yaozhdd) m. Reiniger, acc ^dd- 
tärem yt 10, 92. 

yaoahditöiema (v. yaozhddta -{- gern) adj., reine 
Erde habend, superl. nom. neutr. yaozhddtözemd- 
tetnem (seil. a^6 f) vd, 3, 52. acc. fraestem yaozhddtd- 
zemdiemem (sie sollen die Frau bringen) an den am 
meisten reinerdigen Platz vd. 5, 139. 

yaoahdithra (von yaozhdd) n. Reinigungsmittel, 
Reinigung, nom. ^ddthrem vd. 3, 134. 8, 80. die 
Sonne bvat zdm ^ddthrem wird eine Reinigting der 
Erde, reinigt die Erde yt. 6, 2. acc. ^^ddthrem Rei- 
nigung yt 8, 15. Reinigungsgebet vd. 11, 4. kuiha 
^ddthrem baräm wie soll ich (der Frau) Reim'gung 
bringen vd. 19, 41. 

Hzv. ySshddgar, parsi yaoaddthra, np. (in Parsi- 
Schriften) ydsddmr. 

yaozhdAtbrya (vom vor.) m. der Reiniger, dessen 
Geschäft sowohl ein Priester als ein Laie ausüben 
kann , letztrer aber nur mit dem Beding , dass 
er das Reinigen von einem erprobten Reiniger ge- 
lernt habe; nom. '^ddthryd vd. 9, 156. 19, 72. der 
sich reinigende, reine vd. 19, 108. abl. yd nöit apa- 
vatdite daenaydo mdzdaya^ndis yaozhddthrydt haca 
welcher das Gesetz (d. h. die Vorschriften über die 
Reinigung?) nicht von einem (erprobten) Reiniger 
gelernt hat vd. 9, 172. nazdistdt danhdvd yaozh- 
ddthrydt haca vend. sade 489 (Westerg. vd. 19, 41). 

yaozhddna (von yaozhdd) adj., reinigend, dual, 
acc. Werkzeuge yaozhddna ( Westergaard ^ddni) wel- 
che (das Feuer) reinigen vd. 14, 21. 

yaozhdi (v. yaozhdd) f. Reinheit, instr. yaozhdya 
vd. 6, 71. yaozhdya tacinti dp6 gereinigt fliessen 
die Wasser vd. 5, 58. 

yaoz^ s. yuz, 

yaozda adj., rein? 

Vgl. hvdyaozda. 

yaona (von 2. yu) 1) m. Verbindung, Wohnung, 
ashica nemanhana ukJishne khrathwe yaone (Wes- 
terg, yaonem) dgte mit Gebetverbundner Reinheit 
für das Wachsthum des Verstandes (damit, so dass) 
er in Verbindung (beständig) bleibe vd. 4, 125. 2) 
m. Luftraum, acc. hämyaetdonhö yaoncmca avi zämca, 
zämca avi yaonemca zieht die Luft zur Erde, die 
Erde zur Luft vd. 21, 16. 17. yaonem vd. 21, 19. 
baghdbakhtem paiä yaonem vd. 21, '22. yt 8, 35. 
13, 54. 56. 3) m. Kraft. 4) adj., abwehrend, pl. 
acc. n« thioäm kainind vadhre yaona khshathra hvdhdo 
jaidhydonti dich die Mädchen, die heirathafiihigcn, 
um abwehrende Herrschaft (d. b. um Gatten, Ehe- 

31 
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heim , welche sie schützen ) schwesterlich bitten 
yt. 5, 87. 

Vgl. skr. ydni. 

Vergl. ashdyaonay perethuy^y baremdy^ ^ vagoy^, 
kuy^j hvdy^, 

jaonibya s. yMn. 

yaondqata (v. yaona -f- qata) adj., dessen Selbst, 
dessen Natnr aus Kraft besteht , kräftig, gen. rao- 
päü ^qatake vd. 13, 48. 

jaom s. 2. yava. 

yao8 adv., rein, kathä m&i yäm yaos eiaenäm 
yaosshddne wie soll ich mir das Gesetz rein erhalten 
y. 43, 9. yS maibyd yaos ahmäi agcU vahütd . . . 
cSühem wer mir rein ist (lebt, ahmdi gehört zu 
maibydy mir hier) dem gebe ich das beste y. 45, 18. 

Skr. yös, 

yaosti s. yaokhsU, 

yakhstlf. Zweig. 

Skr. ydshU. 

Vgl. thryakhsti, navay^y paficay^, haptay^, 

yas , opfern , preisen, stets medial ; praes. 1. sg. 
yazS yt 8, 25. 3. sg. ycutaäe yt. 10, 30* mos yttzaUe 
y. 32, 3. yd yaaaUe (lies yazäüSS) yt 6, 4. 1. plur. 
yazamcdde vsp. 8, 1. y. 6, 1. 41, 28. 14, 14. 38, 1. 
yt. 15, 1. n. oft ^taomi kbayemi ufyind yazamcdde 
S. 2, 30. yazamadaSca y. 70, 54. 56. 3. pl. yaaefUe 
yt 10, 8. 8, 11. 22, 14. conj. 1. sg. yazäi vd. 22, 
9. y. 69, 1. 56, 1, 7. 49, 4. 64, 1. 50,22. (cit 16, 6.) 
yt 15, 1. 10, 31. 8, 1. 12. yazdi yt 10, 143 ist wohl 
in yazaiäi zn verbessern; 3. sg. kern yazdUe womit 
kann verehren vd. 17, 2. yd yaadUe vd, 18, 24 ytigca 
yazäüe wer (durch Recitienmg des ahü vairyo) 
preist y. 19, 9. yaviOa yazääe so lange er opfert 
y. 64, 33. yazdüi yt 10, 137. kö mam yaeääS wer 
wird mir opfern yt 10, 108. yd yazdüi (lies He) yt. 
17, 2. 3. pl. yassdonU yt 5, 85. pot 2. sg. yazaesa 
yt 1, 9. 5, 1. 10, 119. 3. sg. yazaeta man preise 
vd. 12, 7. imper. 1. sg. yaadne vd. 19, 57. yt ö, 90. 
impf. 3. sg. yazata opferte y. 56, 1, 3. yt 10, 88. 

14, 28. 5,17. 17,18. 61. pries y. 56, 8, 2. 3. pl. yoacwto 
yt 5, 57. 15, 39. causale impf, yazayanta sie sollen 
opfern yt. 10, 119. yedhi yazayanta yt 8, 11. ySdhi 
zt yazayanta denn wenn sie opferten yt 10, 55. 
partic. praes. nom. yazdnö obwohl opfernd yt. 10, 
188. 13, 24. yazenmd vd. 19, 65. passivisch yt. 19, 
52. yazemnagcd y. 34, 6. acc yazemnem yt 5, 132. 
dat yazemn&i y. 67, 37. yt. 5, 19. 9, 5. partic. praes. 
pass. plur. nom. yezinmdaiühd y.50, 20. partic. perf. 
pass. nom. yagtd khskniUÖ . . . ^aoahd Qerosh, wenn 
gepriesen, ist zufrieden vd. 19, 133. y^ aSm havaiH 
yastö y t 8, 43. yesi mäm yastd kerenavdnS (lies ^^vdhi) 
wenn du mich gepriesen machst (oder medial ?) yt. 

15, 56. plur. nom. f. yagtdo Fr. 1, 2. (einmal statt 
des masc. yasta). acc. f. paüi hU yast&o vtga'hvha 
yt 10, 32. partic. fnt pass. nom. yegnyö y. 61, 2. 
yt 10, 78. neutr. yegnim vacö y. 21, 1. 3. acc. f. 
yiqnyäm y. 64, 3. yt 5, 1. 13, 4. neutr. gtaotem vacö 
yegnim Fr. 1, 1. pl. nom. fem. ySgnydo yt. 13, 34. 
n. yd gtaata yegnya y. 54, 15. acc. n. yd gtaota 
yignya vsp. 26, 3. yigwydca (kann auch nom. sein) 



yt 13, 153. yegnydcd Lobgebete y. 30, 1. gtaota 
yegnya y. 54, 20. ye^iydca vsp. 2, 3. y. 23, 8. gen. 
gtaotanäm yegnyanam der Opfergebete vsp. 1, 9. 
4, 1. 10, 29. 14, 8. y. 54, 23. superlat acc. m. yi- 
gnydtemem yt 13, 152. 

— apOj verwünschen, conj. praes. 1. sg. yazdi 
apd y. 33, 4. 

— dy preisen, praes. 1. plur. dca inand mala dca 
yaaamaide vsp. 5, 2. dtat garend yazamaide vsp. 22, 8. 

— A^ ) preisen , praes. 1. sg. frdyeze vsp. 7, 4. 
y. 16, 3. 1. plur. frd yazamaide yt. 8, 1. ailat JH- 
yazdmaide yt 11, 7. 3. plur. frdyazente yt, 10, 9. 
16. 13, 47. conj. 3. sg. frdyazdite yt. 14, 44. 8, 15. 

10, 91. = 61 , 3 (wo «fo*, lies H^, A. 3, 5. er bete 
vd. 18, 97. 3. pl. fraca yazdonte yt 10, 120. yim 
mcuhydka frdyaadonte yt. 14, 48. yat graoshd frd- 
yazdonte wenn man den ^raosha preist vd. 9, 194. 
coUectiv statt des sing. firdyaz&onU vd. 13, 173. 
pot 2. sg. frayazaesa vd. 19, 135. yt 5, 91. 3. sg. 
ftayazaHa man preise vd. 19, 5. act. kahe rd urva 
frdyezydt wessen Seele wird euch preisen yt 13, 
50. imper. 1. sg./rdyazdne vd. 19, 57. yt 5,90. 15, 
54. 17, 61. partic. fut pass. frdyazanta (s. besou- 
ders). med. praes. plur. nom. frdyazemna y. 54. 22. 
gen. frdyazemnanäm vsp. 14, 16. y. 67, 38. partic 
perf. pass. /rdyasta (s. besonders). 

Skr. ya/, ydjatiy altp. yad {dyadana, bdgayddu^ 
dtriyddiya), hzv. yotshtan^ parsi yastan, np.yashtau, 
armen, yazel. 

yazaols s. yazu, 

yazata (partic. fut. pass. von yaz) verehruogs- 
würdig, Beiwort verschiedner höherer Wesen ; man 
unterscheidet himmlische oder unsichtbare Yazatas, 
an deren Spitze Ormazd, und irdische, an deren 
Spitze Zarathustra steht Es gehören zu ihnen die 
göttlichen Wesen ausser den Amesha ^peSta, z. 
B. Mithra, Rama qä<;tra, Dämöis upamana, ^raosha, 
Tistrya, Nairyo ^anha, Apam napao, Rashnu, Ve- 
rethraghna, Arsti, die Erde, das Feuer, der Haoma. 
Ushidarena ; ihre Zahl aber wird yt. 6, 1. auf 100000 
angegeben : man vergl. Bumouf 218. 376. Spiegel 
Av. übers. III, XII. Herder, vom Geist der ehr. 
Poesie. 3. Aufl. p. 44. nom. yazatd yt 10, 13. npdpo 
ycuuUd (Apam napäo) yt. 19, 52. acc. yazatem y. 
41, 6. 2, 15. 6, 6. 17, 4. 70, 93. yt 15, 1. 10, 6. 108. 
ddmdis upamanem yazatem vsp. 2, 28. S. 2,30. fna- 
ziatem yazatem (Ormazd) y. 17, 2. nairyd^nhem 
yazatem S. 2, 9. ushidcnrenem yazatem S. 2, 28. dat 
yazatdi (Hss. yazdi) yt. 10, 143. gen. yazatahe vsp. 
1, 26. y. 1, 9. 7, 52. 22, 33. 65, 6. 56, 13, 5. yt 

11, 19. aokhtdndmand yazatahi (Zarathustra) y. 7, 
53. zemS hudhdohhd yazatahe S. 1, 28. dnal. acc. 
Qraosha weht die Feinde zusammen paüi thrdJtdra 
yazata gegen die beiden schützenden Y. (Mithra 
und Rashnu, welche sie dann tÖdten) yt 10, 41. 
plur. nom. yazatdonhd yt. 6, 1. f?%2?c yazatdonho 
yt. 17, 19. yazata yt. 10, 41. Fr. 1, 2. ruwads . . . 
yazata (verb. im plur.) yt 6, 3. statt de» acc. mir 
(md) opfern die Menschen nicht yatha anye yaza- 
tdonhd . . . yazenti wie sie den andern Y. opfern 
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7t 10, 54. 8, 11. acc. yctzata vend. sade 68. y. 15, 
5. jt 6, 4. dtarscUhrSgca yazciU vsp. 19, 2. dat. 
yazcOaeibyd vd. 2, 42. vsp. 10, 20. y. 1, 49. haüira 
yaxataeihyd vsp. 9, 2. gen. yctzaianam yd. 19, 101. 
y. 3, 20. 22, 32. 56, 1, 7. yt. 10, 98. 11, 17. 21. 17, 
16. 19, 22. voc. vigpe yazatäonho y. 64, 54. yazata 
y. 64, 57. N. 3, 11. yt.'24, 7. 

Skr. yafatd^ altp. Izates (Tacitus Ann. 12, 14. 
Josephus Antiqn. Jud. 20, 3), vgl. die Izatichae des 
Ptolemacus (erhalten in Yezd)^ bzv. yaht (? plur. 
yihan), auf den Inschriften yazd (göttlich, Mordt- 
mann DMG. 18, 10), yaztdn (plur.), pars! ycusd^ np. 
yazdän (Gott, eigentl. plur., wie hebr. eldhhn). 

Vgl. güröyazatüy huy^, 

jazlea yt 24, 47. lies yezicaf 

yftsn adj., gross , erhaben, nom. f. pourugütd . . . 
yaxfoi (Spiegel yizht) y. 52, 3. acc yazüm, y t. 24, 26. 
thwä menhf . . . yazüm ft6i mcmaiihd dich dachte (er- 
kannte) ich als den durch Geist erhabnen in der 
Schöpfung y. 31, 8. khshatkrem cUddhUy zarathustra^ 
ktishtttkrem apara daidMa yazaoiscina yt. 24, 48.? 

Skr. yahü (s. Benfey, Orient und Occident 1, 420). 

yaiemna (partic praes. med. von ycus) preisend. 

Vgl. ayazemna, 

yaüti s. 2. t. 

jatAra (ron ya) pronom. relat, wer, welcher, 
noro. yatärd vd. 18, 55. 56. yatärö /rdyazäüS am6 
wo man der Stärke (eigentl. wo sich die Stärke?) 
opfern lässt yt 14, 44. plur. nom. yaiära wo man 
yt 10, 9. 13, 47. 

Skr. yatard, 

jato lies iyato (s. iyant). 

1. ja(, sich anstrengen, eilen, fliessen, perf. 3. sg. 
yayaia dunma yazata die Wolke geht, zieht (herab 
das Wasser, hinauf das Wasser) vd. 21 , 3. yisi 
tat yayata wenn er es vermag (eigentl sich an- 
strengend vermag) A. 1, 3. partic. pL acc. f. imäjo 
yaetiuhUca zaothrdo diesses fliessende Weihwasser 
vsp. 12, 14. super 1. acc yaHusUmem am meisten 
herzukommend, bülfreich (hzv. matdrtum^ Ker. sa- 
m&ganiftama) y. 70, 9. dat. äthre . . . yaHuttemdi 
y. 1, 6. causale praes. 3. plur. yätayeiiUi sie be- 
fleissigen sich yt. 10, 78. 

— fra , hervorstreben , causale praes. 3. pL /rd- 
yatayeinU sie eilen vorwärts y. 56, 11, 5. impf. 
3. sg. fr&yatayat vd. 22, 52. yt 5, 65. 

Skr. yal, ydUUe. 

2. yat 8. ya. 

yatha (von ya) adv. und conjunct, wie, nemlich, 
wohin , als , damit, yatha wie y t 22, 9. 5, 129. vd. 
7,4. 5, 54. 19, 23. 3, 149. y. 9, 8. yatha mazda- 
ya^naeibyagcit (früher) als an den Mazdaverehrern 
vd. 7,96. yatha nemlich y.21, 3. yatha kathaca wie 
nur immer vd. 2, 41. yathd wie y. 13, 22. 14, 13. 
29, 4. yatha weil yt 10, 39. yaüiaca wenn vd. 7, 
129. yaüia damit vd. 8, 241. y. 51, 10. 59, 9. yt 
10, 34. 13, 1. nt tat {tnruyS) . . . yatha gaSthdliva 
/racaräne ich preiste dich, damit ich in den Welten 
gehn kann y. 9, 59. yathd athd y. 39, 10. avat aipi 
yatha nur soviel als vd. 6, 16. yatha als (nach dem 



comparat.) vd. 2, 37. 18, 129. yt. 13, 17. y. 10, 25. 
zuweilen in dieser Bedeutung nach dem positiv, 
der dann die Bedeutung des comparat. erhält: yt 
15, 54. die Majestät ist auf ihm soviel (seil. me\ir)yatha 
yßt ab yt. 19, 68. p&wrv6 yat früher als vd. 7, 96, 
havatmafö yatha y. 10, 35. yatha frd idha dmraot 
wenn man (wer ihn) ausspricht y. 19, 28. yathd 
weil denn y. 34, 5. yatha kavaca wohin immer vd. 
1, 55. ^ . . . yaiha raevantd arefahe {WeBterg. itha) 
von dir, da du von so hohem Werth bist y. 10, 55. 
mänayen ahS yatha gleichwie vd. 2, 96. yatha ca- 
thwdrö erezvd so lang als 4 Finger vd. 6, 88. ya- 
thdca so auch yt 1, 26. yat kämcit vd taokhmanäm 
parairUhyiiti yatha anyövarena wenn einer in der 
Verwandtschaft stirbt, der andersgläubig ist (hier 
ist yatha ähnlich gebiaucht wie yat und das up. 
i tussifi) vd. 12, 63. yatha ist usgelassen, aber aus 
dem correlat atha zu schliessen vd. 13, 60. welcher 
Wolf ist tödtlicher, yatha gpd vehrkahS kerenaaiti, 
yatha yat vehrkd fpd, der welchen ein Hund mit 
einem Wolf erzeug^, oder (eigentl. als) welchen 
ein Wolf mit einem Hund vd. 13,115. vgl. 13, 116, 
wo yatha als , quam bedeutet yatha wo y. 10, 9. 
yt 19, 66. yathd wann y.31, 14. ob y.31,16. yathd 
. . . ithd wie ... so y. 33, 1. yathd im Anfang ei- 
nes Satzes mit dem potentialis y. 43, Ib. yathd bis 
y. 43, le. yatha bis yt. 2, 11. yathd im wie nemlich 
y. 44, 3. yathd . . . vidat damit er erlange y. 50, 5. 
yaiha kathaca hi zaoshö wie auch immer sein Wunsch 
ist yt 4, 8. tat ayaos yatha paoirim vir&m aviydo 
bavaiti von dem Alter wie der erste Mann (ein im 
ersten Mannesalter stehender) kommt er yt 8, 14. 
yatha yat so dass yt. 22, 11. yatha vaetheSUi yatha 
aetahmi anhvd y€U agtvadnti wenn sie es in der Welt 
inne werden vd. 4, 143. avavat . . . yatha . . , bch 
rdfU so viel ab ich trage (Haare auf dem Kopf) 
yt 5, 77. yatha nemlich yt 10, 77. 143. yatha (Wes- 
terg, und Spiegel y6y hzv. emai) JiämrdzayiitS wenn 
man ordnet vd. 17, 4. (vorher geht hduy der). 

Skr. ydthd, altp. yathd, np. td (udisch the Schief- 
ner 95b), zig. te (Pott, die Zigeuner I, 310), arm. 
ethe, the, 

jathana (vom vor. -}- 2. na) adv. und conjunct, 
nemlich, damit, wie, ycUhana yt. 24, 30. ycUhand 
damit y. 35, 6. tt and garem mruyi yaUiaiid dre- 
gvdtd räkhshayantd dem spreche ich ab die Herr- 
schaft, nemlich dem was böse und fürchterlich ist 
y. 13, 17. yathana kahniMcit hdtam für jedes der 
Wesen y. 19, 27. yt 13, 152. yathand vaedemndi 
mananhd nemlich dem wbsenden durch seinen Gebt 
y. 31, 22. parßtem zi thtod yathand tat hnavaSUäm 
von dir ist gefragt wie von den mächtigen y. 42, 
10. athand yathand yt 16, 3. itha itha yathana ahmdi 
hieher, hieher, nemlich nach dieser (Seite) yt. 19, 
57. itJia itha yathana ahmdi avatha itha yathana 
kahmdi hieher, hieher, nemlich nach dieser (Seite), 
hieher, nemlich nach irgend einer (Seite) yt. 19, 60. 
dvdya itha yathana ahmdi yt. 19, 63. yathand gtdi- 
tya y. 20, 2. 

yatbä ahd vairyö s. 2. vairya. 

31* 
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yathA-äls-itbftm hditim yazamaidS wir preisen 
das mit yathd äis ühd beginnende (33) Capitel des 
Ya^na y. 33, Schluas. 

yathra (von yd) adv., wo y. 10, 7. yt 10, 50. 
101. 12, 33. wohin y. 10, 16. yathrd wo y. 45, 11. 
16. dort y. 30, 9. die Thaten und Lehren yaihrd 
vm'cning vagdo däite wohin (zu denen) man seine 
Wünsche willig setzt y. 31, 11. hathra . . . yathra 
yt. 13, 48. 

Skr. ydtra. 

yada lies iyada, 

yadha (von ya) adv. wann, yatld y. 30, 8. 31, 
16. 49, 9. 

Skr. yadd. 

yadh&t (vollere Form des vor.) wenn yt. 19, 12. 

yadhöit^von yadha + tf) adv. dass, als, vtgpem 
d ahmdi yadhdit upajagdit bis dass man hinzukommt 
vd. 6, 60. yadhdit wo vd. 6, 94. ndü vaiüio cthrndt 
shyaothnem verezyeüi ycuUidit pacdp er thut kein 
bessres Werk, als wenn er verbrennte vd. 16, 40. 

yanii lenken, zwingen. 

— apa^ abweisen, partic. perf. pass. nom. apa- 
yatO havdia d&tdia abgewiesen (unverhört) von sei- 
nen Gerichten (Richtern) yt 10, 84. 

— d, seine Schritte lenken, praes. 3. sg. med. 
ayamaüe er begeht (eine Sünde) y. 31, 13. 

— upa, subigere (puellam), partic. perf. pass. 
upayaia (s. besonders). 

Skr. yam, ydmatL 
yamanim s. ydma, 
yayata s. 1. yat, 
yayfte ». ya. 

1. yara (scheint instr. von 3. yu zu sein) adv., 
jemals, so lange als, yava jemals vd. 18, 68. y. 19, 
24. yavd so lange als y. 48, 1. yäm ü yaffa gra- 
istäm dddarega welche ich als die schönste je ge- 
sehn habe yt. 22, 10. kadd yavd hv6 anhap wie soll 
nun der sein (hzv. übers, dkarji) y. 29, 9. nöit dim 
yava niemals yt 11, 5. yim yava welchen jemals 
yt. 22, 8. 

2. yaya (von 2.yu, das in Garben zu bindende?) 
m. , Feldfrucht, nach den entsprechenden Wörtern 
der Dialecte zu schliessen: Gerste; hzv. übers. 
ffurtaky das parsische gdrdd, etymologisch dasselbe 
wie hordeum und unser Gerste; nom. yavd Glosse 
zu vd. 3, 110. 3, 105. statt des acc vd. 5, 63. acc. 
yaom vd. 5, 154. 3, 99. 17, 9. Speise von Feldfrucht 
vd. 16, 13. gen. yavahe vd. 3, 90. pl. nom. td (neutr., 
weil eine unbestimmte Menge gedacht ist) yava 
vd. 7, 83. gen. yavanäm vd. 3, 13. 7, 92. 19, 87. yt 
8, 29. loc. yavdhva vd. 17, 9. (Thema yavanf) 

Skr. ydvaj vgl. hzv. ;w^r (^Getreidetragen, Glosse 
zu vd. 2 , 41) np. jav , syrisch-zig. jov , afgh. bal. 
jaVj tirhai zav , kurd. jei (Garzoni) , ca (Lerch), as- 
syrisch kurd. cah, zaza jau, kurm. j« (alle Gerste 
bedeutend), armen, theauar (Spelt), südoss. ^, dig. 
yauj tag. yev (Hirse). 

3. yava (von 2. yu) m.? ein Maass. 
Hzv, yök. 



yaraetAt (von yavae (dat. von 3. yu) -}- tdt) l 
Dauer, Ewigkeit, dat. yavctetditS für immer vd. 7, 
188. y. 28, 11. yt. 1,24. yavae yavaet&taeca für hn- 
mer und ewig vd. 3, 48. yt. 13, 50. yavaeca (däe 
(s. tdt) für immer y. 61, 16. 

Np. jdvtdf armen, yauety yauitean. 

yaTaßji (von yavae (dat. von 3. yw) -|- 1. jV) adj., 
immer lebend, acc. ahüm . . . yavaejtm yt. 19, 11. 
89. plur. acc. gpenting amesMng yavaS;y6 yavaegvö 
yazamaide y. 39, 8. dat yavaejibyö ysp. 10, 21. y. 
4, 8. 24, 25. avaejibyd vend. sade 530. 

yayaß^a (von yavae (dat. von 3. yu) -|- ^) adj., 
immer nützend, acc. ahüm . . . yanaegüm yt 19, 
11. 89. plur. acc. gpeiitirig omeaMng yavae jyö yava- 
eqvd yazamaide y. 39, 8. dat. yavaegubyö vsp. 10, 
21. y. 4, 8. 24, 25. avaegubyö vend. sade 530. 

yarallt (von ya) pronom. acy. , quantos , nom. f. 
avaüi . . . yavaiti y. 19, 15. neutr. (adverb.) yavat 
wieviel vd. 5, 170. 6, 63. wann, wann vd. 15, 123. 
so lange ab y. 34, 9. 49, 11. so viel als y. 42, 9. 
dass y. 52, 7. vtgpem d aJimdf . . . yava^ so lange 
bis vd. 6, 67. yavat . . . avat wie lange ... so 
lange y. 28, 4. yt 19, 7. cvaf yavat erezatem wie 
theuer, wenn er silbern ist vd. 14, 50. yavat d so 
lange (ich) da (bin) y. 42, 8. cvat yavat vdidhhn 
wie gross, wenn es ein Fluss ist, wie gross soll der 
Fluss sein vd. 14, 55. instr. neutr. yavata hh^haydi^ 
yimö so lange Yima herrschte y. 9, 20. yavata ya- 
zditS so lange er opfert y. 64, 33. yavata bis yt 
10, 71. yavata qaya jvdva so lange wir beide (ich 
und mein Gatte) leben yt. 15, 40. 

Skr. yävantj altp. ydvd. 

yaTail (von 2. yu)^ m. Jüngling, junger Mensch, 
nom. yava y. 9, 33. acc. yavdnem yt. 15, 40. G. 4, 
8. vsp. 3, 18. (hier hat Westerg. yvdnemy i. e. yweä- 
nem\ gen. yünd jrt 22, 18. 36 (allgemein: Mensch, 
oder wird die Seele des Todten in JüngUngsge- 
stalt gedacht?) yt 24, 17. plur. gen. yAnam y. 
56, 6, 2. 

Skr. yüvan , parsi juän , jvan , np^ javdn, buobar. 
füarij &fgh. tiavdn^ kurd. jo<£n, kurm.^ti^fi, SLna,zop. 

yavAkem s. tum. 

yatöear&iii (v. 2. yava -f- cardna) m.? Getreide- 
feld, acc. ein Mann giesst Wasser avi yavöcar&nim 
auf ein Feld, hzv. „zur Bcarbeitang der Feldfracht** 
vd. 5, 15. 

yaTÖfiratliaAh (von 3. yava + fr^) adj., von der 
Länge eines Yava, acc. n. haregma ^fraihd vd. 19, 63. 

1. ya^, kommen, praes. 3. sg. med. mazdd ye^ 
. . . gphdstd Mazda, der der heiligste kommt (ist) 
y. 42, 16. impf 3. sg. med. yagtd es gelange (w 
den Devs) y. 44, 11. ya^ mantd pauruyd er kam 
als erster Bildner y. 31, 7. 

— apay wegbringen, vernichten, praes. 3. sg. ined. 
apayagaüe vd. 18, 126. conj. 2. sg. apaya^ (aus 
^jagdhi) vd. 19, 28. imper. 1. sg. med. apayogäni 
vd. 19, 32. 

Skr. yamj ydcchaU (altb. yag verhält sich «ijfo«» 
wie jag ZMJam), 
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2. ya^ (vom vor.) adj., kommend^ plur. nom. Jhi- 
ikrd yago qyin ashem wo gelangt man zu Asha 
y. 50, 4. 

ya^ (von yaz) m. Gebet, Opfergebet 

ya^te s. ya, 

ya^bereta (von ya^a -|- 1. ä») adj., unter Gebet 
dargebracht, plur. dat. (statt instr.) f. "^berHdbyd 
yt 1, 9. G. 3, 7. 

ya^ka (von 1. Uhf Bumouf, Jonm. asiat. 1846. 
Jan. 66) m. Krankheit, nom. (ohne Flexion) ya^ka 
yt 3, 7. ace. yagkem vd. 9, 187. 20, 25. yt. 14, 47. 
yagkemca yt 10, HO. statt des voc. ^attrahiert) ya- 
gkem thwam paüiqanhdmi Krankheit, dich verwünsche 
ich vd. 20, 19. ohne Flexion yagka yt. 3, 10. dat. 
ya^kem yagkäi ddrayat (welcher) die Krankheit snr 
Krankheit zurückhielt vd. 20, 8. 11. gen. yctgkahe 
vd. 20, 13. dual. nom. (Iva yc^ka (verb. im sing.) 
vd. 7 , 173. pL acc. aete yagka vd. 9, 176. Ahriman 
schuf navaca yaghe navaitisca navaca gcUa navaca 
haza^a navag^gca baSeän 99999 Krankheiten vd. 
22, 6. gen. yagkanäm yt 3, 14 

Vgl. skr. ydkshma (Auszehrung), hzv. yagk^ Bund. 
77, 16. n. pr. in 8ohak*s Stammtafel. 

Vgl. ayagka^jainiy^. 

ya^kdiema (Superlativbildung vom vor.) am mei- 
sten Krankheit seiend, acc. (ohne Flexion) yagka- 
nätn yagkötema yt 3, 14. 

jmftat y. 43, 19. s. tat, 

jäqUm y. 45, 6. aus y6 tSm. 

ya^na (von yaz) m. 1) Opfer, Opfergebet, Preis, 
nom. yagnd y. 21, 3. yagnagca y. 67, 17. acc. yagnem 
y. 33, 8. 12, 4. 56, 6, 2. vsp. 24, 1. yt. 1, 24. 10, 
32. yagnemca vsp.. 13, 3. instr. yagna vd. 19, 57. y. 
56, 1, 7. yt. 10, 30. 13, 147. 5, 95. paoirydca yagna 
upamaca madh^maca fratemaca (s. Spiegel Av. 
übers. III, 105) yt 11, 18. yagnd y. 34, 1. 35, 27. 
dat yagnäi vsp. 18, 5. yagndÜM vd. 16, 23. y. 5, 1. 
vsp. 5, 6. A. 1, 1. gpentagca mainyua anragca hi- 
khshaiha he kaiaragcit urütaiahe keretahe yagnäica 
yt. 24, 47. abl. yagndt yt 1, 24. gen. yagnalie yt 
10, 32. local. yt. 10, 147. paiH yagnahe bei jedem 
Opfer y. 21, 3. yat yagnahe in Bezug auf Preis y. 
1, 59. kat vd yagnahyd was ist Sache des Opfers 
(concret: des opfernden) y. 34, 12. loc. yegne paiti 
im Opfer vsp. 19, 7. yt 13, 148. yegne paüt y. 14, 
Schluss. yehyd . . . yigne paüt in wessen Opfer 
(das Beste, seil, liegt, mir kommt) y. 50, 22. (cit 
y. 16, 4. wo yenhe yegne), plur. acc. yagnägca y. 23, 
5. 59, 10. Fr. 7, 2. yagnägcd y. 52, 2. instr. yagndis 
y. 44, 10. 49, 9. abL yagnd thwd yagnöibyo (wir 
preisen) dich mit Opfergebeten über (andern) Opfer- 
gebeten y. 35, 27. gen. yagnanäm paurvatdld y. 37, 
4. 2) der Ya^na, besonders der y. 35 — 41. eut- 
haltne Ya^na haptanhäiti, nom. yagnagca haptan- 
häitis y. 56, 9, 5. acc. yagnem gürem haptanhditim 
vsp. 2, 19. gen. yagnahS haptanhdtdia vsp. 1, 17. 
y. 41, 18. 

Skr. yajndy hzv. yagn (der Ya^na, Yasht), yajashn 



I (das mit Gebet verbundne tägliche Opfer), parsi 
I yazisn (Ner. ijisni), np. izashn. 

Vgl. dguyagna^ daevay^, mazday^^ vtdusy^. 

ya^nökereta (vom vor. -j- 1. kereta) adj., zum 
Ya^na gemacht , plur. gen. n. baevare paiti ^kere- 
tanäm für lOTKK) Dinge, die als Ya^na dargebracht 
werden. Darbringungen des Ya^na vd. 3, 104. 

ya^ttdkereti (von yagna -}- ^*) f- Machung des 
Ya^na, das was den Ya^na ausmacht, ein Stück, 
Theil desselben , plur. nom. vigpdogca *>keretayö y. 
56, 9, 6. 

ya^aya Tvon yagna) adj., auftj Opfer bezüglich, 
mit Opfergebeten zu verehren, nom. yagnyö yt 10, 
5. 14, 54. yagmyagca yt. 8, 15. 13, 152. plur. nom. 
ydi te henti yagwydca (Westerg. yagnydica) y. 70, 49. 
1, 49. 23, 8. 

Skr. y<yniya, — Vgl. ayagnya. 

yashy Bahn brechen, partic. praes. yeshyaiU (s. 
besonders), perf. 3. sg. med. yaenhi er bahnte einen 
Weg yt 13, 99. 19, 85. 

Vgl. skr. yaksh, yakshdyatif 

yasethwai s. ya. 

yasta (partic. perf. pass. von yaz) gepriesen, an- 
gerufen. 

Vgl. dareghdyasta, huy^, 

yaatar (von yaz) m. Anbeter, Vollzieher des 
Opfergebetes, nom. yasta vsp. 6, 1. yagtd y, 13, 2. 
15, 1. voc. yastareca yt. 3, 1. 

Skr. yashtdr, 

jähy sich anstrengen, tapfer sein. 

Skr. yaSf ydsaU, 

yalmi«* s. ya, 

1. yabinya (von ya) adv., wo yt 10, 14. 19, 6. 
wo auf ihr vd. 3, 30. 7, 138. wohin yt 13, 27. für 
den dat fem. von ya: yt 5, 85. 

2. yahmya adj., offenbar, plur. acc. tldma . . . 
ashaoni (uhavabyö, yahmydca ashavahyö die Ge- 
schöpfe, welche rein sind vor den Reinen, welche 
offenbar sind unter den Reinen y. 70, 24. Westerg. 
verm. statt yahmydca: yignydca [yaguydcaf] vah- 
mydca, wonach man annehmen müsste, das erstere 
Wort sei abgekürzt gewesen, wie dies wohl vor- 
kommt, 8. Westergaard, Note zu G. 2, 8. 

yahva s. ya. 

yÄ gehn, vgl. 2. t; pass. praes. 3. plur. yeyante 
werden vertrieben y. 56, 6, 4. Westerg. liest yeinU 
(von 2. t). 

— ainciy beschreiten, praes. 3. sg. aiioyditi (für 
aiivi-yo j oder, wenn von 2. », für aiwi-dät) yt 
10, 95. 

— d, nahen, kommen, impf. 3. sg. yaglhn n&it nd 
. . . dydt welcher Mann diesem nicht naht y. 45, 6. 

— paiti j entgegen kommen , partic. praes. nom. 
paitiyäg nizhiivaraiti yt 8, 21 (kann auch von 2. 
I kommen). 

Skr. y^f yätij np. dyam, (praes. von dmadan)^ 
bal. niydn (non eo), zaza yena (vgnio). 
yäiti (vom vor.) f. Wandel. 
Vgl. vagiydiH. 
y&irya (von ydre) 1) adj., jährlich, das Jahr 
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hindnrch dauernd, acc. f. yäiryämea husJoHm G. 4, 

10. y. 2, 25. gen. yäiryaydogca hushitois j, 1, 18. 
2) m. Jahresgenien, Genien der Jabresfeste, plur. 
acc. ydirya vsp. 2, 1. y. 2, 34. dat ydury aeily o ysp. 

1, 2. y. 1, 26. 3, 40. gen. ydiryanantca y. 1, 46. 
A. 1. 1. 

yAls 8. ya. 

1. yäonliy y&hy bereit machen, anlegen, partic. 
perf. pass. nom. yd^tö geschürzt, bereit yt. 13, 67. 
vayus uqkdt ydgiö yt, 15, 54. gen. f. iigkdt yd^ayäo 
3 1. 5, 64. 13, 107. 

— atW«, umgürten, begleiten, praes. 3. sg. aitayd- 
onhäm altoy&^ti vd. 18, 23. causalc imper. 2. sg. 
med. aiwi va^ra ydonhayantiha zieh deine Kleider 
an vd. 18, 44. partic. perf. pass. nom. aiihe aiicyä^ 
mit diesem (Gürtel) umgürtet y. 9, 82. acc. n. 
aiwyd^tem yt 24, 28. plur. acc? ahoyd^ yt. 
24, 23. 

Skr. yaa, caus. ydsaydtit 

2. y&onh (vom vor.) n. , Geschäft , hzv. kdr^ gen. 
pard mazi ydoiihd vor dem grossen Geschfift (d. i. 
die Belebung der Todten am jüngsten Tag) y. 30, 

2. plur. gen. ydoAhäm yt 13, 41. mazistdi ydofüiäm 
y. 57, 19. 36, 6. 

Vgl. aviydo, 

y&onha (von 1. ydoikh) m. Kleid. 

ylioAhaya (vom vor.) adj., auf Kleider bezüglich, 
plur. gen. fem. ydonhayanäm avaretanäm vd. 5, 168. 
18, 81. (wo ydonhuy^). 

yAoähfim s. 2. ydoiih und ya, 

yAgere! Hzv.-Gl. zu vd. 5, 146. citiert die beiden 
mir ganz unverständlichen Worte gecd ydgere, 

yäcica 8. ya. 

yÄtft (von yd) n. Wandel, Aufführung, acc. ydtein 
vd. 19, 96. A. l, 11. 

Skr. ydtd. 

yfitayMffti s. 1. yat. 

y&ttt (von yd) m. 1) Zaubrer, wie es scheint über- 
menschliche Wesen, wie die Völa der Edda (Vö- 
luspä 26), welche den Menschen zu schaden suchen, 
8. Spiegel Av. übers. II, CXIII. IIl, LI. Nerios. 
übers, ^dkint (y. 9, 61) und rdkahaäa. nom. (ohne 
Flexion) ydtu yt. 2, 11. dat haca ydidi (falsche 
Form) yt 4, 4. plur. nom. ydtavö ji. 1, 6. 8, 44. 
15, 56. acc. agha ydtava böse Zauberer (Spiegel: 
Yätusünden, ebenso die Hzv. - Uebers.) vd. 1, 52. 
ydtavö vd. 20, 25. yt. 1, 6. 15, 12. 19, 29. ydtüa yt. 

11, 6. statt des instr.: ydtu8 y. 13, 16. gen. ydtu- 
näm vd. 8, 250. yt 6, 4. ydthißäm y. 9, 61. yt. 3, 
5. 10, 34 13, 135. S. 2, 13. 2) Zauberei, instr. 
ydthwa y. 8, 7. yt 3, 17. Bei den Parsen gilt ydtu 
als eine Art Verwundung, nach Anquettl: si la 
plaie ne peut etre gu^rie qu*au bout de 5 jours, 
c'est le Jäto, de 7 cens vingt tanks, vgl. Spiegel, 
Parsigr. 201. 

Skr. ydtüy hzv. ydtuk, parsi ydtä, yddü; np. jddü 
(im Shähnämeh ' oft Bösewicht , Nichtswürdiger), 
Vullers Fr. 121. vgl. udischjVk/w^s (Zaubrer Schief- 
ner 90 a). 



yAtaghna (vom vor. -f- ghna) ac^., durch Zauber 
mordend. 

yAtuglinya (vom vor.) n. Mord durch Zauber, 
acc. ydtughntm vend. sade 148 (Westerg. vd. 3, 41). 

yAt^Jata (von ydtu -|- ;•) adj., durch Zauber, 
von Zaubrern geschlagen, plur. nom. ^ata vd. 7,5. 

Hzv. ydtukzat. 

yätninafit (von ydtu) adj. , 1) zauberisch , nom. 
ydtumdo y. 64, 30. yt. 15, 56. fem. jahi ydtumoiH 
yt 3, 9. statt acc. jahi ydhimaiU yt 3, 12. etatt 
gen. ydtumaäi jahi vd. 21, 35. acc. m. yatlta kavaca 
jagen zaoyehe ydtumantem otÜia henti ydtumagttma 
wohin immer sje gehn (wo sie immer angreifen) an 
einen starken zum zauberischen (Thuu, Schlagen", 
da sind sie durch ihren Zauber sehr kräftig (d. Ii. 
versetzen sie einem Starken ihre Zauberschläge, so 
nimmt ihre Kraft zu)? vd. 1, 55. 56. dat. f. y&tu- 
maUydi y. 9, 101. plur. nom. ydiMmanta vd. 18, 
116. gen. ydiumaiäm yt 11, 6. ydiumatämoa y. 60, 
11. superl. plur. nom. ydtumagtema vd. 1, 56. 2) 
von Zaubrern besessen, plur. instr. ydtumathi» y. 
13, 16. 3) in gutem Sinne, zauberkraftig, hzv. 
übers, hdhrdmand, reich, plur. gen. ydtumatäm (Hzv.- 
Glosse: wie Pat^röb) vd. 20, 4 11. vgl. ajfdd- 



yAtamana (von ydtu) m. Genosse der Zaubrer, 
gen. aetäm d ydtumanahe zu diesem (Zustand) einest 
Zaubergenossen y. 8, 9. 

yAt aus yd at quaecunque y. 32, 4. avat y&t 

hvard avdct jenes (Licht) welches man die Sonne 

I nennt y. 36, 16. cit y. 57, 23, wo yd at; vpazbaya 

ydt (lies yatf) pdtayagca mpdlaydi mdonhemca rufe 

I an den Mond (und die Sonne) als Schützer und 

I zum Schutz ? yt 24, 43. 

yAna (von yd) m. Mittel zum Vorwärtskommen, 
Glück, von den Gottheiten verliehener Segen, acc. 
ydnem vd. 19, 23. y. 9, 64—69. 64, 41. yt. 17, 26. 
24, 8. instr. ydna yt 14, 3. abl. yezt-ge ydndt ha- 
vaiti wenn er ihn um Segen bittet yt. 10, 138. gen. 
avaheca paäi ydncJii (Zarathustra opfert) um die 
Gnadongabe yt. 16, 6. plur. instr. andis ydn&U 
wegen dieser Segnungen y. 28, 9. 

Skr. yüna, altp. ydna^ hzv. np. ydn. 

Vgl. ddstaydna, vagöy^. 

y&navafit (vom vor.) adj., reich an Gnadenge- 
schenken, superl. nom. ydna ahmt ydnava^emo 
yt 14, 3. 

y&oya (von ydna) adj. , glücklich , gut , Ner. $&- 
bhana, nom. n. ydutm mano^ vacd, shyaothnem gut 
ist das Denken, Reden und Thun y. 28, i). 

yAbyö s. ya, 

yAma m. Glas , plur. gen. yavat ahmdi yamanam 
paiHnam gairinäm vd. 8, 259. (Westerg. 8, 85). 

Np. jdm. Vgl. thush, abchas. zam. 

yAmöpaolka (vom vor. -f- p^) adj., Glas bren- 
nend, abl. khumhat haca ^pacikdt vom Glasofen 
hinweg vd. 8, 254 (Westerg. 8, 85). 

yÄre (von yd) n. Jahr, acc. hazaArem ydrem (lies 
i ydref) yt. 24, 5. taeca ayare mainyeiüH yat ydrt 
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sie halten für einen Tag das Jahr vd. 2« 133. 
tard ydre über ein Jahr vd. 5, 115. 12, 65. nimatd 
(Westerg. nematd) tard ydre über ein Jahr altes 
Gestranch vd. 9, 171. 

Altp. ^ydra {dusiydra). 

Vgl taroyära , duzhydirya ^ hydre^ maülhydirya, 
vt^dydra (s. vi^pdaydra), gataydre, huydirya. 

jArecarOfli (vom. vor. -H c*) m. , Jahreskreis, 
plur. acc ydrecareshd yt 8, 36. 

yAredri^anh (von ydre -f- €ir^) n. Dauer eines 
Jahres, nom. ^drdjö vd. 6, 90. acc. ^iirdjö ein Jahr 
lang vd. 5, 45, 6, 2. yt 24, 45. pagca ^drdjo vd. 
6, 91. nctSmem ^drdjo ein halbes Jahr lang vd. 
3, 123. 

1. yArarena (von ya -{- 1* vartna) adj., von 
was für Glauben, nom. masc. fem. und plur. nom. 
fem. ydvaren&o dp6 . . . yavarendcd gdus hwUhde^ 
ydcarenS <üiur6 mazddo (Westerg. ydvaran^) y. 13, 
23. dual. nom. y&varend frcuhaokrd jdm&gpd von 
welchem Glauben Fr. und. J. sind y. 13, 24. 

2. yArarena n. Handmühle , hzv. gurtd-drd (Ge- 
treidemühle), erklärt: dgidi pann ycujbnan (WoihXe 
mit der Hand), nom. ydoarenem uageregnßvaghdkanem 
vd. 14, 47. Vielleicht ist 2. yava in yduHirema 
enthalten V 

yA^, wünschen, verlangen, praes. 1. sg. ydgdnd 
ich verlange y. 28, 1. 64, 41. yt 5, 130. ydgd ich 
wünsche y. 53, 1. bitte y. 28, 8. 50, 21. 48, 8. 3. 
8g. yd^aUi er fordert auf vd. 18, 43. 1. plur. act. 
yd^maki yt, 10, 33. conj. 3. sg. ydgditi y. 64, 44. 
impf. 3. sg. ydgat er verlange y. 32, 1. partic. praes. 
nom. ydrag y. 48, 12. 

-^ apa , verwün8(;hen , conj*. praes. 3. sg. y^ , , . 
apa vd yäfditi wer (mir diesen Theil) verwünscht, 
verflucht y. 11, 17. 

— (S, sammeln, wünschen, praes. 1. sg. med. 
dyege yesti ich wünsche herbei mit Lobpreis vsp. 
2, 1. y. 2, 1. drUfd dye^, ich verlange von der 
Dmkhs y. 52, 6. imper. 2. sg. med. d mäm ydga- 
litfAa verlange mich y. 9, 7. d etSgmä ydgaAuha 
sammle Alois vd. 18, 44. 

— m, festhalten, conj. praes. 2. sg. med. nydgdonhe 
(wenn) du festhältst yt. 19, 48. 50. 3. sg. nydgditi 
er wird halten yt 13, 95. Fr. 8, 1. partic. praes. 
med. nom. (Men . . . nydgemn6 vd. 19, 64. 

— kam, sich vermischen; praes. 3. sg. wenn 
Sünden und gute Thaten gleich sind, so geht er 
in den Ham^^tegän: hämydgaUi Cit der Hzv. -Gl. 
«1 vd. 7, 136. med. lUmydgaUe y. 33, 1. 

Bopp (1, 72) vgl. skr. yag (wovon ydgas); mir 
scheint ydg eine Spielart von 1. t^ zu sein; np. 

yA^keret (von 2. ydaikh -}- 1- fear) adj., Geschäfte 
ausrichtend, thätig, plur. acc. f. ydgkeretö yt 13, 
75. compar. plur. f. ydgkeregtardo yt. 13, 64. superL 
nom. n. ydgkeregtemem yt 1, 1. ^keregtememca yt 
1, 5. gen. m. ^keregtemahe yt. 13, 108. plur. nom. 
(od. acc, nach henU), fem. ^keregtemdo KaydomaifU- 
vdo ddmän die thatigsten Geschöpfe der beiden 



Unsichtbaren, d. h. die thatigsten unter allen, bÖsen 
und guten, Geschöpfen yt. 13, 76. acc. ^keregtemdo 
yt 13, 75. 

yA^ta (partic. perf. pass. von 1. ydonh) gegürtet. 

Vgl. bereziydgta. 

yA-skyaothanAm hdittm yazammde wir preisen 
das mit yd skyaothand beginnende (34.) Capitel des 
Ya9na y. 34, Schluss. 

yAh" 8. ya. 

yAhin (von yak) adj., tapfer, kriegerisch, nom 
ahunS wiiryd vacäm verethrajägtenio arshukhdhö 
vdkks ydhi verethrajägtemS der Ahö vairyo ist der 
Gebete sieghaftestes, ein wahrhaftes Gebet, tapfer 
und sehr sieghaft yt. 11, 3. vtHdgpd ydhi y. 45, 
14. ashd yukhtd ydhi d^mdgpd mit Reinheit ver- 
band es der kriegerische (Vistä^pa) sammt' dem 
weissen Jäma^pa y. 48, 9. 

ylm s. ya. 

jimBj m. n. pr. eines Sohnes des Vivanhvdound 
Bruders des Takhma urupa (dem er in der Herr- 
schaft folgte) und Qpityura; spätre Bücher geben 
ihm noch Nar6i zum Bruder (Bund. 69, 6. 77, 5), 
sowie Jimak anr Schwester (Bund. 77, 6. vgl. die 
indischen Yama und Yami); mit dieser Schwester 
erzeugte er Mirak (die Mutter?) der Athwyaniden 
und Zayanak Zargeshm ; nach dem Mujmil knüpft 
sich aber das Haus der Athwyaniden an Yimas 
und Maheog*s Sohn Humayun, der noch einen 
Bruder Namens Betval hatte; von der Tochter. des 
Königs von Zäbuli^tan, der Pericihreh, erhielt 
Yima einen Sohn Tür, welcher der Ahn der ^ama 
ist. Yima begründete durch seine Herrschaft ein 
goldnes Zeitalter, während dessen die Menschen in 
seinem grossen Garten (vara) nicht starben , bis 
er durch eine Lüge (über welche spätre Schriften 
sich verschiedentlich auslassen) die Majestät ver- 
i Hert und der Drache Dahaka die Herrschaft er- 
greift, der den Yima tödtet Vgl. Roth DMG. IV, 
416. Spiegel Av. übers. III, LVII. und besonders 
Windischmann Z. St. 19. ff. 147 ff. nom. yimd vd. 
2, 31. yt. 19, 34. yimd khshaetö vd. 2, 43. y. 9, 13. 
yt 5, 25. 9, 8. 15, 15. 17, 28. 23, 3. aishäm ae- 
nanhäm vtvanhushö grdvi yimagctt auch Yima-, der 
Sohn des VivanhvÄo ward gehört d. h. sprach zu 
diesen Sündern y. 32, 8. acc. yimem khshaetem yt. 
19, 31. dat yimdi vd 2, 20. 23. yimdi khshoHdivd. 
19, 132. abl. yimat haca yt. 19, 35. yimat haca 
khshaetdt yt 19, 35. gen. yimahe yt 13, 130. 15, 
16. y. t», 17. Hzv. -Gl. zu vd. 2, 16. voc. yima 
vd. 2, 28. 

Skr. yamdy hzv. yam^ yamshH, pHni jdm , jim, 
jamsiff np. jamshid, in den DesaXir jarmshdr, 

yimökerefita (vom vor. -|- karet) adj., den Yima 
zerschneidend, Beiwort des Qpityura, welcher mit 
Dahäka den Yima zerschnitt, nach dem Mujmil 
(Joum. asiat 1841. März 293) mittelst einer Säge 
aus einer Fischgräte ; acc. (statt nom. , hinter dem 
verb.) gpityuremca yimokerentem yt. 19, 46. 
yim s. ya. 

2. yu (verhält sich zu ya, wie ku zu ka) pronom. 
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relat., welcher, nom, neutr. azem bd ii ahmi yum 
humano hvaco httshyaoüiana ich bin deine guten 
Gedanken Worte und Werke yt. 22, 11. 24, 58. 
tum rnärn cakana yum humanÖ das bat (veranladste) 
mich: das gute Denken yt. 22, 12. 

2. yu, verbinden, dauern. 

— /ruf mischen, in Verbindung bringen, causaic 
pot 2. sg. md urvathem frdyavaydis gnatJidt führe 
den Freund nicht zur Schlagung, überlass ihn nicht 
dem Geschlagen werden yt 1, 24. 

— Jiam , verbinden, partic. perf. pass. plur. nom. 
n. kat td vagtra hämyüta wann sind die Kleider 
wieder passend, wann darf man sie anziehen vd. 
5, 160. 7, 41.- 

3. yii (vom vor.) n. Dauer, Ewigkeit, instr. (adr.) 
yava (s. besonders) ; dat. vigpdi yavi für alle Ewig- 
keit y. 7, 64. 40, 6. 41, 3. für die giinze Dauer y. 
28, 8. yavoi vt^i für immer y. 45, 11. 48» S.yavöi 
vigpdi d y. 52, 1. 4. yavaeca yavaetdtaeca für immer 
und ewig vd. 5, 81. md yave niemals y., 59, 13. 
gen. daregahyd ydus des langen (ewigen) Lebens 
(Lohn) y. 42, 13. 

Skr. vgl. dod yü (gatapathabrähra. DI, 7, 4, 10). 

yoUita (partic. perf. pass. von yuj) angespannt, 
verbündet, fest, plur. nom. yükhta angespannt yt 
10, 136. gen. ragmanäm yukhtanam der yerhündei^n 
Schlachtreihen yt. 14, 63. yat vtgpanam yukhtanam 
azem fi'cUemem thqjayerd dass ich bändige das 
Haupt aller Verbündeten yt. 5, 50. 

Vgl. catkruyukhta, 

yuklitaa^a (von y^ -\- a^) adj., starke Rosse 
habend, acc. drvdgpäm ^agpam yt. 9, 2. 

juUitaTairi (vom vor. -\- 1, t?®) einen festen 
Panzer tragend, m. n. pr. eines Sohnes des Vis- 
tS^pa, gen. yukhta/vardis ji. 13, 101. 

yuUltäQpa (von yukhta -\- agpa) m. n. pr., gen. 
yukhtdgpahS yt 13, 114. 

ynklish (Fortbildung von yuj durch ah) stark sein. 

— pairiy befehlen, imper. 2. sg. pairyaoghzhd be- 
fiehl (die Gruppe khßh ist erweicht wie in gkzhan^ 
maghzh) y. 42, 12. 

yuj, verbinden, sich verbinden, praes. 1. sg. 
yaojd ich verbinde mich y. 49, 7. 3. sg. yujyeiU 
spannt an yt. 10, 52. 3. plur. med. yaojante ver- 
einigen sich y. 30, 10. impf. 3. sg. yaoget (wer) hat 
verbunden y. 43, 4. 3. plur. khshaikrdis yüjin zu 
Reichen haben sich verbunden y. 45, 11. hyaf dae- 
ndo vdhiste yüj6n mizhde wenn man mit dem Ge- 
setze die beste Belohnung verband y. 48, 9. parti- 
cipialperf. 3. sg. a4ihd yukhtd verband mit Reinheit 
y. 48, 9. 

— apa, ablegen, partic. perf. pass. abl. apa- 
yükhtdt paiti vazrdp mit weggelegter Keule vd. 18, 71. 

— fra, anspannen, einem etwas überlassen, praes. 
1. pl. med. avdi fraca yaokhmaidt (ihm) gewähren 
wir diese yt 4, 1. partic. perf. pass. pL nom. frd- 
yukliia yt 10, 125. (s. auch besonders). 

Skr. yujy yundkti, hzv. ayujUan (übers, das altb- 
yu\ vgl. np. jugh (skr. yttgd); armen. Idsd, 



ynjya^tl (vom vor.) f. ein Wegmaass, acc. yu- 
jyagtim (Spiegel yujyesttm) eiue Y. weit vd. 13, 50. 
Vgl. skr. yöjana; hzv. yßji^t, Bund. 32, 7. y^jigt, 
yuz , sich bewegen, praes. 3. sg. yaozaM bewegt 
sich, ist thätig, wirkt yt. 18, 5. 3. plur. yaozetUi vi- 
gpe karand rctgmanö es zittern alle Enden (Flügel) 
der Heersäule yt. 10, 36. yaozenti vtgpe karanö zrayd 
vourukaahaya dy vtgpo maidhyö yaozaüi alle Enden 
im See Vourukasha wallen auf, die ganze Mitte 
wallt auf (wenn Ardvi^üra hineinstürzt) y. 64, 15. 
yt 5, 4. 38. 13, 7. vergl. Göttinger gel. Anzeigen 
1863, p. 1890. partic. praes. pl. acc. f. mitkrd fra- 
dhdt vtgpdo fratemaidid ciaqyunam yaozainHsca rd- 
mayeiti Mithra wird fördern alle Herrschaften der 
Gegenden, die sich bewegenden (Länder, danhdff&) 
beruhigt er yt. 13, 95. causale praes. 3. ag. yao- 
zayeiti sie macht zittern, erachreckt yt 10, 111. yo 
ragmand yaosayeiä welcher die Heersäulen schwan- 
ken macht yt. 14, 62. 

— avi, schwanken, causale praes. 3. sg. avi ra- 
gmand yaozayiiti y t. 14, 62. * 

— 4, wallen, causale praes. 3. sg. dyaozayciU 
yt 8, 31. 

— tfpa, sich bewegen, praes. 3. pl. upa yaosM 
karana die Enden (des Sees) bewegen sich yt 5, 
38 ( kleiner Zwischensatz ) ; causale praes. 3. sg. 
updca tdo dpd yaozayeUi yt 8, 8. 

— t», wallen, causale praes. 3. sg. vtv€U>zayeüi 
yt. 8, 81. 

jad, kämpfen, praes. 3. sg. yüidhyeUi y. 56, 7, 
8. 3. dual, y&idhyatd yt 8, 22. 3. plur. yüidhyemti 
yt 13, 63. 67. 

Skr. yu€Üij yüdkycUe, 

jaya (von 2. yu oder 2. yavat). Davon: 

yu jd^^emi (von zem f) f. Instrument zum Säen des 
Getreides, Egge, Nuom. aesha yuydgemi vd. 14, 43. 

Vgl. afgh. yivyi (ploughing)? 

yüiti (von 2. yu) f. Verbindung, loc. yüto gdtn 
( Westerg. verm. gdtva) yüto qaretha yüio vagtra 
yütd anyaeibyd mazdayagnaeibyd dass in Verbindung, 
d. h. wieder zu brauchen sind die Sitze, das Essen, 
die Kleider für die andern Mazdaverehrer vd. 5, 157. 

Skr. yiiU, vgl. yaotti, 

yüidhista (superL eines adj. von yud) sehr, treff- 
lich kämpfend, streitbar, nom. yüidhistd yt 13, 107. 
statt des acc. nizöayemi mer^zu pauruqadkdto yüi- 
dhislo ich rufe an die Milchstrasse, die schon früher 
gewaltige, streitbare (neralich gegen die bösen 
Sterne) vend. sade 489 (Westerg. vd. 19, 42). 

yAUita s. yukhta und das folg. Wort 

jAkhtar (von yuj) m. Anschirrer, nom. yü^ita 
y. 11, 8. 

yükhdha (erweicht aus yükhta) adj., fest, stark, 
gen. vardzahe yükhdhahe yt 10, 127. 14, 15. 

yfij^n 8. yt{j. 

yüashem s. tum. 

yütö s. yüiti. 

yünö, yAnftm s. yavan, 

yÜHhm^ 8. tum, 

yüshmtta (vom plur. Stamm von tum) pronom. 
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adj., der eurige, vgl. khshmdha; acc. yüskmdkem 
wird als gen. von tum gebraucht (s. tum); dat 
füshmöJcdi y. 49, 5. gen. yüshmäkah^ jt 49, 7. 

yftsluiiATlUlt (vom ploral. Stamm von tum) pro- 
Dom. adj., der eurige, tritt für das pronom. tum 
ein; plur. gen. 4hmd rätöia yüshmdvatäm für nnsre 
Darbringung an euch y. 29, 11. 

1. JUS 8. tum. 

2. JUS (scheint mit yootf identisch) adj., gut(Trad. 
Vereinigung) ; acc. ydt y^cä frahmt yuathd yd mo- 
^tyd acigtd da^tö die Böses wissenden Menschen 
wenden ihren Sinn (von dem) was zum guten (ge- 
reicht) y. 32, 4. 

yftsül Tvon yukhtih f) m. n. pr. des Sohnes des 
Gaori, gen. yiUtahS gdurvayanahe yt. 13, 118. 

ye, y^ig «. ya. 

y^igCtA = y^ügtü, 

y^m 8. ya, 

y^flui m. Zwilling, dual. nom. y6md (Ormazd und 
Ahriman) y. 30, 3. 

Skr. yamd (s. yimä) , np. jam (pupilla oculi , s. 
Vullers 8. V.). 

j^viii (von 2. yava) m. Gefilde, dual. dat. fshao- 
mbya väthwdbya agpenibya yaorälya yt 2, 3. S. 1, 
7. plur. acc. agpendcd yMnd die Gefilde für die 
Rosse y. 41, 22. a^pendca yavind yt. 2, 8. 

jMilti 8. 2. t. 

jeU® 8. yo. 

j^Abß hAtftm (s. Aafi/) Anfang des dritten der 
vornehmsten Gebete, welches oft recitiert wird; 
eine Erklärung findet sich y. 21. yinhe idha maz- 
ddo yagnem dnagU ycUha data ähuraht mit „yenhe^* 
bringt er dem Mazda Preis, nach dem Gesetz des 
Ahura y. 21. 1. hdtäm yagnem cinagti yeUha Jiadhbts 
jtjishäm mit „hätam** bringt er Preis, nemlich 
den seienden unter den Lebendigen y. 21. l. yinhe 
hätämca das Gebet Yenhe hätam (acc.) y. 60, 3. 
yenhi'hdtam hufrdyastam vsp. 2, 15. gen. yenhe-hd- 
taydo kufrdycuiaydo des gut gepriesnen Gebetes 
yWie hdtäm vsp. 1, 13. 

j%sk oder jMhl (von ya) conjunct, 1) wenn, 1) 
c. ind. yezi vrÜhyeiti vd. 6, 17. ySn thwd didhtcaesha 
y. 1, 56. yezi (sciL sein wird) y. 32, 6. yezi vivtge 
vd. 2, 12. yisd vinhaät (Westerg. v^niUiaäf) y. 47, 
1. 2) c. pot., yidhi zt aeem ndit daidhyäm hätte 
ich nicht geschaffen vd. 1, 3. 3) c. imper. yiziba- 
vdni perendyu wenn ich einmal erwachsen bin (einen 



Wunsch einschliessend) yt, 19, 43. 4) c. >™P^' yidhi 
jrf . . . yazayanta wenn sie opferten yt. 6, 3. 10, 
55. 5) c. impf, conj., yixi anhat wenn wt vd. 3, 
138. yedhi rf . . . frami^vdo y. 70, 67. ySzi tavan 
vd. 6, 105. yezi bardt wenn einer trägt vd. 3, 45. 
2) ob, yi:d y. 43, 6. 15. 47, 9. ob vielleicht y. 52, 
1. yazica lies yezica t y t 24, 47. Folgt zt (denn), 
so wird yezi Dissimilations halber zu yedhi abge- 
plattet; oder sollte yezi erst aus Contraction von 
ySdhi zt entstanden sein? 

Skr. yddi, altp. yadiy^ hzv. at, 

y^zi-adlm hdittm yazamaide wir preisen das mit 
yezi addis beginnende (47.) Capitel des Ya^na y. 
47, Schluss. 

yezimna s. yaz, 

yedhi s. yezi, 

y^yafit^ s. yd. 

y§qt6 8. yoj. 

yß^^ 8. yagna. 

y^nya s. yaz, 

yßqnyata (vom vor.) f. Anbetungswürdigkeit, instr. 
avdontem ye^yata so gross an Anbetungswürdigkeit 
yt 8, 50. 10, 1. 

ydshjafit (partic. praes. v. yaah) hervorbrechend, 
wallend , acc. fem. yedhyantim dpem pardonhdt (so 
dass) er (der Drache) das wallende Wasser aus- 
spritzte y. 9, 38. yt. 19, 40. 

y§8tl (von yaz) f. Preis, instr. dyege yesti vsp. 2, 
1. 11, 1. y. 2, 1. 22, 2. 

Hzv. np. armen, yashi, parsi ya^. 

Vgl. asyesti, duzhy^^ huy^, 

y6h% y6, yö! s. ya, 

yöithemaii (von 1. yat) n. Hülfleistung, nom. 
y&i vi yöithemd dageme ^Htäm welche euch eine 
Hülfleistung sind beim zehnten der Lobsänger, y. 
28, 9. vgl. uye und yaithman. 

yöithwAn (von 1. ^a/)adj., hülfreich, nom. masc. 
ydithwd agtü er sei hülfreich vsp. 14, 4. 

ydista m. n. pr. eines Helden aus dem frommen 
turanischen Hause Fryäna, nom. ydiHö yö frydna- 
nam yt. 5, 81. gen. yöistahe frydnanäm yt. 13, 120. 
Spiegel liest ya^ 

yö^arere barisahavcmto lies yö (ySi) garere bare- 
zisa havaSUd welche dastehn mit Matten, gleich- 
massig? yt. 17, 10. 

yi® 8. ya. 

yymt s. hyat. 

yYAnem s. yaoan. 



R. 



1. raithya s. raiha. 

2. raltbya (von raiha) m. Weg. 

Skr. rdthyd, hzv. rdg, parsi, np. bal. rd^ afgh. Idr, 
tälish röj kurd. r«A, kurm. rc, r», armen, reg {agpareg). 
Vgl. hiavöraühya. 
Jnstl, I^x. Zend. 



1. ra^ka f. Linie, Geradheit 

Skr. rekhd (von Weh), — Vgl araika, 

2. raSka (von 1. ric) m. Esse, nom. Zarathustra 
brennt mich, mänayen ahi yaiha ayaokhsugtem raekö 
me haca anhdo zemaf vanh^ kerenaotU wie meine 

32 
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Esse das Metall von diesen erdigen Bestandtbeilen 
gut Cd. i. rein) macht yt. 17, 20. 

raßkhnajih n. Aufrichtigkeit, Fröhlichkeit, gen. 
raekhnanhö vaedem den Besitz der Fröhlichkeit, d. 
h. den fröhlichen Besitz y. 32, 11. plur. acc. gSn- 
gJiüs raSkhndo die Lehren, die Aufrichtigkeiten, d. 
h. die aufrichtigen, sichern Lehren y. 34, 7. 

Vgl. skr. r^knas. 

ra§ta (v. 2. ri) m. Flüssigkeit. 

raßthw (denom. Verb, vom vor.) rühren, umrühren, 
mischen, impf. 3. pl. yenhe raocSbis r&ithwen qätkrd (er 
kam als erster Bildner) da mit seinen Lichtem (Ster- 
nen) Glanz sich mischte y. 31, 7. yciihe raocdo yciilie 
raoc6bis röithwen qäthrd welchem gehören die Lich- 
ter, mit dessen Lichtern Glanz sich mischte y. 13, 5. 
impf. conj. 3. sg. noit para ahmdt yat aesha pägim 
raethtvdt nicht früher als dieser Staub sich vermischt 
hat (d. h. bis der Leichnam zu Staub wird) vd. 
7, 127. causale praes. 3. sg. ydo rdßthwayeiti (die 
Körper) mit denen er sich umkleidet yt. 13, 81. 
tistryo kehrpem raethwayeiti . . . nars hchrpa pan- 
cadaganhd T. umkleidet seinen Körper mit dem 
Körper eines fünfzehnjährigen Mannes (verwandelt 
sich in einen solchen Mann) yt. 8, 13. 

— wpa, verunreinigen, impf. conj. 3. sg. upa vd 
na^s raeihwdt so verunreinigt ihn der Leichnam 
vd. 3, 46. causale praes. 3. sg. uparaeilurayeiti vd. 
9, 168. 

Vgl. skr. ritas^ np. rtdfdan. 
. raßthwajana (von raetu -|- ayana) adj., auf Be- 
fleckung ausgehend, acc. f. hämeitvdraethwayanäm 
yt. 4, 6. 

raßthwis (von raetu) n. Unrcinigkeit, acc. rae- 
thuns hojina vd. 14, 30. 

ra^thwiskare s. rathioiskare. 

raem s. raya^ rdt. 

ra^mana (von 1. ri) m. n. pr. eines Berges, nom. 
raeinanagca yt. 19, 5. 

raerafity ra§Ta (von rdi) 1) glänzend, nom. rae- 
vdo yt. 8, 5. 10, 78.. 19, 67. ustrd gdro raeva yt. 14, 
12. naedha eis raeva mashya (lies mashyd) jaintt 
yt. 14, 36. acc. raevantem vd. 1, 50. 19, 126. y. 2, 
46. yt. 2, 6. 7, 5. 8, 22. gtdrem raevanteni y. 17, 
24. 25, 12. neutr. raevoU cithrem dzdtaydo mit glän- 
zendem Angesicht, edel yt 5, 64. dat. ra. racvaüe 
y. 13, 4. gen. raevatd y. 1, 1. 35. 3, 49. 17, 12. yt. 
1, 0. 23. 8, 56. raevatd viraJie yt. 14, 27. raevanto 
(lies raevatö f) ar^ahe von hohem Werth y. 10, 55. 
raevalte yt. 6, 0. 7. S. 1, 11. hvarekhshaetahc rae- 
vaJie y. 22, 26. plur. gen. raevatäm yt. 24, 37. vd. 
20, 5. (Hzv. - Glosse : wie Zartusht); superl. nom. 
raevagtemd yt 19, 79. acc. raivagtemem yt. 13, 152. 
gen. raevagtemahecit y. 10, 35. 2) m. n. pr. eines 
Berges in Kbora^an, auf welchem das Feuer Adar 
burzin sitzt; Bund. 22, 2. 28, 10. nom. raecdogca 
gairis yt. 19, 6. acc. raevanteni. S. 2, 9. gen. rae- 
vahtalie N. 5, 5. S. 1, 9. 

Skr. revdnty hzv. rdyöinamly parsi raemant, vgl. 
armen, bagreucmd (Ptolemäus Bayonvntdrji'r^), 



ra^vata^pa (vom vor. -\- a^) adj., glänzende 
Rosse habend, acc. f. khahoUhntm ^aqpäm G. 5, 5. 

ra^yaf^ithra (von raevant -f- c^) adj., gläozen- 
den Angesichts, gen. f. kaintm , . . dzdtaydo rae- 
vagcithraydo yt. 22, 9. = 24, 56. (wo raevatc^), 

1. raesha, ra^shanh (von rM) m., n., Waade, 
Verwundung, acc. raeshem vd. 7, 101. 13, 87. yt 
24, 44. raishö vd. 13, 30. yt 24, 44. plur. acc rat- 
bU vd. 15, 39. 75. 

Hzv. riah^ parsi ris^ np. rhh. 
Vgl. a^iuxeracsha, 

2. raesha m. Bart, loc raeshayaca am Bart, 
vd. 17, 5. 

Hzv. np. buchar. bal. (brahvi) rtsh, kurd. rüi 
(Klaproth), re (üarzoni), korm. rc, zaza ri^ dig. 
rekhe, tag. rihhi. 

rao (von ruf) adj., leicht, schnell, in Compos. 
mit ratlia. 

raoidhita (partic. perf. pass. caus. von 1 rüd] 

1) gross, hzv. erklärt kebad; Windischmann J. L. Z. 
1834. 146. vgl. skr. röhita; acc. azhimca yim raoi- 
dhitem vd. 1, 8. 2) m. n. pr. eines Berges (Win- 
dischmann „der bewachsne"), wohl identisch mit 
dem Bund. 24, 2. genannten royashndmand ^ nom. 
raoülhitö yt. 19, 2. 

Hzv. rötik, vgl. afgh. löi (great)? 

raokhshna (von rukhsh) l)adj., glänzend, leuch- 
tend, nom. raokhshnö yt 13, 2. 81. acc. raokh^hnem 
yt. 7, 3. 8, 2. raokhshneih avdJii (lies bavdhi) yatha 
dthrem yt 24, 4. neutr. raokhshiiem gard nmdnan 
S. 2, 30. nmdnein raokhshnem vd. 22, 3. instr. u. 
ha/:a raokhshna gard nm^na yt. 19, 44. abl. rao- 
khshndt paiti garö ntndndt yt. 10, 123. gen. rao- 
khshnaM gard nnidnahe S. 1, 30. loc. raokhshne garo 
nmdne yt. 12, 37. plur. nom. m. raokhshna y. 10, 

60. 56, 11, 2. yt 10, 68. raokhshndanhS yt. 13, 84. 

2) m. Glanz, acc. raokhshnem kerenavdhi leuchte 
vd. 21, 20. plur. acc. yezi noit ndirika dthre rao- 
khshnän paitididhydt wo nicht, so könnte die Frau 
in die Flammen des Feuers (dat. = gen.) blicken 
vd. 16, 8. 

Vgl. altp* 'Put^uvTiy hzv. np. buchar. afgh. rSshan, 
parsi rösan^ dig. rokhg, tag. rukhg (adj. rukhgdg). 

Vgl. qdraokhshna, hvdr^, 

raokhshiii (von rukhsh) l)adj, hell, acc. n. rao- 
khshni yt 19, 53. plur. dat (statt instr.) m. bdm- 
byö raokhshnibyö yt. 8, 2. 2) n. Licht, Helle, nom. 
yat hvare raokhshni tdpayeiti wenn das Licht der 
Sonne leuchtet yt. 6, 1. yat mdonhafie raokhshni 
tdpayeiti yt. 7, 4. 

raokhshni alwidh&ta (vom vor. -|- aiwidhätdk, 
partic. perf. pass. von 2. da) adj., mit Licht Ruhm 
umgeben, plur. loc. verethraghnyaeshu ^aitoidhata- 
eshu in den ruhmvollen Siegeskämpfen yt. 13, 45. 

raokhshnii (von rukhsh) m. Glanz, Licht, plur. 
loc. raokhshiiushva yt. 8, 13. 46. 

raokhshnemafit (von raokhshna) adj., glanzvoll, 
nom. raokhshnemäo yt. 13, 44. 

raecanh (von ruc) n. 1) Glanz, loc raocdid j. 

61, 7. 2) im plur., die Lichter, d. i. Sterne, plur. 
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Dom. raoedo vd. 2, 131. y. 18, 5. 49, 10. aele rao- 
c6o yd vd. 2, 130. acc. r€U)cäo vd. 11, 3. 19, 119. y. 
70, 45. yt 3, 1. 10, 85. raocdo & bis zu den Ster- 
nen vd. 2, 31. raocdo aiwwartna vd. 6, lOB. 7, 122. 
fnüarfhyd raocdo yt. 15, 55. raocdo^ y. 5, 2. 37, 
2. 43, 5. yaozhddta {bun) anaghra raocdo vd. 11, 6. 
raocdo yazamaide anaghra raocdo yazamaidi ¥nr 
preisen die Sterne, die anfangslosen Sterne G. 2, 
6, anaghra raocdo y. 17, 41. yt. 12, 35. S. 2, 30. 
instr. raooibis y. 13, 5. 80, 1. 81, 7. 57, 18. abl. 
raocdo y. 19, 11- gen. raocahhäm vd. 19, 78. y. 
1, 45. yt 18, 57. S. 1, 80. 8) mit anaghra bedeutet 
der plur. raocdo das vierte Paradis, den Sits des 
ewigen Lichtes, das anaghr rdshan der Parsenbü- 
eher, loc. anaghraishva raocohva yt. 22, 15. 24, 61. 
(wo raocohva). 

Skr. vgl. rocü^ altp. raucah, hzv. rdj, parsi r&Ä, 
np. röz, buchar. rüz, maz.r^je:, r£, afgb.rrox, vrals, 
bal. rosh, kurd. r^lsA, bulb. ruzh, kurm. r^i;, rd, 
armen, loyg. 

Vgl. a«^«m yeiiAe raocdo, ashdraocanh, varegmdr^f 
f)okur^y hftarer". 

raoeanha (vom vor.) adj. , leuchtend, nom. (statt 
gen.) vahüiahS afihhis raocanhö v^pöqdthrd S. 1, 
27. acc. raocanhem vd. 19, 120. vsp. 8, 8. 26, 5. y. 
9, 64. 17, 44. yt. 12, 36. 23, 8. 

raaeana (von ruc) n. 1) Tageshelle, acc. hakcU 
raocanem fraghrdtd vd. 18, 39. 52. 2) Fenster, acc. 
raocanem vd. 2, 92. 7, 35. 

Vgl. skr. rocand; hzv. rdcan, np. rozan. 

Vgl. gatdraocana. 

raoea^ca^shmaii (von raocatih -\- c^) m. n. pr. 
zweier Männer, gen- ^cae$hman6 yt. 13, 121. 128. 

rmoeaiQpAirlsta (von raocanh -\- p^) adj., am 
Licht, an der Sonne getrocknet, acc. aegmem rao- 
ca^p€äri8tan vd. 18, 62. y. 61, 30. 

rao^ahina (von raocanh) adj. , licbthell , nom. 
raocahinJb yt. 13, 3. 

raoeinaTaflt (von einem subst. raocina, von ruc) 
adj., glänzend, acc raocinaoaSitem baväht yatha 
mäonhem yt. 23, 6. neutr. (Thema Hanta) baregma 
aya^iUsa . . . fracinathoare vidnaüitoare raocina- 
vcmtem yt 15, 55. 

raoeöAhvafit (von raocanh) adj., glänzend, acc. 
nentr. hyat raocönhvat y. 5, 11. 37, 11. 

TmoghntL m. Fett, Gel, gen. zaremayihe raoghnahe 
von dem goldnen üele yt. 22, 18. Die Seligen 
trinken als Nectar ein Oel Der Minokhired lässt 
der abgeschiednen Seele „die besten Speisen des 
Maidy5zaremaya , des fetten'* bringen, s. Spiegel 
H. U, 140. 

Hzv. rokan (Bund. 65, 12), parsi raogan^ np. rdghan, 

raoghnaTaflt (vom vor.) adj., mit Oel versehn, 
nom. f. raoghnavttiti vd. 21, 27. 

Hzv. röhan/ömand. 

raoghnl (von raoghna) adj., oelig, plur. gen. f. 
avi raoghnyäm varanhem dzüit$mca urvaranäm bei 
der Gabe und dem Fett der oelbringeuden Pflan- 
zen yt 12, 8. 

rao^ha m. ein wildes Thier, nach der Hzv.-Ue- 



bers. vulpes {rCt/pda)\ Spiegel übers. Panther; An- 
quetil: Wiesel, vergl. hzv. rdgu Bund. 30, 15. acc. 
raozhem vd. 6, 103. statt des nom. (hinter dem 
praedic.) raozhem vd. 5, 18. 

Vgl. hindust lükit (von der rothen Farbe), np. 
rüg (Fuchs). 

raoihdya (scheint mit uruzda verwandt) adj., 
zu bewässern, oder n. pr.? gen. f. gaomatö zava- 
nöraozhdyehe raozhdyaydo danli6ug derG., des Soh- 
nes des Z., in der zu bewässernden (in der raozh- 
dischen) Gegend yt 13, 125. 

Vgl. zaiüandraozhdya, 

raodlia (v. 1. rud) m. Wuchs , Ansehn ; Gesicht, 
hzv. bwrjuk (Grösse), pl. loc. raodhaSshva an Kör- 
perwuchs (fünfzehi^ährig) y. 9, 19. yt 22, 9. 

Skr. röha, hzv. rät (Gesicht Bund. 36, 9), np. rüi. 

Vgl. uparaodha, virär^, ÄMr®, hämr^, 

raodliaya (von 4. rud) adj., bewässert, acc. f. 
yizi vagen aete mazdayagna zäm raodkayäm wenn 
die Gläubigen das Land bewässern wollen, Cit. der 
Hzv.-Gl. zu vd. 5, 22. vd. 6, 10. 

raon&m s. ravan. 

raopi (von t^p) m. eine Art Hund, vgl. urupi; 
gen. raopdis (Hss. raopis, s. Westergaard , preface 
7, n. 4) yaonöqatahe vd. 13, 48. 

raoratha (von rao -)- f^) adj., auf leichtem Wa- 
gen fahrend , nom. t pdrendica raofatha yt. 8, 38. 
10, 66. 24, 8. acc. pdreiidim "^rathäm S. 2, 25. gen. 
pdrendydo "^athaydo S. 1, 25. 

rao^ s. 1. nui, 

rakhQ, beschädigen, benachtheiligen V impf. conj. 
3. plur. duzhzaot&rö zt ahmdt afryözaotdrd nard 
paouru rakhgam ( We^jterg. verm. rakhgän) denn 
die bösen und nicht freundlichen Zaotai's viele 
Menschen benachtheiligeu (insofern ihre Op£er keine 
Wirkung haben)? yt. 24 12. 

rag^ springen, erheben. 

Skr. langh, vgl np. afirdkhtan, 

ragha f. n. pr. der medischen Stadt Eai, deren 
Ruinen bei Teheran liegen (s. Ritter, Asien VIII, 
I, 598. Brugsch I, 228 ff); nach der Hzv.-Gl. zu 
vd. 1, 60 liegt Ragha in Atropatene, welches Land 
daher früher weitere Grenzen als heute gehabt 
haben muss ; zugleich bemerkt die Glosse , nach 
einigen sei Zarathustra hier geboren ; diess bestätigt 
ausser den spätem morgenländischen Büchern auch 
y. 19, 52. wo Zarathustra der vierte Herr (nicht 
der fünfte, wie anderswo der Zarathustrotemu, denn 
einer der Herren, der danhupaiti, üel aus) in Ra. 
gha genannt wird, s. Windischmann Z. St. 48. nom. 
ragha y. 19, 51. acc. raghäm thrizantüm vd. 1, 60. 

Altp. ragd, bei den Alten und im Buch Tobit 
'Payaiy hzv. rok, np. rai. 

rauh, tönen, loben. 

Skr. ras, rdsatL 

ranha (vom vor.) f. n. pr. des Jaxartes, der als aus- 
serste Grenze des bekannten Landes angesehu wird; 
der Fluss heisst im Bund. Arg rüt, Arg aber ent- 
stand aus Arang = Rang; bei Herodot. I, 202. ist 
der Ai^n^rfi der Jaxartes ; die Hzv.-Uebers. von vd. 

32* 
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1 1 77. üben, dagegen rcMa durch Hrüm oder 
Arüm, wohl £uropa (da z. B. arümak Bund. 81, 19. 
von Alexander gebraucht wird; auch im armen. 
hrhovm Rom findet sich vom ein h}, und da auch 
Qarm (^rima) dasselbe wie Arüm sein soll (Bund. 
38 am Rand), so ist wohl unter £uropa alles das 
gemeint, was sich westlich und nordwestlich von 
den zur Zeit der Abfassung der alten Texte be- 
kannttti Ländern in unbestimmte Weiten ausdehnte, 
so dass auch gesagt werden konnte, der Jaxartes 
fliesse nach Europa; vgl. Bund. 18, 1. 28, 1. 48, 
2. 49, 9. 59,2. Hang DMG. XI, 63a Kiepert, Ver- 
handL der Beri. Akad. 1856. p. 647. Spiegel Eran 
281. Windischmann Z. St 187. acc. avi dpem yäm 
rafüiäm jt. 5, 63. ra/Ahäm düratp&ram bavähi yatha 
y6 vafrd (Spiegel vifrd) nav&zd mögest du kommen 
zur weituferigen R., wie Vafra naväza yt 23, 4 = 
24, 2. wo arcmhäm dür^aitinam amavdo yatha vafrö 
naväzöf gen. upa aodhaeshu ranhayäo an den Ge- 
wässern der R., vd. 1, 77. yt 12, 18. hzv. übers. 
meim pann odhdi arva^n iarüm an den Gewässern 
(bloss Umschreibung des altb. aodhaf) im Osten 
von Europa; ganahe raiütaydo auf der Steppe der 
Ranha yt 10, 104. 12, 19. raAhaydo yt. 14, 29. 15, 27. 

Vgl. skr. rasa, hzv. arang^ arg. 

rtäkhäo (von rar^) adj. , heulend, weinend? nom. 
ranhäofca yt ^, 93. 

rajl (von 1. ar^f) f. Reich, abL yäo anyäo ror 
j6it zaraüiiutrdü (die Gegenden) welche ausser dem 
zarathustrischen Reiche sind (d. L innerhalb des 
Reiches des Visti^pa?) y. 19, 61. vgl. Spiegel, Av. 
übers. II, 212. 

rai verlassen. 

Skr. rah, rdhati. 

raiaiili (vom vor.) n. Einsamkeit, plur. gen. ra- 
zanhäm vd. 8, 271. 

Skr. rähaSy hzv. räj, np. räa. 

raxigta (superl. v. 1. erexu) sehr gerade, richtig, 
gerecht , nom. razistö y. 67, 41. f. razUta eigta yt. 
16, 7. acc. m. razistem pantäm yt 10, 3. f. raeistäm 
d^m y. 25, 17. yt. 10, 126. 16, 1. instr. m. naatd 
raeista durch den gerechten vernichtet yt 10, 105. 
gen. m. razistahc pathö y. 67, 41. fem. razütaydo 
vd. 19, 131. y. 22, 28. razütaydo cigtay&o yt 11, 
16. 16, 0. 20. voc f. raeUti cigti yt 16, 2. plur. 
acc f. yd doAhSua räkhshyäÜhydo para razistdo ba- 
raüi welcher von dem gottlosen Lande hinweg 
bringt die richtigen (Pfade, /rayanäo f) yt. 10, 27. 
neutr. shyaothand razüid y. 33, 1. gen. razistanäm 
yt 13, 35. 17, 17. s. raehnu. 

Skr. rdjtahßa, 

ramim (von razf) m. f. Wald, Dickicht, hzv. 
vishaky acc. yat thäjayeni ana qaretäm (yt. 19, 77. 
caretäm) yäm dareghäm nava frdihwertgöimi (yt. 19, 
77. ^^ma) razurem dass ich einherlaufe auf der 
langen Rennbahn (Spiegel: dass ich dämpfe die 
lange Glanzlosigkeit, (tnaqaretam) und nicht ab- 
schneide den Wald yt 5, 50. 19, 77. loo. yatha 
vehrkö vayötuitS dramne harexisle razüire (die sün- 
dige Seele geht in die andre Welt) wie ein Wolf 



in dem uralten (von ihm) durchstreiften hohen 
Wald vd. 13, 23. razuraya yt 15, 32. plur. nom. 
qdtacina razura yt. 16, 3. acc (fem.) Aurva^ara 
opfert and gpaiUnü razurdoj upa gpaetUem roMurem^ 
upa vtvnaidMfn ramraya an den weissen Gebüschen, 
am weissen Gebüsch, an den Enden am Gebüsch 
yt 15, 31. Es sind hier wohl n. pr. zu suchen; 
Bund. 58, 7. heisst der arüg ramtr (der weisse 
Wald) Herr der Wälder. 

rataTeTf^p^maiista Benennung einer Tages- 
zeit, an welcher die grossen Herren ratavö vifp^- 
maxUta angerufen werden ; raiavövtgpemazista paiti 
ratüm zur Zeit R. y. 15, 6. 

ratu (von ar) m. 1) bestimmte Zeit, acc hdwMfm 
paiti ratüm um die Zeit H. y. 2, 64. 15, 6. thriza- 
remaSm ratüm während der dreitheiligen Zeit (^der 
Nacht) vd. 18, 23. aetem ratümca um diese Zeit A 
1, 3. dat rathwaica vsp. 12, 20. local vsp. 5, 5. gen. 
acnyehe pagcaita anyfJii rathwö nach der nächsten 
Abtheilung des Tages vd. 7, 6. gen. (local) hAoa- 
n6i8 rathwö y. 3, 1. plur. acc. ovt ratüe zu rechter 
Zeit vsp. 5, 3. 2) Gesetz, Herrschaft, loc. qakmi 
ratavd nach eigner Herrschaft vsp. 16, 11. 3) Herr, 
Besitzer, nom. ratus vd. 2, 141. y. 29, 2. 33, 1. yt 
13, 41. ahu ratutca als Herr und Meister yt 13, 
91. ratüs- (lies ratus f s. thdtu) yt 24, 18. acc. ra- 
tüm y. 14, 1. 31, 2. 43, 16. yt 5, 89. Anführer yt 

8, 44. ashahe ratüm vsp. 2, 1. y. 2, 13. yt 11, 1. 
ardvtm gürdm . . . ashavanem ashahe ratüm N. 4, 

9. nmändpathfiltm euhavanem ashahe ratüm Gr. 4, 8. 
statt des nom. (hinter agtt) ratümca vsp. 2, 18. dat 
rathwS y. 1, 7. rcithwttSca vsp. 12, 19. gen. raihaco 
vsp. 1, 2. 10, 27. y. 1, 46. 65, 3. yt 2, 3. rathwö 
berezatö A. 1, 1. rathtoagca berezatö Fr. 7, 2. rathis 
herezö vsp. 1, 29. ratSusca berezatö vsp. 10, 27. voc 
ratavö vsp. 24, 6. y. 1, 50. yt 10, 115. Extr. 4. plur. 
nom. ratavö (kann auch acc sein, nach heüii) y. 1, 
33. 19, 50. acc. ratüs y. 14, 6. 8. vsp. 8, 25. die 
Führer (Ner. guru) y. 42, 6. rat4WÖ vsp. 1, 1. 2, 1. 
y. 2, 12. G. 4, 5. vigpe ti ratavö (daher der Name 
vispered) vsp. 2, 2. yd nöit gtaotanäm yignyanam 
dmätö vtgpe ratavö wenn er nicht kundig ist der 
Opferhymnen an alle Herrn yt. 10, 122. daga paäi 
anye ratavö es ist gleich 10 andern Hauptgebeten 
y. 19, 8. dat rat^ubyö vsp. 1, 2. y. 1, 7. yt 4, 11. 
gen. rathwäm vsp. 1, 1. 15. 2, 8. y. 1, 45. 70, 2. A. 
1, 1. rathwäm gdthanäm der Gäthas, der Herren 
y. 19, 7. voc rataivö y. 1, 60. Jede CUsse leben- 
der Wesen hat einen Herrn, einen Anführer im 
Kampf gegen Ahriman; eine Aufzählung findet 
sich in der Glosse zu vsp. 1, 1 und Bund. 57, 4£ 
4) der Ratu oder Ra^pi, der dem Zaotar aasistie- 
rende GeistUche; wie es scheint, ist rain der all- 
gemeine Name für die sieben unter dem Zaotar 
stehenden Geistlichen, da wenigstens später ihre 
Pflichten alle von dem an ihre Stelle getretoen 
einen Ra^pi übernommen worden sind, vgl ^was 
anders Spiegel Av. übers. II, XYIII nom. ratus 
vd. 5, 78. 8, 30. A. 1, 7. aokhtö ratüs aolchtö grao- 
shdvarezö dthäm /rdthw&regaiti der herbeigerufne 
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Rt^pi, der Qraoshävftreza (d b. der Ra^pi in der 
Function des ^t,?) nimmt die Strafe weg vd. 7,' 
180. gen. raUus A. 1, 5. 

Skr. rtnky hzv. rat^ parsi np. rad, 

VgL araiuy ertar^ , gravAr^, eathrur^y paUcar^y 

rataUisliatiura (vom vor. -)- khsh9) adj., 1) die 
Herrschaft über die Zeiten habend, dai ^khshathrdi 
(Ormazd) vsp. 12, 3. plur. acc. f. gäthdo ^khtihaihrdo 
y. 53, Schiuss. A. 2, 3. dat. f. g&ihdbyd ^kkshaihrdr- 
hfi vd. 19, 127. y. 54, 2. 70, 65. A. 2, 1. 2) die 
Herrschaft des Herrn (Ehemannes) anerkennend, 
dem Gatten gehorchend, acc. f. näinkäm ^khsha- 
thräm vsp. 3, 20. G. 4, 9. dat. f. "»khshathraydi yt 
22, 18. 

ratlthwa (von raiu) n. Meisterschaft, nom. ratu- 
tkwem yt 24, 42. acc. ratuikwem yt 8, 1. rain- 
ikwemca jt. 8, 1^ 

ratmnaja (von rata) adj., mit einem Ra9pi ver- 
sehn, in Begleitung eines solchen kommend, nom. 
ratynayö A. 1, 13. acc. ratunaem A. 1, 7. 

ratnfriti (von r» -f /r») f. Gebet zu rechter 
Zdt, das Gtobet oder die Weihe, welche da statt- 
findet, wohin sie gehört und wo sie wirksam ist 
Ner. gwwmnjnäy erklärt adf^arüpino natkam- 
bandkdit die himmlischen Ck>mmentare der Ko^ks; 
acc. jaghmüMmca '»frülm vsp. 12, 17. y. 25, 9. 
jaghmüskimea OMhaond aahake rcUhwd ^JriHm das 
bolireiche Gebet an den reinen Herrn der Bein- 
beit vsp. 12, 17. ratufriümca j. 3, 19. instr. ^firiU 
A. 3, 5. dat. yrüayaica vsp. 5, 5. 12, 20. 13, 6. zur 
richtigen Yollbringung des Gebets vsp. 6, 4. gen. 
jaghmiUhyäo ^/rit&ü vsp. 10, 28. loc aya (instr.) 
raiufrää y. 54, 18. plur. gen. vi^panäm ^fritinäm 
vsp. 10, 30. 

VgL myaxddr<Mtufirüiy hadhar^, 

ratUBAftt (von ratu) adj., mit dem Wort rata 
versehn, vgL aJmmant; acc. ratumentem vsp. 2, 18. 
neutr. raiumat y, 19, 16. gen. ratumcUd vsp. 1, 16. 

ntmnnareta (von raiu -|- 2. m^) adj., vom Herrn 
gelehrt, plur. nom. n. rcUusmareta y. 19, 48. 

ratha m., Wagen, Kriegswagen, nom. haenyd 
rtUkd jt. 8, 56. 14, 48. acc. rathem yt. 19, 43. loc. 
rauhe paäi vataidhydi dass er am Wagen ziehen 
müsse yt 15, 28. aishäm raUhya agrü azänd hütend 
an ihrem Wagen stehen Thränen vergiessende (Ge- 
spanne) yt. 10, 38. ashie vcuhuhi paidgUiyata raithya 
die gute Ashi steigt auf den Wagen yt. 17, 17. 
plur. nom. raiha yt. 24, 48. 

Skr. rätha , vgl. die Namen bei den Alten , wie 
Iifta^d9ij9 (a vor & lang, Kappadok. König, ötra- 
bo XII, I, 534). 

Vgl. aghraSrathaj ddrayatr^, derezir^ ^ frdyatr^y 
raar^y varetdr^y gkdray€Ur*»y graor^. 

rathmöstar (vom vor. (loc.) -|- f<d, vgl. A. We- 
ber in Kuhn Z. V, 235) m. Krieger, Bezeichnnng 
des zweiten Standes im zarathustrischen Staat, nom. 
raihaSstdo (Thema ^stdo) vd. 5, 88. 13, 131. y. 11, 
la 19, 46. yt 13, 67. 89. rathaestdrd yt 5, 53. acc. 
rathaeetärem vsp. 3, 16. y. 61, 23. yt 2, 12. 5, 58. 



24, 26 (al. arathietärem), rathaestäm (Thema ''stäo) 
yt 10, 25. 102. 112. dat rathaestdi yt 13, 8a 19, 
7. mashydi rathaSstäi vd. 5» 161. gen. rathaestdrahe 
(Thema ^^stära) vd. 13, 125. yt 24, 16. ihrdyd ba- 
vdhi yaiha ralhafstdrahe sei dreifach im Stand der 
Krieger (s. thrdya) yt 23, 5. rathaestdo y. 14, 6. 
graoshahi . . . raihaSstdo Qraosha, der die Stärke 
eines Krieger's hat y. 56, 13, 3. yt 11, 19. voc. 
raihaistdra N. 5, 6. S. 1, 9. plur. nom. rathaiHdrd 
yt 10, 11. acc. raihaettdo^cd y. 14, 9. rathaUtd- 
rSfca vsp. 3, 29. 

Skr. ratheshthäy hzv. artistdr (vgl. AS^aoraSa^a»^' 
onXavrjv Procop de hello pers. 1, 6, i. e. up. ar- 
tUhddrdn gdldr, J. Müller 343), parsi artUtdry np. 
artiihddr, 

rathakalrya (von ratha -f- k^) adj., wagenähu- 
lich, acc f. puqäm ^hairyäm yt. 5, 128. 

rathöishemna (von raiha -4- aeshemnay von 2. 
üh) adj., Streitwagen aussendend, acc rcUhäUhem- 
nem gegen den Wagen aussendenden (Feind) yt. 
15, 50. 

rathöigta (= rathautcw) m. Krieger, dat. raiho- 
üte (die Form setzt ein cousonant. Thema voraus, 
oder der dat. ist durch loc. gegeben; es geht 
cUhaurune voraus, es folgt vd^tryd fshuyäg) vd. 
14, 32. 

rathwa (von raihu) f. 1) Richtigbeit, acc. ra- 
tkwamca pünctliche Verrichtung des Gebets y. 3, 
19. 2) Herrschaft 

VgL mairathv>a. 

rathwiskare, Spiegel raßthwlskare m. Titel des 
Mobed, welcher die verunreinigten MeDscheu und 
Opferinstrumente reinigt, Spiegel Av. übers. 11, 
XVII. acc raihiüiskarem vsp. 3, 11. G. 3, 5. dat. 
raihtoiskare vd. 5, 161. gen. raihwiskarahe (Thema 
^kara) yt 24, 15. 

Hzv. ratptähkar; vgl. ra^pik (der lia^pi). 

rathwja (von raiu) adj., 1) rechtzeitig, acc. f. 
rcUhtcyäm dvigtim Benachrichtigung, wie sie zu rech- 
ter Zeit stattfindet vsp. 13, 3. neutr. rathtcim paema 
y. 64, 10. yt 5, 2. instr. m. rathvpya vaca mit recht- 
zeitigem Gebet yt. 10, 30. 56. neutr. vavSnS buyi 
ratJtwya mananha ich sei siegend durch richtige 
Gedanken A. 1, 17. plur. acc. m. av» ratüs avi ra- 
ihwya an den richtigen 2«eitpuncten vsp. 5, 3. 2) 
herrschaftlich, instr. raikwya cakhra mit dem Rad 
der Herrschaft yt. 10, 67. 3) folgsam*, plur. gen. 
raihwyanäm vsp. 18, 2. 

rathwja^nlml s. kurö. 

ran, sich freuen, aufgeregt sein; lärmen. 

VgL parsi rdinety np. rdndan. 

Skr. raUy rdncOL 

1. rap, gehn ; partic. perf. med. nom. rapt^paaT- 
vaSibya er geht vorwärts, hzv. raftäry vd. 13, 131. 
Spiegel yatö. 

Skr. sarpy sdrpady hzv. parsi np. raßan, buchar. 
reßauy afgh. ravdiidaly drunddal, ^rav (gieng), bal. 
ravdn (eo), rauih (ivit), kurd. ravuniy deroali, kurni. 
derhnmy zaza ramm' (fugit), tag. ravdi (komm 
Schiefner II, 18). 
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2. rap, erfreuen, pot. 2. sg. rapöiscd y. 41, 11. 
partic. praes. acc. rapentem y. 69, 3. neutr. tat , . . 
hyat (Westerg. yyat) rapin tavd was dich erfreuend 
ist y. 50, 18. plur. acc. m. rapentö y. 28, 2. 

Vgl. skr. rabhy rdbhate ? 

rapaka (v. vor.) m. Freude, nom. rapakd vd. 7, 143. 

rapaftf (partic. praes. von 2. rap) erfreuend. 

Vgl. ^tSrapantf gtoir^, 

rapithwa (vgl. arimpäu) f. Mittag, Süden, acc. 
rapühwäm vd. 2, 31. 

rapithwitara (vom vor.)adj., südlich, mittäglich, 
abl. n. rapüliwüardt naemdt A. 3, 6. plur. abl. rct- 
pühwüarat haca naemät rapUhwüaraeibyö haca 
nctemaHbyd yt. 22, 7. 

Hzv. rapithUar. 

rapithwlna (von rapithwa) m. n. pr. der Tages- 
zeit (des Gäh) von Mittag bis zum Eintritt der 
Dämmerung, und Genius desselben ; mit diesem in 
Verbindung und als seine Schützer werden genannt 
Asha vahista (das Feuer), Frada^fshu und Zantuma, 
vgl. Hyde 166. acc. rapühtoinem y. 2, 16. A. 3, 5. 
G. 2, 5. d rapiüiwinem zrvänetn zur Mittagszeit y. 

9, 36. yt 8, 28. 19, 40. dat. rapähimnäi y. 1, 10. 
3, 24. A. 3, 1. G. 2, 1. gen. rapühwinahi A. 3, 3. 
voc. rapühwina ashäum y. 1, 52. 

Hzv. rapüpin, parsi rapüvan. 

rafedhra (von 2. rap) n. Freude, acc. rafedhrem 
y. 50, 20. ra/edhrSm y. 45, 2. dat rafedhrdi y. 28, 
3. 45, 12. 33, 13. 53, 1. gen. rafedJirahyd y. 28, 1. 

rafnafih (von 2. rap) 1) n. Freude, Erfreuung, nora. 
rafenö y. 42, 14. 42, 8 (hier kann es acc. sein , bei 
qyim), acc. rafenö (gib) Freude y. 28, 6. rafnagca 
yt 13, 1. instr. rafnanhdca vsp. 7, 2. y. 16, 1. dat 
ra/nanhe yt. 10, 5. rafnanliaeca yt. 1, 9. iiuizi ra- 
fenöqydi y. 57, 20. loc. rafnaht y. 41, 10. pl. acc. 
rafndogca yt. 4, 1. 2) m., concret, Erfreuer, pl. nora. 
rafnanhd y. 40, 9. 

Vgl. vourura/nai^. 

1. ram, ruhen, sich freuen, imper. 2. plur. med. 
rämöidhwem erfreut euch y. 64, 33. causale praes. 
2. 8g. med. rdmayehi du bringst zur Kühe (die 
Drujas) yt 4, 10. 3. sg. act. rdmayeüi beruhigt yt 

10, 109. 13, 95. impf. 3. sg. rdmayat sie möge 
ruhen y. 10, 3. 

— <S, erfreuen, causale impf. 3. sg. d tum td vaca 
rdmayat ahtird mastddo zarathustrem ihn, den Zara- 
thustra, erfreute Ormazd mit diesem Wort vd. 5, 64. 

Skr. ramj rdmate^ hzv. rdmegtan^ raminUany np. 
buchar. drdmidan, südoss. uromitif dig. urömurij 
tag. uromim. 

2. raniy schlagen. 

Skr. ram, ramnätiy np. ramidan. 

raya (von 1. ri) adj., glänzend, nom. n. raetn yt. 
6, 1. acc. n. hvarekhahaetem ameshem raem aurva- 
tagpem yazamaidS y. 25, 15. N. 1, 6. yt. 6, 1. 

rajafit (partic. praes. von 2. ri) verunreinigend. 

Vgl. gdlhrdrayant. 

1. rava (von rag) adj., freundlich, leicht, freL 
Vgl. reviy arava. 

2. rava s. mdravan. 



rayanh (von rag) n. Weite ; Weite des Herzens, 
Freude ; hzv. frdkh^ acc. ravo weiten Raum yt 13, 
107. weiten Weg yt 13, 99. revtm pdrenditn yaza- 
maidS reotm ravö mananhäm revtm ravd vacatlMm 
revim ravd shyaoüicnamäm die freundliche Pärendi 
preisen wir, freundlich in Freundlichkeit der Ge- 
danken, Worte und Werke vsp. 8, 13. rawi^a 
Weite y. 8, 17. dat. ravahhe zur Freude yt. 10, 5. 
pl. loc. ravöJm in Freuden y 1 3, 4. ya^ca me norm 
äzö avi avagereptem ravähu paiä ttabdrayat wer mir 
einen in die Enge (Sünde) gerathnen Mann in Freu- 
den herausbringt vd. 18, 25. 

Vgl. skr. laghü (Windiscbmann Mithra 19), ve- 
disch raghü; W. Voc. ,^etwa ^«a, ^e»«, ^««'»', ^4- 
aroQf ^q^tos (^i]t9tos), auch in der Form v. rivi.'^ 

ravaadiio (vom vorigen -4- 5. ddo) adj., fröhlich 
machend, acc. m. ravazdäm vd. 18, 16. 

ravallt; (von 1. ruf) m. n. pr.^des Vaters des 
Qtipti, gen. ctiptöis ravatö yt 13, 128. 

ravan (vgl ravanh) m. ? Ebene, Thal, hzv. ru^ 
(bebautes Land), plur. gen. raonäm vd. 2, 55. 5, 1. 
y. 10, 53. yt 14, 21. 18, 6. 

rava^earAf (von ravaikh -f- ccwant) adj., weitans- 
schreitend, hzv. Jrdkhraftarj Beiwort einer Classe 
von Thieren, als deren Meister (rat) Bund. 57, 17. 
der braune Haase {khargdeh hür) angegeben wird; 
acc. f. gäm ravagcardtämca weitschreitendes Gethi» 
y. 70, 46. plur. nora. neutr. (unbestimmte Menge) 
ydjca ravagcaran yt. 8, 48. acc. ^cardtS yt 8, 36^ 
ratavd °eardta vsp. 2, 1. gen. ratavd ^cardiam vsp. 
1, 1. ^cardiäm yt 13, 74. 

rayi s. rem. 

raTÖfraothman (von 1. ravan -|- /r») adj. , frei 
schnaubend, feurig sich bewegend, acc. tigtrim, yrao- 
thmanem yt. 8, 2. pl. nom. agpdonhö ^ßraotkmano 
yt. 17, 12. fem. ^fraothmanö (von den Fravashis) 
yt 13, 29. 

ra^a (spätre Form von raiha) m. Wagen, nom. 
bard a^pd^ vand rago das tragende ist ein Pferd, 
das fahrende ein Wagen , Glosse zu barem/noh vä 
vazemnem vd vd. 6, 54. 

ra^QÜt (vom partic. eines verb. raz = 1. artz, 
mit Uebergang des g in g wie in magaikh, yagoAh) 
f. Geradheit, Genius derselben, gen. ra^ß^tdtd j. 
1, 43. 3, 57. yt 17, 0. 62. S. 1, 25. 

ra^maa (von 1. arez^ vgl. 1. areza) m. Heer»üulc, 
acc rastem ragma yt. 14, 42, gen, rapnand yt 10, 
36. 13, 39. dual. acc. antare rdsta ragmana yt. 14,47. pl. 
acc. ragmmiS yt 10, 36. 41. 14, 62. dat. (statt instr.; 
ragm^d in Heersäulen yt 5, 68. avi hamyanta ra- 
gmaoyd gegen die mit Heersäuleu kommenden yt 
10, 9. 47. antare hamyanta ragmaoyö yt 15, 49. gen. 
ragmanäm yt 14, 63. 

Np. afgh. razm, armen, rhazm. 

VgL kavdragmau. 

ra^öjata (v. vor. + jata) adj., in der Schlacht- 
reihe geschlagen, acc ragmöjatem vddhemjaäUi er 
schlägt ihn mit einem im Kampf der Massen ge- 
führten Schlag yt 10, 52. 

rash (vgl. aresh), verwunden, causale praes. 3. pl* 
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med. (coUectiv) die Geschosse ndä rdahayente yt. 
10, 21. in6n. räshayanhe drukhs zur Verwundung 
der Dmkbs y, 48, S. räshayanhe dregvotUem y. 50, 

9. intens, praes. 3. piur. rdreshyanit man sucht zu 
schaden y. 46, 4. impf. conj. 3. plur. yöi vahütät 
. . . rdreshyän mananho welche den besten Geist 
verwunden wollen y. 32, 11. partic. praes. pl. nom. 
räreshyantd^ yt. 11, 6. 

rashaikll (vom vor.) n. Verwundung, nom. hyated 
(Weslerg. yyatcä) daregh6m dregvödehyd rashd was 
eine hinge Verwundung für die Bösen ist y. 30, 11. 

raskiii (von 1. arez) f. Wahrheit, hzv. rashn^ loc. 
rtuknä javäf y. 46, 5. 

rashnu (v. 1. arez) m. n. pr. eines Yazata, wel- 
cher der Gerechtigkeit vorsteht und mit Mithra und 
^raosha die abgeschiedne Seele richtet, wobei er 
dieselbe auf einer Wage wägt, Minokbired bei Spie- 
gel H. II, 87. Av. übers. lU, XXVII. nom. rashnus 
yt 10, 41. 79. 100. 12, 6. 23, 7. rashnusca yt 17, 
16. rathnusca razistd yt. 24, 52. nicht die Brücke 
bewachenden Hunde sind ihr (der Seele freundlich), 
wenn der erhabne spricht, yayäo a^i anyö rasknua 
razUld, von den beiden, deren einer Rashnu ist 
(deomach nur 2 Richter an der Brücke?) Hzv.-Gl. 
zn vd. 13, 25. statt des gen. oder dat. rcuthnus yt 
10, 79. diaradthr^gca yazatS yazamaülS, dtarscährSgca 
rashnus yazamaidi die Feuerentstammten Yazata, 
die Fenerentstammtcn (in der Wohnung) des Ra- 
shnu preisen wir (so die Trad.) vsp. 19, 2. acc. 
rtuhnüm yt. 12, 5. 9. 14, 47. rashnümca yt. 10, 139. 
rashnüm razistem vsp. 8, 12. y. 2, 29. 17, 29. yt 2, 

10. G. 5, 7. instr. rashnu yt. 14, 47. rashnuca yt 
13, 3. dat rashfwaica razistdi vsp. 12, 18. gen. rash- 
mos razistahe y. 1, 23. 3, 37. 69, 10. yt 2, 5. 11, 
la 21. 12, 0. 40. 13, 86. G. 5, 2. rashnaosca vd. 4, 
105. voc. rashfwö yt 12, 7. rashtwo razista y. 64, 
51. yt. 12, 7. statt' des nom. rashnvd razistö yt. 10, 
126. statt des abL den Namen der Haurvaf nenne 
ich paoirim . . . imat rashnvd razista imat amesha- 
eiöyd ^pentaeibyd zuerst vor dem (des) R., vor den 
Amsha^pand yt 4, 3. 

Hzv. rashn^ rashn i rägtak, pars! rasn ragt. 

rasliiija (von rashni) hdj., aufrichtig, wahr, plur. 
acc n. rashnya ukhdha yt, 12, 1. 

rashTafifl plur. gen. paüi taröpÜhwem daUhydt 
yatha dthrava hämdnd/o rashvcUämca yt. 24,9. vgl. 
vend. 13, 60. wo paüi taröpithtotm daÜhydt atha 
ä^tdrayUii. 

rasta s. rdz. 

1. rA, geben, bringen, oonj. fut 2. sg. rda/Jidon- 
höi schenke, gib y. 28, 8. partic. perf. pass. rdta 
(». besonders). 

— d, herzubringen, praes. 3. pl. med. yezi ardotUe 
wenn sie (die Knochen in die Zühne) bringen vd. 
15, 11. 

— /*^* geben, gewähren, aor. 1. sg. med. frd vi 
rdhi ich bringe euch y. 12, 4. fut. 1. sg. med. frd 
. , . rdoiüie ich gewähre y. 13, 9. 

Skr. nS, rdti. 

2. ri, abhalten, fut. pot 3. plur. yd rdouhayen 



gravanhd vaMstdt sbyaotJiandt maretdnö mit welcher 
Lehre die Menschen (d. h. welche Menschen mit 
ihrer Lehre) von gutem Handeln abhalten y. 32, 12. 

Skr. Id, Idäf 

rÄi (von 1. ri) f. Glanz, acc raSm raeva^tetno an 
Glanz der glänzendste yt 19, 79. instr. raya y. 56, 
1, 5. yt 5, II. 89. 10, 4. 13, 2. plur. acc. rdy6 y. 
42, 1. raesca y. 67, 32 (cit. yt 1, 33> y. 67, 56. yt. 
10, 108. 24, 34. gen. rayämca y. 59, 7. 

Skr. rat, vgl. armen, irf 

rAiü (v. 1. rd) 1) f. Oarbringung, Freigebigkeit, 
nom. rditis Freigebigkeit y. 59, 8. instr. rditi yt. 
18, 4. Fr. 9, 2. rdili y. 40, 1. ist^ rditt mit Dar- 
bringung des erwünschten y. 40, 11. rditi hankere- 
them durch Darbringung (mit Anspielung auf die 
Worte dregubyd dadat vdgtdrem) ist der Schluss 
(endet das Gebet yathd ahü vairyd) y. 19, 44. gen. 
rdtdis y. 38, 14. partitiv y. 29, 11. plur. nom. rd- 
tayö y. 64, 37. acc. rdtayd y. 33, 7. 2) m. Freund, 
plur. nom. rdtayd yt. 10, 45. 

Skr. rdtf, hzv. rdtish, parsi rddt^ np. rdd. 

VgL ardiU. 

rAoiih<» 6. rd. 

räz, 1) leuchten. 2) ordnen, causale praes. 3. pl. 
rdzayeinti ordnen yt. 10, 14. 14, 56. impf. conj. 3. pl. 
berezyaogetvacö rdzayän man ordne ( erhebe ) laut 
die Stimme (Subject im collect sing) vd. 8, 282. 
partic. perf. pass. acc. m. rastem ragma zur geord- 
neten Heersäule yt. 14, 43. n. adverbial rdstem ge- 
raden Weges yt 10, 137. dual. acc. m. aiUare rdsta 
ragmana yt. 14, 47. 

— nt, glänzen? hddha thioam taragca doihhddhd 
(lies ^hdnd) gaocayaHta diH rdrdzayanti rdta y t 24, 36. 

— t», ordnend umhergehn, praes. 3. sg. virdzaiti 
yt 14, 47. 

— harn 1) leuchten , causale impf. 3. sg. med. 
adhdt he pagkdt hämrdzayata dtars das Feuer 
sprühte hinter ihm yt. 19, 49. adhdt frasha häm- 
rdzayata yt 19, 47. 2) ordnen, causale praes. 3. pl* 
hdu yatha varegdogca hänvrdzayiinti (Westerg. »rd- 
zayeite) vd. 17, 4. imperf. 2. sg. med. hämrdzayamtha 
vd. 17, 10. 

Skr. r^, rdjati, osset. razün (Schiefner I, 301), 
arazin (Rosen 401). 

riza (vom vor.) m. Anordnung , hzv. drdishn, pl. 
acc. rdz6ng y. 49, 6. 

r&zare (von rdz) n. Anordnung, Ceremonie, hzv. 
virdishn, nom. rdzarS y. 34, 12. gtaomdca rdzareca 
Preis und Anbetung (eigen tl. Ritus) jrt 13, 157. 

rAta (partic. perf. pass. von \. rd) 1) adj., dar- 
gebracht, plur. dat (statt instr.) f. dbyö rdtdbyo 
zaothrdbyö y. 17, 4. 2) n. f. Gabe, Darbringung, 
acc. rdtäm als Gabe y. 33, 14. die Gabe y. 42, 9. 
plur. gen. rdtanam unter Gaben yt 19, 53. 3) f. 
n. pr. eines Genius, welcher neben Ashi erscheint, 
Spiegel: Geschicklichkeit, nom. ashis vantihi rdtdca 
vottrudoithra yt 24, 8. rdtaf yt. 24, 36. acc rdtäm 
yt. 2, 8. S. 2, 5. gen. rdlaydo yt. 2, 3. S. 1, 5. 

Vgl. vohumaiiordta. 

rAthema s. rdthma. 
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rAthni f., EUe. 

Skr. aratni (pali ratana\ hzv. eraln. 

Vgl. frdr&thnu 

r&thma (scheint mit ratha verwandt) m., Weg, 
Dom. rdthemd Spiegel: Pforte, Trad. Lohn, Geschenk 
y. 43, 17. räthemd Weg, hzv. bahr, Ncr. dvdrafn y. 52, 

6. instr. ashahe rdthma jistayamnö er lebe auf dem 
Weg der Reinheit y. 8, 6. Die Trad. scheint das 
Wort auf 1. rä zurückzuführen. 

rÄd, geben, bereiten, praes. 3. sg. rdgti man be- 
reitet (Pein) y. 52, 9. rddhaiti bereitet (Pfade) yt 
10, 68. 3. pl. rddetUt sie geben y. 33, 2. impf. 3. sg. 
rädat gibt y. 50, 6. 

Skr. rddhj rädhnötiy altp. rdd (Beschliessen), oss. 
ratin (geben), altp. rägta, hzv. parsi, np. buchar. 
bal. kurd. rdgt^ hzv. np. drd^an, np. patrdgtan^ 
vgl. armen, pairagt. 

r&danh (vom vor.) 1) n. Opfergabe, hzv. rdty 
instr. rddanhä durch Gaben y. 45, 13. plur. acc. 
yd vi mäthrd ^ivirnd rdddo weil wir euch Mäthras 
als Gaben hören lassen y. 28, 7. 2)m. Darbringer 
einer Opfergabe, plur. nom. rddanho y. 7, 58. 44, 

7. fjohming rddanho ihr seid Darbringer des Preises 
y. 45, 17. 

Skr. rddhas, 

rAdha (von rdd) m. Eheherr, Herr, Trad. Geber, 
acc. rddftm Herrn y. 29, 9. rddhemca y. 9, 74. 

Vgl. den armen. Namen Rliadamistua (Tacitus 
Ann. XII, 44) np. Iddah, lyk. lade (Frau). 

1. rAna (von ar) m. Schenkel, acc. höim rdnem 
vd. 8, 192. afUare dhütm rdnem (wenn er kommt 
an der menstruierenden Frau) befleckten Schenkel 
vd. 16, 38 (Westerg. 16, 16. von der Hzv.-Uebers. 
ausgelassen). 

Hzv. np. baL kurd. rdn, zaza reh, afgh. urum 
(Klaproth 59) armen, erankh, oss. rom (Gürtel, 
Schiefner H, 5, 2). 

2. rAna (von ran) m. Kämpfer, Streiter gegen 
Ahriman und das Böse, dual dat rdnmbyd für die 
Kämpfer (beider Parteien, der guten und bösen) , 
y. 31, 3. 46, 6. 50, 9. plur. dat. rdndibyd y. 42, 12. ' 
vgl. rina, 

rAnapABa (v. 1. rdna -\- 1. pd) m. Beinschienen, 
nom. rdnapdnd vd. 14, 40 (es könnte auch ein Thema 
^pdn angesetzt, und ^nß als plural. betrachtet 
werden). 

Hzv. rdnpdn. 

rAnja (von ran) adj., erfreulich, huldreich. 

rAnyd^keretl (vom vorigen + Icereti) f. Huld- 
machung, hzv. rdtishkantdry Ner. dakshindkaard , d. 
b. huldreiche Gabe, von der Kuh, acc. für wen 
schufst du die Kuh Azi rdnyögkereHni ab huldreiche 
Gabe y. 43, 6. gäm rdnydgkereiim y. 46, a 49, 2. 

1. rAma (von 1. ram) f. Ruhe, Annehmlichkeit, 
acc hushttis rdmämcd y. 29 , 10. kdi . , . rdmäm 
ddonte wer wird Ruhe gebieten y. 47, 11. 

Vgl. skr. rdmdy hzv. parsi np. rdm, zaza rd kuSna 
(dormio). 

2. rAma (von 2. ram) 1) f. Verstümmelung, hzv. 
armUhtauhdkdrishy acc. rdmämcd y. 52, 8. 2) ro. n. 



pr. eines Da€va des Neides, hzv. arMk, acc jf^' 
aSshemem varedßn rdmemcd y. 48, 4. 

rAmainirAo (von rdman) adj. , erfreut , nom. rd- 
mainivdo yt. 8, 9. 

rAman (v. 1. ram) n. 1) Annehmlichkeit, acc. rdmä 
y. 46, 3. rdmded y. a^ 11. 2) n. pr. des Genios 
der Luft (vayu), welcher u. a. den Speisen Ge- 
schmack verleiht, Spiegel, Av. übers. II, XXXIV. 
acc. rdma qdgtrem (das schmackhaft machende Ver- 
gnügen) vsp. 2, 26. y. 2, 15. 17, 32. 67, 46. rdmaca 
qdrtrem vd. 3, 5. G. 1, 7. gen. rdmanö qdftrahi y. 
1, 9. 3, 23. 65, 6. yt 15, 0. 58. G. 1, 1. rdwuuuE^ 
<^rahe y. 22, 25. yt 10, 0. vsp. 1, 24. statt des 
nom. oder acc. yatha rdmand qd^ahe yt. 23, 7. 

Altp. vgl. Äriydramnaj jigM^a/Avrj^, hzv. rdmathn^ 
parsi ramesHy der Name des Genius ist hzv. rd- 
mashn khvarom, parsi rämeen qaröm. 

Vgl aejördman, 

rAmashajana (v. vor. 4- ^h**) adj., angenehmes 
Wohnen verleihend, acc. mithrem ^ahayanem yt. 10, 
4. UstHm yt 8, 2. 

rAmödAiti (von rdmhan -)- 2. d^) f. Schöpfung 
der Anmuth , hzv. rdmashndahashnish , acc aq6 
^ddüim einen Ort (schuf ich) als eine anmuthige 
Schöpfung vd. 1, 2. 

rAmöshiti {y. rdman -j- ^^^) f^ vergnügte Woh- 
nung, instr. ^shäi y. 67, 42. 

rAresha (von rashj desider.) adj., verwunden wol- 
lend , nom. ashdt rdreahö welcher von der Reinheit 
hinweg (die Reinheit ausser Acht lassend) zu ver- 
wunden trachtet y. 48, 2. 

rA^, kommen, partic. praes. aoc f. rdgenUm j, 
51, 3. plur. acc. l rdgenHs y. 51, 9. 

Altp. rag^ hzv. ragUan, np. ragtdanf 

rAshan (v. rdz) n. Gebot, plur. gen. yd vi ddydt 
ashie rdshnam wodurch man macht (vollbringt) die 
Segnungen eurer Gebote y. 34, 12. 

rAsta 8. rd». 

rAstar (von rdz) m. Anordner. 

rAstareTaghafif (vom vor. + v^) m. n. pr. des 
Vaters des Avarethrabanh. 

rAstareyagliefiti (vom vor.) m. Sohn des Rastare* 
vaghani, gen. avarethrahanhd rdHarevagheiUdis yt 
13, 106. 

rAhi s. 1. rd. 

1. ri, leuchten. 

— vi -\- dy bescheinen, praes. 3. sg. med. ugehiata 
tu vydrayeite mam erheb dich, (der Tag) bescheint 
mich? vd. 18, 54. Die Hzv. - Uebers. scheint dts 
Wort nur umzuschreiben. 

2. ri (vgl. 1. iri) beflecken; partic praes. rayaAt 
(s. besonders). 

1. rie 9 ausgicssen, causale imper. 2. sg. roecaya 
giess aus (eine Fürth) yt5, 77. impf. S.Bg.raSeayai 
yt. 5, 78. 

— padti, bespülen, causale praes. 3. sg. dfipaiti- 
raecayeiti das Wasser bespült ihn vd. 5, 26. 

Hzv. parsi, np. rikhtan. 

2. riCy verlassen; scheint mit 1. ric identisch. 

— paiti, verlassen, causale praes. 3. pL paiti • • • 
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raecaffeitUi jt 10, 41. gemnd. nßü ahurd mazd&o 
ydonhayanam (waretanäm pcutiricyd dctkhS nicht 
lasse ich Ormazd die ELleidungMtücke nnbenatzt 
?d. 5, 168. paitiricyd daähe y. 12, 3. 

Skr. riCf rindkU^ vgl. np. gurlkhtan (mit t»), ost- 
ifgh. Ugaly westafgh. l^hal, (to send), ost. min 
(laafen). 

ryi f. Wunde, die Hzv.-Uebere. hat rcdnind, was 
wohl in rishind 2u emendieren iat (Spiegel , Nerio- 
aengh 236), bei Ner. fehlt das Wort; plur. acc. 
njU y. 52, 9. 

rish (vgl irish) verwanden, impf. conj. 3. sg. 
rauhaydt (wenn) er beisst vd. 13, 86. ji. 24, 44. m& 
qatd garewem raeshaydt nicht füge sie selbst ihrer 
Leibesfmcht einen Schaden zu vd. 15, 37. desider. 
coDJ. 3. 8g. yd ,,, iririkhshdäe (Westerg. ^ti) welcher, 
zu verletzen strebt y. 64, 27. 29. 

Skr. rishy rSshcUi, hzv. rMiitan, np. rMMan, 

rf (vgL 2. wi) schreien. 

— ava , jammern, impf. 3. sg. yd bädha , , . ur- 
väaemnd avardit väcem uityaqjand welcher fürwahr 
die Stimme erhebend jammert, so sprechend yt 
10, 7a 

Skr. rt, rinätL 

1% mfen, erklären, eröfiiien ; infin. urvänS (s. bes.). 

Skr. ruj räutü 

inUiBli (Fortbildung von ruc durch «A) leuchten. 

rae, leuchten, partic praes. abL m. raociUtdt 
paäi äätrai A. 3, 5. causale praes. 3. sg. raocayeüi 
erleuchtet yt 10, 142. 

* — (moi beleuchten, anzünden, causale praes. 3.sg. 
<m dim aknnuHXiyeiti er lässt es (das Holz) an- 
zfinden vd. 5, 10. praes. conj. 3. pL med. yaf mun- 
raocaydonU damit es beleuchten vd. 19, 78. 

— <S, leuchten, eausale praes. 3. sg. (statt plur., 
eoUectiv) aite raocäo . , . yd draocayetü vd. 2, 130. 
aara draocayeüi vd. 2, 131. 

— «;, in die Höhe leuchten, causale praes. 3. sg. 
liugcM ugraoccbyeiU (Spiegel ugraoccati) bdmya 
(wenn) die Morgenröthe hervorstrahlt und aufleuchtet 
vd. 19, 91. uQca u^raoeayiüi {ß\xh}^ci im pl. neutr.) 
vd. 2, 131. imper. 1. sg. so/Ve paiiti ustraoeayeni 
ich werde dir im Rachen aufflammen yt 19, 50. 

— pttäiy anbrennen, causale imper. 2. ng. pixiti 
vtäm raocaya vd. 18, 44. 

Skr. ruc, röoate, vgl. kappadok. *Pai;cra>y ; hzv. np. 
afrdkhtoH, parsi awardzhet (3. sg. praes.), armen. 

1. rvd^ wachsen, praes. 2. sg. med. raodkaM y. 
10, 9. 3. plur. act raodhetUi vd. 5, 60. impf 2. sg. 
med. rao^ (Westerg. rao^ y. 10, 10. 3. sg. raogta 
er war emporgekommen y. 9, 75. perf. 2. sg. urü- 
rudhusa du wuchsest y. 10, 7. aor. 3. sg. urürao 
er wuchs empor y. 50, 12. passiv, impf. 3. sg. kavd 
urüdüyatd die Blinden nahmen zu y. 43, 20. 

— apoj fallen, causale praes. 3. sg. aparaodhcnyeüi 
er richtet zu Grund vd. 7, 193. 

— ava, vermindern, fallen lassen, perf. 1. sg. 
yeu U anhe avdurüraodha wenn ich dich darin ver- 
nachlässigt habe y. 1, 59. 

JasU, Lex. Zend. 



— f», wachsen, praes. 2. sg. med. viraodhake y. 
10, 31. 

Skr. ruhy röhati, hzv. np. rugtan, parsi rodet 
(praes.), rügt (partic), np. ruytdan, afgh. lüidcU. 

2. md, einschliessen, hindern. 

— apa, abhalten, zurückhalten, caus. praes. 3. sg. 
yagca aparaodhayHü wer etwas zurückhält, d. h. beim 
Becitieren verstümmelt y. 19, 12. pot. 3. sg. md 
aparaodhayaeta man halte (die Hunde) nicht ab 
vd. 13, 163. 

Skr. nidh, rundddhi. 

3. md) weinen, impf. 3. sg. med. raogtd y. 29, 9. 
Skr. rud^ rddUL 

4. md, fliessen, impf. 3. sg. raodhat y. 9, 35. yt. 
19, 40. partic. fnt pass. acc. f. zäm karshyäm rao- 
dhyam die zu pflügende und zu bewässernde Erde 
vd. 14, 57. 

— m, ausfliessen (von der menstruierenden Frau), 
pot 3. sg. ndirika nmddhydt (Westerg. rdumddkydt 
von urud) vd. 16, 17. 

— fra, hervorfliessen, causale praes. 3. sg. med. 
yat nd qaptd khskudrdo frdraodhayiüi wenn ein 
Mann im Schlaf Saamen lässt vd. 18, 101. 

VgL skr. rudhird, 

mp, rauben, anfallen, causale praes. 3. plur. yd 
anffrayd karapand urupaySinH dvirch welche Bosheit 
die Ungehorsamen (d. h. welche in Bosheit als Un- 
gehorsame) rauben y. 47, 10. 

Skr. lup , lumpdti, np. ruftan, rubüdan (letztres 
aus rpd), 

mma (vgl rao) m. Leichtigkeit, instr. ruma vd- 
ehern vdshayeinti leicht ziehn sie den Wagen yt 
17, 12. 

reja s. mareja. 

relij, leicht sein, praes. 3. sg. refifaiti ist leicht 
y. 10, 20. partic. praes. renfant leicht 

— fra, leicht sein, causale praes. 3. sg. ßrd tanod 
reS^ayeiU sie macht die Körper leicht vsp. 8, 13. 

Vgl skr. lahgh, und altb. ragt 

reftja^^pa (v. renjant -|> a^) adj., leichte Bosse 
habend, acc. f. uahdanhem ^a^gpäm G. 5, 5. 

refijja (von renj) adj., leicht, nom. te tnadhd 
re^jyd vaxaüe deine Wissenschaft fliegt schnell y. 
10, 60. superL nom. retijütd yt. 14, 19. plur. nom. 
f. renjistdo yt 13, 26. acc. retifütdo yt 13, 75. 

rema (von 2. ram) m. Schlag, Schrecken, Trad. 
Argwohn, der ohne Grund schlägt, nom. remd 
y. 29, 1. 

Vgl. paüirema. 

revi (von rag, mit Ausfall des g vor vi) adj., 
freundlich, acc. f. revim pdrendim vsp. 8, 13. rwkn 
ravd moHaiüiäfn freundlich an Freundlichkeit der 
Gedanken vsp. 8, 13. ushdonhem . . . revtm G. b, 
5. plur. acc. f. ravts (von den Fravashis) yt 13, 75. 
Das Wort scheint das fem. von 1. rava zu sein. 

r^thi (von ar) f. Bechtschaffenheit, gen. rithydo 
(Westerg. erethydo) vsp. 10, 18. 

r^na (von rem) adj. , kämpfend , streitbar, gen. 
büzahe kehrpa rinahi in Gestalt eines streitbaren 
Bockes (vgl. Horat carm. II, 13,3) yt 14,25. dual. 

33 
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nom. diüa mamyü rina ava^äonhat nicht werden 
die beiden Unsichtbaren kämpfend dastebn vd. 7, 
132. vgl. 2. rdfia. 

röithwen s. raethw. 

rftkhshyaflf (von raJchgf vgl. rash) fürchterlich, 
Trad. verwundend , instr. n. räkhshyantd y. 13, 17. 
gen. f. danh6u8 räkhshyäühydo des gottlosen Lan- 



des yt 10, 27.^ plur. acc f. ydo räkhshyeUU dum- 
hdvö yt 10. 78. 

Vgl. skr. rdkshas^ rakslids, 

rftna (v. ran) f. Kampf, gen. ränoydo y. 31, 19. 

Skr. rdncL 

rftrema, rftröman (von 1. ramf) adj.« vergnügt, 
plur. fem. räremdo yt. 13, 40. 

Vgl. dareghöraroman. 



y. 



Ta B. dva. 

Taiflti (von 1. van) f. siegreiches Schlagen. 

Vgl. hämvainti. 

Tftifltya (von 2. van) adj. , freudlicb, pl. acc. ich 
weiss euch vaitUyd ^raväo freundlich an Worten 
y. 28, 10. 

Taidhl (von 1. va€f) f. Bewässerung, acc. ana td 
vaidhtm aydo ana büim ana thrüim er geht zu ih- 
rer (der Felder, es geht yavScardntm vorher) Be- 
wässerung, zum zweiten, zum dritten Male vd. 5, 
16. vaidhtm aydo ist eine periphrastische Redeweise 
statt des einfachen Verbi. 

TainAii^ B. vaen. 

Tainit s. 1. van, 

1. Tairi (von 2. vor) f. Harnisch. 
Armen, varh. 

Vgl. zairivairi, ba^v^, yukhtav\ 

2. Tftiri (von 1. var) m. See, Abtheilung eines 
See*s , Thal oder Becken eines See*s wie das arab. 
vddiy nom. vcdria yt. 19, 56. 59. acc. vadrtm yt. 8, 
8. caicagtem vcUrtm S. 2, 9. v<nrim haogravanhem 
S. 2, 9. gen. caecagtdhe vardis mazdadhdtahe N. 5, 
5. pagne var&U caccagtahe yt. 5, 49. pagne varoia 
pigananhd yt. 5, 37. vardia haogravanhahe N. 5, 5. 
plur. nom. jafra varayö tiefe Seebecken yt. 10, 14. 
acc vairiscd y. 41, 21. vigpdogca varayö y. 70, 51. 
vigp6 vairis yt. 8, 46. Die Vairis werden Bund. 
55, 4 ff. aufgezählt 

VgL skr. väriy hzv. var, — Vgl. hazanrMra. 

1. Tairya (vom vor.) m. Canal, plur. gen. bunS 
jafranäm vadryanäm auf dem Qrund der tiefen 
Canäle vend. sade 489 (Westerg. vd. 19, 42) yt. 
19, 51. yenh^ haxanrem vairyanäm welcher (Vouru- 
kasha) 1000 Canäle hat y. 46, 17. von Ardvi^üra: 
yt 5, 101 (also yenhS für ySnhdo); vairyanäm y. 
64, 18. 

2. tairja (von 2. var) adj., 1) wünschenswerth, 
acc n. vairim mizhdem y. 53, 1. tat vcurtm diesen 
Wunsch y. 34, 14. Fr. 9, 1. plur. acc. n. vairydo 
y. 38, 3. vairydo gtöis das wünschenswerthe der 
Schöpfung y. 42, 13. 2) einer dessen Wünsche 
Erfolg haben, unumschränkt, nom. yathd ahü vairyö 
athd raXus ashdtctf hacd, vanh6u8 dazdd mananhö 



skyaoihnanäm anhius mazddij khahaihremcd a/ntrdi 
d yim dregubyö dadat vdgtdrem wie es der Herr 
Willens ist, so ist er der Meister aus Reinheit (we- 
gen seiner Reinheit) ; des Vohumano Gaben (sind) 
für die dem Mazda in der Welt (vollzognen guten) 
Werke, und das Reich (ist) dem Ormazd, welches 
er den Armen als Schutz gibt y. 27, Sohluss. Diese 
3 Verse bilden das heiligste Gebet der Färsen, 
welches einst Ormazd recitierte und dadurch den 
Ahriman auf 3000 Jahre machtlos machte (Bond. 
5, 1. vgl. y. 19, 39.); es gehört zu den caüwusi- 
mrüta (vd. 10, 22) und wird sowohl bei der Lituigie 
wie auch im gewöhnlichen Leben überaus oft her- 
zusagen vorgeschrieben (Spiegel, Av. übers. U* 
LXXXn); meist wird es mit den Anfangsworten 
yathd ahü vairyö citiert und wenn es sonst genannt 
wird, sagt man ahuna vairya (s. ahuna); y. 19 ent- 
hält eine Art Commentar zu diesem Gebet nebst 
einer Einschärfnng seiner Wichtigkeit Die ein- 
zelnen Worte werden dabei citiert und erläutert, 
ganz wie dieses später, z. B. in den Rivayet wie- 
derholt begegnet; vd. 9, 118 wird das Gebet mit 
noch andern Stellen vereinigt citiert, nemlich mit 
kSm nd maadd (y. 45, 7) k6 verethrem (y. 43, 16) 
und pdta nö bis aahahe (vd. 8, 60--62) ; Fr. 9, 1. 
steht unrichtig yathäo ahü vairyö f ebenfalb eine 
Anspielung auf das Gebet enthält vairyö athd rattu 
er (Ormazd) ist dann unbeschränkter Herr (beider 
Auferstehung, wo gleichsam die Erfüllung des gan- 
zen Gebetes statt findet) yt. 19, 12. 90. nom. neutr. 
ks?iathrem vairtm khahaihra vairya yt 1, 25. s. bei 
hhshaihra, acc n. vokü khshathrem vairim das gute 
Reich, das unumschränkte y. 50, 1. dt y. 16, 7. 
Fr. '9, 1. dat haca gtardd vairydi (vairya steht hier 
statt hhahaüira vairya, Metall) mit metallnem Dolche 
yt 4, 4. 

Skr. vdrya; das Gebet yoMi ahü vairyö wird im 
hzv. ahunvar (zuweilen bloss umgeschrieben yatdkü- 
vatryö)j im pars! ahuntuoar, im np. (Rivayet) ahmwr 
oder ^ ahü vairyö geschrieben, bei Anquetil Honover. 

3. Tairya s. vdirya. 

Tairya^t&ra adj., dQMx»^6gy links, acc. vairya^' 
rem he upa a/redhem ihm zur linken Seite yt 10, 100. 
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TaMdhi (Ton 1. vid, caus.) m. Verkünder, nom. 
yd padrü vaeidhis yt 10, 142. 

TA^kereta (von vae = lae, bi + 2. heretd) ent- 
zweigeschnitten , m. n. pr. des Flussgebietes des 
Kabul, hzv. Mpül; acc. vaekeretem yim diizJia- 
kSskayanem das Flussgebiet des Vaekereta (Kabul- 
stromes) in welchem die Stadt Duzhaka (Kabul) 
liegt vd. 1, 34. Als Plage dieses Landes wird die 
Pairika genannt, mit welcher Kere^ä^pa sich ab- 
gab; diese Pairika spielt auch in den spätem Bü- 
chern eine Rolle in der Geschichte der ^äma, zu 
denen der genannte Held zählt ; Zäl, der Sohn des 
Qäm, holt seine Braut Rudaba, die Tochter des 
Königs Mihräb, aus Kabul; in Kabul liegt auch 
die Wüste Pesyä^ai, in welcher Kere^ä^pa schläft 
bis zur Auferstehung Bund. 70,4. vgl. Spiegel Av. 
übers. III, LXIX. Eran 195. Münchener gel. An- 
zeigen April 1859. p. 364. Br6a.\ Journ. asiat V, 
19, 490. 

Taegba (von vif) m. Schlag, Wucht, dat. voeghäi 
yt. 10, 69. plur. gen. vaeghaiiäm yt. 10, 69. 

Skr. vegd. — vgl, fravaeghaj hvdv^, 

Taejaah n. Ursprung, Quellenlaud, in Verbindung 
mit cdryana das arische Quellenland, nemlich des 
Flusses Däitya; es liegt „auf der Seite von Atro- 
patene^* (Bund. 70, 8) und da es das Geburtsland des 
Zarathustra sein soll, der nach andern Stellen aus 
Ragha stammt, so wird man die weite Strecke im 
Sudwesten des kaspischen Meeres darunter verstehn ; 
doch scheint man ü^er die wahre Lage nicht im 
klaren za sein, da im Minokhired gesagt wird, das 
im Osten liegende Kangdij ( Kanha) grenze an 
(uryana vaejanh; Spiegel hält das Land für die 
Araxesebne , das Haran der Bibel (Münchener gel. 
Anzeigen 1859. p. 359. Eran 59. 262. 274). Es wird 
als ein herrliches Land geschildert, wo Yima mit 
Gott Unterredungen hatte (vd. 2, 42); acc. airya- 
nem va^o vd. 1, 4. airyanem vaejd vanhuyäo däi- 
tyaydo das arische Quellenland der guten Däitja 
vd. 1, 6. loc. airyene vaejahi yt. 1, 21. airyene vae- 
jaJu vanhuyäo ddityayäo yt 5, 17. 104. 15, 2. ^td 
airyenS vaejahi berühmt in Eranv^j , von Ormazd 
vd. 2, 43. von Yima vd. 2, 42. von Zarathustra y. 
9, 44. Windischnuum (Z. St. 48) liest grütdairyene 
vaejahi in dem berühmten Eranväj; dafür spricht 
die Hzv.-Uebers. tlar zaki namUc h'dnvSj^ aber man 
erwartete in diesem Falle auch die Composition 
von va^anh mit den beiden vorderen Wörtern, 
also grütoairyanavaejahi, 

Yergl. skr. v^a, np. bij; das Land lautet hzv. 
Mnü4jj parsi Sranvizh^ np. ^rdnvhh^ ^gvizh, 

taejdl vaedhim va^ö yim värethraghnim yt. 19, 
92. Windischmann (Mithra 82) verm. vaedhö, ver- 
kündend die siegreiche Kunde; Spiegel: der da 
reinigt das Wissen, das siegreiche (vgL vaedhyd- 
lememca hzv. pdJäum vd. 3, 65). 

TA^M m. Schmutz. ^ 

Vgl. avaeza, 

TaW f. Weide, salix, vgl. Spiegel in Kuhn Z. V, 



320., pl acc nava vaetayo barat er brachte 9 Wei- 
denzweige vd. 22, 58. 

Hzv. vU, parsi bUy np« bid, 

vaetha (von vkh) adj., wissenswerth, plur. loc. 
fem. para kahmdicit ilahmatiäm dahmdhu vaSthdhu 
daJimaca ashavana^a ausser jedem der Gebete 
(welche aussprechen) die Frommen und Reinen 
unter den wissenswerthen Gebeten vd. 7, 177. 

TÄ§d<» s. 1. vid, 

1. TA^dha (von 2. vid) m. 1) Erlangung, acc. 
aiahemca vaidhemca den Wunsch und die Erlangung 
y. 67, 41. apayeiH raekhnanhd raedem y. 32, 11. 
2) Erlanger, Besitzer, acc. vaedem y. 29, 10. 3) 
Kolben, mit welchem man die Spaltkeile beim 
Holzhauen eintreibt , hzv. küitnak ( np. h&dinaK\ 
acc vaedhem vd. 14, 24. In dieser Bedeutung kann 
man das Wort auf skr. vyadh zurückführen, ob- 
wohl auch die Ableitung von 2. vid (treffen) aus- 
reicht und ein dem skr. vyaeüi entsprechendes Wort 
im Altb. nicht zu belegen ist. 

2. Ta§dha (von 1. vuf) m. Verkündiger, nom vae- 
dhd yt 19, 92. s. vaejö. 

vaedhaAh (von 2. vid) n. Besitz? vaedhanhö n6ii 
ttzois daliäkdi (das letzte Wort nur in K') nicht 
zum Besitz des Drachen {azhöis f) Dahäka (gehörte 
Ragha)? Glosse zu vd. 1, 60 (Westerg. 1, 16). 

TaSdtaayaAha m. Sohn des Vaedhaya? gen. ne- 
mdvanh^us vaedhayanhahe yt 13, 109. 

Ta^dhajana (v. 1. vid) f. Warte, pl. loc. vt^hu 
vaedhayandhu yt 10, 45. 

Vgl. perethuvaedhayatia, baevarev^, 

va^dhlsta (superl. zu vidhväo) sehr weise, nom. 
vaediatö y. 32, 7. 45, 19. acc vaedistemca vd. 18, 
19. voc rashnvd vaedhista yt 12, 7. 

Taßdhja (von 1. vid) 1) adj. , wissend , acc. n. 
(adverb.) vaedhydtememca vd. 3, 65. Trad. und Spie- 
gel : rein. 2) n. Weisheit , acc. vaedhim y. 22, 29. 
25, 18. S. 1, 29. vaedhtm mathrem gpentem das 
Wissen des heiligen Wortes S. 2, 29. vaedhtm die 
Kunde y t. 19, 92. instr. vaedhya y. 10, 36. dat. vae- 
dhydica y. 56, 10, 2. pl. instr. mazistäis vaedliydis 
y. 14, 7. 

Vgl. gpänövaedJiya. 

ra^dhjApaitl (vom vor. + 1. i>") m. Herr der 
Weisheit, voc. vaedhydpaiti y. 9, 83. 

Taßn, sehn, praes. 3. sg. vaenaiti yt 10, 105. 14, 
31. med. vaetiaite es scheint vd. 2, 132. yä me vae- 
naite welcher {tanu) mir scheint y. 10, 41. 11, 25. 
conj. 3. sg. yat . , . vaenditi (Westerg. »te) so dass 
man sah vd. 2, 60. imper. 1. sg. nöit vadndne nicht 
will ich dich sehn? yt 4, 6. (var. lect) 2. plur. 
vaenata seht zu, merkt auf vd. 17, 142 (hzv. vtnak 
hanmanU seid sehend, vgl. nduiti). pot 3. sg. vae- 
nöit y. 9, 9L impf. 3. plur. vaenen yt 10, 92. conj. 
3. sg. vaendt er wird anschauen yt. 19, 94. infin. 
vaenanhe y. 32, 10. partic. praes. vaenant (vgl. ur- 
vaenant) gen. vaenantd dem (die Felle) sehenden y t 
5, 129. med. nom. n. (pass.) vaenemnem haca ahmat 
qarenö mereghahe kehrpa ß'oshügai da wich die 
Majestät sichtbarlich von ihm in Gestalt eines Vo- 

33* 
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gels yt. 19, 34. acc. (adverb.) vaenemnem sichtbar- 
lich yt 19, 80. 

— aifüiy ansehn, praes. 2. sg. atbi ciaM aibt vae- 
naht du siehst alles, o' Reiner y. 31, 13. 3. sg. ottm- 
wienaiti yt. 14, 33. gpd . . . cdiüivaenaiti (bis) ein 
Hund anblickt (man führt dem Todten einen Hund 
vor, durch dessen Anblick die Drukhs NaQus yer- 
scheucht wird, ein Gebrauch, den man gagdid nennt, 
vgl. Spiegel, Av. übers. II, XXXIII.) vend. sade 
229 (Westerg. vd. 7, 3); conj. 3. sg.'owyö antfike 
urvdnem aivnuaenäüi einer kann dem andern in die 
Seele blicken yt. 13, 84. impf. 1. sg. miüivaenem 
sehe ich an yt. 7, 3. 3. sg» aiwimiiat yt 24, 10. 
conj. 3. sg. yed vohunts. aiwivaendt wenn sie Blut 
Bieht vd. 16, 21. nSdrika dthre aiwivaenät die Frau 
könnte (sonst) in*s Feuer blicken vd. 16, 8. 

— d, sehn, ansehn, imper. 2. sg. d tt dvciind sieh 
du darein y. 45, 2. 2. plur. avaenaia seht y. 30, 2. 
impf. 3. sg. pairiavaenaf yt. 5, 68. 

— pcM^ anblicken, impf. 1. sg, tat mäorihem paiti- 
vaSnem tat mäonhem paitivigem .raokhahnem mdon- 
hem aitoivaenem raokhshnem mdo^hem aitoivtgem wenn 
ich dann den Mond anblicke, zu dem Mond trete 
yt 7, 3. conj. 3. sg. paitivaendt er wird entgegen- 
blicken yt 19, 94. 

— pairi, erblicken, praes. 1. sg. pairivaendmi 
vd. 19, 8. 3. dual. med. (passiv.) pavrivaenßühi yt. 
13, 3. impf. conj. 3. sg. mananhö pairivaSnät er 
mochte im Geist sehn vd. 19, 10. 

— Äaw, vorsehn, Vorsorgen, praes. conj. 3. plur. 
hamvaendonte vd. 9, 2. pot 1. pl. med. hämvaen&i- 
mmdS wir wollen behüten y. 57, 18. 

Skr. ven, vinati, altp. vow», hzv. vtn, 3. praes. vtnit 
(infin. ditan)y parsi vtriet, np. btnad (3. aor.), afgh. 
v$nt (ho sees), kurd. binum^ zaza vt^iia, axiMna, 
kurm. dedinim, südoss. unm^ dig. vmun^ tag. unü^, 

va^na (vom vor.) adj., sichtbar, loc. vaenaya Cit 
der Hzv.-Gl. zu y. 9, 35. s. drstyßbarez, 

va^paya (von vip) 1) adj., der Unzucht ergeben, 
nom. arahadhojca (Westerg. arshaca) vaepayd Pae- 
derastie treibend vd. 8, 102. 2) m. n. pr. einer 
Classe von Dämonen, von den Parsi durch ghuldm* 
bdvy erklärt; nom. (collect) vaepayd y. 50, 12. 

1. raein s. azem. 

2. Ta6m s. vaya. 

3. Ta^m s. dva. 

TaSma (von 1. vt) m. Schlinge, Spiegel: Falle; 
acc. vaemem vd. 4, 150. loc. wenn der Hund fallt 
vaeme in eine Schlinge (hier steht das Wort neben 
andern, welche Wasser bedeuten) vd. 13, 102. 15, 18. 

Hzv. t?ew, vgl. np. gum, 

Ta^möjata (vom vorigen -f- jata) adj., durch 
Schlingen getödtet, plur. nom. yata vd. 7, 5. 

Ta6f}a (von 1. vtg) m. Hans. 

Skr. viga. — Vgl. gatavaega. 

Ta§^ll (v. 2. vtg) m. Dorfbewohner, Gewerbtreiben- 
der, nom. vaegd (lies vaegusf) vd. 13, 139.gen. vaegdus 
vd. 13, 125. vaegiusca patriaStarhiaca yaozhdathö ei- 
nen angesehnen Gewerb treibenden reinige vd. 9, 152. 

Hzv. v4g; vgl. skr. vdigya. 



Ta^€pa (von vae = bai -|- ^) n. zwei Schlage, 
instr. ^gaepd yt. 14, 37. Spiegel: mit beiden 
Klauen (?). 

Ta^^ka m. n. pr. eines Landes, loc. am^ahunaro 
twglaya die reisigen Hunus in Vae^ka yt 5, 57. 

Ta^f^man (von 1. vig) n. Haus, acc. {irujd vae- 
gmen-da azemnäm die zum Haus der Drukhs ge- 
triebne (Kuh) yt 10, 86. 

Skr. vigman, 

Ta^shaAh (= dvaeshanh) n. Leiden, Pein, acc. 
vaeshS y. 52, 9. dca vaeahö vd. 3, 120. 

Taoiri (v. 2. vor) m. Hülle , Hülse, Trad. mkah. 

Skr. vavri. — Vgl. ugvaoiriy kämv**. 

TaoknghS, Taokh<>^ vaoc^ s. 1. vac, 

Taooim? aesemem vaocim aomem (lies haomem) 
Fr. 9. 2. 

Taoja adj., lügend. 

Vgl. mührovaoja, 

Taozira m. Vernichtung, acc. aihra pagcaeta nw- 
zirem baodJientö akudhem tarshnemca (sie (die Be- 
wohner der Gegend) würden Vernichtung inne wer- 
den, Hunger und Durst yt 19, 69. 

raon^ s. 1. van. 

Taorftzatha (von vraz) n. Freundlichkeit, instr. 
vaordzatkd y. 49, 5. 

vaqjfto 8. vahydo. 

yakhedhra (von 1. vac) n. Wort, Rede, gen. «?- 
khedhrahyd y. 29, 8. pl. vakhedhrdogca yt. 24, 37. 
= yt. 23, 13. wo aber varaJcJiedhrdogca, 

Vgl. skr. vdktrd. 

vakhdhTra (von 1. vac) n. Wort, plur. dat va- 
khedhwoibyagcd y. 12, 1. gen. vakhedliwanämca 
vsp. 14, 8. 

TaUlsta, wachsen, praes. 1. Bg. ukhshyd y. 33,10. 
3. sg. ukhshyeiH y. 10, 13 ukhshyeiH y. 43, 3. cit. 
yt. 7, 2. (wo Hi), 3. dual, vakhahayatö y. 10, 6. S. 
plur. med. vakhshentS wachsen auf, leben y. 32, 4. 
imper. 2. sg. Ukhshyd y. 67, 65. impf. 2. sg. ukhshyd 
du lässt wachsen y. 31, 7. 3. sg. vakhshai es ge- 
deiht y. 31, 6. wird wachsen lassen y. 47, 1. Hess 
wachsen y. 47, 6. cit vd. 11, 20. 17, 16. 3. plur. 
ukhsMn yt 13, 93. aor. 3. sg. vakhst (Westetg. 
vakJiist) y. 34, 11. partic. praes. ukhshyant (s. be- 
sonders) ; vakhshafit (vgl. avakhsha^t); partic. perf. 
med. plur. acc. n. vakhata vsp. 14, 10. partic. praes. 
caus. vakhshayant (vgl. ashaokJishayaHt). 

— <$, hervorwachsen, praes. 3. pl. med. ä wert- 
shajta vakhshyStUS (so dass) die Knospen hervor- 
wachsen yt 8, 42. 

— ug, herauswachsen, hervorkommen, praes. 3. 
sg. uzukhshy&ti crescit yt. 7, 4. yaf hvare timkh^nfi- 
iü wenn die Sonne aufgeht yt 6, 2. 3. 3. plur. 
uzukhshyeifiH yt. 13, 10. imper. 1. sg, uaukkMfte 
ich werde emporwachsen (das Feuer spricht) yt 
19, 50. impf. conj. 8. pl. umtkhshyänea yt 13, 78. 
partic. praes. plur. gen. fem. ftsmkh^ty&tinäm vd. 
18, 126. med. nom.'sg. ttzuMshyamemd yt 4, 9. 

— fra , wachsen , praes. 3. pl. fraokhskyeäUi yt 
13, 56. pot. 3. sg. ich schätze den Beweibten hdher 
yatha tnagavS fravdkksh&U (lies fravahhähyditf) als 
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(den) welcher unverfaeirathet lebt vd. 4, 131. impf, 
oonj. 3. plor. frä . . . ukhshyän (bis die Pflanzen) 
wachsen vd. 5, 42. /raokhshpaH jt 19, 2. 
Skr. vaksh, väkshaü^ hsv. vakh$hUan, 

1. TftUislui (vom vor.) n. Wachstbum , acc. va- 
tikähmn Zanehmen (des Mondes) vd. 21, 32. instr. 
q^ra . . wikhsha mit starkem Wachst ham jt 8,42. 
abl. d hü vfMkhshat (Westerg. kuv^) beim Aufgang 
der Sonne vd. 13, 2. 14. Es ist die Zeit vom 6äh 
H&vani bis MitUg (Spiegel, DMG. 17, 57). haca M 
vakhähät (Westerg. h&vakhahtdt) d hü frdshmdddtdit 
jt ö, 91. loc. vakhshaeca vd. 21, 19. yt 13, 93. 
vakhshit^ ahe nmdnahi zum Wachsen dieses Hauses 
vsp. 12, 25. plor. acc. tkrishüm urvaranäm vcüchshdo 
apayofoäe ein Drittel der Pflanzen vernichtet er 
m Besag auf ihr Wachsthum vd. 18, 126. 

Vgl. frashdpakhshOy huv^. 

2. vaUislia (von vash) n. Wort, acc. vakhahem 
(Spiegel vdkhahem) vd. 19, 50. 

Takhgbatlui (von vakhsh) n. Wachsthum, noro. 
rakhshathemca vd. 9, 190. acc. rakhshaihemca vd. 21, 
24. loc. voJchshaÜi^ y. 61, 7. 

Skr. vakshdtha^ vgl. hzv. vakhshaahn, parsi tf€h 
khmun, afgh. vdihah (Gras). 

1. vakllghja (von vakhsh) n. Wachsthum. 
Vgl. frashavakhshya, 

2. Takhstaja s. 1. vac. 

vagh^ gehn, partic. praos. vaghaHt, 

Skr. vangh, vanghate, 

TagtuBh^* s. 2. mc. 

Taghdhana (von 2. vac + 1. ddna) n. Kopf (der 
guten Wesen) nom. vaghdhanem vd. 6, 46. acc. 
vaghdhanem vd. 5, 38. 8, 13a yt 14, 13. pagca he 
vaghdhanem hinten auf seinen Kopf vd. 8, 136. abL 
aqne vaghdhandt auf dem Kopf yt. 22, 2. gfen. 
vpamem paiti vaghdhanahe das oberste des Kopfes 
vd. 8, 124. 

Hzv. vaghtdn. — Vgl. uzgere^&caghdhana. 

ranuhaita s. 2. vaiüi. 

raftillil (fem. von vanhu) f. Güte , loc. (tshaya 
^ankuya in Reinheit und Güte vd. 3, 118. yt 17, 
5. A. Ib, 7. vanhuyd in Gijte y. 33, 12. 

1. Tanh^ wohnen, bleiben, praes. 3. sg. vanhaüi 
weilt, hält sich auf yt. 22, 1. 19. 24, 54. aor. 3. sg. 
va^af Fr. 9, 2. 

Skr. v(Uy vdsaü, 

2. yiMky kleiden, sich kleiden, praes. 3. sg. n^ed. 
yim maxddo va^ vanhanem yt i.3, 3. ra^ vanha- 
nem er bekleidet ihn vd. 4, 139. yi khraozhdisUng 
aq^nd wifte welcher sich die festen Himmel um- 
kleidete (der Himmel ist Ormazds Kleid, die Trad. 
will : als Kleid um die Erde machte) y. 30, 5. im- 
per. 3. sg. vanhatu vd. 3, 62. impf. 3. sg. med. va- 
üuhaiia (lies vanhataf) gpaeta vagtrdo yt. 10, 126. 
bawndm vagti'do vanhata yt 5, 129. 

— vi, bekleiden, iroper. 3. sg. vtvitMJiatü y. 52,5. 
Skr. v€Uy vdste» 

3. vaÄli) leuchten, partic. praea acc. f. aghräm 
tigaüim tishdonhem bei der zuerst aufleuchtenden 



Morgenröthe, beim ersten Aufgang der M. yt 
14, 20. 

— 1», aufleuchten , praes. 3. sg. viu^aiU u^raoca- 
ycäi bdmya (wenn) die Morgenröthe aufleuchtet 
und erglänzt vd. 19, 91. 

Skr. vaa, ücchoH, ucchdU, 

vaihaot s. vanhu, 

ra&lialtim s. 1. van, 

vaahathra (von l.vaüh) n. Güte, instr. van^o/Ara 
y. 67, 40. 

Taahan (von 1. vanh) n. Güte, instr. vaikhanaca 
vd. 5, 6a yt 19, 58. 21, 6. 22, 11. gen. yenhe . . . 
vaiüidna^ca carekereniaht wessen Güte wir begehren 
y. 57, 11. plur. acc raithän yt 3, 1. 

vanhana (von 2. vanh) n. Kleid, acc va^'ihanem 
vd. 4, 139. yt. 13, 3. adkhem, vaiMinem yt 5, 126. 

Skr. vdsana, 

1. ranta&a s. vaüku, 

2. TanhÄu f. Entscheidung (des Kampfes), Ner. 
vivekUj acc vanJidu y. 31, 19. 46, 6. maibydcd yam 
vauhdu thwahmt d khshathrdi und mir (^ib) die Ent- 
scheidung in deinem Reiche (d. h. nachdem das 
Gute über das Böse siegte, lass mich in dein Reich 
kommen) y. 48, 8. Spiegel möchte an letztrer Stelle 
vauhdu als loc. von vanhu betrachten, in deinem 
guten Reiche; dann müste yäm auf larvdzistdm 
(Freundschaft) im ersten Verse gehn. 

vanliilol wenn seine Sünde um 3 Qraoshocarana 
grösser ist als seine guten Tbaten, so bleibt er bis 
zur Auferstehung in der Hölle dtare vanJido (lies 
vanhduf) vanap Hzv.-GL zu vd. 7, 136. 

vanh&para m. Name einer Hundeart, der ixhoi 
xiQitai(H des Plutarch, Ameisenigel, vgl. Windisch- 
mann Z. St. 282. acc vanhdparem vd. 13, 10. statt 
des nom. (durch Attraction) vatüidparem vd. 13, '3. 

ranhii (von 1. vanli) adj. , gut , nom. vanhus vsp. 
14, 4. y. 9, 49. 50. y6 vanhus ^aoshö yt 10, 100. 
statt des gen. plur. ya^ndi vanhus vanuJunam zum 
Preis für männliche und weibliche gute (Amsha- 
^pand) y. 55, 5. fem. vatiuht y. 47, 2. vanuhi vd, 
3, 151. yt, 10, 60. 13, 94. vanJm(\iea vanuhi f Wes- 
terg, verm. vanhana) yt 5, 123. statt des acc. gaoka 
vanuhi vd. 22, 9. ncutr. vohü idha hvarstem skyao- 
thnem verezinmem gut ist es hier, wenn man gute 
Thaten thut vd. 3, 150. ke agU vohu was gut ist 
y. 67, 49. yenhe vohu haop^vanhem dessen Rühm 
gut ist yt 10, 60. nemo vohü yt 11, 1. acc. m. 
vohäm y. 56, 11, 5. fem. vanuMm vd. 19, 23. vsp. 
2, 28. 5, 2. y. 32, 2. 38, 6. 48, 7. vanhvim yt 16, 
1. neutr. vohuca y. 70, 48. vohü y. 35, 17. vohüva- 
histem das beste Gut y. 20, 1. vohu qarend yt. 13, 
24. vohu verezydnd ahurahe maaddo ich führe aus 
das Gute des Ormazd yt 15, 44. instr. n. vohü 
ashd y. 36, 10. dat m. vanhave y. 13, a42,5. fem. 
vanhuydi y. 50, 17. 52, 4. neutr. vanhave manai'Jii 
y. 1, 5. abl. fem. vanhuydo yt. 13, 58^ neutr. ie 
vafJtaot vauhö huydt dir möge das sein, was noch 
besser ab das Gute ist y. 58, 8. gen. m. vanh6us 
y. 44, 8. fem. vatihuydo vd. 19, 5. y. 36, 11. vsp. 
1, 26. yt. 2, 3. 17, 0. vanhuca vanhuydo^a afrtndnd 
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tfigpayäo ciahaond ^töia ich segne die guten Männer 
und Frauen (so die Trad., lies vanhüsca vanuhUca*^ 
Westerg. verm. vaiihdogca) j. 51, 1. neutr. vanhius 
vsp. 7, 4. vd. 3, 81. N. 6, 2. vaAhSus qaetSiis y. 39, 
2. vanhhis ashahyd y. 39, IS, varViSus takhmem tüch- 
tig im guten yt. 10, 140. aeibyd nerebyd vcMSits 
yöi vd vanuhis gufrdo . . . ndit äzdi-ayetnü für die 
Männer im guten, welche euch, die guten, schützen- 
den, nicht beleidigen yt. 13, 30. uät yd v4 vanhStte 
mazddg ndmän dculdt und welche Namen des guten 
(gute Namen) Mazda euch gab y. 38, 7. cit. y. 67, 
56. vanhius mananhö zaothrdhyo mit den Opfern 
des* guten Sinnes y. 67, 8. statt des abl. vai^hhiscd 
hhshatJirdt wegen der guten Herrschaft y. 35, 26. 
vanhius vahyS y. 42, 3. loc. m. yanuhi vd. 19, 66. 
y^äzhem vanuhi rd^rinaota verethraghnemca ihr über- 
gebt dem guten den Sieg yt. 13, 34. neutr. raii- 
hduca mishde vanhduca gravaki y. 61, 17. yöi za- 
zetUc vanhdo (lies vanhdu) gravoM welche wachsen 
im guten Wort y. 30, 10. vanhdu vd cdUhaüe a^m 
oder im guten den Körper belehrt y. 33, 2. vanhdo f 
Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 7, 136. vohuyd in Güte y. 
50, 10. voc. m. vai'ihu ^ o du guter (der Ba9pi 
spricht zum Zaotar) y. 58, 8. fem. vaAhvi yt 5, 
130. vanuhi yt 5, 18. 24, 22. = vd. 19, 62. dual, 
acc. n. t . , . yd vohü y. 39, 10. vohü yagnemca 
vahmemca gutes Opfer und Gebet y. 59, 10. plur. 
nom. f. vamiMs vsp. 24, 2. y. 59, 7. yt. 10, 3. 147. 
neutr. yoi vohu welche (selbst) Güter sind vsp. 12, 
22. acc. m. vanhüs vsp. 7, 3. y. 16, 2. 23, 5. 59, 
18. yt 13, 151. Fr. 7, 2 (Hss. vanhius); vanhUscd 
vanuhiscd y. 39, 7. vanhUsca adhdo vannhtsca ashayö 
y. 51, 8. ranhavö y. 17, 51. 57, 14. vanhava^ca va- 
nnhisca y. 64, 47. raiüiuca (lies vai\hüscaf) y. 51, 

1. fem. vanuhU vd. 18, 24. 19, 5. y. 2, 25. 57, 14. 
yt. 13, 21. neutr. vohü das gute y. 8, 11. 43, 8. 
69, 16. 17. 29, 1. vt^dca vohu mazdadhdta alle von 
Ma^da geschaffnen Güter vsp. 12, 17. vt^pa vohü 
mazdadhdta yt. 21, 3. vtgpd vohü y. 13, 3. 5, 2. 37, 

2. vtgpa vohu y. 69, 3. vt^^a vohü yt 5, 89. y. 19, 

3. vd. 11, 3. statt des nom. vd. 11, 6. tdcavohüyt 
13, 153. vohu bairi mpdtdrem Güter bringe ich, 
welche Schützer sind yt. 14, 57. ddmän pouruca 
rohuca yt. 19, 10. dat. m. hathra vanhubyd yaza- 
taHbyS vsp. 9, 2. fem. vaiüuhibyö vd. 12, 7. 14, 8. 
vsp. 12, 33. yt 13, 46. Fr. 7, 1. gen. m. vanhväm 
yt 13, 111. fem. vanuhinäm vsp. 24, 1. y. 3, 10. 
neutr. ddta vanhväm vd. 22, 2. 19, 8 (wo ddt&vafUien, 
ddt6 aühenf). vohunäm y. 64, 47. vsp. 12, 22,vohu- 
nämca Güter y. 55, 2. vohunäm ddmanam y. 17, 3. 
vt^panam vohunäm alles Guten yt. 21, 1. yathand 
vohunäm mäht damit wir der Güter (theilhaftig) 
sind y. 35, 6. loc. m. vanhushu yt 11, 3. voc. m. 
vanhavafca vanuhtsca y. 8, 5. fem. vahuhts dp6 y. 
67, 37. compar. nom. m. vaqydo der beste y. 31, 
2. u. vanh6 yt 24, 30. (einmal vanhi), y. 58, 8. vd. 
5, 63. 68. tat zt vanhd das ist das beste y. 70, 62. 
avatha te arihat vaiihö so wird es dir sehr gut sein 
vd. 18, 20. te vanhaot vanhd buydt dir sei dHS 
was besser als das Gute ist y. 58, 8. acc. m. van- 



hanhem dadhö (neutr.) aokhta er bezeichnete ihn 
als ein bessres Wesen y. 10, 25. n. vanfio yt 17, 
20. y. 64, 41. das beste vsp. 19, 7. yt 13, 148. nßii 
vanhd ahmdt skyaoihnem verezyeUi yadhöit vd. 16, 
40. yaiha vd. 18, 10. vahyö y. 30, 3. 42, 8. 50, 19. 
52, 9. yi dat memo vahyö wer den Sinn besser 
macht y, 47, 4. hycU (Weserg. yyaf) vahyö welches 
g^te y. 31, 5. vanhius vahyö das bessre als das 
gute (das beste) y. 42, 3. cit 59, 1. vahyö varüiiut 
I y. 50, 6. vanhagca Güte yt 24, 58. instr. fem. va- 
I hehyd fravaocämA wir sagen auf gute (Weise) her 
y. 35, 24. plur. acc m. vanhica (lies vanhÜ8caT\ 
vanhuydogca (Westerg. verm. vanhdogca) die guten 
und die besten y. 51, 1. fem. vahehis y. 51, 9. ra- 
fiShis daSnäo y. 39, 5. yt 13, 154. gen. n. isH van- 
hanhäm aus Verlangen nach den besten Dingen y. 
59, 7. superl. vahista (s. besonders). 

Skr. vdsu, altp. Vahuka ( 'i2/of Mordtmaim DMG. 
16, 7.), hzv. parsi veh, np. kurd. äoA (georgisch ä«A.') 
vgl. dagegen Fr. Müller, np. L. I, 10, der up. 
bah = skr. bhadrd setzt; armen, vehf 

Vgl. aipivanhu, av^^ ashdv'^, gaopiv^jaröv^j nemöv^^ 
/rddatv'^y mäztirdv^ grirdv^. 

Tanhnarshya (vom vor. 4- ^'^) ^' n* P^-y g^- 
vanhius arshyehe yt. 13, 108. 

TaAhntAt (vgl. vohum) f. Abfluss von Blut , hzv. 
damia tacashnish^ plur. gen. vanhutdtam vd. 6, 64. 
vanhutätämca vd. 6, 12. 13. 

Tajabutftm vend. sade 538. lies vatihafitäm (s. 
1. van), 

Tanhnthwa (von vanhu) n. gute That, plur. loc. 
vanhuthtoaeshu yt 13, 23. 

1. raätandhAo (von vanhu -|- 2. ddo) adj. , gute 
Weisheit besitzend, hzv. vehdtnaky plur. dat. r«»- 
hwjhdobyö y. 1, 49. 3, 67. 23, a 

2. ranhudhAo (von vaiüiu + 4. d<io)adj., Geber 
des guten, nom. vanhuddo y. 38, 11. voc. vanhuddo 
y. 57, 11. plur. nom. vanhudhdonhö y. 17, 52. 

Skr. vasudd, 

Tanhvdh&ta (von v^ -\- 2. ddta) m. n. pr. des 
Vaters des Uzya, gen. vanhudhdtahe qadhdtahi des 
V. (des Sohnes) des Q. yt 13, 119. 

va^udhAtayana (vom vor.) m. Sohn des Vau- 
hudhäta, g^n, uzyihi vailhudhdtayanahi yt 13, 119. 

Taäbnfedhri (von v^ + patar) f. n. pr., gen. 
kanydo vanhufedhryö yt 13, 142. 

Tanhnstaan (von vanhu -|- han) adj. , im g^ten 
befindlich, plur. acc vigpdis vanMis vafkhushdnö die 
überhaupt guten, im guten sich befindenden yt 
13, 151. 

TaAhra (von 3. vanh) m. Frühling. Diess Wort 
findet sich nicht in den ans bekannten Texten, 
aber in dem von Anqnetil bekannt gemachten Glos- 
sar in Zend und Pehlvi (venghri). 

Skr.' vgl. vasantdj vasdra, altp. thura-väkara f 
hzv. vahar^ np. bihdr (türk. behdr, albanes. ßnßfh 
buchar. kurm. huhdr ^ afgh. pgarlai, bal. bahdr^ 
kurd. bahr, bulb. buhar, 

TaAhT® 8. va^u. 

YwkhBikhem s. va^u. 
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ttiluisdio (von vanho (compar. v. vanhu) -f ^ 
däo) 1) adj. Geber des Besten , plur. nom. van- 
hudäo (Ues ^^ddonhöf) y. 64, 54. G. 2, 6. Fr. 1, 2. 
2i m. D. pr. eines Var, nom. vairis y6 vanhazddo 
näma yt 19, &9. 

Vgl. altp. Vakyaxdäta. 

laähäOf TMihd s. vanhu. 

1. Y«c, reden, sprechen, praes. 1. sg. vaocticd y. 
44, 3. pot. 3. sg. md vaoc&U vd. 4, 129. 1. pl. vao- 
cöimdcd y. 35, 8. imper. 2. sg. vaocd y. 31, 3. 34, 
15. 43, 1 (cit vd. 19, 36.) y. 47, 2. impf. 2. sg. 
tmcasod y. 14, la 39, 10. 3. sg. vaocat y. 31, 6. 
84, 10. 44, 3. 29, 6. conj. impf. 3. sg. vaocdt vd. 
8, 30. 15, 41. perfeet 3. sg. vavaca yt 13, 90. med. 
(passiv.) vaoce heisst vd. 14, 8. yt 10, 88. yd ndo 
ida^ca yagnyo/^ca . . . vaoce yt. 13, 152. yd vaoce 
hapere^ näma yt 14, 55. 3. dual. act. vaocdtari 
y. 14, 12. aor. med. 3. sg. aokhta vd. 2, 46. vsp. 2, 
3. y. 9, 9. 10, 25. yt 13, 90. 1, 5. aoyedä er sprach 
aus y. 32, 10. fut 1. sg. vakhshyd y. 30, 1. at zS 
i6i vakhahyd mazddj vidttahe zt nd mruydt aber dir, 
Mazda, will ich verkünden (dich will ich loben), 
denn der Mann spreche es dem wissenden y. 50, 
8. caosale impf. med. 3. sg. aocayata er Hess sagen 
?d. 22, 22. pass. aor. 3. sg. vdct (snbject im plur. 
nentr.) y. 42, 18. infin. frd md gishd thwahmdt vao- 
caiüie lehre mich deinerseits sagen y. 28, 11. par- 
tic. perf. act dat. vaokushe yt 13, 88. pass. nom. 
aokhio ratus der herbeigenifene Ratu vd. 5, 74. 
ukhdha (s. besonders). 

-> ava, anrufen, impf. 1. sg. dvaocdmd . . . ood 
(»dl. vaocdmd) y. 38, 14. 

— d, anrufen, impf. 1. pl. dvaocdmd wir wollen 
anrufen y. 38, 14. aor. pass. 3. sg. avdci y. 57, 23. 
36, 16. ' 

— paiti^ zu jemand sprechen, antworten, aor. 
med. 3. sg. paiHaokhta sprach zu ihm yt 22, 11. 
24, 1. antwortete vd. 2, 9. y. 9, 5. 

— parSy entsagen, absagen, perf. 1. plur. 2>ar^ 
vdo vigpdU pari vaokhemd euch entsagen wir völlig 
y. 34, 5. 

— fra , aussprechen, reden, praes. 1. sg. fravao- 
cdmi yt. 24, 46. /ravaocdma ßraca vaocd wir preisen, 
ich preise y. 69, 6. conj. 1. sg. med. fravaocdx yt 
24, 22. (an der Parallelstelle vd. 19, 61. steht 
framru); imper. 2. sg. frdvaocd y. 34, 12. 45, 7. 
impf. 1. sg. /rdvaocim y. 19, 4. frdvaocem yt 17, 
22. 2. sg. Jrdvaoco y. 19, 2. 3. sg. fravaocat A. 3, 
8. vd. 19, 103. er spreche vd. 19, 84. 1. plur. fra- 
vaocdma yt. 24, 13. 20. fravaocdmd y. 35, 24. impf, 
conj. 3. sg. ßrttV€U}cdt yt. 24, 20. ya^cafravaocdt yt. 
11, 4. perf. 1. sg. frd vavaca y. 19, 21. med. 
fraca vaoce y. 19, 16. aetcU ukhdhötemem ydis yava 
fraca vaod fraca vakhshyeüe diess ist das hei- 
ligste Gebet, was ich je gesprochen habe und was 
je gesprochen werden wird y. 19, 24. 3. sg. fravor- 
vaca lehrte y. 64, 38. yd frdvaoce y6 fravakhshySite 
wenn man ihn ausspricht, wenn er ausgesprochen 
werden wird vsp. 18, 10. nd frdvaoce hat er uns 
gelehrt y. 19, 27. fut 1. sg. fravakhahyd y. 44, 1. 



yd fravakhshyd yezi td athd haiüiyd ob das was ich 
sagen will, wahr ist y. 43, 6. partic. perf. pass. 
fraoklUa (s. besonders). 

Skr. va€^ vdkti, kurm. debeztm (voco). Arm. gocelf 
2. TÄO (vom vor.) m. Wort, Rede, Gebet, nom. 
kö vdkhs diese Rede yt 10, 89. 13, 3. arshukkdhö 
vdkhs y. 59, 8. yt 10, 85. aeshö vdkhs yt. 21, 4. 
erezhukhdhö v&hha yt 19, 96. satt des acc. mühao- 
khtd^ vdkhs yt. 19, 96. acc. vdcem . . . vtddyüm yt. 
13, 90. jarezim vdcem vd. 3, 37. vdcim vd. 18, 36. 
yt 10, 85. 14, 21. y. 59, 8. 29, 9. vdciin paiti bei 
Stimme vd. 13, 112. büim vdcim pattipere^emnö eine 
zweite Frage fragend vd. 18, 68. arshülchdhem vd- 
cem y. 7, 65. vdcem yt 17, 17. harezem hardt zaota 
vdcem yt 17, 61. vdcim barcnte dem sprechenden 
y. 69, 14. vdcim baraM loquitur y. 49, 6. vddm durch 
das Wort y. 69, 13. instr. vaca y. 10, 4. vd. 19, 28. yt 

2, 18. 10, 30. 89. 137. ana vaca vd. 19, 32. y. 10, 61. 
td vaca vd. 5, 64. aeta vaca vsp. 9, 1. gen. arfthukhdhahe 
vdkhs y. 8, 1. plur. nom. vaca vd. 19, 30. acte vaca vd. 

10, 7. vdcd y. 64, 36. acte vdc6 y. 70, 65. imi henti 
arshukhdha vdcd y. 10, 57. aetaeca te vdcd yt 14, 
46. acc. vaca vd. 3, 5. 9, 169. vsp. 8, 1. avaetdg 
vacd y. 31, 20. ima vacd vd. 9, 33. 118. 11, 9. 17, 
15. y. 9, 8. 64, 40. vdrethragknis vacd framru vd. 8, 

i 49. aJie vacd des (Ormazd) Worte vd. 22, 38. va- 
cagca vsp. 15, 2. vdca y. 3, 16. 70, 79. vt^aeca 
vdcd y. 70, 27. dat. mat vaghzhebya^ca (Westerg. 
^bydcd) vsp. 16, 2. Extr. 2. statt des instr. vdghzhi- 
byd yt 3, 18. vsp. 7, 2. y. 17, 4. (Westerg. vdkhshi- 
byd) abl. andhitaeibyd pard vaghzhebyd vor (mit) un- 
befleckten Gebeten yt 10, 88. gen. 'vacam yt. 11, 

3. vacamca vsp. 18, 11. äeshäm *vacam yt 2, 11. 
vt^anämca aetaeshäm va^xlm y. 70, 38. 

Skr. vdc, vgl. hzv. d/äj y vdj (leises Gebet), parsi 
bdzh , np. buchar. dvdz , parsi väg, np. kurd. bdng^ 
bal. gvdkh, kurm. bd/A kir (rief), zaza vefig , ar- 
men, vang. 

Vgl. draogkdvaCy paiüvac, pouruvac, mägvac. 

racanh (von 1. vac) n. Rede , Wort, nom. tJocö 
vd. 4, 13. y. 19, 2. 21, 1. 3. (Westerg. hier va^, 
aber hzv. gubashnX 28, 0. yt 13, 83. 21, 1. acc. 
vacd vd. 8, 282. 7, 130. imat vacd vd. 19, 59. yt. 

11, 4. hükhtemca vacd vsp. 2, 9. apSmem vacd bis 
zum letzten Wort (Tod) y. 52, 7. vaci y. 44, 5. 
instr. vacar^Jia vsp. 25, 4. yt 11, 4. y. 1, 57. A. 1, 

17. vacarihd y. 33, 2. 34, 1. 46, 1. 47, 4. 12, 5. akd skyao- 
thamem vacanhd y. 32, 5. dat vacanhe y. 67, 9. abl. 
erezhukhdhdt paiti vacanhat yt 5, 76. gen. arshu- 
khdhahe vaca^d yt. 12, 0. hükhtdheca vacanhd vd. 

18, 41. hükhtaheca paiti vacaühd yt 16, 6. loc. va- 
cahi yt. 14, 28. vacahicd y. 30, 3. plur. acc. vacdo 
y. 57, 16. 31, 1. 33, 8. instr. vac^bts y. 13, 17. yt 
5, 76. vac^btscd y. 36, 11. gen. vacaühäm vsp. 8, 
13. 14, 8. 31, 19. die Drukhs wird unmächtig kam- 
cit vacankäm bei jedem Wort vd. 9, 35. 

Skr. vdcas. 

Vgl. arathtoydvacanhy arsi^, av°, dfriv^, uk^uÜidv^y 
ereshv^, duzhv^y pairigdv^, parstdv^^ pdpdv^^ mähahv^, 
gnaodhdv^, hamdv^j huv^. 
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TMa^sti (vom Tor. -f t^) f. Text, Teztstelle, 
acc. vacagtastimca vsp. 15, 7. loc ^tastd j. 57, 22. 

Hzv. vacigt^ parsi gujact^ Ner. gujcuta. 

Vgl. matvacagtastL 

Taca^tastlTaflt (toui vor.) adj. , mit Texten ver- 
sehn , acc n. (adv.) fragrdvayat gdihdo afgnianivän 
vtMca^tcutHtxif (Westerg. ^^etvat) er sang die Gäthas 
metrisch, nach dem Text (? richtig) y. 56, 3, 3. 

TMahtna (von vacanh) adj. , mit dem Wort ge- 
schehend, nom. paoiryd vacakino der erste (Vertrag) 
geschieht durch das blosse Wort vd. 4, 6. tnühro 
<moidrukht6 vacahind vd. 4, 24. acc. vacahinem 
vd. 4, 36. 

raeata ja (von vctcanh) adj., preiswUrdig, gen. ghu 
vacahyekeca yt. 15, 1. 

•TaoövrTaltiy überall wo er da« Avesta (die Text- 
stelle) paitUem und vacmtrv<tUis spricht, Hzv. -61. 
zu vd. 7, 136. 

Vgl. avaeSurvaitL 

J9lA^ s. 1. vaz. 

rariiA^pa (von 2. poz -|- ci^af) m. n. pr. eines 
Sohnes des Vistä^pa^ gen. vazlid^pahe yt. 13, 102. 

vashdra (von 2. vazf) m. Vollbringer, nom. 
vazhdris der Thätige (Tistrya) yt 8, 43. plnr. acc 
t^ng . . . y^ ashahyd vctsihdring pät die Vollbringer 
des Reinen hält er ab y. 45, 4. 

1. vaz 1) führen, ziehn, praes. 1. sg. vazdmi vd. 
5, 56. 3. 8g. fravdza tfoeoiä er befördert vd. 3, 100. 
vazaüi ci^m er fahrt die Ci^ta (Erkenntniss) yt. 
10, 126. vazaäi treibt, fuhrt yt. 8, 33. 3. plur. m- 
zenti (die Rosse) ziehen y. 56, 11, 2. yt 10, 47. 68. 
bringen weg yt 5, 95. conj. 2. sg. vaz&hi pflegst 
du zu führen vd*. 5, 52. 3. plur. vozdonä yt 10, 125. 
infin. vazadhydi dass er ziehn muss (am Wagen) 
yt 15, 28. partic praes. nom. vazö vd. 6, 54. med. 
plur. nom. vazemna y. 56, 11, 5. pass. pl. nom. 
uzyamana sich lenken lassend yt 17, 13. 2) heim- 
führen, heirathen, partic. praes. pass. plur. dat. f. 
vazyamndbyd den heirathsfähigen Mädchen y. 52, 
5. 3) gehn, laufen, fahren, fliegen (von guten We- 
sen), praes. 3. sg. vcusaiä fliegt vd. 5, 5. yt 14, 20. 
10, 20. 5, 42. fährt einher yt. 5, 11. 10, 16. 70. 
med. vaaaiU y. 10, 60. 3. plur. vazenti vehuntur yt. 
10, 100. fliegen yt 10, 128. conj. 3. sg. yd , , , 
vazäki yt 8, 6. impf. 3. sg. med. vazata fuhr yt 
10, 127. flog yt 5, 62. infin. tem d/s paurva vazai- 
dhycU pctt^ca vttakhti vafrahe ahdaca idha yima 
aAuhe agtvaite gadkay&t zu ihm das Wasser, voll 
zum Fliessen (in voller Strömung) nach Aufthauung 
des Schnees, und tief, o Yima, hier zur bekorperten 
Welt kommen wird (nach der Trad. ist vom Regen 
Malkö^n die Rede) vd. 2, 58. partic. praes. plur. 
nom. vcusentd falirend yt 10, 20. gen. ydo aqfütdo 
vozentam yt 13, 26. med. nom. vazemnd yt 10, 86. 
8, 13. 14, 2. fem. vazemna yt. 5, 11. acc. m. (adv.) 
vazeninem fahrend vd. 6, 54. 8, 229. plur. nom. 
vazemna fliegend yt. 10, 39. partic. perf. med. acc. 
vdshem vav€izänem yt. 10. 124. 

— adm, herbeifli(*gen, pra^s. 3. sg. aiioica vazaiti 
yt. 10, 118. 



— dl) bringen, impf. 3. sg. zemmrgÜMa awmal 
er brachte unter die Erde yt 19, 81. 2) herbei- 
kommen, praes. conj. 3. sg. yd avaadäi y. 56, 12, 3. 

— upa, hinfahren, hinfliegen, praes. 3. pL upa- 
vazenti yt 13, 64. imper. 2. sg. med. upoxazaikuha 
vd. 22, 23. impf. 3. sg. med. upavwuUa vd. 22, 38. 
yt 10, 127. 

— ti^, 1) hinaufführen, praes. 3. sg. med. «ay6 
vd he herefsgdrö avi uzvazaUe vend. sade 229 (Wes- 
terg. vd. 7, 3); impf. 3. sg. tusvasAat er nahm weg 
yt. 13, 100. 19, 86. 2) hinauffahren, praes. 3. sg. 
mereghem wsvazaüi Gevögel fliegt empor vd. 5, 2. 
dfs nzvazaM das Wasser fliesst an ihm hinauf 
(d. h. von den Füssen zum Kopf des Todten?) 
vd. 5, 26. 

— m, 1) herabkommen, praes. 3. sg. iwmuawC» vd. 
14, 57. 2) hinwegfuhren, praes. 3. sg. nivazaiti 
vd. 5, 26. 

^ — par<iy hinwegfegen, praes. 3. sg. para kamere- 
dhdo vazaiti yt 10, 37. 

— fra , 1) fuhren , praes. 3. sg. frd . . . vazaiti 
yt 8, 33. conj. y6 . . . fravazditi yt 8, 35. 2) 
fahren, gehn, praes. 3. sg. ßravaaaiU (wenn) er 
losfahrt yt 10, 48. 99. med. vdsha fravazaiU yt 
10, 67. 3. pl. act fravazanti fahren herbei yt 13, 39. 
med. ßravdzente die Oestime wandehi yt. 13, 58. conj. 
ydi fravazdonte welche dahinfahren yt 10, 119. 
partic. praes. med. plur. gen. ydo renjistdo frava- 
zetnnanäm yt. 13, 26. 

— häm , hinzufliegen , praes. 3. sg, avi tem avi 
hämvazaiä yt. 19, 67. 

Skr. voA, vdTuUiy hzv. vqfUan^ np. vas$dan, afgh. 
cUvatal (praes. alvazam)^ kurd. bazinum^ kunn. 
debizimy armen, vazel; vgL oss. hasir (Flügel). 

2. Tai stärken. 

— fra , sich stärken, med. praes. conj. 3. pl. }f<A 
acte ydi maxda^a^na baeshaadi frtwazdonti wenn 
sich die Mazdaverehrer zur Heilkunde stärken, die 
Heilkunde ausüben wollen vd. 7, 94. 

Skr. vqf, vdjdyaU, hzv. vozUafL, dig. bdsntn, ia%, 
bäzün. 

vasa (vom vor.) m. Stärke; vgl. vdea, 

vaiagha f. Eidechse, nom. vazaghadt vd. 5, 115. 
12, 65. acc. vazaghäm vd. 18, 132. plnr. gen. vaach 
ghanäm vd. 14, 12. 

Hzv. vazagy vazagh, parsi vazag^ neup. mwvA 
(Frosch). 

vasanh (von 2. vaz) n. Stärke? 

Vgl. daendvazatihy frav^, 

vasana (von 1. vaz) n. Fortführung. 

Skr. vdhana, vdhana. — Vgl. dtarevozana, 

vaz&ret (von vcum -f- arei) adj., mit Kraft so* 
dringend, plur. nom. f. vcusdretS yt 13, 23. 

Tail (von 1. vaz) a^j-, Last ziehend, Beiwort der 
Kuh, gen. f. gSue paiti vazydo für eine Kuh, welche 
Lasten zieht vd. 9, 152. • 

Tasemada^tl (von vazemna (i. wls) -{- h o^) 
den Körper wegführend, Name eines Kraukheiti- 
daemonen, acc. (ohne Flexion) vaxemndaigU däroyat 
er hielt zurück den V., vd. 20, 9. 11. Westeigatid 
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liest wusemnd a^ [?] ; die Hzv.-Uebers. hat vdzdn 
attar (Dolch tragend ?) , so dass sie vazemnd oHra 
gelesen zu haben scheint 

?ai6?ftthwjm (v. vaza -f väthtoa) adj., in starken 
Banden umherstreichend , gen. gadhahS ^^thtoyehi 
yt 11, 5. 

1. Tasdaili n. Bosheit, hzv. ap^Hln, Ner. avyd- 
pdrOf instr. vozdcmhd j. 48, 10. 

Vgl. kere^avozda. 

2. Taidmjih n. Stärke ? 
Vgl (uhcwazdahh^ vohffi. 

Tazdrare (ron 2. txvt) n. Gedeihen, Fülle, Be- 
forderang, acc. man verspreche ihm vazdvare tfo- 
hisUüii a^hSua die F&Ue des Paradises vd. 9, 166. 
tawcd vazdoare Gedeihen des Leibes y. 67, 33. yt 
U. 29. 16, 7. vanhSua vazdvari manarihö j. 31, 21. 

Hzv. fxusdvarish. 

Taija (von 1. vaz) n. Last, Ladung, plur. instr. 
wzyoM A. 1 , 5. gen. bahxtre vaxyanäm ae^manäm 
vd. 14, 5. hasa^rem vozyanäm ae^mamäm vd. 18, 140. 

8kr. vdhffCL | 

Taijafif (von 2. vaz) adj., behende, schnell, com- | 
parat plur. nom. vazyä^ra die behendesten (im 
Lögen) yt. 10, 20. 

vazra (von 2. vaz) m. Keule, nom. vazrd vd. 14, 
34. yt 13 , 72. acc. vazrem yt. 10, 96. 6, 5. statt 
de« nom. (hinter dem praedic.) aom vazrem ^rem 
yt 10, 132. abL vazrdt vd. 18, 71. plur. nom. üo^ra 
yt 1, 18. vaeracU yt 10, 40. 

Skr. vöjra, vgL altp. vazraJca (parsi guzurk^ np. 
buzurg, armen, vmrauk), hzv. v€usr, np. gurz. 

1. Talita f. Flechtwerk. 
VgL nemdvoMta, 

2. Taflta (von 2. van) 1) n. Freundschaft, instr. 
vantd y. 50, 22. (cit 16, 6). 69, 1. vantdca vsp. 7, 2. 
y. 16, 1. vaiUaca nemanhaca in Freundschaft und 
mit Grebet yt 10, 6. 2) m. Gatte, Gattin, plur. nom. 
vafUäonhö Gattinnen yt 17, 10. 

3. Tmilta s. vom, 

TafitaberetI (von 2. varUa -\- b^) f. freundliche 
Darbringung, acc. ^bereHmca vend. sade 528. y. 59, 
11. 61, 1. 20. instr. vantabereti y. 67, 43. plur. acc. 
(instrumeuti) ^beretSsca Fr. 7, 2. 

Tafitar (von 1. van) m. Sieger, nom. varUa als 
Sieger yt 5, 34. 9, 14. 15, 24. 

tafltu (von 2. van) m. Geliebter, Gatte, dat 
yatha nd fry6 fryäi vantavS giareta gdtua gayamnd 
puihrem . . . oßocharaid wie ein befreundeter Mann 
dem Freunde bringt sie (die Erde) dem Gatten 
einen Sohn , während er auf dem bedeckten Sitz 
(Lager) liegt vd. 3, 86. 

vaild = 2. wa. * 

ralldmke (vom vor.) m. Erhinger, nom. vaMakt 
näma ahmi yt 15, 45. 

fafidatt (von vaM) n. Eriangung, Begierde. 

Vgl. bivandänha, 

TaAdare (von vaüd) n. Begierde, Gier. 

Vgl. asvandara. 

taftdareBaiai (von vandareman) m. Sohn des 

Jattl, Lex. Zend. 



Vandareman, nom. vafUiaremmnu arejatagpd yt. 
5, 116. 

TaftdaremaB (von vaHdare) m. n. pr. eines Sohnes 
des Franra^ya, Vaters des Areja^^pa. 

Taftdr« (von v€uUl) adj., begehrend. 

Vgl. duzkvcüidru, 

Tafy kennen, verstehn. 

— apa, kennen, erkennen, praes. 2. sg. usta U 
apavat€Üu pouruvacäm heil dir, der du kundig bist 
vieler Reden y. 9,79. 3.sg.apiv€dti{\\eBapav<Uaüif) 
forscht aus yt. 10, 27. conj. 3. sg. yd nöif apava- 
tdäS daenayäo vd. 9, 172. y6 fraistem apavatdäe 
dainaydo vd. 9, 6. conj. impf. 3. sg. apaca (Wes- 
terg, apaeca) aotdt sie soll (das Gesetz) erkennen 
yt 9, 26. (s. 2. apa). pass. aor. 3. sg. hyat (Wes- 
tefg* yy^) opavaiH hawrvdtd ameretdld was mir ru- 
erkannt ward durch H. und A. y. 43, 18. 

— froy kennen, causale praes. 1. pl. /racd vdUyd- 
mahi wir lehren y. 35, 21. imper. 3. sg. ahmdtjracd 
vdt&ydtü (Westerg. vat!^) U er lehre ihm diess y. 
35, 17. 

Skr. vat (nur mit api) vgl. Roth, Nir. Erl. p. 135. 

Tathy schwirren. 

— ■ fw, schwirren , impf. conj. 3. plur. yat . . . 
jydo nivttUhyän wenn die Sehnen schwirren yt 
10, 113. 

1. Tad (vgl ud) gehn, fliessen (von Flüssen); 
im causale fuhren , heimführen (vgl. vedisch va- 
dhväh nadybüi Naigh. I, 13) causale praes. 3. sg. 
vddhayeüi er führt vd. 19, 94. imper. 1. sg. yatha 
azem vädhayeni dass ich ihn (gefesselt) führe yt. 
9, 18. partic. praes. med. vademnd ich der Bräuti- 
gam y. 52, 5. (die Hzv.-Uebers. hat dkdgüh, scheint 
also vaedimnö gelesen zu haben) ; causale nom. 
(passiv.) bagtd anhat vdcthayamnö yt 15, 52. 

— upOf heirathen, caus. pot 3. sg. med. upa vd 
ndirikäm vddhayacta so möge der eine die Frau, 
heirathen vd. 4, 121. ndirühwana upavddhayaeia 
man verheirathe sie vd. 14, 66. 

— t^, am Heirathen verhindern, caus. praes. 3. 
plur. tizvddhayeinti yt. 17, 59. 

— vij fuhren, caus. imper. 3. plur. vtvddhayantu 
sie sollen führen vd. 8, 42. upa vi , . . vtvddhayantu 
vd. 8, 45. ^ 

Vgl. skr. vadha, afgh. vddah (Heirath). 

2. Tad sich kleiden, partic. praes. nom. f. frava- 
dhemna bekleidet yt. 5, 126. 

Vgl. skr. vad, vdndatef 

3. Tad) schlagen. 
Skr. vadh, 

Tadare (von 3. vad) n. Mittel, Waffe zum Schla- 
gen , Tödten , acc. vadctre jaidhi komm mit einem 
Mittel zum Schlagen (der Schlange) y. 9, 94. 96. 
ya^ vadari vöizhdat ashdune wer das Mittel zum 
Sdilagen (des Bösen, d. h. hier die Bebauung des 
Feldes) dem Reinen zurückhält, hindert y. 82, 10. 

Tadha = vddhaf 

Tadhaghna (vom vor. -\- ghna) m. n. pr. eines 
bösen Herrschers, dessen Macht Ahriman dem Za- 
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rathustra unter der Bedingung versprach, dass er 
das Gesetz verfluchen würde; nach der Trad. 
Dahäka; nom. vcMaghnö (Westerg. ^ghand) vd. 
19, 23. 

Hzv. vauglion, pars! vadagän, armen, vahagn 
(Windischmann Anähita 109. Gosche 48). 

vadharl (von 1. i^ad) adj., zur Karawane gehörig, 
nom. ttstro vadhairis yt. 14, 12. 39. gen. uatrcüie 
kehrpa vadharöis yt. 14, 11. plur. acc. vadharayS 
yt. 17, 13. 

yadhut (von 1. vad) f. n. pr., gen. hanydo vadhütd 
yt. 13, 1*41. 

Tadhrja (von 1. vcuJ) adj. , nubilis, plur. nom. f. 
vculhre yt. 5, 87. 

1. van, schlagen, siegen, praes. 1. sg. vaiidmtyt 
15, 44. 3. sg. vanaüi yt. 19, 96. 3. plur. yaeshäm 
daendo vaiiainit vd vinhen vd vaonare vd denen 
Gesetze sind, für welche sie kämpfen, gekämpft 
haben und kämpfen werden y. 39, 5. yt. 13, 154. 
conj. 2. sg. vandi (für vandhi) du willst schlagen 
vd. 19, 28. pot. 3. sg. vaintt er möge schlagen y. 
59, 8. 1. plur. vanaima sollen wir schlagen vd. 20, 
21. vanaemd y. 31, 4. imper. 1. sg. vandni vd. 19, 
32. 1. plur. yatha vandma yt. 10, 34. impf. 3. sg. 
vanat yt. 1, 36. ydtu . . . vanat die Zaubrer mögen 
schlagen yt. 2, 11. conj. 3. sg. vandt er möchte 
tödten y. 9, 77. wird tödten yt. 19, 54. wenn die 
Sünden 3 ^raoshocarana mehr sind als die guten 
Thaten , so bleibt er bis zur Auferstehung in der 
Hölle : dtare vaiihdo vandt . . . überwiegen die guten 
Thaten, so bleibt er im Paradis: cUnhdo dtare ra- 
ndt Hzv. -Gl. zu vd. 7, 136. perf. 3. plur. yöi ashdi 
vaonare welche für das Reine gekämpft haben y. 
26, 12. 14. yt. 13, 155. vaonare y. 39, 5. yt. 13, 
154. aor. 3. sg. virihat er soll schlagen y. 47, 2. 3. 
plur. vinhen (im Sinu'^ des futur.) y. 39, 5. yt. 13, 
151. fut. 3. Bg. r>inhaltt (Westerg. vinnhaitt) y. 48, 
1. pass. praes. conj. 3. plur. ranydonte yt. 14, 43. 
infin.? vandne yt. 24, 25. perf. vavSne huye ich 
möge siegen A. 1, 17. partic. praes. vanant (s. be- 
sonders); med. nom. yd vanano kayadhaJie welcher 
schlägt den schlechten y. 56, 7, 2. acc. f. vananäm 
y. 43, 15. pass. vanemna (s. besonders); perf. act 
nom. vavanvdo siegreich y. 56, 5, 3. A. 1, 16. plur. 
gen. vaonushäm vend. sade 538. yt. 13, 155. fut. 
plur. gen. ranhantäm vend. sade 538. yt. 13, 155. 

— n», schlag(»n, niederschlagen, imper. 1. sg. 
yatha nivandni yt. 14, 58. perf. pot. 3. sg. (collect.) 
ni antare zam a^manemca drujö mainivdo vaonydt 
zwischen Erde und Himmel würden die Drujas 
über die beiden Himmlischen kämpfen (d. h. für 
Ahriman, gegen Ormazd) yt 13, 13. 

— fra^ tödten, pot. 3. sg. (5. Classe), fravanuydt 
er tödte vd. 18, 137. 

Skr. vany vantU^^ hzv. vd/nitan, parsi vdnöm (cae- 
do), np. vdindm (ich zerschlage), armen, vanem. 

2. Tan, schützen, lieben, partic. perf. vdunus (s. 
besonders). 

— m, bedecken, beschützen, praes. 3. pl. die 
Wolken nivdnenti bedecken (die Berge) yt 14^41. 



: I 



med. mvdnente (welche) beschützen yi. 13, 68. im- 
per. 1. sg. act. yatJia azem . . . nivdndfii dass ich 
(Reiche) beherrschen möge yt 5, 130. impf. cooj. 
3. 8g. mddha yat . . . tdvdndt noch dass uns um- 
fasse (gefangen halte) yt. 10, 75. 

Skr. van^ vdnatij np. vgl. bdn^ ^vdn. 

Tana f., Baum, nom. ma^do vana vd. 5, 72. acc 
avi vanam vd. 5, 59. upa tarn vanam vd. 5, 5. 8. 
upa avam vanam yt 12, 17. plur. gen. vanam 
vd. 5, 72. 

Skr. vdna (vgl. vdnaspdti), hzv. run, parsi rait, 
np. bun (gtUbun), afgh. vun, vunahy dig. ^bun, 
tag. '^bün. 

vanaiti (fem. von vaiiaht) siegreicher Schlag, 
plur. acc. vanatö vanaitts y. 56, 13, 4. yt 11, 19. 

ranaitiTaflt (vom vor.) adj., die Kraft zu sieg- 
reichem Schlage spendend, gen. graoshahe vanaüi- 
vatö y. 56, 13, 4. 

Tanaflf (partic praes. von 1. van) 1) schlagend, 
siegend, acc f. vanainUmca uparatätem vsp. 2, 24. 
y. 2, 25. 56, 13, 4. yt 10, 33. 11, 19. gen. m. vanato 
vanaitia y. 56, 13, 4. yt. 11, 19. vanato avanemnahe 
yt 10, 109. fem. vanadntydo^ca uparcUdtd vsp. 1, 
22. y. 1, 19. plur. gen. naräm . . . vanaiam N. 3. 
10. yt 24, 6. vanantäm vanhahtäm vaonushäm dae- 
ndgdcäm vend. sade 538. yt 13, 155. 2) m. u. pr 
eines Sternes, welcher den südlichen Stemhaufeu 
anführt und speciell den Jupiter bekämpft, Bund. 
7, 7. 12, 20. nach dem Minokhired (Spiegel H. II. 
107) ist er am Albur/. aufgestellt; acc. vananUm 
gtdrcm yt 8, 12. 12, 26. N. 1, 8. S. 2, 13. gcu, 
vanantd gtdrö yt. 20, 0. 2.. S. 1, 13. 

Der Stern heisst im hzv. ranatid, parsi vanand. 

Vgl hathravanant. 

yanatpeshana (vom vor. + p^) 1) n. siegreiche 
Schlacht, loc. vanatpeshSne buye möge ich sein in 
siegreichem Kampf A. 1, 16. 2) adj., siegreiche 
Schlachten schlagend, nom. vanatpcshano y. 9, 6*^. 
plur. acc. f. vanatpe^hando yt. 13, 30. 

vanAra (von 1. vanf) m. n. pr. eines Sohnes des 
Vistä^pa, gen. vandrahe yt. 13, 101. 

yann (von 1. van) adj., siegend. 

Vgl. dtarevanu. 

yanenina (partic. med. (passiv) von 1. van) ge- 
schlagen werdend. 

Vgl. ar>anemna.' 

yanöyafita (von vanant -|- 2. vanta) adj., schla- 
gende, siegen do Fi-eunde besitzend, dat nrnt pagca- 
eta vanovantdi upadaydi anro incdnyns gpentdi 
mainyave nicht würde nachher dem heiligen Geist, 
der siegreiche Freunde besitzt, Ahriman sich unter- 
werfen yt 13, 13. • 

yanöy!^p&0 (von va^iant -j- vtgpa) adj., alles 
schlagend, nom. vanMgpdo nama ahmt yt. 15, 44. 

1. yap 1) weben partic. perf. pas«. ubda (s. be- 
sonders). 2) aussinnen (Lobgesänge), preisen, praes. 
1. sg. ufyemiy hzv. übers, khv^shtnam (ich mache 
mir zu eigen) y. 26, 2. yt 13, 21. S. 2, 30. u/ydtd 
y, 42, 8. imper. 1. sg. yi vdo ufydfU der ich euch 
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preisen will y. 28, 3. impf. conj. 3. sg. nfyäi (wer) 
wird preisen yt 13, 50. 

Skr. vap, rdpati, np. bäßan^ tag. uaßln, 

2. Tapj weifen, ausstreaen. Diese Wurzel er- 
scheint in vafra, ist aber mit der vorigen identisch, 
da auch dem Weben der Begriff des Werfen's 
nemlich des Weberschiffs) zu Grund liegt; ich 
führe sie deshalb besonders auf, weil sie in einer 
geschwächten Form vip erscheint, die ihre abge- 
schlossne Bedeutung hat 

iMtüH (von 2. vapf) n. Untergang, Ende, nom. 
va/us y. 47, 9. acc. vt<lvdo vafüs y. 29, G. 

Taftra (von 2, vap) m. 1) Schnee, instr. kagota- 
fedhra rafra mit ewigem Schnee yt. 19, 3. geu. 
rafrahe vd. 2, 58. 2) n. pr. wie es scheint eines 
Vogels, der mit Thraetaona in Verbindung steht; 
Westergaard (J. St. TII, 421) versteht darunter den 
frisch gefallnen Schnee; Spiegel (Av. übers. III, 
51) einen Helden, welcher sich über die Ranha ge- 
wagt hatte und den Rückweg nicht findien konnte ; 
nom. rafro (Spiegel vifrö) naväzö yt. 5, 61. 23, 4. 

Hzv. parsi vq/vy np. kurm. (brahvi) bar/, buchar. 
berf, gebri vabr, afgh. vdvarah, kurd. bd/er, feileh 
befery bulb. ba/ir, zaza vaüre. 

Vgl. jammvafira^ gnaodh&v^, 

TaftrajAo (vom vor.) m. n. pr. eines Berges, der 
Vafromand des Bundehesh (22, 3. 23, 18), welcher 
mit dem ^dmcüca (9fak6mand; von Kabul bis China 
reicht, also wohl die Hindukushkette ; nom. vafra^ 
ydo^a yt. 19, 5. 

Taiii^ vomere. 

~ of», bespeien, participialpcrfect 3. sg. avi dim 
ranta ihn (den Baum) bespeit er vd. 5, 6. 

Skr. tTom, vdmad, hzv. vämUan, 

1. faya (von 2. vd) m. Luft, acc. vaem yt 15, 
57. ahn ashavanem y. 25, 16. yt. 15, 5. 57. tem 
raemcit yazamaide yt. 15, 1. ughrem vaem uparo- 
kairSm yt. 15, 5. vgl. vayu. 

2. raya (von vi) f. Zeitlänge, acc. vayäm dareghd- 
qadhdittm die lange herrschende Zeitlänge N. 1, 1. 

Skr. vgL vdyas, 

3. Taya s. 2. vi, 

Tayanh (von r^) n. Liebe, nom. thn at v^ vayd 
anhaüi ihm wird zu euch Liebe sein y. 52, 7. 

TayAo 8. dva, 

faym (von 2. vd) 1) n. Luft, acc. rayö y. 52, 6. 
2) m. Luft, als Genius = Räman qä^tra, nom. 
«aytw yt. 15, 43. 54. vayus yd uparSkairyö yt. 15, 
4. als acc. erscheint vaem^ von 1. vaya; gen.vayaos 
upardkairyeht yt. 15, 0. 58. 24, 24. vayaos vd. 19, 
44. y. 22, 27. voc. vayd y. 22, 27. 25, 16. yt. 15, 0. 
53. voyö yd uparökairyd yt. 15, 3. vayö aurvayaza- 
mauli vayd takhma yazamaid/i starke Lust (dich) 
preisen wir yt 15, 57. 

Skr. vdyüy hzv. parsi vdi^ syrisch zig. vai, 

TayMti s. fit, 
Tayd B. vaytu und 2. vi, 

Tajögara?ana (von vayd (dva) + ^) adj. , was 
zwei hält, hzv. kond du giriftar^ acc. karanem 



raydgaravanem eine Fussbekleidung, welche beide 
Füsso bedeckt (es ist von einem Gewand dieRed*», 
welches man über den Todten wirft) vd. 8, 68. 

Tayötnta (von 2. vaya + t^) adj., stark an Alter, 
uralt? loc. vaydtuiU . . . razüire im Urwald vd. 

13, 23. 

TayAdAra (von vaya (dva) + d^) adj., zwei- 
schneidig , plur. gen. karetanäm ^Mranäm yt. 
10, 131. 

X^yöbereta (von vaya (= 2. ri) -|- 1. *•) adj., 
von Vögeln fortgetragen, nom. ^beretd nagus vd. 5, 
12. 20. plur. nom. ^bereta vd. 5, 13. 21. 

1. Tar^ wälzen, rollen. 
Vgl. armen, glelf 

2. Tar, 1) bedecken, beschützen, abhalten, partic. 
perf. pass. nom. varatd abgehalten, besiegt y. 8, 

14. 2) wählen, wünschen, praes. 1. sg. med. verene 
ich wünsche y. 45, 3. y. 13, 6. (Westerg. varene). 
3. plur. med. varente wünschen y. 50, 18. impf. 3. 
sg. med. hyat (Westerg. yycU) verendtd als er ge- 
wählt hatte y. 30, 6. varatd wählte y. 30, 5. ydis 
grihmd aahdt varatd weil er (der Schlechte) Stücke 
(Bestechung) wählte vor der Reinheit (der Reinheit 
vorzog) y. 32, 12. 3) glauben, praes. 3. sg. med. 
verenvaüi y. 31, 17. pot. 1. plur. med. vairtmaidS 
y. 35, 7. 4) lieben, beschlafen, praes. 3. sg. med. 
verenüäe er beschläft vd. 18, 82. 3. plur. verenvadüte 
vd. 18, 77. activ: durch die Fravashis hdirUhU 
puÜirS verenavanti besaamt man die Weiber mit 
Kindern yt 13, 15. imper. 1. sg. vardrd ich will 
lieben y. 52, 4. 5) lehren, praes. 1. plur. med. 
varemaide wir lehren euch kennen (die Armaiti) y. 
32, 2. causale praes. 1. sg. yd . . . rdurayd damit 
ich belehre y. 31, 3. med. 3. sg. vdurdüi (Westerg. 
vdrdüe) sie belehrt y. 46, 6. 1. plur. act vdurdimaide 
y. 28, 5. das u scheint arbiträr durch r hervorge- 
rufen worden zu sein ; partic. praes. med. (passiv.) 
acc. vdremnem gtaorem ein zum Opfer passendes 
Thier A. 1, 10. 

— aitüi, überdecken , praes. 3. sg. yatha magydo 
vana ka^anhäm vanam cuwiverenvaüi wie ein gröss- 
rer Baum einen kleinem überschattet vd. 5, 72. 

— apa , abwehren , imper. 1. sg. apavardni vd. 
22, 21. 

— d, wählen, partic perf. med. nom. akdvarand 
dregvdo hizvd dvaretd mit schlechter Wahl wählte 
der Böse mit der Zunge (Rede) y. 44, 1. 

— m, zurückhalten, pass. praes. 3. sg. rdvdiryeüe 
vd. 8, 219. 

— paiti, 1) empfangen, concipere, partic. perf. 
pass. plur. acc. puthrS paitivereU y. 23, 2. yt 13, 
11. 2). hindern, caus. praes. 3. sg. paiti . . . vdra- 
yeüi yt. 10, 27. 

— jpom, bedecken, verhüllen, praes. 3. sg. avi 
imat nmdnem patriverenvaiti yt 14, 41. imper. 2. sg. 
pairi-shi u$ki verenüidhi beschatte seinen Geist y. 
9, 88. caus. praes. 3. sg. pturi daema vdrayeiti 
yt. 10, 48. imper. 2. plur. med. pairi ushi i^raya- 
dhwem yt 1, 28. 

- fra^ 1) schützen , nafin. frd gave verendydi um 
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das Vieh su schützen vsp. 5, 4. 2) glauben, be- 
kennen, praes. 1. sg. med. frd tS verenS an dich 
glaube ich vsp. 6, 6. pot 3. sg. med. fraorenaeta 
man möge yerehren vd. 19, 5. imper. 1. sg. fravct- 
rdne ich bekenne mich y. 1, 65. 3, 68. 13, 1. 15, 7. 
yt 2, 1. 10, 0. G. 1, 1. (das erste Wort des Glau- 
bensbekenntnisses) ; impf. 3. sg. med. yd , , . frao- 
rencUa welcher sich bekannte jt 13, 89. participial- 
perf. 3. sg. fravaretd sie wählte y. 31, 10. 3) lieben, 
huldreich sein, impf. 3. plur. meä, fraor^iUa .^. . 
frd , , ,frd . , , vereHta y. 56, 10, 3. y t 10, 92. 

— ÄÄm, 1) zudecken, praes. oonj. 3. pl. med. 
hänwerenäotUe (womit) man zudeckt vd. 5, 166. 
partic. perf. pass. hämvareta bedeckt, bewehrt (s. 
besonders). 2) beschlafen, praes. 3. plur. med. 
arehdnd avi khahudre (Spiegel ^dr&o) kkahathrishva 
hämverenvaifUS die Männer besaamen die Weiber 
vd. 18, 77. 82. 

Skr. var^ vr^ti, vrndtiy altp. «wr, hzv. parvarian 
(jpairi), np. parvardaiiy vdrtdan (denomin.), armen. 
hrcmrü (fira), paraurelj tforhelj varhü, oss. bavariny 
undn (glauben). 

1. TÄTm (von 2. vor) m. Garten, von dem Bezirk, 
welchen Yima auf Geheiss Ormazds anlegte, bei 
den pers. und arab. Geographen Vaijemgerd (der 
von Yima gemachte Garten), vgl Brdal Jonm. 
asiat y, 19, 491. Pott, Anti- Kaulen p. 94. acc 
varrnn vd. 2, 61. 92. pl. loc. varefOiva vd. 2, 79. 91. 

Hzv. parsi vor, hzv. vatjamkaniy vgl medidch 
0v9^aj armen, uir {Armavir). 
Vgl. paSicägadvara, 

2. Tara (von 2. wxr) m. Brost. 
Vgl. skr. 'uraa, np. afgh. bar. 
Vgl. paätvara, perähuv^. 

3. Tara (von 2. var) 1) adj., erwünscht. 2) m. 
n. pr., acc. varemca yt 5, 73. 

Skr. vdra. — Vgl. mazddvara, 

varaitb ja (von 1. vareta) adj., unrecht, irrig, acc 
m. varaühtm pantäm yt. 10 , 38. yaf vcMmthfm paü- 
tarn az6iU wenn den unrechten Weg geht vd. 3, 37. 

varaka^ m. n. pr. des Vaters des Vohuraocanh. 

Taraka^ina (vom vor.) m., Sohn des Varaka9a, 
gen. vohtiraocanhö varaJuifänahe yt 13, 113. 

Tarakhedlira (von 3. vara -f hh^ f) f. Bestechung 
(Spiegel), plur. acc. ^khedkrdo^ca yt 22, 13. = 24, 
37 (wo vakhedhrdo^ca), 

varadJi (von 2. var) n. reiche Gabe, acc. am imaf 
varö uzddtem bei dieser erhobnen Gabe yt. 12, 3. 
varanhem yt 12, 3. 

varata s. 2. var und 1. vareta. 

raratha (von 2. vor) m. Schutzwehr, nom. vara- 
tha^ca yt. 13, 71. plur. gen. varethanämca yt 13, 26. 

Vgl. avaretha. 

varana s. 1. varena. 

varAia m. 1) Eber, gen. varäzahe yt. 10, 70. 
127. 14, 15. 2) n. pr. a) des Vaters des I^van^? 
gen. i^vaid vardzahe yt 13, 96. b) eines Sohnes des 
Vista^pa, gen. varäzahe (Spiegel vydreaahi) yt 
13, 101. 

Skr. varahA (von roA, vanh -}- ava\ altp. Ba^d^rj^y 



Ova^a}^^^ s. auch Buch Esther I, 10. hzv. «ordf, 
np. guräz, vuräz, kurd. baräM^ knrm. baräz^ armoL 
varaz, 

vare (von 2. vor) adj. , wünschenswerth , acc. n. 
d vare ndo vtcUhahyd um das uns wünschenswerthe 
zu entscheiden y. 30, 2. 

Taree glänzen. 

Skr. varCy vdrcate. 

vareea (vom vor.) adj. , hell , offenbar , nom. f. 
v<9recd fradhd y. 32, 14. 

vareeanli (von varec) a Glanz. 

Skr. vdrdasy parsi varj. — Vgl. amnirecakh. 

TareeöAhTailt (▼om vor.) adj., glänzend, nom. 
neutr. kat a^ mäthrahS gpentahe varecanhcuUem 
(Thema ^hanta) yt 12, 1. acc m. mdonhem vart- 
canhafitem yt. 7, 5. tilrtriiii yt 8, 49. ueutr. rorwo»- 
hanUm yt. 19, 9. plur. nom. varecahhanta yt 19, 
72. gen. varecaAuhaJtam (Glosse der Hzv. • Uebers. : 
wie Käu9) vd. 20, 2. 

Vgl. hzv. varjdanand, 

rarei) wirken, thnn, arbdten, praes. 1. sg. vert- 
zydmi yt. 15, 44. 3. sg. vereayüti man thut vd. 3, 
148. 15, 1. yt 10, 20. 1. plur. vereaydmahi y. 35, 
21. 3. pl. veresdnü vd. 15, 5. yt 17, 59. pot 3. sg. 
vdgtre verezy&U er bebaue das Feld vend. 8ade.489 
(Westerg. vd. 19, 41). Cit der Hzv. -Gl. zu vd. 8, 
299. imper. 3. sg. verezyötüod y. 35, 17. med. vert- 
zydtäm man wirke y. 47, 5. 10, 65. verezyatämca 
vsp. 18, 4. impf. oonj. 3. sg. yai verezydf wenn man 
arbeitet vd. 3, 118. yatha verezydt als ob er machte 
vd. 13, 62. verezydt y. 46, 2. frazaintkn yt. 15, 40. 
3. plur. verezyän vd. 5, 34. 6, 11. 15, 4a y. 35, la 
fiit 1. sg. vareMt y. 49, 10. 3. sg. vareskaUt y. 45, 
19. med. vareehaUS y. 29, 4. 33, 1. 2. 3. plur. v<ßre' 
shenH y. 44, 3. aor. 2. sg. vareecd y. 14, 13. 39, 10. 
3. sg. med. puthrem a/hn narö varata dieser Biann 
zeugte das Kind vd. 15, 41. 1. plur. varezemäcd 
wir wollen thun y. 35, 8. perf. 2. dual, vdvftrezdtarl 
y. 14, 12. pot vdverez&U (Westerg. •ztC) y. 29, 4. 
infin. verezidydi y. 33, 6. 42, 11. fut vareehdnS zmr 
Bearbeitung y. 50, 1. partic praes. ace. verezimtem 
yt 24, 52. var6zh$ntem yt 22, 18. = 24, 87. (wo 
^jitnö). 24, 59. (wo ^^zheSUem); gen. neutr. vermyaitd 
y. 44, 4. plur. nom. verezyaM y. 69, 15. med. acc 
voM idha hvarstem ekyaothnem verezknnem gut ist 
hier für den, welcher gute Thaten thut vd. 8, 150. 
aetemem aHaeehäm ekyaothnanäm verezimnem was 
den betrifft der zum achten Mal diese Thaten tfaat 
vd. 4, 142. pl. nom. verezimna y. 54, 21. perf. act. 
dat. vdvarezushe yt 13, 88. cansale partic. prtes. 
acc. varezayaütem am arbeitenden (S^re) vd. 14, 4S. 
pass. praes. pl. gen. neutr. verezycmmanämcd welche 
gethan werden y. 35, 5. perf. varHa (s. besonders), 
perf. plur. gen. neutr. vdverezananam weiche ge&v^ 
worden sind y. 35, 5. fut plur. acc. a. vtfpata 
hvareta shyaothna yazamaidi varstacavarehyomHOca 
(Westerg. vareahyamnaca) y. 56, 1, 12. 56, 2, 1^ 
69, 23. 70, 97. 

— onrt , bebauen, bearbeiten, praes. 2. sg. «mm- 
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veregg&u Yd. 3, 88. 92. 3. 8g. cUwwerezyeäi vd. 3, 
84. partic. perf. pass. plur. gen. (absoL) nagunämca 
awivarfkmäm dakhmanämca aiujwarstoMämhikhra- 
nSmea cdunvarftanäm hiB die Leichen, Dakhmas, 
Unreinigkeiten bearbeitet, d. h. weggebracht sind 
Td.ö, 48. 

— ufy bÜBsen, sühnen, praes. 3. sg. uzveretsySiU 
vd. 13, 9. impf. conj. 3. sg. uxverezydi wenn er 
sühnt vd. 4, 70. man sühue vd. 16, 30. yt 24, 26. 
partic perl paas. nom. n. uzvarstem ke manS ahhat 
er hat gebufst in Bezug auf Gedanken vd. 13, 20. 
uzvarsiem he es ist von ihm gesühnt vd. 7, 131. 

— ttt, behandeln, causale impf. 3. plur. hazd ni- 
wtregayen sie thaten Gewalt an yt. 19, 80. 

— Jray sühnen, partic. perf. pass. plur. nom. n. 
jfezi-$he fravarsta wenn von ihm gesühnt sind vd. 
3, 68. näU frcnar^ta nicht gesühnte (Sünden) vd. 
5, 81. 9, 185. 

Skr. varh^ vfnhaä, hzv. vcttjUan^ parsi vcarzUan^ 
Dp. vorsCrjan, bnchar. vgl. IcUhdvarz (agricola), arm. 
gordtel. 

Tareia (vom vor.) m. das Wirken, acc. varezemea 
Tsp. 12, 17. y. 22, a 25, 9. 70, 74. dat :para (Wes- 
terg, pairi) duzhvarstanäm skytwthnanam varezäi ge- 
gen das Wirken schlechter Thaten, d. h. aur Ver- 
meidung derselben vsp. 18, 3. 

L Tarei&aa (von varez) 1) n. Machung , loc. yezi 
tat fraja^ amtare g<uri vareadne wenn sie nun 
kommt in die Niedermachung, zur Niederkunft, in*8 
Wochenbett vd. 15, 54. 61. 2) m. Nachbar, Schutz- 
verwandter (yergl. verezina) gen. varMzAnahe des 
Nachbars yt 10, 80. dual oder plur. aec. anUtre 
varezdna, yt 10, 116. 

YgL hvarezdna. 

farexAnötblsli (vom vorigen -f ßish) adj. , den 
Nachar peinigend, dat ^tbishe (Westerg. ^fbise) y. 
64,25. 

Tireii (von varez) adj., dienstbar, plur. acc. n. 
kh$1uUhrd varezi näo dyäf Reiche (imperia) mache 
er uns dienstbar y. 44, 9. 

tareBdATafit (von varezdd) adj., arbeitsam. 

Vgl vivcurezdavant. 

vareadA (von varez -|- 2. iid) wirken. 

Tareta (von 2. v€w) 1) adj. , a) gehindert, b) be- 
wehrt. 2) f. der zu wehrende Weg, die Irre, acc. 
varetäm vd. 18, 31. vanUäm vd. 5, 119. instr. yd 
vareta azemna die in die Irre geführte (Kuh) yt. 
10,86. 

Vgl drvdvareta, 

varetaf slra (vom vor. + 2. fshu) adj. , in der 
Arbeit gehindert, loc, ayän varetafsho varetSvh'eja- 
i^Ui an dem Tage, dessen Arbeit und Kraft ge- 
bindert ist, kommen sie, d. h. so dass die Arbeit 
Ukd Kraft gehindert ist vd. 8, 12. 

Taretdratha (von vareta + r°) adj. , bewehrten 
Wagen, Kriegswagen besitzend, acc. drvä^m Vo- 
thäm yt 9, 2. 

vareiOTira (von vareta -|- v^) adj., dessen Män- 
ner an ihrer Thätigkeit gehindert sind, loc. ayän 
vareta/sho varetdvtre jaqenti vd. 8, 12. 



varef, sich zu etwas hinwenden, praes. 1. sg. 
med. hvd mainyüm zarathttstrd verehti ich Zara- 
thustra wende mich zu den Himmlischen, befreunde 
mich mit ihnen y. 42, 16. 

Skr. vart^ värtate^ hzv. vartttan^ parsij vardhidany 
np. gardidan, buchar. gerddntdan^ afgh. vdrdalf 

varetha s. varatha, 

varethra (von 2. var) n. Abhaltung. 

Vgl. avarethra, 

vared, fördern, praes. 3. sg. veredhaUca A. 3, 6. 
impf. 3. plur. vareden y, 48, 4. partic. praes. nom. 
f. varedattt y. 28, 3. dat. m. varedhetltS vd. 21, 1. 
med. gen. varedhemnahe vd. 4, 12. causale praes. 
3. sg. varedhayem sie wird stärker vd. 9, 175. pot. 
3. sg. med. yi nd varedayaeta welcher Mann zu 
mehren sucht y. 49, 3. imper. 1. sg. varedhaySni 
ich werde fordern vd. 2, 15. 2. sg. varedhaya för- 
dere vd. 2, 13. pass. veredhyanuha (Spiegel vare- 
dhayanha) wachse y. 10, 11. 

Skr. vardhj vdrdhate^ altp. vgl. vardana (Stadt), 
np. abivard, gard {ddrdbgerd), arm. gerdel (bauen); 
die Hzv.-Uebers. hat vd. 2, 13. vdrtn, wo d aus- 
gefallen scheint. 

vareda (vom vor.) 1) adj., wachsend, plur. abl. f. 
patri wrvardbya^ca varedhdbyagca ae^naeibyd ent- 
fernt von den Pflanzen, welche zu Brennholz wach- 
sen vd. 16, 4. 25. Man könnte hier vielleicht (ge- 
gen die Trad.) übersetzen: von den Pflanzen,- 
Blumen und Holzarten, indem man varedha (fem.) 
zu dem neuem gut, armen, (arab.)mrd, chaldäisch 
vrdd stellte. 2) m. Wacbstbum, Stärke, instr. ye- 
hyd varedd durch dessen (meine) Stärke y. 31, 4. 
yenhe vareda vd. 20, 21. plur. gen. t%)e varedha- 
näm alles Wachsthum y. 9, 77. 

Skr. vardhd, vergl. hzv. gürtish^ np. gurdy vorgl. 
phryg. Fo^Sioß Gosche 26. 

varedaflt (partic. praes. von vared) fordernd. 

varedatqarenaäh (v. vor. -|- 5") m. n. pr. gen. 
^qarenanhö yt. 13, 128. 

Taredafga^tha (von varedant -|- g^) adj., die 
Welt fordernd, acc f. ^gaeihäm vsp. 8, 11. y. 2, 30. 
yt. 10, 139. 13, 18. gen. f. ""gdethoyäo y. 1, 23. 3, 
37. yt. 11, 16. 

varedatha (^von vared) n. Förderung, nom. rare- 
dathemca vd. 9, 190. acc. varedathem vd. 9, 187. y. 
9, 57. vsp. 23, 5. instr. varedatha y. 54, 11. dat. 
varedathäica y. 67, 5. 

raredema (von vare + df*) f. erwünschter Ort, 
acc. varedemäm y. 45, 16. 

varedu^a (v. varedva -{- zem) m. weiche Erde, 
loc. varedu^me vd. 8, 19. 17, 13. 

varedva a^. , weich , hzv. narm , gen. varedvahe 
vd. 13, 83. pl. gen. varedvanäm von den weichen 
(Holzai-ten, die Hzv.-Gl. nennt ab eine solche ve- 
ndt) vd. 5, 5. aegmanam varedvanäm vd. 7, 82. 14, 6. 

Skr. vgl. vrandin (von vrad = mrady Roth, Nir. 
5, 16) Rigveda I, 54, 5. 

varedhaka (von vareda f) m. n. pr. eines feind- 
lichen Volkes (Kurden?), Spiegel vermuthet einen 
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Stamm im Norden; plur. gen. varedhahanämca yt. 

9, 31. 17, 51. 

1. yarena (v. 2. vor) m, Wunsch, Wahl, Glaube, 
acc. zarathustrahe varenemca den zarathustrischen 
Glauben y. 17, 10. instr. aJcd varand . . . ävaretö 
mrt Bcljlcchter Wahl wählte y. 44, 1. dat. vare- 
nai Glauben y. 48, 3. plur. nom. varand y. 44, 
2. eit. 19, 42. acc. t^aren^ng Wünsche y. 31, 11. 
aJiyä . . . varen^ng nach seinem Wunsch y. 47, 4. 

Skr. varand y parsi varun, vgl. varöisn (Glaube), 
armen, orenf ' , 

Vgl. anyöt^arenaj tdv^, duzhv^, ydv^, 

2. varena (von 2^var) f. Bedeckung, nom. yatha 
rathtrya varena wie die jährliche Bedeckung (der 
Erde) vd. 9, 171. plur. acc. thrisJiüm Q)entaydo dr- 
matoU varendo apayagaiic ein Drittel der Erde ver- 
nichtet er in Bezug auf ihro Bedeckung, d. h. ein 
Drittel der Bedeckung der Erde vd. 18, 127. va- 
renof yt. 24, 50. 

Vgl. gpUavarenanh. 

3. yarena (von 2. var) m. n. pr. des Landes um 
den Demävend, wo Thraetaona geboren ist; ur- 
sprünglich ein mythisches L/and (vgl. gr. OvQavog, 
ßkr. vdruna) wurde es samt seiner Bevölkerung, 
Thraetaona (skr. trüd) und Azhi dahaka (skr. dhi) 
in jener Gegend localisiert und der alte Name hat 
sich bis heute erhalten in dem des Dorfes Verek, 
welches auch Gosha heissen soll (d. i. varena ca- 
thrugaosha) vgl. Roth DMG. 2, 219. Westergaard 
I. St. m, 415. Schir ed din ed. B. v. Dom 11.13. 
Spiegel Münchener gel. Anzeigen 1859. p. 367. acc. 
varenem yim cathntgaosJiein das viereckige Varena 
vd. 1, 68. Die Hzv.-Glosse sagt: „der (am?) Gipfel 
(ist) der Patashvärgar ; einige sagen, es sei Kirmän" ; 
dieser Berg ist der altp. Patisuwaris , Ilartoxogttgy 
der Padasqargar des Minokhired, der heutige AI- 
burz; acc. upa varenem catJirugaoshem yt 9, 13. 
15, 23. plur. loc. Thraetaona opfert upa varenacahu 
cathrttgaoshaeshu yt. 5, 33. . 

Hzv. vareni. 

yarenanh = 1. varena? plur. gen. varenaiüiäm 
(al. varendkämca) yt. 24, 37. 

yarenya (von 3. varena) adj., varenisch, taberi- 
^tanisch, Beiwort einer Classe von bösen Geistern, 
abL f. pairi varenyaydtca drväithydt vor der vare- 
nischen bösen (Drukhs) yt 1, 19. 13, 71. pl. nom. t>a- 
renya drvantö y 1 10, 68. 97. acc. varenya daera vd. 

10, 24. gen. varenyanämca drvatam yt. 5, 22. 13, 
137. 15, 8. vtgpanäm daevanäm varenyanämca drva- 
tarn y. 27, 2. 

Hzv. varnik. 

yarenya (von 2. var?) m. Bedeckung, pl. instr. 
varenvdisca (die Bösen belügen) mit Bedeckungen 
(durch unreine Flüssigkeit?) yt. 5, 90. 

yarenyayisha (vom vor. -|- visha) n. bedeckende 
Flüssigkeit, plur. instr. ^shdüca yt 5, 90. 

yarefshya s. 1. vara. 

yaremi (von 2. rar) m. Schutz , nom. his raevdo 
qarenanlido gpaetims varemie gi^nmnö nihtghemnd 
paoiriit vöighndo der glänzende, majestätische, helle 



Schutz, der starke, welcher abhält die alten Hemm- 
nisse yt 19, 67. 

yare^ m. Haar, nom. vareqö vd. 7, 145. acc. 
agpaem varenem ein Rosshaar yt. 14, 31. 16, 10. 
(vgl. Bund. 48, 12) instr. t^arega vd. 6, 95. dat ra- 
regdi (Spiegel vargdi^ Westerg. varagdt) haom6a'h' 
harezdndi dem Haar, über welches der Haoma ge- 
schüttet wird vsp. 11, 2. plur. acc. yat Ac upamem 
paiH vaghdhanahe upemdt varena hisL^ havdt bis 
das oberste des Kopfes von oben an trocken in Be- 
zug auf die Haare wird vd. 8, 124. varegegca yt. 
10, 72. varecdogca vd. 8, 31. 17, 4. gen. varsnäm 
yt b^ 11, varegäm vd. 6, 64. vare^mca vd. 6, 12. 13. 

Hzv. armen, varg^ zaza gile. 

Vgl. frdvarega, 

yare^^tayanh (vom vor. + $•<«) adj., haarbreit, 
acc. der Fisch Kara bemerkt iforegd^vanhem dp6 
urvaegem einen haarbreilen Fleck im Wiisser yt. 
14, 29. 16, 7. vgl. Bund. 4:3, 9. 

yare^man (von varedf) 1) n. Wachsthum. 2) m. 
"• pr- » gen. varegmo raocdo perethuafgmo des Va- 
I re^moraoca (?) (des Sohnes) des P.? Spiegel: des 
Vare^ma-RaocÄo mit/ weiten Maassen yt. 13, 126. 

yare^mapa (vom vor. -|~ 1. ^ .*) m. n. pr. des 
Sohnes des Janara, gen. ^pahe janarahe yt. 13» 115. 

yare^möraocanh (von varegman -|- r") m. n. pr. 
eines Sohnes des FrÄnya, gen. ^raocarihd fr&ny^ 
yt. 13, 97. 8. varegman. 

yaresh, beträufeln, besaamen. 

Skr. vareh, vdrshati. 

yaresh«^ s. varez. 

yaresha m., Wald, bav. vishak^ acc vareskem 
avi gpentdfragndo vd. 22, 53. 

Skr. vrkshdy hsv. vishah^ np. hiahah. 

yaresbaji (vom vor. -[- 1. ^i.') m. Knospe, plur. 
acc. vigpigca pcUti vereshajis an allen Knospen y. 
10, 12. vareahajU yt. 8, 42. voreshajtsca Knospen 
y. 70, 41. 

yareshaya m. n. pr. eines Bösen, welchen Kere- 
^a^pa ersehlug, acc. varesfiaomca ddnayanem yt. 
19, 41. 

yareshna (von varesh f) m. u. pr. a) eines Sohnes 
des Hanhaurus , gen. vareshnahS hanhaurushdis yt. 
13, 104. b) eines andern, gen. varahnahe yt 13, 116. 

yareshya (von varez) adj., bewirkend. 

Vgl. huddnüvcvreehva, 

yarödiifltem s. varez. 

yarf^aya (von varez f) ? vgl. arsvargaya. 

yarshnl (v. varesh) m. 1) Widder, gen. maeskahe 
. . . yat varakndia eines mannlichen Widders yt 
17, 56. 2) n. pr. des Sohnes ;des Vägereza, gen. 
varandis vdgerezahS yt. 13, 115. 

Skr. vrahniy hzv. np. guahan. vgl. arahan. 

yarshniharsta (vom vorigen -f ^^^) ^' Spender 
männlicher Kraft (Ayäthrema) acc. ^hargtemca vsp. 
2, 1. y. 2, 38. dat ^harstdica y. 1, 29. 3, 43. gen. 
^haratahe vsp. 1, 5. 

yarskjamna s. varez. 

yarsta (partic. perf. pass. von varez) 1) gemacht 
gethan, acc. anyahmdi arehdndi varatem pakhe vpa- 
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barcdU (die Buhlerin) bringt daa von einem frem- 
den Manne gezeugte (Rind) auf den Weg (setzt es 
an«) yt 17, 58. pL nom. n. aetahmdyi$8 paiU varsta 
fkyaathna vd. 15, 35. td ahyaofhna varsta die Be- 
gehungssünden yd. 15, 1. kat aetahe paiti varsta 
shyaothna welches sind die dagegen zu thuenden 
Handlungen vd. 18, 135. acc. varstaca {shyaothna) 
y. 56, 1, 12. 2) n. That. 

VergL duzhvarstOy baodhöv^, mähSv^ , vokv**y hai- 
thpdvo^ hv^. 

TATstaTafit; (vom vor.) adj., Tbaten thuend. 

Vgl. armvarstavant. 

yarsti (von varez) f. That. 

Vgl. anvarati. 

yarstva (von varez) n. Handlung, plur. dat. rar- 
stvdibya^ y. 12, 1. gen. varstvanämca vsp. 14, 8. 

yarsnaAh (von varez) n. That. 

VgL duzhvarsnanh. 

yayaiäne s. 1. vaz, 

yay^ne s. 1. van. 

yawzbaka m. Geifer (Spiegel); vielleicht ver- 
wandt mit dva/shanfif plur. instr. vawzhakdisca 
yt 5, 90. 

ya^ wollen, wünschen, zufrieden sein, praes. 1. eg. 
va^emi y. 29, 9. 42, 1. 43, 3. 2. sg. vashi y. 70, 71. 
mshi y. 34, 12. 42, 9. 43, 16 (cit. vd. 8, 59). yezi 
cashi . . . tannmyd wenn du überwinden willst yt. 
1, 10. 3. sg. vasti y. 29, 8. 45, 14. 1. dual. uri?aht 
wir sind (mit ihnen, y^ng) zufrieden y. 45, 16. 1. pl. 
upncehicd y. 7, 60. 41^ 13. u^entahi y. 34, 4. ug^nuihi 
y. 57, 6. pot. 3. sg. u^dt y. 49, 2. impf. 3. sg. 
yathd hvö va^cU wip er will y. 
15, 127. ugen yt. 24, 42. partic, 
sonders), nom. fem. u^itif yt. 

Skr. voQ^ vdshU, 

ya^nh (vom vor.) 1) n. Gewalt, Wunsch, Wille, 
acc. (adv.) va^ö nach Wunsch y. 11, 3. rarö qare- 
ihäo aiüien vd. 6, 91. 7, 192. vacd pa^caeta mazila- 
ya^na kdrayen nach Wunsch können die Mazda- 
verehrer dann bebauen (die Erde) vd. 6, 4. va^o 
akcisqaretJta nach Belieben geniessbar (ist das Was- 
ser) vd. 6 , 71. vagd upäitt apam (die Wohnung) 
naht sich dem Wunsch der Wasser, kann vom Wasser 
befeuchtet werden vd. 12, 8. kJishayamnSng vagö 
(die man nicht macht) zu nach Wunsch herrschenden 
y. 32, 15. rag^ nach Wunsch y. 49, 9. loc. rarnrt^dns 
zweite g durch Assimilation hervorgerufen?) khsha- 
thrahyd dayd (Westerg. dydi) ich will in die Gewalt 
des Herrschers bringen y. 42, 8. 2) m. concret, der 
wollende, nom. yathrd varening vagdo dditi wohin 
der (gutes) wünschende seine Wünsche richtet y. 
31, 11. 

Vgl. skr. vdga^ altp. hzv. parsi vag, np. bog. 

Vgl. nuunyavaganhj histov^. 

ya^tha (von va^) n. freier Wille, Gewalt, instr. 
hucähra vagatha aJii du bist glänzend an Gewalt 
yt. 17, 15. 

ya^iti (von vaganh -{- iti) f. freies Umhergehn, 
gen. (statt abl.) vagHtdis y. 52, 9. 

ya^khshajait (von vaganh -\- Ichsh^) adj., nach 



29, 4. 3. pl. vacen vd. 
, praes. ugant (s. be- 
24, 34. 



Wunsch herrschend, nom. ^khahayäg y. 21, 5. 42. 
cit. yt. 22, 2. 24, 53. 

ya^yAiti (v. vaganh -|- y®) f Gang nach Wunsch, 
freier Gang, acc. ^ydätm y. 13, 9. 

ya(;^sb^iti (von vaganh -|- sh^) f. Freude nach 
Wunsch, hzv. kdmak mtnashndn^ ncc. ^sh^tlim y. 13, 9. 

va^okbshathra (von vagaiüi -f- kksh^) 1) adj., 
frei herrschend, acc. ahüm ^khsfiatJirem die frei 
herrschende Welt yt. 19, 11. 89. 2) ra. unum- 
schränkter Herrscher, nom. ^khshathrd y. 9, 59. 78. 
56, 10, 3. yt. 10, 113. 

vaqögaoyaoiti (von vaganh -f- g^) adj., über Flu- 
ren schaltend, acc. ^yaoütm yt. 10, 60. 

va^djftnnAirim? yt. 24, 23. 

va^öyaona (von vaganh + V^) a^j» kräftig 
schützend, acc. ^yaanem mnäem (Westerg. vagö yao 
ndi ituUäm) yt. 10, 60. plur. fem. ^yaondo yt. 13, 34. 

Ya<^öyAna (v. vagaiih -|- y«) adj., schaltend über 
Gnadengaben, acc. ^ydnem yt. 10, 60. 

ya<;ÖYata (von va^aiih -|- ^f'P •*) adj., acc. ^vatem 
yt. 24, 23. 

va^ta s. paourv&vagna. 

ya^te s. 2. vanh, 

ya^tra (von 2. vahh) n. Kleid, nom. bder acc. 
(nach hetiti) vagtreinca y. 54, 4. äcc. vagtrem vd. 8, 
65. 16, 38. abl. vagtrdt aiwydonhayaeta mit dem 
Kleid gurte er sich vd. 9, 131. ug tantim gnayaeta 
ug vagtrdt sie wasclie ihren Leib, den nackten 
(Spiegel); die Trad. übers, ihren Leib und ihre 
Kleider, daher wohl vagtrdo zu losen vd. 5, 156. 
gen. ra^tralie vd. 5, 121. 4, 129. plur. nom. vagtra 
vd. 5, 160. 7, 28. yüto vagtra vd. 5, 157. acc. vagtrdo 
vd. 3, 62. 7, 32. 34. yt. 5, 129. 19, 56. vagtra vd. 
17, 9. apa he vagtrdo (Spiegel vagtrdt) barayen sie 
sollen ihm die Kleider nehmen vd. 9, 179. vagtrdogca 
yt. 17,14. dat. vagtraeibyo vd. 3, 59. gen. vagtraTiäm 
vd. 6, 56. 12, 6. loc. vagtrdhva (sie) vd. 17, 9. 

Skr. vdstra, hzv. vagtar ^ np. (in den Rivayet) 
gugtarj vgl. armen, zgegt. 

Vgl. zara?työvagtra, virm^^, hvdv^. 

ya^trayafi^ (vom vor.) adj. mit Kleidern verselin, 
instr. gaonuUa zagta i^agtravata Fleisch und Kleider 
in der Hand yt. 13, 50. 

ya^na (von vag) m. Wunsch, Absicht, instr. vagna 
mit Absicht y. 54, 22. nach Wunsch yt. 19, 11. 
vagjid nach dem Willen y. 45, 19. cit. y. 49, 11. 
64, 61. N. 1, 2. 

Altp. vasna^ armen, vagn. 

Vgl. paourrdvagtia. 

ya^nöpannrata (vom vor. -}- p^) m. n. pr. einer 
Bergkette, plur. nom. asta ^paw^ata yt. 19, 3. 

yaf^ma (von 1. vaz) m. Flug, instr. hishva vagma 
mit sicherm Flug yt. 14, 20. 

yash (für vakhah aus 1. vac durch sh fortgebil- 
det), sprechen, pfaes. 3. sg. med. aoshaite er spricht 
(Westerg. aoshete) vd. 18, SS. 2. sg. vashanhe du 
sprichst vd. 5, 54. 64. conj. 3. sg. aoshdüe er spreche, 
wird sprechen (Westerg. aoshete) vd. 18, 108. 3. pl. 
vashdonte preisen , beten an yt. 14, 39. impf. 3. f^g- 
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med. vashata betete an yt. 14, 39. pas«. praes. 3. sg. 
veuhyete (Westerg. vasJiete) y, 43, 11. 

— dj sprechen, impf. med. 3. sg. avdahata vd. 
22, 20. paiä ahmäi avashata entgegen sprach , ent- 
gegnete ihm vd. 19, 24. 

— /ra^ sprechen, impf. med. 3. sg. fravcuhata 
yt 14, 54. 17, 18. 

Vgl. baL giodshtan (Masson 397). 

TEShi s. Wig, 

TAstar (von 1. vaz) m. Zugthier, pl. nom. yenhe 
(statt yenhdo) catkwdrö vastdra yt. 5, 13. 

Skr. tfodhdr. 

TASti s. VCbg, 

Tahista (superL von vafüiu) der beste, nom. va- 
histd vd. 19, 66. 7. 9, 53. 19, 38. 21, 8. 70, 63. 45. 
6. yt. 17, 16. vahistagca yt 10, 29. statt des neutr. 
plur. vahütd y. 59, 17. fem. vahistd y. 42, 15. 47, 

3. vd. 10, 35. vahistdcd y. 13, 28. vahistd itttia y. 
52, 1. cit vd. 10, 10 (daher der Name der Gätha 
vahistoisti). neutr. vahistem y. 42, 2. 44, 5. 50, 22. 
(cit 16, 4.) das beste y. 46, 2. vahistem das grösste 
Gute sei vsp. 26, 1. (der Kardeh ist der Gätba va- 
histoisti geweiht), mand vahistem y. 50, 4. vahistem 
manS y. 30, 4. nemo vahistem yt. 11, 1. acc. m. 
vahistem y. 19, 58. 28, 8. 44, 4. vahistem ahüm das 
Paradis vd. 19, 120. 7, 133. y. 9, 64. yt. 3, 5. statt 
des plur. nom. Tnana zaya agti vahistem es sind 
meine besten Waffen vd. 19, 31. fem. vahistam vd. 
19, 47. vsp. 8, 9. 26, 4. y. 26, 3. vahistämca yt. 13, 
80. neutr. vahistem vd. 1, 5. y. 20, 1. 21, 8. 28, 9. 
ahmdi anhap vahistem dem gehe es am besten y. 
31, 6. instr. m. vahistd y. 44, 6. neutr. vahistdctp 
durch das beste y. 32, 16. vahistd manaiihd y. 31, 

4. 32, 6. 46, 1. hadd asM vahistdcd mananhd y. 49, 
4. dat m. vahütdi vd. 21, 1. abl. vahistdt Paradis 
y. 33, 6. 19, 11. neutr. vahistdt y. 32, 12. vsp. 2,3. 
vahistdt . . . mananhd y. 32, 11. vaJustdafcd mananhd 
y. 49, 1. manafihat yt 22, 40. gen. m. vahistahe y. 

1, 1. vahistahe anhSus vd. 5, 173. 9, 166. 18, 17.55. 
anhSus vahistahyd y. 43, 2. fem. vahistaydo yt 13, 
91. neutr. vahistahica yt 13, 91. loc. n. vahiste y. 
48, 9. voc. n. asha vahista y. 59, 19. dual. nom. m. 
vahista yt. 13, 12. plur. nom. m. vahista vd. 2, 71. 
acte vdcö vahistd y. 70, 65. fem. vahistdo yt 13, 42. 
vahistdogca y. 51, 10. neutr. vahistd y. 35, 9. va- 
histaca vsp. 14, 10. acc. fem. dp6 vahistdo y. 2, 49. 
17, 70. 64, 26. 38, 14. neutr. vahistd y. 13, 5. 30, 

2. 34, 15. 28, 8. 45, 10. 18. vahtsta cithra vsp. 26, 
2. dat m. vahistaeibyö vd. 2, 43. fem. (statt instr.) 
vahistdbyö zaothrdbyö y. 67, 31. neutr. vahistaeibyd 
y. 19, 11. gen. n. thrayäm vahistanäm von den 3 
besten Dingen (wendet euch nicht ab) vd. 18, 41. 
vahistam ddd die Gabe des besten (man könnte 
indessen vahistam von ddd im acc. abhängen las- 
sen, wie zuweilen ähnliche Fälle vorkommen, und 
ein subst, etwa baghäm, ergänzen) y. 35, 23. voc. 
m. vahistd y. 33, 7. siiperl. acc. m. mäthranäm va- 
histem mäthranäm vahistdtemem yt. 3, 5. 

Skr. vdsishthay hzv. vahist^ parsi vahist, np. öa- 
hishty kurd. bahesht. 



Tahistana^ (vom vor. + 2. nag) adj. , das berte 
erlangend, acc m. khratüm . . . ^ndgem vahistaJtc 
aAhSus den Verstand , welcher uns das beste des 
Paradises erlangen lässt vd. 18, 17. 

Tahlstdistl adj. , n. pr. der mit vahistd tstis be- 
ginnenden Gätha und des dieselbe enthaltenden 52. 
Capitels desYa^na, acc. fem. vahist^thnhdäSm ya- 
zamaide y. 52, Schluss. vahistdistim gdthäm vsp. 
2, 27. A. 2, 3. G. 2, 5. vahistdistim vsp. 23, 6. y. 
52, Schluss. gen. vahtstdistdis gdthaydo vd. 19, 128. 
vsp. 1, 25. y. 52, Schluss. A. 2, 1. yt. 24, 53. 

Hzv. vahistdyast, in den jungem Dialecten der 
letzte der 5 Schalttage. 

Tah€hya s. vanhu, 

valmia (von 1. vanhf) m. Anrufung, von den 
Parsen durch nydyish erklärt, nom. vahmagca y. 
67, 17. acc. vahmem y. 21,3. 35,20. vohü yagnemca 
vahmemca y. 59, 10. vahmemca vsp. 13, 3. 24, 1. y. 
12, 4, at tdi . . , vahmem vakhshat dann wird es 
(jenes Ereigniss) deine Anrufungen f dein Lob ver- 
mehren y. 47, 1. dat vahmdica vd. 16, 23. vep. 5, 
6. y. 3, 69. A. 1, 1. vahmdi y. 45, 10. gen. vahsna- 
heca in Bezug auf Anrufung y. 1, 59. vahmahyä 
y. 49, 7. loc. vahme y. 34, 2. zum Preise y. 44, 6. 
plur. acc. vahma yt 5, 132. vahmd y. 52, 2. vak- 
^ng y. 41, 1. 44, 8. 45, 17. vahmägca y. 23, 5. 59, 
10. Fr. 7, 2. 
- Vgl. vtgpdvahma. 

TabmaMAta (vom vor. +,2. d9) m. n. pr. des 
Sohnes des Mäthravaka, gen. ^ddtahe mathravdhaJU 
yt 13, 115. 

Tahmana (von vahma) adj., preiswfirdig, acc 
graotem vahmanem vsp. 24, 9. 

Tahmo^idanh (von vahma -{- g^) adj., Spenden 
von Anrufungen habend, acc. ^gendoAhem yt 10, 25. 

Tahmya (von vaJima) adj., würdig angerufen xa 
werden, nom. vahmyö y. 61, 2. yt 10, 5. 78. 14, 54. 
vahmyagca yt. 8, 15. 13, 152. acc, f. vahmyäm y. 
64, 3. yt. 5, 1. 13, 4. plur. f. vahmydo yt 13, 34. 
acc. m. vahmydca vsp. 2, 3. ySi henti vahmydca y. 
1, 49. 23, 8. 70, 49. neutr. vahmydca yt 13, 153. 
superl. acc m. vahmyötemem yt. 13, 152. 

Vgl. avaJimya, 

rahinjata (vom vor.) f. Verehrungswürdigkeit, 
instr. avdontem vahmyata so gross an Verehrungs- 
würdigkeit yt 8, 50. 10, 1. 

TabyAo s. vanhu. 

1. TÄ (von u) Partikel, 1) oder, aut, vd. 3, 14. 
12, 1. y. 50, 11. tVÄ ... vd ... vd vd. 4,119. mache 
Umkreise tisharö vd yat vd khshvas yat vd nava 
vd. 17, 17. sondern, aber yt 10, 18. 2) in der 
Frage, num, d/s narem jaifUi vd schlägt das Was- 
ser den Mann oder nicht (Antwort: nein) vd. 5, 
23. wenn die Hündin niederkommt avi madhemi 
vd vdgtre vd in Mitten des Grases (der Satz enthält 
eine Frage) vd. 15, 113. 3) eben, ohne merkbare 
Bedeutung vd. 3, 46. 4, 121. äjä tsd y. 29, 7. vd- 
gtrydt vd dite yi vd ndit arihat vdgtryd vom Thä- 
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tigen geht aus auch wer selbst nicht tbfttig ist y. 
31, 9. «i und y. 44, lle. 

Skr. altp. t>d , vgl. hxv. ayüf {aüia v&) dig. aviy. 

2. tA , wehen , praes. d. sg. vditi 3rt 22, a a pl. 
vM väoüti yt. 13, 14. partic. praes. vdiU, vdotU 

-~ oMTt, aafw9Ttsblasen , praes. 8. plur. aiwica 
väta vdoiUi die Winde blasen aufwärts (das Was- 
ser) y. 8, 8. 

— ßra, wehen, hervorwehen, praes. 3. sg. vdtö 
/raväüi yt. 18, 45. 8. plur. fnaegka u^ fraoäo^U 
yt8, 40. 

— «t, fortblasen, praes. 3. sg. vMüti yt. 8, 40. 
partic. praes. pl. f. vMMtU wegblasend (die Feinde) 
yt 13, 4a 

— Ann», Busammenblasen , praes. 8. sg. graoshd 
atkyö . . . hamvaiU yt 10, 141. 

Skr. tM2, vdH, 

vAitl (vom vor.) f. das Wehen, der Wind. 

Skr. vöH. 

vAlttgm^^ (vom vor. -f- 5^) ». n. pr. eines Ber- 
ges bei Herftt, jetzt Bftdghi^ genannt ; nach Band. 
23, 12. scheint er von Bäumen (vielleicht Pappeln) 
den Namen zu haben , die auf ihm wachsen , vgl. 
Windischroann Z. St 9. Spiegel Av. übers. III, 
172. nom. väüigaegd yt. 19, 2. 

Tlidhl (von 1. v(id) f Fluss, acc. vdidhim vd. 
14, 54. cvat yavat vdidhtm wie gross, was den 
Flass betrifft vd. 14, 55. 

Hzv. güty np. jüi, phryg. ße8u , armen, gel, vtak. 

vAirya (von 1. vdra) adj., vom Regen stammend, 
gen. f. ap6 vdtryaydo Regenwasser vd. 6, 104. pl. 
nom. äp6 vcdrydogca yt. 8, 41. acc. &pd vairyäogca 
y. 67, 15. 

Tiuras (partic. perf. act v. 2. van) adj., indecl, 
günstig, acc. ahurem ydgd vdunus den Herrn bitte 
ich günstig, dass er günstig sei y. 28, 8. 

Tiiro s. 2. vor. 

tA« s. tum. 

Tiklaed]irak6 ro. n. pr. eines Berges, vgL Win- 
dischmann Z. St 9. 73. nom. vdkhedhrakaSca yt. 19, 4. 

TAkhshA s. vdtfia. 

vAkhaliaßsha, (v. 2. vac 4- 2. aesJia) m. Wunsch 
der Lobpreisung, das was man durch Lob herbei- 
zuführen beabsichtigt, nom. vdkhshaeshd y. 43, 17. 

Tlkkslübydy rlUa s. 2. vac. 

vAgeresa m. n. pr. des Vaters des Varshni, gen. 
vartn^ vdgerezahe yt 13, 115. 

Ttghih«» s. 2. vac. 

Tic« s. 1. 2. vac. 

vAsa (von 2. v€u) m. Kraft, instr. kyap (Westerg. 
yyaf) hdi im caraia^ aoderescd zöishenü väzd als 
■ie ihn anzugreifen kamen mit unreiner Kraft, d. 
h. mit Kraft, Qewalt, welche Unreine ausübten y. 
50, 12. 

Skr. t^'o. 

TAilsta (Superlativbildung, von 2. v€iz oder vdan) 
l)sehr schnell, förderlich, nom. vdtsistd der förder- 
hehste y. 81, 22. gen. vdziHake a^tSis ratüm äJtarem 
Jnttl, Lex. Zend. 



das Feuer, den Herrn des förderlichsten Körpers 
(des zukünftigen Lebens?) y. 14, 4. pL nom. vd- 
nHa a^iayö lebenskräftige Körper y, 69, 14. 2) m. 
n. pr. des Feuers, „welches sehr glänzend und Re- 
gen bringend weder isst noch trinkt" (Neriosenghs 
Glosse zu y. 17, 66), „welches in den Wolken ge- 
gen Qpinjarask schlägt" (Bund. 40, 5); es ist das 
Blitzfeuer (Ner. vidyudrüpa), welches nach Bund. 
17, 9. Tistrya auf Apaosha und ^penjagbra wirft, 
worauf letztrer laut schreit s. Windischmann Z. St 
87 ; nom. neutr. hya^ (Westerg. yyap) vd tdi n&mor 
näm vdziHem da dir der Name V. ist y. 36, 8. acc. 
m. dtarem väzistem vd. 19, 135. y. 17, 66. 

Hzv. väsist. 

TAfl( 8. 2. vd. 

Vgl urvdfU. 

vAta (von 2. vd) m. Wind, vdtd yt 8, 9. 17. 8, 
33. 10, 21. 50. 13, 45. 18, 5. 22, 7. vd. 2, 16. 19, 
45. A. 8, 6. vdta^oa yt 8, 34. ooUectiv: vd»6 vdonti 
yt 13, 14. statt des acc. vdtö yt 3, 12. 16. 18, 7. 
24, 24. acc vdtem vd. 5, 51. vsp. 8, 19. y. 17, 33. 
41, 24. yt 22, a vdtemca yt 5, 120. va garememca 
vdtem, aoiemca yt 9, 10. instr. vdta yt. 10, 9. äo- 
ihra vdta verethr^ana yt 13, 47. 12, 4 (wo vere- 
thr^'an6) gen. vdtahe y. 69, 11. yt 11, 16. 21. 14, 
2. S. 1, 22. vdtah^ca y. 1, 45. 3, 59. dual abl. 
dgyanka vdtaeibya schneller als die Winde (der 
Dual steht, weil beim Comparativ 2 Dinge ver- 
glichen sind) y. 56, 11, 4. plur. nom. vdim yt. 8, 8. 
acc. vdtam (lies vdta, vdtänf) yt 8, 33. instr. v&tdi» 
y. 43, 4. abl. vdtaeihyö yt. 22, 7. 25. 

Skr. väta, hzv. vdt, parsi vdt, np. buchar/ bdd, 
afgh. tälish vd, bal. ffwdthy kurd. M, kurm. bah, 
bulb. va (wogulisch uat Luft), armen. 6d, südoss. 
vdd, dig. vdde, tag. vdd, ödd. 

vAtMa^ra (vom vor. -f- d^) m. der Daeva des 
Windes, nom. (statt acc.) paiUperene vdt6daev6 vd. 
10, 24. 

vAtdbereta (von vdta + 1. Ä») adj., vom Wind 
fortgetragen, nom. ^beretd nagus vd. 5, 12. 20. pl. 
nom. ^bereia vd. 5, 13. 21. 

Hzv. vdtburt (Bund. 71, 7). 

TAtdyöiA s. vat, 

vAtoshAta (von vdta -\- sh^) adj., vom Wind ge- 
trieben, nom. n. yatha aiwrem vdtSehiUem y. 9, 101. 

vAdha (von 3. vad) m. Schlagen, Tödtung, acc. 
vddhem yt 10, 52. 

Skr. bddha. 

1. vAdliay (verb. denom. v. vor.) zurückschlagen, 
pot 2. sg. y6 dregvddihU aeshemem vdddyäit welcher 
den A. samt den Bösen zurückschlagen kann y. 29, 2 

2. TAdliay s. 1. vad. 
▼An» s. 2. van. 
vAndif s. nßit. 

tAt (denom. von 1. v&ra) regnen, praes. 3. pl. vdrenti 
es regnet vd. 8, 12. med. vdreSUaeca sie regnen yt. 
5, 120. partic. gen. f. (local) vdrentydo regnerisch 
yt. 16, 10. 

— aiici, beregnen, partic. praes. ctiwivdrenf (s. 
besonders). 



35 

Digitized by 



Google 



¥Ara. 



— 274 



T&^tfya. 



— vij hefrabrcgnen , praes. Ö. pluT. viväre^Ui vd. 
21, 12. causale praes, 1. 8g. vitfärof/Smi ich lasse 
herabregnen vd. 5, 61. 

Hzv. vdränitan, parsi vdi'tdan, up. hdridan (ä%h. 
varidaly 

1. T&ra (von 1. var) m. Regen , ace. vdremca y. 
10, 6. yt 5, 120. 8, 9a dual. abl. dgyniiha x^rcteibya 
y. 56, 11, 4. 

Vgl. skr. üör, vöW, hzv. r^dn, parsi t^dmw, np. 
bachar. ^rdn , ina^. vdrieh , kurd, hcmsh , baran^ 
kurm. &ardn, bulb. baran, lorist. rarati, zaza tnirdn, 
südoss. varirif dig. vdrtm^ tag. öoWin. 

Vgl. ba^cnrendra^ hasaf^rövdiri. 

2. Y&ra (von 2. var) m. Wunsch, Gabe, acc. 
Ihshmdkem värem y. 45, 18. dgneni kkratüm aveiba- 
raiti vdrem (Ashi) bringt die himmlische Weisheit 
als Gabe y t 17, 2. dat. vdrdi y. 88, 2. 50, 6. ' 

Skr. vdrO. 

3. vära (von 2. var) ni« Schweif, Schwanz. 
Skr. bdla (vedisch vdrä), 

Tftraghna (vom vor. -j- ffhna) mit dem Schwanz 
schlagend, m. Name eines Vogels, nacJi Däräb der 
Rabe ; gen. nwreghakS kehrpa ^äraffhnake yt. 14, 19. 
19, 35. 

Hzv. vard§h (Bund. 31, 11). 

V&riitö 6. 2. nur, 

YÄrefijana (von 8. vdra + i«»>«) th- Name eine» 
Vogels (vgl. vdraghna), gen. vdrenjawüie yt. 14, 35. 

TArethBUUi (von 2. var) u. Pan^ser, nom. tintjo 
vdrMma ein Panzer gegen die Drukhs yt. 11, 2. 

Vgl. skr. vdrtman (Augenlid). 

Vgl. aaranydvdrethman, /iareghöv^. 

T&rethraghni (von mreihraghna) 1) adj., sieg- 
haft, nom. vdretkraghnü y. 56, 9, 6. ^gknes Fr. 9, 1. 
neutr. nmdtiem vdrcthrcigkni y. 56, 9, 2. acc. m. mä" 
thraiiänh, fs&rethraghnim yt. 3, 5. fem^ t'OÄiÄIWi ?»^e- 
ikra^hrnm yt. 19, 92. plur. notn. m. väretfiraghtii^ 
y. 10, 59. 61. fem. vdrethraghnis yt. 13, 40. acc. m* 
vdixihraghnts vaco vd. 8, 49. 17,15. Wil^vacaffonfn- 
ravu vdrelh%*aghms vd. 10, 10. vckca arshukhdha vd- 
rrthraghniif vsp. 23, 2. imä vavd vdrethraghnis yt. 
13, 20. t'oc'a arshukhdha v&rethraghnis baSshastss yt. 
18, 8. gen. vdrethraghninäm vsp. 10, 3. 1)8, 11* yt. 
13, 156. Biiperl. uom. n. vdretkrctghnyötefmm yt. 1, 
2. acc. m. mäthranäm väretfiroffhnyddem^m yt. 3, 5. 
phir. nom. oder acc. m. imä tmcö ydi anheü t^^e- 
ihraghuyöUm<ica baeshazt/dtetnaca (Hss, ^ternernca) vd. 

9, 11^. 2) f. Siegeswaffe, Mittel zum Stegen, plur. 
gen. ipdreBiraghvinäm von deinen Siege« waffen y. 

10, 24. 

vAreman (von 2. var) n. 1) HwUe (der Seele), 
I^eib, acc wtd fiie yaüia gaos dra/ähd ägitB Pdrema 
vaire nicht komme schnell auf meinen Leib wie das 
Stierbauner (Frddün's auf Sohak's Leib V) y. 10, 89. 
2) Schutz, upa ^remaishu vdreina daid/iS kh g^e 
Scliutz auf den Ebenen ? yt. 5, 130. 

Skr. vdrtnan, 

vÄYareshyi (von varesh) f. Geilheit? gen. rdixire- 
shydogca yt 13, 131. 

vÄverez** s. varez. 



vä^i f., Fisbh? acc. tdgttncä ySm pancä^advar3m 
y. 41, 27. 
Hzv. vd^. 

vfie^tar (von 2. vanhf) m. Schutz, Schätzer, nom. 
vä^ (Hss. vdg^d) y. 29, 1. acc. vägidrem Schutz 
y. 27, Schluss (das letzte Wort des Gebetes yaihd 
afiü vairyd)f droguhyo rd^tdtem üina^ er lehrt die 
Worte dr^ v^^ sugkieh: er gibt den Armen ScbaU 
y. 19, 35. 

Tft^tra {\oa vakhsh) n.l) Wiese, Weide, nom. 

a^ffkS vdtßris vd. 15, 115. {oUhd scheint fäUdilich 

aus den vorhergehenden Sätzen eingedrungen, ebcnw 

die mase. Endung is), aec. yö aeteut (ixea aeUU! 

vdgtrem uxdagta wer die Wiese angelegt hat vd. 15, 

115. bereto vd^rem ein Träger der Weidö, weide* 

tragendes Land* vd.; 2, 67. loe. ctm madheme vd rd- 

I gtre vd mitten auf. der Wiese v«k lö> 113. pl. acc 

I vdgtrd y. 32, 10. gen. vagtranam yt. 8, 29. 2) Fut- 

j ter, nom, ßrapithiüß vdgtrem vd. 3, 10. acc. v4^£tn 

I vd. 5, 62. y. 43 , 20. vdgtremcd y. 35 , 11, vdgivm 

\ y. 10, 64. yt.l4^6L inatr. hadd vä^rd ^eWt Futter 

' y. 29, 2» al?l. vdgtrdt von Futter (das Maas») y. 33, 

; 4. gen. vdgtrahe dem Futt«?r yt 13. 100. g^ rd- 

I gtrahe yt 19 , 54., plur. nom. t4 vdgtra vd. 7, 83. 

acc vdi^trd y. 46, 3. gen. t^i^iranäm vd. 3, 13. 3; 

Bebauung des Feldes, Thätigkeit, (hzv. kdr)^ instr. 

Jiatld vd^irdcd mit Thätigkeit, y. 57,12. abL vd^rat 

wegen ihrer Thätigkeit y. 50, 14. loc. vdfjtrc vere- 

zyait Cit der Hzv.-Gl. vd. 8, 299. vend. sade 4Ä) 

(Westerg. vd. 19,41J. vdgtre im Wirken, im Dieust 

y. 33, 3. 

Hzv. vdgtar, vgl. afgh. vatsah, zaza vash [Gr.«s;. 

Vgl. avd(jtra^ i<^o,tv^, paj^uvartra^ pouruvdgtni. 

vä^travafit (vom vor.) adj., mit Weide verkeim, 

nom. f. vdgtravaiti y. 47, 11. acc. t^dgiravaiim y. 

40, 2. gen. m. iHigtravatd vsp. 1, 31. 2, 34. ncutr. wi- 

rtraraiö vsp. 10, 24. 

Tft^trödÄtaenya (von vdrtra -f- d^) mlj., ^Vcideu 
gebend, acc. maidhyoshcineTn ^(idUicidm vsp. 2, 1- 
gen. maidhyösheniahe '^ddtaenyehe vs]). 1, 2- 

vA^.tröberet« (v. rdgtra -j- 2. hcrcta) m. Futterer. 
gen. cdrlrdberetaheca gav*} hudhdönhe dcsäcu, >vcIc1kt 
die wohlgeschaffne Kuh füttert vsp. 1,, 3Ii Aii der 
Pjirallelstelle vsp. 2, 34. steht vdgtrtm leretem den 
Briuger des Futters. 

VÄfjtry (^vcrb. denom. von rdgtrya) 1; rutteru, |M»t. 
3. sg. med. vdgtrya^ta vd. 14, 72. 2) tliHtig beiu, 
impf. 3. sg. med. vd^tr{/atha (lies vdgtnjaUtf s. *J. 
khshi -\- d) yt. 24, 11. pärtic. praes. dat. fjatt hu- 
dhdonhe tJoginjanta (lies ^tcf) yt. 24, 41. 

vä^trya (von vdgtra) l) adj. , zum Feld gehörig, 
pl. acc. inoi gägtd vohü rdvtryd l^hit' mich keihieu 
das Gute, was zum Feldbau gehört, durch den An- 
bau erzeugt wird y. 29, 1. 2) ßubst, a) m. der 
Ackerbauer, mit dfcm Beisatt fähiya^t arbeitend, 
thätig ; dieses Wort wird von der Hzv.-Uebers. stets 
ausgelassen, ausser vd. 18, 46 ijshd)^ weshalb wahr- 
scheinlich ist, das« es später etngestrhoboi^'VVi^e, 
um schon im Avista den viei'ten Stand , den der 
G^wcrbti^ibcndcB (parai huhiJduän)^ vtotit^ten au 
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laasen, vgl. Spietgel, Abliandi der bair. Akail. VI) 
41. i:i, nonu vdgtnjä fshuyäg vd. 5, 90. 13, 135. y, 
11, la 19, 46* jU 13, 99. vdqtryö y. 60, 5. statt de» 
dat v^igtryo fg^jfäg vd. 14, ALacc. udgtrim /«hu- 
yanUm rd, 18, 46u vap. 3, 16. y. 31, 10. daL vägtf^ä4 
f9huyante vd. 5, IQl. yt, 13, 88. 19, 7. fahuyami^ 
vastryiicd y, 29,, 6 (bzv. /«AiimÖar innJUar tür d6a 
tbätigeu und wirkenden). abl. vägtryd^ y. 31,9. gen. 
tii^ryehe fshuyantd vd. 13, 125. 14, 42. y. 14, 6, yt 
24, 16v vägtryehyß y, 31 , 15. ihr6/y6 hfwähi yatha 
vdqtryehe fskuyantö yt. 23 , 5. voe. fahuyß, vd^ta^ya 
vd. 18, 46. plar. ficc. vA^tryägook fshuyaiUo vsp. 3, 
29. y. 14, 9. väglrying y. 40, 8. dat. v4stryaSibffS 
j. 5f2, 4. b) f. Feldbau, aoc. vägtryäm vdt.3, 114 
fCitat eines Mathra). c) n. 1) Land, plur. acc vi" 
gtryd das zu bebauende Land y. 33, 6. 2) Wirk- 
samkeit, That, plur. acc. verezydlam vohu vdgtrya 
man thue gute Thaten vsp. 18, 4. 

Hzv. vdgtryofoM, parsi vägtryosän. 

Vgl. avdgtrya, gm^ägtrya. 

Tl^jAvareza (vom vor, -j- varez) adj. , öeissig, 
nom. f. ^varessi y. 23, 5. plur. gen. ^rarezammca 
j. 67, 39. , 

Täsha (von rakhsh = 1. vaz) m. Wagen, nom. 
rdkhgho yt. 13, 52. acc. mshem yt. 10, 52. 68. 
124. 19, 44. er heile ihn väsJiem ccUhniyülhtejn ar(^d 
für einen viersplinni'gen tVag^n als Preis vd.' 7, 
109. inst, rasha yt. 10, 67. yüllita rdshn ange.spannt 
an den Wagen yt. 10, 136. gen. rd^hahe yi. B, 11. 
17, n. am Wagen yt. 10, 128. loc riUhS yt. 5,11. 
10, 125. phir. loc. vashähu yt. 5, 131. 

Hzv. räih. — Vgl. saranydiHesha. 

tästaay ((tenom. vom vor.) einen Wagen ziehu^ 
praes. 3. plur. nima vdshem vdslimjt'lhtl y\. 17, 12. 

1. ri (von dva) adv. , auseinander, fort, gegen; 
inNominalzusammensetzungcn und als Vcrhalpracli'x 
jrebraucht, vica (seil, nhava) vd. 3, 35. vis apam 
idlid patantü vt (taecdönhS rt tlaerayS weg dann 
von hifr sollen stürzen — weg die nu'innlichen, die 
weiblichen D^vs y. 10, 1. 

Skr. rfj hzv. v(f^ gu^, np. //«". 

2. t1 (v. av?) m. Vogel, nom. vLh vd. 2, 139. gen. 
vayu vd kerefmiaro vd. 7, 75. dual, instr. iHiyaeibya 
(Thema vuya) mit einem Paar V^ögel yt. 10, 119. 
abl. d(;yahh(i vayaeiltya y. 56, 11, 4. pl. nom. vayö 
vd. 5, 27. 31. 42. mit dem praedic. im sg. vd. 5, 25. 
vayo rd Teere fsqaro vd. 6, 94. abl. vayaeihyngcä yt. 
22, 16. gen. vayaui vd. 2, 21. 3, 66. 9, 181. yt. 
14, 19. 21. y. 41, 3o. vayaiiäiiica vd. 5, 48. 

Skr. vt, hzv. parsi vae-^ Bnud. 31, 10 ist Tey feine 
Vogel art. 

vigäthanh n. Spitze , acc. vlydthd ttmrezat kao/a- 
näm er fegte dahin über die Spitze der Berge yt. 
14, 21. 

Tide» na., .Mörtel, hzv. gactn, loc. vigif^shva 
I, Westerg. mc^) vd. 6, 105. 

Hzv. gcWf np. kqj, gac. 

Tieinathware (von l. et) n. Auslese , acc. tum 
baregma ayagaesha . . . /radnathware vicinathivare 



uimm das Bar^^m , eine Auswahl, eine Auslese yt 
15, 55. 

yij, fallen machen, abtreaneo. 

^ my berabschlagen, partic. perf. pass. nivikhta 
(vgl. hunivikhta). 

Skr. v(/, iHndkii ^-p^TBi vihktcm (fallen), vgl: np. 
dvSuhtan^ ang^kht^n, 

viÄd«» 8. 2. vid. 

Tilldaitliya (v. ri#w/aMa)adj, ErUngang bringend, 
plur. acc. mmista vindaithya (Westerg. v$nd^) dae- 
naydo die grösaten (Mathras), welche erlangen lassen 
das Gesetz G. 2, 7. 

Tifidaqarena (v, 2. vid -{• qarenanh) adj., Glanz 
erlangend» nom* (ohne Flexion) vmdaqaretia nania 
(ü^i yt. 15» 45. 

irJftdat<^pAdlia (von vindanf {% vid) + $p®) adj* 
ein Heer besitzend, acc mithrem ^gpddhem yt. 
10, 35. 

Tiffdatha (von % vid) n. Erlangung. 

yit verhält sich zu 1. vi, wie /rat zu /ra. 

Tifkaevi m. Sohn des Vitkaeva (vom vor. -f- ^% 
gen. tdayutais vifkaevoig yt 13, 126.. 

Titbnyi s. bü -f- ^' 

Tita (von hvt) adj., getrennt, plur. «om. vita vd. 

9, 25. 26. 27. ; , 
Hzv. gvit^ parsi ja/, up. J4id^ saza ve^f 
Titäpa (von vita + 2. ap) adj.,. getrenntes Was- 
ser habend , wasserios ? acc. d tat garend frazga- 
4h€Ua avi vyan (lies vyämf) vitdpem die Majestät 
wich zurück anf die wasserlosen Wege? Spiegel 
verm. ein n. pr., yt 19,^. 

rltll, wissen, gewahr werden, praes. 3. pl. vae- 
tk^ti vd. 4, 143. im per. 2. sg. vaethdca tafca ka- 
thaca mana khraifiwdea ydia d aiihfus bavat wisse 
auch- das wie es ist, uemlich: durch meinen Ver- 
stand, wodurch die Welt wurde yt 1, 26. 

1. Tid, wissen, kennen, praes. 1. sg. vaedd. y. 28* 

10. 34, 7. 45, 2. 47, 9. 57, 15. 2. sg. voigid y. 28, 
10. 45, 10. 32, 6. 3. sg. vaedha vsp. 19, 7. vi^edd 
y. 35, 16. 44, 4. 31, 2. 50, 22 (cit. y, 16, 5). pot. 
3. sg. vtdydt er wisse y. 47, 9. imper. 2. pl. med*. 
vacdödüm lernet kennen y. 52, 5. infin. vaedydi y. 
43, 8. vagant vtdwye ich will wissen y. 43, 3. am- 
eshäm iwit vidt^ye ihnen ist nicht das Wissen, ist 
nicht kund y. 29, 3. vtch^ye (sage os) da 86 ich es 
wisse y. 31, 5. vaizhdydi damit ich lehie y. 42, 13. 
tat n^ , , . vidvanoi vaocd das verkünde zu unserm 
Wissen, dass wir es wissen y. 31, 3. pairtia. praes. 
nom, vidhvdo vsp. 13, 3. yt 12, 1. wissentlich vd. 
15, 7. vidvdo sapiens y. 31, 12. wissend 29, 6. ich 
bin wissend, kenne y. 43, 19. als Weiser y. 31, 6L fem. 
hüöwi . . . vkhushi yt 16, 15. acc f. inthushtm vd. 
18, 134. instr. m. vtihuha yt 13, 146. dat. i^tdushe 
y. 30, 1. 31, 17. 50, 8. gen. vtdushö y. 84, 9. plur. 
nom, vidJivdarthö y. 56, U, 2. yt 10, 68. dat m. 
(statt instr. f.) vSthuahcicibyagca zaotftrdbyo mit kun« 
digen Zaothras, d. 1. mit Kunde der Zaothras vsp. 
7, 2. superl. vaedista (s. besonders); med. nom. vae- 
dlmuo mit Wissen y. 28, 5. nd vaedeinno ein 
weiter Mann y. 42, 14. dat. vaedemridi y. 31, 22. 

35* 
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vaedemndi vahistd ^gnanäm für den wigsenden ist 
das die beste dei Lehren, d. b. das ist als die 
beste Lehre zu wissen y, 47, 3. plur. nom. (pas- 
siv.) ydi vanMus va^demnd manaiihd welche be- 
kannt sind dem Vobumano y. 34, 7. perf. nom. vi- 
gtö bekannt y. 29, 8.49, 1. nöH aevA ahü vigtd nicht 
ist so ein Herr bekannt y. 29, 6. fem. vigtd y. 47, 2. 

— aiwi, verkündigen, partic. praes. med. nom. 
vaedemn6 ySahüm ... ot^f der (das Gesetz) der Welt 
lehrt y. 50, 19. causale praes. conj. 3. pl. ydozaota 
aiiüica vaidhayäonti (zaota steht coUectiv ?) yt. 10, 
120. partic. praes. med. (passiv.) plur. nom. yöi 
henti haama . . . cdwivaedhayana welches die Hao- 
mas sind, die verkündet werden vsp. 10, 15. fut. 
pass. plur. nom. cdwivaedhayanta (die Form ist na- 
saliert wie im Latein amaTMiftM) vsp. 10, 15. pass. par- 
tic perf. nom. haomö äviHd (sie) eUfoivigtd yt. 10, 120. 

— d, anzeigen, benachrichtigen, verkünden, cau- 
sale praes. 1. sg. ävaedhayetni vd. 17, 27. 1. plur. 
dvaedhayamaht vsp. 5, 5. 12, 1. 13, 2. y.4,3. 24, 1. ävaS- 
dhayamaht y. 57, 22. &ca dvaidayamoM y. 41, 2. 
med. dvaedayämcäde y. 57, 5. impf. 3. sg. dvaedha- 
yat vsp. 13, 2. pass. partic. perf. nom. ämstd (lies 
dvi^) yt. 10, 120. neutr. yat dvigtem da angekün- 
digt ist vsp. 13, 1. 

— ug, benachrichtigen, causale impf. 3. sg. uz- 
vaidhayat vd. 19, 16. 

— m*, kund geben, causale praes. 1. sg. nhai- 
dhay^nd vsp. 1, 1. 2. y. 1, 1. n£ ^ vaedhayhrU y. 1, 
59. impf. 3. sg. ahurd mazddo nwciSdhayat (wo sein 
Opfer) Ormazd verkündete yt 5. 85. 

— paüiy anzeigen , caus. praes. 1. sg. pakt . . . 
vaidhctyhni vd. 17, 26. 3. plur. paiävaedhayeinH vd. 
17, 29. impf. 1. sg. paäivaSdkaim ich benachrich- 
tigte vd. 2, 28. 

— ßroy kennen lernen, in^per. 2. pl. med. fi^ m6i 
frav^zdüm lehret mich kennen y. 33, 8. perf. 1. sg. 
med. ß'otf^ivtde ich lernte (dich zuerst) kennen y. 
43, 11. causale partic. praes. med. (passiv.) /rovo^ 
dhayamnäi dem, welchem (zuerst) verkündigt ward 
yt. 13, 88. 

— vi, verkündigen, praes. 8. sg. vtvaSdha er ver- 
kündete (den Weg) yt 13, 99. 19, 85. infin. Jcahtndi 
vividuye vasht was willst du wissen (A^fTi^* ist von 
dem dativ rCt?« attrahiert) y. 42, 9. 

Skr. vidf v4tti, v^da, hzv. vgl. nividinUan, özm- 
yUan (mit ug), np. nttvtd, arm. ffüel, cniSt (nuncius). 

2. Tid 1) finden, erlangen, praes. 3. pl. vindeHti 
vd. 2, 30. vtdhenä sie würden finden yt. 6, 3. conj. 
2. sg. tfifMdi erlange vd. 19, 23. 3. sg. vinddüi soll 
kosten ^meine Spenden) yt. 17, 54 (vgl. yt 10, 122). 
yezi igimnö n6it vtHddüi wenn er (die Arzenei) nicht 
willig annimmt vd. 13, 100. pot 3. sg. med. yd 
viHdaeta (Westergaard vandaeta) y. 10, 21. imper. 
1. plur. kva vinddma wie sollen wir erlangen vd. 
19, 144. yat rindäma yt 15, 40. impf. 3. sg. vindaf 
vd'. 19, 28. yt. 17, 26. yathd vidat damit er erlange 
y. 50, 5. 3. plur. viHden vd. 2, 22. partic. praes. 
rifidant, vtdatit; med. nom. vindemnö (Westergaard 
vand^) empfangen, erhalten habend vd. 19, 14. par- 



tic. perf. pass. plur. instr. mani vigtäig maf vtgpäit 
mit allen meinen erworbnen (Gütern) y. 45, 19. 2) 
f5rdem (7. Classe) praes. 3. sg. vinagü vd. 7, 193. 
vtnagH y. 31, 15. perf. 3. dual. med. ai nuudd tat- 
hyö hhshathrem, vohü mancnüid vÖMddäS dann, o 
Mazda, dich Khshathra und Vobumano (eigentL 
nebst V.) fördern, helfen dir (wie es scheint bei der 
Bekämpfung der bösen Geister am jüngsten Tage) 
y. 30, 8. 

— ßrij erlangen, partic. perf. pass. nom. fram^ 
y. 67, 57. 

Skr. vinddü, hsv. vcmdUanj parsi vandäf {ala- 
bhanta)y armen. gUmd. 

TldidhTio (von 1. vid) adj., gelehrig, nom. das 
Kameel, y6 hüÜUU vididhvdo yatha gdgta hämo- 
khshathrö welches gelehrig stehn bleibt, wenn es 
der Herr befiehlt yt. 14, 13. 

Tidhooista (von vif -f- 1. cif) adj., auserlesen, 
voc. rashnvö vidhcdista yt. 12, 7. 

Tidhya (von 1. vid) f. Wissenschaft, instr. yd 
haca taica aahd vidhyaca (lies va^hyaf) ashm 
frddhatica aahahe gaSthdo welches (Gesetz) bei ih- 
nen durch Reinheit und Wissenschaft das Reine 
fördert und die Welten des Reinen yt 24, 15. 

Skr. vidyä, 

Tidhwana m. n. pr. einer Bergkette, plur. nom. 
caüiwdrö vidhtoana k^wfo yt. 19, 3. 

vinat s. vaen, 

Tip (vgl. 2. vap) werfen, entlassen (vom Saamen), 
praes. 3. sg. yat . . . vi/yUti vifyatica (lies tat- 
payeiticaf) vd. 8, 74. 77. partic. perf. pass. nom. 
arshadhaca (Westerg. arshacä) viptd einer, welcher 
Paederastie mit sich treiben lässt vd. 8, 102. acc. 
ya^ca dim janat . . . yitn viptem vd wenn er den 
schlägt, welcher zu Paederastie diente (dann ist es 
paüUem) Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 7, 136. 

— apa , sich begatten (von den Daevas) , praes. 
3. plur. apdca vaepenU vd. 7, 140. 

— dy entlassen machen? caus. impf. 1. sg. avae- 
paSmf Cit der Hzv.-Gl zu vd. 1, 6. 

— m , hinwegwerfen , vernichten , causale imper. 
2. sg. iä nUMÖ (seil, vaepaya) y. 10, 34. 

— para, vernichten, causale imper. 2. sg. pairdea 
vaepaya mand vernichte seinen Geist y. 10, 33. 

Hzv. viftak (vipta). 

Tivaoja (von yt^ m. entreissend, nom. vtvaqj^ 
nama ahmi yt 15, 47. 

Tl^ta s. 1. vid. 

yi^tanra m. n. pr. eines Helden aus dem Stamme 
Naotara's, angeblich eines Sohnes des YisU^pSf 
nom. vigtauru8 yt. 5, 76. gen. vigtavaraos naotairyd- 
nahe yt. 13, 102. 

Ti^ti (von 1. vid) f. das Wissen. 

Vgl. evigti. * 

1. tIbIi , umfassen, besuchen, zur Schlacht gehn, 
partic. perf. med. plur. nom. viatdonhö Kämpfer yt 
14, 43. passiv, yahmi gaithi keaa viata in welchem 
die Weltkreise umfasst sind yt 12, 8. 

Skr. vühj veviahti* 
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2. Tish, benetxen, ausgiessen. 

Skr. vitk, vMaä, 

liuhM (von 2. vüh) m. Gift, abl vfBhdaicä (Wes- 
terg. vUhd a€ikcd) alte Glosse zu y, 48, Ud. visha- 
^dafea (Speisen) aus Gift jt. 22, 36. (fem.VJ 

Skr. ffishäf hiv. visk, vgL arm. rijAop (Schlange). 

VgL varenvavUh€^ 

▼Itluigftlfitl (▼. vor. 4- ^) adj., giftig stinkend, 
abL bringt ihm Speisen fnahaydatea vishagaäaydatea 
(sie) von Gift, von den giftig stinkenden ? jt 22, 36. 

1. Tlt (von 2. vM) n. Gift, nom. vis y. 9, 35. 
Skr. vM. 

2. tIi (von 2. vi) m. Kleid, nom. der Himmel 
geht um die Erde mänayen ahi yaiha vU aem 
yU 13, 3. 

VgL kurd. bir (Gewebe)? 

3. Tis = 1. vi; vis apäm idha patantü weg sollen 
von hier stürsen y. 10, 1. 

rlui^iarel Spiegel verm.: ein Reisender; yavaf 
ams aipi äiti garayö vtsagtare vtqpem avcU (dpi dtaono 
bazkai athaurunaeca wenn nachgeht (verfolgt) ein 
Betsender den (aufgezählten) Bergen, dann immer 
gebe er ein Draona dem Priester? yt 19, 7. 

Tiakaripta s. karshipia, 

Tiscithra (von h vis -{- c^) n. Araenei, acc. ^ci- 
ihrem, vd. 20, 12. 

Tlata s. 1. vish, 

TiapatliaE (von 2. vi -|- p«) m. Weg der Vögel, 
von den höchsten Berggipfeln, wo der Uom. wächst, 
loc. V vispaika auf dem Weg der Vögel y. 10, 11. 
plur. acc? €tvi pawrdna vispcUha y. 10, 30. 

TiaMAunra (von ^. vtg ■\' h^) m, Name eines 
Hundes , Hofhund , ^ag % kkänah^ nom. ^pd *haurv6 
vd. 5, 94. 13, 164. statt des dat ^ ^haurvö d&Uy6 
gätu» vd. 13, 51. acc. gpdnem yün viskaurwn vd. 
13, a9. loc. (statt dat.) fünS yim visHaurve vd. 13, 
31. plur. gen. •haurväm vd. 13, 21. 117. 

Uav. vi^kmurv (vgl Bund. 30, 13), np. (in Parsen- 
Schriften) vUhhOrj vishhikr, 

TittlaresaBm (von 2. «% + ^*) ^J*» ^^^ '^ 
Häusern, Höfen, acc. hardyüm yim visHareaanem 
vd. 1, 30. Hzv. tibers. vish shayleann „mit Flüssig- 
keit besprengt*', also wohl: reich an Wasser (dann 
käme das Wort von 1, vis m der allgemeinen (ur- 
sprfinglichen) Bedeutung „Flüssigkeit** Dazu lautet 
eine mir räthselhafte Glosse: „was seinen (Beina- 
men) vig (sie) shaykasw betrifit , so werfen sie auf 
einmal weg, was wir neun Nächte und einen Monat 
halten.** 

▼Islvska (von 1. vis -{■ ä») adj., dessen Gift 
(im Tode) vertrocknet ist, von der Kröte oder 
Eidechse, nom. ^huskö vd. 5, 115. 12, 65. 

Hzv. vishhusk. 

1. Tf 1) gehn, fliegen, praes. 1. sg. avaf vayus bd 
näma ahmi yat va däma vyhni ya^ea dathcUgperUd 
mainyus yoQca cUtihat anrö maiuyus deshalb heisse 
ieh Vayui weil ich zu beiderlei Geschöpfen gehe, 
zu denen die der heilige Geist und zu denen die 
Ahriman schuf {vayu wird hier von vt abgeleitet, 
obwohl die Ableitung von 2. vd die richtige scheint) 



yt 15, 43. 3. plur. vySOUi sie eilen y. 56, 11, 5. 
causale j>raes. 3. sg. vayeiti macht gehn, verscheucht 
vd. 15, 17. partic. praes. act. und med. (passiv.) 
nom. ydo avazbayaid vyä^ca vaydna^ca welche (quas) 
beide anrufen, der scheuchende und der verscheuchte 
j yt. 13, 35. vydnö yt. 13, 35. 2) lieben, partic. perf. 
pass. vUa (s. besonders). 

— apa, hinwegscheuchen, praes. 3. sg. apa dim 
vyeüi yt 8, 23. 29. 

— dy herbeifliegen, causale praes. 3. plur. dva- 
yiinti yt. 13, 49. partic. praes. plur. gen. dvayatäm 
yt. 13, 84. 

— paurvdf zuvorkommen, caus. pot 3. sg. md 
apaSma paurvdvaydit nicht mögen wir dahin kom- 
men, dass er uns zuvorkomme vsp. 25, 4. 

Skr. vt, väi. 

2. tI^ weben. 
Skr. vdy vdyatL 

3. tI = 1. vi, 

TÜpa (von 1. vi -|- 2. cip)adj., wasserlos, superl. 
nom. neutr. vidpötemem der wasserloseste Ort 
vd. 3, 51. 

Tfvrrara (von 1. w + tirr») von Pflanzen ent- 
blösst, superL nom. neutr viurvarötemem der kahlste 
Ort vd. 3, 51. 

Tiurristi (von urvi^) f. Trennung, acc. urvintretn 
pantäm aiwitem yat a^ta^ca baodhaühagca vturtisttm 
ihn der den schrecklichen Weg zurückgelegt bat, 
nemlich die Trennung des Leibes und der Seele 
yt 22, 17. 35 (hier corrigicrt Westerg. vhtrvistis, 
aber das Wort ist Apposition von pantäm y durch 
yat eingeleitet) 24, 62. pagca aqtagca baodhanha^ca 
vhirvistim vd. 8, 252. y. 54, 8. 

Tf nrrff yät s. um^. 

Ttu^tt s, 3. vanh, 

Tfkafitl (von 1. kan) f. Eingrabuiig, dat. ha- 
khshaisa (Westerg. hi^) kemcit aiihStis a^tvato ac- 
taefihva dakhmaeshva vikanUe treibe jeden in der 
Welt an zur Eingrabung (Eincbnuug) der Dakhmas 
vd. 7, 128. 

Ttku^ra (von 1. r* -|- k^) adj., weit (von Feuer- 
geräthschaften), hzv. gvitkugtak (die Seiten getrennt 
habend), acc viku^em adhardt naemdt unten weit 
vd. 14, 23. . 

Ttkerefastilna (von vtkeret (schwache Form des 
partic. praes. von 3. kar -{- m) -\- ustdnä) adj., die 
Lebenskraft beschädigend, acc. gnathem Histdnem 
vd. 5, 119. 13, 36. 

Tfkhrftmalli (von 1. khru) adj., schwer, furchtbar, 
acc. vikhrümentem vd. 3, 85. y. 56, 4, 2. yt. 4, 9. 

vteara (von car) adj., umhergehend, plur. fem. 
vtcardo yt 13, 40. 

Ttearana (von car) f. das Auseinandergehn , plur. 
acc. pathämcd vicarando y. 41, 20. patliäm vd paiti 
vtcarando yt 11, 4. 

Vgl. np. bdisdry armen, vajarh (Markt). 

Tteiea s. vUf*. 

vieithm (von 1. ci) n. Entscheidung, nom, vicithem 
y. 45, 18. (Spiegel Hhrem) das unterscheidende yt. 
12, 1. gen. d vare ndo vtcUhahyd um das uns 



Digitized by 



Google 



yIoMjA. 



— 278 



Titi^. 



wünschenswerthe zu entscheiden y. 30, 2. loc. 
thoahnd vtcithöi (Spiegel Hh^m) aipt in deiner Ent- 
scheidung bin ich, d. h. es steht bei dir, ob du 
mich zu den Guten oder Bösen rechnen willst 
y. 32, a 

Ticidy&i s. l, ci. 

lEfcira (von 1. ci) adj., entscheidend, Entscheidung 
gebend, nora. hv>6 vicirö ahurö Ahura ist entschei- 
dend y. 29, 4. vfcird häg tat fro qaetave mr^tydt 
er, indem er (selbst) entscheidend ist, bekennt sich 
damit zur Angehörigkeit (an die Gottheit) y. 45, 5. 

Vgl. hzv. rßcfr, np. vajar, armen, tijirh. 

Tijaghina (von gam) adj., hülfreich, superL nom. 
neutr. keU fi^pahe aiJihis agtvatö mana agtl vijagh- 
mintcm was ist in der bekörperten Welt mir am 
hülf reichsten yt. 1, 2. 

Tizhiarsti (von vljf -f 2. arsti) 1) £ fallende 
(schwere) Lanze (Spiegel : glänzende L.) , uem. 
vizhiarstis nama ahird ich heisse schwere Lan/.e yt. 
15, 48. 2) acy. , schwerlanzig, nom. (ohne J^'lflXiion) 
vtahiarsti numa aJirm ich heisse der mit schwerer 
Lanze yt. 15, 48. 

Tiahyarstl (wie eben) m. n. pr. eines Bohne© des 
Vista^pa, gen. v^hyctrstdis yt. 13, 101. 

Yfzhyafie (von vtgpa (erweichte Form) -f- ac) adj., 
überall hinfliegend, plur. nom. mcreghn rfzhva^ca 
y. 10, 29. 

Skr. tr{gvdfic. 

yizaothra (von 1. i'i -\- z^) adj., ungeweiht (vom 
Wasser), acc. f. yd dpem luinimnittm rhaothräm 
frabaraiti wer Wasser, das durcli Leichen verun- 
reinigt ist, ungeweiht (ohne Reinigung) fortträgt 
vd. 7, 195. 

Tfzaf&na (von 1. vi -|- zafan) adj. , mit gähnen- 
dem Rachen, nom. zcanpäshnem yd np'atat vizaJfTtno 
merehhshänd gaetlido yt. 19, 41. 

Tizaresha (von 1. saresk) m. n. pr. des Daova, 
welcher die Seelen in die Hölle schleppt; Windisch- 
mann Z. St. 143. vermuthet, dass der Bund. 07, 
15 genannte Vtjishy welcher den Seelen der Abge- 
schiednen 3 Tage lang, während dieselben sich 
in der Nähe des Leichnams aufluilten (yt 22, % 
20), Todesschrecken eiuHösst, mit rizareslia identisch 
sei ; nom. vtzareshö vd. 19, 94. 

Hzv. vtzarsh, 

yizu (von 2. zut kraftlos) m. Name eines Hundes, 
Spiegel: der noch nicht zum Leben gekommen ist; 
die Hzv. - Uebers. erklärt : ja^hus , Iwlzt^s^ vhus rä 
roshamik die Bedeutung \0n J., I., V. ist undeutlich ; 
nom, gpd riztis vd. 5, lOG. gen. Hzävs vd. 13, 48. 

yizöista (von 1. tu -|- -?") adj., rein, hzv. jj>a/i/Mm, 
plur. gen. m. vizoistam (Westerg. t^tzv^) vd. 8, 25. 

yizbüris (von zben-) n. Verkrümmung, nom. vtzbdiHs 
(Westerg. «re«) vd. 2, 83. 

ylzvÄO adj., rein? plur. loa f. tig irigta paiti 
ardonti vizvdohn jmiti tanushu aufers tehn werden 
die Todten mit reinen Leibern Fr. 4^ 3. 

vizy&rafit adj,, rüstig, hzv. inkJishaktnm ^ erklärt 
frdshlaktnm, plur. gen. vtzvärcntäpi vd. 8, 25. 



yf zyöista s. vizöUta* • ., 

yita (partic. perf. pass. von l.vt) 1) angegangen, 
angeweht, gen. f. anhdo tUm ifüayäo (üss.iMayäo) 
fr^renta eadkayeiU yd hava daena zu ihr, die vioo 
ihm (dem Winde) angeweht ist^ kommt ihr eignes 
Selbst ytw 22, 9. 2) geliebt, gut 

Vgl. evita, 

yitakliti (von i&4i) f. Aufthauung., .instc p€tqca 
vitakhli vafpahe vd. 2, 58. pagca dpa mbakhU\\tt\i 
Aufthauung des Eiswassers vd. 6, 78. 

yttannbaiti (paitic. praefi. fem. vrni taüh tf- vi) 
f. n. pr. eines Wasser^; Vivtaurus opfert «7>a ap«« 
yäm vititnuhaitim yt. 5, 76. hnskeui peahum ^oecaya 
tarö vaniih^n vUanuhaitim giess mir avis eine trockne 
Fürth über die gute V. yt 5, 77. 

Vgl. skr. vlta^mt, vitasla, 

yltaeina (von 1. v» + ^^) *^^j'» auflöseod (yon 
Fötus erstickenden oder abtreibenden Fflauzen), pl. 
gen. f. ka^icip vd vtiaemanäm «o^TOräTJÄi». vd. Ißv *15. 

yitar (von 1. vi) m. Gänger, nom. vita nama 
ahmi ich heisse Gänger {y^L Odhins Namen Gäu- 
grädhr (Manch: Gagnrädhr) Gangleri) yt .1, 13. 
acc. vUdi^vi paghdp Jiamjßrethe^n den Gänger hinter 
dem Feind, den Verfolger yt. 17, 12. - . 

yitara (Qomparativbildung von l, m) iroitev, «cc. 
neutr. (adv.) noit /rasha pddhaeibya nS^ zoftaeüjffa 
vitarem nicht weiter als die Fütfse und itffindc 
(iBolleB die Ratas sein) d. h. die Hanil und der 
FuBa der Leiche soll gerade den Band des Rata 
berühren (Hzv#-Gl.) vd^ 5, 39i. plur. dat. vHarebyi 
uahdmheni yt. 15, 55. 

yitare* s, vüaremu. 

vitare&zahya (vm . vüarä^nJi) a^dj., die ^ündfnt 
vertreibend, fernhaltend, geo. viUt/reäz^hyelieca y- 
67, 40. yt S, 12, 

yitareta (von tm* -f- vi) überschritten habend. 

yitaretotana (vom vor. -f- t") adj., das Maass 
des Körpers überschreitend» dessen Körper vei'serrt 
ist, nom. paego yö ^tanus vd. 2^ 85. yt. 5, 92. 

yitaretbaSshanh (von tar -f vi w^A pb^i n^ Ent- 
fernung der Plagen, acc, ^tbacshd als fd. h* zur) 
Entfernung der Plagen vsp. 12, 26, 

yUarelJba^luUijra (vom vor.) adj», die Pl^ea 
entfernend, gen. ^ÜMiesliahyeimoa yt 8, 12. y* 
67, 40. * . 

yitarema (von tar) adj., wogatüiineiud, duaJ. und 
plur. dat vttaremcähyd , . , viia^Ofnathyogca yU "2% 
14, a. diare. 

yitaräzanh (von tar -|- vi und äzanh) n. Eid^r* 
ntmg der Sünden, acc. ^äzö ahe nmdnaJw 'fil& ^4* b- 
zur) Entfernung der Sünden dieses Hansen v#p. 
12, 26. , . 

yita^ti (von tank) f. ein Maass, etwa^ über eine 
Spann«; nach Bunuel. 63, 5 ist der Mensch 8 V\t»i}t 
gross; nehmen wii* einen normal gobildetcu Ma^n, 
so beträgt die Vita^ti die Länge des Kopfes im 
Aufriss, weil der Kopf den achten Theil der Lpi- 
besläuge ausmacht; ace. ritugtim vd. 17, 13. 

Skr. vitanti^ hzv. rditgty np. bidagt^ 

Vgl. /jatarei^äagtL 
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Tita^idräJaAh (vom vor. + dr^) mhhi^ts einer \ Tidadhafshu (von 2. da -j- vi und 'd! fiihit) n. n. 

Vita^.t, aoc ^drdjd eine V. lang rd. 7, 76. ' pr. des einen südlielien Karshv:irc, als desiiMi Ge- 

TÜAra (von tar) m. ^n Maass, hzv. übers, vetarty ' biet^r Bund. 68, 6. Paresb aro genannt wird ; acc. 

was aber zu gering erscheint; plur. acc. das Hans ^ßhu vd. 19, 12fK yt 10, 15. inro fradadhaßhu 

soll sein dretda^ Htara tq^ema nat>a vit&ra inadJiema indadlnifi<hu yt. 10, 133. itpa laraltrure yat vida- 

Hshva^ vitära futertta oben 12, in der Mitte 9, unten lUiafuhn yt. 12, 12. plnr. dat. (im Dvandva, fnrt<//>r- 

6 Vitara, d. h. 12 hoch, 9 lang, 6 broit? vd. , ihyd ravahvihyd fradadhafshufnjo cuUidlmfihulijd 

U, «2. ; vap. 11, 1. 12, 35. 

Yitbaeshanh (voä 1. vi -|- tb^) adj., ohne Leiden IIzv. mdcEtfshu, np. vtdadäfsh. 
aoc. airyamanem vtpbahhanhcm y. 53, Schluss, 
G. 1, 6- 



Vgl. hzv. gviUjM\ parsi jath^s (Name ein<?ö wun- 



Yidft, Yldäiti 8. 2. da. 

Yidftite p. 1. da. 

Yidätu (von 4. da) m. Zerbrechung {iXf^a L('ib(*b\ 



derbaren Baumes Bund. 68, 16. Minokhired !»ei Xod, abl. mat viddtaot samt dem Tod (pcrt^önlicb) 
Spiegel Pamigr. 143, 25. Knhn Herabk. 125. Win- ! y. 5«, 10, 7. yt. 10, i)3. ich bewahre dio Kinder 
diachmatm Z. St. 169). dddtdt vtddtiwt bis zum herbt^igcbrachten Toiie yt. 

Ylthisi f. Schlechtigkeit, mstr. yahmi roire milhrd- | 13 n ^8. 
drujd mpi vithiai (lies riihuMf) jat<i in welchem ! y^i rhlhotu. 
^Sieg) danieder liegen die Mithralugner, wegen ihrer 1 vidit 8, 1. da. 
Schlechtigkeit geschlagen yt. 10, 80. j yidiiyät s. 2. da. 

1. YithQsh« (von 1. t^t&h) f. Schaden, acc. mare- j yididhftra s. 2. dar. 
dkämca rÜkH4fhäm^a Nachrede und Schaden, d. i. | yi^i^raYanh (von 2. rid + .r«. m. n. i)r. des 
ichädHche Nachrede, Verleumdung, hzv. ^«r ' y.^^^^^ ^^^.^ ^;j,l^^j^^ ^i^n. M.hdnd -n-arauhö yt. 
dusJudednidr, vd. 1, 20. 13 119 

2 YilhQsha (von 2. Uish) f. Fiöhlichkeit ; Spru- ; \i^^j^ ^ 1. ^„v/. 
dein Sieden (vom Wasserl ^j^^^,,, ^^^^^ 3* ^^^^^^^ ^ Schenken, instr. vida- 

Yittli.8h^lbyacca b. 1. t.V7. ^^^^^.^^ ., frdrdUi. 

YitlroahftYafit (von 2. «M//^A«)adj., siedend, acc. ^ virtushemoa s. 2. dash. 
f. dpeia vtüiwfhavaüim vd. 4, 155. ., , , . . ,. 1 . ,^ 1 

-«4>k.» / -^tN 1- -1 ^L \ YittDS (t'chwachc mdeclinable rorm d«'s n^rtic. 

YltllVS (von xnih) adj. , >vi8send , nom. imhaa ' ., . , .,1 » \^r * 

^1- r j j ,tr von 1. /vf/i wissend, nom. mdus kennend y. 28, 4. 

wisseutiicb vd. 4, 155. ' .^ .. . *. ^ , ^^ .... 

-Ä4i-^fi^ . ^1 • r *»v j- x- i *u I 44, 8. ])lur. yoi rtdtts \t. 10, 16. 

YitilYTlca ( von thwuihlf) adj., furchtbar. '., ^ ^ '' -^ , , ^ ,. , ,» . , . 

«s«i.,-2lAi.At«.» I /„^ f T.*i ^ ' Yidnsasha ;vom vor. + a^ha^ adj.. der Kcinhoit 

YithwieoboiYrra (vom vor 4- />") n fm-chtbares , ,. • .... 

u , , . , ^.' «,-. ^ . kundi;', acc. nnrcm ubhaonem vid/iumshcm yt. 

Schrecknis, plur. gen. (partit.) *>oönor(tmuu enies , i ^r 

der furchtbaren Schrecknisse yt 13, 20. '.^^' ... . . . v , 

sj , t jv j. 1 j I * * vidusgatha fv(»n n/^fn -[- /;") adj., die (Jathas 

vid fvon 1. rtd) adi., kennend, plur. n<»m. tat ^ ^ ^ ,,*:.. 

,, , ., . ,* * ... ^o kennend, acc. nartm vidtisgathem vd. 18, 111. 

khshathrein . . . r/r/ö y. 50, 18. -. , ,, . «x j. \ 

Tid« s. 1. 2. vid. vidU8ya(jna (von vtdus + y«) adj., den la^na 

-fij«Ä *-. / 1 ' • I »A^ I- *: 1..^ :. - kennend, acc. uarcm mdusyarnem vd. 18, 111. 

TidaeYA (von 1. vi + d^^ adi., antidHemomacuj-, , .,«. ' , . . , , ., . 

., 1 rv ' ^-7^ ;! ,„ ii r ,. 1 vidoithra (von 1. vt + rf°) n. das Sehen, loc. 

Gegner der Dat^vas, nom. miUwv^ vsp. b, <. y. 1, ' ,. , . . , , ^ ^ 

*•=. n ^Q -10 1 .L 10 «r» ^ .i j\ ./i.^ vuloUhre im, zum Sehen yt. 10, 82. 

65. 9, 48* 13, 1. yt. 13, 89. acc. m. racem vyfof/um ^ o ;- 

yt. 13, 90. fem. vhfaevdm y. 64, 2. yt. f), l. 13. 4. j ^*"^ ** '^- ''"** 

n. dateni tndd^/Üm vd. 19, 57. y. 2, 51. 25, 18. ^.-^r;« vidrnj (von 1. re + 2. dr^) adj., der Drukhs 

; «k) rW^^j yim vtdoyihn vd. 5, 68. 69. dat. n. ddtdi feindlich. 

ridaerdi vend. 8ad(^ 104. gen. m. (coUecHv» yo ri- \ y^^- drukhsrtdnij. 

daero vidaemhe welches (heilige VVort^ der .^gr?»88te; | TldrYÄna (partic. praes. med. von 1. dru + ri) 

G<»gner der D^vs unter den Gei^nem der Devs Ut ^ weglaufend, «ich entfernend, gen. ulhshne hhraUwf 

yt. 13, 14e. neutr. d&taJic vidaevahe y. 1, K). yt. vtdrvdnafie aMit für das Wachsthum des Veretan- 

jj Yl^ j des, der noch von der Reinheit entferat ist {fahra- 

Vgl. hzv. rfviuUnldt. parsi vhulh^ddd. jadd^vddt, I ^'^^ »^^^t khrathtvo ist von ukhshuc attrahiert) vd. 
veruHd&l ^1 1-^- 

TidaeY^kara (vom vor. + 1. hara-^ adj., als' YidYaesha (von 1. vt + </me*Äfli//of. Kntfcrnung 
Gegner der Di^vs wirkend, nom. (Thema «/arr^^ I <Jer Plagen, acc. umzdd mdrahhilm ilur^i aht o 
okarc nama ahmi yt. 15, 46. voc. Hara yt.' 15, 58. i M^^^^a du biet zur Entfeniung der Plagen in dir, 

▼iä«tefto (von vMant (2. ^^W^ + 1. ^o) a^j., | d. h. in dir liegt die Macht, die Phigen iVrn zu 
Rinder erlangend, ertheilend, du;d. gen. ashane- 1 lialten i* y. 34, 11. 

mafih6o vtdaUjm^Ao avMo daMcas der beiden fZwil- YidYaestYa (von 1. vi + <^dr) adj., ohin^ Lc.den, 

ying8brüd«r?) A., der Vertheiler der Kühe in <lic>^er "O'«- ^'idtacslvo vsp. 18, 11. cathrtidarö inml rtdva^ 
Gegend; beBSer vielleicht: des A., und des Vidat- I ^^^''o vierzehnten« heis e icli {imat geht auf itäfi^) 
gäo in dieser Gegend (als dvandva gefnsst^ yt. ^er Leidlosc yt. 1, 8. 
13, 127. I Yidvandi s. 1. rid. 
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rfdha^tar (von dt) m, Durchschaoer , nom. vt- 
dhaeta yt. 10, 46. 

TfdhaTi (von 1. vi -\- davi) adj., frei von Betrug 
d. b. nicht zu betrügen , nom. vidhavis nanta ahmi 
yt 1, 14. 

Tfdhäoftt^ 8. 2. da. 

TidhAta s. 2. dd. 

Tfdhefitl s. 2. vid. 

vidhötn ist identisch mit vtddtu^ indem das 6 
durch ein unmittelbar auf t folgendes u erzeugt ist. 

Vgl. a^^dhötu. 

Tidhvfto 8. 1. vid. 

Vgl. baodhovidhvdo, vtgpov^., 

ylndit liest Westergaard y. 9, 91. statt vaendü. 

Tindimaid§ liest Westergaard y. 57, 18. statt vatn^, 

yibafiga (von 1. vi -|- h^) adj., nicht trunken, 
n. pr. eines Daeva; die Hzv.-Gl. erklärt, er stelle 
sich betrunken, ohne Wein genossen zu haben, 
acc. vtbangem vd. 19, 138. yt. 24, 26. (wo vibanhem). 

Tfbäzn (von 1. vi -4~ ^'^) ™* ^^^ Maass, doppelt 
60 gross als ein Fräbäzu; plur. acc. nctva vtbdzva 
drdjo vd. 9, 8. 

TibAzndriyanh (vom vor. -{- ^^^) n. Länge eines 
Vibäzu, acc. ^drdjö einen V. lang vd. 7, 90. 

riberetliwall^ (von 1. bar -|- ^ adj-» »ich ver- 
breitend, d. h. überall gebetet? acc. ahunemvttirim 
viberethwatUem y. 9, 44. yt 19, 81. 

Vgl. skr. vibhftvan, 

Timaidhya (von 1. vi + m9) m. die Nichtmitte, 
die Enden , Umkreis , acc. ycUcit vimaidhim sxm6 
die Enden der Erde yt 10, 104. yatdt ahi . , . upa 
vtmaidhtm ankdo zemö yt 12, 21. upa vimaidhtm 
razuraya an den Grenzen am Walde yt. 15, 31. 

Vgl. parsi vimani. 

Timaiiakara (von 1. v» -(- vimananh (eine Sylbe 
vi fiel ans wegen Kakophonie) 4~ ^* feara) adj., 
gegen den Zweifel wirkend, voc. vayd agpaSshu 
v^aeshu vt^paeshu vimanakara, vigpaSsftu vtdaevd- 
kara yt. 15, 53. 

Timananh (von 1. vi + m^) n. Zweifel. 

Uzv. np. gumdn^ parsi guman. 

Vgl. vimanakara. 

Timanobya (^vom vor.) adj., zum Zweifel gehörig, 
acc. n. aghemca virnanöhim die Sünde des Zweifels 
vd. 1, 28. 

Vgl. upardvUnanöhya. 

TÜnareza (von marez) adj., reinigend, superl. 
nom. n. hat . . . a^hväm a^ vtinarezistem ji, 1, 2. 

TfmAdhaAh (von mad + ^*) o. ärztliche Be- 
handlung, acc. vimddhagcip vd. 7, 99. 100. 

TÜnAdbay (verb. denom. vom vor.) die ärztliche 
Behandlung lernen, praes. conj. 3. pl. med. ySsd 
vhnddha^t vimddkaydontS wenn sie durch Versuche 
die ärztliche Behandlung lernen wollen vd. 7, 
100. impf. 3. plur. med. mdca mazdaiyagna vimä- 
dha^i vimddhayanta nicht sollen die Mazdaver- 
ehrer weitre Versuche zum Erlernen der ärztlichen ' 
Behandlung machen vd. 7, 99. 

rimita (von 1. t^t -(- m«) adj., maasslos. 



TtnitddalltaB (vom. vor. + ci^) a^j., fibermistige 
Zähne habend, pl. nom. «diiiS^^fi^ vd. 2, 84. 3rt 5, 93. 

Tf ra (von 2. vor) m. 1) Mann , Held , aoc t^ren 
yt. 8, 14 abl vMatcd y. 31, 15. gen. fUrdke yt. 
14,27. loc. agpaeca paiti viraSca auf Rosa und ^- 
ter yt. 10, 101. dual, acc vaya agpa viraea beides 
Ross und Reiter yt 10, 101. dat. pa^ubya v^raeSbya 
vd. 6, 71. gen. pagväo viraydo vsp. 8, 16. yt 13, 
10. plur. acc. vtrSÜg y. 57, 16. 44, 9. gen. riranäm 
yt. 5, 96. 12, 24. vfranämca yt 10, 28. loc tfttae^ 
yt. 15, 53. 2) (männliche) Nachkommen, pl. gen. 
vtranäm vd. 18, 59. yt 13, 52. 

Skr. v$rd^ hzv. vfr^ np. vir (obsolet). 

Vgl. drvövtra , paitw^ , paguv^^ pereUiuff^, pauru- 
^aredhdvirövätkica y framennarövira ^ frddaiv^, Jrd- 
vtrdtay varet&vk-a, gatdv^, hazanr&v^y Au®. 

Ttrajan (vom vor. -|- Jan) adj., Helden todtend, 
nom. viraja yt 13, 37. 

Skr. vtrahdn, 

rtrA^a (von vira -(- o^pa) m. n. pr. des. Sohnes 
des Kare^na, gen. vtrd^pahi karegnayanahS yt 13, 108. 

Tfreiyan (von vira (acc) -^ jan) adj., Männer 
schlagend, gen. gadhahe vireHfanS yt 13, 136. 

TfrödraonaAh (von vira -|- dr^) acy., den Men- 
schen nachlaufend, acc. ^draonanhem vd. 13, 106. 

TlronyAoftc (von vira -(- nydoHc) adj., Männer 
niederschmetternd, acc vazrem °nyäoncetn yt 10, 
96. statt des nom. vazrem nydoficim yt. 10, 132. 

rtrömasa (von vira -f- maza) adj., die Grösse, 
den Wcrth eines Mannes habend, nom. pukhdkö 
virdmazö der fünfte Vergleich wird mit dem Wertbe 
eines Mannes geschlossen vd. 4, 10. vir6nuu6 vd. 
4, 20. 32. hau vir6maz6 er gilt so viel als ein Mann vd. 
4, 136. Die Hzv.-Gl. sagt, ea müsse ein Mann ge- 
geben werden, acc. mithrem yim virömae^n ydAy 4S. 

Tfröma^nll (von vira -f- m») n. Grösse, Werth 
eines Mannes, acc. ^mago vd. 4, 21. 

Tirdraodha (von vira -f r») aflj., die Gestalt 
von Menschen habend , von den Da^vas , welche 
vor Zarathustra leibhaftig umherliefen, plur. nom. 
\aodha y. 9, 46. 

yfrÖTa^tra (von vira -|- v^) n. Kleid eines Man- 
nes , nom. oder acc. yaJÜia aoim ^*vagtrem vd. 8, 71. 

Hzv. rirvagUarg, 

TtrÖTithwa (von vira -(- t^) adj., Schaaren von 
männlichen Nachkommen habend, plur. acc. f. HS- 
iktoäo y. 2, 25. yt. 2, 10. ghenäogca ^^väihü&o G. 4, 
10. gen. ^väthtüanam y. 1, 18. 3, 32. yt 2, 5. 

Vgl. pourugaredhdvir&väthftHL 

ySrya (von vira) adj., männlich, acc f. virySm 
igUm viryäm vcUhwäm männliche Güter (NacULom- 
men), männlichen Anhang yt. 8, 15. 

Skr. viryä. 

TlTaitl, frdghnuU ushäorihem güraydo v^vaälhn 
er gieng hervor beim Zerfliessen der heiligen Mor- 
genröthe yt. 5, 62. Nach dieser Fassung wäre vi- 
vaäim (lies vivdäim) acc. f. des partic. praes. von 
2, vd 4- ^f besser scheint Westergaards Vermn- 
thung: u8?iäonhd g^ vyusUm beim Aufleuchten des 
heiligen Frühlichts. 
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fiTBOsayliti i . pus -{- vi. 

riJMMkrBä% (von 8. vanh) m. n. pr. des Sohnes 
desHaoshyanha; zwischen beiden liegen nach dem 
11 ojnil und bei Hamsa noch awei Glieder, bd letz- 
ftemi Haneahd nnd dessen Sohn Aiuncahd, im 
Mojmil Uurkehed und Aburkehed; Viranhvants 
Rinder sind Takhmo Urupan, Yima, ^P^^T^^^ 
Aoehnara; vgl Windischmann, Z. St 19. 193. nom. 
viwa^hdo y. 9, 11. gen. vivanhcUd y. 9, 2a 

Skr. vwdsvemt, hzv. und in neuem Schriften 
vinghdn^ im Mujmil vijhdn, 

TiTuUuma (vom vor.) m. Sohn des VivanhvaSt, 
gen. yimahi vtvanhanahe Cit der Hzv. -Gl. zu vd. 

2, 16. yt. 13, 130. voc. yima vtvanhana vd. 2, 8. 28. 
Vgl. altp. Vwdna, hzv. vingHdndn, parsi vtvanhanän. 
TlTailinslia (von vivanhvant) m. Sohn des V5- 

ranhvaSt, nom. vtvarihushd yima^ctf y. 32, 8. abl. 
yimat kaca vtvaAhushdt yt 19, 35. 

TiTtresdaTAfit (von 1. vi -f t?«) adj. , faul, gen. 
i^arezdtw€U6 y. 9, 95. 

TfTaresIiA (von varez^ desider.) adj., zu dienen 
suchend, nom. vtvareshö (seil. qt/Sm) ich will dienen 
y. 44, 8. 

TtraresIiTafit (von varezy desider.) m. n. pr. des 
Sohnes des Ainyava, gen. vtvareshvato adnyavahe 
yt 13, 122. 

1. TlrAp (von 1. vi -f 2. ap) n. Wassermangel, 
Oede, Verwüstung, acc vivdpem y. 13, 12. abl. 
vkdpafcd y. 13, 8. hzv. viäpdnish. 

Hzv. vydvän (Bund. 31, 1), np. buchar. biydbdu 
(Wüste). 

2. t!tAp Tverb. denom. vom vor.) in Wüsten 
verwandeln, impf. 3. sg. yagcd vä^trd vivdpa^ wel- 
cher die Weiden in Wüsten verwandelt y. 32, 10. 

Hzv. vidpänirätan. 

TirAra (von vär) f. das Herabregnen, plur. loc. 
vtväräku vd. 21, 13. 
TiTidny^ s. 1. vid. 

1. Ti^ 1) activ., kommen, erreichen, trefl^n, praes. 

3. sg. yagca . . . imä vctcd ndit vigcdU framHUU 
wer nicht mit Aussprechung dieser Worte kommt 
y. 8, 9. 3. plur. vti^mti treffen yt. 1, 18. kommen 
yt 5, 95. conj. praes. 2. sg. vtg&i (für t;£p^') komm 
vd. 2, 13. 2) med., sich hingeben, unterwerfen, 
onterziehen, widmen ; gehorchen, annehmen ; praes. 
1. sg. vi^ ich huldige vsp. 6, 1. 1. plur. nemttnhi 
vi^maide wir unterziehen uns dem Gebet y. 57, 
7. vi^madaSca wir huldigen vend. sade 532. y. 7-, 
60* 41, 13. 3. plur. vtgetUe unterziehen sich y. 47, 
10. yt 1, 19. 13, 71. vtgente . . . vigentaica sie 
nehmen an yt 13, 73. conj. praes. 1. sg. axemvtgäi 
vsp. 3, 2. aeem vigdi . . . fragraotkrwica ich ver- 
pflichte mich zum Beeideren vsp. 4, 1. vigdi y. 15, 
1. imper. 1. sg. aisem tS vigdnB ich will dir gehor- 
chen vd. 2, 15. impf. 2. sg. vtganha me gehorche 
mir vd. 2, 8. 3. sg. vigaia unterwarf sich yt. 13, 
99. 19, 85b ySühS akund vcdryd gnaithis vtgata für 
welchen sich der Ahuna vairya als Waffe hinge- 
geben hat y. 56, 9, 5. 3. plur. hyat vtgentd wenn 

Jotti, Lex. Zend. 



sie annehmen y. 32, 14. perf. 2. Bg, yhi mi n6it 
vtvige wenn du mir nicht gehorchst vd. 2, 12. 

— OMiT», herbeikommen, impf. 1. sg. rookehnem 
mdonkem twoivigem (wenn) ich zu dem hellen 
Mond trete yt 7, 3. 

— pcUU, 1) act, herzugehn, impf. 1. sg. ta^ 
mdonhem paitivtgem (wenn) ich zu dem Mond gehe 
yt 7, 3. 2) med., annehmen, praes. 1. 8g,paiävige 
yt 5, 93. 3. plur. paitivigeiUi yt 5, 95. imper. 2. 
sg. paiii nd zaothrdo viga/Mia yt 10, 32. 

— fra 1) act. , nahen , praes. 3. sg. Jrd aMe vi- 
gaiti er naht sjch ihm yt. 10, 46. 2) med., sich 
widmen, unterwerfen, praes. 3. sg. frd dbyö tanu- 
hyö vtgcdtt baishazäi er widmet sich der Heilung 
dieser Leiber (der Leiber dieser) y. 10, 22. conj. 
1. sg. frd ie vigdi ich unterwerfe mich dir y. 10, 25. 

Skr. t%, 'vigdti. 

2. ri^ (vom vor.) f. Haus, Familie, Dorf, Clan, 
nach Neriosengh (zu y. 14, 1) eine (Gemeinschaft 
von 15 Männern und Frauen ; vgl. Herodot 1, 125 
iv voidi xai lAxaifieviBai tlüi ^iff,tQr}\ Spiegel, Ir. 
Stammv. 681. acc vtgem vd. 8, 295. y. 61, 15. 31, 
18. yt. 10, 18. instr. haca viga aus dem Clansitz 
vd. 10, 11. dat. vigS yt 18, 66. ahi vtge y. 10, 17. 
Äc vtg^ y. 67, 42. aaUidi vtgi y. 59, 2. abl. vigdt (al. 
vtgddha) zum Clan yt. 13, 49. haoa a^hdt vtgat y. 
56, 6, 4. haca aoafihdt vtgat vd. 19, 40. vigat y. 59, 
4. gen. vigd vd. 7, 107. vigd ptU^rem einen Knaben 
aus dem Dorf vd. 7, 114. vigo vtgpaütm vsp. 8, 17. 
vigd güraydo thraitaono Thra^taona (der Sohn) des 
Heldenhauses y. 9, 24. vigd pntkrd dthtoydnöis vtgö 
güraydo thraetaond der Sohn des äthwyanischen 
Heldenhauses Thra^taona yt. 5, 33. loc. anM vigi 
vsp. 14, 15. y. 9, 86. vigi vigi in jedem Dorf vd. 5, 
36. plur. acc. vigd vd. 18, 81. y. 13, 12. 113. paüi 
avdo vigd vd. 13, 38. dat vizkibyd y. 52, 8. abl. 
vizhibyd vd. 13, 33. 113. gen. vigäm yt. 10, 18. y. 
8, 15. 13, 8. local y. 23, 1. vigämca yt 18, 150. 

Skr. vig^ altp. vüh ^ hzv. vig, vgl. np. ddbvih, 
g^fdvih, armen, ffiugk, gedgh, §€gh. 

Vgl. eviga, 

vl^ti (von dva -)- dagc^n) f. zwanzig, acc. vigaiti 
vd. 8, 269. 12, 44. yt. 10, 122. paücdca vtgaäica 25 
vd. 12, 33. 

Skr. vingdtiy hzv. parsi zaza vigt, np. kurd. 
(brahvi) bigt, serg. bizigtaze^ afgh. ahü (V), bal. gigt^ 
armen, khgan, dig. ingey, tag. gäds, 

vf^itigAya (vom vor. -f 9*^) »• zwanzig Schritt, 
acc. ^gdim vd. 17, 12. 

yf^tlTallt (von vigaäi) adj., zwanzigfältig, nom. 
vigaüivdo zwanzigfach (ist Mithra zwischen Freun- 
den, d. h. durch zwanzigfaltige Bande vereint er 
sie) yt 10, 116. 

vl^dlui (von 2. gadS) m. n. pr., gen. vigadhahe 
yt. 13, 110. Sollte Vi^adha der Vi^ah sein, dessen 
Stammbaum im Mujmil angegeben wird: Vi^ah, 
Pir&n, Jarirah (heirathet den Qiyävash), Firüd? 

Vgl. skr. vigadd, 

ri^n (von 2. vig) adj., einen Hansstand besitzend, 
dat vigdne ahmdt yaüia evigdi (ich ziehe vor) den 

36 
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Besitzer eines Hausstandes dem, der keinen besitzt, 
vd. 4, 132. 

Yi^irie (von 2, vtg -{- iric) adj., die Dorfer ver- 
wüstend , plur. nom. m& huyama ahöithröiricö . . . 
mä vtg6iric6 mögen wir nicht verwüsten deine Ge- 
genden und Dörfer yt. 10, 75. 

ri^tafth (von gaiih) n. Befolgung, Lernen, acc 
(instrumenti) vigäglagca imdo ndnUnis parstagca 
pairivdragca vtgentS durch ihre Lemung (wenn man 
sie lernt) unterziehen (machen) sich diese Namen 
aU Abwehr und Wall yt. 1, 19. 

vi^tema (von vtgcdd) adj. numer., der zwanzigste, 
nom. vt^tgtemd ahmi yat ahmi mazdäo näma zwan- 
zigstens bin ich es, dem der Name Mazda ist 
yt. 1. 8. 

Skr. vingcOüamd^ hzv. vtgtum, np. btgium, afgh. 
shüum, armen, khganerord, dig. ingeymag^ tag. 
gädsem, 

tI^ 8. 2. vid, 

Tif^tofraoreti (von td^ (partic. perf. pass. von 
1. vid) -|- /r*) adj., einer der den Glauben kennt, 
acc. ^fraoreüm vsp. 3, 23. G. 4, 9. 

Ti^a (von gpC) adj., ganz, all, nom. v^pd cMna 
die ganze Welt vd. 1, 4. 3, 115. kd vtgpö daSvö wer 
ist ein' ganzer Dev vd. 8, 101. vtgpd maidhyö die 
ganze Mitte y. 64, 15. ohne Flexion vtgpa qdlhrav&o 
näma ahnd ich heisse der ganz glänzende yt. 1, 14. 
neutr. vigpem y. 19, 37. yt 22, 2. ohne Flexion 
vigpa qdthra nami ahma ich heisse voller Glanz yt. 
1, 14. acc. m. vigpem vd. 13, 2. 18, 39. y. 17, 4. 
vigpem mäthrem vsp. 15, 2. fem. tftgpäm vd. 6, 50. 
8, 128. y. 19, 22. yt. 5, 130. neutr. vtgpem vd. 3, 
67. y. 20, 2. das ganze vd. 8, 293. vtgpem d ahmdt 
ganz so lange als, biss dass vd. 3, 63. 5, 42. 19, 
79. 2, 79. 7, 144. 5, 48. 6, 67. 3, 63. a^do vagträo 
vanhatu vigpem d ahmdt yat hanö bavdt diese Klei- 
der ziehe er an , so lange bis er alt ist vd. 3, 63. 
(vgl. Windischmann Z. St 298). to^ i%)em das alles 
vd. 20, 18. vtgpem imat yt. 10, 95. vtgpemca kerefs 
(kehrp ist fem. !) y. 70, 11. vtgpemca ddtem y. 70, 
17. vtgpem d für immer yt 10, 5. yavaJt . . . vtgpem 
avat .wenn . . . dann immer yt 19, 7. instr. neutr. 
vtgpd ayarS Tag für Tag y. 42, 2, vtgpa gänzlich 
yt. 9, 30. dat vtgpdi y, 20, 2. fem. vtgpaya vtge y. 
67, 43. neutr. rkgpdi yave y. 7, 64. 28, 8. gen. m. 
vtgpahe vd. 18, 73. y. 9, 4. vtgpaheca idha ashaond 
vsp. 19, 5. fem. vtgpaydo vd. 10, 11. vsp. 5, 6. y. 
51, 1. vtgpaydogca y. 54, 18. loc. n. vtgpaya in allem 
y. 19, 47. überhaupt y. 23, 5. plur. nom. m. vtgpe 
vd. 16, 41. yt 10, 36. 51. 19, 72. scü. dpo (also 
statt i^tgpdo) y. 64, 15. vtgpdonhS y. 32, 3. 50, 20. 
fem. vtepdo vd. 5, 60. yt 5, 15. vtgpdogca y. 56, 9, 
6. neutr. vtgpa vd. 2, 131. 11, 3. vtgpd alle (Güter) 
y. 34, 2. vtgpdo yt. 24, 51. vtgpdo . . . ddmän yt 
13, 93. yim vtgpdis paitismarenti ydis gpetitake m<d- 
ny6u8 dämanam dessen alle gedenken unter den 
Geschöpfen des heiligen Geistes yt. 8, 48. acc m. 
vtgping y. 43, 11. 42, 15. t'igpe y. 56, 11, 4. yt 6, 
4. 19, 77;^ A. 1, 17. vtgp^ yt. 8, 46. 10, 34. vtgpägcd 
y. 41, 36? vtgpaeca y. 70, 13. vtgpigca y. 10, 12. 70, 



12. yt 8, 46. vtgpe ydtavd pairikdogca vd. 90, 25. 
vtgpe te ratavö vsp. 2, 2. i^pe ssaya vd. 14, 26. 
v^pa am nimata vd. 3, 121. vtgpe dfirtndmi ke agti 
für alle flehe ich, wer nur (gut) ist y. 67, 48. vtgpi 
da^va yt 1, 6. vtgpi he upa aredhem an allen Seiten 
yt 10, 100. vtgpS mcizdayagnanäm yt 10, 120. vigpdo 
garend S. 2, 28. vdo vtgp6ng y. 31, 2. adverbial 
asM vtgping skyaothnd die gänzlich reinen Thaten 
y. 28, 1. statt des fem. vtgpaSca . . . gdthdo y. 70, 
25. fem. vtgpdo vd. 20, 25. vsp. 6, 5. yt 13, 145. 
79. vtgpdo fravashayd vsp. 19, 6. dpd y. 2, 49. vt- 
gpdogca y. 70, 20. neutr. vtgpa y. 8, 11. 56, 1, 12. 19, 
3. vtgpd y. 56, 1, 4. 50, 5. vtgpaca vohü vsp. 12, 17. 
vtgpdca ddma y. 70, 21. vtgpd maeüid y. 34, 6. rigpA» 
yt 10, 34. 72. 6, 3. adverb. ganz und gar y. 56, 13, 2. 
ji, 11, 18. in Beziehung mit masc. und fem. y. 17, 
50 — 52. vtgpdo ddmän vd. 19, 125. vtgpdo baeshaxdo 
y. 51, 5. tbaeshdo y. 51, 6. vtgpdoge-tdo ddmän yt 8, 43. 
vtgpdda ayänca khsha/nagca y. 56, 7, 8. vt^ ddmän 
yt. 19, 94. instr. m. vtgpdis y. 42, 14. 45, 10. neutr. 
vtgpdis haca karshvän y. 60, 16. vtgpdis in allem y. 
34, 3. 5. yt. 13, 151. vtgpdis naenizhaiti gimdo gänz- 
lich yt 8, 43. dat m. vtgpaeibyö y. 1, ^,vtgpaeiby6 
gagttm haraüi y. 61, 18. vtgpöibyö hdrö Herr über 
alle y. 43, 2. fem. map vtgpdhyd fravashxbyd vsp« 

12, 21. y. 23, 3. 26, 20. abl. m. vtgpaeibyagca vd, 
14, 71. vtgpaeibyö haca y. 61, 20. neutr. vtgpaeibyö 
ntiSmaeibyö von allen Seiten yt. 10, 41. gen. m. 
vtgpanäm vd. 9, 39. y. 9, 60. yt. 14, 4. vtgpanäm 
arshndm yt 5, 2. naräm vd. 2, 70. vfgpaeshäm ya- 
zatanäm Fr. 5, 1. vtgpaeshämca y. 1, 41. vsp. 10, 
30. S. 1, 28. fem. vtgpanäm yt. 8, 17. 5, 2. vtgpa- 
näm urvaranäm vd. 2, 74. ra^^fritinäm vsp. 10, 30. 
vigpanämca apäm y. 1, 39. neutr. vtgpanäm y. 42, 
2. yt 10, 54. aller Dinge y. 43, 7. vtgpanämca yt 

13, 135. loc m. vtgpaeshu yt. 11, 3. 15, 53. 3, 5 
(hier lies ^shämf) fem. vtgpdJiu pcäü barezdku yt 

10, 45. vtgpdhu karshvohu yt 10, 16. neutr. vtgpa- 
eshu y. 13, 19. voc. m. vtgpe y. 1, 60. 64, 54. 

Skr. vigva, altp. viga, hzv. hdrvigp (mit Äflwrtw), 
parsi harv^gp , südoss. g6pSÜia (plur. , Rosen 371), 
dig. geppäüi vgl. Sjögren p. 243. • 

Vgl. evtgpa^ frddatvtgpämhujydiU^ vandvtgpa. 

Ti^alti (von 2. r% + 1. p^j m. f. Herr einer 
V19 , Clanoberhaupt , nom. vtgö vtgpaitis yt 10, 18. 
84. acc. vtgö vtgpaOtm vd. 7, 107. vsp. 3, 17. «i^ 
vtgpaütm ndinkam vd. 7, 111. mithrem . . . 1?^ 
paätm (al. vtgpöp"*) jt 10, 112. dat vtgd vtgpatä 
yt. 10, 17. gen. vtgö vtgpatSis yt. 24, 16. vd. 10, 

11. y. 14, 1. voc. vtgpaiti y. 9, 83. plur. acc vtgäm 
vtgpaiits yt 10, 18. 

Skr. vigpdtij hzv. vtgpat. 

Ti^pataurvan (von vtgpa -|- t^) adj., alles übcr- 
I windend, f. n. pr. der jungfräulichen Mutter des 
A^tvatereta oderQo^iosh, welche auch Eredatfedhri 
heisst; nom. vtgpataurvain yt 13, 142. yd vigpo- 
taurvairica näma yt. 13, 142. (der Name wird ety- 
mologisch erklärt), gen. vtgpotmtrtmydo putkrS 
(Thema ^taurva) yt 19, 92. 

Vgl. skr. vigvatür. 
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T^patoorrashi (von vi^pa -(- taurv^) f. n. pr. 
einer frommen Frau, gen. Haurvashyö yt. 13, 199. 

rf^tash (von v^ -f- Uuh) adj. , alles schaffend, 
Dom. vtgpatOM näma ahmt yt, 1, 14. 

rffpaaa (von vt^pa) adj. , gänzlich, nom. vt^anö 
agrusiSi näshätanäm aqfa^ha Spiegel: so dass er 
gänzlich ungehorsam wird, darch die Kraft der zu 
vertreibenden yt. 2, 12. 

Ti^pabda (von vt^pa -)- 1- *^) »• ^^^ Fesseln, 
plur. instr. viqpabd&isca yt 8, 55. 

TfQpavana (von t^ -{' h van) adj., alles schlagend, 
Dom. (ohne Flexion) vigpavana näma ahnd yt 1, 14. 

rf^yn (von vigpa 4~ ^V^i affixartig) acy., 
ganzlich, acc. f. vS^yümca iMto^ter^i das gänzliche 
Wohlbefinden vsp. 21, 4. 

Skr. vi^dyu. 

fi^yemmithra (von vit^pa 4- ^°) uneigentliche 
Compos.) adj., den ganzen Mathra kennend, dat 
paracitiagti vt^em mäthrern vigpeminäüirdi er über- 
gibt den ganzen M. dem , welcher den ganzen M. 
• kennt y. 20, 3. Glosse der Hzv. - Uebers. : welcher 
reine Werke diirch das Avesta und den Avestacom- 
mentar offenbar macht. 

Ti^mazista« Tfqp§iiiazi8ta (von vtt^pa -f m«) 
a<Jj., der allergrösste , nom. vt^phiiaziiiteni ^aoshem 
y. 33, 5. plnr. gen. vlgpeTnazisianam A. 1, 1. 

Ti^pdaf^mana (von m^pa 4~ of^ian) adj., mit 
allen Hauptstückcu, acc. f. daenäm . . . ^afgmanam 
yt 24, 14. 

Ti^poajAra (von vtgpa -J- a^) adj., allen helfend 
(Hang G. II, 105), das ganze Jahr hindurch dau- 
ernd (Spiegel), nom. n. tem hacäf verethrem vtrpd- 
ayarem amaenighuem taröydreni mit ihm einigt sich 
Siegbaftigkcit, die das ganze Jahr dauert, Schlagen 
mit Kraft, das über das Jahr hinaus dauert \ es ist 
wohl vigpoydrem, zu lesen; yt. 19, 54. 

Tl^pdqarena (von vlgpa -^ qarenanh) adj., ganz 
glänzend, nom. \aren6 yt 18, 4. 

T^po^thra (von vigpa 4- 2^) adj-» ganz leuch- 
tend, Beiwort des Paiadises, nom. (statt gen.) 
""^ithro S. 1, 27. acc. »q&threm vd. 19, 120. vsp. 8, 
8. 26, 5. y. 9, 64. yt 12, 36. 23, 8. 

Tf^klu'athwa (von vigpa -{- kha^) adj., ganz 
verstäitdig, nom. ^khratkwo yt 18, 4. 

irf^d^aona (von vtgpa -|- g^) a^'., von allen 
Arten. 

Vgl. haretovigpogaona, 

Tigpötanrra (von vi^pa -}- taurv) f. n. pr., gen. 
^tawrvaydo yt. 19, 92. s. vigpalaurvan. 

Ti^potana (von vigpa -(- i9) adj., auf den ganzen 
Leib sich erstreckend, acc n. aojd Hcmüm (lies 
%mut) y. 9, 58. 

Tt^pddn^ (von vigpa + 2. dr^) f. alle Dmjas, 
ace. ^drvfeni yt 4, 10. 

Ti^pöpaitl (von vtgpa -j- 1. !>*) f. n. pr. eines 
Wassers, nach den Glossen; Saamenwasser , die 
von den Bäumen stammen, plur. acc. apo , . . ^^poMs 
y. 38, 14. 

Hzv. vigpdpü. 



vf^pdpa^ (von vigpa -|- ^o) adj., 1) allgestaltig, 
aller Art, acc. f. ^aegim magHm Grösse aller Art 
y. 56, 8, 5. 2) ganz geschmückt, nom. f. vigpdpaega 
yt. 5, 78. 

vf ^pdpa^^^atih (von vigpa -|- |>«) adj. , 1) allge- 
staltig, aller Art, acc. f. magtim ^paSganhem y. 9, 
53. 2) ganz geschmückt, acc. vdshem ^paeganhem 
yt. 10, 124. karetem frapikhstem ^paegaAkem yt 14, 

27. neutr. ycU grtrein karsti ^paego yt 24, 33. 28 
(hier aber vigp&patha). 

Tlf^pöpathan (von vigpa -\- p^) adj., überall zu- 
gänglich? acc. n. yat grirein karstu ^patha yt. 24, 

28. 33 (wo aber ^paegö). 

TiqpöbAma (von «rfrpa -j- b^) adj., ganz glänzend, 
plur. nom. agänagca %änia yt. 10, 136. 

Ti^pobämya (von vigpa -\- i®) adj., ganz glän- 
zend, abl. n. ^bdmydt yt. 15, 15. 

ri^pöbis (von vigpa + 2. bis) adj., Beiwort des 
Baumes Uarvi9ptokhmii. Wiudischmann Z. St. 168. 
nom. f. yd huhis eredhwöbis yd vaoce vigpöbis näma 
welcher (Baum) Gutheil, Hochheil, Allheil heisst 
yt 12, 17. 

yS^pomalirka (von vigjfa -\- m^) adj., todvoll, 
abi. ^ffiahrkdatca pairi di'vatat yt 1, 19. 13, 71. 

Ti^pöy&ra (von vig2)a -{- ydre) adj., das ganze 
Jahr dauernd, nom. n. ^ydrem (s. vigpdaydra), 

vifpoTahma (von vigpa -\- v^) adj., jeden Preis 
verdienend, acc. n. hukairim barczd ^vahmem yt. 5, 
96. 12, 24. 

vt^övIdhTÄo (von vigpa -j- «?') adj., allwissend, 
nom. ^vidhvdo yt. 12, 1. 10, 24. acc. ^vidhvdanhem 
vsp. 22, 3. yt 10, 35. \oc. "hfidhvdo vd. 19, 67. 

vt^poverezya (von vigpa + v») adj., alles wirkend, 
acc. f. daenam . . . ^verezyäm yt 24, 14. 

Tif poverethra (von vigpa 4- t?«) adj. , alles be- 
siegend, nom. ^verethro yt 18, 4. 

Tl^pÖTithwa (von vigpa -|- v^) adj., mit allen 
Herden versehn, nom. ^väthtoS yt 18, 4. 

ri^pd^redha (von vigjja + 2. g^) adj., von allen 
Gattungen, plur. nom. f. urvardo ^garedhd (lies 
^garedhdo'f) vd. 5, 60. 

ri^pohaftkerethya (von vi^m -f hankeretha) a^j., 
ganz vollendet? acc. f. daenam ^hankeretkyäm yt. 
24, 14. 

ri^pöh^JyAiti (von vigpa -f h^) adj., alle Mittel 
zum guten Leben besitzend, nom. ^hujy&Uis yt 

13, 90. 

yf^amh^JyAiti (von vigpa + h^) f. alle Mittel 
zum guten Leben, nom.frapithwo **hi^ydüis vd. 3, 10. 

Vgl. frddatvigpamht^yditi, 

vl^ya (von 2. vig] 1) adj., die Clane betreffend, 
plur. acc. f. vigydo y. 17, 72. 26, 2. yt 13, 21. voc. 
UL hdvana vigyaca vsp. 14, 14. 2) m. a) Clanfiirst, 
nom. vigyd y. 19, 50. vigyagca y. 19, 52. voc. vigya 
(Mithra) yt 10, 115. b) n. pr. eines die Clane be- 
schützenden Genius, welcher mit Mithra und ^ä- 
vauhi dem Gäh Havani vorsteht, acc. vigim y. 2, 

14. 6, 5. G. 1, 6. gdvatüuiem vigimca paiH ratüm 
um die Zeit des ^. und V. (d. i. zur Zeit Havani) 

36* 



Digitized by 



Google 



Yf^Ata. 



284 — 



Tereofa« 



y. 2, 64. dat. vigydica j, 1, 8. 67. 3, 22, 65, 5. G. 
1, 1. gen. vigyehe G. 1, 7. 

Altp. vithiya, hzv. vif. 

Ti^rüta (partic. perf. pass. von gm -j- vi) m, n. 
pr., gen. vtgrütahe yt. 13, 121. 

Tl^rAtar (von gm + ^♦i) m. n. pr., gen. ijtgrü- 
tärdhe (Thema Hära) yt. 13, 121. 

Tlsliaii (von 2. vtg -|- han) adj., in den Clanen 
befindlich, plur. acc. vtshdnö yt. 13, 151. 

vfshaptatlui (von 1. %n ^ khshap -f- i^n) adj. 
zerstreuend die Finsternis der Nacht? m. 1) eine 
Abtheilung von 5 Tagen, deren der Monat sechs 
enthält, plur. acc. antaremäonhdogca perenamdon'^ 
kdogca vtshaptathäogca während der Neumonde, 
Vollmonde und der Monatsabtheilungen yt. 7, 4. 
2) n. pr. eines Genius, welcher den Monatsabthei- 
lungen vorsteht; eine Glosse bei Neriosengh nennt 
ihn den besten Fünfer; acc. Hathem y. 2, 33. 6, 
25. yt. 7, 4. dat. Hathdica y. 1, 25. 3, 39. 

Hzv. vtahaptag (Ner. vtaaptatka), 

TfshaTafi^ (von visha) adj., giftig, acc. vtshavantem 
y. 9, 34. yt 19, 40. 

TisIlÖTa^pa (von visha -\- vip) adj., Gift fliessen 
lassend, gen. azhdis vishovaepahe y. 9, 93. 

Ti8hy&t& 8. skä. 

vistA^a (von vista -\- ctgpaf) m. n. pr. des 
Sohnes des AurvafaQpa aus dem Hause Naotara's; 
sein Bruder ist Zairivairi, seine Gattin Hutao9a; 
von seinen vielen Söhnen werden, abgesehn von 
den bloss mit Namen angeführten, Peshotanus und 
Qpentodäta erwähnt, seine Tochter ist Huma. 
Unter seiner Kegierung kam Zarathustra nach 
Bactrien ; nom. vUtdgpd yt. 5, 98. 108. 9, 29. 17, 
49. 61. 19, 87. havd vtstdgpd y. 13, 24. 45, 14. 50, 
16. kamed vtsidgpd y. 52, 2. acc. vtstdgpem yt. 5, 
105. kavaem vUidgpein yt. 19, 84. dat. vtatdgpdi y. 
28, 7. daAhhis vtstdgpdi yt. 23, 2. = 24, 3 (wo 
vaiJits vaJdatdo) statt des gen.? tum ahiptUhrökava 
vtgtdgpdi yt. 24, 22. ohne Flexion kaoa vtsldgpa yt. 
24, 1. gen. kavdis vtstdgpahS y. 23, 4. 26, 16. yt. 5, 
132. 13, 99. 15, 36. 23, 1. ohne Flexion;' te puthra 
kava vtstdgpa yt 24, 19. paitiaokhta zarathustra 
puikra kava vUtdgpa (statt p^ zarathttströ puthrdi 
(ptUhrem) kavdis vtstdgpahef) yt. 24, 1. paüi dkn 
peregat puthrd kava vtstdgpa yt 24, 21. Nach dieser 
Erklärung würde der 24. Yasht nicht von Vistä^pa 
handeln, wie seine Ueberschrift angibt, sondern 
von einem Sohne desselben; es sdieint aber, als 
ob diese Ueberschrift nur durch das gleich Anfuigs 
sich findende vtstdgpa veranlasst ist; voc. vtstdgpa 
yt 24, 46. 

Altp. vtstdgpa, 'TaTaontjs, hzv. kaivtstdgp, pars! 
vtstdgp, gugtdgp, np. gushtdgb, IJesatir vtshtdd, 

THnAsftra vend. sade 538. lies vaonusMm (s. 
1. van), 

rerez (von varez) f. Werk, plur. acc. qanvai^ 
veresö yt. 3, 1. vsp. 22, 7. anaghra raocdo qadkdtdo 
yazamaidS qanvcdtts ashahe verezd yazamaide die 
ewigen, nach eignen Gesetzen wandelnden Lichter, 



die glänzenden Werke des Asha (vahista) preisen 
wir y. 17, 42. 

verezi (von varez) wirkend ; scheint die im Com- 
pos. auftretende Form des partic. praes. lu sein, 
die wie im Slavischen gebildet ist, vgl. Mikloiicb, 
die nominale Zusammensetzung im Serbischen (Ab- 
handl. der Wiener Akad. 1863) p. 14. 

verezika (von verezyanh) adj., arbeitsam. 

Vgl. everezika. 

verezicaslimaii (von verezi -f- c®) adj., wirksame, 
muntre Augen habend, plur. nom. f. ^eashmanß yt 

13, 29. 

veresiddil^a (von v» + rfo)adj., munteren BHck 
habend, hzv. kdmakdögar, erklärt: Gutes nach 
Wunsch machen sie. plur. gen. ^döithranäm y. 26, 
8. yt 13, 82. 19, 15. 

verezimna s. varez. 

verezi^oka (von v^ -|- 1. ^) adj. , Nutzen be- 
wirkend, nom. (ohne Flexion) verezigaoka näma ahm 
yt 1, 15. 

verezi^Tanli (von v^ -|- f) acy., Gewinn be- 
wirkend, nom. ^gavdo näma ahmi yt 1, 15. 

verez^na (von varez) n. 1) Thun, Arbeiten, mstr. 
verez6nd durch die Bedienung (des Feuers) y.36,1. 
cit. vend. sade 530. vd. 11, 12. nok md khsknäus 
yd verezSnd Med nicht stellen mich die zufrieden, 
welche nach (eigner) Wirksamkeit (Willkür) sind 
y. 45, 1. dat yi verezSndi va^Mtm ddt fraga^ 
welcher zu meinem Dienste Lob spenden soll y 
48, 7. yd (htUaoga) varexdndi vatiufitm dätfraga^ 
yt 9, 26. loc y^ zi gSus verezSni azydo welche 
(sind) in Arbeiten mit der ziehenden Kuh (verezene 
kann indessen auch plur. nom. von verezhiya sein, 
welche thätig sind mit der Kuh) y. 84, 14 aahahyd 
gcuri ashahyd verezSnS in der Herrschaft der Rein* 
heit, im Wirken für die Reinheit y. 35, 22. cit 
vd. 10, 10. plur; acc. verezind Wirksamkeit y. 34, 

14. 2) das freiwillige Wirken im Dienst eines an- 
dern, in dessen Schutz der wirkende steht, daher 
Schutzverwandtschaft, Nachbarschaft, v^. Spiegel 
DMG. XVn, 60. nom. vereeinem die Schutzrer- 
wandten y. 32, 1. gen. verez^nahyd der Schutzver- 
wandten y. 33, 4. plur. aoc. verezinA {§eaLqyAfodeT 
gySn) Schutzverwaudtschaft möge sein y.*^, 10- 
Sämmtliche Stellen gehören dem zweitien TbeUe 
des Ya^na an; in den andern Schriften lautet das 
Wort varezdna. 

Terea^nya (vom vor.) adj., wirkend, nom. ai t& 
verezinyö oder sei es ^s wirkoider (mit dem bei 
verez6na erwähnten NebenbegriflP) y. 38, 3. pL nom. 
verezSne (kann auch loc. von verexitta sein y. 34, 14. 

verezda (von varezdd) adj., wirksam, plur. aoc. 
f. kehrpagca ydo raithtoayiäi . . - vereaddo ämesha- 
näm gpeHtanäm die Körper, mit denen (Onnazd) sich 
vereinigt (sich umkleidet), die wirksamen der Am- 
sha^pand yt 13, 81. instr. ul veretsddis güg^f^ 
y. 45, 3. 

Terezy® s. varez. 

vereiya (von vat^ez) adj., wirksam, plur. acc 
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moiM^ ver$9ya die grotsten wirksamen (Mathras) 
G. 2, 7. 

YgL tfigpöverexpa, haUhydv^. 

TereijaU (von vartz) n. das Than. 

YgL acistävereBjfonh. 

itrwjaAhtk (vom vor.) adj., thätig, wirksam, acc. 
f. zäm , . . veressyenihäm y, 10, 8. gen. m. mäthrahe 
ttrea^oAkahe vsp. 24, 3. y. 1, 40. 3, 54. 8. 1, 29. 
pliir. DOm. veremfomhdfrkhö y. 10, 40. 

TereiyaUf s. fMtrez. 

Tereiyan (von varez) adj., thäiig. 

Vgl. everezyan. 

Terezraf f (v. rar«?) adj., erivünscht, bzv. kämak, 
nom. neutr. und fem. upa thwd verezvatca mand ve- 
resvatica hakhshdU anuha dir möge folgen ein dem 
Wunsch gemüsser (freihandelnder ?) Sinn, eine dem 
Wunsch gemässe Seele y. 61. 28. vd. 18, 60. 

Terefitd s. wiret und 2. vor. 

Terethra (von 2. vor) n. 1) Abwehr, Trutzwaffe. 
2) Sieg, Sieghaftigkeit , nom. vereihrem yt 19, 54. 
acc. vereihrem y. 57, 1. 10, 63. yt. 14, 61. 13, 24. mit 
Sieg, siegreich y. 43, 16. cit yt. 1, 20. yüzhem timr- 
tayata vereihrem ddnunäm ihr machtet zu Nichte 
den Sieg der Dänus yt 13, 38. tanvö vereihrem 
(gebt) dem Leib Sieghaftigkeit y. 67, 33. vereth-enuxt 
y. 70, 38. yt 1, 22. instr. verethra yt 11, 3. 14, 3. 
44. 19, 54. 79. ycttiia caem avatha verethra hacäne 
dass ich so siegreich angreife yt 5, 69. verethra 
baodho Geruch nach Sieg yt. 13, 46. dat verethrcU 
yt 10, 26. A. 1, 14. 

Die Verwandtschaft dieses Wortes mit skr. mird 
ist zufallig. 

Vgl ayovereäira^ vtgp&v^. 

Terethraglma (vom vor. 4- g^na) m. 1) Sieg, 
Sieghaftigkeit, nouL verethraghnd yt 14, 44. acc. 
vcrethroffhnem vsp. 2, 24. 23, 5. y. 2, 25. 9, 55. yt. 
10, 16. 27. 33. verethraghnemca yt. 5, 86. instr. ve- 
rethraghna wegen seiner Sieghaftigkeit y. 56, 1. 6. 
10, 2. 54, 9. verethräghnaca yt 10, 67. dat. vere- 
ihraghndi yt. 24, 37. gen. verethraghnahe yt 10, 117. 
vsp. 1, 22. y. 1, 19. 3, 33. vd. 18, 128. loc. vere- 
thraghne ashaone im (zum) Sieg für das Reine vsp. 
18, 8, verethraghne für den Sieg vsp. 12, 2. statt 
des dat verethraghne frddatgaethdica y. 67, 5. 2) 
n. pr. a) des Genius des Sieges, Spiegel, Av. übers. 
ni, XXXII. nom. verethraghnd yt. 10, 70. 14, 1. 
acc. verethraghnem vd. 19, 125. y. 17, 31. yt. 14, 1. 
5. verethraghnemca yt. 14, 45. statt des nom. vere- 
thraghnem ahuradhdtem yt 23, 7. gen. verethraghnahe 
yt 14 , 0. 42. ^. b) des nach Verethraghna be- 
nannten zwanzigsten Tages im Monat, gen. (local) 
verethraghtiähe am Tage Behram A. Ib, 11. 

flzv. varahrdn^ später vährdm (n. pr. eines Kö- 
nigs , der zur Zeit des Propheten Osh^dar erschei- 
nen wird), parsi bihiram (Ner. hdhirdma)^ np. *o- 
hrdm, behrdm, armen, vram, bei den Alten Bora- 
ranes, VaraneSy indoscythisch ordagno. 

Terethraghnya (vom vor.) I)a4j., siegreich, plur. 
nom. vacö ySi verethraghnS dg yt 14, 46. 2) n. Sieg, 



dat vereihraghnydt vsp. 10, 17. y. 9, 84. yt 10, 5. 
verethraghnydica vsp. 6, 4. pL loc. verethraghnyaishu 
bei Siegen, in siegreichen Schlachten yt. 13, 23. 
27. 45. 

Terefhrajan (von varethra -|- Jan) adj., mit Sieg, 
siegreich schlagend , nom. verethraja vd. 19 , 18. 
133. vsp. 18, 11. yt 11, 3. 24, 30. gaoshyäg vere- 
iJiraja näma yt. 13, 129. verethrajdo y. 54, 16. 9, 
52. Ca 56, 1, 9. 56, 6, 5. 56, 9, 5. yt 5, 61. 28, 2. 
acc. verethr^anem vsp. 19, 3. y. 2, 28. 53, Schluss. 
56, 1, 1. 58, 3. yt 11, 1. 14, 57. 19, 89. G. 1,6. ve- 
rethrdjanem bavdhi yatha graosheim yt 23, 6. instr. 
hathra vdta verethrdjana yt 10, 9. 12, 4. 13, 48 
(Hss. yanö). 47. abl. verethraghna^ y. 26, 33. gen. 
verethrdjanö y. 1, 22. verethraghnd yt. 19, 95. plur. 
nom. verethrdjanö y. 69, 14. yt 13, 38. compar. nom. 
verethraJä^tarS y. 10, 13. superlat. nom. verethror 
jägtemd yt 11, ä. Fr. 9, 1. 

Vgl. agverethrqjan. 

Terethraji^ (vom vor.) f. Sieghaftigkeit, instr. 
verethrqjfigtaca yt 22, 11. 

Terethratanrrafit (von verethra -f <«) adj., sieg- 
reich überwindend, nom. ^taurvdo y. 10, 24. 

TereihraTan (von verethra) adj., siegreich, nom. 
verethravdo yt 10, 141. (einmal vereihofvdo Druck- 
fehler?); atnava dg verethrava näma^ verethrava dg 
amava näma yt. 14, 59. pl. gen. mashydnäm vere- 
thravanäm yt. 19, 36. compar. (vom Stamme ^hmnt) 
plur. fem. vereihravagtardo yt. 13, 64. superl nom. 
verethra verethravagtemö yt 11, 3. 14, H. 19, 79. ve- 
rethravagtemö yt 19, 36. neutr. verethravagtemem yt. 
1, 1. acc m. verethravagtemem vd. 19, 52. vazrem 
verethravagtemem zaenam yt. 10, 96. statt des nom. 
vazrem verethravagtemem zayanäm yt. 10, 132. 

veredhAta (von raredt) n. Förderung, Veimcli- 
rung, \oc. fradhdtaeca veredhdtaeca um zu fordern 
und zu vermehren yt 13, 68. 

Teredhif f. Wachsthum , Wohlstand , iuitr. vere- 
dhye, hzv. pann kdmak y. 9, 76. 

Teredhkat man bringe die Zaothra zum Feuer 
mit dem Spruch: yat antare veredhka mareia(WeS' 
terg. agma reja) Hzv.-Glosse zu vd. 18, 138. An- 
quetil hat zend. vMtk^, pehlvi gaurdih (Eichel der 
Thiere). 

TOredhyaAiilui s. vared, 

rerena (von 2. var) m. Schwangerschaft, hzv. 
apugish, plur. acc. ho mäm avatha verenßn nijainä 
der schlägt mich so in Betreff meiner Schwanger- 
schaft, d. h. meine Schw., Spiegel verenäm (aoc. f.) 
vd. 18, 87. 

T^irka (von vrac) m. Wolf, Ner. vydghra , wohl 
weil er den Wolf, der nur bis Nepal hin vorkommt, 
nicht kannte; nom. vehrkö vd. 13, 23. 115. 18, 87. 
acc. vehrkem vd. 6, 103. y. 9, 69. statt des nom. 
(hinter dem praedicat) vd. 5, 18. fem. yatha vd 
vehrkäm vd. 18, 131. abl. m. vehrkdt vd. 19, 109. 
yt 24, 27. gen. yatha gpd vehrkaJte kerenaoiti wenn 
ihn der Hund mit dem Wolf erzeugt vd. 13, 115. 
dual. gen. aydo vehrkaydo vd. 13, 115. plur. nom. 
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vehrka vd. 13, 114. 121. vehrkäonhS vd. 18, 130. 
gen. vehrkanam y. 9, 62. yt. 1, 10. 

Skr,, vrka, hzv. parsi np. bal. kurd. gurg, maz. 
vurg^ talish vdk^ kurm. gur^ zslzsl verg, velk, armen. 
gaylj südoss. biragh, dig. berägh, tag. Idrägh {daher 
morduinisch wirgas f), 

TehrkaTaftt (vom vor.) adj., von Wölfen bedroht, 
nom. f. vehrkavaiä vd. 19, 109. = yt. 24, 27. 

Tehrkftna (von velirkd) m. n. pr. der Stadt Hyr- 
cania, des mittelalterlichen Gurgän, dessen Ruinen 
Fräser bei Pisserak zu finden glaubt, s. Spiegel, 
Münchener gel. Anzeigen 1859. p. 364. 

Altp. varkdna^ hzv. np. gurgdn, armen, vrkan. 

Tehrkftnöshayana (vom vor. -|- sh^) m. Sitz von 
Vehrkäna, acc. khnentem yim vehrkdnöshayanem das 
Plussgebiet des Khnenta, an welchem Vehrkäna 
liegt vd. 1, 42. 

Tehrköcithra (von vehrka + c») adj., wölfischer 
Abkunft, nom. (ohne Flexion) ^cithra yt. 3, 8. acc. 
(ohne Flexion) ^ciüira yt. 3, 11. superl. acc. (ohne 
Flexion) ""cUhra ""cithrötema yt 3, 15. 

rehrkojata (von vehrka -f- j«) adj., durch Wölfe 
geschlagen, plur. nom. ^jaia vd. 7, 5. 

Hzv. gurgzat. 

Tehrkdbereta (von veJirka + 1. bo) adj., durch 
Wölfe verschleppt, nom. ^b^etd nagus vd. 5, 12. 20. 
plur. nom. ^bereta vd. 5, 13. 21. 

YÖ s. tum. 

Y^Äh<> 8. 1. van. 

Td s. tum. 

TOil die Trad. übers. Kenner, dtars v6i mazd&o 
ahurahyd oÄi Feuer, du bist ein Kenner des Ormazd 
y. 36, 7. 

Töighna (von inj) f. Uebel, Hindemiss, nom. 
vöighna yt 8, 56. 14, 48. plur. nom. voighii&o y. 56, 
6, 4. yt 8, 61. acc. v&ighnäo yt. 19, 67. abl. pairi 
. . . vöighndbyd (Westerg. ^ndvyd) y. 67, 40. gen. 
frohstem vdighna^iäm vd. 1, 12. 

Vgl. skr. vighndj hzv. v6mk. 

Tdizhd& (von vij -(- 2. da) zurückhalten, hindei'n, 
impf. 3 sg. yagca vadari vSizhdat ashdune wer die 
Waffe (gegen den Bösen , d. L hier die Bebauung 
des Feldes) zurückhält, hindert den Beinen y. 
32, 10. 

— aiioi^ hindern, causale partic. praes. gen. otW- 
vdizhdayantahe (Thema ^anta) y. 9, 97. 

Töizhdyfti s. 1. vid. 

Toiyidftitö a. 2. vuL 

TOi^tä 8. 1. vid. 

Toum (eine Nebenform von uru^ vgl. skr. w*ni, 
compar. vdriyana) adj., breit, weit; nur in Com- 
positionen. 

TOurnasta (vom vorigen -|- 1. asta) adj., weiten 
Raum darbietend, nom. n. maethanem ^astem yt. 
10, 44. 

Tonrnkaslia (v. vouru -|- ^**) m. n. pr. des kas- 
pischen Meeres, von dessen Ausdehnung man aber 
eine grössere Vorstellung gehabt zu haben scheint ; 
der Albujg liegt an seinem mittägigen Ufer (so ver- 



stehe ich Bund. 25, 12 zraS ferdkhJeant pam bi^ 
nimrqj kendrak i arburj^ das Meer F. — auf seiner 
südlichen Seite ist der Rand des A.) ; der Var Ha- 
^rava , der in der Nähe des Caeca^ta liegt (Bund. 
56, 6), ist ein Abfluss des Vourukasha (yt 19, 56) 
vgl. Wilson 48. Diesen Bestimmungen widerspricht 
zwar die Angabe , dass der Argrut (Jaxartes) in 
den Vourukasha fliesse (Bund. 49, 19. es steht nur 
zrai da), nicht, wohl aber die, dass auch derVeU- 
rut (Indus) diess thue; nach Bund. 51, 18 fliesst 
der Tigris in den zrae; nach Bund. 16, 1. entstand 
er dadurch, dass der himmlische Wind das Wasser 
einer grossen Fluth, in welcher die Khiaf^tras ver- 
nichtet werden sollten, an die Enden der Erde blies, 
und nach Bund. 37, 17. trennt Vourukasha Qani- 
ratha von den ringsum liegenden andern Keshvars; 
sonach ist klar, dass man an diesen Stellen deu 
rings um die bewohnte Erde gehenden Okeanos 
anzunehmen hat, weshalb auch Neriosengh phrd- 
pakarda durch ksMrasamudra erklärt; sein Prae- 
dicat zrayanh, das er stets in den Texten fuhrt, 
widerspricht aber dieser Vorstellung, denn zrayanh 
bedeutet nur ein Binnenmeer, einen See, wie z. B. 
der Rä^ava in Sejcstan zrayanh genannt wird. 
Ebenso widerspricht der Vorstellung des Okeanos 
das was Bund. 44, 4. über den dreibeinigen Esel 
gesagt und dass häufig „die Mitte" des Vourukasha 
erwähnt wird ; nom. zrayo vourukashcm vd. 5, 69. 
21, 15. yt 19, 58. acc. zrayo vouruka^Jiem vd. 19, 
117. vsp. 8, 19. y. 64, 14. 41, 29. yt. 5, 3. 116. 8,6. 
12, 16. 19, 51. abl. zrayanhat voiu^ukashdt vd. 5, 5. 
yt. 8, 23. 13, 65. 19, 57. gen. zrayanhd vourukashahe 
y. 41, 28. yt 12, 17. 19, 56. loc. zrayd vourukashayd 
y. 64, 15. ^aya vourukashaya yt 8, 8. (Attribute 
folgen im gen.). 

Hzv. ferdkhkant ist eine Uebersetzung von vou- 
rukasha; parsi zreh i varkas. 

Tonrngaoyaoitl (von vouru + g^) adj., über die 
weiten Triften herrschend, Beiwort des Mithra, nom. 
""gacyaoitis yt 8, 7. 10, 3. acc. ""gaoyaoitim vd. 3, 
5. 19, 52. vsp. 2, 26. yt. 10, 1. dat ^gaoyaoUi vsp. 
12, 18. y. 67, 60. yt 10, 42. gen. ^gaoyaoitöis vsp. 
1, 24. y. 1, 9. yt 10, 0. voc. ""gaoyaoite y. 64, 49. 
yt. 10, 42. 

Skr. urugavyüti. 

Tonmcashan (von v^ + c^) n. das weithin Leh- 
ren, dat. ^cashdne um weithin zu lehren (scheint 
eine Infinitivbildung zu sein) y. 33, 13. 

Tonr^Jaresti (von v« + j^) n. n. pr. des einen 
nördlichen Karshvare, als dessen Gebieter Bund. 
68, 8. Cakhravdk genannt wird; vot^^ujaresti vd. 
19, 128. yt 10, 15. (arö vourubaresti vourt^jaresUyi. 
10, 133. upa karshvare yat vourujaresU yt. 12, 14- 
plur. dat. (im Dvandva) arezahiibyd gavaJieibydfra- 
dadhafshvhyo vidadtiafshithyd vourubaresÜbyo wm- 
rujaresübyö vsp. 11, 1. 12, 35. 

Hzv. vorüjarsty np. vorjargt. 

Touruddithra (v. vouru -f- d^) adj., grossäugig, 
nom. f. ashis vamiM rdtaca vourudöükra yt. 24, 8. 
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•cc. ^ddähräm vd. 19, 123. yt 2, 7. 8. gen. «€«*- 
tkrojfdo yt. 2, 2. a 8. 1, 3. 

Tounnemalüi (von v^ -{- 1. n^) m. n. pr. , gen. 
(^nemanhd yt 13, 128. 

TonrnbAresti (von r« -}- ^^) °* °- P**- ^^ einen 
nördlichen Karshvare, durch einen hohen Berg yon 
dem andern, Vourujaresti , getrennt; als «ein Ge- 
bieter inrd Band. 68, 7. Ha..ga9p genannt; acc. 
vourubaresti vd. 19, 129. yt. 10, 15. tard vouruba- 
reati vaurt^areHi yt. 10, 133. upa Icarahvare yaf 
TowubaresH yt 12, 13. plur. dat (im Dvandva) | 
artzaheibyd gavaheibyd fradadhafihubyd vtdadha- 
fikubyd wurubarestibyd vsp. 11, 1. 12, 35. 

HsBV. vorübargt, np. vdrbair^, 

TOmmrafnanb (von v^ + r«) adj. , weithin er- 
freuend, acc. f. ^afndhim yt 24, 14. gen. m. ^af- 
nanhd y. 1, 3. superl. voc. ^rqfnd^tema A. 1, 4. 

TonmTithwa (von if -J- v^) adj., breite Herden 
(von Volk) weidend, gen. yimdhi ^^väthwahe yt 
13, 130. 

Tonm^redlui (von v^ + 2. i^) adj., vielartig, 
Toc. f. ^garedha (von Ashi, dem personificierten 
Segen) yt 17, 7. 

TOim^Tafth (von r* -\- f) m. n. pr., gen. ^t^a- 
vanhö yt. 13, 128. 

TonrusliA m. n. pr. eines Berges, nom. vcurti- 
sha^ yt. 19, 5. 

Toya 1) adj., krank, compar. nom. fem. voyota- 
raca sehr krank (geht seine Seele (urva ist masc. !) 
in die andre Welt) vd. 13, 22. 2) n. Krankheit, 
Elend, instr. voyaca wegen ihres Elends vd. 13, 24. 

Vgl dvoya. 

Toyathra n. Fülle? tdcd , . . thwahmt . . . khaha- 
ihroi ä voyathrd das ist in deinem Keiche in Fülle 
y. 34, 10. Vgl. 3. vayaiih f die Trad. übers, diese 
(nenüich Ahriman nebst Genossen) möge sie aus 
deinem Reiche treiben ; Haug übers, und das (alles) 
bewegt sich (von 1. vi, Gänge, Dinge, Wesen) in 
deinem Reiche. Das Wort scheint wie vanliathra 
gebildet 

TOhu 8. vanhu. 

Vgl. frdyövohu, 

vohaustra (von v^ -f~ t««^^) ™* ^' pr* des Soh- 
nes des Ankhnauha, gen. vohuustrahe äklmanhoM 
yt 13, 122. 

TOhvUisliatlira adj. n. pr. der mit vohü khshor 
ihrem beginnenden Gätha und des dieselbe enthal- 
tenden 50. Capitels des Ya^na, acc f. vohuückshaikräm 
häitim yazamaide y. 50, Schluss. vohukhshathräm 
gdthäm y. 50, Schluss. G. 2, 5. vsp. 2, 25. A. 2, 3. 
yat a^ -antare vohukhshathräm vahiaiöisHm das was 
«wischen der Gätha V. und V. ist (das 51. Capitel 
des Ya^na) vsp. 23, 6. gen. vohtikhshcUhraydo gd- 
thaydo vd. 19, 128. A. 2, 1. y. 50, Schluss. 

Hzv. vehükhahatr^ in den jungem Dialecten der 
4. Schalttag. 

TohHgaona (von t?« -f- ^r®) 1) adj., wohlfarbig, 
acc pagüm vohngeumem yt. 8, 58. 2) m. ein wohl- 



riechendes Holz, Räuchermittel, gen. ^gcumahe vd. 
8, 7. 247. 14, 16. 18, 141. plur. gen. ''gaonanäm 
baoidhinäm vd. 19, 80. 134. 
Hzv. vehügün, 

TOhvJitt (von V** +j^) adj., ein gutes Leben füh- 
rend, voc. m. ytti yt. 23, 1, 

TOhudftta (von r« + 2. d") m. n. pr. des Sohnes 
des Käta, gen. vohuddküie kdtahe yt. 13, 124. 

TOhiinazga (von vohum -|- zgd) m. Name eines 
Hundes, der abgerichtete Jagdhund, in einer Rj- 
vayet fog i gharib, d. i. gelehriger Hund; nom. 
gpd vohunazffd vd. 5, 96. statt des dat. gpd vohu- 
nazgo ddityd gdtus vd. 13, 53. acc. gpdnem yim vo- 
hunazgem vd. 13, 42. plur. gen. vohunazgämca vd. 
13, 21. 117. 

Hzv. vehünasg^ parsi vdhütuizg, 

TOhnnaTaft^ (von vohunt) adj., femina sanguinem 
habens, nom. f. ndirika vohunavaiU vd. 16, 1. acc- 
vohwuwaUtm vd. 15, 23. 16, 39. 18, 134. gen. vohu- 
navaitydo vd. 16, 11. 

Hzv. kMn&mand, 

TOhani f. Blut , acc. vohunim yt 14, 54. pL acc. 
vohunU vd. 16, 21. vohuntsca yt 10, 72. 

Vgl. skr. vasd; hzv. parsi, np. buchar. (türkisch) 
bulb. tälish khün , afgh. vtnah , kurd. khiun , khun^ 
kurm. khoiny zaza gö^n, — Vgl. vanhutdt. 

Vgl. tacatvohund, 

TOhunemaftli (von v^ -|- 1» w<*) m. n. pr. des 
Sohnes 1) des Aväraostri, gen. ^hiemanhö €wdr(W' 
gtröis yt. 13, 104. 2) des Katu, gen. ""nema^d ka- 
thu yt. 13, 114. 3) des Gaevani, gen. HemcmM 
gaevanSis yt. 13, 115. 

Tohupere^ (von »• -|- P<^^) na- n« pr- ^^ Soh- 
nes des Ainyava, gen. ^peregahe ainyavahe yt 13, 124. 

Tohufryäna (v. r*> + fi^^) "a. n. pr. des Feuers, 
„welches im Leibe befindUch isst und trinkt*' (Ne- 
riosenghs Glosse zu y. 17, 64) „welches im Leib 
der Menschen und Thiere ist" (Bund. 40, 3); vgl 
Edfil Daru bei Wilson p. 200. acc. dtarem vohu- 
frydnem y. 17, 64. 

Hzv. veliufrydn. 

TOknmandrAta (von vohu tnand + rdiä) n. Dar- 
bringung des guten Sinnes, plur. acc. grirdogca 
""rdiaca vd. 19, 66. 

TohnraoeaBh (v. r» -|- r«) m. n. pr. des Sohnes 
1) des Varaka^a, gen. ^aocanh^ varakagdnahc yt 
13, 113. 2) des Fränya, gen. ^raocanhd frdnyehi 
yt 13, 97. 

Tohavarez (v. t^ -|- ^f^^) a<lj-t gutes wirkend, 
plur. gen. m. und f. y(U rohuvarezäm ashaonam yat 
vohuvarezinam ashaoninäm vsp. 12, 30. 

TOhAkereti (von vohu -\- k^) f. ein Räuchermittel, 
gen. vohükeret&is Yd, 8, 7. 247. 14, 6. 18, 141. 

Hzv. vehükart, 

Tohümad (von vohu -\- nuuJha) adj. , mit guter 
Wissenschaft, Weisheit versehn, dat vohümaide y. 
13, 3. cit. vend. sade 479. 

TOhTazdanh (von vohu -f- 2. vctzdanh) m. n. pr. 
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eines Sohnes des Eatu, gen. vohvazdanko kcUhta 
yt 13, 114. 

TOhyarsta (von vohu -f- v°) adj., Wohlthaten er- 
weisend, nom. (ohne Flexion) vohvarsta nama ahmt 
yt. 15, 44. 

TOhya^ (von vohu + 1. a^ti) m. n. pr. des Soh- 
nes 1) des ^naoya, gen. vohvcigtdis gnaoyihS yt 13, 
96. 2) des Ponrudhäkhsti , gen. vohvagtois pourti- 
dhdkhstayanahe yt. 13, 112. 

yohyftyafft (von vohu -|- 2. avantf) adj., dem 
Guten freundlich? Spiegel: das Gute hervorbringend; 
acc. mäonhem vohvdvatUem yt. 7, 5. 

yithyra (von 2. van) f. Herde, nom. ghis väthwa 
eine Herde Vieh y. 61, 27. vd. 18, 58. yt. 13, 52. 
acc. vtryäm väthwäm yt 8, 15. dual, (dvnndva) acc. 
fghaord väthwa Fettigkeit und Herden yt. 9, 9. uye 
fshatmica vathwdca yt 5, 26. fshaom väthwa yaza- 
maule agpiiiäca yavtno yazamaidi wir preisen Fett 
und Herden , wir preisen die Rossweiden yt. 2, 8. 
dat fshxwmbya väthwdhya agplnibya yaontbya Fett 
und Herden und die Rossweide yt. 2, 3. S. 1, 7. 
plui*. acc. hazam*em väthw&o yt. 18, 5. väthoa vsp. 
22, 9. gSuaca väthwa (lies vathtodo f) yt 10, 28. gen. 
väthtoanam A. Ib, 11. 

Vergl. pouruväthwa , pourugaredhMrov^ , vazdvä- 
thiaya, vtröväthtoa, vigp^v^^ vouruv^j hv°. 

yftthyrödAo (vom vor. + 4. ddo) adj., Herden 
gebend, nom. väthwdddo yt. 10, 65. 

yäthwöfrAdhana (von väthwa + fr^) adj. , die 
Herden fördernd , acc. f. ^frddhanam y. 64, 4. yt. 
5, 1. 13, 4. 

yftthwya (von väthwa) m. Hirte, d. h. über die 
Herden der Erdvölker herrschend? nom. bityd vä- 
thtüyo zweitens heisse ich der Hirte yt. 1, 7. 

yÄ^ (vonro^.*) m. Wunsch, hzv. kdmak^ nom. ya- 
Sshäm nöit hvarstdis väg duzhvarstdds deren Wunsch 
nicht auf gute (sondern) auf böse Thaten gerichtet 
ist y. 48, 4. 

Vielleicht ist skr. vdnch, värichati zu vergleichen. 

yya (von 1. v€) f. Weg, acc. die ihr Erzieher 
seid ashä vyäm auf den durch Asba (vorgeschrieb- 
nen) Weg? y. 47, 7. am vyän (lies vyämf) vkStpem 
auf den wasserlosen Weg (entwich die Majestät, 
welche im Wasser ihren Sitz hat)? yt. 19, 82. pl. 
loc. vydhva auf ihrem Bildungsgang yt 13, 11. 

yyaftlira (von l.qar-^- vif) adj., fressend? Spie- 
gel : hässlich ; plur. abl. vyanuraeibyagca von häss- 
liehen (Thieren reinige er) vd. 14, 71. 

yyae, umfassen, vereinigen. 

Skr. vycujj vicdti, 

yyaretha (von 1. vi + aretha) f. 1) Entweihung, 
gen. huzantSus pcuti aparayäo vyarethaydo vahistahe 
anhSus für gute Genossenschaft gegen künftige 
Entweihung des besten Ortes? (Spiegel) ytl3, 134. 
2) entweihter Ort, plur. loc. dhva vyare^dhva an 
diesen entweihten Plätzen vd. 17, 6. 7. 

yyarsyailt (von 1. vi -|- arsvant) m. n. pr., gen. 
vyarsvato yt 13, 109. 



yyAkhanya (von vydkhna) adj., versammelnd, pl. 
nom. vac6 ydi ughra dg vydkhaine äg Worte, welche 
stark sind, versammelnd yt 14, 46. 

yy&khamö s. vyakhman. 

yyAUiiia Westerg. yyAkbana (von vyac) 1) m. 
Versammler, hzv. aT\jufnanik, nom. nd ... vy6J^n6 
vydkhamö der Versammler und der sich zur Ver- 
sammlung begebende yt 13, 16. nairydganhö vyäkhnö 
vd. 22, 38. nd vyäkhnö yt 13, 52. acc. vydkhnm 
den vereinigenden yt 10, 7. 25. 61. vyäkhnem fto- 
vdhi yt. 23, 3. gen. vydkhnaJie (vom Feaer ürva- 
zista) yt 13, 86. voc. nairydganha vydkhna vd. 22, 
22. 2) n. Verftammlung, acc avat vydkhnemca ha^- 
jamanemca G. 2, 8. pl. gen. yö vydkhnanäm vydJ^no 
yt 10 , 65. 3) adj. , sich versammelnd , eine Ver- 
sammlung bildend , acc. f. frazainltm vydkhnäm y. 
61, 13. gen. f. fraaantois vydkhnaydo yt 13, 131 
plur. acc. m. ddnavd türa vydkhna yt 5, 73. gen. 
naräm . . . vydkhnanäm N. 3, 10. yt. 24, 6. 4) m. 
n. pr. des Vaters des Arshya, gen. ar^hythe vyd- 
khnahe yt 13, 108. 

yyAklmiaii (von vyac) 1) m. der zur Versammlung 
sich begebende , nom. tid vydkhnd vydkhamö (lies 
^khemdf) yt 13, 16. 2) n. Versammlung, acc. vyd- 
khma in die Versammlung y. 56, 5, 4. 

yy&klintany (verb. denom. vom vor.) eine Ver- 
sammlung berufen, in der Versammlung berath- 
schlagen, praes. 3. sg. vydkhmanyeiU yt. 8, 15. impf. 
3. sg. med. vydkhmainyata er betrachtete yt 19, 43. 

yyAta (von 2. atf) m. n. pr. des Vaters des Ya^ 
tusgäo. 

yyAtana (vom vor.) m., Sohn des Vyäta, gen. 
yaetuagSua vydtanahi yt. 13, 123. 

yyAda (von 1. dd) f. Gabe , pl. acc paitt vydddo 
beim Geben (sind) y. 38, 15. 

yyAdaibi (von 1. vi -j- ^''daibi, von dab) f. Be- 
truglosigkeit, nom. vydd/ubisca y. 59, 2. 

yyftdare^en s. dareg + d, 

1. yyftna (von yd) 1) adj., durchdringend, ver- 
ständig, acc vydnem yt 10, 61. 2) m. , Weisheil, 
loc. vydnayd y. 29, 6. 

2. yyäna s. 1. vt 

yyftni (v. yd) n. Verständniss, Entscheidung, nom. 
vydni yi. 10, 64. 

yyAmbnra adj., zerfleischend, Beiwort einer Classe 
von Daevas, vgl. Spiegel Av. übers. III, XL VII., 
welcher skr. ambhtnd und gr. ofiß^^ftot vergteicht ; 
plur. nom. vydmbura daeva yt. 14, 54. 55. 56. 

yyftmryfta s. nfrü. 

yyArayeiti s. 1. r». 

yyäreza m. n. pr., gen. vydrezahe (Westergaard 
vardzahS) yt. 13, 101. 

yyäyafit (von av -J- vi) adj., kommend, umher- 
gehend , acc. tistrtm vydvantem yt. 8, 2. dürdt vyd- 
vantem yt. 8, 2. voc. f. ashi . . . vydvcdti bdnuby6 
o Ashi, die du aus den Strahlen kommst yt 17, 6. 

yynf^ (von 3. vanh) m. Licht, plur. acc. tjynjö 
yt. 22, 7. 25. 24, 55. 

Vgl. skr. vyüsL 
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T7i0tl (von 3. vanh) f., das Aufleuchten, acc. 
ushdonhd güraydo vyuaUm ( Hbs. vtoaUim ) verm. 
Westerg. yt 5, 62. 

Skr. i^yüakfi. 

ryteiy Tji^ea s. 1. f^. 

nraCy zerreissen. 



— fra^ zerreisaen, yenrunden, impf. S» pl. med. 
n/^ mäm . . . yaacUdoikhd . . . frtiarecetUa die Ya- 
latas können mich nicht verwunden yt 17, 19. 

Skr. vra^j prgcdü, 

Timiy kommen, begünstigen. 

Skr. vr(ijy vrdjati. 



<2- 



ftirl (von far) f. Ueberbleibsel beim Glasbren- 
nen, pl. gen. ytwat ahmdi yamanam paiHnäm gcUri- 
mm wie viel einzelner Gläser Ueberbleibsel es gibt 
vd. 8, 259 (Westerg. 8, 85). 

^airlMA adj., Bezeichnung eines Landes; Fr^ddn 
tbeilte das Reich seinen 3 Söhnen: 9<^in erhielt 
Syrien und die westlichen Provinzen, Tür die Ge- 
genden am Ozus und £raj Khora^ und den Kern 
des Reiches; unter ^airima sind also die west- 
lichen Länderstrecken zu verstehn, und damit stimmt 
z. B. die Angabe des Bund. (51, 17), der Tigris 
komme von Qarmän und fliesse durch Khuji^tän 
in den Zra^, und die jene Gegenden noch weiter 
ausdehnende, Qarm*s Länder, d. L Arüm (Bund. 
38 am Rand) ; dagegen beschränkt die Hzv.-Gl. zu 
vd. 1, 71. ^ttrm6i auf Kirmän. Spiegel (Av. übers, 
ni, 130. Eran 107) stimmt der Annahme bei, die 
^rima seien die Sarmaten, Windischmann (Z. St 
229) hält sie für die Solymer; plur. ^akimamm 
daqyunäm yt 13, 143. puthrS beretkydf gairmanäm 
yt 24, 52. 

fairikjA (von gairynf) m. Unrath, hzv. garägp^ 
abl. gainkyc4 (Westerg. ^airehyat) vd. 7, 83. 

ftM 8. 1. 2. ^sra, 

^airjs (V. gar) n. die liegen bleibenden Schlacken, 
gen. awi he g&tüm ba/raytn ätryehi vd gairyehS vd 
zu seinem Orte sollen sie bringen von der Asche 
und von den Schlacken vd. 8, 19. 

^atryfta herrschend? 

Vgl. ashagatryäs, 

^mnm (von gar) m. n. pr. eines Daeva, weicher 
Ton seinem Gegner Khshathra Vairya am Ende 
der Welt getödtet werden wird (Bund. 76, 7); acc. 
gmmm vd. 10, 17. 

VgL skr. garvdj hzv. gaoart gavaL 

^■a m. Adler, Greif, weise Vögel, deren ver- 
scÜedne namhaft gemacht werden ; der vornehmste 
unter ihnen ^ der als ihr Lehrer gilt, ist der yt. 
13, 97 erwähnte Ahüm^tü^ , der wohl mit dem auf 
dem Weltbaum im See Vourukasha sitzenden iden- 
tisch ist; vgl. Bund. 29, 13. 31, 10. Spiegel, H. II, 
114. Av. übers. UI, LIV. Windischmann Z. St 93. 
nom. gaenö Anquetil: Sinmorgh yt, 14, 41. gen. 
upa aväm vanam yäm gaenahahS auf dem Baume 
des Qaina (des Amru?) yt 12, 17 vgl. den Mino- 
khired in Spiegel Parsigr. 172. 198. gaenahe ahüm- 

Jiuti, Lex. Zond. 



gtütd fraoaahtm yazamaide yt. 13, 97. zigkraos gae- 
nahe yt 13, 126. pl. gen. frdhakafrahe tnereMunyehe 
gaenanäm des Fr. (des Sohnes) des M. unter den 
^aenas jrt 13, 126. Uronakaüiwahe ugpaestanam 
gaenanäm des T. unter den ausgelemten Qaenas 
yt 13, 126. 

Skr. gyendy hzv. ^n, gtnmru (Bund. 31, 10 neben 
einander genannt), parsi gtnamrü, np. gimurgh (uigu- 
risch nmrukha, Klaproth 15); vgl. lyk. 8enagoratoe 
(s. gain)y tschetseh. Bermüeh, 

Vgl. itpairigaena, 

1. ^bI f. Wipfel, plur. acc. gaenis marma^ ur- 
varanäm die Wipfel der Bäume berührt er y 1 14, 21. 

2. ^atel (von ^ niederstreckend? n. pr. eines 
Dämonen, acc. (ohne Flexion) gaSnijanai yt. 4, 2. 
instr. haca gaem yt 4, 4. 

^nya (von 1. gaeni) a4j^ hoch, erhaben. 

^nttatCa (vom vorigen -|- k^) adj., mit hohen 
Höckern versehn, plur. nom. utirdonhd ^kaofa yt, 
17, 18. 

VgL aiHttvat6gaenehaofa, 

^ft^f* Cv. gif) m. 1) Bearbeitung, Metallschmelze. 
2) Schlag. 

Vgl. skr. gipit (Windischmann Voc), Roth, Nir. 
ErL 60. 

Vgl. aydgaSpa, ereaaidg^ ^ aaranyö^ ^ ^^eg^j hao- 
ga/naSnßi^, 

1. ^MkA (von gu) 1) n. Nutzen, instr. gaoha yt 
14, 8. dat ahmdi gaohdi yt. 16, 3. plur. acc. uye 
UU$ßa gaoh&ca beides Güter und Nutzen yt 5, 26. 
2) f. n. pr. eines G^ius des GMeihens, über dessen 
Beziehung zum Rind Qar^ok des Bundehesh Win- 
dischmann Z. St 253 zu vgl. ist; aoc gaohäm vd. 
19, 123. yt 2, 7. güokämoa yt. 13, 42. ohne Flexion: 
yaaäi gaoka vanuhi vd. 22, 9. gen. gaokaydo yt. 2, 
2. S. 1, 3. voc nemS gaoke mazdadhdiU yt 1, 21. 
statt des dat oder instr. hatitra gaoke magdadh d ite 
yt 12, 4. 

Hzv. g&c. — VgL qägaokay khehaOrög^^y ddid^, 
verezig^. 

2. ^Aoka (von guc) m. Brand, brennender Stoff. 
VgL dUiregaoka, 

Qaokavaftt (von 1. gaoka) a^j., Nutzen bringend, 
acc. mdonhetn gaokaoanlem yt. 7, 5. gaokavantem 
bavdhi yatha maonhem yt. 24, 4. superl. nom. gaoka 
ahmi gaokavagiemo yi, 14, 3. 
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^okellta (von ^uc) 1) adj. brennend. 2) m. n. 
pr. eines Berges, acc gaokenUm gairtm mctzdaähcUem i 
Fr. 5, 2. N. 1, 8. gen. gaokenkM gardis massdadhA- | 
tahe Fr. 5, 1. • I 

^okefttaTaftt (vom vor.) adj., heiss, acc. f. dpem 
(^(tohentavaMhn vd. 4, 155. 

^aO€a (von guc) m. 1) Brand, loc. gaoce buye sei 
in Brand y. 61, 7. 2) Brennen zum Zaubern, Sud> 
kunst, gcuKa ? yt 4, 8. loc. gaocayaca kerenavantem \ 
Sudkunst, Zauberei treibend yt. 22, 13. 24, 37. [ 

Vgl- matgdoca. 

^oci (von tpic) m. Brand , Glanz , nom. gaoci \ 
nama ahmt yt 15, 47. I 

Vgl. skr. gocis. I 

^aoclnarftllt (vom vor.?) adj., brennend, acc. 1 
gaocmavantem bavdki yatha alarem yt. 23, 6. 

^ora (vgl. 2. gura) m. Klinge. 

Vgl. zaranydgaora. 

^aof^unci? ycU ahmt ava (Westerg. yat hamaavi) 
nöit aoshem nadho gaoguiicayö Cit. der Uzv.-Gl. zu 
vd. 8, 236. (Westerg. 8, 74). 

^^acrshya (von guldish) a4j.> leuchtend. 

Vgl. hugaoshya, 

^ao8hyafi( (partic. von guah) 1) adj., nützlich, 
nom. gaoakyäg (Trad. der nützliche Mensch) y. 47, 
9. acc. gaoahyaMtem yt. 24, 15. plur. nom. ^üeBhyofUd 
daqytmSm die der Gegend nützenden vsp. 12, 29. 
y. 69, 13. 47, 12. ydi mätkrem gao$hyatU6 die dem 
heiligen Wort nützenden vsp. 2, 10. dat. y«ö«%afi- 
iaeihyö (Thema ^yanta) Westerg. Haihyo y. 20, 
6. gen. gaoahyantam y. 13, 24. ahmäkmn , . , yai 
gaoshyantam ashaonäm unsrer, der nützlichen reinen 
vsp. 6, 4. ahmäkem gaoshyantam yat hipaäistanäm 
iuihaonäm yt. 11, 17. 22. guyamnaiiämca gäashyan- 
tämca für die, denen genützt wird und für die 
nützendea y. 54, 17. voc. gaoshyantd y. 60, 16. 2) 
m. n. pr. des zukünftigen Heilandes, des Sohnes 
der jungfräulichen Ereda^fedhri , welche von dem 
im See Kä9ava aut bewahrten Saamen des Zara- 
thustra befruchtet wird; er erscheint am Ende 
der Welt und hat die Bestimmung mit seinen Ge- 
nossen, 15 Männern und 15 Frauen, die durch , 
Sünde und Verwesung befleckte Welt neu und die | 
Leiber der Todten lebendig zu machen, vgl. Spie- j 
gel Av. übers. III , LXX V. Renan , vie de J^sus 
143. und die treffliche Abhandlung Windischmanns 
Mithra 78 ff. nom. gaoghyäg vd. 19, 18. yt. 24, 30. I 

13, 129. acc. gaoghyantem verethr^cmem y. 58, 3. abl. I 
d gao9hyafUdp vereütraghnat bis auf den siegreichen 
9. y. 26, 33. yt 13, 145. plur. nom. gaoshyaniS die 1 
Genossen des ^^^iosh f't. 4, 1. yt. 18, 38. avi 
mäm gtaommne gtOidhi yatha md aparacit gaeshyafUd 
gtavän rufe mich an mit Lob, wie mich die künf- | 
tigen Retter anrufen werden y. 9, 8. acc. caoekyantd \ 
y. 52, 2. gaoshyanlagca vsp. 3, 26. gaoshyaSitagcd y. j 

14, 8. gaoshyantö difig zu den weisen Rettern (ge- 
langt er) y. 44, 11. gen. caoshyatitäm vsp. 12, 16. | 
21. y. 34, 13. 45, 3. yt 13, 17. 74. 17, 2. 19, 22. | 



gaoshyafUämca vsp. 25, 1. gaoshyafUäm (lies* 500- 
shya^tem, acc. sg.) yt 19, 89. 

Hzv. gdgiöshj parsi gaosySs. 

^q lehren, pot (2. Classe) oder impf. codj. 
(4. Classe) 3. sg. gaqydt möge (mich) belelirrn 
y. 43, 1. 

— paiU^ wiederholt , fortwährend aufs neue kli- 
ren, pot. oder conj. impf. 3. sg. yäm hudanaos pai- 
tügaqydf khshathrahyd welches (Gesetz) man immer 
lehrt in dem weisen (in des Weisen) Reich y. 43, 9 

^aqAre (vom vor.) n. Wort, plur. acc. mazddo 
gaqdr^ mairisto Mazda erinnert sich am meisti'n 
der Worte (die Trad. findet eine Anspielung auf 
das Abrechnen der guten und bösen Thaten) y. 29, 1. 

^akhta (von 3. gacf) bereitet, gerüstet? in qntä- 
gakhta; Windischmann trennt dieses Wort in (^ 
und fUgnkhta selbstbefestigt, Westerg. vcrm. qmni- 
thakhtem, was wohl am besten ist. 

^akhsh (Portbildung von 1. ^ac durch sh) lernen, 
praes. 2. pl. caahathd lernest y. 30, 11. partk. praes. 
nom. gakhshär (Westerg. gasl'äg) y. 19, 26. acc. 
gakhshentem yt. 24, 52. med. pL nom. gakhghemm 
lernend y. 54, 21. 

— d , lernen , impf. 3. sg. dgaJchsJiat gakhshag es 
lerne der lernende y. 19, 26. 

^akhsha (vom vor.) adj., zu lemendrs, acc. (w- 
khshem<M y. 19, 27. 

1. ^^ajkh, sprechen, nennen, befehlen, praes. 3. Bg. 
gagtt er befehligt y. 30, 8. med. gartS gebietet y 
45, 12. dthrava ganhaüe er nennt sich einen Athrava 
vd. 18, 3. pot 2- sg. act gärMü vd. 22, 23. iin|Hn- 
1. sg. ganhdni yt 24, 13. impf. 3. »g. ganhat td. 
22, 23. partic. perf. pass. gagta (s. besonders), infin. 
gaadydi (s. besonders). 

— aiwiy schelten , anfahren , partic. perf. paw. 
nom. yat havdrd ahoigagtd wenn ich gescholten, be- 
leidigt werde yt. 14, 34. 

— paiti , beschwören , verwünschen, praea. 1 sp 
paiUganhdmi ich verwünsche vd. 20, 19. pot. 2. sg med. 
paüiganhaesa (mit der Feder) beschwöre yt. 14, 35. 

— fra , belehren , partic. praes. acc. f. dfragan- 
haitim y. 51, 4. 

Skr. fo«, gansaUy altp. thah. 

2. ^jaAh Cvom vor.) f. Lehre , gen. ganhagca paäi 
hngagtaydo für wohlgelehrte Lehren yt. 13, 138. 

^aj&ba (von 1. ganh) m. Wort, acc. gnhhemcii ann 
dem Wort gemäss yt 10, 138. dat. y6 ruirem^ rw*« 
vancm any&varenäi . . . kagyaiihe gaifütdi dndhäiti 
wenn einer einen reinen Mann bei einem anders- 
gläubigen verkleinert vd. 15, 6. 

Skr. gansd. 

Vgl. gSnhay dusgaAha, iunryd^. 

^aAhraftt (von 2. ganh) adj., lehrend, plur. fem. 
gaithdo . . . ydo ashahi ganuhaUts die Welten, 
welche Reinheit lehren yt. 19, 12. 

1. ^C, geben, lernen, imper. 8. plur. ftöi ga^ 
sie mögen von ihm lernen y. 52, 2. perf. partic. 
superl. voc. ga^akiuftema o gelehrtester (im Reinen 
A. 1, 4. causale impf. 3. sg. gdcayai (s. gtic)\ partic 
gdcayant (8. besonders), acc. gdcayatUem yt. 24, 52. 
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med. plur. uoui. ^äca^anma j. 54, 21. deaidür. par* 
tic praes. plcJishanp (s. besonders), 

— tttuJt, geben, darbringen, pot 3. plur. aiwi- 
^aqfärea ya^nßm yt 8, 56. 

— fljM«, empfangen (Ton Fraaeu), partlc. per f. 
med. acc. f. onugaltMim vd. 15, 26. 

Skr. gakf galewki, bxv, parsi np. gdkhtan. 

2. ^^, vorübergehnf praes. conj. 3. sg. med. ga- 
cdiU vd. 6, 90. 3. plur. t^tgpem d aJtmdp yap nava 
hhshafna gacdonte bis dass 9 Näclite vorübergegangen 
siud vd. 19, 79. 9, 135. yai thrdyd kksha/na gacäonte 
vd. 16, 21. 

— fra , Yorübergehn , sterben , praes. 3. pl. med. 
/rä hama gacinti die Sommer gehn vorüber vd. 5, 
3i partic. pej-f. med- gen. fra^chtahe mortui vd. 
19,90. 

Hzv. gdkhtany gacUan, 

3. Qae, geziemen, praes. 3. sg. te gaeaid ea uemt 
dir vd. 18, 40. 

Vgl bzv. gqfak, parsi gozkei^ ^o«^, np. gazidauj 
armen. paUhaj. 

^i (von 1. gcLc^ in der Bedeutung von cdwp^ac) 
adj. , verleumderisch, nom. tnd gada (Westerg. tna- 
^acü) yt 5, 92. 

^aidyAl (in&utiv. von 1. ganh) das Belehren, 
ahmäi ni gazdydi b(wdant6 paM zu unsrer Belehrung 
mögen da sein die es verstehn y. 30, 2. athd ni 
qazdyäi uslä auch uns — Heil uns ! — .möpd man 
lehren y. 50, 16. 

^ta (von dagan) adj. numer., subst n^ hundert, 
das Hundert, sing. nom. gaiem vd. 5, 84. yt. 10, 2. 
JiMletiti yazaläaühö gcUemca lutea/Aremca die Yaza- 
tas stehen zu hundert und tausend da yt. 6, 1. acc. 
^aiem, vd. 8, 261. zu hunderten yt 14:. 37, gaiem 
(uhöctüüiruini ein Hundert reiner Gebete vd. 19, 73. 
Calem paitietanum um hundert Stätten (mehrt er das 
Gesetz) vd. 3, 102. gtUeni paUi gdthcutäm es gilt für 
100 GätbAS y. 19, 7. ckhremca gatemca yt. 19, 12. loc. 
Cfl/e aojo hundertfai'li mit Kraft, d. h. mit hundert 
Kräften yt. lu, 106. yaaala ratde (dat eines Thema 
<mlif) arpanäm hazaüre gamm haevare anumayanam 
ftr opferte mit 100 Rossen lOOORindeni 10000 Stück 
Kleinvieh yt. 5, 21. 25. dual. nom. f. duyaeca gaUe 
yL 19, 7. Af^a. duye gaUe vd. 4, 69. 16, 28. plur. 
nom. astn gata 800 yt. 9, 30. acc. Hshard gaia 300 
vd. 2, 90. 4L 38. cathivdrd gata 400 vd. 6, 4A,panca 
rata 500 vd. 3, 125. hhahvm foia 600 vd. 2, 90. 4, 41. 
kapUi gaia 700 vd. 4, 44. 13, 41. asta gata 800 vd. 
if 47. 13, 38. nava gata 900 vd. 4, 50. mmaca gata 
vd. 22, 6. yt 13, 59. 6a instr. gatäisca vsp. 9, 3. 
^aidis gatoiemögata yt 24, 19. thrü gatdis mit 300 
(Strafen) vd. 4, 25. kh$hvas gatdis vd. 4, 27. Juipta 
galäds vd. 4, 29. €i8ta gatdia vd. 4, 31. nava gatdis 
vd. 4, 3a 

Skr. gatdy altp. vgl. 2aTdanftQ^ hzv. gat^ parsi 
gat^ np. buchar. aad, serg. aezedtaze^ afgh. gü, bat 
^athy kurd.f^, got, 2Azb. get^ge^ dig, gaile^ gätk- 

Vgl. khahvaagatoxma , Üirigatdzima^ navagatözima^ 
pourugaia, 

^tegfana (vom vor. r^ ghna) n. Tödtuug von 



I Hunderten, plur. instr. und sing, dat pancagagk$tdi 
[ gataghnäiaca gataghndi hazanraghndiaea vd. 7, 137. 
I 139. yt 5, 54. 58. 117. 10, 43. 13, 48.. s. ahakhataghna. 
I ^tafstAna (von gata + /*<«) adj. , mit hundert 
; Knoten versehn; acc vaarem gaia/atdnem yt 10, 96. 
statt des nom. yt. 10, 132. 

^tayAre (von g'» + yo) n. 100 Jahre, acc. gaiay&re 
yt 24, 45. 

^tara^^ (von gata + vaSgaf), m. n. pr. eines 
Sternes (Abendsternes ?) welcher das westliche Stern* 
beer anfiilirt und speciell der Gegner des Planeten 
Anähit (Venus) ist (Bund. 12, 20); er erscheint als 
Gehülfe des Tistrya beim Bewerkstelligen des Re- 
gens ; nom. gatavaegö yt 8, 9. 32. 13, 44. ohne Flexion 
gatavaSga yt 24, 38. acc. gatavaigem S. 2, 13. tdo 
hareeaüti gatavaegem yt. 13,43. gen. gatavaegahS yt 
8, 0. fö. S. 1, 13. 

Hzv. gatvSg (auch Name eines Var Bund. 26, 
17. 56, 7). 

^tayafit; (von gata) ad>, hundertfältig, hundert- 
artig, instr. gatavata gativata utavata uth)ata hun- 
dertfach und darüber hinaus? yt. 2, 15. plur. gen. 
f. gatavaüinäm vd. 5, fO. 

^tAyu (von gata + dyu affixartig) adj., hundert- 
fach, nom. gatdyua yt 10, 117. 

Skr. vgl. gatdyua, 

^t^ma^jAo (v. gata +mo) adj., 100 mal grösser, 
nom. dgnö khratua gatSmagydo der himmlische Ver- 
stand, welcher 100 mal grösser ist (als irdischer) yt. 
10, 107. 

^töaethrya (v. gata -f oc«) adj., hundert Schü- 
ler habend, nom. gaSnah4 ahUmgtdtS ...yd pofnryd 
gaiSaetJiryö ß^khatata paiti dya zemd des Greifen 
Ahüm^tut, welcher zuerst mit 100 Schüleni auf 
der Erde einhergieng yt 13, 97. 

^atokara (von gata -f 1. A;o) adj., hundertfach 
thätig, gen. maiahahe . . . yat varahnöia gatökarahe 
yt 17, 56. 

^tozaya (v. gata -|~ xaya) adj., mit hunderterlei 
W.-iffen versehn, plur. fem. ^zaydo yt 13, 37. 

^tötemo^ta (von gatßtema , superlat von gata 
~i~ i^) ^-f *u hunderten und hundertmal hun- 
derten? yt 24, 19. 

^töflAra (von geUa -\~ d^) hundertschneidig, acc. 
vazrem ^ddrem yt 10, 96. statt des nom. yt 10, 132 

Skr. gatddhdra. 

^toraooana (von gata + r^) adj., durch 100 
Fenster erleuchtet, nom. n. ^raocanem yt 5, 101. 

^toTfra (von gata -{- v^) n. 100 Männer, nom. 
""vtrem vd. 4, 150. 

^to^ranha (von gata -^ gtare) adj., mit 100 
Sternchen verziert, acc. f. pugam gatögtaranhäm yt 
5, 128. 

^tö^üna (von gata -|- r/») adj., auf 100 Säulen 
ruhend, acc. n. **gtünem vd. 18, 66. 

1. ^d, 1) kommen, praes. 1. sg. gadhayemi yt 
22, 12. 2. sg. gadliayeJn yt 22, 11. 23, 1. 3. sg. ga- 
ilhayeiti yt 22, 7. 24, 55. avaderenan gadayeiti er 
kommt zum £ntreissen, entreisst vd. 18, 45. imper- 
sonell: zafare Uifgdn aya maco hämurvigyäouhd ga- 
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dayHU im Rachen werden sie warm dadurch (seil. 
gumid) so gross (in dem Grade) dass sie zerfKessend 
kommen, gleichsam: dass es ihnen passiert, dass 
sie zerfliessen Td.3, 110. Impt2. sg, med, gadetyai^ha 
komm (anf die Rede hin, hsy. übers, sei zofrieden) 
vsp. 9, 1. impf. conj. 3. sg. gadkaydt vd. 2, 59. 2) 
gehn, verlassen, fallen, praes. 3. sg. naidka cm ghe- 
näm gcuiay^ keineswegs verlässt (endet) er das 
Morden jrt. 10, 71. impf. 3. plur. gaidhm fallen jt, 
14, 56. 

— ort', bewerkstelligen, intens, impf. conj. 3. sg. 
pa£rithi%em avihigidkydt sie würde wiederholt Kampf 
bewerkstelligen yt. 8, 54. 

— d, anfallen, impf. 3. sg. agadayat vd. 9, 187. 

— pcäH, fallen? te pctUi gadhre hamarcUhanam 
gcUdis gcOötemögata vor dir fallen die Feinde zu 
hunderten und himdertmal hunderten? yt 24, 19. 

Skr. gadj gddaie^ altp. thad. 

ff ^d, auszeichnen, schmücken, spenden. 

Skr. gad (Roth Nir. Erl. 83.). 

^dha (r. 1. gad) m. Gang, loc. Jiakeret irikktahi 
gadhayaca (Westerg. gctd^ einmal im Hervorkom- 
men und Gehen (erscheinen Mond und Sonne) vd. 
2, 132. 

f^dhanaAh m. n. pr. des Vaters des Ustra, gen. 
tistrahe gadhananhö yt. 13, 115. 

^n, zerstören. 

Altp. vigandhy (zerstöre, Behi^tSn IV, 71). 

^naka (vom vor.) m. Steppe, loc. ganakS yt 10, 
104. 12, 19. 

fanat s. gm. 

^fa m. 1) Hom, harte Erdart, acc. gafem vd , . . 
kämeit vd khrctozhdugmanäm ^ hzv. übers, khumby 
also Thon? vd. 9, 30. 2) Huf, pl. nom. gafdo^ö 
y. 56, 11, 3. 

Skr. gapJidy hzv. bal. gutnb, np. gum, gunb, bnchar. 
gümby afgh. gvahj armen, gmbak. 

Vgl. paragafa, perethug^. 

f^ain (vgl. tliam\ beruhigen. 

Skr. gam^ gämyaüj vgl. afgh. gamaiml. 

^y» 8. it. 

^ar , hinwerfen , zerbrechen , verletzen ; partic. 
perf. pass. gareta (s. besonders). 

Skr. gar^ grndti, altp. agariyata (interfectus est, 
Behi^tän 111,91). 

1. ^ra (von grif) m. 1) Haupt des Körpers, pl. 
loc. garahu (Thema garcM) yt 10 , 40. 2) Herr- 
schaft, acc garem y. 13, 14. 41, 17. 48, 9. tavacd 
garem unter deine Herrschaft y. 7,64. loc. Oähahy^ 
gaire in der Herrschaft des Reinen y. 85, 22. gar&i 
hüzhdydi damit in Herrschaft seien y. 48, 17. 3) 
Herrscher, nom. gdpaUhydt khshathreihyd gard der 
das Haupt seines Reiches ist y. 31, 21. acc. gar^ 
den Eheherm y. 52, 3. garSm als Herrn y. 48, 8. 

Vgl. skr. gh'OSj hzv. gar, gan** (ganddr, np. garddr), 
parsi np. afgh. bal. armen, dig. gar ^ tälish gd, geh, 
niaz. gerreh, buchar. zaza, bulb. kurm. j«r, kurd. 
gart, tag. gär. 

Vgl. gdra, askagara^ urvigara. 

2. ^ara (von gar) adj. , liegend, der niedere ; die 



Hzv.-Uebers. gibt es durch ^ekabdfdt, der Mino- 
khired durch az6r (np. «Ir) wieder, vgl. Spiegel In- 
terpr. 17. loc. neutr. yai hd paiH fraigUm gatr^ ni- 
katitS gpdnaca irigta wo am meisten in Eingrabung 
(eingegraben sind) todte Hunde (gedrS verstärkt ni 
in nikante) vd. 3, 27. vgl. vd. 3, 40. cvaniem dräjS 
zrvdnem gairS mcuhyShe irigtahe zemS mdhäiU . . . 
zemS bovainti in wie langer Zeit ist bei Niederlegung 
eines todten Menschen in die Erde die Erde wieder 
rein vd. 7, 122. vgl. vd. 7, 126. gairi . , . temi m- 
kante vd. 7, 124. ySzi tat frajagdi antare gakr^ vare- 
zdne wenn nun (das Mädchen) in die Niedermachiuig 
(in die Wochen) kommt vd. 15, 54. 61. Im Deut- 
schen ist es schwierig, das adjectivnm genau zu 
übersetzen; der Gebrauch von skr. dtSiara in der 
Stelle indro yö ddsyünr ddhara avdtirat Rigveda 
I, 101, 5. ist ganz ähnlich. 

^ara^® s. ^rage^, 

^are (vgl. l. gara) n. Herrschaft, hzv. ganddrüh, 
acc. vaAhius gar4 iayd manaikhö y. 48, 3. 

^^ejan (von 1. caraf) m. Herr, nom. ^^^ 
y. 29, 8. 

1. gareta (von gar) adj. , kalt, plur. nom. ca^rda 
vd. 1, 10. 

Skr. vgl. gigirdj hzv. gorty parsi gart, np. gard^ 
buchar. vgl. germd, afgh. gür^ gdrahy bal. gdM, 
kurm. gerd, gara^ kurm. gdr, arm. taourty oss. gald. 

2. ^^eta (partic. perf. pass. von gar) verletzt 
Vgl. agareia. 

^aredaaa f. Verbreitung, hzv. gußdr, plmr. acc. 
uziredydi azSm garedando gSnkakyd will ich a«f- 
muntern zur Verbreitung der Lehre y. 42, 14. 

Vgl. skr. gdrdlw,^ gdrdhast (vgl. 2. garedha), 

1. ^aredha (von ga^r) m. 1) Jahr, acc. pa^ca paA- 
cadagtm garedhem vd. 14, 615. 18, ll5. gen. gart- 
dhahS mdoi^hd des Jahres, des Monats? Fr. 8, 1. pl- 
ace, hapki garedha vd. 15 , 125. gen. pagca paSieä- 
gatem garedhäm vd. 7, 125. 2) Jahresgenios, Gknien 
der Jahresfeste, acc. maidhydirim garedhem vsp. 2, 
1. gen. maidhydiryShS garedhahi vsp. 1, 6. pl. acc 
garedha vsp. 2, 12. y. 2, 41. yt 2, 8. 4, 0. dat fo- 
redhaeibyd vsp. 1, 11. y. 1, 32. 3, 46. yt 2, 8. gen. 
garedhanäm y. 1, 46. A. 1, 1. 

Skr. gardd (vgl. Weber I. St 1, 88), hzv. parsi 
np. bal. (brahvi) afgh. kurm. kurd. gdl^ budiar. 
dgl, gdl^, zaza g6r, kurd. vgl. imgdr (heuer), lydisch 
otigSiVy armen, naua-gard (Müller, Beitr. zur arm. 
Lautl. IV, 14), südoss. gard, dig, gärde, tag. gänL 

2. ^aredlia m. Art, plur. nom. garedha vd. 5, 60. 
gen. garedhanäm yt 13, 12. vtgpanäm garedhanäm 
vd. 2, 72. adha aetaishäm y&i ghu garedhanBm 
ebenso von den Arten der Thiere vd. 2, 135. 

Skr. gdrdhaa, altpers. thartla, hzv. ^rkik, parsi 
g<»rday np. (in den Rivayet) gardahj armen, gerk 

Vergl. a&vdgaredhSfya^eUt, aahagaredha, pammg*, 
t%)öf*, v&uru^, 

f^redliya (von 1. eara") adj. , zur Hemebaft ge- 
hörig, herrschend, nom. garedkyd vdJ^ Fr. 9, 1- 
dual. gen. at tßi mazdd Um nuanyüm ashoakhak ü ' 
yaHtdo garedyaydo möge dir, o Mazda, durch diesen 
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binmiisehen (Vohunuuid) in beiden sehr wachsen- 
den Hemcbaften (neotr^ nemlich über die geistige 
and bekorperte Schöpfong?) kommen (Glani) y. 
33, 9. Der SaU ist sehr schwierig; im Ganzen 
habe ich nach der Trad. übersetat, habe jedoch den 
ersten mit dem sweiten Vers verbunden und aus 
diesem bareiü als Prädicat herbeigezogen. 

^Ta (v. gu) n. Nutzen, loc ga/v^ im, zum Nutzen 
y.42, 12. plur. nom. gamicd (sie sind) ein Nutzen y. 
30, 11. acc. gaiva ashavabjfö ycuamaiäe was den 
Keinen nützt, preisen wir vsp. 15, 8. ythpä gaod 
itkdonii dessen Nutzen sie verlangen y. 7, 58. thwä 
^avd in Bezug auf deinen Nutzen y. 43, 12. ^avä 
y. 44, 7. instr. td . , . gaväis dieses mit Nutzen y. 
50, 15. tdi fotfdis vahmem dein mit Nutzen (verbund- 
nes) Lob y. 47, 1. 

^TAAIi (von ^) n. Nutzen, nom. ^avd y. 34, 3. 
nom. oder acc. ^hinter dem Verbum) gavagca y. 59, 

2. acc fovS y. 2, 57. 50, 20. gen. gavanhd y. 1, 43. 

3, 57. 42, 3. yt 17. 62. zum Nuteen vsp. 12, 25. 
N. 5, 5. von dem Nutzen (gib mir) y. 50, 2. gavanhö 
. . . khshnaaihra yt. 17, 0. pL gen. ^vanhäm über 
das nützliche y. 28, 9. 

Skr. (vcdisch) gdv<M, 

Vgl {uhagavaAh , dUtre^^ , fratha^vauh, bereaUgtt' 

^Tftihait (vom vor.) adj., nützend, plur. acc. 
f. vi^pdo dämän ^vatkkaäis vd. 19, 124. vend. sade 
489. superJ. gevüia (s. besonders). 

^TAahaTa (von gavcmh) adj., nützend, plur. acc. 
^ttva^haväca erenavdca yt, 5, 34. 

^Tayd s. ^. 

^Tali6 (Westerg. ^Tmhi) (von ^atfa^hf) n. n. 
pr. des ostlichen Karshvare, als dessen Gebieter 
Bund. 68, 5. Haozaro dathafridnä (vgl kvdzdra) 
genannt wird, acc. gavahe vd. 19, 128. yt 10, 15. 
tar6 arezahe gctviihS yt. 10, 133. upa karskvare ga- 
rahe yt 12, 10. plur. dat (im dvandva) are2U^et^6 
gavahiänfö vsp. 11, 1. 1^ 35. 

Hzv. parsi gavahe, np. shaveh. 

^TÖgaßtha (von gavanh -f ^) adj., nützliche 
Welt habend, der Welt nützend, acc f. dainäm 
gavdgaiihäm vsp. 8, 11. gen. arst&td gavögaeihayäo 
yt 11, 16. 

^a^aknatenui s. 1. gac. 

^a^ (partic. perf. pass. v. 1. ganh) woblgelehrt. 

Vgl. hugagta, 

W^ (y^^ ^* (<in^) f' 1) Wort, acc. gagttm baraUi 
er spricht y. 61, 18. 2) Vorschrift, instr. gagika 
nach Vorschrift y. 16, 1. vsp. 7, 1. 

Vgl. tiaukugagiif du»g^. 

^a^glra (von 1. gatih) n. Lob, dat gagtrai yt. 10, 
138. (persönlich gefasst: Lobpreiser). 

^ash s. gahbsh. 

^aska (von gakhsh) m. Schüler, plur. acc yaScd 
hdi daben gaakäcd daeneufäo . . . ukhdhA akyaolka' 
ndcd (das beste Heil) für die Schüler, welche ihn 
(den Ahriman) betrügen durch Wort und W^rk 
nach dem Gesetz? y. 52, 1. 



^ schneiden, vernichten, aor. imper. 2. pl. med. 
gdzdüm vernichtet sie y. 31, 18. 

— ava^ beschädigen, vernichten, impf. conj. yaifta 
nmp tat paäi karetd . . . av(tgydt sodass ihn koin Messer 
vernichtet yt 13, 72. nöit amgyd^ nicht wird (ihn) 
beschädigen jrt 1, 18. 

— paüi^ 1) vertreiben , imper. 2. pl. med. paitt 
. . . paäigifddüm y. 47, 7. 2) zufrieden sein, wün- 
schen (vgl. 1. khthnu) aor. 1. plur. kaf 9&Ui paiti- 
gäma was sollen wir mit Freude wünschen yt. 
17, 10. 

— /ra, treffen, impf. conj. 8. sg. näii md 64kris 
. . . ß-dgyät nicht wird ihn meine Strafe tretfen 
y. 45, a 

Skr. (d, gydtL 

^ilihdrl (von gäyuähdri) m. Sohn des Qäyuzhdri, 
gen. (uhavazdaühd [^izhdr&is ashaond frovashfyn 
yazamaidi] thräahi gdüshdrSis ashaond fravashim 
yeuiamaidi yt 13, 113. Die Klammer ist von Wes- 
tergaard ergänzt. 

^ni adj., Name eines Landes, nach Anquetil 
des der Soanes, welche nach Strabo zwischen dem 
schwarzen und kaspischen Meer wohnen; Ftole- 
naeus erwähnt einen Fluss Soana in Albanien, 
der in das kaspische Meer fliesst Besser ist wohl 
die Stadt Qän herbeizuziehen, welche nach den 
pers. Lezicographen in Bactrien oder Kabnlistan 
liegt; Windischmann irrt, wenn er in Q^ini den 
Namen der Chinesen erblickt (vgl. GÖttinger gel. 
Anzeigen 1864. p. 114); pl. gen. f. gSdninäm daq^fu- 
näm yt 13, 144. 

^fttriteA^gha (von gairif + b^i) adj., Schmutz 
reinigend, acc haomem ^baoghem yt 14, 57. Spiegel 
liest ^baghem (von 1. gara -|- 2. b^) und übers, den 
Haoma, den Haupttheil. 

^ftlrirAo m. n. pr. eines Berges, nom. gdmväogca 
yt. 19, 4. 

^i«m (von g€tr) m. n. pr. eines Daeva, nom. gdnru 
daevd vend. sade 490 (Westerg. vd. 19, 43). 

^AoMa (von gMi) m. n. pr. des Vaters des Bä* 
oüha, gen. böoikhaki gdotkhahS yt. 13, 124. 

^qönl (von gaq) n. Wort, plur. aoc gäqM 
y. 52, 5. 

Vgl. hzv. parsi gahhuuy np. gukhun. 

^iUk (vgl. 1. ganh und ^i^) lehren, praes. 3. 
sg. gägü lehrt y. 47, 3. pot gäkii y. 49, 6i imper. 
3. sg. ßr6 md gdgtü er belehre mich y. 44, 6. impf. 
3. Bg. med. gdgta yt 14, 18. partic. perf. pass. gägia 
(s. besonders). 

— fra^ lehren, partic perf. pass. firagdgia (s. 
besonders). 

— häm^ befehlen, partic. perf. pass. bämgdgta 
(s. besonders). 

Skr. gd», ^isii. 

^ieayaftt (partic. praes. caus. von 1. gac) khrend» 

VgL agdcayofU. 

^tar (von gd) m. Tyrann, feindliches Wesen, 
gen. gdthragcif . . . kameredh6jan6 ihm der des Ty- 
rannen Schädel zerschlägt yt 10, 109. plur. gen. 
gdihräm y. 9, 61. yt. 1, 10. 5, 18. 10, 34. 18, 185. 
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^dra (von 1. gad) 1) f. Beengung, Schwiengk«it, 
nom. gddrd vsp. 21, 4. neräg gddrä dregi'cUd eine 
Beengung der schlechten Menschen y. 44, 7. cit 
U. 3, 6 (wo ruir8), gdelrd . . . zarazddüis dass eine 
Schwierigkeit ist die Verbreitung (des Gesetzes) y. 
42, 11. 2) n., Leid, Wehe, nom. gddrem ahmäi 
naire Wehe dem Manne yt 10, 138. ^LdF&n me 
Wehe mir (ich bin verloren) yt 8, 23. acc. gddt'em 
urvistremca nimrüite yt. 8, 23. plur. acc. agpSnctt 
gddräcU in Leid und Wehe (tirotz L. und W.) 1 
y. 34, 7. 

ißMktL (von gd) m. Vernichtung, acc. tem jandt 
(lies janat /) . . . €iva apanem gay^he gdnem ttstdjiahe 
er schlug ihn zur Zerstörung des Lebens, «ur Ver- 
nichtung der Lebenskraft yt. 19, 44. 

Das entsprechende Skr. gdna hat eine andre Be- 
deutung. 

1. (^msL (von gam) beruhigend, heilend, n. pr. 
eines von Yima stammenden Ileldengeschlechtes, 
welches in Seje^tan seinen Sitz hat und von dem 
im Avesta Thrita, Urväkhshaya und Kere^ä^pa 
genannt werden. Die spätem Bücher machen aus 
dem Geschlechtsnamen einen Eigennamen, und auf 
ihren ^&m werden die Sagen von Kere^a^pa zum 
Theil übertiagen, z. B. Bund. 69, 10. Mujmil ut 
tevarikh im Journ. asiat. 1841. p. 154. Spiegel 
Parsigr. 196, 42. DMG. 3, 250. gen. gdmahe kere- 
gdgj)€Üie yt 13, 61. 136. plur, gen. ^dy^Mmom y. 9, 30. 

Hzv. np. gdvi, parsi gäm, 

2. ^Ama adj., Spiegel : schwärzlich {gydma ?) gea. 
a^pahe kehrpa gdmahe yt. 8, 21. 

Qtyiulidri m. n. pr. des Vaters de> Thfita und 
Ashavazdauh, gen. gäytishdröU yt 5, 72. 

f}&r (verb. denom. von g&ra) herrschen, besitzen, 
praes. 3. plur. med. gdrenie y. 50, 3. aor. 3. sg. 
med. gdr^ (welcher) besitzt y. 48, 5. pantic. praes. 
med. nom. gdremnö y. 32, 2. 

^ra (vgl. 1. gara) m. Haupt, &cc,pe8kemoiffä9*em 
bitnjaifiti yt. 14, 46. avavtU yoiUia gdrem varsnäm 
haifdm soviel als ich Haare am Haupt trage yt« ^ 11. 

Vgl. aurveigdra, off**, peshdg^, gtaerdg^. 

^^anli (vgl. gdra) a. Kopf, acc. usird b...^ gdrö 
raeva das Kameel, hell am Kopf yt 14, 12. 

^rana (von gar) m« eine Krankheit, gen. gdra- 
nahe vd. 20, 14. statt des voc vd. 20, 20. . , 

^^aTAra (von g&ra -4- 2. vor) m. Kopfbedeckung, 
Helm, hzv. gdrvdfr^ erklärt targ; vgl. aber Pott 
DMG. XIII, 381. nom. gdravdrö vd. 14, 39. 

Armen, gaghauart; das von Pott a. a. O. besprochne 
Wort kurd. sddrtM (Gajrzoni) np. bal. shalvdr^ 
welches in viele asiatische und europäische Sprachen 
eindrang und Hose bedeutet, ist wohl von gdravdra 
in seinem ersten Theil verschieden, indem dieser, 
wie Pott bemerkt^ mit skr. grdm verwandt ist. 

^ftra^ti f das kalte Fieber , nom. gdtagtim^ vd. 
7, 145. gen. gdragtoisca yt. 13, 131. 

^imqtya (vom vor.) m. eine Krankheit, gen« gd- 
ru^iyehi vd. 20, 14. 20. 

^;Ärst& s. gär. 

^Tanhi (von gavaitßi f) m. n. pr. eines die Herden 



des Viehs beschützenden Genius, welcher mit Mi* 
thra und Vi9ya dem öah Hävani vorsteht, Glosse . 
zu y. 1 , 8 ; acc. gdvanhaem (Thema *Ä«yfl) y. 2, 
14. 6, 5. G. 1, 6. gdvaikhaem vtgtmca pcdti raUim 
zur Zeit (J. und V. (d. i. am Morgen) y. 2, 64. 15, 
6. dat $ÄwmÄ<$e y. 1, 8. 67. 3, 22. G. 1, 1. voc. ed- 
vanhe (utfidum y. 1, 51. 
Hzv. gavang. 

1. ^^ta (von gdnh) befohlen. 
Vgl. zavanögdgtay mainy{t^. 

2. ^A^ta (Nebenform von gdrtar) m. Feind, Ty- 
rann, dat. haca narö gdgtaydi (falsche Form) yt. 4, 
4. ÄflkYi inashydi drraiaydi gdgtaydi yt. 4, 4. plur. 
nom. tnashya gdgta feindliche Menschen yt 17, 59. 

f^äQtar (von gdnh) m. 1) Beherrscher, nom. rdfto 
yt. 13, 18. 69. 16, 19. gdgta darMus hamohhahaüxro 
der herrschende König des Landes yt 15, 50. pliir. 
nom. gdgtdrd yt. 10, 14. 2) Tyrann, plur. nom. 
gdgtdrd y. 45, 1. gen. gdgtranäm (Thema °gtra) yt. 
14, 37. 3) der Gottlose, nom. gdrta vd. 21, 2. y 
64, 31. acc. inashfm drvantem gdgtdrem hamerexlhaeca 
peshanaüi er bekämpft auf den Schädel (schlagend) 
den schlechten gottlosen Menschen vd. 4, 140. gen. 
pa£ti niashyehe drvato cdgtars . . . kameredhem y. 9, 
87. gdgtraJie y. 17, 49. 60, 14. 67, 25. 

Skr. gdstÖT, hzv. gdgtdr. 

VgL mashydgdgtar. 

^^tökftrsta (von 2. gdgta -f 2. Ar») adj., durch Ty- 
rannen veranlasst , gen. n. ^karsiahe thaeshahho yt 

13, 135. 

^^na (v. gdnh) f. Lehre, plur. acc. gdgndo y. 29, 
8. 48, 9. gdgndogcd y. 31, 18. yt 13, 87. gen. gagna- 
näm y. 47, 3. yt. 24, 18. 

Skr. vgl. gdsana, 

^ä^^ndgrnsli (vom vor. + 1. g^ish) adj., die Lehren 
hörend, Schüler, plur. gen. paoiryanam gdgnOgüsJiäm 
y. 26, 10. yt. 13, 149. 

^f^nya (von gdgna) n. Vorschrift, plur. acc. Arö 
%uru8haMbyo gpentö gdgni/d et (schuf) für die Geniesscr 
(der Milch), der heilige, Vorschriften (die in jeuein 
Mätlira enthalten sind) y. 29, 7. 

^ikhsbafit (desider. partic. praes. von 1. gae) 
lernend. 

Vgl. agikJishant. 

^igbfira! loc. agdnßm cighüiri cUhi*etti a1^M ttfmrö 
puüird putkrdonhö baevarepatayß den Schleuderstein, 
den in der Menge (np. gighf) glänzenden brachten 
der Herr , der Sohn , die Söhne , die Füfst^ ? yt 

14, 59. g^här oder gifür ist eine Art Seide, daher 
vielleicht: den Sehleuderstein, der in einer geidnen 
Tasche glänzte? Spiegel: „die Waffe, die von ^i- 
ghfiir^ stammt, trug herbei der Sohn Aburas. 
Die Söhne sind die HeiTen von 10000*'. In d*r 
Sprache der Mariandyner ist oayaois eine Art 
Geschoss. 

^ioidava m. n. pr. eines Berges in KaÄha, im 
Bund. (24, 5) g^dae, s. Windisehmann Z. St. 14 
nom. giddavagca yt. 19, 5. 

^izlidara s. gizhdra. 
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^idhil nom. ^idb$8 näma aknd (von Vayu) yt 
15, 47. Spiegel: VoHkommenheit [VJ. 

fjkay Bcbweben, impf. 3. sg. yim ttpadri (pwat amß 
über wolcfaem Stärke schwebte, ruhte yt. 14, 7. 9. 
die üahaa pd ^üuU (Westerg. ganai) ctcizäm G. 5, 5. 

^\wk (von ^) f. Niederlage, acc. ^näm j. 48, 14. 

^ify bohren, durchbohroB, impf. 3. sg. ^fat 
Yd. 2, 33. 

— (meif reiben, pot 2. sg. ianüm aiw'u;ifdU (mit 
der Feder) reibe den Leib yt. 14, 36. 

VgL khabipj skr. kskip^ kshipäii, hzv. np. gafUm. 

^■Ul adj. , 1) krumm , verkehrt , boshaft , gen. 
ashcis gimahS y. 9, 98. gadkake yt 13, 136. plun 
gen. ^manäm yt. 13, 105. 2) f. a) der Theil des 
Joches, welcher um den Hals der Tliicre geht, acc. 
^tmarnca yt 10, 125. b) Widerwärtigkeit, Schreokeu 
plor. acc. gimdo yt. 8, 43. 

Skr. ginn bedeutet Arbeit, Kraft; np. ^(ligmim 
in jugo, quod coUnm atringit). 

^HUieshi m. n. pr. des Vaters des MathraTäka, 
gen. mäikravdkahe ^maezkdui yt 13, 106. 

^imöithra (von gima -|- ^^) ^- ^^^ ^'^ beiden 
Halstheile des Joches verbindende Theil desselben, 
der mittlere Theil des Joches, der an der DeUshsel 
befestigt wird, acc dtU te vtgpe frdyukhia hami- 
tßfnca ^imamea gimdäfirätnca dereUi htäcereta upßiri- 
qpätd aka ba^m khshaihrem vairim dann sind sie 
alle angespannt an dieselbe Deichsel und an Hais- 
btücke und das Mitteljoch , welche {bu^täm scheint 
Huf alle drei acc. fem. zu gehn) mit einer gcßpaltuen 
woh Ige machten Klammer von Metall an die Deichsel- 
riemen befestigt sind yt. 10, 125. 

^Irin® 8. gri. 

^isb übrig bleiben, verlassen werden. 

Skr. rvfk, giiidshU, 

^i, liegen, praes. 3. sg. gauti yt 19, 1 merl. gcie.te 
vd. 18, 11. 3. plur. V yd rarere {^kv, geratet] harczwa 
ha.vanto (s. yogareri) yt 17, 10. göiref yL. 10, 80. 
impf. 3. Hg. med. gaeta vd. 3, 7i). partic. praes. med. 
nom. gtareta gdttut gayamnö vd. 3, 86. acc. rarcgcm 
zetndt gayanem yt. 14, 31. plur. gen. gayamnanam 
vd. 18, 53. 

Skr. gt, g^u. 

^izhdA (von giah -\- 2. (l&) vertreiben» partic. 
I^raes. nom. yat irtiam (taenäm ägtaota (lusmainyum 
rizhffyö daevän apa ashavan (lies askavahydf) als 
IT da« Gesetz pries (annahm), den Feind vertrei- 
bend, die Devs, von den Reinen yt. 19, 84. med. 
plur. nom. gizhdyamnd (von Vohumano) abgefallen 
y. 32, 4. 

^zhdra adj., stachlicht, Stacheln tragend, acc. 
gpanem gizhdrem urvtgarem yim vaiütdparem (vom 
Igel) vd. 13, 3. 10. plur. acc. gizhdaraca yt. 8, 36. 
vgl. Windischmann Z. St 79. 282. 

^^pemiia s. gpi, 

^^a (von grif) f. Betragen? instr. latha gigraya 
ay€ica tS dishdnaya thistdo henU tf^pSo . . t tUmänf 
yt. 24, 51. 

^Sh (altes desiderat von 1. gac) lehren, pot. 3. 
sg. ^h^ y. 42, 3. imper. 2. sg. gUhdndo y. 34^ 12. 



— /ra, lehren, imper. 2. sg. frö ntä ^hd y. ^, 11. 
Skr. gikek, gikshati, 

^B 1) schnell sein, stark sein. 2) nützen, pass. 
partic. praes. gen. guyamnahi zunehmend vd. 4, 12. 
plur. notn. guyamiia wachsend y. 69, 14. gen. gnynm- 
nanämca für die welchen genützt wird y. 54, 17. 
causale impf. conj. 3. sg. aoatha gaoahyäg ' ffMha 
vigpem ohüm . . . gdvaydp deshalb heisst er Qo(jloßh, 
weil er der Welt Nutzen bringen wird yt 13, 129. 
partic. praes. nom. gdvayS ashcmanem y. 50, 9. infin. 
rüidydi zum Nutzen y. 48, 3. k&tk^ guidydi xti^ ist 
dem zu nützen y. 43, 2. 

Vgl. hzv. afzütan^ np. afzüdcm (^mit fw«?«), hzv. 
gut (Nutzen), parsi g(U^ np. afgh. gM^ südoss. ravin 
(wachsen). 

^akmuiia (von gku) adj., blind, von einem Hund, 
der noch nicht sieht, ga^ i hör bei den neu^^n 
Parsen, nom. gpd gukurund vd. 5. lOO. gen. gnhtru- 
nah^, (Westerg. gukurenahe) vd. 13, 48. 

Vgl. np! k&r. 

cnkfcra (von guc) adj. , roth , instr. dthrd gtikhrd 
y. 31, 19. 50, 9. plur. gen. gukhrämca vd. 2, 21. 2\. 

Skr. gukrd, nikld^ altp. Thtdchra^ hzv. guk1n\ parhi 
gtthar, np. bnchar. dig. gtirkh, afgh. gtir^ ntroh, bal. 
gohar, gohr, zaza, kurd. gür^ kurm. gSr, südoss. 
girkh, tag. gürkh. 

^vkksh (Fortbildung von ^^)brenn«ni, leuchten. 

^gbdha (von guc) m, n. pr. der Hauptstadt der 
Sogdier, bei den Alten Ma^nxftvSn^ heute Samar- 
khand / acc. gaotnca nufheViem nach dem Flus:;ge- 
biete Grau und nach ^nghdha (hier" kann auch der 
Sogdfluss, der Polytimetus der Alten, der heutige 
Zerafshan, gemeint sein) yt 10, 14. 

Altp. gtiguda, vgl. tag. gUgk/läg (rein, heilig). 

^Qglidliösliayana (vom vor. + sh^) m. der Sitz 
von ^ughdfaa, acc. gdum yim gtiyhdhdskayaninv' d:is 
Flussgebiet Gau, in welchem ^ughdba liegt vd. 1,44. 

^ue brennen, partic. praes. ahl. gaoeantai vd. J>, 
195. plur. gen. gaocentäm vd. 2, 21. caueale impf. 
3. sg. y6 düraoshem gaocayat atfS wer die todent- 
femende Hülfe (nemlich das Feuer) ansteckt»; hzv. 
übers, gufl, scheint also gdcayat gelesen zu haben, 
wer den Schutz lehrt (nemlich den falschen Schntz 
des Bösen, durch welchen die Kuh getödtet wurde) 
y. 32, 14. 

— «fpa, anzünden, partic. perf. pass. tepagu1cht6 
yt 10, 127. 

— fra^ anzünden, conj. praes. 2. sg. fragnocaydhi 
vd. 8, 237. 

Skr. gttc, güeyati, hzv. np. gükhtan, parsi gdzhd 
(partic), afgh. givid (praes. gtitam), bal. gütan, kurd. 
gozum (ardeo), kurm. desha'&utim (ich brenne), südoss. 
gnjirij dig. gödsun, tag. güdsün. 

ipidj reinigen. ' 

Skr. gudh, güdhyati. 

^QCllill (vom vor.) m. Reinigung , AusdresChung 
des Getreides, nom. giuihus vd. 3, 106. 

^npti f. Schulter, acc. gupttm vd. 9, 59. 62. da- 
skinem guptttn vd. 8, 148. kaoyäm gupttm vd. 8, 151. 

Skr. g^tij hzv. np. gufl. 
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^vptldareftga (vom vor. 4* ^) ™* SchultennageD, 
Geschwisterkinder, plur. acc. aiUare hasha guptida- 
renga yt 10, 116. 

^nfra (von cif) f. Pflug, acc. gufräm vd. 2, 18. 
inötr. gwüraya vd. 2, 32. 91. 

Vgl skr. güpra, np. ^ÜU, 

^anui« 8. gru, 

^omilTaftt (von gru) acy., 1) hörbar, instr. ^urufi- 
vaia yagna y. 56, 1, 7. yt 10, 4. 4, 11. 2) hörig, 
gen. (eollectiv) gurunwUagcd aguruiwatagcd j. 35, 12. 

^«wraj* 8. ^yro. 

^«8h (Fortbildung v. gti durch «A) nützen, praes. 
3. pl. (eollectiv ? die andern Verba stehen im Sing.) 
foaghyaiUica (wie der Wind) nützt A. 3, 6. partic. 
praes. gaoahycuU (s. besonders). 

^Alri (vgl. ^ryä) adj., bewehrt. 

Vgl. agüiri» 

^lÜrja (von 2. ^a) adj., 1) mit einem Spiess ver- 
sehn, bewehrt, acc. n. der Vogel ist akhsha/fu 
khsha/nim igemnö (tg^ri güirtm igemnd wünschend 
das Dunkel dunkellos, das Bewehrte wehrios yt. 
14, 20. 2) am Spiess befindlich, am Spiess bratend, 
acc. n. yaeibyd aem hämpacaiti khsha/fUmca gut- 
rhnca welchen das (Feuer) kocht Nachtessen, am 
Spiess bratendes y. 61, 19. 

1. ^üka (von gtic) 1) adj., leuchtend, plur. acc. n. 
grtra dadh&iU daemäna dürdt güka d&Uhräbyo yt. 
10, 107. 2) m. Erleuchtung, Sehkraft, acc g^Ucem 
das Licht (Sehkraft nimmst du den Augen) yt. 10, 
23. twmca gükem jene Sehkraft yt 14, 29. 31. 16, 
7. dat. gükdi zur Erleuchtung y. 67, 9. N. 6, 2. 

Vgl. düraegüka, 

2. ^ftka (von gucf) f. Nadel, gen. g&kay&o yt 14, 
33. 16, 83. vgl. Bund. 43, 8. 

Vgl hzv. güzen^ np. güzan, 

^üea (von guc) a^j. , klar , plur. acc n. gücA das 
Klare y. 30, 2. 

^tea (von qu) m. Mangel (eigentl. Aufgebläht- 
sein von Luft). 

Vgl skr. günyd, — Vgl. agüna, 

^tai (vgl. 2. gpd) m. f. Hund, nom. güms vd. 13, 
166. plur. nom. hoofmr&ia günis gkindmanö hazan- 
rdds g^nia nairydn&mamd mühwana glrica Muryagca 
zu tausenden (entstehn) weibliehe und männliche 
Hunde, je ein Paar, Weibchen und Männchen vd. 
vd. 13, 168. yd udrem jaiiUi yim updpem hazanrdia 
günis gtrindmanß haxanrdü güfda nairydndmand fra- 
zdbaodhankem gnaihem (wer einem Wasserhund — 
zu tausenden (entstehen die Wasserhunde?) weib- 
liche und männliche — eine lebensgefahrliche Wunde 
schlägt, vd. 14, 2. Das Wort güni scheint das fem. 
von 2. gpd zu sein, an der zuerst cit. Stelle vd. 13, 
166. es ist aber entschieden maac. 

^üra (von gu) a^j., stark, hehr, heilig, nom. gürS 
yt. 10, 15. 141. 13, 90. fem. arrfw güra andhita y. 
64, 16. güra jt. 9, 5. neutr. nmänem gürem. yt 5, 
101. acc. m. graoshem gürmn y. 56, 5, 2. gürem mi- 
ihrem yt 10, 6. möwrum gürem vd. 1, 18. eekhrent, 
vd. 1, 64. yagnem gürem hapianhäüim {vsp. 2, 19. 
aogherenem gürem 3rt. 1, 29. atryamanem ishtm gürem 



yt 2, 7. 8. 2, 3. fem. upa gür&m /iraMbereUm bei 
der hehren Auferstehung vd. 18,110. biszurhebrea 
Auferstehung y. 61, 8. ardvtm güräm andhStäm y. 
64, 1. drvdgpäm güräm yt. 9, 1. ashim vamüUm yt 
17 , 1. upa nsh&onhem y&m gür&m beim heiligen 
Frühlicht vd. 18, 36. neutr. gürem das Starke yt 
10, 142. gürem nmdnem yt 5, 38. instr. m. güra yt. 
13, 146. gen. gürahe yt 13, 78. 130. gaokerenM 
gürahe yt. 1, 29. aehnd gürahS S. 1, 27. fem. güra- 
ydo yt 9, 0. f)ig6 gürayäo des Heldenhauses y. 9, 
24. yt 5, 38. uehdonhem (lies uehdonköf) güraydo 
yt 5, 62. statt des abl. hadha güraydo wuümydo 
fraehöhereidU y. 61, 8. voc m. güra yt. 10, 31. plur. 
nom. (oder acc.) m. güra vsp. 10, 13. fem. gür&o 
yt. 10, 3. jamyän vanuhis gür&o /rava$hay6 y. 59, 
7. acc. f. gürdo y. 2, 25. 17, 30. yt 13, 21. 147. 
dat f. gürdbyö yt 13, 46. 

Skr. güra, »Itp, thura-vdkaraf bal guraif (Lassen 
444), armen. Qour (Gosche 45). 

Vgl. agüra, qagura. 

2. ^üra m. Spiess, Lanze. 

Skr. güld, altp. üvffag /tnxaigm (Hesych.), arm. gour. 

Vgl. gaogüra. 

^rio (vgl. 1. güra) adj., stark, nom. gärdo nama 
ahmt yt. 1, 15. 

^ürölhwarsta (von 1. güra -f- thw^) adj. , hehr 
geschaffen, plur. gen. n. raocanham gttröthtnargUtnäm 
vd. 19, 78. 

qftrdyaiata (von 1. güra -|- y*) m. n. pr. , gen 
güröyaxalahe yt. 13, 118. 

^ftga = gSnha. 

Vgl agenga, 

^llda (von 2. gad) 1) adj., spendend, plur. nom. 
gavöi drdü d gSndd sie sind (nicht, aus dem vor- 
hergehenden Verse zu ergänzen) verleihend Fülle 
der Kuh y. 50, 14. 2) f. Spende, plur. acc paäi 
genddo (sind) im Spenden, beim Spenden y. 38, 15. 

Vgl. np. pagandj (Spiegel, briefl. Mttth.). 

^fidaftll (von 2. gad) n. Spende. 

Vgl. pohmdgendanh. 

^raosba s. graoeha, 

^vl (von gu) adj., nützlich, nom. (ohne Floxion' 
geoi näma ahmt yt 1, 15. 

^vista (Superl. von gavanhaiif) der nützlichste, 
nom. gevlstö y. 54, 16. 33, 11. (cit vsp. 14, Schluß] 
vd. 10, 16. yt 23, 2. 1, 8. 8, 43. 47. 10, 13. gdma- 
näm gevieiö y. 9, 30. ohne Flex. geoiata nama ahmi 
yt. 1, 15. gevietem vsp. 12, 2. y.17,2. yt 10,6. dat 
gevistdi 3rt. 8, 45. ahurdi gemstdi . . . masddi y. 28, 
5. gen. geüietahe vsp. 18, 5. y. 17, 8. voc. yerurto yt 
10, 31. fem. gevisU yt 5, 18. plur. nom. gevista yt 
13, 38. die gesegnetsten (an Gütern) yt 5, 98. fem. 
gevistdo jrt. 13, 31. 78. acc. f. gevisido yt. 13, 75. 
voc. f. gevietdo yt 13, 147. 

Skr. gdvishfha. 

^iMmy ^igla (von g^ngh) m. Lehre, instr. p6i 
ginghd y. 43, 16. gen. ^ikhahyd y. 42, 14. 47, 12. 
gifighahyd y. 43, 14. loc g^he in der Lehre y. 50, 
7. plur. nom. gifigM y. 44, 2. cit y. 19, 41 (wo 
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^Md). ^AhäimhS j, 47, 3. acc. f^ngkaged y. 31, 11. 
iostr. f^iffkdü y. 45, 3. gMidiscd y. ÖO, 14. 

YgL fonha. 

^eährnm (von ^SiigH) n. Wort, loc yaihrd v6 af- 
shmäni gHhdnt n6if anafshmam wo euch in den 
metriscben Worten nichts unmetrisches ^»ein wird) 
y. 45, 17. 

f^AliABA (von g^K) n. Lehre, plur. instr. gSnha- 
näig y. 32, 9. 

^tkmf ^fifMn (von ;%A) f. Lehre, loc. yi ts 
^inkö wer bei ihnen in der Lehre ist y. 50, 14. 
Ütmahmt vt mazdd khshathrdi aahaeed g^tigkS vtdäm 
in deinem Reiche, o Mazda, und bei Asha will ich 
mir die L^hre angelegen sein lassen y. 32, 6. plur. 
acc. g^nghiU y. 34, 7. 

^figM (vgl. ganh, gdiith) lehren, praes. 3. eg. 
g^aüt y. 42, 6. med. gingHaäe y. 32, 7. 1. plur. 
gHhdmahi y. 31, 1. 

^idUs (von guf) n. Nutzen, hsv. gut, acc. taf 
goidkis y. 57, 1. d* ist Guna von i\ daher dürfte 
man vielleicht gaoidhis verbessern, welches man von 
gud abzuleiten und Reinheit zu übersetzen hätte. 

^Ir6 8. gt. 

ftaitca, affizartiges prouom. indef., vigpaydogä- 
catca €uihaon6 gtdU der ganzen Schöpfung des Rei- 
nen y. 24, 12. vsp. 5, 6. 10, 31. 

^ (Fortbildung von ganh durch gf) sagen, 
lehren, aor. 2. sg. gddrd moi gäg mashyaiahü zaraz- 
däiüs schwer, sprachst du, ist unter den Menschen 
die Folgsamkeit Tgegen das Gesetz) y. 42, 11. 
tdcif m&i gäg das hast du mir gesagt y. 45, 19. 2. 
plur. gagid lehret y. 29, 1. 

— d, anreden, impf. 3. sg. vakhahem mi agägat 
Antwort gab mir vd. 19, 50. 

^I^aAh (vom vor.) n. Lobpreis, plur. gen. dass 
das Avesta zu sprechen sei, wird aus Pa^orüm 
klar : grh'a ukJidhavacdo gägaAhäm die schönen 
Worte der Lobpreisungen Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 
2, 32. vgl Spiegel H. II, 83. 

^i^A (von gäg) n. Beiehrung, dat maibyd thwd 
gägtrdi verene ahurd ich wähle mir dich zur Be- 
lehrung, o Ahura; Spiegel liest gägtrd (plur. acc.) 
deine Belehrungen y. 45, 3. 

^UÜtl f. Bremse, hzv. kürk (Käfer), acc. gkcUUm 
pourumahrkem vd. 1, 16. Die Wurzel ist vielleicht 
ffai {8kd\ skr. cM, chydU, 

^kalFjA (von gk<xr) m. Lagerplatz der Pferde, 
abl. gkairydt haea vd. 8, 254 (Westerg. 8, 95). 

^kallba s. gkemba. 

^kar springen, abrunden, caus. partic. praes. 
gkdrayctfU springend? 

Skr. eichal, tkhAUOit, 

^karena (von gkar) adj., rund, hzv. gart, gen. 
fem. aemd yat gkarenaydo auf der runden Erde vd. 
19, 15. der runden Erde y. 10, 95. ohne zemö: yt 
5, 38. statt des abl. haca zemat yat gkarenaydo yt. 
17, 19. 

^kiniT^ratha (von gkdrayafit -\~ r^) m. n. pr., 
gen.-«>raMaAc yt. 13, 108. 
Jntti, Lex. Zend. 



^m (vgl 2. ku) 1) schauen 2) neckisch peinigen 
3) blind sein; vgl Spiegel Beitr. II, 261. 

Skr. ku (aus gku, in kavC) khav (aus tfkav), vgl 
kavatnü^ vgl np. kör. 

^utara (vom vor.) m. Peiniger, voc. gkutara 
vd. 19, 7. 

^elld (vgL gcind) zerbrechen. 

^ellda (v. vor.) m. 1) Schlag, Bruch, Verderben, 
nom. gkeMd das Verderben y. 30, 10. acc gkendem 
she mono kereniUdki einen Schlag bringe seinem 
Geiste bei y. 9, 89. 2) Brechung des Magdthums 
nom. gkendd vd. 5, 165. 7, 46. 

VgL agke^da, 

qkemby stützen. 

Skr. skahh, akahhndti. 

gkemba (vom vor.) m. Säule, Rata, acc. sie sollen 
die Leichen tragen upa gkembem (Westerg. gkan- 
bem) zum Kata (hzv. meim 6 kaiak) vd. ^, 26. vgl. 
Spiegel Av. übers. U, XXXIII. 

Skr. skambha, hzv. ashkanp (vd. 2, 69) V 

^eafitn s. 1. gac, 

^}ead, betrügen. 

— ava, betrügen, partic perf. pass. avagcagta 
(vgL awigcagtoßravashi). 

Skr. chad, cJiddäyaU. 

^id, zerbrechen, praes. 2. sg, gctndayehi yt. 10, 
76. 78. 3. sg. gcindayhd yt. 14, 62. 3. plur. gci^da- 
yünti yt. 10, 42. 13, 31. imper. 2. sg. gdndaya yt. 
10, 76. 2. plur. geindayadkwem yt. 1, 28. 

— avij zerbrechen, praes. 3. sg. am ragmanö 
gcindayeiti yt 14, 62. 

— tipo, zerstören, praes. 3. sg. upagciMayeUi yt. 
10, la 28. 

— fra, vernichten, praes. 3. sg. Jragcindayeäi yt- 
10, 87. frd . . . gdddayeiti yt 10, 36. 3. plur. fra- 
gcindayünti yt 13, 33. 

Skr. ckidy chiiuUH, hzv. shkagtan, parsi gkagißn, 
gkatidany np. ahikagUmf kurd. shkinuTn, kurm. d^ 
ahktmm (frango). Spiegel stellt diese mit gkeüd zu 
Skr. skhad, skhddaie, 

^^thwa adj., zerfleischend, Spiegel: sich an- 
hängend; ich denke an skr. cham, chdmaU; plur. 
nom. gcäthioa vehrka vd. 13, 114. 

1. ^ta^ qtan (von gtd) m. 1) Stätte, loc gt&i (s. 
besonders), plur. acc. dkd gting md ndsJiägyd gib 
mir oifenbare Wohnungen y. 49, 2. 2) Geschöpf 
(vgL gii) plur. dat yämca gayehe yämoa gtaoyd 
eishdvaoyd die Fravashi des Gayomart und die für 
die reinen Geschöpfe yt 13, 86. 

2. ^ta s. ah, 

^tairis (von gtar) n. Lager, nom. gkdrisca vd. 5, 
166. acc. cvat aete gtadrisca bareximsa auf wie viele 
von ihnen — auf Lager und Matte vd. 7, 26. upama 
aete gtairisca [bareziecä] oben an sie — auf Lager 
[und Matte) vd. 7, 27. 

Skr. vgl. stard^ hzv. verarg {syt. bestarqd, bei 
Castle: res quae a sponso ad sponsam mittun tur, 
Spiegel Av. übers. I, 279), parsi vagtrag, np. bigtar, 
ptgtar, buchar. pigter, 

VgL qdgta£ris, 

38 
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^ta€ra m. ELlippe, plur. acc am gtaira y. 10, 80. 

^ta^röQ&ra (vom vor. + g°) m. Spitee einer 
Klippe, plur. acc. °^ra y. 10, 30. 

^tao" 8. gtu. 

^taota (von gtu) n. 1) Lob, plur. nom. gtaoUica 
sei Lob vsp. 10, 25. acc. vi t^taotd euer Lob y.49, 
11. dat. Qtaotdihyo aibi über (alles andre) Lob y. 
35, 27. 2) Lobgebet, Lobpreisung, acc giaotem 
vacd yegnim Fr. 1, 1. plur. nom. yd gtaota yegnya 
die preis werthen Gebete y. 54, 15. acc. yd gtaota 
yi^ya den Qitütyasht (y. 57—71) vsp. 26, 3. N. 4, 
8. gtaota yegnya y. 54, 20. 57, 24. 70, 27. gtactdod 
y. 30, 1. instr. gtaotdis y. 35, 27. 44, 8. 48, 12. 
gtaotdisca y. 19, 55. gen. gtaotanäm yegnyanäm vsp. 

1, 9. 4, 1. yt. 10, 122. y. 54, 23. 57, 21. 70, 83. 
gtaotanämca yegnyanäm vsp. 14, 8. hendäia gUwta- 
nam yegnyanäm yt. 24, 28. 

^taotar (von gtu) m. 1) Lobbringer, Anbeter, nom. 
gtaota vsp. 6, 1. y. 10, 25. yt 13, 91. gtaotd y. 18, 

2. 15, 1. gtaotaca er ist ein Lobpreiser vsp. 18, 13. 
acc. gtaotdrem y. 10, 25. yt. 13, 92. 17, 12. voc. 
gtaotareca yt. 3, 1. plur. nom. gtaotaragcd y. 7, 59. 
41, 12. 2) mit vahista n. pr., gen. glaoihrd vakütahe 
ashyehe fravaahtm yazamaüie yt. 13, 111. ukhshye- 
intydo ndirydo gtaoihrd vahistahe der U., der Frau 
des 9taotar>vahista yt 13, 140. 

Skr. statdr. 

^taofhwa (von gtu) n. Gebet, acc. gtaothwem vsp. 
2, 14. gen. ashahe vahistahe gtaothfvahe des Gebetes 
Ashem vohu vsp. 1, 12. 

^taoman (von gtu) n. Lob, acc. gtagomdca yt 13, 
157. dat. avi mäm gtaomainS gtüülhi lobe mich zum 
Lobe y. 9, 8. 

Vgl. skr. Stoma. 

^taomi (von gtu) f. Loblied, plur. nom. imdo 
henti gtaomdyö diess sind (deine) Loblieder yt. 10, 56. 

^jtaomya (vom vor.) adj., auf das Lob besüglich, 
plur. acc. n. ima haomya ima gtaomya vsp. 12, 9. 
gtaomyd vacdo y. 33, 8. 

Skr. stömya, 

^taoyfto (compar. von gtüz) grösser, mehr, plur. 
instr. oegmanäTncit . . . vazydis tdüca gtaoyibts ratius 
nmdnem frdndshayata er bringe Holz in Lasten 
und in noch grossem (Maassen) als diese in das 
Haus des Ra^pi A. 1, 5. 

Skr. sthdivtyans. 

Vgl. agpögtaaydo^ bdatu^, 

^taoyd. s. 0a (^to»). 

^taora m. das grössere Hausvieh, das Zugvieh, 
acc. nUemem gtaorem arejd (er heile ihn) für ein 
kleines Zugthier als Preis vd. 7, 106. 116. madhe- 
mem gtaorem arejö vd. 7, 107. 115. vdremnem gtao- 
rem A. 1, 10. dual, instr. gtaoraeibya mit einem 
Paar Zugthieren yt 10, 119. plur. nom. gtaordca 
vd. 2, 22. 3, 17. yt 8, 5. acc. aete gtaordca vd. 9, 
155. gen. gtaoranäm vd. 2, 21. gtaoräm vd vd. 8, 
34. gtaorämoa vd. 8, 39. 

Skr. vgl. stkürdy hzv. pars! gtör^ np. rtUor, südoss. 
gtur^ tag. gturthä (plur.). 

Vgl. drvögtaora. 



^taoröpaj« (vom vor. -)- />•) adj., Viehwttdeha- 
bend, abl. pantap haea gtaöröpaydf weg von dem 
Wege wo das Vieh weidet vd. 8, 254. (Wetterg. 
8, 94). 

^taor6iaaia (von gtaora -f- ^^) adj., die Grosse, 
den Werth eines Zugthieres habend, nom. täiryd 
gtaordmazö der vierte Vergleich wird mit dem 
Wcrth eines Zugthieres geschlossen vd. 4, 9. ^Itaor^ 
mazd vd. 4, 18. 30. kdu gtaordmazd er gilt so viel 
als ein Zugthier vd. 4, 136. Die Hsv.-Gl. sagt, es 
müsse ein Zugthier gegeben werden; acc. mührem 
yim gtctor&mazem vd. 4, 45. 

^taoröma^ikli (von gtaora -|- ^^) "• Grosse, 
Werth eines Zugthieres, acc. ^magd vd. 4, 19. 

^tak^ widerstehn. 

Skr. stak, stdkaü. 

^^khra (vom vor.) adj., steif, fest, nom. gtakhro 
Fr. 8, 2. gtakhrd zydo steifer Frost vd. 2, 48. gen. 
gtakhrahe Fr. 8, 2. 

Np. gitakhr, igtakhar (die bekannte Stadt) , vgl. 
hzv. gtahmoky parsi gtaham, np. gäam, 

4^ilTd s. pkdha. 

^taman m. Maul, acc Omanern vd. 13, 83. 102. 
15, 12. 

Vgl. kurd. egtev (Chodzko 347) V armen, ^m. 

^ayo s. jfd. 

^tar 1) streuen, hinlegen, hinwerfen, partic. perf. 
pass. gtareta (s. besonders) 2) zusammenbinden 
(von den Reisern des Bare^man), pot. 3. sg. med. 
gterenaeta man binde das Bare^man vd. 12, 7. .3 
plur. act gterenayen yt 8, 58. partic praes. med. 
nom. gtardnd obwohl er das Bare^man bindet yl 
10, 188. 

— aiwij bedecken. 

— d, beflecken, partic. perf. pass. djtorcto befleckt 
(vgl. andgtarela), 

— ug, hinstrecken, partic. praes. pass. nom. nd 
qafnddha ugtryamnö avamthahdmtind der Mann, som 
Schlaf einschlafend hingestreckt yt 21, IL 

— rrt, beflecken , partic. perf. pass. nistareta (s. 
besonders). 

— yra, das Bare^man Eusammenbinden , pot 2. 
sg. ßragtarenuydo yt. 12, 3. impf. 3. sg. med. fra- 
gterenata y. 56, 2, 2. aor. pot 3. sg. baSvare fra- 
gtaretanäm baregmmnS fragtairydt 10000 Bündel 
binde man zum Bar^om zusammen vd. 14, 7. partic 
perf. pass. fra^tareta (b, besonders); partic fnt 
pass. abl. n. haoa baregman fragtcdrydt von den in- 
sammen zu bindenden Bare^mareisem vd. 3,56.57. 

— häm, ausbreiten, partic. perf. pass. acc häm- 
gtaretem aekhem yt 18, 2. 6. 

Skr. staiTy strndU^ hzv. vegtartan (mit vi), np. gt^ 
gtardan, 

^tare (von anh) m. Stern, acc. gtdrem y. 17, 24. 
yt 8, 1. 12. 20, 1. gtaremcd y. 43, 3. gen. gtdrd y. 
1, 35. 3, 49. yt 8, 0. 62. 20, 0. 2. ySiihdo (lies 
yeiihe) ainiko bardzaiti yatha tistryd gtdrahe (Them% 
gtdra) dessen Antlitz strahlt wie das des Sternes 
T. yt. 10, 143. plur. nom. gtdrö vd. 9, 161. yt 8, 
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I. a äara^ea vd. 2, 132. yt 12, 25. acc. gtrhis vd. 

II, 3. yt. 8, 12. girSusca y, 2, 46. 70, 44. yt. 10, i 
145. G. 2, 6. av€ ^Ai# yt 13, 60. S. 2, 18. ^rö , 
S. 2, 13. tipa ore ^iärd yt. 12, 28. statt des nom. 
(luDter dem Verb.) gtr4u$ca vd. 7, 134. ^^k« rd. 
11, 6. abl. Aoca avadyd gtarebpd yt 5, 85. 132. gen. 
gtdräm vd. 19, 78. y. 1, 34. 3, 48. yt. 8, 89. S. 1, 
13. ^äm yt. 13, 57. voe. gtdra vd. 21, 33. 

Skr. stdr (vgl. Pictet, les origines Indoetirop^ennes 
11, 210, wo die Ableitung von skr. as bestritten 
wifd), htY. gtdry gtärak, pAni^tdry ^dra, np. bnchar. 
(«(^oA, taüseh dftua, maz. fdreh, afgh. ^tM, brahvi 
(aas dem baL) i^tar, kurd. saza egtdr, knrm. i^terik, 
armen, a^h, südoss. 0al, dig. ^dlu, tag. ^idle, 
tscfaetsch. ^Utia. 

Vgl. ftehrpaifanha, ^aiSgtarat^ha. 

^tara (v. ftor) m. der (niederstreckende ?)Dokh, 
dat büjat . . . haca gtardi vairydi er reinige (rette) 
von dem metallnen Dolch yt 4, 4. 

^tarela (partic. perf. pasa. von gtar) 1) bedeekt, 
verbunden, nom. yahmya ^taretagca gdtuM wo ein 
Thron (mit Sitzen) belegt ist yt 17, 7. neutr. gta* 
rei4m . . . barmsü yt 5, 102. iustr. m. giareta vd. 
14, 63. pL acc. m. gtareta gdius ^pamnd auf den (mit 
Sitzen belegten) Thronen (Sessebi) ruhend vd. 3, 86. 
neutr. tma ftarela diese Decken vsp. 12, 9. loc. täö 
^kareiaeshu baregmShm sie (finden sich ein) bei den 
gebttndnen Bare^mareisem yt 13, 27. 2) bestürzt 
(Ton bösen Wesen) , nom. gtaretö vd. 19, 6. yt 19, 
34. (hier von dem gefallnen Yima). 

Hzv. ftariy parsi ^tard (Ner. manda). 

Vgl. o/gtareULj hugt^, 

ftareift^hi (vom vor.) Korb, hzv. guptak^ plur. 
gen. man trage ihn nemßvctntdhva kämcü vd qtare- 
taeMnäw^ auf Bahren von Fleehtwerk oder in an- 
dern Körben vd. 15, 117. 

^täretdtore^nuui (von gtareta 4- &«) adj., mit 
gebundnem Baro^man versehn , nom. ni. ^baregma 
yt. 13, 94 

^reoiA (von gUtr) ra. Ebene ? plur. loc. upa gta- 
remaeshu jt. 5, 130. 

ftaT** 8. ^. 

^Tanl (vgl. gtüi) n. Länge, (irösse. 

Vgl. erexigiavanhf baSeresugt^^ bdzugt**y varegdgt9. | 

^ratto s. pädha. 

gtswrm (von ^tembf) adj., stark, plur. acc. f. 
gkuardo yt 10, 28. 

Vgl. skr. Mthdvira^ sthdvard , up. ugtuvdr^ armen. 
ftoMor, ose. igpir. 

^/ULf 1) stehft, praes. 2. sg. histahi vd. 3, 93<Spie* 
gel histahS, med.). 3. sg. Jastaiti yt 5, 123. 8, 9. 10, 
128* 12, 17. y. 41, 28. (Westerg. He), med. histaite 
y t 5, 101. 1. plnr. med. hiatamaidS (sl hisc) ; 3. plur. 
aet hitUM vd. 13, 76. yt. 5, 98. 6, 1. 13, 53. 17, 
8. 9. aor. coig. 8. sg. yd gt&onhat damit er stehe y. 
49, 4 partio. praes. med. nom. histemind yt. 17, 61. 
hutemand yt 15, 52. act. plur. f. bddka idhahiateSi' 
tdo tum brdtravadUs yt 24, 36. partic. fiit pass. 
gtdkya (s. besonders), causale, impf. 3. sg. yat ndü 
^layat dass er nicht hemmen konnte yt. 13, 78. 



med. gtayata er stellte ihn an (als Zaotar) yt 10, 
89. 2j sein, auftreten, praes. 1. sg. nSit dssydonem 
. . . kltttd nicht möge ich zum Schaden sein y. 13, 
12. 3. sg. histcdti tritt auf als, erscheint als y. 10, 
34. ist yt 13, 3. 3. plur. kUUfnti sind vd. 5, 57. lie- 
gen (von Seen) yt 10, 14. partic. perf. med. acc. 
f. yd htm ftdtäm kitäm haittm uxvashat haca huntlr 
iwyd fd him dagta mmdkyßsMdhem welcher es (das 
Gesetz), welches gefesselt war, den Hunus entriss 
und es machte zum Mittelpunkt yt 13, 100. 

— at?a, sich stellen, hingehn, pot. 2. sg. avahi- 
stAis stelle dich vd. 9, 32. imper. 2. sg. avahista 
stelle dich yt 17, 57. impf. conj. 3. sg. td (neutr.) 
nofra yd nagdum aviihietdt die Männer welche bei 
einer Leiche gestanden sind vd. 8, 107 ; an der Pa- 
rallelstelle vd. 8, 271. steht •hista; avahdstdp er darf 
hinzu gehn vd. 16, 11. haWeeretU ävahüidt^ die Ein- 
ladung kommt (dir) zu yt 15, 54. perf. 1. sg. ana- 
hüta ich bin gestanden vd. 8, 283. aor. conj. 8. sg. 
(Subject im dual.) ndit zt dhmi pcüti nairi dta tnai- 
nyü rSna avagidanhcU nicht wird wegen dieses Man- 
nes das himmlische Paar sich kämpfend stellen, 
den Kampf erheben vd. 7, 132. causale imper. 2* 
sg. avagtaya bringe hin vd. 2, 66. richte ein vd. 2, 
68. impf. 3. sg. avagtayat vd. 2, 102. 104. 

— d, entstehn, impf. 3. sg. akhstat es entstand 
vd. 9, 190. huihra merezhdikd akhstat wo entstand 
Erbarmen (Westerg. merezhdikdi wo erhebt 6r sich 
zum Erbarmen, die Hzv. -Uebers. ist für Spiegeb 
Lesart) y. 50, 4. causale (sich stellen, stellen machen, 
verlangen) praes. 1. sg. dgtdya ich verlange vsp. 
3, 1. (hzv. unrichtig: tritt dein Amt an); dgtdyd 
ich stelle mich y. 14, 8. ratüs dgtdyd ick verlange 
die Herren y. 14, 8. 1. plur. med. dgtdyamciidS vsp. 
3, 25. impf. 3. pl. med. dgtayanta sie sollen hin- 
bringen vd. 3, 59. 5, 146. 

— tfpa, herzutreten, imper. 2. sg. upahi^Ui yt 17, 
21. impf. 3. sg. upahtBtat yt 17, 2L 

— uqy sich erheben, aufstehn, praes. 3. sg. uge- 
histaUi er erhebt sich (zum Schlag) vd. 4, 54. steht 
auf vd. 18, 55. imper. 2. sg. ugehiata vd. 18, 43. yt. 
16, 2. 2. plur. ugehütata vd. 18, 37. impf. 3, sg. 
ugeJästap vd. 19, 11. Cit der Hzv.-*G1. zu vd. 2, 32. 
impf. coi^. 3. sg. pagca yat ugehistdt vd. 18, 96. ug 
. . . histdt yt. 8, 32. 3. pL yat irigta paüi ugehistän 
wenn die Todten auferstehen yt 19, 11. partic. 
praes. nom. framrava ug vd hütö nt vd paidhyamnd, 
n{ vd paidhyamnd ug vd hütö (wer) spricht auf- 
stehend oder verweilend, verweilend oder aufstehend 
yt 1, 17. 

— m, einsetzen, befehlen, causale praes. 3. sg. 
yö idstayüH keretet graoahyäm wer die Strafe zur 
Vollziehung bestimmt yt. 10, 109. partic. perf. pass. 
nom. f. iahare hd nigtdta schnell, wenn sie befohlen 
(wird sie ausgeführt) yt. 10, 109. 

— paäi, stehn, widersteh», praes. 3. sg. areaS 
pttUthietaiti er steht (behauptet sich) auf dem 
Schlachtfeld yt. 10, 36. ug paüi adhdp hisUUU er 
erhebt sich yt. 8, 32. aor. 3. sg. yatha paititifdt 

38* 
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weil er widerstchn wird yt. 13, 129. partic. praes. 
med. nom. padtihütemnö sich behauptend jt 10, 36. 
causale impf. 3. "Bg. med. paiii^yata raühya sie 
stieg auf den Wagen yt. 17, 17. 

— Jra^ sich erheben, vorwärts gehn, praes. conj. 
3. sg. med. frakhgtääe (wenn) er hervorschreiten 
wird yt 19, 92. er geht einher yt. 10, 98. collectiv : 
sie gehn vorwärts vd. 15, 124. imper. 1. sg. fra- 
khstdni dass ich einher gehe y. 9, 67. impf. 3. sg. 
fraJchstata hervortrat yt. 13, 97. perf. 3. sg.ß'ohista 
erhebt sich yt 10, 138. 

— Aam, sich sammeh), bestehn, praes. 3. p1. du- 
nmän hämhistenti Dünste sammeln sich yt 8, 32. 
impf. 3. sg. pcunryd gcdris häTnkistat . . . harcdU 
bares als erstes Gebirge erhob sich (bestand) die 
Hohe Haraiti yt. 19, 1. 

Skr. stMy iühthaH, altp. ^, hzv. d^tan^ parsi 
4^tddany gtadan^ np. ugtddan^ (gtädcMj armen. kcU^ 
südoss. gi^n. 

^lUdü (vom vor.) f. Stand. 

Skr. sthiti. — Vgl qdgtditi, drv6gt9. 

^tiitja (vom vor.) adj., das zukommende, plur. 
nom. n. yiUhctnd gtdüya wie es jedem zukommt 
y. 20, 2. 

^tAoftb« 8. gtä. 

^tAta (partic perf. med. pass. von ^) stehend, 
gestellt 

^töratli (vom vor. -|- ratu) adj., einen Aufseher 
über sich gesetzt habend, acc. f. kcdrunem gtdtdra- 
tum vd agtäiäratüm vd ein Mädchen weldies noch 
oder auch nicht mehr unter Aufsicht (der Eltern) 
steht vd. 15, 31. 

Vgl. agtdt&ratu. 

^M (von ^) m. Ort, Stall. 

Skr. sthdna, altp. gtdnay hzv. np. gtdn^ bal. tMn, 

Vgl. a^ögtdna^ uströ^, gavd^. 

^tirahft 8. fUtre. 

^vaßsta (superl. zu gtüi) der grosste, acc. n. 
gtdvaS»tem ahyaöthnem die grösste (hier: die schlimm- 
ste) That yt 17, 59. 

Skr. gihdvishfha. 

qtAhja (von gtd) ein (hoch) zu stellender, ge- 
achteter, nom. nd gtdhyö vydkhnö yt 13, 52. plur. 
gen. naräm gtähyanäm vydkhnanäm N. 3, 10. y t. 24, 6. 

<jti (von ^) f. 1) Schöpfung, Creatur, nom. gtis 
yt 8, 48. mainyava gUa Cit der Hzv.Gl. zu vd. 2, 
41. acc. ^m vsp. 19, 4. 21, 2. y. 35, 2. G. 3, 7. 
vtgpäm ashaonS ^m y. 19, 22. gen. gt&is vsp. 5, 6. 
y. 54,^18. 57, IQ. 42, 13. 51, 1. yt 11, 17. 22. 13, 
89. mainyaoydo gtöis vsp. 2, 5. drvatö gtdis der 
Schöpfung des Bösen y. 60, 17. haca vtgpaydo 
ashaond ^&is vd. 10, 11. vtgpaydo ashaonö gtSühcd- 
thydica baväähydica büshyäähydica (Preis) der ganzen 
Schöpfung des Beinen, der seienden, gewesenen 
und sein werdenden y. 67, 64. plur. acc. d ^(die 
Pfade) zu den Welten y. 42, 8. 2) Schaft. 

Hzv. git (kann auch g4li gelesen werden und ent- 
spricht dann dem altb. gaetha), armen, agtüdi, 

•Vgl. grvfgti. 



Qtlj f. Kampf, instr. gtija yt. 10, 71. 

Hzv. gt^, parsi gtSzh, np. giUz. 

^dbAta (von gti -|- 3. ildta) adj. , den Gesetzen 
der Creatur unterworfen, Gegensatz von gtuBidta, 
plur. nom. n. raocdo gtidhdia die weltlichen Lichter 
(Gregensatz zum ewigen Licht, vgL Bund. 1, 12; 
vd. 2, 131. 

Hzv. gtidhdt (blosse Umschreibung). 

^tipti 1) adj., schlecht, plur. abl. er reinige acht- 
zehn Hunde gtiptibya^oa andmübyagca vyadnuraH- 
byagca von schlechten unreinen und verzehr^- 
den (Thieren) vd. 14, 71. 2) m. n. pr. des Sohnes 
des Ravant, gen. gtiptSia rawOd frawuMm yma- 
maide yt 13, 123. 

^vaflt (von gti) m. n. pr. des Vatars des Prl- 
datvanhu, gen. frddaivanhSue gtivatd yt 13, 121. 

^tk% (von gd -^ tat) f. das Bestehen, gen. ^^• 
tdtagca vsp. 11, 3. 

^n, loben, ein Lobgebet sprechen, praes. 1. sg. 
gtaami y. 10, 6. 26, 1. yt 1, 0. 18, 21. S. 2, 80. 
med. gtuy^ ich erflehe y. 13, 11. 3. sg. gtaoiti 
y. 10, 13. 58. yt 21, 3. 7. impf. 8. sg. gtaat yt 13, 
89. med. gtaota yt 17, 18. impf. coig. 3. sg. ^/tacit 
yt 5, 8. 18, 50. 3. pl. gtavän y. 9, 8. imper. 2. pL 
^CLota vd. 18, 87. partic. praes. nom. gtatoag oM 
lobpreisend mit Reinheit y. 44, 6 (cit y. 60, 17. 51, 
14). at vdo yaadi gtavag so will ich euch preisend 
verehren y. 49, 4. med. (passiv.) nom. giavand ge- 
priesen werdend y. 10, 18. partic perf. pass. gMa 
(s. besonders). 

— apa, abschwören, verfluchen, imper. 1. sg.n^lf 
apeigtavdne vd. 19, 25. 2. sg. apagtavafiuha vd. 19, 23. 

— aviy loben , imper. 2. sg. avi mäm gtaomahi 
gtOidhi y. 9, a 

— dj preisen, praes. 1. sg. med. dgtwyi y. 18, 27. 
d'te anhe fraca gtuye ich preise dich dafür (zur 
Busse) y. 1, 59. 3. sg. act heüism dgiaoUi zu dem 
welcher ist (einer, der) preist y. 10, 61. impf. 3. sg. 
med. dgtaota yt 19, 84. 

— upa , preisen , beten (durch . das Beten eines 
Gebetes lobpreist man dieses selbst), praes. 1. sg. 
upagtaomi y. 10, 4. 53. 3. sg. upagUwUi man preist 
y. 10, 16. yt 24, 89. pot 3. sg. upagtvdU er bete 
vd. 19, 73. aor. pot 3. sg. yaf (^m aähem i^a- 
gtuydf wenn er das Ashem vohn dreimal betet vd. 
18,97. partic. perf. pass. nom. f. tfpo^etito yt 17, 17. 

— jug, durch Beten schützen, gleichsam herans- 
beten, praes. 1. sg. med. ug g6u8 gtuyS tdydaicd «^ 
mdzdayagmnäm vtgäm zydnayaSca ich schütze durdi* 

I Gebet das Vieh vor Diebstahl, die masdaya^iseken 
I Clane vor Schaden y. 13, 7. 
I ~> |Mnh*, loben, partic. praes. nom. paäigtaM; 
ayint ich konune mit Lobpreis herbei y. 49, 9. 

— fra , bben , praes. 1. sg. med. /ragiuye y. 12, 
1. yt 1, 0. d'te atihe fraca gtuye y. 1, 69. 1. plw- 
frd te gtaomauie Fr. 7, 2. partic. praes. nom.>«i- 
gtavanö yt 21, 7. 

Skr. 8tUy ataütiy hzv. gtütan, parsi gtä^ (ich lobe), 
neup. gäddan, afgh. g^al (aus dem np.), südo«. 
gtavm^ dig. gtaun. 
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^Ma (vom vor.) 1) adj., gelobt 2) m. Gebet, 
noDL ashem gtutö das Gebet ABhem vohu yt. 21, 2. 

Vgl. ä^ttUa. 

^tfli, adj., gross, acc. n. (adv.)? khshathra . . . 
^ bakhdkra Keiche (imperia) welche gross (viel) 
Tribut sahlen yt. 17, 7. 5, 130. aslutond gtüm G. 3, 
7. lies ashaJie ratüm, compar. gtaoydoj supcri. gtd- 
vaiäa (s. besonders). 

VgL skr. $Üiürd^ aüidvtyansy sthdvishtha, 

fttiti (von $iu) f. Lob, nom. gtüiUa y. 10, 14. 

Skr. st^i, dig. gtud. 

Vgl. ashögtüäi. 

^tfiimandthrl [von qtüi -|- m°) adj., grossköpiig, 
plur. acc. gtüimandthrU ji. 9, 30. 

^tAta (vgl. qtutd) n. Gebet. 

Vgl. ashd^üta, 

^1 (partic aor. von gtu oder aus ^vant con- 
trahiert?) m. der Preiser, gen. kat vd gtüto was ist 
Sache des Preisenden y. 34, 12. ühwlem ctütd y. 
34, 15. gliUd des Lobsängers y. 41, 1. plur. gen. 
Srdi v4 ydithemd dageme gtütäm welche euch hülf- 
reich sind beim zehnten der Lobsänger y. 28, 9. 
pairt gaSthe hhshmdvatö vahme gardihU qttUäm ich 
komme eq enerm Lob mit den Ehrfurchtsbezeigungen 
der Lobsänger y. 34, 2. 

^^tftna (von gtd) m. f. Säule, nom. nierezuca gtund 
gayihe das Mark (acc.) welches die Grundsäule des 
Lebens ist yt 10, 71. plur. nom. amerega gayfhe 
gtOma unvergänglich sind des Lebens Grundsäulen 
Cit der Hav.- und Skr.-Gl. zu y. 9, 4. acc g;hi,n&o 
die Säulen yt 10, 28. 

Skr. gikändy hzv. kurd. glün^ np. buchar. afgh. 
fuldfi, kurm. ugtCm^ armen, ^n {nitav)! 

Vgl. berezi^ünay gat6gl9, hazanrögt^. 

^tenib, stützen. 

Skr. Habh, HahhnöH. 

^mbaiia (vom vor.) m. Stütze, Pfeiler. 

Skr. didmbhana. — VgL ashagUmbctna. 

^rethwaft^ (von gtcw) adj., niederwerfend, instr. 
u. gterethuHOa puaihüha y. 56, 4, 2. yt 4, 9. 

^Mirpa6^ (von g/ktre + i^«^) adj., stemen- 
gleich, nom. n. nmSineni gtehrpaegem y. 56, 9, 4. 

^hrpad^wUiA (von gtare -f- paegcmh) adj., mit 
Sternen geschmückt, acc* vdshem ^pcie^anhem yt 
10, 143. neutr. akpyäonhanem ^paiganhem y. 9, 81 
(die Parsi verstehn hierunter das sadereh, Spiegel 
Av. übers. II, XLVIII). vanhcmem ^paegoMhem yt 
13^ 3. instr. m. ''paegcMa yt 10, 90. 

^rapait (von gtdi -f- rapant) adj., beständig 
erfreuend, acc. gtairapentem. dem der stets erfreut 
(das Feuer ; die Trad. leitet gtdi von gta ab , wel- 
cher ist, steht zur Erfreuung) y. 34, 4. plur. gen. 
naräm gUrapatäm N. 3, 10. = yt 24, 6 (wo gtera- 
peOtäm^ al. gtöir^. 

^ s. ah. 

iHtbi (adv. loc. von gta) adv., immer y. 31, 8. 33, 
10. 44, 10. 45, 16. 48, 2. 49, 2. 6. 

^toirapaftt ». gtirapant. 

^traya (von gtctr) m. Fällung. 

Vgl. vrvardgtraya. 



^tri f. Weib (sexual), nom. ySsd qtri anhcU vd. 
8, 186. gtrica nairyagca vd. 2, 134. 13, 168. 18, 64. 
md gtri kein Weib, Westerg. magtri yt. 5, 92. 

Skr. atri (von «u). 

^trinftman (vom vor. -|- n^) adj., weiblichen Ge- 
schlechts, plur. nom. f. '^ndmano vd. 13, 168. 14, 2. 

^ryomaya (von gtri + m") adj., mit den Wei- 
bern verbunden , plur. acc. f. gtryÖmaydo p&retidia 
Schätze weiche die Weiber bringen (als Mitgift?) 
A. 1, 4. 

^Tikaofa (v. qtlU-\' P)adj., grosshockerig, nom. 
uatrö . . . gttnkaofo yt 14, 12. 

Qua (von 2. gnä) m. Sehne, Darm. 

Vgl. skr. sndyü. — Vgl. gavagna, 

^aithis (von gncUh) n. Waffe zum Schlagen, nom. 
gnaähis y. 56, 9, 5. gnaithisca yt. 13, 71. acc. gncU- 
this vd. 19, 53. y. 56, 12, 4. instr. gnaitMsha y. 56, 

4, 2. 56, 7, 5. yt 4, li. 17, 20. gnaithishd y. 31, 18. 
dual, instr. gncdthizhibya y. 56, 11, 5. gen. gnaithi- 
shämca yt. 13, 26. 

Hzv. gndah (gnahiah?), — Vgl. nidhdgnaithis. 

^na^shaiia (von gniz) adj., schmeichelnd, nom. 
gnaezhanö vd. 13, 159. plur. nom. vehrka gnaezhana 
vd. 13, 114. 

Vgl. skr. snfhan. 

^naodha (v. gnud) adj., reichlich (Trad. Schnee [?]). 

^naodhömanafth (vom. vor. -}- m^) adj., reich- 
liche (gute) Gedanken habend? nom. yd agti gnao- 
ilhdmanäo , yö ndit atha gnaotlhövacdo, yd ndit atha 
gnaodhdaaoihndo (lies ^skyaothno) yt. 24, 31. 

^nacdhOTacaüh (von gnaodha -|- r°) adj., reich- 
liche (gute) Reden führend? nom. Hacdo yt 24,31. 

^naodhöyafra (v. gnaodha + r") m. reichlicher 
Schneefall, plur. acc. (der Beziehung) yahmat haca 
paravS gnaodhdva/ra gnaezMp weshalb es mit vol- 
lem Schneefall schneien wird vd. 2, 50. 

^naodbögkyaothna (von gnaodha -{- sky^) adj., 
reichliche Thaten ausübend? nom. gnaodhösaothnäo 
(lies ^shyaothnS) yt 24, 31. 

^naoya (vergl. gndvya) m. n. pr. des Vaters des 
Vohva9ti, gen. vohvagtdis gnaoyehe yt 13, 96. 

^nath, schlagen, t-ödten, praes. 3. plur. ddiigna- 
thentif Fr. 8, 2. 

Skr. giiaih, gruithati. 

^natha fvom vor.) m. das Schlagen, der Schlag, 
nom. gnathö vd. 19, 144. acc. nars gnathem zum 
Schlagen eines Mannes vd. 4, 54. frazdbaodhanhem 
gnathem vd. 4, 106. ime aeti vaca yäi heSiH anrahe 
maüiySus gnathem diess sind die Worte, wekhe den 
Ahriman schlagen vd. 10, 26. instr. aredusa gnatha 
vd. 4, 79. dat gnathdi vd. 9, 36. y. 27, 2. 56, 12, 

5. 64, 45. yt 1, 54. gen. gnoÄahe Fr. 8, 2. 
1. ^nA, waschen. 

— ug , waschen , pot 3. »g, med. ttg tanüm gna- 
yaeta sie wasche sich den Körper vd. 5, 156. 

— fray waschen, couj. praes. 3. pl. med. ß-a- 
gnayäonte vd. 8, 31. pot. 3. sg. fragnana fragnaydit 
vd. 19, 75. imper. 1. sg. fragnayem vd. 21, 24. yt. 
24, 49. harn fragnayeni vd. 21, 28. 2. sg. med. frd 
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za^a <^natyaAuha vd. 18, 44. impf. 3. pl. med. ]yVo- 
gnayaSUa yt. 10, 122. partic. perf. paBs. dual. nom. 
m. fra^n&ta za^ vd. 8, 128. 9, 44. instr. /ra^nd- 
taeibya zagiaiibya vd. 8, 129. yt. 10, 91. 18, 44. 
A. 3, 5. 

Skr. Mndj sndti^ vgl. zaza egnau kSna (ich bade 
mich), dig. akhguny tag. akhgünf 

2. ^bA (Fortbildung von tan durch d) dehnen. 

^nAthra (von 1. gnd) n. Waschung. 

Vgl. hüsndthra, 

^n&d (Fortbildung von 1. gnd durch d, v. 2. da) 
waschen , causale pot. 3. plur. fragnddhayen vd. 7, 
34. 16, 19. dpo fragnddhayen sie sollen es mit Was- 
ser waschen vd. 7, 35. 

^nftTAre (von gnd) n. Sehne. , 

Vgl. ihanvar€y skr. andva, 

QnftTareb&zura (v. vor. + hdzu) adj. eine mit ei- 
ner Sehne bespannte Armwaflfe bildend, nom. i.fra- 
iküchahana gndvarebdzura ein Wurfgeschoss welches 
eine mit einer Sehne bespannte vom Arm geschleu- 
derte Waffe ist? vd. 14, 37. Hzv. „ein Hammer, 
ein Sehnen - armiger (lies gnavar - bdjdi f) , Aprag 
sagt: von der Sehne vorwärts gemacht werden sie; 
Mitukmslh sagt: von der Spitze {fddjinak) werden 
sie gemacht.*' 

^nAfidhaka m. n. pr. eines von Kere9ä9pa ge- 
tödteten Feindes, einer Personification des hoch- 
müthigen Geistes ohnmächtigen Begehrens (Wes- 
tergaard I. St.IIl, 431), acc. gndmdhakem jt. 19,43. 

QnAyya (vgl. gnävare) adj. , aus Sehnen, Därmen 
bestehend, instr. f. gndvya jya von einer Sehne aus 
Därmen yt. 10, 125. 

^nizh, schneien, praes. 3. pl. gnaezhenti es schneit 
vd. 8, 12. med. gnaezIiiHtaeca yt. 5, 120. impf. conj. 
3. sg. vafra gnaezhdt vd. 2, 50. partie. praes. gen. 
f. dpd yat gnaezhintydogca vd. 6, 74. khshafnÖ gnae- 
zhintydo yt. 16, 10. 

^nis, lieben. 

Skr. mdhy smhyati. 

^nv, fliessen. 

Skr. «nn, snaüti. 

i^nuä (Fortbildung des vor. durch cf, von 2. dd) 
fliessen lassen, partic. praes. plnr. acc. f. äaf tdo 
gnaodhentis gerezdndo hazd tuvarezayen daeva dann 
thaten ihnen, den (Tbränen) fliessen lassenden, 
weinenden, Gewalt an die Da^vas yt. 19, 80. 

^aitl (von 1. gpd) f. Verwüstung? nom. na^dha 
thtoäm hämpathyeiti drujd gpaiU nicht fällt dich an 
die Verwüstung der DrukhsV yt 24, 35. 

^paßta (von gpü) adj., weiss, acc. gpaetem vd. 8^ 
41. plur. nom. gpa^ yt 5, 13. acc n. gpaeta va- 
^rdo yt. 10, 126. 

Skr. gvetd, hzv. gpit, np. ^p^y ^p^j buchar. 
gifid, syriscb-zig. guffeid^ afgh. gpin (hzv. gp^nak\ 
bal. gafaiih, bei Masson gi/H., kurd. gpi, kurm. zaza 
gepi, armen, gpüak. 

^a§tita (partic. caus. von gpü) a4j. , weiss, acc. 
gpaeUtem yt 14, 13. 15, 31. upa gpaetitctn razurem 
yt 15, 31. plur. nom. aurvanto gpaetita yt. 10, 125. 

^paetinl (v. gpü) adj., hell, wcisslieh, nom. gpaf- 



tims varemis der helle Schutz yt 19, 67. pl. acc. 
f. upa gpaetifda razurdo an dem weif suchen Dickicht 
yt 15, 31. 

^aka (von 2. gpd) adj., hundartig, plur. gen. 
baivare azhinäm gpakanäm kahrpunanam* avajanydt 
er tödte 10000 hundartige Schlangen, Eidechsen 
vd. 14, 10. 

^akhsh (Fortbildung von 2. gpag durch sh) un- 
terdrücken. 

qpaklisti (vom vor.) f. Unterdrückung. 

Vgl. pourugpakhMti. 

^pacl mit d: impf. 3. sg. naedha mainyu patü 
(al. pdüi) agpacat noch kehrt er zornig wieder zu- 
rück (Windischmann), und nicht sichert er sie 
durch himmlischen Schutz (Spiegel) yt. 10, 19. 

^pacithra (von 2. gpd -j- c*) adj., von Hunden 
stammend, plur. gen. ^cÜhranam vd. 13, 48. 

^pazga (vgl. 2. gpag) m. Grausamkeit, nom. (ohne 
Flexion) gpazga yt 3, 8. acc. (ohne Flexion) gpazga 
yt 3, 11. Superlativbildung acc. (ohne FlexionJ 
gpazga gpazgdiema yt. 3, 15. 

Qpan (Fortbildung \.gti) fördern, wachsen, praes. 
3. plur. gpanvanti man fordert yt 21, 4. 

^panÖnliTafit (von gpdnanh) adj., mit Vermeh- 
rung begabt, nom. ahjandago gpatuinhdo elftens 
heisse ich vermehrend yt 1, 8. 

^panyAo (comparat. zu gpSrwani) sehr heilig, nom. 
gpanydo der heiligste (Geist) y. 44, 2. avatha tt 
anhaf vanhö a/natlia anhdo gpanydo dann wird dir 
das beste sein, du (wirst sein) heiliger in beiden 
Welten vd. 18, 133. /rd me gpanydo manivdo vavaca 
ich habe (den Ahuna vairyo) mir gesprochen alt 
der heilige (der ich der heilige bin) von den bei- 
den Unsichtbaren y. 19, 21. acc. gpanyanhttn {Spie- 
gel gpanydonhem) y. 10, 37. 

^pay s. 1. gpd. 

^paya (von 1. gpd) m. Verbergung, Begrabung. 

Vgl. nagugpayoy nistaretögp^, 

^ayathra (v. 1. gpa) n. Vemichtong, gen. £pa- 
yathrahyd y. 30, 10. cit Fr. 8, 2. (wo ^^a^fatkrohe) 

^par, gehn^ mit den Füssen treten, sich sträuben ; 
pot. 3. Bg. fpar6itf yt 24, 35. 

— yV*a, abschütteln, impf. 3. sg. Jräs iiyarnkSfra- 
gparat (der Drache) schüttelte den eisemeu Kessel 
ab y. 9, 38. yt. 19, 40. hzv. ß»dj gpardiU, Ner. 
avdkirtU. 

— V», auf etwas treten, imper. 2. sg, vigpara tritt 
(auf die Erde) vd. 2, 95. impf. 3. sg. v^paNit veod. 
sade 133 (Westerg. vd. 2, 32). 

Skr. aphur^ tphurdU^ hzv. gpartan, u/gpaHan, parsi 
awagpdret (übergibt), np. gapardan, afgh. gpdraL 

^areg, spriesseu. 

^paregha (vom vor.) m. Zacken, Aaszweignig 
der Pfeilspitze, instr. gparegha yt 10, 129. 

Vgl. np. agparag (grich. aond^ayog), 

^parei, streben. 

— dy streben, impf. ^. 8g. aahd/radaMd^gpirmU 
y. 31, 16. 

Skr. ttparh, spfhäyati. 
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^pared, nacheifern, imper. 1. sg. gperedAni (ihm) 
wiU ich nacheifern y. 52, 4. 

Skr. spardhj spdrdhate. 

^panMiBi (von gpar) adj.? nom. f. ^parmmni 
(seil lio^Ma) yt :^, 36. 

1. ^pa^, schaaen, bewachen, praes. 1. sg. fpa^ 
ich wül bewachen y. 43, 11. 3. sg. gpa^nU yt 10, 
82. (Spiegel seheint gpayüti zu lesen), partic praes. 
Dom. tpa^ bewachend yt 11, 14. intens, partic. 
praes. acc. hifpö^eiUem yt 8, 36. med. plor. nom. 
hifpd^emna yi, 10, 46. 

— ava , erblicken, impf. 3. sg. n6ü dim yava . . . 
drvdo . . . cuthibya aioa^paHieina am ava^pcuhnaot 
nicht wird ihn je ein Schlechter mit den Angen 
erblieken yt 11, 5. . 

Skr. paq^ pdgjftUiy armen, ^pa^, 

2. ^pa^ unterdrücken. 

— aw, angreifen, partic perf. pass. nom. Aat ycU 
bacatH csvi^astß gdgta danh6u9 dann wenn der Be- 
herrscher des Landes angegriffen ist yt 13, 69. 

Skr. «po^, apd^aiU, 

3. ^pa^ (v. 1. ^p€tQ) m. Späher, nom. qp^u jU 10, 
46. acc. ^pa^em yt 10, 61. pl. nom. ^pa^ yt 10, 45. 

Vgl. h?v. parsi gpS^y np. gipd^ Spiegel DMG. VI, 
417., armen, gpitg. 

^pa^aa (von 1. gpag) m. Wächter , pl. acc. pard 
^pa^änS vor die wachenden (Hunde) vd. 13, 77. 

Vgl baevaregpagana. 

^pa^r (von 1. gpaq) m. Wächter, nom. gpaqta 
näma ahmi ji, 1, 13. 

^paahvthar (von 1. gpagf) m. einer welcher in 
Acht nimmt, bemerkt, hzv. pdgpdn, Ner. prahara- 
kartar y nom. yi-ini gpashiUhd frdidim wer meine 
Wohlthat (dankbar) bemerkt y. 52, 6. 

^asiti (von 1. gpa^) f. Aufsicht, abl. gpantiedhca 
um zu beaufsichtigen yt 19, 6. 

1. ^i fallen machen, hinwegnehmen, praes. 3. sg. 
^paylnU vd. 3, 142. fut 3. sg. gpäonhaäi vd. 3, 140. 

- a^', auswerfen, praes. 3. sg. yd ka/em (dpi- 
gpayHti (das Kamee!) welches Schaum auswirft 
(am den Mund) yX. 14, 13. 

~ apo, aussieben, impf. 3. sg. apagpaycU vagträo 
yt 19, 66. 

— ava, wegwerfen? impf. 1. plur. anagpayama 
yt 24, 44. 

— aw, hinwerfen, impf. conj. 3. sg. atfi lern gpa- 
yM <0«f^ man wird ihn in die Finsterniss werfen 
vd. 3, 119. 

— parot wegfegen, praes. 3. sg. pcwa hameredh&ö 
JpayeÄ» yt. 10, 37. 

— fra, wegfegen, praes. 3. sg. fragpayeüi yt 
10,43. 

2. ^i (von gu) m. Hund, hundartiges Thier; 
auch der Biber, Fndis, Wiesel, Igel werden zum 
Handegeschlecht gerechnet, vgl. Bund. 30, 12. nom. 
SPÄ vd. 5, 92. 13, 80. coUectiv: frapUhiod gpd 
Honde in Ueberfluss vd. 3, 10. statt des dat. gpd 
paguskaurvö d&äyd gdtu$ vd. 13, 49. statt des instr. 
oder gen. yaiha yat vekrkö gpd wie wenn ihn der 
Wolf mit dem Hund (erzeugt) vd. 13, 115. acc. 



I gpänem vd. 6, 103. 8, 41. statt des nom. (attrahiert) 
gpdnem vd. 13, 3. hinter dem verb. gpdnem vd. 5, 
18. 13, 3. dat. günS vd. 13, 26. 15, 10. gen. günS 
vd. 6, 16. 7, 67 (fem.). günahS vd. 13, 80. 79. yt 
24, 44. Cit de^Hzv.-Gl. zu vd. 13, 162. loc. gpd- 
naeca vd. 3, 123. dual. nom. gpdna vd. 13, 25. plur. 
nom. gpdnagca vd. 6, 1. 3, 27. 40 (Westerg. «naca). 
gpdna vd. 13, 117. günö vd kere/sqarö vd. 6, 94. anya 
gpd (lies gpdna f) vd. 13, 120. acc. gpdnS vd. 13, 75. 
gpdnagca (Westerg. ^naca) irtgta vd. 8, 38. gen. 
günam vd. 2, 21. 13, 21. 

Skr. gvdn, medisch unAxa (VuUers, instit I, 32). 
parsi np. buchar. gag, tälish gipd, qal. azb^y afgh. 
gpai^ gpüy kurd. gah, kurm. ga, armen, shaun^ südoss. 
khujy dig. khuyj tag. kkttds. — Vgl. güni, 

3. ^pA (von guf) m. Fuss, hzv. pdi. 

Vgl. afgh. ihpahy westafgh. pshah. 

^dha m. Heer, acc. gpddhem yt. 5, 68. 14, 58. 
gen. gpddhaM yt. 10, 36. dual. nom. gpddd die 
Heere (des Ormazd und Ahriman) y. 48, 15. plur. 
nom. gpddha yt. 14, 43. 

Aitp. gpdda {Takhma^gpdda)^ JSa^aannS'ivr^e , hzv. 
gpdh^ np. kurd. afgh. türk. ^jp^, bal. ^jku (Soldat), 
armen, gpah, tag. ä/gdd. 

Vgl. pourugpddhay viMatgp^, gHUögpddh. 

^^DaAh (von gpan) n., Vermehrung, Heiligkeit, 
nora. gpdnö jrt 1, 8. acc gpdno y. 9, 73. magern 
gpdnö Grosse (und) Vermehrung y. 61, 11. gpdnemca 
(Thema ^nd) yt. 5, 86. instr. gpamtiüia durch Hei- 
ligkeit y. 9, 83. 

^pABaraflt (von 2. gpd) adj., von einem Hund 
begleitet, nom. f. gpdnavaäi (eine Jungfrau kommt 
die Seele abzuholen, vgl. yt. 22, 9. Schiefner oss. 

11, 13) mit einem Hunde vd. 19, 99. Die Hzv.-Gl. 
sagt: zum Schutz; Haug Essays 216. erinnert an 
den Gebrauch des ^agdid ; Pictet (les origines In- 
do-£urop^ennes U, 523) denkt an einen der Hunde, 
welche die Brücke Cinvad bewachen. 

^pindra^dhja (von gpdnanh -{- t^) n. Wissen- 
schaft des Heiligen, acc ^vaidkinica yt. 10, 33. 
Vielleicht ist zu lesen magttm gpdnö vaeidhlmcaf 

^»Afratlia (v. 3. gpd -\- frathanh) n. Breite eines 
Fusses, acc yraihem in der Breite eines Fusses 
vd. 14, 56. 

q>ibareza (von 3. jpd + barezaiih) n. Tiefe eines 
Fusses, acc. %arezem in der Tiefe eines Fusses 
vd. 14, 56. 

^pimm m. Nagel (am Finger oder an der Zehe) 
plur. gen. gpdmäm vd. 6, 64. gpdmämca vd. 6^ 

12, 13. 

^Ara (von gpar) m. Schild. 

Np. gipar, armen, agpar. 

^ftrddlsta (vom vor. -|- d9) adj., Schild tragend, 
nom. f ashis . . . ^ddsta yt. 19, 54. plur. f. ^ddstdo 
yt. 13, 35. 

^l (Fortbildung von gu) wachsen, schwellen, 
partic. praes. med. nom. varemis gigpimno der starke 
Schutz yt 19, 67. instr. n. frdgaoshdvara gSgpenma 
mit einem dicken Ohrschmuck yt. 5, 127. 17, 10. 

Skr. güij gvdyati. 
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^pifijaiiniska (vgl. qpenjaghrd) m. n. pr. eines 
Bösen, acc. ^pinjaurtiskem daevayagnem yt. 9, 31. 
17, 51. 

Hzv. gpet^rush (y. 17, 66). 

^pH> weiss sein, partic. perf. med. gpaita (s. 
besonders), caus. partic. perf. pass. gpctetUa (s. be- 
sonders). 

Skr. fwif, cvitate. 

^pita (vom vor.) adj., weiss. 

^pitama^ ^pitAma (von gpitaf) m. Qpitamide, 
Nacbkoinme des Qpitama,; die genealogische Stel- 
lung dieses letztern zeigt der BundehesU (79, 5 fi.) 
in folgender Reihe: Porsha^p (pourtishagpa), ^P^* 
tara^p, HaScada^p {h(Ucatagpa\ Cäshuus (cdkhshm), 
Paitära^p, Harshn, Hardäre, Qpetanian, Vidasht, 
Ajazemn , Rajan , Durä9run , Manoscehr (manttsci- 
thra); Bumouf nud Spiegel übersetzen gpüama als 
Beiwort des Zarathustra durch tr^-excellent, heilig 
(vgl. np. igfantm&n und Spiegel Av. übers. III, 
LXXIII); nom. gpitämd vd. 19, 24. y. 29, 8. yt. 13, 
94. 17, 18. yaiha zarathustrd gpitdmd yt. 23, 4. £pt- 
tdnio frashaostra^cd der ^pitamide Frashaostra 
(Trad. Zarathustra und Fr.) y. 52, 2. fem. pouni- 
ci^ gpitämt y. 52, 3. acc. gpUämem vsp. 2, 6. y. 69, 
4. 45, 13. 50, 12. dat gpüamdi vd. 19, 8. 1, 1. 22, 1. 
vsp. 14, 2. y. 50, 11. 19, 36. yt. 10, 1. gen. gpitämahe 
vsp. 12, 21. 19, 5. y. 3, 6. 14, 19. 23, 4. 56, 3, 2. 
yt. 8, 2. 13, 62. 98. gpädmahyd y. 52, 1. voc fpi- 
tama vd. 19, 58. y. 9, 7. 60, 15. yt. 5, 7. 89. 10, 1. 
118. 119. 17, 22. mcddf/dmdonhd gpüamd y. 50, 19. 
plur. voc ^UamdonkS y. 45, 15. 

Hzv. gpUdmdn (Ner. spädmaptUra^ spitamtya, spi- 
tamäMHiya) np. i^antmän^ vgl. altp. ^m-rafinff Stu- 
rnfitvrjg; in den Desdtir heisst Zarathustra Sohn 
des Here^etmdd. 

^pitaTarenaAh (von gpita -}- 2. varena) mit weisser 
Schneedecke bedeckt, m. n. pr. eines Berges, nom. 
^pltavarendogca yt 19, 6. 

^iti (von gpit) 1) adj., weiss 2) m. n. pr. des 
Sohnes des U^pa^nu, gen. gpäöüt u^pägnaog yt. 
13, 121. 

q^itigaona (vom vor. -f ^) adj., weissfarbig, 
plur. acc. avi ^itigaona (Westerg. gpita gaona)gairi 
zu den weissfarbigen Bergen y. 10, 30. 

^pitiddithra (von ^iti + d^) adj., 1) helläugig, 
gen. ""döiihrahe yt. 8, 13. 14, 17. 2) rechtschaffen 
(vgl. np. gip^drü) gen. f. frazantdis ^döithraydo yt. 
13, 131. plur. acc. n. taeca nnrö rpttidöithra ca- 
shmanat haca mzhbanmti diese Menschen entfemeu 
vom Auge (machen verschwinden V) das rechtschaffne 
vd. 7, 62. hzv. tiarmajiahdnci gaJbnd ssoJc gpMdgar 
fnin ay&man biid dedarannashn diesen Männern soll 
mau das weisse Auge (den weissen Theil des Au- 
ges) aus dem Auge nehmen? (ähnlich übers. 
Anquetill. 

^itjlira (v. cpiti -\- uranh) ra. n. pr. eine« Soh- 
nes des Vivanhvant, welcher mit Dahäka seinen 
Bruder Yima tödtete, Bund. 77, 9. acc. (statt nom. 



hinter dem praedic.) gpüytiremca yimdkerMem yt. 
19, 46. 

Hzv. gpitur. 

^pls m. Laas, nom. (statt aec.) yim ftuuhydka 
^pis nama aqjaüi welche die Menschen Laus nennen 
vd. 17, 8. 

Hzv. ^pishy Dp. shubtQ^ gupu^y knrd. gpeh. 

qj^üJMghrH (vgl. ^pityetuntska) m. n. pr. einet 
Daeva, welcher der Gegner des Blitzfeuers Väzista 
ist und von dessen Keule getroffen brüllt, Bund. 
17, 8. acc. dtarem vdsistem frdyazaisa daSumjcmem 
yim gpenjaghrem vd. 19, 135. 

Hzv. ^p6fgar, parsi gp6»gar (vgl. parsi jpÄs, 
»khalana, von skr. ^oaiS;, qvdjaie^ anbelegt). 
. ^peftta (von ^an) 1) adj., vermehrend, heilig 
(zwei Bedeutungen, welche im parsischen Religions- 
system identisch sind ; der heilige ist der , welcher 
dem Ahriman Abbruch thnt und die Macht des 
Ormazd vermehrt), nom. gpeiitd y. 42, 3. 47, 3 29, 
7. gpentd mainyus vd. 19, 33. ahyd manyhu . . . 
aht gpentd du bist der Heilige im Himmel y. 46,3. 
fem. gpenta (seil, drmcdtis) vd. 19, 45. gpenta drmakU 
y. 56, 10, 4. neutr. ^entern heilig! vsp. 22, 1. (der 
Kardeh ist der G&tha ^pentamainyu gewidmet), acc. 
m. gpentem y. 61, 23. 42, 4. fem. gpentam drmcuHm 
y. 32, 2. neutr. hyat gpentem ameshem was heilig 
unsterblich ist y. 37, 10. = 5, 10. instr. m, gp^Ud 
mainyü y. 46, 1. fem. drmaiUca gpentaya yt. 1, 28. 
^entd da&nd y. 44, 11. dat. f. gpentaydi drmak^ 
vd. 18, 108. abl. m. gpefitdt (seil, manyhut) y. 46, 
4. gen. gpetUahi madnyius vsp. 14, 11. gpeiUahyd y. 
28, 1. gpentaqydcd y. 34, 2. fem. gpentaydo dmuttdis 
y. 69, 8. voc. m. gpentd y. 43, 7. gpenia N. 5, 6. 
gpentd mainyü graotü mazddo ahurö o heiliger Gei^ 
(d. i. Ormazd), es höre Ormazd y. 44, 6. fem. 
gpenta drmaite vd. 18, 109. gpeütd drmaiti y. 33, 
13. plur. nom. m. gpetUa y. 56, 11, 2. yt. 10,68. 
ameshd gpetUd y. 28, 0. fem. gpentdo yt. 10, 3. jo- 
myän vaAuhU gpentdo fra/vaahayd y. 59, 7. nom. 
oder acc. m. (nach henä) haoma gpenta vsp. 10, 13. 
acc. ameshd gpentd y. 2, 11. ameshdo gpenta vd. 19, 
43. ameahi gpentS vd. 19, 65. gpent^ng ame^iHg y. 
39, 8. ameshd gpenta y. 41, 36. fem. gpetUdo vend. 
sade 68. y. 17, 30. 2, 25. yt 18, 21. 75. A. 2, a 
dat. m. ameshaeibyö gpentaeibyd vd. 19, 84. fem. gä- 
thdbyÖ gpentdbyö vd. 19, 127. y. 54, 2. 70, 55. A. 2, 
1. gpentdbyS yt. 13, 46. abl. ra. ameshaeibyd gpm- 
taSiöyö yt. 4, 3. gen. ameshanam cpentanäm yt 11, 
17. voc. amesha gpenta vsp. 6, 1. am«»A<!i gpeAd vsp. 
6, 5. superl. nom. gpentdtemS y. 1, 4. 44, 5. yt 1, 
12. plur. acc. n. gperitdtemd y. 37, 6. = 5, 6. 2)in. 
n. pr. des Vaters des Avahya, gen. avahyekt gp^- 
tahe yt 13, 123. 

Vgl. skr. gdgvant^ gvdntd (Benfey Sämav. v. jfsrf- 
trdm, Weber I. St. I, 324. 397), np. agpanä, pam- 
phylisch ^ansvSog. 

^efltafradaUigta (vom vor. -}- ß^) ^^3-^ ^^^ 
gekennzeichnet, von VÖgcUi, plur. nom. gpsiUafra- 
dakhsta (Westerg. gpefita fr^) als heilige gekenn- 
zeichnet y. 10, 28. 
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^peflt&mainjii adj., n. pr. der mit ^pentd tnam^ 
beginnenden , in y. 46 — 49. enthaltuen Gätha und 
des ersten (Japitels derselben, acc f. gpentdmamtfüm 
MiUm yazamaide j, 46, öcbluss. ^peiUäinainyüm 
gaihäm y, 49, Scblus«; A. 2, 3. G. 2, 5. vsp. 2, 23. 
gen. gpentdmainySua gdüiaydo vd. 19, 128. y. 49, 
Schloss. A. 2, 1. vsp. 1, 21. 

Hzv. ^pendßmatf auch Name des dritten Schalt- 
tages. 

fpefitöklirata (von ^penta -f- ^^^) m. n. pr., 
dual. gen. (dvandva) zrayanhdo ^pe^tökhrakmdo 
ashaonäo des Zr. und (seines Bruders) Qp*» ^^ ^^' 
den reinen yt 13, 115. 

^»efitödAta (von gp«Äto -f 2. d^) 1) adj., vom 
heiligen (Ormazd) geschaffen , plur. nom. n. ^ddtdo 
ddmän yt. 13, 93. acc. n. ^ddtäU ddmäm ashavand 
yazamaüle vsp. 22, 4. 2) m. n« pr. a) eines Sohnes 
des Vista^pa, welcher den Arejafa^pa tödtet und 
auf Veranlassung seines Vaters im Kampf gegen 
Ru^tam erst seine beiden Söhne verliert uifd .dann 
von diesem selbst erschlagen wird; seine Thaten 
sind durch v. Schacks Firdusi (II, 225 ff.) b^annt; 
dat (statt nom. ?) gpentMhätdi yt 24, 25. gen. ta- 
khmahe gpentoiiätahe yt 13, 103. b) eines Berges, 
vielleicht desjenigen, wo l9fendyär (^pentodata) 
von seinem Vater eingekerkert ward und welchen 
Firdosi Kenbendan nennt ; Bund. 23, 19. heisst es, 
er liege am See R^vand (also in der Nähe des Rae- 
vao|), vgL Windischmann Z. St 10. nom. gpento- 
ddtasca yt 19, 6. 

Hzv. ^penddät (Glosse zu vd. 20, 1), gpenddt (Bund. 
81, 17), bei Firdosi ^fendyär^ in den Desatir ^ 
pekndd; vgl altp. ^^8^8a8avr}s. 

fpefltöfra^^ (von gpeiUa -f* frashna) n. heilige 
Fragen, heilige (zwischen Ormazd und 24arathustra) 
gepflogne Unterhaltung, plur. acc gairim avi gpemtd- 
fr<Jbgndo vareahem avi ^pentofragndo (ligs ^fraahn&o f) 
zu dem Berg, zu den heiligen Fragen, zu dem 
Hain, zu den heih'gen Fragen, d. h. zu dem Berg, 
wo die heiligen Fragen geschehn, vd. 22, 53. 

^pefitömaiBjaTa (von gpeiUa mcdwyu^ ab Com- 
positum gefasst) adj., dem heiligen Geist gehörig, 
von ihm geschaffen, nom. neutr. hctt tcU däma ^^mai- 
nyava (Westerg. verm. **mainyuy ich: ^mainyaom) 
welches ist das Geschöpf des heiligen Geistes vd. 
13, 1. acc m. ^mainyaom 3rt. 15, 42. neutr. aetat 
U vayö yat ti cigti gpentomainyaom (ich wünsche) 
das von dir, o Luft, was vom heiligen Geist ab- 
stammt y. 22, 27. 25, 16. yt 15,0. S. 1,21. pL nom. 
upa ave ^tdrd yöi ^mcdnyava 3rt 12, 32. gen. n. ^mai- 
wyacanam vd. 3, 66. 9, 181. 13, 48. y. 1, 34. 3, 48. 

^pereirio (von ^parez) adj., subst m. Neben- 
buhler, Feind, hzv. kusJUar, nom. gperezväo y. 64, 30. 

^p^n (von ^pan) n. Erfreulichkeit, hzv. d^dmshf 
acc. y^ ni ugin c&ret gp6ncd agp^ncd welcher uns 
dienstbar machte das Erfreuliche und Unerfreu- 
liche (das Mehrende und nicht Mehrende) y. 44, 9. 

VgL agpin, 

^Bista (Superl. von ^^nvant) 1) sehr heilig, 
nom. ^pSnütd y. 42j 16. yt. 10, 126. mainyus ^' 

Josti, Lex. Zend. 



fdaid y. 30, 5. acc. gpimstemca vd. 18, 19. gen. $^- 
nUtahyä y. 46, 2. gpifdstahe yt 11, 14. voc. ^itdatd 
y. 33, 12. 36, 2. 50, 7. 52, 3. mainyd gphästa vd. 

2, 1. 9, 1. gpSidata yt 12, 7. plur. acc f. ^pSnistdo 
yt 13, 75. 2) m. Name des Feuers, welches vor 
Ormazd in der geistigen Welt ist, vgl. dagegen Bund. 
40, 6. und das von Windischmann (Z. St 88) be- 
merkte ; nom. gp6mstd y. 36, 8. acc. dtarem ^^td- 
Stern y. 17, 67. 

Hzv. ^aenist. 

^^nrafit (von ^p^) adj., heilig (vermehrend), 
acc. n. ashem ^pinval heilige Reinheit y. 50, 21. 
compar. gpanydo, superl. gp^nista (s. besonders). 

^pdjata (von 2. sp4 + i®) adj., von Hunden ge- 
tödtet, plur. nom. ^jcUa vd. 7, 5. 

^öbereta (von 2. gpd -\- 1. b^) adj. , von Hun- 
den verschleppt, nom. ^beretd na^us vd. 5, 12.* 20. 
plur. nom. ^bereta vd. 5, 13. 21. 

^marslma adj., stark (Spiegel) ? nom. tisk^ gmar- 
shnö 3rt. 14, 12. Der erste Theil ^ma könnte mit 
skr. gmdn identisch sein. 

' ^ja adj., lehrend, hzv. pcmn 6m6khUukny Ner. ^ 
kshäpanam; nom. yStishuruySgya^(dt€iahmahyd wel- 
cher Verstand und Seele des guten belehrt y. 32, 16. 

^jasjA, in die Hände schlagen, verscheuchen, pot 

3. sg. fraca ^asQCiydU A. 1, 13. 

^jazd, fliehn, verschwinden, impf. 3. sg. aeibyd 
mash ashd fyasdat denen flieht vieles mit (samt) 
der Reinheit y. 34, 9. 

^jftmaka (vgl. gydva) m. n. pr. eines Berges, der 
mit dem Vafrayäo von Kabul bis China reicht 
(Bund. 23, 18) , wohl der Hindukush ; Bund. 22, 3. 
heisst er ^äk mutnend ; nom. gydmaka^ca yt. 19, 5. 

^jira adj., schwarz. 

Skr. gydva (vergl. gydmd)^ hzv. gydk^ np. giydh, 
buchar. gidhy bal. gCdh^ zaza gid^ arm. geauy oss. gav. 

^yflyarshaiiy f^ftTarshAna (vom vor. -|- 1. ar- 
ahan) m. n. pr. eines Sohnes des ELava U^a, wel- 
cher von des letztem Gemahlin verleumdet, er habe 
ihr Gewalt anthun wollen, nach Turan entfloh, wo 
er Anfangs hochgeehrt wurde und Kanha gründete, 
später aber durch Mord fiel; seine Tochter hei- 
rathete den frommen Aghra^ratha und beider 
Sohn ist Hu^rava; bei Firdosi wird die Sage et- 
was verschieden erzählt, vgl. Spiegel Av. übers. 
III, LXrV. nom. ycUha kava gy&varsdno yt. 23, 3. 
acc. kavaem gydvarshdnem yt 19, 71. gen. kavdis 
gydvarshdnd yt. 13, 132. kava hu^ra/va . . . puthrd 
kaine gydvarahdnahe Kavi Hu^rava, der Sohn der 
Tochter des gyävarshäna yt 9, 18. 22. 17, 38. 19,''77. 

Farsi gydtoakhs^ np. giydmuhj in denDesätir Mr- 
tdvüsh; vgl. armen, ahauarahf 

^yflyA^pi (von gydva -j- agpa) m. n. pr., gen. 
gydvdgpdis yt 13, 114. 

^ra^sta (Superl. zu 2. gri) der schönste , nom. f. 
bawris graesta yt 5, 129. graeatdcd y. 13, 28. neutr. 
graestemca yt 1, 5. acc m. graestem y. 9, 4. 14, 
Schluss. yt 17 , 17. mäthranäm graestem y t 3 , 5. 
fem. graestam vd. 19, 47. y. 26, 3. yt. 13, 80. 22, 
10. graestäm tdi kehrphn kehrpäm den schönsten, 

39 . 
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deinen, Körper unter den Körpern y. 57, 22. 36, 
14. neutr. hyat graestem y. 37, 10. = 5, 10. instr. 
m. graesta vd. 2, 136. yt 15, 40. geu. graestaheca 
y. 1, 1. neutr. graestaheca y t 13, 91. ashahe vahistahe 
graestahe yt 2, 2. voc. n. asha graenta y. 59, 19. 
plur. nom. m. graestaca vd. 2, 71. fem. graSatdogca 
y. 51 , 10. neutr. graestaca vsp. 14 , 10. ycUhä 
Mrnän graestdü yt, 10, 143. 22, 9. acc. f. graistäo y. 
38, 14. dat. (statt instr.) plur. f. graestäbyö zaothrdbyö 
y. 67, 31. 

Skr. gr^htha. 

^rao (von 1. gm) adj. , berühmt, nur in Zusam- 
mensetzungen. 

^raoe a. grva, 

^raogena (von grcu) -}- !• ghenä) adj., berühmte 
Frauen habend, von schönen Frauen bewohnt, acc. 
n. nmdnem graogenem yt. 10, 30. plur. acc. n. grao- 
gendo yt 10, 30. 

^aota (von 1. gru) n. das Hören, acc. graotemca 
vsp. 24, 8. 

Vgl. afgh. garöd (Gesang). 

^raotagraosha s. gnttgaosha, 

^raotann (von grao + t^ adj., berühmten, schö- 
nen Leibes, gen. f. kamind graotanvö yt-, 22, 9. plur. 
f. »tojwö yt. 13, 40. 17, 11. 

^raotar (von 1. gru) m. Erhörer, plur. nom. f. 
graoiihrU yt 13, 29. 

Skr. grotdr. 

^raothra (v. 1. gru) n. das hören machen, Singen, 
acc. graothrem yt. 24, 53. gdthanämca graothrem 
vsp. 12, 17. y. 3, 17. 25, 10. 

Skr. gröira. 

^raOBi (von 2. gru) f. Hüfte, acc. dctshinem grao- 
nim vd. 8, 178. hdyäm graonim vd. 8, 181. 

Skr. gr6ni (s. Weber in Kuhn Z. V, 233), armen. 
graunkh. 

Vgl. perethugraoni. 

^raonima^anh (vom vor. -|- m**) adj., so gross 
als eine Hüfte, acc. agtem ^maganhem vd. 6, 41. 

^raoman (von 1. gru) n. Gehör, acc. graoma yt. 
10, 23. 16, 7. 

^aoratha (von grao + r«) adj., schöne Wagen 
besitzend, acc. n. ^raihem yt. 10, 30. plur. acc n. 
""raikdo yt 10, 30. 

^raosha (von grush) m. 1) Gehorsam, nom. grao- 
shd y. 55, 1. 42, 12. graoslutgca Gehör, Anhörung 
vsp. 18, 5. Recitieren vsp. 10, 31. acc. graoshem 
y. 33, 14. ukhdhaqydca graoshem das Hören des 
Wortes yt 13, 88. geraoshem (Westerg. giraoshem) 
y. 44, 5. instr. graoshd y. 45, 17. gen. graoshahi 
ahmi ich gehöre dem Gehorsam, d. h. zu denen, wel- 
che dem Gesetz gehorchen y. 10, 49. 2) n. pr. 
eines Yazata, welcher zuerst das Gesetz lehrte und 
der besondre. Gegner des A^hma ist ; als himmli- 
scher Wächter der Welt wird er in der dritten Nacht- 
wache vom Feuer aufgeweckt und weckt dann 
selbst den Hahn (jparödars)^ der durch sein Geschrei 
den Schlafdämon Büshyä^ta von den Menschen ver- 
treibt; bei Firdosi erscheint er als Bote der Himm- 
lischen, vgl Spiegel, Av. übers. III, XXVI. nom. 



graoshd vd. 8, 58. 18, 51. 70. 19, 133. vsp. 14, 4 y 
59, 8. yt. 10, 41. 100. 11, 3. 17, 16. graoshagca yt. 
10,. 52. acc. graoshem vd. 18, 48. 19, 53. vsp. 8, 
2. 19, 3. y. 56, 1, 1. 56, 11, 5. 33, 5. yt 11, 1. gd- 
tümcd ahurdi gevistdt graoshem mazddi (wann werde 
ich sehn) den Ort für den nützlichsten Aburn 
Mazda (und) den ^raosha? die Trad. übers, den 
von ^raosha anzuzeigenden (Ort) y. 28, 5. hwao- 
dhem verethrdjanem bavdhi yatha graoshem asMm 
sei wohlgewachsen und sieghaft wie der heilige 
^raosha yt. 23, 6, instr. graoshacä yt 13, 146. dat. 
graoshdica vsp. 12, 18. y. 4, 4. abl. graoshddha y. 
59, 9. graoshd t dahista arsvacagtema wegen des ^r. 
(sprechend) o du weisester, wahrredendster A. 1,4 
gen. graoshahi vd. 18, 33. y. 1, 22. 3, 61. 56, 1, 1. 
69, 10. yt. 11, 0. 16. 13, 85. voc. graosha vd. 18, 74 
y. 64, 50. dt graosha vd. 18, 48. y. 56, 10, 5. 

Hzv. gröshy parsi gros, np. gerdsh. 

Vgl. agrttosJia. 

^raoshftn^ s. grush. 

^raoshirareza (von graosha -f- ^yo>rez) m. Titel 
des Maupat, welcher die Beichte (den Patet) ab- 
hört, nom. ^i>arez6 vd. 5, 74. 7, 180. vom Parödars 
vd. 18, 33. acc. ^»fxirezem vsp. 3, 13. G. 3, 5. dat 
^vareze (Thema ^varea) vd. 5, 161. gen. ^varezaU 
yt. 24, 15. 

Hzv. groshvarj, 

^raoshdoarana (von graosha -|- c») f. Werkzeug 
des Grehorsams, Instrument zum Antreiben des Viebe, 
welches zugleich dazu dient, ahrimanische Tbiere 
als Busse einer Sünde zu tÖdten; nach der neuern 
Trad. ist es eine Peitsche, vgl. Spiegel Av. übers. 
I, 294. III, 209. H. 1, 181. instr. man achlsige pmca 
gata ^caranaya 500 mit der ^r. vd. 3, 125. hnzm- 
rem ^caranaya vd. 3, 129. man übergebe. ÄArq/^ftra- 
ghnem ^caranaya den Khraf^tratödter samt der^r- 
vd. 14, 29. . 

Hzv. grdshcardm, 

^aoshöpita (von graosha + JP®) adj., von (^ 
rosh geschützt, pl. acc. n. vigpa nmdna graosh^päia 
y. 56, 13, 6. yt 11, 20. 

^aoshja (von graosha) f. Strafe, acc. graoskyam 
yt. 10, 109. yd ndU jv6 graoshyäm uzverezyeiti wenn 
er es nicht bei Lebzeiten mit Strafen abbüsst vd. 
13, 9. pl. gen. ahatarem grttoshyanäm den schlimm- 
sten in Strafen (die er über die Strafbaren ver- 
hängt) yt 10, 26. 

^ajan (von 1. grt) n. Schöne, instr. grayarui rd. 
5, 68. grayanaca yt 19, 58. 21, 6. 22, 11. gen. yftU« 
. . . grayanagcd oarekeremaht dessen Schönheit wir 
begehren y. 57, 11. 

^rajfto (compar. von 2. grt) schöner, sehr schon, 
nom. n. grayö y. 64, 54. vd. 5, 64. 68. acc. grayagea 
yt. 24, 58 (in der ParaUelstelle yt 22, 11. steht 
graycmaca). 

f^rar, bewahren. 

— ugy schützen, causale impf. conj. 2. eg. drei- 
mal am Tage tanüm ugrdraydo gave hudhdonhi ra- 
gtryanta schütze der wohlgeschaffnen wirkenden Knb 
den Leib yt. 24, 41. 
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— f», bewahren, causale impf. conj. 2. sg. vi- 
i^r&raydo vd. 18, 109. 

Altp. trar; die Wurzel acbeint mit thrd verwandt 
2a »ein. 

fraraaii (yon 1. jm) n. Wort, Gebet, nom. ^ravo 
yt. 13, 91. instr. gravanhd y. 32, 12. loc. gravahiy^ 
61, 17. y&i zaxente vanhäo (lies vafih&u) ^avahi 
welche wachsen im guten Worte y. 30, 10. plur. 
acc. ^av&o y. 32, 9. in Bezug auf Worte y. 28, 10. 
tiqpa graväo y. 56, 1, 12. 69, 23. t&o graväo vd. 4, 
127. zarcUhustrahS qrav&o y. 17, 8. graväogcd y. 34, 
1.5. mzbayemi hapta ^ravd (lies gravdo) vend. sade 
489 (Westerg. vd. 19 , 42). instr. gravdü (Thema 
^ava) vd. 5, 68. gen. ^avanham Gebete yt. 10, 33. 
Fr. 4, 1. gravanhämca vsp. 14, 8. y. 53, Schluss. 

Skr. ^dvasy hzv. Qrüb. 

Vgl. dhisgraväoJiacimna, paüiparstö^avanh, hugr^. 

^ayaühn (von grva) adj. , mit Klauen versehn, 
plur. nom. vehrMonhö gravanhavo vd. 18, 130. 

^ra^ka (von gra^c) m. Hagel, hzv. garß, acc. 
^aqkem vd. 1, 32. Westerg. garaghem, 

Hzv. grühk^ parsi grigk^ np. ^rishk (Tropfen). 

^ra^ Westerg. ^ara^ 1) tropfen, partic. praes. 
plur. nom. f. gragcifUts (Westerg. garagcantts) qa- 
rethdo tropfende, d. i. geringe (hzv. übers, gaiak) 
Speisen, Almosen vd. 3, 94. 2) Gefrorenes regnen, 
hageln, praes. 3. pl. med. gragcintaeca yt 5, 120. 
partic. praes. act. gen. f. äp6 yat gragcintydica (lies 
Hyäogea) von Hagelwasser , hzv. takrak , vd. 6, 74. 
khshafnd . . . gragciniyäo in einer Nacht, wo es 
hagelt yt. 16, 10. 

— t», besprengen, pot 3. p). dp6 vtgragcayen sie 
sollen es mit Wasser besprengen vd. 7, 77. 

Armen. grgkeL Die Wurzel scheint eine Inchoa- 
tivbildung von gar zu sein. 

^irayrnftt (von 1. gm) recitierend. 

Vgl. agrävayant. 

^ivi 8. 1. gim, 

^, gehn, partic. praes. med. nom. grayand vd. 3, 93. 

-- apa, weggehn, partic praes. med. plur. gen. 
apagrayamnanäm yt 13, 26. Westerg. ^gravct- 
yamnanam. 

— upa , aufsteigen , imper. 2. sg. med. upa me 
grayamiha väshahe steig auf meinen Wagen yt. 17, 
21. impf. 3. 8g.med.t«|>aA^^a^a<av^Aa^«yt. 17, 21. 

— f», übergeben, überantworten, praes. 1. sg. 
mgirinaamt vd. 18, 109. 3. sg. fughinaoüi yt. 10, 
27. praes. conj. 2. sg. mgirmavähi yt. 5, 87. pot. 3. 
8g. nigirinuydf vd. 14, 5. 3, 66. 9, 181. 5, 177. impf. 
2. pL mgirinaota ihr übergabt, schafiltet herbei yt. 
13, 34. participialperfect 3. sg. yenlie ddiH paüi 
vankd nigrtta (Spiegel ^grtä, Westerg. ogrüta) ancu- 
iptdrukhä in dessen Gebung man das beste über- 
gibt mit Freiheit von Lüge (ohne durch Lüge ge- 
plagt zu sein) y. 64, 41. partic. perf. pass. abl. n. 
nigritdt vd. 5, 77. 

Skr. gri, grdyati, armen, granaly glajuü. 
^rila m. Nüster,' plur. nom. agpanam gri/a 
khßhufgän yt. 10, 113. 
Skr. ^pra. 



^rish (Portbildung von jr» durch sh) sich an et- 
wa« hängen , praes. 3. sg. nßit hisku Mskvdi grae- 
thyUa nicht hängt sich Trocknes an Trocknes vd. 

8, 109. conj. perf. periphrast 3. 8g. yezi hüku hü- 
kvdi graeshyantim dofüidi wenn sich Trocknes an 
Trocknes hienge vd. 8, 109. partic. praes. med. 
nom. parditi graeshemnö td/yus veJirkemca (wo) sich 
heranschleichend der Dieb und Wolf- vorbeigeht 
vd. 13, 50. 

1. ^r!^ schön sein. 
Vgl. armen, girel. 

2. ^ri (vom vor.) adj., schön, inÄtr. f. kehrpa ava- 
vaiam graya yt. 17, 11. gen. f. kainind . . . kehrpa 
avavcUö graydo yatha ddman graestdis yt. 22, 9. 
compar. graydo^ superl. grafsta (s. besonders). 

^rika (von 1. gri) adj., schön. 

Vgl. düraegrtka. 

^rlra (von 1. gr€) adj. , schön , nom. grtrö yt. 8, 

9, 13, 44. haomÖ grirÖ y. 56, 8, 2. yt 10. 88. 9, 17. 
yimd grtrö vd. 2, 9. fem. grira vd. 19, 45. 59. 98. 
yt 13, 107. acc. m. vdshem grirem yt 10, 124. grt- 
rem hehrpem bavdhi sei schon an Leib yt. 23, 3. 
statt des nom. vazrem grirem yt. 10, 132. fem. 
grii-äm vd. 1, 22. 46. yt. 5, 127. 128. 22, 14. neutr. 
tat nmdnem grirem vd. 22, 3. instr. m. grira zaosha 
yt. 5, 7. fem. grira dahma dfriti vd.'22, 16. dat m. 
^rdi vd, 2, 4. fem. datnaydi griraydi yt 10, 64. 
gen. m. agpahe grirahe yt 8, 18. vdtahe grirahe yt. 
14, 2. gSus yt. 14, 7. maeshahe yt. 14, 23. büzahe 
yt 14, 25. virahe yt 14, 27. fem. griraydo yt 5, 
64. 9, 3. 13, 107. neutr. nmdnahe grirahi yt. 17, 60. 
paraos grirahe yt. 13, 9. voc. m. grira vd. 2j 28. 
grird (Ormazd) y. 35, 7. fem. grira yt. 17, 6. plur. 
nom. m. grira vd anhen bdzva yt 5, 7. neutr. slidi- 
thrdogca grtrdogca vd. 1, 81. acc. m. grira güka yt 

10, 107. grir6 yt 8, 46. fem. grirdo yt. 13, 55. 81. 
grirdo bareshnava yt. 10, 13. grirdo pcUhö yt 13, 
53. neutr. grira Cit der Hzv. - Gl. zu vd. 2 , 32. 
grird f yt. 24, 33. ddman . . . pouruca griraca yt. 
19, 10. griraogca agöshöithrdogca yt. 8, 42. grirdogca 
vohumanSrdtaca vd. 19, 66. instr. n. grirdis ndman 
vsp. 7, 3. y. 16, 2. gen. f. urvaranäm griranäm 
vd. 18, 126. yt 18, 6. compar. acc. f grirötaräm 
yt 22, 14. 

Skr. grild. — Vgl. paitigrira. 

^rtraoUlsliail (vom vor. + l. ukhshan) m. n. 
pr. eines Sohnes des VistÄ9pa , gen. griraokhshnd 
yt 13, 101. 

^rfrftyaähn (von grira + v^) m. n. pr., gen. 
^h>anh6tis yt 13, lia 

1. ^rn, hören, praes. 3. sg. gurunaaiti yt 22, 41. 
10, 107. pot 2. sg. gurunuydo erhöre y. 67, 27. yt 
10, 32. imper. 3. sg. graotü y. 44, 6. 48, 9. mazdd 
graotü man höre , o Mazda y. 48, 7. 2. pl. graotd 
y. 44, 1. 30, 2. 33, 11. cit yt 24, 31. (wo graota); 
perf. 1. sg. med. gugruye yt 17, 17. 1. plur. act. 
gugruma yt 13, 148. aor. pot. 1. plur. grMmd wir 
lassen hören y. 28, 7. causale praes. 3. sg. grdva- 
yeiä er singt vd. 18, 24. med. (passiv.) ydü grdva- 

39* 
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yeäi yissi tdU (ähd hdtd mardnS ahurd (der Sünd- 
hafte erlangt als Strafe) das was verkündet wird, 
wenn du, o Ahura, beim Abrechnen der Thaten 
sein wirst (ydis Tür yd von täte attrahiert) y. 32, 
6. pot. 2. sg. act. grdvaydia recitiere vd. 11, 4. 3. 
sg. p'dvaydit Fr. 7, 2. 1. plur. grdvayaemd y. 48, 6. 
imper. 1. sg. gr&vayeni N. 4, 8. impf. 2. sg. grdvayd 
recitiere y. 70, 72. impf. conj. yctgca . . . ^rdvaydt 
y. 19, 9. partic. praes. nom. grdvayd yt 22, 2. 13. 
acc. grdvayantem y. 9, 2. med. (passiv.) nom. f. 
grdvayamna y. 19, 6. abl. m. grdvayamndt paä£ ahu- 
ndt vadrydt A. 3, 5. yt 10, 91. plur. gen. f. grdva- 
yamnanäm y. 19, 7. passiv, praes. gruye ich finde 
Erhörung y. 33, 7. aor. 3. sg. grdvi ward gehört 
y. 52, 1. 32, 7. 8. heisst y. 44, 10. partic. perf. 
grüta (s. besonders); infin. grüidydi zum hören 
(sprich) y. 34, 12. zum hersagen y. 44, 5. causal. 
p^vaySidhydi yt. 24, 46. grdvayanhe zum verkün- 
digen y. 29, 8. 

— apoy recitieren?, caus. partic. praes. med. 
plur. gen. ydo afrahavagtemäo apa^avayamnanäm 
welche die am wenigsten zankenden sind für die 
Recitierenden (Spiegel liest apagrayamnanäm^ s. gri) 
yt. 13, 26. 

— d, hören lassen, erzählen, aor. 3. dual, agrvd- 
tem Hessen hören y. 30, 3. 2. plur. med. (passiv.) 
ydda ügrüdüm durch welche ihr bekannt seid 
y. 32, 3. 

— frOy recitieren, causale pot. 2. Bg,/ragrdvayois 
vd. 11, 25. 17, 18. 3. sg. fra^dvaydit vd. 19, 74. 
impf. 2. sg. fragrdvayd y. 9, 44. 3. sg. fra^dvayat 
vd. 19, 5. y. 56, 3, 2. yt. 19, 81. partic. praes. nom. 
^grd/oayö vd. 18, 97 (Spiegel ^grdvay&if\ yagca grd- 
vaydt frd vd grdvayd yazditi y. 19, 9. med. (passiv.) 
gen. ßragrdvayamnahe vsp. 14, 6. infin. ßragrüidydi 
y. 45, 13. 14. partic. perf. pass. fragrüta (s. be- 
sonders). 

— vif überall hören, pass. impf. 3. sg. vtgruyata 
er ward bekannt als yt. 13, 91. partic. perf. vtgrüta 
(s. besonders). 

Skr. gm, grnötif hzv. grütan^ grdyttan, parsi vgl. 
ahnavcuihn (np. ahunüahn), np. geraytäan^ shunüdan, 
usknüdariy shantdan^ maz. heahnüggeh (hörte), armen. 
loud (praes. Igem von gnishf). 

2. ^jm (vgl. thru), gehn. 

— upa, berbeischleichen, partic. praes. gen. sdmS 
(Spiegel zemö) upagrvatd des herbeischleichenden 
Winters vd. 7, 69. 

Skr. sru (gru) srdvaH, vgl. hzv. gruvaahn (Reise 
y. 64, 18), armen, gor (fluxus). 

3. ^m (vgl. grva, was vielleicht dasselbe Wort) 
n. bleiernes Gefass, Windischmann Voc: Löffel, 
acc. grum das bleierne Grefass vd. 9, 41. in einGe- 



fäss vd. 9, 40. in einem Gefäss vd. 16, 14. aom 
grum vd. 9, 42. 

Vgl. hzv. grt^n, np. gurtib, ugruh. 

^mtgaosha (von grut (schwache Foi*m des partic. 
praes. von 1. gru) -|- g^) adj., hörende Ohren ha- 
bend , erhörend , nom. ^gaoshö yt. 10, 107. 19, 35. 
acc. f. daenäm . . . graotagaosJiäm (lies gnUg^) yt 
24, 14. superl. nom. grutgaoshölemö yt. 19, 52. 

Vgl. skr. grüt'k{irna, 

fjmyd s. grva. 

^msh (Fortbildung von 1. gru durch sh) hören, 
horchen, partic. praes. plur. f. gravashemndo auf- 
horchend yt. 13, 40. perf. nom. gurugnishemnS (die 
Sprache der Vögel) behorcht habend yt 14, 21. 
pass. partic. perf. grusta (v^. ctgrustä); infin. yd 
. . . äkdo aredrSng demdne garö graoahdne damit 
ich (bringe, komme mit) offenbaren Darbringungen, 
die man hören soll im Garotman y. 49, 4. 

Armen. Igd, 

^msti (vom vor.) f. das Hören. 

Vgl. agrusti. 

crüta (von 1. gru) gehört, berühmt, nom. grüd 
vd. 2, 42. 43. 

Vgl. gaoshögrütay zavanogr^, danhugr^y düraegr^. 

^rflta|fedhri (von ? -\- patar) einen berühmten 
Vater habend? f. n. pr. eines Mädchens, gen. ka- 
nydo griUat/edhryd yt. 13, 141. 

^ütdairj^n^TA^Jahi s. vaejanh. 

^rütöf*p&dh (von griUa + gpddhd) m. n. pr. des 
Vaters des ^rezva, gen. ärezvdo grütogpddhd yt. 
13, 115. 

^r^TiniA s. 1. gru. 

^rra (von 2. gruf) f. Nagel, Hom, d&t pcdHgraoe 
vd. 3, 47. 7, 70. 9, 159. gruye yt. 14, 7. dual. in«tr. 
grvdbya mit den Nägeln (beider Hände) vd. 17, 19. 
plur. acc. tdo grvdo vd. 17, 29. grvaeca (sie) ypa- 
thweregenH vd. 17, 4. vgl. 3. gru, 

Hzv. grub, np. gurü. 

Vgl. zaranySgvrctj tizhigrva^ nk)a/giek6grva» 

^rva^na (von 3. gru) adj. , bleiern , hzv. gr^H^^ 
plur nom. ^ct^na y. 56, 11, 3. 

^rrara (von ^rva) adj., hörnen, gehörnt, m. n. 
pr. einer Schlange, acc. cahtm grvarem die Schlange 
gruvara y. 9, 34. yt. 19, 40. 

Hzv. grübar, parsi mdr i gruvfar, 

^Vl^tl (von grva -j- gti) adj., mit hömenem 
Schaft versehn, plur. gen. ishunam grvigtayam yt 
10, 129. 

^rvöjan (von grva + jan) adj., mit den Klan««, 
Nägeln schlagend, acc. gndvüihakem yim gnföjime» 
yt. 19, 43. 

^ra (von gu) m. Nutzen, dat guye y. 48, 9. plw. 
gen. cuyämca kcUaremcü yt 15, 1. 
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1. glimßta (von 2. khshit) n. Geld, hzv. khvdgtak, 
acc. ßhaetem vd. 4, 120. yt. 18, 1. vgl. khahaeta. 

Vgl ashaSta, bereghtnyash^. 

2. shaßta (von 3 khshü) m. ein Narcoticum zum 
Ersticken des Foetas, acc. ahaeiem yd. 15, 44. 

Skr. sha, 

sha^taTaA^ (von 1. Bkaeta) adj., reich, gen. (statt 
dat.) shaeiavatö (Westerg. verm. ^aite) vd. 4, 133. 

sha^töeinaAh (von 1. shaeta 4- ^) a^Jm begierig 
durch Gkld zu eühnen ;^ plnr. nom. ^cinanhö vd. 4, 
119. 120. ' . 

sha^tofridhaiia (v. 1. BhaMa -f fi^) adj., Reich- 
thum fordernd, acc. f. ^frddhanäm y. 64, 5. yt 5, 
1. 13, 4. 

shatha (von khshan) f. Schlagen, acc äat hS pai- 
ty&rem maslumdrava shathäm haittm darauf (machte) 
dagegen eine Gegenschöpfnng der Menschenmörder 
(Abriman): offenbares Schlagen? vd. 1, 4. 

1. shmiii, schlürfen. 

Skr. vgl. cam, cdmaHy np. dthämUlan (denom.). 

2. shani, tragen, ertragen. 
Skr. kaham, kshdmate. 

sluuiui (vom vor.) f. Boden, Erde. 

Skr. kshmd, kahamd. 

Vgl arezdahanuma^ fnazdhydßhema. 

sluMoaiia (von 2. sham) n. Ziel. 

VgL €i8hemandjan, aahemanövid. 

sliayana (von 1. khaU) m. Wohnung, Sitz. 

Vgl. airydshayana, gavash^, duzhakdah^, rämash^, 
vehrkdnösh^, gughdkösh*^, hush^. 

sha^ 1) beobachten, wissen, hzv. neMritan. 2) 
wünschen, hzv. bdyeanrUan y Ner. iahy impf. 3. sg. 
hUha^at wünscht y. 32, 13. 

Ski (= 2. skd) sich freuen, praes. 3. plur. med. 
»hdyante sie freuen sich y. 17,43. partic. perf.»Ädto 
erfreut (vgl. ashäkij httshdUi). . 

— d, erfreuen, praes. 3. sg. yalha vdtö vi^pem 
ahüm . . . gaoshyantica aiwica ashäitd wie der Wind 
die ganze Welt fordert und erfreut A. 3, 6. 

— iipa, sich freuen, imper. 2. plur. aora vantthts 
ypoMhaSta, frent euch hier unten, ihr guten yt. 13, 147. 

— paiiiy sich freuen, partic. praes. med. pl. nom. 
paiUaMna (Westerg. ^9&na) uns freuend (an den 
Gebeten) y. 54, 21. Die Ableitung von 1. üh -f- 
paiti ist ebenfalls möglich. 

Vgl. np. shdyigtan, 

8liA11l (vom vor.) f. Freude, Fröhlichkeit, acc. 
shäütm vsp. 8, 16. instr. shääi yt. 17, 6. säät yt 
17, 10. gen. ava/vat sh&tdis so viel Fröhlichkeit 
yt. 22, 2. 

Altp. aldydÜ , hzv.' ahätish^ parsi mS/, np. buchar. 
(ndisb) ahäd (türk. shdz), afgh. ahddi, ahädt, bal. 
shäMja (mit Freuden), kurd. shd. 

Vgl. 1. ashäiti. 



shAltya (von shd) adj., angenehm. 

Vgl. kudatshdüya. 

l.ShAo (von aM, adj., froh, nom. ah&o vd. 3, 79. 
superL nom. n. ahdiatem (was ist der Erde) das an- 
genehmste vd. 3, 2. 7. 12. 16. 19. 

Vgl. ashdiata, 

2. shAo s. 2. ha. 

shAllia (von 1. aham) m. Tropfe, plur. acc. thria 
ahdman drei Tropfen vd. 7, 164. 5, 149. 

Vgl. hzv. apiahmak. 

Slü s. 1. khaJä, 

Shiti (vom vor.) f. das Wohnen , die Wohnung, 
plur. nom. ahüayö yt. 10, 38. abl. akitihyagca yt. 
22, 16. 

Skr. kahüi, tag. dkhaton (Nest). 

Vgl. upaahiU, gavaah9, dareghdah^^ rdmoah^y huah^. 

shn 1) gehn , praes. conj. 1. sg. med. ahavdi da- 
mit ich wandle y. 33, 8. partic. perf. pass. und med. 
ahüta (s. besonders). 2) gehn machen, fördern, 
praes. 3. sg. med. yd ahavaüe wodurch man fördert 
y. 29, 3. • 

— aipi, weggehn, partic. perf. pass. nom. f.aipi- 
ahüta vernachlässigt, mit Auslassungen y. 19, 8. 
(vgl anapiahüta). 

— aiiüij spalten, hzv. gußan^ impf. 3. sg. aiivi- 
ahvaf vd. 2, 32. 

— /ra, vorwärts gehn , imper. 2. sg. fraca ahava 
geh hervor vd. 2, 35. perf. pot l. sg. frd . . ahu- 
ahuyäm ich würde vorwärts gehn yt. 8, 11. 10, 55. 
pass. partic. perf. dual. gen. fraahütaydo der beiden 
herbeigebrachten vsp. 14, 7. causale praes. 3. sg. 
fraahdvayeiH führt vorwärts (die Schlacht) yt 10, 
36. giesst aus (die Wasser) yt. 8, 9. partic. praes. 
med. (passiv.) dual. gen. hdvanaydogca aahaya fra- 
ahütaydo /raahdvayamnaydo der beiden Mörser, wel- 
che in Reinheit herbeigebracht sind und herbeige- 
bracht werden (bei diesen Worten nähert der Zaotar 
den Haoma den Mörsern und zieht ihn wieder zu- 
rück) vsp. 14, 7. y. 27, Schluss. voc. fraahdvayamna 
ihr aufgerichteten (Mörser, s. urvig -|- fra) vsp. 
14, 13. 

— vi, auseinander gehn, imper. 2. sg. vtca (seil 
ahava) vd. 2, 35. causale praes. 3. pl. med. viahd- 
vayeinU (Spiegel ^yeiüy collectiv) vd. 2, 96. pot 3.'8g. 
act vtca ahdvay&it man lasse (die Holzbrände) aus- 
einandergehn vd. 8, 240. impf. 3. sg. viahdvayat er 
liess auseinandergehn vd. 2, 37. 

Vgl. ägaahu; skr. cyu, cydvate, altp. aiyu, parsi 
audan, np. ahttdan, afgh. ahuval, baL ahutany kurd. 
cÜTiy kurm. cü (abiit^, lorist. decim (praes.), leki md- 
c£m, zaza ahuSna (eo), armen, couel, südoss. tzavin, 
dig. tag. taaun. 

shnd, hungern. 

Skr. kahudhy kahüdyaÜ. 
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shndha (vom vor.) m. 1) Hanger, nom. shudho 
vd. 7, 173. acc. ahudhem yt. 19, 69. va ahudhemca 
tarahnemca yt. 9, 10. 2) Daßva des Hungers, der 
von Haurvatät erschlagen wird, acc. va shtidhemca 
tarshnemca yt. 19, 96. 

Skr. kshüdh^ kshudhdj hzv. gdiy güi, pars! vergl. 
agdisn (hzv. asöishn ohne Hunger), baL ahudh^ ar- 
men, qov, 

shn^ (Fortbildung von ahu durch g) gehn , impf. 
3. sg. shügat gieng weg yt. 19, 35. 

— frOy hervorgehn, hervorstürzen, praes. 3. sg. 
frashugaiti vd. 5, 8. 4, 55. Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 

18, 33. 3. plur. frasM^enti yt. 13, 42. 65. imper. 
1. sg. Jrashügdni yt 17, 57. 2. ag.frashüga geh hin yt. 
17, 60. /rashüga haca demändt y 1. 16, 2. frd vd shüga 
geh heraus (couditional) yt. 1, 17. impf. 3. sg. fra- 
shügat yt. 5, 7. vd. 2, 31. 19, 11. wich von ihm yt. 

19, 34. 

shfita (von shu) 1) medial , gekommen, herbeige- 
eilt, 2) passiv, getrieben, geworden. 

Vgl. arezdsMta^ aremösh^y mainyuah^y vdtösh^, 

sh^iti (von skd) f. Freude. 

Vgl. v€igM^ti. 

Sll6 8. 2. ha. 

shöithra (von 1. khshi) n. Wohnort, hzv. rugtak 
(rus, pagus, im Gegensatz zur Stadt) etwa von der 
Ausdehnung einer Zäntu (vgl. y. 31,16. 45,4); acc. 
shdährem y. 31, 18. dat. ah&ithraeca (lies **rdica, 
Westergaard preface 10) vd. 9, 191. abl. haca . . . shöi- 
thrdatca von diesen Wohnplätzen vd. 9, 190. gen. 
shdiüiralie yt. 8, 1. ahdährahe paäim y. 2, 59. shdi- 



thrahyd y. 31, 16. local y. 45, 4. loc. shdähraeca 
yt 13, 67. plur. nom. shdührdogca vd. 1, 81. acc. 
shoithrdo yt. 8, 33. S. 1, 28. ahöührdogcä y. 2, 59. 
gen. shdithranäm vd. 1, 5. y. 1, 45. 3, 59. yt 14,63. 

Skr. Icshitra, parsi «Ätr, np. (awarisch) «ÄoAar, 
buchar. maz. shehr , afgh. ahahar^ ostafgh. ihahar, 
oss. gakhar (aus dem np.); das Wort findet sich in 
vielen nicht verwandten Sprachen, z. B. udisch shä- 
här, s. Schiefner Versuch über die Sprache der 
Uden 91. Klaproth Sprachatias XXXVL 

Vgl. agöshdähra, 

shöithrapaiti (vom vor. 4- 1- i>^) ii^- Herr eines 
Landstrichs, acc. ^paütm yim cüiurem mazdam vend. 
sade 531. 

shöithrapftii (v. sh^hra 4- ^P^) m* Beschützer 
des Landstrichs, plur. nom. shöUhrapdnd yt 10,75. 

Vgl. altp. khsatrapavan (von khaatra altb. hhaha- 
thra\ chald. akhashdarpntm, auf griech. Inschriften 
iimif^anBvovreg; neup. gärab ist aus dem griecb. 
anrodjnjs zurückentlehnt 

shöithröiric (von ahoühra -f- t^) adj., die Land- 
schaft verderbend , plur. nom. md buyama te ahoi- 
thröiricd mögen wir nicht deine Landschaften ver- 
wüsten yt. 10, 75. 

shöithrobakhta (von ahöithra -(- 2. b^) adj., den 
(einzelnen) Landschaften zugetheilt, .'plur. acc. f. 
^bakhtdo yt. 8, 34. 

shöithrja (von ahdähra) adj., zur Landschaft ge- 
hörig, plur. acc. n. (die Subst sind weiblich) ahSi- 
thrya vsp. 19, 8. 

Skr. kahetriyd. 



S. 



ganami f. Glied, pl. acc. aanamayö in die Glieder | 
(Spiegel) yt 10, 24. Windischmann fasst das Wort 
als nom. sg. von aanamaya und übers. Wurf. 

saota 8. anaothna. 

g&iti s. ahditi. 

8§ s. 2. ha, 

skata (von 1. akd) m. Schlucht, plur. acc. avi 
akata (Westerg. akyata), hzv. meim 6 aJikaß,, zu d^n 
Schluchten (des Harpar<jin V) y. 10, 29. vgl. diahata. 

1. skft, schneiden, trennen. 

— viy entscheiden, wählen, participialperf. 3. pl. 
med. vtakydid (Westerg. vtshydtd) entschieden y. 30, 
3. wählten y. 30, 6. 

Skr. chd, chydti, 

2. skA (= ahd) sich freuen, praes. 3. sg. akyeiti 
er erfreut sich yt. 14, 47. impf. 1. plur. nemaht 
akydmd im Gebet freuen wir uns y. 57, 6. partic. 
praes. nom. akyäg y. 43, 9. plur. dat. f. akyeüibyd 
vtzhiffyö den befreundeten Clanen y. 52, 8. partic. 
perf. med. nom. hv6 zt mäthrd akydtd denn der er- 
freut sich am Mäthra y. 50, 8. statt des ueutr. pl. 



yatha nd danhäm akydtd (Westerg. skdiö) manda 
damit froh sei unser Sinn y. 59, 17. 

Ski s. 1. kJiahi. 

skiti s. ahlti. 

skyata s. akcUa, 

skjaothna (von akyu = aJm) 1) n. That, Hand- 
lung, nom. akyaothnem y. 28, 0. yt. 13, 83. acc 
akyaothnem vd. 3, 146. in Bezug auf Thaten vd. 7, 
130. 8, 283. akyaothanem y. 32, 5. instr. akyaoütna 
vsp. 25, 4. y. 1, 57. yt 11, 4. A. 1, 17. akyaoütm 
y. 12, 5. akyaothnaca yt 3, 18. akyaothanä y. 34, 1. 
50, 21. akyaothandcd y. 31, 21. 46, 1. 47, 4. dat 
ahyaoihandi für das Handeln y. 34, 5. abl. ak^foth 
ihaitdt y. 32, 12. gen. akyaothnahe vd. 8, 286. 18, 
41. 15, 48. vanfiSua akyaothnaM zaothrdbyö y. 67, 9. 
hvaratahe paiä akyaothnahS um gute Werke (übeu 
zu können) yt 16, 6. al^aoihanahyd y. 33, 14. 44, 
8. loc. akyaoihne yt. 14, 28. akyaothandi y. 45, 9. 
akyaothandicd y. 30, 3. pl. nom. akyaoÜta$id y. 44, 
2. (cit y. 19, 42). td akyaothim varata die Begehungs- 
BÜnden vd. 15, 1. agha akyaothna vd. 3, 68. 70. acc. 
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skyaothna vd. 3, 141. 148. y. 56, 1, 12. agha shyao- 
ihm vd. 1, 44. shjaothand y. 34, 14. 33, 1. 42, 5. 
57, 16. skyaothnd y. 28, 1. shyaotkanäcd y. 31, 11. 
<U yä ffareshd ydcd pairt dis skyaothand ich thue 
die (Thaten) welche Thaten früher (gethan sind) 
y 49, 10. instr. slcpaothndü y. 13, 17. 9, 99. vsp. 2, 11. 
?d. 5, 177. skyaothandis y. 30, 5. sJcyaothandücd y. 
31, 21. 36, 11. gen. akyaoüiiumäm Cit der Hzv.-Gl. 
yd. 7, 136. vd. 4, 67. 142. 13, 55. vsp. 18, 2. 13. y. 
28, 4. skyaothananäm y. 35, 9. aetavaitya tm kdra- 
yeiti skyaothnanam ebenso wacht er ihn (zum Lehrer 
des Geistes) mit dem Wort akyaothnanäm (aus dem 
Gebet yathd ahü vairydj zugleich mit dem Neben- 
aimi: er bewirkt gute Thaten) y. 19,32. loc. shyao- 
thanaeshü y. 31, 8. 2) m. concret, handelnd, nom. 
yadd hv6 anhat yd skyaoihnagcd wenn er (dir ähn- 
lich) ist als handelnder y. 31, 16. 

Skr. cydutnd. 

Vergl. araihttfydskyaothna , arahshy^ , (uhasky^y 
duasky^j pisky^, ^aodhdahy^, hdmösky^f kusky^. 



I skyaothnftyareza (vom vor. -f- varcz) m. Sünder, 
acc. yatha sicyaothndvarezem verezydt skyetothnem 
als ob er ihn zum Sünder machte [skyaothnem ist 
von skyaothndvarezem abhängig) vd. 13, 62. plur. 
nom. ^vareza vd. 13, 105. 15, 3. 

I skyaotlmotAt (von skyaothna -f tdp) f. Art, Vor- 

I bild des Handelns, instr. akyaolhndtdüya skyaothna- 

I näm aiüihia mazddi (ich sprach den Ahuna vairya 

i aus) durch das Vorbild (um ein Vorbild zu geben) 

\ für die Thaten in der Welt (meiner) des Mazda 

[ y. 19, 23. 

skjaoma (v. skyu = ahu) f. Fortgang, Wachsen, 
acc. skytwmam cdpt daibitdnd im Wachsen ( sind 
eure) Betrügereien y. 32, 3. 

' snaothna ? parvd va^a snaothna tanüm peregdonte 

I yt 24, 40. paourvo vagta saota tanüm uzverezydt 

I yt 24, 26. vgl. paourvSvagna skyctothna tanüm irühydt 

I vd. 16, 33. 



H. 



1. ha, 1) Pronominalstamm, von welchem nom. 
masc. und fem. zu ta gebildet werden, s. ta; 2) 
vorderes Glied in Zusammensetzungen, mit, zu- 
gleich, ganz. 

Skr. sa. 

2. ha^ hi pronom. demonstr., meist enclitisch ge- 
braucht ; er , dieser , oft reflexiv , mich, dich, sich ; 
der nom. und zuweilen der acc. haben eine Flexion 
für sich, für die andern Casus scheinen mehrere 
gemeinsame Affixe zu bestehn; nom. Maf yt 8, 
35. (8. lun/dt); hü ille yt. 19, 67. fem. hi (die Ar- 
maiti) y. 31, 10 (Trad. dual.) Med y. 32, 14. acc. 
m. avdo him pcUti trdthndüi dieser bereut für sich 
vd. 3, 67. 9, 182. frd htmdt nidarezayen sie sollen 
ihn fesseln vd. 13, 85. hyat (Westerg. yyat) Mm . . . 
himfrasld wenn du dich befragt hast y. 46, 3. Mm 
für sich , sich yt. 2, 13. he pairidvarat lief um ihn 
herum vd. 19, 4. herejaydonti-se vd. 7, 134. yezi-se 
bardt aevö yat irigtem wenn ein einzelner ihn trägt, 
den todten vd. 3, 45. fem. Mm sie y. 60, 16. 43, 
14. 49, 2. yt. 13, 100. ihr, der Kuh y. 29, 2. htm 
... yäm yt. 5, 1. Mm auf sie, die Erde yt. 5, 120. 
neutr. paUi-ac aokhia darauf erwiderte yt. 21, 2. 
instr. m. ySzica he fravarata wenn von ihm gesühnt 
sind vd. 3, 68. ySzi-ae fravarata vd. 3, 70. dat he 
vd. 2, 21. n6U he aoahd pairivaendmi nicht sehe ich 
an ihm den Tod vd. 19,8. n&it he apagtav&ni dae- 
näm nicht will ich mir (dat. ethicus) das Gesetz 
verfluchen (die Trad. ergänzt Ormazd zu hS) vd. 
19, 25. haecaf Fr. 8, 2. h&i y. 29, 2. 31, 6. 42, 8. 
52, 5. hoi hudemem dydi y. 29, 8. hdi . . . ahmdi 
yahmdi demjenigen . . . ihm, welchem y. 43, 16. 



yezi-ae zaothrdo baraiti yt 10, 137. fem. he vd. 7, 
172. 15, 32. hol (der Kuh) y. 46, 3. abl. m. h6i 
gcantü so mögen von ihm lernen y. 52, 2. he apa- 
dvarat vd. 19, 6. gen. he vd. 13, 24. agti-ae vd. 13, 
125. he zaoahd sein (des Thieres oder Menschen) 
Wille vd. 2, 41. pairi-ahe uaki vercnüidhi y. 9, 88. 
he pddhave aus dessen Füssen y. 9, 87. avi-ae mae- 
thanem zu seiner Wohnung yt 10, 137. he (des 
Ahriman) yt. 13, 78. fem. he yt. 17, 21. neutr. kd 
he agti citha was ist dafür die Strafe vd. 3, 124. 
dual. acc. n. M dieses beides y. 30, 3. 43, 18. plur. 
nom. m. dat yat hta frd vayd patan dann wenn sie, 
die Vögel, auffliegen vd. 5, 44. acc. hta vd. 19, 39. 
y. 64, 16. htm eos (d. h. iis nach 1. cid) y. 43, 20. 
fem. hU y. 33, 10. yt 10, 27. neutr. hta vsp. i4, 12. 
y. 54, 15. dat. m. aetadha he acte mazdaya^na (dat 
ethicus) dann diese Mazdaya^nas vd. 6, 12. näit Mm 
gdtavö vinden pagvagca nicht finden für sich Raum 
die Thiere vd. 2, 25. d Mm vaedhayamahi ihnen 
thun wir es kund vsp. 5, 5. fem. htm für sich yt 

15, 40. gen. m. dat he apo/ra erezataena ihre hin- 
tern (Hufe) sind silbern yt. 10, 125. 

Skr. aim, ai (Pänini gana ca) atm, altp. **«a, ®«, 
^aiAj ^aaiy, hzv. np. etc. ®«Ä. 

halt" s. hant. 

haithja (von hant) adj. , off'enbar, wirklich, nom. 
hadtiiyö y. 42, 8. 57, 11. acc. haithtm rddhemca ba- 
khahaiti er macht ihnen einen Ehemann oflenbar, 
gibt ihnen einen Gatten y. 9, 74. haithtm y. 31, 8. 
haühyim ahüm den offenbaren Ort y. 34, 15. neutr. 
(adv.) haäJdm wirklich, offenbar y. 31, 6. 34, 6. 35, 

16. 50, 13. yt 10, 38. haähtmca y. 10, 11. haithtm 
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oshavana 'bavatem Cit. der Hzv.>61. 2U vd. 7, 136. 
haühtm aahavand offenbar reine (Wesen) y. 11, 1. 
anhat hcuthim hacd ( wer ) ans Reinheit offenbar 
(wirkt) y. 45, 19. dual. nom. n. t haähyd beides ist 
offenbar y. 52, 6. pl. nom. m. haithyd anhen agtayS 
vd. 8, 310. 14, 75. neutr. haiüiyd y. 43, 6. 48, 11. 
acc. m. haähySng y. 42, 3. instr. n. haithydia y. 30, 5. 

Skr. 9aityd. — Vgl. anhaühya^ ndonh9. 

haithyirarez (vom vor. + »®) adj., offenbar 
wirkend, acc ^arezem G. 3, 7. plur. gen. ^arezam 
yt. 13, 24. fem. yat haithydvarezäm ashaonam yat 
haUhydvarezinäm ashaordnam vsp. 12, 31. 

haithjftrarsta (von haithya -f t?°) adj., offenbar, 
aufrichtig handelnd, plur. gen. ^varstam y. 49, 11. 
cit y. 64, 60. yt. 1, 0. N. 1, 2. 

hftitbyftTerezja (von haithya + t?«) acy. ,^ offen- 
bares bewirkend, plur. acc, mazista hmthydverezya 
die grössten offenbares bewirkenden ( Mathras ) 
G.^2, 7. 

haithydayaiiA (von haithya + oy*) adj» offen 
umhergehend, acc. f. drt^em ^ayanam yt. 4, 6. 

haifhyddAta (von haithya + 3- ^) ^ii ofienbar 
gesetzlich, superl. nom. f. daena mdzdayagtna . . . 
haiihydddtema (für ^ddtatemaf) yt 11, 3. 

1. hanrra adj., all, ganz, nom. n. Jiaurum y. 19, 
37. 20, 7. acc. f. haurvam vd. 6, 50. 57, 21. haur- 
vam tara^ca kJishapanem vd. 18, 11. instr. n. tisra 
haurva paoirya yazamaide tiaranäm haurva paairya- 
näm yazamaide wir preisen die allerersten (Gebete) 
unter den drei allerersten vsp. 15, 6. Man kann 
hier haurva mit dem folgenden Worte auch com- 
poniert sein lassen; plur. acc. drvd haurvd aahi- 
varUd y. 57, 17. 

Skr. edrva, altp. hamva, hzv. Jtar-vi^, parsi np. 
Aar, buchar. kurm. zaza maz. Iier, armen, hariur 
(hundert), dig. aUy tag. ytdy udisch har (ans dem 
np.), tschetsch. Mr, 

2. hanrra (von har) adj., beschützend. 
VgL pagusHaurvaj visH^. 

hanrvatAt, haurrat (von 1. haurva -\- tat, die 
zweite Form scheint eine Verkürzung der erstem 
zu sein) f. 1) Fülle, Ganzheit, gen. haurvatdtd y. 
34, 1. mäthrem yim haurvatdtö y. 31, 6. pl. acc. hctur- 
vatS ameretdtagcd Fülle und Unsterblichkeit y. 31, 
21. 2) n. pr. eines weiblichen Amesha ^penta, wel- 
cher das Wasser beschützt und Wohlstand verleiht, 
bei Plutarch Stj/novifyos nXovtov] ihr Gegner, den 
sie am Ende der Welt todtet, ist tairica {tauru) 
Bund. 76, 8.; auch besiegt sie den Hunger, wie 
Ameretäf den Durst; nom. haurvatdg y. 56, 10, 4. 
= yt. 10, 92 (wo hawrvata), acc hawrvatdiem yt. 
4, 0. 11. 2, 8. y. 17, 17. 70, 57. G. 1,5.' instr. kaur- 
vdld ameretdtd y. 43, 18. gen. haurvatdtd yt. 4, 0. 
1. 2, 3. dual. nom. haurvdtd ameretdtd Khordad 
und Amerdad y. 44, 5. 10. haurvata ameretdta yt 
1, 25. haurvdogca ameretdo^ca (verb. im sing.) ji. 
19, 96. at toi übe haurvdogcd qareüidi d ameretatdogcd 
dann dienen dir beide zur Nahrung, Khordad und 
Amerdad y. 34, 11. acc haurvatdogca ameretdtdoQca 



yt 4, 1. ^orot büzhdydi haurvdtd ameretdtd (acc 
beim infin.) y. 43, 17. haurvdtdo ameretdtdo y. 57, 
20. haurvdtd ameretdtd y. 46, 1. dat. haurtxttinia 
ameretatbya y. 1, 5. yt. 21, 7. gen. haurvatdogca no 
ameretdtdo für unsre Khordad und Amerdad Ysp. 
10, 23. haurvatdo ameretdtdo y. 69, 8. ameretdtdo^ 
tUayüüi haurvatdo draond (die Worte welche ge- 
schaffen sind) als Hülfe für A. , ab Lob fiir Kh. 
y. 33, 8. 3) das von HaurvatÄ^ beschützte Wasser, 
dual, (dvandva) acc. haurvata ameretdta Wasser 
und Holz y. 3, 2. 7, 1. 52. 

Skr. earvdtdti; hzv. kh&ndat , pars! quredät , np. 
khordcUL 

haurrafshn (v. l.hcturva + 3./«Au)m. dasganse 
Vieh, plur. acc haurvafshavd y. 57, 17. 

ha€eaAh (von 2. hie) n. Trockenheit, hzv. kutk, 
acc. haecd vd. 13, 169. gen. haecanhö vd. 7, 68. gen. 
haecanhagca yt. 13, 130. 

hatoifa^pa (von haecant, part praes. von 1. hie 
4" o^a) sprengende Rosse habend? m. n. pr. des 
Grossvaters des Pourushä^pa (s. gpitama), im pl. 
Nachkommen des Haecata^pa, voc. ^a^pd y. 45, 15. 

Hzv. haecadagp. 

hatolfa^päna (vom vorigen) adj., von Heceda9p 
stammend, nom. f. pourucigtd haecatagpdnd y. 52, 3. 

haßta (von 1. h£) m. Brücke, Weg, loc haäo vd. 
19, 101. 

Skr. s6tu, dig. khet, tag. khid. 

haetumafit (vom vor.) 1) m. n. pr. des Flassge- 
bietcs des Etymandros, des heutigen Hindmend, 
welcher auf dem Koh i Bäbä bei Kabul entspringt 
und in den Zarehsee fliesst, Bund. 52, am Rand; 
acc. haetumentem vd. 1, 50. 19, 130. 2) adj., im 
Flussgebiet des Haetuma^ liegend, nom. n. yatha 
zrayS yat hägüm haetufnatem (lies ^fiuUf) wie der 
See Ka^ava, in welchen der Fluss Hindmend fliesst 
yt 19, 66. 

Hzv. h^tötnafidj np. hilmend. 

haßtha adj. , schrecklich (Trad.) , gen. m. drüjö 
kv6 ddman haethahyd (Spiegel haethyahyd) gdt der 
geht über zu den Geschöpfen der schrecklichen 
Drukhs (als masc. = Ahriman) y. 45, 6. 

haßfhydjanlial adj., acc. n. haethyejanhem vacdm 
/ra^^vare« Spiegel : gegen die mehr offenbare (vgl 
htuthyä) Austreibung der Worte yt. 2, 14. 

ha^na (von 1. hi) f. Heerschaar der Bösen, nom. 
Tiaena yt 8, 56. 14, 48. mit dem praedicat im plur. 
yt. 8, 61. acc hazanröa^ipäm haenam vd. 18, 31. 
hatarem haenem (? al. hitarem hünam) var. lect zu 
yt. 4, 6. gen. haSnaydo yt 5, 131. 10, 8. 47. 15,49. 
19, 93. haenaydo^ca y. 9, 63. 67, 40. yt 1, 11. 13, 
136. haca haSnaydo perethtudfukaydo jrt 4, 4. plur. 
abl. pairi drvaitibyö haetUbyd . . . zdvare daydo ver- 
leih Kraft gegen die bösen Heerschaaren y. 56, 
10, 6 = yt 10, 93 (aber ohne gdvare); gen. yeiht 
(lies yenhdof) avavap haenanäm navagatdü hasatt- 
remca , yrelche soviel (Kraft hat wie) neunhundert* 
tausend Heere der Bösen? yt. 5, 120. 

Skr. s6ndf altp. haind, hzv. A^ armen. hSn. 



Digitized by 



Google 



haeaya. 



— 313 — 



hao^aftiadnd^a^a« 



hi^ajm (vom vor.) adj., femdlichen Heerschaaren 
gehörig, nom. haSnyö raihö yt 8, 56. 14, 48. 

Skr. tdmyd^ sdnyck 

ha^baTAftii 0. hibeant. 

hate pronom., ein solcher, nom. in. a^»S haem 
yaiha athaurune ihm ist ein solcher (Character) wie 
einem Priester rd. 13, 124. Spiegel liest aem; hahn 
wäre aus dem pronom. ha und ya sosammenge- 
setzt und würde wohl au hya gehören. 

haftrm s. Aovyo. 

haoiithwa (von huaaiUu) n. Znstand eines gnte 
Genossenschaft besitzenden, instr. haotaikwaßa y. 
56, 10, 2. abL vanhSus ashd haozäthtoät d manankd 
(so dass die Männer zunehmen) an guter Genos- 
senschaft durch die Reinheit guten Sinnes y. 44, 9. 

haom 8. hitva, 

haoBUi (Ton 2. hu) m. 1) Name einer in Gilän, 
Mazenderän, Shinr&n und Yezd wachsendea Pflanze 
mit gelben Blüthen, deren knotige Stengel unter 
Ceremonien abgeschnitten, getrocknet und in einem 
Mörser zerstossen werden ; durch Aufguss von Was- 
ser entsteht dann ein, wie Hang, der ihn versuchte, 
versichert , übel schmeckender heiliger Trank , der 
beim Celebrieren des Ya^na vom Zaotar getrunken 
wird, vgl. Windischmann AbhandL der bairischen 
Acad. IV, 125. Spiegel Av. übers. U, LXXIU. 
Hang Essays 289. nom. haomö y. 9, 49. vd. 6, 86. 
yt 10, 120. haama^ca y. 11, 2. vd. 19, 66. acc. hao- 
mem y. 3, 5. yt. 14, 57. aomem Fr. 9, 2. imem hao'- 
fnem vsp. 12, 15. y. 22, 2. haomemcd y. 41, 30. 
haomem säirtm berezaniem S. 2, 30. instr. haama yd 
gava mit Hom nebst Fleisch yt 10, 6. 3, 18. abL hao- 
mät vd. 9, 195. uzddtdt paäi haomdt beim erhobnen 
Haoma (das Emporheben der Opfergegenstande ist 
eine Ceremonie) yt 10, 91. A. 3, 5. gen. haomahi hu- 
iahe vd. 18, 29. yt 21, 9. voc. haoma y. 9, 10. 10, 7. 
haama zdire vsp. 12, 11. 12. pl. nom. haomaca vd. 19, 

30. haoma vsp. 10, 13. acc haomaca vd. 5, 122. kaf td 
(neutr., weil eine unbestimmte Menge gedacht wird) 
haoma yaoxhdayän aikhen vd. 6, 84. haomän yt 10, 
90. y. 3, 9. haomä . . . yat uzddtem vsp. 12, 1. ima 
haomä vsp. 12, 7. Tiaomägca y. 4, 2. 24, 2, ashaya 
dadhdmi haoma y. 7, 4. vtgpS haoma alle Haoma- 
pflanzen y. 10, 53. haomä (s. haomdhunvanf) vsp. 14, 
7. gen. haomanäm vsp. 10, 1. haomanam hareahyam- 
nanam wenn die Homstengel zerstampft werden 
vsp. 14, 1. 2) der weisse Haoma, welcher im See 
Vourukasha wächst und dessen Gknuss unsterblich 
macht ; er führt auch den Namen Gaokerena ; sicher 
weiss ich diese Bedeutung in den Texten nicht zu 
belegen, aber es ist wahrscheinlich, dass der weisse 
Hom einmal durch das Praedicat yr^bftm», der for- 
dernde (wohl weil er das ewige Leben verleiht, vgl. 
froßh^kereti), und femer durch düraosha heteichnet | 
wird, welches Bund. 64, 4. vom weissen Hom ge- ' 
braucht wird; acc. haomem firdahmfm yazamaidij 1 
haomem ddiraothem yazamaidS y. 10, Schi. S. 2, 30. 
haomem ßrdshmimß'ddcUgaSthem . , . düraoshem y. 41, | 

31. 3) n. pr. des Genius der Haomapflanze, sowohl j 
der gelben als der weissen; diese persönliche Be- 

Jastl« Lex. Zend.' 



deutung ist oft schwer von der appellativen zu 
trennen, wie das auch beim vedischen Söma der 
Fall ist; nom. haomö j. 56, 8, 2. 9, 1. 5. 71. 11, 
21. yt 10, 88. 8, 33. 9, 17. 17, 37. acc haomem y. 
10, 21. 43. dat haomdi yt. 17, 5. y. 9, 9. 11, 26. 
tanßHdi haomäi y. 11, 20. gen. haomahi y. 10, 3. 
haomaheca y. 8, 3. yt. 17, 5. voc. haoma y. 9, 78. 

Skr. eoma^ hzv. hom, parsi hüm (Ner. hüma\ 

Vgl parahitoma. 

haoiacliia (vom vorigen -]- dnanh) m. Haoma- 
sammler, acc. mäütra gpenki daena mdzdayagni hao- 
macinem yazamaide das heilige Wort, das Gesetz, 
den Haomasammler preisen wir yt. 18, 8. Die Ab- 
leitung von cinanh gibt eine Glosse an die Hand, 
welche am Rand steht: shaetöcinanhö khraäicirumhö 
vd (aus vd. 4, 119). 

haoimnaftha (von humananh) n. gute Gesinnung, 
acc. haomananhemca y. 70, 74. 

Vgl. skr. sdumanasd, 

haomanalUi (denom. verb. vom vor.) Wohlwollen 
ausüben, partic praes. med. plur. nom. haomanan- 
hamna yt 10, 34. 

haomaTaflt (v. haoma) adj., mit Haoma versehn, 
nom. f. haomaoaiii y. 67, 3. acc f. haomavaiUm y. 
65, 1. plur. acc. zaothräo haomawMtHs vsp. 12, 17. 
y. 22, 5. dat (statt instr.) haomavatObyd aaothrdbyö 
yt 5, 8. gen. zaothranam haomavaüinäm vd. 14, 8. 
18, 143. yt. 5, 63. 

Skr. sömavafUj hzv. hdmömand, 

haomdaAharesAiia (von Jiaoma -|- harezdna) adj., 
vom Hom überschüttet, dat vare^ haomSanhare" 
zdt»di dem (Kuh-)Haar, über welches der Hom ge- 
gossen wird (welches man in den Hom legt, um 
ihn dadurch rein zuhalten, hzv,ijiben,häm6npdldi) 
vsp. 11, 2. 12, 35. 

haomöaiiharata (von haoma -^ harsta) adj., vom 
Hom benetzt, gen. haomöanharstahe hizvd mit Hom- 
benetzter Zunge A. 3, 5. 

haomdqarenaäh (von haoma -|- q^) m. n. pr., 
gen. oqarenanhd yt 13, 116. 

haomögaona (von haoma -[- ^) adj., homfarbig, 
i. e. gelb, acc pagüm ^gaonem yt 8, 58. 

haomdhniiTafit (von haoma -{• h^) adj., Hom 
auspressend, dual. gen. hdvanaydogca ^huiwantaydo 
der beiden Mörser, in welchen der Hom zerstossen 
wird vsp. 14, 7. Westerg. liest haomä Ä®. 

haomya (von haoma) adj., zum Hom gehörig, 
acc. f. imäm dpem haomyäm vsp. 12, 13. y. 3, 11. 
7, 5. plur. nom. n. tasta haomya vd. 14, 31. acc. 
ima haomya diese Homdinge, d. i. der Becher, in 
welchen der Hom gegossen wird vsp. 12, 8. 

Skr. 8omyd, 

hMioj^ s. hava, 

hao^afna m. Kupfer, Trad. aber gang (Stein). 

hao^afkiadna (vom vor.) adj., von Kupfer, nom 
yizi anhcU haogafnaetus (vgl. ayanhaSna) vend. sade 
252. (Westerg. vd. 7, 75), plur. gen. haogafnaSnanam 
(Westerg. ynaefdnäm) yt. 10, 130. 

hao^aftia^nö^adpa (vom vor -|- ^) adj., zur 
Kupferschmelze gehörig, abl pigrat haca ^gaepdt 
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von der Kupferwerkstatt hinweg rd. 8, 254. (Wes- 
terg, vd. 8, 90). 

hao^raTaJkha (von ku^cmi'fih) 1) n. guter Ruhm 
nom. yenhe vohu kaograva^them dessen Rahm gut 
ist yt 10, 60. acc. haogravarAem yt. 10, 33. dat 
haogravanhdi yt. 24, 32. loa haogravarM y. 67, 5. 
2) m. n. pr. (vgl. hugravanh) a) des Kavi Hu^ra- 
vanh, acc. havaem haop'fwcmhem S. 2, 9. gen. kavdis 
haogravarihahe N. 5, 5. S. 1, 9. kavdis haograva^d 
(lies hugr^f) yt 13, 132. b) des Var Hugravanh, 
acc. ffcUrim hctogravaiihem S.'2, 9. gen. varöis Kao- 
gravanhahe N. 5, 5. S. 1, 9. 

hao^rayaöhana (vom vor.) m. Abkömmling des 
Hao^ravanh, gen. dkhrürahS haogravanhaiiahi des 
A. (des Sohnes) des Hugravanh yt. 13, 137. plur. 
nom. haogravanhand (Themdk ^han) die Nachkommen 
des H., yt. 14, 39. 

haosh&ta (von htuhdta) n. Erfreuung, loc. haoskd- 
taeca yt 13, 66. 

haoshemna (partic. praes. med. von hush) ver- 
trocknend. 

Vgl. cMhao8hemna, 

haosbjanha m. n. pr. des Sohnes des Fraväk, 
des Sohnes Qiamak*s, des Sohnes Meshia's, des 
Sohnes Gayomart's {gaya nusretan) Bund. 77, 4. 
vgl. 38, 1. Er ist ein Vorfahr des Vivanhvan^ und 
richtete zuerst ein staatliches Wesen ein (Glosse 
der Hzv. -Uebers. zu vd. 20, 7), nach dem Shah- 
nameh (ed. Mohl I, 38, 1 ff.) erfand er das Erzeu- 
gen des Feuers durch Reibung zweier Steine. 
Die mit ihm beginnende Dynastie ist die der 
P^i^hdädier , so benannt von seinem Beiwort para- 
dhdta; vgl. Abulfeda ed. Fleischer 66. Windisch- 
mann Anähita 113. Z. St 190. Spiegel Av. übers. 
III, LVI. nom. hOoshyanhd paradkätö yt 5, 21. 9, 
3. 15, 7. 17, 24. acc haoahpanhem paradhdtem yt 
19, 26. gen. haoshyanhahe idkhmoM yt 13, 137. 

Hzv. höehhang, im Mujmil öshhai^f, H6shang, bei 
Abulfeda üshhenj, in den Desatir Hürahäd, 

haoshyaflta s. 2. hu. 

haosral 

haosrdgaona (vom vor. + g^) adj. , ? loc. (statt 
dat.) ^gaone yt. 4, 10. 

hakat (von hac) adv., zugleich vd. 18, 115. auf 
einmal yt 10, 72. 19, 68. in einem fort yt 13, 78. 
hakat ntgereptaiibya ariguataeibya uzgereptaetbya 
pdshnaübya indem man zugleich die grossen Zehen 
niederstemmt und die Fersen in die Höhe hebt vd. 
8, 220. hakat raocanem fraghrdtd zugleich beim 
Licht erwacht vd. 18, 39. 52. wie hzv. kand vor Zahlen : 
JiakcU hazanrem agpanäm im Ganzen 1000 Pferde 
vd. 22, 8. 

hakafral 

Vgl. fröhakafira. 

hakeret (von 1. ^ -|- 1. kar) adv., einmal vd. 
7, 77. 186. 14, 49. yt. 14, 37. hakeret irikhtahe gor 
dayaca vaenaäe gktragca mdogca hvareca nur einmal 
im Hervorkommen und im Weggang sieht man 



Sonne, Mond und Sterne (nemlich ein Jahr ist wie 
ein Tag) vd. 2, 132. 

Skr. aakrt. 

hakeretjan (vom vor. -]- Jan) adj. , mit Einem 
Stoss tödtend, gen. vardzahi yand yt 10, 70. 127. 
14, 15. 

hakha (von hacf) m. Sohle, mco, dashinemhakhm 
vd. 8, 221. adhairi hakh&n vd. 8, 219. 

Hzv. hakhf armen, akh (Fuss). 

hakhi (von h^icf) m. Genosse, nom. haJ^ y. 61, 
22. vd. 18, 53. dat hasha vd. 18, 53. ia$be y. 61, 
22. plur. nom. hakhaya vd. 4, HR yt 24, lOV 
hakhayd yt 19, 95. acc hakhaya graoshahe (seil. 
yaxamaide) yt. 11, 16. hakhayd die Genossen (des 
Qaoshyant, deren 15 Männer und 15 Frauen sind, 
von denen der Bundehesh (68, 19--69, 10) folgende 
nennt: Peshotanu, Aghraeratha, Klmmbya, Um,- 
tatnara, Aoshnara, Tu^a, Giv (Sohn des Godarzi) 
'Ashavazdanh) yt 19, 89. aaUare hasha yt 10, 116. 
gen. haahämca y. 67, 38. 

Skr. 8Ökhiy altp. Hakhdmamsj armen. Hayk, 

VgL husHtikhi. 

hakheillira (von hac) n. G^ossenschaft, acc. 
thwd paiU zi hakhedhrem daidhc vahistem denn sn 
dir hat er den besten Genossen (concret) gesetzt 
yt 10, 80. hakhedhremca die Genossenschaft (der 
Sonne und des Mondes) yt 6, 5. instr. y6 hakhedkn 
havara (al. htxxre) yim auoitfinap (lies. ^imetuUf) yt 
24, 10. dat d(»reghdi hakhedhrdi za langer Ge- 
nossenschaft yt. 10, 79. 81. 17, 6. y6 hakhedhrSi 
harudre yt. 24, 34. loc. yd hakhedkre hanairt yt24, 
31. bavat yd hakhedhre hanairydi yt. 24, 43. TMond 
und Sonne werden vorher erwähnt); pl. dat dar^- 
ghaabyd hakJiedhraeibyd für lange (langjährige) Ge- 
nossen yt 13, 30. gen. hakhedkranam yt 6, 5. 

Vgl. dareghöhakhedhrayana. 

hakhü (von hac) f. die Verbindung der beidai 
Schenkel , Unterleib , instr* hakhU Ac . . . upadoi- 
gaüi auf den Unterleib springt sie vd. 8, 184. 

Skr. sdkthiy hzv. hakhU (bloss umgeschrieben). 

ha^tyfto s. hac. 

hakhma (von hac) m. Freund, Freundschaft, pl 
acc. (statt nom.) AaA;A^ma(^<!i.^) Freundschaft (möge 
sein) y. 40, 10. aSUare vtgpSng dregvotd haldtmimg 
antare fnruye ich kündige auf allen Freunden des 
Bösen (Ahriman) y. 48, 3. 

kakhmaw (von hac) n. , Freundschaft, acc. paiti 
hakhma bei der Freundschaft y. 59, 15. hamem tkwä 
hakhma (mögen wir kommen) zu deiner vollkomm- 
nen Freundschaft y. 59, 20.yamydmd tavacdhakhe- 
md ashaqydcd mögen wir kommen in deine und 
Asha^s Freundschaft y. 40, 6. (vgl y. 7, 64, wo 
garem für hakhemd); dat hakhmame y. 40, 8. 

VgL hushakhman. 

baklish (Fortbildung von h€tc durch ah) , antrei- 
ben, auAnuntem, praes. 1. sg. hakhshya (Spiegel 
hakJishaya) ich fordre auf y. 8, 15. 2. plur.AäMo- 
iha yt. 24r, 47. copj. praes. 1. sg. med. hakhMi y* 
45, 10. pot 2. sg. med. hakh^aUa (Westerg. hOM^) 
vd. 7, 12a 19, 88. hakhshaesa (Westerg. Ai») hemeit 
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. . . dakhmai»hva vikaiiUi treibe jeden an, unter 
den Dakbmas einzuebnen vd. 7, 128w imper. 1. 8g. 
med. hakhshAni (Westerg. Ju9) soll ich aufmuntern 
▼1 19, 86. 

— upa, sich erheben, pot. 2. sg. med. upa tktßd 
hückaihaiMa jt 24, 45. 3. eg. act upatkwdhakhshd^ 
bei dir möge sich erheben, entttehn yd. 18, 58. 60. 
y. 61, 27. 28. yt. 24, 38. 

flzv. hakhcUan (Spiegel akh)f 

haglMHuiilui m. Sättigung, hzv. gSr ^ acc (der 
Beziehung) ctkm&i dtarg dfrUy&i khskniUö apbigtd 
haghdka^kum ihn wird das Feuer segnen, zufrieden, 
ohne Uass, mit Sättigung vd. 18, 57. = yt 24, 38 
(iro haghdhahhem), ähnlich y. 61, 26 (Westerg. 
haghdhanhem). 

Vgl. skr. sd^idhi. 

haAtttuurena n. Spiegel: das Essen (von 1. gar); 
loe. ug fne päa haomM draand /rSrenaot akwrd ma- 
td&o €uhava hamuharenS nutt hitsvö höyümea ddährem 
y. 11, 16. (ähnlich 17); hzv. übers, mir brachte 
der Vater als Draona des Hom, der reine Ormazd 
das Srtfdrak nnd mit der Znnge das linke Auge; 
hvärak soll nach Anquetil dasselbe bedeuten , wie 
parsi he agt har eis, aber es scheint ,4inke8 Ohr'' 
zu bedeuten, vgL Bund. 35, 10: akharpamn 1000^^ 
»hapän nar gdfpand^ mai hanmand gafr gpit Srvdr 
dann nach 1000 Tagen und Nächten kamen sie zu 
eioem Schaafbock, einem feiten, weiss am linken 
Ohr; und Bund. 57, 10: nUsh i gafr i ^pit irvär 
der Schaatbock, der fette, der mit weissem linken 
Ohr; danach würde die Stelle lauten: der Vater 
brachte mir, dem Haoma, er der reine Ormazd, 
bei (nebst) dem linken Ohr mit der Zunge das 
linke Auge; Spiegel: der reine Vater Ahura Mazda 
hat mir, dem Haoma, zum Essen ein Theil gegeben : 
samt der Zunge das linke Auge. Hang (6. 1,202) 
leitet es von 2. har ab und übers, ziun Bewachen. 

ha&liMurmsld (von hanhaunu) m., Sohn des 
Hanhaurus, gen, varesknahS hanhaurushdis yt. 
13, 104. 

hanliAiimg (von 2. harf) m. n. pr. des Sohnes 
des Jämä^pa, gen. JiaAhaunishö jdmdfpanahe yt. 
13, 104. 

hailuuniiteiiui s. han, 

haihv adj.^ vollkommen, nom. hanhua mi Met 
w ein Verstand sei mir ab vollkommnes y. 52, 
4. gen. die verderbliche Schlange, so lange sie 
lebt, narem ashavanem hoAJUus qarethahSca va^a- 
heoa . . . apabaraitij n6ü avatha meretd bringt den 
Mann fort von voUkomnmer Nahrung und Kleidung, 
hzv. übers, hanhius durch a^arish (vgl. Bund. 71, 
3 patm a^aruh shant in vielen vielen Jahren), abo 
eigentlich : von der Vollkommenheit»- (eigentL End- 
losigkeits-) Speise, vd. 5, 121. De^tur Därab hat 
,fnr hanhius khänak (Haus), er liest also ankius. 

hae^ folgen, angreifen, erlangen, praes. 2. sg. 
y6i hacahi hubaoidhü an denen du hängst (die du 
begünstigst) als wohlriechende yt. 17, 6. ^ün hacahi 
(Heil ihm) den du begünstigst yt 17, 7. yoi hacdhi 
aähU vanuhi welche du gute Ashi begünstigst yt 



17, 8. 3. sg. yim haeaiti mit welchem verbunden ist 
yt 10, 66. 107. hacaid es einigt sich , folgt ihm yt 
16, 68. med. hacaiki ist verbunden vsp. 14, 4. y. 
10, 19. 34, 2. 47, 4. vareüvrahacaüe et ist verhxmden 
mit Sieg yt 14, 44. 3. plnr. med. hacaitUS ver- 
einigen sich, passen zusammen y. 44, 2. cit. y. 19, 
43 (Westerg. Hi). hacaüte hängen zusammen mit y. 
10, 18. 33, 9. conj. 3. plur. med. yH khshnüm ha- 
cdofUS welche an der Weisheit hangen y. 47, 12. 
ya^ me gtärd . . . hacdonte damit meine Sterne sich 
einigen yt 8, 1. imper. 1. %g, med. ycdha aaem . . . 
veretkra hacdnS dass ich siegreich angreife yt 5, 
69. 3. Bg, hacatu es sei gnädig? yt 24, 8. impf, 
conj. 3. sg. haodt sie schenkt yt 18, 4. tem h<ic6t 
dem wird anhaften yt. 19, 54. partic. praes med. 
instr. n. aahd . . . hticSf/md mit folgender, immer- 
währender Beinheit, d. h. stets mit Beinheit y. 43, 
10. n&U ashahyd AdhyünH Jiadmnä (welche) nicht 
dem Beinen folgen, wenn sie ihn bemerken y. 43, 
13. pass. nom. tu . , . drmaitt hadmnd du, der du 
I mit Weisheit verbunden bist y. 42, 10. rathwya 
cakkra hacimnö versehn mit dem Bad der Herr- 
schaft yt 10, 67. zaena hadmnd mit der Waffe ver- 
sehn yt 10, 141. hadmnd mühra von M. begleitet 
yt. 13, 3. hadmnd begleitet, begünstigt von? Fr. 1, 
L anä verethra hadmnd versehn mit Wehrhaftig- 
keit yt. 19, 54. dat ?iadmndica anhänglich yt 5, 
8. plur. fem. ashdü haishaza hadmndo yt 13, 32. 
y. 59, 7. neutr. hadmna y. 19, 47. gen. m. baishaea 
hadmnanäm mit Heilkräften versehn vsp. 10, 4. 
partic perf. pass. gen. (statt abl.) f. bikißip hakhtydo 
aus dem besessenen Innern heraus y. 52, 7. cau- 
sale imper. 1. sg. yatha azem Juux^yM dass ich ge- 
winne für yt 9, 26. dass ich mich einige mit yt 
5, 18. 105. kahmdi azem JiacayhU wem soll ich mich 
anschliessen yt 5, 8. impf. conj. 3> sg. hacaydt 
yt. 24, 47. 

— aoa, festhalten, praes. 3. hf;, med. yd dae- 
naydo ava hacaäi welcher am Gesetz festhält yt 
10, 117. 

— d, sich an etwas hängen, praes. 3. sg. d dim 
d hüHakhti an den hängt er sich, hzv. ihn verun- 
reinigt er, vd. 5, 112. 

— upot sich anhängen, erlangen, praes. 3. sg. 
upanhacaiH klebt an, haftet vd. 7, 144. imper. 2. sg. 
mam upanhaca begünstige mich yt 17, 7. impf. 
3. sg. upanhacat bieng sich an vd. 1, 36. ward zu 
Theil yt. 19, 26. yatha td upanhacap yd dadhvdo 
wie es erlangte der Schöpfer (Ormazd) yt 9, 13. 
15, 4. partic. perf. med. nom. hcunerethdt upasHctkhtd 
nachdem er sich auf den Feind gehängt hat yt. 10, 
71. causale imper. 1. sg. kahmdi upanhacayeni wem 
soll ich mich anschliessen yt 5, 8. 

Skr. sacj 8&cate. 

haca (vom vor.) 1) adv., sofort, zugleich, u^ liaca 
haodhd aydt vd. 7, 3. 2) prae- und postpoa, a) c 
acc. , für, weg von, von aus, brdia haca qoAhartm 
der Bruder für die Schwester vd. V2iy\^. andperetha 
haca skyaothna für unsühnbare Thaten (gibt es 
keine Busse) vd. 3, 136. haca hareahnavd von den 
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Höhen vd. 5, 2. haca karshvare yat areaahi vom 
Keshyar A. yt. 10, 67. haea narem weg vom Manne 
vd. 11, 32. haca nagüm von der Na^ns yt. 4, 4. 
haca taeca (nom. statt acc.) bei ihnen? yt 24, 15. 
b) c. instr. , weg von, nach, aus, haca nm&na vd. 

10, 11. fratare haca nmdna etwas höher als die 
Wohnung vd. 16, 6, peshana haca yt. 14, 57. haca 
irigta vom Todten aus vd. 9, 168. verezSnd hScd 
nach Willkür y. 45, 1. haca raoJchshna gar6 nmdna 
yt 19, 44. c) c. abl., in Folge, aus, von, wegen, 
in, inde ab, ahmat haca in Folge davon, deshalb 
vd. 13, 103. 15, 13. ndor^hanat haca vd. 3, 46. zra- 
yanhat haca vd. 5, 51. haca maghaeibyd vd. 9, 22. 
ug haca nagdv6 apaf haca mzhbärayen sie sollen 
heraus aus dem Wasser die Leichen tragen vd. 6, 
68. täihrayagcif Jiaca khshafnö yt 14, 31. Jiacd 
ashdt aus der Reinheit (stammend) y. 46, 1. haca 
aJimdf nmändt yt 13, 157. anhat haca nachher vd. 
15, 3. adhdp haca vanhaot mananhcU nach dem Vo- 
humanö vsp. 12, 23. yahmdt me haca von wo mir 
yt 5, %. a^hdt hacd von der Reinheit y. 16, 4. 
ashdafcä hacd wegen der Reinheit y. 35, 26. haca 
gaydt maraüinat von Gay6mart an y. 26, 33. haca 
v6 (beim passiv.) yt. 23, 5. d) c. gen., mit, weg von, 
für, wegen, haca jahikaydo wegen der Buhlerin yt. 
17, 57. drüj6 hacd y. 52, 6. gSus ÄacÄ mit dem Vieh 
zusammen y. 5, 5. = 37, 5. ich bekämpfe Ahriman 
haca havaydoge-tanvd . . . haca nd paäürigtS (nom. 
statt gen.) . . . haca nmdnahe nmdnöpatdis vd. 10, 

11. ddthranäm haca für (als Vergeltung für) die 
Gerichte y. 31, 14. yatha azem uzaySnt haca kavöis 
hugravanha dass ich (siegreich) hervorgehe vom 
Kavi H. yt 15, 32. e) c loc, von her, haca gdivS 
zaranydkereto von seinem goldnen Throne vd. 19, 102. 

Skr. sdcd, altp. hacd, hev. aj, parsi q;, az, 
ezhy np. flwr, maz. ez, bal. aj, kurm. sr«, knrd. ez, 
armen, z^f 

llAeafit; (partic. praes. von ?iac) gewährend, er- 
langend. 

haeataßsha (vom vor. -|- 2. a^ha) adj. , den 
Wunsch gewährend? acc. f dainäm ^aSshäm yt 
24, 14. 

haeatpa^malnya (von hacatU 4~ pacman) adj., 
reich an Milch, acc. f. ^^paSmainyäm vd. 21, 26. yt. 
24, 13. 49. 

hacatputhra (von hacani -f p^) adj., reich an 
Kindern, acc f. ^puthräm vd. 21, 26. yt. 24, 13. 
49. plur. nom. f. yat bavainti hacatpuihrdo (durch 
ihren Glanz geschiebt es) dass sie kinderreich sind 
yt. 13, 15. 

haeimna s. hoc. 

hasy tragen, stark sein. 

Skr. «oA, sdhate. 

hazaosha (von 1. ha + ä<*) adj., denselben Willen 
habend, nom. a$hd hazaoshd im Einverständnis mit 
Asha y. 29, 7. acc. yhn (Westerg. yim) ashd va- 
huftd hazaoshem dich der du gleichen Willen hast 
mit Asha vahista y. 28, 8. plur. nom. v4 htizao- 
shäoiühö ihr willfährigen y. 50, 20. 

Vgl. hvarehazaosha. 



hasaAra adj. nnmer., snbstn.y tausend, ein Tau- 
send, nom. hazanrem y. 64, 17. yt 10, 69. 1, 19. 
hütetiti yazaidofM gaUmca hazaAremca yt 6, 1. aec 
hazarirem y. 67, 50. yt. 5, 63. 10, 82. 8, 45. neben 
instr. vd. 4, 36.Jiaza$iremnarämndinnämoat(»okhma 
1000 Saamen von Männern und Frauen, d. i. Saa- 
men von 1000 Männern und Frauen vd. 2, 89. atm 
hazaivrem yt. 10, 128. hazatirem paüidarmam um 
1000 Schutzleistungen vd. 3, 103. haxanhrem vpdza- 
nanam vd. 3, 129. 4, 53. hazctArem tausendfach vd. 
21, 28. khshvasgaidis hazatüremca 600000 yt 5, 95. 
hazanrem agpdo bavaiä hazaArem vätkwdo InwaiU 
er kommt zu , ist versehn mit 1000 Rossen , mit 
1000 Heerden yt. 18,5. hazoArem ydrem 1000 Jahre 
yt. 24, 5. dat. hazanrdi yt 8, 49. hazanrdi barwna 
yt. 5, 96. yaqca me aitaeshäm yat azhicähranäm y6 
janat aesMm daSvanäm hazanrdi hazatkrS paui 
ha^aräi haevanö paUi yagka jaüUi welcher (Asha 
vahista) von dieser Schlangenbrut schlägt, welcher 
von diesen D^vs (schlügt) tausend mal tausend, 
10000 mal 10000, der schlägt die Krankheit yt 3, 
10. vgl. yt 3, 13. yd aeshäm daSvanäm hazanrdi 
hcusanrö paüi$ baSvardi baSvanS hapaÜÜchstdi ha- 
päkhstayö /lies ahälchsf*) paäü ndmhu ame^hanäm 
gpentanam Jiaurvatdtd zbayöip wer gegen diese Devs, 
die 1000 mal 1000, die 10000 mal 10000, die un- 
zählige mal unzähligen die Namen der Amsha^pand 
(besonders) der Haurvatä^ unruft 3rt 4, 2. hazanrdi 
hazanrdtemdhazai^ra zu 1000 und 1000 mal 1000 yt 
24, 19. loc. hazaiürS gaväm mit 1000 Rindern yt 5, 
21. 9, 3. dual. nom. f. duyaeca hmaür^ yt 19, 7. 
acc. duye hazanre 2000 vd. 18, 144—146. plur. acc. 
masc. navaca hazanra 9000 vd. 22, 6. yt. 13, 60. 
instr. hazoArdis vd. 13, 168. 14, 2. yt 10, 117. ha- 
sanrdisca vsp. 9, 3. 

Skr. sahderoj hzv. hqjdr, parsi np. buchar. sy- 
risch-zig., kurm. k&fir (entlehnt) hazdr^ maz. hezdr, 
zaza henzär, afgh. z»r, stir, armen, hazar; das Wort 
drang in viele nicht verwandte Sprachen, z. B. tSrk. 
hezdr (neben big), ungarisch eser, awarisch azarge^ 
udisch IiazoTj tschetsch. esir. 

Vgl. pauruhazanra. 

hazanragaosha (vom vor. -|- g^) adj., tausend- 
ohrig, nom. ^gaoshd yt 17, 16. ?uuaArdgaoeh6 yt 
10, 141. acc. haza^agaoshem y. 2, 15. 6, 6. yt 10, 
7. dat hazoArdgaoahdi yt. 10, 91. gen. haza^rögao- 
shdhc y. 1, 9. 3, 23. 4, 15. 65, 6. yt 10, 0. 146. 

Hzv. hajdrgöah. 

hazaAraghna (von hazat^a -{- ghna) n. Tödtung 
von tausenden , instr. **ghna paOija^aiH dtars vd. 8, 
249 (lies haza^rajaf) plur. instr. und sing, dat 
gataghndi Jiazanraghnddsca hazanraghndd bahare- 
ghndisca (s. ahäkhataghna) vd. 7, 187. 139. yt 5, 
54. 58. 117. 10, 43. 13, 48. 

haBaftraghnya (vom vor.) n. das Tödten von. 
1000, dat. ^ghnydi y. 10, 14. yt. 18, 45. 

hazaörajan (von h^ + Jan) adj., subst. m. Tau- 
sendtödter, nom. *^ja vd. 13, 2. 14. 

hazaiirayaokhsti (von A» -f y^) adj. , tausend- 
kräftig, nom. ^yaokhstis yt. 10, 107^ 19, 35. acc 
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^aokhtUm y. 9, 25. yt 5, 81 10, 36. ^yaokhtiyö 
(ric) bavähi yaiha azhdis dahdhdi yt. 23, 3. 

bAzaAniTafit (von hoMaiüra) adj., tausendartig, 
plar. gen. f. hazanravaitinam yd. 5, 60. 
haiaArAgaoslui s. hazahrag^. 
baiairftyii ^voo hazaiira -{- dyuj letztres affix- 
artig) adj., tausendfach, nom. htiza^rdyus (Hss. ha- 
zanräü) yt 10, 117. 

haia&röa^a (von hazanra -(- a^) adj» mit 1000 
Rossen TReitern), acc. f. ^ctgpäm haSnam vd. 18, 31. 
haza^ögaoslia s. hazahrag, 
hazaArOKinia (von hazanra -(- ^^) o. ein Winter- 
tausend , gen. paairyehe pa^^caita ^zimahe thtoargö 
nach dem Abschnitt des ersten Wintertausends Cit. 
der Hzv.-Gl. zu vd. 2, 41. (VVesterg. vd. 2, 20). 

haiaArötemalili (von hazanra -(- ^^) Q-» tausend- 
fache Finstemiss, plur. Idc. ^temahvaca yt. 15, 53. 
haxaliröteiiiöliaxalira (vom supcri. von Tiazanra 
-f- A«) 1000 mal 1000, hazanrdi ^hazanra zu 1000 
und 1000 mal 1000 yt 24, 19. 

hazaAröft'a^ftbana (von hazanra -f- /r*') adj., 
auf 1000 Balken ruhend , acc. n. nmanem ^fragcin- 
hanem vd. 18, 66. 

hazaArÖT&iri (von hazanra + vdra) f. tausend- 
fältiger Regen, plur. nom. yayata dunma . . . ^vd- 
rayd (s. Westergaard preface 24) haSvarevdra^cit 
es geht die Wolke ab tausendfache Regenschauer, 
als zehntausendfacher Regen vd. 21,' 5. 

hazanröffra (v. hazatira -)- v^) adj., 1000 Män- 
ner tief, gen. f. ra^aydo ^vtraydo yt. 14, 29. 16, 7. 
Westerg. verm. *^airydo [Hxiiryaydot von 2. ratrya] 
1000 Var's habend. 

liacmÄr6^na(v. Ao^kinra-f f<<^)adj., auf 1000 Säulen 
ruhend, nom. n. nmdnem ^^tünem y. 56, 9, 2. yt. 5, 101. 
Skr. 9ahd9raethüna^ hzv. hajdrgtdn^ np. hazdr giL- 
tun (Persepolis). . 

kaia&r6hiuia (von hazanra -(- 2. Au) adj., 1000 
Junge werfend, acc. f. vazaghäm ^hunäm yd. 18, 13^. 
liaiaAli (von Juu) n. Gewalt, Raub, nom. haz6 
(concret) ein Räuber, hzv. gtahmakf Ner. hatin, y. 
42, 4. haza^ Raub y. 29, 1. acc. hazd Kraft y. 
33, 12 mit Gewalt yt. 19, 80. instr. hazaitha vd. 4, 
2. abl hazaAhafed von Raub y. 13, 7. 
Skr. sdha8, 

haiafthan (vonr vor.) m. Räuber , nom. hazanha 
y. 64, 29. acc. Jutzct^tmemca yt. 12, 8. plur. gen. 
hazagnämca y. 60, 10. yt 6, 4. 
VgL skr. sdhadn. 

haid (Fortb. v. haz dureh d, v..2. dd) rauben. 
— m, Gewalt auaüben , pot 3. sg. (coUectiv) ni 
amtare aäm agmanemca drujd nudnivdo hazdydt die 
Drajas wurden zwischen Himmel und Erde bei den 
beiden unsichtbaren Gewalt ausüben (nemlich im 
Kampf für Ahriman, gegen Ormazd) yt 13, 13. 
s. ham. 

(von 1. Äfon + han) m. Grube, Hinter- 
halt, loc. Franra9ya opfert hankaine. pcdti anhdo 
zemd in einer Grube der Erde yt 6, 41. 

Np. im Shahnämeh hang t afrd^idb bei der Stadt 
Bardag (Spiegel, Av. übers. III, LXV). 



hafikn^ra (von han -f- ^*) a^j-) «og (von Feuer- 
gerät hschaften), hzv. hamkugtak (die Seiten zusam- 
men habend), acc. hankugrem upardt nahndt oben 
eng vd. 14, 23. 

bafikereti (von 1. kar 4- ^^) ^' Abschliessung, 
Vollendung, nom. kat agti gdthanam kankeretis wo- 
rin liegt ' der Schluss der Gäthas y. 70 , 2. kana 
thwd yagna paiti kankeretia avahutdt durch welchen 
Ya^na kommt dir Vollendung (deines Wunsches, 
d. h. bist du befriedigt) yt. 15, 54. loc. hahkeretd 
y. 31, 14. 

hafikeretha (von 1. kar) 1) adj., beschliessend, 
plur. acc. vdca hankeretha yazaniaide y. 70, 79. 2) 
n. Scbluss, nom. rditi hankerethem (s. rditt) y. 19, 44. 

hftnkereiiia (von 1. kar) adj., zusammenbringend, 
vereinigend, nom. arsha airyanam dagyunäm klisha- 
thrdi hankeremo hugrava der mannhafte Vereiniger 
der arischen Lande zu einem Reiche, Hu^rava, yt. 
5, 49. 9, 21. 15, 32. 

hmfijaglillUUia (von gam -f han) n. , Zusammen- 
kunft (von guten Wesen) nom. apo Jianjaghmanem 
vd. 21, 15. 

hailjamana (von jam -^ han) n. Zusammenkunft 
(von guten Wesen) acc. hanjamanem vd. 2, 42. han- 
jamanemca G. 2, 8. loc. hanjamaine y. 11, 10. plur. 
acc. hanjamando das Zusammentreffen der Wege 
y. 41, 20. instr. hanjamandis bei, in den Versamm- 
lungen yt. 11, 4. loc. hanjamanaeshü y. 13, 19. D;i8 
Wort scheint mit dem vor. identisch, indem gh 
ausfiel. 

Skr. vgl. sangamd, hzv. haiyuman, 

hafltacina (von ham -f- ^^) ^' ^^^ Herumlaufen, 
plur. acc. gaodhaneni am hantacindo Reich thum hu 
Vieh zum Herumlaufen vd. 21, 29. yt. 24, 49 (wo 
avi idha A*). 

haftf (partic. praes. von dh) seiei^d, existierend, 
wirklich , nom. hag y. 45, 4. 5. 46, 4. 50, 5. agtvdo 
ha bekörpert seiend yt. 13, 129. acc. hentemca wel- 
cher ist vsp. 21, 5. y. 21, 7. hf^Uem y. 61, 23. yt. 
24, 26. hentem dgtacüi zu dem welcher ist lobend 
y. 10, 61. fem. hdiüm y. 32,9. 1. haUtm yt. 13, 100. 
22, 14. shathäm haiHm vd. 1, 4. haütmca y. 19, 22. 
neutr. aihd hcU vohü so mögen sie , wenn es gut 
ist (es aussprechen) y. 35, 17. instr. f. (adv.) ndU 
hatä vtgenti daevanam haiU yagna nicht offenbar 
(heimlich) kommen sie, die ofifen den Devs Opfer 
(bringen , yagna instr.) yt. 5, 95. dat f. haühydi y. 
67, 64. 51, 2. gen. n. ghta . . . vagtrahe hatö für 
ein Vieh, für ein existierendes Kleid, d. h. wenn es 
ein Kleid ist vd. 4, 129. plur. nom. m. h^Ud y. 59,. 
18. acc nd äzahicit hatö uns wenn wir in Angst 
sind yt. 13, 146. fem. fravashayd . . . hdüU hdtäm 
die Fravashis, welche sind (Fravashis) der lebenden 
yt 13, 21. neutr. hdla marenis Berechner, Abwäger 
der geschehenden (Thaten) yt 1, '8. hdtd mardni 
y. 32, 6. instr. (statt dat.) m. hadhbts den seienden 
y. 21, 2. gen. aeshäm a/füiunäm hdtäm yt. 13, 152. 
24, 30. hdtämca y. 64, 22. yei^ hdtäm dat yegne 
paitt vanhö mazdäo ahurd vaithd ashdf hacd ydim- 
hämcd tägcd tdogcd yazamaide welchem (männlichen 
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Wesen, coUectiv) unter den Lebenden nonOimazd 
dag ans Reinheit beste im Opfer lehrte, und wel- 
chen (weiblichen Wesen er lehrte), diese (hos et 
has) preisen wir y. 4, Schluss. Diese Worte bil- 
den das dritte der vornehmsten Gebete, welches 
sehr oft mit den Anfangswort«n yhilie hdtäm ci- 
tiert wird, z. B. vd. 18, 97. vgl. Bumouf 108-116. 
s. auch besonders, fem. haüinäm y. 13, 28. yt. 13, 
91. (seil, daenanam)'^ neutr. hdtäm den lebenden 
Wesen vsp. 14, 10. der Wesen y. 13, 15. 19, 27. 
35, 9. 43, 10. yt. 13, 152. superl. plur. acc. hagtemä 
ashahi ama die beste Kraft der Reinheit (Trad. 
schnell) y. 14, 6. 

Skr. sdnt. 

hafiduraklita s. drc^j, 

hafidarezan (von darez) n. Zusammenbefestigtos, 
Bündel, hzv. hambagt^ acc. yathatadhapamrimha^- 
dareza zemi aStat pcnti vidaUhita welches dann das 
erste Bündel ist, das soll man auf die Erde legen 
vd. 8, 242. hcmdarezadt handarezayen mit Fesselung 
sollen sie ihn fesseln vd. 9, 178. 

Vergl. neup. darxij armen, handerths (Kleid), oss. 
daräs, 

hafidarenum (von 2. dar) n. das Zusammenhalten, 
instr. yat dja^t heregaqca gadhötüsca daevSgca han- 
daremana wenn kommen Peiniger, Diebsbandenf 
Devs im Verein yt. 11, 6. djagdt statt impersonell, 
wenn es kommt mit Peinigem u. s. w. 

hafidftlti (von 2. dd) Zusammensetzung, acc. han- 
ddüim yt. 24, 29. haurväm haHMiHm die ganze Zu- 
sammensetzung (des Qtütyasht preisen wir) y. 57, 
20. 70, 83. 

haftdftta s. 2. €2(£ -f hän, 

hafidftma (von 2. dd) m. Glied, plur. acc. vtgpi 
handdma rdzayeinti sie ordnen alle Schlachtglieder 
yt. 14, 56. 

Np. anddm, 

hafidrarena (von dvar) m. Zusammenkunft (von 
bösen Wesen), hzv. hamdttbdrMhn, nom. dttSvcmam 
handwtrend vd. 7, 137. plur. instr. handvarendts bei 
den Zusammenkünften 3rt. 11, 4. 

hatar? acc. hatarem haenem var. lect zu yt 4, 
6. al. hitarem künäm; lies dtaram haenämf 

liatö s. hani, 

hatbra (von 1. ha) 1) adv., a) hier y. 10, 15. vd. 
2, 68. 9, 193. 13, 173. dorthin vd. 2, 62. 5, 53. da 
yt. lÖ, 101. viqp^ hathra daeva alle Devs hier (auf 
Erden) yt. 8, 44. b) sogleich yt 13, 48» 2) prae- 
pos. und postpos., mit, a) c. acc. hathra vdUm vd. 
5, 51. hathrd mando y. 30, 9. b) c. instr. vohü . . . 
hathrd manaiihd y. 28, 4. haOira jaiti yt. 10, 110. 
haihra ana gdihwya vaca y. 10, 61. 64, 59. hathra 
vdta yt. 10, 9. 12, 4. ghendbts hathrd y. 38, 1. ha- 
thra nairyaya hanwereti yt. 10, 71. c) c. dat. (statt 
instr.?) hathra . . . yazataetbyd vd. 2, 42. vsp. 9,2. 

Skr. saträ. 

hathra f.? acc. hathräm Fr. 9, 2. 

hathrayen? s. kd, 

hathrarata (von hathra + 1. van) n. Nieder- 



schlagen, gen. hathravaiahSca paiti hamere^unnäm 
für das Niederschlagen der Feinde yt 13, 133. 15, 1. 

hathraTana (von haihra + 1. ttan) adj., hier 
schlagend, nom. (ohne Flexion) hathravama nama 
ahmt yt 1, 4. 15, 46. 

hathraranallt (von ä® + v») adj., hier schlagend 
oder einmal schlagend, plur. gen. naräm hathram- 
natäm N. 3, 10. = yt 24, 6 (wo vanatam). 

hathr&ka (v. hathra -|- ac) m. Versammler, nom. 
yagca hathrdkd yt 10, 66. 

hathrAnirftiti (v. hathra + n^) f. sofortige Ver- 
nichtung, acc. %ivdittm y. 56, 10, 10. yt 10, 11. 
94. 24, 25. 

hathwan n. ReichthumV acc. fsuyän hathwaca 
Gedeihen und Kraft? yt. 24, 46. = 24, 34 (wo aber 
/rayähathawdhca). 

Skr. sdtvanf 

1. had, sitzen. 

— apOf sich hinwegsetzen, impf. 3.sg. tat qareaö 
apahidhat die Majestät setzte sich abseits yt. 19, 56. 

— n«, sich setzen, praes. 3. sg. fiühitihaäi ver- 
sitzt, lässt durch Unachtsamkeit verloren gehen y. 
10, 44. sitzt yt. 22, 2. msanhagti er verweilt y. 56, 
12, 2. pot. 2. sg. nisHidhöis du pflegtest dicb zu 
setzen yt. 22, 13. 3. sg. nMidhdit vd. 9, 120. med. 
nühidhaeta (coUectiv) vd. 8, 29. 9, 133. conj. impf. 
3. sg. yat nisHidhdt vd. 16, 1. causale pot 2. sg. 
fushddhaydis mache mich sitzen yt 22, 14. = 24, 
60 (wo nisH^). impf. 3. sg. apakJishathrem nishddhayal 
er warf nieder den Afterkönig y. 9, 75. partic. perf. 
pass. nom. f. paoiryd idahagta wenn sie zum ersten 
Male beschlafen ist vd. 16, 36. 

Skr. sad, stddti, altp. niyasddayam (impf.), parei 
nisagtaiiy np. nishagtan, maz. räshten, bal. nUhiany 
armen, ngtim, 

2. had, tödten, impf. 3. plur. hadha hd gaidkU 
ndit hadhen die Tödter fallen hier, tödten nicht 
(mehr)? yt' 14, 56. 

Skr. sddh, sddhati, addhndti. 

hadöina (von 1. ha -{- d^) n. gleiche Wohnung, 
loc. hadimdi zur gldchen Wohnung (führst) y. 45, 
14. hadimdi aahd vohiAcd akyäg mananhd der d« 
mit Yohumano gleiche Wohnung bewohnst y. 43, 9. 
. 1. hadha (von 1. Aa) 1) adv.,' immer yt 5, 19. 
hadd y. 45, 17. 2) praepos., mit, nebst a) c instr. 
hadd ashdcd y. 57, 12. hadd vdgtrd nebst Futter 
y. 29, 2. hadd ashd samt Asha y. 49, 4. hadha mi- 
thra yt 14, H.. hadha thria gatdds mit 800 (Strafen) 
vd. 4 , 25. b) c. dat (statt instr. ?) md£(^9i^aahf6 
hadha daSvaiibyö y. 56, 7, 8. c) e. abl. hadha ^ 
ra/ydo fraahdkeretdit nebst der hdiren Auferst^ung, 
d. h. selbst im andern Leben (soll das Fener bren- 
nen) y. 61, 8. 

Skr. 8ahdj vgl. addd, altp. hadd, zaza üet, oas. äd. 

2. hadha (von 2. had) m. Todter, plur. nom. ha- 
dha yt. 14, 56. 

hadhaaiwyAoAhana ( von 1. h^ -|- aiun/^ ) adj., 
mit Umbindung versehn, acc n. barsgma ^auoffdon- 
hanern vsp. 6, 7. y. 2, 9. 3, 15. 58, 4. G. 4, 5. 
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kaihM^^BA (TOD 1. A« -f- oepita) adj., Holt 
tragend, plur. gen. '^aegwuMäm vsp. 14, 16. 

kadhm^klita (v. 1. hadba -f ukhia) m. n. pr. eines 
Theiles des Avesta , des 21. No^k, au welchem yt 
11. zu gehören scheint, acc. fthihk&mäthrem ha- 
dhaohhtem y. 58, 13. ratüm berezem hadhaokhtem 
vsp. 2, 31. gen. rcUSus berezö hadhaokhtahi vsp. 1, 29. 

Hzv. haddkt. 

hadhaiaotlura (von I. A* -f z^) adj. , mit Zao- 
thra versehn , acc. n. baregma hadhazaothrem y. 2, 
8. 58, 4. G. 4, 5. ^aaothrem baregma vsp. 6, 7. statt 
des voc.? baregma hadhazaothrem (SpiegePskioMra) 
&^ y^sU y. 2, 5. instr. baregmana ^zaothra y. 3, 
1. 22, 1. 

kUbUkU (von 1. Ä<» + 1. d^) adj., hier, für 
die Welt gegeben, acc. n. dätem hadhadätem vend. 
stde 68. £xtr. 2. dat. d&t&i hadhadäUd vend. sade 
68. 104. Extr. 1. gen. ddtahe hadhadätahe Extr. 8. 
voc d&ta hadhadäta Extr. 4. 

hadhana (von 1. hadha -\- 2. naf) yatcU ahi ,,. 
upa hadhana hadhand taitagusf yt 12, 38. ahmt 
arethi ycLhirU gaethi kesa vista hadha nara taf mara 
hadha nd taiut^tts yt. 12, 8. 

badliabaoldhi (von 1. hadh^ + &«) adj. . Wohl- 
gerüche tragend , plur. gern m. ^baoidhinäm vsp. 
14, 16. 

hadhamlthra (von 1. ä® -f- m») adj. , mit dem 
Mathra versehn, acc. zarathustrem ^mdUhrem vsp. 
15, 2. Extr. 2. dat. ^mäthrdi Extr. 1. gen. ^mäthrahe 
Extr. 3. voc. ^mathra Extr. 4. 

hadharatnfritl (von 1. Ä« + r«) adj. , rechtzei- 
tige Gebete verrichtend, plur. gen. ^ratufritinäm 
vsp. 14, 16. 

hadhahuara (von 1. Ä« + Ä«) adj., tugendhaft, 
nom. ''hunard yt 5, 91. acc. ^hunarem vd. 18, 111. 

hadhAnadpata f. n. pr. einer wohlriechenden 
Pflanze, von welcher Zweige mit den Homstengeln 
zerstossen werden ; nach dem Gebrauch der jetit 
lebenden Parsi ist es der Granatbaum ianär\ Hang 
G. n, XV. Essays 132. Spiegel DMG. 17, 74. nom. 
aetaydo urvaraydo yd vaoce hadhdnaepaia vd. 14, 8. 
acc hadhdnaepaiäm y. 61, 24. urvaräm %aepaiäm 
vsp. 12, 17. y. 3, 13. 22, 4. gen. ^naSpatayäo vd. 8, 
7. 247. 14, 6. 18, 141. 

Hzv. hadnapdk. 

hadMna^patarait (vom vor.) adj., mit Hadhä- 
naepata-Wohlgerücben versehn, nom. f. hadhdnae- 
patavaäi y. 67, 3. acc f. zaaihrätn hadhdnaSpata- 
vaiHm y. 65, 1. plur. acc f. aaothrda hadhdnaipa' 
tavatOz vsp. 12, 17. y. 22, 5. 

HzT. badnapdkämand. 

hattis (von 1. had) n. Sitz, Wohnsitz,' acc. ha- 
dkU vdgiravaid der Wohnung des Weidebesitaers 
vsp. 2, 84. gen. kmdhühagca vdgiravatd der mit Wei- 
den versehnen Wohnung vsp. 10 , 24. hadhi$kahe 
(Them% hadhiaha) vdgtravaid dem Wohnsitz des 
Weidebesitzers vsp. 1, 81. Westerg. hat fiberall d 
statt dh. 

Skr. sddasy altp. hadis. 



liadhdgaraia (von 1. hadha -f ^) m. denselben 
Besitz habend, Hausgenosse, plur. acc. vierzigfach 
ist Mithra antare hadhögaetha unter Hausgenossen 
yt 10, 116. 

hadlidiAta (von 1. hadha -f z^) adj., leiblich, 
dat brdihre hadhSzdtdi yt 4, 10. 14, 46. 

hadlibfg s. hont. 



1) würdig sein, pot 2. sg. med. hvdv6ya yat 
zaothrS hanaSsa weil du dich selbst zum Zaotar 
eignest y. 58, 9. 1. plur. act hanacmdcd mögen wir 
uns würdig bezeigen y. 41, 9. imper. 1. sg. kathd 
tat müzhdem handnt wie verdiene ich den Lohn y. 
43, 18. perf. periphrast 3. sg. tu tum tat mtakdem 
yat zaota hanayamnö äoAha du (erhalte) den Lohn, 
welchen der Zaotar verdient hat y. 58, 10. partic. 
praes. dat hanefUS dem würdigen y. 43,19. 2) wür- 
dig finden, gewähren, praes. 3. plur. ahmdi haneHU 
dem gewährt man y. 45, 19. impf. conj. 3. sg. ha- 
ndt möge spenden y. 53, 1. partic perf. act. dat 
?iaikhaimuhS yt. 13, 88. supeii. acc. haiühanustemem 
der am meisten geruhet hat (sich der Menschen 
anzunehmen) y. 70, 9. pass. dat paoirydi haiihxma- 
nSti paoirydi hanhawushS dem zuerst gewürdigten, 
dem der zuerst gewürdigt hat yt 13 , 88. Infin. 
yM dim haAhdnS die ihr dessen zu würdigen (seid) 
y. 8, 4. 3) einen Ort für sich nehmen, sich befinden. 

Skr. sariy sdnati, aanöti. 

hana ( von han f ) m. f. Greis , nom. hanö vd. 
3, 63. 64. fem. a£sha hana vd. 15, 44. handca vd. 
15, 48. yt. 24, 28. acc. f. hanam aetaeithäm j^isha- 
nuha suche dich zu befreunden mit einem alten 
Weib unter ihnen vd. 15, 42. a^tadha aesha yd 
kainS hanam aetaeshäm jijUhdüe (Westerg. ^ti) vd. 
15, 43. plur. nom. handonhd (ul. hav'*) vend. sade 
489 (Westerg. vd. 19, 42). 

Skr. vgl. sandty hzv. hdn^ armen, hin, ham. 

hanare n. kleines Stück, Kleinigkeit, acc. hanare 
ein wenig y. 31, 15. hanare thtaahmdt zaoshdt dreg- 
vdo bakhshaäi (woran) der Schlechte infolge deines 
Willens wenig Theil hat y. 46, 5. dat? hakhedhre 
hanaire yt. 24, 31. hanairydi yt 24, 43. 

liap, schützen, befördern, praes. 2. sg. ha/M y. 
42, 4. (Trad. übers, proprius, vgl Spiegel Beitr. Ö^ 
231). 3. sg. haptt y. 31, 22. partic. fat paee. abl! 
frdyd haptydt var. lect yt. 1, 24. 

Skr. sapy sdpati, 

liapikliata lies ahakheta, 

liapere^ f. n. pr. einer Pflanze, nom. aStaydo 
urvaraydo yd vaoce haperegi yt 14, 55. 

haptalthlTallt (v. haptääi) adj., siebzigfach, nom. 
haptaUhivdo yt. 10, 116. 

Imptaifliya (v. haptaiha) adj., siebenfnch getbeih^ 
acc f. büm/im paki hapiaithyäm yt 19, 26. 

luiptaAliütl (von haptan -]- hditi) adj., aus sie- 
ben Capiteln bestehend , Name eines Theiles des 
zweiten (altem) Ya^na (y. 35—41) ; nom. yagnagca 
haptanhditis y. 56, 9, 5. acc. yagnem ^rem ^hdOtm 
vsp. 2 , 19. y. 70, 60. 41, 17. Extr. 5. aparem ya- 
gnem gürem ^hditim zum andern, zweiten Maie (prei- 
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sen wir) den hehren Ya<jna H. vsp. 23, 10. gon. 
yaqnahe kaptatihdtÖM vsp. 1, 17. 18, 7. yt. 41, 18. 

Hzv. haßhdt. 

liaptatha (von haptan) adj. numer., der siebente, 
nom. haptathö vd. 14, 38. yt. 19, 2. haptathd kkra- 
tumdo siebentens heisse ich verständig yt. 1, 7. 
haptathd zum siebenten Male yt. 14, 19. acc. haptor- 
them vd. 5, 93. neutr. haptathem vd. 1, 33. adv. vd. 
4, 66. loc. n. bümydo haptaähe auf der Siebenheit 
der Erde, auf der in 7 Karshvare getheilten Erde 
y. 32, 3. 

Skr. mptdtha, 

haptada^ (v. haptadagan) adj. numer., der sieb- 
zehnte, nom. (ohne Flexion) haptadaga vigpa hüJiag 
siebzehntens heisse ich alles beobachtend yt. 1, 8. 

Skr. saptcida^qd^ hzv. np. hafldahum, afgh. ovak- 
lagum, 

baptada^^ (v. haptan -)- 2. €i9) numer., siebzehn. 

Skr. sdptadagany hzv. haftdah^ np. hafldah^ hafdah, 
afgh. dvahlag^ bal. habdah ( brahvi havda), kurd. 
hafldah, armen, euihneutagn, dig. avteg^ tag. avtäg, 

baptan, numer., sieben, nom. hapta vd. 1, 10. yt. 
13, 83. hapta khshafiui vd. 16, 22. acc. bis hapta 
dihrd dakhstem 14 Feuerwerkzeuge vd. 14, 19. hapta 
garedha vd. 15, 125. hapta ameshd gpentd yt 2, 13. 
vigpdis am karahvan ydis hapta y. 64, 19. yt. 10, 64. 
vtgpäü haca karshvän ydis hapta y. 60, 16. 

Skr. saptdn^ hzv. parsi np. kurm. hafi ^ buchar. 
heft, serg. hezeßaze^ syrisch-zig. haut^ türkisch-zig. 
eßdj afgh. övahy bal. hapt, kurd. hdvt (Chodzko), 
zaza hxiutf armen, euthn, dig, a/t, tag. avd. 

baptamäbya (vom vor. -\- rtidonh) adj. , sieben- 
monatlich, acc. haptamdhim (eine Zeit) von 7 Mo- 
naten vd. 5, 136. 

baptayakbäti (v. haptan -{- y^) f. sieben Zweige 
(aus welchen das Bar9om fiir die Fravashis und 
Gähänbär besteht) , plur. acc. yd paoiryd baregma 
fra^terenata thryakhttUca pancayakhsttsca haptaya- 
khstisca y. 56, 2, 3. 

baptälti (von haptan) f. siebzig, acc. haptditim 
vd. 4, 65. 8, 264. pancdca haptdütm am 75. Tage 
A. Ib, 9. 12. 

Skr. saptaJtiy hzv. haßdi, parsi haftdt, np. hafl&d, 
afgh. anydy kurd. hafie. 

baptAdidyäi (von haptan -}' ^y^^ infin. von 
2. dd) sie sollen versiebenfaltigen y. 11, 24. s. uyL 

baptöirlfiga (von haptan -f- t®) m. n. pr. des 
Sternbildes des Wagens, des Bären, welches als 
der Heerführer des nördlichen Stemenheeres und 
speciell als Gegner des Planeten Bahram (Mars) 
gilt und das Thor der Hölle umkreut, Bund. 7, 
7. 12, 19. plur. acc. yazBi ave gtrhis yä haptdiringa 
yt 8, 12. upa avS gtdrö ydi haptdiringa yt. 12, 28. 
ave gtrhia yä (Hss. yäm) hap0iring4 yt 13, 60. S. 
2, 13 (wo ySi hapta haptdirifiga) ; ave gtdrd y6i ha- 
ptdkingamazdadhdta qarenajÜiofUa baisltozya S. 1, 13. 

Vgl. skr. aaptdrahayah (Pänini II, I, 50. Kuhn 
in Höfer I, 159) ; hzv. haßdkiring^ parsi haftöirang, 
np. Jiaßdrank. 

baptokarsbrare (von haptan -f k^) 1) n. die 



sieben Karshvare, pl. loc haptSkarshvöhva (Thema 
^shvan) yt. 6, 3. 2) adj., aus 7 Karshvare bestehend, 
acc. f. avi haptSkarshvcUrtm zam vd. 19, 43. y. 66, 
10, 2. yt 11, 14. G. 5, 5. ohne zäm yt 8, 9. 

baba Versammlung? 

Skr. sabhäf 

babA^pa (vom vor. -}' ^*^P^) °>* &• P^- ^^^^ Soh- 
nes des Vista9pa, gen. habdgpahe yt 13, 102. 

baut, bftm, vor dentalen ball (von 1. ha) adv., 
vereint mit, zusammen, yd nard hdmdgdtvd nipai- 
dhyeinte häm vd pcUU gtairut ham vd paiti barem 
paitica, Ae . . . gatem vd häm ndirinäm wenn Män- 
ner an demselben Platz sich befinden auf derselben 
Decke oder Matte gegenüber, (befinden sich 50) oder 
100 samt den Frauen {häm nimmt hier dt^hämd'm 
hdmdgdtvd wieder auf) vd. 5, 84. Oft als Verbal- 
praefix gebraucht: vigpem d ahmdt yaf hämca zagto 
nizhbardt vd. 5, 167. 

Skr. «dm, hzv. parsi np, afgh. bal. armen, hank 

1. bama (von 1. ha) adj., derselbe, der gleiche, 
der ganze, nom. f. ham>a ganz yt 19, 1. neutr. hör 
mem alles y. 32, 16. hamem gleich yt. 13, 83. acc. 
n. hamem thtod hcikhma (mögen wir kommen) za 
deiner vollkommnen Freundschaft y. 59, 20. gen. 
n. f. dihrütm hamahe ayän hamaydo vd khshapö 
dreimal an jedem Tag und in jeder Nacht y. 56, 
12, 3. hamahe ayän hamaydo khshapd yt. 8, 54. loc 
m. hami gdtvd yt. 13, 57. hamya gdtvd yt 13, 53. 55. 

Skr. samdy altp. parsi hama^ hzv. hamdk, neup. 
afgh. hamahy bal. harne , kurm. heniy zslza k^ne^ 
armen, hamak. 

2. bama m. indeclinabile , Sommer, nom. hama 
vd. 5, 34. gen. hamd vd. 9, 13. loc. aitüigdme Wia 
hama im Winter wie im Sommer vd, 15, 124. yat 
vd hama . . . yat vd acte zaina vd. 16, 28. 29. hama 
y. 17, 55. vd. öi 129. 

Skr. samd (Jahr), arm. am (Jahr), amarh (Sommer). 

bama^ntjAn (von 1. hama 4- n^) &<ij* , ftlle nie- 
derschlagend , pl. f. ^mjand (al. aTnatn^) yt 13, 33. 

bama^^tar (von 1. mit) m. Feind (eigentl. der 

i Verschworene) , acc. hamaegtdrem yt 10, 26. 11, 0. 

18, 1. statt des nom. nach henti vd. 10, 30. gen 

hamaSgtrd y. 47, 12. pl. acc. hamaSgtdra yt. 11, 15- 

Altp. hamUriyOy hzv. hamigtdr, parsi ham^atdr. 

bamagaona (von 1. Ä» -f ^) adj. , gleichforbig, 
plur. nom. hamagaondanhd yt 5, 13. 10, 125. 

bamafUnina (von ham -{- €tnkuf) m. n. pr. einer 
Bergkette, dual. nom. dva hamaSUeuna pamvata 
yt. 19, 3. 

bamatba (von 1. hama) adv., immer, gleicher- 
weise , hamatha immer y. 64, 20. gleicherweise yt 
10, 101. augenblicklich yt. 8, 61. hamaiha ytäha 
paracit ganz wie vorher vd. 6, 71. 8, 64. yt 5, 65. 

bamanAfa^na (von Aamdnd/a). adj., von Einer 
Zucht, plur. nom. hamartdfaSni (lies <>Ma?) 3rt.5, 13- 

bama^pat (von 1. hama 4- 9P^j von gu, vergl 
skr. gdgvant) adj., beständig nützend. 

bama^almaedbaya <v. vor. -|- maSdha) adj., subst 
m. n. pr. eines Gahänbär oder eines der sechs grossen 
Jahresfeste, welche zum Andenken der Schöpfung 
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gefeiert werden. Hama^patm&^dhi^y^ An welchem 
die Schöpfung des Menschen gefeiert wird, fallt auf 
die 5 Sehalttage am Ende des letzten Monats ^'pen- 
darmat (Februar) vgl Hyde 164. Vullers Fr. 24. Bur- 
nouf 332. Spiegel Av. übers. U, 4. acc hama^pat- 
maedhaem vsp. 2, 1. y. 2, 40. ^maedhahn paüi ra- 
htm zur Zeit des H., d. h. in den 5 letzten Tagen 
des Jahres yt 13, 49. dat<>iiia^ dhaydi y. 1, 31. 3, 
45. gen. ^maedkayehe vsp. 1, 7. A. 1, 2. 12. ist der 
(r^hänbär des H. : A. Ib, 12. Westerg. hat ^hnaidya. 
Hzv. hamagpatmidtm, parsi Juimagp6tvfUdhn, 
haaiid f. Spiegel: Versammlung ; Tgl. skr. aamidhf 
hmnüdlipaitl (vom vor. -f 1* P^) °^* Herr der 
Versammlung, Anquetil : mobed ; g^n. hamidhpatdis 
yt 13, 105. 

luuni^ (von 1. mit) f. Widerstand, das Wider- 
stehn, dat. hami^^ y. 60, 17. 51, 13. hamigtayaSca 
y. 60, 5. loc gaio hamigto nizhberetd haca . . . tid- 
mabyö weggegangen im Widerstand (den Wider- 
stand aufgebend), weggebracht von den G^chöpfen 
(möge der Böse sein) y. 8, 14. 

hmmeretha (von 1. Äa -f- m«) m. Feind, acc. ha- 
meretkem paäi yt 13, 107. hamerethem yt 14, 35. 
17, 12. dat hamerethdi yt 10, 69. abl. hamerethdt 
yt 10, 71. loc hamerethe auf, gegen den Feind yt. 

13, 33. plur. acc. te hamerethi die Kämpfer yt 10, 
48. hamereÜU yt 10, 71. N. 3, 10. = yt 24, 6 (wo 
hamareU). gen. hamerethanam y. 56, 10, 10. yt 10, 
11. 13, 133. 15, 1. hamaraÜKmäm yt. 24, 19. hame- 
rethanämcU yt. 2, 13. al hunarethanämdt (das tu- 
gendhafte, Spiegel). 

hmmerena (von l,ha-\- m^ n. Schlacht, abl. ydo 
itpairi Juimerendi bäzus ^ciMayHSiti welche von oben 
her in der Schlacht die Arme (der Feinde) zer- 
schmettern yt 13, 31. 

Skr. aamdrcma^ altp. hamarana, vgl. phryg. ag/ifir? 

hmmdi^trl (v. 1. ndt) f. Widerstehung (eigentlich : 
Verschwörung), loc. dz&i» hamdigtra im Widerstand, 
zum Widerstand gegen Azi y. 17, 46. 67, 22. 

hamdkligluitlura (von 1. hama + khshf') m. All- 
herrscher, König, nom. ^khsheUhro yt 13, 18. 69. 

14, 13. danheus ^kJishathrd yt 15, 50. gen. gä- 
ihragcU hamökJishathrcüie des tyrannischen Königs 
yt. 10, 109. 

taanidUisliatiirdUishayuiiiia (vom vor. -|- kksh^) 
adj., als König herrschend, plur. nom. f. ^khsha- 
yofnndo yt 15, 54. 

hanonumaüh (von 1. kama + m^) adj., gleichen 
Sinnes, plur. nom. <*mananhd yt 13, 83. 

hamÖTaeanh {von 1. kama -{- «<>) adj., gleiche 
Reden führend, plur. nom. ^vacankd yt. 13, 83. 

luuBdgkjmothiim (v. 1. Jiama + sky^) adj., gleiche 
Thaten thuend, pl. nom. ^skyaothn&onho yt 13, 83. 

luja s. haem, 

1. har, gehn. 

— IM, (siegreich) hervorgehn, siegen, praes. 3. sg. 
med. wt . . . karaüi y. 19, 26. 
Skr. gar, sdratt; vgl. kui*d. hereh (imper. zu cö/i) .« 

2. bar beschützen, partic. perf. pass. hareta (s. 
besonders). 

Jost!, Lex. /end. 



— UM, beschützen, praes. 3. sg. nMcmrvaiti y. 

56, 7, 4. yt. 10, 103. imper. 3. sg. nüatiharatü y. 

57, 12. 

liara f. Berg, Gebirge, n. pr. des grossen Gre- 
birges, welches wie das Gebirge Qdf der Muhame- 
daner um die ganze Erde herumgeht; der mittelste 
Gipfel desselben ist der Ta^ra, vgl. Bund. 13, 5. 
22, 7. £8 ist der mythische Alborz, den man nicht 
mit dem wirklichen Alborz, welcher in denParsen- 
schriften Patasqargar, altp. Patisuvaris heisst, ver- 
wechseln darf; acc. tarö haräm berezaiUm über die 
hohe Hara 3rt. 10, 13. taragca haräm beremMm yt. 
10, 118. vd. 19, 100. 21, 20. upairi haräm berexaätm 
yt 10, 50. upa haräm berexaitim 3rt 12, 88. gen. 
haraydo yt. 5, 21. 9, 3. 15, 7. 17, 24. 

Vgl altp. ara (arakadris), hzv. har, harburf, parsi 
I harburz, np. aibunsy vgl. lydisch ä(ftßia (Gebirge;; 
t dassAora semitisch sei, ist zu bezweifeln, da das 
Aramäische das Wort har nur höchst selten an- 
I wendet, während die Lehnwörter gerade häufig ge- 
< brauchte zu sein pflegen, und da har im Semit 
j keine sichere Wurzel hat, vgl. Mordtmann Sitzungs- 
berichte der Münchener Akad. 1860. I. 2. Win- 
! dischmann Mithra 24. 

haraltl (vom vor.) f. n. pr. = hara, Alborz, nom. 
I haraäi bares yt 19, 1. abl. haraÜhydf paki bare- 
zanh€U von der hohen Haraiti herab yt 10, 51. gen. 
haraähyd paüi barezayäo (Ner. meror upart) y. 10, 
28. 56, 8, 3. 56, 9, 3. yt. 9, 17. 10, 50. '88. 12, 23. 
taSremca haraühy&o barezd y. 41, 24. upa taerem 
haraithydo baread yt. 12, 25. 

VergL armen, ararat (Berg der Arier), Spiegel 
£ran288. 

haraßva m. n. pr. des Flussgebietes des Har^, 
Heri; dieser Fluss entspringt in Ghuristan, fiiesst 
von Herät an nordwärts und verliert sich als Te- 
jend im Sand. Auf den altem Karten (z. B. bei 
Malcolm) ist der Lauf ungenau gezeichnet; acc. 
har&yüm vd. 1, 30. yt. 10, 14. 

Vgl. skr. sardyü; altp. haraiva, hzv. harS, ha- 
rdirut Bund. 50, 17. 52, 3. np. (Firdosi) har4, jetzt 
herdt. 

haraqaiti f. n. pr. des Flussgebietes des Ara- 
chotus, der Gegend von Qandahär, acc haragcd- 
ttm vd. 1, 46. 

Skr. sdrasvaiSj altp. harauvati, hzv. hardmandj 
im Mittelalter Arökhaj. 

luireka (von harec) m. Abwerfung, plur. acc. ha- 
reM harecaydt vd. 5, 170. 171. 

haree, werfen. 

— avi abwerfen, causale impf. 3. sg. ycevai aSsha 
cardxUka ad mam hareki harecaydt (Westerg. ha- 
reki-har'*) so viel ein Haspel an Maass abwirft vd. 
5, 170. yizi aStS mazdayagna upairi aetem irigtem 
avi mam hareki harecaydt lies irigtem harezaydi oder 
(mit Lassen) harezayän, vgl. Fr. Müller Zendst U, 7. 

— fra, schleudern, causale impf. 3. sg. adhdt 
aste franharecayat dgiste katararcit . . . gpe$it6 mai- 
nyus astem fran/iarecayat darauf schleuderte ein 

41 



Digitized by 



Google 



Iiares« 



~ 322 — 



liaTafBui^h. 



jeder von beiden die zwei schnellen Geschosse . . . 
der heilige Geist schleuderte sein Geschoss jt 19, 46. 

Vgl. skr. 8fkd (nach den ind. Grammat. von äot)? 
armen, karkanel. 

hares, los lassen, hinwerfen, praes. 3. pl. tdo 
harezanti gatavat^em sie schicken aus den (^2l\A' 
vae^a yt 13, 43. causale impf. 3. sg. harezayen sollen 
ausgiessen vd. 6, 3. sie sollen zurücklassen vd. 8, 
6 (Spiegel und Westerg. herezayen), impf. conj. 3. sg. 
(coUectiv) yeuca tute tncutdayagna upairi aetem tri- 
gtem harezaydt (Uss. avi mäm harekS harecaydt^ 
Lassen verm. harezayän) yavat aesha cardüika avi 
mäm hareki harecayät wenn die Mazdaverehrer über 
den Todten soviel hinwerfen, als ein Haspel an 
Maass abwirft vd. 5, 171. pass. partic. perf. harsta 
(s. besonders). 

— ava, zurückweisen, praes. 1. sg. avaiiharezämi 
y. 10, 42. 

— upoy hinwerfen, besprengeu, praes. 3. sg. upan- 
harezcnd er wirft hin (einen Knochen auf die Erde) 
vd. 6, 16. ein Kleid über den Todten vd. 8, 65. 
pot. 3. sg. med. upw'iharezaeia sie besprengt vd. 
5, 160. 

— pcdri, aussuchen, prüfen, partic. perf. pass. 
pairinhcwsta (s. besonders). 

— Jray 1) loslassen? impf. 3. sg. ahmi dim paiti 
fraHh<xres»o4 da Hess er ihn los (Windischmann) Cit. 
der Hzv.-Gl. zu vd. 2, 16. 2) semen injicere , praes. 
3. sg. khthudr&o avi frafUiarezaiti vd. 15, 23. 16, 39. 
yai mashyS nuuhim khshitdrdo avijranharezaiti wenn 
ein Mann Paederastie treibt vd.8, 106. partic. praes. 
plur. gen. arshnäm frahharezaSUam unter den 
männlichen Thieren yt 14, 12. partic. perf pass. 

franharaia. 

Skr. sarj, efjdtij parsi hilant (praes.), np. kishtan, 
praes. At2am, kurd. ddram (praes.), armen. A^/<ou2. 

bareiAna (vom vor.) n. Ausgiessnug. 

Skr. sdijana. — Vergl. visHareaana, haoti^n- 
harezdna, 

luireta (von 2. har) genährt. 

haretoTf^pdgaona (vom vor. -|- v^) adj., genährt 
und von allen Gattungen, plur. gen. amimayanam 
^vi^Sgaonanäm vd. 22, 14. 

baretar (v. 2. har) m. Ernährer, Beschützer, nom. 
hareta y. 56, 7, 3. haretaca yt. 10, 103. haretdca 
vd. 2, la 15. acc. haretdrem yt. 10, 103. 

hareto s. Jiaretha. 

haretha (von 2. har) m. (der abzuwehrende?) 
Feind, nom. haretd yt. 5, 92. plur. acc. vi^ ha- 
retha yt 10, 34. 

liaretlira fvon 2- har) n. Schutz, Nahrung acc. hure- 
Ihrem Nahrung vd. 15, 51. ddiHm harethrem kerenuydt 
er lasse richtigen Schutz angedeihen vd. 14, 70. kah- 
ntät harethrem hardt von wem soll sie Nahrung er- 
halten vd. 15, 55. dat. Iiaretiirdi vd. 13, 108. y. 54, 
17. 57, 5. 70, 54. yt 5, 6. loc perciidytis harethre 
huydo sei vollständig in Nahrung y. 61« 6. 

Vgl. addityoanharetlira, 

harethraTafit (vom vor.) adj., schützend, herr- 



schend, plur. acc. (statt des nom., nach AeiSli) f. Aor«- 
thravaittsca y. 54, 3. 

haredha^pa (von 2. har 'jr^SP^y ^ harata^pat) 
m. n. pr., gen. haredhojgpahe. yt. 13, 117. 

haredhl (v. 2. har f vgl. harethra) f. Feindschaft, 
Verletzung, nom. haredhis vd. 2, 82. 

Iiaresh (Fortbildung von harec durch sh) zer- 
stampfen, pass. praes. 3. pl. yöi hareshyente vsp. 
14, 1. partic. praes. plur. gen. (absol.) haomaitäm 
hareshyamnanäm wenn die Homstcngel zerstampft 
werden vsp. 14, 1. 

— pairi, zerstampfen, pass. praes. 3. pl. haonui 
painhareshyante y. 27, Schluss. 

harsta (partic. perf. pass. von futrez) ausgegossen. 

Vgl. varshnHiarnta^ haamdanh^, 

bava (Nebenform von qa) adj. , der eigne, mein, 
dein , sein , nom. havö f Fr. 8, 1. ^«^ uroa seine 
Seele vd. 13, 22. yt 22, 1. fem. yd liava ilaena yt 
22, 9. 11. acc. m. haom urvdnem y. 58, 5. yt. 6, 4, 
unsre Seele y. 70, 84. he , , . haom wvdnem seine 
Seele vd. 13, 24. haom tanum (tanu ist fem.) yt 4, 
5. fem. havam fravashtm unsern Frohar y. 70, 85. 
N.' 1, 9. havam yt. 24, 39. instr. n. hava khralhwa 
vd. 15, 7. dat m. havdi yt 13, 66. havdi ürune. für 
seine Seele vd. 19, 89. für meine Seele y. 70, 56. 
havdi kdmdica nach Wunsch yt 13, 33. fem. ha- 
vaydi yt. 13, 66. gen. m. havahe urunS der eignen 
Seele vsp. 12, 6. y. 1, 47. 23, 6. fem. haca Itara- 
ydo^ tanvö weg vom eignen Leib vd. 10, 11. hava- 
ydoge tanvö an seinem Leib (wasche man das Kind,, 
vd. 16, 20. havaydo erezvö daenaydo des eignen 
Selbst, o Wahrhafter vd. 10, 38. loc. n. have a^i 
yt 13, 67. dual, instr. m. havaeibya vd. 6, 95» yt 
13, 107. plur. instr. n. havdis ddtdis von seinen Rich- 
tern yt 10, 84. gen. n. havanäm tldmanäm y. 8, 
10. Fr. 4, 2. 

haranha (von 2. hu) n. Vorbereitung, nom. d&Um 
te . . . wrunaica dareghem havat'üiem yt 17, 22. acc. 
havanhem me huyata möget ihr mir zur Vorberei- 
tung dienen y. 70, 54. instr. havanha y. 54, 12. dat 
havanhdica vsp. 6, 4. 13, 6. dareghdi havanJidi zu 
langer Vorbereitung, Heiligung yt 24, 32. havanhdi 
y. 11, 26. 16, 2. 67, 10. yt 10, 5. loc. havat\h/ y. 
67, 5. dareghe havanhe y. 61, 17. 

haranhu (von 1. Äa -i- v^f) m. Heil, Spiegel: 
Sättigung, acc. havanhum yt. 10, 33. 

havanhddAo (von havanha + 4. f^) adj., Vorbe- 
reitung gebend , nom. ^ddo yt 10, 65. acc. ^dim 
(den Verstand) welcher Vorbereitung gibt (für da» 
Gericht au der Brücke Cinva^) vd. 18, 16. 

liarafit (von 1. ha) adj., gleichmässig, plur. nom. 
ihre Sitze stehn hukereta barezisha hawUUö xara- 
nyapakhasta pddJtdonhö wohlgemacht mit einem Tep> 
pich, gleichmässig sind ihre mit Gold bestickten 
Füsse yt 17, 9. ydgarere harisahavanto lies yd [yoi, 
garere barezisa havantöf yt 17, 10. 

Hzv. hdvand. 

haTatmaf^nh (vom vor. -|- m"^) adj., von gleicher 
Grösse, acc. n. kercnaoiti drigJiao« (Westerg. eUtre- 
ghaoit) harapnagö iimuo yaiJia raevagtemahScit er 
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macht den Geist des Armen von gleicher Grösse 
wie den des Reichsten y. 10, 35. 

Hzv. hdvandmci^. 

haTaaa (von 2. Au) n. Zeit des Frühopfers V Mor- 
genröthe, hzv. hdvan (womit auch hömani übersetzt 
wird), Acc. fraktremcit kavanem um die erste Mor- 
genzeit y. 10, 4. uparemcit havanem bei fortschrei- 
tender Morgenreit y. 10, 5. 

Skr. sdvana. 

harapanha (von hava + 1. pd f) n. Gewalt, hzv. 
hupänalMi, Ner. twrakshd^ plur. iiistr. ahyd khsha- 
thrdcd mazifiäcd havapanhdiscd ( wir preisen ihn ) 
wegen seiner Herrschaft, Grösse und Gewalt y. 5, 
3 = 37, 3. 

havara al. hvare yt 24, 10. %. hakhedhra ; yt.24, 
31. steht hahhadhrt hanaire ; ist v statt n zu lesen V 
Beide Zeichen sind in der Hzv.-Schrift gleich. 

havya adj., link, acc. hdim gaoshem vd. 8. 145. 
13, 89. hdyümca (seil, karanem , Thema Jtaeva) den 
linicen Flügel yt. 5, 131. fem. hoyäm vd. 8, 151. 
181. neutr. höyümca d&Uhrem y. 11, 16. plur. acc 
m. hoyä vd. 8, 227. 

Vgl. hdvoya; skr. savydj hzv. Äö», armen, aheak, 

ha^ (von 1. hctd) m. Hürde. 

Vgl. pcirushctgta. 

ha^tema s. hont, 

hasha s. hakhd, 

hashifbish (von Jiakhi -f tbish) adj., den Freund 
peinigend, dat. hoakUbislii (Westerg. hasfMie) y. 
^, 25. 

JUMhidara (v. hakhi -f 2. flav) adj., den Freund 
betrügend, Name eines Dämonen, gen. ^davahi yt. 
13, 137. 

hasbß, hashfim s. hakhi, ^ 

hast m. n. pr. eines Dev, acc. (ohne Flexion) hcui 
janat (al. Ä&w), abl. (ohne Flexion) er reinige ihn 
haca hast yt. 4, 4. 

hahya 1) n. Getreide. 2) adj. , auf das Getreide 
bezüglich, acc. paUisHahfm hahim vsp. 2, 1. gen. 
paiUaHahyehe hahyehe dem Peteshem, dem Geber 
des Getreides vsp. 1, 4. 

Skr. sasyd, — Vgl. paitisHahya. 

1. hA, fertig machen, abschliessen. 
Skr. ffd, sydti. 

2. hA s. ta. 

3. hA vd. 7, 142. fasst Spiegel (nach einer briefi. 
Mitth. vom 22. Dez. 1863) als Interjection ; a.ndidti, 

Mlf" s. 8. hont, 

hftitl (von 1. hd) f. Abschnitt, Capitel, Ha, acc. 
hdätm y. 28—34, Schluss. 42-50, Schluss. firaore- 
tim hdmm den Ha Fraoreti (y. 13. Westerg. 14. 
wegen des Wortes frofcardne im Anfang) y. 14, 
Schluss. plur. acc. häüUca vsp. 16, 7. 

Skr. sdtiy vgl skr. avasdna; hzv. hdt, np. hd. 

Vgl. haptanhdüi, 

hftldhlsta (Superl. eines adj. von 2. had) am 
meisten tödtend, voc. hdidhista yt. 12, 8. Spiegel: 
bewaffnet. 

Ullrlftbl (von 2. har) f. Mutter, Weib, nom. vi^ 
hdmshig die ganze Mutterschaft, alle weiblichen 



Wesen hzv. mdtakdn vd. 15, 59. pl. nom. hämiakU 
yt 13, 15. vigpdo hdirishU y. 64, 9. yt 5, 2. gen. 
hdirishmdm y. 64, 10. yt 5, 2. 24, 50. die Ardvi- 
9Üra yd vtgpaanam hdiriahinäm zäthdi garewän yao- 
zhdadhdüi welche den Mutterleib aller Mütter zur 
Geburt reinigt ; Hzv. glossiert : wenn die Frau cum 
zweiten Male trägt, geschieht es durch die Macht 
der Ardvi9Üra (durch eine Geburt wird das Weib 
unrein, weshalb es vor einer zweiten erst gereinigt 
werden muss) y. 64, 8. jrt 5, 2. 13, 5. 

bAn Pronomen , dieser, nom. hdu^ vd. 4, 184. 17, 
3. 19, 144. hdu agti daevö diese (Dakhmaanhäufung 
ist es, wo) der Dev ist vd. 7, 139. hdu mdo rd. 9, 
161. hdu mereghd yt 14, 41. hdo (lies hduf) apa- 
ffhz/uiro yt. 19, 56. hd (lies hdu) vaAhus graoshd V6p. 
14, 4. fein, hdu yt 21, 7. seil, cäha vd. 18, 48. hdu 
ginra vd. 19, 98. hdo (lies hduf) pairika 3rt 8, 64. 

Skr. asdü^ altp. hauv. 

bikurena (von 1. fm -f kar) 1) n. Machnng, acc. 
drdi hdkurenem y. 33, 9. 2) Helfer, plur. aoc. td %S 
fryd dazdydi hdkurend dann mögen uns ertheilt 
werden freundliche Helfer y. 43, 1. 

bAgef (von h€tc) adv., vereint mit, hzv. hamra- 
rishnish (leitet es von 1. ha -^ gam abV), nemi hu- 
cUhrem ashie hdget drmaitig h&get das gotsaamige 
Gebet (mit welchem) Segen und Weisheit in Ver- 
bindung (steht) y. 57, 2. vi^aeca aiU OMku hdgef 
drmaitis hdget yazamadaica wir preisen alle diese 
(mit welchen) Segen und Weisheit in Verbindung 
(steht) y. 70, 54. 

bAtim 8. hanp. 

bltbra (v. 1. hd) m. ein Wegmaass, 1000 Schritte 
länger als eine Parasange (Bund. 68, 2); acc. paoi- 
rtm Iidthrdm vd. 8, 280. biiim vd. 8, 287. MrMvi yd. 
8,291. 

Hzv. ?idg€ir, — Vgl. navahdthra, 

bAtbrdina^^anb (vom vor. -f- m^) adj., einen HA- 
thra lang, acc ^fnaganhem adhoanem yt 8, 28. 
vgl Bund. 16, 18. dpem frdtatcaya hdthr&magankem 
adhtoanem sammle das Wasser in der Strecke eines 
Häthra vd. 2, 65. 

Hzv. hdgarmagdi, 

bAdröyaii adj., offenbar, hzv. rdshan^ Ner. pari- 
sphukUara, nom. aeshäm aenanhäm naicU vtdvdo 
djdi hddrdyd von diesen Frevlem keiner etwas weiss 
in Bezug auf das Schlagen (welches doch) offenbar 
(ist); nach den Glossen: er weiss nicht wie gross 
die Strafe für die Seele sei, y. 32, 7. 

bAma (vgl Aama) adj., gleich, vollständig, nom. 
hdmd (vorher geht als nom. f. hiunä) yt. 18, 83. 
19, 1. hdmd yaozaiti tistrim gleichermaassen bewegt 
sich Tistrya (der Wind und die Majestät, tüPrtm 
steht im acc. , weil nach dem praedicat) yt 18^ 5. 
vahi$td hdmd kdrayat der beste (Ormazd) hat gleich* 
massig gemacht (vollständig hergesagt den Ahuna 
vairya) y. 19, 38. yi d nüremcU ahurd hdmd der 
du, o Ahura, immer derselbe bist y. 31, 7. 

bAm6gAtQ (vom vor. -{- g^) m. dasselbe Haus, 
loc. ^gdivd vd. 6, 82. 7, 7. 

Hzv. hamgd^. 
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hAndtaldima (von Mma -{- t^) adj., gleich fest, 
stark, acc. vdshem hämdtakhmem yt 10, 124. 

hArndda^na (von hdma -f 1. c^o) adj., gleiches 
Gesetz befolgend , plur. nom. nar6 hdm6daina vd. 

4, iia 

Hzv. hamcUn. 

hftmöiiAfa (von hdma -f- nd/cM) adj. , aus dem- 
selben Geschlecht stammend, nom. dihrava kämd- 
nd/6 yt. 24, 9. hdmSnd/6 yt. 24, 37. 

bAmdskyaothna (von Mma -f sky^) adj., ausge- 
glichne Thaten habend, plur. nom. hdmdskyaothna 
ie bovainti ihre Thaten sind ausgeglichen vd. 4, 115. 

hAra (von 2. har) m. Beschützer, Herr, hzv. gan- 
dar, nom. hdr6 y. 31, 13. ttgpdibyö hdrö y. 43, 2. 

lUTa (v. 2. ha) adj., opfernd, im superl. Schüler, 
der die Opferhandlungen versehn kann, plur. acc 
aSUare hdviata zwischen Schülern yt. 10, 116. gen. 
hdvistanämca y. 67, 38. 

Hzv. np. hdvisht, 

IllTaflf (vgl. havant) adj., gleichmässig, pl. nom. 
hdvoMta a^ahS akyaothnahe verezyän sie handeln 
gleich in Bezug auf diese That (d. h. alle drei 
machen sich desselben Vergehens schuldig) vd. 
15, 48. 

liArana (von 2. hu) m. Mörser, in welchem der 
Hom zerstampft wird, der SXfios des Plntarch, instr. 
y^ . . . hdv€Ma haomän uzdagta welcher im Mörser 
den Hom emporhob yt 10, 90. dual. nom. h&eana 
vd. 14, 31. h&wmaca vd. 19,30. agmana hdvana zwei 
steinerne Mörser (als Geräthe des Ackerbauers) vd. 
14, 46. acc. hdvana y. 22, 6. G. 4, 5. hdwmaea vd. 

5, 122. instr. fragndtambya hdvanaeHya A. 3, 5. 
dat hdtwMO^ibya vsp. 11, 2. 12, 35. yt. 10, 91. gen. 
hdvamiydofca vsp. 14, 7. voc. hdvana vsp. 14, 13. 

Vgl. skr. sdvana, hzv. np. hdvan, arm. havan. 

hAranaii (vom vor.) m. Titel des Mobed, welcher 
den Hom im Mörser zerstösst, Spiegel Av. übers. 
II, XYU. acc hdvandnem vsp. 3, 1. G. 3, 5. dat 
hdvondne vd. 5, 161. gen. hdvandnS yt. 24, 15. 

Hzv. hdv(tndn. 

bATanl (von havana) m. Name eines Gab oder 
Tagesabschnittes, von Sonnenaufgang bis Mittag; 
der Beschützer desselben ist Mithra unter Mitwir- 
kung des 9&v^^ und Vi^ya, vgl. Bund. 60, 13. 
Hyde 166. Hang Ess. 151. Spiegel Av. übers. III, 
XLI. acc hdvofdm y. 2, 13. 6, 4. G. 1, 5. hdvanim 
paüi ratüm um die Zeit H. y. 2, 64. 15, 6. A. 1, 1. 
hdvantm d ratüm d y. 9, 1. dat hdvan^e y. 1, 7. 
66. 3, 21. 15, a G. 1, ]. gen. hdvanSia y. 1, 46. hd- 
vandis rathwö zur Zeit fl. y. 8, 1. 22, 13. voc hd^ 
vanS y. 1, 50. 

Hzv. parsi hdvan, — Vgl. pairishdvani, 

bAtandsa^ (von hdvana -|- ^) adj. , den Mör- 
ser in der Hand haltend , nom. ^ta^ vd. 3, 4. y. 
61,- 4. yt 10, 91. 

lUrdja (vgl. havya) adj., link, instr. MvSya bdzvd 
mit dem linken Arme vd. 19, 77. 8, 84. yt 17, 22. 
hi häv&ya aredhS zu seiner linken Seite yt. 10, 126. 
neutr. (adv.) hdvaya links vd. 3, 84. 19, 77. yt. 
17, 22. 



1. hi, binden, partic. perf. pass. hita (s. bes.). 
Skr. «, stnöti; vgl. armen, hknn. 

2. hi s. pdkhruHanh. 

hikarana (von 2. hie) adj., trocknend, acc Ge- 
räthe, welche hikaranem trocknen (das Feuerholz) 
vd. 14, 22. 

hikli (von 2. hie) adj., trocken, plur. acc. yd 
aegmem> baraiti hiküs (der plural neben dem collec- 
tiven sing.) wer trockne Holzscheite bringt y. 61, 
30. cit. vd. 18, 62. 

hikrAo (von 2. hie) adj., trocken, hzv. hushk^ acc. 
pantam . . . hikvdonhem vd. 3, 37. 

hiklitl (von 1. hie) f., das Begiessen, dat. Mkhta^ 
yaeea vd. 6, 10. 

hiUira (von 1. hie) n. Flüssigkeit; Unreinigkeit, 
wie Haare, Nägel, acc. hikhrem vd. 5, 52. pl. gen. 
Mkhranäm vd. 5, 48. 

Hzv. hihar^ parsi hihir, 

liikhghAiid s. hakhsh, 

hig, schlagen. 

— n», abhalten, partic. praes. nom. whighcmnS 
vdißhndo yt 19, 67. 

Skr. sarihy saghnötif 

highnil (von 2. hie) adj., trockon, nom. f. yai 
highnvi pä^u bardf bis dass der Staub trocken ist 
vd. 9, 125. 

1. hie, benetzen, befeuchten, praes. 3. sg. hmraUi 
er giesst aus vd. 5, 15. . 

— paiti, besprengen, zur Keinignng, praes. 3. sg. 
paitihincaiti vd. 9, 189. pot. 2. sg. pmUlnncdis vd. 
8, 130. 186. 226. 227. 9, 41. 3. sg. yezt paiiüdneoit 
vd. 9, 172. 

— para , ausgi essen, pot. 3. pl. aiihdo d/x) para- 
hin^yen von diesem Wasser sollen sie ausgiessSD 
vd. 6, 69. 

— fra, vergiessen, übergiessen, praes. 3. plur. 
frashaekem fraahincanti vergiessen Blutströme yt. 
14, 54. partic. perf. pass. frakikhta übergössen is. 
besonders). 

Skr. sic^ sinedtiy hzv. dshanjüan. 

2. hie, trocknen. 

— ug , austrocknen, causale impf. conj. 3. sg. u^ 
vdl6 zäm haecaydt bis der Wind die Erde trocknet 
vd. 5, 43. 

Vgl. skr. sikatd. 

hia s. khdz, 

hisaokhdha (vdh hisu -f ukhdha) adj. , mit der 
Zunge (gut) redend, weise sprechend, nom. hitaokhdhb 
yt. 15, 40. 

him (von 1. zuf anders Windischmann Jen. 
Liter. Zeitung. 1834, p. 134) m. Zunge, gen. wwrf 
hixvd y. 11, 16. 17. q&is skyaothcmdis hizvagcd dmch 
ihre Thaten und (die Reden) ihrer Zunge y. 50, IB. 
hizvS A. 3, 5. plur. instr. gdia hvsubU y. 48, 4. vgl. 
hizuma, hizva, hizvanh, 

hizndriyalih (vom vor. + ^^^) °- l^^nge der 
Zunge, acc. der Hund ist hütudr^S yatha opeM- 
ndyus mit Zangenlänge (versehn) wie ein Kind (d. 
h. er streckt die Zunge aus, wenn man ihm etwas 
gibt?) vd. 13, 160. 2) adj, die Länge einer Zunge 



Digitized by 



Google 



325 



h«. 



habend, nom, dtoa/ydo hüudrdjäo für zwei (ist dn 
Segenssprach) zangenlang (dunkle Stelle) vd. 
18,28. 

Mraiui (vgl. h£zu) m. Zunge, abL hizumat haca 
Td. 3, 46. 9, 158. 

USTA (vgl. hizu) f. Zunge, nom. hizva yt 19, 95. 
acc. hhvam vd. 15, 12. yt 1, 31. khskmwrem (Wea- 
terg. khshwxwrem) hizväm Geläufigkeit Im Beden j. 
61, 11. instr. hievd y. 31, 3. 44, 1. 28, 5. hizvä 
ukhdhäü durcb die Gebete mit der Zunge (d. h. 
gesprocbne, laute Gebete) y. 46, 2. hva hizva vd. 2, 
16 (Westerg. 2, 6). 

Skr,ßhvä^ altp. ^oa, hzv. huzvdn, parsi hizvän, 
np. zabdn, buchar. 2;e6<!2n, gebri ümln, afgh. zhabah, 
baL zcttoän, kurd. agmdn, kurm. «^män, zaza ^nifln, 
armen. Zezcm, südoss. «v«a^, dig. avzag, tag. ävzag, 

hiiraU (vgl. Aüu) n. Zunge, acc. vaem avanU- 
vdmahi hizvagca pivct^ca wir magern ibn ab an Zunge 
und Fett vd, 18, 115. 

Vgl. hüShizvanh. 

hisTodanliABii (von hzzva + d^) adj., Weisheit 
fUr die Zunge (Rede) gebend, instr. '»daühanha 
maihra yt 3, 18. 5, 17. 9, 25. 

hisTOraifliya (von Mzva -{- 1>. r^) m. Weg der 
Zange, acc. data hhraUua hizv&raühim giSi er mache 



vgl. Westergaard L St m, 430. acc. kUd^pem yt 
15, 28. 19, 41. 

Skr. «itdgva, 

hitölilsTaJüi (von häa -f- h^) adj., gebundne 
Zunge habend, nom. hiidhizväo j, 64, 35. 

hitha (von 1. hi) f. Wohnung, acc. kiihäm cuha- 
hyd die Wohnung der Beinheit (Armaiti) 7. 34, 10. 

hifhQ (vgl. hiüia) m. Wohnung, gen. (local) yihyä 
hiüiaos nd gpefUd (durch Asha zur Weisheit) in 
dessen Wohnung der heilige Mann (sein wird) 
y. 47, 7. 

hithwaftt adj., schnell, hzv. Uj^ Ner. jhatitiy acc. 
n. (adv.) hiüiwat 7. 19, 39. 

hidhainls (v. 1. had)Ti. Sitz; Bund. 79, 10 heisst 
es, Zartusht sei erzeugt von Porsha^p nar dargd 
hidainis am Wohnsitz an der Darga; hidaima (mit 
Zendbuchstaben geschrieben) scheint ein altbactr. 
Wort zu sein, vgl. Windischmann Z. St. 160. 

hi^idhyAf s. 1. gad + avi, 

lli^i^^ 8. 1. gpag, 

hislui^ (von ^lOQ) adj., beobachtend, hzv. nekM- 
tdr, nom. vtgpd hishag ahiirö 7. 44, 4. Jiaptadaga 
vtgpa hUhag siebzehntens heisse ich alles beobach- 
tend 7t 1, 8. 

hisliAra (von 2. Iiar) adj., zu beschützen wün> 



den Weg der Zunge (Rede) zu dem des Verstandes ! sehend, nom. hühdrd 7. 56, 7, 7. 

beständig 7. 49, 6. I Mahra adj., sicher, plur. acc hishva vagma mit 

hizTOTB^anh (von Juzva -f tj«) n. Gewalt der j sicherm Fluge 7t. 14, 20. 

Zunge, acc. kkshayctmnd hizv&vagö er besitzt Gewalt j Ms s. 2. ha, 

der Zunge , d. h. er spricht und es geschifeht 7. 1 Mgku (von 2. hie) adj. , trocknen, nom. f. hiskvi 

31, 19. vd. 9, 125. neutr. hisku vd. 8, 109. 124. dat n. hi- 

hilldii m. n. pr. Indien, acc und instr. haca 1 «^'j^- 8» 109- . «. ^ ^ o. u 

usha^tara hindva avi daoshatarem hindüm vom Ost- i WskupÄQüU (vom vor. + p^) f. trockner Staub, 

beben Indien bis zum westlichen Indien (d. i. As- ! "^"J- ^^^P^^nu yd, 16, 5. 
«yrien, Nighna) Cit der Hzv.- Gl. zu vd. 1, 73. *^«^' »'^^ ^''^"^""^ ^''^ Kzy-Uebers. gibt es 



(Westerg. vd. 1, 19); loc. ushagtairi hindvö 7. 56, 
11, 6. 7t 10, 104. plur. acc. yd hapta hindu Ostka- 
bnlistan vd. 1, 73. 

Skr. gindhu^ aaptd sindhavah, altp. hindu ^ (hebr. ! 
hoddu), hzv. hindukdn^ np. hind, | 

UlldTa m. n. pr. eines Berges im See Vouru- 
kasha; nach Bund. 26. 3. ist auf dem Alborz (Hara) 
ein Var, in welches Ardvi^dra einströmt; von hier 
fliesst dieses Wasser weiter auf den Berg Ho^indum 
(diess ist die vielleicht aus einem MissTcrständnis 
der Stelle 7t. 8, 32. entstandne Form des Namens) 
und von da in den See Ferakhkant. Kh\, ug hindvat 
paiii gardit herauf am Berge lündva (sammehi sich 
die Dünste) 7t 8, 32. 



ebenso wieder wie hakhsh, praes. 1. plur. med. 
hücamaidS (Westerg. verm. hi^^ von gtd) 7. 40, 11. 

histo s. gtd. 

hismarefltö, hism&irim s. 2. nutr, 

hf, hfm, his s. 2. ha. 

1. hn (verkürzt aus vofüiu) adv. tv, 7t. 16, 8. hü 
7. 43, 13. 

Skr. «u, altp. u, uv, hzv. hu, parsi hü, 

2. bn 1) erzeugen , bereiten, praes. 1. sg. hundmi 
ich^ gebäre vd. 18, 75. 2. sg. hwuihi gebierst du vd. 
18, 73. 3. sg. yatha aeshäm vacäm haonaoüi wenn 
man diese Worte hervorbringt 7t. 2, 11. conj. praes. 
3. sg. yi dregvditS khshaihrem hundüt welcher dem 
Bösen das Reich zubereitet 7. 31, 15. 2) auskochen, 
auspressen, den Haoma zubereiten impf. 3. sg. med. 



hlta (partic. perf. pass. von 1. hi) 1) gebunden, 1 hunüta 7. 9, 10. aor. pot. 3. (statt der 2.) plur, 

gezäumt, acc. fem. Mtam 7t 13, 100. 19, 86. gen. huydrea vd. 7, 141. partic. praes. hunvant s. haamd- 

m. häahi 7t 14, 13. 2) m. Gespann von Rossen, hunvant , med. (passiv.) und partic. fut pass. plur. 

plur. acc hita 7. 9, 71. dat. zdvare hitaeibyd 7. 56, ' acc. yoi heHti haoma hunvana . . . haoshyanta wel- 

10, 8. 7t. 5, 53. 10, 11. 94. ches die Haomas sind, welche zubereitet werden 

Vgl. 7/uUkr6hita. und werden sollen vsp. 10, 16. partic. perf. pass. 

kltft^pa (vom vor. -|- agpa) m. n. pr. des Mör- nom. haomö hutd vd. 6, 86. (vgl. Bund. 58, 10), 

ders des Urväkh8ha7a, welcher von dessen Bruder ! gen. haomahe hutahe vd. 18, 29. 7t 21, 9. plur. 

Kere^pa erlegt Mrurde ; Spiegel (Av. übers. III, gen. hutanam vsp. 14, 8. causale praes. 3. sg. das 

155) hält ihn für identisch mit dem Gandarewa; Feuer hdvaySiti kocht aus (das Holz) 7. 70, 37. 
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impf coiij. 3. piur. na^äm hdvai/än (wo) man etwas 
Todtes auskocht vd 8, 231. 

— cu'itn^ zubereiten (vom Haoma), partic. perf- 
pass. acc. aiimsJiutem ddrayehi du hältst mich, den 
zubereiteten (d. h. meine Zubereitung) zurück y. 
11, 13. 

— fra , den Hom zubereiten , imper. 2. sg. med. 
frd mäm hunvanttha y. 9, 7. 

Skr. 8u, advatif sunöti, hzv. hunttan, 

3. hu (vom vor.) m. Sau, nach der Ansicht der 
Farsi ein reines Thier, dessen Fleisch man aber 
nur dann essen darf, wenn man ihm ein Jahr lang 
Vegetabilien zu fressen gegeben hat, weil es sonst 
KhrafQtras frisst, vgl. die Stelle einer Rivayet bei 
Spiegel Av. übers. II, XLIII. gen. Verethraghna 
kommt hü hehrpa vardzahe in der Gestalt eines 
Eberschweines yt. 10, 70. 127. U, 15. 

Skr. vgl. eükara, np. buchar. khük, bal. äsätä, 
oss. khuy. 

huaiWitacina (von 1. ku + ahoü^) adj., schnell 
horbeieilend , acc. f ci^tam , . . daenäm kuahoita- 
rinam yt. 16, 1. 

hnirikhta (von 1. am -|- *") ™- gutes Hervor- 
kommen, acc. huirikhtem . . . irinakhti yt. 10, 68. 

hnkairya (von \, hu -\- k^) n. n. pr. eines Berg- 
gipfels der Hara, von welchem die Quelle Ard- 
vi(jüra herabströmt, vgl. Bund. 22, 10. 26, 3. Win- 
dischmann Z. St. 1, 171. nom. hukairtm yt. 10, 88. acc. 
hukuirtm barezo y t. 5, 96. 12, 24. abl. hukairydt haca 
berezaiüiat y. 64, 14. yt. 5, 3. 25. 9, 8. 13, (/. 15, 15. 

Hzv. hukaVy httgar. 

hnkereta (von 1. hu -}- 1. k^) adj., gut geschaffen, 
wohlgemacht, nom *^keret6 yt. 17, 22. neutr. nmdnem 
hukeretem yt. 5, 101. instr. m. ^kereta yt. 10, 125. 
plur. nom. ^kereta yt. 17, 9. kana zaya hukeretdonhö 
mana daina mit welcher Waffe (werden schlagen) 
die Gutgeschaffnen (Frommen) meine Geschöpfe 
vd. 19, 28. gen. ^Iceretanäm yt 10, 128. 

Skr. sükftay hzv. hukant. 

hnkerepta (von 1. hu -f- ^^) a<U*> schöngeformt, 
acc. f. pugäm hukereptam yt 5, 128. dual. nom. 
fsidna hukerepta yt 5, 127. superl. acc. f. hukerep- 
temäm vd. 19, 47. y. 26, 5. yt 13, 80. gen. m. hu- 
kereptemaJie (von Ormazd) y. 1, 2. 

hnkehrp (von 1. hu -f* ^'^) ^^i-i schönen I^^eibes, 
nom. hukerefs y. 9, 51. kuk^rpa lies hü (3. hu) 
k^hrpa. 

Hzv. kukarp. 

hnkhratn (von 1. am -f" ^^^) ^J» ^®^'* verstän- 
dig, nom. ^khratus y. 50, 5. 9, 74. 34, 10. voc. 
^khratavö y. 10, 4. 
. Skr. aukrdtUj hzv. hukhart. 

Imkhshathra (von 1. hu -|- WwÄ®)adj., gut herr- 
schend, subst. m. guter Herrscher, nom. hukJisha- 
thra^-tü y. 42, 4. dat ^khahathrdi vsp. 12, 3. plur. 
nom. ^khahathrd vd. 19, 34. y. 43, 20. 47, 5. acc. 
"»khshathrd vend. sade 68. y. 2, 11. "^khshathr^ y. 
69, 1. instr. '^khahathrdis y. 52, 8. dat. ""khahathra- 
etiyö vsp. 9, 2. 10, 21. y. 4, 8. 24, 25. gen. «ZrÄ^Äa- 



tffranäm y. 55, 5. voc. ^khahathrd vsp. 6, 5. superl. 
nom. khahaüirem hukhahathrdtemd der in Herrschaft 
beste Herrscher yt 19, 79. acc. ^khahathrotmetn 
yt 13, 152. dat <^khahathrdtemdi A. 1, 6. y. 85, 13. 
cit. vd. 10, 16. 18, 97. vsp. 9, 4. 5. gen. ^khahathrS^ 
temaJie vend. sade 533. voc ^khahathrotema A. 1,4. 

Skr. aukahcUra, altp. O^n^otjr. 

hnklislinaothra (von 1. am + khahn^) 1) adj., 
zufrieden, nom. ^khahnaothrS yatha dUirava (der 
Hund ist) zufrieden wie ein Priester vd. 13, 127. 
2) n. Zufriedenheit, loc. das Rameel wirft Schaum 
aus dem Mund hukhahnaothre in seiifor Zufrieden- 
heit (während es wiederkäut) yt 14, 13. 

Hzv. huahndhar, 

bnkhshnata (von 1. hu -{- khahn**) adj. wohlge- 
schärft, gen. f. aratdia hukhahnutaydo yt 10, 24. 
plur. nom. ^khahmiia yt 10, 39. 

hnkhshllfiltl (von 1. hu + khahn"") f. , gute Be- 
friedigung, acc. ^khahnüUtm pcdti zur guten Befrie- 
digung yt. 10, 109. 

hngäo (von 1. /im -f- 1. g^) m. n. pr., gen. hufjhi» 
yt 13, 118. 

hngüshajatakhdha (von \. hu -\- g^ (von guah) 
und M**) adj., das Gosprochne wohl hörend, nom. 
^ukhdhd yt a3, 16. 

hndthra (von 1. hu -\- c^) 1) adj., guten Saamen 

habend, von guter Abstammung, nom. f. hucitkra 

von guter Abstammung yt. 17, 15. acc. n. nmf 

(Westerg. nemi) hucährem y. 57, 1. 2) f. n. pr., gen. 

kanydo htcähraydo yt 13, 141. 

' had^ti (von 1. hu -{- c®) f., gutes Wissen, acc 

! ocigHm y. 34, 14. gen. ^cigtdia y. 45, 4. 

' hujtti (von 1. hu + j^) f. Lebensgenuss, plor. 

acc. ""jüta y. 19, 31. yUayo vsp. 6, 5. y. 14, 11 



33, 10. 

I hujj&itl (von 1. AM -f Ljy^) f. Mittel zum guten 
Leben, acc. ^jyditim yt 5, 130. gen. ^Jydl&ia y. 32, 
5. statt des abl. y. 45, 8. 

Vgl. frddatvi^pämhujyditiy v(cp6h^, vtgpamh^, 

bnza^na (von 1. hu + 2. z^) adj., gute Waflen 
führend, acc. mUhrem huzaSnem vd. 19, 62. statt 
des nom. (hinter dem Verbum) mithrem husaenm 
(Westerg. uza6nem) vd. 19, 92.- 

Hzv. huztn, 

huzafitn (von 1. hu -f' s'^) f. gute Genossenschaft, 
gen. huzaütiua yt. 13, 134. 

huzarsta (von 1. hu •\- z^) adj., schön gewachsen, 
schlank, gen. f. kcdntnö . . . huzarataydo yt 22, 9. 

hazAmi (von 1. hu -j- z^) f. leichte Geburt, acc. 
^zämim yt ö, 87. 

hnzämiti (von 1. am + 2®) f. leichtes GeWiren, 
loc. yd vtcpdo hdiriahta huzämiiö dadhäüi welche alle 
Weiber leicht gebären lässt y. 64, 9. yt .5, 2. 13, 
5. huzdmito zizananti sie gebären leicht yt 13, 15. 

hazefitn (von 1. hu -f- z'^) adj., weise, knodig, 
nom. ^zentua y. 42, 3. 45, 5. 48, 5. 

haibfita (von 1. ^m -f zb^) adj., wohl angerafen. 
j plur. fem. ""zbdtdo yt. 13, 42. 

hviT&rena fvon 1. hu -j- zdvaref) n. guteKnit, 
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iustr. ffätn azem yd ahurö masddo huxvdrcna uzbatre 
yt 5, 6. 

Vgl das Wort hu»vdresh Spiegel H. I, 193. 

hnta (partic. perf. pass. von 2. hu) zubereitet 

Vgl ahuta. 

hntao^ f. n. pr. der Frau des Visti^pa, doid. 
huUwga yt, 15, 35. acc. hutaogäm yt. 9, 26. 17, 46. 
gen. kuiao^ydo jt 13, 139. 

Hzv. hutSg. 

hntasta, liQtiBta (von 1. Au -f tästa) adj., wohl 
gebildet , nom. amd hutdstö 3rt. 14, 7. 44. acc. ^id- 
tUm yt 10, 7. «to*ter» y, 2, 25. 6, 17. yt. 2, 10. 13, 
42. G. 4, 10. instr. z€iena htUdsta yt 10, 141. geu, 
amahica hutdstahe y. 1, 19. 3, 33. 4, 24. 7, 25. 

Hzv. htUdsht. 

hntluiklitA (von 1. hu -^ (Ao)adj., wolilgespannt, 
abl htUhakhtat haca thanvanät yt 10, 39. 

hnda^na (von 1. hu -{- l-d^) adj., gläubig, nom. 
^daeno yt 4, 10. acc. ^fiaeriem vsp. 3, 18. G. 4, 8. 
gen. ^daenake yt. 22, 18. plur. nom. ^daiiui yt 19, 
%. neutr. ^daena deine gläubigen Werke yt 22, 11. 

Hzv. parsi hudin, 

hndäna (von 1. hu -\- 2. d") adj., weise, nom. 
^ddims y. 31, 16. gen. ^ddnaiut y. 49, 9. hu€ldiiaos 
khttJicUJirahyd y. 43, 9. euperl. nom. hudliänuH nama 
ahnä, hofffidnustenid nänia ahmi yt 1, 15. 

Hzv. huddndk. 

hndAnnrareshTa (das cräte v i»t mit dem Zei- 
chen des inlautenden v geschrieben ; vom vor. 
4- p*) adj. , weise bewirkend , nom. jwuruci^'tä hu- 
ddnuvareshvd y. 52, 3. 

bndft^tema s. 2. hudhao, 

bndenia m. Geschicktheit, acc. hyat hdi hiuleinem 
dydi vdkhedhrahyd ich will ihm geben Geschickt- 
hoit im Reden y. 29, 8. 

hnddlthr« (von 1. hu -f- ^) adj., mit guten 
Augen versehn, plur. nom. f. ^dSährts yt. 13, 29. 

1. hvdhAo (von 1. hu -f- 1. ddo) adj., wohlge- 
schaffen, nom. f. gdus hudhdo die wohlgeschaffne 
Knh y. 13, 23. statt des acc. y. 3, 2. vdteni hu- 
dhdonhem yt. 17, 33. fem. gäm hudhdonhem vd. 13, 
132. vsp. 12, 15. gämca httdhdonhem Fleisch von 
der wohlgeschaffnen Kuh y. 4, 2. zäm hudhdonhem 
y. 17, 39. dat f. gave hudhdonhe vd. 5, 62 vsp. 1, 
31. 2, 34. abl. gaotca hudhdonhat vsp. 8, 18. gen. 
m. ndtahe hudhdonhd S. 1, 22. fem. hudhdofihö y. 
U, 18. tava gSus hudhdonhd urune Fr. 6, 1. g4u8 
hudhdonhd urvdneni die Seele des wohlgeschaffnen 
Rindes y. 17, 25. zemd hudhdonhd yazatahe S. 1,28. 
voc m. hudhdo N. 5, 4. f. gaoa hudhdo vd. 21, 1. 

Hzv. huddk. 

2. hndh&o (von 1. hu -^ 2. ddo) a,dj., weise, noro. 
huddo y. 47, 3. yi huddo dem der weise ist y. 44, 
6. cit y. 60, 17. acc. hudhdonhem yt 10, 60. y. 17, 
2. hudhdonhem bavdhi yt 23, 3. dat. huddonhe y. 
31, 22. plur. nom. hudhdoidid vd. 19, 34. huddoühd 
y. 30, 3. 34, 3. acc. hudhdonhd vend. sade 68. y. 2, 
11. 69, 1. dat hudhdobyd vsp. 10, 21. 9, 2. y. 4, 8. 
24, 25 (Westerg. hudhdbyd), huddohyd y. 34, 13. 
gen. hudhdonhäm y. 55, 5. voc. hudhdonhd vsp. 6, 



5. superl. acc. htuUid^ietnem. yt 13, 152. voc. hudd- 
gtemd y. 41, 5. 8. 

hvdhftonha (vom vor.) n. Weisheit, hzv. huddkish, 
instr. td hudhdoitha . . . uzjam/yän sie mögen her- 
vorkommen mit Weisheit y. 54, 13. 

bndhäoman (von 1. hu -|- ddoman) adj., sehr 
weise, gen. hudhdomand y. 1, 3. 

hndhftta (von 1. ha + 2. ddla) adj., wohlge- 
schaffen, nom. hudhdtd y. 9, 49. yt. 10, 142. fem. 
hudhdta yt 17, 15, neutr. nmdnem . . . hudJidtem 
yt. 5, 101. plur. nom. n. nmdnäo huditdtdo histentt 
yt 17, 8. 

hiidhAna s. huddnu, 

hiin<^ s. 2. hu, 

hnHftiryAofio (von hunara + ac) adj., gewandt, 
acc htinairydoncim yt. 10, 102. gen. hunairydoned 
yt. 8, 13. 

hnnara (von 1. hu ^ nara) m. Tugend, gute 
Eigenschaft, instr. thiod hunara durch deine Tugend 
y. 42, 5. plur. gen. htinaranäm um der Abrichtung 
willen vd. 13, 54. 

Vgl. skr. sündri; hzv. np. hunar, pars (?a/wir (vgl. 
Procops Xavagdyyrj^ J. Müller 343), armen htarkh^ 
vgl. hounarakert (Mose Choren. II, 7), tschetsch. 
huner (Held). 

Vgl. ashahunara, drakhtSh^, lujuikah^, 

hnnararaflt (vom vor.) adj.. tugendhaft, nom. f. 
huiiaravcdU vd. 19, 99. acc. hunaroioaUin^ jrt. 16, 1. 

Hzv. hunardmand. 

hnnaretät (von hunara -f tdt) f. Tugend, instr. 
hunaretdtd mit den Tugenden (des Vohumano; 
y. 49, 8. 

Vgl. skr. g&nfta^ 

hnnarethanftmeit die tugendhafte (acc. f.) scheint 
Spiegel yt. 2, 13. statt hamerethanamcU zu lesen. 

hvnlTiklita (v. 1. hu + n«, v.vij) adj., gutherab- 
gesclilagen, nom. vazrd hunivikhtd yt. 18, 72. acc. 
vazrem humvikhtem yt 6, 5. statt des nom. (hinter 
dem praed.) yt. 10, 132. plur. nom. vazracit . . . 
hunivikhta yt. 10, 40. 

Hzv. huvikht (Name der Keule, mit welcher nach 
dem Vajarkart Ahriman gestraft wird, wenn er 
die Seelen in der Hölle n>ehr quält, als Ormazd 
befohlen hat, Spiegel Eran 383). 

hnnn (von 2. am) 1) Sohn (böser Wesen), plur. 
nom. hunavd yt 10, 113. acc. yd janat ?mruwd yat 
pathanya navä, hunavagca nivikahe hunavagca dd- 
staydndis welcher (Kere^a^pa) schlug die Söhne 
der 9 Räuber, die Söhne des N., des D. yt 19, 
41. 2) n. pr. eines feindlichen Stammes in Vae^ka ; 
Hang Essays 192. hält sie für die weissen Hunnen, 
allein diese drängen erst in den letzten Jahriiun- 
derten vor Christi Geburt die nordische Steppen- 
bevölkerung nach Süden, können also keine Rolle 
in der alten Heldensage spielen ; plur. nom. aurva 
hunavd vaegkaya die reisigen Hunus in Vae^ka yt. 
5, 57. acc. ytiU bavdni cutcivanydo axuroa kunavd 
vaegkaya yt 5, 54. abl. haca hunOduyyd yt. 13, 100. 
19, 86. 

Skr. sünu. 
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hvnil8ta m. n. pr. einer Classe von Drujas, plur. 
nora. hvo tidmöü dräjd hunuatd duzhddo ydi ketUt 
der ist von der Schöpfung der Drukhs (des Ahri- 
man), böses wissend (unter denen) welche Hunustas 
sind 7. 50f 10. Hzv. schreibt den Namen hunusk, 
Ner. huno^ah. 

baiiTafIt (partic. praes. von 2. hu) s. Tuiotnd- 
hunvant. 

hupaltlslAna (von 1. hu -f- P^) m. das gute 
Stehen, das sich Wohlbefinden, loc. das Kameel 
wirft Schaum ans dem Mund hukhahnaoüire hu- 
pcutistdne in seiner Zufriedenheit, bei seinem Wohl- 
befinden yt 14, 13, 

hnpairi^p&o (von 1. hu und 1. gpd -\-pmri) adj, 
wohl ringsum kehrend, noni. hupairi^do näma ahmi 
yt. 15, 46. 

hnpairista (von 1. ?m -|- p^) adj., wohlgetrocknet, 
acc. aegmem hupcurUtem y.* 70, 36. 

hnpanrra (vo» 1. hu -[- p^) adj. , der gute frü- 
here, plur. acc. f. ashayd hupaurvdo y. 51, 9. 

hnpatareta (von 1, hu -{- patara) adj., mit guten 
Flügeln versehn, dual. abl. dgyanha vayaeibya hu- 
pataretaeibya schneller als wohlgefiügelte Vögel 
(der dual, steht, weil der comparat. zwei verglichene 
Gegenstände voraussetzt) y. 56, 11, 4. 

bupathiiiainys (von 1. Au -f p^) f. gute Kost, 
guter Vorrath, acc. ^paihmainyäm yt. 16, 1. 

hnpabnsta adj., Spiegel verm. wohlgekleidet; jn 
pa scheint ein verkürztes Verbalpraefix vorzuliegen ; 
busta könnte partic. von büsh sein; plur. nom. 
aeahäm gätava hütetUi hugtareta hupabusta hukereta 
yt. 17, 9. 

buparetAo (von 1. hu + paret) adj., gut strei- 
tend, nom. huparetdo näma ahmi yt 15, 46. 

bnpftta (von 1. hu + p^) adj., wohl beschützt, 
acc. *^t€m yt. 24, 42. superl. plur. nom. f. hupd- 
tötemdo yt. 14, 12. 

bnpntbri (von 1. hu -|- puthra) f. schöne Kinder, 
acc. '^puthrim y. 10, 44. 

Hzv. hupugUh, 

bnperetn (von 1. hu -f- p^) adj., mit guter Fürth 
versehn, nom. f. huperethwi dfs yt. 16, 3. plur. acc. 
f. huperethwdogcd y. 38, 8. 

buperena (von l.hu -f 2.^'*)adj., wohlbeflügelt, 
nom. ^^perend yt. 13, 70. 

bnfedbri (von 1. hu + patar) adj., von guten 
Eltern stammend, plur. acc. f. ghendo . . . hu/edhrts 
vsp. 2, 17. 

Hzv. hupdiy vgl. lyk. O/eeta, (f. n. pr. Fellows 
an account of discoveries in Lycia 1840. Tafel 
36, nr. 7> 

bnCraonnra^ (von 1. hu + /r«) adj., gut vor- 
wärtslaufend, nom. yraourvciegd yt. 5, 131. 

bvfrabbargta (von 1. hu -|- /r^, pai-tic. perf. pass. 
von harez) adj., wohlgezückt, nom. karetö hufrah- 
harstd yt. 13, 92. 

bnfrabereti (von 1. am + fi'^) ^- S^^^ ^*^*'- 
bringung, instr. yraberetica y. 67, 29. yt. 10, 77. 

bQfk'amareta (von 1. hu -{■ fr^y von 2. mar) 
a4j-} gut recitiert, acc. yagnem haptanhäiHm . . . 



huframeretem framaremimn den siebentheiligen Yäq- 
na, welcher gut ausgesprochen wird Extr. 5. fem. 
huframarctäm Imframaremnäm (seil. gdJÜtamf) vsp 

16, 3. 

bnframaremna (von 1, hu + /r", von 2. mar 
adj., gut recitiert werdend, acc. f. huframaremnSm 
vsp. 16, 3. 

buframaretl (von 1. am + yr«) f. gute Aussp/e- 
chung, dat. huframaretayaeca vsp. 10, 12. 

bofravae (von 1. hu und 1. vac -f- fra) m. n. 
pr., gen. hufravdJcJis hahrkananäm des H. ans dem 
Hause der K., yt. 13, 127. 

bnfrftyazallta (von 1. hu 4- /O adj., der gut za 
preisende, acc. f. hufrdyastäm hu/rdyazentam (seit 
gdthämf) vsp. 16, 5. 6. 

bnfrftyasta (von hu -f fr^) adj., wohl gepriesen, 
acc. yacnem hajyta/ihdütm hufrdyastem frdyazenteni 
den Ya9na H., den wohl gepriesneu, zu preisenden 
Extr. 5. fem. '^frdyastäm y. 60, 3. vsp. 2, 15. "fid- 
yastäm hu/rdyazentam vsp. 16, 5. 6. baghäm yeilhe 
hdtäm hufrdyaatam y. 21, Schluss. gen. f. ^/räya- 
staydo vsp. 1 , 13. plur. gen. n. ^/rdyastamm 
vsp. 1, 9. 

bnfrAyasti (von 1. hu -f /r») f. das gute Frei 
sen, instr. ^firdyastica yt. 10, 77. dat. ^rdyasUiyaera 
vsp. 10, 12. 

bnfrftynkbta (von 1. hu + fr^) adj. , wohlzuge- 
richtet, plur. nom. karetacit hufrdyukhta yi. 10, 40. 

hafrina (von 1. hu -f- /r*) m. gutes Lobgebei, 
abl. fravdkdi uta framainydi hu hufrtn&t zur Ver- 
kündigung und zum Gedenken in gutem Lobge- 
sang yt 16, 3. 

bnfsbf liest Spiegel y. 42, 4. statt Aa/»A{(6. Aap 

babaoidbl (von 1. hu + b^) adj., schön dufteod, 
nom. ^baoidhis y. 10, 9. yt. 22, 7. fem. ^baoidJutjl 

17, 6. plur. acc. n. khshaüira . . . hubaoidhi yt 0, 
130. 17, 7. compar. nom. vdtd hubaoidhüaro anya- 
eibyö vdtaeibyo yt. 22, 7. plur. nom. urvaranäm . . . 
yöi henti hvhaoidhUeina (Hzv. -Gl. nennt als solche 
Rose und Jasmin) vd. 2, 75. ebenso nach qaretha- 
näm (Hzv. -Gl. nennt als solche Quitte und Pome- 
ranze) vd. 2, 77. gen. f. urvaranäm hubaoülhitcma- 
näm vd. 8, 7. 247. 14, 6. 18, 141. 

Hzv. parsi hubdi. 

bvbaoidblta (von 1. hu + baoidht) f. Wohlge- 
ruch, instr %aoidhüaca yt. 22, 11. 

babaoidbya i(von 1. Am -f baoidhi] adj., wohl- 
riechend, nom. neutr. hubaoidhim barezU yt. 5,10:? 

bnbagba (von 1. hu + 1. b^^ f. gute Göttin 
(Trad. übers, glücklich, wonach es = skr. mM^\ 
wäre), plur. acc. hubaghdo vsp. 2, 17. 

bvbarana (von 1. Am -f b^) adj. , gut tragend, 
plur. nom. agpa hubardna yt. 24, 48. 

bttbAmya (von 1. Am -|- ä®) n. schöner Gbmx, 
Spiegel : Sonnenglanz (hü ^ .*) , instr. hubdmya yt 
10, 143. 

babls (von 1. Am -|- 2. Aw) adj., Beiwort des 
Baumes Harvi^ptokhma, Windischmaun Z. St 168. 
nom. f. yd hubia eredhwöbü yd vaoce vigpMa noffui 
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welcher (Baam) Gutheil, Hochheil, Allheil heisst 
yt. 12, 17. 

hnbereta (v. 1. äk -f" 1- ^^) *^J-i ^^^^ gepflegt, 
wohl verehrt, nom. hvhereto yt. 10, 112. acc. kube- 
reUsm baraüi jt 13, 18. fem. yd no huberetäm bardt 
der UD8 wohl pflege (Mädcheu sprechen) yt 15, 40. 
plur. acc. f. yd nd hU hvheretdo bardt yt. 13, 18. 

Skr. subhrta, altp. ubarta. 

hnberetl (von 1. hu -|- b^) f. gute Darbringung, 
acc huberetim vend. sade 528. y. 59, 11. 61, 1. 20. 
yt 10, 78. instr. ^bereti y. 67, 43. plur. acc. "^bere- 
tUca Fr. 7, 2. 

hvina (v. 2. huf) f. n. pr. der Tochter Vistä^pas, 
welche von Areja^a^pa gefangen, von ihrem Bru- 
der I^fendyar (Qpentodata) befreit wurde, s. Vullers 
Fr. d8. Windisclmiann Z. St 150. gen. humaydo yt. 
13, 139. 

Hzv. np. humdi, 

hunata (von 1. ku -\- m<>) 1) n. gut Gedachtes, 
gute Gedanken, nom. humatetn y. 19, 45. acc. hu- 
matem yt. 10, 105. plur. acc. humataca vsp. 20, h 
''fncUdca y. 4, 1. 12, 2. instr. ^nuUdis y. 69, 15. ^ma- 
tdisca vd. 5, 67. dat humatöibyagcd y. 12, 1. yt. 1, 
0. gen. ^maianämca vsp. 23, 7. ^matanam y. 35, 4. 
loc. ^mataethu yt 13, 84. 2) adj., gute Gedanken 
enthaltend, acc n. humatemca memo vsp. 2, 9. hu- 
fnaUm mano y. 13, 27. gen. masc. (collectiv) huma- 
tahe ahmi ich gehöre zu den gut denkenden y. 10, 
46. neutr. humatakeca manaiüid vd. 18, 41. plur, 
acc. m. vdca kumata y. 3, 16. 3) n. n. pr. des 
ersten (untersten) Paradises, loc. humate yt. 22, 15. 
plur. acc (dvandva) acta humata acta kükhta acta 
kcarsta in diese (Paradise) Humata, Hükhta und 
Hvarsta yt. 22, 14. 

Skr. sximata^ hzv. humat, parsi humata. 

Vgl. frdyohumata, 

t 
hwnananh (von 1. hu -\- m^) 1) n. das gute 

Denken, nom. humano yt 22, 11. 2) adj., gut 

denkend, acc. humananhem vsp. 3, 18. G. 4, 8. dat 

^manaiihaeca yt 5, 8. gen. ^manahho yt. 22, 18. 

plur. nom. ^hnananhö yt 10, 34. 19, 95. 

Skr. sumdnas, hzv. huminaahn^ vgl. altp. Umani^ 

hnmaya^ liiimAya (von 1. hu + jnaya^ mdya, 
welche beide dasselbe Wort zu sein scheinen) 1) f. 
gute Wissenschaft, instr. yatJia fraourvae^ayeni hu- 
maya varedhakanämca qyaonyeheca danhdvo dass 
ich gelange durch gute Wissenschaft zu den Ge- 
genden der V. und des qyaonischen (Areja^9pa) 
yt 9, 31. 2) adj., gute Wissenschaft habend, heil- 
sam, dienstwillig, bereitwillig, acc. humdim vsp. 3, 
19. G. 4, 8. ncutr. humdim izhem das bereitwillige 
Wachsthum y. 41, 6. cit vd. 10, 10, gen.humäyehe 
vsp. 10, 7. yt. 24, 17. plur. nom. humaya nd buyata 
seid uns dienlich vsp. 14, 13. acc. n. humaya acta 
diese heilsamen Dinge (es folgt yä) vsp. 14, 9. 
humaydca vsp. 14, 12. humaya upanhdo cishmcUde 
wir lehren die heilsamen Anbetungen vsp. 14, 5. 
compar. plur. nom. m. humdyotaraca mit Heilmitteln 

JiuU, Lex. Zend. 



versehn vsp. 14, 11. neutr. atha zi n4 humäyötara 
aAhen mögen sie uns nun Rehr heilsam sein vsp. 14, 9. 

hiimnj&ka (vom vor.) adj., mit guter Weisheit 
versehn, acc. *^maydkem yt. 5, 113. 

bnmareti (von 1. hu -{- m«) f. Lehre, nach der 
Trad. das Avesta, gen. humaretöis y. 31, 10. 

hnmftja s. humaya. 

hnmSihda (von 1. hu -f- m^) adj., guten Lohn 
bringend (für das Recitieren) plur. nom. od. acc. 
(nach buyän) f. ^^mizhddo, Westerg. ^mizhddo y. 54, 7. 

hnmizdra (von 1. hu -{- m^) adj., wohl bedacht, 
plur. acc. n. ^taotdcd . . . ye^ydcd . . . humazdrd 
ashd y. 30, 1. 

humna m. , acc. aomem (lies haomem) . . . dolo- 
rem (lies dawäre f) . . . dmravt humnem den 
Haoma bat ich um Gesundheit in einem Hymnus? 
Fr. 9, 2. 

' Vgl skr. sumnd f oder lies humanem für hu- 
mananhem t 

hmnbitl Cit der Hzv.-Gl. zu vd. 1,24; es scheint 
ein hzv. Wort zu sein. 

hnmbya s. khunbya, 

bnjaona (von 1. am -|- y®) adj., wohl abwehrend, 
plur. nom. f ^yaondo yt. 13, 29. 

bujazata (von 1. hu -f- y'^) 1) adj., wohl zu ver- 
ehren , acc f. a$h(m vahuhim . . . huyazatam y t 
17, 1. 2) m. n. pr., gen. ^yazatahe yt 13, 117. 

bajasta (von 1. hu -{- y^) adj., wohl gepriesen, 
instr. ^yasta yagna mit wohlvollbrachtem Opferpreis 
yt 5, 9. N. 4, 9. compar. nom. f. huyaetalara yt. 
5, 9. N. 4, 9. 

buj&irya (von 1. hu -f- ydre) adj., guten Jabres- 
ertrag habend, fruchtbar, acc. f. huydiryäm (Name, 
mit dem böse Menschen die Pairika des Misswachses 
benennen) yt 8, 51. dat f huydirydica (lies ^dir- 
yaydkaf) danhavi yt. 8, 36. plur. nom. f. ^airydo 
yt. 8, 9. acc. huydirydo avi danhus yt. 8, ^.huydir- 
ydo- dp6 yt 8, 40. 

bajfto s. hva. 

bnj&gbna, adj., gut opfernd (Spiegel), subst m. 
Eheleute (Windischmann Mithra 48); plur. acc. an- 
tare huydghna yt. 10, 116. 

bajAres s. 2. hu, 

bny^sti (von 1. hu -{- y^) t gutes Opfer, instr. 
huyesU yt 10, 108. huyesti dfrtndmi ich bete um 
gutes Opfer y. 67, 45. huyi^ica wegen der guten 
Opfer y. 67, 29. 

bnra (von 2. hu) f. Getränk, gen. huraydo vd. 
14, 72. huraydo^cit A. 1, 4^. 

Skr. surdj hzv. hur. 

bnraltbya (von 1, hu -\- roMa) adj., auf schönem 
Wagen fahrend, nom. huraähyo yt 10, 76. 

bnraodba (von 1. hu + r®) adj., 1) schön ge- 
staltet, nom. ^raodhd vd. 19, 133. amö . . . huraodhd 
yt 14, 7. 44. fem. "^raodha vd. 19, 98. y. 10, 41.' 
11, 25. yt. 10, 90. 13, 107. acc. m. ^raodhem vd. 
19, 53. y. 2, 25. 56, 1, 1. 56, 1, 8. yt 11, 1. fem. 
^raodhäm y. 2, 57. yt. 5, 15. 9, 2. 17, 1. huraodhem 
bavdJä yatha graoshem yt 23, 6. gen. m. ^raodJuüiS 
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y. 1, 19. 3, 33. yt. 1, 27. 8, 8. fem. ^raodhaydo yt. 
5, 64. 22, 9. voc m. huraodha vd. 18, 48. 74. y. 56, 
10, 5. 2) schwanger, hsv. huntgty nom. idha cardUi 
huraodha yd daregha aptUhra aeüi hier ist die 
Frau mit Kindern gesegnet, die lange kinderlos 
gieng vd. 3, 82. 

ImraodhAo (Nebenform des vor.) adj., schön ge- 
staltet, plur. acc. f. huraodhdonhd (Spiegel Voo- 
dhanhd, Thema ^aodhaAh) vsp. 2, 17. 

hnmllimaii (von 1. hu -{- u^)n, schönes Gewächs 

Vgl. mazddohuruthman, 

humnya (von 1. hu -|- urvan) n. Wohlbefinden 
der Seele, acc. huruntmca yt. 10, 33. dat. hwrunySdca 
vsp. 6, 4. 13, 6. y. 67, 6. 

Hzv. huHiMfdah, 

hiiTaUiBlia (von 1. Äw -|- 1. r')n., gutes Wachs- 
thum, dat. huvakhshdi vd. 4, 12. Ein andres htk- 
vakhsha s. bei 1. vakhsha. 

Hzv. huvaJchsh, 

hQvacaAh (von 1. Am -|- v^) 1) n. das gute Re- 
den, nom. huvacd yt. 22, 11. 2) adj., gut redend, 
nom. huvacdo y. 56, 8, 4. acc. huvacat^em vsp. 3, 

18. G. 4, 8. gen. hvacarihd (lies huv^ yt. 22, 18. 
plur. nom. hvacarüid (zu lesen huv^) yt 19, 95. 

hn^osbya (von 1. hu -|- f°) ft^ij-» ^ohl leuch- 
tend, abl. hu^aoshy&t, Westerg. his usydt (s. diess) 
yt. 8, 35. 

ho^a^ta (von 1. hu -f- f) adj., wohl gelehrt, 
gen. f. ganha^ca pcuti huqa^ydo yt. 13, 133. 

hn^tai'eta (von \, hu + f^) *^^J» ^^^^ (°*^* 
Teppichen) belegt, plur. nom. aeshäm gätava hi- 
steüti hugtareta yt 17, 9. 

hn^ravaAh (von 1. hu -|- jr**) 1) adj., berühmt, 
acc. wir preisen den Tistrya yahmat haca berezät 
hugravw/ihem den von dieser Höhe aus berühmten 
yt. 8, 4. 2) m. n. pr. a) des Sohnes des AghraS- 
ratha und der Tochter des ^y^varshäna, welcher 
für den an seinem Grossvater begangnen Mord den 
Franra^ya tödtete; nach spätem Ueberlieferungcn 
ist er der Sohn des ^y^vai^häna und der Ferengi9, 
der Tochter des Fra&ra^ya; nom. hugrava yt. 5, 
49. 9, 21. 15, 32. 17, 41. hava higram yt 9, 18. 
17, 38. 23, 7. 24, 2. acc. Teava^m hugravanhem yt. 

19, 74. in Str. ?iaca kavdia hugrava/füia yt 15, 32. 
gen. kavois hugravanhd yt 9, 18. 17, 38. 13, 132 
(wo haogravaiüid), voc hava hugrava yt. 19, 77. b) 
eines Var, welcher nach Bund. 56, 6. fünfzig Para- 
sangen vom CaSca^ta entfernt ist und dadurch 
entstand, dass die Wasser, in welchen die könig- 
liche Majestät verborgen lag, aus dem See Vou- 
rukasha flüchteten, um jene dem Hu^rava, dem 
sie Franra^ya entreissen wollte, zu bewahren, und 
den Var Hu^rava bildeten; Windischmann (Z. St 
101) vermuthet, es sei der See Thospites gemeint; 
nom. vairis yd Jiugravdo näma yt, 19, 56. vgl. 
?uwgravaAha. 

Skr. 9ttgrdva8j hzv. khdgrüb, parsi qagraw ^ np. 
khugrav, bei den Alten 'Oa^orjg, Xoogotig^ armen. 
hograv^ in den Desätir kaüdgrav. 



hn^rraii (von 1. Ät* -f- gru) n. schönes Hersagen, 
loc. ashemca vahütem hugrvdni (ich will beten) das 
Gebet ashem vohü in schöner Hersagung N. 4, 8. 

liiisli^ trocknen, partic. praes. med. haoshemM 

(s. besonders). 

Skr. gush, güshyatiy hzv. khdshinUan, np. koahtdan, 

hnshata (von 1. Au -f- khahatcu, von Wishan) adj., 

wohlbehauen, plur. gen. o/egmanäm hushatanam 

vd. 14, 5. 18, 140. A. 1, 5. 

bnghayana (von 1. hu -f «ä«) adj., guten Sitz, 
gutes Wohnen verleihend, acc mithrem huahayanem 
yt 10, 4. Hgtrtm yt 8, 2. 

bnsbftta (von 1. hu + ahdtOj von shd) adj., wobl- 
erfreut; vgL haoshdta. 

bnsbiti (von 1. hu + «ä») f. das gute Wohnen, 
nom. huahüis (als G^€niu8) y. 47, 11. acc hushähn 
yt 10, 77. ydiryäm hushtttm das jährliche gute 
Wohnen, ntfch der Hzv. -GL wenn man innerhalb 
des Jahres mit Rechtschaffenheit gut zu wohnen 
vermag, y. 2, 25. yt. 4, 0. ydiryämca hushittm G. 
4, 10. instr. hushiti y. 67, 42. gen. d hushä^ zur 
Wohnung y. 30, 10. ydiryaydo hushüdis yt 2, 3. 
4, 0. ydiryaydogca hushüGU y. 1, 18. 3, 32. G. 4, 2. 
plur. acc hushiH8 y. 29, 10. 
Vgl. skr. sukahUi. 

bngb^na (= hushayanä) n. gute Wohnung, hzr. 
humdnashn^ nom. tat zt hdi huahinem cttihat denn das . 
wird ihr (nach den Glossen der HutaoQa) zur guten 
Wohnung (zum Glück?) gereichen y. 52, 5. 

baska ( von hush ) adj. , trocken , acc huskem 
aegmem y. 70, 36. peshüm yt 5, 77. 78. loc f. hufkc 
zeme vd. 6, 63. 68. plur. gen. aegmanäm huaikanäm 
vd. 7, 76. nagunäm vd. 8, 107. 

Skr. güeJika, altp. uska, hzv. np. buchari khushk, 
parsi khusky kurd. htahk^ südoss. khuSy tag. hhusk. 
Vgl. fishuska. 

baskoEema (vom vor. -f- a«^)adj., trockenerdig, 
plur. gen. f. huskSzemanäm pagnunam vd. 8, 20. 
superl. nom. neutr. ^zemötemem (seil, agö) vd. 3,52. 
acc. ^zemßtemem vd. 5, 140. 
Hzv. khushkdamtk. 

bnskjaotbna (von 1. hu -f- sky^) 1) n., gute 
That, plur. nom. huskyaothana yt. 22, 11. 2) a^j.« 
gute Thaten vollbringend, nom. fem. huskyaothana 
y. 44, 4.« acc. m. ^akyaothnem vsp. 3, 18. G. 4, 8. 
gen. ^skyaothnahe yt. 22, 18. 24, 17. plur. nom. 
^skyaothndonhd yt. 19, 95. 3) m. n. pr. a) eines 
Sohnes des Vistä^pa, gen. ^skyaoihnahi yt. 13, 103. 
b) eines Nachkommen des Frashaostra, gen. ^skyao- 
thnahe yt 13, 104. 

busqafan (v. 1. hu -|- qap) adj., sanft schlafend, 
nom. husqa/a y. 56, 7, 6. 

buBbakbl (von 1. hu + h^) adj., wohlbefrenndet, 
nom. ashd husHakhd der mit Asha wohlbefreundcte 
y. 32, 2. acc. husHakhdim y. 45, 13. 

bnsHakbiiiaii (von 1. hu -f- h^) a^J« gute Freund- 
schaft pflegend, plur. f. hushakhmand yt. 13, 30. 
husbAmberet (von 1. hu und 1, bca* + häm) a^j 
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wohlerworben, acc. n. kusHämberetem hhrathtoem yt. 
18, 1. abl. n. kushamoeretat haca khshaetät wegen 
wohlgesammleten Reichthums yt. 13, 67. 

hnslilm^^ (von 1, ku -\- h^) adj. , gehorsam, 
dem Gatten unterwürfig, acc. f. ^häm^ägtäm vsp. 
3, 20. G. 4, 9. dat. f. ^häm^ägtaydi yt. 22, 18. 

htt 8. 1. hu und hvare, 

1. hAIti (von 2. Jtu) f. Zubereitung des Haoina, 
nein, hüüü y. 10, 14. 

2. hfiitl m. der Gewerbtreibende , hzv. htUukhsh 
Ner. prakrtßcarman (im Minokhired aber suvyava- 
8dyin\ vgl. vaegu, nom. kCdtU y. 19, 46. 

hüisti (von 1. Ati -|- üti) f. Verlangen, Wunsch, 
acc. hväm hüisHm nach Wunsch yt 4, 8. 

hAkhta (v. 1. hu + ukhta) 1) n. gut Gesproch- 
nes, gute Reden, nom. hükhtem y. 19, 45. acc. 
hükhtem yt. 10, 106. plur. acc. hükhtaca vsp. 20, 1. 
hükhiäca y. 4, 1. 12 , 2. instr. hükhidü y. 69, 15. 
hükhiäuca vd. 5, 67. dat hükhtöibyagcd y. 12, 1. yt 
1, 0. gen. hülchtanäm y. 35, 4. hükhtcMämca vsp. 
23, 7. loc. hükhtaishu yt 13, 84. 2) adj., gute Re- 
den enthaltend, führend, acc. n.hükhtemcavacövBp, 
2,' 9. hükhtem vacd y. 13, 27. gen. m. (coUectiv) 
kükhkthe ahmi ich gehöre zu den gutes redenden y. 
10, 47. neutr. hükhtaheca vacanhö vd. 18, 41. plur. 
acc m. vdca hükhta y. 3, 16. 3) n. n. pr. des 
zweiten Paradises, loc. hükhiS yt 22, 15. 24, 54. 
plur. acc (dvandva) aeta humcUa aita hükhta aeta 
hvarsta in diese Paradise Humata, Hükhta und 
Hvarsta yt. 22, 14. 

Skr. süktd, hzv. huvkht^ parsi hükhia, vgl. np. 
Gang i dizh hükht (Shahnameh ed. Mohl I, 99, 342. 
Mohl Journ. asiat 1841. mars 284. Spiegel in Hö- 
fer I, 73). 

Vgl frdydhükhta. 

hfifrAshmödftlti %. frdshmdddm. 

hfiro 8. hvare, 

hügnftthra (von 1. hu -f- gn&thra) adj., gut rei- 
nigend, Beiwort einer Art von Wasser, plur. acc. 
f hüsnäthrdo^ y. 38, 9. Die Trad. scheint hü- 
shnaothrdogca (von khshnaoihra) gelesen oder ver- 
lesen zu haben. 

heflgata s. gam. 

heHüf befitn s. ah, 

befitu? acc f. kämcip tiiwämca drujemca hai- 
thydayanäm heniüm , . . jandni ich will dich : jede 
Drukhs , welche offen umherlaufend ist, tödten yt. 
4, 6. al hentemy halarem Jiaenem, Vielleicht stammt 
hetUu von hant und bedeutet seiend, existierend? 

befttem, befitö s. haHt. 

ben s. ah. 

M 8. ta, 

b^ea s. ta und haca, 

böfigrabem s. garew. 

b^brallt adj. , fliessend? Beiwort einer Ai*t von 
Wasser, nach der Hzv. -Glosse das von den Ber- 
gen strömende, plur. acc. f. apö . . . JUbvantUcd 
(Spiegel haibaponttscd) y. 38, 7. cit vd. 11, 14. 
vgL habaf 



b^mltby&t s. mäh. 

b^mparstl (von pareg) f. Unterredung, gen. hSm- 
parstSiscd (diese sind erwünscht) zur Unterredung 
y. 33, 6. 

b^myafitS s. 2. i -f ham. 

be s. 2. ha, 

bo s. ta. 

bdl s. 2. ha, 

böltbwaiUi (vgl hithwantf) n. wichtige Dinge, 
hzv. ma^j Ner. mahaUvam, loc. ä h&Uhwö (Spiegel . 
d hdi thwöij Westergaard ä höi thwS) in wichtigen 
Dingen (bestechlich)? y. 32, 14. 

bois scheint conj. aor. 2. sg. von ah zu sein in 
der dunkeln Stelle hois pühä ianvö pard sei, o Tod, 
fem von dem Körper y. 52, 6. 

bdy® 8. havya, 

bÖYakbsba s. 1. vakhttha, 

h& 8. haht. 

bfim 8. ham, 

hAmin (von 2. hama) 1) adj., sommerlich, dual, 
nom. dva Mmina zwei Sommermonate vd. 1, 9. plur. 
nom. hapta hämind vd. 1, 10. 2) m. Sommer, acc. 
häminemca zayanemca im Sommer und Winter y. 
64, 20. yt. 13, 8. 

Hzv. parsi hdmSn, kurd. havm, zaza amndni (im 
Sommer). 

bjlmi^ (von ham -j- i**) f. dieselbe Deichsel, acc. 
hämigämca an dieselbe Deichsel (sind alle vier ge- 
spannt) yt 10, 125. 

bämurvi ^ya (von ham -\- vroiq) adj., zerfliessend, 
plur. nom. hämurvigydorJiö vd. 3, 110. 

bämön&fa s. hdm&nd/a, 

bftmtaptiii (von tap) adj., kochend, siedend, pl. 
dat. (statt instr.) f. hamtapttbyd aixm/d cdkhrare ne- 
rebyd zarathustra mit siedender Flüssigkeit machten 
sie es für die Menschen vd. 4, 128. Westergaard 
trennt diese Worte von den vorhergehenden, sie 
scheinen aber zusammen zu gehören; es heisst: 
alle die Worte, welche die früheren H^rpat ge- 
sprochen haben, welche sie machten (d. h. zur 
Geltung brachten?) für die Menschen mit sieden- 
den Flüssigkeiten ; die Hzv.-Uebers. nennt den Na- 
men Atunpät Män^pandan und scheint damit an- 
zuspielen auf eine Legende, wie sie von Aderbät 
Mahre^pand erzählt wird, der, um die Wahrheit 
des Glaubens zu erweisen, siedendes Metall auf 
seinen Leib goss, ohne sich zu schaden, vgl. Spie- 
gel Av. übers. I, 41. 100. 

bftmtfidtb&zii (von hamtdcU (von tac) -j- h^) adj., 
in die Arme laufend, entgegen stürzend, nom. 
Apaosha läuft hamtddtbdssua (dem Tistrya) in die 
Arme (um mit ihm zu ringen) yt 8, 21. 

bftmtAsta s. tash 4- ham. 

VgL mainyuhämidsta. 

b&mna^Q (von ham -4- ^^) &4J-9 "^^ Leichenun- 
reinigkeit befleckt, acc. m. hamnagüm vd. 9, 3. 

bfimpatana (von pat -f- Jiam) m. Zusammenrot- 
tung, nom. daevanam hämpatanö vd. 7, 137. 
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hftmbaodhemna (von budh + häm) partic, adj., 
mit Besinnung. 

Vgl. ahambaodhemna, 

bämbaretar (von 1. bar) m., Zusammenbringer, 
gen. härrdfarethrö vanhväm takhmahe fravashim ya- 
zamcUde wir preisen die Fravashi des starken Ver- 
sammlers der Guten yt. 13, 111. 

himberetha (von 1. bar) n. das Zusammentragen, 
instr. dm hämberetha hämbärayanta was werden zu- 
sammentragen vd. 19, 140. hämberetha (Hss. °tä) 
dditim gätüm avi avabaraüi vd. 8, 259. (Westerg. 
8, 85. Hzv.-Uebers. lässt härnb^ aus). 

Vgl. oss. ambird (Versammlung). 

hSmberethwa (von 1. bar) f. Zusammentragung, 
hzv. hamharaskrushy acc. (modi) vigpäo qarentts pa- 
raharän hämberethwam vd. 3, 90. 

hämya§ta (von 1. yat) adj. , ziehend, plur. nom. 
(constr. ad sensum) ugehista hämyaStäaiihö yaonemca 
avi zämca erheb dich (o Wolke), seid (ihr Wolken) 
ziehend die Luft zur Erde vd. 21, 16. 

hamyafita s. 2. L 

himra^fhwa (v. raetu) m., unmittelbare Verunrei- 
nigung, durch directe Berührung von etwas Unrei- 
nem verursacht, y^\, pattiraSthwa, b,cc, hämraethwem 
vd. 10, 12. 19, 40. 

Hzv. hamriL 

hämra^thwi (denom. verb. vom vor.) 1) sich 
unmittelbar verunreinigen, praes. 3. sg. hämrae- 
thwayeiü vd. 12, 64. 19, 69. 2) vermischen, sich 
versehn, praes. 3. sg. yo agtigca . . . hämraethwa- 
yiiti welcher die Knochen vermischt (mit der Erde) 
yt. 10, 72. imper. 1. sg. Mmraethwayem ich will 
mich versehn mit yt. 19, 58. 

hämraodba (von häm -|- r°) adj., heranwachsend, 
acc. f. hämraodhäm y. 61, 14. 

hfimraifiti (von Mm -{- v^) adj., siegreich, acc. 
f. dhhsthn hämvainttm vsp. 8, 3, yt. 2, 6. gen. 
dkhstois hämvaintydo yt. 2, 1. S. 1, 2. plur. dat. 
dkhsUbyagca hämvaifitibyd vsp. 12, 34. 

Hzv. hamvandish. 

himraolri (von harn -|- v^) f. grosse Frucht, 
plur. gen. sie esse hämvamrinäm ugvaoirinäm grosse 
und kleine Früchte vd. 5, 153. 

hftmyareta (partic. perf. pass. von 2. var) be- 
wehrt. 

Vgl. frasHämvareta. 

hftmTaretI (von 2. var) f. Kraft, Wehrkraft, nom. 
das Gebet ist hämvaretts yt 11, 2. yd ughra naire 
hämvareüa yt 19,, 39. ughraca naire hamvaretis yt 

10, 66. acc. nairyäm hämvare^m vsp. 8, 14. y. 61, 

11. yt. 19, 39. S. 2, 22. instr. hathra nairyaya 
Mmvareä yt. 10, 71. abl. nairyaydt pard häm- 
varetdip yt. 19, 38. gen. nairyaydo hämvaretöis 
S. 1, 22. 

Vgl nmryämhämvaretivanf, 

hfanyaretlTafit (vom vor.) adj., wehrhaft, gen. 
graoahahe hämvareUvatd y. 56, 13, 3. yt 11, 19. pl. 
f. hämvaretivaüU yt 13, 33. 



bAm^^ta (partic. perf. pass. von ^nh) sich be- 
fehlen lassend. 

Vgl. dusHämgdgtay husHämgdgta. 

hfim^&iti (von gtd) f. Beistand, Spiegel : Zusam- 
mentrefPen, dat. hämgtdUe yt 13, 39. 

Skr. aaiisthüi. 

hftmsista (v. gtdf) m. Beistand? nom. gparmaitd 
zt hämsistö vigpahe anhius (das Gesetz) ... ist dir 
ein Beistand in »der ganzen Welt yt 24, 36. 

1. hfi^ s. hant. 

2. hä^ (Fortbildung von han durch g) spenden, 
gewähren. 

— m, geben, imper. 2. sg. dkd gt^g mänishägya 
gib mir oflPenbare Wohnstätten y. 49, 2. 

hliiö (nach Spiegels mir brieflich mitgetheilter 
Vermuthung eine Spielart von 2. mar, welches ur- 
sprünglich hmar lautete) , denken , halten für, hzv. 
übers, mtnttan, Ner. dhy&ydmi^ praes. 1. plur: med. 
mihma£de (umgestellt aus hmhnaidi) y. 45, 13. 

— d, denken, praes. 1. plur. med. ahm^mauU. 
Westerg. amihmaide (die Gruppe hm war ursprüng- 
lich wohl mit dem Zeichen des aspirierten m ge- 
schrieben, welches dann entweder zu hm oder mh 
wurde, s. Lepsius 365). 

1. hya, der durch h (1. ha) verstärkte Relativ- 
stamm ; vielleicht soll das Ä nur eine stärkere Aus- 
sprache des y andeuten, wie denn die alte Kopen- 
hagener Hs. yya (mit dem anlaut und inlaut y) 
schreibt ; auch Westergaard schreibt meist yya ; es 
findet sich nur das neutr. hyat, dessen Gebrauch 
mit dem von yat übereinstimmt; 1) relativ, nom. 
hyat (Westerg. yy^) was y. 43, 18. hyat (Westerg. 
yy^) vahyo y. 31, 5. acc. hvat das was y. 64, 61. 
hyat graestem was das schönste ist (preisen wir) y. 
5, 10. = 37, 10. hyat vigpd vohü alles was das 
beste ist y. 5, 11. = 37, 11. hyat mtzhdem y. 7,61. 
40, 3. avat . . . hyat y. 48, 12. statt andrer Formen : 
nom. hyatcd (Westerg. yy^) quae y. 43, 17. qui, 
welcher y. 44, 10. quae (plur. acc. n.) y. 38, 11. 
2) hyat steht als adv. oder conjunction, sowie, 
als, wenn, so lange als, hyatcd (Westerg. yy^ 
so wie auch y. 33, 1. graoshö agtü hyat paourv^ 
tat ugtememcit Gehör möge hier sein wie am An- 
fang so am Ende (mit gleicher Andacht) vsp. 10, 
31. y. 16, 8. 55, 1. atcd hyat als y. 30, 4. yathd 
. . . hyat wann y. 31, 14. Äya« (Westerg. yy^) wenn 
y. 32, 5. 67, 2 (Westerg. yat). wie auch y. 30, 6a. da- 
mit y. 29, 2. als y. 31, 8. 34, 8 (Westerg. yy^). 42, 
4. 50, 12 (Westerg. yy^). avat hhshathrem . . . hyai 
(Westerg. yy^) vakhshat soweit gehört ihm das Reich, 
als es gedeiht y. 31, 6. hyat . . . him . . . jagaetem 
y. 30, 4. hyat (Westerg. yy^) so lange als (dauert) 
y. 45, 6. ohne genau zu bestimmende Bedeutung 
hyat y. 35, 15. hyatcU y. 30, 1, 3) wie das np. 
ke^rah i isäfi: ahvdo actvatagod hyatcd maiuMöfüx 
beide Welten, die bekörperte und die des Geistes 
y. 28, 2. aidyünäm hyat urunö die Seelen der Rei- 
ter y. 39 , 4. = y t 13, 154 (wo yat). 4) wie da» 
neup. ke^rah i tüssifi: hyat ashäi vahist&i ashem 
(Worte aus dem Gebet ashem vohü) y. 20, 3. vere^ 
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threm doilemaide hyat nemS hucüJirem wir geben 
den Sieg, nemlich das gatsaamige Gebet y. 57, 1. 
numagcd hycU vahütem Vohamano y. 28, 9. verwandt 
damit ist der Gebraach von hyat zur Einleitung 
directer Rede, wie griech. ot/, hyat (Weaterg. yy^) 
y. 30, 6b. 29, 8. 5) hyat steht demonstrativ oder 
ab Artikel: hyat t maitdmadicd diess wollen wir 
denken y. 35, 8. hyat (Westerg. yyat) yüshmäkdi 
mäthrdnS y. 49, 5. 6) hyat macht andre pronomina 
relativ: ahmat hyat weshalb y. 85, 13. ahyd gp^- 
ftistd aht hyat (Westerg. yyat) vd tdi ndmanäm vd- 
zittem der du bist das heiligste davon (vom Feuer), 
du, welchem Väzista unter den Namen (der Name 
V4zista) ist, vgl. das gothische thuzd, y. 36, 8. 

2. hya (von hi) m. Binden, Anschirmng. 

Vgl. avahya, pancdhya. 

hjire, hjin s. oA. 

hra^ erschrecken. 

Vgl. np. hirdg, 

hv« (vgl. ga, hava) pronom. 1) suus, nom. hv6 
urva seine Seele yt. 24, 53. fem. hva daena yt. 24, 
56 (lies hava ef*?). acc. f. hvam fravashim y. 58, 

5. htäm anu usttm nach ihrem (der Thiere) Willen 
vd. 2, 41. hvam tanüm ihren Leib vd. 8, 116. hvam 
daenam sein Selbst, sich selbst vd. 10, 37. 39. hvam 
anhväm vd. 5, 67. instr. f. hva hizva mit seiner 
Zunge Cit. der Hzv.-GL zu vd. 2, 16. dat. f. haoydi 
yt. 13, 66. gen. f. haoydo (Westerg. huydo) y. 11, 

6. dual. acc. m. hva pagu vtra yt. 10, 113. 2) ipse, 
nom. avaratcit yatha hv6 peregahe gerade so wie 
du selbst fragst Cit. der Hzv.-Gl. zu vd. 7, 136. 
hätäm hv6 aojistd y. 29, 3. ahyd hv6 n6 ddidt den 
gib du uns y. 7, 62. 40, 4. hvo aahava zarathuströ 
y. 70, 61. hv6 . , , zarathuströ ich Z. y. 42, 16. hrd 
tat nd . . , ahmdi dazde y. 50, 19. hvö er y. 52, 8. 
29, 4. du y. 43, 2. der ich hier als Zaotar y. 33, 

6. dat. hvdvdya yat zaothre hanaim da du dich selbst 
Äum Zaotar eignest y. 58, 9. 

hTaÄhri (von 1. äu -j- \,aiüiva) f. Heil der Seele, 
acc. hvanhvtm y. 52, 1. Die Trad. glossiert: beim 
letzten Körper (am jüngsten Tag) gibt er Muth. 

hvacanh s. huvacanh. 

hrazAna (von 1. Au -f* 2. cu;) adj., mit guten 
Lenkern versehn, pl. nom. ratha kvazdna yt.24, 4^. 

hraftta (v. 1. hu -f- afUa) adj., schön gerändert, 
mit schönen Borten geschmückt, nom. n. barexis 
hwUUem yt 5, 102. 

hrafif (vergL havant) pronom. adj. , selbst , nom. 
ko hvag daevd wer ist selbst ein Dev vd. 8, 100. 
acc. n. hvat zemo bavainti die Erde kommt zu dem 
ihr eignen (Zustand , d. h. wird rein, hzv. pdlc) vd. 

7, 124. 

llTapaAll (von 1. Au 4- Idpaf) adj., wohlthätig, 
nom. (Thema hvapa) ahurd maz€ido hvapo yt. 5, 85. 
fdpäta . . . hvapö yt 10, 54. voc vigjte te ahurd 
mazddo hvapo vanuhis dämän alle deine, o wohl- 
thätiger Ormazd, guten Geschöpfe y. 70, 47. plur. 
acc. f. apö hvapanhdo y. 38, 8. 

hvare (von hvar = 2. qar) n. Sonne , nom. hva- 



reca vd. 2, 132. yt. 12, 25. avat hvare vd. 9, 161. 
hvar6 y. 57, 23. 36, 16. hvare yt 10, 90. acc. hvare 
vd. 11, 3. y. 2, 45. vsp. 22, 6. 70, 44. yt 6, 5. hvor 
recd y. 32, 10. aurvatagpem bavdhi yatha hvare yt. 
23, 6, statt des nom. (nach dem praedic) hvare vd. 
7, 134. 11, 6. statt des gen. hvare raokhshru yt 6, 

1. 7, 4 gen. hürö y. 1, 45. 3, 59. yt. 13, 57. hü vd. 

2, 31. y. 19, 20. yt 10, 13. 12,3. pa^a hü /rdshmd- 
daitim nach Mittemacht vd. 7, 147. haca hü va- 
khshdt vom Steigen der Sonne an yt. 5, 9L 

Skr. svär, np. Ichvar, hhdr^ maz. Mflr, kurd. Mor, 
dig. hhor, südoss. tag. khur, 

hTarekbslui^ta (vom vor. -f* ^»A®, uneigentliche 
Composltion) n. Sonne, nom. hvarekhshaetem vd. 
19, 93. yt 10, 118. acc. ^khsJiaetem yt 5, 90. 6, 1. 

12, 34. 13, 81. N. 1, 6. y. 17, 22. 25, 15. dat ^khshae- 
tdi y. 67, 6L N. 1, 1. gen. "»khshaetahe y. 22, 26. 
yt 6, 0. S. 1, IL hvareca khghaetahe (vgl. yavaeca 
tdäe) y. 1, 35. 3, 49. voc. hvarekhshaeta vd. 21, 20. 

Hzv. khvarahity khvardshH (y. 49, 10), parsi qar- 
sH, qursity np. khvarshid^ taberistani varsht, 

hvareoa^shmaii (v. hvare -\- c^) m. n. pr. zweier 
frommen Männer, gen. ^caeshmand yt 13, 121. 127. 

hvarecithra (v. hvare -}- c^) m. n. pr. des zwei- 
ten Sohnes Zarathustras ; er gilt als Haupt der 
Krieger Bund. 79, 18. gen. ^cührahe zarathuströis 
yt 13, 98. 

Hzv. khvaraMteihar. 

hvares (von 1. hu -|- varez) 1) adj., gutes wir- 
kend, nom. hvare8 y. 9, 51. 2) ra. n. pr. des Bru- 
ders des Ankara, dual. gen. hvarezdo ankagaydo 
aahaando der beiden reinen (Brüder) Hvarez und 
Ankara yt 13, 124. 

Vgl. altp. Vfi(fi^og, oss. khoarz. 

hTares&na (v. 1. hu + var^) adj. , gut wirkend, 
plur. f. hvarezdndo yt 13, 30. 

hvaredare^ (von hvare -|- tlareg) adj., in die 
Sonne sehen könnend , Beiwort des Yima , welcher 
ohne Blendung die Sonne ansehen konnte, nom. 
hvaredaregd y. 9, 14. yt 15, 16. 

Skr. svardfg, 

hyaredare^ja (von hvare -|- d^) adj., der Sonne 
ausgesetzt, acc. aetem kehrpem hvaredaregtm (sie) 
vd. 5, 45. plur. acc. neutr. hvaredaregya zum Ge- 
sehnwerden von der Sonne (sollen sie ihn hinlegen) 
vd. 6, 106. 7, 122. 

hvaredhi (von LAu -f- vared) f. n. pr., gen. ka- 
nydo hvaredhydo yt 13, 141. 

hvarebarezaU (von hvare -f. ^»o^ „. Höhe der 
Sonne, instr. ^barezanha nach der Höhe der Sonne 
y. 59, 7. yt 13, 32. 

hyareraoeanli (von hvare -f r^) n- Sonnenlicht* 
acc. **raocd vsp. 22, 6. yt 6, 1. 
^ hvarehazaosha (von hvare -f- ^^) &dj. , einträch- 
tig mit der Sonne, plur. nom. ^hazaosha yt 10, 51. 

13, 92. acc. ""hassaoshdo N. 1, 1. 
hvar^pishyaüi^ (v. hvare -f- i>") nn- Sonnenkreis, 

JahrV hzv. Glanzschutz (khvdrish-pdnakish) pl. loc. 
erezhjis ashd pourushü hvar^pishyagü für die in 
Beinheit lebenden viele Jahre lang? y. 49, 2. 
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hyarsta (von 1. hu -f- var»ta) 1) n. gut Getha- 
nes, gute Werke, nom. hvarstem y. 19, 45. acc. 
hvarstem yt 10, 106. plur. acc. hvarstaca vsp. 20, 1. 
hvarstdca y. 4, 1. 12, 2. instr. hvärstdis y. 69, 15. 
48, 4. hvarstdisca vd. 5, 67. dat. hvarstöibya^d y. 
12, 1. yt 1, 0. gen. hvarstanam y. 35, 4. loc. hvar- 
Btaeahu yt. 13, 84. 2) adj., gute Werke enthaltend, 
wirkend, acc n. hvarstem skyaothnem vsp. 2, 9. vd. 
3, 150. y. 13, 27. gen. masc. (collectiv) hvarstahe 
cüimi ich gehöre zu den gutes wirkenden y. 10, 48. 
neutr. hvarstaheca shyaothnahe vd. 18, 41. plur. acc. 
in. hvarestäo mäthrdo vsp. 22, 6. y. 3, 18. vdca 
hvarsta y. 3, 16. neutr. hvarsta ahyaothna y. 70, 97. 
56, ], 12. gen. hvarstanam skyaothnanäm vsp. 18, 2. 
hvarstanämca shy^ vsp. 14, 8. 3) n. n. pr. des drit- 
ten Paradises, loc. hvarste yt 22, 15. 24, 54. plur. 
acc. (dvandva) aeta humata acta hükhta acta hvarsta 
in diese Paradise Humata, Hükhta und Hvarsta 
yt. 22, 14. 

Hzv. huvarst^ parsi hvarsta. 

Vgl. frdydhvarsta, 

hyarstAvarez (vom vor. -{- ^^) *^Jm 8^^ Werke 
verrichtend, plur. gen. m. f. yat hvarstdvarezäm 
ashaanam yat hvarstdvarezmam ashaoninäm vsp. 
12. 32. 

hva^va (von 1. hu -\- agcu) adj., mit schönen 
Waden versehn, nom. hvagcvö (von Zarathustra) 
yt. 17, 22. 

hva^ (von 1. hu -\- agta, partic. perf. pass. von 
arüi) adj., gut geschleudert, wohlgezielt, acc. n. 
hyatcü kvagtem aAhayeüi wenn er auch gut gezielt 
schiesst yt 10, 21. gen. f. hvagtaydo anhe manaydo 
y. 56, 11, 4. 

hya^a (von 1. hu -\- a^po) 1) adj., mit gutem 
Boss versehn, wohlberitten, nom. hvagpö yt 10, 76. 
fem. hvagpaca yt 19, 67. dat hvagpdi y. 64, 18. yt 
5, 101. 2) m. n. pr. a) eines Frommen , gen. hva- 
gpahe yt 13, 122. b) eines Flusses? acc. yatcit va- 
zaiti hvagpem wenn (der Vogel) fliegt an den Cho- 
aspes? yt 14, 20. 

Skr. svd^a, altp. uvagpa^ hzv. hua^, 

hyftiwyA^ta (von 1. hu + aiioydgta) adj., wohl 
bekleidet, nom. arstis hväiwydgtd eine wohi (mit Erz) 
umkleidete Lanze yt. 13, 72. 

hyftkhsta (von hva -\- gtd) adj., von selbst, kräf- 
tig stehend, acc. hvdkhstem yt. 14, 28. 

Skr. svaatha, 

hyäzäta (von 1. 7m -|- dzäta) adj., sehr edel, nom. 
f. hvdzäta yt. 5, 127. gen. m. puthrahS hvdeätahe 
vd. 16, 40. 

hyftzAra (v. 1. hu + dzära) adj., geduldig, nom. 
der Hund ist hvdzdrö yatha dthrava geduldig wie 
ein Priester vd. 13, 128. 

Hzv. hudzdr. « 

hyApa (von 1. hu -|- 3* 4P^) ^- Q- P^- ^^^^^ ^^^ 
beiden wunderbaren Bäume im See Vourukasha, 
welcher im Bundehesh Harvi9ptokhma heisst und 
von dem alle Pflanzen durch die Thätigkeit des 
Amru und Camru ihre Keime erhalten, s. Win- 
dischmann Z. St 167. Glosse zu vd. 5, 58 (wo ihm 



3 Wurzeln, wie der eddischen Esche Yggdrasil, zu- 
geschrieben werden), acc. hvdpäm vd. 5, 58. 

hvApAo (von 1. hu -|- 1. dpa) adj., geschickt, 
kunstvoll, nom. hvdpdo y. 43, 5. yt 10, 92. hagho 
hvdpdo der kunstreiche (Ner. kshanMuh) Gott, d. 
i. Ormazd y. 10, 26. acc. f. /razaintim hvdpäm ge- 
schickte Kinder y. 61, 14. 

Vergl. skr. svdpas, hzv. khvap^ parsi neup. ba- 
char. khUb. 

hvAMta (von hva -|- frita) &<lj- 1 x^&ch eignem 
Gefallen, nom. yritd yt 5, 130. Windischmann 
Voc: „ hv'd'frita''. 

hyAmareshdlka (v. hva -|- m^) adj. , von selbst 
verzeihend, acc. **m€trezhdikem yt 10, 140. 

hyftyaosda (von hva +y^) adj., von selbst rein? 
acc. f. cigtam . . . daetiäm hvdyaozdäm (aL hatä. 
ayaogaokäm, huyösukäm) yt. 16, 1. 

hyftyaona (von hva -f* V^) ^) a^Jm ^^^ s^*^ 
(gut) geschützt, nom. n. garö nmdnem ahurahe kv&- 
yaonem yt. 3, 4. acc. m. verethraghnem hvdyaonem 
yt. 14, 28. f. cigläm . . . daenam hvdyaonäm yt 16, 
1. pl. nom. hvdyaondonhd yt 16, 3. 2) adj., subst 
m. Hülfespender, acc. dat ameshanam gpentanäm 
hvdyaonem yim pdid maaddo so rufe ich ihn als 
der Amsha^pand Hülfespender, welchen schützt 
Mazda yt 3, 3. 

hyäraokhshna (von hva -{- r^) adj. , von selbst 
(trefflich) leuchtend, nom. yatha mdonhö hvdrao- 
khshnd yt 10, 142. 

hyiret (v. hva -|- cret) adj., von selbst (kräftig) 
andringend, plur. nom. f. hvdretd yt 13, 23. 

hyftyaegha (v. hva + v^) adj., von selbst schli- 
gend, acc. n. gnaühis hvdvaeghem y. 56, 12, 4. 

hyäyafit (von hva -|- 2. avant) adj.', von selbst 
freundlich, acc. hvdvantem yt 13, 146. 

hyftyayanh (v. hva -f- avaya, aoyaf) adj., schir-, 
mend , instr. f. aya ratufrüd (loc. !) hvdvayanha mit 
diesem schirmenden Gebete y. 54, 18. 

hyftya^tra (von hva -f- v^) adj., seine eigne (na- 
türliche) Bekleidung habend (vom Hund), acc hta- 
vagtrem vd. 13, 106. 

hvävdya s. hva. 

hvAha (vgl. qanhar) adj. , schwesterlich , pl. nom. 
hvdJido yt 5, 87. 

hvlra (von 1. hu + vtra) adj., mannhaft, helden- 
reich, acc. f. hviräm y. 61, 14. gen. ßrazaSitöU kd- 
raydo yt. 13, 134. plur. nom. hvtra 3rt 13, 38. 

Skr. suvira, hzv. huvir, 

hrd (Fortbildung v. 1. hu) adv. wohl, hzv. üben- 
hhvap; hvö aiioishdcim y. 51, 4. 

hyögya, hvöya adj., n. pr. einer Familie, aus 
welcher Khunbya , Jämä^pa , Av&raostri , HTOfi, 
Hanhaurus, Qädaena, Huskyaothna, Vohunemank, 
Vareshna und Ga6vani genannt werden ; nom. hvM 
yt. 5, 98. frashaoströ hvogvö y. 50, 17. instr. d^ 
mdgpd hvögvd yt 45, 17. gen. frashaos^rahe hv6vaki 
yt 13, 103. jdmdgpahi hv&vahi yt 13, 103. voc hvd- 
gvd y. 45, 16. plur. nom. hv&vdonhd yt 5, 98. 

Xu Betreff der Bildung von hvögva vgl. skr. nd- 
vagva, ddgagva. 
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hTdgluluitlira(yon hva -f hhshathraf)&d)., Bei- 
wort einer Art von Wasser, hzv. über. hud&kUh 
arg, Ner. auddruUändmnt , erklärt, vtrydni; pl. acc. 
f. hvdghzhathrdogoA (Westerg. ^ghzhathäo^) y. 38, 9. 

hfÖTl (fem. Y. hvSgva, hv&va) f. n. pr. der Toch- 
ter Jamä^pas, der Gattin des Zarathustra; dieser 
nahte sich ihr nach Bund. 80, 6. dreimal und der 
Saame fiel dreimal zur Erde, wurde aber von Nai- 
ryo^anha der Anähita zur Aufbewahrung gegeben; 
er ist im See Kä^ava verborgen und eine hier ba- 
dende Jungfrau Eredaffedbri wird von ihm am 
Ende der Tage befruchtet den ^aoshyanf gebären, 
vergL Windischmann Mithra 80. 82. Spiegel Av. 



übers. 11, XI. nom. hv&wi (lies hvovif) yt 16, 15. 
gen. hvdvydo yt 13, 139. 

hvithwa (von 1. hu + v^ 1) f. gute Heerde, 
gute Versammlung. 2) adj., mit einer guten Ver- 
sammlung von Menschen versehn, noi/ir^v XacSv, nom. 
yimd hvaUhwd vd. 2, 43. y. 9, 13. 20. yt. 5, 25. 9, 8. 
19, 34. acc. yimem hvätktoem yt. 19, 31. dat yim&i 
hväthtodi vd. 2, 4. 19, 132. 

bTlthwaTaftt (^om vor.) adj., mit guter Heerde 
versehn, acc n. hväthwavai vd. 3, 9. 

hvln (Fortbildung v. 2. hut) darbringen, praes. 
1. plur. hüäwmahicd y. 35, 14. A. 1, 6. 
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A apa, avi, pairi. 

abduoo tan-f-pairi, ni, par, fru-|-fra. 

abduotor upä6tar. 

abeo iz, urvi^, ja^-f-^P^) P*^^» mruc. 

abitus apagaiti. 

absoindo thware^. 

absoisslo upathwere^a. 

absentia apana. 

absolvo kar+han. 

absumo qar-j-fra. 

abundans pourumanf. 

abundantia pouratat, frapitu. 

aooedo car-j-ä, vi^. 

acceptio zanta. 

acoessuB paitiajathra.| 

aociplo garew-f-fra, zan-|-paiti, därst, vid, V19 

+ pai«. 
accurro tac-f-ä. 
accursus paititi. 
aoer tizhinavanf, darshi. 

aoieB (anäkhrüidhadöithra), taegha, dära, ra^man. 
aoquieBCO khshnu. 
acquiro khshi + ä. 
actio kära, vareza, varstva. 
actor zaotar. 
actum skyaotbDa. 
aotuosus yä^kere^. 
actuB äda, kerethana. 
aciimen naeza. 
acuo khshnu. 
acuB 9dka. 
acutus tigbra, tizhin. 
ad aiwi, ava, avi, ä, äi, aiti, äis, upa. 
additio upa^ayana. 
adduco nl+upa. 
adedo ghnij. 
ademptio avader^na. 
adeptio apayati, zazi, paitia^ti. 
adhaereo dä-|-avi. 
adhaeresoo ^rish. 

adipiscor ap, äf, ^oakhsb, bakhsh, bü-|-pairi. 
adjumentum fraväza, yaosti. 



adjutor liäkurena. 

adjutorium häkurena. 

adjuvans aiwyäma. 

adorior pat-|- fra. 

adoro knath. 

adrepo ^ru+upa. 

adultus erezväo, hamraodha. 

adveho zä-f- fra. 

advenio urvi9 -f- aiwi , gam -|- ^i^* > car-|- para, 

adventus aiwigaiti, ayana, frdreti. 

adversuB taro, paiti. 

aemulor ^pared. 

aeneuB paitiayanh. 

aer yaona, vaya, vayu. 

aestas hama. 

aestivus hamin. 

aestuo ghzhar, ghzrad. 

aestuoBUB tafnonbvaiit. 

aestuB kbsbaodhanb, tafnu. 

aetaB äyu. 

aetemitaB yavaeta^, yu. 

aetemuB aithyejanha, anagbra. 

aether tbwäsha. 

affero zu+fra, ti^rep, bar+ava, ^ta-f-a, 
> aüfigo darez. 
I ag^gredior urvi^-j-ava. 

agiÜB käravant, za^tavaiit. 
! ago az, zä-f-u9, takbsh, varez; par. 

agricola karsbivant, vä^trya. 
, ajo aoj. 
I alblco arez. 
I albuB aurusha, ^paeta. 

alias ainidbat. 

alimentum thrima, däyanb. 

aliubi anyadba. ^ 

aliuB anya. 

allatio äbereta. 

alo thrusb. 

alter anya. 

altitudo uzüitbya, ni^ma, bareza, barezanh, bazanh 

altuB apana, abda, u^ka, fratara, bereza, berezant 
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ambo uba. 

ambroaia gaokerena. 

amioitia vanta. 

amionlum adhka. 

amioa frita, vaintya, vantu. 

amieos avant, asta, urvatha, zevistaya. 

amita bratüirja. 

amo zush, zevish. 

amor uzema, urvädauh, cinaub, cinman. 

amotio nizhbereti. 

amoveo näsh. 

ampliflcatio «^pänanh. 

amplitado ravaüh. 

amplos vouru. 

amputo nath. 

Anaatis anabita. 

ango kbrud. 

anguinos maiiya. 

angolas ku^ra, gaosha. 

angnstiae azanb, darena, ^adra. 

angustas ^ädra. 

anhelo fraotb. 

anünadverto ka^, zaD, div -|- ä, bud, vitb. 

animns anbva, urvan, ustana, baodbaüb. 

annas aiwigäma, yäre, 9aredba. 

annuuB yftiiya. 

ante pairi, pairicitbit, para. 

antea para. 

antecessio paurvat^t. 

antequam para byat. 

anterior pourva. 

antions paorvanaema, fratara. 

anuB bana. 

anzifer Hiniva. 

anzias kbrao<^a. 

aper varäza. 

apertoB ävisbya. 

appareo paf -|- ^9- 

appello vac. 

aprilis asba vabista. 

aptos ratbwya. 

apnd ä, paiti. 

aqua ageni, azi, ap, armaesta, aharäni, zaothra, 

nira, vi^popaiti. 
aquarius (fr4pa). 
aquaticuB up4pa. 
aqoatio avoqarena. 
aqnoBOS äfant. 
AracboBia baraqaiti. 
aratio karsti. 
aratraxn ^ofra. 
Araxee d^tya. 
arbor vana. 
arceo draj» rä, rud, var. 
arceeso dvan -f- u^ 
arcoB tbanvana, tbanvare, tbanvareti. 
ardeo id, 9ac 
are&oio bic. 

argentarios erezato^aepa. 
argenteoB erezataena. 

Jofti, Lex. Zend. 



argentnm erezata. 

Aria airya. 

aridus anUpa, pairista, bigbnu. 

aries maesba, yarsbni. 

ArimaniuB anra mainyo. 

AriuB baraeva. 

arma zaena, zaya, druc, parsta. 

armatOB urrlveretbra, zaeuoübvan^. 

ars äpa, maya. « 

artioulxiB tbisbis, pikba. 

artifiBx ipantar. 

arundo grava. 

asoia tasba. 

asiluB 9kaiti. 

asina katbwadaenu. 

asinuB katbwa. 

ABmodaeuB aesbma. 

AspathineB a^pacina. 

aepergo barez. 

aBperaio ärikbti. 

aspicio di -f* paiti. 

aeaequor arej. 

aaeervo ^rar. 

Atropates ätarepäta. 

attendo mazdä. 

audeo daresb. 

audibiliB ^urunvan^. 

audio gusb, ^ro. 

auditoB ^raota. 

aufero apay, zä, bar, (^pL 

augeo gu, debaz, bäz, vakbsb. 

augmentam izba. 

aula fravära. 

aoratoB zarany6pa69a. 

aureoluB zaranaman, zaremaya. 

aureuB zarana^na, zaranya, zarany4vaiit, zarenu* 

maini. 
aurlfbr zairigaona. 
aurifluuB zarenumanf. 
auriger zaranyo^rva. 
auriB kareua, gaosba. 
aurora usba, usbanb. 
aurum zaranya. 
aoBOulto 9ru8b. 
aut yä. 

aiudlium aoganb, upa^ta, dä9tya. 
avaritia ar^tL 
avaroB aräitiyäo. 
averaatio apäyaya. 
averaic pairikereta. 
avia ny&ke. 
aviB perenin, meregba, yi; amru, asbozusta, abilm- 

9tut, karsbiptan, camru. 
avuB nyäka. 

Babylon bawri. 

Baotra bäkbdbi. 

balÜBta caku, fradakbsbana. 

barba raesba. 

belUooBOB yäbin. 
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bellum pairitlma. 
bene hu, hvo. 
benedioo fri -{- a* 
benediotio äfrina. 
benefloium äyapta, fräidi. 
bestia di^u. 
bestiola khraf^tra. 
biexmlum by^e. 
bipezmis vayodära. ' 
blpes bipaitistäna. 
bis buEhvat, bis. 
blandus ^na^zbana. 
bonitas vanhan. 
bonum avareta, voha. 
bonu8 dahmäyu, vanhu. 
boB azi, gfio. 
bovülxiB gaoya, gslvya. 
braea karana. 
braohlum arema, bäzu. 

Caoo gu, zad. 

oacomen pawran, ^aSni. 

oadaver na^o. 

oado pat. 

oadaonB ithya, ithyejanb. 

oaeoitas keyitanb. 

oaeeuB and&o, kavan. 

oaedee ^*a, nighninti, nijatha. 

caedo qanh, khsban, ghzban, jan, nam, van. 

caelebs magavan. 

oaesor jäthwan. 

calamltaa dozbyäiiya. 

oalathoB ^taretaeshi. 

caloeo thware9 + paiti» niuc + paiti. 

caloeuB aotbra. 

oaloitro zgatb -f- 09. 

caloo khad. 

caleeoo taf^. 

oaliduB garema. 

oaliginoBUB tathra, tätbravaS^ 

oaligo tathra. 

oalor garema. 

oalx päsbna. 

oalx vicica. 

oameluB ustra. 

oamlnoB ra^ka. 

oampuB car&na, daya. 

oaTialia vairya. 

oaninoB ^paka. 

oaniB 9Üni8, 9pä; aiwizo, udra, urupi, gadhwa, ja- 

abü, tauruna, dozbaka, pa9usliaurva , vanbäpara, 

▼isiaurva, vizu, ^okuruna. 
oano gä. 
oanor gäthra. 
oantamen fragätbra. 
oanto gar. 
oaper bdza. 

capitaliB agbrava, agbrya. 
oapito urviQara. 
capzinuB buzya. 



oaput kameredba, manothri, vagbdbana, ^ara; 

na^ka, b&iti. 
oarcer garäfa. 
oaritas fnth&, 
Carmen gätha, pada. 
oamivomB kerefsqar. 
oaro kebrp, gäo, myazda. 
oaruB fritha, frya. 
oaseuB payofsbata. 
caaslB kaodha, frasbna. 
castor bawri. 

oaBtoB anupaita, anupayata. * 

oaBUB ava, aipya. 
caterva üra, kbaredba. 
eatulienB jvodakbsta. 
OaucasoB kakabyu. 
cauda doma. 
caurinuB aparoapäkbtara. 
oe ci^. 

oelebratoB yasta. 
celebro barej, yaz, vap. 
celer aurva, ä^ita, S9U, kbsboiwra, takbma. 
oeleripee kbsbWwiyäza. 
oeleritaB a9i8ti, isbare, i8bare9t&t, takatbra. 
oella ayakanta, ayakana. 
CentauroB gandarewa. 
oentum 9ata. 
oentuplex 9atavant. 
cerebrom ina9taregban. 
oertamen rdna. 
oertoB abifra. 
oerviz gdya. 
ohirurgoB karetoba^haza. 
Choraamia q&irizem. 
ohoni ga^tba. 
ChoBToeB bu9rayaüb. 
olbariuB izbya^ 

oibuB qareti, q^aretba, qdsba, pito. 
oinoimiaB xtasti 
oingo az. 

eingalum aiwyäonba, kamara. 
dnlB ätrya, ätry6paitiiri9ta. 
oiroulxiB cares. 
droom aiwito, pairL 
oiroomdo qaj, dä + aiwi. 
oiroumeo ja9-|-pairi. 
droomduotio aiwiniti. 
oiroomTallatio pairida^za. 
ciroomvallo diz-|-pairi. 
drooB kanba, kesba, pairikara. 
oituB tbwäsha. 
oladee 9ina. 
olam apaitibu^ 
olamator apakbrao9aka. 
olamo kbru9, gu. 
dava gadba, yazra. 
daviger gadbayara. 
dipeatOB 9pär6dä8ta. 
dunlB 9raoDi. 
ooeleetiB ä9na, mainyaya. 
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ooeliun a^n, a^man, ashan, gairya, mainyo. 
ooemeterimn dakhma. 
franuharetL 



Tip. 

oogito du, man. 
oognatio nftfya. 
coitas ma^thmana. 
eoUatio hamberetha« 
ooUectio hanjaghmana, hendvarena. 
eoHigo 9tar. 
colligo cL 

oolloquor pare^-l-ä. 
ooUiiBtro tap -1- ^ 
oolo varez. 
oolor gaona. 

• oobrnma fra^kemba, ^tdna. 
oombnro pac. 
oomes misbac; zantupaitL 
oomis nrvÄkbs, urväza, qandrakara, revi. 
comitas dgairimalti, yaorÄzatba. 
oommemoro dar -|- vi. 
committo yam-j-d. 
commoror mi^, vanb. 
o<niip68 fsbaÄb. 
oomplano kan -|- vi. 
eompositio tasti, bandäiti. 
ooneainero kamar. 
conoedo ared, dä-j-anu. 
concilio ji. 
oonoimibo rar. 
concursatio bam^t^ti. 
eonfeotio kereti. 
oonfeotor keretar. 
oonfessor ä^tavana, fravareta. 
oonflcio fshL 
oonfoBOB 9tareta. 
eongregatio vyäkbman. 
oongregator vyäkbna. 
oongreasns bämpatana. 
CQi^jiinotlo uzdareza, ma^tba. 
OQn^jimotiui ma€tba. 
oo^jimgo iritb -{- bam. 
oonsangolneiui nabänazdista. 
oonsangointtas jäma, nap, naptja. 
consciiui YitbuB. 
conseoratio ii9e^ti. 
consecro fri-l-a^. 
consensus paitbyä^ti. 
oonsaqnor (biij -|- aipi* 
oonaervatio qäbairya, daretbra. 
oonaervator nidära. 
oonaervo tbm, dar -|- vi. 
oonspeotiis ava^pasti, dare9a, darsti. 
oonspergo ric-j-p&i^* 
oonapioio dare^, vaen-f P^ti. 
oonspicmiB dare^ata. 
conspuo yam. 
eonstitao ^tö-f ^' 
oonBiimptor orusba. 
oontemno nad. 



oontemptim tar^m. 

oontemptio taroidita, taromaiti, taromata. 

oontemptor n^dbyfio. 

ocmtendo tbrak. 

oontingo jim-f-ä. 

contra pairi. 

oonvenio i + bam, ja^ + han. 

oopla izba, paunratäf, mazära. 

oopioBos paarva. 

ooquo qdsh, pac 

cor saresdan, saredbaya. 

ooram panu 

oozporalis tanva. 

oorporens a^tvanf. 

oorpns a^ti, a^tii, a^tent&tt kebrp, taira, taniu, 

tasban. 
oormptela gr^ma. 
oosta pere^u. 
oratee yanta, ba^ta. 

oreatio dados, däo, data, däna, dftmi, ddbi. 
oreator tanbväo, tbwarekbstar , tbworestar, dadb- 

vdo, dätar, dämi. 
ereatora dadbaiib, dätba, dAman, ^ti. 
creber qft^t&itL 
creditor nemobara. 
oredo Tar. 

orematio na^uspacya. 
ereo kar-f-fra, tbware^, d^ bar -{-119. 
orepito zr&d. 

oresoo ared, urutb, urväz, ma^, md, yakbsb. 
oricettis zairimyanara. 
crimen erekbtau« 
criniB yare^a. 
orooiabiliB tba^sböiri^ta. 

emoiator tba^sbavan^ tbaSsboubyant daibiabvant. 
oraciatoB fba^sba, fba^sbanb. 
cruoio (bisb, daibisb, dyisb. 
crudelitas 9pazga. 
oms rftna. 
onbile ^kairya. 
culpa pära. 
oulter kareta. 
oultor pairijatbaD. 
oultOB npanbanb. 

cmn pairi, mat, baca, batbra, hadha. 
onneuB valdha. 
conque caf, cina. 
oupiditas kämya. 
oupido ftzbu, ^i. 
oapidns cinvan^ 
oupio sbft^. 
cnprmn bao^afna. 
cnra ^pasiti. 
cnrator paitidaya. 
oorrena taka. 

cnrro tak, tac, dm, dvar, paf. 
corroa ratba, ra9a. 

corauB taka, tac, tacaub, tacare, draonaub 
cnrvor zbar. 
coBtodio 9pa9. 
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oustoB paväo, 9pa9, ^pa^ta, ^pa^an. 

Daemon daeva; aishma, aeshmdyared, aoiwra,aka 
manaiih, akatasha, apaosha, ayehya, arfiiti, are- 
züra, a9t6vidhdti], ashemaogha, äzhu, äzi, iSdra, 
ithyejanh marshaona, ishusqätakhta, u^ij, kunda, 
kundizha , gaethömerencya , ghsi , jahi, janaya, 
zairica, zairimyauura, zemaka, tairica, tauru, 
daiwi, drujy näonhaithya , paltisa, banga, basi, 
büiti, büidliizha, büji, bÜ8hya9ta, müiü, läma, 
vaepaya, vazemnöa^ti , varenya, vareahava, vi- 
zaresba, yidätu, vibanga, vyämbura, gaurva, 
^a^ni, 9ura, ^pinjauruska , ^pityora, 9peDJaghra) 
hunuflta. 

daemonioola daevaya^na. 

daeinoniaouB da^vavan^. 

Dahae dähi. 

damnuin afsha. 

datio dadaiti. 

dator dathra, dätar. 

de pairL 

dea ghena. 

debitio nemanh. 

debitor erenava. 

debltom ishud. 

decedo nam -|- &pft* 

decem da^an. 

december dadhväo. 

deoeo ^ac. 

deoimtui da^ema. 

decursuB thwar^aiih. 

defendo har. 

defensio aiwyävanh, nipäiti. 

defensor nipätar. 

defluzuB apaghzhSra, niroraoka.. 

defraudo mith. 

degredior iirvi9 -|- ni. 

dejectlo zazäiti. 

dejlcio tar, 9pä-l-&vi. 

deleoto ram. 

deleo cap, zll-|~^^^) ^Ü- 

deletio paiti9capti, frajathwa, 9äna. 

delibero pare9 -f- ham, man -|- fra. 

deminutio neref9a9tät. 

demitto nam. 

dena dantan, data. 

denticuloB kaozhda. 

denuntio ci^ -f* ^ 

deorsum aora, 9air€. 

depono dath -j- ^h ^^ + "'» ^'^J- 

depositio frarnnkhü. 

deprimo garew-}-ni. 

depBO (athrent)- 

desideratio apa. 

desponso dä-|-para. 

destitao yam 4- ap&- 

destructor marekbtar. 

destrao 9IL 

desum ü. 

deteBtabilis aja9ta. 



detestor zu, zbfi + ^*» ^ + ^• 

deuB ahura mazdao, bagha, yazata. 

devioB vareta. 

devoro gar. 

dexter dashina. 

dexteritas danbaiih, däkbsti. 

diabolicuB anrömainyava. 

diaboluB daeva, aiira mainyu. 

diadema kashna, pu9a. 

dico drenj, mrü, 959. 

dictio ukhti, fraokhti. 

dictum ukhdba. 

dictus fraokbta. 

dieB azan, ayare, arezanb. 

digitUB angusta, erezu. 

dignor ban. 

dignuB aiwina9an^. 

dijudioatio vicitba. 

dilato pinv. 

diluoulum bü fräshmod^ti. 

dimloo arezay. 

dimidiuB naSma. 

dimltto garew -|- apa. 

difl vi. 

difloedo qi9, ja9 -j- vi, ßbu -{- vi. 

diBoeptatio beretba. 

diflcemo ci -|- vi. 

diBoipuluB a^thrya, äfrastar, 9a8ka, bävista. 

diBOO 9akb8b. 

diBOordia anäkhsta, anäkbsti. 

discuB cakusa. 

dispositio räzare. 

disBemino da -}- ^• 

diBtribuo car-|- antare. 

difltributor bakbtar. 

diumuB ayara, a9nya. 

divoB sbaltavanf. 

divitiae isti, dana, sbacta 

divulgator va^idhi. 

do datb, da. 

dooeo kb9ä, casb, ci|, cish, dakbsb, dnüh, di^ 

vatt 9aq, 9änb, 9i8b. 
dootor aßtbrapaiti, ftfrastar, ca8bäna. 
dootrina afra9anb, 9ä9na, 9dSgba, 9a9tra. 
dolo tasb. 
dolor däzbn. 
domoBtiouB nmänya. 
domioilium ma^tba, ma6tbana, sbiti. 
dominatuB aübntbwa, ratutbwa, 9ara. 
dominiouB ratbwya. 

dominus anbu, abura, paiti, fra9ä9tar, ratu, b&r«- 
domitor zaranamanf. 
domo tbaiij. 
domuB asta, kata, kbsbaya, dera&na, nmina, 

vae9man. 
donatio däna. 

donum äda, dazda, däiti, data, datba, dfttlira. 
dormio qap, qaf9. 
draoo azbi. 
draconigena azbicitbra. 
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dubios dvaidi. 

duoenti duye ^aite. 

duoo ni, vaz, vad. 

dulois qarezu. 

dum tu. 

dumtaxat ya^ 

duo dva. 

duodedm dvada^n. 

duodeoiinus dvada9a. 

duruB khraozhda, khraozhdva. 

Ebrietas banga. 

edaz asqare, U9adbaub. 

edo ad, a^, qar, ganh, cash. 

educator eretbri, didragbzb. 

effero bar, raz. 

effieax verezyanba. 

effieio dä-hvi: 

efitodo zä -f fra. 

ego azem. 

elatoB eredhwa, barezimana. 

8levo datb -|- u^, da •\- 09. 

eligo var. 

elingnlii avacanb. 

eminas düräf. 

enlin coit, zi. 

6118 ban^ 

60 ar, i, gam, gä, car, zgatb, zgad, zgä, thwi, 

pat, päd, frä, y&, vi, ^ri. 
ephippioxn zaini. 
6qna a^pada^ua. 
6qne8 aidyn, nitbakbtar. 
6quüe a9p69täna. 
6qiiinxiB a9pena, a9pya. 
6quito bar. 

6quu8 aurvant, a9pa, erenava. 
Erebus arezüra. 
ereptio nizbdare. 
ereptor zinake. 
erigo dä + u9, diz + u9. 
eripio zi. 
error draosba. 
eraditio äkb9aBb, ädisti. 
escariaB äonubarena. 
esculentoB qairyan. 
et Uta, ca. 

Etymaader baetumant. 
evenio jam + U9, ja9 4- "9. 
everto ya9+ apa. 
ex baca. 

exaziimis uzustHua, uzbaodba. 
exoellens aredu. 
exoeUentia ra^kbnanh. 
exdpio garew -f- para. 
excisio 9traya. 
exeroitoB 9pädba. 
exliilarator uryä9inan. 
exhüaro rap. 
exigoitaa ka9vi. 
exigauB kamna, ka9yika, dawra. 



eximiuB aurva, qaßnti. 

exlex adbäitya. 

exoptatuB i96yan, isbatba, berekbdha. 

exorior ir, iric. 

exortuB irikhta. 

experge&oio bud. 

expergiBOor gar, ghri9. 

expiatlo uzvarsti. 

explo par -}- aipi. 

expnlBio apanasta, paititareti, iTa9pävare8. 

exseoror 9anb-|- paiti. 

exBomnia aqafnya, anavaiibabdemna. 

exspectatuB isbya, ista. 

exspeoto nman, man -|- upa. 

exBtinctio zakbshatbra. 

exstinguo zab, fhi. 

extendo nam -j- vi, par. 

extensor avltanya. 

exteuBUB tanya. 

exter uzdaqyu. 

extimuB antema, apema, nistara. 

extoUo uz. 

extra nikbsta, nistare, nistareDaemat- 

extractio bditi. 

extraho bu. 

Fabrioator tasban. 
Dabrico kar -l- ^> tasb. 
üaoieB cithra, daeman. 
facio kar, datb, da, du. 
I factio karana, däiti, verez^na. 
fikCtuB kereta. 
fSacultaB kbsbviwra. 
ÜEdco erezifya. 
fomeB sbudba. 
üamilia jaiti, nmäna. 
fiEunoBUB näm^ni. 

foBCia fra9tareta, bare9maD, baüdareza. 
läBtigium barezista. 
Dattun bakbta. 
Dautor aoya. 
faux zafare. 
fea pairika, müs. 
febrlB tafiiu. 

februariuB (9peQta ärmaiti). 
felicitaB usta, ustatät. 
felix UBtavanf. 

femina caräiti, jdni, da€nu, näirika, 9tri. 
femineuB 9triDaman. 
feneatra raocana. 
ferio Jan. 
fero bar. 

Üerramenttiin ayanb. 
ferreuB ayanhaena. 
ferrmn ayanb. 
ÜertiliB buyäiiya. 
feruB auruna. 
fervena 9aokeiitavanf. 
ferveo gar, ghzbar -{- aipi. 
fervor tafnanb. 
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festino zu, thwakhsh, ja,\ + fra. 

festinuB thwakhsha. 

fibulo aka, agama. 

fidelis fraoref. 

fides iraoretL 

figlinuB zemainipacika, zeinaenya. 

figura pa§9anh. 

filia dughdhar. 

filiuB puthra, hunu. 

finis anta, urva^^a, karana, thraosta, niväiti, vi- 

maidbya, hankeretha. 
finitimus a9aDa. 
fio bü. 

firmitas anman. 
firmitado utayüiti. 
firmo darez. 
firmus aiwideresta, änusliac, qäpara, tancista, 

tanjiflta, darezista, derezra, drva, pakhruma, 

9tawra. 
fixua thwarsta, upathwarsta. 
flageUum gaväz. 
fiavuB zairi, zUiri. 
flebüis jarezya. 
fleoto nam. 
fleo uruth, jarez, rud. 
fletas gereza. 
flo dam. 
fluens näva. 
fluentuxn thraota. 
fluidnB takhairya, thäta. 
flamen nrud (nyäpa, paityäpa). 
fluxnineuB thraoto^tät. 
fluo kbshar, ghzbar, zbgar, rud. 
fluviuB tacafap, dänu. 
foooB dista. 

fodio kan, tbware9 -f- ^'^* 
foedus zara. 
foetidus paosbista. 
foetor gainti. 
foetoB garewa. 
folUculOBUB bakbta. 
fonB avoqarena, kba, thätairi. 
fbntanuB kbanya. 
foras taro. 
formioa maoiri. 
formo karep, msL 
fomaz kbumba, tanüra. 
forB eretbya. 
fortia naremananb, ^üra. 
fortoito bakbta. 
fortuna !ra, vazdvare. 
foBBa bankana. 
firaotio ^keiida. 
fraotuB aiwidrukbta. 
üragilitaB b^ndva. 

frango darez -|- apa^? 9cid ; druj -|- aiwi. 
firater brätar. 
fraudatio daoitbri. 

firaudator daibitar, daozbtio, dafsbnya, dvafsha. 
fraudo cad, dab, dav, div, diwzb. 



fraudulentUB daozhanha. 

frauB daiwi, diwzba, mitba. 

fremo kbsbuf^. 

frenum äkhna. 

frigiduB aota, 9areta. 

MgoB aota. 

fironB ainika. 

fruotifer qaretbobairya, qawiira. 

fruotuB fiBbüsba. 

ürutioetiun razura. 

frux yava, vaoiri. 

ftigator nivayaka. 

fugo Jan. 

folorum ddnaba. 

falgenB baräza. 

fülgeo tap. 

fulgor uzraoca, baräza. 

fando ir, ric, bic. 

fünduB buna. 

für tavi, täyu. 

fttrtmn täya. 

fuBio upanharsti, parahikbti, hikhti. 

füturuB büsbyau^ 

GaeBuni ga^9u. 

galea 9äraTära. 

galeatoB urvikbaodba. 

galluB kabrkatfi9, parodars. 

gaadeo sbä, skä. 

gaudimn ravaüh, 9p^n, sbäiti. 

gavlBUB paitisbäo. 

geminuB y^ma. 

gemma varesbaji. 

gener zämätar. 

genitale bakbti. 

genitor zatbar. 

geniuB fravasbi. 

gena vt9. 

gentüidna vi9ya. 

genu zhnu. 

genua gaona, näfa. 

germen taokbman. 

gigno zan, tue. 

glaoiea i9i. 

graoüia urvaSzomaidbya. 

gradua gäya. 

gramen nimata. 

grandinat 9ra9c 

grando fyaubu. 

granum däna. 

gratia yäna. 

gratuB 9pa8butbar, sbäista. 

graviditaa upa9putbri, verena. 

gravldo zämay. 

gravidna aputbra. 

gravltaa gar, garanb. 

greaauB ätbravana, gäma. 

grex vatbwa. 

grjrpa 9a€Da. 

gabemator nisliaretar. 
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gnla garanh. 
gosto cash. 
gutta shäma. 
guttnr gareman. 

HabiUtas hudema. 

habltaüo upashiti, shoitbra. 

habito khshi. 

hasta anhva, arezazhi, däunu 

hastatiui ga€^ 

herbariuB uryaroba^shasa. 

beroB arshan, khstäri, nara, vira. 

hie alm, aSsha, ada. 

hie ahmya, inja, idha, idha^, idhä^, iyadha, 

idadha. 
biemalis sayana. 

htoms ahrig&ma, za^a, sayana, zima, zyao. 
hilaritas rafedhra, rafnanh. 
hio gap, jap, jab, zaf. 
homicida masbimärayaiL 
homo nara, mashya, mashyäka, yira. 
honoro dar. 
Horae ^aredhya. 
hordeum yara. 
horreum patiuna. 
horribiliB ereghaS|, khrüra. 
hortos vara. 

hostia tora, tdra, paityäreoa, hameretba. 
humatio na^u^paya. 
hnmator na9ii9päo. 
huinenis akbma, ^uptL 
humidiiB napta. 
hnmor aiwinapti. 
bimraa zemvareta, dädni. 
Hyroania kbnenta, vebrkäna. 
HyBtaapea Tistd^pa. 

Ibi atbra, tinja. 

lotua va^gha. 

idem hama, bäma. 

igneos ätarecares. 

igniariuB fttarecarana. 

ignifer itarecHhra, äthravan^. 

ignigena ätaredata. 

ignipotens asba vabista. 

ignia ätar; orvftziBta, berezi9ayanb, v&zista, vobö- 

fryina, ^p^nista. 
Ignoaco marezbdä. 
UlaoBus adbaoya, anaiwidrukbta, anrayamna, a^a- 

reta. 
iUe aya. 

iUio ayatbra, ayadba, ayadbät 
illioitas aratbwya. 
ilUco batbra. 
Olmnino nie. 
illustris qarenonbyant. 
immiaerloorB anamarezfadika. 
iwiTnltlB afrya. 
immobilia afrasblmant. 
immortalis anaosba, amabrka, amereshyafit) amesba. 



immortalitas amerekbti, ameretät. 

imninTiditas uruzda. 

iinmundas zoizbdista, zoisbiiu. 

impedimentnm yoigbna. 

impedio yoizbdä. 

impello bakbsb. 

imperitoB anämdta. 

imperiiim danbu9a9ti. 

impetratio äpana. 

impetos igerepta. 

implos adabma, ^ä^tar. 

impleo patb, par. 

impletor parenonbyan^ 

imploro zbä. 

impono datb -{- aiwi, da -f- ä. 

impotena akbabayan^. 

improboa rakbsbyant. 

imptiritaa akbti, ayaozbdi. 

impuma anashayan, anäirita. 

in Untare, ana, ayi, ä, paiti. 

in (priyat) a, an, aoa, e, a. 

inauditoB agusta, a9rusta. 

inauriB gaosbiyare. 

incestas kayadba. 

inddo garew + aya. 

inoito kaD. 

inclutuB fra9rüta. 

ineogitabilia anämatbwa. 

ineoltunia aiririea. 

inoommodmn aiwist^ra, a9tareina. 

inconaomptoB afritbyan^ 

incontaminatoB anft9tareta, anä9trayana, anäbita. 

incredulxiB yimanohya. 

incrementnm urutba, urutbman, fsbuya, yakbsba, 

yakbsbatba, yaredba. 
inoabo qafna. 
inonrBUB draoman. 
inde ab baea. 

indelebilia aqareta, afrakadbayanf. 
Ihdi bindu. 
indigena ädaqyu. 
indoles bifra. 

indublxiB adyäo, fra9päyaokbedbra. 
induo yäo&b. 
induro kbraozbdä. 
indxiBtria tbvrakbsbanb. 
industrüis yä9tryäyareza. 
inermiB a9Üiri. 
iners apisbman. 
inexpiabilis anäperetba. 
infamia maredba. 
inÜEuiB aperenäyu. 
inferoB adbara, nitema. 
infero da -f" ^• 
inflnituB akarana. 
infira adbaranaemät, päreiitare. 
ingenuxiB ^äta. 
inhibeo 9tä. 

inhumanoB anamarezbdika. 
inimicitia baini9ti, baredhi. 
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InimiouB aurvatha , dusmainyu , ^perezväo , ha- 

mae9tar. 
iDjuounditas asbäiti. 
injucundus arapa, aehäista. 
injiistus anaretha. 
iimuinerabilis ahäkhsta. 
inoffeiiBiia tarotbaesha. 
inopia viväpa. 
inopB a^dja. 
inquinatus paitiiri9ta. 
insoientia dvi^ti. 
insolus evidhväo. 
insons evi^tokayadha. 
inspeotlo aiwjakhsthra. 
inspeotor aiwyäkhstar. 
instituo <}tL 

institutio aiwisti, paitiparsti. 
instruotuB yükhta. 

instroxneiituin carana, carekarethra, zaja. 
intelleotuB anba. * 

inteUigibilis ämäthwa. 
intempestiviiB aratbwya. 
inter antare, pairi. 
interoedo av-f- pairi. 
interfectio ghna, merencya. 
interfeotor ayajana, gbna, jafitar. 
interfioio kusb, jan, marec, morend. 
interitOB ^payatbra. 
interlunium antaremslonba. 
intemua antara. 
interrogo pare^. 
Intimus büni. 

intra antarät naemät, antariß. 
intrepldus a^tareta. 
intro tar. 

intoB antarena^mät. 
invidia ara^ka. 
invlBibilis mainyava. 
invituB anu^anb. 
invooatlo zayana, zevya, vabma. 
invooo zu, mrü + ä. 
ipse bva. 
iracmidaB tafta. 
iraBCor gram. 

irreligioBUB daevaya^na, daevayäza. 
iB ta, tu, da, bau. 
ita avatba, uiti. 
itaque avathät;, zi. 
iter adhwan, ayarebara; yujya9ti. 
itio ita, iti. 

Jaceo irith -|- ava, 91. 

Jacio anb, isb, vap, barec, barez. 

januariuB (vobu mauanb). 

JaxarteB ranba. 

jejunuB aqar. 

Jubar raocanb. 

juounduB 9p^n. 

judex da^n6di9a. 

Judicium data. 



jugum ayazbana. 

juliuB (ameret&t). 

jumentum vastar. 

jungo zar, yu, yuj, bac, bi. 

juniuB tistrya. 

jurandum upamana. 

juriBConBultuB daeu69ac 

juBBum frästa. 

juBtitia rasbnu. 

juBtUB erez, erezi, erezu, däitya, rashnya. 

JuveniÜB naotara. 

juveniB yavan. 

IiabeflGusio zemb. 

laborioBUB asbitbwozga. 

laboro fsbu. 

lac kbsbira, khsbuie, kbshyipta, pa^an, payaiiL 

laoer darezista. 

laoerta kabrpuna. 

lacrima a9ru. 

laotans paemaini. 

laoteuB paemavan^, kbsbviptavan^ via laotea 

merezu. 
lacto pä. 

lacuB zrayanb; ka9ava, püitika, vourukaBha. 
laedo druj. 
laetitia raekbnanb. 
laetuB sbäo. 
laevuB yairya9tära. 
lamina 9aora. 
lanoea gao9Üra. 
lapideuB a9mana, zarstvaena. 
lapiB a9an, a9iuan, zarstva. 
lapBUB avapa9ti. 
laqueuB ya§ina. 
lar nm&nya. • 

later istya, zemoistva. 
latro bazanban. 
latuB um, patbaua, perctbu. 
latuB aredba, karana, pära. 
laudabÜiB arena, fräyasta. 
laudatio ä9tüiti, upa9tüiti, fräyasti, frina. 
laudator aibijaretar, ä9tttta, zb&tar, 9taotar. 
laudo fri, 9tu. 

lauB Ä9taotbwana, fra9a9ti, 9taota, 9tüitl 
lavatio U9n4iti, fraya, fra9naiia, fra9QS,itL 
lavo 90^, 9Däd. 
leotor mätbran. 
leotuB 9tairi8. 
legatuB a9ta. 
legio ba^na. 
lefi^iBlator daenodi9a. 
letaÜB frazäbaodbauba. 
leviB kbsbyaewa. 
leviB renjya. 
levö reSj. 

lex unräiti, uryäta, daSoa, data, ratu. 
libenter U9a. 
liberaÜB marzbdikayan^. 
liberaÜtaB i-äiti. 
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lignum al^ma, dftara, dm, nemetka. 

ligo kash, pa^. 

lingaa hizu, hiztuna, hizva. 

linquo ric, harez. 

liqneo ad. 

liqnor utbra. 

liquor irith. 

loouloB kata. 

locas anha, a^auh, gäto. 

longaevns dareghemjitL 

longixnanuB dareghogava, dareghöbSsu. 

longitado dr&jaiih, firathanh. 

longns daregha. 

loquela vakhedbra. 

loquor du, mrü, vac, vash, ^anh. 

lorioa kniri^, zrädha, vairi, värethman. 

luoeö qar, baräz, nie. 

luoidus khshaSta, b&minya, bämya. 

InoiJBBir cithra, ^dca. 

Inorom jaya, va^dha. 

ludifioatio ava^tdt. 

Imnbns aoBta. 

lana mäonh. 

Ino yarez4~^9- 
InpnB vehrka. 
Intens fraväkhshaSna. 
Intra ndra. 
lutom aiwiereti. 
lux raocanh, ^üka. 

Maoer kere^a, khsha^na. 

maoero miy -f~ a^^* 

macola khru. 

maestitia asMiti, khshanman. 

maestoB asbäta. 

magiater aSthrapaiti, aira^&onbäo, ci^ta. 

magnitudo debazanb, m&ga, maza, ma^^h, ma^ti, 

9tayanh. 
magnuB maz, mazanf, bereza, raoidbita. 
magna mdgbn. 
mi^eetas qarenanb. 
majna (hanryat). 
malefloiui dozbyantäyarez. 
malevoliia dnsmainyaya. 
malignitas kbrozdL 
maligniia kaqeredha, kbruzbdm. 
malitia dusbita. 

malus agba, ayanbu, dnzbaya, dregyan^, drran^ 
mamwift fstäna. 
mammata eredyafsbn. 
mandatum aiwidbftiti, frtofSLi^iif räsban. 
mane bävanL 

manifidstas äka, citbra, baitbya. 
mano zisb. 
mansuetodo ainiti. 
manns gdo, za^ta, dumna. 
ICargiana m6iiru. 
maritos n&iriyant, r&dba. 
martins (frayasbi). 
mas anban, nairya, nara, yira. 

Josti, Lex. Zend. 



masonlinoB nairydDaman. 

mater baretfari, m&tar, bUirishi. 

matoros paouira. 

maximuB fra^sta, ^täya^sta. 

medela tbamananb. 

medeor tbam. 

medioamentom balsbaza, ba^hazja. 

medioina ba^shaza. 

medioo ba^sbaz. 

medieos tbamanonbyanf, baesbaza. 

ineditor du. 

medins maidbya, maidbySna. 

medulla mazga, merezu. 

meduUoBos mazgayanf. 

xnel madhu. 

memini mared. 

memor dareta, mairista. 

mendadum aiwidrukbti, ädrukbti, draogba, tni- 

tbokbta. 
mendax ayimithri, draogba. 
Tfi^yni^ mananb. 
mensis mäonb. 

menstruans citbrayanf, dakbstayan^ 
menstmas mibya. 
mensura mantu, ma; dakbsta; aesba, danare, 

distiy yita^ti, bätbra. 
mentior druj. 
meroes mizbda. 
mereo arej, ban. 
meretrix jabika. 
meridianns rapitbwina. 
meridlee ar^mpita, rapitbwa. 
metallnm ayOkbsbuQta, kbsbatbra yairja. 
metior mä. 
metricus af^mana. 
metoo tbwisb. 
metos tbwya. 

mens ma, maya^tba, mayan^. 
miles ratbaSstar. 

mille bazanra; deoem millia baeyare. 
milliee bazanrUyns; deoies mlllies baeyarftyus 
mingo miz. 
minimns nitema. 
minno naref^. 
minntns kntaka. 
misceo raStn. 
miser yoya. 
miseria yoya. 

miserioordia marzbdika, merezbdika. 
Mithres mitbra. 
mitis afrakayanb. 
mola yftyarena. 
molestns gourn. 
moUis khsbu^ta, yaredya. 
monüe minu. 
monooeroB kbara. 
mons gairi, pannrata; bara. 
monstro di^. 
montanns gairisbac 

morbus 7a9ka; a^kba, agbüiri, agbö^ti / agbra, 
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azhana, ashahva, azhiväka, apagadha, a^taiiya, 

ashiri, kurugha, gadha, duraka, Tizbäres, ^ärana, 

^ära^ti, (ära^tja. 
mordax dada9i. 
mordeo jan-|-ava, da9. 
morior irithi mar, 9ac-|-fra. 
mora aoshanh, aTamereti, paitiiri^ti, mahrka, me- 

rethyu; a9t6vidhötu. 
mortalis aoshonhvanl, maretaf maretan. 
mortaUtas irith7a9tä^ 
mortariuin hävana. 
mortifer gbnya, j6ya, jäthwa, pouramahrka, 

maiiya. 
mortuuB avamereta, iri^ta, mesha. 
mos tkagsha, yäta. 
moveo juz. 
mos mosho. 
maoro aka. 
innlier khshathri. 
multigeneris poaru9aredha. 
multitado ir^na. 
multuB pam, pouru. 
munduB erezvant. 
munduB anhn, gaStha. 
munimen yaratha. 
musoa maklishi. 
mutUo nid-|-apa. 
mukui avacanh. 

Nam na, zi. 

nanoiBoor na^. 

narooticiim ghnäna, fra^p&ta, banha, sbaeta. 

naris ^rifa. 

Narses nairyo^anba. 

nasoor ja9-|-a9) «an. 

nasuB n&onha. 

naturalis tanukereta. 

natos zäta. 

ne mä, mftdba, möit. 

nebula donma. 

nebuloBUB aiwiawra. 

nee naSdha, nav^t* 

neoatio jainti, jaiti, frameretbwa, vÄdha. 

neco Jan. 

nefas dozbvarsta. 

negotioBUB gavä9tr7ayarez. 

negotium gayä9ti7a, pistra, yäonb. 

nepoB napa. 

neptia napti. 

NeptonuB apäm napä^. 

nequam apayantama, 9tipti. 

nequitia pairimaiti. 

nervua gaTa9na, jya, 9na. 

niger kanrva, 97äva. 

nigrioanB kadrva. 

ningit 9nizb. 

Ninive nigbna. 

NiBoea ni9a7a. 

niai ava. 

nitidnB raßyan(. 



nltor ivizi. 
nlvoBUB jaiwivafra. 
nix yafra. 

nobillB 9t^7a; Ti9paiti. 
nooeo zyä. 

nootumxiB kbsbafnya, nakbtum. 
. nomen naman. 
nominatim näm^ni. 
non na, nava, nSif. 
nonagies navaitivant. 
nonaginta navaitL 
nonuB naoma, näuma. 
noBOo zäj 
noBter ahmftka, na. 
novem navan. 
november (Star). 
novemplex naomya, nava. 
noviea ndamayBcit. 
novuB nava, navata. 
no± kbsbap. 
noxa äzyäona, zyäna. 
nubee awra, maigba. 
nubillB vadhrya. 
nnbiloB aipidvanara. 
nuduB anaiwiya9tra, magbna. 
nullxiB na€ci, navaci. 
nmn cithena, yL 
nunc itba, itbra, nurem, nü. 
nunoiatio Mt;ü. 
nunolo vid+ä. 
nunoiaB fravaSdba. 
nuptiae n&irithwana. 
nutiimen barethra. 
nutritor bäsbar, baretar. 

O äi. 

obdormio qabd&. 

obduoo arvi9-|-pairi. 
{ obduotoB frabikhta. 
I obediena manäo. 

obedientia airyaman. 

obedio ▼19. 

obitoB apagaya, frajyäiti. 

oblatio aredra, upä9ti, frabereti, rditi, rata, ▼araali. 

oblator aredra. 

obleetatio khshnaoma. 

obBOuritaa dozhäthra. 

obaervana zarazdä. 

obaervantia zaranh, zarazdäiti. 

obBtinatoB khraozhdaturvan. 

obtemperatio 9rao8ha. 

ooddena daosha. 

oodduuB daosbatara. 

oooulo goz, gup. 

oooultuB anbaithya, guftra, güzra, taya. 

ooourBUB avahisti. 

ocrea ränapfina. 

ootanguloB astakaozhda. 

ootavuB astema. 

oetingenti a8ta9ata« 
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ooto astan. 

ootober (apam). 

oetodeoim astada^an, daye navaiti. 

ootogieB astaithivanf. 

ootoginta astäiti. 

oonlns ashi, cashman, ddithra. 

odinin a^shma. 

odor baoidhi, baodba. 

odoratns hadhabaoidhi, habaoidhi. 

offtndo dvish. 

oifaiiBio deret, diita. 

ofito) ciflh, baj, rd, räd, hyan. 

offloixia pi^ra, ^§pa. 

offleiiim yerez^na. 

oleo bod. 

oleum* rao^ina. 

oUa khumba. 

omnifomiis vi^popal^anh. 

omnino vi^paya. 

onmis vi9pa. 

omniaoiiiB yi^pöridhYdo. 

onager khara. 

ontiB yazya. 

operimentam upadarana, yarena. 

operio khnd, var. 

opif» va^, hüiti. 

opportunna thwarsta. 

oppoBitio pailyära. 

oppreagio äzära, khrünya. 

oppressor a^tar, zareta. 

optabilis ista, yaurya. 

optatio aßsha, isha^a, istif.tsh, kdtba, 

bereja, varena, yära. 
optimiui vahista. 

opto iz, 19, ish, kam, kH, cag, ^-f ^ ^^* 
opulentia fsh^ngbi. 
optiB yerez. 
oratio frayakhshya. 
orator framaretar. 
orbis karshyare; qaniratba. 
oreoa anaghra tema&h, dnzhanb. 
ordino rftz. 

Priehalonm pardberejja. 
orleiui ttpaoshanohya. 
orientaliB usha^tara. 
orlgo ya^jaÄh. 
orior yakhsh-l-iiQ. 
oro drenj. 
Orontes anryaSf. 
ortoB uzayara. 
08 doJih, 6j zafra, ^taman. 
08 a^ti. 
oeaeiis a^. 
OBsifragiiB a^töbid. 
oviUos ma^hini 
Ovis maSshL 

Pabnlum y^yin, yä^tra, yä^trobereta. 
paoUUms akhsta. 
paotio mithra. 



kftma, 



paotom nnraiti. 

paedioatio nardya^paya. 

paedioo yip. 

pagus yi^. 

palam ftyish. 

palpo marez-|-pairi. 

paado bar-{-yi- 

panis draonanh. 

paanns paitiddna. 

par mithwan. 

paradianB anhH yahitta, anaghra raoc^, gar5 

nmdna, himiata, hükhta, hyarsta. 
paragraphuB ^gsha. 
paratoB thakhta. 
pario ho. 
pariter hamatha. 
paro dath, hu. 

paim af^man, a^a, draonanh, bagha, haSddta. 
partoB aputhrya, zämiti, zatha« 
Faraetae pouruta. 
parviiB ka^u. 
pasoor car. 
paBOuum gaoyaoiti. 
patefiactio ciÜira. 
patella tasta. 
pater patar. 
patera gaoidhi. 

paterfamlUaB kati, nmfin6paiti. 
patienB asberet* 
patrxLUB brätuirya. 
paulnm hanare. 
poaper asha^ta, drighu. 
pax äkhsti. 
peccator tanuperetha. 
pecoatum aredus, ayaoirista. 
peotoB paitiyara. 
peouariuB gaodaya, gaodftyu. 
peounia shaeta. 

pecuB anumaya, pa^u, pa^uka, ^taora. 
peouB garebus. 
I^edes daidika. 
pedestariB oratio anafshma. 
pediculus ^pis. 
pelliceuB iza^na. 
pelliB careman. 
peUo ish-f fra, dwaozh, na^. 
peniB frayäkhsh. 
penna parena. 
pennatoB hupatäreta. 
peBBO dSL+Yi. 
penuria amiati, üna. 
per tard, pairi. 
peraotio ftkereti, ft9kiti. 
peraotor kerethwan. 
peroontator paitifirakhstar. 
\ percoqao hu. 
I perdituB khrafQtra. 
perdo na^, ^-f-u^. 
perenniB taroyära. 



pereo na^. 
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perfeotio äri. 

perfeotus ära, frakhshnena, haniiu. 

perforo ^if. 

peritia rata. 

perituB dähista. 

perluBtro marez. 

permaneo man-fft'a. 

pemioies dithi. 

pnrnioiosus äithivant, dahaka, dahake, dahftka, 

na^ista. 
perpetaus ajyamna, afraourYi9van|, äithya. 
perseoutor nipa^naka. 
persolvo ci. 
persona qäda^na. 
pervenio jah. 
pee äthravana, zanga, zangra, zbaretha, dTare- 

thra, paidhya, pädha, frabda. 
pesBundo dah. 
pestifidr ithyejonhvan^ 
Pestis ithy§ja^. 
Fhriapites franra97an. 
plger afshuyant, ayä^trya, everezika, everezyan, 

vivarezdavan^ 
pinga« pivanh. 
pinguis anupoithwa, poithwa. 
pingoitudo äzüiti, uthotätf ütha, fshaoni. 
pinso haresh. 
pisois kara, ma9ya, vSi^ 
plus ädra, dahma, mazdaya^a. 
plaoabilis dperetha. 
plaoamen dpereti. 
plaoatio khshnaothra, khshnüiti, khshnüman, 

khshnTaiti. 
placatus khshnüta. 
plaoenta täyüra. 
plaoo khshnush. 
plaga pistra. 
planities pathana. 
Planta urvara; pedis hakba. 
plenitudo perena. 
plenus perena. 
plumbeuB ^nraSna. 
plumbum 9ru. 
pluo vär. 
plures fräyanh. 
plurimus fraSsta, b^faista. 
plnvia Tara, vlvdra. 
pluvius vairya. 
podex zadbaiih, frashumaka. 
poena äthri, ka6na, citba, citbi, maini; upäzana. 
poeniteo mi^ 
pollens aiwideresta. 
poUex &r8tya. 

polluo ft^tiri, iri, zizbdä, Tap. 
pollutio ä9tära, fi^trarana, paitira^tbwa , bStn- 

raeihwa. 
Folytlxnetus gäu. 
pondus a^perena. 
pone pa9ne. 
pono äh-l-a^f d^ 



pons pereto, pesbu, ba^tu; cinTatperetu. 

pontifex maximns zaratbuströtema. 

porpo utavant, fratara, frasba. 

porta dvara. 

portabüis upaberetbwa. 

possessio ga6tha, da^an. 

possessor aiwisbayaila, Taeda. 

possideo patb. 

possum kbsbi, tu, ya^ 

post pa9käti pa9ca6ta. 

postea adbät, apam, pa9k&t, pa9ca; postaa 

quam ya^. 
posterus • apara. 
posthao apätba. 
postions pa9caitbya. 
postumus aparazita. 
potens aiwitbüra, yazu. 
pötentia täya, teTisbi, maz^na, bavapanbaöh. 
potestas Ta9]mb. 
potio bura. 

potis kbsbaya, kbsbayamna, zaoya, tavan. 
potor qäsbar. 

praeoeptor narepi, firadakbstar. 
praeoeptum gm. 
praedioo zbä. 
praedo gadba. 
praeparatio baTanb. 
praeparo d8b-|-vi. 
praepotens aiwiaojanb. 
praesoribo di9. 
praesertim fräkbsbnen^. 
praestaütia ukbdbata. 
praeter para, parage^. 
praetereo 9ac 
praeterqnam anyätba. 
pratum vä9tra. 
pravitas angra. 
pravns aka, anra, ätara, dava. 
preoatio äfiriti, äfrivana, dabma, 9taotfawa. 
preoor yft9. 

prehendo 19, gar, garez, gared, garefsb, garew. 
prehensio aibigara, gareba. 
prehensor gerezdar. 
premo in. 

pretiom arejanb, pere9ka. 
prex avaja9ti, a8b69tüiti, fri, ratuüriti. 
Primarius paounrya. 
primum paoirim, paourvim. 
primus agbra, paoirya, fratema. 
prineeps danbupaiti. 
prineipatus fratematät* 
prior paurva. 

pro U9, paiti, paro, fräs, baca. 
probitas eretbd, fr^reti. 
probus eretbwa, bunarayan^. 
procedo a9, tan+fra, pat+"Q- 
procerus boraodba. 
Processus a9gat, fräiti. 
procreo dä-f fra. 
prooul masb. 
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proearro tac-ffra. 

prodeo wnnf^-^-fr&y gam-|-fra. 

proelium areza, hamerena. 

profanatlo yyaretha. 

profesdo paititi. 

profeasoB paitita. 

profieiBoor rap, Taz, sbu, shuQ. 

profluo ZU-I-U9, zgad. 

proftinditas jafou, baBhnu. 

profdndiiB gufra, jaiwi, jafra. 

progenies frazainti. 

progredior car-|-fra, firu+fra. 

progressio ukhshya^tät« 

progresans ukshan, froreti. 

prohlbitio paitidra. 

promotor eredhwan, fräshmi. 

promoveo fräd. 

promnlgatio cajanb, fraväka. 

promnlgator naenae^tar. 

prontmoiatio framereti. 

propheta ^aoshyanf. 

propinquitas qaStu. 

propinquiiB qa^ta. 

propior nazdyäo. 

propiUuB ista. 

proprio qitL 

proprietas qaetät) q^ta. 

propriuB qa, qaeta, qa^paithya, q&paithya. 

propter arem, paiti. 

propugnaculimi d&resta. 

promo dar-j-ni. 

proruptio frakhshao^tra. 

prosUio 9par. 

proBum dash, vared, 9a. 

proreho zL 

provideo di, ya§n-|- ham. 

prozünitas aiwitL 

prozünus aiwitara, nazdista. 

pradens kbratamant, cazdöühvafit» dähista, mäzdra. 

pmdentia ärmaiti, khratu, khratbwa. 

proina taozhya. 

pnbea aviama. 

pudor fbharema. 

pnella kainin. 

puer aperenayüka. 

puerperimii varezftna. 

pngio astra, ^tara. 

pugna peshana, ^j. 

pugnator räna. 

pugnax yaokhdhra, rdna. 

pugno par, pareq, paret, paresb, pesh. 

pognuB moBti. 

puloer qaini, qaeu, ^rt, ^nra. 

puloritudo ^rayan. 

pulao pazd4. 

ptQverolentus pa9nväo. 

pulvis pä^nu. 

ponitor acadtar. 

porgo äx. 

purifloator baokhtar, yaozbdäthrya. 



pnrifioo dar, hnj, yaozbdatb, yaozhdft. 
! puritas ashi, ashavagta, ashi, baosbna. 
puros asba, asbavan, asbivant, asbya. 
puteo pü. 
puteoB cUt- 
puto cit, man. 
putredo pa^iti. 
putreflo fötii. 

Quadraginta cathware^ata. 

quadrans catbrusbu. 

qnadratus catbrugaosba. 

quadriga catbruyukbta. 

quadrilaterus catbrukarana. 

quadrixnestria catbrum&bya. 

qi:iadrape8 catbwarezanga, ^atbwarepaitiatäna. 

quadraplex türa. 

quaero isb, cL 

quaestio fra^ frasbna. 

qualis cvan^. 

quam yatba. 

quamdiu yava, yavata. 

quamvis ya^cif. 

quando kadba, yatba, yad^ 

quantus cvanf, yaTaf. 

quartuB tüiiya. 

qaater catora, catbrus. 

quatuor catbware. 

quatuordecim catbruda^an. 

que ca. 

queror garez. 

qui ya, yatära, yu. 

quia yat, yatba. 

quiounque ^äcafca. 

quidam ca. 

quidem it, ij % im, dit, nü, bä. 

quies räman. 

quiesoo ram. 

quilibet nana. 

quineuplex mendaidya. 

quintuB pukbdba. 

quis ka, kana, ku, ci, cina. 

quisquam kaci^. 

quisque bama. 

quo katba, kutbra. 

quoeunque yatba kavaca. 

quomodo katba, kutba, cu. 

quot caitL 

quum yat) yatba. 

BadiuB a9an, bänu. 

Bagae ragba. 

ramuB fraväkbsb, fra^paregba. 

rana vazagba. 

rapiduB zazva. 

ratio u^, usbi, maräna. 

reoedo tac-|-apa. 

recitatio fra^raotbra, fra9rüiti. 

reoito mar, 9ru. 

reoordor mar. 
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reotitudo raQa^t&t* 

reotoB raziBta. 

regaliB khshathrya. 

regimen cakhra. 

regio daqyn, da^u, na^ma, päda, raji. 

regiuB kävaya. 

regnom khshathra. 

rego khshi. 

rejioiexidus apayantama. 

religio yarena. 

remotus dura. 

remunerator mizhdavan. 

renuntio mrö-f-vi, vac-|-para. 

reperio vid. 

repeto day. 

repndio harez-f-ava. 

repugnatio paitista, paitistäiti. 

respondeo du-j-paiti, mru-|-paiti. 

responsio paitiväka. 

restis aghana. 

restitutio caesha. 

reenrgo ^tä-f-u^. 

resurreotio ft-ashokereti. 

retinens däri. 

retineo dar-{-pairi. 

retro apasha, apaB, paraB. 

reverentia gara, garauh. 

rex kavan, khshaeta, khshaStar, khshathra. 

rhombuB caräitika. 

rigidus 9takhra. 

rigo ukhsh. 

ripa p^dvaepa. 

rixa frakava. 

rixator apakava. 

robur aojanh, ama, yareda, hamvareti. 

roboBtuB aojanha, aojdnhyant, ama, amayant, 

ashama, Syaoja. 
rodo ghnij. 
rogo jad. 
rogoB dista. 
ros tarshu. 
rota cakhra. 
rotdnduB ^karena. 
ruber erezra, ^ukhra. 
mina unristra. 

Baoerdos athanran ; ätareyakhsha, äbere^, fi^tar, 
zaotar, zarathostrotema , zbStar, dai^häurya^^a, 
frabaretar, rata, rathwiskare, ^raoshäyareza, hd- 
yanan. 

saorifloaiiB fräranha. 

Barifioium zaothra, ya^na, ySsti. 

saorifioo yaz. 

BaoriflouluB yastar. 

saoriflouB zaothr6bara. 

aaga jaini. 

sagitta isha, tighri, mana. 

aaguB zanda, yätu. 

ealio dyä^. 

saliva kafa, yawzhaka. 



Salix yaeti. 

saltator apa^karaka. 

saltuB yaresha. 

sajictus tanumathra, ^penta, ^p^nyaSt* 

sane bädha. 

sanguinolentus tacatyohuni. 

sanguis yanbatäf, yohoni. 

saaitas da^yare, dryatäf. 

sanus a^kenda, aya^ka, dnra, dft^aini. 

sapiduB qd^tra. 

sapiens khshnu, ci^tivant, daSgra, d6o, dio&iui, 

dänu, dämidäta; mazddo. 
sapientia khshnu, khshnüt, ci^, d^, dftonno, 

d4mi, yyäna. 
Sariphi erezifya. 
satietas büiri. 
satio thraf. 
satisfiaoio khshnyish. 
satrapes shoithrapaiti. 

saturitas thrafanh, thrafedha&b, baghdhanha. 
saucio irish. 
soabellum fira^päiti. 
soabies päman. 
scapus a^us. 
soeleratus u^agha, pesha. 
soientia ftzainti, äda, zentu, madha, ya^hya. 
soilioet ya^ 

scindo tiiware^-l-ayi, 8ha-|-aiwi. 
scio khehnft, cit, dS, yat, yid. 
soitua zhnätar, zhnoista. 
Boopulus ^taira. 
soopus shamana. 
sorobs magha. 
soutella urunya. 
acutum 9p4ra. 
seoo kar, karet, dar, dS. 
seoulum ^atayäre. 
seoundum anu. 
seounduB daibitya, bitya. 
seouris taezha. 
sedecim khshyasda^an. 
sedeo äh, had. 
sedes shayana, hadis. 
sejungo uryi^Hh^* 
Bella gätu. 
semel hakeret. 
Bemen khshudra, cithra. 
seminatio yayo9emi. 
Bemper ba^, b&dha, mit, 9tdi, hadha. 
seneotuB zaurya. 
senesoo zar, zaresh. 
senex zaorora, hana. 
sensus budhra. 
sentina müthra. 
separatio yiunristi. 
separatus yita. 
Septem haptan. 
September mithra. 
septentrionalis apftkhtara. 
septimus haptatha. 
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septoagixita haptaiti. 
Beptam pairivära. 
sequor ah-f paiti, hac 
sermo mäthwa. 
serpo thra9. 
uacvxiB vaiezya. 
sex Uuihyas. 
Bexagiae khshvastiyant. 
Mzaginta khahvastl 
•ezoenti kh8hya89ata. 
8ezl60 khshvazhaya. 
sextflis khshathra vaiiya. 
BextoB khstva« 
si jatha, 7M, ygdhi 
sio a§ya, itha. 
sioeitas ha^caäh. 
siooas hiskn, hoska. 
aicut manayeii ah^ yatha. 

Bidna ^tare; tistrya, vanaSt, ^atavae^a, hapto- 

iringa. 
Bignuiu daklishära, dakhsta. 
Silva Taresha. 
simflitado upamana. 
simul hakaf. 
sinceritas arstäf, anti. 
singiilnB paiti. 
sinister havya. 
SiiiuB tistrya. 
sitio taresh. 
sltiB tarshna. 
sobrius abanha. 
sooer qa^ura. 
sooialig zantava, santnma. 

sodetas zantu; hakhedhra, hakhman. 

soduB hakhi. 

Sogdiazia ^ughdha. 

sol qdng, hvare, hvarekhshaeta. 

solitudo airima, razanh. 

solutio tafedhra, Titakhti. 

somniiiin da€9a. 

sonmuB qafiia; büshya^ta. 

sordee airimaiti, na^za, ^airibya, hikhra. 

sordidas nyoruzda. 

soror qanbar. 

Bon bäga. 

sparaio pairi^päiti. 

Spams arsti. 

spedes ^aredba. 

speotatio paitidib*. 

speonla vaSdbayana. 

specoB geredba. 

q^elnnca knshi. 

Sphinx akhtya. 

spios ganda. 

q^iritalis mana. 

Spiritus mainyu. 

spivo dam. 

spithama vita^ti. 

splendeo qan, tbb, ras. 



splendidas qanvanf, (jäthravant) khsboitbDi, tbwi- 

^ra, raokhshna, vareconbvant- 
splandor OBböithman, qäthra, raocanb, räi. 
sponsus vademna. 
sponte qato. 
Sputum aiwivanti. 
squalidus äbita, fthitya. 
squalor ^ti. 
stabilis drv69taiti. 

stabulum gavaitbi, gaTO^täna, gävayana, ^tana. 
Stadium caretn. 
stagnum annalsta. 
stagnoBUB zrayana. 
stannum aonya. 
stapia akana. 
statnrs raodha. 
steUatus ^tebrpa^^anba. 
sterous gdtha. 
stemo 9tar. 
Stigma dagha. 
stillo ^ra^c. 
Stimulus astra. 
sto 9tä. 

stragulus apa^tarena. 
stratus Qtareta. 
strepo jar. 
strideo kabv, qan. 
studeo ya^. 
Studiosus abyant, jira. 
Studium upayana. 
subeo T19. 
subflavus zairina. 
subito bithwaSt- 
subjioio dä-f-upa. 
sublimitas uparatÄt. 
subter adhairi. 
subterraneus adhairizema. 
subverto urvi^-j-fra. 
succinetus yft9ta. 
sucous parahaoma. 
sudor aiethna. 
sufflmen orvä^na. 
sugo da. 

sulous karsha, pairikarsha. 
sum ah, äh. 
summitas bareshnu. 
summus upama. 

super aiti, aparanaemät, upa, upairi. 
superaxiB tara. 

superbia näonhaithya, painmata. 
supercilium bnrat. 
superior apara. 
supemuB taradhäta. 
supero ji, taury. 
superterrenus upairizema. 
supra upairi, uparanalmät. 
sura a^co. 
surditas karapotanb. 
surduB karapan. 
surgo khiz, nud, 9t&-|~^9* 
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BUB hu. 
BUBurro drenj. 
BuuB qa, hava, hva. 

TabeB khshi. 

tabesco zgatli-{-aipi. 

talis avacina, ayan(, iyanj. 

tamariz hadhänaepata. 

tamquam yadhoi^. 

tantuB a^tavant, avavant. 

tapes tütuc. 

tartaruB dusmata. 

tauruB ukhshan. 

tegoB barezis. 

tegimen aiwivarena, ^tareta. 

telluB zem, bümi. 

telum asta, zara9ta. 

temo i^ 

tempuB zrvan, ratu. 

tendo arez, thanj. 

tendo derewda. 

tenebrae temanh. 

tenebricoBUB tem6nhyanf. 

tenebrio täthrooina. 

tenebroBUB temaüha, temanhaena. 

teneo dar, darez, draj. 

teuer tauruna. 

ter äthritixn, thrizhvat, thris. 

tergemiuuB thrimithwant. 

terfinun parsti, baresba. 

termiuuB zrüäyu. 

terra ärmaiti, zem. 

terreo thwi, bi. 

terreater ga^thya. 

terribilis thwayanhant, rakhshyant. 

terror thwa^sha. • 

tertiuB thritya. 

teaca ^anaka. 

teatudo ka9yapa. 

textUis ubdalna. 

theaauruB nidhäta. 

timeo bi. 

tintinnabulum ka9tra. 

titio ätare^aoka. 

tollo garew+u9, dä+u^. 

toudeo tush, bar. 

totUB vi9pa, haunra. 

trabs fra^cinbana. 

trado cit, civisb, da, 91:1 +ni. 

traho karesh, kash, zaresh. 

trauquiUitas* tüsnämaiti. 

trauquilluB tüsna, tüsnishad. 

trauB tarö. 

tredecim thrida9an. 

tremeuduB dareshata, duzhita. 

tremo tare9. 

tremor tarsti. 

troB thri. 

tribuo bakhsb. 

tricepa thrikameredha. 



tricesimuB tbri^ata. 

triduum thriayara. 

trieuB thrizhat, thrishva. 

triüaux thrizafan. 

triginta tbri9ata, thri9a9. 

trüneatriB tfajrimähya. 

tripartitUB thrizaiitu. 

triplez thräya, thräyava, thrivaS^ 

triatiB ashäta. 

Triton tbrita. 

tritura 9udhu. 

tu tum. 

tueor av, pä, van. 

tum aetadha, af, atha, äat, dthadhca, tadha, 

pa9ca§ta. 
tumuluB uzda^za, uzdäna. 
tunc adha. 
tundo aresh. 
turaniouB anairya, tüirya. 
Turoi tüirya, türa. 

tUBBiO tU9. 

tutela avanh, thräthra, därana, nipäonha, nifian- 

hareti, p&iti, päthra. 
tutor tbrä. 

tutor gufra, thrätar, pätar, payu, vä9tar. 
tuuB thwa. 
tyrannus 9&9tar. 

Ubi ku, kva, ya^, yathra, yahmya. 

ulna ffSräthni. 

ultimuB U9tema. 

ultio a@nanh. 

ulula pesha. 

ululo gared.' 

unouB aiiku, 9paregha. 

undedm a6Tada9an. 

undecimuB a€vanda9a. 

undoBUB urväpa. 

ungulB 9päma, 9rva. 

ung^ula canra, 9afa. 

unigena a^vodäta. 

unquam kudo, yava. 

unuB a§ya. 
, urina maSza, ma^9maii. 
, uro ush, tap, daz. 
{ uaquam kudaf. 

uaque yi9pem ä ahmä^ yat. 
I Usurpator apakhshathra. 
I UBUB cicashäna. 

ut yat, yatha. 

uter katftra. 

Uterus garewa. 

utilis frashötema, fsh^nghya, 9aokavant, 9eTiBU. 

utilitaB aretha, erethi, 9aoka, 9avanh. 

Vacoa gavada§nu. 
vaoillo barä9. 
▼aouefietolo marez-|-ä. 
vadum peshu. 
▼ae ävoya, b^. 
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▼agor maregL 

▼aide ash. 

▼aleo i^ da^. 

▼alidoB i^va&t, takhma, tdma. 

▼aSlB ravan, yairi. 

▼as khayza. 

▼ehemens ngbra. 

▼ehienlnm yftsha. 

▼eho aog, raz. 

▼elox kHshviwl, väsista. 

▼«nator azrddadha. 

▼enatns azra. 

▼enenifer garemafif. 

▼enenmn gara, vis. 

▼eneraüo nemanh. 

▼eneror nemaqy. 

venia apanhanti. 

▼enio av, i, gaetb, gam-{-ft, ghim, janh, jam, ja^, 

Jim, M, ya9, rft^, ^ad. 
▼enter udara, marahvi. 
▼entuB Tfita. 
▼erbaUs Taoahina. 
▼erber ^natha. 

▼erbnm mäthrä, Yakhedhwa, vac, vacanh, ^ravanh. 
▼eridiooB arshvacanh, eresvacanh. 
▼ermia kaSta, kerema, norta. 
▼erautia rema. 
▼ertor ar, nam. 
▼eroB ereshya, ereshya. 
▼Mlper usiranh. 
▼eepillo iri9tdka8ha. 

▼aeter khahmftka, kkshmävant, yüshmäka. 
▼eethnentum Tanhana. 
▼estio Tank, 
▼eeüs yionha, ▼a9tra. 
▼etaB pdoroBha. 
▼exatio bishis, ya^shanh. 
▼exator zazarana, zamumana, ^kutara. 
▼ezOliim drafska. 
▼exo zar, (bish. 
▼ia patbaa, frayana, rfttbma. 
▼icenarioB yt^aitiTant. 
▼iotor yafitar, yayanydo. 
▼iotoria yeretbra. 

▼iotorioBOB yftretbragkni, yerethngan. 
▼ietoB qarena, kupatbmainya. 
▼ideo akhsb, casb, di, va^ 



▼IgeeimtiB yi9a9tema. 

▼igil za^nL 

vigUanB jagbftoro. 

▼igüaatia za^nanh, zaSman. 

vigilo zL 

viginti yi^aiti. 

vigor zäyare, huzyärena. 

▼ineio band. 

▼inoo ji, jish, bar-{-ni; clamando vinco du-|- 

ayifra. 
▼inonliun dereza, derezya, banda. 
violaüo j^nara. 
▼iolentia hazanh. 
▼iolo kkm, mn, bazdä. 
▼ir nara. 

▼irgo kainika, kanya. 
▼iridlB zairita. 
viriditas zaremaya. 
viriliB naiiya. 
yirtoB kunara. 
▼is zora, yaokksti. 
▼laibUiB frftdere^ra, yaenemna. 
viBUB daSmäna. 

▼Ita ädhu, gaya, jiti, jiBti, jy&iti, jyitu. 
▼italia ftdkuMdhana. 
vitrariuB yäm6pacika. 
▼itmm yäma. 
▼Ivo gi, ji, jißh, jiy, ju. 
vivoB jayara, jyish, jiyya, jya. 
vocatuB zaya. 
volatoB frafiraotbra, ya^ma. 
volo yaz, yi. 
▼olo ya^. 

▼olnntas u^anh, osti, zaosba. 
voluptas räman. 
vomo yam. 
vorago gafya. 

▼nlneratio kbrfinera, rashanh. 
vulnero rask, rish. 
vulnifloaB erekksha. 
▼iilntiB qara, raisbanh, rgi. 
▼nlpes raozba. 
vnltar kahrk^a. 
volva npa^ta. 

SSoroaBtree zaratboBtra. 
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L Nach einer Notiz bei Mas'udi schrieb der 
Stifter der Parsenreb'gion die ihm von Gott offen- 
barten Bucher mit sechzig Zeichen nieder. Diese 
«Bemerkung hat, wie Lepsin 8 gezeigt hat, ihre 
Richtigkeit, sobald man auf die ursprüngliche An- 
ordnung des Alphabets zurückgeht, welche sich aus 
einigen uns erhaltnen alten Zendalphabeten ergibt 
Das%us unsem Handschriften sich ergebende Al- 
phabet ist jedoch auf weniger Zeichen zusammen- 
geschmolzen und die Transscription muss sich mit 
noch wenigem begnügen, weil der Lautwerth meh- 
rerer Zeichen ursprünglich zwar verwandt, aber 
doch so gut als die Zeichen verschieden, für iden- 
tisch angesehn wird und deshalb eine beständige 
Verwechselung der Zeichen stattfindet Besonders 
empfindlich ist der Mangel an Genauigkeit bei Un- 
terscheidung des ^, welches in den alten Alpha- 
beten ein doppeltes Zeichen, für die Kürze und 
Länge, hat; die Kürze desselben scheint nur als 
zweites Element von Diphthongen gedient zu haben, 
and ohne- diese seine Geltung im Auge zu haben, 
wird man stets eine unrichtige Vorstellung von der 



Natur dieser Diphthonge hegen. Es sind aber nicht 
nur ursprünglich verschiedene Buchstaben in un- 
sem Handschriften zusammengefallen, es sind auch 
einige ganzlich verschwunden, welche wir nur noch 
in den alten Alphabeten bemerken, so das aspi- 
rierte g, das aspirierte H imd das l nebst seiner 
Aspirata. 

2. Die ursprüngliche Aussprache der Zeichen war 
von der heutigen verschieden, wie diess in einer 
Tabelle bei L e p s i u s ersichtlich ist Hier sei noch 
eine Eigenheit bemerkt, welche das inlautende y und v 
angeht Stehn diese Zeichen, welche aus doppeltem i 
und u gebildet smd, im Anlaut, so sind sie ty und 
UV zu. lesen: iyaHt (daher auch amyadha)uvaeibya; 
auch im Inlaut haben sie oft diese Geltung : cdwyäonha 
L (dwiy^, ihryakhsii l thriyakhsti, paHyünti L paid- 
yünti, frya 1. friya, bydre L biydrCy vyäna L tfiydna; 
a^anf 1. agUivanf, urvaenant L uruvahiaiUt urvdnf 
L uruvdnt, drva L dnwa, vohvazdafJi L vohuvazdanh, 
vohvarsta 1. vohuvarsta, grvara 1. ^rtnoara, hvarez 
1. huvareZf hvarezdna L huvarezdna^ hvaredhi L hur 
varedhi^ hvarsta L huvarsta. 



Lautlehre. 



I. Yoeale. 

S« Die einfachen Vocale sind a dt tu üeree 6 So 
do. Das Zeichen für das vocalisirte f ist verschwun- 
den und daher durch ere umschrieben. Diess ere wird 
zu tr im passiv, von kcw: IdryHe; es ist aus ora ge- 
schwächt: kameredha. Das e steht häufig als Schwa 
und kann in dieser Eigenschaft mit t wechseln: 
aSnjaretareca^ cdivivarenct, anhdoge tanvd^ imdo^ te, 
aeshemö^aretha, cttoeehddndonhOjUzdreshvdfUrvdzeman^ 
tt^früi, eredatfedhri^ khrünera, geraothem, im plur. 
des potent auf ayen; zwischen Vocalen: ie&; hin- 
ter i: hie^. Das i steht für ay (Guna) in der En- 
dung ie: ahüuthiUie cmoUhütayaica. 



Einfache Vocale a 


d 


»,« 


u,ü 


Guna a 




oe 


aoj 6u 


Vriddhi & 




di 


du 



4.' Die einfachen Vocale ausser e i e oddo kön- 
nen gesteigert werden durch den sog. Guna nnd 
die Vriddhi. 

are 
dre 

Li airimaiti scheint cd Guna von i zu sein. Eine 
Steigerung des t zu do findet sich in fnuhdapa- 
yeiU; .mau muss wohl Uebergang des t in a und 
des letztem Dehnung zu do annehmen. Die Stei- 
gerung des tf zu ^ findet sich z. B. in dhuma- 
nahya (von dutmananh)^ diusgrav€Mh^ im gen. sg. 
der nomina in u: anhhtt (anhavagcä)^ in gSu8(ßao9\ 
in ghuha; als Guna üt 6u auch in nerSu* aufzu- 
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fassen, da in der Nähe eines r oder r oft u für a 
eintritt, vgl. skr. püuSf goth. hrothruns. Der Guna 
von ere wechselt zuweilen mit dem einfachen Vocal ; 
marsihdika merezhdikct, maregha meregha^ narsneresy 
neremyazdana (von nare), di scheint zu aei gestei- 
gert zu sein in aeitha. Das umgelautete au (aus 
a) wird zu oou gesteigert : aaurvata (aurvd) paourva 
(paurvä) haourva. Vriddhi von ere findet sich z. 
B. in Mra, vdrethragknif väreman. 

5* Der Guna wird umgedreht: ytigka (von ish) 
nmdnya (nmäne) urvadha (von rtul) dgtravana (von 
gtar) ihrdyödrighu (thrdyödareghutema) drighu {da- 
reghua) dregubyö, drtta (von dar) dregvan^ paiit/raga 
fraih {pereüiu) feragäoy mrakhg (slus marec-g) mrüra 
(von mar); die Vriddhi umgedreht: pairi/rdga. 

6« Beim Zusammenstossen vdb Vocalen entsteht 
Hiatus, z. B. avaasnaaüi namaazbditi , hadJtaai- 
toydonhana, aparazrithyant aähyejanha ainäa airista 
airtricay aurvalha dpaurvaire, (kteum düraeurvaega, 
baierezuj cithrdavanhj diniva , frduruzda , qdaothra, 
frddpa^ mazddimhhta ^ paitiapayat aviama tizhiarsti 
(tizhyckrsit), khshviwäshuy teyitiy dguagpa perethttarsti 
(perethtoarstt) , zantuiric^ dduruupadarana , perethu- 
cdrUka^ pouruaenanhf hüisti vUareäzahya {vUarazanh). 
vagSitiy biet (s. 3), ied (s. 3), aparöapdkktara ^ za- 
ranyöahüiddnaf zaranydaothra, zavSdda^ eredhwddofl- 
TutnOf ashßtsh, avSttrvaüi aahöurvatha, 

7. Zur Vermeidung des Hiatus tritt ein 1) L i - 
quidation: i wird y: aipyayana yahti nya bere- 
zyarsH vtzhyarsti (vtzhiarstf) paüydpa dyu uityaojano 
(uüi aqjand) berezyaoget dfryeidydi kaoyäm nydonc 
nydka; u wird t>: urvdpa kerenvmnÜ qaetva tanva 
mainivdo vohvagti gtvikaofa aurushahdzvd hvanta; 
ere wird r: aghru zighru dru gatürtra dadrdna ba- 
wrare paitidra; ae wird ay: ahüishayana ^patayo 
upayana; ae wird oy 6y: oyum dyum (aus aevem); 
<w wird av: aiuyigravana akavö aghravd apakava; 
ao wird ev: zevya; diwirddy: thrdya; am wird dw: 
zdvare ddvdi. — Hinter den liquidirten Vocalen 
findet Dehnung statt : cdwydkhstar adwydkhshayeifUi 
nydzata bydrghan vydvant hvditoydgta vohvdvant ai- 
pyilkhdha, — Oft steht Hiatus neben Liquidation: 
UzhiarsH tizhyarsti, vtzkiargti vtzhyarsti, 

8. 2) Krasis: a-j-a wird ä : /rapayemi upayana 
upa^a qafnd (von qa'\-apf) parshvaruka (von 
parehva -)- a®, anders im Wörterbuch) gydvarshan; 
d: mtrushdgpa avdzöit updzdU frdshnaaiH ashdhura 
ughrdret khshöpcrdgpa yukktdgpa (ffukhtaagpa) ; do: 
pardonhdt dofiha; ae: naema (aus nanama mit Aus- 
fall 'des nf)\ a-|-cr, ar wird 6r: frh-enaot fr^renta 
frireH; 6r: fir&reti; a -{- ao wird ao: apaosha du- 
raosha*^ a ^ a^ wird &'; ratJiöishemna ; di: upditi 
(upa aSüi); a+d wird d: agpdyaodha; a+» wird 
e: imi tS; ai: taeca; 6»; töi; a'\-u wird ao: ara- 
vaoHra atftunrista upaoshanuhva keregaokhshan fra- 
skaoHra mühaokhta fraokhshyän hadhaokhta; 6: 
a/ü&irigydt; du: avdurugta; d^- a wird do: pdontö 
ffdofUi; Ä +» wird di: didhi; t-f » wird i: aiioiti 
akoUem paUishata pttitita paüiH 2. paädsa pa^rista; 
t-fl wird t: titre; t+ t wird i: zU, u-^-u wird 



u: anukhti pourusH (f) hurtäkman hurunya ; ao: hi- 
zaokhdha; i* -)- a (e) wird u: jum (aus Jtt=r;i?o -f 
em); ü: jümca erezhüca (aus erezu-aca) uzüÜhydogca 
(aus uZ' zu^ithy^); oc + d wird ae: aeni (aus oy 
(ae)-dni); aS-^-i wird di: dis (aus aeibis); ae-^-ai 
wird ae: kJishaesa (aus khshay (kkshaSyaesa); at»-|- 
e wird du : erendum iidunta nduma; oo -{- a wird 
6u: gSua; ao: gaos. 

9. 3) Elision: frahmi (von hrrU und Äff. i). 

lO«- 4) Einschub von Consonanten a) y: 
gpaya^ ahuye dmruye daduyi duye /rcUbuye vitirny 
gtuye, anhuyat, uruydpa, dyapta ddyanhy kayd, iyant 
b) d: keredushd c) v: qaetaove (qaetave), pivanK 
vtvdp d) n: agpanäm e) «A, s: pourushagpa tpouru- 
agpa) bdzusaojanh f) zh: yüzhem. 

Sonstige Lautgesetze. 

!!• Dehnung. 1) Li den metrischen Stücken 
des Avesta werden alle auslautenden kurzen Vocale 
gedehnt, ebenso i vor auslautendem t und s: ctf, 
dbts, einmal u vor s: va/äs. 2) Ueberhaupt findet 
Dehnung statt von a: vor endi tischen Wörtchen: 
aetdcit aordca apdca (aber auch dgnaca khshudraca)\ 
in anhditi (anhaiti) andpa anydtha cuhdvaoyo dklHira 
dtarathra dthadhca dfant d/sbydrikhti dya (a/f/a\ 
drhn dg (ag) dganaeca (agana) kdtJii qd^ zaranydtHsnt 
tdsta {tasta) frdMrugta frdghmat frdyeinti mashyäka 
mdya (maya) mdvaya mdvoya vaiihdnem vereüiraja- 
nem (verethrqja) hdüi (haiti) Mma {hama) hdeant 
(havanf) hutdstem (huiastem), in den § 400, 2. ge- 
nannten Wörtern ; von t : aibtjaretdr6 aibibahista 
agisH tzha ish tshcm kainino (kainina) keviianh Ite- 
vtdha kevina khshnt^hd etm (dm) frashiftiant tnitti 
(mdsti) varenvavtsha vturvtgydt gtgpemna {gigpimm)^ 
in der Endung des plur. instr. bis; von u: aläyi- 
nam (aidyuiuim) ahüm kJishüigte (khshugti) günaoiti 
güshaid yükhta (yukhta) vafils shügat (frashu^iüs 
in den Compos. ddhüfrdiUiana mainy&gdgta dusmai- 
nyüjayant hüisti hüsndthra; statt der Gunirung: 
ahoithüra urüdhayant urüdhu kerenüishi; von e: 
airySmd ayim manS Shmd ap4md ayari a/chn^ 
uthjota Smavant qSnvat khshanmSne grihma jinara 
rina* vSnhat vdUydmahi hScd (in diesen Beispielen 
gieng ein ursprüngl. a in « über, welches zu ^ ge 
dehnt ward) hhnyante {6m statt des Anusv&ra d am\ 
12. Kürzung. 1) d: aiwyagca abyagca (dbifo, 
apemca (dpem^ wegen ca) apagca (dp6 apS) cutaiüti' 
vant (aatditi)-dgnatdrem(dgndtar)khrapaüiupanhf^ 
(von dJif) upamana qagta tavi 1. paäi paituyäthra 
patar pavdo gpcUH aitüivaraiti skata azbditi afragaäk 
afragdonhdo agaya agista (dgista) aggai a^akya 
ahmat anhat acaetar ahermaot ashayeiU agata gpaJca 
atJumrunem (ätJu-avanem) addhü ailhäo ada^ 
addunta adavatafragnana bipaüistanäm abavai (dba- 
vdt) pairiabaom abddta mareUhstartigca (marekhtSrd) 
yamanam {ydma) gtaremcd (gtdrem) mmri (yon indra 
ayamaäe ardonte rasta (rdstä) apoenaia pairiarafnai 
agtarema vakhshat (vakhshdt) vaghdhana avdct ara- 
zat avazditi avashata vairydogca (vdiryaydo) agadayat 
agagat akhstat agpacat gpacithra agperezatd gpananha 
{gpdnaiih) agrvdtem agr&düm ashdüi ahmimaidey im 
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nom. der Themen in tar: aibijaireta; tritt an d ein Vo- 
cal mittebt y an, so wird dzxka: anumayafrcbya fra- 
yana kayd gaodaya 1. vaiya ^paytUhrä; 2) t: äfri- 
H$ etfigpdgafna früa {dunmöfrita) cdnitti {ttti) muH- 
näi 3) ü: dhurdis, 4) äo: mazdadkäta maseda- 
yofna. 

19. Distraction. d wird da: a^ndafca apdatca 
oihdatcd ashndcUca dat urvaraydatca khshafndatca 
zemdatea tdydatca daevdatca wihistdatca viahdaica 
vigp&mahrkdatca thOUhrdcUca; ao wird ava: grava- 
themndo; ai wird aya: im sing. loc. der Themen 
in a; vaurukoBhaya ; in aya^fihd (von t) aya0U{sAXB 
<i, a -{- iqdia^ was zunächst aeg&U wird nach § 8) 
uzayara (ir) leaya (aus kdi=kaf) cakhrayö {ß für 
a, skr. eakr£)\ are zu ara: aragka barc^dya varaUt 
(varetä) varana (varenä), 

14« Abfall, a: agnaca af7id(xfca dkkHUrtm dr- 
maiä urvtkhahna karsiptan q<Mwr$ra kh^ kkahafnya 
xrvan dadrdna (dadardnd) dru paitidra pagcdt pta- 
rhfi ptd fratha^vaith fsJianh fshu fstdna baorare 
2. bda vertihraghnat varBnäm ^cantü gtd {ah); d: 
ava^ydp zdi huzvdrena; u: khshmdka khshmdvant 
hhtkmÄ; i: armahhad (cririmä). 

15« £ i n s c h u b. a: arahnavaiU khshvitoHshvatema 
agenuU frdghnuU zanmaema zcwanya zaranyopa- 
khatta tizhinavant daibith (mit Umlaut) vigtavaraoa 
(m^tauriM) skyaothaiid hava{hva qa) bardz bairdg; vor 
A, welches ik vor sich nimmt: cdrimeanhadh {arma- 
ishad) nisaühareti räsaiÜutreihrfm {nisHareiar) pairi' 
ttnh{sr$ta (pairinharstd) hctamöariharestdna haomdaii' 
harsta nisaAhti^ nisanharatü, ryaiiiura (n ist als 
aspirirt anzusehn, oder die Aspiration ruht in r); 
d in den Compos. tshdkhshtUhra khshapdyaona (oder 
fvakksfuipan-y^f),* t, t: urvikheuHiha urvweretkra ur- 
vtkhshna urvtgara (man kann hier auch einen Stamm 
urvi annehmen, für welchen urvydpa zu sprechen 
scheint) kkrvighfd khrvtdru; u: nakhtwru (s. §. 17) 
6: §. 405, 3. 

16» Assimilation. (Umlaut) a) zurück- 
schreitend 1) bewirkt durch t, t: gaiUtti, aiti 
(UwidhdUi ameretdäi ahoivaraüi aiwrwdti ctstdiU ycunti 
IduhnüiU axüüiy zbaurvaähina daaUhriy taröUUta^ be- 
rezatdki vaidhiy eunika airddhcU ainisti ainim {anya) 
änmahä maimvdo (manhdo), a^ aipi (von ap), 
aibi cteibis dfrivanaeibis , avaoirigta avamereUi gmri 
tdyüirinämj aitoi. 2) bewirkt durch u: auruna au- 
rusha aihaurunem nuruyö (aus neruyö — ne r ev yd) powru 
vouru gduru. 3) bewirkt durch e: agtvctUe €laev6- 
fraddite mazdadhdite {^dhdte), daithe, daidhe{dade\ 
airyamaine änmaine, ushagtaire baire pdire dütrSy 
gaoshaiioi] geht S in ae über, so tritt Rückumlaut 
ein: aogemadaica düra^. 4) bewirkt durch 6e: za- 
zdiUe frddtUvigpämhujydit^e. 5) bewirkt durch y: 
oHawütyay aoshanhaäkydo^ <xmavaithydo a^tvcUthydi 
m^täkya daiihydres dawäi^ydo paiaühydo baväi- 
thydicay cudyu dfryeidydi urvdidydoy anyaidkya va- 
zaidhydiy cdnyava {bnyä) framainya mainyaoibyd mai- 
nySte (manyeti), aipya, ^aeSbyd (plur. dat.) aibyagcit 
{6h yd) maibyö ttrvdtbyd, airya dhüirya tüirya duzh- 
ydirya paairya hismdirya nivöiryeiUy aiwyagva. Statt 



cd findet sich i in riMhi m6ndcd (nuMya), ae in 
JdatdvaSnya, 6) bewirkt durch v: aurva aourvata 
jigawrva zaurva pemrva , giumayetä. Statt au fin- 
det sich 6: aqj&nhvat (ocjtMaitUy 

17. Zuweilen wird eine Consonantengruppe durch 
einen Vocal getrennt, welcher dem folgenden assi- 
milirt ist: a) *: nigirinaomi b) u: gukuruna gwru- 
naoiti gurugrusJiemnö c) y: zairimya d) v: upaosha- 
'hühva. 

18. Verwandt damit ist , dass an zweiter Stelle 
stehende t t* vorgeschlagen werden: tri irtkhta iric 
iräh (f) irishy uruth urud Urupan urupi urvadha 
urvig fraoraog^a (für fra-uraogtra von rudf) urur 
payeifUi. 

19. b) fortschreitend. Durch u ©wird folgen- 
des e d ZM u du assimilirt: gukuruna (von gku und 
Äff. rena) vdurayd (von 2. var). 

20. c) durch einen vorhergehenden und 
folgenden Laut erzeugt; durch unmittelbar 
vorhergehendes y wird a und d zu c, sobald in der 
folgenden Sylbe i e y steht: ayeni airyene ishyihe 
yenhe aghryehe ayeni dfryeidydi (aus dfri-a-dydi) 
yeinti (pantt) uzayeirina upagayene afraokhshayeifUis 
kayeidhydogca kayeidhinämca khrvtshyeiÜs kkshayeie 
gayehyd; tütryini acjyehU ""yemi (1. sing, praes.) 
agpSgtaoyehis yegte yegne yegnya (lies yegniyaf) yc- 
ahyant. Diese Assimilation ist arbiträr, man sagt 
auch skyanti bayainti mainyanti {mainyeinti) frayd- 
sydt anyatdhya, 

21. Somit ergeben sich als assimilirte Vocale: 
I ai au aoi cum aei ae di du i u üi ei ^ ii iur e ei 
^ au 6 6i äi. 

I 22. Die Halbvocale y v werden zu tu; ma- 
' niüdoX aus mainyu-do); areduydo (aus (tredvi-do) 
paouruyo pouruyd marghuydo ; geht a vorher, so wird 
av znao: aahdvaoyd cun aothra ashaone kaayäm yUgh- 
maoyö daoiihri daoya danhaoya ragmaayd (auch ra- 
gm&yö) vaoiri vaordzatha yaombya. 

28. Eine Gruppe von Halbvocalen und 
Vocalen geht in einen Vocal über. 1) aevy 
wird 6i: 6yd. 2) aya aye wird S: shSiU khsh^tUäm 
khsMntd huaMna; zu t: qtta qtü; zu ae: cihaen 
nizbaem yaeshe (aus yayashe) raesca vaem apaetar 
kavaem nagugpaem nistaretögpaem yaühman upar 
shaeta; di: aängdim fird g^wrvdin nigdim. 3) aye 
wird ae: aSni (ayenf). 4) av wird u: yuya{f); du: 
aehdune; ao: ashaone. 5) ava aioe wird u: kuMa 
(kavatida); ü: yünö; ao: aoderes aonya aora aosta 
(f) aomana aom ashaokhshayant daomnS debaoma nao- 
tara fraokhshycuii raonam vaonushäm fraoreU baon 
mainyaoydp vaocd fraorenaHafrazddnaom; U : biet; 
du: vdunus erendum ddunta nduma (naomd); do: 
avdonUm. 6) avye wird &i : h&im höyäm 7) dya dye 
wird di: aevSgdim updit. 8) ew wird u: aghru gru, 
9) ya ye wird t: azareehintem ainim (aiidm anySm) 
areahifUem irishinti parairithinti im (aus i-yem Um) 
everezinibyö (aus everezyan-byd) jaidhimndo zaranim 
pcddhvmna (paidhyamnä) aidhim ainidhat istwuiganh 
Tnaifhimdrava; i: aevomdhim aghrtm anhaithtm ainim 
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(amim anyim) ukhsMn haitkSm (haühpem)'^ ae: 
agpaem kavaem; e: acm [ayhn) ahe cdri aurvatögaenS- 
kaofa ähüire havi qttepaitM giwshahoi nti^ franrci^ 
im sing. gen. der Themen in a: cigpaihi. 10) yd 
wird t: firaxahit; i: mcdnmadicd {mainydmaidi). 
11) ydo wird i: kaine vadhre, 12) yu wird i.* öim 
oim, 13) va ve wird u: dyum oyttm anhushämca 
donhushäm cUhaurunem iririihushäm vkhta ukhti 2. 
ukhahan ükhahyant ugkra ubda uratih uru urunya 
urunaca ug ugcmh khmozhdugma caturajum zawrwra 
(von zaurva) zcumstema tanuydogca daSum uye duye 
paaurum paouruydo parshuydo (aus parshvaydo, 
anders imWörterb.) pagusHawrum ukhshyimi ufyimi 
varedugma ugvaht Jiurunya; ü: üra eresshüca khstüm 
tüirya (aus ca-thtoarya) vtddyüm har&yüm höyüm 
didüm (von t) jümca; 14) va vd wird oo; ctodha 
aoßhant aokhta aotdt (vaf) haoydi haoydo (Westerg. 
huydo) aota (von vd), 

Bern. Statt zu t zu werden bleibt ya ye: anySm 
areahyantam nagyantö. 

24« Durch Ausfall eines Consonanten 
en t steh n Diphthongen: jaekarata coretnaema 
(s. §. 8) avajagdi (praes. conj. 2. sg.) 

25» Anusvära. Die von Lepsin s besprochnen 
alten Zendalphabete deuten auf ein ausgebildetes 
Anusvarasystem hin, aber in unsem Handschriften 
ist nur der Anusvära'von a, der zuweilen auch für 
den von d gilt, erhalten. Der häufige Wechsel 
zwischen Verbindungen der Vocale mit einem Na- 
sal und zwischen nichtnasalirten Vocalen wie er z. 
B. in der Flexion der Adjectiva in ant erscheint, 
scheint auf eine in Verwirrung gerathene Bezeich- 
nung des Anusvära hinzudeuten. Das Zeichen für 
das anusvarirte a ist ä, welches im Auslaut und 
vor khgjzthnfmrgsh auftritt ; 1) im Aus- 
laut: imä atneshä (ameshd ^shdo ^shi ^sMgca ^shing 
^shägca) 2) vor kh: äkhma akhna, 3) vor g: ägama 
4) vor j-: thajayeni (thctfyayüHii), 5) vor z: äzanh, 
6) vor th: jäthwa zätha zäthar zäthwa väthtoa, mit 
Umlaut: dawäUhydo, 7) vor n: a) für anusvar. a: 
räna änman kkshäimian ghenänäm; der Nasal ist hier 
nochmals durch n ausgedrückt; ohnediessn: äithya 
(von a, an-^- ithyä); b) für anusvar. d: avän {avdn 
avdon ) urvänem ( urvdnem ) naokdryänö dtkwyänd 
kukhshnväna hyän (hydre qyiny 8) vor /; jäfnu, 9) 
vor m: a) für anusvar. a: namya; ohne Bezeichnung 
des m : rärema (für ramr^f) b) für^anusvar. <£: mäm 
(md) däma (ddma) häminö (hdmind) khatämi naman 
ghenäimm, 10) vor r : rärema rär&mafu 11) vor g: aga 
ägus ägta aiwinagägtema agvereihr<yägtema, 12) vor 
8 : fräs (frazhddta frazddnava fraahämvareta). 13) 
vor h: dahiata (ddhüta) zähyamna, 

26. Der Anusvära darf nicht in zwei unmittelbar 
folgenden Sylben stehen: ddmän (däman) ndmän 
(naman). 

27« Der Anusvära geht in den einfachen Vocal 
über: frdshnu {fräs) apasha {apäs) frasha {fra8\ 
im dual. dat. in <*%a, im plur. acc. der Themen in 
a: aegma\ tritt in letzterm Falle ca an, so geht 
das aus ä entstandene a oft in ^ über und ein g 



wird eingeschoben: dtarscithr^gca, wie auch sonst 
i für a steht, z. B. qy4n (hyän hydre). 

28. In der' Wurzel gäg und deren Aoriat steht 
ä für anh, indem gäg aus ganh durch Antritt von 
g erweitert ist 

29« Für a-|-an steht ä in nämyägua. 

80. Im Anlaut finden sich folgende Vo- 
cale: a d i i u ü e 4 d ä {ere are dre) cd di vi 
oi äi da au aS aei aSu ao aoi do te 6ed Mo. 

8L Im Auslaut finden sich folgende Vo- 
cale: adiiuüiieiiddididoä: a wird 
oft zu 6: ap6 frd maibyd (tnaibydcd mdvayadf md- 
vayaca mdvöya), 

82. Bemerkungen über einselne Vocale. 
A. Vocale vor einem sylbenschliessen- 
den Consonanten. 1) Hinter a pflegen einzebe 
Consonanten im Sylbenauslaut änssufallen , worauf 
der Vocal in verschiedner Gestalt erscheint. £b 
fällt ab a) a und a bleibt a: asshaya ashavana agpa 
(plur. nom.); das gewöhnlichere ist, dass aa zu. 6 
wird: aahavanö b) a und a wird ö: kö {kagte kage- 
thwäm) tarö (taragea) maahyd (nom. sing, der 
Themen in a) c) a und a wird I (Ausnahmsfall): 
khahvitÜiem d) r und a wird 4: hmi e) nh und 
o wird i: äkhmdfrdn&magibU raoc6byd oßMU vor 
giiti f) rih und a wird 6: ravdßraothman vowth 
rafndgiema (g eingeschoben) g) n und a wird a) 
d: aatdiU aatdbifra dyu kavdragmcm qdthra zdta ba- 
remdyaona ß) oi urv6nhan har&^ ddmßku (ddmahva) 
garemöhva van&oafUa arahdkara agm6ganvatU evt- 
reatyö karapdianh khahapÖhva jöya zrvdddta dtmmo- 
frUa nämCkhahathra paMcöhya baregmöza»^ magaioö 
ragmdjcUa rdmSahüi (aber rdmaahayana apiahmaqara 
aaha/vakarata khahata) 2) hinter ao fällt a ab und 
ao wird 6: anhuyaoa anhvö (dual. loc). 3) hinter 
d fällt a ab und d wird do: im gen. sg. der fem. 
in a: urvaraydo, in acc. plur. yrvardOf im plur. 
neutr. der Themen in anJi: manäo (mandogca). 

88« B. Folgende Vocalwechsel sind be- 
merkenswerth: a wird 1) o: aipivohüm pouru 
pourva mpuru (altp. margu) vohum vohu (vanhu). 2) 
6: aqjönhvaSUem (s. §. 16, 6) akdyan anhv6 (aahioa) 
uz^mdU akhtdyd güahödüm vdt&yötü (für vdtayatü) 
thwardzhdüm thwdreatar d&reai mdvdya ( mdwiya ) 
möghtUlnah (maghta) rafenöqydi nivdiryeite; inden§. 
352, 4a genannten; in derCompos. nehmen die The- 
men in a ein ^ zum Auslaut, sobald sie das vordere 
Glied bilden, mit Ausnahme der § 400 genannten, 
z. ß. adryöahayana, hadhozdta (hadhaddia hadha- 
naepata). 3) ao: paoiri paoirya. ^)ou: pouruvouru 
(Umlaut von o) 6) 6: in den § 11 von airyimä m 
genannten. 6) e: azen avaretha (varatha) agpena 
aahemaogha aaheman^an aatema ahumeniem a/^Uem 
upema (upamä) evindan kevUanh kevtdha khealiaqch 
regtdt zentu netndi nistarenaema /ratarebyö fTtUa- 
renikhma frataremiagti framennara maidkyoahema 
vehrka gevi 7) e: ke (kd) kainiki qaeca 8) t: tSija 
digu 9) i: khshira vira 10) n: hdkurena 11)12; brd- 
tüirya (doch vgl. skr. bhrdtrvya). 

84» d wird 1) u ü: gtüna 2. khahnu 2,B.du2) i: 
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upamUya ihiima ^müa {mdta) pitar 3) 6: \. di 
agSnS (ct^no) qyhn qy6n {hy&re hyän) zaz6 (f) frina 
verezSna haenSbyd 4) 6: jydtüm (jyäUue)' agtdvidhdtna 
[tidataot) kudö (kuddy hier ist d wohl aus dem ver- 
kürzten a entstanden) 5) äo: avdon (avdn avän) 
azydona ghshäonvamna ddonhdit {ddhtm) äonuJutrena 
donka äoAkäm. 

35« t wird 1) a: khshathra batüranäm (letztres 
wohl unorganuch wie altp. an&hata) 2) u: katu 
[kati) kanuka (kmnikä) patu (paüi) ^fra {gip) 3) e: 
ahüiereü apairithefUö erekhta eemaka vdrethraghnes 
4) S: yim (yim) Snakhsh fj^dva 5) äo: /rashäo- 
payHU. i wird 4: frhd. 

36. M wird c: fgircttu. 

87« e wird 1)»: cuiHshdcim aahanhäeim merencinti 
mishddm tacinti tacintäm apaiacin hämtdcit kunai- 
rydoncim raoeint&t frdvaocim vdcim virdnydoncim 
{^oncem), draxhimna{^zhemna) ^mezhintydo drußntem 
(drmhentem), pairithna txiedimna (^demiM) gigpimna 
{gifpemna) ; für e als Schwa : uginemanh ever&nnibyd 
(für everezyan-byo) vtzhibyö gnaühhhibya dregvodzbU 
{^debis) vdghzkibyö 2) ^: ak^ ajhi {azen) azhn 
ofvySm avar^ diarS uzSmSht ivi^i maz^na rWd ha- 
chnna 3) o: varözkifUem, 

88. 4 wird 6i: ihwdi (thwS, aus tkwf). 

89« e wird 1) 4: rtsma^eU maz^ 2) ö»: möi (me) 
dyöi avdxdii av6i (ave) khshdithna kksJi&kora gardihSs 
p6Uhwa ycüheman ydühwan ^hndWira. 3) aS: ^mch 
daeca (^nuddcj 1. plur. praes. med.), in mehreren 
§. 404 genannten ; aber ^aheea (gen. sg. der Themen 
in a, weil hier i Umlaut von a). 

40, ae wird 1) od: oim oyum 2) 6i: öwi» ö^m 
ttd&yüm 3) t: vairtmaide näshima. 

41, 6» wird 1)^: vmntt. 2)^: gtSrapant (gtdirap^). 

42, 6 wird 1) ^: ni (nÖ) k4 (kö) qi U hSca (kö) 
nemS (nemff) mi tnaz4 2) do: ndo (nö) peretdo {j^e- 
reto), 

48« ao wird 1) i: magtarighan (raoghna) 2) d: 
ra^m$y6 {ragmaayS) avömgydt 3) du: hdun (beton) 
ashdum gdustaqta {gao^) nduma (naoma) kerendun 
{kerenaon) danhdurvaega 4) do: gdo. 

44. do wird 1) a: mazdadhdta (s. §. 12, 3) 2) 
d: mazddvara yd^keret 3) i: ^ 1, di 4) 6: ma- 
zddfiraokkta. 

45. ä wird 1) e (d. h. a verliert den Anusvira 
und geht in e über): bezvant 2)6: ameshi hSmyante 
narSs (neräs). 

4^ Es ergeben sich folgende Vocale undVocal- 
verbindungen : a, cd H i e cte ou, ai aai au aa; d, 
äi du; da di du dao dou dd; c, «, eä; i ie A*, ei 
hiy ie Sed St; c, «; », ia ü; t, (e; o, ou; o, öi, öi 
ou, 6i 6i 6d da 6a£ du dao ddo; u, au u ut, uu ua 
um uiuat; ö, id; ere; do^ doi; 5, ai; oo, aoiaou; 
ae, aei aeu, aeu aee, ar; du; di; dr, 

Bern. Die mehrmals aufgeführten Vocale oder 
Vocalverbindungen haben mehrfachen etymolo- 
gischen Werth. 
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n. Consonanten. 

47. k erscheint nur vor Vocalen und v, welches 
daher wohl uv su lesen ist. 

48. q ist der aspirirte Laut von v, gleich dem 
goth. hv {w)\ zuweilen erscheint noch hv statt q: 
qing hüore, qanhar hvdha, qa hva (hava durch Ein- 
Schub von a), haraqaiti (von *haranh mit AiF. vaM\ 
Tritt a d vor q, so bleibt das ursprüngliche Ät? er- 
halten, h nimmt n vor sich und das v tritt als u 
zwischen beide Consonanten: anuharectdta donuha- 
rena franuharaiti ; zuweilen schwindet u: /roiiÄa- 
retar. Auf dieser Verwandschaft des q mit h be- 
ruht die Erscheinung, dass h allein zuweilen q wird 
(§ 74). Vor r bleibt zwar n und m, aber h fällt 
aus, wohl weil n ursprünglich aspirirt war: stairi- 
myanura. 

49. kh entsteht immer aus k (welches selbst au« 
verschiednen andern Lauten entstanden sein kann) ; 
in wenigen Wörtern steht kh statt k ohne mir er- 
kennbare Ursache: aekha aezkakha kha (von han, 
skr. khan) khaodha khad (skr. khad) khara (skr. 
khard) kharedha khavza khiz khiv {skr, kskiv) kkumba 
takhairya (durch r aspirirt V) hakhi (skr. sdkM). 

50« gh verhält sich zu g wie kh zu k und findet 
sich vor Vocalen ebenfalls nur vereinzelt: acighi- 
matoQttra. 

51« n kann entstehn vor dem aus uraltem «hcr- 
vorgegangnen h hinter a und d, welches in do über- 
geht. Den Wechsel von /* und nh in demselben 
Worte, wie in dliüm und aiihu erklärt Lepsius 
380 daher, dass die Sylbe vor nh acuirt, die vor h 
tonlos ist, also ahnm dnhu, mandnho mafuiht {hei) - 
si u s rndnahi), (npivdnhu aipivoküj/ij ushdnh uahdhiiia; 
in einem Fall entsteht n aus nk: pantanha; vor r 
erscheint n für nh (vgl. §. 48), doch findet sich 
auch payanhra , wo das h , welches schon m n d. 
h. ursprünglichem aspirirten n enthalten ist, noch- 
mals bezeichnet ist Wenn y oder i auf n folgt 
oder ursprünglich folgte, so wird n palatal und 
mit dem Zeichen 

52« n geschrieben: anhöi (skr. asyjii) anhdt aiiM 
{ahyd) avaiihdt kajihe kanMogcit danhu {daqyu) 
inWit{s\iT.dman8t), dher mHhdcd ; vanhäo(vahydo); 
ohne erkennbare Ursache steht n für n: frddanhe 
(für ursprüngl. ^dasySf) mainydonho gravanhavb 
haomananhamna haogravanhdi (scheint falsche Les- 
art yt 24, 32). Andern Theils steht n für w: 
ddoÄhd pdonhe vHhaüi (Westergaar d v^nnhaül) 
vanhaniam; das ursprüngliche y dieser Futurformen 
scheint so früh geschwunden zu sein, dass mit der 
Zeit auch sein Einfluss auf das n, der es sonst 
überdauert, vernichtet wurde. 

58« n war ursprünglich der anusvarirte ^-Laut, 
ist aber zum consonantischen Nasal geworden und 
steht vor k g c j t d b; zuweilen steht n vor nh, 
welches dann in g übergeht: angra (anra) banga 
{banha); vor b wechselt es mit m: khumba khunbya, 

46 
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54« t hat ursprünglich zwiefachen Wertb, aber 
die Zeichen für die beiden Laute werden in den 
Handschriften yermischt. Es ist einmal weich und 
aus d entstanden, zweitens hart und aus t ent- 
standen, beidemal ein assibilirter Dental. In man- 
chen Fällen kann man ziemlich sicher bestimmen, 
ob t hart oder weich ist ; weich ist es wohl in ama- 
vatbyö ameretatbya tbish (daibish) mat {mcddhyd) 
vJchihyatwrvara vkhahycUereta (vgl. haredhacpa) im 
abl. sing, qafnät (qafnddhd); hart in tf (ühä) dt 
((tipioUhit cUhend pcdricithU) mit (mietha maethana) 
khakit (cmaikhshditan). Jeder auslautende Dental 
geht in t über: amavat tat; vor angetretnen £n- 
clitica kann t stehn: ainidhatca atca khstämiccUca, 
es können aber auch phonetische Umwandlungen 
eintreten: cmoUaidhca frdyihtscadhca. 

55« th verhält sich zu t wie hh zu 1e\ zuweilen 
entspricht es altem ih: qyäthä (neben qt/dtd). Vor 
Vocalen findet es sich in thaurva niihakhtar ratha, 
wo es nicht mehr Aspirata, sondern bereits assibilirt 
ist und in vielen Fällen g neben sich hat:' gaurva 
r(tga. 

56. n steht zuweilen wie im Pehlvi für r: hyän 
(hyäre gp^) uruthwän (von uruthiüare) karahvan 
(karshvare) qan {qar) hhahapan {^hkshapara) pouru- 
baevanö {^b<iSvare)y in der 3. plur. perf. ^are (?). 

67« / verhält sich zu p wie M zu Je; zuweilen 
findet es sich ohne deutlichen Grund aus 2> entstan- 
den: dfant (von ap, vielleicht wie im gr. aoipos aus 
p + vT) kao/a (auch altp. kaufa^ der einzige Fall, 
wo / zwischen Vocalen steht) vafiis (durch u ent- 
standen ?) ; zuweilen geht / in p zurück : gif gaipa, 

58. r, der Halbvocal des r-vocals (ere): aghru 
(von garmo); das aspirirte r nimmt in der Schrift 
ein Ä vor sich, weil das Zeichen für dasselbe mit 
dem für das nichtaspirirte zusammengefallen ist: 
kahrkana keh^rpem (aber kerefa^ wo r die Aspiration 
verlortn hat wohl weil die Gruppe fa folgt) hu- 
kehrp (hukerefs) mahrka vehrka. Auch das in den 
Handschriften verlorne l wird dui'ch r ausgedrückt, 
nur ist schwer zu sagen, wo l gestanden hat; in 
rcieka entspricht r dem skr. r {rekhä), neben wel- 
chem aber in Ukh das l erscheint; rag entspricht 
dem skr. langh, 2. rd dem skr. Id, 

59« € ist nur eine schärfere Art von ah, beson- 
ders vor Consonanten: airiata (von riah)\ beide 
wechseln häufig: aite-ae pcari-ake, avaaanaoiti frd- 
ahnaotH, 2. paiUaa (von iah) varandia varahnöia, 

60* Einige ungewöhnlichere Consonan- 
ten Verbindungen: khahnvi ashavakhahnoaiU 
kukhahnvdnOy khat : ahoydkhaiary khathr : aitüydkhathra, 
ghmy: jaghmyämj ghry: aghrya, zhdy: ayaozhdya, 
zrv: «rvdnaj ngH: cyanghcU j^nghcdticd , Hby: tbi- 
ahyanbyöf tk: ikaiaha, ttb: pcutyaogettbaSahatihj tb: 
tbiah, ihry: aethrya, thwyi dthtoya, drv: drva (lies 
druva) drpoenaj pt: aiioinapti, /dhr: nafedhremy 
fgtr: khrafgira, fakv: vare/ahva, fat: faldna^ rdv: 
ardoij rahaky: arahakyaothna , rac: dtaracithra, rat: 
karatij tcd : deretada, gtr : vagtra, gniy : atgnyüy alehr : 



cuikkrdqamiy akhahi hhahvctakhahapara duakhahatkra, 
ag: duagcigti, aakyi duaakyaothna^ hmy: avahmya, 

61. Der Unterschied von harten und weichen 
( dumpfen und tönenden ) Consonanten hat auf 
die Lautgesetze geringem Einfluss als im Sanskrit, 
es finden sich die Gruppen dhk (adhka) gg (aggaf) 
dhc ( frdyeMacadhca) ad {khratuadöithra) JMh 
{ukhdha) ab {aabcumrva); dagegen wird g '\- g vi 
zg (uzgereptä) ah oder « -|- ^ zu zhg (duahgaiiUi) g 
+ j zu sif (us^agat) ah -j- j zu zhj (duzhjydUi) f -f 
zh zu w^ (awzhddna) ah -{' z zu zhz (duzhzaotar) j 
•■\-t zn kht {cdwidrukhta) a -f" * ^^ ^ (ddreat) c-|- 
dh zu ghdh (vaghdhana) p -{-d zu, bd (frdbda) g-^- 
d zu zhd (thwardzhdüm) ah oder a-\'dzviahd {dui^- 
ddo). c -|- n zu ghn (highnu) f «Ä « + ä zu xhb (cf- 
zhibyd gncUthizhibya, Man vgl. auch die folg. §§. 

62. Zusammenstoss von Consonanten A. 
im Satze finden die Sandhigesetze nur höchst be- 
schränkte Anwendung, da sie sich nur auf die Ver- 
bindungen mit den enclitischen Wörtchen beschrän- 
ken. So wird t zu th vor n: cithend, zu dh vor c: 
aiuntaedhca frdyebiacadhca (auch khatämicated) , m 
g vor c: anyagcit dthreigca täthrayagcit yogca, vor 
t th : yagethwd {yat thtod) yagetat yagtavOj a {h) wird 
g vor c: akagca airyamnagca aiimthürdogea ai- 
füydkhataragca aetaydogcit, vor t: ddogtü (Bher aaei' 
dhdätaca ka^uacit nach i u) ; n wird n vor c : o^p^ 
dt. Das einzige Beispiel von Sandhi zwischen 
zwei nicht verbundenen Wörtern ist i»ä8 gairhiL 

68. B. in der Mitte des Wortes und in der 
Affixbildung. 1) vor k wird t zvl dh; adhka 
oder bleibt t: nemetka, n zu n^ anku, 

64. 2) vor c wird n zu n: taltidata, . 

65. 3) vor 7 wird n zu üi tof^iata. 

66« 4) vor zh wird j zu gh: dragJizh, z zu ^: 
didereghzhö (zh aus ah erweicht), p (/) zu w : tmczk- 
data awzhddna. 

67« 5) vor t wird c zxkkh: dkhtüirtm irikhia ukhia 
marekhtar hikhti, j z\i kh: oiiddrukhtaakhtithidAia 
1. bakhta, z l)zu kh: 2.bakhta^ 2) zu a: akoidsreata 
apanharati jareati diata marata yaata^ t zn g: ama- 
vagtcwa avapagti aaJuwctgtema aahava^ta agkhror 
thwagtema qaregtdt frdkeregta (aber frakaratakarata 
wegen der Sperrung durch r), t ausgestossen : ke^ 
rentu kerentS'^ t zu g: hamaSgtar, th sa gt ingta 
urugtay d zm g\ cmoivigU aiwiahagtar atfqfagti aamr 
gcagta drdgti khahugta dagti paitibugti bag^ ddgti, 
aber marata (wegen der Sperrung durch r), d aus- 
gestossen : dtar (? von ad -f- tar) , p zu. f: tafta 
(aber kerepta qapta khahdpta dyapta gupti)^ mzun: 
aitdvoMti granta vanta, g zu a: antareata (gtd) apa- 
naata 2. aata armaeata avaoiriata avagpaati awthiati 
aatra ddiaU dfiraatar paüiata paüiurvaeatem ugpae- 
ata vaati gpaaiti (aber agta urdgta ugtema gp(^for\ 
ah zu g: gagta qägtra vdgtra (von vaah = ooibM) 
ah zu a (nach i u r) iati iati uata yaoatayd (yaokhati) 
arati 3. karata karati zarata bareati draata,, h xa g: 
afrakavagtema aahaojagtara uahagtara dßrivacagUma 
fragagta, fragagti vagtar agta agü agtu updgti pai- 
tydgtar paüydgti ydgta, zu a: aata (von dh). 
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68« ß) vor t wird e zn g: Mget, 

W« 7) vor ih wird d ansgestosBeii : tiüira. 

70. 8) vor d dk wird c zn g gh\ mereSigedyäi 
^hdhoj j zu kh: berekhdha, z zvl zk: dahdydi ge- 
rezhdä marezhddj th zu z: dazda, dl) zvl zh: vdi- 
shdydi, 2) zu z: wruzd pazdd fravdizdüm dazdt, d 
ansgestossen : vaedydi^ n zu.^: anddo, p 1) zu /: 
eredatfedhri fedhrS nafedhrem. 2) zu b: frahda 
upahda uhda (hier ist d aus t erweicht), g zu zhi 
tkitfar&zhdüm, sh 1) zu «A: ckhdi meräzkdyäiy '2) 
zu z: cctzdy h zu z: gaady&i. 

7L 9) vor n wird c zu gh: highnu, j zu gh: ghna 
ghnäna gknita avaghnäf verethraghnat ^ z V) zu ghi 
ghena. 2) zu zh : zhndtar, 3) zu ; : apii agnya uzgeregna 
urvdgna yagna. 4) zu sh; bäahnu rashrd rashnu und 
mit kh verstärkt Ishshnd (aus zan -\-d), t zu ih: 
aiimkhshdithne, Ichshöühnaj p zu/: karafnämca qafna 
tafnu^ g 1) zu «; beresisTiu varsnam husndthra {wohl 
durch den Einfluss eines vorhergehenden i u r) 2) 
zu sh : 2. /rashna ctvagpcuhnaot ashnaoüiy ah zu zhi 
HzhizhniUa upadarezhnvanti, h zu g: hazagnämca. 

72. 10) vor b wird t 1) zu t: ameretatbya ama- 
vaibyö. 2) zu d {dh)i cazdonhvadebyö, n zu n: tbi- 
shyanbyOy g zu zh: vtzhibyd, s zu zh: gnaähiz/ubya, 

78« 11) vor m wird k zu kk: takhma, g zu gh: 
jat^myämy c zu kh: voQkhemd taokhman, j zu gh: 
bereghmya^ z zu g: urvdgman (urvdzeman) khraozk- 
dugma varedugma idgma baregman tnctigman vagma 
ragmany t zuth: yaethman, th zu g: dagman, dzug: 
atgma, 

74. 12) vor y wird k hh zxl sh (wohl nach Ueber- 
gang des i^ ine): cuhydo täshydo ; mit Ausfall desy: 
ha$ha hashe hashäm, mit « für y: haahitbish haski- 
daca; z 1) zu 9h: ereshyd, 2)zu(: magydo, t zu th: 
ao$hanhaithydoge afmafxxUhyda avakereihydt paUhya 
varaähya ankcdthya drväühydi agtvaithydo erezvad- 
thydo jagdükydo daiwäUhydo patäühydo rdkhahyai- 
thydo urvaühya (aber avakhshakydo euhavakkshm- 
vcdtydi cthunavaiiydo bertzaniya püüydo tiakhakt- 
vaitydo drtmiydogoa /yanhvaSliydo /ravaäydo bere- 
ztOtydo vcmaiiUydogca vdrtntydo vohuuaveUtydo 
ydiumaäifdi paity^ gnaezhiiUydo kudatMutya cHkm^ 
vaitydo aSkwaäya akhtya urvaäya thrüya dditya\ t 
zu d dh: urvdidydo, maidhya, p zu /: gafya ere- 
zifyay b 1) zu w: akvyagca (dbyd) hunüiwyo ahoy$ 
(noit Ausfall eines p vor w) bdzuwe gctoshakci (S 
= ya), 2) zu v: goHh&vyö, w zu b: uzgereinbydy 
«^ au zh: Uu>zhyaj h zu q (Lepsins 368): aqydi 
(ankdi) aqydcd ((»hyd ahi auke) qy^ qyin (hyän) 
qaqydi qaqydo zaqya dcK/yu {danhu) manaqydiea 
i>aqydo {tfohydo wmhdo) nemaqydmahi (aber hyaty 
niemals qpai). 

7^ 13) vor r wird ^ zu ^ : agkra aghru, c zu 
kh: gukhra häehretyj zu gh: Ughra, zh zu z: ghzrad 
(aus ghzhar -f- <Qf ^ ^^ 9^'- ^^ra> t zu th im gen. 
sg. der in §. 215 genannten (aber dtryd dgircevana 
hamaegtrd Äff. ^ra), d beibehalten: aredra udra 
khrtudubr^ p (f) zu w: khahdhorakhshvhifrapmcrcm 
au^ paparan) gutoraya i<gufräm) , b zu w: cuntora 



qmorira dawra banorare gtatora, ah zu g: kugra 
thwigra pigra. 

76. 14) vor V wird c zu k: hikvdo, z zu ahi va- 
reahva ereahtfd, t zu th, welches v in u^ umwandelt: 
perethufdj Äff. Hhwa, a zu zh: thrizhvat bizhv(xt. 

77. 15) vor g wird p zu /: a/g qafg , h zu kh: 
khatd akhatat frakhatdüe nikhata (alle von gtd), 

78. 16) vor ah wird c zu kh: 2. frakhah vakhahyd 
khgd (von ecuih mit Uebergang des jA in ^), « zu 
kh : 2. marekhah , p zu /.* fahanh fahu , y zu H : 
khahmd khahmdka khahmdvatj w zu /: garefah, g zu 
kh: 1. frakhah, ah zu kh: urkikhMtite (you riah), 
h zu kh: zakhah. 

79« 17) vor a wird c zu kh: dmtahakha ahume- 
rekha, j zu kh: ugUdiaca, p zu /: dfa. 

80. 18) vor h wird a zu ng (fi): mSughdi. 

81. 19) hinter t wird v zu b: tbi (dvaitha) tbiah 
{dt>aeahä)y hinter th wird i; zu ti': ttnUhufore erethtüa 
nUthwa dkühtcdo, Äff. Hhuja^ hinter dh wird v zu 
to : adJiwan eredhtaa (eredvd) gadhwa (aber evidhvdo), 
hinter g wird v zu p: agpa 2. gpd haanagpat, hin- 
ter / wird g zu ah: fahanh fahu, hinter kh wird ah 
zu g: khgd, hinter / wird ah zu g: fghaiu, 

88. 20) <+« wird gi ameretdg dregva^, d-f« 
wird g: dagva magya raoge, m-^-ay wird tigh: ji- 
nghaiticd, Z'\-ay wird ah: vareahd^ 9'\' ^ wird ah: 
dareahatcd dtahd ndahditi, g -\-h wird ah: vaahi, ah 
-|- a wird a: cdia, 

83. C. In der Zusammensetzung. 1) vor k 
wird ah zu a: duakereteu 2) vor kh wird ah zu a: 
duakhrathwa. 3) vor q wird ah zu a: duaqaretha, 
4) vor g wird ah zu ztt: duzhgainti, a zu zh: fd- 
zJiganhenti (aber khahvaagdya), einmal zu r: zemar- 
güz, 5) vor c wird ah zu a: duacithra, h zu g: 
raocagcaSahman, 6) vor j wird z zu zh: erezhji, g 
zu z: uzjagaf (aber tigjtti) ah zu zh: duzhjydäi. 7) 
vor z wird z (aus;) ausgestossen : uzava uzüühydo- 
gca (aber ugzayÜte), ah zu zh: duzhzaotar. 8) vor 
t wird m zu ^: hantacaiU (h&mtdcif), h zu g: vaca- 
gtaati. 9) vor d wird c zu gh: vaghdhana, j zu zh : 
vätzhdd, p zu b: qabdd, ah zu zh : duzhdaSna khrao- 
zhdd duzhddOj 8 1) zn zh: frazhddta yaozhdd 
(khahvaada^an) 2) zu 2 : frazddnava, A zu « : aoga- 
zddo. 10) vor n wird ah zu zh: duzhmdhdta, 11) 
vor p wird A zu ;: managpcunrya raocagpairiata. 
12) vor b wird ah zu zh : duzldjereH. 13) vor m wird 
m ausgestossen: hamaegtar hamigtij ah zu a: dua- 
mainyaiva. 14) vor y wird «A zu zA: dmhydirya, 
15) vor r wird » zu *: erearatu. 16) vor v wird z 
zu ai ereaeacanh (ereahvaeanh) , g zu z: uzvazhU 
(tigvaoin), ah 1) zu zhz duzhvaeaiih 2) zu g: agvere- 
ihrajan, 17) vor w wird p ausgestossen: awra (aus 
ap + bar), 18) vor g wird g ausgestossen : ugndüi 
ugtryamna, ah zu a: duaganha, a behalten: khahvaa- 
gata, 19) vor a wird ah zu a: duaakyao&iwL 20) 
vor A wird g zu a: viaHaurva, ah zu a: duaU&m* 
gdgta. 

84. Hinter t wird c zu A;: tkaiaha, hinter ^A wird 
d zu €iA: vaghdhana. 

85« <-|- ( wird ;: migvdna, t-\- h wird «A: m^ 

46» 
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ahac^ C + ^ '^^'^ ^j ' «^i^i , f + Ä wird *A : vtshan 
8 '\-h wird 1) sH : nisMdhaiti, 2) sh : rdshddayap. 

86« BesondreGesetze. A.Aspiration. Fol- 
gende Consonanten aspiriren einen vorhergehenden 
Consonanten: 1) h: adhka. 2)c: avoüaSdhca /rdye- 
bUcadhca. 3) i : aiwidrukhia aJehti thakhta äkhtüirim 
irihhta uhhta marekhtar hihhti taßa 1. 2. bakhta, 
4) dhi bereJehdha ^ughdha vaghdhana ukhdha ere- 
datfedhri dughdhar, 5) n: qafna khsh&iihna ghena 
ghn^ cithenä highnu, 6) m: takhma jaghmyäm bere- 
ghmya yaethman. 7) y: anhaithya (auch anhaitkim) 
qaepaithya (auch ^aÜhi) gafya paithya maidhya 
varcdthya. 8) r : aokhedhra aghra txghru ughra ihri 
brdthrö gukhra Ät^Ära (nicht aspirirt wirdrf: thrayö- 
drighu {ihrdyddareghtUemä) aredraudra khruzhdrä), 
9) v: thwd AAP. ^tkioa perethwörathwd(a.her/gSratv6 
qaetva). 10) f: a/g khgd. 11) «Ä: 2, frakhsh ma- 
rekhsh vakhsk. 12) a: ahumerekhs dntisUakks dfs 
uqikhscd, 

87. Hieher gehört der Uebergang von b m w. 
aorttrra qaiortra datm-a bawrare gtatcra aiim/agca 
gaoehaiwe bdztttoe, gareioa jaiwi daiioi. 

88. Oft liegt zwischen den beiden Consonanten 
ein Vocal : aitüithüra agtaithivant dtharvan thanvana,^ 

89. Ohne deutlichen Grund findet Aspiration 
statt in c&Uhaite (cikoäares) zäthar (skr. janitdr) 
aipicükU itha urvatha pairiciihU maetha maethana 
zbaurvaithina y qa/nddha temanhddha haredhagpa 
ainidhat airimeardiadhö aiwklhdüi adhditi vtdhaetar 
adhaoya adhaoyamna adhavi adhditya aeshmöva- 
redliämca aodha aredJia agtMidhem ahuradhdta qa- 
dhdta (aber addityoanharethra aevdddtaazr6d(udhtm\ 
dfant kaofa vafus. 

90. In den Stücken in sog. Gäthadialect finden 
sich keine weichen Aspiraten, man sagt dugedd 
{dughdha) aibt {cmoi) , doch findet sich auch rafe- 
lüirahyd dhüzhaidydi aoghzhd. Auch yt. 10, 30 fin- 
det sich statt gh ein g in graogena. 

9L B.Qutturale entstehn aus Palatalen 
1) k aus c: aka akana aku anku urtizdapdka kaSta 
kaifia täntraoka raeka hakat. 2) gh aus ;; aipi- 
tbaoghe ashavagha taegha draogha vaegJui. 

92. C. Gutturale entstehn aus Zischern: 
aog (verwandt mit vaz) maga dagha daregha bagha 
maegha angr^g (vgl. qi^ = hvare skr. wAr). 

98* D. Palatale entstehn aus Guttura- 
len; aciata cdt Jragdnbana (fragkemba), in der Re- 
duplicationssylbe : cikditares cakuahe (von kd). 

94r. E. Palatale entstehn aus Zischern: 
aojanh (vaz) ajin (azen) uz^in (von zan\ 

95. F. Zischer entstehn aus Gutturalen: 
aM äzaiih täsihydo. 

90. G. Zischer entstehn aus Palatalen: 
apäg parag taezha tizhin drazkahi druzhenti. 

97. H. Zischer entstehn aus Dentalen: 
gaurva (thctiirva) gam (tham) dvish (vid) vgl. §. 67. 
§. 70. §. 73. 

9H. I. Zischer entstehn aus Gutturalen 
4" Zischern: asha ashi (Spiegel aber von ars) 



1. ashi urvdshat (urvdkhshat) mvnshayaanma {kkaka- 
yamna) baoahna (baokhshna) vdshem (odUisho) skaita 
husJiata yaoatayd aüinshöitJtne 2. kash dSdareahtUd 
draosha meräahydf bareah. 

99, K. Verhärtung. 1) ä zu fl^; hiebd wird 
ha,) ausgestossen: banga (banha) daSigra {dmra) 
angra (anra). b) beibehalten: giiigKa g^nghu (j^inha 
giidiü). 2) j zu cf baoca, S) v in b: bi fin tbith, 
4) z a) zu ah: rdahan b) zu a: aghdvarea barea c) 
zu g: mag magita maganh yo/ga, 5) füi zu th: ere- 
thwa erethoMrafahaydo dathuahat vtthuahi. 6) h^ 
zu khai khatd^ nikhata (nigta). 

100« L. Erweichung 1) khsh zu ghzh: ghzhom 
ghzharpairyaoghzhdmaghzhdtdereghzhö, 2) cznj: to«- 
jiata (tanciata). S)t zu. d dh : apdkhdhraeibyo ukJidJta 
eredatfedhri gerezdar da dnghdhar nafedhrat berdth- 
dha yäkhdha (yükhta) aogedd vazdatlh asila oadBU 
vhda gerezhdd dazdi dazde. 4) t zu d {dh): »«rd- 
danh cagedd. b) th zu dh: fragpdyaokhedhra vakh- 
dhwa vakhedhra, Äff. ^dhra, S)p a)zuf?: avSqarmi 
vtzhvanc b) zu w: kJiahvaeioa khahiwi. 7) i zu c: 
mdvoya mdvaydcd gadhavara dav {doli) frahavcira 
bavdva vaekereta vaegaepa gaethdvyö, 8) f a) m 
zh: vtzhvanc h) zu z: azdibia {f) uzdoAhat uzaym 
azda (aber ugagha). 9) ah zu zh: tizhüshnüta isha, 
10) a in zh: thrizhat. 

101. M. Umstellung l)khah (aus ä?-|-«ä) wird 
ak gk : aragka (v. areah = *arekhah) akyeiti gaaka ä^sH 
yagka (von iah = *%khah) peregka (von *pareah aus 
paregf) varakyamna akyaothna (ahu =: ^khshu) skd 
(= ahd , 4. Classe) akitibyagca uaki (uahi = *ukh8ld} 
büakyägta gaoakyäg, 2) c-ah wird ak : hiaku. 3) ^ 
(aus khah) wird zg: gpazga (von gpakhsh). 4) nht 
wird nuh (§. 48) vanhu vantthi vatUivitn vawuh^ 
anhu anuhS wrvdkhaaiÜiva urvdkhsanuha, 5) ^ 
wird yän: fryänmaht (Jrtndmaht); ähnlich scheint 
hvänmahicd aus hundm^ umgestellt zu sein. 6) vr 
wird ru: cathru^. 7) vr wird urv: urvat urvdst. 8) 
ifr wird rif: grifcL 9) hmA wird m€h: mihmmde 
(ahmhnaide), 10) pth wird thw: dthwya. 11) vgl. §.5. 

102. N. Einschub. 1) g: dregvant (drvanf). f 
n ng: fah^JU, 3) zh: awzhddta a^ozhddna y<iidim 
b^zhdydt haptdsihdydi. 4) z : mazdaedüm, 5) d Tgl. 
§. 10. 6) n »: aglentdt (f) b4ndva dunman ßrdya- 
zatUa khanya (scriptio plena des annsvarirten a] 
7)/: varefahva, 8) b: kamtiata. 9) m: nzgeretnbfö 
10) y vgl. §. 10. 11) r: tarakvdo. 12) v: mahmr- 
vaiii {f) vergl. §. 10. 13) g: aegmä^a ameakigca 
upagputhri uruihtDägca garemögkarena fra^woo^ 
paitigcapti y^nggtü rdnydgkeretivowru/rafndgtemahao- 
mägca parakavigtema paragkhrathtoa pouruQxiiAsta 
mägtOs 14) ah: pouruahagpa vdkhahaeaha, 15) «: 
adioiaqaretha oiiüiaHuti apaiUsqarethdo dfabydHM 
dtaracühra kerefaqar khratuaddUhra paäiaqaretia 
pcdUaUareza pattiamukhta pa^naqaretha ratHamarHa 
viapathan huaqa/an husHakhi huahakhman hnMm- 
beret dnuahac zazuatema dndchamananh drukhn>fdruj 
naguap€u:ya pouruaqdthra fatdna (aus tan -f- «qw^l 
bdzuaaojaiih mainyuaqareiha aiioiamarßta paüiamar 
renti hudkdituatema. 
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108« 0. Ausfall. 1) k: agti (von hah^ auch im 
Sanskrit) 2) g ghi drüoi (aus thighvi) m6uru (altp. 
margu) rava rava^ revi hanjamana hvötfa 3) «: 
nämoH (von zan) 4) t: gaiüiar (auch im Sanskrit) 
qjkhar pancagaghna 5) t: bare^man (abL) 6) d: 
a^ru (auch im Sauskrit) uye d&m (aus dadüm^ von 
2. d6) ädari (für ädadare) va buna vaeshaiikh 7) n: 
ixn^ya kdvaya jaidJd xemana tizhiarsti daemajira 
naca^ pcuHjaUi pairimaüi maiU rämaahayana vi- 
skaptatha sbtUha hathravata Jchshata jata 8) p: 
pdzmanJi (yod zt-^apa)? 9) m: apc^aia upayata 
gata bva (aor. 1. sg.) , in dem Affix des instr. dat 
abL dual ^bya (aber brvatbyäm) 10) y: khahaesa 
(für hhäiaycMa^ vgl. §. 8) danhu ddonhd pdonhe 
(§. 52) frad&htsa (optat. fut.) mhi&cd (manga) me- 
razhdjfäi (infin. fut) 11) r: bdkhdM (für bdkhdkri 
altp. bäkhtrU) mashya mesha kesha 12) Vi arshan 
avaoirüta fraoiri^a aodirigyät hhth&kürajy&Uijydhk 
(für jivditi jwdtu) dura türa tish (thungrä) ddra nu- 
ruyd^ in den Adj. auf ^Mwaüt (Flexion). 18) (: 
daSUan dätkra ndvaya (von ^Rä)p<ätipa^ (von gxi^, 
Spiegel von pat) 14) A: moA» (von oA) 2. mcw 
1. mared zraya (für strayahi) a/vajagäi vindäi (conj. 
praes. 2. sg.) jaikarMta (§. 24). 

104. P. Wechsel der Nasale: aahavazanh 
(von «an) a«Adtim d^room (aus ^ra). 

105. Q. Einzelne Uebergänge 1) z wird 
2A : erezhukhdha dxku kufidizha (?) jaeku daaahanh 
dazhaiti ddzhu duxhanh bwthat büidhizka (?) varö- 
süiifitem gnaezhana 2) nb wechselt mit mb: khuibya 
kkumba 3) yy wechselt mit hy (wohl nur graphisch 
verschieden als Bezeichnung einer starken Aus- 
sprache des, y) : hyat yycU (vgl. Spiegel Avesta II, 
Vorrede p. 5) 4) A (altes s) wird r : äff. '^(ire = äff. 
•önÄ 5) 8h wird r: iraf 6) A wird nh (vgl. §. 51): 
afiAu9 anh^us auhaot <xnhv6 anhva auhö anhäo anku- 
yaos anhväm afüiunäm (?) anhuyat avanhe äzanhe 
däanhöif vanhu donhäm arüia anhaiihya 7) A wird 
nhi aiUidi (§. 52) 8) A bleibt A: ahü ahüm ahmäi 
ahmät ahe ahuye ahubyd ahvdo ahvöhü äzahi äzaliu 
hohe kahyd jahi ddhtm vohu 8) rl wird «A (?) peshu 
[peretu) fravashi, 

100. K. Assimilation: vivaqja (von yuf) vi- 



vaozayeiti (von yuz) tfo^a^ (für vagaht). 

107« 8. Dissimilation maghna (Skr. nagnd) 
uzvcushat (V). 

108. T.Consonanten werden Vocale:t<rtMAa 
(von gar, q ist ursprünglich aspirirtcs v) vgl. §. 23. 

109. U. Verhalten von Consonanten nach 
gewissen Vocalen. 1) zh nach d wird ah vor 
Consonanten: dshnÜBea (Westerg aar d dkhshn**) 
2) z nach a wird f vor Consonanten: o^^ 3) sh 
nach « wird zh vor n: tizhizhnüia 4) « wird «A nach 
o^: aeshäm aeshu aeshwi aeshoy nachti: ciredushäm, 
nach r vor t*; arthukhdhaj vor «; arahskyaothna^ 
nach »: nidhdtdgnaUhUhem 5) A wird liA nach a: 
anhcdthya apanharsti (uhatthac a«k'cM€ulnmdnai\han 
(wanharezdmi uptMarezaäi /ranhdd haptanhdiU, 
nach ^ : <uh6nhan urvonhan (aber mäihrohita\ nach 
i: pairinharHa (auch pairiafdiarsta)\ wird ailA (a 
eingeschoben) nach e: ainmeanhad (aber armaeshad), 
nach 6: oiidüyßanharethra ; wird «A nach a: /ra- 
ahaeka Jrashincaüti (aber frahikhta) nach i: a»W- 

' uha^iar aitoishac gainshac tugnishad, nach w: aa«- 
I tti«Aan, nach 6: maidhyoghad, 6) Das Affix desloc 
I plur. wechselt j& nach dem vorhergehenden Laut 
, zwischen A und «A. 

110. V. Abstumpfung a) zur Vermeidung einer 
Kakophonie : maidhydirya (für nuddhyaydiryä) mai- 
•ayctvaganh mainiüaganh (für mainyawwa^nli) vtma- 
naJcara (für vMm^) haUhydddtema (für ^ddtaUmd) 
kuydirydica (für ^diryaydica) dgtayanta (für d^- 
tayayanta) ga/o&gtrya (für gavavdgtrya) b) aus nicht 
deutlichen Gründen: vtkerent (für *>ik0rete^) Aavd- 
ra^ö (für «ro^wianö) kä^Stafedhra (für itöfarÄ<>) 
(i2tr^ (für catüirya , vgl. dÄ:Att2«rlr») rapUhuHi (vgl. 
ar6i»/;»<u). 

111. W. A u s 1 au t Dieser duldet von Consonanten 
nur Zischer und Nasale ; zu jenen wird auch t ^^^ 
dentaler Sibilant gerechnet; nur ausnahmsweise 
und stets unmittelbar nach g s findet sich t: aibS- 
maigt urüraogl c&iH tdgt daedoist ddrett ndigtdaeva 
vakhst. Daher: ameretdg kahrkaidg mraocäg hisJiag ; 
z ah und g werden zu a: hvarea aghdvarea barea, 

\ vigpakUj ua; agpem, ameaha (§. 81) anhaot; r gh k 
, nehmen e hinter sich : cupicare, aipitbctoghe, zinake. 



Wurzeln. 



Terzeiclmiss der Wurzeln. 

Bern. Die eingeklammerten Wurzeln sind in den 
Texten nicht durch verbale Flexionsformen belegbar. 

112. A. Einfache Wurzeln: kd \, gd "A. gd 
fyd 1. zd 2. zd (zgd) zbd zyd (td) thrd L dd 2. dd 
a dd (4. dd) (5. dd) drd h pd 2. pd (a pd) (fyd) 
(f^d) (bd) 1. m& (2. md)ydl.rd2.rdvdgd gtä 
l. gnä gpd ahd "i. akd 2. akd = ahd (hd); i ]. tW 2. 
tri 1. khahi 2. khahi 3. khahi gi 1. ci 2. ci 1. ji 2.ji 



3. ji zi (zri) (tbt) 1. thoi 2. thwi pi mi 1. ri 2. n 
I gpi gri hi; di ni /ri bS ril. vt (2. vt) gi{grt),' khru 

1. khahnu (2. khahnu) (1. gu) 2. gu (3. gu) 1. ju 1. 
\ zu 2. zu tu thru 1. du 2. du 3. flu (4. du) dru fru 
' fahu mu yu (ru) gu (gku) gtu {gwu) \, gru 2, gru 

ahu hu; ü bü mrü; hnU\ (tak) thrak (gtak); gaq? 

aog areg eag {dug) (rag) (gpareg) hig; (aiigh) [drigh) 

maregh (mugh) vagh; (ac) irie tac {tue) pac muc 

mrve 1. ric 2. ric ruc vac (varec) (vyae) 1. gac 2. 

gac d. gac guc gpac gragc hoc harte 1. hie 2. hie 
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hisc (?)/ aoj {aüj) 1. arel 2. artQ qaj (tij)tha^f draf 
druj dreüj baj 6u; yvj reHj vij / dwaozh nizh maghzh 
^nieh; 1, az 2, cus (3. dz) (1. arez) (2. are») iz ux 
urvdz hhtz 1. gctrez 2. garee guz jarez daz darez diz 
(duz) naz beiz bardz barez {mäz) marez ndz yaz yuz 
{rctz) rdz 1. vaz 2. vaz varez (vrast) (ptiz) ^arez 
(haz) harez ; (atU) (at) urvap karei cU pat mit yaf 
vap varet ^ii; 1. uruth 2. uruih khnäth gaSth zgaih 
nath path fraoih (ßraih) früh {math) mäh vath väh 
naih; ad 1. ared (2. ared) (id) uru4 = rud (kad) 
khad (khud) khrud khshud 1. gared (2. gared) cad 
jad {zad) zgad (zrdd) did nad nud päd' batid (bid) 
bud (mad) J. mared (mud) yud rdd 1. rud 2. rud 
3. rud 4. rud 1. wid 2. vad (3. vod) vared 1. vid 
2. vid I. g€id (2. gad) (gud) {^ke^id) ^adgddgpared 
gyazd {tikud) 1. had 2. had; {an) in 1. kan 2. kan 

1. qan 2. qan khshan = ghzhan jan 1. san 2. 2^n 
ton dfd^n Mn man (ran) vaen 1. Dan 2. i^n (^an) 
^n Aan hvän (s. §. 101); op kctrep (kup) qap (kh^iap) 
khshvip (ßap) (gup) (cap) (jap) tap tarep nap 1. rap 

2. rap rup 1. vap (2. vap) vip hap; df {zaf) thräf 
gif; (üb) {kkshub) (jab) semb dab {gkemb) {gtemh); 
{am) {kam) gam gram ghim jwnr jim {tarn) {tham) 
{dam) nam yam 1. ram {2, ram) vam {gam) {l,€ham) 
(2. sham); day; ar är ir tr {kamar) 1. kar 2. kar 

3. kar 1. qar (2. qar) (8. qar) {khehar) 1. gar 2. gar 
3. gar (4. gar) (5. gar) ghar gkzhar cor (jar) zhgar 
(1. zar) 2. zar (3. zar) zbar tar 1. <ior 2. dar 3. View 
iwr 1. bar 2. W 1. mar 2. mar mCr (1. var) 2. vor 
^r fÄrar ftor gpar grar 1 Aar 2. h€tr; av kahv 
{khiv) {jtv) taurv 1. dav 2. dav dh dtv miv; garew 
{darew); \, ag {2, ag) l. ig 2. ig urvig {kareg) kag 
€fig khrug jag tareg tug thnag (tkräg) thwareg dareg 
(1. dag) (2. ilag) dig dväg nare/g 1. nag 2. nag pareg 
pag pig frag bardg yag ydg rakhg rag vag vtg 1. 
gpa^ 2. gpag shag {hrag); akhsk aresh vriah 1. iah 



2. isli {ukhsh) ush karesh 1. kaah (2. kaah) huh 
qdah gush (1. caah) (2. cash) cish zuah (tare^h) ta^ 
{tish) 1. iwth (2. tuah) tbish thwakksh daibish daitksk 
dareah {dash) (1. dush) dvish (2. pareah) piak peak 
{büah) {makhah) yaah raah riah v€dch^ (vareah) 1. 
viah (2. viah) (giah) gtah huah; a^ ah äh {kak) 
käonh qanh ganh {grah) {canh) (1. joAh) 2. janh jah 
zah {tanh) danh {d(üi) {bdonh) {yah) ydonh (rank) 
1. vanh 2, vaAh 3. vanh ganh gdnh gSiigH, 

118. B. Fortgebildete Wurzeln 1) durch 
Antritt a) Yon d: khgd khahnd frd bdd (2. gnd) 
b) von u: ijchahu) debu c) von qi pareq d) von ;: 
ubj ghnij e) von zh: dkozh {draghzh f) von th: iriüi 
pareth g) von f: (1. khahip) (2. khakit) (3. khahit) 
paref h) von d: {uruzd) ghzrad {€azd)2, mared mordid 
gndd gnud hazd i) von n: khrün dän gpan k) von 
g : {a/g) qafg {Jchrafg) khahufg ghrig tafg mrakhg gäg ahug 
häg 1) von ah: w'vdkhah{k?truah)khahnuahg<tre/ah{i. 
jiah) 2. jiah {zakhak) 1. zareah 2. zareah ziah takhali 
thruah (thwarekhah) (ihwiah) 2. duah {drui^h) pakhah 
h pareah pikhah (1. fraUiah) bakh^ bareah 1. marekhak 
(2. marekhah) mareah yukhah{rukhah)vaah{9,UBvac-^ah) 
gakhah {gukhah) guah {gpakhah) griah gruah hakhah hareak 

114. 2) durch Vocaleinschub: khrviah khahnviah 
civiah zeviah dvar (aus dru). 

115« 3) durch Umstellung: dvar (aus dru mit 
eingeschobenem a). 

116. 4) durch Fizirung der praesentiscben Bedu- 
plioation: 1. dath 2. daih. 

117. 0. Zusammengesetzte Wurzeln: 1) 
aus zwei Wurzeln: qabdd khraozhdd khrmhdd 
{zizhdd) pazdä marezhdd mäzdd yaozhdd {varezdd) 
vdizhdd gtzhddy frdd; yaozhdaih; marenc (aus 1. 
7nar+ €K?)/ gyazjd; 2. frakhah (aus ac-ak -^ fra) 
2) aus Subst. und Wurzel: agaahu 3) aus Verbal- 
praefix und Wurzel: tbuj debaz nman. 



Wortbildung. 



I. Nomen. 

A. Bildung durch Affixe. I. durch primäre 
Affixe. 

118. 1. Affix I) ohne Aenderung der 
Wurzel a) subst. n) masc. aoatadonh 1. ddaädhu 
4 khru khahnu guah gru druj (masc. fem.) nigpdo pat- 
riga ß^agpäo 2, fahu 2, bia (?) 1. bda vareahaji gta 
gna 3. hu ß) fem. ap 2. dda (fem. neutr.) upagta 
urud urvdkha kehrp 4. hhahi jya 1. ddo 2. ädopai- 
tiata 2. frt 4. md yaozhdäo vig verez vydda gtij v) 
neutr. aoderea dfri ug kamere<lha gar derea dyu 
mtzhda ydofih yu 1. via gru b) adject. aittfizu awfto- 
reata ardo agUbid aahadrvj aahagiu aahethwözga 
aahemanßvid akumerec eütäkhata (Spiegel vgl. skr. 
aaamkhya) dkhata erezhji erez äzShvj kagyapa khru 
khahnu gayadha jijiah (vom desiderat.) zaraadd za- 



vanogu daevdtbi danhuiric 3. ddo 4. ddo 5. ddo 1. 
di nagugpdo nagko/ragdonh ndfydtbiah maia nmdnd- 
iric paiUahdo framru berez berezirdz berezianu mi- 
thrdzydo mSghutbiah varezdnotbiah varegmapa vizu 
vigoiric verezda vohunazga gimaezhi grt ahdo hashi- 
tbiah hupairigpdo hvdkhata; in passivem Sinne : agJtru 
kundizhaf büidhizhaf 

119.1I)mitS teigerungder Wurzel a)sub8t 
tt) masc. aipieare aipübaoghe gavdz gdu parßdarsh 
fracare voß gpag ß) fem. khahap barez rdi ga/Ük y) 
neutr. nizhdare ßragpdvarez batlh gare hvare {q^)- 
b) adject. aeahmömired aqar aghdvarez aahavqjan 
aahavazafdi aahaßrdd aahemanßjßn aaqare dnuaHac 
kameredhöjan kere/aqar gavdgtryavarez ghzhar zokhda 
tauru tac daiihuahan dareg nffan nmänanhan maa 
mag mäthr&Ahan yag rtw^ vare vfrajan tigpaiatk 
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vereüirajan vokuvarez grao^ grvöjan hakere^cm haeatk- 
rajan ku/ravac. 

IdO. ni) mit Nasalirang der Wurxel a) 
snbst f?äg b) adject. urvant paurvanc paräg vtzk- 
tfanc frag (adverb.) 

121« IV) mit Dehnung d.er Wurzel a) subet 
a) maac Uh (masc und fem.) daenSgdc fravdkhsh 
ß) neutr. gpSn b) adject aiwühdc cuhanäg cutranhdd 
ahunäg gamshdc ca/Arcmhäc zemargüz ny&onc franhäd 
vakistanäg vid gägnoffäsh hunairyäotic. Es lässt sieh 
zweifeln, ob die Dehnung nicht auf Flexionsge- 
setzen beruht; von canra/hh&c lautet der nom. 
^h6kh8j d bt also auch im Thema als lang anzu- 
nehmen, denn von dem II, b genannten dnusHac 
lautet derselbe Casus dnuahcJcha; von den andern 
Wörtern finden sich keine Nominative. 

122. V) mit Verkürzung der Wurzel a) 
subst n) masc dja ß) fem. kha b) adject. aaluwagha 
navdzck 

12S. VI) mit Umstellung: subst masc khra, 

124* yn) mit Reduplication a) subst masc. 
kizu hämnsta b) adj. jazhu kühag, 

125. yni) in Compositionen mit dem 
vordem Glied im Casus a) subst fem. pd- 
rendif gknöUkra b) adj. (drimeanhad ahümmerenc 
zarzdista düraSdareg virenjan. 

126. IX)in Comp'ositionenmitgedehntem 
Aaslaut des vordem Gliedes a) subst neutr. 
gaoshdvare b) adj. aghdvarez dushvarHdvftrez hai- 
ihydvarez hvarstdvarez. 

127. 2. Affix a I) ohne Acnderung der 
Wurzel a) subst o) masc anumaya upaihtoerega 
äga kurughaf herega khumba gutUla (masc. fem.; 
gudha 1. geredha zrddha iura tuga dctenddiga daya 
dkozha ttema pmtiraSthwa 2. paUisa (n. pr.) paya 
pücha piga 2. pesha fraya fragkemba berefa meregka 
ydonha yima rdza rddha 2. rdna rema 1. vaya vä- 
gereza (n. pr.) mcica visha vehrka vyuga giiVia gSngha 
gkerida gkemba gpaya gva shudha hämraethwa hya 
ß) fem. akoydonha tga uruada usha 2. kereta gereza 
iktoya dema dereza puga peregka (§. 101, V)fradiva 
maya räna 1. vUhusha 2. vUkusha vivdra vya gima 
grva y) neutr. urutha 2. kesha jima dima nira nya 
bardza bereza b) adj. ankaga (?) apadiga avimtra 
iidardthräga urvdza erekhsha karshdrdza kukhshnvUa 
(vom desiderat) kerega gaodttya geredkUchiva 2. ge- 
redha cikhshnusha (vom desiderat) ßma jva iaya 
ddt&rdza 1. pesha f rddha bardza bdonha (n. pr.) 
bereza mUha mereza mesha mäza mathremperega 
rdresha (vom desiderat) vivaresha (vom desiderat) 
vtgpa vohuperega (n. pr.) vydmbura gdonha (n. pr.) 
gima gpUa gya, 

128* II) mit Steigerung des Wurzelvocals 
a) subst a) masc aJesha apa apaosha apaka/oa ama 
aragka (§. 101) areza aredha avakana dtarevakhsha 
dyaodha uzayara uzava uzdaeaa udara urvctega 
erenava (vom Praesensthema) kaeta kaofa kaosha 
kafa 2. kara 3. kara 1. kareta 1. karsha 2. karsha 
1. kcuha 2. kasha (?) qara khaodha kharä kharedha 
(?) khavza khshaäa (masc. neutr.) 1. khehaya 2. 



khßhaya gaega gaosha 1. gadha (masc*. fem.) 2. gadha 
gaya 1. gara 2. gara garema garsta (n. pr.) grava 
caiaha jaya jareza zaosha zanga zanda zaya zara 
zava tasha tkaiaka tbaesha thtoaesha daeva d€tega 
€ianhdurvaSga darega d^naba draogha drcufsha 
dvaesha dvafsha na&sa nagukaaha mmrooka ntgaya 
pcddilaya paüidara paüifraga pcutivanha (n. pr.) 
pcUHgc^a pairikara patrikarsha pcdridaeza paega 

1. padha 2. padha fraourvciega frakadha frakara 
frakava franhareza /rapata 1. frava %frava (n. pr.) 
frava/edha fragparegha /rashaeka frdyödha (besser 

wohl von frdydo -\- 2. dd mit Aflf. 0) baesbaza (masc 
neutr.) baourva baodha 1. bagha 2. bagha (masc 
fem.) hanha banda bara baresha mfxegha maesha 
(masc fem.) magha maza madha 1. mana 1. mara 

2. mara marsha mahrka 2. yava 3. yava yaga yagka 

2. ra&ea raozha raoflha vßegha vaeza 1. vaedha 2. 
vaedha vaega vaza 1. vara 2. vara vareza vareda 

\ vizare^ha 2. gaoka gaoca gaora gaiUia gadha gafa 

1. gwra 2. caredha gaska gtara gitatha gpaaga gpc^ 
regha graasha graoshdvareza gragka 2. »hcteta fkyao- 
thndvareza hakha hankana 2. hadha hana (masc 
fem.) 2. hama hareka ß) fem. aibigara afüia aga 
agaya uzraoea kanka kamara gareba daoeha datha 
dar^a barexa maedha mazga maredha mrava 1. 
raSka ragha ranha wxna 2. vaya shama haha hara 
y) neutr. asha (Spiegel von ars mit secund. Äff. 
a) uedareaa uzvareza taka dvara fradatha fraga 
maeza maitha maga 1. vakheha 2. vakhaha gava 1. 
ahfleia. b) adject. aesha ahhaga akataska agha 
anamana apishmaqara ama amara ara (n. pr.) 
(xcaena avajana agp6gara ashemaogha dtara dyaoja 
irigUkaaha udrajana upanhareaa urvadha erezhüca 
kaurva kaeta kayadha 1. kara kaga qandrakara 
qdpara khshaeta hkhsJiayakhshvaewagadhavaragere' 
dydkhadha giuaha ghana Jana jarajaga zaothröbara 
zaya taka tara tkaesha thcaldiaha daregha flava 
draogha drvjemvana naeza naregara 1. nava nemo- 
bara paitiaharexa peshdcanha (n. pr.) frdranha bae- 
shaza baoca matha 1. mana mardcara mareea masha 
mashy&vanha raya vaitha vaena va4)ja vanhdpara 

3. vara vareca vareda vag&oata vdgtrydvareza vivacga 
vicara vtmareza vtgpavana vigpotaurva vUh&vaepa 
gakhgha 2. gara gdiribaogha gnaodha gpaeta hathra- 
vcma hashidava hvaredarega, 

129* III) mit nasalirter Wurzel a) subst 
a) masc. urva^ita (W est er g aa rd urvoto) ntvomia 
ß) fem. 1. vaSita genda b) adj. darenga yimökereiUa 
genda. 

180* IV) mit gedehntem odervriddhirtem 
Wurzelvocal a) subst n) masc. aitmgdma atwi- 
ghzhdra aivnstdra apaghzhdra dzdra 1. dpa dgtdra 
kahrkdga kdma kdra gard/a 1. türa ddha niddra 
riydka (masc. fem.) paitydra pannfrdga pairivdra 
pddha pdra fravdkhsha fravdza frandra fetdna 
bdgha (masc. fem.) bdsha b^ja büta 1. mara 2. mdra 
ySma 2. rdna vardza vdza vddha 1. vdra 2. vdra 3. 
vdra vdsha vUdra vtra vydta gdra gdravdra 1. güka 

2. güra gpdra shdma hathrdka hdra ß) fem. izha 
(fem. neutr.) qjdsha ndanha h rdma 2. rdma 2. güka 
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y) neutr, 2. dpa dra ira urvdta 1. thvdsha demdna 
nindna pdda fravdka b) adject' cäioithUra dra upa- 
vdza uruztlap&ka ugtdna u^ndka (n. pr.) khskviwivdza 
zairimydka 2. thwdsha daevaydza nagupdka pdiri- 
vdza frdka mizJia mäthravdka (n. pr.) rina iftthtat^a 
gdma (n. pr.) 1. ^(Üca güca hdva, 

18L V) mit Elision des Wurzelvocals 
a) Bubst. a) masc. aoiwra /9)fem. a?m*a (fem. neutr.) 
ghena ghna paitidra y) neutr. 1. nighna b) adjcot 
ddra ghna zairimyanura 2. bifra. 

1S2« VI) mit Redupli cation a) subst. n) 
masc. irfrica ühaga cakhra 1. bifra ß) fem. ^^a 
hizva y) neutr. naema b) adj. azrddadha zazva 
fradkidaya (n. pr.) rärema vtjaghma ^peHjagkra 
hishdra (mit desiderativer Bedeutung) hishva (?) 
hämyc^ta, 

188« 8. Affix ainia subst. neutr. hidhaiim, 
184. 4. KiiiT.ainya9,di}.dddh'niainyadu.zhcdnya, 
185« 5. Affix airya adj. donÄcwrya (partic. fiit. 
pass.) takhairya, 

186« 6. Affix aona n. pr. arejaona qyaona 
päaona, 

187. 7. Affix aha a) subst masc. apakhrao^aka 
apagkaraka 1. duzhaka 2. duzhaka mpagnaka (n ist 
Praesensrerstärknng?) nivayaJca madhaka (masc. 
fem.) müraka rapaka vaiozhaka gomakd b) adj. ^- 
taka dahaka. dahdka. 

188. 8. Affix ake subst. mask. zinake (n Prae- 
sensverstärkung) dahake vandake. 

189. 9. Affix akha (mit n'» 7 identisch?) ma^- 
tiakha (n. pr.). 

140« 10. Affix anh subst. a) ohne Aenderung 
der Wurzel: a) masc. aenanh (auch adjectivisch, 
im Wörterbuch ist aenanhdo , der nom. masc, 
unrichtig als besondres Wort aufgeführt) qarenanh 
(hiervon gilt dasselbe wie von ahuinh) 1. zrayanh 
daozhanh dva^shamh (masc. neutr.) payanh (masc. 
neutr.) pdzitianh (von zif) rddanh (masc. neutr.) fl) 
fem. ushatlh y) neutr. tdwydvanh aeza'hh aenanh 
aogarüi aocaüh aojanh aaahanfi afra^tih ayanhare" 
jaAh arezaiih avanh aganh dkhganh udranh upanhanh 
uranh urvddanh uganh ugadhanh äzaAh khshaodaiüi 
1. garaiih 2. garmlh cazda/üh cayaiih cmanh (mit n 
des Praesens) zadhaiüi zaranh 2. zrayafih tacanh 
tafnanh (mit praesent. n) iemanh tbaeshanh thrä/anh 
thwakhahanh thtoarganh daühatth dabacshanh ddyanJi 
duzhanh debäzanh drdjanh dvaishanh dvafthanh 
näidhyanh ndfanh 1. nematih 2.nemafihp€utizbaranh 
paegafUi payanh pwai'Ji frathatüi frddanh fshatlh 
baodhaüh barezanh bazafüi mazanh mananh maganh 
mUhafüi raSshanh raocanh razafüi rashaiUi vaefanh 
vaSdhafÜi vaSshafih vacanh vazaiih vanda-hh vayanh 
varafih varecanh vaganh vigdthanh (?) vtmddhanh 
verezyanh gavanh gdranh gäganh gtavatÜi gpdnanh 
gravanh haicatih hazanh. b) mit nasalirter Wurzel: 
getidanh c) mit Reduplication : dadhaAh dtdragh- 
zha^ hizvanh. 

141« 11. Affix anha subst. neutr. havanha ha- 
vapaiiha (von pdf). 

142. 12. Affix azhi subst fem. arezazhi. 



148. 13. Affix ant. A. partic. prae«. 1) vom Prae- 
sensstamm: aiioinagant attoivdrent aoshant apayaüt 
ayant arenant avajagant avakt dzkanaSit dskyamt tri- 
ahyant igant ishani ishagant ishyani ukhshyant tizavaiU 
uzukhshyanp uzjagant uzyöiranp upagrvant urtUhaiU 
urüdhayant (n. pr.) urvatant ugafit ereghaüt eredaSU 
erenvant kerenavafit kerentaHt qanaüt qanvant qaraSU 
khraozhdant khraogofit khrvarit khrvishyant khshayatU 
khshvaeivayant ghzhaurvatit carant cinvaftt jaidhya^ 
jayant javant jagant jvanf zareshyaüt zizanant zba- 
yant zbaranf taurvant tacant tacyant tbishyant thoa- 
yaiihant ihwyant daidJiyant daänshyaüt cUifU (3. da] 
ckuiant dawant drujant druzhyant dreghvant drvoMt 
nadant nagyant nizhbarant nemaqafit nemaiÜia^ 
paitiyant paitigUwant paäühant paitishyant paUi- 
smarant padriyaozkdathatip pata^t parairithyant pa- 
racarant paradaüiant parshant pdont pishant puyaM 
peregant fyanhvant fraokhahyoM fraoÜiaUp franhare- 
zant /racinant frabarant framravant fra'canl frä- 
tatcarant frddant frdyant frähyant fshuyani baodhani 
baraHp bavant berezant maekofip (?) mazatip marmU 
mimagJizhanp merekhahyanp mereshyant mraoctmt 
mrakhganp mrraiit yaoza^p ydganp ySshyanp raocamt ra- 
panp rayanp ra^xint ( n. pr. ) retijafip rakhshyatit 
vaenarip rakhshanp varihanp vazofip vozyatip vanaüt 
varedanp ydotip vdranp vdgtryanp vindanp v^aganp viz- 
ffdranp vttanhcmp vtdanp (von vid) verezyafip ryan' 
vydvanp gaocanp gaoshyaHp gakhshatip gikhshafip g(zh- 
dyanp gtavanp gnaeshaHp gpagya^p gragcaüp skyant 
hacanp hanp hananp histanp hismaratip kunvanp häm- 
tdcyatip hämyatip. 2) vom Puturstamm: büshyant. 
3) vom Aoriststamm: datip i^lanp, 4) vom 
Causalstamm: güshayant ghzhdroyant jaghdra- 
yanp taurvayant ddrayant drenjayanp fragrdvaynnt 
vakhshayanp varezayanp vtghzhdrayatip gdcayani gkd- 
rayanp grdrayanp, 5) vom Intensiv stamm: 
rdrejihyanp hirpöganp. H. Subst msisc. pühyant [f]. 
C. Adject atfiranp. 

144, 14. Affix a*a 1) subst neutr. erezata. 2) 
adj. und partic. fut pass. daregata dareshata na- 
shdta paenhata (n. pr.) yazata\ mit Nasaliruug: 
aiiPwaSdhayafita frdyazanta haoshyanla. 

145« 15. Affix atanh: paeshatanh (masc. n. pr. 

146« 16. Affix ap 1) subst. m. nnpat. 2] adj. 
hamagpap haJeap (adv.). 

147. 17. Affix atha subst. a) masc. azcUha da- 
gatha mahrkatlia varatha b) neutr. ishatha vacrd- 
zcUha (nwt Reduplic.) yakhshatha rattdatha raraihn 
vindatha. 

148« 18. Affix athni subst f. rdthm (skr. am- 
tniy von ar, Benfey von ara-^tan). 

149. 19. Affix athra s. Ihra. 

160. 20. Affix adhan: ugatVtan (m. n. pr.l 

161. 21. Affix an I) ohne Aenderung der 
Wurzel a) subst. a) masc. 1. ukhshan 2. tikhshoM 
Urupan urvan ugan 2. gpan (im Wörterbuch gpd' 
3. gpan (im Wörterb. gpd) shdithraj)dn ß) neutr. 
zrran ndanhan pereran hugrtan b) adj. taurcan jk- 
»hnpdn verezyan (y Praesenscharacter ?) 

162. II) mit Steigerung oderNasalirung 
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des Wurzel Tocals a) subst d) mtLsc azan ar- 
skan 1. agan 2, (Mgan cuhttn karapan l.Icavan2.kavan 
qafyan tcuhan pathan (masc fem.) yavan gpa^xn ß) 
fem. khshapan y) neutr. (dwikhahditan änman caahan 
zafan 1. dagan frakhsha/n magan vanhan grayan 
haüdarezan b) adj. eviüdan gairyan (y passiyisch?) 
tavan franragyan (y Praesenacharacter?) husqa/an, 

158* m) mit Dehnung des WurzelTocals 
a) subst neutr. ränum gSnhan b) adj. tshan. 

IM« IV) mit Elision des WurzeWocals 
a) Bubst masc. gtan b) adj. karsiptan (n. pr.) 

155. V) mit Beduplication a) subst m. sro- 
Ktran pawran b) adj. rardman. 

166. 22. Affix ana. I) Der iWurzeWocal 
bleibt a) subst n) toabq. frctgcifihana gtembana ß) 
fem. peshana (fem. neutr. )yrayawa /) neutr. aiwtydo- 
nhanafrddhana b) adj. und partic. praes. med.^ 
nhana httnvana, 

167. II) mit Steigerung des WurzeWocals 
a) subst. a) masc. aimshayana azhama upagctyana 
1. karana kahrkana garavana zayana zavana than- 
vana (mit v des Praesensstammes) fradakhshana 
shttyana hämpatana ß) fem. ayana upayana vaedha- 
yana (vom Causalstamm) vScarana garedana y) neutr. 
akana (xghana upadarana upäzana 2. karana 3. ka- 
rana Corona maithana maodhana vonhana vazana 
skamona haSijayhmana liaHjamana havana h) adj. 
und partic. med. aitoivaSdhayana (auch passiv.) 
anüigranana acjana agana ädarana (n. pr.) dgtavana 
zayana fragtanana bayana (n. pr.) harana (auch n. 
pr) vonana gayana gtavanO gnaezhana grayanct, 

168. in) mit Dehnung oderVriddhi subst 
a) masc dpana mäzona gdrana hdvana b) neutr. 
d&rana vidvanöi (loc. infin.) gMiana. 

169. IV) mit Beduplicati on partic perf. med. 
mamana (für mamoMina) honhanana, 

160« 23. Affix ananh pigananh (m. n. pr.) 
161. 24. Affix an^a a) subst fem. maethanya 
(oder secund. ya von moHkanaf) b) partic. fut 
pass. merenectnya, 
168« 25. Affix ama subst. m. ägama, 
16S* 26. A f f i X a mono amna partic. med. praes. 
fut und perf 1) das a vor m bleibt: atwydonha- 
yamna apagroyamna uzukhahyamna uzd&gyamna 
uzyamana (passiv.) u^ryamna uyanma khahayamna 
gkzhdanvamna jauOiyamna jUtayamna jyamna ea- 
reshyamna (passiv.) zähyamna (fut) daoyamna (pass.) 
divamna dramna paidhyamna peretamana/rc^amna 
franudhyamna frabüidhyamna fravoJedkayarrma fra- 
gr&vaiyamna frashdvayamna fr&dhay<mma büjayamna 
muyamna vcayamna varskyamna vddhayamna (pBBS.) 
verezyamna (pass.) gayamna gizhdyamna guyamna 
(pass.) grdvayamna (pass.) haomananhamna hare- 
shyamna (pass.) 2) a fallt aus: peregnuma 3) a geht 
in e über: aipipdremna aqjemna azemna tgemna ur- 
vdzemna qaremna kkrathioernna khshnaosJiemna cae- 
shemna zUhndonhemna zbaremna daomna (aus da- 
vemna) drazJiimna (§. 37) drazhemna nÖMhemna 
nizhbaremna nimraomna ndhighemna nydgemna pcdti- 
peregenma paitusmaremna paitüiistemna paithimna 
Jntti, Zand. Oramm. 



(§. 28, 9) paidhhnna ßraarigimna framaremna 
(auch passiv.) froeazemna fra/oadhemna frddhemna 
fräyazenna frtnemna barezimna haremna mainimna 
maethemna (pass.) maremna yazemna vaidimna vai- 
demna (auch pass.) vainemna vazemna vademna va- 
nemna vdredhemna vdremna (pass.) vindemna vt- 
didhäremna (ji^eii.)vidM8hemnav€redmna gakhsTiemna 
gigpimna gtgpemna gurugrushemna (perf.) grais?iemna 
grawuhemna haoshemna hacimna (pass.) hacSmna 
haSigerefshmma higpögem/na (intens.) histemana M- 
aiemna hambaodhenma. 

164. 27. Affix aya a) subst u) masc. apdvaya 
(?) urvdkhshaya (n. pr.) jänaya (n. pr.) gtraya ß) 
neutr. zoredhaya b) adj. zevtstaya ndvaya barc^dya 
(?) raodhaya vaepaya (auch n. pr.) vargaya (?). 

166* 28. Affix ar (aus tar entstanden) subst 
a) masc. gäshar nar bäshar raJthaiUtar b) fem. 

166. 29. Affix ara 1) subst a) masc. nara b) 
fem. urvara jSnara thanvara (o Praesenscharacter) 
dvänara mäzdra c) neutr. dakhahdra (?) patara 2) 
a<y. jamara (n. pr.) jofoara bravara txmdra (n. pr.) 

167* 30. Affix arana: adj. häcarana. 

168* 3^ Affix ort 1) subst {em.mänari 2) adj. 
vadhari. 

169. 32. Affix are (= anh) subst neutr. oo^ore 
ayare (im Wörterb.. wohl unrichtig von irf) avare 
ishare zafare zdvare tctcare thanvare danare rdzare 
vaHdare vadare gaqdre hanare, 

170. 33. Affix ava s. va. 

171. 34. Affix ahva subst m. azJiaJwa. 

172. 35. Affix d^a 1) subst neutr. veredhdta 2) 
m. n. pr. taurvdla. 

178. 36. Affix dna (scheint mit ana identisch) 
I) die Wurzel bleibt unverändert a) subst 

a) masc. ghndna verezina (§. 33, 3) ß) neutr. zrvdna 

b) adj. oder partic. med. a/vaghndna igdna urvdna 
gerezdna derezdna paitiderezdna (pass.) paiäshdna 
frydma manhdna merekhshdna migvdna vydna (we- 
niger gut vaydna, pass.) vtdrvdna. 

174. II) Die Wurzel wird gesteigert oder 
gedehnt a) subst a) masc. cardna casMna rdna 
varezdna ß) fem. ayazMna (Spiogel ayawdna) y) 
neutr. harezdna b) infinitive (loc.) mardne vandne 
vareshdne graoshdne hankdnS c) adj. oder partic 
med. azdna dcUhdna pairisHandnaframra/üäna (auch 
pass.) yafsdna gtardna hvazdna, 

175. ni) Die Wurzel wird reduplicirt a) 
subst n) masc. zazardna ß) fem. ctcashdna y) neutr. 
pdperetdna b) adj. oder partic. med. kukhshnvdna 
dadardna vavazdna vdverezdna, 

176. 37. Affix dni keregdm (m. n. pr.). 

177. 38. Äff ix » 1) subst a) masc cdwigti (masc. 
fem.) azhi dzi igi urupi kaquzhi kusM gairi ghri 
cdkhshni (n. pr.) zaini dahm (m. und f. n. pr.) daf?i 
narepi (f) frdrdzi (n. pr.) hast (n. pr.) hüji (n. pr.) 
raopi 2. vairi vaeidM 2. vi gaoci (wohl besser ein 
Adjectivthema gaocin anzusetzen) hakhi hagi (n. pr.). 
Mit Beduplication: bawri (masc. fem.) vaoiri 
b) fem. 1. as!i 2' azi avoMsU 2. ashi (Spiegel von 

47 
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ars durch «ecund. i) dithi dkhsti urvaäi urvdüi har- 
shi gdiri khruzhdi gaiiUi jaird jahi jird 2. di nabi 
fravaahiframfrdidhi haoidhi maim makhshimanöthri 
yaozhdi raji ryji vaidM 1. vcdri vaeti vdidhi vägi vt- 
dusM veredhi gairi gidhiiT) gti. Mit Reduplic. vd- 
vareahi (im W^rterb. ^shyi) c) neutr.) 1. cuhi uaht 
tUki frahmL Mit Reduplic. zazi, 

178« 2) a4j. dgairi urvaiti erezi kaquzhi (n. pr.) 
kavi qcdni kkrvighni (n. pr.) khskoiwi jaitoi zcüri 
darahi derezi 2. paiti paoiri berezi wwt varezi verezi 
gad gevi gtüi ^ti (auch n. pr). Mit Reduplic. 
dadä^. 

179. 39. Affix ika 1) subst a) masc. cUnika 
daidika nwika b) fem. pairika c) nentr. marzhdika 
tnereakdika 2) acy. pacika verezika. 

180. 40. Affix ij: ugij (n. pr.). 

181. 41. Affix ita s. to. 

182. 42. Affix tdAa 1) subst. neutr. khshvklha 
2) adj.? khrüddha andkhrüidhaf 

188. 43. Affix in 1) subst. fem. kainm 2) adj. 
gaopin tacin tixhin ydJUn gaocin (im Wörterb. ^aoci 
subst). 

184. 44. Affix ttia 1) m. n. pr. pigina 2) adj. 
ahüitacina zairina (im Wörterb. secundär Ton zairi) 
daahina hajina (im Wörterb. unrichtig hajin), 

185« 45. Affix ima subst. neutr. airwna. 

18d. 46. Affix ira subst. masc. votozira (aas 
vtmaz^f). 

187. 47. Affix iva subst. masc. diniva. 

188. 48. Affix ig subst masc. kuirig. 

189. 49. Affix iga kaoiriga (m. n. pr.)? 

190. 50. Affix is subst neutr. 1di»hu%8 tbiakis 
nidaithia paisis barezis vtzbdris gdidhis gtcdris gnattkis 
hadfUs. 

19L 51. Affix tra adj. qaiorira. 

192. 52. Affix u 1) subst a) masc. ctku anku 
agcu 6zhu 6ku$hu ishu urüdhu(n. pr.) 2, erezu gaegu 
caku zhnu tarshu ddzhu digu dägu nayuf naru (n. 
pr.) nagu (masc. fem.) pagu peregu baogu bdzu (masc. 
fem.) ndnu 2. mereeu möuru moghu vaegu gäuru (n. 
pr.) gttdhu hindu b) fem. tanu g6nhu gStighu c) 
neutr. dduru 2. dru mcidhu 3. merezu 2) adj. aredu 
Agu uru 1. er^zu kagu qanu gaethuf gouru jaghduru 
zigkru drighu paouru paru perethu pouru mcustt, 1. 
merezu moshu (adv.) yazu vanku vanu vOuru han- 
hu hücu, 

198. 53. Affix ut vadhut (f. n. pr.). 

194. 54. Affix uthar subst masc. gpashuthcw* 
196. 55. Affix ud subst fem. ishttd. 

196. 56. Affix una 1) subst masc. kahrpuna 
wkuna {vohunavaiti) 2) adj. tawruna. 

197. 57. Affix u8 1) subst a) masc. manus (n. 
px.)hanhauru8 (n. pr.) b) nentr. aredus dgus garebus 
tanus vqfua 2) adj. €iadus väunus vtthus vidus. 

198« 58. Affix usa uaka subst. m. cakttsa gpi- 
fijauruaka (n. pr.). 

199. 59. Affix usta subst m. angtista hunusta 
(n. pr.). 

200« 60. Affix üra subst aghüiri (mit secuud. i 



des fem.) arezüra (m. n. pr.) rcizura (masc. fem.) 
gighüra, 

201. 61. Affix en (scheint aus aii/ abgestumpft) 
adj. ugin paitieren mizin rapin (?). 

202. 62. Affix e infinitiv. ige n^ini zaozizuye 
(pass.) daduye duye ndshe frafbuye viUmye viduye 
vtvtduye, 

208. 63. Affix 6: tßrö (adv.). 

204. 64. Affix 6% (= c) infinitiv. daDÖL 

205. 65. Affix do 1) subst. masc azobdo afra- 
gdonhdo zydo paititavdo 2) adj. anddo feragdo mü- 
rdo ranhdo vtzvdo htiparetdo. 

206. 66. Affix du subst fem. mnhdu, 

207. 67. Affix ka 1) subst a) m. adhka vacgka 
(n. pr.) b) 1. gaoka (neutr. und f. n. pr.) 2) adj. 
grtka kuaka, 

208. 68. Affix zu adj. qarezu. 

209. 69. Affix ta I) ursprünglich. I)6ub8t 
a) masc aiwigdta (Uta anta avakanta agta dbereta 
dyüta (n. pr.) irikhta urvigta ägta kata khneiUa (n. 
pr.) khahnüta ghmta cctecagtaf zanta zagta thraota 
dista (masc fem.) düta drita pägta fragagta fra- 
gpdta 1. mareta y&ista (n. pr.) 2. vanta (m. n.) vdia 
gtuta akata hagta^ nasalirt: frhrenta b) fem. aSbi- 
jareta avareta qareta qUa ca/reta cigta dahhsta (fem. 
neutr.) 5. d&ta (Spiegel setzt es = dantan skr. 
d&rUa^ mit Ausfall des n und Ersatzdehnung) da- 
resia dUa paiHddreata mägta rdta c) neutr. apanasta 
(Uta dyapta ita erekhta khskniUa khahmpta tasta 
thraosta 3. data pairikereta pcdrimata fradh&Ui 2. 
bakhta ydta gtaota gtüta graota hathravata. 

210« 2) adj. oder partic. perf. med. und pass. Sy 
ohne Bindevocal: cdpürita aipijata aipishüta cdwi- 
kareta cntoighnikhta aiioita aitoideresta aiwidrukhta 
ahoidhdta aiwivarsta aiioivigta aiwigagta aUmsmareta 
aiwisHuta aUoydgta aokhta aota agata amtgakhia 
apayata apay&kkta ahddta areta (wabereta acame- 
reta avagcagta avdurugta avibüta avibereta avigpaäa 
dgerepta dzareta dddta ddnüchta dfrita dmdta diod- 
reta dvigta dgtareta dhtta inita irigta ista ukhta uzgagta 
uzddta uzdista uzvarata upaeta upafbista upathwanta 
upamereta upayata upagukhta upagtuta upasHakkta 
urugta ugkatUa ugpaeata usta ereta ägaahuta 2. kartia 
3. kareta karata kdta kereta kerepta qapta qareta qagta 
khrüta khgdta khahata khahugta khahnuta gaia ge- 
repta granta jata jagta zarata zdta zuata züta zöiata 
zbdta tafla tarata taata täta tdata tutatbistathakkta 
thraoata thrakhta thwarata dapta dereta (1. dar) 
dereta (2. dar) dereta (3. dar) data (1. dd) data 
drakhta drüta napta naata mjaia nizhbereia nidäta 
nidhdta nivikhta nigrita niahagta nialareta niai&ta 
paitürita pcddirigta paitiereta paUizatUa paUUa 
paitithwarata paitiddta paüibereta paitivareia pmH- 
amukhta pairinharata pairitakhta pairtaqalehtapairiata 
pakhata parcUrigta paraddta 1. parata pdta puta 
pereta fr(wkhta fraota frcücarata fraghrdUi fra- 
nharata frazarata frazuata frathwarsta fradakksta 
ßradhdta frapikhata framareta framata ßravarata 
[ fravigta fragakhta fragdgta ßragtareia fragndta /ra- 
I grUta frctahüta frahikhta ßrdkeregta /rdta frd/yata 



Digitized by 



Google 



WortbilduDg. 



- "sn 



Wortbildnng. 



frdyasta frdyulehta frita frUa frätta fshuta 1. 
bakhta 2. bakhta banta (f) ha^ bereta büta mata 
2. mareta 1. marHa mdta mUa mereta yaozhdäta 
yoita yd^ yukhta yüäta (n. pr.) mpto raata rdta 
r&tta vakJista var^ta vipta vi^ vüta vUa bUareta 
vtddta vkUtta vt^ vtfrüia (n. pr.) ^hta 1. ^€^610 
2. gareta ga^ gdgta gtareta 0äta gtuta gpaSüta (vom 
Caosalstamm) gpeiUa grwta grCtta »häia ehiUa skyäta 
haUUa hafidarakhta hoMäta (2. dd) hareta harata 
käa htOa hämirigia hämUuta hämparHa hämyiUa 
hänwareta hamgägki hamgtareta b) mit Bindevocal 
a: ghimata varcUa c) mit Bindevocal i: Zfwrita na- 
shäa paUighnUa frMta magUa raoidhüa (Cau- 
•aistamm?) 
211. 3) partic fat pass. (vgl. ata): dmHUa, 
Bern, ta kann erweicht werden zu da (§. 251). 
212* II) für ursprüngliches tar l)sub8tmasc. 

1. cigta zareta darsta 4. ddta ddsia druata fra- 
vareta 2. bereta 2. mereta 2. gägta 2) adj. 2. tsta 
garsta (n. pr.) thräta dareta ddata 2. dereta. 

218* 70. Affix tanh subst. neutr. agtaaÜi pa- 
kkruitanh paretaihh 1. vazdanh (t erweicht §- 100,4) 

2. vazdanh vigagtanh, 

214. 71. Affix tan subst. m. daSUan (für dag- 
tanf) maretan, 

215. 72. Affix tar subst agent masc. 1) mit 
unverändertem Wurzelvocal: d/rUar dfnd- 
tar ägtar keretar zhndtar zbdtar thrdtar 1. ddtar 2. 
ddtar deretar nipdtar patar pdtar pUar firagd^r 
heretar yaozhddtar rdstar vUar gdtar gdgtar gtri 
(fem. mit secund. t) mdtar (fem.) 2) mit gestei- 
gertem oder gedehntem Wurzelvocal: 
aHijaretar (utcishagtar aitoydkhstar acaetar apaetar 
ätar dfiraetar Jchshaetar caretar jantar 1. zaotar 2. 
»aotar zäthar thwarekhstar thwöreetar nühakhtar 
nivakhiar nisharetar paUifrakhstar paäydgtar fra- 
dcMistar ßxtharetar framaretar fravaretar fragHUar 
bcu)khtar bakhtar bareiar brdtar (§. 5) mantar ma- 
rekhtar marekhstar yaetar yükhiar vantar vagtar 
vaatar vtdhaetar ttgrütar (n. pr.) gtaotar gtare gpa- 
gtar graotar Juimaegtar haretar hämharetar 3) mit 
Reduplicatipn naihiaigtar 4) durch i ange- 
knüpft: daibitar. 

216. 73. Affix tara (aus tar entstanden) subst 
masc. akhtara (von affjf) jataraf gkutara. 

ta. 74. Affix tdt subst fem. meretdtf 

218. 75. Affix «^ na subst n. dmbüdna. 

219. 76. Affix tdra (= tara) 1) subst m. fra- 
grütdra vigrütära gtdra 2) pronom. adj. atdra katdra. 

220. 77. Affix ti I) subst. 1) masc. 2. areti (m. 
f.) 1. agti drdgti (n. pr,) ßsti (n. pr.) 1. paiti büiti 
(n. pr.) miWti (n. pr.) 2. jyditi rditi (m. f.) 2. hüüi 
2) fem. a) mit unverändertem Wurzelvocal: a/iwi' 
ereti aiwigaiti akoiti attüidrukhti aiwidhditi ahoiniti 
ahüivigti aiwitikuti akkti azb&Ui apagaiti avamereiti 
äkereä ddieU ddrvkhU dpereti dfrüi drikhti dvigti 
dgkiti iti iati ukhti upairigpditi ttpagnditi upasJdti 
ugnditi hereti cigti 1. jaiti 2,jaitizdmiti {yom Causal- 
staumi) (hrdUi 1. ddüi Z dditi disti ntzhbereti nidhditi 
nipditi nMiti paitürigti paitiereti paittjaki paUiti 



paüidta paitibugti paitiHdiä pairimaiti pairigpditi 
parairigti parahikhti pditi püiii frajyditi firabereti 
framukhti framereti framrüiti frntgnditi fr'dtti frd- 
rditi friti btikhH büeti bereti maiti miti mistd mueti 
merekhU yaozhdditi yditi vdäi vigti v^irvieti vyusti 
gupH \gkaiti gtditi gpaiti grusti shditi shiti hankereti 
haüddäi hamigti Miti hikhti hämgtdiU b) mit ge- 
steigertem oder gedehntem Wurzelvocal: aibijareti 
aiwinapti atuneafUi anavaurukhü (f) apanharsH twa- 
jagti avapagti avagpagti dzaiMti daüiti dgtüiti teti 
uzvarsti upanhareti upagtüiti updgti kcareti qqreti 
hhehnüid jainti jareeti jtH jUti tarsU taeti darsti 
ddkheti napti nigtüUi nisanhtiretipaitizaSUipcdtitareti 
paitiparati paitipa^ (Spiegel von paf) paiHgcapti 
paitydgti parakanti 1. pareti 2. pareti fraohhU frao- 
reti /rrMeti franvhareti firazairUi firagagti fragrüiti 
frasti frdyaati fr^eti fr&reti fräeti bakhti bareati 
makhati mareti ma^ miati yaoiti yaokhati yakhati 
yiUti ySati tfaiiUi varati vtkanti vUakhti vttagti gagti 
gt(titi gpahhati hakhti 1. hOiU hhnparati c) mit 
Nasalirung: gareSUi ghzharefUi nighnßiti d) mit 
Reduplic. xazditi dadaiH e) mit einem Yocal an- 
geknüpft: aitowaraiH apayati ddkaiti (f) imti 
(Weste rgaard inti) khahrwaiti 1. jyditi (§. 103, 
12) duahiti nduiti (f) pavaiti tfanaiti gpaaiii (ischemt 
schwa). U) adj. gtipti. 

221. 78. Affix tin adj. hämtaptin (besser durch 
secund. in von ^hämtaptaf) 

222. 79. Affix tu subst 1) masc agtu khratu 
gdtu caretu zantu zeSUu patu pku peretu (peahu 
§. 105, 8) nuUitu mereta ydtu raitu rata vaiUu vi- 
ddtu haetu 2) fem. jydtu 3) neutr. nurtu. 

228. 80. Affix teka adj. nivagteka. 

224. 81. Affix tya partic. fat pass. iatya upa- 
mitya kaitya fr'akhatya vaintya ahdkya haptya, 

225. 82. Affix tra I) subst a) masc. urviatra 
Ickraf^jbra 1. piebra 2. piatfra fraowrvaiatra fraorao- 
gtra (n. pr.) frakhahaogtra vagtra gagtra gägtra b) 
fem. aatra mätra c) nentr. dm&yagtraf kä^radägtra 
II) acy. qdgtra khrafgtra. 

228. 83. Affix tri subst fem. hamöigtri. 

227. 84. Affix trya: tiatrya (m. n. pr.). 

228. 85. Affix tva I) subst 1) masc zaraha 
varatva 2) fem. dägtva 3) neutr. dvaSatva II) adj. 
ft^yaattoa, 

229. 86. Affix t l) subst 1) masc cdt tkrit fra- 
temadhdt (passivisch) 2) fem. aggat hhahnUt tdt 
brvat n) adj. aret aaberet ahümgtut dheret kakrkatdt 
(im Wörterb. Hdg^ nom.) khratugüt jit thraotögtdf 
duzhberet paityaoget fraoret fragpdt ydgkeret gtüt 
hakeret hdget (adv.) huahämberet (besser ^bereta f) 
Mit Reduplicat. pairivavaHt, 

280. 87. Affix tha I) subst 1) mMC. ütha gütha 
zätha zbaretha 1. dMa 2. iidtha drdtha peretha ratha 
vtahaptatha haretha 2) fem. gaeiha gdtha citha dva- 
Stha pUha (f) ahatha hitha 3) neutr. aretha kdtha 1. 
qaretha 2. qaretha nyatha fritüia beretha meretha 
vtcitha haSikeretha hämberetha II) adj. khahaotha 
fritha haetha Jiofikeretha. 

281. 88. Affix than subst m. pairijatkan, 

47 • 
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282. 89. Affix ihana subst. n. kerethana* 
288. 90. Affix thi subet f. cithi rähi. 

284. 91. Affix thu subst m. hithu. 

285. 92. Affix thi subst f. ereihS, 

286. 98. Affix thna subst 1) m. arähna 2) n. 
skyaothna, 

287. 94. Affix thma subst m. räihma. 

288. 95. Affix thman subst n. vdreüiman, 

289. 96. Affix </*ya 1) subst n. uzüiihya ere- 
thya 2) adj. ithya. 

240. 97. Affix thyu subst m. 9n0re%u. 

241. 98. Affix thra I) subst 1) masc ptdhra 
mäthra hdthra 2) fem. atwühra 2. ^o^Ara {f) 3)neutr. 
amigrüihra ahoyöJchsthra aiüira tUhra (§. 69) khaha- 
thra khahnaothra gdihra taihra thräihra darethra 
1. ddthra 2. ddthra döi^ra (im dual. plur. fem.) 
däihra dvareüira paitiajäthra pdthra fragdthra fra- 
frcu>Üira ßramareihra fra^aolhra barethra mardhra 
müßira yaozhddthra vareihra verethra gndthra grao- 
thra ahöithra harßthra; mit Beduplic carekarethra; 
durcb Bindevocal angeknüpft: zakhshathra takcUhra 
bardUhra vanhathra voyathra ($) gpaycUhra II) adj. 
taihra. 

242. 99. Affix «Art subst f. äihri (aus at^tkri 
oder €U-rif) erethri daokhru, 

248. 100. Affix thwa I) subst 1) fem. wUhwa 
hämberethwa 2) neutr. ashethnoa Mraihtca zäthwa 
fracarethwa frc^äthwa framerethwa mäthwa gtaothwa. 
II) adj. upaberethvm hhahnaothwa jäüuoa gcathtva, 

244. 101. Affix thwanh subst n. h$ithwanh. 

246« 102. Affix thtoanf adj. vUferethwant gtere- 
ihwant hithmaüp. 

246. 103. Affix thwan subst 1) m. kerdhwan 
jäthwan 2) neutr. haihwanf 

247. 104. Affix thtoana subst neutr. ägtoo- 
thwana, 

248. 105. Affix thware subst n./racinaikware 
vicinaihware (vom Praesensstamm)« 

249. 106. Affix thwya partic f^t pass. 
gdthwya, 

250. 107. Affix d (= t) adj. cci^ jaghrud (n. 
pr. fem.). 

251« 108. Affix da dha (aus to erweicht) I) 
subst. 1) m. dereMda kaozhda zeredha mizhda 
myazda 1. garedha gughdha gpddha 2) f. thräfedha 
3) neutr. ukhdha dastda II) adj. kaqeredha ukhdha 
uhda iuuda herekhdha yaozda. 

252. 109. Affix danh (aus «OTiA erweicht) subst 
n. ihräfßdhanh (oder von *thräfed (aus «Ar^+d) 
durch ofiA^). 

258. 110. Affix dan subst n. eareedan. 

254. 111. Affix dar (erweicht aus tar) subst 

1) m. gerezdar 2) f. dughdhar, 

255. 112. Affix <2At subst 1) m. büidhi (n. pr.) 

2) f. haredhi ; bdkhdhi (aus bäkhdhH bäkhiri), 

256. 113. Affix du (aus «u erweicht) 1) subst 
m. pazdu 2) adj. beredu, 

257. 114. Affix dydi Infinitive (als ac^. ver- 
balia geltend) dzhdydi uziredydi vtcidydijaidydijidydi 
1. thräyoidydi 2. thrdyoidydi deredydi dazdydi daidydi 



dydi (1. d&) dazdydi daidydi (2. dd) hüehdydi (du 
eingeschobene zh gehört ursprünglich zur Endung) 
mereSigedydi meräzhdydi f>erendyd£verexidydivaedy6i 
(§. 70) v&ixhdydi gazdydi g(Udydi grUidydi fraqrür 
idydi; mit einem Vocal angeknüpft: dfr^iAffii 
(§. 20) diwahaidydi vazaidhydi grdwtyeidhydi. 

258. 115. Affix dra dhra l) subst l)m, imdra 
vazhdra 2) neutr. (aus thra erweicht) aokkßdkra 
ta/edhra rafedkra vakhedhra hakhedhra II) a^. 
bakhdhra yaokhdhra, 

250. 116. Affix dvare (aus thüore erweicht) 
subst n. vazdvare. 

260. 117. Affix dhvdo adj. vididhtfdo. 

261. 118. Affix riAti'a (aus fAti^a erweicht) subst 
neutr. vaJchdhwa. 

262. 119. Affix na I) subst 1) m. avaderena 6x- 
ydona dfi*inauzdänaupatnanaurvdgnakarenakaihm 
kdna kerena qafna gaona 1. zaena zydna tarshna 4. 
tldnapaäiddnapaitistdnapairühnaparena (m. und n.) 
päshna pourugaredhövarshna (fjfragdna l.jfirashna {f) 

2. frashna frdna frina fahäna buna mazina yaona 
yagna ydna raohhshna raoghna rdnapdna 1. varma 

3. varena vareshna (n. pr.) vagna verena vyäJ^na 
(masc. neutr. und m. n. pr.) 1. vydfia gaSna gSma 
güna gtdna gtüna handvarena, 2) fem. una üwi 
äkhna kaSna cfcarena (1. vtc^) 1. daina 2. daina 
darena 2. ddna perena (f. und n.) haoshna 2. mana (f) 
2. varena vGighna gdgna gina haena, 3) neutr. aiwi- 
ddna aiwivarena upagtarena qarena 2. zaSna da/na 
1. ddma 3. ddMi paüisqarena fragnana frSna im- 
rena hanuharena hdkurena. IT) adj. arena doiHi- 
harena üna kamna karagna (n. pr.) qafnd (adv.) 
khshaSna khshGithna tüana 2. darena frag^porem 
frina (partic. perf. in frifvdgpa)f maghna (partic 
perf.) yaosihddna vydkhna 1. vydna gkarena hazoA- 
röhuna, 

268. 120. Affix nanh subst. n. qarenanh 1. ssae- 
nanh 2. zaenanh thamananh 1. draonanh 2. draonank 
parenatüi firSnatih raekhnaiüh rafna'äh varenanh 
varsnanh, 

264. 121. Affix nare (=nanh) subst n.eUuuat^ 

265. 122. Affix n<£o adj. karenäo, 

266. 123. Affix m I) subst a) maao. mare» 
varshni (auch n. pr.) b) fem. agem zydm JrHi (n. 
pr.) büni (oder von buna durch secund. t f) ra^ud 
1. gaSni graoni c) neutr. fehaom raokhshni gdqim. 
U) a^., zaeni ndrshni (f) fsTiaoni raokhahm 2. gahi 
(n. pr.) gpaetini (mit Bindevocal). 

267. 124 Affix nM I) subst 1) mwL garem 
zaranu zarenu tafnu 3. ddnu (n. pr.) parenu bäm 
baehnu raokhahnu rashnu (n. pr.) hwm. 2) fem. 
j^fnu daenu pagnu barealmu. 3) neutr. 1. däm 
U) adj. zaenu zöiahnu 2. ddnu highnu, 

268. 125. Affix nya I) subst 1) m. dafiA^iya 
Jrdnya (n. pr.). 2) fem. urunya. 3) neotr. zarm^a 
II) adj. zaranya yegnya (partic. fiit pass.). 

269. 126. Affix nva subst. n. varewva (vom 
Praesensstamm ?). 

270. 127. Affix pal) adj., pdpa. 2) s. vo. 
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271. 128. Affix m I) sabet 1) m. mm. 2) f. nem 
U) adj. tarim (adv.) 

8?8. 129. Affix ma I)8ub8t. l)m. <tegmaae^una 
arema a^jlarema aqma uMema äkhma kerema gdma 
grikma »arema 9ma thrima dakhma duma patkma 
fsharema bdma y&ma ruma' vaSma vagma vahma 
^arema ^päma kaama hakkma JuMdma kUumii. 
2) fem. dahma skyaoma huma (o. pr.). 3) neutr. 
IMmaoma garema jdma (besser jdman), II) adj. 
ako^ätna kkrüma takhma tüma pakhruma vUarema 
2. fdma (f) kanherema 1. hama Mma. 

875. 130. Affix maini adj. d&gmakii qparmaini. 
874. 131. Affix meOt a^J. vOhrümaSU. 

876. 132. Affix man subst 1) mit anyerander* 
tem WnrsEelyocal a) masc. tmUkman urväaeman 
undfman däman (m. f. n.) b) neatr. khütänma» 
cnunan (n Praesenscharacter) {iäoman€bmmandvanr 
man näman pdman pukman, - 2 ) mit Steigenuig 
oder DehnuDg des Worzelyocals a) masc crfgman 
a^nan dagman macthman ro/gman (m. und n.) vare- 
gmaa (m. n. pr. und n.) ffydkkman (m. und n) {<a- 
fMm b) neutr. hhihndbmam ga/remam caiäKman eare- 
man eaaihman xaSman taokhman daiman draaman 
pahnan pagman fraothman bareman baregman Dae- 
^man vdreman gtaoman graoman hakhman kaSida- 
reman 3) mit Reduplication , neutr. yaethman y^ 
tkeman (§. 23, 2). 

276. 133. Affix mana 1) subst. m. »ema$Hi 
raemana (n. pr.) 2) s. §. 163, 2. 

877. 134. Affix mdna subst neutr. daemdna. 
278. 135. Affix mi I) subst a) masc. dämi 

varemi b) fem. undhmi zdmi 1. dämi 2. dämi bümi 
gtaami sanami c) neutr. khstämi 11) adj. urtUhmd, 

279« 136. Affix mu subst m. garemu, 

880. 137. Affix mna subst m. dumna humna, 

88L 138. Affix mya (aus ma und secund. yaf) 
adj. bereghmya 2. yahmya{'^). 

888. 139. Affix ya I) subst 1) masc. agkdrya 
u»ya khrünya ga'vrya gaaidhya gafya zevya taozhya 
tanya 2. tdya 2. thrdya pacya Jraoirigya framamya 
fryafihuya mashya (für mareshyaf) merßmeya yShya 
(in ayShya) 1. vairya gkairya 2) fem. kanya 1. tdya 
mäya vidhya 3) neutr. aipya aqfya gdya digya 
fragya vaidhya vakhshya vatsya f>oya(?) gtUrya hahya 
II) adj. airya aiwüsüzuya aoya avitanya ishya ur- 
vaitkya kairya karthya kavya kkraogya ßvya jöya 
Mooya eaqya zenUtaya daoya daregya nämya paoirya 
fraoirigya Jragtairya frya hairya mamya makya 
raozhdya rdnya raoiAya reüjya 2. vairya verezya 
gaot^a gtdhya kavya hdvdya (6 eingeschoben) hi- 
smdirya hämurvSgya, HI) Gerundia aibigairyd agkri- 
9hya paäirieyd, 

888. 140. Affix ya^ha: haoshyanha (m. n.pr.)? 

884. 141. Affix yu I) subst l)masc. aidyu akryu 
kakahyu 1. tdyu paiUpdyu pdyu mamyu mdyuf 
vayu 2) fem. daqyu danhu 3) neutr. dyu 2. tdyu 
^) ^j- gaoddyu mainyu, 

886. 142. Affix ydo adj. akoivanydo urvdidydo, 

886. 143. Affix yäs tidi.zairyäs (n.pr.) gairyäs, 

887. 144. Affix ra I) subst 1) masc. aredra 



udra hugra Ichedkra eanra zangra Mura taha tha 
pigra ImdJira büjra mithra vanhra vcura vafra 
^aera gtaara grifa (§. 101, 8.) 2) fem. 2. aghra azra 
angra khrünera dddara dära gddra (fem. neutr.) 
^fra hura 3) neutr. d^a (oder at^raf) hhahudra 
hhshvifora cUhra zafira dathra bßiwra {to eingescho- 
ben?) hikhra II) adj. 1. aghra amra erezra khruzhdra 
khrüra kkshähvra gufira güxra eiihra jafra jira 
tighra thwigra daSigra dawra dura derexra frddere- 
gra mazdra mrüra vidra ^/laihdra gukkra 1. güra 
^akkra gtawra grira, 

888. 145. Affix ri subst 1) masc. gduri (n. pr.) 
tighri maoiri 2) fem. dtkri (oder at4hrif) 3) neutr. 
büiri (wohl besser Ck>mpos.j. 

289. 146. Affix ru I) subst 1) m. amru camru 
dddru 2) nentr. agru U) adj. vaSidru, 

890. 147. Affix re subst. n. ydre. 

891. 148. Affix rena adj. gukuruna (§. 19.) 
898. 149. Affix rya (wohl aus ra -^ secund. ya) 

adj. vadkrya, 

898« 150. Affix i>a I) subst 1) masc. ojpa (§. 81.) 
kaSva(?) griva hindva mithwa ^aurva hindoa 2) fem. 
2. aiüiva gadhwa zaurva II) acy. aurva upavdva 
eredkwa khraozhdva thaurva drva paurva paaurva 
parshva rava varedva vareshva gydva 1. hawrva 
2. haurva; mit a angeknüpft: duahaoa, 

8941 151. Affix vaiüh subst. n. ravanh, 

895. 152. Affix tfaHt I) subst m. awrvaM dai- 
öishvant II) adj. tmrvaXf ahvaUf igvaSU (n. pr.) 
erezvaHt khatdvatU zbaurvalU (n. pr.) parapaihwaSU 
fraouTvigwint bewatit raahvoM varezdavalU «t^mmIA- 
vafit (n. pr.) vivareahvaSU (n. pr., vom desiderat) 
verexoa^t ganhvant gurunoaSU hibvaSit. 

898. 153. Affix van I) subst 1) m. adhMO» 
eredkwan derezvan ravan 2) f. karahvan 8) n. mi- 
tkwan, II) adj. igvcm keregvan(?) dregvan ytiihwan. 

897. 154. Affix vana subst 1) m. hhatdieana 
vidhwana (? n. pr.) 2) neutr. dfrivana dgtravana, 

898. 155. Affix vara subst n. mithwara. 

899. 156. Affix vare subst n. urtOhware karsh- 
vare dagvare gndvare, 

80iy. 157. Affix vdo I) subst m. pavdo II) adj. 
erezvdo eagvdo tarshvdo nägvdo gperewdo hikvdo 
III) partic. perf. act aiiüivdo doAhvdo irtrühodo 
keredhvdo cakhvdo cikÜkwdo (avadcithushi fem.) 
jaghdurvdo jaghnvdo jagkm/vdo jdgerebvdo Hfthdo 
dadhvdo nijagknvdo pipivdo bhoMo mamanvdo 
yaitvdo vaokhvdo vavanvdo vdvarezvdo vtdkvdo 
gagakhvdo hanhanvdo. 

801« 158. Affix vdna ac^. erezvdna. 

808. 159. Affix vi I) subst 1) m. khstdvi tavi 
2) fem. driwi martikvi II) ac^. revi (besser rava mit 
secund. i). 

808. 160. Affix g adj. kahrkaUig (s. jedoch 
§. 229, U). 

804. 161. Affix qya subst m. magya (aus 
mad-gya). 

805. 162. Affix sha I) subst masc 1. keaha 
(aus karsha) drafshafahüsKa varesha (von *varekhBh 
aus *varez = barez) 11) adj. urusha fshüaha.» 
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806. 163. Affix shi subst fem. aghisM (oder 
secand. ?) ereshi teviahi vUhin(f) vSgpaiaurvashi 
(n. pr.) kdirUhi. 

807. 164. Affix 8hu a<y. hisku (§. 101, 1). 

808. 165. Affix * I) subst. 1) m. cares 2. vis 
jpi« 2) fem. mÜ8{f) II) adj. cares yaos (adv.) yüs. 

809. 166. Affix Ä (=«) subst. m. mdoiüi. 

810. 167. Affix ha ( = <Äa ?) I) subst. m. nt- 
päonha mdanha II) adj. däonha, 

811. 168. Affix hi subst. 1) f. dähi 2) neutr. 
fsh^figKi. 

812. 169. Affix Ätt subsl. m. fyafüm. 

818. 170. Affix Äcinfinitive/rdrfa»Aerd«Aaya?iÄc 
vaina/nhe vaocanhe. 
II. durch secundäre Affixe. 

814. 1. Äff ix 1) mit Steigerung: adj. khshdicdra 
zdiri 2) ohne Steigerung a) subst. m. 3. ava b) adj. 
numer. aevadaga astadaga kJishvasdaga cathnidaga 
thridaga dvadaga navadaga pancadaga haptadaga, 
c) Samäsänta mit Steigerung: dSusgravanh gdizhdri 
haoshdta, 

815. 2. Affix a 1) von einfachen Wörtern a) 
subst a) masc. a^anAa kcUhtoa(f) danhava l.vcUrya 
gdragtya ß) fem. 1. aühwi urva pathana raihwa 
rapitkwa y) neutr. qaetva Tiaptya (auch m. n. pr.) 
paUhya b) adj. o^iMa aojanha ctkhtya (n.pr.) antara 
afgmana ayara agmona ägna dhitya urtdhmya urvai- 
thya ereshva kadrva kägava (n. pr.) qarenanha catura 
cäta zantava tanva tema/tlha 1. thrdya thwa daozhanha 
danhava pathana parshanta (n. pr.) pdithwa frasha 
fsh^nghya mainyava raocanha rashnya verezyanha 
gaenya gaokenta (n. pr.) giaomya gtäitya (besser 
prim. tya von gtd) c) patronymica ainyava airyava 
drdgtaya äkhnanha narava 2) Samäsänta a) subst. 
o) m. agtvaMyija'hha hhraozhdugma nigma pditi- 
väka (im Wörterb. primär) baevaregpagana vare- 
dugma haogafna ß) f. hamnafsh»a paitidvaeshayanta 
y) n. khvaskhshapara thriayara thrikhshapara ddi- 
työpithwa navakhshapara peren&mäonha biayara 
bikhshapara haozäthiwa haomananha haogravanha 
hvdhäoiiha b) adj. aithyejanha anuharegtdta anrd- 
mamyava adhairizema apasha agpdkehrpa evtga 
gdiacina tacafdpa tardydra thioaratökehrpa dareglia- 
arstaya dareqhdgava drvdpagva nydpa pouruqare- 
nanha pägtöfrathanha frafdpa makhshikehrpa ma- 
^afgmana matgaoshdvara yaozhddtözema vitdpa vtdpa 
vtzafdiia vüacina vtgpöafgmana vigpöydra gtehrpae- 
ganha gpentdmainyava hantacina hubaoidhya huskd- 
zema hvagcva hvdha (mit Abfall des ar von qanhar) 
c) n. pr. und patronym. ankupagmana aredhdma- 
nusha firazddnava barögrayana bivandanha mai- 
dhyömdofüia haogravanha hvögva. 

816« 3. Affix aini adj. bawraini. 

817. 4. Affix aina adj. ayanhaena inama üb- 
daSna erezataina zaranaena zarstvaina zemaena 
temanhaSna drvaSna fra/vdkhshaejia grvaena haoga- 
fnaena hamandfahia. 

818« 5. Affix aenya adj. tlätaSnya. 



819. 6. Affix aona 1) adj. tnarshaona 2) n. pr. 
thraetaona, 

8d0. 7. Affix anh 1) adj. pancadaganh hvd- 
vayaAh 2) n. pr. gttdhananh gpäavarenanh. 

821. 8. Affix ant (aus vaiU entstanden) adj. 
aoslianhant (cufshdi^vat) anupöUhffant afna^haüi 
arejanhatU ashhrathwant dfaüU thamanahhaSU {iha- 
mananuhatäm) mereÜnoaSit gavoAhant. 

822. 9. Affix an 1) subst. a) m. puUiran mä- 
thrtm hcuunkhan hdvanan b) n. ovoflAan (oder iit 
avanhdni infinit von ?ian -^ avaf) 2) adj. vtgan, 

828. 10. Affix, a na 1) subst a) m. vehrUna 
b) n. maidhyäna 2) adj. nemankhana 3) patroaym. 
dihtffydna khshditordgpana gaSthömere^cydna gojfa- 
dhdgtayana ßstayana tümdgpana naoiairyana pmt- 
rudhdkhstayana varakagäna vtvanhana haecaiagp6m 
haogravaiiihana. 

824. 11^ Affix anu paSganhanu (f. n. pr.) 

825. 12. Affix anya 1) subst. f. pathnaim/a 
2) adj. paurvanya paourvanya, 

826. 13. Affi^ ayana 1) subst. n. gdva^ana 
2) adj. dareghdhakhedhrayana. 3) patronym. hart- 
gnayana gdurvayana ddnayana frctshaostrayami 
va/^udhdtayana. 

827. 14. Affix ava (aus a und vaf) adj. ga- 
vanhava. 

828. 15. Affix do 1) adj. näidhydo pägmf&o 
fracarethwdo 2) samfisänta: vanMgpdo huraodkäo, 

829. 16. Affix dni l)adj. (durch secund. i mu 
anaf) paeirySni (auch subst f.) tistrySni akurdrd 
2) patronym. gaSvani, 

880. 17. Affix » I) an einfachen Wörtern 
1) subst a) masc kati gdvaAhi güni (? masc. fem.; 
hdvam b) fem. o/^i dhüi kagvi ikdtaJiri (f) froBhi 
büni (§. 226 I, b) vohuni 2) adj. aqji dhüki zara- 
thustri dähi paimaini mairi raoghni güiri adham 
(adv.) 3) patronym. avdraostri dthwydni taurtäti 
ddzgardgpi ddstaydni maidhyömdonM rdsUirevagh^i 
vaMaremaim vUkaivi gdywMri{f) gydvdgpi hanhath 
rushi II) samäsftnta 1) subst a) m. a^knäkri h) 
fem. dthravdputhri dg^iagpi upagpuikri kkshaStö- 
puthri yuydgemi hazanrdvdiri huptOhri Twanhvi i) 
adj. akhshafrd mdzdayagni vdrethraghni III) movi- 
rend 1) subst. qa&vadathi khshathri cardüi ÜträAri 
thriti daivi däthri napH ndiri nipdihri nua^hare^i 
nmdnSpathni bareihri b&uedri {d aus th erwdeht' 
gtri (§. 215.) 2) adj. und participia azizanaUi agrd- 
daidhi aputhr&fani amavaäi ardvi agpeni aJuum 
uzukhshyeiti upagtS^airi ugaiü ereghaiti kaqeTtdh 
kayeidhi (kayadha) qanvaüi qyaoni khrümi kkrtt- 
shyiiti khshdudri hhsh&Uhni khstvi jagaüi jvi sora- 
nahd zaranydpaigi zizanaiä taurvaySiii tdyM 
temanhaifU dakhstavaiU dartgkdqadhääi dmoaäi 
dahnd drvadti nemaqaüi paouiri pataüi pugavait* 
pereihwi frazainthaiH baretiti bavaifUi berexaUi mm- 
nyavi maikaüUi maodhandkairi mazgaMuti maipoi^ 
peregvi mcUperegvi magi mdyawMÜi mertzvi yaolMh 
vcnti yaozaifUi yazvi yaetushi yatmti ydiwmaäi 
yishyanti raoghnavaUi räkhshyaäi voAvhi vanaSiti 
varedaiti väreiUi vdgiravaiti vdg^dvarezi vUhudka 
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fjoäi ttgpöpaeqi vereztfaii vekrkavaäi voururafnaM 
vokunavaiti vohuvarezi vydtmH ^aoketUavaäi ganti- 
hatU ^atODOÜi ^aoa/iüuuU ^ärnd ^pdnavaiH gpitdmi 
^ra^einH 9kytiU haühydparesti haomavaüi hakhU 
(von hakkta) haisanr<W€M haiU hdüi hadhänaSpaUi' 
eaiti hapidkarshwuri hareÜhravoAU higkrwi kisküi 
hudöilhri kunarawdä kufpereüwri hufedhri hibval^i 
hamvaretwaUi kvarstävareaL 3) Ton compar. in 
ifdo: aojyehi a^pogtaayehi Jekraoshdyeki frdyahi 
bäMuftaoyihi magyeM tfohehi 4) vom paiüe. perf. 
act aioacicUhuthi jaghmüM ptptyüahi yaikuhd vt^ 
tkuaki 5) Dom. pr. ukhshyeinti eredat/edhri pouru- 
brdAri tHuAhufedkri ifUanuhaÜi vigpiUaurvairi pü- 
tatfedhri haraqaUi hnaredhi hv6ci, 

S81. 18. Affix ita adj. dgUa, 

t88« 19. Affix in adj. perenin yevin hamin. 

S8S. 20. Affix ina 1) adj. raocahina rapithwina 
vaeakina 2) samSsänta adj. qdpcdthma 3) n. pr. 
uaayarina ushahma zbaurvaUhina, 

$84. 21. Affix M Bubst. n. raethiffis, 

885« 22. Affix ißta (die orprünglicben AfÜxe 
werden abgeworfen) adj. 1) von subst. gavdzisia 
3) Bttperlaüv det adj. und partic aiHbamsta aeshuta 
aojista aqjMtinüia aciata ogiHa (dgista) cuhaqfista 
wpoBraodhUta wrvdaiata kambisia kagista qarezMta 
khraozhdista khrcUhwista jaghnisia zhnöiHa x&iahdista 
taSieißta tanjitta thwakhßhitta daresMta d&kuia däkUta 
draqfüta dräfüta nazdMta namarcudsta naqitfta rdja- 
ghmsia mzhbairigta nämitta paäwacista ptioMsta 
fyaukifraeßUifraoirigistabairista baresMa bädhista 
mamtta maaista yüidhista razisia renjüta vaidhUta 
vahißta väzuia vidhc&ista vtjaghmista vimaressista 
^üitta gtdvaesta gpinißta graista shdista häidhiata 
MfTista. 

886. 2a Affix u 1) subst m. katu (differenz. 
ans Ical») 2) adj. qaeu, 

887. 24. Affix e n. pr. neutr. arezahe gavahe. 

888. 25. Affix ka 1) subst a) m. aperendyüka 
dwruka drafshaka nemetka(f) paguka ßreuihumaka 
nuuky&ka b) f. ktnnika = kanuka cardäika jahika 
ndinka c) n. driwika (im WÖrterb. primär) 2) adj. 
dka (f) ugka kagmka gpaka kumaydka 3) n. pr. 
semaka darnmka{f) püüüca (neutr.) varedhaka gnä- 
vidhiika gyämaka. 

889. 26. Affix c subst n. druc (von 2. dru)f 
840. 27. Affix ca subst m. zairica (n. pr.) 

841* 28. Affix ci: zairici (L n. pr.). 

842« 29. Affix zi: dthwy&si (V oder primär von 
zan) m. n. pr. 

848. 30. Affix ta 1) subst. a) m. paurvata (m. 
mid f.) b) f. (Mourtfota (uJiaoiigta ukhdhata khshaüirata 
khghnaoihwaki frdviräta yegnyata vahmycOa verethra- 
jägta c) n. qcUa 2) adj. upata{f) qaSta na/vata paJte- 
reta väa hupatareta 3) n. pr. ktnjäta thrüa pouruta 
büi^ägta (fem.) 4) samäsänta hubaoidhUa (fem.). 

844. 31. Affix taikh subst n. karapöUmh 
kevUanh, 

846« 32. Affix tanha subst m. pantanka, 

846. 33. Affix tar subst m. zdf/idtarf 



847. 34. Affix tara 1) adj. a) von subst utha- 
glara daoBkatara rapüktoüara b) von adv. cmoitara 
niakura fnüara vUara 2) superL der adj. a) an die 
Adjectivaffixe tretend, wobei a oft zxi 6y n aber 
abgeworfen wird : akaiara amava^ara aahaqja^ara 
izhydtara upaherethvdiara khraogydtara gaetköjcUara 
jdgerebustara cigtivagiara jäthwdtara duzkädUtra 
duzhgainUtara naotara paurvatara pardctrejagtara 
fratarötara ßrühdtara baeshazydtara bertkhdköiara 
ydgkeregtara vazyägktra verethrajägtara verethra" 
vagtara vayotara grirötara hubaoidhUctra humäyo- 
tara huyastatära b) nacb Abfall der Adjectivaffixe 
antretend : aoshötara (von aoshdnhvoHt) c) mit Deh- 
nung des a: vairyagidra. 

848. 36. Affix tare: pdrentare (adv.). 

849. 36. Affix tdt (urspr. Composition) subst 
fem., 8. das Wörterb. p. 133., wo noch hinzuzu- 
fügen : agtentdt irithyägtdt vafüiutdt gtitdt gkyaotkndtdt. 

8^0. 37. Affix ti subst f. airimaiü (?) 1. arsti 
astdi^ qaHi qUi khshwuü thcmvareti J. navaäi 2. 
navaid yujyagti (von y^jyant f) gdragU haptditi ha- 
raM (n. pr.). 

851. 38. Affix ausübst qaetu{nLTL.)gadMiu{jni.). 

852. 39. Affix tema superlat 1) von Subst 
tüehdhdUma g€u>tema (n. pr.) gaonßiema zarcUhuHrS' 
.tema tafnOtema (von tafnu mit Abfall des u und 
£inschub von 6T) daevotema paitydrdt&ma ma$hy6- 
gdgt&tema (von ^gdgtar) mahrkStema yagkötema 
gpazgdtema 2) von Zahlwörtern: tjtgdgtema haza,- 
rirdtema 3) von adv. ugtema nitema fratema 4) 
von adj. und partic. a) mit Verwandlung des aus- 
laut a in 6: aurvdtema azhicUhrdtema apanötema 
abdötema ahäkhstStema dguagpStema ughrdtema khshor 
thrydtema khshnaotkwötema zay6tema takhmdtema 
thrdtStema darezistdtema ddäyStema duzhdoithrdtema 
namökhshathrdtema nyuruzdptema pdthmamyßtema 
fragagtötema baishazydtema bizanffrdcäkrotema yao- 
zhddtozemdtema yegnyötema vaedhydtema vahistdtema 
vahmydt€7na vSdpdtema viurvardtema vekrköcithrötema 
gpentdtema (auch n. pr.) grutgaoshötema kukksha- 
thrßtema hupdtotema huskdzem^tema b) die Affixe 
bleiben: cdwinagagtema ahoydmcUema aogazdagtema 
anuvarstavagtema apairivavagtema afrakavagtema 
amavagtema arsttacagtema avofihutema agverethra- 
jägtema ashaqjagtema ashavagtema ashelhwdzgatema 
asqareUma askhrdqatmtema askhrathtoastema dthra- 
vagtema d/rivacagtema qarenanhagtema gavdgtrya- 
varstema jaghmüstema zarasddtema ßaeskßtaurva-, 
yagtema ihrdyddareghutema thtoyä^ema duzhgftifUt- 
tema düraedarstema pourudarstema (von pouru- 
daregf) pourtUema marzhdikavagtema merencyägtema 
yaituetema ydtumagtema ydnavagtema ydgkeregtema 
raSvagtema verethrajägtema veretkravagtema gaoka- 
vagtema gagakustema haähySddtefna hagtema hamha- 
nustema hudhdgtema hubaoidhitema c) vor ^Miia wird 
eingeschoben a: khshvifeüehvatema^ 6: ffdrethra- 
ghnyötema, ein Zischer: parakavigtema vtmrura/nö' 
gtema hudhdnuetema. 

858. 40. Affix td (ablat) aiwitö qatS (adv.) 
854. 41. Affix tva adj. uumer. khstva. 
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856. 42. Affix tha 1) adj. numer. he^tatha 2) 
adv. aSwUha anyätha aip6iha avatha hamatha. 
856« 43. A.ii\xthana adj. A«fMir«(^iia(Spiegel). 

867. 44. Affix ihi subet f. gavaUhi. 

868. 45. Affix <Ayal)patron7m.^Ati^a(§.lDl, 
10) 2) adj. pa^cäUhya cdwiäiyd (adv.). 

869. 46. Affix thra: awUkra dtaratkra (adv.). 

860. 47. Affix thwa 1) subst neutr. an^iitAti^a 
fraiemaüvwa ratuthtva va/khuüiwa 2) adj. numer. 
ihri^Oaikwct, 

861. 48. Affix thwana subst. n. ndmieAu'ana. 
882. 49. Affix dha 1) adj. leeMha pukhdha 

(für pemibta ved. pancätha) 2) adv. o^ociAa a<i%a 
a/nyadka avadha tdadha didadha bddha. 

868. 50. Affix dt dhi 1) subet. n. dvaidi 2) 
adv. yedhi {yeü aus y^d^t zif). 

864« 51. Affix <2Aya (aus dha-\'yaT) adj. ^ 

865« 52. Affix na 1) subst. a) m. 3. ahuna pai- 
tydrena b) f. ti^na c) n. apana 2) adj. airyofna apana 
a^pana hevtna qaena srayana frdkhshnena (von 
frakhshan, im Wörterb. unrichtig) vahmana vtgpana 
3) n. pr. und patronym. arezöahafMuia 1. ahuna jd- 
md^pana neremyaadana frdyaeantana vydiana ha- 
mafüama 4) sam&s&nta a) m. ammührana b) n. hu- 
zv&rena (von «dvor«). 

886« 53. Affix naya adj. ratunaya, 

887« 54. Affix nt adj. maishvni. 

888« 55. Äff ix /ya subst m. erezifya. 

888. 56. Affix &t« subst m. azdibisf 

870« 57. Affix ma 1) subst m. gaoma 2) adj. 
atitema apayatUama apema ttpama zantuma daqyuma 
^airimay mit Supeiiativbedeutung : frcumroaUirema 
madhema hukereptema 3) adj. numer. oHema dagema 
nduma (naoma) 4) n. pr. aiwifrüihrema gpUama 
(gpüdma). 

871. 58. Affix maini adj. zarenumainL 

872. 59. Affix maüf adj. orctftamoJSI aAt«ma«^ 
qaitumatU hhratumaSU gaomaÜt garemaiU staranumaSU 
zarenumanf na^tmant pourumant fraahtmant ftMr- 
mofit (im WorterK/shümdOj nom.) bdnumant madhu- 
maiU ydtumaiU raokhshnemaiU ratumant haetumarU. 

878. 60. Affix man 1) subst a) ra. airyaman 
b) n. frdshman 2) adj. zaranuman vandareman 
(n. pr.). 

874^ 61. Affix mana subst m. zamunuma yd- 
twnana. 

876. 62. Affix mi tidy /räskmi. 

878« 63. Affix ya 1) subst a) m. aSthrya aonya 
dirya ärstya cUhräya 2. Mrya (m. f.) danhaoya 
pathanya 2. b&rt^a (f) br&tiüirya (m. f. doch vgl. 
akr. bkrdtfvya) yaozkddthrya yuya (ausyatMi-|-ya?) 
raükya vägirya (m. f. n.) b) f. anhuya paidhya 
bdmiya grao^hya c) n. apuihrya cuhavaghnya kdmya 
aaradhaghnya zaremaya ndfya baeshazya hareüirya 
ydhighnya verethraghnya ^Agnya hazanraghnya, 2^ 
a4j. aidkya aqafhya aghrya anyaidhya arezya 
ammähranaya agnya agpya ashya diftahya dhü- 
irya tzhya ereshya 1. kavaya 2. kdvaya qy aonya 
khänya 1. Jchehathrya 2, lehMhaihrya hhshafnya gaoya 



gdnya ghnya jarezya zaremaya 1. tiürya («4). numer.) 
3. tüirya ddUya nai/rya nmdnya paaurvya pamea- 
dagya pdtkmamya paurvyaßradakhshanya ftoMoifa 
baregmanya bämya (im Wörterb. unrichtig primär) 
buzya manahya mdzainya mShya ya^nyaydiryay&O' 
ihhaya ydnya ratkiüya wwahya varaühya «orsnya 
wihmya vdirya tfäglrya viMaithya tUairt&zahya ti- 
tareibaSshahya vtmcmßhya v^rya vi^a vereehvyaifert- 
thraghnya väihwya vy&khawya giÜrya ^ndvya ahSir 
ihrya haähya haSnya haomya haptaÜhya 3) saml- 
s&nta: aMmdhya€Usaremyaasknndhyakh8hvasmälHfa 
c€Uhrumähya thrizaremaya thrimdhya da^amäh^ 
duzhyäirya diusmanahya navamdhya ptmeamd^ 
pourufiraourvaegya bimdhya m&zdrdjakya vaaSw- 
thwya vtgpdhofikerethya haeafpaimainyahaptamäkjfa 
huyäirya huraUhya hurunya (subst n.) 4) n. pr. 
und patronjm. arshya udrya kkuHbya khttdmii^fa 
(von khHdvtma §. 16, 5) ddüya (fem.) naoUmrya 
frdcya humya 1. ber^a maidhydirya maidhydtart' 
maya merezUkmya ^naoya hama^papmaSdhaya, 

877. 64. Affix yan adj. ak&yan ig&ytm (im Worterb. 
unrichtig von i^) qdthrSyan gavayan (n. pr.) hddr^yaiL 

878. 65. Affix ydo 1) m. n. pr. ßrdpayäo ta- 
/rayäo 2) comparativ der adj., nach Abwerfiuig 
der Affixe antretend: aojy&o a^pS^taaydo 1. a^^ 
2. aahydo ägydo leagydo khraozhdydo tätkydo nos- 
dydo frdydo mazydo magydo vaqydo vahydo vank&o 
gtaoydo fpanydo graydo. 

879. 66. Affix yu ai^huyu (m. n. pr.) 

880. 67. Affix ra 1) subst m. akwra erezma 
(n. pr.) 2) adj. (tora €uJhara apara fqxnra aawrwra 
tdyüra nura payanhra gndfforebdstura grvara (n. pr.) 
3) numer. hazanra, 

881. 68. Affix ru a<y. aStaru nakhtwru. 

882. 69. Affix va V) subst fem. vpaoakamikva 

2) adj. aghrava erethwa {f) 2. erenaiya bdmüwa (im 
Wörterb. unrichtig primär) bunava mayaoa raka 

3) n. pr. mdyvaa vareshava haraSva. 

888. 70. Affix vaitha adj. pronom. mavaetka. 

884. 71. Affix vaHt 1) adj. aähy^'&nhvaiU aüor 
vant aqjdnhvant aghavant aainavant afrakadkavatd 
amavoMt orshnavaHp arsvant (n. pr.) av€uU avaxM 
agtvant a^navant askavant oMoaSU agtaUhwouit äkz- 
navant dühivatU äthravant itky^6i^hivan$ UHoaSi 
utavant ^avatU JcarshwcuU kdravant qarenönkvaäi 
qdthra/oant qdgtrawiUU khshmdvant khskvaMtkoßi 
khshviptavant gaomavatU eazddnhvant cUhracant d- 
gUvant zaen6fkhvanp zarcMydvamt zagtavant tafzM- 
vant ihiMnavaSU (a eingeschoben) Uimönkvaii M- 
thraoaSit tbaeshavant tbaeshdnhvant tii<tman6nkvaSt 
ihrivofii tkwdvant daSvaivafU dakksttwamt da^aAa- 
vant dra/shakavafU navaUwant ndirivaüt mvaw^ 
nmdnavafU pairikavafU paSmavant parenMwaSU p&r 
ihraivant ptähravaüi pu^imaSU ßrazaUUifxifU haih 
dk6nhvani bizhvat berezvant brdtrrtvant maagacäSt 
manavant marzkdUeavant mavant mdyavant yaolMh 
vaM yavant ydnavatU ytishmävant raStHmt (auch a 
pr.) raocinavant raocdnhvafU vacagtastivant tHjmaäi- 
vaüt vareeöAhvafU varHavant vagtravaiU vägtraeait 
vWiushavant vi^itivtUit vUharant vekrkaraiU voh- 
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navaiU ^aokavamt gaoMUaoamt gaodnavant gatawjbtd 
gtkaSU (n. pr.) ^pdndnhvant gpdnavant gphiWtSit 
shaitavant haomavant Jiazaitravant hadhdnaepatavant 
haptaähioant haraqcUti (f. d. pr. mit secundär. t) 
harethravafU havatip hdvant hunaravant hamvare" 
tioanp kmÜiwavaSU 2) samäsänta: nairyämhänwa- 
retivant, 

385« 72. Affix van 1) subst. m.dtharvan 2)adj. 
ashavan thrdyavan magavan mdravan mizhdavan 
myazdaoan verethravan. 

886. 73. Affix vana 1) subst. f. dthravanaf 2) 
adj. qöUhravana, 

887. 74. Affix vdo 1) adj. (durch i angeknüpft) 
afgmainivdo rdmaimvdo 2) n. pr. aresfvdo draoshi- 
svdo gdirivdü 3) die adj. numer., welche im Wörter- 
buch auf ^vdo angegeben sind, scheinen wie die 
übrigen vant als Affix zu haben (cathwaregalhtoäo 
paneagathwdo). 

888« 75. Affix gka (=*Äa) adj. drujagkcu 

389« 76. Affix sha 1) adj. pourusha 2) n. pr. 

erezisha vourtiska. 
890« 77. Affix tthi subst. f. a^Ai«A» (oder primär 

von anghf) gtaretaeshi. 

891. 78. Affix shva subst. m. cathrushva (im 
Wörterb. ^8hu) thriahva (besser wohl durch secund. 
va von ccUhrus thria). 

892. 79. Affix « Zahladv. caüirus thris bis, 
893« 80. Affix ha 1) n. pr. viiedhaya/iiha 2) sa- 

mäs4nta: gcUo^ranha. 

894« 81. Affix hu 1) adj. gravaiihu 2) subst. m. 
haghdhanhu. 

895. 82. Affix hya subst. m. gairihya. 

B. Bildung durch Zusammensetzung. 

Die Compositionsfahigkeit des Altbactrischen ist 
bedeutend; die verschiednen aus der Sanskrit- 
grammatik bekannten Arten finden sich sämmtlich 
ausser dem Avyayibhäva, der doch in den persi- 
schen Keilinschriften vorkommt. 

896. Allgemeine Bemerkungen. I. Es 
können zwei dem Sinne nach zusammengehörige 
Wörter bei der Anfügung eine« Affixes oder in 
der Zusammensetzung als Composition betrachtet 
werden: anrämainyava avacdurvaiti natryämham- 
vareUvant navagatözima moUhremgpentembaishazya 
vohttmanördta gpentdmainyava ; ebenso können Wör- 
ter eines Satzes durch Aneinanderfügung ein ein- 
ziges Wort bilden: attävakhshyäm häitim, atfra- 
vakhahyäm hdUimy atmäyavam hdittm^ ahyägäm 
hdätmy kapmöiurväm h^, kamnamaezäm h^, kimäm 
vacö, khshjndvyagStisuTväm hdäim, tatthtvdperegäm 
lidUim, tdviurvdiäm h^, yaÜiMmthäm A^, yäshyao- 
thanäm A®, yenhehdtam^ yeziadam hdittm ^ ratavovt- 
gpemazista, vahiatdM, vohukhsJuUhra^gpentdmainyuf 
ähnlich gebildet sind die drei Eigennamen: asJiem 
yahmdi usta, ashem yenhe raocdoy ashem yenhi 
vareza, 

897. IL Uneigentliche, aus Zusammenrückung 
entstandne Composita: aydkhshugta ühusgdthakhta, 
gaogpenta zemvareta vigpemmäthra hvarekhshaita. 

Jutti, Zend Gramm. 



898« in. Trennbare Composita: khahaihrönaptar 
rudryöganha paoiryofkaesha paguvira fshüshömäthra. 

899« ly. Composita mit umgedrehten Gliedern: 
ageSigdgdo (oder aufzulösen : Kühe des Fluches 
habend, d. h. Kühe verfluchend?) thrdyddrighuy die 
§. 453 genannten. 

400« Der Auslaut der Wörter auf a wird im 
vordem Glied in 6 verwandelt ausser in folg. Com- 
positis: 1) a bleibt: eturushabäzu aurvagära aethra- 
paUi aevadagan (aev6d9) adharanaema anakkrüi- 
dhadoitiira anycyaga apara^zdtd aahaqäthra cuha- 
khrathwa ashanhac ashacähra (ashöcühra) ashaci- 
nanh ^druj ^tiag ^nemanh ^paoirya ^pdta ^vazdanh 
^gairyäs ^gara ^garedha ^gavanh ^gtu ^gtembana 
^skyaothna ^hunara cuhemaogha (a ward zu e) ahu- 
ratkaesha {ahurötk^) ukhdhavacaiüi (karmadhäraya, 
aber ukhdhov^ bahuvrihi) tighrazaosha udrajana 
uparaddta uparaiuiema kathwadaenu gadhavara ga- 
yad/ia gavadaenu gavadäUi gavagiia ^shayana ^shiti 
gavdgtrya (aber gavogtdna) canranhac jyajata zao- 
thravac daevayagna daevayäza dareghxiaTstaya dd- 
ataydiia drvafshu nmdiMnhan paurvanaema frate- 
madJidp /rashavakhshya baeshazakesha ^dhdo bagta- 
vairi berezaidhi mathravdka yttkhtaagpa ^vairi ratlia- 
kairya rdnapdna vantabereti varakaga ^khedhra va- 
retafshu vareshaji vahütanag vishagcutUi vtrcyan vi- 
gpataurvan ^taurvashi Hash %da ^ana verethraghna 
verethrajan Haurvant gataghna ^fstdna ^ydre ^aega 
gpehtafradakhata shöührapaäi ^pdn haurva/shu hao- 
macina hazanragaoaha {hazanrdg^ hazanrög^) haza- 
nraghna ^jan *^yaokhsti hathravata ^vana ^vaiiaht 
hadhaaiwydonJiana ^aegma ^zaothra ^ddta ^ao- 
idhi ^mäthra ^ratufriti ^hunara hanuigaona **gpai 
havapanha 2) a wird gedehnt: upagtdbara kamnd- 
nar gaoshdvare gravdratu cithrdavanh zagtdieta za- 
gtättiarsta daendvozarüi ddatdghna duzhvarstdvarez 
navdza pairigdvacanh pairist&khahudra frashdvakhsha 
mardcara mäzdrdvanhu vaedhydpaiti vdgtrydvareza 
graoehdvareza grtrdvanhu akyaothndvareza haithyd- 
varez ^vareta ^^verezya hazanrdgaosha {hazamirojg'^ 
hazanrög*^) hvdkhsta hvdfrüa ^hnarezJidika ^yaozda 
^yoQna ^aokhshna ^vaegha °vagtra 3) a verschmilzt 
mit einem anlaut Vocal : aurusTidgpa cuhaokhaha- 
yant ughrdret erezrd^a kkshdtiürdgpa gayadhdgti . 
gavdz zaoydret takhmdrep tümdgpa daregdyu dahmdyu 
düraosha drvdgpa frasJuwatra yukhidgpa vazdret 
mtdpa vtgpdyu viatdgpa gatdyu gydvarahan^ (§. 8; 
grtraokhahan hazanrdyu. 

40L Der Auslaut u wird gedehnt: dutmainyii'' 
jayant vohükereH vohümad. 

402. Der Auslaut ya wird e: aurvatögaSnSkaofa, 
I 408. Der Auslaut an wird d: arahdka^a dunmo- 
! frita^ oder a : aahavajan u. s. w. 

! 404. Im vordem Glied steht ein Casuszeichen: 
1 airimeahhad (tatpurusha) aetahmdyu aghraeratha 
1 (bahuvrihi) amaenighna amaenijan armaeahad aer- 
j maeata (tatp.) a^gnaeraeaha ^bhvr.) oMmmerem 
1 zarzdiata (anomaler loc.) zemargäz (§. 83, 4) (tatp.) 
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sema^citbra dareghemjtU (baharr.) dilraeurfHtega 
(karmadh.) düraekarana ^pdra ^*(üka (bhvr.) dru- 
jemvana nabdnaadista pdirivdza (archaist loo.) pd- 
rendi (?) haeshatctgtira (.*) fwatÄreiw^jerefa ( Weste r- 
gaard mätkrop^) yavaeji yavaegu vahmaeddta vd- 
renjana virenjan (tatp.) vi^pämhujyäiti (karm., vi- 
gpäm adverbial?) gcUemagyäo gimaezki gimöithra 
hatnctemjan hunairydoHc (tatp.). 

406. Zwischen die Compositionsglieder wird ein- 
geBchoben 1) a: airimeanhad u. aa. (§. 15) 2) d: 
Uhdkhshathra khshqpdyaona 3) 6: aurvatoderezitaka 
aurvcUS^aenekao/a avdqarena geredyökkadha (neben 
geredikhiva) vigdiric qtryömaya. 4) n zwischen dem 
a privat, und vocalischem Anlaut: ainisti anairya; 
doch fehlt n öfter, z. B. aithySjanha cunita ainiti, 
5) Zischlaute: s. §. 102. 

406« Eine Reihe von Wörtern erscheint in der 
Composition in einem andern Thema. Ich schliesse 
die einfachen Themen in Klammern : athaesha asha- 
valbaisha taröpOaesha (tbcteshafüi) advdo bi^ ba^ 
v<ie9 (dva) adoaesha vtdvaesha (dvaeshanh) ana/shma 
ihfiaf^ma (a/gman) anarata (areta) apaitisqarethdo 
(qarelha) afrakavanh (/rakava) a^acina tätkröcina 
haomacina (cinanh) uzbaodha {baodhanh) upa^ma 
(agnian) updpa (s. im Wörterb. p. 22b) (ap) äga- 
möpaidhis [paidhya) karsiptan (karshä) kereqavazda 
(vctzdaikh) qaepcMya (qa, auch in der Affixbildung 
erscheint qae) qddraona (drcumanh) cathrucashma 
(cashman) caüitoaregata thrigata pancdgata {dagan) 
zainiparsta thaesh&parsta (parstanh) zaradhaghiia zere- 
dhdkereta {zaredhayd) zaranydnmia (minu) zaranyö- 
vaska (vdsha) zemainipacika (zemaenyd) taradhdta 
(tarö) tusndmaiti tusnishcui (tiUna) düraosha (aoshanh) 
parödagma (dagman) yavdcardni (cardnä) ravagcardt 
{caraHt) vdkhshaesha {vac) tyindaqarena vtgpoqarena 
{qarenanh) visKaurva vüHarezana (vig) vimaiiakara 
{vimanafüi) vohunazga {vohwäy auch in der Affix- 
bildung) vohümad (madha) gdiribaogha (gairt) gtehr- 
paega ^paeganha (gtare) gtirapant (gtai) gtmkao/a 
(gtüi) gpdfratha {frathanh) gpdbareza (bareza^) 
gpüyura (uranh) gtütogpddJi (gpddha) grvigti (grvd) 
Mmdndfa (n&fanh) hvapatih (dpa). 

407« Verzeichniss der Composita. I. Co- 
pulative Composita (dvandva). a) wirk- 
lich componirt : agdshöühra dpaurvaire (beide Glie- 
der im Dual) paguvtra (auch getrennt) b) nicht 
componiert aber kenntlich an der mehrheitlichen 
Flexion beider Glieder; dieselben stehn 1) im dual: 
aithrya aethrapaüi^ haurvdia caneretdta, agpa viraca^ 
fshaambya väthwdbya a^enibya yaanibya, akura 
mühra, tacatdpa ukhshyatmvara , utayüiti tevUhiy 
zdmdUxra qagur<i^ pdyü (pdyücd) tkwörestdra^ mithra 
ahuray zrayanhdo gpentSkhratavad , frattrdo baeska- 
tagtirdo, parahatgavdo ddzgarögavdoj hvarezdo anka- 
gaydo 2) im plur. arezaheibyo gavaheibyo frada- 
dhqfshubyd vidadha/shubyd voutnibarestibyö vouru- 
jarestibydf humata hükhta hvargta. 

408. II. Attributive Composita (karma- 
tfhftraya). 1. Subst. -|- subst dthrävdptUhri (tmt 
?ecund. i) agpödciinu kathtoadaSnu gavadaSnu dai- 



vödruj fiiashydgdgiar und die ans synonymen Wör- 
tern componirten ieddüh srüäyu. 

409« 2. subst. -(- adj. oder partic. praes. agmS- 
qanvant rathakairya (vergleichend) ham6kh8haihr6' 
khshayamna. 

410« 3. Subst. -f- particip. perf. pass. nagiikereta 
yagnök^reta. 

411« 4. adj. -f- subst. ashmirvatha (n. pr.) kkrao- 
zJidugma cithrddakhsta dthr&paitidaya däraeurvaeg^i 
düraegüka drv&vira fshüsh&mäthra maidhydpaitutdna 
vanhuarshya (n. pr.) varedugma gfuwdhovqfra ha- 
mokhahathra y kamnafshva drvdgaStha pouruväüiwa 
varedenuiy addUyöanharethra adharanaema arsh- 
skyaoüma ashdgtüta uparatuiema urvikhshna da- 
reghdkhsJiathra • dareghöfratemaihwa ddUydpähwa 
paurvanaema perenömdonha fratemdnmdna frasha^ 
vakhshya bei'eghmyashaeta niadhemonindna vtthimgd- 
bdiiora vigpabda gpento/ragna, aghögti aahavafruzaiOti 
ashögtüiti drmaüi khshaet&puthri (mit secund. i) li- 
zhiarsti tusndmaiti dareg&jydiü dareghSjtti daregho- 
shiti perethuarsti pourudzaiwti paurutsti pouni- 
gpakhsU fratarcvitagli fraahokereti mazdditi meresu- 
jUi rdnydgkereti vtgpämhujydUty eresratu kagukhratu 
kagupatu dareghobdzu drvafshu haurva/shu hämo- 
gdtu, peshötanu hükupägnu^ daregdyUy mazddOy afryo- 
zaotar ßrashöcaretar ^ acistdverezyanh arsJimananh 
avacindmazanh ukhdhavacanh eresvacanh beresyao- 
getvacanhy pourupathan gydvarshan (n. pr.), nairyä' 
näman vourucashan, ashagairyäs (n, pr.) draoghovac 
pourunar pouruvac^ vigpodruj. 

412. 5. adj. -j- adj. anyajaga aparöapdkkiara a^ 
vatereta (n. pr.j agtvcUithyejaiiha ashavajaga aJia- 
khstdtemöahakhata dgukairya dgukhshvaewa uparo- 
kairya upardvimanShya khshayantndigdna üzhizhnüt^ 
darahikara düraekaeta düraedarata dUtraegrika drcda- 
ahacühra paoirydtkaeaha perethufrdka pourujira 
pourudarata pourvoapdJcfäara pourvöqadhdta mere- 
zujva vtdaevokara vtgphnaziata vtgpdbdmya vohu- 
frydiia gdröyazaia haithydverestya haretövigpogaana 
hdmötakhma huddnuoareahva humäzdra huyaonOj 
gaopivanhu jardvanhu frdy&vohu mäßdrdoaiihu grird- 
vanhu, takhmotäahydo, dareghörär&man, 

418* 6. adj. -f partic. praes. eredkwöäoikhama^ 
ughrdret zaoydret takhm&ret bere^yaogef, urva^moSU 
urvdnt. 

414. 7. adj. -f- partic. perf. pass. med. adhara- 
ddta aparazdta arahukhdha araddta aahavadäta oaka- 
va/rathwarata ashavafrdyaata uparaddta erezhdMka 
daregh&yaata dahmdkereta dditydpairiata dÜTa^frO' 
dhdta düraegrüta drv&vareta paoirydddia paoiry^ 
fratkioarata pourugpakkata ßrtuhdkareta bereMim^ 
bereziydgta ndthaokhta mähdmata mithdvcarsta va- 
nhudhdta gürdthwarata gpentafrctdakhala, 

416. 8. adj. pronom. + indeclinabile ainidhai 
kudat. 

416. 9. adj. + Zahlwort: pourugcUapauruhazamrti, 
pourubaSvare, 

417. 10. adj. 4- Wurzel: Miahviu)w6aa gertdMiwa 
geredyökhadha havapcMa (f) , erczhji ytrvighni h&- 
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rmtnuy Üh^Sjiznh (/), tatnUhad MraSdaref paurva^ic 
fraksBMjäMi bertmrä» haUhydvarez. 

418« 11. pronom. -{- subst qagura tdi>arena, 1. 
qßdaima^ qdMohujk qädraana, hrndm, gdbaretU qä- 
^tairis. 

419« 12. pronom. -j- adj. qatortra gätacina qd- 
tJuMta qäbairya qdraokhshna hvdyaozda hvdrao- 
khshna, hvdvayaiÜi (?), hväret. 

490. 18. pronom. + partic: praes. hvdvant 

4SI. 14. pronom. -j- Wurzel: hvdkksta. 

422. 15. Zahlwort -|- subst. baivarevära bahfare- 
ipa^na, navanapti hyärikhti hazaArdvdiri , haza- 
wrottmanh, 

428. 16. Zahlwort + adj. gatökara. 

424. 17. Zahlwort + partic perf. pass. aSvddäUi 
CfUhruyukhta, 

425. 18. Zahlwort -j- infinit. 2. thr&y(^y&\ m^- 
dcddy&i hapt&zhdydi, 

426. 19. Zahlwort -f- Wurzel: 2. hifraf 

427. 20. partic. praes. + »«bat ukhshyapirvara, 
vanatpeshana, fraoretfrakhsJian, paitytwgettbaSshai^ , 
tacatap. 

428. 21. Wurzel (im Sinne des partic. praes.) -J- 
subst vizhiarsti {f)y merengeduycy fratJutgvanh (a em- 
geschoben), mä^ac. 

429. 22. indecL -|- subst. apakhshathra apcigadha 
apcLgaya eiuzkvarena dtuikhshcUhra rdzanga paitipe- 
regva pcdtirema paüivara paraqafa frabda fröltaka- 
fra (n. pr.) mai^aoca huirikhta hudema (?) hupaid- 
stdna hufrtna , fr&vtrdta hupcUhmainya hubaoidhüa 
hübagka humaya hämiga^ anUtremdonha upcurinaSma 
ktröpkhwa duzhdthra duzhdöUhra 1. dusqaretha 
duMlchmUhtoa dusslcyaothna frdgaoshdvara vid&ähra 
hadhna hukhshnaothra huzvdrena hubdmya hurunya 
kuvakhsha huaJdna huskyaaüina^ aniareadchti anukhti 

'anumcuä cmvarsti agfrabereti asfrdyasd aaytaii via- 
yüiU li^vadH tarömaki duzhjydüi duzhbereti duzh- 
yesti duagc^li hathrdnivaiti huklishnüüi hucigti hijUi 
ki^diii huzdmi huzdmüi huputhri (secund. t) hu/rd- 
ycuti hubereti humareti huyesU hwihiU hüisti häm- 
vaoiri hvanhvi^ pardagti, pardhu parödwmudnyu fra- 
pUu frasknu^ huzantu, fra/shu, pardpavdo pa^a- 
paiüdo, dusüizactar^ qanhar^ apazadhcmh vtmanaith 
kumanofih huvacanhy hunähman hugrvan, paitivac. 

480. 23. indecl. -|~ subst anaqareta (als subst. 
fem. gebraucht) anupdithwa cisaka awaiidara dzdta 
vpairikahrya ugtigha kudaUhditya kudhözdta tard- 
mata duzhdäonha dttamcdnyava ndoiduäthya (n. pr.) 
paiUgriTa pardagna parÖkatarstema parökevidhaß'd' 
eühra (n. pr.) Tnigvdna moahukcarya vtzöista vitacina 
haiUacinakuidwiiacinaJtukctirga hupawrvahugaoahya, 
parakaviy aipwanhu pairiaetaru duzkvandru huddnu, 
du:^uiz6bdo duzhddo^ (tgverethrajan parödrefvan^ 
anuvarstctvafU paitiarwant vivdrezdavant vyarsvant 
huthamberet, 

481« 24. indecl. -|- partic. praes. hu/ramaremna 
(pasiiT.) hubarcmoy parddruthyant fr&talcarant frä- 
aiaetOt gih'opaiU hmthravanoMi hugdshayant (in 
hugüshayatukhdhd). 



482. 25. indecl. -)- partic perf. und fnt. pass. ca- 
thnudmrüta taradhdta thrUdmrüta duzhükkta dwduu- 
dhdta duzhvarala duskereta dusnuUa dusHamgdgta 
frazhddia frcuHämvareta bUdmrüta Jiadhaokbta Aa- 
dhaddia hadh&sdta hukereta hukerepta kukhshnuta 
Jtuzarsta huxbdta htUasta hutdsta huihahhta hudhdta 
hunhnkhta kupairista hupabuata hupdta hufirarüiarsta 
liuframareta hufrdycuuiSUa hujrdycuia hufrdyukhia 
hubereta humaia huyaxata huyaeta hugofta hu^areta 
hiuhata htishdta hushämgdgta hükhta hvarsta hvagta 
hvdhoydfta hvdzdta. 

488. 26. indecL + Wurzel: häkurena hathranata^ 
hugrvan^ anamana ctvaSna (a privat) nikksta haihra- 
vana hathrdka, hupairigpdo huparetdo^ evinda» ha- 
ker et jan husqafan, aaqare dtuhberet parödarsh 
(n. pr.) paräs muhac hakeret hcanagpaf hufravac 
(n. pr.) hvarez. 

484. 27. a privat. -|- snbst aurvatha aaaosha 
atanuperetha adaevaya/gna addJtha aperena (f) afra- 
kadha afsha ayehya, agdtiha 2. andkhsia afrapatOj 
aiiuti aimsü akkaknüüi ajyditi anaiwidrukhU andkhsti 
anddrukhti apaitUmtfi afreraiti amerekhti ayao- 
zhddüi ayaozhdi ardüi agrusU aakdäi Mgiiy amere- 
tdty agpin, 

485. 28. a privat. -|- adj. partic €tt'näa cdrisUi 
airirica akayadha cJcarata akhshaSna akhshayamna 
aqareta aqagta offusta agJizhdorwamna wkhdnthya 
anhaoshemna ajaidhyamna ajagta ajyamna aisdta 
aianumaihra cUbista culahma 1. adereta 2. ad^reta 
adhditya anaipipd/remna anairya amahoighmkhta 
anatwidrukhta ancUunvagtra anaüoignwana anaiwi- 
sqaretha cmahcydgta anapishüta anapydkhdha anab- 
ddta anorcUa anavanhabdemna anasha aniuhUa 1. 
andkhsta andzareta anddrukhta andmäthwa and- 
gtareta anägttUa anähiia anizhberela anwsvarsia anu- 
paeta anupayata anuqkanta apaiUereta apmtüamia 
apamdthra apatita aparaddta afrakatacya{f) afra- 
jyamna afrya abahhta abifra amaimmna amapava 
amuyamna amereza amesha ayagnya avanemna (wa- 
gdkhshaihra oMihmya agareta 1. tigüra aqareta 
agrusta ttshdista ashdta ahämbaodhenma ahmarata 
dkhr(lra(f) evUa everezika äÜhya, afrdiafhushi agüSri^ 
aperetötanu aperendyti awMu agtdt&rcUUy apipMo 
(apipyüshi) evidhvdo^ ancuihaoan amyazdavan aske- 
numöjan everezyan, akkshayaßt aqaranf cusareakyaSif 
atanrvaya&t adani anaiwivdrefU anugaSU apairivavanp 
aparairiihyaHt apuyant afraourvtgvafU afrftokh^yaSif 
afrashtmant afirühyaSU (rfshuyant (tmerelehshyitfU 
amereshyaSU amrakbgaiU avakhshant agdcayaUt 
agibhshant agurunvant {tgrdvayaiU, tukemanßmd, 
ayaozhdayän. 

486. 29. a privat -|- infinit ondahi. 

487. 30. a privat -{- Wurzel: amara, agkru, 
ardo, <iqar, 

488. 31. a privat -)- in^^* 2. anyadha, 

489. IIL Abhftngigkeitscomposita (tatpUr 
rnsha). 1. subst -|- subst. airydshayana tutki' 
vdka{f) ayarebara aydaghra agpdycMdha agpögidma 
aehdhura (n. pr.) dtaregaoka urvarSbaeahaza urvarö- 
gtraya ugmdnara (n. pr.) äkhmöfrdna karetöbctialtaza 
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gaoJcerena gava^na gavashayana gavögtdna jcuni- 
mahrka jaimyaqha zagtd/rdna zfimdistva ttronaJca- 
Üttpa{f) ddtdbaeshaza duzhakösJiayana (im Wörterb. 
bahuvr,) na^ugpaya naguspacya pagiisJia^ haeshaza- 
kesha baröithrötaezha mäthröbaSsIiaza vaedkhskathra 
va^&paurvata (n. pr.) vdkhshaesha vdtddaeva vä^rd- 
hereta vekrkändshayana ^ighdhöshayana gtaerdgdra 
htzv&raithya , agpokehrpa gaogüra geredhdkereta ze- 
redhdkereta nemdvafUa varaJched?ira(f) ^aosköcarana^ 
amaenighna khratiisddUhra khshatkrökämya gaodhana 
gaomaeza gavdgtrya thaeshdparsta danhupdperetäna 
dduruupadarana mmatöcdwwarena pactivagtra pa- 
gttsqaretha mazdätha 2. ydvarena vaghdhana varen- 
vavtsha viscUhra vfrSvcirtra gpdnövaedhya gpdfratka 
^pdbaresa, aethrapaiti gafy&paiti zankipaiti danhu- 
pcdH nmändpaiti yavdcardrd vaedhydpaiti vtgpcdti 
thdührapaiti hamtdhpmti, urvdkhmkhli gaoyaoüi ga- 
vcuihiti g&ofr&reH gdmdbercti zarazdditt danhurarti 
puthrdisti frdshmdddäi haodhdhakhti myazd&ratufriti 
yagndkereti raiu/rüi rdmSddüi rdmdshiti vacartasti 
vacöurvaiti vantabered vagüU vat^^ydüi rar^sh^, 
agt&vidhdtn gravdraiu (n. pr.) f^iratu, aenönmnanh 
agperen&maaarüi isHma^anh gmrimaganh caretudrd- 
jaüh zagtömaganh zemfrathanh tlanhumagmüt, ddnu- 
drdjanh nerebarezanh pagumaganh frabdödrdjarüi 
frdbdztidrdjnnh frdrdthnidrdjanh bydredrdjanh ydre- 
ärdfa-ah vttagtidrdjanh vtbdzudrdjanh vtrdmaganh 
gtoorömagaiüh kizudrdjatih hizvSvaganh hvarebare- 
zaAh hvareraocanh, kugröpathan magtar4ghan (vgl. 
rao^hnaf) vispathan^ rruizddohumthman^ zaothravac 
tanadny (masc. fem.) ydrecares hvarSpishyant, 
drsty6barez qdirizem. 

4M. 2. subst. + adj. a) das compoB. bleibt adj. 
(xrshdkara ashapctoirya ashemmerenca (verdächtiges 
Wort) CLshdpcmrya ddhüfrddhana drmaätpaoirya 
qarethöbcdrya zarathustra (f) zaradhaghna zavand- 
raozhdya (n. pr.) tba^.8h6tara dahnajtra ddstdghna 
(n. pr.) nardvaeptvya pagttsKaurva (n. pr.) maSghdkara 
maodlumbkara mazddvara mcmagpamrya marshökara 
mithr&eaoja ydtughna ydmöpacika vadßiaghna (n. pr.) 
vagöyaana vdraghna (n. pr.) rdreHfana (n. pr.) vd- 
gtrdddtciSnya visHcturva (n. pr.) viahuaka gpdrdddata 
hvaredaregya koarehazaosha^ ashävcMu (n. pr.) dta- 
revanu (n. pr.) nemdvaiihu (n. pr.), aogazddo akdddo 
adkutavdo (n. pr.) ashavagtSddo aahdddo dzüüiddo 
qarenazddo qarenöddo khahathröddo gayöddo puthrö- 
ddo ßrakhstiddo baiahazadhdo ravcuddo 2. vcp^u- 
dhdo vathtodddo havoAhöd&o , (igpSgtaoydo bdzu- 
gtaoydo, amaemjan nuuhimdrawm , afstacin, dtare- 
eares druhhsvtdruj vMnydonc b) das compos. wird 
subst. nabdruizdüta paiyöfshuta verethraghna gupti- 
darenga^ dtrydpaiUiriqta khrafgtraghna. 

441* 3. subst. -f" pfti^ic. praes. zaothröbarana 
rathöishemna, baodhdvtdhvdo , ravagcardt^ wudrety 
aahaokhshayant gdthrdrayant zcdrimydvatU tbaiahö' 
taurvant tbaiak^Umrimyant duamainyüjayoHt rdaUxre- 
vaghafU (n. pr.) vagihhshayant verethrataurvant hao- 
Tnßhfiftvant. 

442. 4. subst. + partic. perf. pass. med. aishmd- 
korsta aiahmödrüta azhikarata am&jata arezöshüta 



I aremösküta mozhddta agkapdta ctshavakaresta ashß- 

zusta ahuradhdta dtareddta äzdjata kkrakdodia 

khshathrökereta gaoshdgrüta gadhSktxrsta gavadSia 

• güthßvareta jaekarsta jyajata zaraihuMröfraohhia 

I zaranyapäkhasta zaranyökereta zawtnogdgta zarumS- 

I grUta zagtdista zagtdmarsta zuröjata zrvdddta tanu- 

I kereta tbaeshöirigta tbaeahöjata daevökarsta daievö- 

ghmta dafvdjata daevdzugia daevScUUa daevö/ra^ 

\ Icarsta daevd/raddta eianhugrüta dahmöpawinhantc 

dahmdpcUrista dahtnoyaozhddta ddmiddia dunmdfrUa 

Tidfydkarsta frapterejdia baodhdvarsta baghöddta 

I baghöbakhta mainyutdMa mcunyttsküta mainyuhSm' 

I tdsta mainyügdgta makhskibereta mazdadhdta maz- 

I ddoukhta mazdofraohhta mazdd/ragdgta mcuhy&fata 

I maihrdhita yagdbereta ydtujata raokhskniaitüidhdta 

I raocagpairUta ratitsmareta ragmSjcUa vaemdjata 

I vayötuta vayobereta vahmaeddta vdtobereta vdtd- 

ahüta vehrkdjata vehrkdbereta gdgtdkarsta gtidhäta 

gpentöddta gpdjata gpöbereta graoshöpdla akdUhrd- 

bakhta kaomöanharsta. 

448* 5. subst. -1- Wurzel: a) das compos. ist 
adj. akatasha azrödadha ankaga (? n. pr.) armaeaia 
ctgpögara aahdhwdzga aahemaogka ttdarSlhräga udra- 
Jana uruzdapdka tigndka (? n. pr.) kayadha{f) kor- 
sh&rdza qandrakara qingdarega gaodaya gayadha 
zairimyanura (n. pr.) zairimydka (n. pr.) zaothrSbara 
zarzdista ddt&rdza drujemvana naregara nagupdka 
pdirivdza peshöcanha (n. pf.) büidhhha (? n. pr.) 
mardcara mashydvanha mäthravdka (n. pr.) ma- 
thremperega yimdicerenta vanhdpara (f) varegmapa 
(n. pr.) vagdvata vdgtrydvareza vigpavana vfgpd- 
taurva (n. pr. fem.) vtahdvaipa vohunazga gdiribaogha 
gpinjauruska (n. pr.) gpenjaghra (n. pr.) hashidaca 
hvaredarega, " yavaSji daSvößi (n. pr.) gimahki 
(? n. pr.), ashagtu (n. pr.) gaoddyu zavanögu yavai- 
gu, zctrazddo (im Wörterb. ^dd) nagugpdo miüurd- 
zydo, ashSnhan kameredhdjan karsiptan (n. pr.) gae- 
ihojan gaojan zantushan danhtshan itmdna^um 
frapterfjan mäthröAhan virajan vtrenjan vishan v^- 
rethrajan grvöjan^ airimta-hhad agh&varez armaeshad 
agtdbid ashanhac aahadn^ ashanag (uhdfrdd agtr^rk- 
had ahunag ahumerec ahümmerenc ahümgtut (n. pr.) 
äz&buj kerefaqar hhratugüt gairishac gavdgtryavarez 
caüranhac zantitiric zemargüz thraotdgtdt danhvirie 
duzhvarstävarez nctgköfragdonh ndfydtbish nmdn^me 
fragpdvarez (f) maidhydshad mithrödruj mdgkutbuh 
ydgkeret varezdndtbish vtgdiric gdgnögtish shoükr^ric 
haahitbiah hunairydonc hvarstdvarez. b) das compos. 
ist subst. dtarevakJisha kagyapa kahrkdga daSnddiga 
daSvaydza danhdurvaiga nagukasha nemGbara r&na- 
pdna gdravdra graoshdvareza skyaothnävarexa, carra 
(fem. neutr.) gaoidhya vazagha gimSlthray kamertdha^ 
vareahajiy pdretidi (n. pr.) mandthri^ raOiaistary kcAr- 
katdt (im Wörterbuch ^tdg) gavdz daSndgac rfäkwi- 
skare ah6ithrapdny gaoshdvare, 

444. 6. adj. -(- subst. peahdgdra^ ahSJchaiaghiia, 
vtgpdpaiti, gkshareghzharefUi, 

445. 7. adj. -|~ ^^^j* zemamipacika ßroikSkara 
vtgp&veresnfa j vanhazdäo, vtgptitaurvan hama^ 
fdjan. 
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44<L 8. adj. -f" pftrtic. praes. vt^pSvtdhvdo, 
vohvdmiU, 

441 • 9. adj. -(- Wurzel: apishmaqara iri^kasha 
vi^pavana vt^p&tavrva fH>hupere^a^ vi^pataurvashi^ 
aptäkrSfan ashavajan varÜniskan, vahiHana^ vtzhranc 
vtfpattuh vokuffareg. 

448. 10. pronom. 4- Wurzel: qn/nä(f). 

449. 11. Zahlwort -(- subst. pcUica^aghna baeva- 
reghna ^ataghna kazcmraghnay haevarfspaiü. 

460. 12. Zahlwort -(- adj. gatemafpäo. 

461« 13. Zahlwort -}- partic. praes. caiureztzanant. 

462. 14. Zahlwort -{- Wurzel : kazanrdhunaj ha- 
ta/hrajan. 

458. 15. Partic. praes. -f- subst.; das Compos. 
ist adj. arenatcaesha a^dvayatgdiha igeUvd^ra 
^n. pr.) urvakUnara (n. pr.) d&rayatratha (n. pr.) 
nSii^tdaeva (subst.) frddatgaeiha frddatnara /rddat- 
rira baratavareia bartUdycipta baratzaothra hard- 
zaothra bardxutta bard^ayana raredatgaetha vtn- 
dat^p&dha vfkeretttstäna vtdusasha vithisgdtha vt- 
duiyafna veresigaoha ^hdrayatratha (im Wörterb. 
bahuTr., n^ pr.) hacafaSsha häcatpaemainya hacat- 
puihra h(xredhagpa{f)^ fr&datvigpämkujydiH vazetn- 
nda^, /rddat fahu ßrddatvanhu barcUdanhu häm- 
tdcitbdmi , parshatgdo vandvtfpdo tftdatgdo , frddcU- 
qarenahh baröqarenarih varedatqarenanh vereziga- 
r<Mj khraozhdaturvan. 

464« 16. partic. perf. pass. -|- subst., das compos. 
ist adject.: atritdpofUan (f\ 

466« 17. inded. -(- subst., a) das compos. ist 
adj. ctipidvänara cdbigaya aiwisqaretha aSUarekanha 
(n. pr.) adhairizema avtthya (n. pr.) aviama dperetha 
dmäthwa d^tuta upairnema upairigai^na (n. pr.) 
upagma updpa tarßtbaSsha tardydra nydpa 1. paiti' 
iri^ pixitydpa pamattra (? n. pr.) paramereta pa^a- 
mereia frddpa frdpa frdiwsrtqa videiSva, paiübishi 
painsHdtfam frddatkushi, aipidaqyu aiwidaqyu an- 
taredaqyu aniaredanhu (n. pr.) adhcdridaqyu ddch 
qyu uzdaqyu upairidaqyu pairidaqyu^ aviydo (die 
Trad. und Spiegel von ydre, zu Jahren gekom- 
men), vtdruj. b) das compos. ist subst. avimührana 
upabda m^ma paät^Uüiya parahaama vknaidhya^ 
dtfdya upaoähanukva paUidvaUhaycmta vtdvaesha 
vyaretha, avimithrij up<i^puthri (durch secund. i ge- 
bildet) frdrdthm vyddaibi^ frdJbdsm vibdsu, vivdp, 

466a. 18. inded. -|- a^j. partic a) das compos. 
ist adj. i4mäa b) das compos. ist subst. havaAh%i(f). 

466b. 19. Wurzel -|- subst. (mit n«14 verwandt), 
a) das compos. ist adj. i^ekhshathra /ramennara 
JrammnarMra vazh&gpa (n. pr.) vindaqarena^ fra- 
dadhafBhu (n. pr.) vidadha/ehu (n. pr.), frcudbao- 
iiharUi M^i^ravarih (n. pr. , i wie im Slavischen V) 
vtdi^(wafÜi (n. pr.), nidhd^naithis b) das compos. 
ist subst g€Hidaref4fa{t), vUaretbaesh€mh vUaräzanh. 

467. IV. Relative Composita (bahuvrihi). 
Die Composition ist stets adjectivisch. 1. subst -|- 
subst ae^mözagta aghraeratha (n. pr.) azhicUhra 
arÜmpa^mana anumay&maza a/scithra ayoAhdzaya 
ayttkhÖKo^ aya/fihdduma aya/Ahöpakisqarena aya- 
ihhöpddha ayökhaodha ayözaya ayöverethra ayd- 



^pa aredhdmanusha (n. pr.) avdqarena (im fem. 
als subst gebraucht) ag^hdna (n. pr.) agpacina 
agperenßmaza ashacäkra asha^ara ashöbaishaza 
ahwatka^ha dtarecarana dtarecithra dtarevassana 
fghdkhskathra urvardcühra urvdkhsaiihva erezifyd- 
parena kahrkdgöparena qdthrSdi^a khshathrdgctoka (n. 
pr.) khshapdyaona gaethö/rddhema gaethdmerencya 
gaocithra gaoxa^a gaogüra garemdgkarana gduzagta 
gdtu^cUa jdmdgpa (n. pr.) zcdnipartta zavSdda zemo' 
^ciihra tanupereüia tarmmdUhra. temagcühra täthrö- 
cina daevaya^na tiaSvöcUhra danhufrddhana darUiu- 
maza ddndkarsha ddstaydna ncUrydganha neremya- 
zdana nämdkhshathra po/^maza peshSparena pä^ö- 
ffothatkba baremdyeuma baregmöza^ makhshikehrpa 

' mnzdaycu^a manuscÜhra (n. pr.) mdzdrdjahya yao- 
ndqata raethwayana ratvkkshathra rdmaskayanava- 

I zoräthirya varakaga (? n. pr.) varskniharata (harata 

j = *haratarf) va^khahathra vagöydna vdittgaega {*i n. 

I pr.) viaHarezana rtrdmaaa vir&raodha tffr&väihwa 
rehrköcÜhra vaihip6frddhana gavöga^tha ftaoröpaya 
gtaar&maza ^ehrpaega gtehrpaegaiiha gtry&maya gnd- 
varebdzura gpdcühra ahaHSfrddhana haomacina hcu>' 
mSanharezdna haomögaana habdgpa hdtfanSzagta hi- 
zaokhdha hvarecUhra^ ayöa^ avöurffaiti kkrapaiti 
za^&miti yuydgemi (als subst. fem. gebraucht, mit 
% §. 330, n, Ib) vagdgaoyaoiU viahctgcUtUi grvtgti, 
dtarezantu dtaredaqyu dtaredanhu (alle drei n. 
pr. ) kareiödägu 2. peahötanu (n. pr.), aiw»r€gdo (n. 
pr.), khahaihrönaptar * cuhacinanh aahavoMdoukh 
(n. pr.) diareqarenaiüi (n. pr.) dlaregavanh (n. pr.) 
dfirivacanh erezttgtavaiUi äkhmdfrdndmagaikh kaidma- 
ganh khratudnanh khahathrdcinaiüi gaoahdma^'^ 
za^ö/rdn&magatih zdnudrdjanh zem/rathcifih tanuma- 
zanh daindfxizaäh (n. pr.) dankufrddanh (n. pr.) 
drukhamananh naremananh näiricinanh pcUrigdiva- 
canh perf^maganJi baeerezu/rathanh baeerezu^tanaikh 
bdzugtavcnüh bdzuaacjanh biperegumaganh mithahva- 
canh mithroacgank muaUmaganh yavdfrathanh vare- 
gdgUtvanh vare^mdraocanh (n. pr.) vahmögemlaikh vt- 
rSdraananh graonimaganh ahaStScinanh haomdqare- 
naifih häthrdmaganh hizudr^anh hizvödofÜianhj aqjt- 
rdman kavdragman (n. pr.) zeUrimyafgman raoca- 
gcaiahman (n. pr.) ravöjraothman gkinäman hoare- 
caeahman (n. pr.), aah&tah agamSpaidhia. 

468. 2. adj. -{- subst. auruahdgpa aurvakigpa 
aurvagdra (n. pr.) aghadaSna * addäyda/füiarethra 
aderMdtkaeaha andkhrüddhoiidithra anyotkaiaha 
anydvarena aratkwyöakyaothna aretökerethana 
aratkaSaha aravargaya (f) €i^naSraSaha dahaqd- 
thra aahavatkaeaha aahagaredha (n. pr.) oBhagtem- 
bona (n. pr.) aa?iahunara aaMyaana aah6tkaS»ha aahS- 
mtzhda dguagpa dguya/gna ughrazaoaha uzgeregnöva- 
ghdhana upar&nmdna uruydpa urvaeza (f) urvaSzämat- 
dhya wrvikhcu)dha urviveretha urvtgara ugtdnaza^ 
erezatSfraahna erezatögaepa erezrdgpa (n. pr.) eredhtod- 
zofiga eredhwÖdra/aha evUdkharedha kaaurvdgaoaha 
kaov/rvödäma kaourvSbareaha kadrv6agpa{u, pr.) ktt^- 
pdahna keregavazda keregdgpa (n. pr.)käg6tafedhra qa- 
nvraJtha (n.pr.) khshdifordgpa (n.pr.) gauruMoothrajaiwi' 
vafra jvödakhata zairigaona zakigaoaha soMriddähra 
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zairipdahna aahiibudkra ssaranyöaiwiddna zaranyö- 
akoydonha zaranydaothra zarany^urvOchshna zaran- 
ydkhaodha zaranydcakhra zaranydzaya zaranydpaega 
saranyöpiga zaranydptiga garanyömina zaranyava^a 
zarcmy&vaaha zaranyö^aSpa zaranyögaora zaranyO» 
^a tizhiagCra tühid&ta Hzhid&ra tizhidäthra tizhi- 
dä^a tühigrva tümägpa (n. ^r.) dareghaarstaya da- 
reghöcMgusta dareghdupagia daregh6gadh&ta dare- 
ghCgava dareghohakhedhrayana eidzgardgpa (n. pr.) 
dür€iikarana düraepdra düraegüka düraosha {lere- 
zdndpereiha derezitakcUhra dereztratha drvägpa (n. 
pr. fem.) drvdaperenäyuka drvSurvatha drvöpagva 
drvSgtaora nivagtekdgrva ptwurvSva^a parshuanika 
perethucUmkä perethudra/sha perethuyaona perethu- 
vatdhayana peretkuvara perethuvira perethuga/a pou- 
itMQpa pcurugdthra paurucigta (n. pr. fem.) pouru- 
nara pourufraourvaega pourufraourvaegya pouru- 
baokhshna pourubanha powcwmcüirka pouruvdgtra 
pourugaredha pourugaredhdvtroväthwa pountgpddha 
pourusluigpa (n. pr.) pountsqdihra frataremkhma (.♦) 
fracpdyaokhedhra (?) fraahaoslra (n. pr.) frasJidva' 
khaha (n. pr.) /rdyddusmcUa fräyöhumata frdyd' 
hükhia frdydhvarsta fshü^hömäthra bizangrdcithra 
bereaigdthra berexi/pädha herezigtAna maidhydirya (n. 
pr.) maddhyözaremaya (n. pr.) maidhyomdonha (n. 
pr.) maidhySshema (n. pr.) nuunyusqaretha mere- 
stishma (n. pr.) raaratha vUdpa vigpöafgmana vigpö- 
aydra vtgpoqarena vigpöqäihra vtgpdkhraihwa vtgpd- 
g^tona vigpöpaega vtgpdbdma v$gp6mahrka vigpd- 
yära Digpdvakma vtgpdverethra vigpoväthwa vigpö- 
garedka vigp6haSücereihya vouruasta vourukcuha (n. 
pr.) vouruddiihra vouruvathioa vounigaredha vohtu*- 
9tra (n. pr.) vokugaona vohvarsta gaSnekat^a gMlcoo- 
fa gnaodhöskyaathfia gpüigekma gpüidöithra gpüyura 
(n. pr.) gpeS^tSmamyava graogma graoraiha kaithyd- 
varHa haiihydayana haUihydddta haogafnainögaSpa 
haotrdgaona hamagaana hamagpaimaSdhapa hamO- 
sby^aothna hdmödaina h6m6n&fa hArndthyaothna hu- 
aközema, ashavakhshnvcUti ägairimaäi gayadkdgti (n. 
pr.) zcdrwmri (n. pr,) (MiarMti tiskyarsti (n. pr.) tu- 
sndmaüi thcmrvoagti (n. pr.) dareghemjtti tiowramaeski 
in, pr.) drffdgtädti nanärdgÜ (n. pr.) payanhr&mdkhsti 
perdhuartti perethugraom perethiüortH (n. pr.) pati- 
rudhäkhaü (n. pr.) powrubr&äiri (n. pr. fem.)7Kmne- 
yaoiduH pcurugpakhsti paurufti {pouru -|- ustif n. 
pr.) bereiuUdhi btfreayarHi (n. pr.) merezujUi vauku- 
fedkri (n. pr. fem.) HgpNiufydiH vaurugaoyaoiti 
fHmrujaresti (n. pr. ueotr.) vourubaregti (n. pr. neutr.) 
vokt^i vokükereti vohwigU gtüwkondthri gydvdgpi (n. 
pr.), mtirushabäzu CLdhäüy&chratu ägiiög&in eredvafäku 
kaguddim iknMru kkskwumehu jarödanku (n. pr.) 
€laregh6bäeu darMdru dahm&yu peretSianu pertnäyu 
]. peshötamt magyokhraiu vigpdyu v$gpdtanu gpeü- 
idkhraiu (n. pr.) graotarm, d&egarögäo (n. pr.) pou- 
rugdo mazddo (n. pr.) yaHusgdo 1. vanhudh&o^ ete- 
Bhßdrdjank arathicyßmanoAh aratkwydmtccmh avare- 
ihrabanh (n. pr.) Oßhawttbaeshanh ashdraocai^h (n. 
pr.) ükhdh&vacakh ereakracanh garem6fHxrcmh ci- 
ihräavaikh tireffudäyatib pouruahtanh päpdvacanh 
peretimsrayanh pourugareiianJi fräitruzdapayanh be- 



rezigavcukh nudnycuxigcmh mainivaganh vtgpdpai^aAh 
vourunemanh voururafnanh vourugavanh (n. pr.) 
vohunemanh (n. pr.) vohuraocank (o. pr.) vohvoMdaÜi 
(n. pr.) gnaodhSmananh gnaodhdvcicanhgpüavaremM 
(n*. pr.) hamdmananh hamävacanh havatmoQcmky 
agndurvan keregaokhshcm (n. pr.) zcwcaiy&cäretiaium 
dareghovdrethman drvdcaahman nairy&näman pete- 
thuafgman (n. pr.) vtmitddantan vigpöpaihan gfirao- 
I khslian (n. pr.), eredkwbbis kamndnar xaranySaa- 
fare nämyägus vfgpöbis vohümad. 

469. 3. a4j. 4" ^j- aahdvairya ukhahyaiereta 
(? n. pr.). 

460. 4. pronom. -f subst kavanda (n. pr.) qai- 
paühya qadhäta qdaothra gdkhshathra qddaena gä- 
paUhina qäpaithya gdgaoka tdvarena 1. ydcareua 
hvdvaegha hvdgtra hvdgva (n. pr.) kvoghsAathra ^ qd- 
gtäiä, aetahmdyu^ qqfrirdo (.♦) 

461. 5. pronom. -|- partic perf. pass. (als neutr. 
subst.) hvd/rka, 

462. 6. Zahlwort -\- subst. iuiakaozhda aH c n ttäk y a 
kliahvasmdhya cathrukarana ccUhrugaosha cathrm- 
cashma catkrupistra catbrumdhya oathf^aragpa ea- 
thtoareza^gra ecUhtüarepaitistdna tbria/gma thrikams- 
redha thrizaremaya thrimihya dagamdkya navam- 
mala navapadha navapikha navamdhya mwakäibra 
paMcathaeaha pancamdhya pancdgadvara (n. pr. fem.} 
pancohya baevarefragkemba bah>aremizhda baevarer 
vaedhayana bizcmgra büaigha hipaiUat&na bimdkya 
bivandanha vaekereta (n. pr.) wsy6garaoanavay6dä0'a 
gcUafßtdna gatavaiga (d. pr.) gatöaükrya gatßtaya 
gcUöddra gaiöraoccma galdgtara/Üha gat6^ü$u» hatM- 
nragaoaha (hazanrög^) hazankroa^ßa hattafArdfragdm' 
bona kazanrdiv^a hazai^rSgiüna haptamdkya^ kkJimt- 
aaahi hazanrayaokksti hapkMkkdüiy coihrtaratu ihn- 
zcmtu paficataiu baSvardyu gcUdyu hcmaikrdyUj ihn- 
mühwant^ thrizctfan ihryqfgman baivarecaakmam 
bydrshan (die Kraft von swei Männern habend?), 
haptSkar^vare. 

46S. 7. partic. praes. -|- »übet uhhsh^fiUunfara 
qanapcakkra khahvaewayatastra taoofdpa ßnaotha- 
tagpa /rdyapratha (d. pr.) raevaiagpa racvageüJira 
remjakMgpa vamatpeahaaa vandvamta vetetnit^ithta 
grutgaoaha haeeafagpa (n. pr.), eredaifedkri (n. pr. 

I f.) taoaivohuni grti^atf&dkri (n. pr. f.), ukhakyt^m^ 
manh (n. pr.), vere$MMshsnan. 

464. 8. partic. perf. pass. -|- aubst. mgenpiö- 
drafska galdareea thwareiökefirpa ddtCgaoka dra^ 
kJdähunara nastazemana nidhälSbarezista nuianti- 
gpaya pamstdkhahud/ra frdker^fragdma fHmägpa 
(n. pr. §. 262, 11) yaodiddtÖMema ywiekkta^^ pm^ 
yudgpa (n. pr.) varetdratha varei6vfra viatdQpa <&. 
pr.) hii&gpa (n. pr.), aimddiötwsti awtgoagtöframtki 
bagUwairi{n, pr.) yukhtavairi {n» pr.) vigtöjraor^ m- 
dhdt&pUtt fyarHafehu vigtauru (? n. pr.) vUaretdicmm gtä- 
täratu, paiUpar»tögra»afkh parst&v&eakk kUokisata^ 
aokhtdnaman gUtret6b<treg7nanj grütdgpddh (n. pr.). 

! 465. 9. indecl. -{- subst. aiwiawra mwivagiraam- 

I tarenaema anaqarMa emtmUka onamarmMika^ipa'^ 
khshira apälditara askama aapamka asbae9a'9a «t- 

, mtzhda ustustdna uzbaodha uparaödha kudadkofa 
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(besser Spiegel: kudiU aem vdtd vditi) dusMpa 
dtuJdta duxhdaena dusihydirya 2. duaqaretha duaci- 
thra dtugctAha dusskyaothna nyuruada paiUpu^ra 
paiMra pairiAthra paradakhsta paradhäta pard- 
da^ma paröberefya fretorepa (? n. pT.)ß'azao87ia/ra* 
zdänava (n. pr.) fraära (n. pr.) fratdpa frava^ha 
ßrdurteuia matctfgmana maigaoshdvara matgütha 
ma^Muiipere^a matpaiHfraga mcUperegva mafrathwa 
vi&pa v^ttrvara tytkugra vtzaothra vtzafdna vtdvaestva 
vibanga (n. pr.) hazaoaha haSihu^a hadhcuihmf&O' 
nhana hadhtiaegma hadhaz(wthra hadhamathra ka- 
dhahunara hadkdnaepata haiOiögaitha hamereüia 
hamerena huhhshathra hukhshnaothra httdthra hu- 
zaena hutaoga (n. pr. f.) hudaena huddähra hunara 
hupatareta huperena hvfraourvaiga hubaoidhya hu- 
maya humizhda huydirya huydghna (f) hurcdthya 
huraodha hushayana htiakyaothna hüsnätkra häm- 
raodha hvatHa hvarezdna hvctgcva hva^a hväpa hvtra 
kväthoa, utayüüi ugjtti duzhgainti duserethri dtis^agti 
fradhSkhsU matdsMiüH matvacagtasti vtdkavi hadha- 
baoidhi hadharahifriH haperegi {f) hti/edhri (durch 
Becund. i abgeleitet) hubaoidhi husHakhi hämvaintiy 
oidäim asbämb uzbdsu ugpägnu dusmmnyu firänagu 
mai/shu kulehratu huzetihi huperetu hämtiaguy kugdo 
1. hudhdo 2. hudhdo huraodhdo hväpäo, aivnaojanh 
(dtmqarenanh apcigtananh (n. pr.) ashaojanh aaqa- 
renahh asvarecarih uginemanh (n. pr.) duzhvacanh 
dktzhvarsnanh dusqarenanh dusmananh paitiayanh 
par6areja/Ah fra^azaüh vtßaeshahh humananh huva- 
coAh hugravanh (n. pr.) hvapanh, askkrathwant, 
duzhddman matddman hudhdoman husRakhman^ hu- 
kehrp hubis. 

460. 10. indec). + partic. perf. pass. (als neutr. 
Bubst.) humata hükJUa hvarsta, 

467« 11. a privat. -\- subst. aitkyejanha aka aka- 
rana aqafna aqäthra aAuharegtdta azaretnya atbae- 
sha adSnaha anaeska anttghra ana/skma anaretha 
anahuna .anäpa anägtravana aputhra afranhareza a- 
baiMia ahda amashya amahrka amiihwa ayagka 
araeka (f) avaSea ava^etha avarethra avdgtra agära 
agüna agefiga agkenda agraosha ashaeta evtga, akhsha- 
fiU adhavi andiriti afixurnnti avticourvaüi, aharesknu 
aratu, anugailih anäzanh afrakavanh avctcanh, api- 
shman^ anap, 

468. 12. Wurzel (= partic. praes.) -f subst. vt- 
zhiarsti vtshyarsti (n. pr.). 

46^. V. Collectivcomposita (dvigul Die 
Composita sind neutral, nur wenige weiblich ; nur 
hapUHririga ist ein männlicher plural, ganz wie skr. 
MptdraJuiyah. 

470. 1. masc. haptdiringa. 

471. 2. fem. thryäkhsti navayakhsti pancayakhati 
haptayakhsti. 

47f . 3. neutr. aSvögdya aSvöpddha aatdhifra khahvas- 
khahapara khahvaagdya khahvaagcUdztma thriayara 
thrikaraha thrikhahapara thrigdya thripadha thribda 
thrigatagdya thrigatdzima ihrigSgaydagkra thrigägfra- 
dakhahainya dctgctgdya navakaraha navakhahapara 
navagdya navapadha navagcUSzima pa^adagagdya 
poficagatagdya biayara bikhedhra bikhahapara btbda 



ffttSgaepa vtgaitigdya gatdotra liazaArdsima^ baeerexu 
biperegu, bydre gataydre haptdkarahvare, 

478. Die Decomposita sind meist unter den 
einfachen aufgeführt; die wenigen noch nicht an- 
gefahrten sind folgende. Lkarmadhäraya: adj. 
cMJctgSkhahathra , subst. m. evigpd-qafna. IL Tat- 
purusha adj. aevSgaredkö'/yaSata (n. pr.) agrd- 
raycfi-gdtha ddhmd^grdvayatgdlha framen-nar&vtra 
vf-manakara (§. 110) hugüahayat'uJchdhaj aa-khrd- ' 
qanu j frddat-vtgpämhujyddti ^ i'aS'ddmdyditmiafit)^ 
subst. m. pottnigaredhö'Varahna vt-ahaptcUfia, fem. 
d/a-bydrikkti, neutr. vokumand-rdta. Hl. Bahn- 
vrihi adj. aurvcU6derezi-taha minxäbgaSnS'kaofa 
evigtd-kayadha paurugaredhMrd-väthtoaj agpöpadhö- 
makhatij apcdtis-qarethdo, 

TL. Terbum. 

1. Bildung der Praesensstämme. 

474. 1. Classe. Die Wurzel wird gunirt (aGuna 
von a) und durch a erweitert; hieher gehören fol- 
gende Verba a) active: anh ad ap 1. aref 2. ar^ 
ared ir urvat urvdkha urvig (-|- para) kareah kag 
kahv 2. qan qafg qig khad khnäth khraoxhdd khrud 
khrug gaiih garew (in hetigrabem) guz cag 2.janh jah 
zhgar 2. zan 1. zareah zah (.*) 2. zd (ziiydt) 1. zu 2. 
im tcu! ta/g tu thnag 2. thtot daibiah dakhah dazdab 
day 2. dar {niddrat) darej 1. dav 2. dav {davafit) 
did debu debäz druj dväg dtpoozh nt pat pag 1. pd 
(nur in nipaycnu) fraoth frag frd band bardss barag 
bi bü bäz bän marez mäh mdreM mrakhg (mrakJigaHt) 
mrtic (mraocäg) mrü yukhah yuz rakhg rap rdz rdd 
rdg (rdgaüt) 1. ri 2. ri {rayanf) ruc 4. rtid renj 
wtgh {vaghent) 1. vanh 2. wink 1. van vhred ©«Öl 
vip vbizhdd gakhah 3. gac guc (gaocatit) gäg gnatk 
gmtd (gnaodkant) gpac gpar gpd gyas^d gyazd ahd 
2. had 2. har b) mediale: d/ 2. iah {aiahemthdo) 
urvdz qabdd (oder qabdf) khiz gaeth 2. jiah jyd 1. 
zan zgcUh Ihwakhah tkwareg (thwarözhdüm) pareq 
bud 1. marekhah marezhdd 2. mared 1. md yaz yam 
ram 2. vaz 2. vad (/ravadHemna) vaah vrac 2. gac 
gri griah {graSahemnä) gruah {gravaahemndo) 1. har 
huah (haoahemna) c) activ und medial: aoj 1. az 
2. az ar {ardoüU frdrefit€) av kan karet kd kdorkh 
1. qar 2. kJiahi khahnuah cor 1. ci ciah (caSaJiemna 
fracaeahaStem) Jan (janaita janayen) jag 1. ji zgad 
zbar zbd takhah taah 1. dath 2. daih div du (im act. 
nur avifrddavaiti) draj dvar 2. nag pa>c pazddfrdd 
bakhah baz 1. bar 2. mar miz yaozTidath yag (-[- (^P<^) 
ydg yuj 1. rud vaSn vakhah 1. vaz vat 2. van 2 var 
ganh gingh 1. gnd gndd gmzh gragc l.gruahuhakhah 
hac han harez. 

Bern. Statt des Guna kann auch Nasalirung 
eintreten, in den act buj 1. Ate und in dem act. 
und med. 2. vid. 

475. 2. Classe. Die Wurzel bleibt ungeändert. 
Hierher gehören folgende Verba: a) active: ared 
(eredat^) ah 2. iah (aS^hyän) uz kareah {karati) 
1. khshnu khahnuah (khahndua) gam (gemen dgemat 
flrdghmat) 1. gared garew (in uzgerewydi^ was auch 
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impf. CODJ. nach Classe 4 sein kann) 1. gd gha/r 
Jan zah{f) 2. zd {zdi) tash (hämtdshat impf, conj.) 
iktüoreg 1. dath (jparaelaühydt fradaithydo) 1. dar 
dt did (paitididhydp) dän frd (frafrdo) mar (mai' 
rydi) mit müh yaozhdd yaz (frayezydt f) yd ydonh 
rdd rt 4. rud vag vd gaq (ich habe diese Wurzel 
wegen caqdre und gdqeni aufgestellt, man kann die 
Formen derselben auch unter ganh stellen) 2. ^ru 
(upagrvatS) shd (-|- d) shu (+ aiwi) hazd had (m- 
»ahhagti) hap hvän b) mediale: ar (erete) dr 1. kor 
(kereshvd) khgd gare/sh thrd diz bi yag 1. rd 1. rud 
3. rud 2. vaiüi hmi c) active und mediale: dh i 
kan karet 1. khshi 2. garez cit cish jam 2. daih 
[aitoidaUhÜa uzdaithyän iMcdÜiüa tUdaithyän para- 
daitiiydt) 1. da (ddäi ddüe dydt viddüe) 2. dd (ddht 
ddite dainH d&onte dyäm dydt vtdditi vtdhdonte) 

1. pd mrü yaozhdath yuj 1. vid ganh 1. gac gdnh 
gi gtu. 

476. 3. Classe. Die Wurzel wird reduplicirt. 
Die Beduplication setzt für die Gutturale der 
Wurzel die entsprechenden Palatale ein, lautet 
dagegen die Wurzel mit einem Palatal an, so geht 
dieser in den Guttural über, z. ß. cikaen (von 

2. et) fujaghnenti (jan), wo gh schon wegen des n 
stehen muss; ein h der Wurzel wird zu sh und 
durch h reduplicirt; auch 2. mc^^ welches ur- 
sprünglich ein h vor m hegte (skr. smar), wird 
durch h reduplicirt und das ursprüngliche h der 
Wurzel erscheint als s: hismarentg. ah wird durch 
k reduplicirt, g ebenfalls durch A, wenn es auf 
uraltes » zurückgeht, z. B. hiatdmi (von gtd, skr. 
8thd)^ aber gigpimna (von gpi, akr. gm). Zur 3. 
Classe gehören folgende Verba: a) active: 2. ci 

Jan {mjaghnenti) \,zan l,zu dt maghzh {mimaghzho) 

2. mar (hutmarentö) shag hoc ( + a) b) mediale : gi 
mdzdd gpi (gigpimna) c) active und mediale: gam 
1. garez 1. zd 1. dd 2. dd yaozhdd gtd, 

477« 4. Classe. Die Wurzel wird durch ya er- 
weitert. Hierher gehören folgende Verba : a) active : 
areah iz irith irish khrvish gareio (uzgereioyät , was 
auch pot. nach 2. Classe sein kann, uzgerembyö) 
cor {cairi) 2. zaresh tarep tbish daibish {daibishyahte) 
div druj (druzhyant) nman pd pesh friih fshu 
{fahuya^t) 1. mareklish (merekhshyant) maresh (rne- 
reshyant) yash (ySshyant) yvj yud vath 1. vap vip 
1. gad (in gaidhin) gmh (zugleich mit Guna) 2. skd 
hakhah (hakhshya) häg b) mediale: ubj ü 1. zan 
nud ba/rez (berezimna) bud mir c) active und me- 
diale: 1. iah 2. iah (fraeahyeiti) urvig (zugleich mit 
Guna in den meisten Formen) jad dig 1. nag path 
päd man 1. mar vakhah varez gd gtzhdd (^zhdyd 
gtahdyamna), 

478« 5. Classe. Die Wurzel wird durch nu er- 
weitert. Hierhergehören folgende Verba: a) active: 

3. ka^ 2. gu 1. ci (cinvanf) dareah par (+/ro) pi 
gtar (fragierenuydo) 1. gpag gri b) mediale: äh dab 
c) active und mediale: ar (erenvante erendvi frire^ 
naop frirenawiinti) 1. ag 1. kar 2. vcur 1. ^ru hu, 

479. 6. Classe. Die Wurzel wird durch a er- 
weitert. Hierher gehören folgende Verba : a) active: 



areg {ereghaiU) ir(uzira) irith (avöirithetUem) huruth 
urvig (fraoirigaäi) kuah khahufg khahnmtk Jim ju 
tawrv tc^eg tug nare/g piah (piahant) barez {bere- 
zant) miv yuf 3. vaiüi vared (veredhatica) 2. vid giti 
gif gtah gpared ahug b) mediale: 2. gar guz guak 
ghrig tbiah darez (derezdna) 2. duah 2. var (frd ve- 
renta) varet (mit Nasalirung) gparez hig (nihighenwo) 
hiac (scheint = hikhah hakhah zu sein) c) active 
und mediale: 1. ig 2. ig 1. iah tr 2. uruth kkni, 
1. garez thwareg nam paret pareg maregh mareüc 
1, vi vtg 1. had. 

480. 7. Classe. Die Wurzel fügt ein fi oder na 
ein. Hierher gehören folgende Verba: a) active: 
iric ciah 2. vid b) active und mediale: cit. 

481. 8. Classe. Die Wurzel fügt u an. Alle 
hierher gehörigen Wurzeln lauten in n aus; die 
Wurzel ghzhar bildet im partic. aipighzhaurvatäm; 
man kann diese Form indessen für ein adj., diuch 
Affix vant abgeleitet, ansehen, a) active: in l.goM 
ghzhar (s. eben) tan (pairitanuya fragtanvantt^ soiwt 
mit Antritt von a) 1. van (fravanuydt) gpan b) me- 
diale: ghz/ian (ghzManvamna). 

482. 9. Classe. Die Wurzel fügt 9m» an. Hier- 
her gehören folgende Verba: a) active: garew 1. a 
zi pesh fri mi mit hu b) mediale: 2. var c) active 
und mediale: 3. kar 2. zar (zugleich nach der 

1. Classe, zaraiHtema) par 2. bar gtar (zugleich 
nach der 1. Classe. 

483« 10. Classe. Die Wurzel fugt i an, welche« 
gunirt wird und auch in den generellen tempora 
bleibt. Hierher gehören folgende Verba : a) active: 
qaiih Üianj mit h) active und mediale: vakk^ 
l.gad gcid (mit Nasalirung); ausserdem viele Caa- 
sal- und Denominativstämme. 

484« Von vielen Verba lässt sich nicht entschei- 
den, welcher der 10 Classen sie angehören, weil 
die betreffenden Formen in uusevu Texten fehlen; 
es sind folgende : 1. tri ush ägaahu 2. kan 2. kar 
khrep ]. kash qaj qap qdsh khahan 3. k/ishi khahud 
khahnd khahvip 1. gar 2. gd gram g/izrad ghnij cad 
civiah 2. ji 1. jiah ziah zuah z^mb zyd tap tar 1. tutk 
thrak thru thruah 1. tJiwi daiüh 3. dar 3. ctd d^sk 

2. du 3. du drd dru drenj dviah (wohl wie tbiah fj 
dvän naz naUi nad nap nizh pakhah peweah 2. pd 
pikhah pig baj bdd 1. mared mu muc yat yu 1. rap 
rash 2. rd 1. ric 2. ric riah 2. rud rup 1. vad vom 
vij 1. viah gar gkar gcad 2. f^ag gpit grar 1. ak& 
harec hareah hi 2, hie. 

485» Wie in den meisten verwandten Sprachen 
greift auch im Altb. die Stänunbildung durch a 
weiter um sich. Dieser Process kann so weit fort- 
geschritten sein, dass viele Formen der Stamme 
ohne a dieses a annehmen, also in andere Classen 
übergehen, er kann aber auch dal)ei stehen ge- 
blieben sein, dass das a zu dem Classencharacte- 
risticum hinzutritt, der Stamm im Ganzen aber 
noch zu seiner ursprünglichen Classe gerechnet 
werden darf. Letzteres ist der Fall bei folg- 
Verbis. 1) nach der 2. Classe: gtu (upagtvdii) 
2) nach der 3. Classe: gi (jigaeaa für jigayaeaQj 
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1. zä (zazayän) dt {ctpadcddhya aoadidhatm) ww 
3) nach der 5. Classe: kar (kerenava) ci (vidnoU) 
vor (yerenvcUti) hu {hmvaimha; hier könnte in- 
dessen a phonetischer Einschub sein §. 15) 4) nach 
der 7. Classe: 2. cU {cinathdmaidi , was indessen 
conjunct. sein könnte) 5) nach der 8. Classe: tan 
(tanva) 6) nach der 9. Classe: ci (vtcinoit mcinaeta) 

2. zar {zaranaema) 2. var (fraoreiiaeUi) gtar. — In 
niurvaegyäni f^aoshyantica graishyeUi finden sich die 
Merkmale der 1. und 4. Classe, in haamioiti die 
der 1. und 5. Classe zugleich. 

2. Bildung des Causalstammes. 

486« i wird an die Wurzel angefügt, welche in 
die 10. Classe tritt; dabei wird der Vocal der 
Wurzel I) verstärkt 1) durch Steigerung: aiüi ap 
urvtg gareiv guah taurv 1. tash tbish dakJish darez 
dav diz dig pat frddJi hakhah band bud miz yaz yat 
yu yuz 1. ric 2. ric rUh ruc 1. rud 2. rud 4. rud 
varez vared 1. vid vip 1. vi guc gpip (gpaetita) hoc 
harec harez 2. hie 2) durch Dehnung oderVriddhi: 
akhsh kan 1. kar 3. kar 1. kash 1. hhshnu 1. gar 

3. gwr ghzJiar ghzrad jam tac tap tareg (mit umge- 
drehter Vriddhi, wobei g (aus uraltem s) in nh 
übergeht) 2. daih dab 2. dar debu dru nath nam 
1. nag 2. nag par fru bar buj man 2.tnar yat ram 
rash vat 1. vad 2. var 1. gac gu gkar grar 1. gru 
shu 1. had hu 3j durch Antritt von p: 3. kJishi 
(fraahdopayeiti) II) nicht verändert : karet kd qahdd 
zd zemh thrä thwareg 2. dd drenj dvän 1. pd ydonh 
raethw rdz rup renj vor völzlidd gtd. — Die Wurzel 
khrug wirft das a des Guna von i aus: khraogyeiti, 
die Wurzeln tnic tar haben vorn Keduplication ; 
die Bildungssylbe aya fällt ab in ugjdmoit vdurditi 
rduraimaide (neben vduraya). 

3. Bildung des Passivstammes. 

487* Sie geschieht durch Anfügung von y an 
die Wurzel und findet sich von folgenden Wurzeln : 

1. k€tr 1. qar civish jan 1. zu daiüi {didaiUw?) 2. dar 

2. dd (-j-w») parpareg 1. bar bü. man mu (muyamna) ' 
mrü yaozhdd yd 1. rud vac 1. vaz vat 1. van 2. var 
(-|- »**) vared vash gu (guyamna) gtar (ugtryamnö) 
1. gru hareah hu {Jmoshyanta). Zuweilen tritt wie 
im Griech. das Medium für das Pass. ein, z. B. 
bei 1. dd (tlazde) nag {iidshemndl) mrü (mraold) 
hgru{+d). 

488. Desiderati vstämme finden sich von: 
Snakhsh JJishnd 1. ji 3. ji darez ciareg marenc rish 
gikhsh (gikhshant). 

489« Intensiv stamme finden sich von 1. kar 
tar nizh par rash 1. gad 1. gpag. 

490« Ein Inchoativ stamm findet sich von 
1. ish (ishag^), wovon auch das adj. aeshaga. 

491« Verba denominativa: aiwydofihi acte- 
nöis acnahkaiti anhuyditi apay arzay avdgtry 
dfryeidydi dgtdri ivizi iahdonhaeta ishudy khrathw 
khshvaeway jtstay zdmay ddrst nemaqy nemaiih 
paitiraethwi pairistay peregany fyahhu fragcinbi 
fithaony fskdnay baeshaz berejay madhi raetliw 
vddhay vdr vdgiry vdshay vtmdilhay vivdp vyd- 
khmany gdr haamanailh IiämraetJuoi, 

Jn&ti, Zend. Gramm. 



III. Zahlworter. 

492« 1. Cardinalzahlwörter aeva, uye dva 
bi^y ihri^ caihware^ pancan^ khshvaSj haptan^ astany 
navan^ dagan^ (aevadaguH), dvwiagan, {thritlaganj 
cathrudagan) j pancadugan, (khshvasdagan y hapta- 
tlagaUy astculagan, navadagan), vtgaitiy Utrigata 
thrigäg, caihwaregata, jjoncdgatay khshvasti, haptditi, 
astditi, ^navaiti^ g<2tay duye gaite, tisharo gata^ ca- 
Ihwdrö gatay panca gata, khshvas ga^a^ hapta gata, 
astagata asta gata, nava gata, hazanra (1000) 
bäh^are (10000). 

498« 2. rdi nalzahlw örter _pao*rya, daibitya 
bityay thrityay tütrya, pukhdha, khstva, haptatfia, 
astemay nduma naomay dagenuiy aevada^a, dva- 
flaga, thridagay cathrudagay pancaihu^a paticadacya, 
khshvasiUiga y haptadagay anttulaga, navadagay vi- 
gdgtema, thrigata, 

494. 3. Zahladjectiva: thräya thrivatUy catura 
tärOy haptaithya, thrigatathwa, • 

495. 4. Multiplicativa: khshvideiny vigaUi- 
vanty thrigathwdo, cathwaregaüiwdo y pancagathicdo, 
haptaühivanty asiaithivanty navailivanty giUdtemogatay 
hazanrötemöhazanra, baevarebaivare. 

49G. 5. Zahlsubstantiva (Brüche): thrizhat 
thrishvcty cathrushva, pahtanhay navaga. 

497. 6. Zahladverbia: Uzhvat bis, thrizhvat 
thrisy cathruSy khshvazhaya, naomaydcit. 

IV. Pronomina. 

498. 1. Stämme a) der ersten Person: azem 
ma na b) der 2. Person : tu ya va c) demonstrative : 
a aeva aenha atdra aila ana ava i ite ima u ta tu 
da dl ha hi haem hau d) relative: ya yu hya e) in- 
terrogative: ka kana hu ci cina cu f) reflexiver: qa 
g) indefinite: ka^ity ca, ya kay ya cica, gäcatca. 

499. 2. Pronomi naladjectiva a) der 1. Per- 
son: aJima ahmdka 3. na ma mavaetha mavant 

b) der 2. Person : klishmdka khßhmdvant thica thwd- 
vant yä^hmdka yäshnidvant c) der 3. Person: acta- 
imnt avacina avant avavant iyant qa nocet nana 
navaci hava hva hvant d) relative: y atdra y avant 
e) interrogative: katdra cvant. 

500. 3. Pronomin aladverbia a) demonstra- 
tive: aetadha aeva aevatfia at atca aicit atha 
athana aÜira aiUia adhdt anyculha anydtha avatha 
avalhdt avathra avadha avadhdt dat (dt) dthadlica 
ddha in ja it itJia ithra idJia id/iatca idiidt iyadha 
t it uladha im uiti uta tadha tinja 2. tu da dat 
dlt didadha vd 1. ha b) relative: yiUha yatfiana 
yathra yadha yadJidit yava yahmya (j/dt) yczi yedhi 

c) interrogative ; kaüia kadha kdthe ku kutha kuüira 
kudat kudd kudö kva caiti cat (verallgemeinernde 
Partikel) cit (ebenso) citfiend cu cöit d) reflexive: 
qato gafnd, 

501. Nach ihrer Flexion gehören zu den Prono- 
mina noch die von den Indern sarvanämäni ge- 
nannten adj. aeva anya vigpa. 

49 
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Y. IndecUiiabiUa. 

502« 1. Adverbia: 2. o cupicithtt aora apasha 
apätha apäm arem ash ahmya 2. dis ävish gat get 
tar6m taro 3. dush 1. na naedha 2. nava navdt 
nikhsta nü noit 1. paitUa pcUricithtt paraget pardit 
paräs pagkdt pdrentare frasha froit fräs bd hdt 
bddha böit mash mit moshu yaos gtoi hakat hakeret 
haihra hadhana hamcUha hdget hu hv6; aosserdem 



die in §. 497. 500. genannten und die meisten in 
§. 503» verzeichneten. 

508. 2. Partikeln a) Praefixe, Prä- und Pos^ 
Positionen : cuü aipi aibi (aitot) atUare adhani ana 
cmu apa ava avi d 2. di 3. di diti upa upam u^ 
2. d6 rä nis 3. pcati paitis pcdri pairis pctra p<wi 
parö pagca pa^gccteta pagne fra fraca frai frdiat/r6 
frdit map vi vis vit haca (hSca) 1. hadha kam {kam 
han) b) conjunctiones : ca zt (ztt) 2. na 3. md mddka 
1 möit vd c) interject: l.di be B,hd (nach Spiegel). 



Flexion. 



504. Im folgenden stelle ich Flexionstabellen 
auf, immer aus mehreren Wörtern zusammen- 
gesetzt, da mftn von keinem Worte alle Formen 
in den Texten belegen kann. Diejenigen Wörter, 
welche einer bestimmten Flexionsart folgen, halte 
ich für unnötbig aufzuzählen, da man ^ie Nomina 
in den Verzeichnissen der Affixe und der Com- 
posita, wo die nach Einer Flexionsart sich rich- 
tenden Wörter immer von einem Komma zum 
andern gehn, die Verba in den §§. 474 ff. leicht 
aufsuchen kann. 

I. Nomen. 

505. Vorbemerkungen. 1. Viele Wörter 
wenden bei der Flexion verschiedene Themen oder 
Stämme an. A. Wörter der 1. Decl. gehen 
über in die zweite: avakafia agpögtdna uzdaeza 
kareta kunda pagusHagta baregm^nya (acc. fem.), 
die in §. 317 genannten; in die dritte: grva; in 
die achte: kaqeredha (nom. f.) karana (plur. nom.) 
yava (plur. loc.) gara (plur. loc.) haogravanhana 
(plur. nom.); in die neunte: maidhyäna (acc); in 
die zwölfte; agdra ätarevakhsha (dat.) kerega (plur. 
acc.) taradhäta (gen.) madha (plur. nom.) magita 
(plur. acc.) vtdaevökara (nom.) graoshdvareza (dat.). 

506. B. Wörter der 2., Decl. gehen über in 
die erste: agti (im gen. sogar agtagca wie nach der 
12.) vi (dual, dat.) vigpaiaurvairi (gen.) gdvanhi (acc). 

507. C. Wörter der 3. Decl. gehen über in 
die erste: gätu (gen.) drighu (dareghem) hisku 
(dat.);, in die zweite: tauru; in die achte: zava- 
nögu (nom.). 

508. D. Wörter der 4. Decl. gehen über in 
die erste: 2. gdo (dual.) duzhddo (acc). 

509. E. Wörter der 6. Decl. gehen über in 
die erste: vidhvdo (plur. dat). 

510. F. Wörter der 7. Decl. gehen über in 
die erste: 1. zaotar (nom. sg. plur.) gdgtar (gen. sg. 
plur.) rathaSstar (auch in die 4.). 

511. G. Wörter der 8. Decl. gehen über in 
die erste: arshan (dat.) agan {p\\XT. loc) agman asha- 



van (dual, dat.) dtharvan (dat.) kugr6paihan (abL) 
cashman (plur. acc.) zirvan baevarecashman (nom.) 
magan (acc plur.) gydvarshan; in die zweite: na- 
man (ndmSnif); in die dritte: adhwan (plur. nom.); 
in die elfte: qairyan (dual.). 

512. H. Wörter der 9. Decl. gehen über in 
die erste: aoskaüh (acc) arshvacanh (nom.) äzanh 
(plur. abl.) draonanh (abl.) nemanh (nom.) pouru- 
qarenanh gpdnanh (acc.) gravanh (plur. instr.^Ärö- 
panh (nom., plur. acc. f.), mehrere neutra in a«A, 
die statt dessen aqya ahya annehmen: a^anh (am- 
qydi) paUyaogettbaishanh i^shahydi) ra/nanh (raft- 
nöqydt), 

518. I. Wörter der 10. Decl. gebn über in 
die erste: hadhis (gen.). 

514. K. Wörter der 11. DecL gehn über in 
die erste: aiwivdizhdayant apayant unithant khrri- 
shyant jaidhyant thamananhant dant (3. dd) /rdtat- 
carant barant yaokhstivant raocant raodnfwant fo- 
recaiümnt gaoshyant haomShunvanp. 

515. L. Wörter der 12. Decl. gehn über in 
die erste: ap (in Compos.) zem (loc) parddwrtdi 
(gen.) fravdkhsh (acc. plur.) rathtmskare ravagc(aräi 
(acc. f.) husKamberet face neutr.); in die zweite: 
isharestdt skyaothndtdt (instr.); in die vierte: 2em 
(nom. acc); in die achte: die Subst. in are (§. 581). 

516. M. Ausserdem finden sich folgende Worter 
mit verschiednen Themen: awzhddtia mozkäänm^ 
1. karsha, jaini (Jany&is von janyi\ täthra (ta^ryam 
von täthrya) napap nap napa nctpan napdt naptm', 
pathan pantan patha path^ 1. padha päd pddha, 
vac (vdghzh'ibyö), gpan gpdna güna, haurwUdt hmr 
vatj hakhi, havya {höyüm von haeva, umgestellt). 

517. 2. Die Casus werden umgetauscht 
A. Der nom. steht für den acc ime aermS aäe 
pnthdo anye yazatdonhö tdytis tistryö • nydke nydk6 
ave agj)dyaodhd zairivairis urupa (f) akurö thaarc6 
ashava daevö (statt acc plur.) daevayagnS druJJu 
karömagyö kerefs dmwis dareghögava nagus nnpti 
zaranydkeretd (statt acc. plur.) paanaim parddart 
puthrd pourvdqadhdto frazaihUvaiH bduzdri büshyä- 
gta m^dhemd ydtumaäi yüidhistd vantthi vdkhs vdt6 
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gaoka gpu 1. hudhäo; für den dat. nairydganhö pa- 
fushaurffö rashnus vishaurvo vohunazgd gpd ; für den 
abl. näirika paitürigtS paüiirigtö; für den gen. 
ihwaeshd drvkhs ydtumaiti raocaiüid vtgpdqdihro; 
für den loc. zaranydkeretd ; für den voc. ashemcä 
aihU &U$r$ zcarigaonö mazddo nuuhydonhd mührd; 
für den nom plur. aremdshütö vahittd vaMstem; vgl. 
noch das Wörterb. s. 238 b. 

518, B. der a CG. steht für den gen. hvare; für 
den instr. pinr. oüanhüs ydtus, 

519» C. der instr. steht für den dat. khrürdis 
äztzanäüibis dregvödebis paiUdUi hadhbts. 

520« D. der dat steht für den instr, arethaei- 
byö gaomavcuäbyö ddithräbyö aiwyö gaegüräbyö zao- 
thräbyö za^aeibyd dahmdpairinharstäbyd bänubyö 
maydbyo yaokhstibyö yaozhddtäbyö yagöberetdhyd 
raohhshmbyd ragnwyo ratubyd vahistdbyo vtthushaei- 
hyagca Jiaomavaäibyd. 

621» £. der gen. steht für den abl. hhshafnd 
{täihrctyagcif), (zemat yaf) pcUhctnayäOy pcigSus (vi- 
räatcd), mainyius, (vahistät) Tnananhd, vanhhis 
^ khs?uUhrdt)y vagSitöüj gkarenaydo^ hakhtydoy hujyd- 
idis; für den voc. azhanahe azhivdkahe a^tairyehe 
kurughahe durukahe. 

522. F. der loc. steht für den dat khshvtdhaeca 
firadcUhe veretkraghne Jiaosrdgaane. 

628. G. der voc. steht für den nom. rashnvö; 
für den acc mdzdayagne; für den instr. mazda- 
dhdUe gacke; für den abl. ra8hnv6. 

624. 3. Unrichtige, aus dem Verfall der Flexion 
zu erklärende Bildungen sind: drafshaydo drva- 
taydi ncdry&ndmando ydtdi varanhem vdgtris gd-^ 
gtaydi, 

525* Einzelne Casus. Der acc von vaegman 
lautet vaegmen-da {olnovda). Der instr. von cthu 
lautet einmal ahüm bis (Westergaard ahübts), 
von gush (gaosTia) gSu8 dis. Es gibt mehrere For- 
men auf diSy welche nicht instrumental sein kön- 
nen, sondern im Sinne von nom. oder acc. stehen: 
adhanizemdisca upairizemdiaca kdis piatrdis vtgpdis 
gp^toddtdds graestdis. 

626. Ganz oder zum Theil unflectirt erscheinen : 
aghadaena azhicithra andkhrüidhad&Uhra andkhsta 
apoflrdapdkhtara ayehye avanemna asha^ oslia vahista, 
ashavan €uhemaogka agtadaga ahura diniva dthra- 
mgtema dfrin ughra wrvdkhshaya ke (für kat) ka- 
quzhi keredharisa qarenanha qarenanhagtema q&thra 
, q^ 1. khshcUhrya khshvasdaga jahi zhnoista zara- 
thuttra tauru tafnu tafnötema iardmata tizhiarsti 

1. tüirya daeva ddzhu 4. data duzhddühra dürae- 
darstema duraeditrsta düraegüka dracjista navadaga 
nemeika paUydra pcutydrdtema pairimata pancadaga 
pukhdha puthra peren&yu pouruqdthra pourudarsta 
pourvdapdkJUara frakhsiya frashaostra fshüshamä' 
tkra haeshaaya bcu>ca 1. bagha basi bizangrdcithra 
büiti büidhi biUdhizha büji bereza mainyava mar 
shydka mashyogdgtdtema mahrka mahrkotema müiti 

2. merezu mäthra yagka yagkotema ydtu vanhdu 
vazemndagti vdwms vindaqarena vtsMarsti vtdus 
"tfigpa vtgpavana vUtdgpa vereeigaoka vehrkdcühra 



vohvarsta 2. gaeni gatavaega gduru gevi gevista 
gpazga gpazgdtema hathravana 2. hama hast 3. hu. 
527« Erste Declination A. subst a) masc. 
sing. nom. aredrd mcuhyagca 

acc. urvaegem ddthhn anumaem graom ere- 

ndum akhttm gaurum 
instr. ahura zagtd gaoshacip 
dat. aredrdi 

abl. urvaegdt qafnddha tdydiUgd aonyat 
gen. ahurahe ahurahyd gayehe gayehyd 

aredraqydcd 
loc. urvaegi agpaeca frakaire ayene djoi 

grtvaya manayd raeshayaca raithya 
voc. ahura ahura vdgtrya 
dual. nom. ahura yimd hdvanaca 

acc. a^a aethrya zagte (zagta) viraca 
instr. zagtaeibya zagtoibya gaoshaiuje 
dat. ahuraeibya rdndibya pddhave gaoshaiwe 
abL agpaeibya 
gen. vtraydo Iidvanaydogca 
loc. za^yö 
voc. h&vana 
plur. nom. mashya mashyd maahydonhd aire 

acc. aegma aegmä aegmägca aredring ava- 

derenän gaonaca agtigca daevisca adhdo 

zagt^ puthräs yagki varegdogca gaakaca 
instr. aredrdü maahydisca garöibts 
dat zagtaeibyö rdndibyo ^ 
abl. €iaevaeibyd mithrdibyd 
gen. aredranäm zandäm maahydnam vor- 

snäm 
loc. agpaeshu frashnaeshü avakantaeshva 

varefshva vdshdhu (fem.?) 
voc. maahydka daevd. 

628. Bemerkung. 1) Die Endung ddha des abl. 
findet sich noch in graosTiddha, die Endung dafca 
s. §. 13; die Endung at in: diwzhat pigrat frashu- 
makai yimat gairihyai hizumat hindvat. 2) im loc. 
enden in aya: zagtaya rasuraya vaegkaya gadha- 
yaca. 3) im plur. acc. enden in ä an: amä dae- 
vän fshuyän raokhshnan vyugä shdmän haoman 
haoma hakhimä^ in äs ägca: maidky&paiUstdnägca 
mashyägca mathragca myazdägca yagnägca vahmagca 
vdgtryägca gSnghägcd haomägca^ in 6ng igca: ttrva- 
rdbaeshazigca daeving navagigca mashying rathai- 
gtdrigca rdzSng vazhdr6ng varening varegigca vah- 
ming vdgtrya vtring gUng hakhm^ng, in e: puthri 
fravdkhshi fragparegM fshÜLBM raJeahi haptdiring^ 
hamerethi hareki harethi^ in e: hamerethcy in do: 
mäthrdo, 4) im plur. gen. tritt die Endung am 
unmittelbar an in: agtam geredhäm zydnam vare- 
gäm garedhäm gtaoräm gpdmam; varsnam steht für 
vareganam, 

629. b) fem. 

sing. nom. astra kaine kairdke anyaidhya daend 
acc. astram 

instr. daena daend daenaya angrayd zaathre 
dat. gaethaydi 

abl. urvaraydi urvaraydatca anhuydt 
anhuyat 

49« 
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gen. 

loc. 
voc. 
dual. nom. 
acc. 
instr. 
dat. 
nom. 
acc. 
instr. 
dat. 
abl. 
gen. 
loc. 



plur. 



urvaraydo damaydoqca hanydo kmne 

(§. 23, 11). 

haiihaya durejya anhuya 

urvaire cigte zaothra 

äpaurvaire 

äpaurvaire ukhshyaturvara väthwäca 

ndonhdbya 

väthwdbya 

astrdo urvardogca 

aredrdo qttdogca 

gendhis 

gaHhdhyo gaethdvyö zaothrdhya^ca 

gaethdbyö urvardbyagca haenSbyö 

UTvaranäm, ghenanäm vaiiäm 

urvardJiu ad^hü iindhva 
voc. zaothrdogca. 
Bern. 1) im nom. sg. haben e: aperenäyüke zao- 
thre taröiditS ndiriki (und ^ka) nyäke , abgesehen 
von gaoidhe hrdtCdrey wo e=^a; ya wird nicht e: 
tüirya hdmija, 2) im instr. haben bloss a d: aibi- 
gara tdyd derezd mayd vareta hizvd hizva humaya; 
dagegen aya: anhayd anhdyd a^aya astraya ndo- 
nliaya mazdraya gtgraya guicraya ^'ooshdcaranaya. 
3) im voc. haben S: zaothre daine. 4) im acc. 
dual, haben a: gadhwa väthioa. 5) im gen. plur. 
tritt am unmittelbar an in gadhwäm ndirikam. 

680« c) neutr. 
sing. nom. a^hem dusqarethim zaremaem zaranim 

asliein drlm zaredhaem zaranim vaidhim 

aslm ashd ashdea khshidraca vaedhya 

ashdi ashavaghnydi 

ashdt ashdatca nmdnat 

ashahc ashaheca ashaqydcd arethahyd 

nmdne nmänya a^haecd ashaya skyao- 

than&i hanjmaaine nidhdite. 

aßha ashd 

arethd khshvtdfia aste mühwaire 



acc. 

instr. 

dat. 

abl. 

gen. 

loc. 



voc. 
dual. acc. 



acc. 

instr. 

dat 

abl. 



gen. 
loc. 



abl. naemaeibya 
plur. nom. hhahnaothra tastaca nkhdJid shoiüirdo 

shoithrdogca 

vagtra vagtrdo vagtrdogca tastaca ashd 

gddrdcU 

ukfidhdis vaedhydis dfrivanaeihis 

arethneifyyö mäthwdibyagcd 

naemaeibyd duzhühfUaeibya^ca ukh- 

dh&byö 

dyapta/näm- zaenäm miUhräm 

nmdnaeshu nmdndhu aqjyaeshü va- 

gtrdhva (.*). 
Bern. 1) im abl. haben at: rdrat fwidnat vakhshat 
2) im loc. haben di: droi uzüühyöi iiicUhöi gavoi 
hademöi 3) im acc. plur. haben do: dyajitdo 
vakhshdo nmdndo perenomdonJidogca hanjamando 
4) im dat. haben diöyd : vakhedhwöibyagcd gtaotöibyo 
humatöibyagcd, 

531. B. Adjectiv. a) masc. 
sing. nom. akd akagca naotaire asliyo paouruyö 
acc. asheni aiir&m aghrim aUdgdim aidhim 

acpaem arsvargaem pim jüm matnyaom 

hcUthyem Itoim 



indtr. aka akd paoirydca nrvdkhsanttha 
dat. ahdi 

abl. aotdt ashyddha aparat viqpömahrkdatca 
gen. ashaM asJiahyd manaqydca agnyihe 

mmnyaoyehe pamiruyehyd 
loc. anugka^te ushagtaire vayötuiti thwarstS- 

kekrpaya hamya - 
voc. aurva ashd panrvaiare (.*). 
dual. nom. aurusha ydvarend paattruye 

acc. aithyejanha agiAanaca paouruye 
instr. uzgereptaeibya 
dat. aithyeja^ifiaeibya uböibyd 
abl. paurvaeibya 
gen. frashütaydo fratirdo 
loc. ubdyd 

voc. frashdvayamna ayanhaeiiaca 
plur. nom. asha aurund avrvdonhd ameshdo paott- 
ruye dhüire 
acc. afscithra gaethya gaethydca ameshd 
ameshdo ama khshathryän ameshägca 
dahisti ishySng vtcp^gca baeshazis 
instr. mazistdis 

dat. acistaeibyd gaethyaeihyagca rigpdibyo 
fratarebyd mainyaoibyd mmnyaoibtfogea 
abl. andhitaeibyd 
gen. aghanäm vohunazgam 
loc. cathruga^shaeshu. 

voc. * amesha ameshd afscUhrdonko meresu- 
jvdonhö. 
Bern. 1) im acc. haben um (aus rem): pa^- 
sHaurum pmimm mappaitiperegum matperegtan 2) im 
abl. haben at : nazdistat huthakhtat 3) im plur. acc. 
haben do: ashaqdthrdo dJcdo pouruqdthrdo , a an 
ägca: aiiüydmatemä dähistä paoiryän JrateMna 
mazista tndzainyän vtgpägca gpenta höya^ 6 ing igoa: 
ameshS ameshSgca atigrSng mazista yaza>tl paitherete 
vtgp^ng vtgp^ gpenta gpent^ng ,grir6 haUhycng 
hnkhshathr6. 4) im gen. haben am: anakunäm 
ashavaßaeshäm nr.ddqyamna.m pa^isHatirvam fra- 
pterejdtäm Mpaitistanäm inshaurväm gukhrämea, 

682. b) fem. 
sing. nom. dgna duzhydirya qaepatüie paouruye 
varecd 
acc. dgnäm agpyäm hdyäm 
instr. agha gpentd nairyaya urvdzayd 
dat. duzhükhtaydi vtgpaya (pronominal V) 
abl. andhitaydt kägaoydt täthrayagcit vare- 

nyaydtca 
gen. gaethyaydo dgnyaydogca ashdvairyaögca 
(^ ashdvairyaydogca) tanuydogca pcum- 
ruydo mainyaoydo bipaitistdnydo 
loc. apanStemaya qaepaithe huske dkdo 
voc. drvdgjm aq&thre 
dual. nom. tthe aidiaoshemne. 

acc. aidiooshemne 
plur. nom. aghdo bdmydogca gaethya vadhre 
acc. dgndo 
instr. tüirydlns 
dat. airydbyo 
abl. airydbyo varedJtäbyagca 
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gen. airyanäm 

loc ughrdhu aeühdhuca 

TOCf gemstäo. 
Bern. 1) im nom. haben ya: frya bdmya, aber i 
(aus ya): tmxrt maire 2) im instr. haben aya: 
^pentaya, a: fritha gndoya grtra 3) im loc. hat e: 
khshüigte 4) im voc. haben e: everezike mazda- 
dhdti ^dhdüe ^ernste. 

588* c) neutr. 
sing. nom. cährem ar^ hdvaim pcunrim haurum 
kä^m (§. 23, 5) 
acc. cuhem drSm kdvaem barajäimca ddittm 

paourum höyüm 
instr. aka akd paoirya pcunryd 
dat. cmrvatagpdi 
abl. (zkdt vcüdstdatca apdkhtarat 
gen. aurvata^cthS kdvayehS adstahyd 
loc. aqarete gaire dröi airyene vigpaya 

vourukashayd 
voc. vahista 
dual. nom. ajyamna cÜhrd 
acc. agustd dgiste 
gen. garedyaydo 
plur. nom. agha ashd qadhdtaca gaethe hndhdtdo 
acc. agha acütd bdmydca gaethe arathwya 

qadhdtdo vairydo 
instr. akdis paouruydis 
dat. dareghaeibyd ddtdUyagca 
gen. acistanäm 

loc. ashocithraeshu anaghraeshva. 
Bem. Im abl. hat at: rapitkimtarat (neben ^dt). 

584. ZweiteDeclination. A. Subst a)ma8c. 
sing. nom. a^is paiti (lies paitis f) 

acc. agttm 

instr. agti 

dat. zaniupaUe 

abL garöip 

gen. agtois urupdis vayö 

loc. ^ara 

voc. azhi nrndnopaite (neben Hi) 

dual. acc. aethrapaiti 

plur. nom. agtay6 azhaya güv^s 

acc. garayd gairts gairi hakhaya (neben 

dat. gairihyö 

gen. gairinäm vayäm kaoyäm, 
Bem. 1) im gen. hat dis: raopdis 2) im voc. 
haben e: gdvanhi hdvanc 3) im pl. nom. hat aya: 
hakhaya (neben ^yo) 4) im acc. haben i: danhu- 
paiUy is: zantupaitta vairisca vatris vareshajts. 

585. b) fem. 

sing. nom. €uhi8 ndiri Tidiri 
acc. ashtm 
instr. d/riti azi ashica yaozhdya vtdushydcd 

veredhye f 
dat. drmcUSe aiwivigtayaeca karstaye 
abl. dfritöit aiimtaSdfica dkJiMaedha gpasU 

tiedhca haratthydt barethrydt 
gen. ashdis azydo khshaya^ca 



loc. ayaozhddta utayütd upairigpdid du- 
skUdcd yütd 

voc. drmaite ashi 
duaL nom. utayüitt 

acc. täayüiU navaiti 
plur. nom. ashayö gtaomdyd ai-stayagca earädlia 
güfds nddryagca 

acc. drmaUiyö akhtdyd dkhaUaca drmaiHs 
agenydo tütrySnyd /ravashe f 

dat fravaahibyo dkhstibyagca 

abl. fravashibyd akitibyagca 

gen. uge/ritinam 

loc. khshathriahu khsTiathrühva barethrühva 

voc. jinayo. 
Bern. 1) im nom. haben t, t: dfsbydrikhti yuyö- 
gemi cardiH • (und ^tis) thrdthri daevi napti pdrendica 
harethri gtri gtrica gtri Jiaraiti fragagti 2) im instr. 
haben ya: ayaozhdya qaSthydcd qarethyd khruzJidya 
3) im gen. haben ydo: aghishydo dhüydo zairicydo 
thritydo driioydo ndirydo nmdnöpathnydo pdrendydo 
püitydo frinydo bümydo niakhshydo r^thydo vd- 
vareshydogca hamühydo (neben Hhyo) hvdvydo 4) im 
loc. haben 6: hamigto hvadmüd 5) im plur. nom. 
haben ts: dithUctt ddthrU hdirishts 6) im acc. ha- 
ben ü is: aziscd ahurdnts dzüitisca tevtshtsca baoi- 
dhisca rijts vantaberetUca vohunU gtU hdüisca 
hujUts httberettsca hushüis fravashts fragagtisca 
büstts, yd: iUtryenyagca thdtairyd, fryd (von frt). 

586. c) neutr.- ' 
sing. nom. raokhahni 

acc. ushi dvaidi büiricd 

instr. uahyd 

gen. bürMs 

loc. zctzi f 
dual. acc. ashi fshaonica 

instr. asJubya ashibyd 
plur. acc. /shSnght gdqint. 

587. B. Adjectiv. a) masc. 
sing. nom. dhüiris adhavts paittbises 

acc. dliütrim avacdiirvaäim 

instr. qaini 

dat. vaurugaoyaoit^e erezhijydi ashava- 

khshrwaüydi 
gen. dhuröis 

voc. ugjiti zdire rouimgaoyaaite 
plur. nom. zarathustrayd paüibühis vdrethraghnis 
acc. vadharayo erezhjis rdrethraghnis ya- 

vaejyÖ 
dat. yavaejihyd 
abl. andiritibyagca 
gen. paüinäm grvigtayäm 
voc. zarathustrayd. 
Bem. Im nom. hat is: vidhavts^ es: vdrethraghnes. 

588. b) fem. 

sing, nom. dhüiris paurttbrdthri ardvi 

acc. dhütrim vanhvim vanvhim agtvaitini 

yeshyantim barentim 
instr. haiti khrapaäi graya zaranaenyu 

vaheTryd 
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dat ashaonydi mdzdaya^ vanhuydi* 

abl. zarathttstrdit khshöühnyät 

gen. dhurdis aputhröjanydo grayäo juyö 

loc. ashavanaya berezantya 

voc. TO&zdaya^ne ashaani 
dual. dat. fsJuumibya 
plur. nom. afräiathuahts ztzcm&äia khshvitayo 

acG. mdzdaya^ta paoiris 

instr. dztzanj&Uibis 

dat. hamvaintibyö vantthibyö 

abl. aakaonibyö gaomaitibyagca 

g^n. mdzdaya^näm rctoghnyäm 

voc. vanMÄf«. 
Bern. 1) im nom. haben i: ixiredmti amavcdti 
(nebst allen andern, deren masc. in ant ausgeht) 
askaom erezica paejnaini merezvt yazvi vanuhi 
2) im instr. haben yai aetavadtya ereghaüya 3) im 
gen, haben yd: eredatfedhryö va'fihufedhryö vtqpa- 
taurvcuhyöy ydo: areduydo vanhuyäo vat'ihuydogca 
amavaUhydo (nebst allen andern, deren masc. in 
ant ausgeht, wobei §. 74 zu beachten ist) 4) im 
voc. haben i: ardvi vcmhvi vanuhi. 

589. c) neutr. 
sing. nom. zaraihustri 



zaraihüstri 

erezdis 

mdzdayagnö 

hubaoidki varezt zarathustra 

v<mrubareatiby6 

zarcUhustrinam maishimnamca 



acc. 
gen. 
loc. 
plur. acc. 
dat. 
gen. 

540. Dritte Declination. A. Subst. a) masc. 
sing. nom. anhua ahu ahü aperendyu 
ahüm rmnum garemdum 
gdtu a^ bdava bdavd 
anuM ahuye zaSUave ratkwe rathtoaeea 
anhaot 
anhius digaos anhuyaos khrathwö 



acc. 

instr. 

dat 

abl. 

gen. 



loc 

. voc. 

dual. acc. 
instr. 
dat 
gen. 
loc 
voc 

plur. nom. 

acc 

instr. 

dat 
abl 
gen. 
loc 
voc 
Bem. 1) 



anhvö anhva anhS pühwi dhuahuyd 
khratdo ratavS 

mainyö rashnvö ratavö ta/nu mainyü 
erezu pdyü pdyücd 
fogubya bdzuwe 
ahubya ahuhyd 
ahvdo anhdo 
anhuyaos anhv6{f) 
mafUÜ 

akavö ishavagca bdzva bdzava pagvagca 
aperendy6{f) nagdvo 
aidyüs gdius' agtavo gdtava pagvö na- 
gdv6 vtbdssva arimpithwd hindu 
hizubis ahübts (Spiegel ahüm Ms 
§. 525) 

gdtubyö d-zhnuhyagdt 
bdzubyö hunüiwyö 
aidyunam aidyünäm ankväm 
gdtushva ahvdiü 
rataod 
im acc haben umi fyanhumca mdurufn 



grum haghdhanhum havanhum, dum: pere^um 2) 
im instr. haben va: ydthtoa Mndva 3) im dat ha- 
ben ave: mainyave vantave, vi: khraJÜuoe rashtwaiea 
4) im gen. haben aos: urüdhaos idyaos /rashnaos 
rashnaos vayaos hUhaos, dus: jazh&us hdzdus mere- 
thydus vaegduSj v6: frapUhwd raihwö raütwagea 
hizvö hizvagcd 5) im loc. haben 6: ia/nd haetd 
6) im plur. nom. hat ava: gdtava 7) im acc. haben 
U8: tafnua ydtus, ava: ydtava, av6: ühavd gdUwd 
pagavö peshavö ydtavö ratavö hawrva/shav6 hunavd 
hunavagca 8) im gen. haben vam: pagvam ydthwäm 
rathtoam. 

541. b) fem. 

sing. nom. tanus pagnu bdzdua 

acc. tanüm danhaom nagdum tanvhn 
instr. daiihu 

tanve tanuye danhave 

tanaot tanvat 

jydUus tanvö lanvagcU anhavagcd pae- 

ganhanva 

peshdtanvi danhvd nagdvd peretd pere- 

tdo baresna 

daqyu 

jäfnavö danhdvd 

jäfnavö danhdvd tanvö tanvagca bare- 

shnava dafUius peretüs 

tanubyö 

danhtibyö 

tanunäm 

jäfnushva ta/nusivu 

danhavö, 
im nom. haben u: ^daenu hiskupägnu 

hat vö: fgh-atvö ;4) im loc. haben öi 
g&Miö ginghö 4) im plur. acc. haben vö: perethwo, 
us: bareshnua^ üa: bareshnüaca ginghüs. 

542. c; neutr. 
sing. nom. frafahu 

acc. ddAim vayü merezuca 
instr. dyü yava 

yave yavaeca yavöi gaetaovi 

qaethta ayaoa draoaca ydua 

agrü 

frdyövohunam 
Adjectiv. a) masc 

vahhua aabdz&us 

vohüm duamainyum frddatfahdum oder 

yahaom 

zöiahenü khrvtdrva oder ^drvö 

vanhavi 

duamamyaof 

vanhhis khrvtdraoa erezdus 

vanuhi gaoddyö 

vatihu mainyü erezvö huMiratavö 

mainyü 



dat 
abl. 
gen. 

loc. 

dual, acc 
plur. nom. 
acc. 

dat 
abl. 
gen. 
loc. 
voc. 
Bem. 1) 
2) im gen. 



dat. 

gen. 
plur. acc. 

gen. 

548. B 

sing. nom. 

acc. 

instr. 

dat 

abl. 

gen. 

loc. 



voc 
dual. nom. 

acc. 

gen. 
plur. nom. 

acc. 



mamvdo mainivdo gpentSkhrtUavdo 

paravö abareahnva pauru paurüa dua^ 

mainyua 

vanhaivö vanhavagca yavaegvö va^hi* 

aratuaca 
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dat vaiiihubyö 

gen. dftmam vanhväm magy6khratkwäm 

loc. vctfihughu paurushü 

Yoc. vankcnjct^ca 
Bern. 1) im gen. haben aos: dtarevanaos darshi- 
draos drighaos berezisnaos vi^varaoa, duai vizäus 
kuddndua 2) im loc. hat 6: varetafshd 3) im plur. 
nom. hat vai peshötanva 4) im acc. haben Ü8: 
ereeüa dusmainyiU hüeüs, 

644. b) fem. 
sing. nom. paaurus 

acc. gtdtdrojtüm vigp&yümca 

dat. zdishnuye 

gen. gpenidmainyius mazaos (?) a/umuiha' 
bdzvd gr<iotanv6 

loc. perethwa 
plur. nom. aghravd graotanod 

acc. aghravd huperethtodogca (Thema Hhwa f) 

gen. asddnunäm. 
646. c) neutr. 
sing, nom- perethu vohü 

acc. dgu vokuca vohü 

instr. qaeu vohü 

dat vanhave (thrdySdrigaove, b. §. 585) 

abl. dfoo.« 

gen. kagSus huddnaoa 

loc. vohuyd dguydca vanhdu vanhduca 
dual. acc. vohü 
plur. nom. t?oÄM mcdnyü erezvd 

acc. tJOÄM tJoÄÄ vohuca 

dat. fradadhafahvhyd 

gen. roÄMTiaw* vanhväm 

loc. nakhturushu 

646. VierteDeclination. A.Subst a) masc. 
sing. nom. isavaeca, gdus, pavdo zydo^t 

acc. ^oöw ^<Su9?i grai», i^aMW» gaomca 

instr. ^ ^, <7at7a gavaca 

dat ^atjc 

abl. <7ao.< 

gen. <7Äi« giusca gaos g&usy arezvdo 
dual. acc. gava 
plur. acc <7at70 

instr. gaobts 

gen. gavam 

647. b)fem. 
sing. nom. (7<ttMr 

acc. ^am 

instr. gavd 

dat. ^a&e ^at?^* 

abl. gaotca 

gen. ^^zi«, <2do 

voc. gaos 
plur. acc. ^«Jo (?) 

gen. gavam 
548. B. Adjectiv. a) masc. 
sing. nom. m,azddo mazddogca 

acc. mazdäm tarshvdonhem agengögdum 

dat. mazddi huddonke 

abl. (mas<2^) 



gen. mazddo hudhdaiihd hugSus 

YOC. mazda mazdd vo/nhuddo 
dual. gen. parshatgavdo 
plur. nom. 7nai3c2<So9i^d zarazddo 

acc AtM2A4S(HiA^, ^n^ (nach §. 531) 

instr. aA;dci<SaM:9 (Westergaard ^däbts) 

dat vanhtujlhdobyö 

gen. mührözyäTnca hudhdoifihäm 

YOC ma«c2doYiA6 
Bem. 1) im acc. haben donJ^^m: pagnedonhem 
kÜGvdonhem hudhdonhem 2) im yoc. haben do: 
ashddäo hudhdo^ 

649. b) fem. 
sing. nom. hudhdo 

acc. hudhdonhem hvdpäm 

dat Jmdhdonhe 

abl. hudMonhai 

gen. hudhdoihhd 

YOC. hudhdo 
plur. acc AftroodMofU^ 

loc. vtzvdohu 

660. c) neutr. 
sing. acc. arezahe 

abl. arezahe 
plur. dat arezaheibyd 

661. Fünfte Declination. ComparatiY in 
2/do. a) masc. 

sing. nom. vaqydo 

acc. oanAaii^^t» 
dat. kagyanhe 
duaL nom. dgyanha 
plur. acc t^anMo^ca 

instr. ßrdyibtaca gtaoyibis 

662. b) fem. 

sing. nom. <%<io (Hss. dgyaydo) 
plur. gen. kagyanhäm 

Bem. Das fem. wird sonst meist movirt, Ygl. 
§. 330. III 3. 

663. c) neutr, 
sing. nom. vanhö 

acc. vanhd vanhagca vahyo ■ 
plur. inst mazibta 
gen. i?an/tanAam 

664. Sechste Declination. Partie perf. act 
sing. nom. dadhvdo mamanus (f) 

acc. dadhvdonhem 
instr- vtdusha 
dat vaokushe 
abl. dathuahctt ziziyttscUca 
gen. daümahd vtdushd 
voc vtgpovtdhvdo ' 
plur. nom. vtdhvdonhd keredushd 
gen. vaonushäm anhuahämca 
Bern. Das fem. wird moYirt, s. §. 330, III 4. 
566. Siebente Declination A. Subst. a^ 
masc. 

sing. nom. ägta ägtd gtaotaca dtars^ nd ndca^ pita 
pata patd pataca ptd 
acc. dätdrem dgnatdrem gtdrem gtaremcd 
diarem dtarim na/edhrem, narem^ 
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pUarem patarem ptar4m brdtarem 
brdthrem 
instr. äthrd, nara 
dat. dgnäthre dtkre äthraeca*, ncUre naröi, 

brdthre 
abl. äthrap dthragcd na/edhrcU 
gen. dgndthro hamaegtro gdthragcit gtdrö 
khshathroiiafedhrd dtkrd dthra^a gd- 
^ars frabaretaSy neres nars^ brdtliro 
loc. nairi 

voc. ddtare mbijaretareca dtare dtar^j na^e, 
dual. nom. nara^ pithe (.♦) 

acc. thrdtdra thw&restdrd, zdmätara brdthra 
abl. nerebya 
gen. nardo 
plur. nom. ddtdrö ddtaragca vastdra, naragca^ 
paiarö ptarö 
acc. ddtdrö dtarö hamaegtdra gtäro gtrSus, 

ner6ii8 naris neräa, /edhro 
dat. dta/rebydj nerebyS nerebyagca nuruyö 
abl. gtarebyo, nerebyö 
gen. gdihräm gtäräm gträm^ naräm 
loc. ndshü (?) 
voc. gidra, narö 
556. b) fem. 
Bing. nom. qaftha mdta dughdha dugedd 

acc. qanharem mdtarem dughdharem 
loc. dughdhairi 
plur. nom. mdtaro mdtarägca 
gen. dttgedräm. 
557« B. Adjectiv, masc. 
sing. nom. kamndnd 
plur. gen. frashdcarethräm, 

558« Achte Declination A. Subst a) masc. 
sing. nom. airyama curyhnd franrage vydkhamo 
acc. airyamanem advdnem arshiem athau- 
runem urvänem hazanhanemca , kämt- 
nenica 
instr. airyamnd uruiiaca urvdgmatui 
dat. atryamaine piUhrdne tashne 
abl. marathnat agndatca arshadbaca 
gen. cdryanianö airyamanagcd arshno ukhsh- 

dn6 kavdragmo 
loc. agni vispatha 
voc. airyama dthraom mäthranaca 
dual. acc. airyamana 

dat. yamiibya (von yevin) 
plur. nom. karapano mäthranagcd agnaca urvänd 
urvdnd 
acc. karapano magtar^ghana^ca agino urvano 
urvdnd urunö urunagcd arshdna dere- 
zvän vispatha^ yMnö 
dat urvdibyö gtaoyd ragmaoyd ragmSyo 
gen. agnäm athaurunämca karafnämca 
raonam yünäm hazagnämca ragmanäm. 
Bern. 1) im acc. haben dnem: arshdnem taahd- 
nemcd hdvaadnem fraiiragyd/nem yavdnem 2) im 
dat. haben dne: mathrdne havandne^ ne: athaurune 
(aus ®rme) ukkshne 3) im gen. haben dnö: uga- 
dhdnö mäthrdnö hdvandnöy nö: athaurunö urunö 



(aus Vtmö) urunagca yünö (aus yavnd) tashnd mcara- 
tknöy 6: varegmö. 4) im plur. nom. haben dnö: 
arshdnö agdnö a^nagca maretdnö 5) im acc. haben 
dna: patordna^ dnö: gpagdnö. 

559. b) fem. 

sing. nom. khshapa, kamica 

acc. khshapaneohy kaininem 

abl. khskafnäatca 

gen. khshafnö, kaininö 

loc. khshafne 
plur. nom. khahafna^ kainina kaininö 

acc. 'khshafnö khshajnagca hhtthapano ddmän 
ddtna dama^ kaininö 

dat. kaimbyö 

gen. khshafnam ddmianam 

loc. kJishapöhfxi 

560. c) neutr. 

sing. nom. ddtna nama bare^maca yöithemd 

acc. fiäma änmd baregmaca baregmdca 

instr. ba/regmana magänaca 

dat. änmaine khshänmine cinmdne ornüi- 
khshöithne 

abl. cashma>nat baregman 

gen. baregmanö rdmanagca inagdnagca tYwi- 
hdnagca • 

loc. änmatnt cinmani cinmdni frakhshni 

voc. varegma 
dual. acc. däma 

gen. cashmando 
plur. nom. ddmän maegma ndmhii ndm^nis (§. 51 1) 

acc. näman nama maegma cashmäm ndm^ni 
ndmSni ndmhiut 

instr. ddmibh ndmän karshvan naminig 

dat. ddmabyö dvänmaibyagcd 

abl. ddmabyö draom^byö 

gen. ddmanam rdshnam ddman 

loc. ddmöhu ddmahva garemöhva. 
Bern. 1) im dat. haben ne: frakhshne zrüne 
(aus zrvne) 2) im loc. haben ni: fraoreifrakltskni 
zrnräy dni: güüidni hugrrum 

561. B. Adjectiv. a) masc. 

sing. nom. ashava ashavd magavö thriza/do, s/^hi 

ydJii 
acc. ashavanem byarshdnem 
instr. aokhtöndmana 
dat. baevarecashmaine vtgdne ashaone ashcto- 

naeca ashdune, peremne 

ashaonat verethraghnat 

aokhtöndmanö keregaokhfhnö ashaond 

ashaonagca bydreahdnS perethua/gmo 

ashdum thrizafem 

Tidmdna 

ashavana 

aahaondo 
plur. nom. a^havam ashavanagca parödre^rdnö 

vtmüödantdnö thrdyaonö , petcnino 

häminö 
dat. ashavabyö aahdvaoyö 
abl. magavabyö 
gen. verethravanäm aahaonam ashdunäm 



dual 



abl. 
gen. 

voc. 
nom. 
acc. 
gen. 
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Bern. 1) im nom. haben 6: tiuzhdämö, äo: 
myaxdavdo verethrajdo verethraräo 2j im gen. 
haben nß: verethraghtUi griraokhshnß, 

668. b) fem. 
sing, acc dareghßvdrethmanem 
plor. nom. amaenyatid dgnouroänd 

acc. daregh&vdreihmand 

dat hämiaptibyd 
56S« c) neutr. 
ling. nom. cuihava 

acc. aahava qairyän {f) 

dat. ashaone 

gen. cuhaonö 

loc. afshm&nt 
plur. nom. fraptar^än 

acc. mizhdavän ashaom, 

564. Neunte Declinatiou. A. Subst a) 
masc. 

fing. nom. daozhäo 

acc. ainanhem 

dat. aenanhe 

gen. aeiianhö 
dual. gen. zrayanhdo 
plor. nom. rafnanhd 

gern aenanhäm 

565. b) fem. 

«ing. acc u^häanhem 
plor. acc. ushdo 

gen. ushanhäm 

loc. ushahva 

566. c) neutr. 

ling. nom. jwa^d parstagca nemS hazi 

acc «rayö aojagca nemS wtci 

instr. aojanha acjanhd rafrumhdca 

dal oenaiiAe aranAo^ra (vgl §. 512) 

abl. zrayaiihai hazanhatca temanhddha 

gen. aeTianhd qarenanhoigca 
. loc. o^o^' äzahicÜ nemaht va^ttfi (§. 106) 
«raya zrayd (§. 103, 14). 

voc mana^ 
plur. nom. raocdo a^gca 

acc rooo^ roocdo^ea 

instr. avibts ogMs 

abl. raoMyd 

gen. raocctnhäm 

loe. rao<?diA«d rat^u orezaAfa hazanröte- 
mdküoca äzahu äzahü 

567. B. Adjectiy a) masc. 

sing. nom. aiwüujdo gpitavarenäo^ca huqrava 
atha/fxizda^ca 

acc. arath^oy&manOffihem 

instr. htigravanha 

dat. duzhvacanhe humananhaeca 

gen. (moiqarenanhd 

voc. arwQcö hu^rava 
dual. nom. onoocatiAd 

gen. of^n^maii^do 
plur. nom. ä/rivaccmhd /ramanoAhiigca 

acc. ashacinanhö 

gen. aratAtcydmaiMif&^m 

Jmti, Zend Gramm. 



568. b) fem. 

sing. nom. zdnudrdjäo 

acc perethumrayanhem 

instr. hvdvayanha 

gen. asJutafatihö 
plur. acc fvavazatUid dregtiddyanhö 

569. c) neutr. 
sing. nom. otia^ 

acc anugö laröqarenö 
plur. instr. äkhmöfrdnömagSlAs 

570a. Zehnte Declination. A. Subst a 
masc. 
sing. nom. $;pM t^ 

gen. hanhaurushö 
plur. acc azdibis 

instr. azdi^ 
570b. b) fem. 
sing. nom. jpaem6 

571. c) neutr. 

sing. gen. tM»A«« baressisca, areduä 

acc. barezis Ichahmscfi^ ägu» vafü$ (§. 11, 1 ; 

instr. barezisha gnaühiahd^ aredusha 

gen. hadkuhaqca 

loc toiiti«A»c«i 
dual, instr. ^naUhizhibya 
plur. gen. ^naUhishämca y aredushäm, 

572. B. Adject a) masc. 
sing. nom. nämyägus 
plur. acc daduaho 

gen. jijishäm 
578. b) fem. 
sing. nom. Atito 

acc. nidhdgruuthiahem 
plur. nom. ägamöpaidhüa 

574. c) neutr. 

plur. instr. dad&zhhU 

575. Elfte Declination. A. Subst Hier 
findet sich nur das undeutliche hvarSpUhyafUf des- 
sen plur. loc ^^pUhyagü lautet; ausserdem werden 
dual. nom. acc. [aurvanta) und plur. geu. {aurvatäm) 
des adj. cairvoMt als Subst. gebraucht. 

576« B. adj. a) masc. 
sing. nom. mraocag vyägca gtavag da amrakh^n 
amavdo j<igd jva 
acc aurvantem anugentem ciojdnhvatUem 
aithy^anhuntem areshitUem mazdontem 
instr. berezata qarenaiüwanta dregvdtd 
dat. drvcdie drvataeca dregvdite dregvalaScd 

fshuyofite barente 
abL drvcUat fbiahyatUal ühyejanuhcUat 
gen. berezaid gurunocUagca framravdto /»hu- 

ycMtö khshayania^a irishintö 
loc. a^vaiU agtvainti 
▼oc gaöma drvö arethamat 
dual. nom. berezanta amereshinta 
acc. berezanta amereahifUa 
dat. berez^ibya 
gen. ashaokhshayantdo 
plur. nom. drvaSUd imavantagcd dfento dakhata- 
vanta 

50 
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acc. drvatUö ^aoskyantagca rapentd dregvatö 
qarenanhanta 

instr. tlaevavafbta hadhbUt dregvödebts dreg- 
vddMs 

dat amavatbyS dregvödebyö ßishyanbyö 

abl. avatbyd ßishyanbyö 

gen. gtirapatam hdtäm vai*ecantthatam gao- 
ahyantäm gaocentäm irishintam 

loc dregvagü 

voc. dregvantS 
Bern. 1) im sing. nom. haben ä: ha, do: aosha- 
nhäo agtvdo ayäo taurvdo dregvdo tlrvdo tlrvdogca 
hdnumdo ydtumdo rafrdogca raohhahnemdo vtvanhdo 
verethrataurvdo gpdnanhdo , 6: ataurvayö afrüyd 
agdcayö agikhshd igd tanrvayö paradathd drenjayö 
peregö fräatacd frabarö bard mimaghzho vayö gtzh- 
dyd tig.,.hi8l6 gpagyö grdvayö, ag: fracinctg, a: 
maza raeva 2) im acc. haben eritem: ahumentem 
uzyöirentem barentem merethwentem pmriyaozhda- 
thentem raiumeütem raperüem v(khrümentem gakhshen- 
tem gtdirapentem higpögeritem haetumentem hentem, 
intern: azareshititem ^ untern: zaenanhuntem perena- 
nhuntem 3) im dat. haben ente: nemanhente frd- 
dhente varedhente hanente 4) im abl. haben antat: 
gaoshy antat gaocantat 5) im gen. haben antdx ad- 
rujyantö qarenanhantd vaSnantö vanantd 6) im plur. 
nom. haben entd: baretitö hismarentd vazeHtöy atUa'; 
ydtumanta Mvanta 7) im acc. haben atS: urvatd 
tbishyatö hatö, anta: hämyanta 8) im gen. haben 
antäm: areshyatitäm ^mavantäm tbighyatUäm büshy- 
atUäm vanhatUam vanantam frariharezantäm, entäm: 
aihrentam paracareiUäm vazentäm vtzvdretitäm. 

677. b) fem. 
sing. gen. urüdhayanto 
plur. acc. frdUUcaretd frdtatcaretagca 

578« c) neutr. 
sing. nom. agtvat 

acc. amavat 

instr. qanvata qinvdtd dregvdtd räkhshyantä 

dat. drvaiti dregvdite 

gen. vdgtravatd 

loc pourumaiti 
duaL nom. qairyanti 
plur. acc. hdta hdtd 

abl. ghzhdrayatbyo 

gen. ghzhaurvatam hdtäm, 

579, Zwölfte Declination. A. Sahst a) 
masc. 

sing. nom. vdkha parödars gpeuffkahrkatäg u^liscd 
a^ieare zinake aipiibaoghe 

acc. vdcem vdcim gpagem dberetem 

instr. vaca 

dat dberete 

abl. fravdkhshat 

gen. vdkhs firavdkhsharca zairyäs 

loc. cddii 

plur. nom. vdcö vaca gpago gavdzd 

acc. vac6 vacagca väc6 vaca vdca ydrcareshö 

instr. patlebU, gius (f) 



dat. vagJizhebyagca vdghzhfbyo 
abl. vdghahehyd 
gen. vaeam daendgdcäm 
loc. na/shucd. 

580. b) fem. 

sing. nom. df» kerefs drukhsy ameretdg agtenidogca 

acc. dpem apemca kehrpem kehrphn qdt- 
rizemca ameretdtem 

instr. apdca kekrpa zemd rtga drgtySbareza, 
ameretdta 

dat. druj€ vige, yavaetddtS yavaetdtafca 

abl. apat apdatca zemat zemdt zemäatca 
vtgat vtgdty irithyägtdiat 
gen. dp6 ap6 apagca kekrpS drujö drujft 
vtgd jaghrüdhd, ameretdtd ameretdtagcd 

loc. aipi aipya apaya zemi vtgi nrüidhi^ 
ameretdttt 

voc. drukha 
dual. nom. dpa (in dpaurvairi), ameretdta amere- 
tdtd ameretdtdogcd 

acc dpa (in dpaurvairf) tacaidpa, amere- 
tdta ameretdtd ameretdtdo ameretdtdogcd 

dat brvatbyäm, ameretathya 

gen. ameretdtdo ameretdtdogcd 
plur. nom. dp6 apagca druja ishuddy uJchshyägtdto 
vkhehyägtdtagcit 

acc. dpo apo apagca kehrpagca iahttM 
khshapdca, ßratematdtd ameretdtagcd 

dat. aiioyd vtzMbyö 

abl. vishibyö 

gen* apam kehrpäm tjigäm, vaAhutdtSm 

loc. tütukhshva 

voc. dpd. 

581. c) neutr. 

sing. nom. derescd qing, dagvare hvari rdzartca 

acc firagpdvaree qerig agpincit, karshvare 
garS 

instr. druca, dagvara ayarS 

dat. JianairS dagvare 

gen. garöj knrshvare aySn (§. 56) kUrö hü 

loc fragpditi, ayän 
plur. acc. gaqdrS ayän urtUhwän wndhoägca 

gen. ydonhäm 

loc. haptdkarshvShva uruthwöhva 

582. B. Adjectiv a) masc 

sing. nom. ahumerekhs hufravdkhs hisha^ aghdva- 
res daregca 
acc ashadrujem asharihdcim asTiandgem 
instr. ashandga 
dat. armaeshdidhe maz4 mazoi 
gen. ashd/rddö hunairydoncd mazi aahai^käeä 
dual. gen. hvarezdo 
plur. nom. aqarö zemargüzö aehemandvtdhö 

acc zemargüzd zemargüza canraiüidca com- 

ranhdcagca ravagcardta 
gen. adrujäm aeahmovaredhämca gdgitöffü- 
shäm canranhdcam zaranyözafräm. 

588. b) fem. 
sing. nom. ashafihdkhs dtarecares 
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acc. 


anäpem aiwishdcim 


gen. 




loc. 


taci 


plur. nom. 




acc. 


thraotd^t&tOQca 


gen. 




584. c) nentr. 


sing. acc. 


vare yüscä 


instr. 


paurvanca 


plor. nom. 


ravagcarän 


acc 


maga' 
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585. Einige adj. sind generis communis : agpö- 
kehrpa (.*) thrdr/ödright^ pourumahrka dashina 
(theilweise). 

586. Einige adj. haben eine auffallende Feminin- 
bildung.* käidhyeM kayeidhydogca (gen. fem. von 
kayadhd) caräiH (fem. von carantf) drtvaydo^a 
(von drighu) merenccUnh (plur. nom. fem. von me- 
reSicanya) vtgpcUaurvairi (von ^taurvany vgl. skr. 
ydjvart von ydjvan). 



U. Pronomen. 

687, Die Flexion der Pronomina bedarf keiner 
tabellarischen Uebersicht, da die Stämme §. 498, 
und die sammtlichen Formen unter den betreffen- 
den Artikeln des Wörterbuches aufgeführt sind. 

588« Es bleibt noch zu bemerken dass die §. 501 
genannten adj. nach der ersten Nom iualdeclination 
flectirt werden bis auf folgende nach der Prono- 
minalflexion sich richtende Formen: gen. fem. ae- 
vafihdoj loc. neutr. aevahnU; nom. neutr. anyat^ 
acc. n. anyagcitj dat m. anyahmdi, plur. nom. m. 
anye (neben anya), acc.m. anye (neben anya\ gen. 
m. f. anyaeshäm (neben cmyäm); plur. nom. m. 
v^pe (neben vtgpdonhd)^ acc. m. vtgpe vigpaeca 
(neben vigping etc.), gen. m. vtgpaeshäm (neben 
vigpanam\ voc. m. vtgpe. 

III. Zahlwörter. 

589. Auch hier gilt dasselbe was §. 587 über 
die Pronomina bemerkt wurde. 



690. 



sing. 1. 
2. 
3. 

dual. 3. 
plur. 1. 

2. 
3. 



IV. Yerbum. 

A. Specialformen. 1. Classe. 
Activ 

Praesens indicativ. 
avdmi tdpayemi zbaydfrafrd dzbayck tavdca sing. 
bakhshahi khshayeki khahayeht 
harijM nayeiti paxdayeiti gingUaM usyö- 
rcdä frddhatica^ hincaiti dual. 

barcUS aixizbayatö carcUagcd plur. 

Mmbarämahi zbayamaht zbayeniahi (.*) 
g^nhdmaht 

gaahathd qarata zdnatd 
harenU nayeinti bavainti bavaintt bavmtUicä 
bavcinti tadnti, bunjainU vindenti frashin- 
conti 



Medium 



1. yase frdyeze baire 

2. barahe vashanke 

3. yaaaite kkshayele zänaüe 
3. pareqdähe fracaröithe him . . . jamaete 
1. yazamaide /rdyazdmaide yazamadaeca 
3. yazenti aiwinägenti gnaezhinlaeca shäyante 

haccdnte 



sing. 2. 

3. 

dual 3. 

plur. 3. 

sing. 2. 

3. 
dual. 3. 
plur. 1. 

3. 



Praesens conjunctiv. 

sing. 1. yazdi zbaydi 

3. yazdüe 
plur. 3. yazdonte fragnaydonte 

Praesens potential. 

sing. 2. yazaesa zbayaesa 

3. yazaeta gnayaeta, vifidaeta 
plur. 1. hämvaendimaide 
2. rdmöidhtoem 



smg. 

dual, 
plur. 



sing. 1 
2. 
3 



bavdhi zbayeM vandij vinddi 
oüditi, vindditi 
paüijcigdtd 
bavdonU 

baröis rapöiscdy paitihincdis 

cLZÖit zbaydUj paitihincoit 

jagaetem 

jagaema vanaemd hanaemdcd 

pcujayen, parahincayen 

Praesens imperativ. 
bardni avanayetU fragnayeni cardni sing. 1. yazdni 

bara apa . . . dvdra dvaetid vaeüidca 
barcUu baratü plur. 

bavatem 

bardma cagemd, vinddma 
qarata upashaeta graotd 
barentu 

Imperfectum indicativ. 
daihem pairiahaom nizhbaSti sing. 3. barata varcUd 

jaco plur. 2. thwarözhdüm 

barat frayat biet niddrat, nägat vindat 3. yazentd Mndoarentd khshlfitd däimta 

50* 



2. upoAmzanvha gnayanvha dbakhshohvd 

3. jagentam khsMntäm 
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dual. 3. pcdriavaeteni 
plur. 1. adebaomd 

3. baren ajin baon bdun apatacin^ vinden 

Imperfectum conjunctiv. 
sing. 1. paraharän t 

2. mardo 

3. bardt uzyardt zaydt 
plur. 3. av&n avdn avdon frayän 

591. 2. C lasse. 

^^^^ „ Medium 

Praesens indicativ. 

sing. 1. mraomi vagemi, ahmt ahmt ging. i. rnruye nighni dydi 

2. vwihi vashi hafohi nipdJii ddhi, aht aht 3. mrüti mrüäe dite erete dgte ddäe gaete 

3. mraaUi vasH aeüi dzü yaokarHi jainH plur. \. dmrarfuim gtaafnai<U yaokhmaidi cUhmaidt 
ddUt gditi, agti a^a agU 3. ly^ntt himyanU 

dual. 1. uQvdht 

3. gto 
plur. 1. ugmaJucd ugemaM ugSmaht uzSmoht cUKma- 
hicd ctahmdht, irujthi mahi 

2. gtd 

3. shyeinti ahyanti skyctnti dcdntt vdonti, lienU 
hentica henti 

Praesens conjunctiv. 
sing. 3. janaiH mravmti eing. 1. Jchgdi 

plur. 3. ddonte 
Praesens potential. 
sing. 1. dyäm, qyim aing. 2. framrvism dhüa 

2. mruydo mpaydo janydo, qyda 3. dmrvUa aiwidaÜMta nidaÜhUa 

3. mruydp dydt janydt gdJiU frazahU, qydt hydt plur. 3. jamydria cmmgacydres 
plur. 1. jamyama, qydmd 

2. qydtha gydtd 

3. jamyän aeshyän qySn hyän hydre 

Praesens imperativ, 

sing. 1. aeni ayent jandni sing. 1. hatigere/shdne 

2. idt didhi gcadi ctzhdi zdt mrüidhi 2. kereshvd uzdreshvd 

3. jantu mraotä, agtu agtü plur. 2. didüm Owdzdüm gdzdüm 
plur. 1. jandma 

2. ctaota 

3. yantu gcantü hentü, 

Imperfectum indicativ. 
sing. 1. mraom cdishem sing. 1. dmra/oi 

2. mraoa cdis frafrdo 2. raoge 

3. mraot cöist avarött pdt yaoget aumshvat 3. mrcuota cigtd gaeta pdta raofta 
(a eingeschoben) ag dg agcU 

plur. 3. ugen gemen, 

Imperfectum conjunctiv. 
sing. 2. framrvdo, aiihd sing. 2. ayanhd 

3. cöühap avctghndt, anfuU 
plur. 3. ayän^ anhen hen. 

692. Zur 2. Classe gehört auch 1. vid; dieses Verbum hat im Praesens Perfectendungen ; praes. 1. vaidd, 
2. voigtd, 3. raSdha vivaedha (vf Praefix) medd; pot. vidydf; imperat. plur. 2. vaedödüm fravöigdUm, 

598. 3. Classe. 

Activ Medium 

Praesens indicativ. 

sing. 1. dadhämi zazdmi zaozaomt khstd sing. 1. €iade daidhS 

2. dadhdhi zazdhi (im Wörterb. conj.) hütaht 3. dagte dazde histaüe 
hishaJchti dual. 3. dazde 

3. dadhdiU daddM dagti dazdi zazditi kistaiti plur. 1. cUtdeincdde 
plur. 1. dademahi dademahkd dademaht 3. dadente zazente 

3. nijaghnefiti ugzasenti hiateHti 
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Praeseni conjnnctiv. 

sing. B, ßrakhstäMti 

Praesens potentiaL 
sing. \, jaghmyäm daidhyäm sing. 2, fradaidhüa 

2. daidkSs avdhistdia 3. daidUa daidyiuä 

3. daidU daidyat plnr. 2. daidhUa 
dual 3. datdhttem 

Praesens imperativ, 

sing. 2. daxdi avahkta sing. 1. frakhMine 

3. dadata 2. cio^ nl. . . cio^va 

plur. 2. liofto ti^e^istoto plur. 2. maaciaaciöm 

Imperfectum indicativ. 

sing. 1. dadhäm awtdidhaem sing. 3. uzd<t^ frakksUUa gerezhdd 

2. daddo 

3. <2adA4^ docidU ciodol u^istat akhstai 
plnr. 3. ciaefoft ctibo^ ^ 

Imperfectum conjnnctiv. 
sing. 3. dkayat anahistdt 
plnr. 3. ufMsiän 

Ii94. 4. Classe. 

Activ Medium 

Praesens indicativ. 
sing. 1. verezyämi jaidhyemi ufyemi manya mSndcd sing. 3. fraoiri^eite ug ... zayeiU mcunyeU manyeti 
ukhshyd ufydcd plur. 1. mainydmaide 

2. jaidhyihi 3. mpaidhyettUe uqzayiinU /ramanyente fraoi- 

3. in^yiiii ukkthyeiH tikhshyeüi puyeUi izyatica rigifUe 
dual. 3. yüidhycOÖ 

plur. 1. ßraeshyämahi verezydmahi maimfnadicd 

3. paitya$dhyeifUi izyerUi nuänyariU vereziHH 
ddiüyeinti 

Praesens conjnnctiv. 
sing. 1. jaidhyäfM sing. 1. manydi 

2. apanagyehi 3. aoa . . . mcUry&Ui 

3. paühydid plur. 3. paithydonte zaydonte 
plur. 3. jaidhydofia 

Praesens potential. 

sing. 1. jaidhyä sing. 3. moTtj^o^ büidhyaeta 

2. jaidky6is plur. 1. büidhy$ima%de 

3. verezyöif fr€u>irigydit 

Praesens imperativ, 

sing. 1. u^^nl murvo^^m (§. 485) sing. 2. nipaidhyanuka 

2. cotre no^^ nmdn^a ukhshyd niahägyd 3. verezydtäm 

3. di^eUu verezydtücd plur. 2. pcatifyödüm 
plur. 2. di^ata 

Imperfectum indicativ. 
sing. 2. paradrähyÖ ukhshyd sing. 2. (wamairyanuha ugzayanha 

3. jaidhyaf 3. jcddhyata framanyata ugzayata 

plur. 1. shydruA dual. 3. ugzaydithe 

3. jaidhyen uhhshtn gaidhin plur. 3. mainyantd 

Imperfectum conjunctiv. 
sing. 3. irähydt av6irigydt viurvtqydt ufydt aoagydt sing. 3. mainydtd 
plur. 3. irishyän fra . . . ukhshyän uzukhshyänca 

595« 5. Classe. 

Activ Medium 

Praesens indicativ. 
sing. 1. kerenaonU mprifieumii sing. 3. verenüäe 

2. kerenütshi plur. 3. verenvcunte erenvante 

3. kerenaaüi idgirinaoüi gurunaoiü frapinaoUi 
günaoiti 

plur. 3. kerenvainti verenvaHti 
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Praesens conjunctiv. 
sing. 2. Icerenavdhi nigirinavdhi sing. 2. kerenavdhi (?) 

Praesens potential. 
sing. 2. fragtarenuydo gurunuydo 
3. kerenuyät nigirinuydt 

Praesens imperativ, 
sing. ]. kerenavdni sing. 1. kerenavdne 

2. kerenüidhi 2. hunvanuha 

Imperfectum indicativ. 
sing. 2. äkerenavd sing. 3. debewwtd kunüta 

3. kereiuwt 
plur. 2. nigirinaota 

3. A;ereudi^n kerenaon 

Imperfectum conjunctiv. 
sing. 3. kerenavdt frashnavdt frashnvdt 
plur. 3. kereiiavän 

596. 6. Classe. 

Activ Medium 

Praesens indicativ. 

sing. \, frdthtoeregdnd vyemi pere^ sing. 1. perege verente gerezöi 

2. peregahi 2. peregahe 

3. para . . . peregcuH fraomgaiti jvaiti vitigaiti 3. peregaäe igaäe 

nisHülhcuti vci'edhatica iiere/tjaiti plur. 1. vigdmaule vtg&madaeca Juscamaide 

dual. 3. thwcregatö 3. härnperegente vigetUaeca merencante 

plur. 1. avamivdmahi jvämctht 

3. vigenti jvainti vyeinti merencind ishetUi 

Praesens conjunctiv. 
sing. 2. jvdhi vtgdi sing. 1. vtgdi igdicd 

plur. 3. ishdonH 2. peregdorüie 

3. peregdite 
plur. 3. pcurishdonte 

Praesens potential. 
sing. 2. nähweregöis nisHidhöis sing. 2. ühaesa 

3. f^ nufhidhoit 3. igaeta nüUidliaeta 

plur. 3. up&igayen dual. 3. ig&ithe 

Praesens imperativ, 

sing. 1. frashügdm gpereddnt sing. 1. vigdne 

2. MÄira /tja ^/i(2 ^^^^^ ^- .pc^öwwÄa güshahvd 

3. fra^ö plur. 2. güshodüm 
plur. 1. frcUhioeregdma (oder imperf.) 

2. pcdUshata 

3. tijpa . . . i^n^ 

Imperfectum indicativ. 
sing. 1. firdthwcregem aimvSgem sing. 1. aperege nemoi 

2. frdthweregö perego 2. aperege vtganha 

3. frdthweregat igat vuÜiat apahidhat 3. vCroto güshatd agperezatd 
dual. 1. /ü<£üa plur. 3. uruthenta vigentd 

plur. 1. frdthweregdina (oder imper.) 
3. ftifeit yö;V» 

Imperfectum conjunctiv. 
sing. 3. peregdt nisHtdhdt 
plur. 3. frateregän paiUshän 

597. 7. Classe. 

Activ Medium 

Praesens indicativ. 
sing. 1. chiahmi plur. 1. cinathdmaide 

3. irinakhti ciiiagti vinagti vinagtt 
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598. a Classe. 



Activ 



sing. 3. inaoiti 

plur. 3. gpanvanti apaqanvaititi 



Praesens indicativ. 



Medium 



sing. 3. fravannydt 
599. 9. Classe. 



Praesens potential. 

sing. 1. pairitanuya 



Activ 



sing. 1. dfrtndmi 

2. hunahi 

3. d frtnmti rmthnditi 

plur. 1. fHndmahi fryänmaht (§. 101, 5) 
3. dfrinenti pairibarenenti 



Praesens indicativ. 

sing. 1. rerene 
plur. 3. kerenente 



Medium 



ing. 3. hnnäüt 



Praesens conjnnctiv 

sing. 1. frindi 

3. perendäe 
plur. 3. hamver endonte 
Praesens imperativ. 

sing. 1. perendne 

2. pairibarenawüia 



Imperfectum indicativ 

sing. 3. fraorenata 

Imperfectum conjunctiv. 
sing. 3. verendtd 



sing. 1. dfrtndm 

2. perend 

3. miihnatu 
plur. 3. dfrineiitu 

sing. 1. dkerenem 

2. minas cinag (med.?) 

sing. 3. frtndt 
plur. 3. ug geretonän 

600. 10. Classe (Causale). 

Activ Medium 

Praesens indicativ. 
sing. 1. gadhayemi, ndiginä apaya dgtdya dgtdyd sing. 2. rdmayehe 

vdurayd vt. ., ndgd 3. frdraodhayiiiä frdnämaUe. 

2. cadhaySht, ddrayehi plur. 1. dvaetlaydmaide dqtdyaimiüU 

3. gadhayeiH^ anhayeäi (Idbayeüi 3. mpdrayeinte rdahayenie 
dual. 3. vakhshayaid 

plur. 1. dvaedkayamahi dtniedhayamaht lydt^dmaJii 

2. taurvayata 

3. thanjayiitUl, pdrayeinH d^ivayafiti 

Praesens conjunctiv. 
sing. \. frafrdvaydnUf frazayaydnüf sing. 2. frapdraydonhe 

2. fragaocaydhi 3. /rdndmdite vdnrdite f 

3. fraourvaegoyditi plur. 3. nidarezaydonte 
plur. 3. ihanjaydonti y ahoica vaeithaydonii 

Praesens potential 
sing. 2. frculaegayois sing. 3. dbaodhayaeta 

3. gSurvayöit uzjdmdit frdvöit plur. 1. vdurOknaidef 

duaL 3. urvaegayaetem 
plur. 1. grdvayaemd 

3,frd,..gSurvdin 

Praesens imperativ, 
sing. 1. thanjayefd, pdrayeni sing. 2. mwiurvaegayanuha , nuulhayanha 

2. gcindaya, avi apaya fradakhuhaya plur. 2. gcinflayaelhioem , nitlarezayadhwem 

3. mitayatu, aiwydkhahayaiü vdtoydtü. 
plur. 1. taurvayama 

2. uzgSurvayata ivizayathd 

3. pdrayantu 
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sing. 1. frddaegahn 

2. daegayd 

3. agadayat, ghirvayat 
dual. 3. taurvayatem 

plur. 1. hämbdrayäma 
3. mdarezayen 

sing. 2. ugrärayäo 

3. gadhaydt y pdrayäf 
plnr. 1. taurvaydmd 

3. avaghtrvayän 



ÖOI. B. Allge meine Formen. I.Aorist. 
Activ 

I n d i c a t i V. 



Imperfectum indicatiy. 

sing. 2. gadayanka 
3. urvaSgayata 
plur. 3. mjpdra^atito apof/aniä 



Imperfectum conjunctiv. 



Medium 



I. sing. 2. vore«ca ^«f 



sing. 1. minhi frd . . , rdht 

2. m&füidcd 

3. TTio^to 



II. sing. 3. vSnJiat naishat 

plur. 3. vinhen 
UI. 

IV. sing. 1. dd^m vidam 

2. ri^o ^^>^ 

3. d&t vtddt dddtfradhät paitistdt abare 
dual. 3. agrvdtem 
plur. 1. Mmd nüfämd 

2. e^<d <l<£^a 

3. dän 

V. sing. 1. bva 

3. ^a/ 
plur. 3. bun 

VI. sing. 3. tiJ87^ vakhst 
plur. 1. varezemdcd 

2. ütd 

VII. sing. 3. tatashat urüraogt daiddist cöret ddrest 

eo2. 

Conjunctiv. 
sing. 1. vidd sing. 1. minghdi 

2. cidM 

3. gtäonhat a/oo/gtdonhat 



sing. 1. zdmsM (passive) 
sing. 3. ddid 

plur. 2. dum agrüdüm (pasöive) 
3. ddtd 



sing. 1. aojt 

3. varsta vagta gusta gutta aohhta aogedd 



Potentialis (precativ). 
sing. 2. buyäo daydo d&y&o ddisf plur. 3. buydre» 

3. bnydt daydt ddydt vtddyät avakerethydt 
plur. 1. hiyama buyamd grMmd 

2. buyata däyata 

3. fmyän 

604. 



sing. 2. ddidS 



605. 2. Perfectum I. 
Activ 



Imperativ. 

sing. 1. yaozhddne 

2. ddhvd him . . . ferashvd 
plur. 2. gäzdüm 



Medium 
Indicativ. 

sing. 1, iatashd ddiUarega frd,.,vavaca ddidhaya sing. 1, gugruye fravdivtdS fraca vaocS 
avdttrüraodha avahista didhvae»ha 2. tjfvCje urürudhusa (oder aorist?) 

2. frddaddthd 3. (/odre coMf^ daidhi cdk^rayO tutkfjue 

3. ß'obavara pairica bavdva cakana jigaurva frdvaoce 
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tatasha tütava daMtha didhära vididhära dual. 3. mamandäe vdivtdäite 
äonha /ramrava [?) tUuUia dadlid frahista pliir. 3. doiüiäire framravdire nighndire(f) 
fravavaca yayata^ periphrastisch : hana- 
yamnd äonha 
dual. 3. vdvarezdtar6 vaocdtar^ 
plur. 1. guL^ruma didvtshma par6 . . . vaokhemd 

3. aeurus {fj batorare hähvare cdfchnarS vao- 
nare doithare äanhar^ donharecd iSyin et- 
hditares dädhare ädarS iririthare cdkhrare, 

Conjunctiv. 
sing. 3. darüidf, periphrastisch : graeskyanlim äonhät^ 

dgtärayeinHm donhdt 
dual. 3. donhätem 
plur. 1. donhdma donhdmd 
3. donhän (f) 

Potential, 
sing. 1. avibaioryäm frd . . . shushuyäm 

2. fdwitütuydo 

3. nt.., vaanydt vdverezöif 

Imperativ. 

sing. 2. ctcUhod 

606. 3. Perfectum II (participialperfect). Medium 

sing. 2. parsta thraostd h^m/rastd 

3. trita paitUa vanta ni^ta derestd paretd 
hakhstd yukhtd fravaretd 

607. 4. Futurum. 

Activ Medium 

IndicatiY. 

sing. 1. vakhahyd ddonhd dUhd vareshd, periphra- sing. 1. pdoiüie frd.,, rdoiihe 
stisch: paitiperegemnd hva 2. ddanhi 

3. gpdonhaiti vSnhailt jSnghaäicd vareshaüt 3. vareshaUe 

plur. 3. vareshenH 

Conjunctiv. 
sing. 3. ndshdiÜ sing. 2. rdonhdonhöi 

3. ndshdite 
Potential, 
sing. 3. dishydf meräshydt sing. 2. fraddhtsa 

plur. 1. ndsfitma 
3. rdonhayen 

plur. 1. ntsnäshdma ntandshdmd 

608. 5. Conditionalis. 
siug. 3. dareshatcd 

W9* Passiv um. 

Praesens indicativ. 

sing. 1. gruye buye dtdanhe 

3. kiryete qcdryete vashyiU mainyetS qairySiUi 
ddrayeüe pairyeiU nivoiryiiU bairyetcca 
plur. 3. kiryeinte bairyeinti buyinte yeyanti 
Praesens conjunctiv. 

plur. 3. janydonte bairydofUe vanydoHU 
Praesens imperativ, 
sing. 2. buye sing. 2. veredhyahuha 

3. ntdydtäm 
Imperfectum indicativ. 

sing. 3. urüdüyatd cevistd 
Aorist. 

sing. 3. jaini apavaüt mraot frcufhi civUht vdct aväci 
Josti, Zcnd Gramm. 51 



Imperativ. 
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Futuram. 

sing. S. fraoahlishyiUS 
610. Inchoativum. 
praes. 1. sg. ishagd 
^ pot. 3. 8g. ishagdit 

611« Intens ivum. 
praes. sing. 3. naenizhaiti 

plur. 1. careheremaht 
3. rdreshyantt 
eonj. 3. sing, hämpd/rditi 
imper. 2. sg. pafri 
impf, indic. 3. sg. titarat 
impf. conj. 3 sg. avihigidhydt 
3. plur. räreshyän 

612. Desiderativ um. 
indic. 3. plur. jijiaJientt 

sing. 2. dtdereghzhd 

618. Folgende Wörter sind grammatisch lexicalisch oder etTmologisch noch theilweise oder ganz 
dunkel : aoighimatagttra aoshnara anazavaJchtema ardityaotö arimpitu a^abana agperena ashiri askare ahS- 
mugta dtare-tttaremcdbyd dthaiti ddu ivtza isave urunyovdidhhe urutdta urvacza urvdkhra tuhaom ahapagti 
karesnaz karstu kurS keredkarisa kvkifUa qdthrdnahya qtd,khayu khahdithra gecö ghandndo jainydvarat 
jöts zamere zara^a taica tanagu tarewani Hra tudhagkS thdtu daite dadhadia dardja davöga ddzgara 
diahdna ducithra ddUgnaihenti nakatkwa nanhttsmdo nadhd nandra namarazista navdzdna nduüi ndshü 
nikhma nivakhtar nivagteka pdyaqja piskyaothna pugdonhö pSdvaepa p6i frdvaHku barisahafxUUd 
bukTud heretya mazisUvdo manavant maimti manS mareja mahrhüsd mdyd merezyaomana merendahant 
m&irdg ydgere ydgarere rashvant va^d vaocim vanhdo vagöjänndirtm vdkhedhrake msagtare veredhka v6i 
gaogwnei gighüra gicidava gmarshna haethyejanha hakafra Jiatar hathra hamid havara humbit hentu höit 
hvaripishyant. 



Praesens. 

conj. 3. sg. jijisMüe iririkhshdüe mimarehh^hääe 
Imperfectum. 

sing. 3. inakhstd didareshatd 
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Ta^na I. 

1. 1. niva^dhayemi hankärayetni dathtuhö ahu- 
rabd mazdäo ra^vato qarenanhato mazistaheca 

2. yahistaheca ^ra^tahSca khraozhdistab^ca khra- 
thwistaheca hnkereptemaheca asbäf apanotema- 

3. 4. hSca [Ladhäomano yoururafiianhd , yd no 
dadha, yo tatasha, 76 tuthruye, yo mainyas 
9pent6temd. 

5. 2. nivaSdhay^i hankäray€mi vaubave ma- 
nanhe, asbäi yahist&i, khsbatbräi vairyäi, 
^pentay^ ärmat^^, baurrathya amereta(bya; 

6. g^us tashnd, g^us urunS ; ätbrg ahurab^ mazdäo 
yaetustemäi amesbanäm ^pentanam. 

7. 3. nivaddhay^mi bankÄraySmi a^nya^ibyo 
ashahS ratabyo, bävanä^ ashaonS asbahS 

8. ratbwS; mya^dhayimi bankdray^mi ^yanb^e 

9. ylQyäica ashaonS asbab^ratbwS; nivaedbaySmi 
hankSray^mi mitbrabe yourugaoyaoitdis ba- 
zanrogaoebabS baeyarecasbmanö aokbtönämand 
yazatabe, rämano qä^trab^. 

10. 4. niyaMbayemi bafikäraySmi rapitbwinäi 

11. a8baon§ asbabS ratbwe; niyaMbaySini bank&- 
rayemi Mdatfsbave zantamäica asbaonS asbabS 

12. ratbwe; niya^dbayemi bankärayemi asbabe 
vabistabe ätbra9ca abarabe mazdfto. 

13. 5. niyaedbayemi bankärayemi uzaySirinäi 

14. asbaone asbabe ratbw^; niyaedbayemi bankä- 
rayemi fräda^yiräi daqyxunäica asbaone asbabe 

15. ratbwS; niva^bayemi bankärayemi berezato 
abarabe nafedbr6 apam apa^a mazdadbätayäo. 

16. 6. niyaedbayemi bankärayemi aiwi^rütbremäi 

17. aibigayäi asbaone asbabe ratbwS; niyaedba- 
yemi bankäraySmi frädatvi^pämbujyut^^ zara- 

18. tbuströtemäica asbaone asbab^ ratbwe; niyae- 
dbayemi bankärayemi asbaonäm frayasbinäm 
gbenanämca yiroyätbwanam y^ryayäo^ca bur 

19. sbttois, amabeca butästabe buraodbabe yerc- 
tbragbnabeca aboradbätabe yanaifity^^ca upa- 
ratät6. 

20. 7. niyaedbayemi bankärayemi usbabinäi asba- 

21. one asbabe ratbwe ; niyaedbayemi bankärayemi 
berejyäi nmänyäica asbaone asbabe ratbwe; 

22. niyaedbayemi hankärayemi ^raosbabe asbyebe 



asbiyat6 veretbräjano irSdatgaetbabe, rasbnaos 23. 
razistabe ar8t&ta9ca Mdafgaetbayäo yaredat- 
gaethayäo. 

8. niyaedbayemi bank&rayemi mäbyaeibyo 24. 
asbabe ratabyo, antaremäoÄbäi asbaone asbabe 
ratbwe; niyaedbayemi hankärayemi pereno- 25. 
mionbäi yisbaptatbäica asbaone asbabe ratbwe. 

9. niyaedbayemi bankärayemi yÄiryaeiby6 26. 
asbabe ratuby6, maidbyözaremayäi asbaone 
asbabe ratbwe; niyaedbayemi bankirayemi mai- 27. 
dbyösbemäi asbaone asbabe ratbwe; niyaedba- 28. 
yemi bankärayemi paitisbabyäi asbaone asbabe 
ratbwe; niyaedbayemi bankärayemi ayätbre- 29. 
mäi fraouryaestremäi yarsbnibarstäica asbaone 
asbabe ratbwe; niyaedbayemi bank&rayemi 30. 
maidbyäiryäi asbaone asbabe ratbwe; niyae- 31. 
dbayemi bankärayemi bama9patbmaedhayäi 
asbaone asbabe ratbwe; niyaedbayemi bankä- 32. 
rayemi ^aredbaeibyo asbabe ratabyo. 

10. niyaedbayemi bankärayemi yi^paeibyö 33. 
aeibyo ratabyo yoi benti asbabe ratayo Üirya^ca 
tbri^a^ca nazdista pairishäyanayo , yoi benti 
asbabe yaf yabistabe mazdofra^ä^ta zara- 
tbastrefraokbta. 

11. niyaedbayemi bankärayemi aburaeibya 34. 
mitbraeibya berezenbya aitbyejanbaeibya asba- 
yanaeibya ^täramca ^pentomainyavanam däma- 
nam, tistryebeca ^täro raeyato qarenanbatö 35. 
mäonbabeca gaocitbrabe byareca kbsbaetabe 
aaryata^pabe doitbrabe abarabe mazdäo, mi- 
tbrabe daqyunam danbapatois; niyaedbayemi 36. 
bankärayemi abarabe mazdäo raeyato qarena- 
nbatö ; niyaedbayemi bankärayemi asbaonäm 37. 
frayasbinäm. . 

12. niyaedbayemi bankärayemi taya ätbro 38. 
abarabe mazdäo patbra ma^ yi^paeibyo ätare- 
by6 ; niyaedbayemi bankärayemi aiwyo yanabi- 39. 
byo yi9panämca apam mazdadbätanam viQpa- 
namca anraranäm mazdadbätanam. 

13. niyaedbayemi bankärayemi mätbrabe 40. 
9pentabe asbaono yerezyanbabe dätabe yidae- 
yabe dätabe zaratbaströis , daregbayäo apaya- 
nayäo daenayäo yanbayäo mäzdaya^nois. 

14. niyaedbayemi bankärayemi garöis aski- 41. 
darcnabe mazdadbätabe asbaqätbrabe yi^pae* 
sbämca gainnäm asbaqätbranäm poaraqätbra- 
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42. nam mazdadbätanam, kävay§h6ca qarenanho 
mazdadhätahe aqaretahSca qarenanho mazda- 

43. dhätahe; nivaedhay^mi hankäray^mi ashöis 
vanhuyäo, ci^tois vanhuyäo, erethd vafihuyäo, 
ra^a^tiitö vanhuyäo, qarenanh6 9avanh6 mazda- 
dhätahe. 

44. 15. niva^dhay^mi hankäray^mi dahmayäo 
▼anhuyäo äfritdis dahmah^ca nars ashaonö 
ughrah^ca takhmahS dämois upamanahe ya- 
zatahe. 

45. 16. llivaSdhaySmi hankärayemi äonham a^a- 
nhämca shöithranamca gaoyaoitinamca ma§tha- 
nanamca avoqarenanamca apamca zemämca 
urvaranamca anhäo9ca zemo avanhSca ashno 
vatah6ca ashaono ^träm maonh6 hüröanaghra- 
nam raocanhäm qadhätanäm viQpanimca ^pen- 
tahe mainy^us dämanäm ashaonäm ashaoni- 
namca asbahe rathwam. 

46. 17 nivaedhay^mi hafikäraySmi rathwo bere* 
zatö yd ashahS , rathwam ayaranämca a^nya- 
namca mähyanamca yäiryanamca 9aredhanamca 
yoi henti ashah^ ratavd yiYanois rathwd. 

47. 18. nivaedhay^mi hafikärayemi ashaonäm fra- 
vashinam ugbranam aiwithüranim, paoirydfkag- 
shanam fravashinam, nabänazdistanam frava- 
shinSm, havah^ uruno fravash^^. 

48. 19. nivagdhaylmi hankixaySmi vi^paeibyö 

49. ashah^ ratabyo; nivaSdhaySmi hankärayemi 
Yi9palibyö vaÄhudhäobyö yazata§ibyö mai- 
nyaoibya^ca gaethya§ibya9ca yoi henti ya* 
9nyäca vahmyäca ashä^ haca yaf yahist&t- 

50.51. 20. hävan6 ashäum ashahe ratavo, 9a- 

52. vanhe ashslum ashahe ratayd, rapxthwina ash&um 

53. ashahS ratavo, uzayeirina ashaum ashahe ratavo, 

54. aiwi9rütbrema aibigaya ashS,am ashahe ratavo 

55. ushahina ashäum ashah6 ratav5. 

56-57. 21. yezi thwH didva^sha y§zi mananha 

58. yezi vacanha yizi skyaothna yezi zaosha 3rez 

59. azaosha, §L t6 anh§ fraca 9tuy^ ni t§ vaedha 
yßmi, y6zi t^ anhß avfiorüraodha yat ya9na- 
hica vahmah^ca. 

60. 22. ratavo vi9pe mazista ashänm ashahe ra- 
61. 62. tavo, yßzi v6 didvaesha yezi mananha y^zi 

63. vacanha y^zi skyaothna ySzi zaosha ySzi azao- 

64. sha, & vd anhS fraca 9tay6 ni v6 va6dhay§mi, 
yezi v6 anh^ aväorüraodha yat ya9nah€ca vah- 
mah^ca. 

65. 23. fravaräne mazdaya9n6 zarathustris vida^vS 

66. ahoratka^ho h&van^^ ashaono ashahS rathwc 
ya9näica vahmäica khshnaothrAica fra9a9ta- 

67. yaica, 9äyanhde y]9yäica ashaono ashah^ rathwe 
ya9näica vahm&ica khshnaothräica fra9a9ta- 

68. yaeca , rathwam ayaranämca a9nyanamca mä- 
hyanamca y^ryanamca 9aredhanämca ya9nfiica 
vahm&ica khshnaothräica fra9a9taya6ca. 



n. 

Milür Tasht 

Khshnaothra ahurahe mazd^. ashem vohü. 
fravaräne mazdaya9nö zarathustris vida^vo aha- 
rafka^ho hävande ashaono ashahe rathwo ya- 
9näica vahmäica khshnaothräica fra9a9tayaica 
9avanhde vi9yäica ashaono ashahe rathwS ya- 
9näica vahmäica khshnaothräica fra9a9taya6ca, 
mithrahe vourugaoyaoitöis hazanrogaoshah^ 
ba§varecashman6 aokht6nämanö yazatah6 ra- 
mana9ca qä9trahe khshnaothra ya9näica vah- 
mäica khshnaothräica fra9A9taya6ca. 

yathä ahü vairyo athä ratus ashä^i^ haca 
vanheus dazdä mananho skyaothnanäm 
anhdus mazdäi 

khshathremcä ahiUräi & yiok dregubyo dada| 
vä9tärem. • 

I. Mraot ahuro mazdäo9pitamäizaratha8träi: 
äat ya^ mithrem yim vounigaoyaoitim fräda- 
dbäm azem 9pitama, äa^ dim dadham aväoQtem 
ye9nyata aväontem vahmyata yatha mämcit 
yim aburem mazdäm. merencaiti vS9päm da- 
nhaom mairyo mithrodrukhs 9pitama, yatha 
9atem kayadhanam avavat ashava janaf. mi- 
threm mä janyäo 9pitama, mä yim drvata^ pe- 
re9äoiabe, mä yim qädaenä| ashaona^. uvayäo 
ZI a9ti mithro drvataeca asbaonaSca. ä9ua9pim 
dadhäiti mithro yd vourugaoyaoitis yoi mi- 
threm noit aiwidruzhenti ; razistem pantam da- 
dhäiti äfars mazdäo ahurahd yoi mithrera nöit 
aiwidruzhenti; ashaonäm vauuhis 9dräo 9pen- 
täo fravasbayo dadhäiti ä9näm frazaintim yoi 
mithrem n6i| aiwidruzhenti. ahä raya qarena- 
nhaca tem yazäi 9urunvata ya9na mithrem vou- 
rugaoyaoitim zaothräbjrd, mithrem vourogao- 
yaoitim yazamaidd rämaahayanem hushayanem 
airyäbyo danhubyd. äca no jarayät avaäbd, 
äca no jamyä^ ravaidie, äca nö jamyät rafna- 
ÜMy äca no jamyät marzhdikäi, äca no jamyät 
baeshazyäi, äca n6 jamyä^ verethraghny&i, äca 
nö jamyät havanbäi, äca no jamyät a8hava9täi 
ughro aiwithüro ya9nyd vabmy6 anaiwidrukhto 
vi9pem ä anubd a9tvaite mithr6 yö voumgao- 
yaoitis. tem amavantem yazatem 9Ürem dä- 
mdhu 9eviBtem mithrem yazäi eaothräbyo, tem 
pairija9äi vantaca nemanhaoa, tem yazäi 9iirun> 
vata ya9na mithrem vourugaoyaoitim. haoma 
yd gava bare9mana hizv6danhanha mathraca 
vacaca skyaothnaca zaotbräbya9ca arshukhdha- 
6ibya9ca väghzhibyö. ydnbe hätam äat y^^ 
paiti vanh6 mazdäo ahuro vaethä ashät hacä 
yäonhämcä ta9cä täo9cä yazamaide. 

II. Mithrem voorugaoyaoitSm yasamaid^ ars- 
vacanhem vyäkhnem hazanragaosbem hutärtem 
baevarecashmanem berezantem perethuvaedha- 
yanem 9Ürem aqafnem jaghäurväohhem. 3rim 
yazenta danhupatayö arezahi avaja9ent6 avi 
badnayäo khrvishyeitis avi hämyantara9maoy6 
aStare danhupäperetänd. yatära vä dim panrva 
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14. 



15. 



16. 



iriyazeStl fraoreffrakhahni avi man 8 zarazdd- 
t6it anhuyat haca, ätaratbra fraoiri^y^it^ mi- 
thrd yd youmgaoyaoitis hathra väta verethrä- 
jana*) bathra dämdis upamaoa*). ah^. raya . . . 

10. m. Mithrem vouragaoyaoitim a jaghäur- 

11. yäonhem. jim yazeStS ratha^stäro baresha^shu 
paiti a^panam zäyare jaidhyaSto hita^ibyö 
dryatätem taoabyd poura^pakhstim tbishyantam 
paitijaitim dosmainyavanam hathräniyäitim ha- 
merethanam aurvatbanam tbisbyantam. ah§ ra- 

• ya . . . 

12. IV. Mithrem Tourugaoyaoitim tä jaghäurväo- 

13. nhem. y6 paoiryo mainyayo yazatö taro haram 
ä^naoiti pauryanadmäf ameshah^ hü yaf aunra^- 
9pah^, yo paoiryö zaranyopi^o QrirÄo bareshnayo 
gerewnäiti.adh^tyi^pem ädidhäiti airyoshayanem 
^eyisto. yahmya 9ä9tär6 aurya paoiris üräo räza- 
yöiSti, yahmya garay5 berezafitö pouruvä^träo- 
Ähö fifent6 th&tairyo gayß frädhayen, yahmya 
jafra yarayd uryäpäonho histend, yahmya kpd nä- 
yay^ perethwis khshaodhanha thwakhshentS ä 
iskatem pourutemca mdurum hardyüm gaomca 
(uglidhem qäii-izemca. ayi arezah^ ^ayab^ avi 
fradadhafshu vidadhafsba ayi yourubaresti you- 
nxjaresti ayi imaf karshyare ya^ qanirathem 
bämim gayashayanem gayashitimca ba^shazyäm 
mithrd ^ürö ädidhäitL yo vi^pähu karshvohu 
mainyavö yazato yazaiti qarcnödäo, yo yi^pähu 
karshydhu mainyayd yazatd yazaiti khahathrö- 
dio, aSsham günaoiti verethraghnem yoi dim 
dahma*ylda8 asha zaothräbyd Myazent^. ahS 
raya . . . 

y. Mithrem yourugaoyaoitim u jaghäuryio- 
nhem. y6 ndif kahmäi aiwidrukht6 noit nmä- 
nah6 nm&n6pat^S n5it yi^o yi^pat^g n6it zan- 
t^us zantapat^^ noi^ daäbdos daÄhupat^S. yezi 
yä dim aiwidrazhaiti nmänah^ yd nmänöpaitifl 
yi^o yk yt^paitis zant^us ySl zaStupaitis daii- 
hdu8 Arft daÄhupaitis, frasha upa^cindaytiti 
mithrÖ gra2td upatbistd uta nmdnem uta yi^em 
Uta zafitdm uta daqyüm uta nmänanäm nm&- 
n$paiti8 Uta yi^am yi^paitis uta zaStunam 
zantupaitis uta daqynnam danhupaitts uta da- 

19. qyunam fratemadhäto. ahmäi naemäi uzja^äiti 
mithr6 grant6 upa^bisto yahmäi na^manam mi- 

20. thrddrukhs, naedha mainyu paiti a^paca^. yöi 
mithr6drujäm yazya^tara bayainti, tacinto nOif 
apaySinti, barent6 nöi^ fra^tanyanti , yazento 
ndit framany6ntS; apasha yazaiti arstis yam 
anhaySiti ayimithris fr^na aghanam mathranam 

21. y4o yerezy^iti ayimithris. ya^ci^ hya^tem anha- 
ySiti, yatcit tanüm apaySiti, a(cit dim noif ra- 
shay^ntS fr^na aghanam mathranam yäo yere- 
zyeiti ayimithris; yätö tam arstim baraiti yam 
anhaySiti ayimithris fr^na aghanam mathranam 
yäo yerezyeiti ayimithris. ahd raya . . . 

22. VI. Mithrem yourugaoyaoitim u jaghäuryäo- 



17. 



18. 



nhem. yö narem anaiwidrukhtd apa azaühat ba- 
raiti apa ithygjanhat baraiti. apa nd baca azaiihat 23. 
apa haca äzanha^by5 mithra barois anädru- 
khto ; tum ana mithrödrujäm mashyänäm avi 
qa^paithyäo^e tanvo thwyam avabarahi, apa 
aesharo bäzväo aojo töm grant6 khsbayamn6 
barahi , apa pädbayäo zävare, apa casbmanäo 
9ilkem, apa gaoshayäo ^raoma. noit dim arstois 24. 
hukhshnutayfio noit ushaos parapathwatö ava- 
asnaoiti sanamayo, yahmäi frakhshni avi mano 
mithr6 ja^aiti avaÄhS yd ba^vare^pa^and 9Ür6 
vi9pövidhyäo adhaoyamno. ah§ raya . . . 

VII. Mithrem yourugaoyaoitim t4 jaghäurväo- 25. 
ühem. ahurem gafrem amavaStem dätd^aokem 
yyäkhnem vahmo^endanhem berezafitem asha- 
hunarem tanumathrem bäzusaojanhem ratha6- 
stäm. kameredh6janem daSvanäm akatarem 26. 
9raoshyanam aca^tdrem mithrödrujam mashyä- 
näm bamaS^tärem pairikanam, yd danhaom an- 
ädrukhtd uparäi amäi dadhäiti, y6 danhaom 
anädrukhto uparäi verethrät dadhäiti; yo dan- 27. 
hdus rakhshyaithy^ para razist^ baraiti, paiti 
qarendo värayöiti, apa verethraghnem baraiti, 
avarethäo bis apavataiti *) , baevare ghcnanam 
ni^irinaoiti , y6 baevare^pa^ano ^örö vi^povi- 
dhväo adbaoyamnd. ahd raya ... 

VIII. Mithrem vourugaoyaoitim u jaghäur- 28. 
v^ühem ; yd ^tunäo vtdbärayeiti berezimitahd 
nmänahd, ^tawräo aithyäo kerenaoiti, äaf ahmäi 
nmänäi dadbfiiti g^usca vatbwa viranämca, yäh- 
va*) khshnüto bavaiti ; upa anyäo ^cinday^iti 
yähva Ibistd bavaiti. tdm akd vahista^ca mithra 29. 
ahi danhubyd, tum ako vahista^ca mithra ahi 
mashyakadibyo , tdm äkhstdis anäkhstdisca mi- 
thra khshaydhi daqyunam. töm ^raogenäo ^rao- 30. 
rathäo nistaretd^payäo nidhätdbareziststo nmä- 
n&o ma^itfto dadhähi, tum ^raogenem ^raora- 
them nistaretd^padm nidhätdbarezistem nmänem 
dadhähi berezimitem, ya^e thwä aokhtonämana 
ya^na ratiiwya vaca yazaiti barozaothrö asha- 
va. aokhtdnämana thwä ya9na rathwya vaca 31. 
9Üra mithra yazäi zaothräbyo, aokhtonämana 
thwä ya9na rathwya vaca 9eyista mithra yazäi 
zaothräbyd, aokhtonämana thwä ya9na rathwya 
vaca adhaoyamna mithra yazäi zaotbräbyö, 9U- 32. 
runuyäo n6 mithra ya9nahd, khshnuyäo nd mi- 
thra ya9nahd, upa nd ya9nem ähisa, paiti nd 
zaothräo yi9a&uha , paiti bis yastäo yi9aiiuha, 
häm his cinmänd baranuha, ni bis da9ya gard 
nmänd. dazdi ahmäkem tat äyaptem ya9e thwä 33. 
yä9ämahi 9Üra urvaiti dätanäm 9ravanhäm 
isttm amem verethraghnemca havanhum asha- 
va9temca hao9ravanbem hurunimca ma9tim 
^pändvadidimca verethraghnemca ahuradhätem 
vanaintimca uparatätem yam asbahe vahistahd 
paitiparstimca mathrahd 9pentahe. yatha vadm 34. 
humananhd framananha9ca urväzemna haoma- 



1) Hss. verethr&jand. 2) Hss. apaman6. 



1) Hss. apivaiti. 2) Hss. yahva. 
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na^amna vanäma vi^p^ haretbd, yatha vaSm 
humanaiihd framanauhaQca urväKemna haoma- 
nanhamna vanäma vi^p^ dusmainyus, yatha 
va^m humananhd framaiiaüba9ca urvazemna 
haomanaühamna yanäma vi^päo tba^shlU), taur- 
vayama da^vanam mashyänamca yäthwäm pai- 
rikanamca Qathräm kaoyäm karafnamca. ahS 
raya . . , 

35. IX. Mithrem vourugaoyaoitim u jaghäurväo- 
nhem; arenatcaeshem vlndat^pädhem hazanra- 
yaokhstim khshayantem khshayamnem vi^pdyi- 

36. dhväonhem; y6 arezem frash&vayeiti, yö areze 
paiti histaiti, yd areze paiti histemanO frä ra^mano 
9ciSdayeiti, yaozenti vi^pe karano ra^mano arezo- 
shütah^, frä maidhyanem thräonhaySiti 9padha- 

37. hd khryishyantahS. avi dis aem khshayamno ai- 
thira baraiti thwyamca, parakameredhäo ^payeiti 
mithrodrujam mashyanam, para kameredhäo va- 

38. zaiti mithrodrujam mashyänam. khrdmäo shita- 
yo frazainti anashit^o maSthanyäo, yähva mithr6- 
drujö sky^inti haithim a8havajaiia9ca drvanto; 
khrümim gäus ya cauraühäkhs varaithim pan* 
tam azaiti yk darenähu mithr5drujäm mashyä- 
nam frazarsta, a^sham raithya a9rü azäno hi- 

39. stenti anu zafano takahg. i3hava9ci^ aesham 
erezifyöparena liuthakhtat haca thanvauat jya- 
jataouhd vazemna asemanövidho bavainti, yatha 
granto upa^bisto apaitizanto mithnäiti mithrö 
yo vourugaoyaoitis ; ar8taya9cit aesham hu- 
khshnuta tighra dareghaarstaya vazemua haca 
bäzuby6 ashemaDÖvidhd bavainti, yatha granto 
upa^bistö apaitizanto mithnäiti mithro yd vou^ 

40. rugaoyaoitis. karetaci^ adsham hufräyukhta yoi 
nighnäird ') 9arahu mashyäkanam ashemauojano 
bavainti, yatha granto upa^bisto apaitizanto 
mithnäiti mithrd yo vourugaoyaoitis ; vazraci^ 
aesham hunivikhta yoi nighnäire') 9arahu ma- 
shyäkanam asbemanojano bavainti, yatha grant6 
upatbist6 apaitizanto mithnäiti mithro y6 vou- 

41. rugaoyaoitis. mithrd avithräoühayeitd, rashnus 
paitithräoühayeitd, 9raoshd ashyo vi9paeiby6 
naemadibyo hämväiti paiti thrätära yazata; te 
ra9man6 raecaydinti, yatha granto upa^bisto 
apaitizanto mithnäiti mithro yo vourugaoyaoitis. 

42. uityaojanäo mithräi vourugaoyaoitdd : äi mithra 
vourugaoyaoitd , ime no aurvaiito a9pa para 
mithrä^ nayeinti, ime no ughra bäzva kareta 

43. mithra 9cindayeinti. pa9ca6ta dis fra9payeiti 
mithro yd vourugaoyaoitis panca9aghnäi 9ata- 
ghnäisca 9ataghnäi hazaüraghnäisca hazaura- 
ghnäi bacvareghnäisca baevareghnäi ahakhsta- 
ghnäisca, yatha grantd upa^bistd mithrd yd vou- 
rugaoyaoitis. ahe raya . . . 

44. X. Mithrem voarugaoyaoitim tä jaghäurväo- 
uhem; yeuhe zemfrathd madthanem vidhätem 
a9tvainti aühvd maza^ anazd bämim perethu 

45. aipi vouruastem; yenhe asta rätayd vi9pähu 
paiti barezähu vi9pähu vaddhayanähu 9pa9d 

1) Hss. nighrftird. 



äonhäird mithrahe mithrddrujem hi9pd9emna, 
ave aipi daidhyantd, avd aipi liismareiitd , yöi 
paurva mithrem druzhenti, avadshämca pathd 
päontd, yim i9enti mithrddrujd haithim ashava- 
jana9ca drvanto. aväo paväo pa9capaväo paro- 40. 
paväo 9pas vldhaeta adhaoyamud frä anhe 
vi9aiti mithrd yo vourugaoyaoitis, yahmäi 
frakhshni avi mand mithrd ja9aiti avaühd, yö 
baevare9pa9and 9Ürd vi9pdvidhväo adhaoyamud. 
ahe raya . . . 

XI. Mithrem vourugaoyaoitim ^ jaghäur- 47, 
väoühem; yim £ra9rutem zaranumanem pere- 
thu9afäoühd vazenti avi haenayäo khrvishyeitis, 
avi hämyaiita ra9maoyd antare daühupäperc- 
täud. äa| yat mithrd fravazaiti avi haenayäo 48. 
khrvishyeitis , avi hamyanta ra9maoyd antare 
danhupäperetänd , athra naräm mithrddrujam 
apas gavd darezayeiti, pairi dadma värayeiti, 
apa gaosha gaoshayeiti, ndi^ pädba vidhära- 
yeiti, ndi^ paititaväo bavaiti tä dauhävd te ha- 
marethd, yatha duzhberentd baraiti mithrd yd 
vourugaoyaoitis. ahe raya . . . 

XII. Mithrem vourugaoyaoitim ta jaghäur- 49. 
väoühem; yahmäi maethanem fräthwere9at yo 50. 
dadhväo ahurd mazdäo upairi haram berezai- 
tim pourufraourvae9yäm bämyam, yathra ndi| 
khshapa ndi^ temäo ndit aotd vätd ndi^ garemö 
ndit akhtis pourumahrkd ndi( ähitis daevddäta 
naedha dunmän uzja9aiti haraitbyd paiti bare- 
zayäo; yat kerenäun ameshäo 9penta vi9pe 51. 
hvarehazaosha fraoretfrakhshni avi mand za- 
razdätdif aühuyat haca; yo vi9pem ahüm 
a9tvantcm ädidhäiti liaraithyät paiti bare- 
zaiihat. äa^ ya^ duzhdäo fradvaraiti yd aghä> 52- 
vares, thwäsha gäma thwäshem yujyditi väshem 
mithrd yd vourugaoyaoitis 9rao8ha9ca ashyo 
9iird nairyd9aüha9ca yd mäyaos ra9mdjatem 
vädhem jainti amdjatem vä. ahe raya . . . 

XIII. Mithrem vourugaoyaoitim ^ jaghäur- 53. 
väonhem; yd bädha U9tänaza9td gerczaiti abu- 
rü mazdäi uiti aojand: azem vi9panam däma- 5i 
näm nipäta ahmi hvapd, azem vi9panam däma- 
näm nishareta ahmi hvapd; äat mä ndit 
mashyäka aokhtdnämana ya9na yazente yatha 
anyd yazatäoühd aokhtdnämana ya9na yazente. 
yedhi zi mä mashyäka aokhtdnämana ya^ua 55. 
yazayanta yatha anye yazatäoühd aokhtdnä- 
mana ya9na yazeüte, frä nuruyd ashävaoyu 
thwarstahe zruäyu shushuyam qahe gaychc 
qauvatd ameshahe upathwarstahe jaghmyain. 
aokhtdnämana thwä ya9ua rathwya vaca 56—5'' 
yazaitd bardzaothrd ashava*). aokhtdnämana 
thwä yagna rathwya vaca 9Üra mithra yazäi 

tä karafnamca '). ahd raya . . . 

XIV. Mithrem vourugaoyaoitim tA jaghäur- 60. 
väoühem; yenhe vohu hao9ravaühem vaüuhi 
kerefs vaüuhi fra9a9ta, va9dyäu<;m va9dgao- 
yaoitim, ataurvayd idha f»huyantem v&9trim 
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▼a^dyaonem ainüem hudhionhem, yd ba^are- 
^pa^dnd furo vi^povidhvfto adhaoyamnd. ahe 
raya . . . 

61. XV. Mithrem Tourugaoyaoitim ti jaghäur- 
T&onhem; eredhwözangem aaenanhontem 9pa- 
^em takhmem v3rAkbnem fratftpem zavaiio^- 
tem taeat&pem ukhihyatfurrarem karshonU 
zanhem ▼yänem yaokhstivantem adhaoyamnem 

62. po.oruyaokhBÜm dftmidätem ; yo noi^ kahm^ 
mithrodrujam mashy&nam aorj6 dadhäiti noi^ 
zÄvare, yo n6it kahmai mithrddrajam mashyä- 

63. nam qarend dadhiliti ndit mizhdem. .apa a^am 
bizvdo aojd tum graflto t^ adhaoyamn6 >). ah€ 
raya . . . 

64. XVI. Mithrem vourugaoyaoitim «ä jaghäur- 
vionhem; yahmi vyÄDi daenayäi ^rirayäi pe- 
rethofrakayäi maza amava nidhatem, yahe paiti 
cithrem vidh&tem vi^päis avi karahvän yftis 

65. hapta; yo ä^onam ä^us, yd aredranam aredro, 
y6 takh^anam takhm5, yo yyäkhnanäm vyä- 
khno, j6 frakhstidäo, yd äzüitidao, yö vathwo- 
dao, yo khshathrodao, yd puthrodao, yd gayodao, 

66. yd hayanhddlU), yd'ashava^tddio; yim hacaiti 
ashia vanuhi pärendica raoratha ughraca nair^ 
hamvaretis nghremca kavadm qarend ugfaremea 
thwäahem qadh$tem oghra^ca dimdis upamand 
ngbräofca ashaonamfravashayd ya^ca pouroDam 
hathrftkd ashaonam mazdayaf^nanam. ahS raya... 

67. XVn. Mithrem vourugaoyaoitim ti jsghäur- 
väonbem; yd väsha mainyuhämt^ta berezi- 
cakhra frayazaite haca karshvare yat arezahd 
upa karshyare yat qauirathem bämim rathwya 
eakbra hacimnd qarenaühaca mazdadhäta yere- 

68. thraghnaca ahuradh&ta; yeÄhd y^hem hange- 
rewnäiti ashis yaöuhi yk berezaiti, ydnhd da^na 
mäzdaya^is qtti pathd rädhaiti, yim aunrantd 
mainyayäo&hd aurusba raokhshna frftdereQra 
^penta vtdhväonhd a^aya mainiva^anhd vazenti, 
yat dim dämdis upamand huirikhtem bädha | 

69. irinakhti; yahmat haca fratere^enti vi^pd mai- 
nyaya dadva yadca varenya drvantd. mdit ithra 
aburahe grafitahe vadghäi ja^aema, ydnhe ha- 
zanrem vadghanam paiti hamerethii ja^aiti, yd 
baeyareQpa^dnd ^örd vi^pdvidhvtb adhaoyamnd. 
abd raya . . . 

70. XVIIL Mithrem vourugaoyaoitim tAjaghäur- 
vftonhem; yenhe paurvanaem&t vazaiti vere- 
thragbnd ahuradbatd hü kebrpa vardzahe pai- 
tierend tizhida9trahe arshnd tizhia^drahd ha- 
keretjand var^ahe anupdithwahe grantabe 
parshvanikahd takhmahd ayanhdpädhahd aya- 
nbdza^tabd ayanhdzayehe ajaöhddumahe aya- 

71. nhdpaitisqarenabd; yd frastacd bameretb^t upa- 
sbakbtd k mananha batbra nairyaya hämvareti 
ftija nijaiSti bamereth^ naddha manydte ja- 
ghnvdo naddba cim ghenäm ^adayeiti, yavata 
adm nijaiSti merezuca ^tünd gayehe mere- 

72. zuca kh^ ust&nabd. bakat viQpäo aipikeren- 

1) cf. 28—24 

Jufti, Zend Chrcst. 



taiti yd bakat a^t^C<^ vare^^ca ma^tar^ba- 
na^ca vobunisca zemät bämraetbwayditi mithrd- 
drajam mashyänäm. abd raya . . . 

XIX. Mithrem vourugaoyaoitim ^ jagbaur- 73. 
v&onhem; yd bädha u^tanaza^td urv4zemnd 
avardit väcem uityaojand : abura mazda mainyd 74. 
^pdnista dUtare gaethanäm a^tvaitinäm asbäum, 
yddhi zi m4 mazbjilka aokbtdnamana ya^na 
yazayaSta yatha anye yazataonbd aokbtdna- 
mana ya^na yazente, £rä nuruyd asbävaoyd 
thwar&tabe zrdayu shusbuyäm qahd gayehe 
qanvatd ameshahd upatbwarstabd jaghmyam. 
buyama td sbdithrdpänd , ma bujama td shdi- 75. 
thrdiricd, mk nmändiricd, mk vi^diricdi mä zan- 
tuiricd, ma danbuiricd, mädha yat nd ugbra 
hkzkuB nivibdt pard tbisbyanbyd. tdm adshäm 76. 
tbisbyatam, tum aesbam tbadshanubatam tbad- 
Bhko fcindaydhi, ^cindaya ashavajand; bva^pd 
abi buraithyd, zavand^va abi ^ürd. dca tbw& 77. 
zbayäi avanhe asfräyastica zaothranam buM- 
yastica asfraberetica zaothranam bufraberetica, 
yatha thwk aiwisbayamna daregba aiwisbayana 
busbitim beregbmyasbaetem. tum tao danb&vd 78. 
nip4bi yao buberetim yatayeinti mitbrahd vou- 
rugaoyaoitdis; tum tao fra^indayehi, yäo 
rakbshyditts danbävd ; äca tbwä zbayäi avanbd; 
aca nd jamy^t ft^ avaqyäi ugbrd aiwitbürd 
ye^nyd vahmyd mithrd raeväo daiihupaitis. 
abd raya . . . 

XX Mithrem vourugaoyaoitim t& jagbäur- 79. 
väonhem; yd rasbnus daidbe madtbanem, yah- 
mlU rasbnuz dareghäi hakbedbrfU frabavara 
manavaintim. tum madtbanahd p4ta nipdta 80. 
abi adrujam, tum varez&nahd paiti nisliareta 
adrujam, thwä paiti zi bakbedhrem daidhd 
vabistem verethragbnemca aburadb4tem, yahmi 
^ird mitbrddrujd aipi vitbisi jata paurva ma- 
sbyäkaonbd. ahd raya . . . 

XXI. Mithrem vourugaoyaoitim t& jagbäur- 81. 
v4onbem; yd rashnus daidhd madtbanem; yab- 
mEi rashnus daregbdi bakbedbrai frabavara 
manavaintim; yenhd hazanrem yaokbstinSm 82. 
fradatbat aburd mazdao, badvare dditbranam 
viddithrd. k&i khyd dditbräbjd aiwya^ca 
yaokbstibyd ^pa^yditi mithrdzyam mithrddru- 
jemca. &at abyd dditbr4byd aiwya^ca yaokbsti- 
byd adhaoyd a^ti mithrd yd badvarefpa^and 
9Ürd viQpdvidbvlU) adhaoyamnd. abd raya . . . 

XXII. Mithrem vourugaoyaoitim t& jagbUur- 83. 
väonbem ; yim daiib^us danhupaitis b4dba u^tä- 
naza^td zbayditi avanbd, yim zant^us zantn- 
paitis bftdba UQtdnaza^ zbayditi avanbd; yim 84. 
vi^d vifpaitis blUiha U9tänaza9td zbayditi 
avanbd, yim nm&nahd nlnindpaitis bftdha . 
UQtinaza^td zbayditi avanbd, yim dv&cina pithd 
bacimna b&dba uftinaza^td zbayditi avanbd, 
yim dareghuscit asbdfkadsbd apayatd baväis 
d4t4is bädha u^tänaza^td zbay^ti avanbd; 
yenhd väkhs gerez4nahd U9 ava raoc^ 85. 
asbnaoiti, ava pairi imam zam ja^aiti, vi hapta 
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karshvän ja9aiti, ya^t nemanha v4cim baraiti 
86. yat gaoshacit:. yä vareta azemna b4dha u^ta- 
naza^to zbayeiti avanh^ gavaithim paitisma- 
remna: kapo no arsha gayaithim apayäf 
pa9kät vazemno mithro yo vourugaoyaoitis, 
kadha . no fraourvae^ay^iti ashahe paiti pan> 
R7. tarn drujo vaßijmenda azemnam. ksL\ yahmäi 
khshnüto bavaiti mithro yo vourugaoyaoitis, 
ahmai ja^aiti avanhe; äatyahmäi tbisto bavaiti 
mithro y6 vourugaoyaoitis, ahmai fra^cinda- 
yciti nmänemca vi^emca zantdmca daqyümca 
danhu9a9timca. ahe raya . . . 
8. XXIII. Mithrem vourugaoyaoitim tä jaghäur- 
väonhem; yim yazata haomo fräshmis baesha- 
zyo ^riro khshathryo zairidoithro barezistß I 
paiti barezahi haraithyo paiti barezay&o yat 
vaoce hukairim uäma, auähitem anähito anahi- 
tat paro bare9man, anähitayät paro zaothrayat, 

89. anähitaeibyo paro vaghzhebyo; yim zaotärem 
u^tayata ahuro mazdäo ashava ä^uya^nem 
berezigäthrem. yazata zaota ä^uya^no berezi- 
gathro berezata vaca, zaota ahuräi mazdäi, 
zaota ameshanäm Qpentanam. ho väkhs U9 
ava raocäo ashnaot, ava pairi imäm zam ja^at, 

90. vija9at vi9päi8 avi karshvän yais hapta. yo 
paoiryo hävana haomän uzda9ta 9tehrpae9anha 
raainyutasta haraithyo paiti barezayäo; bere- 
jayat ahuro mazdäo, berejayen ameshäo 9penta 
yenhäo kehrpo huraodhayäo, yahmäi hvare 

91. aurvata9pem dürät nemo baodhayeiti. nemo 
mithräi vourugaoyaoit^e hazaur6gaoshäi bae- 
varecashmaine ; ye9ny6 ahi vahmyo, ye9ny6 
buyäo vahmyo nmanähu mashyäkanam; usta 
buyat ahmai nairc ya9e thwä bädha fräyazaite 
ae9m6za9t6 bare9m6za9t6 gaoza9t6 hävan6- 
za9t6 fra9nataeibya za9ta6ibya fra9nataeibya 
havanaeibya fra9taretät paiti bare9man uzdä- 
tät paiti haomät 9rävayamnät paiti ahunät 

92. vairyät. aya daenaya fraorenta ahuro mazdäo 
ashava, frä vohu man6, frä ashem vahistem, 
frä khshathrem vairim, fra 9penta ärmaitis^), 
frä haurvata ameretata, frä he ameshäo 9penta 
bereja verenta daenayäo, frä he mazdäo hvä- 
päo ratuthwem barät; gaethanäm, yoi thwä 
vaenen dämohu ahüm ratümca gaethanäm, 
yaozhdätärem äonhäm dämanäm vahistem. 

03. adha uvaeibya ahubya, uvaeibya no ahubya 
nipayäo, äi mithra vourugaoyaoite , ah^ca 

, anh^us y6 a9tvatö ya9ca a9ti manahyo, pairi 
drvata^ mahrkäf, pairi drvatat aeshmä^, pairi 
drvaitibyo haen^byo, yäo U9 khrürem drafshem 
gerewnän, acshmahc paro draom^byo, yäo 
aeshmo duzhdäo drävayät mat vidätaot da^vo- 

94. dätat. adha no tum mithra vourugaoyaoite 
zävare dayäo hitaeibyo, drvatätem tanubyo, 
pouru9pakhstim tbishyantäm, paitijaitim dus- 
mainyavanäm , hathränivütim hamerethanäm 
aurvathanam tbishyaütam. ahe raya . . . 

1) Hss. ftrmaiti, Ärmaitf'. 



XXIV. Mithrem vourugaoyaoitim t4 jaghaur- 95. 
vaonhem; y6 zemfratbäo aiwyäiti pa^ea hü 
fräshmodäitim , marezaiti uva karana anhäo 
zemo yat pathanayäo 9karenayäo düra^pä- 
rayäo, vi9pem imat ädidhäiti yat afitare zam 
a9manemca; vazrem za9taya drftzhemo6 9a- %. 
tafstänem 9at6därem fravaeghem vir6nyäoncem 
zarois ayanho frahikhtem amavato zarany^e 
amava9temem zaenäm verethrava9temem zae- 
näm; yahma^ haca fratere9aiti anr6 mainyus 97. 
pourumahrko, yahmat haca fratere9aiti aeshmo 
duzhdäo peshotaaus, yahmat haca fratere9aiti 
büshyä9ta daregh6gava, yahma^ haca fratere- 
9enti vi9pe mainyava da^va yaeca varenya 
drvanto. mä mithrahe vourugaoyaoitois gran- 98. 
tahe vaeghäi ja9aema, mä no granto aipija- 
nyät mithro yd vourugaoyaoitis, yo aojisto 
yazatanäm, yo tacistd yazatanäm, yo thwa- 
khshisto yazatanäm, yo ä9i8t6 yazatanäm, yo 
a9verethrajä9tem6 yazatanäm frakhstaite paiti 
äya zemä mithr6 y6 vourugaoyaoitis. ahe 
raya . . . 

XXV. Mithrem vourugaoyaoitim tÄ jaghäur- 99. 
väonhem; yahmat haca fratere9enti vi9pe 
mainyava da^va yaeca varenya drvanto; fra- 
vazaiti daiihupaitis mithro yo vourugaoyaoitis 
dashinem upa karanem anhäo zemo yat pa- 
thanayäo 9karenayäo düraepärayäo. dashinem 100. 
he upa aredhem vazaiti y6 vanhus 9rao8li6 
ashyö; vairya9tärem he upa aredhem vazaiti 
rashnus berezo yo amaväo; vi9p^ he upa 
aredhem vazenti yäo äpo yäo9ca urvarao 
yäo9ca ashaonam fravashayo. avi dis aem 101. 
khshayamno hamatha baraiti ishavo erezifyo- 
parena; äat yat athra paraja9aiti vazemno, 
yathra danhävo avimithranayäo , ho paoiryo 
gadhäm nijainti a9paeca paiti vira^a, hathra 
tarsta thräonhayeiti uvaya a9pa viraoa. ahe 
raya ... t 

XXVI. Mithrem vourugaoyaoitim t* jaghäur- 102. 
väonhem; auru8hä9pem tizhiarstim daregha- 
arstaem khshviwiishdm parokevidhem hunai- 
ryäoiicim rathaestam; 3rim haretäremca aiwyä- 103. 
khstäremca fradathat ahur6 mazdäo vi9payäo 
fravois gaethayäo, yo haretaca aiwyäkhstaca 
vi9payäo fravois gaethayäo, y6 anavanbab- 
demno zaenanha uipäiti mazdäo däman, y6 
anavanhabdcmno zaenanha nishaurvaiti maz- 
däo dämäu. ahe raya . . . 

XXVII. Mithrem vourugaoyaoitim t* jaghä- lOi 
urväonhem ; yenhe dareghäcit bäzava fragere- 
wenti mithroaojanho, ya^cit usha9taire hindvo 
ägöurvayeiti, yatcit daoshataire nighne, ya^cit 
9anake ranhayäo, ya^cit vimaidhim anhäo 
zemo. tumeit; mithro hangerefshemno pairi 105. 
apaya bäzuwe: dusqarenäo nasto razista 
ashäto a9ti anuhya; itha mainyete dusqare- 
näo: noit imat vi9pem duzhvarstem, ndit 
vi9pem aiwidrukhtem mithr6 vaenaiti apbhma 
äat azem manya manauho: noit nmshy6 gae* 106. 
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thjd ^ate aoj6 mainyete dusmatem, yatha 
mithra^cit maiiiyaTd aojö mainySt^ humatem ; 
ndit mashjS galthyd ^at^ aojo mraoiti duzhü- 
khtem, yatha mithra^dt mainyavo aoj6 mraoiti 
hökhtem; n6it maahyö ga^hy6 ^at^ aojo ve> 
resy^ti dtuhTantem, yatha mithra^cit mai- 

107. nyavd aoj6 verezy^ti hvarstem. noi^ mashim 
ga^thim 9at^ ma^yio hacaiti ft^nd khratus, 
yatha mithremeit mainyaom hacaiti ä^na^ci^ 
khratas; ndit mashyd ga^thy6 ^at^ aojo ^uru- 
Daoiti gaoshaiw^, yatha mithra^dt mainyay6 
^nitgaoehd hazanrayaokhstis vi^pem vaenaiti 
drnjintem, amava mithr6 frakhstÄite, ughra va- 
zaiti khshathrahe, ^rira dadhäiti da^mäna dürat 

106. 9Üka d6ithrähy6. k6 mam yazäite, k6 druzhät, 
ko hny^ti, kd duzhySeti mam zt mainygt^ yaza- 
tem; kahmäi ra^sca qarena^ca, kahm4i tanvo 
dryatätem azem hakhshftni khfihayamn6,kahmäi 
isttm poumsqäthrSm azan bakhshäni khsha- 
yama6 , kahnüli IL^nimcif frazainttm a^a para 

109. berejsy^. kahmfti azem nghrem khshathrem 
qaoi^akhtem poura^pädhem amainimnahS ma- 
nanhd paitidathäni vahistem ^thra^if ham6- 
khshathrahe kameredh6jan6 aarvah^ vanatd 
avanemnah^ yd nistay^ti keret^S ^raoshyam; 
ishare hft abt&ta kiryetS, y^i granto nista- 
y^iti thistah^t akhshnütah^ mithra mano 

110. rftmay^ti hnkhshnüitim paiti mithrahe. ka- 
hm^ ya^kemca mahrkemca, kahm&i aioistim 
dadihran azem bakhsh&ni khshayamno, kahmäi 
i^nämdt frazaintim hathra jaiti Dijanäni; 

111. kahmäi azem ughrem khshathrem qani^a- 
khtem ponm^pädhem amaim'mnahe manaüho 
apabaräni vahistem Q^thra^cif hamdkhsha- 
thrahS kameredhojano aurvah^ vanatd avane- 
mnahd, yö nistay^iti keret^e ^raoshyäm ; ishare 
hft nistäta kiryetd,ydzi grant6 nistayeiti khshnü- 
tah^cit afbis^hd mithra mano yaozay^iti 
akhshnüitim paiti mithrahe. ah6 raya . . . 

112. XXVIIL Mithrem voomgaoyaoitim ^ jaghä- 
orvdonhem; erezatofrashnem zaranyov^thma- 
nem astranhadhem amavantem takhmem vi^o- 
paitim ratha^tam; dthrdo mithrahe frayan^ 
ya^ tam daqyüm Scaraiti, yatha hubereto 

113. baraiti pathanäo jafrao gaoyaot^e. M hva 
pa^uvira va^khshathro fracaraitd; tat ^^^ 
jamy&t avanhe mithra ahura berezanta, yat 
berezem badlf astra v^im a^panamca ^rifa 
khshnf^an, asträo kahvän, jyao nivaithyän 
tighräonhd a^tayd; tadha hunavo gouruzao- 

114. thranam jata paithyäonti Mvare^a. adha n6 
tum mithra t& tbishyantam ^). ahe raya . . . 

115. XXIX. Mithrem vourugaoyaoitim tä jaghanr- 
v^nhem. äi mithra vonrogaoyaoite nmänya 
ratavd vt^ya zantnma daqyuma zarathustro- 

116. tema. vi^aitiväo a^ti mithrd antare hasha 
^nptidarefiga, thri^athwllo ailtare varezäna, 
cathware^thw^ antare hadhdga^tha, pafica- 



^athwäo antare huy%hna, khshvastiväo antare 
h&vista, haptaithivao antare a^thrya aethra- 
paiti, astaithiv^o antare zainatara qa^ura, 
navaitiväo antare bräthra. ^atayus antare 117. 
pitarem puthremca, hazaürayuB^) antare daqyu, 
baevaräyus^) a^ti mithro yo daenayao mä- 
zdaya^nois ava hacaite amahe ayän atha aü- 
hiiti verethragbnahe. nemanha adharadäta 118. 
ajaQ^ni uparadata ; yatha avat hvarekhshaetem 
tara^ca haräm berezaitim fraca aiti aiwica 
vazaiti, avatha azemdt 9pitama nemanha 
adharadäta äja^äni uparadata tara^ca anrahe 
mainy^us drvato zaoshä. ahe raya . . . 

XXX. Mithrem vourugaoyaoitim tA jaghäur- 119 
väonhem. mithrem yazaesa ^pitama framrvisa 
aethryanäm. yazayanta thwam mazdayaQna 
pa^ubya ^taoraeibya vayaeibya pateretaeibya, 

yoi perenino fravazäonte. mithro vi^pd 120. 
mazdaya^nanam yam ashaonäm eredhwäca 
kerethwäca, haom6 ävi^to*) aiwivi^to yäo 
zaota aiwica vaedhayäonti fraca yazäonte. 
nsL ashava yaozhdätam zaothram franuharät, 
yo kerenaväf, yim yazaite mithrem yim vou- 
rugaoyaoitim, khshnüto a^bisto hyät. paiti 121. 
dim pere^af zarathustro: kutha ahura mazda 
nä ashava yaozhdätam zaothram franuharät, 
yo kerenaväf, yim yazaite mithrem yim vou- 
rugaoyaoitim khshnüto afbisto hyät. äat 122. 
mraot ahuro mazdäo: thriayarem thrikhshapa- 
rem tanüm fra^nayanta, thri^atem upäzananam 
pairiikayayanta mithrahe vourugaoyaoitois 
ya^näica vahm4ica; biayarem bikhshaparem 
tanüm fra^nayanta, vi^aiti upäzananam pairiä- 
kayayanta mithrahe vourugaoyaoitois ya^näica 
vahmäica. mä eis me äonham zaothranam 
franuharätyä noi^ ^taotanam ye^ny anam ämäto 
vi^pe rataVo. ahe raya . . . 

XXXI. Mithrem vourugaoyaoitim ^ ja- 123. 
ghäurväonhem ; yim yazata ahuro mazdäo 
raokhshnät paiti garo nmänät. uzbäzus paiti 124 
amerekhtim fravazaiti mithro yo vourugaoyaoitis 
haca raokhshnät garo nmänät väshem ^rirem 
vavazänem hämotakhmem vi9p6paeQanhem 
zaranaenem. ahmya väshe vazenti cathwäro 125. 
aurvanto ^paetita hamagaonäoüho mainyus- 
qaretha anaoshäonho, te para^afaoüho zara- 
naena paitismukhta, äat he apara erezataena ; 

äat te vi^pe firäyukhta hami^amca ^imamca 
9im6ithramca dereta hukereta upairi^pätä aka 
ba^tam khshathrem vairim. dashinem he 126. 
aredhe vazaiti rashnvo razisto ^p^nisto upara- 
odhisto; äat he hävoya aredhe vazaiti razistam 
ci^tam baratzaothram ashaonim ^paeta va^träo 
vanuhaita, Qpaeta — daenayao mäzdaya^nois 
upamanem. upavazata takhmo dämöis upamano 127. 
hü kehrpa varäzahe paitiereno tizhida^trahe 
arshno tizhia^ürahe hakeretjano varäzahe 



1) cf. 94. 



2) Hss. hazauräis. 3) Hss. baevarCis. A) Hss. 
&visto. 
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anupSithwah^ graStah^ parshyanikah^ ta- 
khmahg jükhdhah^ päiriväzah^ ; nikhsta ahmftt 
vazata ätars y6 upa^ukhtd, ughrem y6 kava^m 

128. qaren6. histaiti aom yäshah^ mithrah^ vouni- 
gaojaoitois hazanrem thanvaretinäm a^tiyo 
gava^nah^ ^nävya jya hukeretanam; mainya- 
va^io vazenti, mainyavaQ^o patenti kameredh^ 

129. paiü da^vanam. histaiti aom vashah^ mithrah^ 
vourugaoyaoitois hazanrem ishunäm kahrkä^ö- 
parenanäm zaranyözafram ^rvi^tayam a^ti 
ayanha^na ^paregha hukeretanam ; mainyava- 
9^ vazenti, mainyava^äo patenti kameredh^ 

130. paiti da^vanäm. histaiti aom väshahe mithrah^ 
voumgaoyaoitois hazanrem arstinäm baroithro- 
ta^zhanäm hukeretanam; mainyaya^äo vazenti, 
mainyaya^äo patenti kameredhß paiti da^yanam. 
histaiti aom yäshah^ mithrah^ youmgaoyaoi« 

.t6i8 hazanrem cakasanam hao^afna^nanäm bi- 
ta6ghanam hukeretanam ; mainyaya^^ yazenti, 
mainyaya^äo pate&ti kameredh^ paiti da^ya- 

131. nam. histaiti aom yäshahS mithrah^ yonru- 
gaoyaoitdis hazanrem karetanam uyay6dära- 
nam hukeretanam; mainyaya^io yazenti, mai- 
nyaya9&o patefiti kameredh^ paiti da^yanam. 
histaiti aom yäshah^ mithrahS younigaoyaoi- 
t6is hazanrem gadhanäm ayanha^nanam huke- 
retanam ; mainyaya9lU) yazenti , mainyaya^o 

132. patenti kameredh^ paiti dafiyanam. histaiti 
aom y^shahe mithrah^ yourugaoyaoit6iB ya- 
zrem ^rfrem huniyikhtem QatafetÄnem ^atödä- 
rem fraya^hem yironyäoScem zaröis ayanh6 
frahikhtem amayat6 zarany^h^ amaya^temem 
zayanam, yerethraya^temem zayanäm; mai- 
nyaya^äo yazefiti, mainyaya^äo patefiti käme- 

133. redh^ paiti da^yanam. pa^ca jainti da^yanam, 
pa^ca nighninti mitfar6drujam mashy&näm 
frayazaiti mithrd yo yourugaoyaoitis taro 
arezahg ^ayahS, tarofradadhafshuyidadhafshu, 
tar6 yourubaresti yourujaresti, tarö imat: kar- 

134. shyare yat qanirathem bftmim. ayi bädha 
fratere^aiti anrö mainyus pourumahrkd, ayi 
bädha fratere^aiti a^shm6 dnzhdäo peshdtanus, 
ayi bädha f rater e9aiti b^shya^ta daregh6gaya, 
ayi bädha fratere9enti yi9p^ mainyaya daöya 

135. yaßca yarenya dryafitö. mä mithrahe . . .') ahß 
raya . . . 

136. XXXTT . Mithrem yourugaoyaoittm ta jaghft- 
uryäonhem; yahm&i aurusha aunrafita yükhta 
yäsha thanjayäonti a^ya cakhra zarana^na 

137. a^äna^ca yt^pobäma. yezi s^ zaothrao baraiti 
ayi 8^ ma^thanem, usta ahmai naire mainyäi, 
uiti mraot ahurd mazdäo, ^ ashäum zara- 
thustra, yahmäi zaota ashaya anhdus dahm6 
tanumäthro fra^taret^^ paiti bare^man mithrah^ 
yaca yazäite; r4stem ahmäi naire mainyäi 

138. mithr6 ma^thanem äcaraiti. y^zi sS yänät 
bayaiti 9anhemci| anu ^a^träi, ^anhemcif anu 
mainyai; ^lidrem ahmai naire mainyäi, uiti 



1) cf. 98. 



mraot ahar6 mazdäo, fti ashäum zarathuitra, 
yahm^ zaota anashaya adahm6 atammathro 
pa^ca bare^ma firahista perenemea bare^tna 
9tarfin6 dareghemca ya^nem yastfiad. n6it 139. 
khshnftyay^ti ahurem mazdam, n6it any^ ame- 
sh^ 9pefita, nSif; mithrem yim youmgaoyaoi- 
tim; yo mazdSm tar6 many^, tar5 anyl 
amesh^o ^penta, tai6 mitixrem yim yourugao- 
yaoittm, tar6 dätemoa rashnfimca arstätMnea 
frädatga^hSm yaredatga^tham. ah6 raya. . . 

XXXII. Mithrem yourugaoyaoitim t& jagfai- 140. 
unräofihem. yazii mithrem ^pitama va&h^us 
takbmem mainyaom aghrlm hyftmarezhdikem 
amithwem upardnm&nem aojanhem takhmem 
ratha^stam. yerethray&o za^na hacimn6 hu- 141. 
tftsta , tema&h&dha jaghfturüm adhaoyamnem ; 
aojistanam a^ti aojistd, tancistanim a^ti tan- 
cist6, baghanSm a^ti askhrathwa^temß , yere- 
thrayäo qarena hacimnd, hazafirftgao8h6 ba$- 
yarecashmand y6 baSyare^pa^ä»^ ^dr6 yf^pö- 
yfdhy^o adhaoyamn6. ahS raya . . . 

XXXIV. Mittlrem yourugaoyaoitim *» ja- 142. 
ghfinryäoiihem ; y6 paoiris ya^idhis ^trem frÄ- 
dhäiti 9pentah^ mainy^us d&mSn hudb&t6 ma- 
zi6t6 yazatd, yatha tandm raocay^ yatha 
mftonh6 hy&raokhshnd. y^ih^^) ainik6 barft- 143 
zaiti yaüia ti8try6 ^t&rahg, y^äh^ yftshem han- 
gerewn&iti adhayis paoiris ^pitama, yaliia dk- 
mSn ^ra^st&is hubSmya khsha^tdi; yasfti ban- 
tastem y6 dadhyfto 9pent6 mainyus, ^lehrpa^- 
^afihem mainyutästan y6 ba^vat^^pa^ind ^ürd 
yt^pöyfdhy&o adhaoyamii6. ah6 raya . . . 

XXXV. Mithrem yourugaoyaoitim « ja- 144 
ghäury^&hem* mithrem aiwidaqyüm yazamai- 
d^, mithrem antaredaqyüm yazamaid^, mi- 
threm ädaqyüm yazamaidS, mithrem upairi- 
daqyüm yazamaid^, mithrem adhairidaqyüm 
yazamaid^, mithrem pairidaqyüm yazamaid^, 
mithrem arpidaqyüm yazamaid^. mithra abnra 146. 
berezanta aiÜiySjaüha ashayuia ylwamaide, 
9trdusca mäoiihemca hymreoa uryai^u paiti 
bare^manyfthu mithrem yi^paaam daqyunSm 
da^hupaitun yazamaid^ . ah^ raya . . . 

yath^ ah€ yairyß . . . ya^nemca yahmemca 146. 
aoja^ca zavareca &Mn&mi mithrah^ vourugao- 
yaoit6is hazaärdgaoshah^ ba^yareeashman^ 
aokhtdn&man6 yazatah^ r^ana^ca q^trah^ 
ashem yohd yahistem a^ti; ust^ a^tt, ustft 
ahm^i hya^ ashäi yahistfii ashem. ahmdi ra^- 
sca qarena^ca, ahm&i tany6 dryal&tem, ahm&i 
tanyö yazdyare, ahmäi tany6 yetethrem, atenfti 
istim pourusq&thräm, ahmäi ft^namcif fmzalfi- 
tim, ahmäi daregham daregh6jittm , ahm^ 
yahistem ahüm ashaonam raocaAhem yi^pd- 
qäthrem. 



2) Has yenhfio. 
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m. 

Hom Tasht (Ta^na IX). 

1. 1. Havanim k ratüm ä haoin6 apait zara- 

2. thostreiD atarem pairiyaozhdatheotem gatbao^ca 

3. 9räya7antem. ädim pere9at zaratbustro: ko 

4. oare ahi, 3riin azem vi^pahd auh^us a^tvato 
^raeetem dädare^a qafad gajehe qanvato ame- 

5. «habe. 2. aat me aem paitiaokhta haomö 

6. ashava diiraosho: azem ahmi zarathustra hao- 
7 mo ashava düraosho; 4 mam ya^aüuha 9pi- 
8. tama, fra mam honyaüaha qaret^e, avi mam 

^taomame ^tüidhi, yatha ma aparaci^ ^ao- 

»hjanto ^tavan. 
H. S. 4a( aokhta zarathustro: nemo haomai. 
10. ka^e thwam paoiryo haoma mashyo a^tvat- 

thyai honita gaethayai, kk ahmai ashis ere- 
il, nkviy cit ahmai jaya^ äyaptem. 4. äat me aem 

12. paitiaokhta haom6 ashava düraosho: vivaiih^ 
mim paoiryo mashyo a^tvaithyai hanfita gae- 

- thayai; ha ahmai ashis erenävi, ta^ ahmai 

13. ja^at &yaptem , ya^ he puthro u^zayata yo 

14. yim6 khsha^to hväthwd qarenanha^temo zata- 

15. oam hvaredare^o mashyftnam , yat kerenaot 
anhe khsha&rät amereshinta pa^uvira, anhao- 

16^ shemn^ 4paarvaire, qairyän qarethem ajyam- 

17. nem« 5. yimah^ khshathr^ anrvahe noi^ aotem 

18. ao^a ndit garemem, n6it zaurva ^tdia noit 

19. meretfayaSf noit ara^ko da^vodato; pancada^a 
fracar6ith^ pita pathra^ca raodhaeshva kata« 

2(). ra^dt, yavata khshay6i( hvathwd yimo viva- 
nhatd piithr6. 

21. 6. ka^e thwam bityo haoma mashy6 a^tvai- 
thyÄi hunüta ga^tbayili, ka ahmai ashis ere- 

22. n&vi, ci| abm^i ja^af äyaptem. 7. aat me aem 

23. paitiaokhta haom6 ashava düraosho: athwyo 
mim bityd mashyo a^tvaithyäi hunüta gae- 
thay^i ; faä ahm&i ashis eren&vi, ta^ abm&i ja^at 

24. 4yaptem, yat he puthrd u^zayata V196 ^ürayao 

25. thra^taono; 8. yo jana^ azhim dabakem tbri> 
zaAmera thrikameredhem kbshvasashim bazan- 

26. rayaokhstim asbaojaühem daevira drujem, 

27. aghem ga^tbdvyd drvaiitem, yam asbaoja^te- 
mam dnijem fraca kerentat anro mainyas avi 

' yim a^traitim gadtham mahrkäi ashahe ga^* 
thasiam. 

28. 9. ka^e thwim tfarity6 haoma masby6 a9tvai- 
thjjrtt huti^a gaetbaydi, kä ahmäi ashis ere- 

29. n^yi, cit ahmai ja^at ayaptem. 10. Rat m^ 
90. a^ paitiaokhta haomo ashava düraosho : thrito 

^ümanam ^evistd thrityö mam mashy6 a^tvai- 
thyftt hanüta ga^thay&i; h^ ahmai ashis ere- 

31. nftvi, tat ahmäi ja^at ayaptem, yat b^ pathra 

32. n^zaydithe mr&kbsbayö kere^a^pa^ca, tkaesb6 
88. «nyö ddtdrftz6, &at anyo uparokairyo yava 

34. ga^^tis gadhavar5; 11. y6 janat azhim ^rvarem 
yilB a^pdgarem naregarem, yim vtshavantem 

35. zairitem, yim upairi vis raodhat ärstydbarcza 

36. zairitem; yim upairi kere9ft9p6 ayanha pitüm 



I pacata; ü rapithwinem zrvanem taf^atca ho 37. 
I mairyo qi^atca, fräs ayaubo fra^parat, yeshyan- 38. 
. tim apem paraonhat, paras tarsto^ apataeat 39. 
naremanao kere^a^po. 

12. ka^e thwam tüifyo haoma mashyo 40 
a^tvaithy^i hunüta gaetbayäi, ka ahmai ashis 
I erenävi, cit ahmai ja^at ayaptem. 13. ksd me 41. 
• aem paitiaokhta haomo ashava düraosho: 
I pourusba^po mam tüiryo mashyo a^tvaithyai 42 
! hunüta gaetbayai; ha ahmai ashis erenävi, tat 
I ahmai ja^af ä3raptem, yat he tum u^zayaüba, 43. 
tum erezvo zaratbustra nmanabc pourusba^pahe 
vidaevo aburatkaesbo. 14. 9rüto airyene vae- 44. 
jabi tum paoiryo zaratbustra abunem vairim 
fra^rävayo viberetbwautem akbtüirim, aparem 45. 
kbraozbdyebya fra^rüiti. 15. tum zemargüzo 4ü. 
akerenavo vi9pe daeva zaratbustra, yoi para 
abmat viroraodba apatayen paiti aya zemä, 
yo aojisto yo tanjisto yo tbwakbsbisto yo 47. 
ä9ist6 yo a9veretbraja9tem6 abavat manivao 
daman. 

16. aat aokhta zaratbustro: nemo haomai. 48. 
vaübus haomo hudbato haomo arsdato, vaDbu8 49. LtO. 
dÄto baesbazyo, bukerefis bvares veretbrajäo51. 52. 
zairigaono namyä9U8, yatha qarente vabisto 53. 
uruuaeca pätbmainyotemo. 17. ni te zaire 54. 
madhem mrnye, ni amem, ni veretbragbnem, 55. 
ni da9vare , ni ba^shazem , ni fradatbem , ni 5G. 57. 
varedathem, ni aojo vi9p6tauu*), ni ma9tim 58. 
vi9p6pae9aübem, ni tat yatha gaethahva va96- 59. 
kbshatbro fracarane tbaesbotaurvilo drujemvauo ; 
18. ni tat yatbä taurvayeni vi9panam tbaesba- 60. 
vatam thaesbao daevanam masbyanämca yä- Gl. 
thwam pairikanaraea 9atbram kaoyam kara- 
fnamca mairyanamca bizangranam asbemao- G2. 
ghanamca bizaiigranam vehrkanaraea catbware- 
zaiigranäm baenayao9ca peretbuainikayao da- G3. 
vaithyao pataithyao. 19. imem thwam paoirim G4. 
yanem haoma jaidbyemi düraosha: vabistem 
abüm asbaonam raocaühem vi9p6qatbrem. 65. 
imem thwam bitim yanem haoma jaidbyemi 
düraosha: drvatatem anbao9e tanvo. imem 66. 
thwam thritim yanem haoma jaidbyemi dü- 
raosha: daregbojitim ustauabe. 20. imem thwam 67. 
tüirim yanem haoma jaidbyemi düraosha: yatba 
aesbo amavao tbräfdbo frakbstane zemä paiti 
tbaesbotaurväo drujemvano. imem thwam (iS. 
pukbdbem yanem haoma jaidbyemi düraosha: 
yatha veretbrajäo vanatpesbano frakbstane 
zemä paiti tbaesbotaurväo drujemvano. 21. imem 69. 
thwam kbstüm yanem haoma jaidbyemi dü- 
raosha: paurva täyüm, paUrva gadhem, paurva 
vebrkem büidbyoimaidbe, mäcis pourvo büi- 70. 
dbyaeta nö, vi9pe paurva büidbyöimaidb^. 
22. baomü aoibis yoi aurvanto hita takbsbenti 71. 
erenäum zävare aojäo9ca bakhshaiti. haomo 72. 
äzizanäitibis dadhäiti kbsbaetoputbrim uta 
asbavafrazaiiitim. haom6 taecit yoi katayo 73. 
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74. 



75. 

76. 

77. 

78. 
79. 
80. 
81. 



82. 

83. 

84. 

85. 
86. 

87. 
88. 
89. 

90. 91 
92. 

93. 
94. 
95. 
96. 
97. 

98. 
99. 



100. 
101. 



102. 
108. 



na^kdfra^äonhd äoühenti ^pfin6 maQtimca 
bakhshaiti. 23. haomd t^^cit yao kainino 
IU>nhare dareghem aghravo haithim radhemca 
bakhshaiti moshu jaidhyamno hukbratus. 
24. haom6 temcit yim kere^&nim apakhsha- 
threm nishädhajaf, yo rao^ta khshathrokämya, 
y6 dayata: n6it me apam athrava aiwistis 
veredhyö danhava c&rk\; ho vi^pe varedha- 
nam vanäf, nt vi^pe varedhanäm janäf. 

25. usta t^ yo qä aojauha va^khshathro 
ahi haoma, usta t^ apavatahi pouruvacam 
erezhükhdhanäm, ,usta t6 noit: pairi frä^a 
erezhukhdhem pere^ahi Täcem. 26. frä t^ 
mazd^o baraf paurranim aiwyäonhanem ^tehr- 
pa^^anhem mainyutästem , yaiiahim daenam 
mäzdaya^nim: äaf anh^ ahi aiwyä^td ba- 
reshnus paiti gairinam dr^janhe aiwidhäitisca 
grüsca mathrah^. 27. haoma nmänopaiti 
vi^paiti zantupaiti daiihupaiti ^pananha va^- 
dhy&paiti , am&ica thwä verethraghnyäica mä- 
v6ya upamruye tanuy^ thrimäica ya| pouru> 
baokhshnah^. 28. t! nd tba^shavatam tbae- 
shdbis, VI man6 bara garemantam. yo cisca 
ahmi nmän^, yd aäh^ ^^^i» yo ahmi zantvo, 
y6 anh^ danhy6 a^nanhflo a9ti mashyo, g^ur- 
vaya h^ pädhave zävare, pairi she uski vere- 
nüidhi, ^kendem she mano kerenüidhi. 29. mä 
zbarethalibya fratuyäo, mk gava^ibya aiwitü- 
tuy^, mä sam ya^noi^ ashibya, m4 gam va^- 
DÖit ashibya, y6 a^naühaiti ii6 maii6, y6 
a^nanhaiti nd kehrpem. 

30. paiti azhois zairitah^ ^imah^ vish6yaS- 
pahd kehrpem näshemn&i ashaon^ haoma z4ir^ 
yadare jaidhi. paiti gadhah^ yivarezdayatd 
khryishyatd zazarän6 kehrpem näshemnäi 
ashaone haoma zäir6 vadare jaidhi. 31. paiti 
mashy^h^ drvatd ^tars aiwiy6izhdayantahe 
kameredhem kehrpem näshemn&i ashaon^ 
haoma zUirS vadare jaidhi. paiti ashemao- 
ghahS anashaond ahümmerenco anhao da^na- 
yäo ma^vaea dathänah^ ndit skyaothn^s apa- 
yantahe kehrpem näshemndi ashaonS haoma 
zäir^ vadare jaidhi. 32. paiti jahikay4i yätu- 
maityäi maodhandkairyäi upast&bairyäi, y^nh^ 
frafinftvaiti manö yatha awrem vatoshütem^ 
kekrpem näshemnäi ashaonS haoma z&irS va- 
dare jaidhi, yaf h^ kehrpem näshemnü ashaonS 
haoma zäirS vadare jaidhi. 



IV. 
YendidAd XIX. 

1. Apflkhtarat haca naemllt, apftkhtara^iby6 
haca na^maeiby6 fradvaraf anrö mainyus 
pourumahrkd da^vanam da6vd. uiti davata 
h6 y5 dozhdäo anro mainyus pourumahrkd; 
drukhs upadvära» mereficanuha ashäum zara- 
thustra. drukhs h@ pairidvaraf, büitida^vd 



ithydj6 marshaonem daozhäo. 2. zarathustro 5. 
ahunem vairim fraQrävaya^: 

yatha ahü vairyo athä ratus ash&tcH hacft 

vanh^us dazdä mauanhd skyaothnanam 

anh^us mazdÄi 

khshathremc4 ahur&i k yim dregubjrd da- 

dat vi^tdrem. 
4pö vanuhis fräyazaesa vaühuydo dftityayfio; 
daenam mazdaya^nlm firaorenaSta. drukhs h^ 6 
9taretö apadvaraf, büitidadvd ithydjd marshao- 
nem daozhäo. 3. drukhs hd paitidavata: ^kutara 
anra mainyo, noit he aosh6 pairiva^nftmi 9pita- 
mäi zarathusträi, pouruqarenaühd ashava sara- 
thustro. zarathustro mananho pairivaenä(:da^va 
me drvanto duzhdäouhd aoshd hanipere9ent^. 

4. u^ehistaf zarathustro, frashu^af zarathustro, 
a^aretö aka mananha khruzhdya tba^hdparsta- 
nam, a^äno za^ta drazhimno, katdma^anhd 
benti, ashava zarathustr6, vindemn6 dathushö 
ahuräi mazdäi; kva he drazhahi adhio cem6 
ya| pathanayäo Qkarenayfio düra^p4rayao da- 
rejya paitizbarahi nm&nahd pourusha9pah€. 

5. uzvaedhayat zarathustro anrem mainyüm: 
dnzhda anra mainyö, jan&ni dama dadv6d6tem, 
janani na^us da^vodatem, jan&ni pairikam yam 
khnathaiti, yahmäi u^zay&itd 9ao8h3^ vere- 
thraja haca apaj ka^aoyft^ usha9tara( haca 
nadm4^ usha^tara^byo haca nadmadibyö. 6. paiti 
ahmai adavata duzhdim6 anr6 mainyus: mi 

I me dama merencanuha ashium zarathustra; 
tdm ahi pourusha^pahe puthro, barethry&f; haca 
zävishi ; apa^tavanuha vanuhim daenam mftzda- 
ya9nim, vindäi yänem yatha vindat vadhaghno 
danhupaitis. 7. paiti ahm&i avashata yo 9pitftm6 
zarathustro: ndit h^ apa^tavänd vanuhim dad- 
nam mizdaya^nim, ndit a^taca ndit ust4nemca 
ndit baodha^ca viurvi^yät* B. paiti ahmÜ ada- 
vata duzhdämd anrd mainyus: kahe vaca van&i, 
kahd vaca apayaQÜ, kana zaya hukeret4onhd 
mana dama anrdmainyava ^). 9. paiti ahm^ 
avashata yd ^pitämd zarathustro: hÄvanaca 
tastaca haomaca vaca mazddfiraokhta mana 
zaya a^ti vahistem, ana vaca vanäni, anavaca 
apaya^dne, ana zaya hukeretäonhd &i duzhda 
anra mainyd; dathat 9pentd mainyus, dathat 
zruni akarane, fradathen ameshäo 9penta hn- 
khshathrä hudhäonhd. zarathustrd ahunem vai- 
rim ira9räyayat: yathä ahü vaiiyd a v&9t&rem; 
Mmraot ashava zarathustrd; tat thwft peie9fi, 
eres mdi vaoc& ahurä. 

11. pere9at zarathustrd ahurem maadim: 
ahura mazda mainyd 9p^nista dfitare gaethanam 
a9tyaitinam ashäum, darejya paitizbarahi*) 
ahuräi mazdäi vanhave vohümaidhd äonhfind, 
ash&i vahistäi, khshathräi vairyfti, 9pentay&i 
&rmat^e. 12. kutha his azem kerenavftni haca 
avanhät dngat, haca duzhda aära mainyd; 
kutha hämraethwem, kutha paitiradthwem, kutha 40. 



7. 

8. 

9. 

10. 

11. 
12. 
13. 
14. 
15. 



16. 
17. 

la 

19. 
20. 
21. 

22. 
2». 

24. 

25. 
26. 
27. 

28. 

29. 
3U. 
31. 
32. 

33. 
3i 
35. 

36. 

37. 



38. 
39. 
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na^os apaja^e haca avanhi^ vi^^ ya( mä- 

41. zdaya^dit; katha narem ashavanem yaozhda* 
thioi, ktttha näirikam ashaonfm yaozhdäthrem 

42. badUii. 18. &at mraot ahar6 mazdfto: nizba- 
yaäoha td zarathostra vanohim da^am mAzda- 

43. ya^nim, nizbayanuha td zarathnstra aydon 
ameshio ^penta ari haptdkarshvairim zim, 

44. xiizbayanuha td zarathnstra thwftshah6 qadhiU 
tah^, zryänahS akaranahß, yayaos apar6kai- 

45. rydhe, nizbayannha tä zarathnstra vfttd takhm6 
mazdadh&td, ^pefita ^rira dnghdha ahnrah^ 

46. mazdÄo; 14. nizbayannha td zarathnstra fra- 

47. vashSm mana ya^ ahnrahd mazddo, avam yam 
mazistamca vahistamca 9ra^stamca khraozhdi- 
stamca khrathwistamca hnkereptemämca asbdt 

48. apaootemamca, y££h6 urva mathro 9peSt6. 

49. qato nizbayannha zarathnstra imat dama yat 
M. ahnrahd mazdäo. 15. vakhshem mS a^a^at za- 

51. rathustro: nizbayemi ahuro mazdio ashava 

52. dama dÄtem, nizbaytoi mithrem yonmgaoyaoi- 
tim huzaSnem qarena&ha^temem zayanam yere- 

53. thrava^temem zayanam, nizbayemi ^raoshem 
ashim hnraodhem ^naithis za^tayo drazhimnem 

54. kameredhe paiti da^vanam; 16. nizbayemi 

55. mathro 9pent6 yo asqarenio, nizbayßmi ihwE- 
shahe qadhfttahS, zrvänah^ akaranahe, vayaos 

56. uparökairyghS, nizbayemi vit6 takhmo mazda- 
dhftto, 9penta ^rira dnghdha ahnrah^ mazdilo, 

57. nizbayemi vanuhim da^näm mäzdaya^nim, äk- 
tem vidoyüm zarathnstri. 

58. 17. pere^^ zarathnstro ahurem mazdam: 

59. d4to anhen ahnra mazda, kana ya9na yazän^, 
kaoa ya9na fr4yaz&nS imat dama ya^ ahnrahe 

60. mazddo. 18. äaf mraot ahnro mazd^: urvara- 
nam nmthmyanam araja^äi ^pitama zarathnstra 

61. 9rira nm9ta amavaiti, imaf vaco framm: 

62. nemo urvairS vannhi mazdadhät^ ashaon^. 

63. aahem vohü. 19. bare^ma h^ nzbärayaf aesho- 

64. drftjo yavofratho ; mä hS bare^ma pairikeretem 
pairikerentis narö anhen ashavano havoya 

65. za^ta nyd^emnd, yazemno ahurem mazdam, 

66. yazemno amesh^ ^pent^, haoma^ca zäiris be- 
rezo ^ririo^ca vohnmanörätaca yanuhi mazda- 
dh&ta, ashaonS vahistd. 

67. 20. pereQat zarathnstro ahurem mazdam: 

68. Yi^pövidhydo ahnra mazda, aqafno ahi abanho 
60. tum yo ahnrd mazdIU). vohn mano bamraS- 

thwaySiti, vohn mano paitiraethway^iti haca 
ayanhaf tanva^ yaf daevojatayät dagva ham- 

70. ra^thway^iti; bvat yohn mano yaozhd4t6. 21. äat 
mraot ahnro mazdäo: gaoma^zem aya^ois za- 
rathnstra gaom pairi ukhshänem bikhedhrem 

71. dütydkeretem, yaozhdäta frabarois zam paiti 

72. ahnradhätam, pairikarshem pairikarshdit a^ho 
78. nft yd yaozhdäthryo. 22. ^atem asho^tditinam 

upa^tvöit : ashem vohü vahistem a^ti, nstS a^ti 

74. oaUi ahmäi hya^ ashäi yahistäi ashem ; bizhyat 
ahnnem yairim fra^räyayöif: yathä ahü yairyd 

75. ** yä^tärem; catnra fira^nana fra^nayoit gao- 
ma^em gayadätayio, bis äpem mazdadhätay&o. 



28. yaozhdÄta bnn yohn man6, yaozhd&ta bnn 
mashyo ; nzg^nryayät ^ohn mano häyoya bäzyö 
dashinaca dashina b&zy6 h&yayaca. äat yohn 
man6 nidhaithb ^ürothwarstanam raocanham, 
yat h^ ^täram baghod&tanam aiwiraocayäont^, 
I yi^pem ä ahmäf yaf hS naya khshafna ^acä- 
onte. 24. &at pa^ca nayakhshaparat äthre 
zaothräo frabarois, khmzhdranam ae^manam 
äthre frabaröis, yohugaonanam baoidhinam 
äthrS frabaröis, yohn mano äbaodhaya^ta. 
25. yaozhdäta bnn yohn mano, yaozhdätabun 
mashyo, nzgdnrvayät ▼ohu nuino häyöya 
bäzyo dashinaca dashina bäzyo hävayaca; 
frayaocaf yohn mano: nemo ahnräi mazdäi, 
nemo amesha^ibyo ^peflta^ibyo, nemo anyaS- 
shäm ashaonäm. 

26. pere^at zarathnstro ahurem mazdam: 
yiQpoyidhyäo ahnra mazda, hakhshäne narem 
ashayanem, hakhshäne näirikäm ashaonim, 
hakhshäne drvatam daeyaya^nanam merezuji- 
tim mashyänam; zäm ahnradhätam nipä- 
rayanta, äpem tacantam, yayanäm uruthman, 
anyam he ayaretanam nipärayanta. äat mraot 
ahnro mazdäo: hakhshaesa ashänm zara- 
thnstra. 



76. 
77. 

78. 



79. 
80. 



81. 
82. 
83. 

84. 



85. 



87. 



88. 



89. 



27. dätare gaethanam a^tyaitinam ashänm. 
kya tä däthra bayainti, kya tä däthra pära- 
y^inti, kya tä däthra pairibayainti , kya tä 
däthra paiti hanja^äonte, mashy6 a^tyaiti 
anhyo hayäi umn^ paradaithyäf. 28. äat mrao^ 
ahnro mazdäo: pa^ca parairi^tahS mashy^he, 
pa9ca fra^akhtahe mashy^h^, pa^ca pairi- 
thnem kerenente daeya dnranto dnzhdäonhö. 
thrityäo khshap6 yin9aiti u^raocaySiti bämya, 
gairinam ashaqäthranam ä^naoiti mithrem hn- 
zaenem, hyarekhshaetem nzyoraiti. 29. yiza- 
resho daeyo näma ^pitama zarathnstra nr- 
yänem ba^tem yädhayeiti dryatam daeyaya- 
^nanäm mereznjitim mashyänam; patham 
znrodätanäm ja9aiti ya^ca dnrait^ ya^ca 
ashaone; cinyatperetüm mazdadhätam ashao- 
nim baodhaQca uryänemca yätem gaethanam 
paitijaidhyeinti dätem a^tyaiti anhy6. 30. hau 97.98. 
Qfira kereta takhma huraodha ja^aiti ^pänayaiti 
niyayaiti pn^avaiti yaokhstiyaiti hnnarayaiti; 
hä dryatam aghem unränem temohya nizare- 
shaiti; hä ashäunäm nnräno tara9ca haram 
berezaitim ä^naoiti; taro cinyatperetüm yi- 101. 
dhärayeiti haet6 mainyavanäm yazatanäm. 31. 
u^ehistat yohn mano haca gätyo zaranyokeretd, 102. 
frayaocat yohn mano: kadha no idha ashäum 103. 
agato ithyejanhatat haca anhaot aithy^janhem 104. 
ahüm ä. 32. khshnüto ashäunäm nryäno pä- 105. 
ray^inti ayi ahnrah^ mazdäo, ayi amesha- 106. 
näm 9pentanäm ayi gätyd zaranydkereto , ayi 107. 
garo nmänem madthanem ahnrahS mazdäo, 
maethanem ameshanam ^pentanam, maetha- 
nem anya^shäm ashaonäm. ^. yaozhdäthry6 108. 
ashaya, pa^ca parairi^tim daeya dnranto du- 



90. 



91, 
92. 
93. 
94. 

95. 

96« 



99. 
100. 
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109. zhdAonho baodhem avatha fratere^enti yatha 
maeshi vehrkaTaiti vehrkat haca fraterei^aiti. 
HO. 111. 34. naro ashavano hambavainti nairyo^anhd 

112. hambavaiti, a9t6 mazdäo ahurahe mriUdhi 

113. nairy6Qaäh6. qato nizbayanuha zarathustra 

1 14. iroat däma ya); aharahe mazdao. 35. vakhshem 

115. me af^ä^at zarathu8tr6 : nizbayemi ahurd mazdäo 

116. asbava dama d&tem, nizbayemi zäm ahuradha- 
tarn, äpem mazdadhsltam , urvaram ashaontm, 

117. 118. nizbayemi zray6 vourukashem, nizbayemi a^- 

119. manem qanvantem, nizbayemi anaghra raocäo 

120. qadhatäo; 36. niabay^mi vahistem ahöm 

121. aBhaonäm raocaühem vi9p6qäthrem, nizbayemi 
gar6 nmdnem maethanem aburah^ mazdäo, 
maethanem ameshanam ^pentanäm, maetha- 

122. nem anyaesham ashaonam, nizbayemi mi^vä,- 
nahe gätvahe qadhatahe, cinvatperetöm raazda- 

123. dhätam; 37. nizbayemi ^aokam vanuhim vou- 

124. rudoithram, nizbayemi ughrao ashäunäm fra- 

125. vashayo, vi^päo däman ^avaühaitis, nizbayemi 
verethraghnem ahuradhatem baroqareno ma- 

126. zdadhätem , nizbayemi tistrim 9tärem rae- 
vaiitem qarenahheiitem gdus kehrpa zaranyo- 

127. ^rvahß; 38. nizbayemi gathäbyo ^pentäbyo 

128. ratukhshathräbyo ashaonibyo, nizbayemi 
ahunavaityäo gätbayäo, nizbayemi ustavaityäo 
gäthayäo, nizbaydmi ^pentämainydus gätha- 
yäo, nizbayemi vohukhshathrayäo gäthayäo, 

129. nizbayemi vahistoistois gäthayäo; 39. ni- 
zbay^i ava^ karshvare yat arezahe 9avah^, 
nizbayemi avat karshvare yat fradadhafshu 
yidadhafshUf nizbayemi avat karshvare yat 
vournbaresti vourujaresti , nizbayemi imat 

130. karshvare yat qanirathem bämim, nizbayemi 

131. haetumantem ra^vantem qarenanhentem , niz- 
bayemi ashois vanhuyäo, nizbayömi ci^töis 
vanhuyäo, nizbayemi razistayäo ci^tayäo, 

132. nizbayemi qarend airyanam daqyunam, niz- 
bayemi qarend yimäi khsha6täi hväthwäi. 

133. 40. yastö khshnüto frith6 paitizanto ^raosho 
ashyo, huraodho verethraja ^raosho ashyo. 

134. äthrS zaothräo frabarois, khruzhdraQam ae9- 
manam äthr§ frabarois, vohugaonanam baoi- 

135. dhinäm äthr§ frabar6i8. ätarem väzistem 
fräyaza^sa da€um janem ^penjaghrem. qä- 

136. Qta qarethäo ^abarois perenäm vighzhä- 

137. rayßintim. 41. ^raoshem ashim fräyazaesa. 

138. ^raosho ashyö dadnm kundem bangem vibaS- 

139. gem avajanyä|; druja^kanam hampataiti 
drvatam daevaya^nanam merezujitim mashyä- 

140. nam. nazdistat danhävo yaozhdäthryät haca 
frakair§ frakerenaot vä9tre verezyoit pa9us- 
qarethem gav^ qarethem. 42. nizbayemi kar6 
ma^yö upäpo bunS jafranäm vairyanam, niz- 
bayemi merezn pourvoqadhäto yöidhisto mai- 
niväo dämän, nizbayemi hapta ^raväo *) 
bamya hanaonho puthräonhö pu9äonb6 ba- 
vainti. 



1) Hss. 9raT6. 



43. ^davata vidavata framanyaia vima- 
nyata anro mainyus pourtunahrko daSvanam 
daevo, ifidro daevo, 9äaruda^vd, näonhaithtkn 
da^vö, taurvi zairiea, a^hmem Ichrvidröm^ 
akatashem daeum, zyam daevodätem, ithy^6 
marshaonem, zaurva dozhdä fedhr6 kerenaoiü, 
büiti daevo , driwis daevo , daiwis daSv6, 
kaQvis daevo, paitiso daSvo daSvanäm da6v6- 
temo. 44. daevo oiti davata hd yö dozhd&o 
anro mainyus poarumahrk6 : eim hamberetha 
hämbärayanta daSva drvantd doahdäonho 
arezürahe paiti kameredhem. 45. advarenta 141. 
adäunta daeva drvanto dozhdäonho ; uruthefita 
adäunta daeva drvantd dozhdäonho, agham 142. 
daoithrim däonta daeva drvantd duzhdäonbd; 
imem no hamberetha hämbärayama areztrah^ 
paiti kameredhem. 46. zäto be yo aahava 143. 
zarathuströ nmanahd pourasha9pahe. kva hd 144. 
aosho vindäma. hau daevanam Qnatho , bau 
daevanam paityärd, hau drukbsvidrukhs. 145. 
nyäonoo daevayäzö, na9Us daevddäto, draogfad 146. 
mithaokhtd. 47. adäunta advarenta dadva 147. 
drvantd duzhdäonhd bunem anh^os temanhahe 
yat ereghatd daozhanhahe. ashem vohü. 



V. 
Yendidäd L 

1. Mraot ahurd mazdäo 9pitamäi zarathusträi : 
azem dadhäm 9pitama sarathustra 890 ramo- 
däitim ndit kudatshäitim. yddhi zi azem ndit 
daidhyäm 9pitama zarathustra a96 rämddäitfm 
ndit kudatshäitim, vi9pd anfaus a9tväo airya- 
nem vaejd fräshnvät. 2. a9d rämddäitim ndif 
aojdrämistam , paoirim bitim. äat ah6 paityä- 
rem mashimärava : shathSm haitim. 

3. paoirim a9anhamca shdithranimca vahi- 
stem fräthwere9em azem yd ahurd mazdäo: 
airyanem vaejd vanhuyäo däityayäo. äat ahl 
paityärem fräkerentat anrd mainyus poum- 
mahrkd: azhimca yim raoidhitem zyamca dad- 
vddätem. 4. da9a avatha mäbnhd zayana, dva 
hamina. hapta henti hamind mäonha, panoa 
zayana askare. taeca henti 9areta äpd, 9areta 
zemd, 9areta urvarayäo. adha zimahd maidhfm, 
adha zimahd zaredhaem , adha zyäo^cit pairi 
pataiti, adha fraestem vdighnanäm. 

5. bitim a9anhämca shdithranamca va£istem 
fräthwere9em azem yd ahurd mazdäo: gäom 14. 
yim 9ughdhdshayanem. äat ahd paityärem M- 15^ 
kereütat anrd mainyus pourunmhrkd: 9kaitun 16. 
yam gavaca dayaca pourumahrkem. 

6. thritim a9anhämca shdithranamca vahistem 17. 
fräthwere9em azem yd ahurd mazdäo : mdcmun 18. 
9Ürem askavanem. äa^ ahd paityärem fräkerefi- 1^ 
tat anrd mainyus pourumahrkd: maredhämea 9X 
vithushamca. 

7. tüirim a9anhamca shdithranamca vahistein 2L 
fräthwere9em azem yd ahurd mazdäo : bäkhdhtm Ä 



5. 
6. 

7. 

8. 
9. 
10. 

n. 
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23. (jrtrAra eredhwodrafsham. dnt ah^ paityärem 

24. fräkerentat afiro mainyus pourumahrko: bra- 
varemca u^adha^ca nurta. 

%. 8. pnkhdhem a^aühamca shöithranamca va- 
histem frÄthwere^em azem yö ahar/) mazdäo: 

26. ni^äim yim antare monrumca bakhdhtmca. 

27. äat abß paityärem fräkercntat aüro mainyus 

28. pourumahrko : aghemca vimanohtm. 

29. 9. khstüm a^aühamea shoithranamca vahi- 

30. ßtem frAthwere^^'m azem y6 ahuro mazdäo: ha- 

31. röyöm yim visharczanem. aat ahß paitytrem 

32. fräkerentat auro mainyus pourumahrk6: ^ra- 
^kemca driwikäca. 

33. 10. haptathem a^auhamca shoithranamca va- 
histem frathwere9em azem yö ahur6 mazdäo: 

34. 35. vaßkeretem yim duzhakoshayanem. äat ahe 
paityärcm fräkerentaf aürö mainyus pouru- 

36. mahrkO: pairikam yam khnathaiti, yä npa- 
ühacat kere9a9pem. 

37. 11. astemem a^aiihamca shoithranamca Ta- 
histem frftthwere^era azem yd ahur6 mazdäo: 

38.39. urväm vouruvä^tram. äat ahe paityärem frä- 

40. kereStat auro mainyus pourumahrk6: agha 
aiwistara. 

41. 12. nänmem a^aühämca shoithranamca vabi* 
stem fräthwere^em azem yö ahuro mazdäo: 

42.43. khneStem yim vehrkänoshayanem. äat ahß 
paityärem fräkerenta^ aiiro mainyus pourumah- 

44. rkö: agha anäperetha skyaothna yä naro- 
va6paya. 

45. 13. da^emem a^aiihamca shoithranamca va- 
histem fräthwere^em azem yo ahuro mazdäo: 

46.47. haraqaitim ^riräm. äaf ahß paityärem frä- 

48. kerentat auro mainyus pourumahrko: agha 
anäperetha skyaothaa yä naQu^paya. 

49. 14. a^yOda^em a^aühamca shoithranamca va- 
histem fräthwere^em azem yo ahuro mazdäo: 

50.51. haetumentem raevantera qarenaiihantem. äa^ 

ah^ paityärem fräkerentat aürö mainyus pou- 

52.53. rumahrko: agha yätava. 15. aemca ahe ci- 

^•55. throdakhsto afiha):, aem cithropaitidayo : yatha 

56. kayaca ja^en zaoyehe yätutnantcm, adha heiiti 

57. yätuma^tema; aftha taecit uzja^enti yä meren- 

58. cyäica zaradhaghnyäica, khstamica^ca madha- 
khaheca tun. 

59. 16. dvada9em a^aiihamca shoithranamca va- 
histem fräthwere9em azem yo ahuro mazdäo : 

60. ragham thrizantilm. vaedhaüho noit azhois*) 

61. dahäkäi. äat *he paityärem fräkerentat auro 

62. mainyus pourumahrko: aghemca uparovima- 
nohim. 

63. 17. thrida^em ac^anhamca shoithranamca fra- 

64. thwere^em azem yo ahuro mazdäo: cakhrem 

65. ^drem ashavanem. äat ahe paityärem ffäkeren- 

66. tat aiiro mainyus pourumahrko: agha anäpe- 
retha skyaothna yä na^uspaeya. 

67. 18. cathruda^em, a^auhamca shoithranamca 

68. fräthwere^em azem yo ahuro mazdäo: varenem 

1) Hss. UÄoi». 
Justi, Zend ( hrest 



yim cathrngaoshem, yahmäi zayata thraetaono 
janta azhöis dahakäi. äat ahe paityärem frä- 
kerentat aürö maiuyns pourumahrko: ara- 
thwyäca dakhsta anairyäca danh^us aiwistara. 

19. pancada^em a9aühämca shoithranamca 
vahistem fräthwere9em azem yö ahuro mazdäo: 
yö hapta hindu. haca ushaytara hindva avi 
daoshatarem hindüm. äat ahe paityärom frä- 
kerentat aurö mainyus pourumahrko: arathwyä- 
ca dakhsta arathwimca garemäum. 

20. khshvasda^em a9aiihämca shoithranamca 
vahistem fräthwere9em azem yö ahuro mazdäo 
upa aodhaeshu raühayäo, yöi a9ärö aiwyä- 
khshayöinti. äat ahö paityärem fräkorcfitat 
aürö mainyus pourumahrko: zyämca daevö- 
dätem taozhyäca danh^us aiwistara. 

21. henti anyäo9cit a9äo9ca 8höithräo9ca 9ri- 
räo9ca gufräo9ca berekhdhäo9ca fra8bäo9ca 
bämyäo9ca. ashem vohü. 



69. 
70. 
71. 

72. 

73. 74. 

75. 

76. 

77. 

78.79. 

80. 

81. 

82. 



Tasht XXn. 



Pere9at zarathuströ ahurem mazdäm: ahura 
mazda mainyü 9p(^ni8ta dätare gaethanam a- 
9tyaitinäm ashäum. yat ashava parairithyöiti, 
kva aStäm khshapanem havö urva vaühaiti. 
äat mraot ahurö mazdäo: a9ne vaghdhaiiät ni- 
shidhaiti ustavaitim gätham 9rävayö ustatätem 
nimraomnö: ustä ahmäi yahmäi ustä kahmäictt, 

va9^khshayä9 mazdäo däyät ahurö. 
upu aetäm khshapanem avavat shätöis urva 
ishaiti, yatha vi9pem imat ya^uyö aühus. yam 
bityam kva aetäm khshapanem havö urva va- 
ühaiti. äat mraot ahurö mazdäo ** upa aetumcit 
khshapanem avavat shätöis t* *:". yam thrityam 
kva khshapanem havö urva vaühaiti. äat niraot 
ahurö mazdäo t4 upäca aötamcit khshapanem 
avavat »hätöis *& car. thrityäo khshapö thraosta 
vyu9a 9adhayöiti yö nars ashaonö urva urva- 
rähuea paiti baoidhisca vididbäremnö 9adha- 
yeiti, ädira vätö upavävö 9adhayeiti rapithwi- 
tarat haca naömät rapithwitaraeibyö haca nae- 
maöibyö hubaoidhis hubaoidhitarö anyaeibyö 
vätaöibyö. äat tem vätem näoühaya uzgere- 
mbyo 9adhayeiti yö nars ashaonö urva: kuda- 
dha@m ') vätö väiti, yim yava vätem näoühäbya 
hubaoidhitemem jigaurva. anhäo dim vitayäo^) 
frdrenta 9adhayeiti yi hava daöna kaininö 
kehrpa 9rirayäo khshöithnyäo aurushabäzvö 
I amayäo huraodhayäo huzarstayäo eredva- 
I fshnyäo 9raotanvö äzätayäo raeva9cithrayäo 
paiicada9ayäo raodhaeshva kehrpa avavatö 9ra- 
yäo yatlia däraän 9raöstäi8. äat him aokhta 
pere9Ö yö nars ashaonö urva: cisca caräitis 
1 ahi, yam it yava caräitinäm kehrpa 9raöstam 
I dädare9a. äat he paitiaokhta yä hava da^na: 
azem bä tß ahmi yum humanö hvacö huskyao- 

1. kudat aem 'Spiegel). 2. II ss. ztayfto. 

53 
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thana huda^na yä hava da^na qaSpaithS tany6. 
clsca thwam cakana ava ma^anaca Tanhanaca 
^rayanaca hubaoidliitaca verethrajä^taca paiti- 

12. dva^sbayantaca, yatha yaf mS 9adhayghi. tum 
mam cakana yum humanö hvaco huskyaothana 
huda^na ava ma^a^ca gh®*) yatha yaj t6 9a- 

13. dhay^mi. yat tum aidhim a^tSnois ^aocayaca 
kerenavantem bao^ava^ca varakhedhräo^ca va- 
rozhintcm urvarö^traya^ca kerenavantem, äa); 
[tarn] tum nis&idhois gätbäo9ca 9rävay6 apa^ca 
vaüuhis yazemnö ätaremca ahurahe mazdäo 
naremca ashavanem kukhshnvano a^näa^ca ja- 

14. Qentem düräatca. äa^ mam fritham haitim fri- 
thotaram, 9riräm haitim Qrirotaram, berekhdham 
haitim berekhdbotaram , fratair6 gätv6 äoüha- 
näm fratarötare gätvo m'shädhayois, a^ta hu- 
mata aSta hükhta aeta hvarsta. k&\ mam nard 
pa^kä^ yazente ahurem mazdam dareghoya- 

15. stemca hämparstemca. paoirim gäma frabaraf 
yd'nars ashaono urva, humat^ paiti nidadhäf; 
bittm gäma frabaraf yo nars ashaono urva, 
hükhta paiti nidadhät; thritim gäma frabara^ 
yo nars ashaono urva, hvarst§ paiti nidadbäf; 
tüirim g&ma frabaraf yo nars ashaond urva, 

16. anaghraeshva raocohva nidadhäf. ädim aokhta 
pere96 pourvo ashava parairithyo: katha a- 
shäum parairitliy6, katha ashäum apaja96 ski* 
tibya9ca haca gaomaitibya9ca vaya6ibya9€a 
haca mllyavaitibya9ca , a9tvatat haca anhaot 
manahim avi abüm, ithy^jaüuhataf haca anhaot 
aithy^jaühuntem avi ahüm; katha tS dareghem 

17. usta abava^. äat mraof aburdmazdäol mä dem 
pere96 yim pei£9ahi, yim khrvantem äithivan- 
tem urvistrem pantam aiwitem yaf a9ta9ca 

18. baodhanha9ca viurvistim. qarethanam hS bere- 
tanim zaremay^h^ raoghnah^, ta^ a9ti jründ 
humananhö hvacanho huskyaothnahS buda^- 
nahe qarethem pa9ca parairi9tim, tat näiri- 
kayäi fräyohumatay&i fräy6hükhtayd.i fray6- 
hvarstayÜ hus&am9ä9tayäi ratukhshathrayäi 
ashaonyäi qarethem pa9ca parairi9tim. 

19. pere9at zarathustro tA ashäum» yat drvdo ava- 
mairyeit6, kva actam khshapanem . havo urva 

20. vauhaiti. äaf mrao^ ahurd mazdäo: avadha bä 
ashäum zarathustra a9n^ kameredhät handvaraiti 
kiraäm gäthwyam vaco 9rävay6 : kam nemS zam 
ahnra mazda kuthra neme ay^ni. upa aetäm 
khshapanem avavat ashätois urva ishaiti yatha 

21—24. vt9pem imaj yat juy6%^hu8. yam bityäm. yam 

25. thrityäm'). thrityäo khshapo thraosta ashäum 
zarathustra vyu9a 9adhayiiti yd nars drvato 
urva a^itbähuca paiti gaintisca vididhäremnö 
9adhay§iti. ädim väto upavävo 9adhay^iti apä- 
khtara^ haca naemäf apäkhtaralibyö haca na^- 
maeibyo duzhgaifitis duz1igaintitar6 anyaeibyo 

26. vätaeibyo. äa| tem vätem näonhaya uzgerem- 
byö 9adhay6iti yo nars drvato urva: kuda- 
dbaem') väto väiti yim yava vätem näonbäbya 

1. Abbreviatur, cf. 11. 2. cf. 3—6. 3. kudat 
acm (Spiegel). 



duzhgaintitemem jigaurva. tüirim gäma fraba- 27—33. 
ra( yö nars drvato urva, anaghraeshva temohva 
nidadhä^. ädim aokhta pere96 pourvo drväo 34. 
avamereto: katha drvo avamairyanuha , katha 
drujo^) apaja96 skitibya9ca haca gaomaiti- 
bya9ca, vayaeibya9ca haca mäyavaitibya9ca, 
a9tvatat haca aühaot manahim avi ahüm, ithy^- 
joiiuhataf haca anhao^ aithy§janhuntem avi 
abüm ; katha t6 dareghem ävoya anhaf. ada- 35. 
vata anro mainyas: mä dem pere96 yim pere- 
9ahi, yim khrvantem äithivantem urvistrem 
pantam aiwitem ya^ a9ta9ca baodhanha9ca vi- 
urvistim. qarethanam he beretanam vishayäa|ca 36. 
vishagaitayäatca, tat a9ti yüno dusmananho 
duzhvacaüho dusskyaothnahe duzhda^nahS qa- 
rethem pa9ca avamereitim; tat jahikayäi fräyo- 
dusmatayäi duzhükhtayäi duzhvarstayäi da- 
sliäm9ä9tayäi aratukhshathrayäi drvaityäi qa- 
rethem pa9ca avamereitim. 

ahl nars ashaono fravashim yazamaid^, yo 37. 
a9m6qanväo nama. adhät auyaSsham ashaonäm 
frakbsti yazäi fravareta. usbi ahurah^ mazdäo 38. 
yazamaide, darethräi mathrah^ 9pentahe, khra- 
tum ahurahe mazdäo yazamaid6, marethräi ma- 
thrahe 9pentah6, hizvam ahurah^ mazdäo ya- 
zamaide, fraväkäi mathrahe 9pentahe; aomgai- 
rim yazamaide yim ushidäm usbidarenem, paiti 
a9ni paiti khshafhl ya96beretäby6 Baothräbyo. 



VI. 

Ofttha AhniiaTaitf (Yagna 28—34). 

1. Ya9na 28. 

Täntm manö yänim vaco yänim skyaothnem 
ashaonB zarathustrah§ ; frä ameshä 9pentä gäthao 
gdurväin. nem6 v^ gäthäo ashaonis. 

1. ahyä yä9ä nemauhä U9tänaza9t6 rafedbrabyi 
many^us mazdäo paourvim 9pentahyä ashä vi- 

9pdng skyaothnä 
vauh^us khratüm mananho, |rä khshnvishä geosca 
urväucm. 

2. y^ väo mazdä ahurä pairija9äi vohü mananba, 
maiby6 dävdi ahväo a9tvata9cä hyatcä mananhd 
äyaptä ashät hacä, yäis rapento daidit q^thrl. 

3. y^ väo ashä ufyäni mana9cä vohü paourvim 
mazdämcä ahurem yaeibyo khshathremcä aghzb&o* 

nvamnem 
varedaitf ärmaitis ä mtK rafedhräi zav^ng ja9atä. 

4. y^ urvänem m^n gairim vohü dade hatbii 

manauhä 
ashiscä skyaothananäm vidus mazdäo ahurahya, 
yavat i9äi taväcä avat k]i9äi aSshe ashahyä. 

5. ashä kat thwä dare9äni mana9cä vohü vaedimno 
gätümcä ahuräi 9evi8täi 9raoshem mazdäi 

anä mäthrä mazistem väurdimaid6 khraf9trä biz?A< 



1. divö ? (Weatergaard). 
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6. vohü gaidi manahh^ däidi asbädÄo daregayü 
ereshvais tu ukhdhais mazdd zarathusträi aojd- 

hhv&X rafen5 
ahmaibjäci ahurä yä daibishvato daba^häo taur- 

7. däidi ashä tarn asbim vanh^us äyaptä mananho 
däidi tu ärmaite vistd^p&i a^shem maibyäc4 
dio^tü mazdä khshayäci ya v^ mäthrä ^r^vimä 

rädäo. 

8. vabiBtem thwä vahistS y^m ashä vabistä ba- 

zaosbem 
aburem jSü^k väunus nardi frashaosträi maibyäcä 
yaeibya9ci if räonhäonh6i vi^päi yav6 vanhdus 

manaÄho. 

9. anäis väo n6it ahara mazdä asbemca yänäis 

zarana^mä 
niana^cä bya^ vabistem, y6i v^ yoitbemä da^me 

9tütäin, 
yüzbem zevistayäonho a6sh6 kbshatbreinca ^a- 

vanham. 

10. at y^ng asbäatcä v6i9tä vanb^uscä däth^ng 

mananho 
ercthw^ng mazdä ahurä, a^ibyö perenä äpanäis 

kämem, 
at v^ kbsbmaibyä a^ünä va6dä qarethyä vaintyä 

^raväo. 

11. j6 äis ashem nipäonbS mana^cä vohü ya- 

vaStäitS, 
tv^m mazdä ahurä fro mä ^isbä thwahmät vao- 

canh^ 
manydus hacä tbwä deäonhä yäis ä anbus paou- 

ruyd bayat. 
abyä yä^ä *) . . . yatbä ahü vairyö. ashem vohü. 
ahyäQam häitim yazamaid^. y^nbe hätam. 

2. Ya^na 29. 

1. Kbsbmaibyä g^us urvä gerezhdä: kahmäi mä 

tbwarozhdüro, k^ mä tasba^. 
ä mä aesbemd haza^cä rem6 äbusbuyä derescä 

taviscä, 
odit m6i vä^tä') kbs^maf anyö, athä m6i ^ä^ta 

vohü vä^tryä. 

2. adä tasbä g^us pere^at ashem: katbä toi ga- 

vdi ratus, 
hyat bim data khsbayanto badä vä^trä gaodäyo 

thwakbsbd, 
k^m b6i ostäaburem, y6 dregvddibls a^sbemem 

vädäy6it. 

3. abmäi ashä nöit ^arejä advalsb6 gavoi paiti- 

mravat, 
ava^shäm n6i| viduye yä shavait^ ädr^ng ere- 

shväonbd, 
hätam hv6 aojist6, yahmäi zav^ng jimä keredushä. 

4. mazdäo ^aqär^ mairisto yä zi väverezöi pairi- 

cithit, 
daeväiscä masbyäiscä yäcä varesbaitS aipicithi^ 
hv6 viciro aburö ; athä n^ anhaf yatbä bvö va^af. 



1) cf. 1. 2) H88. vMri. 



5. a^ väo UQtauäis ahväo za^täis fr^nemnä ahu- 

räi ä 
m^ urvä g^uscä azyäo hyat mazdäm dvaidi fera- 

^aobyö, 
nöij erezhijyoi frajyäitis, noit fshuyantß dregvaQU 

pairi. 

6. at 4 vaoca^ aburo mazdäo vidväo vafü» 

vyänayä: 
nöit a^vä abü vi9to naedä ratus asbä^cit hacä, 
a,\ ZI tbwä fsbuyantaecä vä^tryäicä tbwörestä ta- 

tasbä. 

7. t^m äzütSis abur6 mätbrem tashat ashä ba- 

zaosbOy 
mazdäo gav6I kbsbvidemca, hvo urusbaeibyo ^peStö 

Qä^nyä, 
ka^t^ vohü mananbä y4 i däyät deä vä mareta6iby6. 

8. aem moi idä vi^to yd nd aevo ^ä^näo güsbatä : 
zarathustro Qpitämo, hvo ud mazdä vasti ashäicä 
carekaretbrä ^rävayanbe, hyat boi budemem dyäi 

vakbedhrabyä. 

9. ateä gdus urvä rao^ta yd anaesbem khsban- 

mdne rädem, 
väcim neres a^ürabyä ydm ä va9emi isbäkbshatbrem, 
kadä yavä hvo nnha^ yd boi dadat za9tavat avö. 

10. yüzhem aßibyö ahurä aogo data asbäkbsba- 

thremcä, 
ava( vohü mananbä yä busbitis rämamcä dä^, 
azemcH abyä mazdä thwam mdnbi paourvim vaedem. 

11. kudä ashem vobucä mano kbsbatbremcä at 

mä masbä, 
yüzhem mazdä fräkhshnene mazoi magäi ä paiti 

zänatä ; 
ahurä nü näo avard, dbmä rätois yusbmävatam. 

abyä yä^ä *) . • . yathä abü vairyo. ashem vohü. 
khshmävyagdusurvam häitim yazamaide. y^nhe 
hätam. 

3. Ya^na 30. 

1. At tä vakbsbyä isbento yä mazdäthä byatci^ 

vidushe « 

^taotäcä aburäi ye^nyäcä vanbdus mananb6 
bumäzdrä ashä yecä yä raqcdbis dare^atä urväzä. 

2. Qraotä gdus äis vabista avaenatä QÜcä mananho, 
ä vare näo vicithahyä nardm narem qaqyäi tanuye, 
parä mazd yäoüho abmäi nd ^azdyoi baodanto paiti. 

3. at tä mainyü paouruye yä ydmä qafnä a^rvätem 
manabicä vacabicä skyaothanoi hi vabyo akemcä 
äo^cä hudäonbo eres vis^igrätä uoif duzhdäoübo. 

4. afcä hyat tä hdm mainyü ja^aetem paourvim 

dazde 
gaemcä ajyäitimcä yathäcä anhat apemem anbus 
acisto dregvatäm at ashaone vahistem mano. 

5. ayäo maniväo varato y6 dregväo acistäverezyö 
ashem mainyus ^pdnisto yd Idiraozbdistdng a^dnd 

va^t^ 
yaecä kbsbnaosben aburem baitbyäis skyaotbauäis 
fraoret mazdäm. 



1) cf. y. 28, 1. 
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6. ayao noit eres vishyatä daeväeina hyat is 

adebaomä 
pcre^man^iig upaja^at ^7^ vereuätä acistem mano 
at aeshememh^ndvareSfayä bauayen ahüm maretäno. 

7. ahmaica khshathrä JH9a| manauhä vohü ashacä, 
at kehrpem utayüitis dadä^ ärmaitis anma 
aeshäm t6i §L aiibat yathä ayaiiba ädanäis paouruyo. 

8. a^cä yadä aesham kaenä jamaiti aeuaüham, 
at mazdä taibyo khshathrera vohu maiianhä voividäite 
aeibyo ^a^ti nhurä yoi aßbä (laden za^tayo drujem. 

9. atcä toi vaem qyamä yoi im frashdra kerenaon 

ahüm, 
mazdäo^cä ahuraonho amoyaQträ baranä ashacä 
hyat hathra manäo bavat yathra ci^tis aühat maetha. 

10. adä zi avä diüjo avo bavaiti 9kend6 Qpaya- 

thrahya 
at a^istä yaojante ä hushitois vauh^us mananho 
mazdao aehaqyacä yoi zazefite vanhäo ^ravahi. 

11. hyat ta urvata ^ashatha iyä mazdao dadat 

mashyäonho 
qiticä ^neiti hya^cä dareg^m dregvodebyo rasho 
Qavacä ashavabyo at aipi täis aübaiti usta. 

ahyä yä^Ä *) . . . yatha ahü vairyo. ashem vohfi. 
attävakhshyam haitim yazamaide. yenhe hatam. 

4. Ya9iia 31. 

1. T4 v^ unrätä marento agusta vacao ^^nhamahi 
aeibyö yoi urvätÄis di-üj6 ashahyä ga^thäo vima- 

reScaite, 
atcit a^iby6 vahista yöi zarazdäo aiihen mazdäi. 

2. y^zi äis nöit urvän^ adväo aibiderestä vaqy&o, 
at väo vi^p^ng äyoi yathä ratüm ahuro vaßda 
mazdao ayäo a^ayäo yä ashät hacä jvämahi. 

3. yam däo mainyü äthräca ashacä cois ränoibyä 

khshnütem, 
hyat urvantem cazdoühvadebyo tat "^ mazdä vi- 

dvanöi vaocä 
hizvä thwahyä äonh6 yä jvanto vi^p^ng väurayä. 

4. yadä ashem zevirn aiihen mazdäoQcä ahuraonho 
ashicä ärmaiti vahista isha^ä mnnaühä 

maibyo kbshathrem aojonhvat yehyä varedä va- 
naemä drujem. 

5. tat ")^i vtcidyäi vaocä hyat moi ashä data 

vahyo 
viduyß vohü manafkhä mdiicä daidyäi yehyä mä 

ereshis 
täcit mazdä ahurä yä noit vä anhat anhaiti vä. 

6. ahmäi anhat vahistem y^ m6i vidväo vaocat 

haithim 
mathrem yim haurvatäto ashahyä amcretäta^cä 
mazdäi avat kbshathrem hyat ^^i vohü vakbshät 

manaühä. 

7. ya^tä mantä pouruyo raocdbis roithwen qäthrä 
hv6 khrathwä dämis asbem yä därayat vahistem 

mano 
tä mazdä mainyü ukbshyo yd ä nürcmcit ahurä 
häm6. 

1) cf. y. 28, 1. 



8. at thwä mdnhi paourvim mazdä yazüin ^töi 

manaühä 
vanbdus patardm mananho hyat thwä hdm ca* 

shmaini bdngrabem 
haithim ashahyä dämim aühdus aburem skyaotha- 

naeshü. 

9. tbwoi a9 ärmaitis tbwd ä gdus tasbä a9 khratus 
mainyus mazdä ahurä hyat aqyäi dadäo patbäm 
vä9tryät vä äite yd vä noit^nbat vä9try6. 

10. at hi ayäo fravaretä vä9trim aqyäi fsbuyantem 
aburem asliavanem vanbdus fsbengfii mauaüho, 
u6it mazdä avä9try6 davä9cinä humaretois bakbati 

11. hyat ^^ mazdä paourvim gaethäo9cä tasho 

daenäo9cä 
thwä raananhä kbratüscä hyat a9tvantem dadao 

ustanem 
hyat skyaotbanäcä 9dngbä9cä yathrä varendng vt- 

9äo däite. 

12. athrä väcem baraiti mithabvacäo vä ere- 

sbvacäo vä 
vidväo vä evidväo vä ahyä zarezdäcä mananbacä 
änusBakbs ärmaitis mainyü pere9aitc yathrä maetha 

13. yä fra9ä ävisbyä yä vä mazdä pere9Äite taya 
yd vä ka9dus aSnanho ä mazistäm ayamaite bujem 
tä casbmdng thwi9rä ' bär6 aibi ashä aibi vaenahi 

vi9pä. 

14. tä thwä pere9ä ahurä yä zi äiti jdfigbaitica 
yäo isbudo dadent^ dätbranäm hacä asbaono 
yäo9cä mazdä dregvodebyo yathä täo anben han- 

keretä hyat. 

15. pere9ä avat yä mainis y6 dregväit^ khsha- 

threm bunäiti 
dusskyaotbanäi ahurä yd noit jyötüm banare vina^ti 
vä9tryehyä a^nanbo pa9du8 viräatcä adrujyanto. 

16. pere9ä avat yathä hvo yd hudänus deuiäna- 

byä kbshathrem 
shoitbrabyä vä dac^dus vä ashäfradatbai avpereztta, 
tbwäva9 mazdä ahurä yadä hvo aühat yä skyao- 

thna9cä. 

17. katärdm asbavävädregväo väveronvaitemaayo, 
vidväo vidushe mraotü mä evidväo aipiddbäväyat, 
zdi ud mazdä ahurä vaübdus fradakbstä manaüho. 

18. mä eis at vd dregvato mäthra9cä güsta 9a- 

9näo9cä, 
äzi demänem vi9em vä sböitbrem vä daqyüm tä 

ädät 
dushitäcä mahrkaecä athä is 9äzdüm 9naithishi 

19. güstä yd mafitä asbem ahüm bis vidväo ahura 
erezhukhdhäi vacanbam khsbayamano hizvöva9d 
thwä äthrä 9ukhrä mazdä vanbäu vidätä rimayäo. 

20. yd äyat ashavanem divamncm boi aparcm 

khshayo 
daregdm äyü.temaüho dusqaretbdm avaetä9 vaco 
tdm väo ahüm dregvanto skyaotbauäis qäis daena 

na^shat 

21. mazdao dadät abur6 baurvato ameretäta9ca 
bürois ä ashaqyäcä qäpaithyät khshathrabyä 9ar6 
vanbdus vazdvard manaübö yd boi mainyü skya'»- 

thauäiscä urvaüio. 
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22. clthrk i hudäonhe yathanä vaedenmai manauha ' 
Yohü hvo khshathrä ashein vacniihä skyaothanaca 

liapti 
hvo toi mazdä ahurä väzisto aühaiti a^tis. 

ahyä yä^a *) . . . yathä ahü vairyo. ashem vohü. 
Uv^urvÄtaiu häitim yazamaide. yeiihe hatam. 

5. Ya^na 82. 

1. aqyäcä qafitu» yÄ^at ahy& verezdnem maf ai- ' 

ryamnä ' 

ahyä daeva mahmi manoi ahurahyä urvazema , 

mazdlo \ 

thwoi ddtftonho äonhima, t^ng d4ray6 yoi väo , 

daibishenti. 

2. aeibyo mazdäo ahiiro ^aremnö vohü mnnahha j 
khshathr&t ^f^cä paitimraot ashä husliakhä qt^nvatä, I 
9pentam i6 4rmajtim vanuhim vareraaidCf hk n6 I 

aühat. I 

3. at ytU daeva vi^päonhö akat mananho ^tä ci- 

threm l 

ya^cd väo mas yazaite drüja^cä pairimatoisca | 

skyaomäm aipi daibitan^ yäis a^rddüm bChiiy^ , 

haptaithe. i 

4. yit yüsca frahmi matha yk mashyä acista { 

dant6 > 

vakhshente dacvozusti vanh^us ^izhdyamua ma- , 

nanho 
mazdäo aharahyä khrat^us na^yanto ashäa^ä. 

5. ik debnootä mashim hujyatois ameretata^cä | 
hya( vao akä manaühä ydng daev^ng aka^ca maioyus 
akä skyaothnem racanha ya fracioa9 dregvantem 

khshay6. 

6. paouruaenäo ^näkhstä yais ^rävayeite yezi 

t4is athä 
hata maränd ahurä vahistÄ voi^td manauhä 
thwahmi vi mazdä khshathrdi ashaecä f^giio 

vidäm. 

7. a^sham aenaiihatn naecit vidväo äjoi hädroyä 
yä joyä v^ngTiaite yäis 9rävi qaenä ayaühä 
ya^sbam tu ahurä erekhtem mazdä vacdistd abi. 

8. a^shäui aeunühäm vivanhusho ^rävi yima^ci^ 
ye mashy<^ng cikhshnusho ahmäk^ng gäus bagä 

qaremno 
aeshämcit ä ahmt thwabmi mazdä vicithoi aipi. 

9. dus^a^tis ^raväo morendaf hvd jyät^as 9^iiha* 

Däis khratüm 
ap6 mä Istim apayantä berekhdham häitim vanhdus 

mananho 
tä ukhdhä many^us mahyä mazdä ashäicä yü- 

shmaibyä gereze. 

10. hv6 mä nä ^raväo mörendat y^ acistem vae- 

nanh^ aogedä 
gäm ashibyä hvarecä ya9cä däth^ng dregvat6 dadät 
yaQcä vä9trä viväpat ya^cä vadard v6izhdat ashäun^. 

11. taecif mä morendan jy6täm yoi dregrald ma- 

zibis ciköitares 
anhduscä nühava^cä apayeiti ra6khnatih6 vaedem 
yoi vahistät ashaono mazdä räreshyan mananho. 

1) cf. y. 28, 1. 



12. yä räonhayeu ^ravanhä vahistät skyaothanäf 

maretänd 
aeibyo mazdäo akä mrao^ yöi g^us morcnden 

urväkhsukhti jy6tüm 
yäis gröhmä ashä^ varatä karapä khshathremcä 

ishanäm dmjem. 

13. yä khshathrä gr^hmo hishaQat acistahyä 

demäne mananho 
anhdus marekhtäro ahyä yaecä mazdä jigerezaf 

käm^ 
thwahyä mäthräno düt^m y^ is pk\ dare^äj ashahyä. 

14. ahyä gr^hmo ä hoithwo ni kävaya^cit kbratus 

ni dada^ 
varecä hicä fradivä hyät vi^entä dregvantem avo 
hya^cä gäus jaidyäi mraoi y6 dfiraoshem v^o- 

cayat av6. 

15. anäis ä vi n^ nä^ä yä karap6täo9cä kevi- 

täo^cä 
aväis aipi y^ng dainti noit jyätäus khshayamndng 

vaQO 
toi äbyä bairyäonte vauh^us ä demäne mananho. 

16. hamöm ta( vahistäci^ yd ushuruye 9ya9ci( 

dahmahyä 
khshaya^ mazdä ahurä yehyä mä äithiscit dvaethä 
hyat aenanhe dregvato ^eä nü ishydng anhayä. 

ahyä yä^ä») . . . yathä ahfi vairyö. ashem vohü. 
qaetumaithydm häitim yazamaide. yenhe hätäm. 

6. Ya^na 33. 

1. yathä äis ithä vareshaite yä data anhdus 

paouruyehyä 
ratüs skyaothanä razistä dregvataecä hya^cä ashaone 
yehyäcä hdmyä^aite mithahyä yäcä hoi ä erezvä. 

2. k\ yi akem dregväite vacaühä vä b\ vä ma- 

nanhä 
zaQtoibyä vä vareshaiti vaühäu vä coithaite a^tim 
toi väräi rädeiiti ahurahyä zaosh^ mazdäo. 

3. yd asbäune vahisto qaetü vä a^ vä verezdnyo 
airyamnä vä ahurä vida^ vä thwakhshaiibä gavoi 
at hvo ashahyä aühaf vahhduscä vä^tre mananho. 

4. yd thwat mazdä a^rustim akcmcä mano ya- 

zäi apä 
I qaetduscä tardmaitim verezdnahyäcä nazdistäm 
I drujem 

, airyamana9cä nadentö gduscä vä^träf acistem 
I mantüm. 

j 5. yaQte vi^pdmazistem ^raoshem zbayä avaühäne 
; apä no daregojyäitim ä khshathrem vanhdus ma- 
I naiiho 

; asbät ä erezüs patlio yaeshü mazdäo ahuro sbaeti. 

6. yQ zaotä ashä erczus hvo manyeuß ä vahistät 

kayä 
ahmät avä mananha yä vcrczidyäi maiitä vä^tryä 
tä toi izyä ahurä mazdä darstöiscä hdmparstoiscä. 

7. ä mä äidüm vahistä ä qaethyäcä mazdä da- 

reshafcä 
ashä vohü mananhä yä ^ruye pard magaono, 
ävis näo antare hcntü nemaqaitis cithräo rätayo. 

' 1) cf. y. 28, 1. 
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8. fro moi fravoizdüm arethä tfi yä vohü shaväi 

mananhä 
ja^nem mazdä khshmävatS a( vft ashd ^taomyä 

vacäo 
data \6 amereläta^cä utayüiti haurvatäo draonö. 

9. Et toi mazdä tdm mainyüm ashaokhshayantao 

^aredyayao 
qäthra ma^thä maya vahistä baretü mananhä 
ayäo äroi häkurenem yayäo hacaint^ urvano. 

10. vi^pao 9t6i hujitayö yäo zi äoühare yäo^ca 

hcnti 
yäo9ca mazdä bavainti, thwahmi h!s zaoshS äba- 

khsh6hvä 
vohü ukhshyä mananhä khshathrä ashäcäustätanöm. 

11. y6 ^evisto ahuro mazdäo^cä armaitiscä 
ashemcä frddatgaethem mana^ca vohü khshathremca 
Qraotä moi marezhdäta moi ädäi kahyäicit paiti. 

12. U9 m6i uzäreshvä ahurä ärmaiti tevishim 

da^vä 
9P^ni8ta mainyü mazdä vanhuyä zavoädä 
ashä hazo^mavat vohü mananhä f^eratüm. 

13. rafedhräi vourucashäne doishi möi yä vd 
' abifrä 

tä khshathrahyä ahurä yo vanhdus ashis mananho 
fro Qpentä ärmaite ashä daßnäo fradakhshayä. 

14. at rätam zarathu8tr6 tanva^cif qaqyäo ustanem 
dadäiti paurvatätem manaüha9cä vaüh^us mazdä 
skyaothanahyä ashä yäcä ukbdhaqyäcä ^raoshem 

khshathremca. 
ahyä yä^ä») . . . yathä ahü vairyo . ashem vohü . 
yathäaisithäm häitim yazamaide . yenhß hätam. 

7. Ya^na 34. 

1. yä skyaothanä yä vacanhä yä ya9nä amere- 

tätem 
ashemcä ta^ibyö däonhä mazdä khshathremca 

haurvatäto 
aesham t6i ahurä ^hmä paourutemäis da^tß. 

2. atcä i toi mananhä mainyduscä vanh^us vi^pä 

data 
9pentaqyäcä ne^es skyaothanä y§hyä urvä ashä 

hacaite 
pairi ga6th6 khshmävato vahme mazdä gar6ibis 

^tütam. 

3. at toi myazdem ahurä nemanhä ashäicä dämä 
gaßthäo vi9päo ä khshathr6i yäo vohü thraostä 

mananhä 
ärdi zf hudäonho vi^päis mazdä khshmäva^fi Qavo. 

4. at töi ätardm ahurä aojoühvantem ashä u^emahi 
allstem ^mavaiitem ^toirapentem cithräavanhcm 

, at mazdä daibiehyante za^täistäis derostä aenanhem. 

5. ka| Y^ khshathrem kä istis skyaothanäis mazdä 

yathä väo ahm! 
ashä vohü manafibä thräyoidyäi drigüm yüshmäkem 
par^ väo viQpäis pard vaokhemä da^väiscä khraf- 

^trä mashyäiscä. 



1) cf. y. 28, 1. 



6. y^z! athä ^tä haithim mazdä ashä vohd ma- 

nanhä, 
at tat ^^^ dakhstem data ahyä a&h^us vi^pä maetbä 
yathä väo yazemna^cä urväidyäo ^tava^ ay^ni paiti. 

7. kuthrä toi aredrä mazdä yoi vanh^us vaädemni 

mananh6 
^^ngMs ra^khnäo a^p^ncit ^ädrftcit cakhrayo 

usheurü 
na^cim t^m any^m yüshmat va^dä ashä, athä nie 

thräzdüm. 

8. täis ZI näo skyaothanäis byantß ya^hfi a^ 

pairi pourubyo ithySj6 
hyat a^ aojäo näidyäonhem thwahyä mazdä a^ta 

urvätahyä 
yoi noit ashem mainyantä aSibyö düire vohü a^mano. 

9. y6i 9pentam ärmaitim thwahyä mazdä be- 

rekhdham vidusho 
dusskyaothauä avazazat vanh^os ^vi^ti mana&ho 
aeiby6 mash ashä ^yazdat yavat ahmat aumna 

khraf^trä. 

10. aliyä vaähdus mananh6 skyaothanä vaocat 

garebam hukhratus 
9pentamcä ärmaitim damim vidväo hitham asfaahya 
täcä vi^pä ahurä thwahmi mazdä khshathroi i 

Yoyathrä. 

11. at t6i ttbä haurväo^cä qarethäi ä amereta- 

täo^cä 
vaüh^us khsh&ihrä mananho ashä mat innaitb 

vakhst 
utajTÜiti tevishi täit ä mazdä vidvaßsham thwöi ahL 

12. kat t6i räzard kat vashi kat vä vtüt6 kat vi 

ya^nahyä 
9rüidyäi mazdä frävaocä yä ve däyät ashis räshnim 
9ishä näo ashä patho vanh^us qaät^fig mananho. 

13. t^m advänem ahurä y^m möi mraos vanh^us 

mananho 
daönäo ^aoshyantam yä hü keretä ashätcit ur- 

väkhshat 
hyat cevistä hudäobyo mtzhdem mazdä y^yft tu 

dathrem. 

14. tat 21 mazdä vairim a^tvaite ustänäi data 
vanh^us skyaothanä mananhd yoi zi g^us vereide 

azyäo 
khshmäkäm huci^tim ahurä khrat^us ashä firädö 
verez^nä. 

15. mazdä at möi vahistä ^raväo^cä skyaothanäcä 

vaocä 
tä tu vohü mananhä ashäcä ishndem ^tütö 
khshmäkä khshathrä ahurä frash^m va^nä haitby^m 

däo ahüm. 

ahyä yä^») . . . yathä ahü vairyö. ashem vohü. 

yäskyaothanäm häitim yaaamaidö. ahunavaitim 

gäthäm ashaonim ashahö ratüm yazamaide. ahnna- 

vaithyäo gäthayäo handätä yazamaide. y^nhö hätam. 



1) cf. y. 28, 1. 
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Nachträge (zum Wörterbuch). 



S. 6» Z. 22 fehlt aetavat. 

S. 18b ist vor adhavi einzufügen: ftdhftra- 
na§ma (von adhara -|- n«) n. die untere Seite, 
ubl. culharanaemdi unten yt. 14, 19. 

S. 18b ist vor anairya einzufügen: analpl- 
pftremna (von 2 a -\- aipip^y von par) adj., nicht 
sühnend, dat. anaipipdremndi vd. 8, 309. 14, 74. 

S. 27b ist hinter ayaozhdayan einzufügen: 
ayaozhdiUti (von 2a -\- y^) f. Unreinheit, loc. 
ayaozhddta kerenaoüi er macht in Unreinheit, ver- 
unreinigt, vd. 8, 128. 9, 45. 

S. 78a ist hinter Icameredha einzufügen: kame- 
redhöjan' (vom vor. -|- jan) adj. , den Schädel 
schlagend, zerbrechend, acc. yanem yt 10, 26. gen. 
^and yt. 10, 109. graoahahi kameredh&jamö daeva- 
näm y. 56, 13, 3. = yt 11, 19. 

S. 99b ist hinter gaona einzufügen: gaonö- 
tema (Superlativbildung vom vor.) adj., die 



beste Farbe habend, nom. f. gaonStema hawris 
yt. 5, 129. 

S. 104b ist hinter gdtu einzufügen: gfttni^ata 
(vom vor. -|- f®) adj., hundertfach mit Thronen, 
mit 100 Thronen versehen, loc. n. nmdne gdtugaite. 
yt 5, 102. 

S. 158b ist hinter diiskiti einzufügen: dnsere- 
thri (von 3. dttsh -f er^) adj., schlecht erzogen, 
hzv. dushnektrash t aharmanak caaht^ Ner. dushta- 
dhartä dharmannhy plur. acc. ^erethrU y. 48, 1. 

S. 168a ist hinter naru einzufügen: naregara 
(von nar -|- 1. gar) adj., Menschen verschlingend, 
acc. naregarem y. 9, 34. = yt. 19, 40. 

S. 188a ist hinter paguvtra einzufügen: pat^iis- 
qaretha (von pagu + 1. <z*0 "•> Speise für das 
Vieh, acc. ^qwrethem vend. sade 489 (Westerg. vd. 
19, 41). 

S. 190 b ist skr. (vedisch) poficdtha mit altb. 
pukhdha zu vergleichen. 



Druckfehler und Terbesserungen. 



S. la Z. 21. V. u. aq^omand, 

S. 4 a Z. 1. V. u. 1. frw. 

S. 7 a Z. 20. V. u. muss ahüyagca zum fem. gestellt 
werden. 

S. IIb Z. 25. aköyan. 

S. 14 a Z. 19. anhuyaos. 

S. 15 a Z. 22. azemnäm, 29. updzdit, 

S. 21 a Z. 6. ^paetäo. 15. v. u. anugd. 

S. 22 b Z. 22. 24. ist dp6 plur. acc. 

S. 24a ^. 25. lies: zum 2. Male den Ya^na H. 

S. 28 b Z. 12. atikäo. 

S. 29 a Z. 3. hhaodha. 11. v. u. arahe, 

S. 30 b Z. 26. V. u. areihahyd. 

S. 32 b Z. 20. V. u. avanheca. 

S. 33a Z. 23. v. u. awxkantaiskva. 

S. 35b Z. 21. V. u. ist conj. aor. 3. sg. zu streichen. 

S. 37b Z. 6. ist gaethdo agtvaitU plur. nom. vd. 
8, 62. yt 3, 17. 

S. 38a Z. 22. v. u. lies : in (trotz) Leid und Kum- 
mer (vgl. Qp^\ 



s. 


40b Z. 


s. 


41a Z. 


s. 


41b Z. 


s. 


44a Z. 


s. 


47 b 8. 


s. 


48a Z. 


s. 


54b Z. 


s. 


56a Z. 


s. 


58a Z. 


s. 


64b Z. 


s. 


65b Z. 


s. 


68b Z. 


s. 


73a Z. 


s. 


75 a Z. 


s. 


79 a Z. 


s. 


80a Z. 


s. 


86a Z. 



S. 89a Z. 



4. lies : jan für gha, 

19. asMum, 

9. V. u. frddh, 

23. astranhddhem. 33. ^dtumatäm. 

V. ftithl enthält die erste Stelle den acc. 

14. V. u. äkhtüirya. 

15. V. u. dhushuyd. , 
12: vd. 19, 104. Z. 30 lies: praes. 3. sg. 

statt: —paiti, bedrängen. 

I. V. u. pot 

II. npashaeta. Z. 14. npasliaklita. 
3. nmthman . . . n. 

19. lies dual, statt: plur. 

6. erezüs, 

8. ftgamopaidhls. Z. 26. äzSbüjem. 

3. ist med. zu streichen. 

21. V. u. pot 

15. V. u. lies qaetumaüim (Westerg. 
^maühyhn), 

22. V. u qdhhshathrahe. 
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Nachträge. 



S. 91a Z. 33. khedhra. 48. khnath. S. 91b 

Z. 23. khrüzhdtgm'^. 
S. 95 a Z. A, dskyäg. 
S. 96 b Z. 24. V. u. khshmäka. 
S. 97 a Z. 11. V. XL lies n. 
S. 102a Z. 23. v. u. aor. statt; impf. 
S. 103a Z. 1. lies: 2. Classe. 103b Z. 9. lies f. 
S. 114 a Z. 10. V. u. th/o^. 
S. 116 b Z. 4. Jäman^ Z. 5. ist plur. zu streichen. 

Z. 32. urvcUjaem. 
S. 119 a Z. 4. zcdridoithrd. 
S. 126 b Z. 1. zemaena. 
S. 127b Z. 32. zi statt: Ät. 
S. 135 b Z. 29. <Mm«^. 
S. 138 a Z. 27. V. u. 1. a^. 
S. 141b Z. 14. V. u. plur. statt: dual. 
S. 145 a Z. 5. ddqyunäm, 
S. 152 a 2. 9. dazdyai. 
S. 155 b Z. 10. V. u. fddaithyän. 
S. 156 a Z. 6. V. u. dista. 

S. 157a Z. 10. V. u. lies: m., Sitz von Duzbaka. 
S. 158a Z. 23. duzhvandravd, 
S. 160a Z. 20. derezftnöperetha. 
S. 162 b Z. 24. drüjagca. 
S. 167. Z. 21. V. u. nämaijeintL 
S. 169 a»Z. 2. lies: n. 
S. 178 b Z. 34. paitistäna. 
S. 184 b Z. 4. V. u. ptmpanir. 
S. 186 a Z. 7. praes. 3. dual. 
S. 189 a Z. 20. V. u. airyaeihyd, 
S. 193 b Z. 33. pouradhAkliHti. 
S. 196 a Z. 19. V. u. /m. 



s. 


199b Z. 


10. 


frä. 


s. 


204a Z. 


12. 


V. u. frftjödnsmata. 


s. 


209b Z. 


22. 


bajiaa . . . nom. fepa. Z. 17. r. u. 






Äowc^yato. 


s. 


210b Z. 


19. 


tizhärayat. 


^s. 


212 a Z. 


13 


"^sa. 


^s. 


214a Z. 


8. 


bänumafit;. 


s. 


228 b Z. 


21. 


pot. 


i s. 


231b Z. 


9. 


V. u. mdyaos. 


: S. 


232 a Z. 


18. 


V. u. ist med. zu streichen. 


S. 


235 b Z. 


3. 


V. u. mäthra. 


1 s. 


243 b Z. 


5. 


yatha statt: yat. 


|,S. 


253 b Z. 


37 


. ratu. 


' s. 


254b Z. 


33. 


ravaiüi. Z. 22. • v. u. pot. stall 


1 




imper. Z. 15. v. u. m. n. 


1 s. 


255 b Z. 


28 


acc. n. 


■■ s. 


264 a Z. 


27 


y. u. vazaidhydi. 


s. 


266 a Z. 


8. 


V. u. 8. Classe. 


' s. 


267 a Z. 


24 


V. u. vaem. 


s. 


268 b Z. 


22 


V. u. perf. 3. dual. 


' s. 


274a Z. 


3. 


V. u. Täyareshi. 


s. 


276. Z. 


20. 


ät^aedhayamaJn. 


s. 


281a Z. 


27 


f. statt: n. ^ 


s. 


283 a Z. 


1. 


taurv. i 


s. 


286 a Z. 


4. 


V. u. lies : n. n. pr. 


s. 


303a Z. 


1. 


gpcreddnt 


: S. 


304b Z. 


19 


. V. u. gpenting. 


1 « 


3()8a Z. 


2. 


V. u. lies: m. 


; s. 


ai7a z. 


6. 


V. u. hafi. 


i s. 


324a Z. 


15. 


hu. 


is. 


329b Z. 


3. 


hniiiayftka. 



V 
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